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Hoffnung noch nicht aufgegeben 

Evangelische Kirche demonstriert für Erhalt des Büß- und Bettags 

Die Abschaffung des Büß- und Bettags als Feiertag wollen die evangelischen Pfarrer In Langen, 
hier Matthias Weber von der Petrusgemeinde und Sieglinde Eich-Ganske von der Johannesge- 
meinde, nicht hinnehmen. Die Protestaktionen beginnen morgen mit einer Demonstration In der 
Bahnstraße. Foto: Mahn 

Beschwerde zurückgewiesen 

Berliner Gericht bestätigt Entscheidung im Fall Kühnen 

Lanpion (fni) - AKs die hos- 
sischo Landc.srogiorunj; im 
Herbst vcrgangonon .lahre.s 
tlip Ab-schaffung dc.s BulJ- 
und Bcttag.s als arboit.sfriMon 
Foicrlaf? bpschloi,!, unj die 
Pflcj»pvi'rsichorung zu Unan- 
ziprcn. erhob .sich vielorort.s 
Protc.st. Auch in Langen ros- 
te .sich Widcr.stand ge(;en 
diese Entscheidung. Die 
evangelische Gesamtge- 
meinde initiierte eine Unter- 
schriftensammlung, bei der 
innerhalb kürzester Zeil 
2 000 Bürger den Prolest der 
Kirche unlerslützlen. ..Auch 
viele Leute, die mit Kirche 
nichts am Hui haben, vertre- 
ten die Auffassung, daß der 
Büß- und Betlag Feiertag 
bleiben sollte", berichtete 
Sieglinde f'ich-Ganske, 
Pfarrerin der Johannesge- 
meinde, gestern in einer 

Pressekonferenz Und noch 
haben die evangelischen 
Kirchen in Hessen (lie Hoff- 
nung nicht aufgegeben. Sie 
sammeln Unlerschriflen für 
ein Volksbegehren, das dann 
in einen Volksentscheid zum 
Erhalt des Feiertags münden 
soll. 

An dieser Aktion l)eleiligl 
sich auch die evangelische 
Gesamlgemeinde Langen. 
Den Auftakt biUlet eine De- 
monstration am morgigen 
Samstag. Treffpunkt ist um 
11 Uhr am Gemeindehaus 
Bahnstraße 46. An einem 
Stand auf dem Lutherplatz 
können sich Befürworter des 
Protestes in Unterschriften- 
listen eintragen. I H!i 000 Un- 
terschriften müs.sen in Hes- 
sen zu.sammenk()mmen, da- 
mit ein Volk,sentschei(l erfol- 
gen könnte. 

..Wiciitig ist uns, daß die 
Proteste gegen die .St'vi- 
chung lies Feiertages im grö- 
ßeren Zusammetihang des 
verinighickten Pflegeversi- 
eherungsgeselzes gesehen 
werden /.um erstenmal ni 
der Geschichte der Hundes- 
reinil)lik ist hier die bewahr- 
te Sozialpartnerschaft der 
Kostenaufteihmg zwischen 
Ariieitgebern und Arbeit- 
nehmern aufgekündigt wor- 
den. Die ultimativ einge- 
klagte Kompen.sation des 
Arbeitgeljeranteiis ist der ei- 
gentliche Knackpunkl, um 
den es bei der Novellierung 
des Pflegegesetzes gellen 
muß", so Matthias Wel)er, 
Pfarrer der Petru.sgemeinde. 
Die Finanzierung der Pfle- 
geversicherung. deren Not- 
wendigkeit nicht in Frage 
gestellt werde, diirfe nicht 

allein zu Lasten der Arlieit- 
neiimer geilen, vielmelir 
müßten die Ai beitgeber d.ir- 
an beteiligt werden. Von an- 
fanglichen Übei'legungen 
nach ersatzweiser Strei- 
chung eines L'rlaul)stags sei 
die Kirche inzwisciien abge- 
ruckt. 

..Dii' Proteste und das 
Volksbegehr(>n hal)en a\ich 
nichts mit kirchlicher Be- 
sitzstandswahrung zu tun 
und erfolgen nicht aus Ki- 
geninteresse. Den Büß- und 
Bettag sehen wir als einen 
Ort. an dem die ge.sellschaft- 
liche Bedeutung von Buße 
kulturell verwurzelt ist", er- 
läuterte Weber. Und sein 
Kollege Tharwat Kades er- 
gänzte: ..Der Büß- und Bet- 
tag ist eng mit der Identität 
der evangelischen Christen 
verbunden." 

Langen (fm) - Die ver- 
schwundene Urne mit den 
sterblichen tjberresten des 
Neo-Nazis Michael Kühnen 
hat jetzt das Bundesvewal- 
tungsgericht in Berlin be- 
schäftigt. Die Richter wiesen 
die Beschwerde gegen die 
Nichtzula.ssung der Revision 
in dem Venvaltungsstreitver- 
fahren um die Beisetzung der 
Urne zuiück. 

Kühnen war 1991 in Ka.ssel 
gestorben. Laut seiner letzt- 
willigen Verfügung sollte seine 
Asche auf dem Langener 
Friedhof beigesetzt werden. 
Den Antrag der Kühnen-Ge- 
folgsleute Christian Worch 
und Esther Wohlschläger hat- 
te die Stadl abgelehnt. Laut 

Friedhofssatzung habe auf die 
Beisetzung kein Rechtsan- 
spruch bestanden, da Kühnen 
weder in Langen verstorben 
sei noch hier seinen Wohnsitz 
gehabt habe. 

Die Urne wurde schließlich 
auf dem Kasseler Westfried- 
hof beigesetzt, aber kuiv, dar- 
auf von unbekannten Tätern 
gestohlen. Da sie nach wie vor 
verschwunden ist, lehnte das 
Verwaltungsgericht Dann- 
stadl die klage von Worch 
und Wohlschläger auf Ver- 
pflichtung der Stadl Langen 
zur Beisetzung ..mangels 
Hechlschulzbedürfnisses" ab: 
Ohne Urne .sei ein Urteil für 
die Kläger ohne jeden Nutzen. 

Die riefen daraufhin den 

Vei-wallungsgerichtshof Kas- 
sel an. Doch auch dort vertra- 
ten die Richter die Auffas- 
sung, daß es nicht Aufgabe der 
Gerichte sei, für den hvpolhe- 
lischen Fall des Wiederauffin- 
dens der Ume eine Entschei- 
dung in der Sache zu treffen 
und ließen eine Revision nicht 
zu. Diese Entscheidung hat 
nurmiehr in letzter Instanz das 
Bundesverwaltungsgericht 
bestätigt, weil es keine kon- 
kreten Anhaltspunkte dafür 
gebe, daß die Ume mit der 
Asche Kühnens wiederaufge- 
funden wird. Es bestehe des- 
halb kein Rechtsbedürfnis, die 
Stadt Langen zu einer Geneh- 
migung der Beisetzung zu ver- 
pflichten. 

Gute Idee zahlt sich 

gleich zweifach aus 

Mitarbeiter der Stadt dachte mit 
Langen - Weil ein Mitar- 

beiter des Bauhofs eine 
gute Idee gehabt hat, kann 
die Stadt Langen jetzt et- 
wa 35 000 Mark im Jahr 
sparen. Der Lagerverwal- 
ter dachte darüber nach, 
wie die Kosten für den Ab- 
fall aus den öffentlichen 
Papierkörben reduziert 
werden könnten. Der In- 
halt der etwa 600 Körbe, 
die dreimal wöchentlich 
geleert werden, wird in 
Kleinfahrzeugen gesam- 
melt und in einem ange- 
mieteten Container zwi- 

schengelagert. Ist der 
Container voll, bringt ihn 
ein Spezialfahrzeug zur 
Müllverbrennungsanlage. 

Dafür mußte die Stadt 
bisher etwa 70 000 Mark 
im Jahr ausgeben. Weil 
der Mitarbeiter jedoch die 
Möglichkeit erkannte, mit 
^iner Baumaschine den 
Abfall zusammenzupres- 
sen, kann jetzt die doppel- 
te Menge verfüllt werden. 
Für den Magistrat Grund 
genug, dem Mitarbeiter 
den Verbesserungsvor- 
schlag zu honorieren. 

Fehler werden wieder 

automatisch erkannt 

Stadtwerke: Netzleitwarte in Betrieb 

Hilfe zu leisten ist auf viele Arten möglich 

Heiko Wenner von der Flüchtlingshilfe Langen informierte über Projekte in Bosnien 
Langen (tst) - Ihren mitt- 

lei-weile dritten Kriegswin- 
ter erleben die Menschen in 
Bosnien-Herzegowina. Trotz 
des viermonatigen Waffen- 
stillstands, der auch keine 
Aussicht auf eine politische 
Lösung des Konflikts bietet, 
spüren sie die Folgen des 
schrecklichen Krieges. Un- 
beheizte Wohnungen, Ar- 
beitslosigkeit wowie man- 
gelnde medizinische und so- 
ziale Versorgung bestimmen 
den Alltag in dem vom Bür- 
gerkrieg zerrütteten Staat. 

Seit fast drei Jahren ver- 
sucht die Flüchtlingshilfe 
Langen, wenigstens einfem 
Teil der dort lebenden Men- 
schen humanitäre Hilfe zu- 
komriien zu lassen. Durch 
die Unterstützung einzelner 
Projekte wie den Zentralkü- 
chen vom ,,Verein für sozial 
bedrohte Menschen" in Ze- 
nica leistet die Langener Or- 
ganisation Hilfe zur Selbst- 
hilfe. In einer Pressekonfe- 
renz berichtete Heiko Wen- 
ner von der Flüchtlingshilfe 
über den letzten Hilfstrans- 
port nach Zenica und die 
dort unterstützten Projekte 
sowie über die aktuelle Lage 
im Kriegsgebiet. Gleichzei- 
tig nutzte er die Gelegenheit, 
um sich bei den zahlreichen 
Spendern für die Unterstüt- 
zung zu bedanken. 

„Als private und regionale 
Flüchtlingshilfe sind wir na- 
türlich auf die Spenden aus 
unserem Umfeld angewie- 
sen"., so Heiko Wenner, 
,,über die Ressourcen der 
großen Hilfsorganisationen 
v'erfügen wir schließlich 
' ht." Das hat allerdings 

mehrere Vorteile. Wo bei den 
großen Organisationen ein 
Teil der Spenden durch den 
Verwaltungsapparat ge- 
schluckt wird, erreichen die 
Spenden bei der Flücht- 
lingshilfe Langen alle ihren 
Bestimmungsort. Durch den 
direkten Kontakt mit den 
Spendern kann die Flücht- 
lingshilfe auch ihre Arbeit 
vor Ort und damit die Ver- 
wendung der Spenden doku- 
mentieren. Die Reisekosten 
werden dabei aus eigener 
Tasche bezahlt. 

Voraussetzung für das En- 
gagement der Helfer ist al- 
lerdings das Spendenauf- 
kommen, und da ,,können 
wir nicht klagen", freut sich 
Heiko Wenner. Neben der 
Stadt Langen, Gemeinden, 
Schulen und Unternehmen 
leisten auch zahlreiche Pri- 
vatpersonen Sach- oder 
Geldspenden. Die Spenden 
des letzten Jahres waren gut 
angelegt, wie Wenner ein- 
drucksvoll dokumentieren 
konnte. Zusammen mit Dag- 
mar Haack von der Flücht- 
lingshilfe begleitete er den 
Hilfstransport nach Bosni- 
en-Herzegowina vom 7. bis 
zum 23. Januar und koordi- 
nierte die Spenden an die 
einzelnen Projekte. Der 
Lastwagen mit 20 Tonnen 
Hilfsgütern fuhr dabei nur 
an einen sicheren Ort nahe 
der Küste. Von da an über- 
nahm der deutsche Konvoi, 
der regelmäßig Hilfsgüter 
verschiedener Organisatio- 
nen in die Frontgebiete 
fährt, die Lieferung nach Ze- 

,,Einen Lkw mit 20 Tonnen Heiko Wenner. 

Hilfsgütern zu beladen, ist 
gar keine leichte Sache", so 
Wenner. Verschiedene Sa- 
chen wie Kleidung, Nähma- 
schinen, Bettzeug, Schuhe 
und Lebensmittel wollten 
alle verstaut werden. Mit 
zwei zusätzlichen Jeeps wa- 
ren Heiko Wenner und Dag- 
mar Haack unterwegs. Eine 
Blue-Card weist Wenner als 
offiziellen Helfer der 
UNHCR aus - unablässige 
Voraussetzung für eine eini- 
germaßen reibungslose Reise 
durch das Kriegsgebiet. An 
Bord hatten sie das lebens- 
wichtige Insulin für Kinder, 
die an Diabetes leiden - 
Spendenwert 6 000 Mark. 
Außerdem transportierten 
sie noch drei Kisten mit Ta- 
bletten für Diabetes-Patien- 
ten. 

Hauptprojekt der Flücht- 
lingshilfe sind ini.ner noch 
die Großküchen des Vereins 
für sozial bedrohte Men- 
schen. Hier werden warme 
Mahlzeiten für Alte, Kranke 

Foto: Neels 

und Flüchtlinge zubereitet. 
Die Flüchtlingshilfe stiftete 
schon eine komplette Feld- 
küche für den Verein. Des- 
weiteren sorgt man für die 
Einrichtung und die Versor- 
gung mit raren Lebensmit- 
teln wie Mehl. Mit der Liefe- 
rung von Saatgut für Kartof- 
feln oder Mais etwa soll we- 
nigstens eine teilweise 
Selbstversorgung der Küch- 
en hergestellt werden. 
,,1 000 warme Mahlzeiten 
werden derzeit pro Tag ver- 
teilt", berichtet Heiko Wen- 
ner. Zur Zeit finanzieren 50 
Dauerspender 50 Personen 
das tägliche Essen, das pro 
Tag und Person 1,50 Mark 
kostet - im Monat 45 Mark. 
,,Wir hätten gerne noch 190 
Dauerspender", wünscht 
sich Heiko Wenner den wei- 
teren Ausbau des Projekts. 

Aber auch auf anderen Ge- 
bieten ist man aktiv. In eine 
Sonderschule für geistig be- 
hinderte Kinder und Ju- 
gendliche brachte man Näh- 
maschinen, um der. Jugend- 
lichen „eine sinnvolle Tätig- 
keit" zu geben.,,Die Jugend- 
lichen nehmen dort Nähma- 
schinen-Unterricht und er- 
halten dafür ein Zertifikat", 
erzählt Heiko Wenner, ,,sie 
nähen dann einfache Sachen 
wie Bettbezüge oder erledi- 
gen Flickarbeiten für 
Flüchtlinge." 

Schwieriger ist schon die 
Unterstützung der Dialyse- 
Patienten in Zenica. Aus ei- 
nem Umkreis von 150 Kilo- 
metern kommen die Men- 
schen zur Dialyse. Doch von 
den einst 13 Dialyse-Appa- 
raten sind nur noch vier in 

Betrieb. Hier hilft die 
Flüchtlingshilfe mit Ersatz- 
teilen wie Wasserfiltern oder 
Pumpen aus, doch will man 
sich auch um Firmen küm- 
mern, die das medizinische 
Gerät spenden. 

So gut es geht, will man 
auch den Diabetikern hel- 
fen. Doch die Medikamente 
und das Insulin sind teuer. 
Die regelmäßigen Lieferun- 
gen durch die Flüchtlings- 
hilfe sind, wenn auch nur ein 
Tropfen auf den heißen 
Stein, eine reale Hilfe für 
viele Menschen. In ein Alten- 
pflegeheim in Travnik liefer- 
te man Bettzeug und Pflege- 
artikel. „Dort herrschen un- 
vorstellbare Zustände", 
weiß Wenner, ,.geistig Ver- 
wirrte laufen da neben Ver- 
stümmelten und Kindern, 
die bei ihren Großeltern 
wohnen müssen, weil sie kei- 
ne Eltern mehr haben. 

Weiterhin ist die Flucht- 
lingshilfe auf Spenden der 
Bevölkerung angewiesen. In 
Kürze will Heiko Wenner 
wieder ins Krieg-sgebiet 
fahren. „Wir brauchen vor 
allem Dauerspender für die 
Großküche", so Wenner. Im- 
mer wieder bemüht sich die 
Flüchtlingshilfe um die Ver- 
sorgung der Diabetiker mit 
Insulin. Für die Sonderschu- 
le sucht man noch weiterfe 
Nähmaschinen. Wer Werk- 
zeuge für eine Schreinerei 
hat, kann dies der Flücht- 
lingshilfe zukommen lassen. 
Bei der Sparkasse Langen- 
Seligenstadt unterhält die 
Flüchtlingshilfe ein Spen- 
denkonto mit der Nummer 
28190825. 

I..aiigen - Die durch einen 
Brand am Neujahrstag voll- 
ständig zerstörte Netzlei t- 
warte der Stadtwerke Lan- 
gen ist wieder provisori.sch 
in Betrieb. Damit können 
eventuell auftretende Stö- 
rungen im 20 000-Volt-Netz 
des Versorgungsunterneh- 
mens wieder automatisch er- 
kannt und per Fern.steue- 
rung behoben werden. 

In der Netzleitwarte wird 
das gesamte Versorgungs- 
netz der Stadtwerke über- 
wacht. Es bestehen Verbin- 
dungen zu allen wichtigen 
Schaltanlagen im Stadtge- 
biet von Langen und Egels- 

Die LVA bietet 

Sprechtag an 
Langen - Die Landesversi- 

cherungsanstalt Hessen bie- 
tet am Dienstag, 7. Februar, 
von 8.30 bis 12 Uhr im Lan- 
gener Rathaus, Zimmer 139, 
einen Sprechtag an. Die Mit- 
glieder der Arbeiterrenten- 
versicherung haben dabei 
die Möglichkeit, ihre Unter- 
lagen überprüfen zu lassen. 
Wegen des Datenschutzes 
kann eine Auskunft jedoch 
nur bei Vorlage eines Perso- 
nalausweises oder Reisepas- 
■ses erteilt werden. 

bach. Wenn sich irgendwo 
ein Fehler ein.schleiclit, wird 
er in der Leitwarte erkannt 
und behoben. Während der 
Zeit des Ausfalls war das nur 
bedingt möglich. Nach An- 
gaben der Stadtwerke gab es 
aber keine nennenswerten 
Störfälle. 

Verursacht worden war 
der Brand durch einen De- 
fekt in einem Monitor. Dabei 
ist ein Schaden von rund ei- 
ner halben Million Mark ent- 
standen. Die endgültige 
Wiederinstandsetzung der 
Netzleitwarte soll in etwa 
vier Monaten abgeschlossen 
sein. 

Bargeld und 

Schmuck weg 
Langen - Bargeld in ver- 

schiedenen ausländischen 
Währungen und D-Mark im 
Gesamtwert von 40 1)00 
Mark erbeuteten unbekann- 
te Täter bei einem Einbruch 
in der Nacht zum Dienstag. 
Die Einbrecher hatten eine 
Schiebetüre im Erdgeschoß 
eines Hauses in der Geiß- 
bergstraße aufgebrochen. 
Außer den Devisen klauten 
die Gauner Schmuckstücke 
in noch nicht bekanntem 
Wert. Anzeige 
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Kiiiigon - OiM' Gi'saniljahr- 

fping trifft sich am DionstatJ. 
7. Fol)ruai', um IS Uhr im 
f'vaiifirlischon Gomoincle- 
haiis an di'r Frankfurter 
StralJiv 

Langjährige Mitglieder zeichnete der SPO-Ortsverein Langen am vergangenen Samstag aus. Die Ehrungen Im SSG- 
Klubhaus nahm Matthlas Kurth, Staatssekretär Im hessischen WIrtschafts- und Verkehrsministerium, vor. Seit einem halben Jahr- 
hundert gehört Erwin Hosemann der Partei an. Für 40jährlge Treue wurden Ehrenfried Altmannsberger und Erika Friedrichs aus- 
gezeichnet. Für 25)ährlge Mitgliedschaft wurden geehrt: Adam Bauder, Claus Bley, Max Buchberger, Friedrich Burks, Horst Ditt- 

- , 1010 /on Heinrich Frank, Peter Frank, Robert Frank, Winfried Fries, Waldemar Gerassimtschuk, Peter Göhr, Klaus Heintze, Eberhard 
Jatirgang lyiy/C\) neun, Otto Kalbhenn, Arthur Keidel, Jochen Kühl, Günter Maurer, Heinz Möller, Anna Schuimayer, Claudia Schwelg-Eyrich, Rudolf 

SehrIng, Anna Steltz, Horst Thieiert, Peter Uhllg, Brigitte Wegner, Günter Wegner, Gen Wehrhelm, Erich Wiederhold, Gerhard Zän- 
gerle und Erwin Zelssler. Einige Mitglieder, die an diesem Nachmittag verhindert waren, bekommen Ihre Ehrennadeln und Urkun- 
den nachgereicht. Foto: Matin 

Landen - Am Donnerstaf;, 
9. I'Vbruar. troffen wir luis 
wieder in der TV-Gaststätte. 

Theaterfahrt 

nach Darmstadt 
Langen - Die nächste Vor- 

stellung für die L a- und die 
L b-Miete beim Staatsthea- 
ter Darmstadt ist am Diens- 
tag, 7. Februar. Gezeigt wird 
.,La Traviata" (Programm- 
änderung). Der Theaterbus 
fährt um 18.30 Uhr ab Steu- 
benstraße und steuert die ge- 
wohnten Zusteigestellen an. 
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Alfred Ammerschläger 
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.. .jetzt zugreifen, 

alles 

enorm günstig! 

Wir machen Mode preiswert! 

WSV 

Winter-Schluß- Verkauf 

vom 30. 1. bis 11. 2. 1995 

Mode aucli in Ihrer Größe. 

Günstige Preise für beste Qualitäten. 
Damen-Mäntel • Kostüme • Blazer • Jacken 
Blousons • Röcke • Hosen • Blusen • Pullis 

Herren-Mäntel • Anzüge • Sakkos • Blousons 
Hosen • Hemden • Jacken • Krawatten 

DAMEN- UND 

HERREN- 

BEKLEIDUNG 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr 
langer Do. 9.00-20.30 Uhr 
Samstag 9.00-14.00 Uhr 
langer Sa. 9.00-18.00 Uhr 
immer durchgehend offen! 

63456 Hanau- 
Steinheirri 

Maybachstraße 17 
Tel. 06181 / 65 03 55 

Naho Wohnweit 20O0 
Induslnegebiet B 45 

Kostenlose Parkplätze 
und freundliche Beratung. 
Unser Änderungsservice 
ist preiswert + schnell! 
Große Auswahl - es lohnt 
sich immer zu kommen! 

Schicke 
Frühjahrsmodelle 

ab sofort im 
Verkauf! 

Bekannt aus dem 
Schnäppchen-Führer 

Langen - Der Wahlkampf 
in Hessen geht in die heiße 
Phase. Der SPD-Kandidat 
für diesen Wahlkreis, Mat- 
thias Kurth, setzt dabei auch 
auf Prominenz aus Bonn. Am 
Dienstag, 7. Februar, ab 20 
Uhr spricht Hans-Jochen 
Vogel in der Langener Stadt- 
halle. 

BellagenhInwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Posl- 
slücken, hegt ein Prospekt der Fa. 
Fink Schuhe + Sport, Isenburg- 
Zentrum, bei, auf den wir hiermit hin- 
weisen  

BellagenhInwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Firma 
Brugman Küchen, bei. auf den wir 
hiermit hinweisen, 
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500 100 60, Konlo-Nr. 110 675-607 

Spielzeugtausch verschoben 
Langen - Der von der 

Jugendförderung der 
Stadt Langen für den 
morgigen Samstag, 4. Fe- 
bruar. geplante Spiel- 
zeugtausch mit Floh- 
markt im Jugendzentrum 

Mütterberatung Jochen Vogel in 

am 9. Februar der Stadthalle 

KOM.ma inuß aus orga- 
nisatorischen Gründen 
auf einen anderen Tag 
verlegt werden. Der neue 
Termin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben. 

".f 
v^.- 
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Über den Widerstand in Langen 

erfuhren die Besucher nur wenig 

Infoabend über Machtergreifung der Nazis: Lokale Ereignisse ausgespart 

Neuer Termin 

für Seniorentreff 

Freundschaften vertieft und neue Kontakte gekni'pft wurden beim Fest des deutsch- 
türkischen Vereins Im Siedlerhelm. Zur Zelt halten sich 20 Jugendliche aus der türkischen Part- 
nerstadt Tarsus In Langen auf. Der Besuch des Festes gehörte natürlich zum Programm. Unser 
Bild zeigt Mehmet Canbolat (rechts), einer der Mltt>egründer der Partnerschalt, und Stadtverord- 
netenvorsteher Karl Weber Im Gespräch mit Gündogdu Homurlu, Vorsitzender der Gymnaslums- 
stiftung In Tarsus. Foto Arnold 

Legende des Dritten Reiches 

Vortrag über Bau der Autobahn Frankfuil-Darmstadt 
Langen - Bau und Betiieb 

der Heichsautobahn zwi.schen 
Frankfuil und DaiTnstadt .ste- 
hen im Mittelpunkt eines Vor- 
trags, den Stadtarchivar Iler- 
hetl Bauch am Dien.stag, 7. 
Februar, Iii Uhr, im Kul- 
turhaus Altes Amtsgeiicht 
halt. Der F,intritt ist frei. 

Der Votlrag ist Bestandteil 

(ler Vi'ransta 1 tungsrei he 
..Ktieg - Ktieg.sende - Nach- 
kiiegszeit" des Langener 
Stadtarchivs. Zur Sprache 
kommen werden am Dienstag 
wirt.schaftliche. militäiische, 
soziale und vor alli'm die ideo- 
logi.schen Aspekte des Auto- 
bahnbaus wahrend der NS- 

/,eit sowie die teilwei.se extri'- 
men ArbeiLsbedingimgen. 
,,IIitler baute die Autobahn", 
ist eine der zahlreichen Ix'gen- 
den des Dritten Reiches. Tat- 
.sache ist, daß bereits Mitte der 
zwanziger Jahre Pläne für den 
Bau von „Nur-Auto.stralSen" 
existierten. 

Langen (nc) - Am HO, Ja- 
nuar l!(,'i,'i ergriffen die Na- 
tionalsozialisten in 
Deutschland du' Macht Um 
an dieses furchtbare Datum 
vor ()2 Jahren zu erinnern, 
veranstaltete das Antifa- 
schistische Aktionsbündnis 
I-angen am vergangenen 
Dienstagabend im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht 
eine Informations- und Dis- 
kussionsrunde, in deren 
Mittelpunkt vor allem die 
Fragen stehen sollten: Was 
spielte sich damals in Lan- 
gen und im Kreis Offenbach 
ab? Wie konntt'n die Nazis 
ohne große CJegeiuvehr die 
Macht übernehmen? Wer 
leistete Widerstand und wie 
sah dieser au,s? /u diesem 
Zweck hatte das Aktions- 
bündnis den HTjährigen 
Martin Wolfenstadter aus 
Urberach eingeladen, der 
damals Widerstand gelei- 
stet und dafür Gefängnis 
und Strafbataillon auf sich 
zu nehmen hatte. Kr kannte 
auch die beiden Langener 
Widerstandskampf er Wal- 
ler Rietig und Wilhelm 
Burk, die von den Nazis 
umgebracht wurden und 
nach denen Straßen in Lan- 
gen benannt sind. Aller- 

dings fanden die beiden 
Langener in Wolfenstädters 
Ausführungen kaum mehr 
als namentliche F.rwah- 
nung, auch erzählte der 
Zeitzeuge kaum etwas über 
CJeschehnisse speziell im 
Kreis (Jffenbach zu dieser 
Zeit 

Kingeleitet wurde der In- 
formationsabend vom Akti- 
onsbünc^nis mit einem Dia- 
vortrag, der den Besuchern 
einen F-inblick in die Akti- 
vitäten antifaschistischer 
Gruppen in Langen vor und 
kurz nach der Machtergrei- 
fung der Nazis gab. An- 
schließend hatte Wolfen- 
städter das Wort. Er war 
lO.'iO Mitbegründer der 
kommunistischen Partei in 
Urberach. Der 87jährige 
vertritt die Auffassung, daß 
,,nur durch die Uneinigkeit 
der beiden Arbeiterpartei- 
en der Faschismus stark 
werden konnte". In der Na- 
zi-Diktatur sei die kommu- 
nistische Partei gezwungen 
gewesen, sich illegal zu or- 
ganisieren, das heißt, öf- 
fentliche Sitzungen waren 
nicht mehr möglich, als 
heimliche Treffpunkte hät- 
ten Wald und Friedhof ge- 

dient. Außerdem seien die 
Gruppen nie mit mehr als 
fünf Personen besetzt ge- 
wesen, die zudem nur durch 
einen Vermittler in Kontakt 
mit den anderen Gruppen 
gestanden hätten - damit 
habe man die gänzliche 
Ausrottung antifaschisti- 
scher Gruppen durch die 
Nazis verhindern wollen. 

Die Nazigegner verbrei- 
teten zum Beispiel heimlich 
Flugblätter oder hörten 
nach dem Reichstagsbrand 
Londoner und Moskauer 
Radiosender ab. Als dies 
herauskam, sei ihm und an- 
deren der Prozeß wegen 
Vorbereitung zum Hoch- 
verrat gemacht worden. Die 
Strafe: Gefängnis und an- 
schließend Einweisung in 
die Strafkolonie 999 auf der 
Insel Kos. Von den dort zir- 
ka 400 Gefangenen seien 
ungefähr 70 Prozent politi- 
sche Gefangene gewesen, so 
Wolfenstädter. 

Auf die Rolle der Frau an- 
gesprochen, sagte Wolfen- 
städter, die Frauen hätten 
sich damals nicht einge- 
mischt, sondern sich aus- 
schließlich um Haus und 
Kinder gekümmert. Politi- 
sche Angelegenheiten hät- 

ten sie ihren Mannern über- 
lassen. Zumindest auf dem 
Land, in der Stadt sei dies 
anders gewesen. Außerdem 
sei es üblich gewesen, daß 
sich Ehefrauen politischer 
Gefangener von ihren Män- 
nern scheiden ließen, da 
auch sie mitgefährdet ge- 
wesen seien. 

Auf die Widerstandsar- 
beit gegen das Nazi-Regime 
ging Wolfenstädter dann 
leider nicht mehr nähei ein, 
ebensowenig sprach er über 
Walter Rietig und Wilhelm 
Burk und erzählte auch 
sonst nichts über damalige 
Lebensumstände, Statt 
dessen schweifte er oft ab 
und verzettelte sich allzu 
sehr in Beschwerden über 
die heutige Regierung, die 
seiner Ansicht nach gar 
kein Interesse daran hat, 
die ,,Jugend über die ganze 
Wahrheit aufzuklären". 
Auch das Engagement der 
Schulen läßt nach Wolfen- 
städters Worten zu wün- 
schen übrig. Schon mehr- 
fach habe er angeboten, 
Vorträge vor Klassen zu 
halten, sei aber bei den 
Schulleitungen auf kein 
großes Interesse gestoßen. 

Langen - Der für Dienstag, 
7, Februar, vorgesehene Si'- 
niorentreff der IG Bau-Stei- 
ne-Erden mußte auf Diens- 
tag, 14. Februar, verschoben 
werden, Beginn ist um IS 
Uhr in der Gaststätte ,,Wil- 
helmsruh". 

Das nächste Frühschop- 
pengespräch findet wie ge- 
plant am Sonntag, 12. Fe- 
liruar, 10 Uhr, am gewohn- 
ten Drt statt. 

Jahrgang 1907/08 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch. Ii. Februar, um 
1() ,'U) Uhr in der TV-Gast- 
stätte. 

I^angen - Die nächste Müt- 
terberatung in Langen durch 
das Kreisgesundheitsamt 
findet am Donnerstag, 9. Fe- 
bruar, von 14 bis 15 Uhr in 
der Annastraße fiO (Woh- 
nung 49) statt 

ä 

Die goldene Ehrennadel für 40jährige Mitgliedschaft Im Feuerwehrverein bekam Heinz Walther 
(zweiter von rechts) verliehen. Die ersten Gratulanten waren (von links) Stadtbrandinspektor Rolf 
Keim, der 2. Vereinsvorsitzende Michael Graf, Keims Stellvertreter Günter Hufnagel und Vereins- 
vorsitzender Reinhard Bärenz. Foto: Helfmann 

Sie wurden am Freitagabend In der Jahreshauptversammlung befördert (von links): Günter Huf- 
nagel, Jürgen Schneider, Mike Pfannemüller, Erik Goransch, Michael Speer, Michael Herth, Chri- 
stel Wild und Helmut Herth. Darüber freute sich natürlich auch Stadtbrandinspektor Rolf Keim 
(ganz rechts). Foto: Helfmann 

Aufgaben werden immer komplexer 

Feuerwehr: Im vergangenen Jahr weniger Einsätze, aber mehr Stunden 

Projekt der Superlative 

ist Thema eines Vortrags 

Langen (tst) - 1994 mußte 
die Freiwillige Feuerwehr 
Langen insgesamt 347 
Alarmmeldungen nachge- 
hen. Auch wenn die Zahl der 
Einsätze gegenüber 199.'j 
leicht zurückgegangen ist, 
kann man nicht von einem 
,,ruhigen" Jahr für die Flori- 
ansjünger sprechen. Der 
Trend der letzten Jahre weist 
nämlich in eine andere Rich- 
tung: Eine hohe Auslastung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
durch konstant hohe Ein- 
.satzzahlen. 

In seinem Jahresbericht 
zog Stadtbrandinspektor 
Rolf Keim eine positive, aber 
auch kritische Bilanz der ge- 
leisteten Arbeit und gab da- 
bei noch einen Ausblick auf 
die kommenden Aufgaben 
und Herausforderungen. 
..Die Einsätze werden zu- 
nehmend komplexer und un- 
durchschaubarer", so Keim. 
Die Anforderungen an die 
Feuerwehr stiegen enorm. 

Von den 347 Einsätzen des 
vergangenen Jahres waren 
1)8 Brandeinsätze. Hilfelei- 
stungen aller Art mußten 
164mal geleistet werden. Als 

Fehlalarm erwiesen sich 110 
Meldungen. Davon waren 27 
klassische Fehlalarme, wei- 
tere ."jO wurden durch F"ehl- 
funktionen von Brandmel- 
deanlagen verschuldet. Kein 
Verständnis brachte man 
den 33 bö.swilligen Alarmen 
entgegen. Bei den Einsätzen 
wurden 32 verletzte Perso- 
nen gerettet. Sechs Pesonen 
konnten leider nur noch tot 
geborgen werden. 

Trotz des Rückgangs der 
Einsätze stieg die Gesamt- 
stundenleistung 1994 um 
431 auf 9 616 Stunden. Die 
347 Alarme nahmen dabei 
2 638 Stunden in Anspruch. 
Für 30 Lehrgänge fielen 
1 ,'507 Stunden an. Die Pro- 
jektwochen der Feuerwehr 
in den Schulen veranschlag- 
ten 80 Stunden. 

Der Finanzbedarf der Feu- 
erwehr Langen betrug 1994, 
einschließlich der Personal- 
kosten, rund 1,1 Millionen 
Mark. Der ..Trend einiger 
Lokalpolitiker zu Einspa- 
rungen auch bei der Feuer- 
wehr" käme einer ,,Vermin- 
derung an Sicherheit für die 
Bürger gleich", warnte je- 

doch Stadtbrandinspektor 
Rolf Keim. Zum Glück seien 
die politischen Gremien der 
Stadt auf einer Linie mit der 
Feuei-wehr. 

Der vorbeugende Brand- 
schutz hatte auch 1994 eine 
große Bedeutung. Neben der 
Brandschutzerziehung in 
Kindergärten und Grund- 
schulen veranstaltete die 
Feuerwehr auch informative 
Kurse während der Projekt- 
wochen an Langener Schu- 
len. Auch auf der IGt^VA in- 
formierte die Freiwillige 
Feuerwehr Langen die Öf- 
fentlichkeit über ihre Arbeit. 

In seinem Jahresbericht 
bezeichnete Vereinsvorsit- 
zender Reinhard Bärenz die 
Erstellung zweier Garagen 
zur Lagerung des Vereins- 
materials als herausragende 
Leistung. Der Bau .sei erfor- 
derlich gewesen, da die bis- 
herige Lagerfläche der Ein- 
satzabteilung nicht mehr ge- 
nug Platz bot. Bei der Erstel- 
lung der Fundamente und 
den Erdarbeiten legten eini- 
ge Vereinsmitglieder Hand 
an. Ohne die Unterstützung 
der Stadt und zahlreicher 

Langener Firmen, .so Bärenz, 
wäre der Bau allerdings 
nicht möglich gewesen. 

Mit den verschiedenen Be- 
förderungen, Ehrungen und 
Übernahmen wurde dann 
der gemütliche Teil der Jah- 
reshauptversammlung ein- 
geläutet. Mike Pfannemüller 
und Jürgen Schneider wur- 
den zum Überfeuerwehr- 
mann befördert. Christel 
Wild wurde zur Hauptfeuer- 
wehrfrau ernannt. Zum 
Hauptfeuerwehrmann wur- 
den Erik Goransch, Michael 
Herth, Oliver Pröstler und 
Michael Speer befördert. 
Günter Hufnagel stieg in den 
Rang eines Brandmeisters, 
Helmut Herth in den eines 
Oberbrandmeisters auf. 

Ein silbernes Brand- 
schutzzeichen des Landes 
Hessen für 25 Jahre aktiven 
Dienst in der Einsatzabtei- 
lung erhielt Löschmeister 
Lothar Bretzer. Auch Heinz 
Walther wurde für seine 
Verdienste geehrt. Für 
40jährige Vereinsmitglied- 
schaft erhielt er die goldene 
Ehrennadel des Feuerwehr- 
vereins. 

Langen - Die größte und 
modemste Anlage zur Wei- 
zenverarbeitung in Europa 
ging im vergangenen ,Iahr in 
Barby an der Elbe (südlich von 
Magdeburg) in Betrieb. Ein 
europäisches Team war mit 
der Planung und dem Bau die- 
ser Groß-Anlage beauftragt. 
Rund 400 000 Tonnen Weizen 
werden im Jahr, das heißt 
1 200 Tonnen am Tag, zu den 
verechiedensten Produkten in 
der NahiTingsmittelindusttie, 

Papierindustrie und Chemie 
sowie Phannazie verarbeitet. 

Über Planung, Bau und Pro- 
duktion der Anlage wird der 
Vorsitzende der Langener 
Kolpingfamilie, Emst Ehren- 
berg, cler Koordinator dieses 
Projektes war, mit einem an- 
schaulichen Vortrag infoiTnie- 
ren. Er findet am Dienstag, 7, 
Februar, um 20 Uhr im Pfarr- 
zentnim St, Albertus Magnus 
statt. Alle Interessenten sind 
herzlich willkommen. 

I 
RUNO UM DEN 
Vitrrdhr^obnmatn 

Auf der Suche 
(fm) - Die I'liichllin}>5- 

hiljf l.aii^cn leistet für 
viele Menschen im vom 
Krien /.erriitteten Bosni- 
en unver/ichthare Hilfe 
zum Überleben. Dabei 
ist die Organisation na- 
türlich in erster l.inie 
auf Spenden anj^eXL'ivsen. 
Und mit dem Spenden- 
aiifkommen ans der lie- 
völkerun^ ist man auch 
y.ujrieden. Doch die 
llilfsgiiter müssen eine 
Weile aufbewahrt wer- 
den, ehe sie auj die Heise 
geschickt werden. Und 
da liegt der Knackpunkt. 
Seit Monaten sucht die 
l'lüchtlingshilfe verge- 
bens einen l.agerraum in 
Langen oder der näheren 
Umgehung, um dort die 
so wichtigen llilfsgüter 
unterbringen und für 
den Transport verpak- 
ken 7.U können. Die 
Räumlichkeit sollte rund 
100 Quadratmeter groß 
sein. Es müßte doch mit 
dem Teufel zugehen, 
wenn sich nicht irgend- 
wo eine Lagerhalle fin- 
den ließe, meint Ihr To- 
bias 

-Vermögensplan 

Mit jährlicher Prämienzahlung! 
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MATTHIAS KURTH: 

In Hessen wird vieles vorbildlich gemacht! 

BEISPIEL: 

Kinderbetreuung 

28.000 neue Kinderbetreuungsplätze (7 mal so viel v\/ie zur CDU-Regierungs- 

zeit) und über 400 Betreuungsangebote an Grundschulen zeigen, daß Kinder 

bei uns die besten Chancen haben. 

Gut, daß Hessen familienfreundlicher geworden ist. 

AUF HESSEN 

KOMMT'S AN 

Dr. Hans-Jochen Vogel 

Dienstag, den 7. Februar 1995 

Stadthalle Langen 

Beginn 20.00 Uhr 

Einlaß ab 19.00 Uhr 

Diskussion mit: 

Dr. Hans-Jochen Vogel 

Uta Zapf, Bundestagsabg. 

Matthias Kurth, Staatssekretär 

Musikalische Umrahmung: 
Ab 19.00 Uhr spielt Tommy Scharf 

7fr f 

FORDERERKREIS 
TET 

Langen - Bahnhöfe sind 
eine Art Visitenkarte für 
eine Stadt, bieten sie dem 
mit dem Zug Anreisenden 
doch die ersten Eindrücke 
von seinem Ziel. In Langen, 
wo zur Zeit der Bahnhof 
zur S-Bahn-Station umge- 
baut wird, verfolgen Bür- 
ger und örtliche Presse die 
Umbauten seit langem mit 
großem Interesse und wer- 
den sicher auch die noch 
folgende Umgestaltung des 
Bahnhofsvorplatzes wei- 
terhin mit wachem Auge 
verfolgen. Erst jüngst hat 
ein Planungsbüro den Poli- 
tikern verschiedene Vari- 
anten vorgestellt, eine Bür- 
geranhörung soll Ende Fe- 
bruar folgen. 

Auch in Romorantin gibt 
es in bezug auf den Bahn- 
hof einige Neuerungen, die 
in der Presse vorgestellt 
und von den Bürgern, trotz 
vorübergehender Unbe- 
quemlichkeiten für die Zeit 
der Arbeiten, begrüßt wer- 
den. In zweimonatigen Re- 

novierungsarbeiten (De- 
zember und .Januar) hat 
nämlich der Romorantiner 
Bahnhof bereits eine neue 
Fassade bekommen, die 
Tuffsteine wurden gerei- 
nigt, der Rest neu gestri- 
chen. Und wenn das Geld 
für den ersten Bauab- 
schnitt gereicht hat, sind 
inzwischen auch neue Tü- 
ren installiert worden. In 
weiteren Schritten sollen 
die Seiten und die Rück- 
front folgen, sobald die zu 
erwartenden neuen Mittel 
freigegeben sind 

Am meisten Aufwertung 
aber hat der Bahnhof in 
den Augen der Romoranti- 
ner Bürger dadurch erfah- 
ren, daß die Strecke in den 
Bereich der TER l trains ex- 
press regionaux) aufge- 
nommen worden ist und 
Romorantin auf diese Wei- 
se zum Eilzugstop wird. 
Für die vielen Pendler, die 
die Bahn bei der täglfchen 
Fahrt zur Arbeit benutzen, 
ist dies natürlich eine 
wichtige Nachricht. Aber 
auch für den jährlichen 
Schüleraustausch und für 
die Langener, die mit dem 
Zug zu Besuchen in Romo- 
rantin aufbrechen, wird 
die Aufwertung der Strek- 
ke ab Vierzon gewiß eine 
willkommene Zeiterspar- 
nis bedeuten. 

Vorsorgen toimt sieh/ 

• regelmäßig sparen ab DM 30,- mtl. 

• systematisch Vermögen bilden 

• Mindestlaufzeit 3 Jahre 

• Zinssatz 4 variabel 

• Verfügungen jederzeit möglich 

Prämie: Ifis zu SO'/o 

Lassen Sie sich Ihren persönlichen 

s-Vermögensplan von unseren 

Kundenberatern ausrechnen. 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Offenbach 
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Monatelang steckten die 
Aktiven bis über beide Oh- 
ren In den Vorbereitungen; 
da wurden Kulissen gebaut, 
Kostüme geschneidert, Lie- 
der, Tanze und Büttenreden 
einstudiert. Schließlich hat- 
te sich die 1. Langener Kar- 
neval Gesellschaft mit dem 
Motto „LKG bezaubert" für 
Ihre Kampagne ein hohes 
Ziel gesteckt. Und diesem 
Anspruch wurden die Lan- 
gener Fastnachter am ver- 
gangenen Samstag vollauf 
gerecht. Bei der Fremden- 
sitzung In der Stadthalle ge- 
riet das Publikum ein ums 
andere Mal schier aus dem 
Häuschen. Die LKG servier- 
te ein Programm, das mit 
Höhepunkten nur so ge- 
spickt war und keinen Mo- 
ment Langewelle aufkom- 
men ließ - da paßte einfach 
alles. Tüpfelchen auf dem I: 
Das phantastische Bühnen- 
bild Im zweiten Teil des 
Abends. 

Die Kleinsten durften zu- 
erst ran. Das Klndertanz- 
paar Rebecca Werner und 
Toblas Jost eroberte auf An- 
hieb die Herzen der Besu- 
cher und stimmte sie auf ei- 
nen schwungvollen Abend 
ein. Ob Minis, Musketiere 
(rechts oben), Sandra 
Schneider als Solotänzerin, 
gemischte Garde (rechts), 
Lange-Latten-Garde, Sena- 
torengarde, Präsidenten- 
garde oder das Tanzpaar 
Jens Schubert und Christi- 
ne Nowak (links unten); Sie 
alle boten exzellente Darbie- 
tungen und durften sich 
über langanhaltenden Bei- 
fall freuen. Gleiches gilt für 
den LKG-Chor unter seinem 

neuen Leiter Dieter 
Schlapp. 

Nicht weniger gelungen - 
die Büttenreden. Ais Mei- 
ster ihres Fachs erwiesen 
sich einmal mehr LKG-Eh- 
renpräsldent Hans Hoffart 
(links) mit seinem „Wort 
zum Sonntag" und der 
Mainzer Willi Steinbrech 
(ganz unten). Gisela Pro- 
koptschuk als ,,Schönhelts- 
fanatikerin", Achim Köster 
als „Mensch", Manni Fried- 
rich als „Dame Edna" und 
die legendären Schorsch 
und Karl alias Gerhard Sall- 
wey und Dieter Schlapp 
strapazierten ebenfalls die 
Lachmuskein der Besucher. 
Völlig ohne Konzept kam 
Hans-Joachim PInter aus. 
Der Andernacher zog kurz 
nach Mitternacht eine glanz- 
volle Solonummer ab, die 
wohl jedem im Saal die Trä- 
nen In die Augen trieb. 

Zuvor hatte LKG-Sit- 
zungspräsldent Uwe Bless- 
berger (rechts) ein weiteres 
Highlight angekündigt. Die 
„Spargelfinken" (links 
oben) aus Weiterstadt nah- 
men in ihren Liedern aktuel- 
le Themen auf die Schippe. 
Köstlich nicht nur ihre Ver- 
sion von Herbert Gröneme- 
yers „Männern". Die Ge- 
sangsgruppe verdiente sich 
die Note eins. 

Die zweite LKG-Fremden- 
sltzung steigt am Samstag, 
11. Februar. Tags darauf 
folgt, ebenfalls in der Stadt- 
halle, der Kreppelkaffee, bei 
dem unter anderem Auszü- 
ge des Programms gezeigt 
werden. 

Text/Fotos; Mahn 

•Bessere 

Lebensqualität statt 

weiterer Vericeiirs- 

und Lärmprobieme 

•Wiricsame 

Beifämpfung der 

Kriminalität statt 

Freigabe von Drogen 

•Bürgernähe statt 

ideologischer 

Staatsreglementierung 

— =im 19 Februar t995 

fürBildlfl®' 

CDU 
BESSER FÜR HESSEN 

Europa-Union bietet Bildungsurlaub an 
Langen - Der Kieisvoi'banci 

Offenbach der Europa-Union 
bietet einen zweiwöchigen 
Bilciungsurlaub in Italien an. 
Die Reise steht unter dem Titel 
,,Ki-ühling in Kampanien - 
vom Schauplatz antiker Größe 
zur Problemregion Italiens" 
und ist für die Zeit vom 6. bis 
20. Mai geplant. 

Von San Maix-o di Castella- 
bate, wo das Europahaus 
steht, sind zahli-eiche Ausflüge 
vorgesehen: nach Amalfi, Ra- 
vello, Caserta mit dem Palast 
der Bourbonon, den man auch 
Veisailles des Südens genannt 

hat, Salemo mit dem Grab des 
Papstes Gregor VII und des 
Evangelisten Matthäus. Wei- 
tere Höhepunkte sind Exkur- 
sionen nach Neapel, zum Ve- 
suv und nach Pompeji. 

Der Pivis beträgt inklusive 
Zugfahrt. Vollpension, aller 
Exkui-sionen und Fühi-ungen 
1 550 Mark. Anmeldungen 
nimmt EU-Vorstandsmitglied 
Gerhard F'sders, Weißdom- 
weg 39,63225 Langen, Telefon 
7 l(i 20, Fax 7 99 80, entgegen. 
Bei ihm ist auch das komplette 
Progiamm erhältlich. 

Eine Reise nach Italien 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr 
Do. 9.30-20.30 Uhr 
Sa. 9.00-14.00 Uhr 
la.Sa. 9.00-18.00 Uhr 

Vereine können sich 

im Radio präsentieren 

Hessischer Rundfunk macht's möglich 
l.aiigeii - In der hr4-Sen- 

(iiiiig ..Wunscli Dir was" ha- 
l)i'ii iii'ssi.sche Vereine CJele- 
gcnlicit. ihre eigene Sendimg 
zu licstalten. Alle zwei Wo- 
i'iien .samstags von 12.05 bis 
Iii IMir gil)t ('S ein ..Wünsch 
Du- was"-Kxtra. in dem sich 
jeweils ein Veiein oder eine 
organisierte Gruppe aus 
Hessen selbst vorstellt, über 
die jeweiligen Aktivitäten 
inforiniert und die Musik für 
diese Stunde auswählt. 

\'ei lreler der Vereine wer- 
den eingeladen, am Vortag 
der .Sendung im Funkhaus 
am Dornbusch die Sendung 

Evangelische 
Gemeinden 

.SiuiiNlag, I. Februar 
(iemoindehaus Neurott, 
l'arl Schnrz-Stralle 

Iii Uhr Woehenschlußan- 
dacht ll'fai rerin Röder) 
Sonntag, .■>. Februar 
.lohanneskapefle, C'arl-Ul- 
rieh-Stralie 

i 0 Uhr Gottesdienst (Pfar- 
renn iMch-Cianske) 
.■Marlin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 

I ü Uhr ( loltesdienst (Pfar- 
rerin Hödel') 
IVlrusgemeinde, (ienieinde- 
liau> ISahnslr. Iii 

Kl Uhr Gottesdienst (Pfar- 
rer i )r, Kades) 
Sladlkirche 
Soinilag, 5. Februar 

Kl Uhr (Jottesdienst (Pfr. 
Horek) 

Kl Uhr Kindergottesdienst 
im (lemeindehaus 
.Mittwoch, 8. Februar 

2(1 Uhr Frauenkreis 

Katholische 
Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
liahnstralSe (iO 
Samstag, 1. Februar 

11-11.30 Uhr Bußsakra- 
menl, l)esonders für Kinder 

Iii.3(1 Uhr Meßfeier 
Sonntag, 5. Februar 

Ii.30 Uhr Meßfeier (P. 
Ham.siiuer) 

10.30 UhrMeßfeier 
iaebl'rauengenieinde, 
Frankfurter Str. 27 
Sonntag, 5. Februar 

10 Uhr Meßfeier (Kami- 
liengottesdienst) 

11.30 Uhr MelJfeier (in ita- 
lienischer Sprache) 

1!) Uiir Meßfeier 
III. Thonuis V. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, l. Februar 

K).3(l Uhr Bußsakrament 
für Kinder 

18 Uhr Sonntag-Vor- 
abenilniesse 
Sonntag, .5. Februar 

K) Uhr Kamiliengottcs- 

vorzubereiten und den 
Funk- und Fernsehbetrieb 
im Hessischen Rundfunk 
kennenzulernen. Am Tag der 
Sendung werden drei Mit- 
glieder der Gruppe live in- 
terviewt und mit dem Mode- 
rator zusammen durch die 
Sendung führen. Die erste 
Ausgabe ist am 4. Februar zu 
hören. 

Vereine und organisierte 
CJruppen. die sich für einen 
Auftritt interessieren, müs- 
sen sich an den Hessi.schen 
Rundfunk, Stichwort ,,Zu 
Gast bei Wünsch Dir was", 
()0142 Frankfurt, wenden. 

dienst mit Kindern 
Mittwoch, 8. Februar 

15 Uhr Senioren-Nach- 
mittag im Pfarrheim 

Stadtmission 
Sonntag, 5. Februar 
17.15 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
WiesgälJchen 27 

Sonntag, 5. Februar 
10 Uhr Gotte.sdienst mit 

Abendmahl 
10 Uhr Kindergottesdienst 

Montag, 6. Februar 
20 Uhr Hauskreis in Lan- 

gen-Oberlinden 
Dienstag, 7. Februar 

19.30 Uhr Kreis junger F^r- 
wachsener 

20 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Linden 

20 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Oberlinden 

20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
Donnerstag, 9. Februar 

9 Uhr Frauenfrühstück- 
streffen 

20 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Oberlinden 
Freitag, 10. Februar 

19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Fvang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 5. Februar 

10 Uhr Sonntagsgottes- 
dienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 

20 Uhr Frauentreff 
Jeden Donnerstag 

9 Uhr Mütter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendtreff 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum 

Mainstr. i-3 
Sonntag, 5. Februar 

9.30 Uhr Gottesdienst 

AUS DEN KIRCHEN 
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Sie wollen in keine Schublade passen 

Vierköpfige Mädchenband „Inside out" sucht ihren eigenen Stil 
Langen I nc) - Schon einmal 

elua^ "iin ..N'i'utro-Pop" ge- 
hört" .N'ein' Keine Sorge, 
ivieii ]st das keine Hildungs- 
hieke .Neiitro-Pop ist eine 
Wnrtseiiopfung von Henriet- 
te. Katheiina. Jennifer und 
Nijiii - iider kurz Inside 
i>ut ■ und beschreibt die nui- 
:.ikaliS' he Richtung, die die 
B ind eingeschlagen hat. No- 
ra. ..\eutlo deswegen, weil 
wir individuell und neutral 
Mnil. Uli' machen das. was 
uns nef.'illl. wir wollen nicht 
irgendeiner Gruppe nachei- 
lern oder sie kii|)ieren." .So 
Hieii/en sie sich di'nn auch 
deutlieh von <len üblichen 
.MadeheiibaiKls ab. 

.,D.il.i keine ,hings dabei 
- ind. ist eigentlicli reiner Zu- 
fa!!". eiinneit sieh Henriette 
an die (Jnindungszeit vor ei- 
nein .lahi ..Ks gibt Madehen- 
bands. die maehen llard-t'o- 
re. um /u iieweisen. daß sie 
( igentlich gar keine typische 
Madchenband sind. Andere 
singen nur .Sehubicluuu' und 
entspreehen damit voll dem 

Klischee." Henriette Schaff- 
ner. Jennifer CJrinsted. Ka- 
therina .Scholkopf und Nora 
Wirth wollen in keine dieser 
beiden .Schubladen gezwängt 
werden, sondern einfach nur 
Musik nach ihren eigenen, 
ganz persönlichen Vorstel- 
lungen machen. 

Bei den Proben geht's 
manchmal schon etwas chao- 
tisch zu, geleistet wird trotz- 
dem eine Menge, Einmal pro 
Woche - vor Auftritten auch 
zweimal - treffen sich die 
Mädchen im Probenraum des 
Jugendzentrums KOM.nia. 
Mehr als ein halbes Dutzend 
eigene Titel haben die jungen 
Musikerinnen .schon kompo- 
niert. Ab und zu stehen aber 
auch bekannte Lieder wie 
..Light my fire" oder ..Dust in 
the Wim!" auf dem Pro- 
gramm. Für die Kigenkom- 
positionen bringt meist einer 
die Grundidee ein, den rich- 
tigen Schliff bekommt ein 
neuer Song aber von allen ge- 
meinsam verpaßt. In Text 

und Musik gibt sich das 
Quartett vielseitig, ein paar 
.sch()ne Liebesliedor sind na- 
turlich auch dabei. 

Die Arbeit lohnt sich: Insi- 
de out war nicht nur scho.n 
bei zahlreichen PVsten (zum 
Beis|)iel im Jugendzentnmi 
oder beim .Schulfe.st der 
Dreieichsihule) vertreten. 
Auch beim Rockfestival in 
Bad Schwalbach gaben sie 
jüngst eine Kostprobe ihres 
Könnens und gewannen da- 
füreinen ,,Special price". So- 
gar einen P>rn.sehauftritt ha- 
i)en die Neutro-Popper .schon 
hinter sich: Für einen von 
Hörfunk und Kultusminister 
ausgeschriebenen Rockwett- 
bewerb hatten sie ein Tape 
eingesandt. Wenige Wochen 
.später flatterte ihnen dann 
eine Einladung von der ,,Hes- 
senschau" ins Haus, die be- 
gleitend zum Wettbewerb, 
dessen Ergebnis noch aus- 
steht, fünf Bands vorstellte. 
Inside out - international: 
Ein Auftritt in Langens tür- 
kischer Nachbarstadt Tarsus 

steht auch noch bevor. 

Angeeignet iialien die 
Madehen sicli ihre Kenntnis- 
se zieiiilieh sehnell 1 lennette 
hat seit i'iiieni Jahr Schlag- 
zeugunterrieht. auch Nora 
lernt i'ist seit Gründung der 
Band Baß. hat aber vorher 
schon Klavier gespielt Ka- 
therina und Jennifei sind für 
die Gitarren zustandig. ob- 
wohl bei Inside out sowie.so 
j(.'der einmal an jedes Instru- 
ment kommt, meist wird zwi- 
schen den einzelnen Stücken 
getauscht. Die Schulerinnen 
des Dreieich-Gymnasiums - 
alle 15 .lalire alt - haben zwar 
noch etwas Zeit, sich Uber ih- 
re bi'i'ufliehe Zukunft (!e- 
danken zu inai-hen Doch 
sind die Vorstellungen schon 
sehr konkret. Das Hobby 
zum Beruf zu mai-hen und 
später vielleicht sogar Musik 
zu studieren, das wäre für 
Katherina und .lennifer vor- 
stellbar Nora iiKx'hte lieber 
Kamerafrau werden und 
1 lenriette Fliiglolsin. 

Vor etwa einem Jahr haben Jennifer Grinsted. Katherina Scholkopf. Henriette Schaffner und Norj 
WIrth (von links) die Gruppe „Inside out" gegründet. Ihren Musikstil bezeichnen sie als Neutro 
Pop. Foto: Ctiromni'. 

i 
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SÄiäSi TEPPICH; 

FRlCK 

vom 30.01. bis 11.02.95 

Wintergärten 
kaiift man bei 
LUX Bauslamm 
Himer der AUdorfer Kirche 3üa 
64832 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

Daimstadt, Palloswiesenslraße 63, Ecke Kasino Straße, B 42, tt 0 61 51 / 98 5151 Egelsbach, an der B 3, neben loom-Baumorkt, ® 0 61 03 / 94 50 31 

öltnungszerten 
Montag l300-l8 30Uhr 
0»enstag-Freitag 
Samstag 800-14 00 Uhr 
Rheinstraße 24 
63225 langen 
In^ Monika Schaalar 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzeltl, Offenihal, 06074 / 5 00 64 

Eine Börse 

für Spielzeug 
l.iingrn - Am koni- 

mcndcn Sonntag, f). Fe- 
bruar, findet von 11 bis 
17 Uhr in (Irr LanHcnt'i' 
Stacithallc eine Morse 
mit Spielzi'lif5 aller Art 
statt. An^jcboten wer- 
den unter anderem 
Holzspielzeuf». Modell- 
eisenbahnen. Puppen. 
Hlechspielzeuf^. Stoff- 
tiere. Zubehör und Kr- 
satzteile. Hesucher ha- 
ben die M()nlichkeit. Sa- 
chen zu kaufen, zu ver- 
kaufen oder zu tau- 
schen. Natürlich kann 
man sich auch einfach 
nur informieren Zum 
Ausprobieren der Lon- 
Moilelle steht eine Pr i- 
bestrecke zur Verfu- 
^un^ Her Kintritt ko- 
stet fünf Mark. Kinder 
bis zwölf .lahre mUssen 
nichts bezahlen. 

Ausstellung der 

Siegertauben 

„Ich muß mich für die zugbrückenartigen 
Vorkehrungen unten entschuldigen", sagte der 
Kritiker. „In diesem Viertel geht man kein Risi- 
ko ein." 

Er gab Qwilleran die linke Hand und führte 
ihn in ein Wohnzimmer. Ein Zimmer wie dieses 
hatte der Reporter noch nie gesehen. Es war 
überladen und düster. Die einzige Beleuchtung 
kam von der lauen Glut im Kamin und von ver- 
borgenen Spots, die auf Kunstwerke gerichtet 
waren. Qwilleran sah Marmorbüsten, chinesi- 
sche Vasen, viele vergoldete Bilderrahmen, ei- 
nen bronzenen Krieger und ein paar vom Zahn 
der Zeit angenagte holzgeschnitzte Engel. Eine 
Wand des hohen Raumes war mit einem Wand- 
teppich mit den lebensgroßen Figuren mittelal- 
terlicher Jungfrauen bedeckt. Über dem Kamin 
hing ein Bild, das jeder Kinobesucher als einen 
van Gogh erkannt hätte. 

„Sie scheinen beeindruckt von meiner kleinen 
Sammlung, Mn Qwilleran", sagte der Kritiker, 
„oder entsetzt über meinen uneinheitlichen 
Geschmack... Kommen Sie, geben Sie mir Ih- 
ren Mantel." 

„Das ist ja ein kleines Museum", sagte Qwil- 
leran ehrfürchtig. 

„Das ist mein Leben, Mr Qwilleran. Und ich 
gebe zu - ganz ohne Bescheidenheit daß es 
wirklich ein gewisses Ambiente hat." 

Kaum ein Zentimeter der dunkelroten Wand 
war frei. Der Kamin war von gut bestückten Bü- 
cherregalen flankiert. An anderen Wänden hin- 
gen die Bilder bis zur Decke. 

Selbst auf dem roten Teppich, der eine ganz 
eigene Leuchtkraft besaß, standen dicht ge- 
drängt riesige Fauteuils, Tische, Podeste, ein 
Schreibtisch und eine beleuchtete Vitrine mit 
kleinen Schnitzereien. 

„Ich werde Ihnen einen Aperitif machen", 
sagte Mountclemens, „und dann können Sie es 
sich in einem Lehnstuhl bequem machen und 
die Füße hochlegen. Ich vermeide es, vor dem 
Abendessen etwas Stärkeres als Sherry oder 
Dubonnet zu servieren, weil ich recht stolz auf 
meine Kochkünste bin, und ich ziehe es vor, Ihre 
Geschmacksnerven nicht zu betäuben." 

„Ich darf keinen Alkohol trinken", sagte 

Qwilleran, „daher sind meine Geschmacksner- 
ven in erstklassiger Verfassung." 

„Wie wäre es dfann mit Bitter Lemon?" 
Als Mountclemens gegangen war, fielen 

Qwilleran weitere Einzelheiten auf: ein Dik- 
tiergerät am Schreibtisch; Musik, die hinter 
einem orientalischen Wandschirm hervor- 
klang; zwei weich gepolsterte Lehnstühle, die 
sich vor dem Kamin gegenüberstanden, und 
zwischen ihnen eine behäbige Ottomane. Er 
probierte einen der Lehnstünle aus und ver- 
sank in der Polsterung. Er lehnte den Kopf zu- 
rück und legte die Füße auf die Ottomane; da- 
bei empfand er ein fast unanständiges Gefühl 
der Behaglichkeit. Er hoffte beinahe, Mount- 
clemens möge nie mit dem Bitter Lemon zu- 
rückkommen. 

„Ist die Musik angenehm?" fragte der Kritiker 
und stellte ein Tablett neben Qwillerans Ellbo- 
gen. „Ich finde Debussy um diese Tageszeit be- 
ruhigend. Hier ist etwas Salzgebäck zu Ihrem 
DrinK. Wie ich sehe, hat es Sie zum richtigen 
Sessel gezogen." 

„Dieser Sessel ist fast so gut wie Bewußtlosig- 
keit" , sagte Qwilleran. „Womit ist er überzogen? 
Es erinnert mich an ein Material, aus dem frü- 
her Hosen für Jungen gemacht wurden." 

„Es ist Cord aus Heidekraut", sagte Mount- 
clemens. „Ein wunderbares Gewebe, das die 
Wissenschaftler noch nicht entdeckt haben. Ihre 
Vorliebe für Materialien aus Kunststoff grenzt 
an Blasphemie." 

„Ich wohne in einem Hotel, wo alles aus Pla- 
stik ist. Ein alter Naturbursche wie ich kommt 
sich dort antiquiert vor." 

„Wenn Sie sieh umsehen, werden Sie feststel- 
len, daß ich die moderne Technik ignoriere." 

„Ich bin überrascht", sagte Qwilleran. „In Ih- 
ren Rezensionen bevorzugen Sie die moderne 
Kunst, und hier ist alles..." Es fiel ihm kein 
Wort ein, das schmeichelhaft klang. 

„Ich muß Sie korrigieren", sagte Mountcle- 
mens. Er wies mit einer großen Geste auf zwei 
Lamellentüren. „Dieser Schrank dort enthält 
ein kleines Vermögen an Kunst aus dem zwan- 
zigsten Jahrhundert - bei idealen Bedingungen 
hinsichtlich Temperatur und Feuchtigkeit gela- 

gert. Das sind meine Investitionen. Doch die 
Bilder, die Sie an der Wand sehen, sind meine 
Freunde. Ich glaube an die Kunst von heute als 
Ausdruck ihrer Zeit, aber ich habe mich dafür 
entschieden, in der milden Abgeklärtheit der 
Vergangenheit zu leben. Aus demselben Grund 
versuche ich, dieses schöne alte Haus zu erhal- 
ten." 

Wie Mountclemens so dasaß, in seiner Samt- 
jacke, die langen schmalen Füße in italienischen 
Schuhen und einen dunkelroten Aperitif in sei- 
nen langen weißen Fingern, wirkte er blasiert 
und selbstsicher, unangreifbar und unwirklich. 
Seine nasale Stimme, die Musik, der bequeme 
Sessel, die Wärme des Feuers und die Dunkel- 
heit des Zimmers machten Qwilleran schläfrig. 
Er mußte etwas tun. 

„Darf ich rauchen?" fragte er. 
„Zigaretten sind in dem emaillierten Käst- 

chen neben Ihrem Ellbogen." 
„Ich rauche Pfeife." Qwilleran suchte seine 

Quarter-bent Bulldog, seinen Tabaksbeutel und 
seine Streichhölzer und begann dann mit dem 
Ritual des Anzündens. 

Als die Flamme seines Streichholzes in dem 
abgedunkelten Zimmer aufflackerte, fuhr sein 
Kopf zurück. Er starrte auf die Bücherregale. Er 
sah ein rotes Licht. Es war wie ein Signal. Nein, 
es waren zwei rote Lichter. Leuchtend rot - und 
sehr lebendig! 

Qwilleran schnappte nach Luft. Sein Atem 
blies die Flamme aus, und die roten Leucht- 
punkte verschwanden. 

„Was war - das?" fragte er, als er sich gefan- 
gen hatte. „Irgend etwas zwischen den Büchern. 
Etwas..." 

„Das war nur der Kater", sagte Mountcle- 
mens. „Er ruht sich gerne hinter den Büchern 
aus. Die Regale sind ungewöhnlich tief, weil ich 
viele Kunstbände besitze, und so findet er da- 
hinter ein ruhiges Plätzchen. Offenbar hat er 
sein Nachmittagsschläfchen hinter den Biogra- 
phien gehalten. Er scheint eine Vorliebe für Bio- 
graphien zu haben." 

„Ich habe noch nie eine Katze mit leuchtend- 
roten Augen gesehen", sagte Qwilleran. 

(Fortsetzung folgt) 

Vergnügen pur in der „Gartenlaube" 

OGV-Faschingsveranstaltung: Gelungene Beiträge und tolle Stimmung 

I..angen - Die Ausstel- 
lungssaison für Brieftaubeii- 
liebhaber neigt sich dem En- 
de zu. Zum Abschluß stellen 
Züchter der Reisevereini- 
gung Südmain (ein Zusam- 
menschluß von acht Verei- 
nen) ihre Siegertauben aus. 
Die ?'lite der schnellen Flie- 
ger wird von Preisrichtern 
nach Schönheitskriterien 
bewertet. Die Siegerschaii 
findet am Sonntag, 5. Febru- 
ar, von 10 bis 17 Uhr im 
Clubhaus der Keisevereini- 

Mlt einem rasanten Tanz begeisterte Marina Menzel vom 1. gung Südmain in Dreieich 
Sprendlinger Karnevalverein die Gäste; Foto: Mahn Bürgeracker (i) statt. 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Michael Köder, als weibliche 
Urlauber auftretend, stritten 
sich um die Vorzuge eines 
(lebirgs- oder Meeraufen- 
thaltes. (legenseitige Zuge- 
ständnisse stellten (len Frie- 
den wieder her und das när- 
rische Volk sparte nicht mit 
Applaus, ebenso wie an- 
schließend bei den Krfah- 
rungen eines Iläuslebauers. 

liestens vorbereitet waren 
die ,,C}änseblümchen" des 
Vereins. Ihre ISabynummer 
l()ste wahre Lachsalven aus 
und die Stimmung im Saal 
.schlug .hohe Wellen. Auch 
beim zweiten Auftritt als Zi- 
geuner ernteten si<' den 
wohlverdienten Beifall des 
närrischen Volkes. 

Letzter Programmpunkt 
war eine ganz be.sondere Mo- 
denschau, bei der Mitglieder 
des Vorstandes zeigten, was 
der Herr darunter trägt. Die 
Anmut der Dressmen, die ge- 
lungenen Modelle und das 
modische Zubehör verbrei- 
teten im Saal unbändige 
Heiterkeit und Vergnügen. 
Die Moden.schau wurde von 
Vorstandsmitglied Paula 
Schäfer anschaulich mode- 
riert. 

Zum Finale kamen noch 
einmal alle Mitwirkenden 
auf die Bühne und verab- 
schiedeten sich aus der Gar- 
tenlaube 1995. Die Kapelle 
Midnight-Express sorgte für 
einen flotten musikalischen 
Rahmen und bei bester 
Stimmung klang die Veran- 
staltung in den frühen Mor- 
genstunden aus. 

t'tipynght by Bustel-VerlujJ Gu.stav l,übbi'. Bt'lfjisch Ciladbach. 
durch Verlag von ClraberK & Cittrg, Frankfurt am Main 

Teil 14 
Er glättete seinen Schnurrbart, der vor Neu- 

gier und Erwartung struppig abstand. Dann 
klingelte er. Mit einem Summton wurde die Ein- 
gangstür geöffnet, und er trat in einen Vorraum 
mit Fliesenboden. Vor ihm war noch eine Tür, 
ebenfalls versperrt - bis ein anderer Summton 
sie öffnete. 

Qwilleran betrat eine prunkvolle, aber 
schwach beleuchtete Eingangshalle, deren 
Einrichtung ihn förmlich umschloß. Er fand 
sich umgeben von großen vergoldeten Bilder- 
rahmen, Spiegeln, einer ^ulptur, einem 
Tisch, der von goldenen Löwen getragen wur- 
de, einer geschnitzten Bank, die wie ein Kir- 
chenstuhl aussah. Ein roter Teppich bedeckte 
den Boden der Halle und die Treppe. Von oben 
sagte jemand mit einer feinen Schärfe in der 
Stimme: 

„Kommen Sie nur herauf, Mr Qwilleran." 
Der Mann am Ende der Treppe war extrem 

groß, elegant und schlank. Mountclemens trug 
eine dunkelrote Samtjacke, und sein Gesicht 
wirkte auf den Journalisten irgendwie poetisch; 
vielleicht lag es an der Art, wie er sein dünnes 
Haar in die hohe Stirn gekämmt hatte. Der Duft 
von Limonenschalen umgab ihn. 

I.iingrn - Gartenlauben 
i.;ibt es wie Sand am Meer - 
il)er nur einmal im Jahr gibt 
'S eine ,.närrische (iarten- 
laube". Gemeint ist die Fa- 
•ichingsveranstaltung des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Langen. Am Samstagabend 
waren fast 300 Mitglieder 
und Freunde der Finladung 
m'folgt, um in der farbenfroh 
ilekorierten TV-Turnhalle 
ein ebenso buntes Programm 
/u erleben. 

Nach dem Kinmarsch des 
Vorstandes und dessen Vor- 

stellung auf der Huhne be- 
gann ein abwechslungsrei- 
ches Programm, durch das 
der stellviTtretende Vorsit- 
zende Manfred Krüger führ- 
te Seit Jahren zeichnet er 
auch für die Organisation 
verantwortlich Der OCIV 
Langen ist in der glücklichen 
Lage, eine solche Veranstal- 
tung voiwiegenil mit Leuten 
aus den eigenen Reihen auf 
die Heine stellen zu k(mnen. 
F.inzige Gäste waren, wie 
seit vielen .lahren, eine Ciar- 

distinnen-Gru|)pe, das 
Tanzmariechen Marina 
Menzel sowie d ;;: Tanzpaar 
Martina I'oppke uiid Matthi- 
as Dei.ssler, alle vom 1. 
Sprendlinger Karneval ver- 
ein Ihre Tanzdarbietungen 
setzten bunte CJIanzlichter 
im Programm. 

Als Büttenredner berich- 
tete Bernd Ileyder von .sei- 
nen Erfahrungen als Kur- 
gast Dabei erinnerte sich so 
mancher Besucher wohl an 
seinen eigenen Kuraufen- 
thalt. Stephan F.ichhorn und 

Belm Publikum In der „närrischen Gartenlaube" des OGV schlugen die Stimmungswellen hoch. 
Die Besucher sangen und schunkelten ausgelassen mit. Foto: Mahn 
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Zell am See war eine Reise wert 

63 Starter bei den offenen Clubmeisterschaften der Ski-Gilde Langen 
Langen - Der jüngste Teil- 

nehmer war fünf, der älteste 
74 Jahre alt. Bei den ,39. 
Clubmeisterschaften der 
Ski-Gilde Langen in Zell am 
See gingen in den verschie- 
denen Klassen insgesamt 63 
Brettel-Fans an den Start. 
Tagosbestzeit bei den Da- 
men fuhr Conchita Dorn, bei 
den Herren Ralf Hafner. Die 
Langener hatten Glück mit 
dem Wetter. Jede Menge 
Schnee und fast ausnahms- 
los Sonnenschein sorgten für 
eine rundum gelungene Frei- 
zeit. 

Die Teilnehmer an den er- 
sten offenen Clubmeister- 
.schaften fuhren zum Groß- 
teil in den von den Übungs- 

leitern Conchita Dorn, Ralf 
Hafner. Bruno ?^,hrenhöfer 
und Carmen Dorn betreuten 
Kursgruppen. Sozusagen als 
Generalprobe auf die anste- 
hende Meisterschaft nahmen 
zahlreiche Langener am so- 
genannten Fackel-Slalom- 
Lauf teil. Am nächsten Tag 
konnten die Skifahrer ihre 
Technik auf dem au.sgeflagg- 
ten Trainings-Riesenslalom- 
kurs verfeinern. Von diesem 
Angebot wurde rege Ge- 
brauch gemacht. 

Am Renntag war der erste 
Durchgang für 10 Uhr ange- 
setzt. Der Start mußte aller- 
dings um eine Stunde ver- 
schoben werden, weil sich 
die Wetterlage änderte. Die 

Kampfrichter des verant- 
wortlichen Zeller Skivereins 
sahen den drohenden Sturm 
schon herannahen. Die bei- 
den Durchgänge konnten je- 
doch ohne große Probleme 
ausgetragen werden. Auf der 
Heimfahrt wurden die Be- 
treuer eng umlagert, jeder 
wollte einen Einblick in die 
Ergebnisliste erhaschen. 
Doch die offizielle Bekannt- 
gabe durch Carmen Dorn er- 
folgte erst nach dem gemein- 
samen Abende.ssen. Nach- 
dem die Siegerehrung been- 
det war, durfte noch kräftig 
„geschwoft" werden. 

Zwei Tage danach wurde 
der Gletscher des Kitzstein- 
horns angesteuert. Die CJIet- 

In verschiedenen Gruppen, Ihrem Leistungsstand entsprechend, wurden die Teilnehmer ganztä- 
gig betreut. Die erfahrenen Skiläufer machten die Pisten freilich auf eigene Faust unsicher. Foto: p 

scherbahn beförderte die 
Passagiere in eine Höhe von 
3 200 Meter. Was die Skifah- 
rer dort erwartete, war gran- 
dios: blauer Himmel und 
herrlicher Pulverschnee. 
Zum Glück hatten nur noch 
die Hessen F'erien, somit 
stand den Langenern fast ei- 
ne vereinseigene Skipiste 
zur Verfügung, Außerdem 
gab es keine Wartezeiten an 
den Liften. Für manche war 
dies gleichzeitig der letzte 
Skitag. Am Abend wurde 
noch kurzfristig ein Eis- 
stockschießen organisiert, 
bei dem alle großen S|)aß 
hatten. 

Die Ergebnisse der Cliib- 
meisterscha f ten: Mädchen: 
1. Stephanie Erhart, 2. J(>ssi- 
ca Ti.scher, 3. Franziska 
Fink; .hingen: 1. Sebastian 
Erhart, 2. Manuel Steitz. 3. 
Sebastian Röder; Schülerin- 
nen: 1. Michaela Tischer, 2. 
Alexandra Tischer, 3. Julia- 
ne Bott; Schüler: I. Markus 
Ehrenhöfer, 2. Timo Löffel, 
3. Andreas Panzer-Thiede; 
Damen AK I: 1. Conchita 
Dorn, 2. Carmen Dorn, 3. Pe- 
tra Röder; Damen AK II: 1. 
Monika Löffel, 2. Christiane 
Schreiber, 3. Marion Panzer- 
Thiede; Damen AK III: 1. 
Maria Nagy, 2. Isolde Dreis- 
bach, 3. Anneliese Urbank; 
Herren und AK 11:1. Thomas 
Becker, 2. Maximilian Er- 
hart, 3. Manfred Thiede; 
Herren AK III: 1. Horst Uli- 
mann, 2. Alfred Schaffer, 3. 
Karl Klepper; Betreuer: 1. 
Ralf Hafner, 2. Bruno Ehren- 
höfer; Gäste Damen: 1. Beate 
Pachale, 2. Christa Ferber, 3. 
Laura Deschner; Gäste Her- 
ren: 1. Lutz Werkmann, 2. 
Peter Grossmann, 3. Carlo 
Gir.sch. 

Begegnung 

zum Ramadan 
Langen - Anläßlich des Ra- 

madans findet am Samstag, 
4. Febi-uar, ab 16 Uhr im Ge- 
meindehaus Bahnstraße 46 
eine Begegnung mit Musli- 
men statt. Pfarrer Tharwat 
Kades wird über seine Begeg- 
nungen in den USA mit dem 
Groß-Mufti Dr. Mohammed 
Sayed Tantawi berichten. 

Kochkurse in 

Gemeindeküche 
Langen - Auch im Februar 

werden in der Küche der 
evangelischen Johannesge- 
meinde in der Uhlandstraße 
Vollwert-Kochkur.se ange- 
boten. Sie finden freitags 
von 13 bis 17 Uhr sowie von 
18 bis 22 Uhr statt. Interes- 
senten können bei Thomas 
Hanion (Telefon 5 28 97) 
Einzelheiten erfahren. 

Franz Ludwig für großes 

Engagement ausgezeichnet 

„Neujahrsprosit" von St. Albertus Magnus und Liebfrauen 
Langen - Zahlreiche 

haupt-, neben- und ehren- 
amtliche Mitarbeiter der 
Pfarrgemeinden St. Albertus 
Magnus und Liebfrauen wa- 
ren der Einladung zum tra- 
ditionellen ,,Neujahrsprosit" 
gefolgt. Zur Einstimmung 
traf man sich zu einer ge- 
meinsamen Eucharistiefeier 
in der Liebfrauenkipche. 
Konzelebration und die Mit- 
wirkung des Kirchenchores 
gaben dieser Meßfeier eine 
besondere Note. 

Vor diesem Hintergrund 
bereitete es Pfarrer Johan- 
nes Kratz im überfüllten 
Gotteshaus sichtlich Freude, 
Franz Ludwig, einem seit 45 
Jahren aktiven Gemeinde- 

mitglied - Gründungsmit- 
glied der Langener Kolping- 
familie und seit vielen Jah- 
ren deren Schatzmeister - 
für seine vielfältigen Aktivi- 
täten in dieser Vereinigung 
sowie in den Pfarrgemein- 
den zu ehren. Dabei verlas 
Kratz die Urkunde des 
Bischofs und überreichte die 
Medaille „Dank und Aner- 
kennung des Bistums 
Mainz". 

Nach dem Gottesdienst 
traf man sich im Haus Hl. 
Franziskus. Pfarrer Kratz 
sprach zunächst den Ver- 
sammelten einen herzlichen 
Dank für ihre Mitarbeit und 
das Engagement während 

Wenn die Sterne nicht lügen. 
für die Zeit vom 4. bis 10. Februar 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

2h 4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-2L6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Ein überraschender Besuch wirft 
zwar Ihre gesamten Pläne durch- 
einander, aber Sie reagieren 
spontan und richtig. Ihre Ent- 
scheidung wird durch besonders 
schöne Tage belohnt. 

In einer Familienangelegenheit 
schaffen Sie klare Verhältnisse. 
Dabei gelingt es Ihnen, eine Per- 
son, die Ihnen sonst reserviert 
gegenüberstand, auf Ihre Seite zu 
ziAen. 

Die neue Woche befflnnt mit einer 
kleinen Überraschung. Haben 
Sie wirklich nicht mehr daran 
gedacht, daß Sie vor einiger Zeit 
eine Einladung ausgesprochen 
haben? 

Die von Ihnen erhoffte positive 
Nachricht läßt auf sich warten. 
Deswegen werden Sie noch 
einige kleine Rückschläge ver- 
kraften müssen. Doch alles wen- 
det sich zum Guten. 

Wenn Sie weiterhin jeden Kom- 
promiß rundweg ablehnen, wer- 
den die Spannungen in einer 
Beziehung unvermindert anhal- 
ten. Das ist weder gut für Sie 
noch für Ihren Partner. 

Sie haben keinen Grund mehr, 
unzufrieden zu sein. Was soll also 
Ihr sorgenvolles Gesicht? Mit 
einem Lächeln kommen Sie viel 
weiter und können andere Men- 
schen für sich gewinnen. 

Die Gefahr ist nun endgültig vor- 
bei. Nehmen Sie dies zum Anlaß, 
mit Freunden zu feiern. Die per- 
sönlichen Beziehungen sind so- 
wieso in letzter Zeit zu kurz 
gekommen. 

Momentan gehen Sie den Weg des 
geringsten Widerstandes. Das 
sollte Ihnen niemand vorwerfen, 
denn schließlich haben Sie 
einige anstrengende Wochen hin- 
ter sich. 

Sie dürfen nicht länger voraus- 
setzen, daß sich die ganze Welt 
um Sie dreht: Auch Ihr Partner 
hat eigene Wünsche und Vorstel- 
lungen, die er gern verwirklichen 
möchte. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

Xjmn 

24.I0.-22.IL 

Schütze 

23.IL-2LI2. 

Steinbock 

22.12.-20. L 

Auch wenn Ihnen die Arbeit viel Wassermann 
abverlangt, sollten Sie überlegen, 
was Sie mit Ihrer Familie unter- 
nehmen können. Doch treffen Sie 
keine Entscheidung ohne Ihren 
Partner. 

Augenblicklich sollten Sie auf 
Expansion und neue Pläne ver- 
zichten und sich mit dem zufrie- 
dengeben, was Sie erreicht 
haben. Ruhe und Zufriedenheit 

24.8.- 23.9. sind der Lohn. 

Ersparen Sie einer Person eine 
öffentliche Demütigung, auch 
wenn sie sich Ihnen gegenüber 
sehr häßlich benommen hat. Wer 
weiß - vielleicht wird aus dem 
Gegner ein Freund. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

des vergangenen Jahres aus, 
um dann Rückschau zu hal- 
ten und auf die Anforderun- 
gen des neuen Jahres einzu- 
gehen. In den Vordergrund 
stellte er dabei den Jahrestag 
,,Zehn Jahre neue Kirche St. 
Albertus Magnus" mit sei- 
nen verschiedenen Festlich- 
keiten, unter anderem das 
Festkonzert des Kirchencho- 
res mit dem ,,Dettingor Te- 
deum" von Händel und der 
,,Krönungsmesse" von Mo- 
zart, sowie die im November 
anstehenden Pfarrgemein- 
deratswahlen. Dann leitete 
Kratz mit einem „Prosit 
Neujahr" zur ge.selligen Be- 
gegnung über. 

„Urteile über 

Vorurteile" 
Langen - Die katholische 

Jugend Langen lädt zu ei- 
ner Gesprächsreihe ein. 
Unter dem Motto ,,Urteile 
über Vorurteile" soll im Zu- 
sammenhang mit der ka- 
tholischen Kirche über die 
verschiedensten Themen 
diskutiert werden und gän- 
gige Klischees nach Mög- 
lichkeit widerlegt werden. 
Die Termine: 13. Februar, 
13. und 27. März. Die Ge- 
spräche werden im Jugend- 
raum des Pfarrzertrums St. 
Albertus Magnus geführt 
und beginnen um 19.30 
Uhr. Nähere Informationen 
gibt es unter den Telefon- 
nummern 2 83 60 und 
7 94 00 

Gustav-Adolf-Werk 
hat Versammlung 

Langen - Die Mitglieder 
des Gustav-Adolf-Werks in 
Langen treffen sich am 
Dienstag, 7. Februar, um 16 
Uhr im Gemeindehaus 
Bahnstraße 46 zu ihrer Jah- 
reshauptversammlung. Ne- 
ben Tätigkeits- und Kassen- 
bericht gibt es auch einen 
Ausblick auf die Veranstal- 
tungen in diesem Jahr. Gäste 
sind wie immer willkommen. 

Unter dem Namen „Sunshine" haben Sylvia i^ennlng (rechts) und Gabriele From- 2 - 
meyer in der Oarmstädter Straße 8 einen Reinigungsbetrieb eröffnet. Die Ausstattung ist tech- 
nisch auf dem neuesten Stand. Die „Multlmatic"-Reinigungsmaschine erfüllt alle Anforderungen ^ 
des immisslonsschutzgesetzes und schont damit die Umwelt. Zum Beispiel verfügt sie über ei- 
nen geschlossenen Lösemittel-Kreislauf, das heißt, das Lösemittel wird gereinigt und v/lederver- 
wendet. Weiterer Vorteil der Anlage: der sonst typische Reinigungsgeruch entfällt. Die beiden 
Geschäftsführerinnen wissen aber auch, daß es die Technik allein nicht macht. „Wir behandeln 
jedes Kleidungsstück so, als ob es unser eigenes wäre", haben sich Sylvia Henning und Gabriele 
Frommeyer zur Maxime gemacht. Zum Service gehört unter anderem ein Hemdenschnelldienst. 
Morgens gebracht, können die Hemden noch am gleichen Tag gewaschen und gebügelt wieder 
abgeholt werden. Neben Kleidungsstücken werden auch Teppiche gereinigt. Die Öffnungszeiten: 
montags bis freitags von 7 bis 18.30 Uhr, samstags von 8 bis 13 Uhr. Foto M.ihn 
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Mit uns können Sie rechnen. 

BRATHAUBE 

"KITCHEN JOY" 

98;- 78; 

FOTO-RAHMEN 

50 

verspiegelt, 
14,5 X 18 cm 

10,- 

MENAGEN-SET 
für Solz, Pfeffer 
und Senf, 
versilbert, 4tlg. 59,- 

LEDERTASCHE 
jchworz/rol 
oder Multicolor 

3?- 

AKTENTASCHE 
farbiges Leder 

TEELICHT- 

LEUCHTER 
Kristall, 12 cm hoch, o.K. 
15 cm hoch, o.K. 3,50 

A9r 

KUCHENGABELN 
Edelstohl lostfrei, 
im Geschenkkarton, 
6 Stück 24," 

PFEFFER- UND 

SALZMÜHLE 

Holz, schwarz, je 

KASE-SET 
versilbert, 3tlg. 

EIS-MÜHLE 
verchromt 

34- 

89,- 

75,- 

ROSENTHAL 

STUDIO-LINIE 

Dekor "BLÜTENLESE" auf der Form 
"Asimmetria", spülmaschinenfest. 
Kaffee-Service, 15tlg., für 6 Personen 

7^r 25?- 
Tafel-Service, 16tlg., für 6 Personen 

mr 418,- 

Glas'Porzellan Hausrat Geschenke 

63303 Dreieich-Sprendlingen 

Otto-Hahn-Str. 7-9 (Im Lorey-Haus, Nähö Wertkauf) 

Telefon 06103/390323 

[^direkt am Ha US 

ÖffnungszeUen: Mo.-Fr.: 9-18.30, Sa.: 9-14.00 
Zwischenverkauf, Uefennöglichkeilen und Druckfehler vorbehalten. Preise in DM freibleibend. 

k 



MOBKL NICHT IM WSV MÖBEL NICHT IM WSV 

Hessens g r ö ßtes Einrichtungszentrum 

IM WSV 

^^IJhrg^ 

X 9»offneH 

Hoch*''®®"' 
bausch- ^ 
Polyester 

Hessens giooies Emrtung-jytrtrum 
iwuunH«* NadelvHes- 

Teppichboden, 
versch. Farben, 
ca. 400 cm breit. 

CD-Säule, Kuttststoff 
schwarz, für 6 Doppel- und 
52 Einzel-CD s, B/H/T ca. 
29x118,5x22 cm 

Bonell-Feder- 
kernmatratze, 
Schaumstoff- 
ummantelung, 
preisgleich in 
der Größe 90x 
190,90x200 
und 100x200 cm 

Strapazierfähige 
Handwebteppiche, beidseitig verwend- 
on^ versah. Farben, 200x _ 
300 cm 

®*9P0bett, mit F 
b^schpolyestei 
1 ^>(200 cm J lyiodernerDruck- 

schlingenteppichbo- / 
den, 100% Polyamid ' ca. 400 cm breit' Biberbettwasche, 100% F 

Dessins, Garnitur 
135x200 u. 80x80 cm 

Badezimmer- 
^ garnitur, 100% 

Polyacryl, 
|H|m 3-tlg., viele 

versch. 
\ Farben 

Kaffee-Geschirr, 
dekoriertes Porzellan, 12-tlg. 

Ohne Abb. Tafelgeschirr, 15-tlg., 45.- 

70x130 Handtuch, 50x 
100 cm, versch. 

Farben ,» 
Abholpreis 

I Nepalteppiche, 
E strapazierfähige 
% t*?"^knupfung, 

120x180 cm All« 
'iwhdipreise 
Indien Mir, hand- 
geknupft, in 
versch. Farben 
70x 
140 cm 

Alles 
Abhelpreise 
Jersey-, Fein- 
biber- oder 
Frottee-Spann- 
bettuch, pass 
f. Matratzen- 
große 100x200 
cm, in vielen 
versch. Farben 

200x300 
Fliesenauswahl an St 
und Gardinen. ? B «=- 
Strukturgardine- we 

ca. 120 cm 
. hoch . -si, 

FRONT ECHT EICHE Farb-u, 
Hustcftctotei 

4 60^90^1 

Repräsentative Wohnwand, Front mit massi- 
ven Rahmentüren, Eiche rustikal, Füllung: 

Eiche furniert, Korpus: Kunststoffoberfläche 
Eiche-Nachbildung, rustikal, Vitrine m. 

Beleuchtung. B/HAT ca. 275x215x50 cm 

70x140 AMiolprelS^ 

Ohne ^hmen 
u. Aufla|(Mi 

Abhelpreis 

Naturholz- 
Schlafzimmer, m. massiven 
Fronten in echter Nordlandkiefer, gelaugt ^ versiegelt. 
best, aus: 5-trg. f  
Kleiderschrank, / - 
B/H/Tca.258 I f • ' r~n .fWfc^ WM"    
x205x59cm, I IH HH 
Doppelbett, 1 ki« -S9. 
ca. 180x200 cm mbS - eB 
und 2 Nacht- ' H|. IKB iHl 
kommoden. - fl|S BS' 

Moderne Wohn- 
wand, Kunst- 
stoffoberfläche, 
Front: Alpina bur- 
gund. Korpus: 
Esche-Nachbildunq 
schwarz, B/H/T ca 
275x210x50 cm 

'GTWeh 
fait-u. 

HustefbcbBtei 

Handgeknüpfte 
marokkanische 
Berber, 
170x 
240 cm J 

' Alles 
AMiolprelse 

70x140 cm 

Lr.AllAN'l'Il!./i 

Riesenauswahl an 
versch. Dekostoffei 
Uni oder gemustert (MUU'I'S- 

oKe^n^. LAüle't)^'. 
^(.rwtle' 

GHftn 

reausnahms- 
iscveiyiiffen 

desezum 

Hombii'a ffiMhr'g 

FRONT I KIEFER MASSIV 
Abholprete 

ÜlMU. 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr 9.30-18.30 Uhr 
Do 9.30-20.30 Uhr 
Langer Samstag 9-18 Uhr 

[63584 Gründau-Lieblos bei 
Gelnhausen, direkt an der A66 
WA 2/95 
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Schmunzel- ECKE 

Hallo, Herr Doktor! 

„(icf;cn (las Klingeln im Ohr 
hilft nur eins: Hören Sie ein- 
fach nicht hin!" 

„Und seit wann haben Sie das 
Gefühl, unsichtbar zu sein?" 

„Bevor wir uns mit Ihrer Ver- 
geßlichkeit befassen, möchte 
ich Sie bitten, mir mein Ho- 
norar schon jetzt zu be- 
zahlen!" 

Vertretertrick 
Der neue Vertreter erzielte gerade- 

zu sagenhafte Umsätze mit einem 
nicht gerade billigen Haushaltsarti- 
kel. 

Der Direktor ließ den tüchtigen 
Mann kommen, um ihm seine Aner- 
kennung auszusprechen. „Und noch 
eins", sagte er zum Schluß, „wir alle 
haben das Gefühl, daß Sie beim Ver- 
kauf unseres Artikels einen Trick an- 
wenden. Würden Sie ihn mir - ganz 
im Vertrauen natürlich - beschrei- 
ben?" 

„Da ist nicht viel zu beschreiben", 
meinte der Vertreter bescheiden. 
„Wenn mir eine Hausfrau die Tür 
öffnet, sage ich lediglich: ,Es wird 
vielleicht wenig Zweck haben, Ihnen 
unseren sensationellen Artikel vor- 
zuführen, Ihre Nachbarin sagte mir 
schon, daß Sie ihn sich doch nicht 
leisten können'." 

Der Glückliche 
Eine Schauspielerin mit recht be- 

wegtem Lebenswandel hatte sich 
verlobt. Eine Kollegin gratulierte ihr 
einige Tage später. 

„Die Gratulation kommt zu spät", 
sagte die Beglückwünschte. „Die 
Verlobung ist bereits wieder gelöst." 

„Oh, das tut mir leid!" rief die er- 
ste. „Doch als Kollegin interessiert es 
mich natürlich: Wer ist denn der 
Glückliche?" 

Er kennt sich aus 
Zwei Bekannte sehen sich nach 

langer Zeit wieder. „Setzen wir uns 
doen in die Kneipe 

hlui 
trinken und eine Zigarette miteinan- 
der zu rauchen", schlug der eine vor. 

„Nein danke", sagte der andere, 
„ich rauche und trinke seit fünf Jah- 
ren nicht mehr." 

„Wie doch die Zeit vergeht", philo- 
sophiert der erste. „Ich wußte gar 
nicht, daß Sie schon fünf Jahre ver- 
heiratet sind." 

Fortschritt 
„Macht Ihr Fräulein Tochter Fort- 

schritte in ihrem Gosangsstudium?" 
„O ja, gestern hat sich die Familie 

schon die Watte aus den Ohren neh- 
men können." 

1 in die Kneipe da drüben, um ei- 
nen guten Schluck zusammen zu 

Viel Vergnügen 

Zwei Herren unterhalten sich 
auf einer Party: „Und was sind 
Sie von Beruf?" - „Ich bin Top- 
verkäufer in einer Großfirma." - 
„So, so, und was für Töppe ver- 
kaufen Sie?" 

Ein Amerikaner steht vor dem 
rauchenden Ätna. „So was haben 
Sie in den Staaten nicht", sagt 
der Fremdenführer. „Dafür ha- 
ben wir die Njagarafälle", erwi- 
dert der Amerikaner lässig, „mit 
denen könnte man das da im 
Handumdrehen löschen." 

* 
Unterhaltung im Büro: „Du 

siehst so müde aus. Was hast du 
denn?" - „Ich bin ... ach, du wür- 
dest es mir ja doch nicht glau- 
ben." - Doch, erzähle!" - „Nein, 
das ist zu unglaubwürdig." - 
„Los!" - „Ich habe zuviel gear- 
beitet." - „Das glaube ich dir 
nicht!" 

* 
„Also gestern hat deine Verlob- 

te zum erstenmal gekocht. Was 
gab es denn?" - „Wein- und Ma- 
genkrämpfe!" 

* 
„Warum so ein trauriges Ge- 

sicht? Ist Ihnen eine Laus über 
die Leber gelaufen?" - „Nein, das 
Finanzamt über meine Briefta- 
sche!" 

* 
„Papa, würdest du gerne Geld 

sparen?" - „Aber natürlich. Was 
schlägst du vor?" - „Warum 
kaufst du mir nicht ein Fahrrad? 
Ich würde meine Schuhe dann 
nicht so schnell abnutzen." 

* 
„Lieber Herr Mandel", meint 

der Arzt, „Sie haben Wasser in 
den Beinen." - „Das kann nicht 
sein, Herr Doktor. Ich trinke nie- 
mals Wasser, nur Bier Es kann 
höchstens sein, daß beim Zähne- 
putzen ein wenig durchgesickert 
ist'" 

* 
„Ich habe mich mit meinem 

Mann gestritten." - „Und wer hat 
gewonnen?" - „Der Juwelier!" 

„Sind Sie die Frau Meier, bei 
der die Wasserhähne tropfen?" 
fragt Fritz an der Wohnungstür 
„So, seid ihr nun endlich da! Seit 
vier Wochen rufe ich pausenlos 
an. Und jetzt erst kommt einer!" 
schimpft die Dame. „Seit vier 
Wochen? Dann bin ich falsch. Ich 
soll zu einer Frau Meier, die 
schon seit acht Wochen anruft!" 

* 
Aus dem Brief eines Punkers: 

„Einmal im Jahr wasche ich mei- 
ne Füße, ob es nötig ist oder 
nicht!" 

Anruf beim Wasserwerk: „Sie 
haben mir einfach das Wasser ab- 
§estellt, wer ersetzt mir nun den 

chaden?" - „Wer spricht denn 
dort?" - „Weinhändler Müller!" 

* 
Klein Erna fragt im Polizeire- 

vier an, ob sie jemanden wegen 
Beleidigung anzeigen könne. 
„Was hat er denn zu dir gesagt?" 
fragt der Polizist. „Rhinozeros", 
antwortet Klein Erna. „Das geht 
wohl. Wann war das dennr' - 
„Na, vor ungefähr zwei Jahren!" 
- „Und warum willst du ihn jetzt 
erst verklagen?" - „Ja, ich habe 
gestern emen Klassenausflug in 
den Zoo gemacht und zum ersten 
Mal ein Rhinozeros gesehen." 

* 
Die beiden Männer schleppen 

sich durch die Wüste. Wasserlos, 
endlos. Am dritten Tag röchelt 
der eine: „In welchem Knie, sag- 
test du, hast du Wasser?" 

* 
Ein Arzt zum Patienten: 

„Schluß mit Wein und Weib, nur 
in punkto Gesang brauchen Sie 
sich keinerlei Zwang aufzuerle- 
gen." 

* 
„Hast du dich etwa von deiner 

Braut getrennt, weil sie jetzt eine 
Brille tragen muß?" - „Umge- 
kehrt! Weil sie jetzt eine Brille 
trägt, will sie nichts mehr von 
mir wissen!" 

Die Ehe 
Zwei Freunde unterhalten sich am 

Stammtisch über die Ehe. 
„Ich finde", sagt der eine, „daß die 

modernen Ehen am ehesten mit einer 
Republik verglichen werden können. 
Die Frau ist der Wirtschaftsminister, 
die Schwiegermutter der Kriegsmi- 
nister und die Kinder vertreten die 
auswärtigen Angelegenheiten." 

„Nicht übel, und der Familienva- 
ter ist dann der Präsident?" 

„Das war er früher vielleicht ein- 
mal. Heute vertritt er das Volk; Er 
hat nichts zu sagen und finanziert die 
ganze Geschichte." 

„Hm, dieses Bild ist gut, doch ich 
möchte die Ehe mit einer belagerter 
Festung vergleichen: Diejenigen, die 
drin sind, wären froh, sie wären 
draußen, und diejenigen, die draußen 
sind, wollen mit allen Mitteln hin- 
ein." 

Kleines 
Mißverständnis 

Zwei Freundinnen treffen sich. 
„Ich habe mich verlobt", sagt die 

eine stolz. 
„Was ist denn dein Verlobter?" will 

die andere wissen. 
„Er ist Kirchenangestellter." 
„Küster?" 
„O ja - er küßt gern!" 

Auch ein Vergleich 

„Mein neuer Verehrer kommt mir 
immer vor wie ein Torero." 

„Ist er denn so stürmisch?" 
„Nein, er stiert mich immer so an!" 

Orden 

„Wo haben Sie denn Ihre Orden?" 
rief der General bei der Parade, als 
der Oberst ohne Orden vor ihm 
stand. 

Der erschrak bis in die Seele. 
„Großer Gott!" stöhnte er, „jetzt 
habe ich sie doch auf dem Schlaf- 
anzug vergessen." 

Komfort 

„Wenn Sie etwas wünschen", sagt 
die Zimmervermieterin freundlich, 
„dann sagen Sie es mir ruhig. Ich 
werde Ihnen dann zeigen, wie man 
ohne das Gewünschte auskommt." 

Silbenrätsel Mixrätsel Rätselglelchung 

Schachaufgabe Nr. 6 
Matt In zwei Zügen 

Kontrollstellung; 
Weiß: Kf^, Dh3, Ta8. Sd6, f4, 
Bb6, c4, g5 (8) 

Schwarz: Ket5, Bc5, d7, f3, g6 
(5) 

Weiß hat den ersten Zug. 

Aus den Silben: ar - be - bi -chi - ei • en 
- en - gen - ger - go - gung - ka - ki ■ krit 
- la - lo - ma - me - ne - ni - ni - ni - ni - 
ni - 0 - rei - sa - tum - tur - ze - sind 9 
Wörter nachstehender Bedeutungen zu 
bilden: 1 Süßigkeit, 2 Sowjetrepublik, 3 
Königin von Theben, 4 alter Name 
Deutschlands, 5 Stadt in Griechenland, 
6 Krallmaschine, 7 Säuberung, 8 Besitz, 
9 zweitgrößte Stadt in den USA. 

Die ersten und vierten Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - nennen ein 
Kriegsflugzeug. 

Im Handumdrehen 

iV'abcdefgh 

Von den folgenden Wörtern ist der 
Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, so daß neue Wörter entstehen. 
Die angehängten Buchstaben ergeben 
den Namen einer niederl. Malerfami- 
lie. 

Egel - Tempo - Eta - Gras - Oran - Iro 
- herb - Pfau. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine Wassersammelstelle. 
LATZ + NEER = Mittelpunkt 
SOHLE + RIN = westf. Stadt 
OST + RUNGE = Belästigung 
MAL + TURIN = Edelstein 
LEO + MINUS = Flüssigkeits- 

gemisch 
GUENZ + TOR = Plattfisch 
NISSE + ZAR = Frühlings- 

blume 
AST + NORGE = Gewürz- 

kraut 

Gesucht wird x! 
a + (b - c) + (d - e) = X. 

Es bedeuten: 
a) Gebirgsnische, b) Gewichtseinheit, 
c) Bindewort, d) See in Lappland, e) 
Schweiz. Flächenmaß. 
X = Speisefisch. 

Hier darf gestohlen werden 

FUllrästel 
wrndrnngrbgrbt 

flltstlbsthnn 

Die Mitlaute an den richtigen Stellen 
mit Selbstlauten ausgefüllt, ergeben 
einen Spruch. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: an - an - au - aus - 

ben - ber - er - er - fi - flie - gel - gen - 
her - le - los - ma - ne - ne - platz - ren 
- rie - sehe - schi - schlag - schreib - 
selbst - sen - sen - sil - steu - stu - ten - 
to - tür - wei - wel - zahl - sind 11 Wör- 
ter nachstehender doppelsinniger 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Berstmanner, 2 letztes Lenkrad, 3 
Zimmer befinden sich in der Luft, 4 
Buchstabenklavier, 5 Taubenhaus- 
nummer, ü Eingangsfanggerät, 7 
Gigantenlocke, 8 Fahrzeug neben 
Dreschboden, 9 Edelmetalltierkreis- 
zeichen, 10 Eigenschicksal, 11 Män- 
nergesang. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen 
.Ausweisverkehrsweg". 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
einen Veterinär. 

arzt - gift - licht - kunst - mord - 
nacht - rausch - ruf - schein - sinn - 

Stoff - stumpf - tier - voll. 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat dieser Herr? 

Erich H. Sande/Melk. 

Partner 
b. Trans- 
aktionen 

Cha- 
rakter- 
bildung 

Moor- 
land 

Quadrat- 
zenti- 
meter 
(Abk.) 

erster 
Mensch 

Anfor- 
derung, 
Oblie- 
genheit 

hart- 
näckig, 
ver- 
bissen 

Orient- 
teppich 

Ver- 
fasser 

Vor- 
nehm- 
tuer 

T T T 

vSlllg, 
voll- 
ständig 

Un- 
wahr- 
heit 

Bücher-, 
Waren- 
gestell 

Auf- 
nahme, 
Begrü- 
Bung 

•ng- 
llich: 
Trommel 

RUssel- 
tler 

T ugs.:ma- 
scnlne- 
schrel- 
ben 

Amts- 
tracht 

▼ f 

Wiener 
FuBball- 
Club 

ehe- 
malige 
deutsche 
Münze 

T 
Nadel- 
baum 

Etiren- 
urkund* 

Schau, 
Revue 

mlttel- 
europ. 
Strom 

T wert- 
volle 
Holzart 

Abk.: 
planls- 
simo 

▼ 

maeig 
kalt, 
frisch 

kalte 
Speise 

T engl. 
Anrede 
und 
Tllel 

Lohn- 
satz 

T 

Auto- 
kennz. 
Libanon 

unter- 
haltso- 
mer Zeit- 
vertreib 

T 
► Drel- 

flnger- 
launler 

r 

Ital.- 
fronz. 
Küsten- 
gebiet 

T 
»■ Rhftne- 

ZufluB 

T 
► 

1 1® 
latel- 
nlscli: 
Im 
Jalit« 

un- 
befugt 
lagen 

► Völker- 
fehde 

9 

6 

Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entnehmen, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - ein Argument der 
Händler ergeben. 

ob - Arm - gelb - 
Od - Lack - Hut. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 5 

Schach; 1. Thl - h3, g4 x h3; 2. f3 - f4t, Kg5 
X h4; 3. Sd4 x ß: matt! 
1 d3 X e2; 2. Th4 ■ h5t, Kg5 - f4; 3. Th5 x ß 
matt! 
1 Kg5 - f4; 2. KH - fB, bei; 3. Sd4 - e6 bzw. 
e2 matt! 
Im Hauptspiel zweifaches T-Opfer! Ein 
Schachrätsel, das immer gefallt. 

Silbenrätsel: 1 Gemahl, 2 Explosion. 3 spu- 
ten, 4 Chatham, 5 Hebbel. 6 notorisch, 7 Inspi- 
ration, 8 Traumdeuter, 9 Zweikampf. 10 Tam- 
burin. 11 Ehrerbietung. 12 Hochsprung, 13 
Einwand, 14 Iserlohn, 15 Landstreicher, 16 
Inhalt, 17 Garnele, 18 ergeben, 19 Suggestion, 
20 Totenmesse, 21 Einöde. 22 Hedwig. 23 Eini- 
gung, 24 Niederlage. - Geschnitzte Heilige ste- 
hen hoeher im Kurs als lebendige. 

Komblnatlonsrätsel; Fast ein Poet. 
Im Handumdrehen: Aale - Anker - Rind - 

Sarg - Eile - Elli - als - Udet = Erdgeist. 
Rätselglelchung: a) Mitra, b) Ra, c) Teller, d) 

LER, e) mein, f) in. g) er. x = Mittelmeer. 
Füllrätsel; Andere Länder - andere Sitten. 
MIxritsel; Sellerie. Eisenhut. Nackedei, 

Foerster = Senf. 
Silbendomino; Stückgut - Gutschein - 

scheinbar - Barbar - Barbier - Bierschank - 
Schankraum - Raumnot - Notstand - Standbild 
- Bildwerk - Werkstoff - Stoffrest = Reststück. 

Hier darf gestohlen werden; Grosse Seelen 
dulden still. 

Schwedenrätsel 
■oBaau RS E ■■■ s ■■ ■■BALANC I ERBALKEN ■ETAGEBFRLHKBOMI ■REBELLBBHSTERIL 
ULMEBSaHIRTEBBLB 
BENBTOBENBUBSUED 
■HOORNBNBATOUTBU 
ARTBOBIKONEBPBDE 
BEBASTREINBAPRIL 
BRE I SSE RBI L LEGAL 

Ein Wegwei ch 

STECH Elekiro-Anlagen 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wie^äßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103/2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. STEITZ 
Malergeschäft 

GMBH 

VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . lackierung • TAPEZIEREN 

gegr 1925 Helnrlchstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr Fachgeschäft lur 
Gardinen ■ Teppichhöden und Fußhodonbelrige 
Tisch- und Bettwäsche - Federbetten 
Tagosdecken - Frottierwasche - Korbwnren 

IMCIf 
61\22h Laminn. Fnhrcjnsso Ecko Wassorgasso, frl 2 35 12 
Aiisluhrung von Dnkbmtumon und Bbdenbeingnfhoiton 

Die Leistung, Klempnerei, Installation, Gashei/unc 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohno Ausbin; der alton Wanne 
Ohne Fliesenschadcn ' 

Schafgasse 7 - Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Langener Steinnietzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen, Südliche Ringstr. 164, Friedhofstr. 3&-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. 
UND GESTEINSÄRTEN 

FARBEN 

Rainer SJxüLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

GERÜSTBAU LANGEN GMBH 

• Gerüstbau • Gerüstverleih und-verkauf 
• Gerüstsonderkonstruktionen • Notdächer 

Rostädter Str. 56 • 63303 Dreieich 
Telefon 0 61 03 / 6 29 23 Telefax: 0 61 03 / 6 95 78 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
Fordern Sie uns 
Referenzen m ihrer 

_ Nachbarschall 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte Kontakiaulnanme unter Tel Wixhausen 06150 8 19 '0 

' • RJif.'. ... 
»Pietät« KARL DAUM 

Erd-, Feuer-. See-Bestattungen. Überführungen 
Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 «63329 Egelsbach »Tel, 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an Jedem Freitag. 

KÖANCR BODCN 
Rheinstr. 6 ■ 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf + Verlegung \ 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREiEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis tnontags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Teiefon5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 8. Februar 1995 
Dres. Schreiber, 
Annastr. 2, 
Tel. 2 37 40 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 8. Februar 1995 
Dr. Decot, Dreieichenhain, 
Heckenweg 3 
Tel. 83 06 53 

Wichtige Rufnumitiefn 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuen/vehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  22222 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Zentrum Gemeinschattshilfe Langen  2 20 21 

Riegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 8. Februar 1995 
Dr. Mayer 
Bahnstr. 90 
Tel. 4 41 93 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 3.2. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102/2 2703 

Sa. 4.2. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel, 06102/ 
54 22 

So. 5.2. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr, 31, Tel, 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel. 06102/2 12 45 

Mo. 6.2. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Werlkaufcenter, Dreieich, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel, 93 03 -0 

Di. 7.2. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel, 6 73 46 

Mi. 8.2. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr, 82, Tel. 21178 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 85603 

Do. 9.2. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel, 06102/353 99 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 
Uhr 

4./5.+ 8.2.1995: 
Dr. Uwe Löffler, 
Neu-Isenburg, Freiherr-vom-Stein-Str. 31, 
Tel. 06102/3 91 58, 
priv.: Tel 06102/2 69 41 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/221 87 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar, 
63225 Langen, Mörfelder Landstral3e 27 
Telefon 06103/7 27 94 

äcIC S 
** für Ihre Feste 

z B Parly-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 
Artikel wie BREZEL, Brotchen, Stangen, 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und alles frei Haus geliefert. 

• «f« ■ 1 ■■ 1 ' R-Fuß. Bahnstraß« 35'f 101 
Wiener Feinbäckerei 

T«l. 06103 / S 11 11 

- Harald Freimuth ■ 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum-und 
Fassadengestallung 

* lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärfen 52 
63329 Egelsbach 

Gt 06103 / 4 52 20 
Fax 06103/41 84 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an: 

AUTOKRANARQEITEN 

SICHERHEITSFALLUNGEN 

KAMINHOLZ 
Telefon 06103/2 81 88 

Gebr. SCHNEIDER 
RoUadenfabrik Inh G. Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Holz. Aluminium 
RolUore. Rollgitter. Scherengilter. Markisen 

Ferligembau-Elemente zum nachtragli- 
chen Einbau Reparaturen 
Anerkannter Fachbetneb im Bundesver-. 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

NEU in LANGEN 

Goldschmiede Modosch 
Alles In einem Haus 

• Neuanfertigungen, 
Umarbeitung aus Ihrem Altgold 

• Schmuckreparaturen 
• Kostenlose Weitenänderung 

bei Kauf eines Goldringes 

Friedrichstraße 21 63225 LANGEN 
(am Bahnhof) Telefon 0 61 03 / 2 21 93 

HEIFMHNN 
■ Klima 

Umwelttechnik 

HELFMANN SÖHNE OHG ■ Voltastraße 5 ■ 63225 Langen 
Telefon 06103/73735 und 73741 ■ Telefax06103/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weiherstr, 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmslädter Sir. 10. Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Wir bicton Ihnen 
Rfiiimlichkoiten 

ohne Pnrkproblfme, lut 
Ihre TRAUERFEIER Nach lanj^crn, mit i^ioIScm- (Icululd (Mtraf^cncrn L('i(l(>n 

entschlief meine liebe Mnttei-, Schwiej;ermiilte!-, Oma, 
Ui-()ma. Schwester, Schwägerin, Tante und Kusine 

Agnes Grub er 

Ki'l). Vof{i-l 
♦ 2 ». «. 1!)() J t :{(). I. 1!»!).') 

In Lielx' und Dankbai keit: 
Alhin und Theresia Loser Cli-uber 
Ingrid Weist f^ei). L<)ser und Daniela 
Manfrod Löser und Frau 
sowie alle An^ehörifien 

Im Birkenwäldchen 4.'i, hänfnen 

Die Trauei i'eier findet am Freitag;, dem ;i. I''ebruar 1!)!).'), um 1 0.1.') Uhr 
auf dem Langenei' Fi iedhof statt. 

Von Blumen- und Kranzspenden i)itten wii" al)/usehen. 

Du haut fics<)i%'l. Du h;isl ^cschiil'fl. 
Hiirafltnnls lihci- Deine Kruft. 
Du \v:iral Im Ia'/ich so hcsrhcldrn, 
lind nnilitvst tlonnurh so viel Icidon. 
Nun ruhst Du aus von Deinem Sehmer/.. 
sehkd'e wohl. Du lautes llery.. 

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutter, Schwief>ermutt(M', Oma und Tante 

Margarete Hartmann 
}{ob. Stork 
♦ la. :t. I !•()!( t 2(i. L l!>!»5 

In stillei' Trauer: 
Klaus Harlniann 
Heidi Daiiber f^eb. Ilartmann 
mit Familie 
und alle Anverwandten 

Langen, Clabelsbergersti'aBe 40 

Nach einem langen und /.ufi iedenen Leben entschlief am 
Iii. .lanuar 19!),') unsere gute Mutter, Schwiegei'mutter, 
Oma, Ur-Oma und Schwester 

Katharina Werner 

^eb. Kau 

im Aller von 9.') .lahren. 

In stiller Trauer: 
Horst und Ilse Werner 
Manfred und Renate Müller geb. Wei ner 
mit Knkel und I'renkel 

(53225 Langen, Pestalozzistraße 11! 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 7. Februar 1995. um 14.15 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in der Trauer mit uns ver- 
bunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise durch Wort, 
Schrift, Blumen, Kränze und Geldspenden für späteren Grabschmuck 7,um 
Ausdruck brachten, sowie allen, die unserem liel)en Verstorlienen 

Willi Friedrich 

die letzte Ehre erwiesen haben. 

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Kratz für seine trostreichen Worte, Herrn 
Magistratsdirektor Manfred Klein von der Stadtverwaltung, Ortsgericht und 
Standesamt, der Kolping-Familie und dem Schuljahrgang 1933/34. 

Inge Friedrich 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Carl-Ulrich-Straße 17, im Januar 1995 

Viele uns nahestehende Menschen haben uns beim Heimgang unserer lie- 
ben Entschlafenen 

Martha Hanelt 

beigestanden, sie auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre Verbundenheit 
durch Worte, .Schrift, Kranz- und Blumenspenden sowie Zuwendungen 
für Grabschmuck erwiesen. 

P'ür die.se herzliche Anteilnahme danken wir hiermit recht herzlich. 

Besonderen Dank dem Hause I^ietrichsroth, Herrn Pfarrer Weber und 
Herrn Dr. Schütz. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Krika Krdmann geb. Hanelt 
Waltraud Helfmann geb. Hanelt 

Langen, im .lanuar 1995 

Nachruf 

Am 2(). .lanuar 1995 verstarb unsere ehemalige Mitarbeiterin 

Margarete Hartmann 

im Alter von 85 .lahren. 

Wir trauern um sie und 
werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

STADTWERKE LANGEN GMBH 
Geschäftsführung, Mitarbeiter und Betriebsrat 

Wir danken allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn 
für die aufrichtige Anteilnahme beim Heimgang unserer lieben 
Kntschlafenen 

Theresia Vogl 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kratz für die tröstenden Worte, 
Herrn Dr. Streck für die gute Betreuung und den Schwestern und 
Pflegern der Gemeinschaftshilfe. 

In stiller Trauer: 
Katharina Stoib geb. Vogl 
Anna Mack geb. Vogl 
und alle Angehörigen 

Langen, Keimstraße !!, im .Januar 1995 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei FIm. 
Telefon 06103/2 77 07 

Wir übernehmen Ihre Zeich- 
nungsarbeiten im Bereich 
Maustechnik. 
CAD/E-Team. 
Tel. 06074 / 60 81. Fax 06074 / 6 24 18 

Lebenshilte durch Mand lesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch, Fr. Andarte, 069/86 25 33 

GISELLA MOUNA MUNOZ 
Rechisanwaltin beim Cauca- 
Indianerrat CRIC 

Trotz der Todesdrohungen, die 
ich seil der Verteidigung der 
Uberlebenden des Massakers 
an den Indianern erhalte, muß 
ich weiterarbeiten " 

für Deuts 

Seil 501)Jahren werden die India- 
ner im eigenen Land betrogen 
und unterdrückt. Nun versuchen 
die verschiedenen Völker und 
Stämme ihre Rechte gemeinsam 
durch/Aisel/en: Zum Beispiel 
zweisprachige Schulen, abgesi- 
cherter Landbesitz, Aulbau eines 
Gesundheitswesens, in dem sie 
ihr eigenes Wissen einbringen 
können .. Dabei geht es sehr 
schnell auch um Macht und 
Besitz, l'm die Verflechtung von 
Poli/ei. Militär. Großgrundbe- 
sitzern und Behörden. .So er- 
schossen Polizisten aut einer In- 
dianerversammlung 17 Teilneh- 
mer. machten 40 Kinder zu Wai- 
sen. Der mit der Rechtsvertre- 
tung der Opfer beauftragte An- 
walt wurde ebenfalls ermordet, 
zwei andere gaben eingeschüch- 
tert auf Gisella Molina Murtoz: 

. Mit den Indigenas für ihre Rech- 
te zu kämpfen, ist für mich eine 
soziale Verpflichtung ich kann 
sie nicht lassen " 
BENAHMEN GERECHriGKE/I 

Brot 
für die Welt 
Posiöank Köln öOÜöOOöOO 
Postfach 101142. 700W Stuttgart 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

Danksagung 

Die Anteilnahme beim Heimgang unserer Helsen 
Entschlafenen 

Margarete Knapp 
geb. Herth 

hat uns bewegt. Wir danken allen herzlich, die 
durch Wort, Schrift, Geld-, Kranz- und Blumen- 
spenden ihrer gedachten und ihr die letzte Ehre er- 
wiesen. 

Renate und Karl Küster 

Langen, KarlstralJe 6, im Januar 1995 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

NACHRUF 

Im Januar 1995 verstarb unenvartet 
unser Klassenlehrer 

Gerd Zscherneck 

Er war menschlich und als Lehrer sehr fair. Wir 
werden uns immer daran erinnern, wie er sich für 
uns einsetzte. Sicherlich sind wir nicht die einzi- 
gen Schüler, die noch lange an ihn denken werden. 

Klasse 10 a 
der Ureieichschule Langen 
Langen, im Februar 1995 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMETZ-INNUNG 
Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind It. 

Bundesgerichtshof geseztlich verboten. 

Pflege zu Hause 
*iu FfankJuft •069 / 65 61 56 Dfetecn * nie RISSCI * Ottenbacn • 069 ' 88 21 II Darmstadl I06103'667 71 106151/15 10 00 Groß-QefauB06152 / 396 98 

Kostenut>ernahme durch Krankenkasse und Sozialämter 

0 
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Endlich zu dritt! 

' 20. Januar 1995 

Wir freuen uns über die Geburt unserer Tochter 

Maja Beatrice 

Bettina und Holger Wolf 

63225 Langen, Feldbergstraße 34 

Wir freuen uns über die Geburt 
unseres Sohnes 

Patrick 
' 15. Januar 1995, 3960 g, 
56 cm, 13.56 Uhr 

Es freuen sich sehr 

Pcithcija, Michael, Deuise 
und Aileeu Seipp 

63225 Langen, Wilhelmstraße 21 

Trauerkleidung 
"für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen vverden sofort ausgeführt In 

Russelsheim. Bonner Siraße 40. Tel. 4 ,14 14 . 
Langen, am Lulherplalz. Gartenslraßo 6. Tel. 0610i3 / 2 79 21 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küppers 

n 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

7 
Ercf- und 
Feuerbestattungen 

Überführungen 
Sarglager 

63225 LANGEN/HESSEN 
Mörfelder Landstraße 27 

Telefon 06103/727 94 

Erledigung aller Formalitäten - jederzeit erreichbar 

GESCHÄFTLICHES 

Qualität ab Werk! 

Pergasole WIntergartea 
Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasoie 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das gante Jahrüber 
in Urlaubsstimmung sein. 

I SchrrtHt jb<ufchnlk I 

PINtrt* • TUIRIM 

Gebührenfreies 
no oc SOLARBAU-SYSTEM 01 30/85 02 2S 

. denn bei Glas blicken wir durch! 

STELLEHAHGEBOTE 

Hilfe auf Zeit 

Kommen Sie für zehn Monate als 

Verkaufs-Sachbearbelter/in 

zum LEVrS Team 

sie sind aufgeschlossen, spontan und Initiativ und haben 
bereits einige Jahre praktische Erfahoing In der Kunden- 
betreuung/Auftragsbearbeitung gesammelt. Ganz große 
Klasse wäre, wenn Sie liereits mit EDV-gestützten Anwend- 
ungssystemen gearbeitet hatjen. Sie betreuen einen fest- 
en Kundenstamm, bearbeiten die Aufträge, prüfen die 
Warenverfügbarl^eit und nehmen Kundenreldamationen 

entgegen. 
Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsun- 
tertagen an Frau l-lilke Brandenburg, die auch für Vorab- 
informationen unter Telefon-Nr. 06104/601-217 gerne 

zur Verfügung steht. 

LEVI STRAUSS GERMANY GMBH 
Levi-Strauss-Allee 10-12 

63150 l-ieusenstamm 

Sekretirinnen 
Büro- 

asslstentlnnen 
Texttypictinnen 

Wenn Sie Ihre Berufspraxis erweitern 
und dabei gut verdienen wollen, reden 
Sie mit uns. Ein Anruf lohnt. 
Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 

-ir randstad /oit <irboit 

1FERTIG-GARAGEN 

Wir sind ein dynomisch wochsendes Unternehmen, dos zu den Besten seiner Branche rthll Durch dos Ausscheiden eines 
longjöhrigen Miloibeiters ist dos sehr gut eingeführte Gebiet in und um den nördlichen Groflraum Frankfurt neu zu besetzen, 

AuRendienst-IHitarbeiter 

Unsere Fertiggoragen hoben einen hohen Bekonntheitsgiod. Mit unserer stoiken werblichen Unterstützung ist es Ihre Aufgobe, den 
stehg Wochsenden Morkt optimol zu erschließen. Sie sind eine ehrgeizige, seriöse Persönlichkeit mit gutem technischen 
Verständnis und Erfohrungen im Verkouf und möchten Ihr festes Gebiet in eigener Verantwortung beorbeiten Ihr Wohnsitz müflte 
innerhalb des Verkaufsgebietes liegen. 

Diese onspnichsvolle Tähgkeit bietet Ihnen ein gutes Einkommen durch Fixum und Provision. Wenn Sie an einer douerhnften Zu- 
sammenarbeit interessiert sind, senden Sie Ihre oussogelohigen Bewerbungsunterlogen bitte an unsere neue Verwoltungszentrale 

RUPP Fartiggaragan GmbH, Induitrlatlrafl« 17/19, 63811 Slo<kttadl/Maln 

Sony Music 

Jetzt mit 
In eine sichere Zukunft! 

Wir stellen ein; 

• Heizungsmonteure 
• Sanitärmonteure 

Wir zahlen hohe Löhne 
zuzüglich Auslösung. 

ROiBUS 
GmbH 

Kaiserstraße 5a 
60311 Frankfurt 

Q 069 / 28 38 78 

Wir iuctt*fl für »ofort oö«r ipttvr 
Produktions- 
und Lagerarbeiter 
mit Fiihrtruhaln 

Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN ^ 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES ~ 

Wir gehören zu cden weltweit erfolgreichen Musil^unternehmen uncd vermartcten Ton- 
träger wie CDs, MDs, MCs, Videos usw. 

In unserem Distribution Center in Dietzenbach-Steinberg sind Sie als 

Sachbearbeiter/in 

Retouren 

verantwortlich für die Erstellung von Retourengutschriften und Lagerunnbuchungen 
über EDV. Sie führen Statistil<en und wickeln in Zusannmenarbeit mit der Abteilung 
Kundenservice Reklamationen ab. 

Eine kaufmännische Ausildung, EDV-/PC-Kenntnisse und englische Grundkennt- 
nisse sollten Sie mitbringen - außerdem Organisationstalent und eine sorgfältige 
Arbeitsweise. Erfahrung aus einer ähnlichen Position wäre von Vorteil. 

Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Gehalt und die Sozlalleistungen eines 
Großunternehmens. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 

Sony Music Entertainment (Germany) GmbH 
Bettina Appel, Stephanstraße 15, 60313 Frankfurt am Main 
Telefon 069 / 1 38 88-354 

COLUMBIA DANCE^POOL Uli 
nBiCHfT ' 

ml GflQDDSTQPtHIX*: 

Wir die Europazentrale eines US-amerikanischcn Unternehmens mit Sitz 
in Rodgau vertreiben europaweit Oelränkeschankanlagen. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir möglichst zum 01.04.95 
in Voüzeit eine/n engagierte/n und flexible/n 

SACHBEARBEITER/IN / SEKRETÄR/IN 

Neben allgemeinen Sekretariatsaufgaben sind Sie betraut mit unserer 
kleinen Buchhaltung (externes Steuerbflro), Erledigung allgemeiner 
administrativer Vorgänge und Personalsachbearbeitung. EDV-Kenntnisse 
(PC, IBM System 36) vdlrden Ihnen den Einstieg erleichtern. 

Wegen der Internationalitdt unseres Unternehmens erwarten wir Hnglisch- 
kenntnisse in Wort und Schrift. Kenntnisse in einer weiteren Fremdsprache 
(Frz.) wflren von Vorteil. 

Sollten vtrir Ihr Interesse geweckt haben, schicken Sie bitte Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen und Angaben zu Ihren Gehaltsvorstcllungen an: 

* Multiplex GmbH * Pottfach 25 * 63096 Rodgau * 06106 - 3001 * 

•1 Flüchtlingshilfe 

-fe 

wir suchen dringend einen Lagerraum ! 

Unser Wiinsch'.ca. 100 qm, ebenerdig 
oder mit Rampe, Strom 
-4n Langen oder Umgebung 
-zum L^em und Veipacken der Hllf^Oter 
-gegen Spendenquittung 

Bitte wanden Sie lich im: 
F10chWr)g«hilta Langan c/o Ute Barwig Tel.: 06103-51977 

cto WtoHgano ^«wltz Tel.: 06103-79687 

SpandenkontorRQchtllnsitiMB Langen Kto.Nr. 126 233 756 
SpartusM Langen BLZ 506^521 24 

DIenstleistungsuntemehmen sucht für kleines, engagiertes Team eine(n) 

kaufmännische(n) IVIitarbeiter(in) 
Aufgaben: buchhalterisch-administrative Sachbearbeitung: 

l(unden-/vertriebsorientierte Tätlgl<elten Im Innendienst 
Wir erwarten von Ihnen Berufspraxis in einem vergleichbaren Auf- 
gabenbereich, PC-Kenntnisse, Organisationsstärl<e, Teamgeist, hohe 
Selbständiglteit und eine schnelle Auffassungsgabe. 
Bei Interesse senden Sie uns bitte Ihre aussagefähige Bewerbung an: 
Rentokll GmbH 
JiMtus-iron-UBbIg-StniBell • 63110 Rodgau 
Telafon 06106/63021 

Arzthelferin 

gesucht für ganztags 

Praxis Dr. Agathe Hancke 
63225 Langen, Gartenstraße 72 
Telefon 06103/2 31 61 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 
Egelsbach: 

Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 15 Uhr; 
für die Freitag-Ausgat>e ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

IMMOBILIEN 

Eibauseinandersetzung 
Eheprobleme 

Kaulo Ihre Anteile an ImmobiliDn 
QOpen Tel 06108/7 25 46. 
M Kfois 

Wir suchen in Langen 
1-Fam -Haus auch 

sanierungsbGduitlig 
Heinz Bartsch Imnnobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

WOHNHAUS 
ZU KAUFEN GESUCHT 

in Ftm -Süd oder südl. Vorot- 
te. großzugig für 3-Personen- 
Haushall Übernahme späte- 
stens 1.7. Barzahlung bis 
DM 800 000-, Tel. 069' 
9 51 00 87 (Herrn Schäfer) 

Sie wollen verkaufen? 
1- odcf 2 Fam -Häuser, 

sanicrungsbedurllige Objokto, 
Abrißgrundstucko 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

Dietzenbach 
Mehrere freie 3-, 4- u, 5-Zim- 
mer-ETWs mit TG-Stpl, in 
4stöckigem Haus. Bj, 82, z B 
3Zi. 83,97m?Wfl KP235000- 
4Zi. 97,61 m?WII. KP 270 000 
5Zi , 116,90m^Wfl KP316 000 • 

0 

OFFENER KAMIN & MEHR II 
DiETZENaACH. REH. c« 155 m' Wfl., 217 m' Grd»t,. 2 Blk., Südterau«. EBK, Sauna. Gantge KP 599.000,- 
TEMPEl>lmmobllien. Ffm. 
T«t. 069/283191. 491707 

VERMIETUNGEN 
Langen, 3-Zi.-Wohng., NB. 1 Be- 
zug. ca. 78 Balk . 2. OG. DM 
1400.- zuzugl. NK/Kt + 100.- DM 
Tielgaragenplatz 
Vermittlung; Metropol GmbH 
Tel. 06103/7 83 91 

MIETGESUCHE 
Für unseren Mitarbeiter (Dipl -Ing ) 
suchen wir ab sofort ein möbliertes 
Zimmer oder eine Wohnung, encad 
Ing.-GmbH, Nürnberg. Tel. 0911 ' 
9 65 95-11 

VERKAUF 
Büromöbel immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager Tel 06151 / 
37 25 32 • gewerbl 

Projekt Nr 07526 El Saivadot 
J 

Foto C Karp!r>^S rotOtrch'V 

Schwerter 

zuPflug- 

sdiaren 
K-s war eine sciiwerc Autuabc, 
den zehnjährigen Bürgerkneg 
mit einem Kriedensabkommen 
zu beenden. Das kleine mitlel- 
amerikanische Land Kl Salvador 
tut seitdem viel liir die Wieder- 
eingliederung der 13 300 ehe- 
maligen Ciuerilla-KUmplerinnen 
und Kämpfer: Die meisten nah 
men die angebotenen Kurse und 
Ausbildungsmöglichkeilen an, ar 
heilen als Facharbeiter!-innen) 
oder siedeln aufzur Verfügung ge- 
slellten Parzellen - 
Viel schwerer erscheint jetzt die 
Aufgabe, die Kolgen von Krieg 
und Terror, von erlittener und 
zuge(ugter(»ewalt in den Köpfen 
und Merzen zu besiegen: das 
Aufarbeiten von traumatischen 
Erlebnissen, psychologische Be- 
treuung in Selbsthilfegruppen, 
Stärkunc von Gemeinschaftsge- 
fühl ind Eigeninitiative, Thera- 
pien oci Scnwerstgeschädigten. 
Unser.* Projektpartner brauchen 
hierfür dringend wirksame L'n- 
terstützung. 
ÜFN ARMIN CERECHTIOKtir 

Brot 
für die Welt 
Postoank Köln öOOSOüöÜO 
Postfach WH42. 700WStuttgart 
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lieh* mal wieder ins Kino 

i Die ersten Omega-Direktionswagen 
] Jer Adam OPEL AG sind d^i 
f 

■ vol Omega CD, 4-tijrig, 2,0, 16 V 
: 100 kW, B) 94, 43.000 km, riojarot, Airbag, ZV, elekir GSD, 

ABS, Color, elekir. Fensler, Nebelscheinwerler, melallic, 
Breitreifen, Kai. J4.400,- 

! X Opel Omega CD, 4-lürig, 2,0, 1*^ V 
100 kW, B) 94, 16 000 km, riojarot, Airbag, ZV, eloklr GSD, 
ABS, Color, elekir Fensler, Nebelscheinwerler, melallic. 
Breilreifen, Kai 37.900, DM 

; ' ,H ä Omega, l-türlg. 2,5, Ve 
, 125 kW, Bj. 94, 26.000 km, rio)arot, Airbag, Anh -Kupplung, 
i Klima, elekir. GSD, melallic, Alu-Felgen, Multl lnfo-Display, 
; Winterreifen, ABS, Neb«lscheinwer1er,Kal. <^.900,- DM 

Wx Halblahresmijpn OpeU ors.- J-timg. i 
33 /(IV, Bj 94, 4 000 - 8 000 km. verschiedene Farben. Rc 
202. Color. elekir Spiegel, melallic. S Gang. Heckwischer. 
LWR. •4.900,- pr- 

10 X Tagesiulassung Opel Corsa --iving. '.-türlg, 1,2 i 
33 kW, Bj. 94, 0 km, verschiedene Farben. Fla 202. Color. 
GSD. elekir Spiegel, melallic, S Gang, Heckwischer, LWR, 

17.400- DM 

IHR i khUNDi.ii HKK om,! II.\,M)1.I;K 

AUTOHAUS S HNABEL 
KKANKMIRTI- i) .STHASSt: «H - SKIKiKNSl AD T • Ihl.. UAlNi'MtW» (MTMBfUfMra M« VW IIMIbf.Xal» M M I iu IW<klMlfl«a( MMh It M IH M t k(. ktiM feH« V«ckB«l 

GESCHÄFTLICHES 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.miilofxna* »>«1 liui«l> M rin Vhtaiik 
il,i\ >i>llr< nriirr Itirrn «In kl Vinr 

lilirn («Ilm wh brim (^trwn r>chntrii 
IrirH-n 11*1/ wri iittil Rfhrn tUllit I inhiHli 
lati in .Im Vhtaiik r|i«l «k- ^rtiil 
S« iliii wiiri« hrn Srirt InnriikSrii UUl wli 
hl» in ilfit Iri/trn Wuikft >iiii/rn imil niii 
I>li1fi(rrii /uhrhiir iititirrul ixpinivKirn 
Vhmirn Sir «»h ilrn ntiiln imiv« I «ttitlriiiii 
irnSih>«Mk ilinh rinloh iiiil h<i un> an 
hiihl« Mi'hrl uRrn nM-h>«liUii%riitl Wnflr 

tiülsta !S! 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße.15 34, Dreioich-Droieichenfiain 
Telefon 06103/8 48 20, Telefax 06103/8 18 63 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

ERCKMANN Sicherheit 
- Service-Sicherheit 
- Garantie-Sicherheit 
- Qualitäts-Sicherheit 

ilMti aun ■ f 

profi electronic 
gomoinsam starker 

TV Reparatur 
Video Montage 
HiFi Antennenservice 

Ing R ErcktTKinti WvttantJihnlW 2i 63J25 
aE»)26868 

UNTERRICHT 

Moslaluulitr. 26 . 63486 Bruc;hliob«l Info-Tel 061B1 72939 . Fax 79967 

für Segel + Motorboote Binnen * See 
Abend-Wochenend'Tages-lndfvidual» 
Ausbildung in Theorie/Praxis. UKW = 
oBcteamriBra i Binnen Moior+Segei SBF See 

Kurs ab 09,01 Kurs ab 10,01 
DM 250^100 DM360 Jtieorit«usb.*LM*1x Mo-Praiil ofint Prufko . 

|llllllllltllllllllllllllllilltMlllllllltlllllllllllll| 
1 Wissen kommt f 
I nicht von 

ungefähr, [ 
Zeitungsleser i 

wissen mehr! 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

ZEUGNISSORGEN? 
Dann wird's Zeit für die SchQlerhilfe! 
Da gibt's qualilizterte 
fiffWülHBI in einer kleinen Gruppe und 
preiswerte liBWiiinin ab Grundsctiule 

Beratung und Anmeldung 
Mo.-Fr. 14-17 Utir 

Langen,06103/1 94 18 
Batinstraße 75 

ScßuJJUrhi^i^ 
Lernen macht wieder SpaB 

SPD A 

Jr , ""ir 

/|iffienak«v 

D«r SPD-Ortsvereinsvorstand lädt ein lur 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
am 18. Mörz 1995 um 15.00 Uhr 

Vorl. Tagesordnung: 
1 Eröffnung und Begrüßung 
2a Wafil einer Versammlungsleilung 
2b Wahl einer Mandatsprüfungs- und Wahlkommission 
3. Berichte 

a) des Vorsitzenden 
b) des Kassierers 
c) der Revisoren 

4. Zur Situation nach der Landtagswahl 
5. Aussprache zu 3 und 4 
6. Wahl der Delegierten für den Unterbezirk 

Anträge und Entschließungen 
Verschiedenes 

Die endgültige TAGESORDNUNG und der ORT wird 
den MITGLIEDERN noch rechtzeitig mitgeteilt. 

SPO-Ortsvereinsvorsfand* 
Eberhard Heun 
Vorsitzender 

gez. Karl Weber 
stellv. Vorsitzender 

gez. Dieter Pitthan 
stellv. Vorsitzender 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LfÜNTBURGKmOS: 

I Bahnst! 73.Tei 06103'2»09 | 
NEUES UT.: 

I Rheinstr 82 Tel 06103/? 91 31 1 

[/NiniBCpV 
InEU! TAqi ?0 00Uhr (16 J ) * 1 Sa * So 17 30 «Sa P^-^OSVl 
I Das r>«u« Meisterwerk von | Luc Besson 

UON.KflPKOFI 
Jeder stirbt für sich allein 

I Do So . Dt 15 30Uhr{oA) | W Osnrys KONIG OER LäWEN 

r? Fwnww/' 
l2 Wo'Vvj ."OOOüNiV. . >1 - 

SosuChraO'Sd JOunrSV 
Chirli« Shecn«N4«t«»t|a Kinilti 
TtniCHEStSCHWINOlfillEIT I Nu' lif" »iion 

Oc'So . 0 15 *)(6j 
Disneys ANttLS 

E.n(}«'i (jit)l PS Wirt»lieh 

UrwlV J . Sd F 
Sa ?3 00SV 

verträumt. gnKMr^lot 
urvd ABBA' 

NIURKLSHOCHZErT 
mviiw 

STADTHALLE 
LANGEN 

KABARETT 
mit 

GOTTHARD SINN 

Mittwoch, 15.2. - 20 Uhr 

ALS DIE BILDUNG 
LAUFEN LERNTE 

CRASHKURS HALBWISSEN 
nach "Ranicki-Marsch" 

endlich ein neuer Sinn 

VORVERKAUF Kiufhau« Bnun 
Tel. 06103/914438 

tNTACT - Deutschtands Nr 1 im Wannenaustausch macht s 
^ möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualKItt-Stahl- 
Email-Wanne 1/ B KAIDEWEII in ihrer Wunschfarbe Das 

INT ACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundeipattnt 
geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhatten Leistung 

Beste Referenzen. 
* j|\Rulen Sie an - wir beraten Sie 

Meisterbetrieb 
in vielen Städten 
der BRD INTACT///^/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Wnchtcrsbnchf?r Stt B9 
60366 Frnnkliirt 
W 069 / 4.20 82 30 

Telefon- und Sprechanlagen 

für Haushalt, Büro unil Werl(statt 
Fa. H. Foikenborg i Waldslräfie 6.) • BliiOJ Droloich . Toi. t Fax; 06103 / 83 Öl J2 

Melde Beraluna Ist kostenlos, ich besuche Sie nach Terminabsorachc. 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaluren 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmalten-Service 
■ Frei Haus (wir holen und bringenl 

■s Darmstadt (0 61 51)0 85 55 
i Aniiührne in Koinigungcn mit unserer Werbung 

jjJJUJJIllWIJJII 

Freiwild 

Straßenkinder 
■ Das mit Niiiurschiit/.cn iiiui 
•scliönlu'ilcn so Kc.sej»nett' l.iinil 
ArKcntinien wird immer ilrnu'r 
um! ihiinit dit* (lesellschalt 
m'walttatijier. l)it' schwiich.sten 
(»ijviivfi div- 'vy 
unter hcsondcTs /ai IciiUM}. Viele 
i'anuiien zerbrechen. Die Kiiuler 
schlafen sicli mit (lele^jenheits- 
arl>eiten durch... sind ideale 
Oplcr liir Au.sheutunn und Ver- 
lueclten. Die evan^elisciie (»e 
meinde hat mit Hilfe von HROT 
l-i'K DIK W'ilKl" Spenden eine 
Anlaulstelle dir Strat.Wnltinder 
He.HelialVen Ar/te, Psychiater, 
Sozialarbeiter leisten hier wichti 

Hilten. 

Brot 
für die weit 
Postqtro Köln 500500500 
Posif J0tht2 7000 Sturig.ift 10 

itnaunÄ f nur (its «»ft Ü»/) Afftwii 

na 

EINLADUNG 

hSQEl JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

am Freitag, 17 Februar 1995. 19,30 Uhr, 
im TKL-Klubhaus, Am Waldsladion. 63225 Langen 

TAGESORDNUNG; 
Eiogrußung durch don 1 Vorsil/onden 
Rorichto uhor dns abgolaufeno Jahr durch den 
1 Vorsit/ondon 
Schatzmoistor 
Sportwarl 
Jugondwart 
Pressowad 
Rorichl dor Kassenpruler 
Entlastung des Vorstandes 
Gonohmigung des Voranschlages lur das nouo Go- 
schaltsjahr mit Fostsot/ung der Mitgliodorboitrago 
Nouwahl des Altcstonrates 
Anregungen und Mittoilungon 

Antrage, die in der Jahreshauptversammlung abgohandolt worden 
sollen, waren schriftlich bis zum 30 Januar 1995 an den Vorstand 
(Poslanschrift) zu richten 
Dor Vorstand wurde sich freuen, wenn möglichst viele Mitglieder loil- 
nehmen wurden. 

TENNISKLUB LANGEN EV 
Der Vorstand 

Das 
DEUTSCHE ROTE KREUZ 
- Ortsvereinigung Langen - 
lädt alle seine Mitglieder sehr herzlich zu seiner 

Jahreshauptversammlung 

+ 

Die Jahreshauptversammlung (indet am Donnerstag, 2, l^ärz 
1995, 20 Uhr, im Studiosaal der Stadthalle Langen, Südliche 
Ringstraße 77, statt. 
Folgende Tagesordnung isl vorgesehen: 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Grußworte der Gäste 
4. Berichte und Aussprache 
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7 Entlastung des Vorstandes 
8. Wahl des Vorstandes 
9. Haushaltsplan 1995 

10. Wahl eines Kassenprufers 
11. Wahl der Delegierten 
12 Anträge 
13 Verschiedenes 

Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 16. 
Februar 1995 beim DRK Langen, Ziinmerstraße 8-12, 63225 
Langen, schriftlich eingereicht werden. 
Deutsches Rotes Kreuz 
- Ortsvereinigung Langen - 
Dr. Heinz-Günther WIekllnskI 
1. Vorsitzender 

tMlsstn kommt nicht von ungelühr, Zeltungsleser Witten mehrl 

l>ei> Cx>uHtboutH Uiuft... 

. . . nur noch eine Woche 

WSV vom 30. 1. - 11. 2. 1995 
Hier einige Beispiele: 

Herren- Wollmantel 
klassische Farben T y Q _ 
verschiedene Formen ah ■ » ^ ~ 

Micro-^oäerWollJacken^^_ 

29.- 

98.ji 

Wir haben unser gesamtes 

Sortiment von 20% bis 50% 

Einzelteile bis 80% reduziert! 

Kleider 
modische Designs als festlicher Zweiteiler 
oder einteilig im warmen Material ab 

Microjacke 
Trendfarben und -formen 
verschiedene Modelle ab 

Pullover 
große Auswahl in verschiedenen Formen, 
mit oder ohne Kragen ab 

Hosen 
exclusiv von Finn Karelia 

alle zum halben Preis ab 

sportliches Design 
für Freizeit und Sport ab 

Sakko oder Blazer 
gemustert und uni, 
warme Qualität ab 

City-Anzüge 
verschiedene Designs und Farben. Ein- 
oder zweireihig - klassisch oder elegant ab 

Darmstadt-Eberstadt 
OberstraOe 1a 
Tel. 06151 / 5 ^4 Sf 

LANGEN 
Gartenstraße 6 • Tel. 2 79 21 

Russelsheim 
Bonner Straße 40 
Tel. 06142 / 4 14 14 

Am langen Samstag durchgehe'nd*bis 16 Uhr geöffnet. 

HAINER WOCHENBLATT 

MITTEILUNGSBLATT DER STADT DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN 

Weichen für Dreieichbahn gestellt 

Stadt ist jedoch mit vorgelegtem Finanzierungskonzept unzufrieden 
Droieich du)' - Hu' cinon, 

(Iii' Dcutsi'hi' Hahn (OH) Ati, 
der Hhi'in-Main-Vi'ikchr.s- 
vt'i bund (RMV) und das hos- 
.si.si'hi" Vcrkohisministcii- 
uni. l)('/t'it'hncti'n das von 
innen jet/t viiiKeleHte Ki- 
nanzierun^s- und I5etiiet)S- 
kon/ept zum Ausbau der 
I)reieuhl)ahn in i'iner ge- 
meinsamen I'resseerklarun)^ 
als ..Durehbrueh". Die an- 
deren, der Kreis Offenbaeh 
und die Stiidte Oreieieh und 
Koderniark, sind da ^anz 
anderer Ansieht. Ihnen ist 
der Anteil von zwei Millio- 
nen Mark, die sie jährlieh 
fiir die Betriebskosten bei- 
slei ern müssen, zu hoch. 
,,Damit können wir nicht le- 
ben", klaut Oreieic'hs lUlr- 
>5erni<-isler Uernd Abeln. 

Der von DH-Vorstands- 
mitHlied Klaus Dauberts- 
hiuisi-r, HMV-Gesehäflsfüh- 
rer Volker Sparmanii und 
Matthias Kurth, Staatsse- 
kretiir im hessischen Ver- 
kehrsministerium, vor^e- 
stellle Vertrag sieht im Kern 
wie folHt aus: Kür den Aus- 

bau der 12H,r) Kilometer lan- 
f^en Strecke sind naeli 
Kurths Angaben Investitio- 
nen von insf^usamt H.'i,4 Mil- 
lionen Mark nöti^, von de- 
nen das Land H7,5 Prozent 
übernimmt; das sind 2i>,2 
Millionen Mark Den Hest 
sollen die Landkreise Offen- 
l)aeh und Darmstadt-Die- 
bur^! besorgen. Zudem l)e- 
teilif^t sieh (las Land an den 
Anseliaffiinnskosten für die 
benöti(^ten zu.siitzliehen 
Triebfahrzeuge (drei Diesel- 
triebwaf^en für in.sf^esamt 
1 1,4 Millionen Mark) und an 
den laufenden Hetriebsko- 
sten mit jeweils T)!) Prozent. 

Das Betriebskonzept sieht 
eine Krh(ihunH der jiihrli- 
ehen Zugkilometer von der- 
zeit 174 000 auf 4!i() 000 Ki- 
lometer vor. Zum Kahrplan- 
weehsel l!l!)7/i)li isl ein 30- 
Mi nuten- beziehungsweise 
Kin-Stunden-'I'akl vorgese- 
hen. 

Das gesamte Konzept be- 
säße Modellcharakter, be- 
tonte Kurth. Vorgesehen 

war, nach seehs .lahren die 
Verhandlungen über die Fi- 
nanzierung der Dreieieh- 
bahn neu aufzunehmen. 

So lange wollten der Kreis 
Offenbach und die Stiidte 
Dreieieh und Hbdermark je- 
doeh nicht warten. Sehon 
am kommenden Dienstag 
kommt es zu einer NaehviM"- 
handlung. Der Hhein-Main- 
Verkehrsverbund müsse 
naehgeben, und wenn nielit 
er, dann eben das Land, for- 
dert Abeln. Die Stadt Drei- 
eieh fühle sieh sehließlieh 
eindeutig benaehtiMligt. Das 
Stadtoberhaiipt räumte ein, 
dalS dureh die Änderung der 
('■esetzeslage im (iffentli- 
i'hen l'ersonennah verkehr 
(l'rivalisierung und Keglo- 
nalisieriing der Hahn) ,,(lie 
ganze Finanzierung auf den 
Kojif gestellt worden isl". 
Unverständlich sei jedoch, 
dali sieben Jahre lang in 
punkto Aufwertung der 
Dreieiehbahn nichts pas- 
siert sei, obwohl die Stadl 
Dreieieh alles getan habe, 
um ebenjene ,,zii neuem Le- 

ben zu erwecken". 

Nach Abelns Worten sind 
im vergangenen Oktober 
nur Betriebskosten in Höhe 
von etwa 400 000 Mark für 
die Besteller (das sind die 
Landkreise Offenbach und 
Darmstadt-Dieburg sowie 
die Kommunen Dreieich 
und Hödermark) genannt 
worden. ,,Das war eine ver- 
tretbare Größenordnung." 
Nach dem derzeitigen Kon- 
zept muß Dreieieh - zu- 
nächst fiir die Dauer von 
seehs Jahren - für die antei- 
lige Finanzierung der Infra- 
struktur und des Hetriebs- 
defizits jährlich eine bis an- 
derthalb Millionen Mark 
zuschießen. Daß sich Land- 
kreise und Städte künftig 
am Betriebsdefizit beteili- 
gen sollen, davon hat die 
Stadt Dreieich laut Abeln 
auch erst im zurückliegen- 
den Okiober erfahren; die- 
ser Saehverbalt habe sieh 
erst dureh die (irUndung des 
Khein-Main-Verkehrsvr'i- 
bundes ergeben. 

Rasche Hilfe 

für Holländer 
Dreieieh - Mehi-ere 

Bürgerinnen und Biirger 
aus Divieich, der Part- 
nei-stadt Bleiswijks, ha- 
ben hoehwassergefähr- 
deten Menschen aus der 
Uln-ehter Hegion ihn" 
Hilfe angeboten: Die 
Holländerinnen und 
Holländer können bei 
DiX"ieicher Burgerinnen 
und Bürgern CJuartier 
beziehen. 

Die Vei-sehwisterungs- 
kommission (iotzenhain 
Bleiswijk - Anspreeb- 
paitner ist Bob Finkel 
aus (lötzenhain- will die 
Koordination überneh- 
men. Angebote, holländi- 
sche Ciäste aufzuneh- 
men, können aber auch 
direkt an das Kultur- 
und SporlamI der Sladt, 
Hei mann Frank, Telefon 
1)0 10 34, gerichtet wer- 
den. Der Magistrat be- 
dankt sieh bei allen hilf.s- 
bereilen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die 
Quartiere zur Verfiigung 

. stellen wollen. 

Gegen Baum 

geprallt 
Dreieielienhiiiii Ki- 

llen Sehwei'vi'i'U'tzten 
forderte ein Verkehrs- 
unfall am vergangiMien 
Sonnlag abend im Bi'- 
reieh Nimuiithweg/Ken- 
nedys! ralie 

Km i;4jähriger VW- 
Fabrer war auf dem 
Neurolhweg in Hii-h- 
tung Kennedystralii' un 
terwegs. Vermutlich in- 
folge von Alkoholein- 
wirkung und überhöh- 
ter (ieschwindigkeit 
kam er nach links von 
<ler Fahrbahn ab, uber- 
fuhr den Kreuziingsbe 
reich und |)ralHe mit 
seinem Auto gegen ei- 
nen Baum Dabei zog 
sich der i;4jahrige 
schwere Verlel Zungen 
zu 

Dii' Polizei veranlalJte 
eine Blutentiiahnii', der 
Kührersehein des jun- 
gen Mannes wurile be- 
schlagnahmt. Bei dem 
Unfall entstand ein 
Schaden von etwa 
10 000 Mark. 

Ausschüsse 

tagen wieder 
Dreieicli Das neiu' 

,iahr ist kaum einen Mo- 
nat alt, da tagiMi sie 
sehon wieder, die Au.s 
sehussi' der Sladt 1 )rei 
eich 1 )en Anfang macht 
am Dienst.lg, 7 Februar, 
20 l'hr, mi H,ilhausMt 
zungssaal der Aus.sehiiß 
für < "ii'nerations- und 
Faiiillienfi agen, S|)orl. 
Kultur und So/iales. Auf 
der 'lagesordnung steht 
unter anderem ein SPl )- 
Anirag, in dem es um die 
Zweckent freindung von 
Wolinrauin gelit 

Am MilUvoch, Ii Ke 
briiar, IriffI sich der 
Ausschuß für Umwelt. 
Planung, Bau und Vei 
kehr an gleicher Stalte 
ab lilHO lUir Auf di'ii 
Tisch kommen unter an 
dereni die verkürzte 
Vorlage des Bebaiiungs 
planes ..Borngarten 
Teilgebiet lA" und ein 
SPD-Antrag zur F.nei- 
gieeinsparung in sladti- 
sehen (iebaiidiMi und 
l'',inriclitiingen 

Eine Anlauf stelle für ältere 

Menschen mit Lebensdurst 

Seniorenbüro in der Winkelsmühle offiziell eingeweiht 
DreiiMchenhain (ms) - Das 

Seniorenbüro in der Dreiei- 
chenhainer Begegnungsslät- 
te Winkelsmüble wurde jetzt 
offiziell eingeweiht. Ziel der 
vom Bundesministerium für 
Familie und Senioren geför- 
derten Kinrichtung ist es, äl- 
teren Mi'nsehen im Kuhe- 
stand neue Aufgaben zu ver- 
mitteln und ihnen zu helfen, 
ihre im Bi'iufsleben erwor- 
benen Fähigkeilen auch 
nach Krreichen des Kenlen- 
alters noch sinnvoll einzu- 
•setzen. 

Bereits im Dezember ha- 
ben die Sozialpädagogin Pe- 
tra Wazlawek und die Ver- 
wa 1 tu ngsa ngestel 1 le Ka ri n 
Meyer mit der Arbeit im Se- 
niorenbüro begonnen. Eine 
Anlaufstelle für Senioren 
aus dem gesamten Kreis Of- 
fenbach wollen sie bieten. 
,,Wir werden eine Daten- 
bank anlegen, in der Vereine, 
Organisationen und Privat- 
personen gespeichert sind, 
dii? über Beschäftigungs- 
möglichkeiten für ältere 

Menschen verfügen", erklärt 
Petra Wazlawek. Auf diese 
Wei.se könne jeder, der ein 
neues Betäligungsfeld suche, 
etwas Passendes finden. 
Darüberhinaus wollen sie 
aber auch Senioren für ge- 
meinsame Freizeilaklivi tä- 
ten zusammenführen. 

Träger der neuen Kinrich- 
tung isl das Diakonische 
Werk. I iekanat.sslel len lei ler 
Christian Klell ging in seiner 
Kröffnungsrede auf die Pro- 
bleme ein, die viele Men- 
schen mit dem Allerwerden 
haben. ,,Selbst rüstige Men- 
schen sind nach dem Berufs- 
au.sslieg oft einsam unri iso- 
liert." Das Büro wolle hel- 
fen, diese Menschen nicht 
auszugrenzen unrl den Ge- 
meinsinn zu fördern. 

Die Kosten für das Modell- 
projekt betragen 150 000 
Mark pro Jahr. Zwei Drittel 
dieser Summe steuert das 
Bundesniinislerium bei, je- 
weils 25 000 Mark zahlen der 
Kreis Offenbach und die 
Sladt Drieich. Nach Ablauf 

einer dreijährigen Einstieg- 
sphase müssen Träger und 
Kommunen für den gesam- 
ten Betrag aufkommen. 

Regierungsamt.sdirektoren 
Dr. (ierlrud Zimmermann, 
die eigens für die Einwei- 
hung aus Bonn angereist 
kam, nannte das Geld eine 
,,Inv(!slition in Humankapi- 
tal, aus der man viel Nutzen 
ziehen kann." Das Ministe- 
rium sei bisher an der Finan- 
zierung von 43 Seniorenbü- 
ros, verteilt auf 14 Bundes- 
länder, beteiligt und habe 
durchweg positive Erfah- 
rungen gesammelt. Das Pro- 
jekt mache älteren Men- 
■schen Mut, sich weiterhin 
aktiv in die Gesellschaft ein- 
zugliedern. Information, Be- 
ratung und Vermittlung der 
Senioren seien die Hauptan- 
liegen. 

Interessierte Bürger kön- 
nen sich an das Seniorenbü- 
ro Dreieich, An der Winkels- 
mühle .5, Telefon 8 77 (ifi, 
wenden. 

„Eine kleine Stadt" ' aus Holz Ist derzeit Im Dreleich-Mus«um zu bewundern. Der Künst- 
ler, Rudolf Winkler aus Sprendlingen, hat die Figuren und Kulissen In aufwendiger Klein- und 
Feinart>eit zusammengestellt. Er hat jede der Figuren selbst entworfen und hergesteilt, ist also 
sozusagen Architekt und Bauartieiter in einer Person. Die Sonderausstellung dauert noch b!s 9. 
April. Foto: Gotta 

Informationen 

zu Bauvorhaben 
Dreieiclieiiiiain - Zu einer 

Inforniationsveransta Illing 
zu dem geplanten Baiivorh.i 
bell sozialer Wohnungsbau 
im Baugebiet ..Auf der S;iu 
ruh" ladt der Magistrat der 
.Stadl Dreieich für Montag. 
13 Februar, in <len Burghof 
Saal in Dreieichenhain ein 
Die Veranstaltung beginnt 
um 20 Uhr. 

Treffen der 

Hainer Vereine 
Drcleichvnhiiin - Die ,,Ar- 

beitsgemeinschaft der Verei- 
ne von Dreieichenhain" lädt 
alle Hainer Vereinsvertreler 
zur diesjährigen Hauptver- 
sammlung am Donnerstag, 
!), Februar, im Dreieichen- 
hainer Schützenhaus ein. 
Wichtigster Tagesordnungs- 
punkt wird die Abstimmung 
aller Dreieichenhainer Ver- 
anstaltungen in diesem Jahr 
sein. 

Ein wichtiges Thema wird 
auch die geplante Aufstel- 
lung der zweiten Ortsein- 
gangstafel an der Hainer 
Chaussee .sein. Außerdem 
werden die Aktivitäten wäh- 
rend der 277. Haaner Kerb 
festgelegt. Und auch die nö- 
tigen Arbeitsgruppen für das 
kommende Burgfest werden 
bereits gebildet. 

Kurth: Straßenemeuerung 

ist Sache der Stadt Dreieich 

Dreieich - ,,Die Unterstüt- 
zung von Matthias Kurth, die 
er uns füi- die Sanierung be- 
stimmter Abschnitte auf der 
B 3 und B 4(i zugesichert hat, 
vermissen wir bisher", kriti- 
siert Bürgermeister Bernd 
Abeln den Staatssekretär im 
hessischen Verkehrsministe- 
rium. Abeln beruft sich auf 
die angebliche Zusage 
Kurths, bei tler Ermittlung 
und Übernahme der notwen- 
digen Kosten im Falle einer 
Abstufung der Bundesstra- 
ßen 3 und 40 auf dem Gebiet 
der Stadt Dreieich behilflich 
zu sein. 

Bereits vor einigen Jahien 

sei die B3 teiiwr'ise saniert 
worden, umso unverständli- 
cher sei i'S deshalb jetzt, ,,dalJ 
die abzustufendi'ii Strecken 
bis auf wi'nige Teilstücki' 
nicht als .sanierungsbedürftig 
bezeichnet werden", wettert 
der Rathau.scbef. Nach sei- 
nen Worten will das Land 
in.sgesamt nur 100 Meter 
Straße sanieri'n. Der Magi- 
strat halle es jedoch für not- 
wendig, die kompletten Ab- 
schnitte der B 3 und B 40 in 
Sprendlingen zu erneuern. 
Dies würde nach Abelns An- 
gaben etwa anderthalb Mil- 
lionen Mark kosten. 

Matthias Kurth hat Abelns 

e alten Vcrlrag 
Forderung, die .Stralien iiüiß- 
ten vor der Abstufung und 
der Ülx'igabe an die Stadl 
saniert werden, zurilckge- 
wie.sen: Die Kosten für eine 
eventuelle Erneuerung der 
Deckschiclil mus.se in ji-deni 
l'all die Stadt tragen. Kurth 
beruft sich auf einen Vertrag, 
den die Stadt Dreieich vor elf 
.(ahren mit der Straßenbau- 
Verwaltung geschlossen bat: 
Danach sind alle Unterhal- 
tungs- und Instand.setzungs- 
arbeiten - dazu gehört auch 
die Erneuerung der D(-ck- 
.schicht - von der Stadl Drei- 
eich vorzunehmen. 

Mehr Lehrer braucht das Hessenland 

Eltern der RHS haben die Nase voll und machen deshalb den Mund auf 
Dreieich (rg) - Die Eltern 

der Ricarda-Hiich-Schule 
,,haben die Nase voll von 
Zahlenspielen", de wollen 
Lehrerzuweisungen, und 
zwar langfristig absehbare 
und garantierte. Deshalb 
machen sie jetzt den Mund 
ordentlich auf: Um seiner 
Forderung Nachdnick zu 
verleihen, hat der Schulel- 
ternbeirat am Sprendlinger 
Bahnhof/Wilhelm-Leusch- 
ner-Platz eine Plakataktion 
gestartet, mit der er ,,auf die 
wachsenden Defizite in der 
Lehrerversorgung" auf- 
merksam machen will. 

„Wir lassen uns nicht von 
der Besänftigungspolitik des 
hessischen Kultusministers 

einlullen", gibt sich der El- 
lernbeiratsvorsitzende des 
Sprendlinger Gymnasiums, 
Volker Krobisch, kämpfe- 
risch. Das Land habe 3 000 
neue Lehrerstellen einge- 
richtet, doch an den Schulen 
sei davon nichts zu spüren. 

Erstmals sei an der Ricar- 
da-Huch-Schule die Höchst- 
grenze der Klassenstärke 
von 33 Schülerinnen und 
Schülern überschritten wor- 
den, erklärt Krobisch. In den 
siebten Klassen säßen der- 
zeit 34 beziehungsweise 35 
Schülerinnen und Schüler in 
einem Raum. Der Zwang zu 
weiteren Steigerungen der 
Klassenfrequenzen auf brei- 

ler Front sei angesichts der 
Sparwut des Landes Hessen 
absehbar. Der Hegelwerl von 
33 Schülern pro Klasse wer- 
de zwar rein slalistisch nicht 
über.schrillen, praktisch 
aber .sehr wohl. Schließlich 
könne man nicht einfach die 
Zahl der Schüler durch die 
Zahl der Klassen teilen. 

Nach Ansicht des Schulel- 
lernbeirates wird sich die Si- 
tuation noch weiter ver- 
schlimmern. 100 000 Schüle- 
rinnen und Schüler würden 
in den nächsten Jahren zu- 
sätzlich an die hessischen 
Schulen drängen - bei 
gleichbleibender Lehrerzahl 
oder gar einer Verringerung 
des Per.sonalstandes. Auch 

die CJymnasien eiwarleten 
weiterhin einen starken 
Schülerzustrom. Die Ent- 
wicklung, befürchten die El- 
lern, .,wird zum schulischen 
Dreisprung der Bildungspla- 
ner führen: Immer größere 
Klassen, immer ältere Leh- 
rer, weitere Lehrplankür- 
zungen." 

Nach Krobischs Worten 
wird derzeit an der Hicarda- 
Huch-Schule sogar disku- 
tiert, ob nicht eine Hechts- 
klage gegen das Land He.ssen 
angestrengt werden solle, 
denn ,,wer die Schulpflicht 
ausübt, hat auch die Pflicht, 
den Unterricht zu gewähr- 
leisten". 

Regierungsamtsdirektorin Dr. Gertrud Zimmermann (Bild), die eigens (ur die Einweihung des Se- 
niorenbüros In der Winkeismühie aus Bonn angereist kam, betonte in ihrer Rode, daß das Projekt 
älteren Menschen fVlut mache, sich weiterhin aktiv in die Gesellschaft einzugliedern. 

Folo Slrohtoidl 

Mütterberatung 

in Erk-Schule 
Droieiclienhaln Die 

nächste Multeiber.iliing des 
Krei.sgesimdheitsiimles fin- 
det :iiii 1 )oiiiierst:ig. Iii i''i> 
bniar. von 14 bis 15 l i|ir in 
iler Ludwig-Krk-Scluile in 
Dri'ieichenliiiiii sl;ilt 
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„Stellenabbau bei Curver 

ist keine Standortfrage" 

Rathauschef weist Vonvürfe der Dreieicher SPD zuilick 

Das alte Jahr war gut, das neue wird gut. So oder ähnlich hätte das Motto beim Neu- 
lahrsempfang der Dreieicher CDU am vergangenen Freitag Im Drelelchenhalner Burghofsaal lau- 
ten können. An einem Tisch vereint (von links): Erster Kreisbeigeordneter Peter Walter. Dreielchs 
Bürgermeister Bernd Abeln, der erste Vorsitzende der SKG Sprendlingen. Willi Schäler, der Frak- 
tlcnsvorsltzende der Dreieicher CDU. Michael Volz, sowie der Landtagsabgeordnete und CDU- 
Stadtverbandsvorsltzende Rüdiger Hermanns. Folo Arnold 

Kanther stellt 

sich Bürgern 
l)ri-lrl('h ..Ku'licl uchl 

Knilllit'i knniiiit " Uiitcr (lic- 
■.i'tn st'll)sll)('\vulJt('ii Miilli) 
■■Iclil (MM piihli.sclicr Knili- 

(liT I'iiion Hill (li'iii 
('I II J- I.:m(li'.sviii-.sitzt'ii(li'n 
Manfred Kaiillicr. der am 
.SdMiitaH. I- Frliriiar. im 
lUiini'i liaiis .SpicnilliiiHi'ii 
'.taltfiiuli'l All ilir.si'iii Tau 
halii'ii (Iii' llilinriiiiiicii und 
lliiincr \iiii 10 Hl) lii.s 12.H(I 
Uhr (irli'Hi'iihi'il, mit dem 
I 'I )U-S|)il/(Mil<andidali'n fiir 
die I.aiidtiiHSWiiliI am III Fc 
liriiar in lockricr Aliiiospliii- 
rc /II diskiilK'icn und ilim 
l''ran('n zu slcllcn, die ilincn 
iinli'rdcn Nilucln brennen, 

Miith kommt in 

den ßurghofsaal 
Drririclu'iiluiiii Unter 

dein provo/.ierendeii Titel 
..Natiii scliiil/. ja - ()ki)dikla- 
liir nein!" ladt die Dreiei 
clienliainer CI )U /u einer In- 
InrniatiiinsveranstaltuiiH fUr 
Dienstag. 7. Keliruar, in den 
lUirKlidl'.saal in Dreieielien- 
hain ein Dahei wird der 
Hau- und Umwelldezernenl 
des Krei.se.s Offenhaeli, Ar 
nun Miitli (CDU), seine Mei- 
nung ilher das viin der rot- 
Uriinen I .andesref'ieriinK 
verabseliiedete neue llessi- 
si'lie NatursehutzKcset/ iui- 
(.terii Die VeranslaltuiiH l)e- 
unint um 1 il.HO Uhr. 

Feuerwehr 

paukt wieder 
Drcieiclioiihnin - Die ricli- 

li^e llandliahun^ des 
Sprechfunks ist das Unter- 
ru'htslhema der l''reiwilhnen 
Feiierwelir Dreieielienhain 
am l''reitan, 10 hehruar, im 
l''euer\velirhaiis (Jepaukt 
wird viiii L!ll Uhr an. Um 
piinkt heiles Krsehelnen wird 
ileslialli fieheten. 

DRK-Kursus für 

häusliche Pflege 
Droicicliciiliinii - Fiiieii 

neuen Kursus mit dem Titel 
..Krankenpflege in der Ka- 
mille" hietet der DKK- 
Kreisverhand Ofl'enhacli in 
seiner ()rtsvereini^!unn Drei- 
eielienhain, Solmisehe VVei- 
lierstralie II, al) DdiinerstaH, 
!l Kehrnar, 1 il.HO Uhr, an. 

In di(>sem Kursus werden 
sowohl theoretisehe als aueh 
praktische (i rund kenn tnisse 
für die h:uisliche Kranken- 
pflege vermittelt. Inhaltlich 
werden unter anderem An- 
zeichen und Verlauf von 
Krankheiten besprochen, 
rflcHctechniken vermittelt 
iiiul die Durchführung ärzt- 
licher Venirdniinnen, wie 
zum Heispiel Inhalationen, 
Heübt. 

Der Kursus beinhaltet 
acht Treffen von jeweils !)() 
Minuten Kür DAK-Versi- 
clierte ist die Teilnahme ko- 
stenlos. Anmeldungen 
nimmt der DUK-Kreisver- 
liand linier der Telefonnum- 
mer (Itii) / » .')0 iKy-22 1 entH»'- 

Liederabend 

im Bürgerhaus 
- Zu einem Lie- 

derabend luden der Verein 
der Koitlerei' un<l Kreunde 
der Hl IS und das Büi Kt'i hau.s 
Dreieich für Montag, (i. Ke- 
bruur, ms Hürj^erhaus 
Sprendlingen ein. Die So- 
[iranistin Annette Kischer 
und der Pianist Klaus Cutik 
werden Werke von Kurt 
Weill und Hanns Kisler in- 
terpretieren. Das Konzert 
beginnt um 20 Uhr. Der Kin- 
tritt ist frei. Nach dem Kon- 
zert wird um Spenden zu- 
gunsten der Ricarda-Huch- 
Schule gebeten. 

Dreit'uli - ,,Deii Hefiirch- 
tungen, durch einen Kilzug- 
halt III hangen könne der 
iriniinütige Takt verkehr der 
S Hahnlinie S H nach Darm- 
stadt und S4 nach hangen 
nicht aufrechterhalten wer- 
den, tritt der Uhein-Main- 
Verkehrs Verbund (HMV) 
schriftlich entgegen", teilte 
lUirgermeister Hernd Abeln 
jetzt mit. Die Stadt hangen 
und auch die Stadt Dreieich 
hatten Hefürchtungen ge- 
h(>gt, dal.) durch den geplan- 
ten Kilziighalt in hangen der 

DroicirluMihiiin /.u un.s(<- 
r(-r VVinti-rvvanderung am 
SDiintag, II!. Kebriiar, nach 
Wald-Michelbach fahren wir 
um 1! Uhr am Dreieichplatz 
ab, um ll.ori Uhr hiilt der Uns 
an der Siedlung. Die erste 
(Iruppe wandert von der 
Dchnbiii'he nach VVald-Mi- 
chelbach. Wandelzeit: Kiwa 
fünf Stunden, Die zweite 
(iruppe lauft i'twa zweiein- 
halb Stuiidi'ii von der Dehn- 
buclie bis (Ira.sellenbach Die 
Husgriippe wandert etwa eine 
Stumle von tlcr Dehiibuche 
bis zur Ihrig-I lütte und führt 
danach nach Crasellenbach, 
wo sie zusammen mit der 
zweiten (iruppe in einem 
handgasthof eine Mittagsrast 
einlegt. Am Nachmittag ste- 
Ik'II luu'li zwei kleine Wande- 
luiigeii auf dem I'rogramni 
(iegi'ii l(i Uhr treffen sich alle 
Teiliiehiiier zur SchluUrasl in 
einem (lasthaus in Wald-Mi- 
chelbach. Anmeldung bei 
Wanderwartin Klfriede Wal- 
zer (Telefon II Iii) Uli). 

Inl'o-Gespräch 
Dreioiilieiihiiiii - Das 

nächste ., Dietrichsrot her 
Cicsprach" fiiuli't am Mitt- 
woch, !!, Kebruar, im gleich- 
namigen Haus an der Tau- 
nusstralJe statt. Der Dreiei- 
cher DAK-(!eschaflsstellen- 
leiter wird ab IH Uhr über 
die heistiingen der neuen 
l'flegeversicherung infor- 
mieren DerKintritt ist frei. 

Morgen steigt 

AsF-Party 
Dri'iiMcli - Zu einer Ken- 

nenlern-I'arty lädt die Ar- 
beitsgemeinschaft sozialde- 
mokratischer Krauen (AsK) 
Dreieich für den morgigen 
Samstag, 4. Kebruar. ins 
Hürgerhaus Sprendlingen 
(Clubraum 5) ein. Zwischen 
15 und IK Uhr können sich 
an diesem Tag interessierte 
Krauen über die Arbeit der 
AsK Dieieich informieren. 
Als Gast wird die Dreieicher 
Sl'D-Bundes tugsabgeordne- 
te Uta Zapf erwartet. Kür 
Kssen und Trinken ist ge- 
sorgt. 

l.'iniiiiiitige Takt verkehr in 
Hiii'hschlag-Sprend Ii Ilgen 
nicht mehr aufrechterhalten' 
werden könne. Der KMV 
teilte nun in einem Schrei- 
ben mit, dal) dies mit den 
l'laniingen im Zusanuiien- 
hang mit der Kinführung des 
integralen Takt fahrplanes 
im Verbundraum zusam- 
menhiinge. Das heistungs- 
angebot mit Stopp in Huch- 
schlag werde (iavon nicht 
berührt. 

Ab dem .lahresfahrplan 
l!)i)7/!)« sollen die S-Bahnli- 

Dreloicl'.) - Das neue .lahr 
beginnt an der Hicarda- 
I Iiich-Scliule (HHS) in 
Sprendlingen mit zwei zu- 
kunftsweisenden Neuerun- 
gen Die Ulis hat die Stelle 
einer Orientierungsstufen- 
leiterin eingerichtet und in 
Absprache mit dem Staatli- 
chiMi Schulamt des Kreises 
Ofleiibach Sabine Uoder für 
diese Position benannt 

Die Piidagogin hat sich in 
den zurückliegenden .lahri'n 
intensiv mit dem tJbergaiig 
von der vierten (irundscluil- 
klas.se in die fünfte Klasse 
des Ciymnasiums beschäf- 

Jahrgang 1{)1()/17 
Droiou'henmiin - Unser 

nächstes Treffen findet am 
Kreitag, 10. Kebruar, statt. 
Wir treffen uns zunächst um 
U! Uhr auf dem Dreieich- 
platz zu einem kleinen Spa- 
ziergang. Danach kehren wir 
in (lie TV-(Iastslätte an der 
Koberstäiller Slrallc ein. 

Jahrgang 1918/19 
Droieichcnhain - Der 

.lahrgang li)IH/l!) Dreiei- 
chenhain trifft sich am 
Dienstag, 14. Kebruai', um 17 
Uhr in der ,,Kischerklause" 
in der Winkelsmühle. 

Jahrgang 1925/24 
Dreieichenhiiin Der 

.lahrgang l!l2.')/24 Dreiei- 
elienhain trifft sich am Mitt- 
woch. H. Kebruar, um Iti Uhr 
auf dem Dreieichplatz zu ei- 
nem Spaziergang. (.legen 17 
Uhr kehrt die Gruppe in das 
Gasthaus ,,Alle Hurg" in der 
Kahrgassi'.')!) ein. 

nien S it und .S 4 jeweils im 
.■)0/(i0-Mi luden-Takt ver- 
kehren Danach wird lUich- 
schlag-Sprendli Ilgen künftig 
von bi'iden S-Hahnlinien be- 
dient. Dies hätte eine Takt- 
folge von 1.') Minuten in den 
Haupt- und Tagesverkehrs- 
zeilen sowie HO Minuten in 
der Spätverkehrszeit zur 
Kolge. 

Nach Kosten-Niitzen-Cie- 
sichtspunkten sei der Inte- 
grale Taktfahrplan mit Halt 
in hangen und dem oben 
ausgewiesenen heistungsan- 

tigt. Neben diversen Druck- 
schriften für die Hand des 
Schülers oder seiner Kitern 
hat sie ein Konzept des ,,be- 
treuten Übergangs" entwik- 
kelt, das von den umliegen- 
den Schulen bis hin zu Gym- 
nasien des Kreises GroU-Ge- 
rau spontan übernommen 
wurde. 

Als zweite Neuerung für 
dieses .lahr bietet die Hicar- 
da-Huch-Sclnile für den 
nach den Sommerferien be- 
ginneiulen .lahrgang fünf ne- 
ben der in ganz l)reieich üb- 
lichen ersten Fremdsprache 

Droieirh - In der Stille- 
gung der Produktion bei der 
Firma Curver und dem da- 
mit verbunilenen Abbau von 
ÜOO Arbeltsplatzen sieht die 
Dreii'icher SPD ein Alarmsi- 
gnal. das im Hinblick auf die 
langfristige .Sicherung di'r 
St andoiti|iiali taten der 
Stadt niciit übersehen wer- 
den dürfe 

Herücksichtige man die 
.SchlielJiing der Firma Wie- 
dekind vor zwei .lahren, den 
Arbeitsplatzabbau bei Digi- 
tal F.(|uipment. die Schlie- 
lUing der Dreieicher He- 
triebsstiitte der Firma Sear- 
le. dann werde deutlich, (lall 
Dreieich trotz der hohen (ie- 
wi'ibesteui'reinnahmen mit- 
tel- und langfristig ,,nicht 
ohne .Sorgen sein kann" 

Vor allem der Abbau ge- 
werblicher Arbeitsplätze be- 
unruhige die SozialdiMiio- 

gebot bewertet worden, er- 
läutert der Magistart. Das 
Frgebnis hätte ergeben, daß 
ein volkswirtschaftlicher 
Gesamtnutzen erreicht wer- 
de, der die anfallenden Ko- 
sten um das Siebenfache 
übersteige. Damit sei der 
Nachweis erbracht, dal) die 
F.inführung des Integralen 
Taktfahrplans im Gebiet des 
KMV aus volkswirt.schaftli- 
cher Sicht sinnvoll und so 
schnell wie mciglicli in die 
Tal umzu.selzen sei. 

Knglisch auch das Fach 
Kranzcisisch an. 

Informationen zu diesem 
Vorhaben gibt es für interes- 
sierte Kitern am kommenden 
Dienstag, 7. Februar, ab 
1 il.HO Uhr in der Uicarda- 
Hucli-Schule im Kähmen ei- 
nes Klternabends und für 
neugierige Kinder und El- 
tern an einem Tag der offe- 
nen Tür (Samstag, II. Fe- 
bruar). Am letztgenannten 
Tag k()nnen alle Interessier- 
ten bei offenem Unterricht 
Krfahrungen sammeln und 
mit hehrkräften sprechen. 

kraten, die sich allerdings 
darüber im klaren seien, dalJ 
ihr Protest und ihre Solida- 
rität mit den Curver-Mitar- 
beitern die Kntscheidung der 
holländischen Muttergesell- 
schaft ,,nicht vollständig" 
revidieren könne, so SPD- 
Pressesprecher Wolf Muhl- 
bach 

Die sich immer stärker ab- 
zeichnende Tendenz liin zu 
einem reinen Dienstlei- 
stungsstandort Dreieich 
stellt nach SPD-Ansicht 
.uich eini' Gefahr für dii- 
stadtische Kntwickhing dar. 
Die Sozialdemokraten regen 
eine Ciesprächsrunde über 
dii' Zukunft des .Standortes 
Dreieich an: Teiln(>hmer 
sollten Vertreter der örtli- 
chen Unternehmen, Arbeit- 
nehmervertreter. die IHK, 
Gewerkschaften und Partei- 
en sein. 

Droioicli - Von Dienstag, 
7,. bis Samstag, 11, Kebru- 
ar. sammelt das Umwelt- 
mobil im Auftrag cU\s Um- 
landverbandes Frankfurt 
an vei-schiedenen Stellen 
im Jlieieicher Stadtgebiet 
die Abfälle, die nicht in den 
Au.sgul), in die Toilette oder 
in (lie Mülltonne gehören, 
ein. Insbesondere sind dies: 
Farben und Lackrück.stän- 
de, hö.semittelreste, Holz- 
und Pflanzenbehandlungs- 
mittel, Chemikalien aus 
tieni Hobby beieich, Klein- 
batterien, Altmedikamen- 
te, PCB-Kondensatoren 
und PCB-kontaminierte 
heuchten und Leuchtstoff- 
röhren, Säuren und I.augen 
sowie Fioberthennoniptpr 
(Quecksilber). Nicht zum 
Sondermüll gehören: Auto- 
batterien, Altöl, Dispersi- 
onsfarbe. 

Die Sammcltermine für 
Dreieichenhain: Dienstag, 
7. Februar, von il bis 10 
Uhr, ()denwal(liing/Ken- 
nedystralJe; 10.HO bis 12 
Uhr, Parkplatz Sportgelän- 
de/Breite I laagwegschnei- 
se; I2.H0 bis IH.HO Uhr, 
Fa h rga sse/ Park p 1 a t z am 
Untertor. 

Evan(;elisL'hc 
Biirgkirchen^emcinde 
Drcicichcnliain 

Samstiig. 4. FVhruur; 18 
Uhr WochenschlulJandacht 
in der Burgkirche (Pfr, 
Steinhäuser) 

Sonntilg. 5. Kobruar: 10 
Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Beteiligung 
der Konfirmanden (Pfr. 
Steinhäuser), 11.15 Uhr Kin- 
dergottesdienst 

Montag, (i. Februar: 9.HO 
Uhr Eltern-Kind-Gruppe. 
20 Uhr Diakonie-Ausschuß 

Uicnslug. 7. Februar: 9.HO 
Uhr Eltern-Kind-Gruppe. 
15 Uhr Konfirmandenunter- 
richt. 19.HO Uhr Ausgleichs- 
gymnastik. 20.HO Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 20 Uhr 
Jugendtreff im Gemeinde- 
haus Fahrgassc 

Mittwoch, H. Fcbruur: 9.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
10.HO Uhr Ausgleichsgymna- 
stik, 20 Uhr Christliche 
Klüchtlingshilfe Dreieich 

Dunnerstag, 9. Fvbruur: 15 
Uhr Kinderchor, 18.HO Uhr 
Vorbereitung für Kindergot- 
te.sdienst, 20 Uhr Kirchen- 
chor 

l'furramt 1: Pfr. Christoph 
Steinhäuser. Kahrga.sse 57. 
Tel. 8 15 05 

Pfarramt 2: Pfr. Armin Hu- 
dat. Nahrgangstraße ti. Tel. 
8 58 74 

Sprechzeiten der Pfarrer: 
dienstags von 18-19 Uhr. 
freitags von 9-10 Uhr .sowie 
nach Vereinbarung 

Dreieichs Bürgermeister 
Bernd .Abeln entgegnete 
nun. daß es bereits ,,kontinu- 
ierliche Gespräche" zwi- 
schen der .Stadt und einer 
Keihe von Unternehmen ge- 
be Diese Gesprächsrunden, 
so Abeln. wurden künftig 
womöglich weitiM' intensi- 
VKM't 

Hei dem jüngsten Treffen 
sei man zu dem Schluß ge- 
kommen. daß (he Qualltat 
des Standorts Dreu'ich 
durchaus anerkannt sei. 
Entscheidungen wie die der 
Kirma Curver hätten denn 
auch nichts mit Dreieich z.i 
tun, sondern seien vielmehr 
auf die allgemein schwierige 
Wirtschaftslage zurückzu- 
fiihren, meinte der Hathaus- 
chef. Vor allem für das pro- 
duzierende Ciewerbe sei das 
Uhein-Main-Ciebiet ein teu- 
res Pflaster. 

Aus technischen Griin- 
den können nur .Sonderab- 
fälle aus Haushaltungen, 
1 landwerksbet rieben, 
kleingewerblichen Unter- 
nehmen und Dienstlei- 
stungsbereichen bis maxi- 
mal 100 Kilogramm bezie- 
hungswei.se in Behältern 
mit einem Kassungsvermö- 
gen von höchstens 20 Li- 
tern angenommen werden. 
Allerdings gibt es zwei 
Ausnahmen: PCH-haltige 
Konden.satoren können nur 
bis zu einer Menge von ma- 
ximal zehn Kilogramm an- 
geliefert werden. Von 
Leuchtstoffröhren werden 
maximal zehn Stiick ange- 
nommen. 

Wichtig: .Sonderabfälle 
bitte immer nur persönlich 
beim Sammelpersimal ab- 
geben und nicht einfach auf 
dem C.ehweg oder an der 
Sammelstelle abstellen. 

Die Altpapier-Straßen- 
sammlung in Dreieichen- 
hain im Monat Kebruar fin- 
det am Dienstag, 7. Kebru- 
ar, statt, Altpa|)ier und 
Kartonagen müssen an die- 
sem Tag bis ti Uhr am .Stra- 
ßenrancl bereitstehen. 

Sprechzeiten im IMarr- 
amtsbüro: Fahrgasse 57 und 
H.-Welt-Verkauf, montags- 
freitags von 9-12 Uhr 
Kutholische Kirche 
St. Marien Dreieich 

Sa., 1.2.; Gö., 17-17.45 
Uhr Beichtgelegcnhoit. 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So.,5. 2.:Gö.,9.H0UhrFa- 
miliengottesdicnst, Drh.. 11 
Uhr Eucharistiefeier 

Mo., ti. 2.: kein Gottes- 
dienst 

Di., 7. 2.: Gö., 18 Uhr Ro- 
.senkranzgebet. Gö., 18.HO 
Uhr hl. Messe 

Mi., 8. 2.; Drh.. 9 Uhr hl. 
Messe 

Do., 9. 2.: Gö.. 18 Uhr hl. 
Messe 

Fr., I«. 2.: Drh., 9 Uhr hl. 
Messe 

Sh., 11.2.: Gö., 17-17.45 
Uhr Beichtgelegenheit. Gö., 
18 Uhr Sonntagvorabend- 
gottesdienst 

So., 12. 2.: Gö.. 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh., 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Termine 
Di., 7. 2.: Drh., 18 Uhr 

Ti.schtennisgruppe H. Ditz, 
Drh., 19.H0 Uhr Helferkreis 

Mi., 8. 2,: Drh,, 20 Uhr 
Pfarrgemeindesitzung 

Do., 9.2.: Gö., 17-17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers, Drh. 20 Uhr Kirchen- 
chorprobe. Drh.. 20 Uhr Ka- 
miliengottesdienstkreis. Sa.. 
11.2.: Drh.. 20.11 Uhr Ge- 
meindefastnacht 

Der Takt stimmt auch weiterhin 
Umweltmobil holt 

Sonderabfälle ab 

Die Tennine für Dreieichenhain 

odenwawidui. Leiterin für Orientierungsstufe 

Dreieich» Die Sprendhnger Ricarda-Huch-Schule geht neue Wege 

Seit mehr als 20 Jahren zeichnet Irma Gerhardt 
(Bllci) nebenamtlich für die Außenstelle der Kaufmännischen 
Krankenkasse (KKH) In Dreieichenhain verantwortlich. Der Lei- 
ter der KKH-Geschättsstelle In Langen, Holger Steinhauser, be- 
dankte sich bei Irma Gerhardt für deren langjähriges Engage- 
ment und überreichte Ihr als Anerkennung ein Präsent. Foto: p 

Aus den KIRCHEN 

Ein herzliches Dankeschön 
allen VenwancJten, Freunden. Nachbarn und Bekannten, die uns anläßlich unserer 

silbernen Hochzeit 
in so reichem MafBe mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten. 

Günther Engel und Frau Hannelore 
geb. Heberer 

Dreieich-Dreieichenhain, Schillerstraße 14, im Januar 1995 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

tir^|-3t>;ii>är!^iegrfc».CTsiTnia MIT DEN AMTLIGHEN^JCANNTMÄCHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Einen Scheda über 1 400 Marlt überreichten vor kurzem Ingrid Frltzsche (links) 
und Doris Wölk von der Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen (AsF) an den Leiter 
des Egelsbacher Sozialamtes, Heinz Schroth. Das Geld Ist der Reinerlös eines Flohmarktes, den 
die Egelsbacher AsF am Büß- und Bettag 1994 auf die Beine gestellt hatte. Der Betrag soll nun un- 
ter drei bedürftigen Egelsbacher Familien aufgeteilt werden. Foio: Arnold 

Vereinsfördemng erstmals 

in einer Satzung festgelegt 

Gemeindeveilroter müssen noch ihren Segen geijen 
Kgelsliach (ig) - Die K()i- 

deiung von Vereinen ist in 
Kgcisbach crstnials schrift- 
lich festgelegt worden. Der 
(Inickfrischen Sat/iing, die 
lUirgeniieisIcr Hein/ isylien 
/iisammen mit Vereinsvei- 
tretern erarl)('ilet hat, mOs 
sen die Parlamentarier der 
(ienieinde allerdings noch 
ihren Segen geiien l.aul Ky- 
IScn kein l'rolileni. ,,Wir l)c- 
kommen die Xiistimiming." 

Der Verwaltiingschef 
sieht in dem Schriftsliick 
zwar ,,keine revolutionäre 
lOnI Wicklung". Wohl aber 
liiete es den Vereinen bei der 
Planung von Projekten Si- 
cherheit. 

Der Schwerpunkt der fi- 
nanziellen Unterstützung 
der Kgelsbacher Vereins- 
welt lag - und liegt - nach 
Kyllens Worten traditionell 
auf der kostenlosen He- 
reitstellung von Trainings- 
und Wettkampfstiitten. 

Mehr als eine hallie Million 
Mark wende die (Ienieinde 
pro .lahr auf. damit die 
Dr 1 lorst-Schniidt-l lalle 
und die Sportanlage Am 
Uerliner Platz von den Ver- 
einen kostenlos gemilzt 
werden könne. 

Neil ist nun die (Jewiili- 
rung von Bargeld nach ei- 
nem bestimmten Schlüssel. 
An erster .Stelle der Vereins- 
förderung stellt der Nach- 
wuchs. ,,Vereine, die eine 
aktive und kontiniiierliche 
,lugen(larbeit leisten", wie 
es in der .Satzung lieil.U, er- 
halten für jedes jiigendlit'lie 
Mitglied fünf Mari<, minde- 
stens jedoch .'tO Mark Dar- 
über hinaus gilit es noch de- 
lailliert fixierte (ieldbetrii- 
ge für sogenannte ,,konkrete 
MalJnahmen der .liigendför- 
deriing". 

In den Clenull eines jährli- 
chen .Sockelbetrags in Höhe 

von (iOO Mark koninien das 
Deutsche Hole Kreuz, der 
Verband der Kriegs- und 
Wehrdienstopfer, Hell luder- 
ten und Sozialrentner 
1 )eutsclilan(ls (VdK), die Ar- 
lieiterwohlfahrt, die Deut- 
sche Lebens-Uett II ngs-(Ie- 
sellschaft und die (Jutlem- 
pler Ailtierdeiii steuert die 
(Ienieinde (leider für lieson- 
dere Anlässe, die liehiiider- 
leii.'irbeit und Kiiropäische 
liegeglliingeil bei. 

Die gesamte Haigeldsiini 
nie zur Vereinsfordcriing 
bewegt sieh nach Angaben 
von Kyf.ien zwischen 70 000 
und 100 000 Mark Hinzu 
koillllie die genieindliclie 
Unterstützung im investi- 
ven Hereieh, also bei Hau- 
liialJnahiiien oder der An- 
schaffung von (ieräten. 
Hieriiei beläuft sich der /.ii- 
sehiili in der Hegel auf '.iO 
Prozent der (lesaiiitkosten 

PYemdensitzung 

der KGE-Narren 
I'^gelsltach Dem eisten 

Fascliings-1 lohepiinkt, dem 
Uathau.sstiirm und der In 
thronisieruiig de;: Kgels 
bacher Prinzenpaares, laßt 
die Kariieval-( Jesellschaft 
am morgigen Samstag, -1 Ke 
briiar, einen weiteren l'olgen 
An diesem Tag gellt iiamlich 
von liO.ll Uhr an im Kigeii- 
heim-.Saalbau die erste gro 
IJe K( !K- l''rem(leiisitziing 
über die Huhne. Die Hesii 
eher erwartet ein hiiniorvol 
les Programm aus Musik. 
Tanz und Hiittenredeii. 

Wir gratulieren 

Agnes Uaer. Theodoi 
lleuss-Stral.le l-l. zimi !i:i. 
(leburtslag am Soiint.'ig, .'i 
Kebruar 

Adeliiie Kyher. Woogstra 
IJe 20, zum ll.'i (Jeburtstag 
am Sonntag, Ti Kebruai 

Klisahelli KecUlenwalil, 
K.rnst-I .udwig-Straße üfi 
zum il7. (Jeburtstag am 
Dienstag,? Kebruar 

Tauziehen um Tower geht weiter 

Die Gemeinde will nicht so hoch hinaus wie der Flugplatzbetreiber 
Kgelshiieh (ms) - Das 

Tauziehen um den Tower 
(l(\s Kgelsbacher Klugplat- 
/es gehl weiter. Wenn sich 
der (lemeindevorstand und 
der Hetreiber des Mini-Air- 
ports, die Hessische Flug- 
platz (iinbll (HKCi), nicht 
doch noch auf einen Kom- 
promilS in Sachen Tower- 
Neubau einigen, dann müs- 
sen bald die (Berichte ent- 
scheiden Auf ("iner Sonder- 
sitzung haben sich die Mit- 
glieder des hau- und Um- 
weltausschusses am ver- 
gangenen Dienstag von 
Rechtsanwalt Ingo-Kndrick 
l.ankau, einem Kachmann 
für Verwaltungsrecht, über 
juristische D(>tails infor- 
mieren lassen, 

.Schon seil .lahren möchte 
die HKG die Sicherheits- 
standards erhöhen und die 
Arbeitsbedingungen für die 
Hediensteten der Klugsi- 
cherung verbessern. Des- 
halb will sie nun zwischen 
dem jetzigen Klugplatzge- 
bäude und den Klugzeug- 

hallen einen neuen Kom- 
plex bauen (leplant ist ein 
viergeschossiges (lebäude, 
das III 22 Met(M'n Hohe von 
einer neuen Tower-Kanzel 
gekrönt werden soll. Im 
Krdgescholä sind Hüros und 
(iaragen für die Keuerwehr 
sowie Aufenthaltsräume 
und sanitär(> Anlagen für 
das Khighafenpersonal vor- 
gesehen Krstes und zweil(\s 
Stockwerk sollen an private 
Unternehmen vermietet 
werden, in die dritte Ktage 
konnte die Khigsicheriing 
einziehen. 

lililH richtete die IIKC. ei- 
ne Bauvoranfrage an die 
(ienieinde. Diese lehnte dii" 
Anfrage wegen rechtlicher 
Bedenken ab. Gebäude in 
diesem (lebiel dürften ma- 
ximal dreigeschossig sein, 
begründete die Cemeinde 
ihre Haltung und berief 
sich dabei auf Paragraph :t4 
des Bundesbaugesetzes. 
Der Tower könne zwar als 
Sondergebäude eine Aiis- 

nahmegeiu'liniigung erhal- 
ten, aber nur. wenn er keine 
gewerblich genützten Fla- 
chen beheriierge Wurde 
man trotzdem zustimmen, 
so die Befürchtung der (ie 
meinde, kiiniiteii sich spater 
andere Investoren auf die- 
sen Priiz("denzfall biMufen 
,,Wir sind nicht prinzipiell 
gegen einen neuen Tower, 
wir sind gegen diesen To- 
wer", stellte Bürgermeister 
Ileinz KylSen klar 

Die Hessische Flugplatz 
(inibll will trotzdem an der 
geplanten Bauholie fi"stlial- 
ten, denn nur so sei ein iin- 
gehindiM ter Blick über das 
Vorf(>ld möglich. 

Mittlerweile hat sich die 
Koniniunalaiifsichtsbehör- 
de eingeschaltet und die 
Cicmeinde angewies(Mi, der 
11K(!-Anfrage zuzustim- 
men. Dagegen haben die 
Kgelsbacher nun, vertreten 
durch Anwalt l.ankau, Wi- 
derspruch eingelegt, .letzt 
S(>i erstmal /eil gewonnen. 

erläuterte l.ankau dem 
BauausscliuU ..Der Wider- 
spruch hat aufschiebende 
Wirkung ' 

In der Hegrundung beruft 
sich l.ankau auf planungs- 
und 1 II ftverkehrsrecht liehe 
Bestiiiimüiigen Dabei mo- 
niert er vor allem, daß für 
das Flugpia tz-(ielände 
noch nicht einmal eine 
Planfeststellung erfolgt sei 
Wird der Widerspruch zu 
riickgewiesiMi - und davon 
gehl der (ienieindevorstand 
aus -, will l.ankau beim 
Verwaltungsgericht eine 
Klage einreichen. .,Wenn 
dann ein Planfeststellungs- 
verfahren eingeleitet wird, 
zieht sich der Vorgang liber 
.lalire hin", meinte der .lu- 
rist. ,,Ab(>r vielleicht über- 
legen sich's ja die Leute am 
Klughaf("ii und es kommt 
doch noch zu einem Kom- 
promiß", hofft Hauaiis- 
scliiillvorsitzeiider .lohaiiii 
(lleieh auf eine Kinigung 
beider Seiten. 

Keine Frage, nach oben hin Ist noch genügend Platz. Aber die Gemeinde lehnt den Bau eines 
viergeschossigen Towers, wie Ihn die HFG plant, wegen rechtlicher Bedenken nb. Ein Streit vor 
Gericht scheint unabwendbar. roto Gutia 

Mit vereinten Kräften 

Naturräume erhalten 

Arbeitskreis schließt sich erstmals kurz 
Kgcisbach (rg) - Die I.and- 

und Klumeuordnung sowie 
die Nutzungsintensivieixing 
durch Landwirtschaft, Ver- 
kehr und Wohnungsbau ha- 
llen in in zahlreichen Gemein- 
den und Städten häßliche 
Spuren hinterla.s.sen. Viel fal- 
tige Naturlandschaften haben 
sich im Laufe der .lahr/ehnte 
in wohlgeordnete, jedoch teil- 
weise entwertete P\'ldfluren 
verwandelt. In Egelsbach will 
nun eine Gruppe aus Kom- 
munalpolitikern. Landwirten 
und Vertretern von Natur- 
schutzverbänden dafür Sorge 
tragen, daß in der hie.sigen 
(jemarkung keine weiteren 
ökologi.schen (Groß-)Schäden 
entstehen. Das achtköpfige 
Team, daß sich Mitte Februar 
zum ersten Mal an einen Tisch 
setzen will, nennt sich „Ar- 
beitskreis Biotopverbundpla- 
nung" und wird von dem Um- 
weltberater der Gemeinde. 
Wolfgang Höher, geleitet. 

Arbeitsgmndlage ist ein 
landschaftsplanerisches Gut- 
achten, das im vergangenen 
Jahi' von dem Hüdesheimer 
Landschafts- und Umwelt- 
planer Prof. Dr. Hartfelder er- 
stellt wurde. 

Zwar spiegelt die Expertise 
nach Ansicht von Wolfgang 
Höher die obengenannten ne- 
gativen Entwicklungen wi- 
der. Immerhin alx-r sei am 

Horizont ein Silberstreif er- 
kennbar. Sieben Kernberei- 
che mit einer hohen ökologi- 
.schen (jualitat gebe es in 
Egelsbach noch, sagt Höh(M'. 
Dazu gehörten die Auen des 
Tränkbachs und des Heg- 
bachs sowie der Bruchsee. 
Diese Naturräume stellen laut 
Höher das Entwicklung.spo- 
tential dar, das vergrößert 
werden und zu einem Band, 
den .sogenannten Bandbioto- 
pen, zusammengefaßt werden 
soll. 

Diesen Hiotopverbunclplan 
aufzustellen ist die Aufgabe 
des Arbeitskreises, der sich 
neben Höher aus je einem 
Vertreter des Natuischutz- 
bundes Deut.schland, lies Vo- 
gelschutz- und Zuchtvereins, 
der Ortslandwirte und der 
vier im Gemeindeparlament 
vertretenen Fraktionen zu- 
sammensetzt. Um auch die 
Bürger für den Naturschutz 
zu sensibili.sieren. sollen spä- 
ter noch Schulen und Vereine 
in die Arbeit miteinbezogen 
werden. 

Bis der Arbeitskreis all .sei- 
ne Ziele erreicht hat, können 
noch einige Jahre ins Land 
gehen. Gmndsatzlich jedoch 
muß die Mann.schaft um Hö- 
her nach de.ssen Worten an ei- 
nem Strang ziehen, will sie 
Erfolg haben. 

Volleyballer 

wählen Vorstand 
Kgelsbach - Die .lahres- 

hauptver.sammlung der 
SGK-Volleyballer findet am 
Montag. 20. Kebruar. 20 Uhr. 
im Kolleg der Gaststätte 
,,Alt Kgelsbach" statt. Die 
Tagesordnung sieht als zen- 
tralen Punkt die Neuwahlen 
des Vorstandes vor. Um 
zahlreiches Erscheinen wird 
gebeten. 

Skifreizeit: 

Noch Plätze frei 
Kgelsbach - Die SGE-Ab- 

teilung Sk i-Wandern-Krei- 
zeit bietet die letzten fünf 
Plätze zur Skifreizeit nach 
Had Ilofgastein vom IH. Iiis 
21). März an. Wer also noch 
mitfahren möchte, sollte sich 
.schnellstmöglich bei Klaus 
Vikari (4 .'i.') 71)) oder Sieg- 
fried Dis.ser (4 HS 4H) mel- 
den. 

Lustige Weiber 

im Staatstheater 
Kgelshiich - Die nächste 

Vorstellung in der Miete La 
des Theaterrings im Staats- 
theater Darnistadt ist am 
Dienstag, 7. Februar, um 
1 il.HO Uhr. Gegeben wird die 
Oper ..Die lustigen Weiber" 
von Otto Nicolai. Der Thea- 
terbus fährt ab lH.4r) Uhr an 
den bekannten Haltestellen 
ab. 

Soma schnürt 

Wanderstiefel 
Kgelshach - Die Wintei- 

Ijau.se ist nun auch für die 
.Soina-Fußballer der S( i 
Kgelsbach vorbei. Die erste 
gemeinsame Aktivität wird 
eine Winterwaiidening mit 
,,Kin(l und Kegel" am Sams- 
tag, 4. Februar, sein. Hierzu 
ist alles, was Beine hat, ein- 
geladen. Treffpunkt: 10 Uhr 
am Berliner Platz. 

Kgelsbach (rg) - Die Kar- 
nevalisten aus Kgelsbach, 
Krzhausen, Langen und 
Hoßdorf rüsten zum ,,.Iubi- 
läum.ssturm" auf den Kgels- 
bacher Flugplatz. Am Sonn- 
tag. S. Kebruar. blasen die 
närrischen Bataillone 
pünktlich um 10.11 Uhr zum 
Angriff auf den Mini-Air- 
port. Da die 2r). Eroberung 
des Towers bevorsteht, wird 
diesmal eine Konfetti- 
schlacht der besonderen Art 
erwartet. 

Ganz so einfach, wie die 
Narrenschar sich das vor- 
stellt. wird es jedoch nicht. 
Denn wie aus Insiderkreisen 
zu hören ist. will Flugplatz- 
(,'hef Karl Weber in seinem 
letzten Jahr als Ge.schäfts- 
führer der Hessischen Flug- 

Ehrungen für 

Blauröcke 
o.ilKgelshacli Der 

Verein der Kreiwilligen 
Keuerwehr Kgelsbach 
lädt seine Mitglieder zur 
.lahreshau))t versa nun- 
lung am heutigen Krei- 
tag. Ii. Kebruar, im Keii- 
erwelirgeräteliaus ein. 
Hei der Versammlung, 
die um 20 Uhr beginnt, 
werden auch verdiente 
Mitglieder geehrt. 

platz GmbH noch einmal 
gehörigen Widerstand lei- 
sten. 

Doch unabhängig davon,- 
wie die Schlacht um den To- 
wer enden wird, haben sich ' 
beide Seite schon jetzt für 
eine gemeinsame Friedens- 
Füier in der Klugzeughalle I 
verabredet. Dort werden die 
Gard -n der beteiligten Kar- 
nevalsvereine ihr Können 
zeigen. Gegen den Hunger ■ 
und den Dor.scht gibt es 
Weck, Saft, Bier und 
Worscht. 

Der Verkaufserlös kommt 
wie immer einem sozialen 
Zweck zugute. In diesem 
Jahr wird die Kinderkrebs- 
hilfe mit einer Spende un- 
terstützt. 

Jubiläumssturm auf 

Egelsbachs Flugplatz 

Kamevalisten blasen zum 25. Angriff 

Das Verdienstabzeichen in Silber der Deutschen Lebens-Rettungs -Gesellschaft 
(DLRG) erhielt jetzt der erste Vorsitzende der DLRG-Ortsgruppe Egelsbach, Günter Jaensch (Mit- 
te). Überreicht hat es Ihm der DLRG-Bezirksvorsitzende Fritz Krahl (links). Jaensch trat der DLRG 
1967 bei. Seit 1975 ist er der erste Vorsitzende der Egelsbacher Ortsgruppe, seit 1988 der stellver- 
tretende Vorsitzende des Bezirks. Rechts Im Bild: der zweite Vorsitzende der OLRG-Ortsgruppe 
Egelsbach, Frank Stornfels. Foto Arnold 
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Was brauchen Skifahrer zum totalen Skispaß? 
loder Skifahrer kennt es: 6ine fahrten warm. Denn die spezielle 

Jherrliche Abfahrt, bei der man ODLO TERMIC Funkticnsfaser sorgt 
ordentlich ins Schwitzen kommt für einen optimalen l'ouchtig- 
und dann das 
Warten unten am 
Lift. Das kann 
ganz schon kalt 
werden. Die weich 
an der Haut an- 
liegende ODLO 
TERMIC Sport 
unterwasche halt 
den Körper auch 
r.ach rasanten Ab- 

ODLO TERMIC 

Exklusiv 
zu beziehen 

keitstransport an 
die nächste Be 
kleidungsschicht. 
Für Aktive, denen 
Wohlbefinden. 
Spaß und sport- 
liche Leistungen 
wichtig sindl 

Ernst-Ludwig-Straße 34 • 63329 EGELSBACH 
Telefon 0 61 03 / 4 57 98 
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Versammlung 
der Vogelfreunde 

- Am Diinni'is- 
l:iH. il. I''i'l)riuir. fiiidi't im 
Vcrcinsliüus Auf diM-Trift dii' 
,liihi('sluui|>tviMSiinimhinn 
des Vom'lst'hulz- imd /.uchl- 
vcivins KHclshiK'li statt. Hc- 
Hinii i.st um l!).:il) Ulir, Auf 
der 'Pam-sordnuiiH stflicn 
untiM' andoivm dii' Neuwahl 
uinc.s Ht'visiiis und die ,lah- 
ri'sphuiuiin lüOr) Weil Hiori 
die 2r)-,lahi-I'Vii'i' des Vi>r- 
i'ins anstellt, wird lun zahl- 
reiches Krseheinen ^ehetiMi. 

Kreppelkaffee 
KKolsbiich - Der die.sjähri- 

tje Kreppelkaffee der TSC- 
.lugend findet am Sonntag;, Ti. 
Februar, 14.11 Uhr, im Hür- 
Herhaus statt. 

Jahrgang 1925/26 
Ktiolsbacl) - Am MiUwoch. 

H. F(»hruar. laufen wir um 
14.ilO Uhr vom Bi'i'liiKM* ria!/, 

■/um Nalurfivundohaus Lan- 
gen. \vi) wir um rtwa 15 45 
lUir iMnlrcffon worden. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Einladung 
zur 12. Sitzung des Haupt* und Fi- 
nanzausschusses am Donnerstag. 
16 Fobruar 1995. 20 Uhr. im Rat- 
haus. Sitzungssaal. 
Tagosordnung 
1 Mitteilungen und Anlragon 
2. Jahrosrechnung für das Haushalts- 
jahr 1992 • Entlastung des Gemein- 
devorstandes - 
3. Neufassung der Richtlinien der Ge- 
meinde Egelsbach über die Förde- 
rung von Vereinen 
4. 2 Satzung zur Änderung der Ab- 
fallsatzung 
5 Neufassung der Stellplatz- und Ab- 
losesatzung 
6 Dauicitplanung der Gemeinde 
Egelsbach. Vereinfachte Änderung 
des Bebauungsplanes Nr «ic 
..Bayerseich" 
7 Antrage der Fraktionen 
7.1 Antrage der CDU-Fraktion 
7 1.1 Antrag Nr 3 vom 26 9, 1993 
betr Neuorganisation im Kindergar- 
tenbereich 
7.1,2 Antrag Nr. 24 betr. Jugend- 
raum-Erv/eiterung 
7 1.3 Antrag Nr 25 betr Verwendung 
der Fehlbologungsabgaben 
7.1.4 Antrag Nr. 26 betr, Kasselton- 
decke dos ehemaligen Bahnhots 
7.1.5 Antrag Nr 27 belr Luftlande- 
platz Egelsbach/Larmgutachten • 
Sondersitzung • 
7.2 Antrage der Fraktion BÜNDNIS 
90/Die Grünen 
7.2.1 Antrag Nr 17 betr Projekt ko- 
stengünstiges Bauen 
7.2.2 Antrag Nr, 18 betr Baugebiet 
Brühl • autofreie Zone 
7.2.3 Antrag Nr, 23 betr, Jugend- 
raume 
7.2.4 Antrag Nr, 25 betr. Drucksa- 
chen der Gemeinde Egelsbach 
7.2.5 Antrag Nr. 26 betr. Sondersit- 
zung des Bau- und Umweltausschus- 
ses 
7.2.6 Antrag Nr, 27 betr. Einsatz von 
Unkrautvernichtungsmitieln 
Egelsbach. 26. Januar 1995 

Reiner Scheck 
Vorsitzender 

des Haupt- und 
Finanzausschusses 

Einladung 
zur 15. Sitzung der Gemeindever- 
tretung am Donnerstag. 23. Februar 
1995, 20 Uhr. im Rathaus. Sitzungs- 
saal. 
Tagesordnung: 
1. Mitteilungen 
a) der Votsitzenden 
b) des Gemeindovorstandes 
2. Anfrage der CDU-Fraktion 
3. Jahresrechnung für das Haushalts- 
jahr 1992 • Entlastur>g des Gemein- 
devorstandes • 
4. Neufassung der Richtlinien der Ge- 
meinde Egelsbach über die Forde- 
rung von Vereinen 
5. 2, Satzung zur Änderung der Ab- 
(allsatzung 
6. Neufassung der Stellplatz- und Ab- 
losesatzung 
7. Bauleilplanung der Gerneinde 
Eqelsbach; Vereinfachte Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 4c 
..Bayerseich" 
8. Antrage der Fraktionen 
8,1 Antrage der CDU-Fraktion 
8.1.1 Antrag Nr, 3 vom 26, 9, 1993 
betr, Neuorganisation Im Kindergar- 
tenbereich 
8.1.2 Antrag Nr. 24 betr. Jugend- 
raum-Erweiterung 

ö.i ,j Antrag Nr. 25 betr VenA'endung 
der Fehlbelegungsabgaben 
8 1.4 Antrag Nr. 26 betr. Kassetten- 
decke des ehemaligen Bahnhofs 
8.1 5 Antrag Ni 27 betr, Luftlande- 
platz Egelsbach/Larmgutachten • 
Sondersitzung - 
8.2 Antrage der Fraktion BÜNDNIS 
90/Dio Grünen 
82 1AnljagNr 17 betr. Projekt ko- 
stengünstiges Bauen 
8.2.2 Antrag Nr. 18 betr. Baugebiet 
Brühl • aulofreie Zone 
8.2.3 Antrag Nr, 23 betr. Jugend- 
raume 
8.2.4 Antrag Nr. 25 betr, Drucksa- 
chen der Gemeinde Egelsbach 
8 2 5 Antrag Nr 26 betr. Sondersit- 
zung des Bau- und Umweltausschus- 
ses 
8 2 6 Antrag Nr 27 betr, Einsatz von 
Unkrautvernichtungsmitteln 
Egelsbach. 26, Januar 1995 

Eleonore Ritter 
Vorsitzende 

 der Gemeindevertretung 

Öffentliche Bekanntmachung 
Einladung 
Am Dienstag. 7. Februar 1995. 
20 Uhr, findet im Rathaus, Sit- 
zungssaal, die 16. Sitzung des 
Bau- und Umwettausschusses 
statt, zu der hiermit eingeladen wtrd. 
Tagesordnung 
1. Mitteilungen und Anfragen 
2. 2 Satzung zur Änderung der Ab- 
fallsatzung 
3. Neufassung der Stellplatz- und Ab- 
losesatzung 
4 Bauleitplanung der Gemeinde 
Egelsbach, Vereinfachte Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 4c 
..Bayerselch" 
5 Erschließung und Bodenordung für 
das Baugebiet*..Im Brühl" 
6. Anträge der Fraktion BÜNDNIS 90/ 
Die Grünen 
6.1 Antrag Nr, 17 betr. Projekt kosten- 
günstiges Bauen 
6.2 Antrag Nr. 18 betr Baugebiet 
Brühl - autofreie Zone 
6.3 Antrag Nr. 26 betr. Sondersitzung 
des Bau- und Umweltausschusses 
6.4 Antrag Nr, 27 betr, Einsatz von 
Unkrautvernichtungsmitteln 
Egelsbach, 26. 1, 1995 

Der stellvertretende Vorsitzende 
des Bau- und Umweltausschusse: 

Werner Fritzsch« 
Einladung 
Am Donnerstag, 9. Februar 1995. 
20 Uhr, findet im Rathaus, Sit- 
zungssaal, die 12. Sitzung des So- 
zial- und Kulturausschusses statt, 
zu der hiermit eingeladen wird, 
Tagesordnung; 
1, Mitteilungen und Anfragen 
2, Neufassung der Richtlinien der Ge- 
meinde Egelsoach über die Forde- 
rung von Vereinen 
3, Anträge der Fraktionen 
3,1, Anträge der CDU-Fraktion 
3.1.1 Antrag Nr, 3 vom 26. 9. 1993 
betr. Neuorganisation im Kindergar- 
tenberetch 
3.1.2 Antrag Nr, 24 belr. Jugend- 
raum-Erweiterung 
3.2 Antrage der Fraktion BÜNDNIS 
90/Die Grünen 
3.2.1 Antrag Nr. 23 betr. Jugendräu- 
me 
Egelsbach. 26. 1 1995 

Die Vorsitzende 
des Sozial- und Kulturausschusses 
  Marion Kopf 

Nur ein Sieg fü 
l'.KolslKU'h Zwei Wett- 

Uänipfe halte das erste l.uflpi- 
stolenleam des Seluilzenver- 
eins F-Helshaeh noeh zu beste- 
hen, Der erste gin^; mit 
1447:14H7 Kinnen an die Ca.st- 
neber in Ilau.sen, der andere 
wurde in Weiksirelu'n mit 
142i):14'j;t Uinm'n gewonnen, 
Annetreten wari-n ji'wi'iLs Pe- 
ter C'iebken (;i7(). C'iün- 
ther Böhm (:»)(), Klaus 
Kniill (;!r)7, H()5) unil .liisef I.ii- 
retiz (:),'")(). :i,')4). 

nie zweite I.uftpistolen- 
mann.sehaft verlor sowohl in 
Miihlheim-1 )ietesheim mit 
1 :i4!l: 1 Uliti Kinnen als aueh den 

die Schützen 
letzten lleinikampf 
(lamsboi'k Knllwald mit 
i:Ui,'i:i:iriil Kinnen. Kiir K^els- 
baeh schössen liiMiid ,läekel 
(lif) 1. ]!41!). (leiii n Konrad (MH4, 
mri). Ali'xanilei- Salio (lüil!. 
Uli!)). Helmut Fuehs(H:!l) und 
Manfi'ed lUirkert (IMÜ). 

Aueh das erste I.uftnewehr- 
team verlor den li'tzten Sai- 
sonwi'ttkampf. IMe SCi Teil 
Dietzenbaeh siebte in Kni'ls- 
baeh mit 144!):14,'ir) Kinnen. 
Füi' die (Jastneber seho.ssen 
I'eter Sehwalm (UtiÜ), (lerhard 
l.enz (Hill). Stefan (iabei't 
(,'i,')H)und Michael Kiihn(Hr)4). 

Ein neues Reise- und Schulflugzeug wurde den Mitgliedern des Rheln-Maln- 
Fllegerclubs Egelsbach am vergangenen Sonntag präsentiert. Die einmotorige DV 20 Katana 
zeichnet sich vor allem durch einen geringen Spritverbrauch aus. Zum Vergleich: Während eine 
Cessna 152 pro Stunde 25 Liter Flugbenzin verbraucht, sind es bei dem nagelneuen Modell Im 
gleichen Zeltraum nur 14 bis 16 Liter, Außerdem fliegt die etwa 200 000 Mark teure Maschine auch 
mit blelfrelem Superbenzin, das wesentlich billiger als das herkömmliche Flugbenzin Ist. Darüber 
hinaus warfen die Mitglieder bei ihrem Treffen im Flugplatz-Restaurant einen Blick auf die dies- 
jährigen Aktivitäten. Ein Höhepunkt werden wieder die Schnupperfiüge Im Sommer auf dem 
Egelsbacher Fluglatz sein. Der genaue Termin steht noch nicht fest. Auf unserem Bild von links: 
Der Ausbildungsleiter des Rheln-Main-Fliegerclubs, Peter Schützenhöfer, Flugschüler Karl- 
Heinz Pfarrer und Fluglehrer Hans-Peter Walluf. Foto: Cotta 

Klaus-Peter Krahl (hinterm Rednerpult), Sprecher der Initiative „Erzhäuser Bürgerinnen und Bür- 
ger gegen Flugiärm", zählte seine Argumente gegen einen Ausbau des Egelsbacher Flugplatzes 
auf. Foto: Slrohleldt 

Kirchliche 

Nachrichten 
KviinKi'liseho (U-meinrie 
StinntaK, Kohruar 
10 l.'hr .'\bendmahlnottes- 
(henst mit EmzelkeL-hen 
(l'farrei Diehl) 
11 1.") Uhr Kindernottes- 
dienst 
DiinnersliiK, !t. Fohruar 
1.') Uhr Kvannelische Frau- 
enhilfe (l'farrerin Kilbler) 
(ionu-iniU' St. .losef 
Sanistan, •. Kobruur 
17 Uhr lUilJsakrament 
IH Uhr Hosenkranz 
IH.Hl) Uhr Kueharistiefeier 
SonnliiK, ü. Fobruar 
» 4,') Uhr F.ucharistiefeier 
Dienstii);, 8. Fohriiar 
14.HO bis lli.:iO Uhr Bußsa- 
krament der Kommunion- 
kinder 
FreilaK, 1(1. Februar 
it Uhr Kueharistiefeier 

.lahrganc 1920/21 
KKflsbacIi - Die Mitglieder 

des .lahrnanns li)2(l/21 
F-nelsbach treffen sich am 
Mittwoch. H. Februar, um 
l,'").;tO Uhr im Cafe „Tiroler 
Stuben" Im Cleisbaum. 

Politiker und Bürger trugen 

heftige Verbal-Gefechte aus 

Di.skussion.svoranstallunf^ zum ^eplanton Flugplatz-Ausbau 
l'.r/luMisi'n/KKi'lsiiacli (ms) - 

.1 )er Ausbau ile.s l'',t;elsb,icher 
Flugplatzes wäre ein l'Vhler" 

in diesem l'linkt waren sich 
riilitikei und Bürger eimn 
Triitzdem lieferten sie sich bei 
der 1 )iskussi(insveranstal- 
tunn, zu der die Initiative 
..Frzh,niser Bürgerinnen und 
Burner Flunlarm" vor 
kurzem ins Burni'iliaiis nela 
den hatte, heftine V'erbal-Cie 
fechte. 

(!i4<ommen waren die ein- 
geladenen I .andtanskandida 
teil von CDU, SI'D, FDI' und 
ilen Biindnis-('ihinen sowie 
rund 100 interessierte Bürger 
Von den ebenfalls einneladc 
neu sechs hessi.schen Mini- 
stern, die mit <lem Ausbau be- 
fal.tl sind, er.schien indes nicht 
ein einziner Ministci Präsi- 
dent Hans Kichel iiixi (le- 
sundheitsministcriii Iris Blaul 
hatten nicht einmal eine Ab- 
sage für iiolin befunden. 

.,1 Icute werden sie zunächst 
einmal zuhc)ren", wandt<' sich 
der Sprecher der Biirnerini- 
tiative, Klaus-I'eter Krahl, an 
dir l.andtanskandidateii. I'^i 
nennte Stunde lann machte er 
die Politiker mit di-n Noten 
und Sornen der anneblich 
flunlärmneplantcn Beviilke- 
runn vertraut. Dabei ver- 
siuimte er nicht zu betonen, 
dal.l fast alle walilbereclitin- 
ten l''inwohner F.rzhaiisens 
di<' Initiative unterstiitzten. 

Um (las momi'ntane Aiis- 
nialJ der Belastunni'ii zu ver- 
deutlichen. lente Krahl das 

Frnebtiis einer von Milnlie 
(lern der Initiative durchne- 
fiihrten Z.ihlunn vor D.inach 
flienen im Diirchschnitl alle 
70 Sekunden Maschinen Uber 
Frzhaii.seii Schlimm i;enun. 
iiieinte Ki,ihl. diich der Aus- 
li,iu des Mini-Airports halte 
weitere fat.ile Fcilnen flir die 
1 .ebeii.S(|uaht,it in der C.e- 
meindc I )ie ncplaiite \'erlan- 
neninn der Start- und Lande 
bahn von derzeil ilOO auf 
1 11)0 Meter wurde zu einer 
/erstoriiiii; der Hcnbachaiie 
fiihrcn des eiiizinen Nah- 
erholiliinsnebietes der Fr- 
zhauser Und auch eine Ver 
lannerunn des lanhchcii l''lun- 
betriebs um vier Stunden sei 
schlichlwen nicht hinzuneh- 
men Vor .illcni Kleinkinder 
wurden dadurch in den 
Abendslunden um ihren 
Schlaf nebraelil 

/.udeni nmn Krahl auf das 
im November vcrnanneiien 
,lahres vom l''lunplalzbelrei- 
ber, der He.ssi.sclieii Flunplatz 
(Imbll (Hl''(;). vorneslellle 
I .armniitachtcn ein Dann 
habe es neheil.Ieii, der Daiier- 
schallpencl werde sich nicht 
we.sentlich erhöhen, da iii Zii- 
kiinfl fast ausschliel.ilich mit 
dem Finsatz moderner, 
schalInedampfter. zweinioto- 
riner Fliinzeiine zu rechnen 
.sei. Selbst wenn diese Aus.sa- 
ne zutreffe, so Krahl. n''be es 
einen anderen unanncnelimen 
N(4)ciieffckt. I )ie iicueii zwei- 
iiiotorinen M.iscliiiieii hiilten 
schlicl.Mieli einen höheren 

Scliadstoffaussloll als die al- 
ten einmotonnen. 

Mit dem Ausbau des Fliin- 
platzes mochte die lIFCi vor 
allem (leschüftsfliener nach 
Fncisbach locken, die bisher 
den Khein-Main-Fhinhafen 
ansteuern. Fin (ie.schafts- 
niann, der in F.nelsbach lande, 
werde in der Uenel nnt dem 
l'kw weiterfahren, erläuterte 
Krahl. Dies bedeute zusiitzli- 
clien Straßenverkehr, mehr 
Aiitolarm, mehr Abnase. 

Die l'aiieienvertreter zein- 
ten sich durchwcn aut'ne- 
schlossen für die Anlienen der 
Biirnermltiative. SIM )-I .and- 
tanskandidat Harald Polster 
meinte, er habe den Aiisfilh- 
runnen Krahls einentlieh 
nichts hinzuzuflinen Damit 
stellleer sich eindeutin in t)p- 
position zu seinen 
iiossen, denn die 
te 1 .andesrenierunn   
zur Zeit für den Ausbau. 
CDU-Mann (lottfried Milde 
(junior) wetterte in erster l.i- 
nii"n<'K<'n die Sport- und I lob- 
bvfiiener. ..Die sind das Über- 
flilssinste, was wir hier ha- 
ben". erklarte er. Doris Fiiih- 
lich (Bündnis !tO/I)ie (irünen) 
und Kuth Wanner (FDP) sa- 
hen ebenfalls keine Notwen- 
dinkeil für eine Flun|)latzer~ 
weiterunn. Den Zuhiirern 
freilich r(>ichten die.se Zusa- 
nen nicht aus ,.Wii wollen 
endlich Taten sehen, die un.se- 
ren Wünschen n«'''''''!'' wer- 
den," 
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TVL-Damen kämpfen 

um den Klassenerhalt 

Am Sonnlag beim SV Möhringen 

Giraffen" sind heiß auf 

Tabellenführer Landshut 

Spiel kann für Aufstiegsinnde vorentscheidend sein 

Auf die Übersicht und die Spielmacherqualitäten von Danie 
Hallgrimson baut ,.Gira(fen"-Coach BIM Snyder im Spitzenspie 
gegen Klassenprimus Landshut. Foto Weinet 

Handballdamen der SGE 

sauer auf Schiedsrichter 

Etliche Zeitstrafen bei 8:14-Niederlage in Bad König 

l.anufii (ort) - Mit dem 
(JasKpiel beim .SV Möhrin- 
gen am Sonntan um 1,') Uhr 
beninnt für die Basketballe- 
nnnen des T\' I.annen die 
.■\bstii!!snin(le in der Ü, 
Biindcslina Zusammen nüt 
dem punktlosen SehhilJhcht 
Mohrmnen. das als .Abstei- 
ge; bereits feststeht, und 
dem M'I'SV .Schwabinn spielt 
die Mannschaft von Trainer 
Thomas .\rnold den Tabel- 
!envorlet/,tcn aus. der eben- 
f.ills .ibsteinen mußte, falls 
aie der 1 Bundeslina ein 
Team in die U l.ina .Sud ab- 
stcii;! 

Die cntscheulcnden Spiele 
linden am 1(! Februar in 
.Si jnvalnnn und am 11 Marz 
in l.,uinen statt, wenn sich 
der MTSV zum Kuckspiel in 
dei (leorn-.Sehnnn-Halle 
\ iistclll Die ,.Ciiraf- 
Icn' -Cirls müssen alle vier 

lini'lsbatli (leo) - ;J4 
Stunden nach dem 1:1 zwi- 
schen den A-.Junend- 
Mannscluiften beider Ver- 
eine trennten sich auch die 
Kcnioiiallina-Fußbai 1er dei' 
S(: Knelsbach und Zweit- 
bundeslinist F.SV Frank- 
furt mit diesem Frnebnis. 
Die .SCiF kontrollierte über 
weite Strecken die Partie, 
war dem Zweitlini.st mehr 
als ebenbürtin Die Plalz- 
hci ren mußten mit Frank 
Dorr. Mike .Schmidt und 
.Slavisa Dacic ebenso eini- 
nc .Stammspieler ersetzen 
wie der FSV mit Keeper 
Krnst. Klein. Ciievelhorster 
und Duric. 

V(n' nur 100 Zuschauern 
lenten die Ciäste zunächst 
forsch los. doch die SGF) 
ubernahm schnell die In- 
itiative. .lürnen Bellers- 
heim kam bei einer Stier- 
Flanke einen .Schritt zu 
spat (i:!.). .Stier selbst traf 
mit einer verunnlückten 

Spiele der Abstiensrunde nc- 
winnen. nachdem der MTSV 
Schwabinn bei 2:2 Punkten 
aus den beiden Hauptnin- 
denbenennunnen d(>n direk- 
ten Vei'nleich aufnrund der 
besseren Korndifferenz zu 
seinen dunsten entschieden 
hat und zwei Zähler vor 
I.annen ranniert 

Thomas Arnold ist zuver- 
sichtlich. denn die Mann- 
.schaft hat mit Cynthia Mur- 
phy eine erhebliche Verstär- 
kunn bekommen, die sich 
von Woche zu Woche besser 
in das I.annener Spiel oin- 
fünt und eine echte Füh- 
runnsroHe übernommen hat. 
Mit ihr durfte alles nninlich 
sein. Zudem besieht immer 
noch der I loffnunnsschim- 
mer. daß es mit fremder Hil- 
fe auch noch zum Klassener- 
halt rei'jhen könnte. 

I-'lanke nur die Latte des 
Frankfurter C'iehäuses 
(21.) In der ;i4. Minute ning 
der FSV überraschend in 
Führunn, als Baich einen 
Finas-FreistolS unhaltbar 
über die Kn'''sbachcr Torli- 
nie verlännerte. Noch vor 
der Pause ni'läng Dragan 
Reljic aus kurzer Distanz 
das 1:1, nachdem er sich 
zuvor enernisch 
Gästeabwehr durchnesetzt 
hatte (42.). 

Nach dem Seitenwechsel 
verflachte die Benennung 
etwas, bot kaum noch nen- 
nenswerte Torraumszenen. 
Frankfurts Figas faßte sich 
in der H7. Minute nochmal 
ein Herz, doch sein 20-Me- 
ler-Flachschuß zischte 
knapp am SGP^-Tor vorbei. 
Vier Minuten vorher hatte 
F.gelsbachs Daniel Ciuca in 
der kampfbetonten Partie 
die Ampelkarle gesehen. 
Ciuca gehörte dennoch er- 
neut zu den herausragen- 

I.angen - Zu einem für den 
Verlauf der Aufstiegsrunde 
vielleicht schon vorentschei- 
denden Spiel kommt es am 
morgigen Samstag um li).:iO 
Uhr in der G(Hirg-Sehring- 
Halle, wenn die Bundesliga- 
Basketballer des TV Lannen 
den Tabellenführer aus 
I.and.shut envarlcn. Der 
Rückstand auf die Gäste be- 
trägt zwar schon sechs Punk- 
te, doch auch Kann 'wei ist 
intere.ssant, denn der Vize- 
meister nimmt an einer Kele- 
gationsrunde teil, bei der 
ebenfalls noch Teilnehmer 
für die erste Liga ermittelt 
werden. Der TV Lieh hat der- 
zeit diese Position inne - mit 
zwei Plu.spunkten mehr als 
die „Giraffen". Die Lieber 
haben aber mit dem Schluß- 
licht aus Weiden sicherlich 

den Akteuren auf seilen 
der Gastgeber. Auch Olaf 
Kirn überzeugte auf der 
linken Außenbahn, mußte 
jedoch grippegeschwächt 
zur Pause ausgewechselt 
werden. 

SGE-Trainer Herbert 
Schäty: ,,Die erste Hälfte 
war in Ordnung. Später ha- 
ben wir unsere spielerische 
Linie verloren und unsere 
Aggressivität hat nachge- 
lassen. Insgesamt bin ich 
aber zufrieden." Für 
Frankfurts Coach Klaus 
Gerster war das Spiel da- 
gegen letztlich eine reine 
Konditionseinheit, weil 
auf dem Kunstrasen ,.spie- 
lerische Akzente kaum 
möglich waren". 

SG Egelsbach: Croonen; 
Kirn (46. Hoffmann), Gla- 
ser, Caic, Bellersheim, Zür- 
lein, Löwel ((>2. Oral), Rel- 
jic (62. Vucenovic), Wend- 
ler (70. Vukelic), Ciuca, 
Stier. 

den wesentlich leichteren 
Heimpart zu bewältigen als 
die Linigener. so daß sich 
TVL-Coach Bill Snyder und 
seine Spieler eigentlich keine 
Niederlane erlauben dürfen 

Nach einer kleinen Schwä- 
che|)hase mitten in der Saison 
haben die Landshuter schon 
lange wieder zu alter Stärke 
nefundcn. was sie zuletzt 
(lurch einen klaivn Zwölf- 
Punkte-F.rfoln in Lieh unter 
Beweis ncstellt haben CJenen 
den TVi, haben sie in dieser 
.Saison schon zweimal erfoln- 
riMch nespielt, wobei die Lan- 
nener Niederlanen mit einem 
Punkt im Pokal und fünf 
Punkten in Landshut beim 
Punktspiel sehr knapp aus- 
fielen Daher ist auch diesmal 
mit einer spannenden Aus- 
einandersetzunn zu rechnen, 

Biuk erzielte 

SSG-Siegtor 
Lungen (app) - Das zweite 

Testspiel brachte den Be- 
zirksliga-Fullbal lern iler 
SSC; Lannen den ersten Sien. 
Gegen den FSV Hailer aus 
der Bezirksliga Ciclnhausen 
gewann clie Mannschaft von 
Walter Blo.ss mit 1:0. Und 
der Trainer zeigte sich mit 
dem Spiel seiner Akteure zu- 
frieden. ,,Wir haben guten 
Fußball geboten und den 
CJegner desöfteren mit herr- 
lichen Spielzügen in Verle- 
genheit gebracht", .sagte 
Walter Bloss. Den einzigen 
Treffer markierte Zeljko Bi- 
uk in der HO. Minute. Der 
Wermutstropfen folgte auf 
dem P"uß. Alexander Hugk 
mußte kurz nach dem Treffer 
mit einer Knieverletzung ins 
Krankenhaus. 

SS<; Lungen: Marco 
Schwitzke (Schäfer); Doh- 
men, Benz, Strohal, Kühl, 
Knipp, Ktemadalsoltani, 
Hugk, Cyrys, Salihefendic, 
Biuk (Kurz, Berg). 

Das nächste Testspiel der 
SSG steht am Sonntag an. In 
Langenselbold spielt die Re- 
serve um 1,'i.l,'), die ,,F,rste" 
um 1,') Uhr. 

zumal beide Trainer wohl ihr 
stärkstes Aufgebot ins Ren- 
nen schicken können. 

Bereits einen Spieltag vor 
Schluß der Hauptrunde ste- 
hen auch schon die Heim- 
spieltemiine der ..Giraffen" 
für die Aufstiegsmnde fest. 
Bereits am 11. Febiiiar trifft 
man erneut auf die Lands- 
huter, am 18. Febiiiar emp- 
fängt man Baunach/Breiten- 
giißbach und erneut schon ei- 
ne Woche darauf kommt der 
TV Lieh Für die letzten vier 
Spiele im Februar bieten die 
Langener daher eine ..Mo- 
natskarte" zum Preis von ,'iO 
Mark an und hoffen, damit 
für die wichtigen Sjiiele im 
Kampf um den Aufstieg miig- 
lichst viele Fans in die Halle 
zu bekommen. 

FCL-Testspiel 
Langen (app) - Am Sams- 

tag, 14.no Uhi', startet der FC 
Langen den zweiten Ver- 
such, sein erstes Testspiel zu 
absolvieren. Die F.lf von 
Trainer Klaus Fiederer spielt 
gegen die SG Ueberau, 

Kgcisbnch (leo) - Nach der 
H: 14-Niederlage bei der HSG 
Bad König am Ki. Spieltag 
der Bezirksliga Darmstadt 
waren die Handballerinnen 
der SG Egelsbach sauer: 
,,Der Schiedsrichter hat uns 
hier um den Erfolg ge- 
bracht", war man sich im 
Egelsbacher Lager einig. Die 
SGE fing sich zahlreiche un- 
ver.ständliche Zwei-Minu- 
ten-Strafen ein, das über- 
trieben harte Spiel der Gast- 
geberinnen blieb dagegen 
meist ungeahndet. Genutzt 
hat das Theater den Schütz- 
lingen von Trainer Alexan- 
der Horn freilich wenig. Mit 

* 

l,'i:l!) Punkten behaupteten 
die Fnelsbacherinnen den 
achten Tabellenplatz, ver- 
paßten es aber, sich ent- 
scheidend \'on der Konkur- 
renz abzusetzen. Der Vor- 
spning auf den Tabellen- 
neunten Bad Konig betragt 
sonnt nur noch einen Zähler. 

Über das Spiel gibt es ei- 
gentlich nur wenig zu be- 
richten". erklärte SGE- 
Pressesprecherin Sabine 
Lenz enttauscht. Die SGK 
zeigte eine zufriedenstellen- 
de Leistung, erspielte sich 
viele Möglichkeiten, Doch 
mit einem Pfiff des Schieds- 
richters war meist am genne- 

rischen Kreis Endstation 
Am Sonntan (l.'),30 Uhi 

im lleimsi)iel nwn den T\ 
Cfroß-Zimmern soll alles vie 
besser werden. Nach den 
17:11-Erfolg in der V(n run 
de geht die SGE als leichtei 
Favorit ins Rennen, Weil an 
schließend auch die ersti 
Herrenmannschaft aufläuft 
hoffen die Egelsbacherinnci 
auf starke Publikumsunter 
stiitziing. 

SCi Fgelsliacii: Lehmann 
Heck: Liviii Becker. Anki 
Becker (ü/^). (Järtner. Kautl 
(:i/2). Hirner (1), Lenz (1) 
Hunzel, 

Egelsbacher dominierten 

sogar über weite Strecken 

SCJK erreicht gegen Zweitligisten FSV Frankfurt ein 1:1 

SG Götzenhain sicherte sich Titel Nachwuchs dribbelt in der Halle 

SVD-Fußballer zogen im entscheidenden Spiel mit 1:3 den kürzeren Turniere des FC Langen für D- und C-Jugendteams 
Dreieiclioiihain (le) - Bei 

der Drcieicher Hallen- 
St.idtmeisterschaft im Fuß- 
ball holte sich diesmal die 
SG C lotzenhain den Titel mit 
einem souveränen Ii: 1-Sieg 
Uli letzten .Spiel gegen den 
SV Dreieichenhain, Der TV 
Dreieichenliain mußte schon 
in der Vorrunde die Segel 
streichen. 

In diesem ,lahr gab es an- 
nesichts von zwölf teilneh- 
menden Vereinen einen neu- 
en Spiehnodus für die je- 
weils l."> Minuten dauernden 
,Spiele. Zunächst starteten 
die Mannschaften in drei 
Vierer-Gruppen, aus denen 
sich jeweils nur die beiden 

Gruppenersten für die lind- 
runde in einer Sechser- 
Gruppe qualifizierten. Dort 
spielte jeder gegen jeden und 
der nach Punkten und Toren 
am besten plazierte Verein 
wurde Stadtmeister, so daß 
es weder ein Halbfinale noch 
ein Endspiel gab. Im letzten 
Spiel gab es dann den für die 
Veranstalter glücklichen 
,,Showdown" zwi.schen den 
bis beiden bis dahin am be- 
sten plazierten Mannschaf- 
ten, der SG Götzenhain und 
dem SV Dreieichenhain. 
Durch die l:H-Niederlage 
rutschte der SVD allerdings 
noch auf den dritten Platz ab 

und mußte den Dreioich- 
Panthers den Vortritt lassen. 

Die Götzenhainer boten in 
der Endrunde eine starke 
Vorstellung. Im letzten Spiel 
wurde es dann spannend. 
Mit einem 1:0-Sieg hätte der 
SVD Stadtmeister werden 
können. Doch die SGG be- 
wies hier ihre Klasse, Mark 
Baltrusch sicherte den Göt- 
zenhainern mit .seinen drei 
Treffern den Turniersieg. 
Den zwischenzeitlichen 
Ausgleich für die Dreiei- 
chenhainer hatte Klaus Ru- 
dolf erzielt. 

Für den TV Dreieichen- 
hain lief es wesentlich 
schlechter. Die Hainer wa- 

ren mit guten Chancen in der 
ersten Gruppe gestartet, 
doch nach den Niederlagen 
gegen den Türk. FV Dreieich 
(0:1) und gegen die SKG 
Sprendlingen (0:1) und ei- 
nem Remis gegen den SC 
Buchschlag (0:0) waren sie 
schon früh zum Zuschauen 
verurteilt. 

SV Dreieichenhain: Beh- 
ringer; Schuler, Müller, 
Karl, Heidenreich, Wolf, Ru- 
dolf, Lobosco, Malecha, 
Krahn, Ber.sch. 

TV Dreieichenhuin: Beck; 
Kuch, Bleuel, Lenhard, Boe- 
ger, Turkay, Sioker, Durra- 
ni. 

Langen - Ganz im Zeichen 
des Jugendfußballs steht am 
Sonntag, 5. Februar, die 
Sporthalle der Adolf-Reich- 
wein-Schule. Der 1. FC Lan- 
gen, der mit 13 gemeldeten 
,Iugendmannschaften nicht 
nur zahlenmäßig seine her- 
vorragende Jugendarbeit im 
Kreis Offenbach dokumen- 
tiert, wird an diesem Tag so- 
wohl ein D Il-Jugend- als 
auch ein C-Jugenci-Turnier 
veranstalten. 

Beginn des in zwei Grup- 
pen mit jeweils vier Mann- 
schaften spiel(?nden D-Ju- 
gend-Turniers ist bereits um 
9 Uhr. Das Endspiel ist auf 
13 Uhr festgesetzt. Teilneh- 

mer sind: 1, l'X' Langen. SSG 
Langen. SC Viktoria (iries- 
heim. SV Weiterstadt. TSC. 
Neu-Isenburg. (loldgrube 
Koblenz und SG Arheilgen, 
Besonders erfreut ist man 
beim 1 l''C Langen darüber, 
daß die beiden Mannschaf- 
ten von Goldgrube Koblenz 
die bereits vor Wochen gege- 
benen Turnierzusagen unter 
allen Umstanden einhalten 
wollen. Trotz ..Land unter in 
Koblenz" ist man fest ent- 
schlos.sen. an den Turnieren 
in Langen teilzunehmen und 
damit die schon seit Jahren 
bestehenden guten Kontakte 
weiter zu festigen. 

Die C-Jugend beginnt ihi 
Turnier um 14.30 Uhr. (;(■ 
sjjielt wird in zwei Ciruppei 
mit jeweils vier Mannsch,-i.l 
ten Teilnehmen werden du 
beiden Langener FC-Ju 
gendmannschaften. SK\ 
Mörfelden. SSG Langen 
Vorwärts Kleinostheim. T\ 
Dreieichenhain. .SV Jüges 
heim und Goldgrube Ko 
blenz. Das Endspiel wird ge 
gen 1H.30 Ubr ausgetragen. 

Für das leibliche Wohl dei 
hoffentlich zahlreich er 
scheinenden Zuschauer win 
die Jugendabteilung des 1 
FC Langen in bekanntei 
Weise sorgen. 

Dem Nachwuchs des FSV 

Unentschieden abgetrotzt 

A-Jugendfußballer der SGE überzeugten 
Fgelsbach (leo) - Unter der Wo- 

che überzeugte die Fußball-A-Ju- 
gend der SC5 Flgelsbach mit einem 
1:1 gegen Oberligist F.SV Frank- 
furt. der mit allen Assen, wie etwa 
U-l(i-Nationalspieler Kenato Le- 
vy, in Egelsbach antrat. Dabei 
mußte SGE-Trainer Rolf Bauer 
auf die ange.schlagenen Samir 
Hajjout und Mario D'Alessio ver- 
zichten. Kurz vor dem Anpfiff 
nu^ldete sich zudem Stamnmkee- 
|)er Benjamin Seng mit einer Grip- 
pe ab. Die Gäste aus Frankfurt 
iibernalimen erwartungsgemäß 
die Initiative, fanden aber gegen 
die sichere SGE-Hintermann- 
schaft um Libero Stefan Butsch 
und den reaktivierten Schluß- 
mann Peter Wagner kein Durch- 
kommen. Erst (lurch einen ver- 

wandelten Foulelfmeter ging der 
Oberligist mit 1:0 in Führung (39. 
Minute). Bereits drei Minuten spä- 
ter verwertete Marco Pace ein Zu- 
spiel von Dimitrios Kazakis zum 
l:l-Pausenstand. 

Ernst wird es für die SGE am 
Sonntag ab 10.15 Uhr. In der sieb- 
ten Bezirksliga-Runde erwarten 
die Egelsbacher den FC Bensheim. 
Der Verlustpunktfreie Spitzenrei- 
ter ist sich der Bensheimer Stär- 
ken bewußt, plant aber dennoch 
zwei weitere Punkte im Kampf um 
die Meisterschaft ein. 

SG Kgclsbiich: Wagner; Czapla, 
Sieber, Butsch, Kazakis, Doehner, 
Racano, Ruckeishausen, Grüne- 
wald (46. Holzapfel), Schmiedl 
(80. Uzuncay), Pace (60. Cimini). 

Den Sieg noch aus den Händen gegeben 

Freude der HSG-Herren über 19:19 bei Titelkandidat Kirch-Brombach getrübl 
Langen (ort) - Mit einem a- 

chenden und einem weinenden 
Auge registrierten die Handbal- 
ler der HSG Langen das 19:19- 
Remis beim TSV Kirch-Brom- 
bach am l(i. Spieltag der Be- 
zirksliga Darmstadt. Der .seit- 
herige Tabellenzweite, der zu- 
letzt eine Serie von 20:2 Punkten 
aus elf ungeschlagenen Spielen 
verbuchte, riß der Schäfer- 
Truppe den schon fast sicheren 
Sieg 25 Sekunden vor dem Ende 
n(jch aus den Händen. Obwohl 
ein Punktgewinn bei einem Ti- 
telkandidaten gelang, konnten 
sich die Langener nicht uneinge- 
schränkt freuen, denn die Lage 
im Kampf gegen den Abstieg 
spitzt sich immer weiter zu, 
nachdem der Tabellenlet;:te 
Lampertheim mit dem vierten 
Sieg in Folge den Rückstand zur 
HSG auf zwei Zähler weiter ver- 
ringerte. 

Die HSG Langen mußte gegen 
Kirch-Brombach auf Krech und 
Blisse verzichten, hatte somit 
keinen etatmäßigen Kreisläufer 
zur Verfügung, doch sprang Mi- 
chael Corciay in die Bresche und 
löste die ungewohnte Aufgabe 
sehr gut. Einmal mehr erwischte 
die Schäfer-Truppe einen 
schwachen Start und lag nach 
acht Minuten nicht unerwartet 
mit 1:4 im Hintertreffen. Die 
Mannschaft verfolgte aber wei- 
ter konsequent ihre Linie, fand 
immer besser ins Spiel und in 
der Mitte der ersten Hälfte beim 
4:4 zum Ausgleich. In der Folge 
konnte die HSG das Geschehen 
ausgeglichen gestalten und bei 
einem knappen Rückstand 
durchaus zuversichtlich in die 
Kabine gehen. 

In der zweiten Hälfte waren 
die Schäfer-Schützlinge anfangs 
völlig im Bilde, hielten den An- 

schluß bis zum !):10, nahmen 
dann aber ihre scheinbar obliga- 
te ,,Auszeit "" in der Abwehr und 
gerieten in nicht einmal fünf Mi- 
nuten mit 12:10 in Rückstand. 
Immerhin lief es im Angriff noch 
halbwegs rund, so daß der Ab- 
stand bei vier Treffern noch 
nicht aussichtslos war. Tatsäch- 
lich gelang beim 15:16 wi(!der 
der Anschluß, und nach dem 
16:18 ging Langen mit ilrei Tref- 
fern in Folge beim 19:18 zum er- 
sten und einzigen Mal in Front. 
Nach einem erfolglosen An- 
griffsversuch der Ciastgeber kam 
die Schäfer-Truppe eine Minute 
vor dem Finde wieder in Ballbe- 
sitz, leistete sich dann aber einen 
unnötigen technischen Fehler, 
der prompt das insgesamt ge- 
rechte Unentschieden zur Folge 
hatte. 

D.e Freude über den nicht un- 
bedingt envarteten Punktge- 

winn wurde knappe fünf Minu 
ten vor dem Ende getrübt, al 
sich Stefan Rath eine Rote Kart 
einhandelte und somit beir 
nächsten Spiel zuschauen miil. 
Am Sonntag um 18.15 Uhr qr 
wartet die HSG Langen den 'Iii 
bellennachbarn TV Fürth in (le 
Georg-Sehring-Halle und mii 
die.se Partie unbedingt gewin^i 
en, denn mit einem Sieg im Kfl 
lerduell würde Fürth die HSC 
überflügeln und das Langete 
Saisonziel in weite F'erne nlk 
ken. Immerhin kann 01i\|c 
Schäfer in dieser Partie wiede 
auf Krech und Blisse zurüak 
greifen und gibt sich optiiifii 
stisch, daß es mit ihnen zum Sie 
reichen wird. 

HSG Langen: Dachtier; Kat 
zer; Corday (7/6), Hartmu 
Schmiedel (3), Rath (1), Carljo 
nari, Duric (2), Bauch, Jost (6/1 
Wiechmann, Hortmann. ' 
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Oberligaherren sind sorgenfrei 

TTC Langen holte zum Auftakt der Rückrunde auswärts 4:2 Punkte 
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Die Oberligaherren des TTC Langen haben zu Beginn der Rückrunde stark aufgespielt und sich 
aller Abstiegssorgen entledigt (von links); Arno Thomas. Georg Thomas, Heiner Lammers, Peter 
Sokala, Horst Werkmann und Siggi Budzisz. Auf dem Bild fehlt Wolfgang Dörner. Foto OrlowsKi 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
iiiA: S<; Dornheim — S(«K 

:>2:25(10:14) 
Am vcrj»an>^c"non Samstag 

imilJlo (Iii" A-.Iuj;(.'n(l zum Ta- 
bi'lli'nilrittcn der /.wt-ilt-n 
Hi'/irksliga narmstadt, der 
SO Diimhoim. Da jede 
Mannschaft 
Ix'llcnführi'r punkten mikh- 
Ic. wurde es das von Trainer 
.lürj'en I.enz erv\'artet 
schwel e Spiel. DieSCi Dorn- 
heim konnte bis kiuv, vor 
dem Halb/.eilpfiff das Spiel 
offen gestallen. Krst beim 
Stand von 9:9 legte die SCJK 
einen Zahn zu und konnte 
mit einer beruhigenden 
14: lO-Kühnuig in die Pause 
gehen. 

Mit Heginn der zweiten 
Halbzeit überzeugte die 
SC'iK mit gekonntem An- 
griffsspiel und vergrößerte 
den Torabstand bis kurz vor 
Abpfiff auf acht Tore. Auf- 
grimd der härteren Gangart 
seitens der Dornheimer und 
um keine Verletzungen zu 
riskieren, .schaltete die 
Kgelsbachei' Mannschaft 
<lann einen (lang zurück 
Her lir):22-Sieg war aber zu 
keiner Zeit gefährdet 

Ks spielten: Alexander Ze- 
cher; Hans Küster (9). Wolf- 
gang Weigt (T)). Lutz Werk- 
mann (1). Martin Mähner. 
Sebastian Haas (4), Dirk 
Förster (4), Cleorg Schmidt 
(2), Markus Hantsche, Ma- 
thias Hüster. 

SGE patzte gegen 

HSG Erbach erneut 

13:14 der ersten Handballherren 
Kgelstiach (leo) - Wie 

schon beim lt):lli im Hin- 
spiel leisteten sich die 
Handballer der SCi Kgel.s- 
bach gegen die HSCi Kr- 
bach-Oorf Krbach einen 
Patzer: Am Iii. Spieltag der 
2. Uezirksliga, Cruppe Ost. 
unterlagen die Kichele- 
Schützlingc in Krbach mit 
l.'!;14. Dennoch behauptete 
die SCIK die Tabellenspitze, 
da Verfolger I lösbach 
spielfrei war. Nach Minus- 
punkten liegen die llösba- 
cher nun allerdings einen 
Zähler be.s.ser als Kgels- 
bach. Aufgrund der Ver- 
letzti"nmisere prä.sentierte 
die St'iK in Krbach einen 
neuen Mann: Stefan Krä- 
mer vom Offenbacher A- 
Ligi.sten 'l'V Neu-Isenl)urg 
feierte .sein Saisondebüt. 

..Was wir hier gespielt 
haben, war einfach Miill". 
zeigte sich Kgelsbachs 
Trainer (lert Kichele ent- 
ta\i.scht. Die SCIK lielJ jegli- 
che Durchschlagskraft im 
Angriff vermi.s.sen und sich 
von der hart auftri'tenden 
Abwehr der (Jastgeber 
schnell den Schneid abkau- 
fen. Dennoch legte der 
Spitzenreiter gut los. zog 

iiber 4:2 aul t):2 davon Bis 
zum Pau.senpfiff schmolz 
der Vorsprung aber auf 7'.'i 
Nach dem Seitenwech.sel 
verloren die Kgelsbacher 
endgiiltig den Faden, Kr- 
bacli glich zum 7:7 aus und 
brachte sich mit dem Tref- 
fer zum 12:11 in der 
Schhil5pha.se auf die Sie- 
ger.stralie. Die SCIK riskier- 
te nun alles und ging zur of- 
fenen Manndeckung über. 
Über l,'i:l 1 und 14:12 rette- 
ten die Krbacher ihre Füh- 
rung jedoch bis zum 
SchlulJpfiff ins Ziel. 

Am Sonntag (17.1.'j Uhr) 
ei%varten die Kgelsbacher 
in eigener Halle den TV 
ClrolJ-Zimmi'rn. Nach der 
blamatilen I ():2()-Schlapp 
aus dem Hinspiel l)rennen 
die Kgelsbacher natürlich 
auf eine Kevanche. Kine 
W("iti're Niederlage kann 
sich die SCIK auch nicht lei- 
sten, um im Meisterschafts- 
kampf nicht vorzeitig zu- 
viel Boden zu veiiieren. 

St; Kgelsbac'h: Zecher, 
Müller; Beise (1), CJaydoul, 
Schubert (2), Thiel, Kai 
Fritzsche (4), Kose, Tilhof 
(1), Hufnagel (1). Krämer 
(2). Schulz (2). 

I.angpn (hk) - Die erste 
Herrenmannschaft des TTC 
Langen konnte aus den er- 
sten drei Punktspielen der 
Kückrunde mit 4:2 eine an- 
sehnliche Bilanz erzielen 
und mit Punkten be- 
legt man in der Otierliga 
Sudwest einen prachtigen 
fünften Platz. Gleichzeitig 
hat man sich aller Abstiegs- 
sorgen entledigt und schon 
frühzeitig den Ligaerhalt si- 
chergestellt 

Die Rückrunde begann für 
die TTC-Erste mit drei Au.s- 
wärtssplelen, wobei man zu- 
erst beim ungeschlagenen 
Tabellenführer KSG Dortel- 
weil antrat und dort erwar- 
tungsgemäß mit 1:9 auf der 
Strecke blieb. Gegen diesen 
ubermächtigen Gegner hatte 
man nichts zu bestellen, den- 
noch gelang Krsatzmann 
Marco Anders der F.hren- 
punkt. 

Am Doppelspiel tag des 
letzten Wochenendes stand 
die Partie beim Tabellen- 
letzten 'ITC Dorheim auf 
dem Programm. Den Gast- 
gebern. tlie sich eine Chance 
auf einen Punktgewinn aus- 
gerechnet hatten, wurde der 
Schneid sofort durch eine 
,'i:(l-Kührung nach den Dop- 
peln abgekauft. Werkmann/ 
tUidzi.sz. Lammer.s/Sokala 
und Dörner/Arno Thomas 
zeigten hier eine tadellose 
Vorstellung. Auch in den 
Kinzelri beherrschte man die 
Gegner eindrucksvoll und so 
stand am Knde mit 9:1 ein 
unerwartet ileutlicher Sieg 
zu Buche. Den einzigen Zäh- 
ler mußte Wolfgang IJörner 
abgeben, der nach einer Su- 
per-Vorrunde von Brett fünf 
auf zwei hochrückte und er- 
kennen mußte, daß hier ein 
wesentlich schärferer Wind 
weht. 

Eine erheblich schwerere 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Der spani- 
•sche Erstligist Athletic Bil- 
bao, Ex-Klub von Eintracht 
Frankfurts Trainer ,Iupp 
Heynckos, hat den Vertrag 
mit seinem Supertalent Ju- 
len Guerrero vorzeitig um 
zehn Jahre, bis 2007, verlän- 
gert. An dem 21jährigen Na- 
tionalstürmer war unter an- 
deiem der FC Barcelona in- 
teressiert. 

Langen - Am vergangenen 
•Samstag galt es für die erste 
Volleyball-Herrenmann- 
schaft der SSG Langen, die 
Tabellenspitze zu verteidi- 
gen. In eigener Halle emp- 
fing man zunächst den VC 
Ober-Roden IV. Die Langen- 
er Steller setzten ihre An- 
greifer immer wieder varia- 
bel in Szene, so daß der Satz 
sicher mit 15;8 an die SSCi 
ging. Im zweiten Salz halle 
sich der Gegner dann wieder 
etwas besser im Griff und 

I man lag auf einmal mit 4:8 
I im Rückstand. ,,Über den 

Kampf zum Erfolg", war 
nun die Devise. Die Kombi- 
nationen wurden nun 
schlagkräftiger und über ein 
10:10 wurde der Satz noch 
mit 15:12 gewonnen. Der 
dritte Salz war dann wieder 
eine klare Sache und konnte 
mit 15:4 und das Spiel somit 
3:0 gewonnen werden. 

Im zweiten Spiel gegen SF 
Seligenstadt II verlief der er- 
ste Salz wieder sehr vielver- 
sprechend. Doch eine 6:0- 
Führung wurde leichtfertig 
verspielt und der sicher ge- 
glaubte Salz noch mit 13:15 
verloren. Im zweiten Salz 
lief es dann auch nicht bes- 
ser. Auch die Spielerwechsel 
brachten nicht den ge- 
wünschten Erfolg und der 
Satz wurde mit 9:15 verlo- 
ren. Der dritte Satz war lan- 
ge Zeit ausgeglichen und 
wurde von beiden Mann- 
schaften kampfbetonl ge- 
führt. Zum Schluß hatte 
Langen mit 15:13 die Nase 

vorne. Im vierten Durchgang 
war die spielerische Überle- 
genheit von Seligenstaiit 
(iann für Langen zu groß und 
der hohe Rückstanil von 2:9 
konnte bis zum Satzende 
nicht mehr aufgeholt wer- 
den. Dennoch ist die Mei- 
sterschaft in der Kreisliga 
für die Langener immer noch 
in greifbarer Nähe. 

Obwohl die zweiten Her- 
ren der SSG langen erstmals 
in dieser Saison in nahezu 
optimaler Besetzung antre- 
ten konnten, mußte eine 1:3- 
Niederlage beim TV Offen- 
bach II hingenommen wer- 
den. In den Sätzen eins, zwei 
und vier konnte die SSG bis 
etwa zehn Punkte immer gut 
mithalten, lag teilweise so- 
gar in F'ührung, mußte je- 
doch in den entscheidenden 
Phasen dem Gegner die letz- 
ten Punkte überlassen. Im 
dritten Satz lag die SSG be- 
reits mit 11:1 in Führung, 
vergab diesen Vorsprung je- 
doch und sah sich beim 
Stand von 13:14 dem ersten 
Matchball des TVO entge- 
gen. Mit viel Glück und Ge- 
schick konnte der Salz je- 
doch mit 17:1() gewonnen 
werden. Der Satzgewinn 
reichte jedoch nicht aus, um 
das Spiel zu gewinnen. Al- 
lerdings muß die ausgegli- 
chenere Leistung des Geg- 
ners anerkannt werden. 

Die ersten Damen mußten 
beim CVJM Arheilgen II, ei- 
nem unmittelbaren Konkur- 
renten um den zweiten Ta- 

bellenplatz, eine bittere Nie- 
derlage hinnehmen. Im er- 
sten Satz konnte sich bis 
zum Spielstand von 13:13 
keine Mannschaft einen kla- 
ren Vorsprung erkämpfen. 
Der glücklichere Ausgang 
lag dann allerdings mit 15:13 
auf Seiten des CVJM. Im 
zweiten Satz gerieten die 
Langenerinnen mit 1:7 und 
5:11 früh in Rückstand. Über 
Kampf und gute Abwehrlei- 
stungen wurden zwar noch 
einige Punkte aufgeholt, 
doch auch diesen Satz mußte 
man mit 11:15 abgeben. Der 
dritte Salz war dann das 
Spiegelbild zum zweiten. 
Die SSG führte überlegen 
und hatte das Spiel jederzeit 
im Griff. Die Stellerinncn 
setzten ihre Angreiferinnen 
gut in Szene, von denen sich 
Heidi Erdt mit ihren geziel- 
ten Angriffsschlägen beson- 
der hei-vorlal. Unnötige An- 
gabefehler im vierten Salz 
gaben mit den Ausschlag, 
daß die SSG immer einigen 
Punkten hinterherlaufen 
mußte. Die kurzen Bälle der 
Hauptangreifer des CVJM 
Arheilgen bekamen die Lan- 
gener nie in Grift und so 
mußte man den Satz letztlich 
denkbar knapp mit 15:17 ab- 
geben. Trotz der Niederlage 
konnte der zweite Tabellen- 
platz gehalten werden. 

Der Aufwärtstrend bei den 
zweiten Volleyballdamen 
hielt auch im Spiel beim VC 
Ober-Roden an. Im ersten 
Salz erspielten sich die Lan- 
generinnen gleich einen klei- 

Aufgabe hatte man einen 
Tag spater beim Tabellen- 
nachbarn FTCi Frankfurt II 
zu l<)sen. Nach einer ab- 
wechslungsreichen F'artie 
hatten aber die ITC-Aktiven 
mit 9:() Punkten die Nase 
vorne und damit konnte man 
ein .sehr erfolgreiches Wo- 
chenende abschließen. Nach 
einem 1:2-Rückstand in den 
Doppeln, hier konnten Bud- 
zisz/Werkmann punkten, 
halle man vor allen Dingen 
im mittleren Paarkreuz 
deutliche Vorteile. Hier ver- 
buchten Arno Thomas und 
Horst Werkmann alle vier 
möglichen Zahler. w(/bei 
Horst Werkmann beide 
Spiele jeweils in der Verlän- 
gerung des dritten Satzes ge- 
wann und hier seine ganze 
Routine ausspielte. Zwei 
wichtige Zähler steuerte 
auch Georg Thomas bei. der 
im hinteren Paarkreuz unge- 
schlagen blieb. Je einmal 
waren Heiner Lammers und 
Siggi Budzisz siegreich, 
während Wolfgang Dörner 
zwei Niederlagen einstecken 
mußte. 

IDie zweite 'ITC-Herren- 
mansnchaft fertigte in der 
Bezirksliga West den TSV 
Auerbach mit 9:3 Punkten in 
lockerer Manier ab. Nach ei- 
ner .schnellen 5:1-Führung 
durch Siege von Thomas/ 
Gärtner. Ander.s/Kaiers, Ge- 
org Thomas. Eberhard Reidl 
und Hans-Werner Reidl ka- 
men die Gäste durch Nieder- 
lagen von Volker Gärtner 
und Marco Anders zwar auf 
3:5 heran, doch in den weite- 
ren Einzeln ließ man nichts 
mehr anbrennen und sorgte 
für die baldige Entschei- 
dung. Erhard Kaiser, Georg 
Thomas, Eberhard und 
Hans-Werner Reidl waren 
die eifrigen Punktesammler 

zum 9:3-F;ndstand 
Keine Probleme hatte die 

dritte Herrenvertretung im 
Heimspiel gegen den TSV 
Richen, der nach knapp zwei 
Stunden mit 9:3 geschlagen 
nach Hause geschickt wur- 
de. Nach den Doppeln stand 
es zunächst nur 2:1 für den 
TTC. da Degen/Klopper sich 
eine unnötige Drei-Satz- 
Niederlage einhandelten 
Lobig/Reichert und Armer/ 
•Sander setzten sich dagegen 
sicher in zwei Sätzen durch 
In den Einzeln waren Robert 
Löbig und Winfried Klopper 
mit je zwei Punkten die her- 
ausragenden Akteure Je 
einmal blieben Gerhard Ar- 
mer. Winfried Reichert und 
Hartmut Sander obenauf. 
Mit 24:2 Punkten ist man 
weiter Rangzweiter in der 
Bezirksklasse Nordost und 
wahrte alle Meisterschafts- 
aussichten. 

Die vierte Herrenmansn- 
chaft des TTC mußte in der 
Kreisliga mit einem 8:8-Un- 
enlschieden gegen den TV 
Seehzeim II zufrieden sein. 
In einer Partie, die fast vier 
Stunden dauerte, verpaßten 
Kitzmann/Krusche durch ei- 
ne glatte Zwei-Satz-Nieder- 
lage den möglichen Gesamt- 
sieg. In den Einzeln impfi- 
nierte besonders Matthias 
Weber, der an Position zwei 
beide Spiele gewann und sei- 
ne Gegner jederzeit im Griff 
hatte. Je einmal waren Nor- 
bert Degen. Peter Kitzmann. 
Volker Schinz. Hans Sehring 
und llerbert Krusche sieg- 
reich. In den Doppeln sam- 
melten Kitzmann/Krusche 
und Schinz/Sehring die rest- 
lichen Zähler, während De- 
gen/Weber auf der Strecke 
blieben. Trotz dieser Punk- 
teteihing bleibt die TFC- 
Vierte in der Spitzengruppe 

der Kreisliga Darmstadt 
Einen 9 1-Kantersieg fuhr 

die sechste Herrengarnitur 
im Heimspiel gegen das noch 
punktlose Schlußlicht SK\' 
Hahnlein V ein. In einer ein - 
seitigen Begegnung domi- 
nierten die TTCler in allen 
Belangen und uberließen 
den Gasten nur vier Satze 
Den einzigen Gegenpunkt 
mußten Kirchner/Wambold 
im Doppel abgeben. Im übri- 
gen waren Robert Doll (2). 
Achim Wagner. Wolfgang 
Durek. Horst Werner, Ort- 
win Kirchner und Gerhard 
Wambold erfolgreich Damit 
behauptete man den guten 
vierten Platz in der 2. Kreis- 
klasse Mitte 

Die achte Herrenmann- 
schaft schickte den 'ITC 
Mes.sel III mit einer 9:1-Pak- 
kung nach Hause. Bereits in 
den Doppeln stellten Dalhei- 
meiV Albert, Schlapp/Wei- 
ßelberg unil Salewski/Gem- 
mel die Weichen auf Sieg 
und holten eine 3:0-?'ührung 
heraus. In den Einzeln ließen 
dann Axel Dalheimer (2), 
Klaus Schlapp, ,Iürgen Wei- 
ßelberg. Wilfried Salewski 
und Werner Gemmel nichts 
anbrennen, so daß der 9:1- 
Endstand schnell erreicht 
war. In der 3. Kreisklasse 
Nord belegt die TTC-Achte 
einen tollen dritten Platz 
und hat noch gute Aussich- 
ten. in den Meisterschafts- 
kampf einzugreifen. 

Am Samstag. 4. Februar, 
spielen: TrC-Herren III 
TSV Klein-Ümstadt (18 
Uhr). TV Bürstadt — 'ITC- 
Herren II (18.30 Uhr). Am 
Sonntag. 5. P\>bruar. spielen 
TTC-Herren V — SV Erz- 
hausen II (17 Uhr). Die 
Heimspiele werden in der 
Turnhalle der Albert-Kin- 
stein-Schule ausgetragen. 

Bittere Niederlage für SSG-Damen 

Volleyballerinnen mußten sich Verfolger CVJM Arheilgen beugen 
nen Vorsprung, der dann lei- 
der wie so oft in letzter Zeit 
wieder leichtfertig aus der 
Hand gegeben wurde. Viele 
individuelle Fehler gaben 
den Ausschlag, daß Ober- 
Roden den Satz mit 15:10 ge- 
winnen konnte. Doch das 
Unberechenbare an der 
zweiten Mannschaft ist ihre 
Unberechenbarkeil. Der 
zweite Satz wurde klar do- 
miniert und konnte mit 15:6 
gewonnen werden. Der drit- 
te Salz verlief dann wieder 
analog zum ersten und muß- 
te mit 11:15 abgegeben wer- 
den. Den vierten Satz ge- 
wannen die SSG-Damen 
klar mit 15:2. Da war er also 
wieder, der von den zweiten 
Damen so heißgeliebte ,,Tie- 
Break", bereits der siebte in 
der laufenden Runde. Daß es 
im entscheidenden Satz sehr 
schnell geht, bekam man mit 
2:7 deutlich zu spüren. Doch 
jetzt wurde die Annahme 
weriigslens sicher über das 
Netz gebracht, die taktische 
Platzwahl wurde nach dem 
Seitenwechsel zum Vorteil 
und die Fehlerquote war nun 
bei den jungen Mädchen aus 
Ober-Roden deutlich höher. 
Beim Spielstand von 13:14 
halte man bereits einen 
Malchball gegen sich, doch 
ein ins Aus geschlagener Ball 
brachte den Vorteil für Lan- 
gen, der zum 16:14 genutzt 
wurde. Mit dem 3:2-Erfolg 
konnten sich die zweiten Da- 
men zunächst von den Ab- 
stiegssorgen befreien. 

Gewichtheber in Topform 

KSV-Team brachte Schleusingen erste Niederlage bei 
Langen - In der Ge- 

wichtheber-Oberliga Hes- 
sen/Thüringen konnte die 
zweite Mannschaft des 
KSV Langen vor heimi- 
scher Kulisse einen uner- 
warteten Sieg über den 
ASV Schleusingen verbu- 
chen. In einem wahren 
Wettkampfkrimi lagen die 
Langener nach dem Rei- 
ßen mit 2,0 Relativpunk- 
ten knapp in Führung, wo- 
bei auf Seilen der Schleu- 
singer Mannschaft, die 
bisher ohne Niederlage 
war und als Favorit ge- 
handelt wurde, ein Athlet 
patzte und keinen gülligen 
Reißversuch ' vorweisen 
konnte. Im Stoßen zeigten 
die Langener dann eine 
geschlossen starke Mann- 
schaftsleistung. wobei alle 
KSV-Athlelen jeweils 
ihren ersten und zweiten 
Stoßversuch gültig zur 
Hochstrecke bringen 
konnten. Mit einem Vor- 

sprung von 2.5 Relativ- 
punkten im Stoßen siegte 
der KSV Langen am Knde 
mit der Saisonbestleistung 
von 445.0 : 440,5 Punkten. 

Sicherster Heber des 
KSV Langen war Sven 
Schüttendiebel (67,5 kg), 
der als einziger Athlet die- 
ser Veranstaltung alle 
sechs Versuche gültig zur 
Hochstrecke bringen 
konnte und mit der neuen 
persönlichen Bestleistung 
von 92.5 kg im Reißen so- 
wie 115 kg im Stoßen das 
beste Langener Ergebnis 
von 80.5 Punkten erzielte. 
Günter Terschanski {64.5 
kg) folgte ihm nur knapp 
mit 79.5 Punkten aus 87.5 
kg im Reißen und 110 kg 
im Stoßen. Edgar Zimpel 
(74,8 kg) stellte einmal 
mehr unter Beweis, daß 
man im Gewichtheben als 
Senior noch lange nicht 
zum ,,alten Eisen" zählt. 

Mit 95 kg im Reißen und 
125 kg im Stoßen erzielte 
der 55jährige 75,0 Punkte 
und lag damit ebenso im 
Leistungsniveau der 
Mannschaft wie Simon 
Tesfay (77,5 kg), der es mit 
100 bzw. 127.5 kg auf 73,5 
Punkte brachte. Eine neue 
persönliche Bestleistung 
im Stoßen konnte Markus 
Hclfenbein (63.9 kg) ver- 
buchen. 107.5 kg brachte 
er gültig zur Hochstrecke 
und erzielte zusammen 
mit 80 kg aus dem Reißen 
72.5 Punkte. Uwe Büttner 
(83.0 kg) meisterte im Rei- 
ßen 105 und im Stoßen 125 
kg und machte mit 64.0 
Punkten den Langener 
Sieg perfekt. 

In der Tabelle hat sich 
die zweite Mannschaft des 
KSV Langen mit diesem 
Sieg um einen Platz ver- 
bessert und liegt mit 4:6 
Punkten an fünfter Stelle. 

Punkt gegen den Abstieg 

Erste Tischtennisherren der SSG erreichten wichtiges 8:8 

SGE I — Bhui-Gelb üarm- 
stndt II 8:8 

Nachdem man eine Woche 
zuvor bei der ebenfalls ab- 
sliegsbedroht'^n SG Nieder- 
Roden mit 9:5 erfolgreich 
war, konnte die erste Garni- 
tur jetzt in eigener Halle er- 
neut punkten. Allerdings 
kam man gegen die punkt- 
gleiche Vertretung der Blau- 
Gelben lediglich zu einer 
Punkteleilung. 

Von den vier Doppelbe- 
gegnungen wurden durch 
Bösche/Waldhaus und 
Schroth /Bellinskis zwei 
siegreich gestaltet. Daß es 
nicht zum Gesamlerfolg 
reichte, lag an diesem Tag an 
Mannschaftskapitän Ben- 
der, denn dieser hatte einen 
schlechten Tag erwischt und 
mußte seine Ijeiden Einzel 
abgeben, während der mit 
ihm ebenfalls im mittleren 

Paarkreuz aktive Waldhaus 
durch gute und konzentrier- 
te Leistungen zwei Zähler 
erkämpfen konnte. Im obe- 
ren Paarkreuz konnte nur 
Rosam gegen die dort außer- 
ordentlich stark besetzen 
Gäste einen Einzelerfolg 
verbuchen. Der erstmals in 
diesem Paarkreuz angetrete- 
ne Bösche mußte sich den 
starken Kontrahenten beu- 
gen. 

Der wichtige Teilerfolg 
war somit dem hinteren 
Paarkreuz zu verdanken, wo 
drei Punkte eingefahren 
werden konnten. Während 
Schroth einmal punkten 
konnte, gewann der für den 
in Urlaub befindlichen M. 
Bormuth eingesprungene G. 
Bellinskis seine beiden Ein- 
zel souverän. Mit nunmehr 
acht Pluspunkten haben die 
Akteure iler ersten Mann- 

schaft die ..Rote Laterne" in 
der Bezirksklasse Nordost 
jetzt an die SG Nieder-Ro- 
den abgegeben. 
SKV Hähnlein II — SGE II 
6:9 

Trotz Schwächung — 
Spitzenspieler G. Bellinskis 
mußte in der ..Ersten aushel- 
fen — kam die zweite Mann- 
schaft beim SKV Hähnlein 
zu einem 9:6-Erfolg. Nach 
dem Gewinn der drei Eröff- 
nungsdoppel waren insbe- 
sondere von der Hoya, Seib 
und Ersatzspieler Wodiczka 
die Garanten für den Sieg, 
denn diese drei Akteure wa- 
ren jeweils zweimal erfolg- 
reich und konnten somit den 
drei Doppelzählern die er- 
forderlichen sechs Punkte in 
den Einzeln hinzufügen und 
so den Gesamterfolg sicher- 
stellen. 
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Packung für die SVD-Handballer 

Katastrophale Leistung der Heiren beim 12:22 gegen Neu-Isenburg 
Drririchrnhain (ki) - Zwar 

und die Handballer des SV 
Dreieichenhain durch meh- 
rere ungünstige Umstände 
zur Zeit nicht gerade in 
Hochform, aber mit einer so 
deftigen Packung hatte man 
im Derby gegen Neu-Isen- 
burg nicht gerechnet. Das 
12:22 spricht schon eine 
deutliche Sprache Außer 
Routinier und Torjäger 
Klaus Gerhardt sowie Jens 
Czaja erreichte kein Feld- 
spieler nur annähernd seine 
N'ormalform. Dazu kommen 
die beiden Torhüter Peter 
Wunderlich und Andreas 
Schlegel mit einer guten Lei- 
stung. Zu nervös und zer- 
stückelt waren die Aktionen 
der SVD-Akteure. Aus den 
daraus resultierenden vielen 
technischen Fehlern schlug 
Neu-Isenburg gnadenlos 
durch mehrere Tempogegen- 
stöß? häufig Kapital. Bis 
zum 2:2 war die Well noch in 
Ordnung. Doch als die Gäste 
kurz danach ein 6:2 vorleg- 
ten. nahm der Untergang des 
SVD seinen Lauf. Zur Pause 
lag der SVD dann mit 6:11 
zui-ück. Auch im zweiten 
Abschnitt waren die Hainer 
chancenlos. Mit 10:16 Punk- 
ten belegt der SVD weiterhin 

den zehnten Tabellenplatz in 
der Kreisklasse .A Aller- 
dings gibt es ein sehr dichtes 
Mittelfeld. 

SV Dreicichenhain: Wun- 
derlich. Schlegel. K. Ger- 
hardt (8/1). Ruhl (2/1). A 
Göckes (1). A. Müller (I). 
Hobbhahn. Czaja. Henge, 
Groß. Batinic. 

Das Reserveleam kam 
nach einer längeren Durst- 
strecke wieder einmal zu ei- 
nem Sieg, der mit 19:14 so- 
gar recht deutlich ausfiel. 

Die Hainer Handballerin- 
nen konnten die starke Lei- 
stung des 14:12-Vorrunde- 
nerfolges beim Meister- 
schaftsfavoriten TV Geln- 
hausen nicht wiederholen. 
Es mußte jetzt eine klare 
9:15-Niederlage eingesteckt 
werden. Der SVD zeigte nur 
ein Bruchteil von dem. wozu 
die Mannschaft normaler- 
weise in der Lage ist. Nichts 
war mehr vom flüssigen 
Spiel der letzten Wochen zu 
sehen. Dabei fing es wieder 
einmal recht gut an. Nach 
dem 0:1 gelangen Kerstin 
Schäfer und Maike Schäfer 
die 2:1-Führung für den 
SVD. Weitere 'Tormöglich- 
keiten wurden vergeben und 

das wurde postwi'ndqnd be- 
straft mit den Gegentreffern 
zum 2:5 Zur Pause bereits 
ein deprimierender 3:7- 
Riickstand. der allerdings 
nicht ganz dem Spielverlauf 
entsprach 

Nach dem Seitenwechsel 
keimte noch einmal beim 6:8 
kurz Hoffnung auf. doch der 
SVD nutzte diese gute Gele- 
genheit nicht. Zu schwach 
war das Sjiiel aus dem Rück- 
raum. Die gegnerische Tor- 
frau wurde kaum gefordert. 
Gelnhausen zog somit rela- 
tiv leicht auf 14:6 davon. Am 
Schluß stemmte sich das 
Hainer Team noch einmal 
gegen die hohe Niederlage 
und erzielte wenigstens noch 
eine Ergebnisverbesserung 
zum 9:15 Der vierte Tabel- 
lenplatz konnte in der Be- 
zirksliga I dennoch gehalten 
werden. 

SV Dreieichenhain: Ger- 
traud Rebmann. Sabine Hel- 
ler. Kirsten Vogel. Kerstin 
Schäfer. Maike Schäfer. Syl- 
ke Bratengeyer. Sabine Dre- 
scher. Annegret Radema- 
cher. Petra Geringer. 

Die zweite Frauenmann- 
schaft des SVD halle in der 
Kreisklasse B den TSV 1860 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mC: HSG - TG Bcssungen 

22:20 
Im Spitzenspiel der Kreis- 

klasse boten beide C-Jugend- 
mannschaften streckenweise 
hervorragenden Handball. 
Die erste Halbzeit diktierten 
die Langener, angetrieben 
vom üben-agenden Matthias 
Schäfer. Die zweite Hälfte 
brachte leichte Vorteile für 
die Gäste. Die Langenerzeig- 
ten, obwohl drei Stammspie- 
ler fehlten, daß .sie zurecht 
die Tabelle anführen. Einen 
Einstand nach Maß feierte 
Andy Hohlfeld, der in der 
laufenden Runde als Feld- 
spieler eingesetzt wurde und 
für den verhinderten Thomas 
Hess das Tor hulen mußte, 
niD: TuS Griesheim — HSG 
16:15 

Achtbar aus der Affäre ge- 
zogen haben sich die D-Jun- 
gen beim Halbfinal-Hinspiel 
um die Kreismeisterschafl in 
Griesheim. Zu Beginn kam 
man recht schwer in die Gän- 
ge, so daß Griesheim prompt 

mit drei Toren in Führung 
ging. Zur Halbzeit stand es 
9:7 für die Gastgeber. 

In der zweiten Halbzeit 
hatten die HSG-Jungen den 
besseren Start und konnten 
in der Folgezeit aufgrund des 
guten Mannschaftsspiels voll 
mithalten. Man kam direkt 
nach Wiederanpfiff zum 9:9- 
Ausgleich und konnte beim 
12:13 bzw. 13:14 sogar in 
Führung gehen. Zum Schluß 
gelangen Griesheim noch 
zwei iS-effer zum 16:15-End- 
stand. womit jedoch für das 
Rückspiel am Samstag. 4. Fe- 
bnaar, 15.15 Uhr. in der Ge- 
org-Sehring-Halle noch alles 
offen ist. 

Es spielten: Stefan Lauchl, 
Florian Keller (3), Benjamin 
Ritter (1), Slev Lotzmann, 
Toni de Vita, Alexander Bek- 
ker, Christian Steinbacher 
(2), Michel Werwitzke (9), 
Christoph Baier. 
mE: SG Egelsbach — HSG 
12:14 

Nachdem die HSG mit dem 
fünften Platz nur knapp die 
Endrunde der vier besten 
Mannschaften im Kreis 
Darmstadt verpaßt halte, 
mußte sie in der Trostrunde 

beim Tabellennachbarn an- 
treten. Ohne zwei Stamm- 
spieler klappte zunächst 
nichts, man lag schnell 0:4 
hinten. Erst als man begriff, 
daß man in Egelsbach kämp- 
fen muß. wenn mann etwas 
gewinnen will, kam man nä- 
her heran, von 3:7 auf 6:9 zur 
Halbzeit. Nach der Pause 
stand eine andere HSG- 
Mannschaft auf dem Feld. 
Man ließ den Gastgebern kei- 
nen Spielraum mehr, gewann 
nun die Zweikämpfe und traf 
aus dem Rückraum aus allen 
Lagen. So hatte man beim 
11:11 den Rückstand aufge- 
holt. Entscheidend war, daß 
sich die Tore auf fünf Spieler 
verteilten und die HSG so für 
die Egelsbacher Abwehr un- 
berechenbar wurde. Die Lan- 
gener schafften noch drei 
Tore und gewannen etwas 
überraschend, aber nicht un- 
verdient das Spiel. 

Es spielten: Mathias Rhiel, 
Max Meier; Stefan Pa.ss- 
mann, Manuel Steitz, Martin 
Schöne, Sebastian Barth, 
Jannis Jansen, Christopher 
Lehr, Simon Werkheiser, 
Florian Hausmann, Kai San- 
telmann, Sebastian Röder. 

Hanau zu Gast und kam zu 
einem sicheren 6:2-Erfolg. 
Die erste Hälfte verlief sehr 
torarm. Zur Pause lagen die 
Ruhl-Schützlinge sogar 
noch mit 1:2 zurück. Gleich 
nach dem Wechsel fiel das 
2:2 und dann ließ die starke 
Abwehr des SVD keinen 
Treffer mehr zu. Hanau wur- 
de der Zahn gezogen und so 
kam es noch zum klaren 
Sieg. 

SV Oreieichenhnin II: Ru- 
dat, Oeste (1), Maciil (1), 
Wolf. C>erhardt (1). Rüster. 
Krämer (1). Zindel (1). 
Schrom (1). 

Am Samstag empfängt ilie 
erste Frauenmannschaft um 
18.30 Uhr in der Weibelfeld- 
Sporthalle den Tabellenvor- 
letzten TV Niedermittlau 
Eine Revanche für die 18:21- 
Vorrundenniederlage ist fast 
Pflicht. Die ersten Männer 
treten am Samtag um 17.30 
Uhr bei der SG Bruchköbel 
II an. Die Re.serven spielen 
bereits um 15.45 Uhr. Die 
zweiten Frauen wollen am 
Sonntag um 18 Uhr mit ei- 
nem Sieg bei der SG Hain- 
burg II ihre Chance auf den 
zweiten Tabellenplatz der 
Kreisklasse B wahren. 

Egelsbacher 

Handballer 

chancenlos 
Egcisbaeh - Die zweite 

Mannschaft der SGE-Hand- 
baller verlor ihr Au.swärls- 
spiel bei der SG Arheilgen II 
16:22. Die SCiE begann sehr 
diszipliniert und behauptete 
über weite Strecken eine 
Zwei-Tore-Führung. Die 
souveräne Spielweise hielt 
bis zur 22. Minute, als man 
noch 8:6 in Führung lag. Da- 
nach kam der große Ein- 
bruch, Arheilgen erzielte 
sieben Tore in Folge und 
ging mit einer 13:8-Führung 
in die Halbzeilpaus'e. 

In der zweiten Spielhälfte 
kam die SGE wieder etwas 
besser ins Spiel. Durch eine 
kämpferische Leistung 
konnte die Mannschaft in 
der Mille der zweiten Spiel- 
hälfte noch einmal auf 13:16 
verkürzen, danach war der 
Gegner aber wieder überle- 
gen und kam zu einem siche- 
ren 22:16-Erfolg. 

Es spielten: Behr, Zecher; 
•Süss. Varga, Alexander, 
Waldhaus, Sander, Schmin- 
ke, Monse, Klein. 

Am Sonntag, 5. Februar, 
empfängt die SGE II um 
18.45 Uhr die Mannschaft 
der TG Traisa. 

Der Nachwuchs des FC Dossenheim (Foto) gewann das diesjährige A-Jugend-Hallenturnier der 
SG Egelsbach. Die Lokalmatadoren landeten auf dem sechsten Platz. Links Im Bild: Turnierleiter 
Edwin Wetzl. foIo Cotta 

Vor eigenem Publikum riß 

die Erfolgsserie der SGE 

Fußball-A-Jugend landete nur auf dem sechsten Platz 
Egelsbach (leo) - Ausge- 

rechnet auf eigenem Parkett 
endete die Hallen-Krfolgsse- 
rie der Kgelsbacher Fußball- 
A-Jugend. Vor eigenem Pu- 
blikum landeten die Bauer- 
Schützlinge nach einer 1:2- 
Niederlage gegen Viktoria 
Griesheim nur auf dem sech- 
sten Platz. Sieger wurde der 
FC Do.ssenheim nach einem 
2:0-Sieg über den FC Bens- 
heim. 

Im ersten Vorrunden.spiel 
gegen den SV 07 Bischofs- 
heim erreichten die Egelsba- 
cher nur ein 0.0. Vorne wur- 
den die Chancen nicht ge- 
nutzt. hinten mußte Keeper 
Benjamin Seng mehrfach 
sein Können beweisen, um 
das Remis zu halten. Im 

Naclibarschaftsderby gegen 
den FC Langen agierte die 
SGK überlegen und setzte 
sich nach einem Treff(>r von 
Marco Sehmiedl knapp mit 
1:0 durch. Im dritten Grup- 
penspiel gegen den baden- 
württembergischen Ver- 
bandsligisten FC Dossen- 
heim nutzte der .SGK nur ein 
Sieg, um ins Finale einzuzie- 
hen. Im besten Turnierspiel 
unterlagen die Gastgeber 
nach einer dramatischen 
Schlußphase jedoch mit 1:3 
und belegten mit 3:3 Zählern 
hinter Dossenheim (5:1) und 
Bi,schofsheim (4:2) nur den 
dritten Platz in ihrer Grup- 
pe. Im Spiel um Platz fünf 
gegen Griesheim war dann 

Langen - Mit 19:11 (12:4) 
besiegten die zweiten Herren 
der HSG Langen den TV 
Münster und beendeten da- 
mit ihre Negativserie von zu- 
letzt fünf Niederlagen in 
Folge. 

Ein Heimsieg der Langen- 
er Mannschaft gegen den Ta- 
bellenletzten war aus HSG- 
Sicht die Pflichtvorgabe für 
diese Begegnung, um den 
Punkteabstand zu den 
Mannschaften aus dem unte- 
ren Tabellendrittel abzusi- 
chern. Bereits im ersten 
Durchgang legte die HSG II 

die Grundlage für den späte- 
ren Sieg. Zwölf erzielte und 
nur vier Gegentore im ersten 
Durchgang brachten die 
Heimmannschaft auf die Ge- 
winnerstraße. Neuzugang 
Ralf IDrießen im HSG-Tor 
konnte sich ebenso wie Mi- 
chael Smasal (in der zweiten 
Halbzeit) auf .seine Vorder- 
leute in der Abwehr verlas- 
sen. 

Langens Trainer Robert 
Hamm zeigte sich von der 
Abwehrarbeit seiner Mann- 
schaft nach dem .S|)iel zu- 
frieden. Einer solchen Ener- 

Hohem Favoriten lange Gegenwehr geleistet 

Zweites Herrenteam der SVD-Basketballer unterlag Tabellenzweitem Naurod knapp 
Dreicichenhain - Fünf 

Teams der Basketballablei- 
lung im SV Dreieichenhain 
waren am letzten Wochen- 
ende im Einsatz und zeigten 
in den ersten Spielen im neu- 
en Jahr recht ansprechende 
Leistungen. 

Die zweite Herrenmann- 
schaft mußte gegen den Ta- 
bellenzweiten aus Naurod 
antreten, konnte mit einer 
der besten Saisonleistungen 
das Spiel lange offen halten 
und unterlag nur knapp mit 
74:81. Die SVD-Spieler lei- 
steten dem hohen Favoriten 
lange Widerstand und konn- 
ten die erste Halbzeit mit ei- 
ner 38:36-Führung beenden, 
nachdem man in der zehnten 
Minlue schon mit 25:14 ge- 
führt hatte. Das Team zeich- 
nete sich durch eine mann- 
schaftliche Geschlossenheil 
aus. jeder kämpfte für den 
anderen. Mit dieser Einstel- 
lung werden sich sicher auch 
noch einige Erfolge einstel- 
len. 

Für den SVD spielten: Pe- 
ter Kühne (29), Tomasz Ku- 
maszynski (17), Christian 
Eichhorn (3), Patrick Wiesen 
(8), Stefan Rutsch (8), Mar- 
kus Boll (2), Julius Repper, 
Steffen Neubecker (7), Peter 
VVedemeier. 

Die weibliche C-Jugend 
errang im Auswärtsspiel 
beim TV Eberstadt einen 

35:27-Sieg, Schon zur Halb- 
zeit führte das SVD-Team 
mit 21:15, wobei allerdings 
die schwachen Wurfleislun- 
gen auffielen, auch die Aus- 
beute bei den Freiwürfen 
ließ zu wünschen übrig. Den 
Erfolg konnte man aber in 
der zweiten Halbzeit durch 
eine große kämpferische 
I,,eistung sicherstellen. 

Für den SVD spielten: Mi- 
riam Engel (9), Katharina 
Batian (2), Anja Blanken- 
burg (6), Semhar Tzehaye, 
Nathalie Haag (5), Carolin 
Knöchel (7), Sara Katrin 
Koch (4), Antje Steitz (2), 
Christina Köppen. 

Die männliche C-Jugend 
mußte gegen Griesheim eine 
49:61-Niederlage hinneh- 
men. Die überragenden Ein- 
zelleistungen von Mario Ze- 
lic reichten nicht aus. Im 
Training muß weiter an einer 
aggressiven Verteidigungs- 
arbeit sowie an einer Verbes- 
serung der Wurfleistungen 
gearbeitet werden. 

Für den SVD spielten: Ka- 
rim AI Khatib (1), Stefan 
Wolf (2), Mario Zelic (40), 
Abder El Bakkal (2), Markus 
Mitrowski (2), Christian 
Doerlenbach (2), Alexander 
Schwarck. 

Die Minis I hatten sich den 
Tabellenführer des Bezirks 
Frankfurt, ein Team aus 

Oberur.sel, zu einem Freund- 
schaftsspiel eingeladen und 
mußten mit 52:55 ihre erste 
Niederlage einstecken. In ei- 
nem spannenden Spiel muß- 
te man sich einem ebenbürti- 
gen Gegner geschlagen ge- 
ben. Die ersten beiden Vier- 
tel verliefen sehr ausgegli- 
chen. So wurden über einen 
Zwischenstand von 10:4 
nach zehn Minuten beim 
Halbzeitsland von 25:25 die 
Seilen gewechselt. Zu Be- 
ginn der zweiten Halbzeit 
folgten die stärksten Minu- 
ten der Oberurseier Gäste, 
die innerhalb von fünf Minu- 
ten mit zehn Punkten davon- 
ziehen konnten. In dieser 
Phase ließen es die Hainer 
Jungs etwas an der nötigen 
Einstellung fehlen und ver- 
gaben einige einfache Würfe. 
Die Oberurseier konnten den 
Vorsprung bis zur letzten 
Viertelpause hallen und mit 
45:35 in Führung gehen. Im 
letzten Viertel starteten die 
Hainer Buben eine turiose 
Aufholjagd. Gut eingestellt 
von ihrem Trainer konnten 
sie innerhalb von fünf Minu- 
ten bis auf einen Punkt zum 
52:53 aufschließen. Doch das 
Happy-End sollte nicht ge- 
lingen, mit der Schlußsirene 
schaffte Oberursel noch ei- 
nen Korb zum 52:55-End- 
stand. 

Für den SVD spielten: An- 
dreas Groß, Ansgar Kelch. 
Christoph Kramm, Christo- 
pher Breuer, Dennis Willig, 
Heiko Streb. Jonas Daiber, 
Marco Ullmann, Mark Keim, 
Mathias Gaida, Simon 
Steinhäuser. 

Die männliche D-Jugend 
machte es in den letzten zwei 
Spielen sehr spannend. 
Zweimal gewannen die 
Jungs von 'Trainer Eckart 
Melje erst in der Verlänge- 
rung. In Bensheim war man 
mit 56:50 erfolgreich und im 
Heimspiel am letzten Wo- 
chenende gegen Pfungstadt 
konnte man mit einem Korb 
von Heiko Streb in der 
Schlußsekunde knapp mit 
58:56 gewinnen. Von Beginn 
an entwickelte sich ein gut- 
klassiges Spiel, in der es kei- 
ner Mannschaft gelang, sich 
entscheidend abzusetzen. 
Ein kurzzeitiger Sieben- 
Punkle-Vorsprung schmolz 
wieder zum Halbzeilstand 
von 25:25 zusammen. Auch 
nach der Pause verlief das 
Spiel nicht minder span- 
nend, abwechselnd übernah- 
men beide Mannschaften die 
Führung. In der 13. Minute 
leitete Mannschaftskapitän 
Timo Streb mit zwei ver- 
wandelten Freiwürfen eine 
erneute Sieben-Punkle- 
Führung ein, doch die 
Pfungstädter Gäste gaben 

nicht auf und gingen .sogar in 
der letzten Minute mit einem 
Punkt in Führung. Sekun- 
den vor Schluß erhielt Jonas 
Daiber zwei Freiwürfe zuge- 
sprochen. Die Dramatik war 
nicht zu überbieten, mit dem 
zweiten Wurf konnte er zum 
51:51 ausgleichen. Das Spiel 
mußte in der Verlängerung 
entschieden werden. Hier 
war es Oliver Detering, der 
zwei wichtige Körbe erzielen 
konnte, unter anderem den 
Ausgleichstreffer in der letz- 
ten Minute. Die Pfungstäd- 
ter kamen wieder in Ballbe- 
sitz, konnten ihre Chance je- 
doch nicht nutzen. Mit der 
Schlußsirene erzielte Heiko 
Streb mit einem sehenswer- 
ten Korbleger den Sieges- 
treffer zum 58:56 für die 
Hainer Buben. 

Am kommenden Wochen- 
ende kommt es in der Sport- 
halle der Weibelfeidschule 
wieder zu einigen Spielen. 
Bereits am Samstag spielt 
die weibliche A-Jugend um 
13 Uhr gegen ein Team aus 
Weilerstadl. Am Sonntag 
kommt es zu folgenden Spie- 
len: weibliche C-Jugend — 
SC Bergstraße (12,45 Uhr), 
männliche B-Jugend — 
Raunheim (14.30 Uhr), Da- 
men I — Niederwalgern 
(16.15 Uhr). Herren I — 
Mainhausen (18 Uhr). 

Jahrestreff der SSG-Tenniscracks 
Langen - Der Vorstand 

der SSG-Tennisableilung 
lädt alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung 
am Dienstag, 14. März. 20 

Uhr, ins .SSG-Klubhaus 
ein. Die Tagesorilnung 
gehl den Mitgliedern noch 
zu. Um zahlreiches Er- 
scheinen wird gebeten. 

Langen - Die ei-ste Damen- 
mannschaft der HSG Langen 
verbuchte am vergangenen 
Sonntag beim TV Groß-Zim- 
meiTi nach langer Durslstrek- 
ke endlich wieder einen Sieg. 
Den 14:9-Erfolg mußte sich 
die Mannschaft jedoch hart 
erarbeiten, da Groß-Zimmem 
auch bei noch so hohem 
Rückstand nie aufgab und 
mit allen Mitteln versuchte, 
dem Spiel noch eine Wende 
zu geben. 

Anfangs führten die Gast- 
geberinnen auch schnell mit 
3:1 Toren, was nicht nur an 
ihrer guten Spielweise lag, 
sondern auch an der übergi-o- 
ßen Nervosität der Langen- 
eiinnen. Im Angriff wurden 
zahlreiche klare Chancen ver- 
geben und die Abwehr öffnete 
riesige Locher, die Groß-Zim- 
mem zu nutzen wußte. Im 
weiteren Verlauf wurde das 
Spiel der HSG-Damen jedoch 
merklich besser und nihiger. 

,,die Luft raus" und die SCE 
verlor mit 1:2. 

Insgesamt boten die teil- 
weise sehr harten ,Spiele nur 
wenig Unterhaltung. Bei der 
SGK schieden Samir Hajjout 
(gegen Langen) und Marco 
Sehmiedl (gegen Griesheim) 
verletzt aus. Zudem waren 
die Torhüter in den kleinen 
Handballtoren kaum zu 
überwinden. ..Wir wollen ja 
auch Bezirks- und nicht Hal- 
lenmeister werden", hakte 
SGE-J ugendkoordinator 
Stephan Stähler das Turnier 
schnell ab. 

SG Egelsbach: .Seng; Haj- 
jout. Racano. Czapla. Kaza- 
kis. Butsch. Grünewald (2), 
Sehmiedl (1). D'Alessio. 

Pflichtsieg über Schlußlicht 

19:ll-Erfolg der zweiten HSG-Herren über TV Münster 
gieleistung bedarf es auch 
am Samstag. 4. Februar, um 
19.30 Uhr beim Auswärts- 
spiel gegen den TV Groß- 
wallstadt 11. Im Hinspiel 
setzte sich die H.SG 11 knap|) 
mit 17:16 durch. 

HSG II: Ralf Drießen. Mi- 
chael Smasal; Stefan An- 
thes. Stefan Beekmann. 
Christian Desczvk (2/1), 
Dirk lies (.5/2). Uwe Küm- 
mel. Michael Link. Marcel 
Lorei (4). Joachim Mields (2). , 
•Simon Müller (1). Markus 
Werner (5). 

In Groß-Zimmem die 

Negativserie beendet 

HSG-Damen I feierten 14:9-Erfolg 
Zur Pause lagen die Gäste mit 
6:5 vorne. ' 

Die Halbzeit brachte dies- 
mal keinen Bixich im Langen- 
er Spiel — man führte sogar 
schnell mit 8:5. Für die Gast- 
geberinnen gab es mit Andau- 
ern des Sjjieles kaum noch ein 
Durchkommen gegen die nun 
sehr gut stehende Langenei- 
Abwehr. Im Angriff konnte 
das Team um Trainer Anger- 
mund durch clevere Spielwei- 
se To- um Tor erzielen. Selbst 
durch einige unlautere Attak- 
ken der Spielerinnen aus 
Groß-Zimmern ließen sich die 
HSG-Damen nicht aus der 
Ruhe bringen. 

HSG Langen: Karin Stell- 
macher; Anja Gerhardt (5/3), 
Petra Rösner, Andrea Kauf 
(2), Petra Kauf, Elke Wanne- 
macher (2), Nadja Drexler (2), 
Sandra Gardenier, Yesim 
Türkmen. Karin Schellhaas 
(2). Denise Levy (1). 
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Jiigendfußball 

FC Langen 
l( I: Turnier in KKcIshiich 
Uli zweites I IiillenUirnier 

dieser Snison liestril die H I 
di's FC Landen l>ei der SC 
Kyelsl);ic'h. Dahei f^elimf^ im 
Auftaktspiel «ef^en die zwei- 
te VertretiinH des Veranstal- 
ters zun:lchst ein liil-Fu folH, 
ehe der C'hil) in der zweiten 
Vnrriindenl)ef5enniinK j4eK<'n 
den SC Vikt (Jriesheiin mit 
lii.'i (las Nachsehen hatte. Das 
letzte (iriippenspiel konnten 
die l.annener dann erneut 
mit Ii 1 (nen<'ri JSCI Alsbach/ 
llahiilein) für sich entschei- 
den. d.en CruppensieH und 
damit die Teilnahme am 
Kiidspiel sichc'rte sich den- 
iKx'h der SC Criesheim vor 
dem Club aus Landen. Der 
traf im abschlielSenden Spiel 
um l'latz drei (ein 1 laibfinale 
wurde in Knelsbach nicht 
ausHetraHcn) auf die SKCi 
(Irafenliausen und siebte 
hier deutlich mit H;() Toren. 
Somit 'I'''" I-an^ener 
Mannschaft eine nute Ciene- 
lalprobe fiir die am Sonntag 
stattfindende erste Hunde 
der I lalli'nkreismeister- 
schaften. 

In ICHcIsbach spielten und 

trafen: Marcel Deffner, Ono- 
fno Margaliotta (1), Christi- 
an Keitzl. Manuel Haupt- 
mannl, Marco Munoz, Tho- 
mas Hrandeis (1). Sandro 
Trischmann, Michael 
Schmidt (2), Patrick 
Schmidt (fi) 

Am Sonntag trifft der KC 
Langen in der Vorrunde zur 
Hallenkreismeisterschaft in 
der SporthalU' Dudenhofen 
ab l.'i Uhr auf AI. Klein-Au- 
hcim, KV Oti Sprendlingen 
und Spvgg. Weiskirchen. 
K I: Turnier in lleiisenstumm 

Der KCL stieß auf starke 
Ciegner in seiner Gruppe. 
Unglücklich ging das erste 
S()iel gegen den TSV Heu- 
senstamm I mit 0:2 verloren. 
Aber durch tolle Torwartpa- 
raden von Sebastian Barth 
und kampferischem ?".insatz 
di'r gesamten Mannschaft 
konnte die K I des KCI, gegen 
die weiteren Cegner TuS 
Klein-VVelzheim und Spvgg, 
Welskirchen jeweils ():() spie- 
len. Selbst das entscheiclen- 
de (Iruppenspiel gegen die 
Offenbacher Kickers konnte 
mit ():() beendet werden. Der 
KCl. (lualifizierte sich damit 
für das Spiel um Platz sie- 
ben, das man im Siebenme- 
terschiellen gegen den TV 
Hembrücken gewann. Die 
Tore zum ,'J:2 erzielten Oral 

Alpay, Patrick Schütze und 
Matthias Schwalbe 

Ks spielten: S IJarth. O 
Alpay, A Cetiner. .1 Dale, C 
Lehr, .1 Munoz. D Ozk()k. S 
Köder, I' Schütze, M 
Schwalbe. 
K II: Tiirniersieg in Mörfel- 
den 

Das Hallenturnier des 
SKV Mörfelden sah in der 
K II des F'C Langen einen 
souveränen Sieger. Nach 
zwei I :()-Krfolgen gegen den 
KC Heppenheim und den 
VfB CJinsheim, die Tore er- 
zielten Daniel MatheisI und 
Kai Müller, war bereits früh- 
zeitig das Kndspiel erreicht 
So k<mnte man das letzte 
Vorrundenspiel gegen den 
SKV Mörfelden recht locker 
angehen. Der KC erspielte 
sich mehr Chancen als in den 
beiden vorangegangenen 
Spielen zusammen, das Mor- 
felder Tor aber war wie ver- 
nagelt und man mußte sich 
mit einem ():() begnügen. 

Im mit Spannung erwarte- 
ten Kndspiel war Kot-Weiß 
Walldorf dann der erwartet 
starke Gegner. Trotz leichter 
spielerischer Vorteile der 
Langener Buben blieb Wall- 
dorf immer gefährlich 
Nachdem in der regulären 
Spielzeit keiner Mannschaft 
ein Treffer gelang, ging es in 

die Verlängerung .letzt vci 
lagerte sich das .Spielgesche- 
hen mehr und mehr m die 
Walldorfer Spielhälfte unfl 
die Langener Sturmer konn- 
ten sich immer besser in Sze- 
ne setzen So waren die bei- 
den Tore von Kobin Wanzke 
und Kser Ozkan zum 2:0- 
Kndspielsieg am Knde keine 
Überraschung mehr We- 
sentlichen Anteil am Krfolg 
hatte dusmal auch die Ab- 
wehr. Sie ließ w.ilirend des 
gesamten Turniers keinen 
Gegentreffer zu 

K.»; spielten: Tobias .lost. 
Mehmet Söke, Tristan 
Stuber, Kai Müller (1), Phi- 
lipp Mudra, Daniel MatheisI 
(1), K.ser f)zkan (1), Dominik 
Deffner (1), Kobin Wanz- 
ke (1). 
Banibinis II: 

In der ?'ndabrechnung der 
Hallenvorrunde belegten die 
kleinsten Langener Kicker 
den fünften Platz. Am letz- 
ten Spieltag gab es noch ein 
0:1) gegen die TSC! Messel 
und ein 0:1 gegen TG Bes- 
sungen. 

Kür den KCL spielten: An- 
dreas Kinke, Simon Baum- 
gartl. .Jürgen Lötz, Bastian- 
?'rederic Herth, C'hristian 
Gierschik. Sören Grund- 
mann. 

SGE-Volleyballer gaben 

Sieg noch aus der Hand 

Unglückliche 2:3-Niederlage beim TV Gustavsburg 

Intensive Arbeit trägt erste Früchte 

HSG-Jugendabteilung: Nach Durststrecke geht es wieder aufwärts 
Langen Die Bemühungen 

der ,Iiigendabteilung der HSG 
Langen tragen erste Kriichte. 
Nach einer Diii-ststrecke kann 
man bei der männlichen .lu- 
gend wieder alle .lahrgungs- 
stufen von den Minis bis zur 
A-.lugend anbieten. Im weibli- 
chen Bereich wird sich eine D- 
und B-.Iugend foniiieivn, die 
A-.lugend wech.selt in den Ak- 
tivenbereich 

Verantwortlich fiir diese po- 

sitive Kntwicklung sind die 
.lugendtrainer. ihre I lelfer und 
nicht zuletzt viele Kltem. de- 
nen der Voivin an clie.ser Stelle 
danken möchte. Im einzelnen 
WJ'rden oiler wurden die 
Mannschaften wie folgt be- 
tiTut: Minis: Claudia CJebauer, 
Sylvia Venghaus, Herbert 
Schmidt, Dirk Buschmann; 
iiiK: Wolfgang Tschorn; mD: 
Iris Hufnagel, .lulia Böhm, 
Hoi-st Wenvitzke; mC: Bernd 

Steinbacher; mB: Ingo Hup- 
pert, Bemcl Buschmann; mA: 
Aki Blisse; wD: Sabina Mar- 
zano, Gi'orge Pitthan; wB: 
.lacques Hortmann, .lanin Bo- 
gner, Krislina Magas; wA: Mi- 
chael Link, Michael Smasal. 
In der kommenden Spielzeit 
scheiden allerdings einige 
Trainer aus. 

So wird für die männliche 
D-.Iugend dringend ein Trai- 
ner gesucht. Und auch die Mi- 

nis werden weitere Unteretüt- 
zung benötigen, zumal Her- 
bert Schmidt mit in die E-.Iu- 
gend wechselt. Die .lugendlei- 
tung hofft, daß sich aus dem 
Kivis iler Aktiven Leute fin- 
den, die mit Kindern arbeiten 
möchten. Denn nicht zuletzt 
leisten .lugendtrainer einen 
wichtigen sozialen Beitrag, in- 
dem sie Kindern und .lugend- 
lichen eine sinnvolle Kreizeit- 
gestaltung emiöglichen. 

Kgelsbiuh - Arn achten 
•Spieltag der Saison der 
KreisKlas.se A handelten sich 
die Volleyballer der SG 
Kgelsbach beim 'I'V Gustavs- 
burg eine knappe 2:.'i-NieflL'r- 
lage ein. Wollte man den An- 
schluß zur Tabellenspitze hal- 
ten, mi ßte der diri'kte Tabel- 
lennachbar unbedingt ge- 
■schlagen werden Um so en- 
gagierter begann die SG?] den 
ersten Satz Leider ging die- 
ser nach einer 7:2- und LMl- 
Kühmng dennoch an den 
Cjastgeber. 

Im zweiten Durchgang 
knüpften die ,,Lila Pinguine" 
dort an, wo sie im ersten Satz 
aufgehört hatten. Man zog ein 
variables, diiickvolles An- 
griff.sspiel auf und gewann 

Die Chancen 

nicht genutzt 
Kgelsl)!ich - Die dritte 

Handballmann.schaft der SG 
Kgelsbach verlor ihr Heim- 
spiel gegen ilie SG Arheilgen 
III l.'):20. In der ereten Hälfte 
kamen zu einer mangelhaften 
Chancenauswertung auch 
noch vier vergebene Sieben- 
meti'r hinzu. Zur Pause führte 
derGa.st 12:0. 

Im zweiten Abschnitt gerie- 
ten die Gastgeber mit 10:20 in 
Rückstand. In den letzten zehn 
Minuten lief es dann endlich 
besser, die SGK verküiv.te 
n(H.-h auf I.'):20. Geschwächt 
wurde die SGK noch durch 
das Ausscheiden von Schu- 
mann. der sich eine schwere 
I landverletzung zuzog. 

Es spielten: Mix; Schumann, 
Witter, Welz, CJaußmann, Wil- 
helm, P'öi'ster, Mähner, Kap- 
pes. 

Am Sonntag, l). Kebiiiai', 
spielt die SGE um ISI.IiO Uhr 
in Roßdorf. 

den zweiten Satz mit 1 .i: 11 
Im folgenden Spielab- 

■schnitt spielte die SGf^ konse- 
quent ihren erfolgreichen Stil 
weiter. Mannschaftliche Ge- 
schlossenheit, taktische Dis- 
ziplin und athletisches, varia- 
bles Spiel zeichneten die Ga- 
ste im dritten Satz aus. Völlig 
verdient holte sich die SGE 
diesen Satz mit l.'i:!) 

Doch OS kam, wie es kom- 
men mußte. Die SGE ruhte 
sich im folgenden Satz auf 
ihren Lorbeeren aus. Der 
Spiclfluß ging verloren und 
man wurcle unsicher. Der 
Ggener nutzte seine Chance 
und sicherte sich den Salz mit 
l.'):10. Der Sieger mußte nun 
im Tie-Break eiTniltelt wer- 
den. Im enUscheidenden Satz 

versuchte die SGE. wieder Li- 
nie in ihr Spiel zu bringen 
Dies klappte auch soweit 
ganz gut, denn(jch lief man 
ständig einem Rückstand hin- 
terher. Beim Stand von 1.3:l.'i 
halle die SGE die Entschei- 
dung bei eigenem Aufschlag 
auf der Hand. Doch konnte 
Egelsbach die.scn Vorteil 
nicht nutzen. Der Salz und 
somit das Spiel ging an den 
TV Gustavsburg. 

Nach dieser Niederlage be- 
legt die SGE nun rr.it 10:fi 
Punkten und 20:17 Sätzen 
den fünften Tabellenplatz. 

Es spielten: Uwe Löffler. 
Karsten Herisch. Michael Le- 
de. Markus Pfahlert, Michael 
Avemaria, Stefan Köstner 
Stefano Cresceri. 

SVD stark verbessert, 

aber letztlich glücklos 

86:98 der Basketballer gegen „Lilien" 
Dreirichenhuin - Die Bas- 

ketballhen-en des SV Dreiei- 
chenhain traten in einem Spiel 
der Landesliga Süd gegen die 
Mannschaft des SV Darm- 
Stadl 98 an. Trotz einer stark 
verbesserten Leistung mußten 
sich die Hainer mit 86:98 ge- 
schlagen geben. Gegen die 
favorisierten 98er gingen die 
SVDIer hochmotiviert ins 
Spiel und lange Zeil war 
kaum ein Unterschied in der 
Spielstärke auszumachen. So 
konnten sich die Darmstädter 
zur Pause nur einen gelingen 
VoiTipiTing zum 48:42 einspie- 
len. 

In der zweiten Hälfte gingen 
die Dreieichenhainer in der 
13. Minute sogar mit 72:69 in 
Kühlung. Dabei konnten sich 
besondei-s Klügelspieler Mi- 

chael Schmilz, bedingt durch 
seine hohe Trefferquote, und 
Cenlerspieler Michi ..Shawn' 
Slromann, der wie<ier eine so- 
lide Partie ablieferte. her\'or- 
tun. Doch dann nahmen wie- 
der die 98er das Heft in die 
Hand und konnten sich drei 
Minuten vor der Schlußsirene 
entscheidend absetzen. Trai- 
ner Klaus Host zeigte sich 
trotz der Niederlage von der 
Leistung seiner Mannschaft 
angetan und gab sich zuver- 
sichtlich im Hinblick auf das 
Heimspiel der Hainer gegen 
den BC Mainhausen am Wo- 
chenende. 

SV Dreieichenhain: Sle- 
fanski (15), Naus (6), Weslphal 
(15), Slromann (20). Hofmann 
(5), Kriese (5), Klohs (2), 
Schmitz (18) Metie. Plenv 

Himmelsleitern kennen Sie, 
kennen Sie auch 
unsere Treppen? 

Ulrich Ries 
Zimmerei Holzbau Treppenbau 
Frankfurter Straße 46 
64331 Weiterstadt-Gräfenhausen 
Telefon 06150/5 21 94 
Fax 06150/5 25 23 

Amtl. Bekanntmachungen 

Ausschreibungen 

* 
%■ 

t 

Langen 

Oftentliche Ausschreibung 
"Für- 

Die Stadt Langefi beabsichtigt, folgende städtische Grundstucke zum Zwecke der 
Wohnbebauung zu veräußern: 
1 Flur 17 Nr. 894 und 905/4 (Garagenstellplatz). T.-Heuss-Slr. = 252 + 41 
2, Flur 17 Nr 895 und 905/6 (Garagenstellplatz). T.-Heuss-Stf, = 180 m2 + 33in2 
3 Flur 17 Nr 900 und 905/7 (Garagenstellplatz), T.-Heuss-Str. = 184 + 33 
4 Flur 17 Nr, 901 und 905/11 {Garagenstellplatz). T.-Heuss-Str. = 185 m2 +73 m2 
5. Flur 17 Nr, 899. T -Heuss-Stf, = 255 
Für die Ausschreibung gelten folgende Bedingungen: 
a) Bewerber müssen Langener Einwohner sein, die nach Bezugsfertigstellung der 
zu errichtenden Gebäude eine Sozialwohnung freimachen, für die der Stadt Lan- 
gen ein Belegungsvorschlagsrecht zusteht, 
b) Die Bebauung muß im Rahmen der höchstmöglichen Ausnutzung mit einem 
auf Dauer selbst zu nutzenden Familienwohnheim erfolgen, Maßnahmen zur 
Energieeinsparung nach dem heutigen Stand der Technik sind vorzusehen. 
Für den Bau einer Zisteme besteht zur Zeit die Möglichkeit der Bezuschussung 
durch die Stadtwerke Langen. 
Oer Bauantrag ist spätestens 6 Monate nach Eintragung der Rechtsänderung im 
Grundbuch zu stellen, das Bauvorhaben selbst muß spätestens 2 Jahre nach Er- 
teilung der Baugenehmigung abgeschlossen sein. Für die Bebauung gelten fol- 
gende Festsetzungen: 
Für die 5 Grundstücke gilt der Bebauungsplan Nr. 16. Dabei handelt es sich um 
allgemeines Wohngebiet, welches eine offene Bauweise, aber nur in Form von 
Hausgruppen zuläßt. Des weiteren sind 2 Vollgeschosse zwingend vorgesehen. 
Die Grundllachenzahl (GRZ) t>eträgt 0.4 und die Geschoßflächenzahl (GFZ) 0.8. 
Sofern die hochstzulässige Ausnutzung eine größere Wohnfläche als für den Ei- 
genbedarf benötigt zuläßt, ist für die zusätzliche Wohnfläcfie ein städtisches Bele- 
gungsrecht einzuräumen. 
c) Eine gesicherte Finanzierung ist nachzuweisen. 
Bewerbungen mit Nachweis, daß die vorstehenden Bedingungen erlüllt werden 
und Kaufpreisangebot sind binnen 3 Wochen nach Veröffentlichung dieser Aus- 
schreibung zu richten an: 
Magistrat der Stadt Langen 
Amt für städtische Finanzen und Liegenschaften 
Sudliche Ringstraße 80,63225 Langen. 
Auskünfte zu dieser Ausschreibung werden erteilt unter Telefon 06103 / 203-167 

Amtliche Belcanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
- Stadtverordnetenversammlung - 

Am Donnerstag, dem 9. 2. 1995. 20.00 Ufir, findet die 20. ötfentlicfie 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im Stadtverordnetensit- 
zungssaal des Rathauses, Zimmer 140. Südliche Ringstraße 80. statt. 

Teil A 
(öffentlicher Teil) 
Tagesordnung I 

1. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
2 fy^itteilungen des Magistrats 
3. Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Langen/Egels- 

bach/Erzhausen 
hier: Benennung von Nachfolgern 

4. Ältestenrat 
hier: Benennung eines Nachfolgers 

5. Besetzung der Betriebskommission des Eigenbetriebes der Stadt 
Langen 
hier: Wahl der Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung 

6. Sporthallensituation in Langen 
hier: A) Projekt ..Sporthalle im Norden" - Sonnenblumenschule 

B) Projekt ..Sporthalle Dreieichschule" 
Tagesordnung II 

7. Erlaß einer Satzung für den Musikpavillon 
8. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 

Teil B 
(nichtöffentlicher Teil) 

Tagesordnung II 
9. Finanzangelegenheit 

hier: Abgabe einer Garantieerklärung für die Gev^ährung eines 
Kredites 

10. Aktuelle Fragestunde des nichtöffentlichen Teils 
Langen, den 2. Februar 1995 

Karl Weber 
Stadtverordnetenvorsteher 

Hinweis: 
Die endgültige Entscheidung über einen Ausschluß der Öffentlichkeit 
beim TOP 7 bleibt der Stadtverordnetenversammlung vorbehalten. 

Denk beim Porto «n den anderen ... 

Wohlfahrts- 
marken: 1 

i Ii 

1 
1 Das Porto mit 

Herz für Hilfe, 
die ihr Ziel erreicht. 

1 , 1 ■ 

GEGEN DEN STROM 

Für immer größere Schiffe sollen Immer mehr Flü:sc zu 
"Wasser-Autobahnen" ausgebaut werden. Zeigen wir den 
Kanal-Arbeitern in Bonn die rote Karte, Fordern Sie das Info 
"Rettet unsere Flüsse!" 
an (für 5 DM in 'r 
Briefmarken). 

I^n^ener^ituntf 

«iiMminiiniiimK 

ECELSBACHER 
NACHRICHTEN w 

Wochenblatt 
1^ Hainer — 0 (5 B E iB * " und UntartMMuno 

13E0IS[510EE1Z]S 

die meistgelesene Abonnementzeitung In Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 
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Name: 

Telefon: 

Straße: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

FREITAG, 3, FEBRUAR 1995 

STELLEHANGEBOTE 

Ein Markt mit enormen Möglichkeiten 

Wir sind einer der führenden Hersteller auf dem Gebiet der Solar- 
technik und Warmwasser-Speicher^iysteme. Unsere innovativen, 
patentierten FYixJukle sichern uns jährlich zweistellige Wachs- 
tumsralen. 
Die steigende Nachfrage erfordert eine personelle Verstärkung 
unseres Vertriebs in der gesamten Bundesrepublik. 
Wir suchen deshalb 

Handelsvertreter 

für Solartechnik und Wamiwasser-Speichersysteme. 
Wenn Sie eine Verkäuferpersönlichkeil sind mit technischem 
Hintergrund und guten Kontakten zur Heizungsbranche, würden 
wir uns über Ihre Kontaktaufnahme sehr freuen. 
Wenn Sie vorab Fragen haben, so wenden Sie sich bitte tele- 
fonisch an unseren Herrn Weickinger, den Sie auch am 
Samstag und Sonntag zwischen 10.00 und 12.00 Uhr (Tel. 
06023 / 3 23 34) erreichen können. 

|gg|g{gMOLLE^ 

Induslricslraßt R *74589 SilleMorf 
Tel.: 0 79 51 / 80 28 • Fax 0 79 S1 / 44 99 3 und 0 79 51 / 65 99 

CASIIMERE IN lEATHtR 

Wir sind ein international sehr erfolgreicher Hersteller 
von qualitativ hochwertigen Lederproduklen. Um un- 
sere wachsenden Aufgaben lösen zu können, suchen 
wir engagierte Mitarbeiter für folgende Positionen: 

FertigungsplanerZ-steuerer 

Sie sind Ingenieur, Techniker oder Meister und haben 
möglichst Erfahrung auf dem Gebiet der Ferllgungs- 
steuerung. PC-Kenntnisse (Excel) werden vorausge- 
setzt. 

Sachbearbeiter/-in 

After Sales Service 
für 20 Std. pro Woche 

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung und zeich- 
nen sich durch selbständige Arbeitsweise aus. Diese 
Position Ist auch für den Wiedereinstieg ins Berufs- 
leben geeignet. 

Feintäschner/-in 

Erfahrungen in der Fertigung von Business- und Reise- 
gepäck sind von Vorteil. 
Fühlen Sie sich motiviert, mit uns an unserem ge- 
meinsamen Erfolg zu arbeiten, so senden Sie bitte 
Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

Karl Seeger Lederwaren GmbH, z.Hd. Frau U. Stäbler, 
Helnrlch-Krumm-Straße 10,63073 Offenbach 

Ein Unternehmen 
der GKN 
Automotive 

LÖBRO ist weltweit führend in Technologie und Anwendung 
von Gleichlaufgelenken im Kraftfahrzeug- und Maschinenbau. 

Ferligungstechnologisch sind wir für die Zukunft gerüstet und 
setzen zunehmend computergestützte Anlagen und Systeme 
ein. 
Unseren Bereich Cualitätsmanagement wollen wir um weitere 
qualifizierte Fachkräfte verstärken. Deshalb suchen wir einen 

Meßtechniker 

Zu den Aufgaben gehört vorrangig das Programmieren eines 
Zeiss-Koordlnatenmeßgerätes, die Durchführung von Meßmit- 
telfähigkeitsuntersuchungen und die Dokumentation von Meß- 
ergebnissen. 
CAD-Kenntnisse wären wünschenswert, sind jedoch nicht 
zwingend erforderlich. 
Die Beschäftigung selbst erfolgt in Wechselschicht, 
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, aktuelle Technik und 
viel Freiraum für selbständige Arbeit. Auf neue Anforderungen 
werden unsere Mitarbeiter in intemen und externen Schu- 
lungsmaßnahmen intensiv vorbereitet. Unsere Aus- und Wei- 
terbildung ist vorbildlich. 
Mit Interesse erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung. 
Für erste Informationen steht Ihnen unsere Personalabteilung, 
Frau Heuchle, unter derTelefonnummer 069/89 04-267 gerne 
zur Verfügung, 

Lohr & Bromkamp GmbH 
Carl-Legien-Straße 10,63073 Offenbach-Bieber 

ZEITUnCSlESER 

SCHINDLER 
INGENIEURGESELLSCHAFT m. b. H. 

wir sind ein unabhängiges, qualifiziertes Ingenieurbüro au( dem Sektor der Kälte-, Klima-, 
Haus- und Energietechnik. 
Wir planen hochwertige haus- und kältetechnische Anlagen für Industrie, Banken und kom- 
munale Behörden nach dem neuesten Stand der Technik im ganzen Bundesgebiet. 
Wir suchen eine 

qualifizierte EDV-Buclihalterin 
(Teilzeit) 
zur Abwicklung der kompletten Buchhaltung. Kenntnisse in Lohn- und Gehaltsabrechnung 
sind von Vorteil. 
Vl/ir bieten eine umfangreiche und verantwortungsvolle Position, ein leistungsgerechtes 
Einkommen, alle üblichen sozialen Leistungen sowie ein angenehmes Betriebsklima. 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 

SCHINDLER INGENIEURGESELLSCHAFT m. b. H. 
I Otto-Hahn-Straße 5, 63128 Dietzenbach 

Telefon 0 60 74/4 94 00 

Traumwelt für KücRe + Bad 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badaussteliung 

KOCHB+B 

hGlMzi^n 

öffruiQBBlton: 
Mo, bis Ml, und Fr, 9,30 bis 18.30 Uhr 

Donnerstag 9,30 bis 20,30 Utv 
Sanrwtog 9.00 bis 14,00 Uhr 

ky^gef Somstog 9.00 bis 16,00 Uhr 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau (Kleln-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 

Schutz 

Schild 
Der Wald stirbt rasend schnell - wenn 
wir nicht schnell etwas dagegen tun! 
Bitte schicken (oder faxen) Sie uns 
diese Anzeige. Dafür sagen wir Ihnen, 
was wir tun müssen und tun können, 
um den Wald zu retten. Damit uns 
nicht die Luft 
wegbleibt! 

m 
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Bund für 
Umwelt und 
Naturschutz 
Deutschland 
53722 Bonn 

Fax 0228/4009740 

®BUND 
FREUNDE DER ERDE 

Wir sind eine modern einge- 
richtete Druckerei in Frankfurt. 
Mit ca. 90 Mitarbeitern 
produzieren wir vorwiegend 
Prospekte, Kataloge, Zeit- 
schriften, Broschüren und 
Bücher. 
Wir wollen unser Team ver- 
stärken. Zum baldmöglichen 
Eintritt suchen wir eine(n) 
Mitarbeiter(in) mittleren Alters 
für das Aufgabengebiet 

Terminstelle/ 
Kalkulation/ 
Auftragsbearbeitung 

mit fundiertem Factiwissen 
und der Ausbildung zum 
Meister oder Techniker in der 
Druckindustne. 
Diese Position umfaßt die 
EDV-geslützte Kalkulation 

Gulleulslraße 298 
60327 Franklurl 
Postfach 11 02 42 
60037 Frankfurt 
Telefon (0 69) 26 96-160 
Telefax (0 69) 26 96-105 

und Bearbeitung der Verlags- 
Objekte und der Aufträge 
unserer qualitälsbewußten 
Kunden sowie die Termin- 
planung, -Steuerung und 
-Überwachung. 
Wir wünschen uns einen 
Mitarbeiter (gerne auch 
„Fachfrau") mit mehrjähriger 
Erfahrung In vergleichbarer 
Position Besonderen Wert 
legen wir auf engagiertes, 
selbständiges Arbeiten sowie 
angemessenes Durch- 
setzungsvermögen. 
Neben einem angenehmen 
Betriebsklima erwarten Sie 
leistungsgerechte Bezahlung 
und überdurchschnittliche 
Sozialleistungen Wenn Sie 
an einem Dauerarbeitsplatz 
interessiert sind, richten Sie 
bitte Ihre aussagefähige 
Bewerbung an 

Friedrich Bischoff Druckerei GmbH 

Als Distributor elektronischer 
Bauelemente sind wir führend auf dem 
deutschen H/larkt. Wir beschäftigen 
ca. 800 Mitarbeiter in mehreren 
IMiederlassungen im Inland und in 
Tochterfirmen im europäischen 
Ausland. Unser Hauptsitz liegt 
ca. 10 km südlich von Frankfurt. 

Für unser Zentrallager in Dreieich suchen wir 
gewerblich orientierte 

Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 
in Vollzeit und Teilzeit. 
Arbeitszeit Vollzeit im Schichtbetrieb: 
H/lo.-Do.:7.00-16.00/12.00-21.00Uhr. 
Fr. 7.00-15.00/12.00-20.00 Uhr. 
Arbeitszeit Teilzeit mindestens 4 Stunden täglich. 
Gute Deutschkenntnisse In Wort und Schrift sind unerläßlich. 
Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz, 
überlarifliche Bezahlung und vorbildliche Sozialleistungen. 
Interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich 
mit vollständigen Unterlagen oder informieren Sie sich 
unter der Tel.-Nr. 06103 / 3 04-3 83. 

SPOERLE ELECTRONIC 
ZENTRALVERWALTUNG - Personalreferat - 
IVIax-Planck-Str. 1-3 ■ 63303 Dreieich bei Frankfurt 

Wolfgang Wetter GmbH 
Rohrleitungsbau • Induttrlemontsgsn • Stahlbau 

Wir sind ein mittleres Unternehmen des Rohrleltungs- und 
Anlagenbaus und suchen zum 1.4.1995 eine 

junge Bürokauffrau 
wir suchen eine Dame, die daran Interessiert Ist, verantwor- 
tungsbewußt und eigenständig zu arbeiten. 
Senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an: 

Wolfgang Wetter GmbH 
Rohrleitungsbau-Industriemontagen 

Hans-Böckler-Str. 4, 63263 Neu-Isenburg 

GESCHÄFTLICHES 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell + preiswert 
Tel. 069 / 83 43 93 gew. oder 
06106/57 05 auch Sa./So. 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung, Kartenlegen. Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. Q 06106 / 6 19 59 gew. 
Tarot-Kartenlegen, 06103/62864 gew. 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, f^eu-lsenburg, 
Tel. 06102/2 32 24. Fax 2 32 65 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

arung 

TRODEL 
MARKT 
Jetler Itann initmachen 

I Jeden 1. Sonntag Im Monat I 
Sonntag. 5. Feb. 95 

Autokino 
Gravenbruch I 

KOPP GlubH 0221/36 55 OD 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig urvj gijnstig aus 

Umdeckuno/Neudeckung/Reparaiuren 
BRK-Bedachung, 06181/7 61 10 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sje im lokalen Anzeigenteil 
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An alle ^ 
H Hausbesitzer Ijl 
■9 Ich überprüfe Is 
Kl Ihr Dach Kl 
■II kostenlos und lu 

unverbindlichl 
Ilch führe alle Dach- und Spenglorarbölton durch. V-assadGnvQrtdeldunQ. 

fr' 

1^' 
k 
I 

K-assadGnvQrtdeldung. sowie Dach.Nou- und 
Umdeckung Flachdachsaniori 

Asbestentsorg nach Tf^S 519, 
E Reparatur- 
I Schnelldienst 

60nt*r Köpplno 
Ernst>L«ltz-Str.5 63456 Hanau 
(Klein Auheim) 

Telefon: 
r.,: 06181/6 73 60 
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Alte Türen?'Alte Küche?*Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

■ .7 

Ihr* TOr«n g*fall«n lhn«n nicht 
m«hr? Sie passen nicht zur Ein- 
richtung? PORTAS erfüllt Ihre 
Wünsche m)t Modernen-, Stil- 
oder Glasausschnitt-Türen in 
vielen Varianten und Dessins, 
preiswerter als Sie denken! 
Auch Hauttür«n-R*novl*rung. 

Auch Ihre KOch« ist tieher noch 
funktlontföhig. Aber sie gefällt 
nicht nnehr PORTAS renoviert sie 
einmalig neu - mit neuen Küchen- 
fronten in großer Auswahl nnit le- 
dern Komfort, den Sie sich würv 
sehen Und dabei ist sie preisgün- 
stiger als eine neue Küche. 

Ihre Treppe Itl 20,30,50 Johre und 
Atter? Hat ausgetretene, unsichere 
Stufen und paßt nicht mehr zu Ihrem 
gepflegten Haus PORTAS hat die L6- 
sung und txiut Stufe für Stufe eine 
neue Treppe über Ihre alte Treppe 
Wahlwelse als Echtholz- oder La- 
minattreppe In vielen Holzartenl 

Ruten Sie uns on oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lotint sicti 

PORTKS 
Der Rcnovu-rcr St I 500x tn Huropa 

PORTAS-AutstellungtCenttr 
DIeselstraQe 1 - 3 
63126 Oletzenbach-Stelnberg 
T«l. 0 60 74/40 41 27 
Geöffnet Mo - Fr 8 -16, Sa 9-13 Ut)r 

PORTAS-AutttellungtCtnttr 
Adom-Opel-StroOe 10 ^ 
60366 Frankfufi Fechenhelm 
Tel. 0 69/4102 22 
Geöffnet: Mo. - Fr 9 -10, Sa 9-13 Uhr 

VERKAUF 

Kompetent für Decke und Statik 
„tnfo iint*r T*l«ton/FM-tiir.; 0e073/8S311" odtr 

VtrIiMiftniMtartntuno thwMn, 3S302 QMton, Uidtwiestr. n 
Tel.: 06 41 /97 52 40 • Fs«: 06 41 / 7 61 92 

WELTER 

(l. 

Schauen Sie mal rein 

bei Ihrem Fdchbetileb 

mit dem großem 

Parffplatz 
Unsere Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr, 8.30 - 18.00, Sa. 8.30 - 13.00 Uhr 

Südlictie Ringstr. gegenüber Frledtiof 
63225 Langen 

Elbe-Äptel Südfrüchte Kartoffeln 

W. Grimm, 21684 Stade. Tel.: (0 41 41) 8 48 59 
Veri<auf vom Lkw: Donnerstag, den 2. 2. 1995 

Ingrid-Marie, Gloster 10 kg 10.- 
Horneburger 10 kg. Birnen 6 kg 10.- 
Jonagold, Co* Orange 10 kg 15.- 
Roter Bosiioop, Golden Dellclous 10 kg 10.- 
Elstar 10 kg 18.- 

Auderdem: Clementinen, Navel-Orangen, Rote GrapefrultlM 
Elnkellerungs-Kartotfeln, gelb u. festitochend zu Tagespreisen! 
10.30 Sprendlingen, Bahnhof 11.20 Langen, Bahnhot 
10.55 Egelabach, Berliner Platz 11.40 Dreieichenhain, Bahnhof 
11.05 Longen, Stadthalle n.so Götzenhaln, Bahnhof 

• Rolladen 

• Maritisen 

• Insektenschutz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Intiaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Süa/Hiiiuiik. 
iETZT r .IC—4a 

5ß lOjiW 
NEUE 

TYPEN 
S«rle „QartcnglQck" 
z. B. IVp Pappal nur DM 3180.- 
Salzbergsr Landhausbau GmbH 
64293 Oarmitailt B am Haus 

Otto-Röhm-Stralle 69 
Tal. 06151 /89 57 97 

Drucksachen aller Art. 
Briefpapier & Visitenkarten, 

Prospekte & Plakate 
VeritaufsfOrderung. f/ailings. 

Anzeigengeslaltung-Zabwlcklung 
Wert»mit(el von A - Z... 

SMM Büro- und Wert)eservk;e 
Speisekarten mit Pfifft 
Originell, individuell, professionell 
und prelswertl SMM Fachagentur 

für i-iotellerie S Gastronomie 
Wr tnum uns autthrm Annifl 
■ 06074/960341 ■ Fax: 960641 ■ —yj 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Gostohlerte Maschmcn 
worden oft irx Eii\zoltci|cn 
.„von Privat" angeboten. 

Original- 

Harlev-Lenker 

Verderben SiG HoUlern 
das Geschäft. 

MarUieren Sie Teile und 
Ziihebor Ihrer Masclune' 

Wir wollen, 
lildß Sie sicher lobtMi 

Ihie Polizei 

Hundezwinger - Tiergehege - 
Draht- 
erzeugnisse. DRAHT-HECK. 65936 
Frankfurt. Westeft>achstr 179 o 
069 / 34 69 05, Fax 069 ■ 34 10 33 

Sonderangebot Fabrikneue Elektrogeräte zum 
Teil mft kleinen Lackschaden zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbslabholung ab- 
zugeben Herde, Wasch- und 
Trockenautomaten, Kühl- und 
Gefnergerate, Geschirrspüler, 
Staubsauger, Bugelautomaten. 
Dunsthauben, Einbaugerate 

Lager Waldacker 
Rödermark-Waldacker GoelhealraB« 20, Tel. 06074 / 9 86 57 

Verkaut donws'ags V 14 30-18 00 Uhr 
samstags V 10 00-I3 00Utir 

Auf Wunsch liefern wir alle 
Elektrogerile kostengünstig an. 

KAUFGESUCHE 

, Popayan. Kolumbien 

GISELLA MOUNA MUNOZ 
Rechtsanwattm beim Cauca- 
Indianerrat CRIC 

Trotz der Jodesdrohungen, die 
ich seit der Verteidigung der 
Uberlebenden des Massakers 
an den Indianern erhalte, muß 
ich weiterarbeiten " 

Seit .SOOJahrcn werden die India- 
ner im eigenen Land belrt»j;en 
und unterdrückt. Nun versuchen 
die verschiedenen Völker und 
Stiimine ihre Rechte gemeinsam 
durchzusetzen: Zum Heispiel 
zweisprachige Schulen, abgesi- 
cherter I.andhesilz. Autbau eines 
Cjesundheitswesens, in dem sie 
ihr eigenes Wissen einbringen 
können ... Dabei geht es sehr 
schnell auch um Macht und 
Besitz. L'm die Vertlechlung von 
Polizei. Mililür. (jroßgrundbe- 
sitzern und Behörden. So er- 
schossen Polizisten auf einer In- 
dianerversammlung 17 Teilneh- 
mer. machten 40 Kinder zu Wai- 
sen, Der mit der Rechtsvertre- 
tung der Opl'er beauftragte An- 
walt wurde ebenfalls ermordet, 
zwei andere gaben eingeschüch- 
tert auf CÜsella Molina Murtoz: 

, Mit den Indigenas für ihre Rech- 
te zu kämpfen, ist für mich eine 
soziale Verpflichtung Ich kann 
sie nicht lassen " 

DtNARMtNülJUCHriGKlII 

Brot 
für die Welt 
Posibank Köln 500500500 ' 
Postfach 10 II 42. 700W Stuttgan 

GESCHAFTUCNES 

Vertiundstelnpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert 
und verlegt einschl. aller Ne- 

benarbeiten zum Festpi^is. 
Mauerwerkisolallon/Kanalbau 

Fa. Hellmuth 
06184 / 44 95 

^ SidiemSie 
Ihr Fahrrad gegen 
Diebstahl. 
SctilieBen Sie den Raiimensamt 
Vorder- und Hinterrad mit einer 
Statilkette, einem StahlbOgel oder | 
-l(at]el an einen teststetiendert' 
Gegenstand an. 

WbimtM. 
MSlciidNfltbH. 

STELLEHANOEBOTE 

Kaute altes Porzellan, Postl(arten. 
Gemälde. Büctier. 
BAUER. Telefon 069 ' 55 59 98 
Suche alte Puppen, Blechspielzeug 
usw 069 / 88 58 19 

Nutzen Sie Ihre Chance! 

Für die Auftragsbearbeitung unserer Akzidenzobjekte suchen 
wir ab sofort eine/n 

Sachbearbeiter/in 

Sie sind ein versierter Facfimann der Druckindustrie, der bereits 
Erfahrungen in der Auftragsbearbeitung und Kalkulation gesam- 
melt hat. Das Arbeiten mit den gängigen DTP-Programmen am 

Macintosh ist Voraussetzung für diese Stelle. 

Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet war- 
tet auf Sie. Senden Sie uns bitte Ihre ausführlichen Bewerbungs- 
unterlagen oder informieren Sie sich vorab bei unserem techni- 

schen Leiter, Herrn Roos, Telefon 069 / 80 63 - 328. 

PRESSEHAUS BINTZ-VERLAG GMBH & CO KG 
-Technische Leitung- 
Postfach 10 02 63 
63002 Offenbach 

Sctiornsleinsanlerung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr 3a 
Tel, 06021 /9 54 77 
Tel -Ann Rodgau 06106 • 73 30 88 Fr Wallner 

ItMwlnlNJiintfiriil k 
..j-^T^^Werner-Heisenbero-Straße 10 I MAii.l«Anhiirr> ■ 63263 Neu-lsentHirg Td OSKa'B8001-3,Ft»3 77 78 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST 
HESSEN 
DES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

VERMIETUN&EN 

IMMOBILIEN 

ftrtPaliui. 

KNiOuaMmou »AMN 

Haus-Info 
\ 

// 

ty-^ < 

\it 

Am Rathaus 4 
62i77 Malntol 
1«MonOÖI81/45881 

Fordern 
Sie uns! 

TIERMARKT 
Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel. 06108/7 27 54  
HUNDERASSEN; die kleinsten, 
schönsten der Welt! 0.5-4 kg. Tel. 
06082 Ä 30 24 + 3 92 23 

REISE 

in-| 
ochen 
NEIDER 
043/3041 

FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung In 2-3 W 
FERIENFAHRSCHULE SCH 
BschgAtt* 40, 63667 Nidda, 9 01 

2 mod, FeWo,, Bad u. Balk. frei 2-6 Pers. 
Kath. Rainer, TeWon (0043) 55 16 / 21 24 

Urlaub Im schönen ..Riet" In Bayern. In Mönchsdegglngen, dem reiz Fenenort am südlichen Riesrand, zwischen Nordlin- gen und DonauwOrth. waldreiche Ge- 
gend. heile Landschaft, gr. Wander- u 
Madwegenetz, mod Freizeitzentrum mit Hallenbad, Sauna und Mmigol'anlage. geologisch und histonsch hochinteressan te Umgebung Gunst Zimmer. Fenen- Wohnungen und Urlaub auf dem Bauem- hof - Verkehrtverein 86751 Möncht- 
degglngen, Kr. Donau-Riet. Tel. 09066 / 4 34. Fax 09063 / 4 27. 

Gepfl. 3 ZW Babenhausen, 73 
Balk., DM 920.- •»- NK -t- KI; aepfl. 4 
ZW Babenhausen, 105 m^, Balk., 
DM 1260.--f NK/KT. 
Brigitte Mirlach Immobilien 069 / 84 50 77 

jühhcr« T: 06106 / 84 00 40' 
ln>mobilion die Froudcmnclicn 

vr IHRE vr 
Immobilie verdient lundlerte Markt- 
kennlnisse und über ZOjährige Kompe- 
tenz irr^ Kreis Ottanbich. Wir sind be- 
kannt für serlöM, diskrete Abwicklung 
zu marktgerechten Preisen. 
Wir suchen laufend lür vorgemerkte 
Interessenten: 
■ Eigentumswohnungen 
• Reihen- und Doppolhtuser 
• (roistehende Eigenheime 
Ein Anruf genügt. 

Rodg.ui-jugeshcim Ludvvigstr. 105. 
Neu-Isenburg, 2-Zi.-ETW, ca. 64 
Wfl., Balkon, Citylage, kleine geplleg- 
te Anlage. KP DM 298 000 -, Immo- 
blllen Gesellschaft mbH der Frank- 
furter Volksbank, Tel. 06173 / 
SO 82 70, Herr Henn, auch Sams- 

tag von 10-16 Uhr 
Offenbach-Nord, 2-Zimmer-ETW, 
ca. 62 WH.. 4, OG, Balkon. Zum 
Selbstbezug 3/95 oder als Kapitalan- 
lage (Kaltmiete DM 1000 - mtl.). KP 
DM 185 000 - inkl. TG-Plalz. Immo- 
bilien Gesellschaft mbH der Frank- 
furter Volksbank, Tel. 06173 / 
80 82 70. Herr Henn, auch Sams- 

tag von 10-16 Uhr 

~ ^^Seln 
Kunst 

'Naturpark i 

assaig#« 

Tourismusverband Viechtach 
Kurverwallung 94234 Viechtach 
Tel. 09942 -1661. 80825 F«x-<il51 

Ferienland Dreiburgensee 
Komi. Hotels. Pensionen, Gasthöfe, 
Bauemhöfe. pnv. Zi., priv. FeWo. Ideal 
für Sommer u. Winter. Wanderurlaub. 
Sparangeobt (. Vor- u. Nachsaison. 
Inlo u Prospekte: Verkehrsamt Thur- 
mansbang, SchulstraBe S c, 94169 
Thurmansbang, Tel. 06504/16 42, 
Fax 56 43 

Kuitielm am Vogelstock 
76857 Vogelstückhof b. Landau/ 
Pfalz, beihilfetähig. Ferien, Kurur- 
laub, Fasten, Ganzheitstherapie, 
natürliche Heilweisen, vegetari- 
sche Vollwenemährung. 

Prospekt: 
Telefon 06345 / 9 53 50 

I IQ A KanadA-Australlen*NeusMl. 
wOn Rundreisen individuell-pfeisw. 
10 J. bewährt. Vieten Tours 02150 / 20 55 

Diedls Wochenende . . . Fr -So . 2 Tage VP mkl Begru- 
ßungscockiaii. Postkelierlete, Waldwanderung, Gnilhutlen- 
party. Planwagenfahrt, Candle- lighi-Dinner, Tanzabend und Pokaikegeln 290 - bis 355 • DM Term AlleWEvomI? 3 bis17 11 1995 Video 

und Prospekt anf Hotel Dl»drich. 59969 Hallenberg/Sauertand. Tel 02964 VB0 12. Fax 2236 > 
Urlaub In der Salzburger Sportwel 
Amadö. Gepfl. Appartements u. 
Komf.-Zi,. m, FU od. HP. Sauna. Sol, 
Massg.. Lift. Tel. u. Restaurant 
..S'kleine Wirtshaus". Unser Preis- 
zuckerl i. d. NS ab 15. März: 
Komf.-Zi.. 6-Tg.-Skipaß u. HP 700.- 
DM pro Pers.. Appartement. 6- 
Tg.-Skipaß u, 7-Tq -App.. 2 Pers 

"960.- DM, Auskunft; Fam. Gelhse- 
der, A 5602 Kleinarl 28, Tel. 
00436418/272 od. 261, Fax 27 27 
WINTER u. SOMMERURLAUB 95! 
Reisevermittlung PACAK. Tel./Fax: 
06424 / 63 75. gunstige Angebote ak 
30.- DM f. Selbstfahrer 
Bauernhofurlaub ein Ferienpara- 
dles f. jung und alt. (J/F 21.- bis 28. 

• DM, Frei ab so'ort. Tel. 08681 / 14 62 
Waging am See 
Freie Winterplätze im Oberpfälzer 
Wald. Herrl. Gegend, ruh. Wander- 
wege. 3/4 Std. Autofahrt n. Marien- 
bad. Zi, n, gut, FÜ ab DM 19,50. ode 
FeWo ab DM 40.-/Tag 
Fam. Glelßner. 95671 Bärnau/Ho- 
henthan, 20 km v. Weiden. Tel. 
09635 / 4 98  
Nordseeküste, FeWo z. verm.. beste 
Lage Nähe Sylt, ab 45,- DM. Haus- 
prospektd anf, Landhaus Gonnsen. 
Dorfstraße 34. 25924 Emmelsbüll. 
Tel. 04665/2 23  
Linienflüge weltweit, zu Qünstigen 
Preisen. Kreditkarten werden akzep- 
tiert. Reisedienst Schwlderek, Tel. 
06155/46 43 od. Fax 13 20 v. 8-12 
Uhr u, ab 20 Uhr, Auch am Wochen- 
ende 

Urlaub auf dem Bauernhof 
Landpension 

Tolle Ferien f. die Familie! 
Komf. DZ. DU/WC. reichh. 

Frühstück. TV, Ausritt mit dem 
Pony. 

Ab sofort Termine 
Albert tj. Amalie Stemp, Tannöd 10 
94124 Büchlberg. Tel. 08505 1 46 48 

Zur Apfelblüte nach Südtirol. Ihr 
Oster- und Frühjahrsurlaub In unserer 
ruhigen Pension. Fam. Atmosphäre. 
9 km V. d. Kurstadt Meran. Alle Zi. m. 
DU, WC, Balkon. Zi. m. Ü. u. reichh. 
Frühst. DM 29.- p.P. Im Ort schöne 
Wander-, Spazier- u. Radwege. Pen-- 
sion Alpenland " Gröbenweg 8a I 
39025 Plaus/Meran Tel. 0039 / 
473 66 00 62 

Im schönsten Teil 
des Bayer. Waldes 

SUPER-SONDERANGEBOT 
bis 18. 2. 95 

u. V. 4. 3. bis 7. 4. 95 
Ab 5 Tage 20®o Erm. auf den 
Ubem.-Preis in Verbindung mit HP, z. 

8. 5 Tg, HP ab 262.-DM. 
Tägliche Anreise und Verlängerung 
möglich. 5 Tg, Schönheitsprogramm 
DM 300.-. Kurzschönheitsprogramm 
DM 125.-. Fr -Büfett. Menuwahl 5x3- 
Gängemenü mit Saiatbüfett. Gemütl. 
Zimmer und Appartements, ruhige La- 
qe. Kinderermäßloung. Hallenbad, 
Sauna, Solarium. Fitneßraum. Liege- 
wiese und Park, Hauseigenes Kosme- 
tik- und Regenerationsstudiü mit Mas- 
sagen, Langlauf u. Wandern direkt ab 

Haus, gut erzogene Hunde erlaubt. 
Ferienpark RIEDER ECK 
Tel, 09945/6 42. Fax 18 42. 

Schusterhöhe 11 
94256 Drachselsned bei Bodenmais 

i 

HOTEL ENGEL 
MELLAU 

Winterferien 
in Österreich 

In unserenn konnfortablem 
Ferienhotel für 

Alpin und Langlauf 
Wir freuen uns 

auf Ifiren Besuch. 
Ihre Fam. Rogelböck 

A-6881 r^ellau 
Tel. 0043/55 18/22 46 

Fax 0043/55 18/2 24 67 

ä 

Jede Woche Ober 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF HAUSHALTSGERÄTE 

Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert 
Tel. 06102 /5 35 13 
50 Umzugskartons, ca H: 40. Br 
SO. L 80 cm. Stck. DM 2.50. Femseh- 
ti.sch. schw./weiO. m Rollen u, Abla- 
ge. 88 X 39 cm. 20,-. Vorwerk Tep- 
pichshampoonierer. VB DM 200. •, 
kompl Bauchtanzkostum. Gr 38. lila- 
Silber. VB Df^ 500 -, Tel. 06074 / 
2 75 30 
Schwarze Ledercouch, 2-3-1 -Stt- 
zer, VB 700.-. 2 Hangeleuchten. 
Schmiedeeisen. 3flamm.. 3 x • 
1 flamm. Wandleuchten, alle m ab- 
nehmb Schirmchen. VB 400.-. 3 rust. 
Gardinenholzst. m. Ringen. 155 cm I. 
Tel 06106/2 12 06 
Holzleiter zum Anlehnen. 3 m. ge- 
sund u. stabil. DM 30.-. Tel, 06074 / 
9 03 06 
EBK V. Miele, perlgrau. 390 x 120 cm 
m Geschirrsp.. Abzugsh.. Eßtisch m, 
4 Stühlen, Kücheneckbank mit Tisch 
u, 2 Stühlen, AEG Waschmasch,. 
Rattan Schaukelstuhl, Spinnrad. 3 
Stehlampen, 06106 / 52 43 
2 neue orthop. Bandscheibenma- 
tratzen mit So.-/Winterseite. 2 Holz- 
lattenrosten, 3fach verstellb,. alles 
Origverp. NP 1380 - f. DM 800,- kann 
gebracht werden, o 06433 / 42 65 
5 Strahler, Haku H Qi-TS-70 W. mit 
Schienen, zum Stückpreis v. DM 
120,- zu verk,. Tel. 06103 / 3 60 71 
Vollautom. Kleinbildkamera Ca- 
non-Prima. Infrarot - Selbstauslöser, 
autom. Blitz, wenig gebraucht, DM 
150,-. Kamin-Feuerstellengarnltur 
bestehend aus; 1 Aschenkasten, 1 
Holzrost. 1 Funkenschutz, alles 
Schmiedeeisern u. unbenutzt. DM 
150.-. Tel. 06182/6 51 90 
Schlafzimmer, Eiche hell, Bett mit 
Überbau. 2 Nachtkonsolen, Schrank. 
304 X 225 cm. auch einzeln, kompl, 
DM 800.-. O 06108 /6 70 60 
Adler Ledernähmaschine DM 600,-, 
antiker Wohnzimmerschrank DM 
400,-, Krankenbett DM 100,-. 1000 Itr. 
Öltank mit Wanne, DM 50,-. Tel. 
06182/2 46 58 
Holzkachelofen, guter Zustand. VB 
DM 800.-. Tel. 06073 / 8 80 56 
TIsch-Gefrierschrank, DM60,-. 
2er Sofa, DM 50,-. Nordica Skischu- 
he, Gr. 41, DM 30.-. neues Federbett 
DM 50.-, Tel. 06106 / 2 23 78 
Propan-Gasherd,4-flammig. mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel. 06181 /25 10 75 
Sonnenbank Ergo 20, günstig abzu- 
geben. Tel. 06104 / 6 59 44 
Handweb-Teppich, grau/blau mel,. 
235 x 245 cm. m, Fransen. 1 fvlon. alt. 
NP 1000 -, wegen Fehlkauf zu verk.. 
VB. Tel. 06106 / 2 26 32, ab 18 h 
Wegen Umzug; Komplette Woh- 
nungseinrichtung zu verk.. z. 6. 
Wo.-Zimmer, Eiche rustikal, EBK in L- 
Form, 3,30 x 2,90 m (mit allen Gerä- 
ten). Schlafzi. Eiche saphir. 
320 X 230 X 58 cm, {7trg./3 Spiegel) 
usw.®06181 /69 08 11.ab18Uhr 
3tür. Schlafzimmerschrank, 50.-. 
Küchenschrank, 15.-, Küchentisch. 
20 -, Küchentisch (ausziehb.), 20.-, 
Eßtisch, 15.-, Schreibtisch (Holz), 
15.-, Ratandrehsessel (dunkel), 10.-, 
kl. Tisch (ausziehb.), 15.-, Stehlam- 
pe, 5.-, Matratze, 4 St. m. Metallbett 
rahmen (90 x 200 cm), 20.-, Fernseh- 
Zimmerantenne (Zehnder), 30.-, Sat.- 
Antenne. O 60 cm. (ohne LNB). 30,-. 
Autoradio (Opel) m. Autouhr, 25.-, 8 
mm Filmkamera Reporter 600 Auto- 
Elektrozoom super elght. 40. Anruf- 
beantwort. (Code-A-phone). m. Fern- 
bedien. (defekt), 25.-, Katzenkorb u. 
Toilette, 30.-, Tel. 06078 / 37 89. 
Klein-Umstadt 
Gasheizofen Kaminanschl.. 5 KW, 
fast neu, 250,-. Gas-Warm-Wasser- 
bereiter, Kaminanschl., gut erh.. 150,- 
Tel. 069/81 49 05 
Tonbandgerät, 4-Spur, DM 70,- zu 
verk., div. Fotoapp., Anruf lohnt! Tel. 
069/82 41 61 
1 Bettwärmer u. 1 Wärmeunterbett, 
m. verstärkt beheizbaren Fußteilen, 
Oberseite 100 % Schurwolle m. Flor, 
1,50 X 0,75 m. neuwertig. zu verk. Tel. 
06108/6 94 01 ab 16 Uhr 
Kompl. Hausauflösung In Hain- 
burg, diverse Möbel sowie Architek- 
tenschreibtisch u. Drehstuhl. Tel. ab 
19 Uhr: 06182/6 62 35 
Fußpflege-Koffer Gerlach 2003, m. 
Absaug., neuw. kompl. Zubeh, NP 
5000.-, VB 1500.-. 0 06074/71 87 

Kommunlonkleid.Gr 146 (Kinder- 
Ubergroße) komplett m. Zubehör. DM 
290a 069 / 86 36 99 

Chicco Liegebuggy, So - u. Wi- 
Fußsack, Sonnen- u. Regenverdeck, 
Design Moony, DM 250.-, Tel. 
06106/2 35 38 
Paidi-Kinderbett, Kiefer mass. + Ma- 
tratze. 140.-. Badewannen-Aufs. 
(Wickelt, m. Wanne). 50.-, Kettler- 
Dreirad, 50.-, Tel. 06106 / 33 62 
Kinderbett, umbaubar, Matr.. Stepp- 
bett. Wickelkommode, Kiefer Dekor, 
DM 175.-, Tel. 06106/1 62 70 
Kcmmunionkleld mit Pailletten be- 
stickt (aus Brautmodenhaus), Gr. 
140, kompl. mit Haarschmuck, Ker- 
zentuch, Täschchen und Unterrock, 
DM 230.-06182 / 2 04 83, ab 14 h 

Babyautositz (Storchenmuhle). Wip- 
pe (IKEA). Kinderbett (70 x 140). 
2 Kartons Babykleidung (Gr. 56-74), 
Babydaunendecke. Umstands-Ho- 
sen/-Badeanzug. gunstig abzugeben, 
Tel. 06104 / 6 73 56 
Suche Playmobil. Lego Duplo. 
verkaufe 2-Etagen-Barbie-Haus mit 
oder ohne Zubehör, Schlittschuhe. 
Gr 38. Tel. 06073 / 8 04 54 
Gelegenheit! Geschwister-Kinder- 
wagen. fast neu. 100 2 Umstands- 
badeanzuge. je 40.-. Oshkoshhosen. 
neu. je 40.-. Kinderwagenaufsatz. bis 
3J . DM 10 -, »06103 / 3 48 70 
Kommunlonkleid.Gr. 152. extra- 
weit. mit Zubehör, zu verkaufen, Tel, 
06071 / 4 27 93 
Sehr schönes Kommunionkleid mit 
weißer Teddyjacke, Gr. 140. mit al- 
lem Zubehör, für DM 250.- zu verk,. 
Tel, 06182/2 22 90 
PegOlympicQuattroKmblKiWa, inkl Babytraget., div. Zubehör, um- 
baub. Kinderbett. Buch natur, 
Tel. 06074/38 12 
Kommunionkleid, Gr. 140, lang, mit 
allem Zubehör, DM 250.-. Tel. 069 / 
86 87 83 
Kommunion-Zweiteiler, Gr. 146. 
kompl, mit weißem Hemd, Gr 146. 
240 - 0 06182 / 2 40 00 (ab 17 h) 
Babykleidung für Mädchen, Größe 
68-80. div. Teiie. Preis VHS abzuge 
ben. Holzlaufstall ..Panda", neuwer- 
tig DM60.-; Betthimmel mit Stange + 
Nestchen. DM 10.-. Lerntassen, 
StJckDM2.-.Tel.06108/8 14 68 

Vitrinenschrank (Büfett), um 1920. 
kompl, restauriert. B: 170, H: 180. T: 
70 cm. VB 1200 -, O 069 / 85 95 58 
Bauernschrank, bemalt, um 1860. 
ca. 100 X 40 X 160 cm. DM 2000,-, 
dazu passende Truhe, bemalt, ca. 
80 X 45 X 45 cm. für DM 700.-, 
Tel. 06074 / 2 34 94 
ANTJKE H^ÖBEL mit leichten Trans- 
portschäden. 20-30 % billiger. 
Antikhof Dreieich. 06103 / 6 69 70 
Sammierstück: Herrenarmbanduhr 
"Ernest Borel „ 750er Gold, automa- 
tik. VB 2 150," 069 / 8 06 32 60 von 
8-17Uhr 

Verkaufe prelsw. hochwert. Da- 
menoberbekleldung, Gr. 38-40. Tel. 
06106/ 1 34 12ab18Uhrod.am 
Wochenende 
Designer-Traum aus echter Spitze! 
Brautkleid, Gr. 36, lang, perlenbe- 
stickt mit Schleppe. NP DM 5000.-. 
Preis VB, Tel. 06106 / 1 85 09 
Schicke blau-schwarze Kombina 
tion Gr. 146 mnit hellblauem Hemd, 
Kummerbund. Fliege und passende 
Schuhe (Gr. 35) zur Kommunion, al- 
les absolut neuwertig zu verkaufen. 
Tel. 06104/6 26 80 
Nerz-Mantel, Gr, 40, lang, klass. 
Form, kaum getragen, dunkelbraun, 
DM 1500.-, Tel. 06104/4 94 90 ab 
19Uhr 
Schönes langes Komm.-Kleld, Gr. 
152 u, Täschchen, fast geschenkt. 
DM 100,-. Tel. 06182 /6 00 30 
Kommunionkleid, neu Gr. 128. NP 
DM 200.- für DM 150.- zu verkaufen, 
O 06071 / 4 34 71 oder 7 32 49 

PC-8086, mit VGA, Bildschirm 20 
MB-HD, m. div. Software. 400-, Tel. 
06074 / 2 75 30 
Beck EDV, Tel. 069 / 86 84 10 
OF. V.-Behhng-Str. 63, Gratis - CDs 
für Selbstabholer von 15-18 Uhr, 
Din A3 Matrix-Nadeldrucker, DM 
100.-, Laserdruckr Rein Laser 11 
baugl. Xerox 4030 II Emulationen; 
HP Laser Jet Series II, Plotter: HP 
7475 A, Epson FX-80, IBM Proprinter 
II Diablo630.2 Einzugsschächte A 4, 
bzw. 260-360, Einzelblatt, Briefum- 
schläge. 11 Drucke/Min., DM 950.- 
VHB. Tel. 06103/2 41 02 
CD-ROM's ab DM 4.-! Katalog " 
anfordern. Tel. 069 / 86 94 99 
Zu verk.: Audio Blaster Junior Fest- 
platte 40 MB. Gralikkarte VGA VLB. 
aufrüstbar. zusammen DM 200,-. Tel. 
06104 / 10 16 18nach 17Uhr 
Computer Commedore PC10 III mit 
20er FP und EGA-Mon., Software VB 
DM 350,-. Tel. 06104 / 7 11 60 
Verkaufe neue MS/Mouse, 3 T/ 
Mouse, 1 MB/Simms, Tel. 06103 / 
8 81 67 
Laserdrucker Kyocera F 2200 S, 
la Zustand, VB DM 1200.-. 
Tel. 06074/71 87 ab 18 Uhr 

Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer, 2.3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-. Gerät, 80-100 m Sicht. 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/8851 57von8-19Uhr 

Miniküche, Kühlschrank, Spüle. 2- 
Pl -E,-Herd. DM 450.-. Tel. 069 / 
85 49 53 

Waschmaschine + Trockner, DUO 
1081. neu. nur 3 x benutzt, VB DM 
1000.-. Tel. 069/83 55 97 
Siemens Waschmasch. 3573 unter- 
baufähig. 1000/800/600 U. 14Progr. 
m, Oberwassersyst. + Überlaufkontr, 
+ Unwuchtkennung. Wasserverb 65 
I, Stromverbr, 1.9 kW h, Stiftung War- 
entest ..gut", Handler-VP: DM 1398 - 
für DM 850--. Tel, 06071 /4 21 85 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Super günstig! Hitachi-Farbtemse- 
her (4 J, all). NP 1300 -, Fernbedien,. 
70er Bild. Stereo-Zweikanalton, Ka- 
beltuner. Scart-Anschluß, 28 Kanäle. 
DM 450.-, 06104 / 6 34 48 ab 20 Uhr 

1 Fernseher Grundig Super Color, 
67er Bild. 16 Programme m, Suchlauf 
u. Speicherung. m. FB DM 150.-, Tel. 
06071 /4 18 3.'^ 

Reduzierte Stereogeräte -f Boxen! 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MW HIFI An+Verkauf 06103/2 66 40 
Sony VIdeo-Walkman GV-8 E mit 
Video-Kamera CCD-G 100 E. DM 
500.-. Tel. 06108/7 56 53 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Kinder-Skischuhe Nordica, Gr. 34 u. 
35, je DM 30.-. Kinder-Ski mit Bin- 
dung; Kneissl 1,20 m, Blizzard 1,40 
m, je DM 30,-. Jugend-Ski mit Bin- 
dung Fischer. 1.70 m. DM 30,-, Völkl, 
1.75 m. DM 40.-. Tel. 06108 /7 22 10 

Pool-Blllard, Spielfeld: 193 x 96, 
komplettes Zubehör, keine Schiefer- 
platte. VB DM 750.-. O 06108 / 64 73 

MOBEUEINRICHTUNGEN 

Gemütliche Couchgarnitur, Eiche 
dunkel, Polster beige. 6sitzi9, Eck- 
tisch, DM 250,-, Tel. 06104 ?7 30 91, 
ab 16 Uhr 
Eckbank, Eiche rustikal. 1,80 x 1,45, 
Ausziehtisch, 0,80 x 1.20.2 Stühle. 1 
Sessel. DM 500.-. Schrankw. 3,20 x 
2,00, Eiche rustikal. DM 500.-. Alles in 
gutem Zustand. Tel. 06104/51 50 
Super günstig! 1 J. alter Schlafzim- 
merschrank in Eiche hell 
(300 X 205 X 60) m. 3 Schwebetüren, 
davon 1 Spiegeltür, DM 500.-. dazu 
pass. Kommode m. 4 Schubfächern. 
DM 165.-, 06104 / 6 34 48 ab 20 Uhr 
Günstige Gelegenheit! Flurgard.. 
3teil. (1 J. alt). Schuhschr. m. Klapp 
fächern. 85 h x 86 I x 26 b. Spiegel, 
Garderobe 120 I x 68 b. Eiche hell, 
DM 230,-, Tel, 06102/ 18 32 28 od. 
06104/6 34 48 
Doppelspüle-Nirosta, Untergestell 
weiß, preisw. abzugeben. Tel. 
06106/33 15ab 18Uhr 
Hülsta Wohnzimmer-Schrank- 
wand, weiß. B. 3.60 m. H. 2.20 m. gu- 
ter Zustand. VB DM 450.-. Tel. 
06182/93 78 14 
EBK, 1 J. alt. Buche, Front weiß. 
(2,50 X 3 m X 2,50), m. Spülmasch., 
gr. No Frost-Kühl-Gefrierkomb., EB- 
Heißluftherdm. Ceran-Kochfeld, VB 
5900.-, Kleiderschrank, schwarz, 3 m 
br., 2,25 h., 3 Schiebet., m. get. Spie- 
gel, Beleuchtung, Staubschutzl., 1 J. 
alt, NP 2400.-, VB 1500.-, Tel. 
06106/64 50 54 
Heller schöner Kleiderschrank (fu- 
nier) dazu pass. Wäscheschrank und 
Couchtisch zu verk.. DM 250,-, Tel. 
069 / 83 55 11 
3 kleine Bücherschränke, Schlaf- 
couch, schwarz (Ikea), günst. abzu- 
geben, Tel. 06104 / 6 73 56 
Schlafzimmer (3 Jahre). Modell Tif- 
fany von Moser. Holzfurn., Eiche hell. 
Doppelbett m, Ablage u. Konsolen, 
Wäscheschr. u. Herrenkommode. 
Hochschsr. (6-trg.) m, Ecklösung, DM 
6500,- (NP 9800,-), 06074 / 2 99 03 
wöchentl. ab 16 Uhr 
Bücherwand, Garderobenwand. 
Velours-Polsterstühle, alles Eiche. 
Kleiderschrankwand, alles hochwer- 
tig. Tel. 06103/8 21 01 
Komplettes Schlafzimmer: 2 Betten 
je 1 X 2 m. mit Matratzen u. -schöner. 
Sprungrahmen. Nachttisch. Frisierto- 
11.. 5trg., Kleiderschrank. Eiche hell, 
sehr gut erhalten. VB 1200.-(Möbel in 
OF) O 069 / 44 00 44-45.9-"'7 Uhr 
Nußbaum-Schrankwand, 270 x 
185 X 50/40,3 Schubl.. 2 verglaste u. 
5 Vollholztüren, Bar- u. Schreibfach, 
DM 200.-, Schranksyst. Eiche, na- 
tur. rustikal. 320 x 180 x 40. Schubla- 
den, Glas- u. Holztüren u. gr. Schreib- 
fach, DM 350.-. Tel. 069 / 83 13 27 
Massives Sidebord Nußbaum, 
180 X 90 X 57 cm (Türen, Schubfä- 
cher, Metallbeschläge), pass. Mar- 
mortisch. grün. 0 105 cm, Messing- 
leuchter u. Stehlampe. VB, O 06074 / 
971 14 
Weißer Rolladensekretär, 1 m br.. 
0,50 m tief. 1.10m hoch. 3 J, alt. guter 
Zustrand (NP 640.-) für DM 125,- zu 
verk. Tel. 06182/72 71 

Anbauwand. Esche, schwarz-grau, 
ca 2.70 m breit. 350--. Regalwand, 
schwarz, ca. 90cm breit. 100 -. Tel 
06074 ' 9 53 07 
Weißes Ledersofa. 1.90 m, Side- 
t>oard. Mahagoni. 1,70 m. Preise VB. 
Tel. 06104/6 56 27 
Weiße Küchenzeile mit Elektroherd 
und Spule, 2.40 m lang, weißer Tisch. 
3 Stuhle, zu verkaufen. DM 250,-. Tel 
069/89 19 65 
Kompl. neuwert. Eßzimmer. Eiche- 
ruslikal für insges DM 2600.- abzu- 
geb.. bei Einzelabgabe; Glasvitnne; 
DM 900,-. Sideboard; DM 650.-, 
fisch mit 6 Stühlen: DM 950.-. Bu- 
cherboard: DM 100,-. 2-sitzige Couch 
m Hocker; DM 150,-. Lampe 5-flam- 
migrDM80.-Tel 06104/7 37 43 
Eßzimmertisch, 6-eckig. ausziehbar 
8-eckig. 6 Stuhle gepolstert, Eiche/ 
beige. DM 300,- VB. 06181 /6 07 00 
Gut erhaltene, stabile rustikale 
Couchgarnitur, 3-Sitzer (Webfehler) 
u. 2 Sessel auf Rollen. VB DM 250.- 
zu verkaufen. Tel. 06182 / 49 42 
Glas-Couchtlsch. rund. O 100 cm, 
mit rust. Metallfuß. sehr guter Zu- 
stand. DM 150.- Tel. 06104 / 18 72 
von 17-20 Uhr 
Veloursbett. 180 x 200cm.2Matr.. 
2 Bettk.. Lattenrost mehrfach ver- 
stellb,. NP DM 2449 - für DM 650.-. 
Tel 06104/4 15 53 
Omas Küchenbufett, Eisblumenver- 
glasung. Do.-Türen, weiß überlak- 
kiert. gegen Angebot. 069 / 85 37 43 
Kompl. Schlafzimmer, mahagcni. 
günstig zu verk,. Tel, 06108 / 7 36 87 
Stollen-Elnzelbett. 100 x 200 cm. m 
Rahmen u. Matratze. Nachtschränk- 
chen m. 3 Schubladen. Farbe; kristall, 
sehr stabil. 1V? J. alt. VB DM 800,-. 
2 Fernsehsessel, braun/beige, zus. 
DM 50.-. Tel, 06106/2 11 53 
Fast neue (9 Mon.) Wohnzimmer- 
garnitur, 3- u. 2-Sitzer. ein Sessel. 
Tiffanylampen (Schlaf- u. Wohnzim- 
mer) weg. Umzug z. verk. o 069 / 
89 56 53. ab 17 Uhr 
Wohnzimmerschrank, ca. 1935, 
180 X 150. DM 150.-. Musikschrank 
mit UherTonband u. Plattensp., ca, 
1954. DM 300.- Tel. 06108 / 7 41 32 
ab 19 Uhr 
Deut. Werkstätten 1930, kompl. 
Schafzimmer, Kirsche, Standort 
Ffm.-Dornbusch, v, priv,. DM 3000.-. 
Sa. lOUhr-So. 16Uhr.Tel.069 / 
56 91 93 
Schlafzimmer, 2,05 x 2.05 m. Eiche 
hell, mit Umbau, ohne Schrank, DM 
250,-. 3er u. 2er Sitzcouch. Eiche ru- 
stikal. DM 250,-. Tel. 06074 / 3 32 54 
Ohrensessel mit Fußhocker, gr.-bl. 
gemustert, an Selbstabholer. DM 
150,-, Tel. 069/83 26 81 
Schlafcouch, beige, gut erhalten. 
Tisch, 3 Stühle, kl. braune Glasvitri- 
ne, für DM 100.-. Tel, 06182 / 6 50 70 
2 Chippendale-Sessel, neu, gep., al- 
trosa, ä DM 180.-, schw, Video-Wa- 
gen, 40.-. Jugendstil Wanduhr m. 
Pendel. DM 800.-, Dugena Wanduhr 
m. Pendel. Eiche rust,. DM 90.-. Tel. 
06104/4 35 01  
Küchenzelle, kompl, mit Küchenge- 
räten. ca 2,47m, VB DM 1800,-, Tel. 
06108/6 89 55 ab 14 Uhr, 
Schlafcouch mit Bettkasten u. Fe- 
derkernmatratze, 7 Mon, alt. schönes 
Design, neu DM 2165,-, für VB 1500,- 
.Tel. 06108/6 89 55 
Wohnzimmerschrank mit 2 Glas- 
säulen. neuw., VB DM 650,-, Tel. 
06108/6 89 55ab14Uhr, 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PU\nEN/CDs 
Schönes, altes Klavier, schwarz, El- 
fenbeintasten. Kerzenleuchter, gene- 
ralüberholt. 3250.-, 06104/4 44 13 

Altdeutsches Klavier. Nußbaum, 
1,20 m Hohe, VB DM 2700.- 
Tel 06073 8 84 52 
Kleinklavier (braun) zu verkaufen, 
volle Tastatur, sehr guter Zustand. 
VB DM 3000.-. Tel. 069 / 89 17 01 
100 Klaviere. 40 Flügel, gebraucht, 
antik, m Garantie, gunst Firma 
O0971 / 6 75 14(auch Ankauf) 
Snare Drum m. Ständer, fat neuwer- 
tig abzugeben. DM 180 -. Tel 06104 / 
12 45 
Achtung Posaunisten! Verk neue 
Bach Posaune, Mod 42, Gold- 
messing. LW-Zug DM 2400.-. Tel 
06154/95 97 
Grotrian Steinweg. Stutzflügel. 170 
cm, schwarz. Sttmmwirbel zu erneu- 
ern. Standort Ffm.. v. privat. DM 
3000-, Sa 10 Uhr-So 16 Uhr. Tel 
069/56 91 93 

Sammler sucht alte Militarsachen. 
Orden, Abzeichen, Ja^dehrengaben, 
Ölbilder und Rahmen. alte Zeichnun- 
gen, Plane. Karlen, gegen gute 
Bezahlung. Tel 06102 ■' 5 13 62 
Suche Logobausteine aller Art. 
Tel 06103/8 81 67 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen 
Rock ' Pop / Jazzgegen bar an, 
Tel 069 ' 49 55 96 
Suche alte Aktien. Anleihen usw 
aus Deutschland. Tel 06198 
3 21 61. W Wagner. Oranienstr 3, 
65817 Eppstein 
Gebrauchte Kapp- oder Kreissäge 
und Bauaufzug zu kaufen gesucht 
Tel 06108/6 97 80 
Suche antike u nostalg Bucher. alte 
Ansichtskarten, Porzellan. Bestecke. 
Glaser, Bilder, sowie alles Alte u No- 
stalgische. auch ganze Nachlasse, 
zahle bar. Tel. 06074 - 4 62 01 

Junger, blauer Kartäuser-Kater zu 
kaufen gesucht. Tel, 0618212 17 37 
Perserkatze, sehr verschmust. 7 J, 
alt, entwurmt u. geimpft, umstande- 
halber in gute Hände abzugeben. 
Tel. 06182/6 04 00 
Suche Pflegestelle für unsere 
3jahrige Hündin jeden 2. Monat für 
ca, 14 Tage und Nächte. Tel. 06103 / 
2 45 11 
Diskusfische, türkis, bnllant, alle 
Größen, auch Paare, tm Leitungs- 
wasser. Tel, 06102 / 5 24 34 
Schäferhund, 5 J . in gute Hände 
abzugeben. Tel, 069 / 84 60 20 
Weiße King-Tauben, Jungtiere, aus 
Liebhaberzucht zu verkaufen. Tel 
06104/7 17 01 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 

Im Trend: 

Fahrradklau per „Huckepack- 

Verfahren". 

Damit Sie 

nicht 

kürzer treten 

müssen... 

...sichern Sie Räder und Rahmen 

Ihres Fahrrads 
an einer festen Verankerung. 

Chorleiter für Kinder u Jugendchor 
(evtl spätere Übernahme zum f\/1an- 
ncrchor) gesucht. Tel. 069 / 86 44 05 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Gol)un, 
Jubiläum, u.a.. Sammler gibt ab 
Tel. 08054 / 79 43 
Tagesmutter hat wieder Platze frei f 
Kinder V. 0-3 J. halbtags, ganztags 
od. stundenweise, 06104 / 6 72 21 
Unfallzeugen gesucht! Wer hat am 
Dienstag, den 24 1. 95 in Neu-Isen- 
burg. Dornhoffstr. um 7.30 Uhr. Unfall 
zwischen PKW u. LKW beobachtet? 
Bitte melden unter Q 06356 / 61 96 

Wolf-Rasenmäher, Modell; Senator 
und ausziehbare Alu-Leiter, Preis VB, 
Tel, 06106/32 08 

Ölwanne für 10001 Öltank minde- 
stens 77 x 120 cm zu kaufen gesucht. I 
Zuschr, unter H 920 
Suche HO Wiking-Autos, Einzel- 
stücke und Sammlungen in jeder 
Größenordnung. Tel, 06102 /8 91 43 
von 19-21 Uhr 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung. T. 06109 / 3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 
Schüler sucht zuverlässiges Mofa, 
Tel. abl5Uhr06074/3 16 79 
Kautabaktöpfe mit Beschriftung von 
Sammler gesucht, auch Tausch und 
Verkauf, Tel. 06192 / 3 94 72  
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Silber. Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u, Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Suche Flohmarktartikel wie 
Geschirr, Gläser, Nippes, Krims- 
krams, Kurioses, Tel. 06073 / 8 04 54 
Suche feste Matratzen, 90 x 200 cm 
max. 2 Jahre alt und nur in sehr gu- 
tem Zustand, Tel. 069 / 88 57 93 ab 
19Uhr 
Suche älteren Traktor, intakt, 
Tel. 069/86 21 29 
Orden, Ehrenzeichen. Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alte Bücher ü, 
deutsche Geschichte u,a. alte Militär- 
Sachen gesucht! Q 06172 / 3 47 78 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 

Handwerkl. geschickter Mann für 
gelegentliche Arbeiten in 1 -FH und kl. 
Tiergarten in OF. Nahe Aug,-Bebel- 
Ring, gesucht. Chiffre A 979 
Erdaushub, kostenlos abzugeben 
Tel. 06181 /57 33 22 
Zum Geburtstag eine echte alte 
Zeltung vom Tag der Geburt! Keine 
Kopie, sondern tatsächlich eine jahr- 
zehnte alte Original-Ausgabe von da- 
mals' Zeitungs-Archiv Tel. 05246/ 
92 50 40 
Wir suchen 2 bis 3 Schüler, die uns 
am 18, 2. beim Umzug tragen helfen 
Tel. 06108/7 39 82 
In welchem Setzkasten schlummern 
noch Überraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft alte u. neue 
Hartplastik u, Steckliguren u Papier- 
puzzle u. Beipackzettel aus dem ij-Ei 
zu fairen Preisen.. 06108 /6 82 70 
Kompl. Hausauflösung in Hain- 
burg, diverse Möbel sowie Architek- 
tenschreibtisch u. Drehstuhl, Tel ab 
19Uhr;06182/662 35 

UNTERRIGHTS-GESUCHE 

Suche Nachhilfe in Englisch für 
Schülerin 8. Klasse Gymnasium. 
Tel. 06103/3 60 71 

Mädchen aufgepaßt! Ich, männ- 
lich, 25 J., 1,80 m groß, schlank, 
suche auf diesem Wege nette Be- 
gleiterin für gemeinsame Unter- 
nehmungen und vielleicht auch mehr. 
Bei Interesse melde Dich bitte unter 
Chiffre L 384. 
Deutsch-Kroate, 58 Jahre, sucht Le- 
bensgefährtin, gerne auch Auslände- 
rin, Schöne 2-Zi.-Whg, vorhanden 
Chiffre L 396 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Zum absoluten Glück fehlt mir ein 
gutes Stuck, aber vielleich finde ich 
(Elektrotechniker. 45. 175 cm. 80 kg, 
NR) leger & solide, getrennt lebend. 
Frau für s Leben für ein nettes Mitein- 
ander u. Füreinander, Raum OF, 
(Bild-)Zuschnft unterChiffreC 610 
ER. 36 J , 175 cm, 70 kg, NR/NT, 
Deutscher (asiatisch), sucht ehrliche 
SIE, bis40. f Freundschaft u. Zusam- 
menleben Bildzuschriften bitte unter 
A 978 (keine Partnerburos) 
Nicht von schlechten Eltern 31/ 
178. Tanzbegeisteter. zärll Musikpä- 
dagoge. sucht Lebenslustige Sie (25 
30) um die besten Jahre zu teilen 
Stehe keiner Karriere im Weg, da ich 
Beruf und Familie unter einen Hut 
bringen kann. Hausmannliche Quali- 
täten vorh. BmB Chiffre 4865 
An alle, die normalePifveise nicht auf 
solche Anzeigen antworten Pro- 
biert's wenigstens einmal. ER. 37. 
185. 85. sucht SIE für gemeinsamen 
Neuanfang Nur Mut' Chiffre A 981 
Haben Sie das Alleinsein satt? 
Sehnen Sie sich nach einem Men- 
schen. mit dem Sie durch Dick und 
Dunn gehen können'' Wir helfen Ih- 
nen! Rufen Sie an' Agentur VIVA, Tel 
06071 /63 00 98 
Netter Mann (Polizist), NR, 
Ende 30. sucht nach großer Enttäu- 
schung den Neubeginn. Gesucht wird 
die nette Frau zwischen 25 und 40. 
die es Ernst meint, (Suche keine 
Abenteuer). Zuschnft unter S 539 
ER, 31 J., 1.75 gr., blond, schlank, 
Deutscher, sucht eine liebe, ehrliche 
Partnenn f eine dauerhafte Bezie- 
hung. Zuschriften unter C 612 
Krebsmann. 30 Jahre. 200 cm groß, 
sucht Partnerin, ehrlich, treu, heb un- 
ter ChiffreC 617 
Er, 38/176, mit Beruf, sportlich, hu- 
morvoll. sucht nette, liebe Sie. gerne 
mit Kind, zum Aufbau einer Partner- 
schaft. Zuschr. unter H 942 
Für dauerhafte Beziehung nette Sie 
gesucht, von ihm. 39/172. schl.. NR. 
Hobbies; Schwimmen. Reisen, usw. 
Kind angenehm. Chiffre 4869, 
Einsam? Unglücklich? Wenn auch 
Sie eine aufnchtige, liebevolle Part- 
nerin kennenlernen mochten, dann 
rufen Sie uns an. Vielleicht wartet Ihre 
Traumfrau bei uns ja schon auf Sie, 
06052 74 36 PV Jasmin. Bad Orb 
Mein Herzenswunsch soll endlich in 
Erfüllung gehen. Suche solide und i 
treue Frau passenden Alters. Natio- 
nalität spielt keine Rolle, Ich. Peter, 
bin 49 Jahre und 1,76 groß. Melde 
Dich unter folg. Tel. 069 / 84 47 79 
Sportl. Sie, 50 J.. schlank. NR. «^ucht I 
nette Leute zwecks Freizeitgestal- 
tung. Interessen: Radfahrea. Tennis, 
Reisen. Jazz. Theater, Zuschriften 
bitte unter Chiffre S 554 
Jg. Mann mit Herz u. Schnauze, 32/ 
170 (Schichtarbeiter), sucht für Dau- 
erbeziehung treue Frau passenden 
Alters (Raum OF). Nur ernst gemein- 
te Zuschr (Bild wäre nett/garantierl 
zurück) unter Chiffre H 940 
SIE, 35/165) möchte gerne sympathi- I 
sehen IHN bis 40 J., ab 178 cm ken- \ 
nenlernen. Zuschnften unter S 549 
Bärtiger ER, 49 J.. mit gr. Schulter 
(193) lebenserprobt u, romant. sucht 
lieben Schatz für immer, Chiffre L 400 
Frank aus OF, 30J.. 171cm. 83kg. 
gutaussehend, kaufm. Angst, ver- | 
schmust, romatisch, häuslich sucht ! 
kinderliebe Frau für gemeins. Le- ' 
bensweg. Ernstgemeinte Zuschr. bit- 
te mit Foto unter Chiffre L 391 
Sensibler Typ, 40/172. NR, sucht ei- 
ne mollige, warmherzige Frau, die ge-. 
mütliche Zeisamkeit schätzt und noch' , 
an die große Liebe glaubt. Zuschr. _ 
unter H 938 1 
Er, neu zugezogen in Mainhausen 
(43 J.. 193 cm gr,. sportl.) sucht nette 
Sie für gelegentliche gemeins. Unter- 
nehmungen. insbesondere Joggen, 
würde auch mit Anfängenn laufen, » 
Chiffre H 941 \ 

Wir wollen, daß^Sie sieher leben. Ihre Polizei. 

Babenhausen OT, 3- u. 4-ZW in 2 
DHH inkl. Garten. KlB-Erstbezug. zu 
verm., günstige Mietkonditionen, Tel. 
06104/95 90 40 od. 06182 / 2 25 31 
Suche Nachmieter für 1 V^-Zimmer- 
wohnung in Klein-Welzheim, 43 m2, 
MM 680.- warm, ab sofort. 
0 06151 / 7 54 56 
3-Zi.-Whg., Dietzenbach, Küche, 
Bad, Gäste-WC, großer Balkon, in 1 - 
Fam.-Haus, l. OG, 90 m2, Tel. 06074 / 
4 47 70, ab 20 Uhr 
Ober-Roden, von privat, ca. 100 
m^Studio-Wohnung, Einbauküche. 
Fußbodenheizung, beste Wohnlage. 
1500.-I- Nk./Kaut.,sof. frei, Tel. 
06103/32 26 55 
Von privat: Rodgau-Hainhausen. 
DG-Whg,, 3Zi., Kü., Bad, 81 m2, in2- 
FH, ruh, Lage, schöne Ausst.; Holzd,. 
Fußbodenheiz., Kfz.-Stellpl., Miete 
1150.--f Uml./Kt., ab sof. frei, Tel. 
06106/38 83 
Nachmieter z. 1. 3. 95 für 1 -ZKB, 
DG, ca. 23 m?. Miete z. Z. 475.-, OF- 
Rumpenh.. Tel, 069 / 86 38 66 
Dletzenbach-Stelnberg, 2-Zi., Kü., 
Bad. 62 mz, mit eigenem Garten. Tel. 
'J6074 / 3 38 72 

Suche Nachmieter für 2-ZW, 70 m2, 
DM 1040,- Nk. in Rödermark-Urbe- 
rach. frei ab l. 3.. Tel. 06074 /6 86 75 
Suche Nachmieter f. 2-ZI.-Whg. in 
Obertshausen, Kü.. Bad, 70 m2. gr. 
Balk., Keller, Waschkü., ab Febr., 
Miete DM 1000,- + Nk. + Kaut.. 
Tel. 06104/4 49 92 
1 Zi., (35 m2). Kü,, (möbliert), Du., ; 
WC, Balk., sep. Eingang. Tel. + TV, 
an ruhige Person mittl. Alters. DM 
750,-»- Kt.. 06071 / 2 47 03 bis 20 Uhr 
Drelelch-Buchschlag: 4-ZKB, Balk., ^ 
V, Priv.. 96 m2. ab 1, 3. 95, DM 1400,- | 
■f DM 200,- Uml. -f 3 MM Kt. + Ab- J 
stand. Tel. 06103/6 73 12 5 
OF-Rumpenhelm, 2-Zi.-Whg., it 
Dacht>3rr.. 2. OG. ca. 47m2. teilmöbl,. i 
EBK. TG. DM 900.- Uml./Kaut.. ^ 
Tel. 069/86 45 36 g 
2-ZI.-DG-Whg., 5. OG (ohne Aufzug) ": 
KücheundBad, 57m2,689.- + NK-t- ' 
17.-/mtl. lür Kabel, z. 15. 2. in Offen- 
bach zu verm, Q 069 / 64 84 91 70 
OF, 3-ZI.-Whg., Küche, Bad, WC, '' 
2 Balk., Keller, Parkett. PKW-Stellpl., ! 
75m2,DM1000,--fUml./Kt..Tel- < 
069/82 61 10 i 
Gemütl. 2-ZI.-Whg. mit Eßdiele, 
Kü.,Bad,WC.72m2.0F.NäheWet- ; 
teramt,DM990,--f NK/Kt..TG-An- | 
mietung möglich. Tel. 07531 12 23 761 
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Jede Woche Ober 500 000 LesIr 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 
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Eppdrtthausenl Top6-ZKB •*■ Baik. 
Hol und Garton. ca nOm-'Wfl aul 

■ 2 ttagon, loilw Park . DM 1575 - ♦ 
I NK/Kt «06071/6 2182. oder 
I 06184/5 51 69 
' Suche Nachmieter zum 1. 3. 95 in 
1 OF BiGber.fur2-ZKB.Sout .60 m'' 
; MifitoDM9l5.-+ Nk ♦ Kaul. Tel 
j 069/89 86 39 Od 06145/52938 
: RH. Dietzenbach-Hexenberg, 4 Zi. 
I lüO m-'. nou ron . EBK. ruh Lagom 

Garten, sol frei, 1900 - ♦ NK + Kt ♦ 
100 • Garage, v Prjv , 06074 /2 54 52 
Nachmieter für 4-ZW gosucht, Ku . 
Rad, 85 m«*. Muhlheim-Lammorsptol. 
(rei 1 4 95, HausmGislertatigkniIgn- 
fjon Vergütung möglich Tel 06108/ 
7 76 35 
2-ZI.-Whg./um 4 3 95zuverm, 
Neltomieto DM 900.-//gl Uml u 3 

, Mon Kaul. 06104 / 23 31 ab 19 Uhr 
I Nachmieter gesucht; schöne Lux.- 
, 2-ZW.65m^ F BK.GIasorker. Dal- 
* kon, Fol(lrnr)dlage. Bj 94. OF-Biebor, 

OM 1100.- ♦ NK/TG/KI , /um 1 4 95. 
lol 069/64 89 91 28 
3-ZI.-DG-Whg., 80 m*'. Hamburg. 
sep,G-WCu Abstellraum, uberd 

' Kl/ Abstollpl. Kollerraum, NB. 2-FH. 
Frstbo/ug. Feldrnndlage. DM 1200 • 
. Nk ♦ Kl Tel 06182/6 68 68 
Obertshausen, von Privat zu ver- 
mieten. zentrale Lage, (an Deutsche 

' o EWG-Auslander); 3-ZI.-Whg..B| 
1 93. Flur, Bad, WC und Küche gefliosl. 

neu renoviert. PKW-Slollplalz. Kabet- 
. IV. Miele DM 1140.-f NK/Kt , Toi 
' 06104 /49 01 19 

Obertshausen, von Privat zu ver- 
mieten. zentrale Lage. 1 ZKB, (an 
Deutsche o EWG-Auslander). Bj 93. 
ni Koltor. Kabel-TV 590,-1 NK/Kt 
lel 06104 / 7 42 74 
In OF! 1 1/2-Zi -App . 48 m*'. EBK. 
fiad, Balkon. 5-Min zum Bahnhof und 
S-Bahn für DM 1200.-warm, ab 
01 02,95 zu vermieten Tel. 069/ 
88 42 51 ab 18 Uhr 
Rodgau 5.86 Whg.. DM 930 ■ 
warm inkl Gar., voll mobl., Absland 
DM 25 000 -. wegen Auswanderung 
abzugeben, s 06106 / 57 91 ab 19 h 
3-ZKB, DG. NB-Erstbezug, ca 70 m-'. 
Sudbalk.. 2 PKW-Stollpl., sehr gute 
Ausstattung. DM 1090 - + NK ♦ Kt , 
Tel. 06071 / 3 64 08 
Schöne 1 -ZW. In Oberroden, ca. 37 
rn«'. eingerichtete Küche. Bad. Bal- 
kon. zum 01 03. zu vorm DM 550.- 4 
DM 120.- Uml. f Kl. 06106 / 2 15 05 
Ober-Roden, 2-ZI.-DG-Whg, in 
MFH.69m*', Balk., Keiler. rO-Platz. 
DM 1000.-zzgl. Umig. f Kt .ab 15. 
von Pnvat. Tel. 06074 / 39 76 

Suche Nachmieter für 2-ZI.. Ku . 
(iad. 60 m*'. Souterrain, in Diet/on- 
l)ach-Sloinborg. z. 1.3 95. z. Zt DM 
780.-pl NK pl KT Toi 06074 ' 
2 76 04 od. 2 41 56 
1-ZI.-Apt.. 26 m*'. schone Lage. Rod- 
gau-Nioder-Rodon, Baik . Ku . Koller. 
Miete DM 500.- + Umi./Kt . Wasch 
masch.. Toi. 069 / 84 36 56 
2-ZW In Dietzenbach, 65 m*\ neu re- 
nov . Ku. (eingerichtet). Bad, Absteil- 
raum. TG-Pialz. ab sol. DM 1000 • i 
Umi /Kt, Tel 06074/2 69 16 
1 -ZI.-DG.-Whg. in Offenbach in gepfl 
vlugcndstilhaus. Nahe Hbf. Ku . Bad. 
Kabel-TV. ab 1. 2. 95 lur DM 620.- 
warm + DM 1600.- Kl. zu vorm . Toi. 
06101 /649 450 
Von Privat, moderne NB-2-ZW. 
56 m'''. mit oll Kamm u. Gartenanteii. 
ab 1 4. 95 m Dietzenbach. KM DM 
1064-+ DM 180.-NK + 3MMKt.. 
Q 06074/4 19 13 

■ Möbl. I-Zl.-App. inOF-City, mtt Ku. 
und Bad, ab sofort zu verm Wasch- 
küche im Keller. Garten z. Mitbenutz- 
ung Miele DM 800.-+ Uml Tel. 069/ 
83 59 93 
Oietzenbach-Steinberg. NB, kl 
inod. WE. gr. Sud-Balk.. Gasle-WC. 
sehr schone 3-ZW. ca. 100 m*' u. 
3-ZW. 87 m^. an solvente Mieter v. 
privat. Tel, 06074/2 91 56. 
3 13 88.3 29 99 
Wer vermiete! uns (34.31. 2^^) eine 
3-4-Zi.-Whg. m. Balk. od. Garten in 
kl. WE. im Raum Obertshausen u,. 
Ufngebur^? Miele 1800.• warm, An- 
rufe bilte fei, 06104 / 7 10 22 
Nachmieter, Rödeim.-Ober-Roden 
m 2er WG. zum 1, 3. 95 ges., EG. mit 
Terr, u. Garten, ruh. Lg,. 500.- alles 
inkl , Q 06074 / 9 37 96. ab 18 Uhr 
Obertshausen. 2-ZW, öO m^, schö- 
ner Schnitt. Teppichbd.. Verkehrs- 
gunst, Lg., direkte Einkaufsmögiich- 
keil, ab 1. 3. zu verm., DM 900.- + TG 
OM 60.- + Umi,/Kt, a 06104 / 7 12 35 
Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2- 
Zl.-Apt. m. sep. SchiafzL, voll möbl,, 
Fußbodenheiz.. DG. in 1-Fam.-Hs., 
sehr ruh., mon. DM 1100.- inkl. Uml./ 
Wäsche/Pulzen + 2 MM Kaut,, an 
Wochenendhelmfahrer, Nichtrau- 
cher, in Rodgau-Dudenhofen Tel 
06106/2 35 88 
Reihenhaus-WG In Rodgau hat 
noch ein heiles 25 m^ Zimmer mit Kü.- 
und Badbenutzung frei, DM 475.- 
warm.T6l.06106/2 27 55 
2 Zl.-Whg. 30 m^, mit Küchenzeile, 
Dusche, Keller u. Bodenkammer, Alt- 
bau, 1. Stock, Gas-Etagenheizung. 
OF-Stadtmitte, Miete 390,- + Uml 3 
MMKT, Chiffre 4875 
Möbl. Apt., Dudenhofen, ab sofort 
zu vermieten. Tel. 06106 / 2 10 93 

Exklusiver DG-Mais.-Traum, 
1(X)m''. 3' / Zi. NB-Erstbez . iux 
Ausst. Sudbalk . beste Wohnlage, 
2-Fam Haus. Rodgau. von Pnvat, 
DM 1490 Tel 06106/ 1 85 09 
Rodgau-Dudenhofen, im HM 
3 OG schone helle 3-ZW. 98 m''. 
Ku , Bad, Gasle-WC. gr Sonnenlog- 
gia. Keiierraum. ohne Makler. DM 
1220 - ^ Nk /Kt . TG -Pl 60 -. Tel 
06106/2 27 83 ab 18 Uhr 
Nachmieter In Gr.-Zimmern ge- 
sucht. 2 ZKB. EBK, 68 m-" Wll . DG, 
sol Irol, Warmmiete DM 1255.-. Tel 
06071 /4 87 31 
Ideal für Familie mit KIndernI Main- 
hausen-Zellhausen, 4-ZW. 1(X)m''. 
Baik , Fußbd -H/g , Feldrandlage, 
Gartont)enut/ung mit Spielplatz, Erst- 
1)0/ , sof (roi, 1480 ♦ 90 • (2 PKW 
Stollpl ) ♦ NK. Toi 06073 / 8 80 56 
Nachmieter; 2'/^-Zi.-DG-Whg., 63 
m-', OF, Citynaho. Miole DM693.- ♦ 
50. NK. Garage mogl. (roi/um 
1 4 95.Zuschr unter H 939 
ExcI. gr. 2-ZK8, Ferr . NB. 75 m«". ru- 
hige Lage. Kabelanschi mkl. in Gr • 
Zimmern. DM 1050.- ♦ NK ♦ Kl. Tel 
06050 i « 46 50 
Eppertshausen; 2-ZKBB, 88m^. 
Garage, Keiler, ab sol , MM 1050 - ♦ 
150 • NK ♦ Kt ,»06071 / 3 80 75 
Mühlh.-Dietesheim: 3-ZW. Ku , Bad. 
Balk . sehr ruh Lage.ca 73 m''. 
DM 1000. ♦ Nk -♦ Kt , /um 1 3 95 
/u verm. Tel 06103/8 21 50 
Von Privat: Exki 2-Zi-Whg mkl 
Mührfarn -Haus, Dietzenbach-Slem- 
berg. Erslbez , ca. 70 m-'. gr Eßkü- 
che. Parken, große Torrasse. Kabel, 
DM 1150.-f DM 140. NK + Kt . Gara- 
ge moyl , Toi 06074 / 4 76 22 
Neubau-Erstbezug, OF-Biobor. ruhi- 
ge Lage, 1V2 -ZI.-Whg.. mit emger 
Kochnische. Bad, Torrasse mit Gar- ' 
ton. Fußbodenheizung. TG. sofort zu 
verm DM 950.- f NK ♦ 3 MM KT, von 
Privat. Tel 069 / 89 78 58, ab 18 Uhr 
3-Zi., Kü.. Bad. Balk., OF, Nahe 
Stadl. Kimiken/Hbl. 91 m''. renov. 
AB, EBK (Abstand). 1200.- -f NK ♦ 
Kt , O 069 / 23 88 11 22 o. 83 76 36 
Rentner-DG-Whg. Im Spessart, ca 
56 m*'. 2 Zi. Sudbalk , langfristig. DM 
560 - » NK. ffi 09394 / 341 
2-ZW. OF. Nahe Bhf. ruh Lage. 
59 m''. Baik . kompi renov , Soforl- 
bo/ mogl. DM 1050 - * Umi,/Kt.. 
ovtl mil TG. Tel. 06103 / 83 08 05 
Komfortables DG-Zi. mit sep Bad. 
voll möbliert, m Rodgau, DM 530,- ♦ 
Nk, ♦ Kt.. ab I 3, 95 zu vermieten. 
Tel 06106 /64 54 64 
3-ZW, OF, 57 m«'. Bad, Baikon. zum 
1 3, 95/u verm MM 820 - + NK/KI, 
Zuschrilten unler Chillre C 611 
Münster; 4-ZI.-Mals.-DG-Whg., m 
2-Fam-Hs , 125 m''. gr uberd Sud- 
balk f 2 PKW-Slellpi. Irei Marz 95 
Miele DM 1500,- + NKyKt. von Privat. 
Tel 06071 6 22 83 
Münster; Attrakt. 2-ZI., Kü., Bad- 
Whg.. 70 m-', Terr . Garten. Keller. 
Wasch-u Trockenraum. Kabel-TV. 
DM980 - ♦ TG-Plalz ♦ U/Kt . Erstbe- 
zugvon Privat, Tel. 06071 /3 22 73 
Von Privat: Mainhausen, ab solort 
2-ZW.ca 87 fTv'. Erslbez., 1 Stelipi, 
Nahe Kindergarten, ruhige l age, MM 
1130 - + NK/Kt .0 06182 / 2 45 89 
Babenhausen OT, Nahe VDO, 3-Zi,- 
Whg,, EG m 5-FH. Neubau. Tel. 
06182 / 2 25 31 od 06104 / 95 90 40 
Münster/Dieburg erstkl. Ausstattg 
3-ZW. Balkon. Sudiage. Neubau, 
Erslbez,. sofort, kl. Wohneinheit, 
PKW-TG. DM 1270.- -f NK 4 TG, ♦- 
Kaution, von Privat, 06071 / 3 42 60 

;-ZW In Mühlheim, Ku , Bad. Balk . 
54 m«', Erslbez 1 3, 95, TG, Parkett, 
von Priv DM 1000 • ♦ Uml /Kt , 
Tel 069 / 85 33 53 
Heusenstamm von Privat; Möblier- 
te 2-ZW, ca 80 m^. Küche kompl ein- 
gerichtet. Geschirrspüler, Waschma 
schine. Kabel, per 1 3 95. MM 
1300 • warm, ♦ Kl . Tel 06104 / 14 96 
Heusenstamm, von Privat: 2 ZW, 
ca 67 m?, Part , ruhige Lage, einge- 
richtete Küche. Balkon, m 3-FH. zum 
1 4 , MM 1000 • ♦ NK,3MMKl 
Jel 06104 / 14 96 
1 -Zl.-Apt., lop-Lage, Dietzenbach. 
EBK Balk . Keller, sofort frei. 900.- 
DM ♦ U ♦ KT. V pnvat, Tel 06074 / 
2 44 57 
Haus In Münster/Oleburg. Nach- 
minler gesucht-ab 1 4.ca, 125 m''. 
2 Bader. Studio, Garage. NB. kein 
Absl , DM 2050.- 0 06071 ^ 2 45 65 
Dietzenbach-Steinberg. NB Erstbe 
/ug, 2-Zi -Elagenwhg . 76 m^. hoch- 
wert Ausstalt. EBK. 2 Balk . kompl 
gefliest, sep, Gasle-WC, DM 1350 - ♦ 
NK./KI ♦•TG,Tol bisl3Uhr06102/ 
18 3701. danach 06074 / 4 24 01 
4'VZi.-Whg., Dudenhofen. 1 GG. 
Holzdecken. Sudbalk .110 m^*. frei 
1 3 /1 4 95. DM1380. -f Uml/Kt.. 
Tel 06106/2 1937 
Suche Nachmieter zum 1. 3. 95: 
Dietzenbach. 1-ZKB. ca 45 m'', EBK. 
Terr. Garten. DM 900.- warm. Tel. 
06074/3 25 14 
OF-Rumpenheim, 3'^ bis 4-Zi • 
Komf -Whg (Neubau) im Dachge- 
schoß mit Atelier. Wandlresor und 
Garage Absolut ruhige Lage. Blick 
zum Feldbera, Sudbalk,, 72 m^' (kein 
Hochhaus). Bezug 1 7 95, Kaltmiete 
DM 1250,- mcl, Garage Uml, Tel 
069 / 86 43 96. ab 20 Uhr 
Münster-Althelm. 3-ZKB. 65 m*'. ab 
sof, zu verm.. DM 910.- «• NK + Kt . 
Tel. 06071 / 3 75 70  
Münster-Althelm. 3-ZKB. 65 m*', ab 
sofort zu vermieten. MM DM 910.- * 
NK/Kt . Tel 06071 / 2 75 70 
Großzügige 4-Zi.-Whg.. 135 m^m 
Rodgau (3-FH), Nachmteler gesucht 
zum 1, 5. 95. gr, Wohn-/EOzimmer 
(45 m''). 3 Schlafzimmer, Küche. Bad. 
Gt\ VJC. Abstellkammer. 2 Balkone 
uberdachl. Keller. PKW-Stellpl , DM 
1790.- NK/Kl. Tel, 06106 / 2 42 96 
Nachmieter gesucht für schone 2- 
Zi -Wohnung m Offenbach. 62 m*'. 
Balk . Fußboden-HZ. 865.- +NK/Kl 
PKW-Abstellpl u, EBK. ab 1,4,95. 
Chiffre L 398 
Dietzenbach. 3-ZI.-Whg., 72 m^". 
Neubau, seriöse Wohngegend I 5- 
FH. ab sof frei + PKW-Pl. Gartenbe- 
nulz . DM 1290.- + Uml + 2 MM Kl. o 
Burgsch . Tel 06074 / 3 35 97 
OF. von Privat; helle, komf, 3-ZI.- 
Studio-Whg., in schöner, ruh Lage. 
EBK, gr SW-Balk . S-Bahn 5 Mm.. 
1250 - + TG + NK/Kl . 06104 / 38 00 
Dietzenbach 2-ZKBB, ca, 60 m*\ in 
7-FH.abl 5. zu verm . MM 
DM 950 - + NK/Kaulion (keine Tiere), 
lel 069/83 25 97 
Dietzenbach 2-ZKBB. ca, 60 m«". m 
7-FH. ab 15. 2, zu verm , MM 
DM 950 - ♦ NK/Kaulion (keine Tiere). 
Tel, 069/83 25 97 

Von Priv.: 2'/»-ZKB. gr Baik.. 67 nv', 
I, 900.- + NK, ab April / Mai m Dieburg 
zu verm.. Zuschriften unter A 982 
Mainhausen, 3-ZW. ca, 100 m^. 
3-FH. Ku,. Vorralsraumn. Bad. WC, 
Balk.. Aulosleilpl., DM 1000.- + NK/ 
Kt., Chiffre X 2842 
Nachmieter für 3-ZW. ca, 60 m^. In 
OF, Nähe Hbf. gesucht. Miele ca. 
DM 900 - inkl. Uml.. Abst. für Küche 
u. Parkett, ca. DM 7000.-, Tel, 060 / 
7 42 98 66 (ab 19.30 Uhr) 
OF. 1 -Zl.-Whg. zu vermieten, 35 m^'. 
Miete DM 450.- NK, Tel. 069 / 
86 96 23 
Gemütliche 3-ZW. Bad, EBK, voll 
möbliert, in Einfam.-Haus, sehr ruhig, 
ab sofort an Wochenendhelmfahrer 
(Nichtraucher) zu verm.. Miele incl. 
aller Umlagen. Wäsche. Putzen, 
mon. DM 1100.-. Tel, 06106 / 2 35 88 
OF-Rumpenheim, 2'2-Zi.-Whg,. Bai- 
kon. Tiefgarage. Absolut ruhige Lage, 
Blick zum Feldberg. 58 m?. Erslbezug 
1. 7. 95, Kallm. DfOl 1050.- inkl. Gara- 
ge + Uml,. 069 / 86 43 96. ab 20 Uhr 
Suche Nachmieter für 1 V^-Zi,-Whg. 
in Urberach, ca. 48 m? 1100.- warm, 
frei ab 1. 3. 95. a 06074 / 6 66 08 
Von Privat zu vermieten: Freiste- 
hender Bungalow, ca. 120m2Wfi.,im 
EG, mit überd, Sitzplatz u. Garten so- 
wie zur Wohnung, au^eb. Kellerräu- 
me. ca. 40 m^, in Top-Äst., Kallmiete 
DM 1950.-. Tel. 06074 / 34 73 
Für unkomplizierte, lustige 2er WG 
In Münster wird eine Mitbewohnerin 
ges.. 3-ZKB. 100 m^. 06071 / 3 30 87 
Hanau-Stelnheim, Branden- 
burgstr. 33, von privat 2-ZW. 68 m^, 
Neubau, kl. WE. ruhige Grünlage. EG 
m. Rasenterrasse, kompl. EBK. Ge- 
schirrspüler. TG. 5 Min. S-Bahn, frei 
zum 1.4.. 1190.- DM + TG. Uml./Kt, 
Tel. 069 / 6 66 29 76 

Paar. Mitte 30. in gesicherter berufli- 
cher Pos , sucht wegen Nachwuchs 
gunslige3 Zi -Whg tnOF.Ffm und 
Umgebung O 069 ' 84 43 75 
Dipl.-Ingenieurin, NR. sucht drin- 
gend 2-*W, m Seligenstadt u Umge- 
bung O 06074 / 20 21 (Burozeilen) 
Wir. NR. mittl. Alters suchen 2-3- 
Zi.-DG-Whg. in Heusenslamm. 
Rodermark. Rodgau oder Obertshau- 
sen, ab 1 6 95 oder später bis 
DM 1000 • warm von Privat. 
Tel 06074 / 9 57 25 
Dringendbis Mal 95 gesucht: 3-Zi - 
Whg in Reinheim Od, Umgebung, wir 
sind 3 Pers-, 2 berufstätig Zuschr 
unter H 943 
Familie mit 4 Kindern sucht Haus 
od. 4-5-ZW mit Garten und/oder Hof 
im Raum Muhlheim. Obertshausen. 
Heusenstamm. Dietzenbach od, OF 
bis DM 1100.- kalt Tel 06108 / 63 27 
Dipl.-Ing. ledig, unkompl sucht 
Whg , ca 20-25 m«' in Bieber. Lam- 
merspiel, Markwald, Obertshsn. Heu- 
sensl Od Rembrücken, Chiffre 4874 
Lufthansa-Angest. m Sohn (33/3). 
sucht schone 2' 7-3-ZW. in Rodgau 
bis OM 1000,-. warm. Tel 06106/ 
64 61 38 

OF-Malnpark.2 Zi -ETW 62 m? 12 
OG. lop saniert, frei, V Privat DM 
189 (Xio.- Kapitalanlage! 
1 -Zi -ETW. Neu-Isenburg, gut ver- 
mielel DM 129 000 • Tel. 069 / 
64 31 44 
Münster, von Privat: 3-ZKB Flur 
Absieilr, Wasch- u Trockenraum. 
Keller, PKW-Abslellpl. gr gemeinsa- 
mer Garten, ruhige Lage, KP DM 
270 000,-. Tel 06071 ' 3 67 86 
Mühlheim von Privat, 2 Zi ETW.. 
60 m^, sehr kl WE , SA/V-Balk . Gas- 
elagenheizung. Blick ms Grüne, teilw 
Bodenfliesen. opt Verkehrsanbm- 
dung, inkl EBK und Stellplatz, gerin- 
|os Wohngeld, OM 360 000.- \/B, ges 

Tel 06108/7 38 00 
Schicke S-Zlmrrrer ETW, m ruhiger 
Lage v. Klemoslheim. DM 379 000 -. 
Tel 06027 / 9 92 04 
Dietzenbach, v. Privat. 3-ZKB. 77 
m2. Batk., TG-Platz, In gepfl. 
Sstöck. Wohnanig. (EG), gute La- 
ge. kein Makler. DM 279 ODO.-. Tel. 
06074/4 19 62 
OF. von Privat, exkl. 1-ZI.-ETW. 
46 m-'. ruhige Lage. NB. EBK. Bad, 
Loggia. 9-FH, bezugsfertig, KP DM 
229 000 - auf Wunsch TG-Plalz. Tel. 
069/88 32 91 

Junge Familie mit Kind sucht 3-Zi.- 
Whg., im Raum Dreieich-Egelsbach- 
Langen-Erzhausen, Tel 06103 / 
3 58 39 
Dipl. Informatiker mit Familie (4 
Pers ) sucht Wohnung ab 100 m'. 
mii Garten im Raum OF, bevorzugt 
Heusenstamm, zum 1 8 95 bis 
DM 1500 - kalt. Zuschr unter S 548 • 
Ich habe die nettesten Nachbarn! 
1 X weiß und 3 x kaffeebraun, aber 
mit weißer Wesle. Durch Hausver- 
kauf (Eigenbedar1)«uchen sie dnn- 
gend eine 4-Zi -Whg oder em alles 
Haus Werten Sie Ihre Vorurteile Uber 
Bord O 06022 / 2 19 25 od, 2 36 94 
Irisches Paar sucht 3-ZKBB in Seli- 
genstadt. Tel 06074 / 96 05 59 
Wer ist bereit uns eine 3V^ bis 4-ZW 
oder 1-FH zu vermieten? MM 1000 - 
bis 1200 - warm, Chiffre H 871 
Finanzanwärter sucht zum 1. 7. 95 
1-Zi,-Whg., werktags über längere 
Zeit auswärtig. Miele ca DM 500,-. 
Tel 06074 / 9 84 24. ab 17 Uhr 
Selbständiger Handwerker sucht 
Wohnung oder Haus m OF. auch 
renovierungsbedurttig zu mieten, 
Miele inkl. bis DM 1000.-. 
069 /87 23 73 od. 89 79 73 
Junge Fam. mil 2 Kindern, beide be- 
rufst,, ges, Emkommen, sucht ab Mai 
'95 eine 3-4 ZW in Rodgau bis ^ 500. • 
warm 06106 /I 85 43ab 18h > 

Ot>enshausen-Hausen! l-Zi. Eta- 
gen-ETW. 40 m^, Ku . Bad. Balk,. 
Kunslsloffensler, ZH,. Kellerraum . f. 
DM 130 000,-zuverk Tel, 06104 / 
7 94 20, 

2-ZI.-ETW in Hanau, Küche. Balkon, 
57 m«'. von Privat. DM 199 000.-. Tel. 
06181 /25 98 92 
3-ZI.-ETW,B|, 72,81 m^.Ku,. Bad. 
WC. EBK. Loggia, direkt am Badesee 
m Nieder-Roden. Kfz-Emstellplalz, 
zum 1 4 95 (evtl früher) von Privat. 
DM 279 000 -. Tel. 06085 / 97 04 56. 
ab 19 Uhr 
Von Privat: 2-Zi.-Garten-ETW, EBK^ 
60 m2 Wfl. Garten 150 m^?. TG-Platz. 
sof, frei in Dietzenb.-Stemberg (neue 
Stadtmitte). DM 305 000,-. Tel, 069 ' 
86 44 38 

Spende Blut! 

3-Zi.-Whg., Mühlheim. Küche. Bad, 
75 m''. MM DM 1000 - + NK/Kt . sofort 
frei. Toi 06108/ 7 32 15 
Eppertshausen, NB. großzüg 3-Zi,- 
Whg., 93 m-. Erker. Gasle-WC. 
Balkon, kl. WE, I, OG. KFZ-Abstell- 
platz, ruhige, gute Wohnlage, zu 
vermieten ab sofort oder spater. 
Miete DM 1200.- + U/Kt. von Pnvat, 
Tel. 06103/8 61 88 
Gelnhausen-Haitz, beste Wohnlage 
m Fernblick. Nachmieler zum 
1 4 95 gesucht, schöne 2-ZW. Kü., 
Bad.. Balk.. ca. 80 m^. sowie Keller u, 
Einzeigarage. Warmmiele DM 1180 ■ 
.Tel 06051 / 1 57 62 
Rodgau-Jügeshelm. Nachmieter für 
großzügige 3-Zi.-Whg. gesucht. 
89 m^, Balkon. Keller, DM 1250.- 
+ Uml./Kt.. Tel. 06106 / 1 67 33 
Rodgau/Nleder-Roden, mod. 4-Zi.- 
Whg,. EBK, Bad. WC. Balk.. Loggia. 
Garage, frei ab 1. 3. 95. DM 1290.- + 
Uml,/Kt..ChiftreC 615 
Dietzenbach, Wingertsberg, sehr 
schicke3-Zi.-Wha m. gr. Balk,. 100 
m2, mod. Bad, Fußbodenhzg.. weiße 
Sprossenfenster. Erker. Garage, ab 
1. 4. 95v. Priv.. MM DM 1600.- -► 
Uml./Kt.. Tel. 06074/4 11 22 
Mühlhelm Franzosenvlertel Neu- 
bauwohnq./Erslbezug. exkl. Ausstat- 
tung, 3-ZW, 98 m2, Gä.-WC, Terrasse 
u. Ganen, DM 1790,-, 3-ZW, 98 m?, 
offener Kamin, gr. Balkon, DM 1790.-, 
vom Bauherren ab sofort zu vermie- 
ten, alle Wohnungen zzgl. U/Kt. 
069/64 84 93 770. 06108/7 11 94 
Langen. Wohnpark Steinberg, ruh , 
exkl. 2-ZW. 54 m^. Part., Balk. Gar- 
ten Terr.. NB-Erstbez., EBK. Ka- 
chelbad. 1095.-Uml. 160.-. TG 
100.-. Privat, a 069 / 7 68 19 70 

Junge Familie mit 2 Kindern und 
Omi. sucht dringend Haus mil 6 Zim- 
mer bzw. 4-Zi. -«■ ELW. in Dietzenbach 
zur Miete. Tel. 06074 / 2 93 80 
oder 4 13 84 
Dringend ges.: EG-Whg., 70 m^ od. 
mehr, mit kl. Garten, zw. Sprendl. u. 
Erzhausen. Miete bis ca. DM 1200 - 
kalt. Tel. 06103 / 4 61 67 od, 4 52 07 

Von Privat. 3-Zi.-ETW in Dietzen- 
bach. 87 m'". EBK. 2 Bader mit WC. 
Balk., Keller. TG-Platz, m gepfl 
Wohnlage, frei ab 1, 3, 95. VB DM 
270 000.-. Tel 06102 / 3 75 85 
2-Zi.-Wohnung In Dietzenbach. 46 
m-' mit Mobel. DM 68 000,-, 
Tel, 06074 ; 4 48 32, ab 17 Uhr 
Von Privat: 3-Zi.-ETW. Langen. Blick 
auf Ffm . Tageslichlbad, Loggia, so- 
fort frei, mkl, KFZ-PI. DM 255 000.-. 
a06104 /4 44 13 
Urberach. DG-Mais.-ETW, 70 m-, 
EBK. Bad, Balk . PKW-Abslellpl,, ver- 
kehrsgunsl.. ruh. Lg.. dir, vom Eigen- 
tumer. Preis VB. a 06074 / 9 73 18 
1-Zi.-ETW, 35 m^. Dietzenbach, frei 
oder vermietet (DM 690,-) 
DM 45 000.-. Tel, 06103 /92 96 44 
3-ZI.-ETW, 66 m^. Dietzenbach, Bad, 
Balk .Bj. 73. KFZ-Slellplatz. 
DM 75 000,-. Tel. 06103 /92 96 44 
In OF! 1 1/2-Zi.-App,. 48 m^. EBK. 
Bad, Balkon. 5-Min zum Bahnhof und 
S-Bahn für DM 185 000.- zu verk.. 
Tel. 069/88 42 51 ab 18 Uhr. 
DIetzenbach-Stelnberg, 3 Zi.- 
ETW.. ca. 80 m2. HH, 16. OG. frei. VB 
240 000.-, Tel. 06074/2 62 14 
Von Privat-die besondere Wohng.: 
4-Zi.-ETWin Rodgau-Dudenhofen, 
ca. 100 m2 Wfl., gut geschnitten, top 
renoviert, Südbalk.. Gäste-WC, Kel- 
lerraum. Gragenübern. mögl.. in 3-FH 
mil Garten. In gt. Ortsrandlage, sofort 
frei, KP DM 349 000.-. Tel. 06106 / 
2 11 52 
Von privat 5-Zi.-ETW, Küche. Bad, 
EBK, alle Wohnräume gefliest, super 
Dachloggia, Garage u. Abstellplatz, 
Bestlage in Rodenbach bei Hanau in 
2-FH, KP DM 349 000.-, Tel. 06184 / 
6 21 62 
Münster-Dieburg, v. priv.; 3-ZKB m. 
Garage. 280 000.-, sof. frei, Tel. 
06163/48 02  
Münster, 3-ZKB. 78 m2, v. priv.. 980- 
-f Uml.. Garage 100.-. sof. frei. Tel. 
06163/48 02  
Besser klein und Dein, als groß 
und kostet Moos, kl. 1 'Z\N. 20 m^, 
zu verkaufen, kl. Kü.. kl. WC sowie 
Sitzbadewanne in der Whg. enthal- 
ten. in OF-Stadtnähe. S-Bahn- u. Bu- 
sanschluß 5 Min. Weg. Preis VB DM 
85 000.-. TeL 069 / 83 66 87 
Von Privat! Bruchköbel. 4-Zi,-ETW. 
95 m2. Süd-Balk.. Garage, kein HH. 
frei. DM 365 000.-. 069 / 89 34 49 
Mühlheim-Ldmmersplel. schöne 
3-Zi.-Mais.-Whg., 106 m?. BIk.. 
2. OG. 6-FH, Bj. 93. sehr ruhige Lage. 
PKW-Abstellplatz im Hof. von Privat. 
DM 455 000,-. Tel. 06108 / 7 24 02 

Ältere Hofreite - Reinheim-Uberau. 
2 Einfahrten, 7 Zi.. Ku. und Bad 120 
m'\ Wirtschaftgebaude 100 m-'. Gara- 
ge. Werkstatt 30 m^'. Koller, von Pn- 
vat, für 350 000.- zu verk, Auskunft 
unler a 06162 / 26 58 0, 20 86 
Gr.-Umstadt OT. DHH, 160 m-'Wfl . 
50 m* Nfi-, B]. 91. geh, Ausst., 6'i -Zi.. 
Gäsle-WC mit Dusche, neuw. EBK, 
gr, Terr,. emgew. Garten, Garage 
Stellplatz, 390 m-' Grund, 
DM 610 000.-, Tel. 06078 / 7 36 96 
Von Privat: DHH-Bungalow, Neu- 
bau, in Rödermark-Ober-Roden, 
Feldrandlage. 5-ZKB. Gäste-W(j, auf 
2 Etagen. 157 m^ Wohn-/Nutzfläche, 
Terrasse m. Garten, repräsenlatibe 
Ausstattung - im Eingangsbereich/ 
Treppe Marmor, DG Holzdecken, 
Keiler: 3Zi. m, Hzg. (ausbaubar). 
2 Kellerräume, Den weiteren Ausbau 
bestimmen Sie ganz individuell, Preis 
DM 728 000.- Tel, 06074 / 6 84 88 
oder06071 /4 18 86 keine Makler- 
anrufe! 
EFH, gepfl. + massiv, Munster, Wfl. 
ca 160 m^, 2 Bäder, sep. Gäsle-WC. 
voll unierkelierl. neue Gaszen- 
tralhzg,, Isofenster, auf 500 m'Grdsl.. 
Garage. PKW-Slellpl.. Freisitz, f, DM 
650 000.• VHB zu verkaufen. Tel. 
06071 / 3 50 26 
Von Privat, gepfl. RH in Dielzen- 
bach-Sleinberg zu verkaufen, B). 86. 
ca, 130 m2 Wfl. -f 50m? Nfi,, Carporl, 
Blk,. 150m2Grd,.DM510 000,-, 
Tel, 06074 / 4 23 07 

Elnfamitien-Haus in Babenhausen 
zu kauten gesucht, Tel. 06073 / '■ 
6 24 03 
Obertshausen-Hausen: Solventes 
Paar (Barzahler) sucht 1 -Fam.-Haus 
mit Garage bis DM 600 000,-. Zu- 
schriften bitte unter T 928 

Obstbaumgrundstück in geschlos- 
sener Anlage in Seligenstadt zu ver- 
pachten. Tel. 06182 / 2 54 70 
Bauplatz In bevorzugter Wohnla- 
ge, 401 m2 voll ershiossen. DM 
1100.-/m2 in Obertshausen-Hausen 
(bei OF)a04307/68 21 

Tiefgaragenplatz, OF. Darmstädter 
Str. 15, zu verm., DM 150.-. 
a 06108 / 6 96 90. ab 1V Uhr 
Tiefgarage in HU-Stelnheim, Amei- 
senbrunnen für DM 80.- mtl. zu verm., 
a 06181 / 66 24 74 (abends) 

FAHRZEUGE 

MAZDA 

Alfa 33.1,4. Kai., 6/91. 59 000 km, 
Servo, rot. Scheckheft. eFH, Wurzel- 
holz. Color, Lackstoßstange, hohen- 
versl Lenkrad. Radio, 4 Lautsprecher 
VB DM 12 000 -, Tel, 06104 / 7 48 73 

Audi 100. E-Kal. 83 kW. EZ 7/87. TU 
7/96, 133 000 km, RC, SSD. Wi -Rei- 
fen. ZV, Sen/o. Skisack, VB DM 
8800,-. Tef, 06181 .'69 00 73 

BMW 3201.6 Zyl , Kai. 4trg . B| 89. 
98 000 km. Servo, ZV, SSD. WR. LM. 
TU, AU u Inspekt. neu. VB DM 
13 500.-.Tel, 06103/8 45 40 
BMW 316 1. mauritiusblau-met,, EZ 6/ 
94. 9000 km, Klima. RC, Heckrollo, 
ABS. Airback. M-Fahn\erk, ZV. Weg- 
fahrsperre. VB DM 37 200.-. Tel. 
06182/20 03 41 

Citroen XM 2.0, B| 91. bordeaux, 
84 000 km, ATM: 20 000 km, ESD. 
eFH. elektr. Spiegel und Extras. 
OM 17 500 - VB. Tel. 06071 / 4 43 92 

Mazda 626. Bj 84.175 000 km. ZV. 
elFH, hohenvrst Lenkrad/Silz. TU 12 
95. ASU neu. Topzustand. VB DM 
3800.-. Tel 069/88 11 11 

PEUGEOT 

Peugeot 205 XS. rot, B| 91. 53 500 
km, 55 kW. 1 Hd . scheckheftge- 
pfiegi. Alu. ZV, elFH. RadiO'Cassette 
VB 11 900 - Tel 06108 / 7 37 37 

fVIERCEDES 

Mercedes 190E, dblau. EZ 7/91. RC 
SSD. Color. ZV. ABS. 5-Gang. 1. Hd, 
unfallfrei. VB 21 500.-. Tel. 06182 / 
2 56 69 ab 14 Uhr 

OPEL 

Fiat Panda. Bj 5/91.34 PS. 770 ccm. 
26 000 km, DM 5600 -. Tel, 06078 / 
7 21 30,abl4Uhr 
Panda 1000 CL, Bj, 7/86. TU 5/95. 
146 000 km. scheckheftgepfl,. VB DM 
950.-. Tel. 06071 / 3 76 22 

EscortXR 31 Cabrio. 16 V. 1.81. 96 
kW. B) 3/94, 22 000 km. el. Ant., CR- 
Code. Top-Zust. Extras. 27 000.-. v. 
Priv.06103/32 26 68od.31 1882 
Ford Taunus. 1,61. Bj. 82. 75 PS/ 
55 kW. TU 5/96. VB DM 1900.-. Tel. 
06071 /2 12 36od.2 51 39 
Ford Fiesta 1.0,33 kW. B| 11/8-1, 
TU/AU 9/95. Radiorecorder, guter Zu- 
stand. zu verkaufen. DM 2900,-. Tel, 
06106/2 12 16 
Ford Fiesta CL. Mod. 87. TU neu. 
45PS/33KW. schadstoffarm, VB 
3950.-, Tel. 06106/ 1 88 46 
Fiesta Bj. 84. 45PS/33KW. TU neu. 
126 000 km, Motor überholt, guter 
Zusl VB 2600,-. Tel 069/89 18 20 

Honda Clvlc Shuttle. Automatik. Bj 
85. TU 7/96, mit AHK. 110 000 km, 
VB DM 4200,-. Tel. 06074 / 4 16 36 
oder 9 03 06 
Honda Prelude. Bj, 8/84,1,8 L. 105 
PS/78 KW, 138 TKM, Tuv 5/95, Sil- 
ber-blau-metallic. CB-Funkanlage mit 
Motorantenne, komplett uberholt. VB 
DM 5000.- Tel-06108/ 12 69 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Honda 1A09 Prelude EX, Bj 86. 1,8 
1, 105 PS. 80 000 km. scheckheft- 
gepfl,. viele Extras, Prs, VB. 06182 / 
2 97 16 

Opel Ascona 1.8 E, 
Kat, goldmelallic. 117 000 km. Erst- 
zulassung 9/83. Bestzustand. TUV 
9/96, Schiebedach, viele Extras. Ga- 
ragenwagen Für DM 3500 -VB. 
Tel, 06074 / 2 31 80 
Kadett E. California, grau/met,. EZ 
11/87. 44 kW. TU 12/96. SD. RC. 
162 000 km. VB DM 4200 -. Tel. 
06162 / 8 37 77. wochentags ab 14 ^ 
Opel Kadett GT 1,61. B). 90.75 PS/5i 
kW. getonte Scheiben, Alu, Sport- 
ausst , VB DM 12 500,-. Tel. 06074 / 
9 99 57. ab 17 Uhr 
Corsa B Swing, Kat. 6/94.7700 km 
5-Gang. 2 Außenspiegel. Color. 
Drehzahlmesser. Info-Display. Heck 
Wischer, DM 14 700 -. Tel. 06182 / 
2 18 89od,2 83 50 
Opel Omega A, B|. 9/91.115 PS/84 
kW. 80 Tkm. Niveau. SD. TU 10/96. 
nur DM 13 800 -, Tel. 06103 / 4 95 9' 
Opel Corsa Mod. 86. TÜ neu 45PS 
33KW. guter Zustand. VB DM 3950.- 
Tel. 06106/ 1 88 46 

SEAT 

Seat 1.51 Ibiza, Bj 85. ASU neu. 
TU 1 J.. sehrgl, Zust.. VB DM 2500 - 
Tel 06106/2 20 92 

TOYOTA 

Carlna D, Bj. 87. 75 PS, 76 Tkm, TU 
10/96. neue Reifen. Bremsen u, Keil- 
riemen. DM 9450,-. 06103 / 8 42 83 

VW 

VW Polo Fancy, Steilheck. weiß. Bj. 
3/91. ca, 72 000 km. TÜ 3/96, VB 
7900,-. 06106 / 6 33 94 ab 19 Uhr 
Scirocco GT 2, EZ 11/93, unfallfrei. 
95 PS. 22 000 km. scheckheftgepfl., 
fiashrot. G-Kat,. Wegfahrsperre. Ser- 
vo. Sportsitze. Fahrers, höhenver- 
stellb , Warmeschulzvergl-, SD, Le- 
derlenkr.. 5-Gang. codiert CR. Heck 
Spoiler u. -Scheibenw.. Sommerr. au 
LM-Felgen. Winterr. auf Stahlfelgen 
m Radzierk..VB 19 990 -, Tel. 
06106/64 50 54 

VW Polo C, gepfl., Auspuff und Rei- 
fen neu, Radio, Bj. 22/^82, TÜ 4/95, 
tkm 84 700 VB DM 2300.-, Tel, 
06108/7 34 16 
VW-Golf New-Orleans dblau, 1. Hd 
unfallfrei, EZ 2/94.23 400 km, 44 kW 
5-lürig, Servo, SSD, RC. VB 21 500,- 
Tel, 06182/2 56 69 ab 14 Uhr 

Obszöne Geräusche, 

vulgäre Beleidigungen: 

Telefonterror 

Man hat 

genug um die 

Ohren. ■■ 

Benutzen Sie Triller- oder 

Druckluftpfeifen I 

Damit Wüstlingen am Telefon die 

Ohren klingeln. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Jede Woche Ober 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Golf CL Autom., 1.81. 55 kW. 2turig. 
EZ26 4 94.2000 km, fiashrot. RC 
Alpha, Ausst. New Orleans. eGlas- 
SSD. Servo, Tel 069 / 89 57 83 
Golf II G 60, Synchro, anthrazit. 
Vollausst,. 42 000 km. Bj 91. 200 PS/ 
147 kW, VB22 500.-. 06104 /7 17 01 
VW Polo Stellheck, Bj. 10/92.30 
Tkr-i. 45 PS/33 kW. TU 2/96, nur DM 
11 900.-. Tel, 06103/4 95 96 
Golf,B) 10/90.76 000km,70PS'51 
kW. l, Hd . 5-Gang. ger. Kat., GW. 
SSD, RC. unfallfrei. VB DM 10 300,-. 
Tel 06108/7 25 16 

VW Golf CL, Match. 55 PS. Mod 86. 
105 TKM. TU 6/96. weiß/weiß. 2trg.. 
Sportsitze. RC. Color. unfallfrei. Ga- 
ragenwagen. guter Zustand. VB DM 
4900.-. Tel 069/86 69 08 

Volvo 740 GL, Bj, 84. zum Aus- 
schlachten (Motor ganz) 4 Alurader, 
Anhängerkuppl. 06074 / 2 41 69 
Volvo 440 Luxus 1,81.90 PS/66 kW 
30 000 km. EZ 11/93. Mod. 94. ABS. 
Airbag. Sen/o. eFH. eGSHD. HC. Ex- 
tras, Ubern, d. Finanz. (1.9%) mogi.. 
Anzahl DM 7000,- mtl, DM ÖOO.-. KP 
DM 23 900 - Q 06074 / 4 64 57 O 

GELÄNDEFAHRZEUGE 

Ranch-Rover, Bj. 79, TU abgelaufen, 
viele Teile neu. fahrbereit. DM 1000.- 
fest.Tel,06073/8 91 49 

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Cristall 
Mobilhelme: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Service 
fi 06182 / 58 40. Fax: 6 55 01 gew. 

4 W.-Reifen auf Feigen 155R13 für 
Escort und Erlau. Schneeketten 150.- 
Tel. 06108/7 16 53 

Grund- u. Skiträaer MB 190, 
Komplettpreis DM 130.-. Tel. 06154 / 
8 18 64 
M -f S-Reifen Cti-Contact TS 740, 
175 R 14 88 O auf Felgen 51/2 Jx. 
14 H2 für 5er BMW. Bj, 83-88 inkl. 
Schneek.-Vierk.-Spurkr., VB 250.-. 
06151 /40 01 22 od. 06182/75 50 
4 Winterreifen auf Felgen für 
Audi 80, 350.-, Tel. 069 / 86 21 29 
Basisträger mit Ski- und Surfgestell, 
abschließbar, DM 100.-, für Golf 2. 
Tel. 06102/3 42 11 
1 Satz Winterreifen für Honda Ac- 
cord, 175-70, R14 84T, mit Felgen für 
Bj. 89, DM 220.-, Tel. 069 / 89 51 07 
nach 16 Uhr. 
Suche für VW-Bus Sitzbänke, für Bj. 
"9. TeL 069/84 38 46 
4 Dunlop-Roifen mit Felgen, 195/70 
VR14,neu,Tel.06182/662 35 

Kaufe Gebrauchtwagen ab. Bj. 85 
auch TÜ fällig od. Rep.-Bed. od Un- 
fallbeschädigt, Tel, 06106 / 1 88 46 

STELLENANGEBOTE 

Biete Nebenjob als Haushaltshllfe 
in Dietzenb.-Steinberg (4-Pers.- 
Haushalt mit Hund) Chiflre T 979 
Nebentätigkeit, auch für Mütter mit 
Kleinkindern, Autstiegsmöglictikeiten 
vorhanden. B 06106/ 95 39 od. 
36108/7 56 12 

Wissen kommt nicht von ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehr! 

Zuverlässige Putzhilfe, 1 x wö. 4 
Std.. für Privathaushalt in Froschhau- 
sen ges.. Tel. 06182 / 6 48 40 

1-iebe „Ersatzoma" gesucht, die 
Sich gerne ab und zu mit unserer klei- 
nen Tochter (3Vfe) beschäftigen möch- 
le. Die ..Richtigen" Omas und Opas 
wohnen leider zu weit weg. Tel. 
06074/4 37 18 
Zuverlässige Haushaltshllfe, frei- 
tags. 4 Std.. für gepflegtes Haus in 
Sleinheim gesucht. 06181 / 6 52 46 
Wir suchen eine Haushaltshllfe für 
^ütz- und Bugelarbeiten in Heusen- 
stamm. Tel. 06104 / 25 30 
2uberl. und nette Putzhüfe für 2-3 
Stunden pro Woche für Privathaus- 
'^alt nach Dreieichenhain gesucht. 
Tel. 06103/8 78 03 

'ndustrie-Buchblnder. ledig, ehrgei- 
zig, hochmotiviert, ehriich. sucht 
einen neuen Aufgabenbereich im 
naum Dreieich. Chiffre L 395. 

Buchhalterin mit langjähr Erfahrung 
u PC-Kenntnissen sucht (auch aus- 
hilfsweise) neuen Wirkungskreis, 
Tel,069/83 27 22 
Schüler sucht Arbeit Jeglicher Art. 
Zuschriften unter ChiffreC 616 
Sekretärin sucht Schreibarbeiten. 
Tel. 06074 / 6 74 98 
Zahnarzthelferln m. Labor-, Prophy- 
laxe-, Rezeptions- u. Zimmerkennt- 
nissen. gewohnt selbständig zu arbei- 
ten. sucht zu nächstmoglichen Ter- 
min. 8 Std wöchentlich in Babenhau- 
sen und Umgebung, neuen Wir- 
kungskreis, Tel, 06073 / 8 93 28 
Junge Putzfrau sucht Putzstelle. 
Tel. 069 / 51 68 23, Mittwoch von 14- 
22 Uhr 
Ich und vier weitere Mitarbeiter su- 
chen zum 3. 4. 95 neuen Wirkungs- 
kreis. Kommissionieren. Sortieren. 
lKW Be- und Entladen. Tel. 06103 / 
2 99 22 ab 18 Uhr 

Haushaltshllfe für sofort gesucht. 
Rodau-Hainhausen. Telefon: 06106 / 
1 49 63 
Nette, aufgeschlossene Kinderfrau 
(Mann geht natürlich auch) für unsere 
S'zjähr.Tochterges.060't /4 37 18 

6 Pizzateller, wie neu, 0 30 cm. aus 
feuerfestem Terrakotta, je St, DM 5.-, 
alle zusammen DM 25.-. Tel. 069 / 
81 93 83 
Damen-Skianzug, (Overall). Gr. 42/ 
44. Körpergröße 165-170. frisch ge- 
reinigt und imprägniert. DM 35.-. Tel. 
069/81 93 83 
Flohmarktartikel; 1 Kiste voller Bü- 
cher, ca. 50 Stück. DM 35,-. Kiste mit 
allem Möglichen. DM 25.-. Tel. 069 / 
81 93 83. 
Schreibtisch von 1965 DM 20.-. Kü- 
chenanrichte, weiß.k B 50. H 85. T 50 
cm. Dm 30.-. Tel. 06183 /16 44 
Sehr gut erh. Wohnzimmer- 
schrank, Nußbaum, B 2 m. H 1.5 m. 
T 0.45 m. DM 50.-. Tel. 06183/ 16 44 
Kinderautositz für Kinder ab 5 Jah- 
ren zu DM 25.- zu verkaufen. Tel. 
069/85 51 39  
Schreibtischstuhl, Gestell. Fb. 
Chrom. Sloffbezug DM 30.- zu verk. 
Tel. 069/85 51 39  
Spiegel dreigeteilt vom Waschtisch, 
weiß zus. 20.-. zu verk., Tel. 069 / 
85 51 39 
Koffer, Nylon dunkelblau, 50 x 75. 
DM 25,-, nicht benutzt. Monocrom 
Monitor Amber, DM 30,-, Tel 06071 / 
3 56 36 
Bebe Confort Buggy, verstellb., 
sehr guter Zustand, ohne Zubeh,, DM 
50,-. Tel. 06071 / 3 56 36 
Schlittschuhe, schwarz. Größe 41, 
DM 30.-. Tel. 06104/4 44 13 
Flora-Hefte, Jahrgang 94, DM 24,-, 
Sliftung-Warentest-Hefte. Jahrgang 
94. Df/15.-. Tel. 06074 / 2 87 42 
Doppelkäfig (nur 1 Woche ben.) 50.- 
. funk. Gasherd 30.-. Sicherheits- 
schiauch hierzu 40.- zus. 60.-. Floh- 
marktartikel Tel. 06104 / 7 11 60 
Dianorm Heizkörper, 3 verschied. 
Größen, ä DM 50.-. Tel. 06103 / 
6 70 31 
Mülltonne, 2401. auf Rädern, 50.-, 
Tel. 06106/2 27 95 

Gartentisch u. -stuhle, weiß. Holz, 
Gitterkartoffelbox, Rinderteil (Wand- 
schmuck), Liege, je DM 49.-. Tel. 
06103/8 21 01 
Gefriertruhe BBC, Wohnzi - 
Schrank. Nußbaum, Schreibtisch- 
Stuhl, je DM 49.-. Hängeregale, je DM 
30.-. Tel. 06103/8 21 01 
Cassettenrecorder, DM 20.-, 
Siematic-EBK, je Teil DM 49.-, 
Polsterhocker, DM 30.-, Tel. 06103 / 
8 21 01 
Skistiefel, Gr. 43, grau, DM 10.-. Tel.' 
069 / 83 60 25 
Meiltta-Luftbef., Knittax-Strickapp., 
je 40,-. Waschmaschine AEG. 30,-, 
Lampe. 3 Kugeln. 20,-, Waschbek- 
ken,60 cm, beige 10,-06071/2 47 03 
Handstaubsauger, Klopfsauger, 
Heißwassergerät. Gartentisch 0 1 m 
+ 2 Stühle, je DM 20,-. Tel. 06071 / 
2 47 03 
Werkzeugkasten, Schrankaufsatz 
u. div. Geschirr, je DM 5.-. Tel. 
06071 /2 47 03 
Grundig TB-Ger., kpl. Schwengel- 
pumpe. je 30.-. Wege-Anlage o. Bo- 
xen. 20.-. Werkzeugkst., Schrank- 
aufs.. Geschirr, je 5.- 06071 / 2 47 03 
Jeansjacke, warm oefüttert, Gr. 38. 
Moonboots Gr. 39. Overall, Gr. 38, 
zus. DM 50 -, « 06108 / 7 52 86 
He.-Hemden, Gr. 39 (gt. Qualität), ä 
3.- (10 Stck.), He.-Hosen, Gr. 48/50. ä 
5.- (3 Stck.), Da.-Jeans-Jacke. Gr. 38 
warm gefüttert, 35.-«06108/7 52 86 
Grundfos Umwälzpumpe, 30.-. Jgd. 
Schreibtisch. 95 x 56 cm. 20 -, 130 
Taschenbücher. 120 Bücher sort., 1.- 
-2.-, Tel. 06106/90 78 

Da.-Schlittschuhe, Gr 5's, kaum 
benutzt. DM 25.-, Tel 06106/1 85 01 

Bügeleisen 1900, DM50.-, Komfort- 
Luftmatratze (orioinal verpackt) DM 
20.-, 2 Nerze ä 10.-, Moulinette DM 
20.-. Tel, 069/ 86 54 18 
Für Sammler und Liebhaber alter 
Stücke: Tonkrug mit Griff, ca, 30 cm 
hoch. Als Vase oder zur Dekoration. 
DM50,-, Tel, 06071 / 2 53 02 
Edel-Blazer. Gr 38. dunkelblau, ein- 
reihig. beste Schunwolle, DM 50,-. 
Tel. 06071 / 2 53 02 
Motorrad-Winterhandschuhe. Gr. 
M (f. Damen u. Herren) schwarz, echt 
Leder. DM 35.-, Tel. 06071 / 2 53 02 
Stabiler Stahlblechtisch 119x77 
cm, zusammenklappbar 30,-. Tel. 
069 / 84 39 86 
Chip. Jg.79-86, in Büchern gebun- 
den, DM 35.-. pro Jg,, weitere Cornp- 
Zeitschr. (auch lose) auf Anfrage, Tel. 
069 / 84 39 86 
4 Leltz-Ordner 1073 (Format DIN A 3 
quer), noch nie benutzt, je DM 14,- 
oder zus. DM 50,-. Tel, 069 / 
84 39 86 

Spanierinnen-Kostüm, rot, schwar- 
ze Spitze, Gr. 128, Viskose für DM 
40,-, zu verk., Tel. 069 / 83 78 41 
Woll-Kostüme, St. 30,-. Da.-Woll- 
Puliies, 5.-. Röcke 10.- Da,-Jacken 
20.-. Da.-Schuhe. Gr, 37.20.-. alles 
Gr, 38-40, gzt erh. Tel. 069 / 85 89 25 
Ferns.-Ant., DM 20.- Mä.-Schlaf-An- 
zug. alles Gr. 38-40. Stück DM 5.-. 
Tel. 069/85 89 25 
im Top-Zust.: Mä.-Woll-Pullles, St. 
5.-, Da.-Kan.-Mant.. z. wenflen, 50,-. 
Lotenm., 8.-, Mä.-Kan.-Jacke, bl., 
40,-. Tel. 069/85 89 25 
Werdende Muttis aufgepaOtl Ele- 
gante marineblaue Umstandshose, 
ör. 36, Bund verstellbar, hochwert. 
Material, Tel. 06103/2 17 26 
Da.-Oberbekleld., Gr. 36-38, v. Blu- 
sen bis Jacken, gr. Auswahl DM 5.- - 
50.-/Teil. Tel. 06103/2 17 26 
Beige Babybadewanne m. Aufsatz. 
20.-. hochwert. Babykleid., Gr. 80-92, 
kein Teil über 10,-. Ki.-Bücher DM 
0.50-5.-. Tel. 06103/2 17 26 
Korkenzieher-Haselnuß, ideal f. De- 
koration, einige Zweige abzugeben, 
ab DM 10.-. Tel. 06028 / 17 82 
Öiofen, 5 kW, Farbe braun. Front 
hell. DM 44,-, a 06182 / 2 68 83 
Kopfhörer-MIkrofonkombln., 94er 
Michelkatalog Ost/West, tragb. s/w 
TV. 36er Bild, 5-Ltr. Wasserboiler, je 
Teil 50.-. Tel. 069 / 85 24 85. evtl. O. 
Autoalarmanlage, Deco-Stehl. 
(Schirmform). Studioklappenspott- 
scheinwerfer. je Teil 50.-. 069 / 
85 24 85. evtl.D. 
Kinderbücher, Puzzles, Bauklötze, 
kostenlos abzugeben, Tel. 06106 / 
1 31 12ab14Uhr 
8-armlger Kerzenbirnen-Leuchter, 
Messing bronziert. DM 50,-, Kupfer- 
Relief, (Wagenzug). 150 x 53 cm. 

Romane von Remarque, Konsalik. 
Simmel. Knitlel, Cronin. Deeping und 
andere pro Stuck DM 1.30. Tel 069 / 
88 40 30ab13Uhr, 
Schneeketten neu 50.-. neuw Ma- 
tratze 2(K)x100. 50,-. versch, Möbel- 
teile u a zerl, WZ-Schrank. Preis VB. 
Tel, 06104 / 7 11 60 

Doppelkäfig (nur 1 Woche ben ) 50.- 
, funk. Gasherd 30.-. Sicherheits- 
schlauch hierzu 40.- zus 60.-. Floh- 
marktartikel Tel. 06104 / 7 11 60 
Helle Kinder-Holzbank, 30.-; div 
Sandspielzeug, gr. Sack zus. 20,-, 
div, Kleidung. 5.-. Tel. 06071 /2 13 41 
Kinderrad, 20", 40,■; Kühlschr, 1301, 
40,-: 2 verchromte Schwinger je 15.-, 
Rattanregal, 10.-; schw. gr, Kellerre- 
gal 40.-; Tel, 06071 / 2 13 41 
Zu verschenken: neuer Honda Mo- 
lorrad-Kofferträger, ohginal verpackt 
(Rech, Uber DM 250.- vorhanden), 
Tel. 069 / 86 62 05 
Regalwand, weiss. gut erh., 50.-. Tel 
06104/21 46 
Elektr. Fußwärmer, 40 elektr, 
Massagegerät. 12.-, versch, Pullover. 
Gr. XL V, 5.- - 20 -, Tel 06106 / 90 78 
4 Stahlfelgen für Opel. 4-Loch. 5',^ 
J X 14 H2 für DM 50.- abzugeben, 
Tel. 06154/8 37 33 
300 MInlatur-Schnaps- u. Likörfla- 
schen, 1.50-7.50 u. 85 Internat. Bier- 
dosensammlung, 1,- - 2,-. Tel. 
06103/6 62 79 
2 Kronleuchter. 1-flammiq. f. Decke. 
DM 50.-. 2 Kronleuchter-Vvandlam- 
pen, 2-flammig, DM 50.-, Tel. 06106 / 

1 47 22 
Mädchen- u. Jungenbekleldung, 0- 
2 J.. fast neuw. u. günst.. Marken Oili- 
ly. Portofino. Osh-Kosh u. a., zwisch, 
DM 10.- bis 20.-/St.. Tel. 06106 / 

1 46 34 
Rentlerfell, neuwertig. DM 50,-. 
Babybadewannen-Aufsatz, 20,-: 
Tel. 06106 /I 46 34 
Fläschchenwärmer, lila. 20.-; Her- 
iag-Fußsack. 10.-: Schirm 10.-; Porto- 
fino-Shirt. Gr. 86.20.-; Tel, 06106 / 
1 46 34 
Vogelkäfig m. Zubehör, DM 20.-, 
Lichtorgel mit 3 Spots, DM 50.-, Klei- 
derständer, fahr/auszb-, DM 35.-. Tel. 
06074 / 75 88 
4 Winterreifen auf VW-Felgen, 
(Passat) m. Radkappen. Dunlop 185/ 
65 R 14. je 40.-. Tel, 06106/1 67 13 

4 stabile Kiefer-Stühle, braun/betge 
gestreifter Polstersitz, je DM 50.-, (NP 

M 119.- pro Stuhl), Tel. 06108 / 
7 31 90 
Ovaler Spiegel mit breitem Kiefer- 
rand, 50.-, Kiefer-Bettgesteil 90 x 200 
cm für 50.-. div. Kiefer-Kleinteile, Tel. 
06108/7 31 90 
3 verschiedene Markenstores, je 
2,60 m Breite u. 2,60 m Höhe, mit 
Bieiband. fertig gerafft mil Röllchen, 
Tel. 06108/7 31 90 

Kristallgläser (Sekt, Wem. Bier), je 
12 Stuck, für Dfvl 4,- pro Stuck (unge- 
braucht), Tel 06106 .• 2 55 53 
Ski, 1,60 m. Bindung 250 Tyrolia, Ski- 
schuhe. Gr 42. 50.-, Wanderstiefel. 
Leder, hellbraun. Gr 42, 40,-, Tel 
06073/8 01 26 
Dachskiträger für Peugeot 205, 
ADAC-Schneeketten. 165/65-13. 
165/60-14.145-13.135-14. |e DM 
50.-, Tel, 06104'4 23 83 
Kasperle-Theater u Kindertafel, je 
20,-. 6 Suppentassen, kompl . 8 -, 
Tel 06103/37 32 58 
Versch. Kosmos-Electronic- u. 
Computerkäst., 35,-/Stck., Shell- 
Sptel-Tankstelle. kompl, 30,-. Tel 
06103/37 32 58 
601 Aquarium m. all Zubeh.. o Fi- 
sche. 45,-. Eiskockey-Slief, Gr 38. 
40.-. 30 Konsalik-, viele Kl -u Ju- 
gendbu.. 0.50-1,-. 06103 / 37 32 58 
1 Kiste Mädchen-Sommerbeklel- 
dung.Gr 8692, sehr gepflegt, 30 Tei- 
le für 50.- DM. Geuther Ki -Tischsilz, 
DM 45.-. Tel, 06074/3 39 10 
1 Kiste Baby-Erstlingsbekleidung, 
teilw Markenware, Gr 62-80. 30 Tei- 
le DM 50. - (für Jungen u. Mädchen ) 
Tel 06074 / 3 39 10 
Verschenke Doppelbett kompl., 
Coucht . Schrankt,, 1 m Vitnnenschr, 
I.IOH.Tel,06103/452 17 
Nähmaschine. DM 50.-, Winterman- 
tel. Gr. 52. DM 30,-. Dunkler Anzug. 
Gr, 50. DM 30.-, Tel. 069 / 84 25 52 
Schlittschuhe, weiß. DM 30.- und 
Schlittschuhe. Gr 45. DM 40.-. 1 Ro- 
delschlitten. DM 30.-. Tel. 069 / 
84 25 52 

1 Schaukelpferd, DM 45.-. 2 Kinder- 
stühlchen. DM 30,-. Diverse Kinder- 
sachen. von Gr. 68-98. von DM 1.- bis 
DM 15.-. Tel. 069/84 25 52 

Ubergardinen, Stoffgr. (H x Br): 
275 x 110. grün, 4 St,. 230 x 280, or- 
ange/beige. 2 St.. 230 X 210. braun/ 
orange. Ötck./lO -, 06103 / 6 36 35 
Gardinen, weiß. Stoffyr. (H x Br ): 
230 x 340. 170 x 640 u, 130 x 600. 
Stuck DM 10.-, Tel. 06103 / 6 36 35 
WZ-Tisch, Nußbaum. 134 x 65 cm, 
ausziehbar auf 2 m, Höhe verstellb,, 
25.-, Tel. 06103/6 36 35 
1 Fonduegerät Dansk rot, (12 Per- 
sonen). 1 Auto. 1 Motorrad, Piaymo- 
bii, jeweils DM 49.-, 6 Vanli Kleider, 
Gr. 98, je DM 49.-. 06102 / 2 65 00 
8 Einheiten Flohmarktartikel, (Va- 
sen, Bücher, echt Silber. Messing. 
Zinn), pro Einheit DM 35.-, Tel. 
06102/2 65 00 

5 Kisten Babykleidung, ca. 350 Tei- 
le, (Wi.-Jacken. Jeans, Sweat- 
Shirts), teilw. Markenware zw. 0,50- 
35,- DM, Gr. 56-104, 06102 / 2 65 00 
Hängeregal Holz, weiss, 6 Böden, 
50,-, Wandlampen, Messing mit Glas 
50,-, Babywäsche 10.-. Benzinkani- 
ster 5,-Tel. 06102/5 1379 

DM 40,-. Tel. 069/83 13 27 
Parallelogramm-Zeichenmaschine 
und Reißbrett DIN A 2, neigungsver- 
stellbar für Tischauflage je 50.-. Tel. 
06104/4 17 07  
Couchgarnitur, 3-2-1 -Sitzer und E- 
Herd zu verschenk. 06078 / 7 51 41 
Für Kellerbar! Hackklotz, 30.-, Wei- 
denkorb, 20.-, Omas Korbkoffer, 40.-, 
Korbvase, 20-, alte Moha-Kühltheke 
(heil), 50.-, Tel. 06074/34 64 
Bermuda v. Laurei, Gr. 36/38, 
schwarz, grau, beige, DM 50,-, Spiel- 
Kran v. Chiccomit LKW, DM40,-, 
Tel. 06104/6 13 35 
Oilily-Mädchen-Blouson, Gr. 164/S, 
DM 50,-, Puppenwiege, rosa, DM 10,- 
, Hoizwerkbank für kleinere Kinder, 
DM15,-, Tel. 06104/6 13 35 
Kommunion-Anzug, dunkelblau, Gr. 
140: Sakko. DM 50.-, Hose. DM 50.-. 
Schuhe, Gr. 35 + Hemd, zus. DM 50,- 
, nur komplett, 06104 / 6 13 35 
Fernglas, 10 x 50, mit Köcher, DM 
44,44,10 Langspielplatten, DM 
22.22, Tel. 069 / 89 39 26  
Mlnd. 20 Jahrs alte Supermarkt Ge- 
friertruhe. ca. 1 m X 1 m x 0.7 m. mit 
Füllöffnung oben, für DM 50,- zu ver- 
kaufen. 069 / 83 58 29, ab 18 Uhr. 
Gesellschaftsspiele "Midlife Crisis" 
u. "Ave Caesar", noch original ver- 
packt, für DM 25,-pro Spiel Tel. 069/ 
83 58 29, ab 18.00 
Bowleset für 6 Personen, China- 
Eß-Sen/ice für 4 Personen und 20 
Bierkrüge aus Ton a 0,5 Liter, jew. 
DM 25,-. 069 / 83 58 29, ab 18 Uhr 
Gesichtsbräuner, Kaltenlsafter, Rei- 
seschreibmaschine. Klopfsaugbür- 
ster. Bügelpresse, Waschboy. Friteu- 
se, VB bis 50,-, Tel. 069 / 84 30 65 
1 X Langlaufski, 210 cm, DM30,-. 1 x 
Lanalaufskischuhe, Gr. 38, DM 25,-. 
2 X Skischuhe, neu, Marke Lange, Gr. 
37 u. 38, je DM 50.-. 06104/ 6 27 72. 
Maxi-CDs, z. T. neu und ver- 
schweißt. Techno. Disco und Dance, 
sortiert, von Privat zu verk. 10 St. 25.- 
und 25 St. 50,-. 06073 / 6 25 76 
130 Stück Riglpsplatten, 120 x 60 
cm. 1 Blumenhocker. 3 Barhocker, al- 
les unter 50.-. Tel 06074 / 2 74 63 
1 Spiegel, 0 60 cm, 1 Spiegel. 
180 X 80 cm, 2 Waschbecken, 1 
Schlitten, 2 Do.-Leuchtstofflampen, 
alles unter DM 50 - 06074 / 2 74 63 

Ein Netz für Frauen 
Die Frauen in Bangladesch sind 
gefangen in einem Netz aus Vor- 
urteilen, Traditionen, Diskrimi- 
nierunpn. Besonders auf dem 
Land kämpfen viele unter un- 
menschlichen Bedingungen für 
das Überleben ihrer Familien. 
Ohne eigenes Land, ohne Bil- 
dung und oft auch ohne die Un- 
terstützung ihrer Khemänner.die 
sich nur zögernd von den Vortei- 
len der Frauenfiirderung über- 
zeugen lassen. 1976 gründeten 
Frauen die Selbsihilfeorganisati- 
on SAPTAGRAM. (/emeinsam 
verbessern sie durch Kurse und 
Programme ihrepersönliche und 

■   ZI g es bereits in zahlreichen Dörfern 
Gruppen mil insgesamt ca. 
20 000 Mitgliedern. Hin Netz, das 

nicht einengt und fesselt, son- 
dern stärkt und trägt. Auch dank 
Spenden von „Brot für die VV^elt" 
können Kurse in Gesundheitser- 
ziehung. in I.esen. Schreiben. 
Rechnen durchgeführt werden. 
Kleinkredite fiir Gemüsegärten. 
Fischteiche und .Seidenraupen- 
zucht ermöglichen erstmals ein 
eigenes Finkommen. 

Df/V ARMEN GERECHTIGKEIT 

Brot 
wirtschaftliche Lage. Jetzt gibt fÜl^ Cllfi 

Bobbycar, DM 20 -. Wickellasche 
Chicco. DM 10-, Nestchen f Kinder- 
bett 10 - «bis 13Uhr06102 •' 
18 37 01. danach 06074 4 24 01 
Mädchenfahrrad, pink. 24 ", DM 50 • 
Kinderdreirad Pucki. DM 30 O bis 
13 Uhr 06102 18 37 01. danach 
06074 /4 24 01 
Teutonia TrI-Set Kinderwagen, sehr 
guter Zusl . 50 ■ Fußsack, 15 Son- 
nenschirm, 10 •, ffi bis 13 h06102 ' 
18 37 01. danach 06074 ,4 24 01 
24 LPs "Alte Schlager" *■ Plattensp 
m CassettG. kompl , 50.- Roter Mor- 
genmantel.Gr 42.20.- Kamelhaar- 
jacke. Gr 42, 50.- 06104 / 6 23 77 

1 Satz Winterreifen für Honda Ac- 
cord. 175-70. R14 84T. mil Felgen für 
Bj 89, Sl DM 50.-, Tel 069. 
89 51 07 nach 16 Uhr 
Toaster, Df^ 6.- Ku-Hangewaage,6 - 
Heizlüfter 8-. Lautsprecher mit eige- 
nem Regelknopf laut und leise 8.-, 
Tel 069/81 04 66 
UKW-Auto-Radio. DM 10.- Auto 
Skiträger, abschließbar. DM 30.- 
Dachstander. DM 10.- Tel 069/ 
88 14 64 
Paar knallrote Lackstiefel. Gr 40. 
druckender Tischrechner, neu. Auto- 
qualizer-Vivanco, Krawattenmikro, je 
DM 50.-, Tel 06108/6 81 43 

Postbank Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Mephisto-Outdoor mod Wander- 
schuhe. Gr 41. DM 50.-. für Damen 
u Herren Tel 06074 / 3 26 52 
Weiße Fasching-Stiefel zum Schnu- 
ren. Gr 39, 50,-, 1 Wildlederjacke. Gr 
46. braun-geblumtes Futter, 50.-, 
Tel 06074 / 3 26 52 

Rowenta Saffzentrifuge, neuw 50.-. 
Tel, 069 / 86 62 49 
2 Wildlederjacken, Gr 34. braun u 
schwarz, sehr warm gefuttert, je DM 
20.-. Pullover. Gr, 74/86. je DM 1,- bis 
DM 2.-, Tel. 069/89 59 60 
Räder f. Großbaukasten. Quadro, 
Horspielkass . Spiele u anderes 
Spielzeug. DM 1.- bis DM 50.-, 
Tel. 069 /89 59 60 
Playmobil, versch Fahrzeuge. Safa- 
n-Exped,. Spielpl. Tiere. Kleinteile. 
v.a.m.. DM 2.- bis DM 40.-. Tel. 069 / 
89 59 60 
Renntierfell, 40.-. 06104/7 51 36 
Diverse Erstlingsbekleidung: 
Strampler. Flugelhemdchen, Söck- 
chen. von 50 Pfennig bis DM 5 -, 
Tel. 06104/7 51 36 
Umstandskleldg., Körpergröße/175 
cm, Jeanshosen. Sommerkleidung. 
Badeanzung v, Anita. Alles unter 50,-/ 
je Teil,©06104/751 36 
150 Romanhefte und Taschenbü- 
cher, 30,-. TV Wandhalter, schw. 
45.-. Haustelef.-Babyrufanlage, 
neuw., 50.-. Tel. 06182/41 87 
Ölgemälde m. Rahmen, DM 50.-, 
Fernseheckschrank DM 40.- zu ver- 
kaufen. Tel, 06103 / 2 67 87 
Da.-Peizjacke, Nutria, Gr. 50 für DM 
50,-, Herren-Lederjacke, Gr. 50 für 
DM 50,- zu verkaufen. Tel, 06103 / 
2 67 87 
Party-Kleid, jugendi,. Gr. 38, pink, zu 
verk, DM49.-, Tel. 06104 / 6 31 70 
Auto-Kühler, fabrikneu, für Opel As- 
cona zu verk. DM 49,-, Tel. 06104 / 
6 31 70 
Rundeckcouch. Sessel und Hocker, 
2 Marmortische + Lampe, nur kompl., 
10 Teile, je DM 50.-. Tel. 06104 / 
6 26 23 oder 6 26 24 
Jeansjacke, dünn gefuttert, Marke 
Sta.Gr. 164/176. DM 25.-. Tel. 
06074 / 3 39 1 0 
Kinder Markenkleidung, Kanz. Ab- 
sorba. Oiiiiy usw.) Gr, 68-104. Früh- 
jahr/Sommer, sehrgepflegl. DM4,- 
bis 25.-, Tel, 06074/3 39 10 
Marken-Umstandsmode (Frühjahr/ 
Sommer), Gr. 38-42, Kleider. Komib- 
natlonen, Hosen usw., von DM 10 - 
bis DM 50 -, a 06074 / 3 39 10 
Schwarze Duplo Schiebeeisen- 
bahnzug (Lok 2 Wagen). DM 8,-. 
viele Schienen. Weichen etc.. Stuck 
jeDMI -, Q06074/4 67 08 
Perry-Rhodan-Hefte, Stück DM 
0,50. Tel, 06103/4 44 48 
Reithose. Gr. 13-158. sehr schmal, 
schwarz, zu verkaufen, DM 40,-. Tel, 
06103/4 44 48 
1 Moullnex-Tischgrlll, 20.-, 1 Brot- 
kasten. ,,Emsa". br., 20,-, 1 Kartoffel- 
lager, 10.-, 1 Übertopf Kupfer, 20,-, 
Tel. 069/86 98 17 
2 mahagonifarb. Beistellt., ä 20,-, 
1 Flohmarktk., 50.-, 1 Hauck-Kinder- 
Buggy, 25.-. 1 P. Eishockeyschlitt- 
schuhe. Gr. 30.40,-, 069 / 86 98 17 
Fahrradhelm "Bell", neu, DM 39,-. 
SlDl Überschuhe, Gr, 41/42, neu, DM 
25.-. Tel. 069/83 44 19 
Ski-Kleidung: 2 Jethosen, 46 + 48, -f 
1 Skijacke (50). auch für Kinder, je 
DM 20,-. Tel. 069 / 26 91 - 22 41. ab 
Ds.: 06106/7 62 63 
Wohnzl.-Lampen, gleiche Modelle. 
Eiche rustikal, 5fl. DM 50.-. 3 fl, DM 
30.-. Wandlampe DM 20.-. Tel. 
06182/ 1704 
Küchenlampe, DM 20,-. Deckenron- 
del, 3fl., DM 20,-, Tel. 06182 / 17 04 
Neue Damenklelder. Gr. 44,25.-. n, 
u. neuw. Damenkldg.. Gr. 38. v. 10.-b. 
25.-. neuer Fußwärmer m, Netzan- 
schluß, 40.-. Tel. 069 / 86 15 38 
Neuw. Lattenrost, höhenverst., 1 x 2 
m, 50,-, neuw. Gesundheitsmatratze, 
1,00 x 2.00,50.-. gut erh. Bisam Peizj. 
m. Fuchskr.. 25,-. Tel, 069 / 86 15 38 
Kleinelektrogeräte: Toaster, Tauch- 
sieder, Kaffeemühle. Eierkocher. Do- 
senöffner. je DM 10.-, Tel, 069 / 
86 15 38 

Spelt 
drand. 50,-, Entsafter 20,-, kl. Kü- 
chenschrank 1.70h. I.OObr..30,-. 
TeL 069/86 15 38 
Gut erti.Keramikblumentöpfe, 
versch. Gr.. je 3.-. 2 Rumtöpfe je 10.-. 
2 gr. Bodenvasen je 15.-. Tel. 069 / 
86 15 38 

Verstärker Röhren, auch TV. Auto- 
rennbahn Stabo 4 m lang, alt Salz 
Radblenden DB bis Ende 85. je DM 
50,-. Tel 06108/6 81 43 
Hartmetallsägeblatt. 13cmdr, lon- 
bandmaterial. 4 mm breit, Rep -Buch 
VW Bus. VW Passat Diesel, je DM 
20,-. Tel 06108/6 81 43 
2 Babykost-Wärmer. DM 10.-^ 15.-. 
Baby Bauch-Trage. je DM 45.-. Baby- 
kleidung. Gr, 56-68 ab DM 2.-. 
Tel 06074 / 73 lO(Rodermark) 
Dual Stereoanlage, mit Phono- 
tischwagen. DM 50.-. chin Wokmil 
Zubehör. DM 15.-, Tel, 06103 / 
8 75 24 
LL-Skl Touring Non Wax, 210cm. 
Alpin-Ski Fischer, 160 cm, je DM 20.-. 
Tel, 06103 /8 75 24 
Lamahaar 7/8 Jacke, Gr 40,40 - 
Lederrock, schwarz. Gr, 40, 12.- 
Stepp-Weste. grun, Gr, 38.3,-. alles 
wie neu, Tel. 069 / 83 13 60 
IKEA 3er Sofa, Gestell Kiefer mas- 
siv. Kissen beige, ca. 2 m, DM 40,-, 
Tel 06103/2 65 37 
Parker Karrierespiel 30.-, Prospek- 
tordner 15,-. Karteikasten 15.-. Shar- 
prechner 50.-. Glaskanne f, Kaffeem, 
8.-. Tel, 06102/5 27 92 
Jugendbücher Inge u, Erich Kloss 
20.-, GEO-Hefte u. gefiederte Well 
DM 2.-. Teak-Salalschüsseln 30.-. 
Wandlampen. Tel 06102 / 5 27 92 
Brathaube 50. . Pastetenform m 
Deckel. 15.- Auflaufform 8.-, Baby- 
Bettwäsche 10.-. neue Markenschu- 
he 50.-. Tel. 06102 / 5 27 92 
Orlg. Opel Gepäckträgergalerie, 
pass. f. alle Opel-Grundtrager. NP 
83.-. VP 50.-. Tel, 06071 / 4 43 26 
Schreibtisch, rustikal, mit Drehstuhl. 
OM 50.-. Tel 06182 / 6 00 30 
DM 5.- Kursmünzen von 1951 -1974 
ab DM 8 - bis DM 30,-. Max-Planck, 
ab DM 4 - bis DM 8.-. fast alle Jahrg. 
vorh-, Tel 06071 / 4 22 58. ab 19 h 
Notgeld-Serienscheine, ca. 300 Or- 
te. von DM 1,50 bis DM 5,-. Klein- 
Zimmern bei Dieburg. Tel, 06071 / 
4 22 58, ab 19 h 

SONDERANGEBOT, Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbildung mit 
Nut und Feder. 260 x 20 cm. 10 mm 
stark, nur DM 8,95/ m2 bei: 
HOLZLAND BECKER Obertshau- 
sen, an der B 448,06104 / 9 50 40 
Wir pflegen Ihren Garten. Baum- u 
Strauchschneidarbeiten jeder Art. ihr ^ 
Fachteam Q 069 / 46 78 25 gew. 
An- u. Verkauf V, Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrumpl,, Haus- 
haltsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 
Zimmertüren, riesige Auswahl in al- 
len Qualitäten, Unsere Fachberater 
sind für Sie da' Unsere großen Aus- 
tellungen sind auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung, 
kein Verkauf), HOLZLAND BECKER 
0t>ertsh8usen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 

f^yiEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte führender Mar- 
kenhersteller zu Super-Abholpreisen 
(ohne Lackfehler + Transportschä- 
den) 64839 Münster. Frankfurter Str 
11. Tel. 06071 / 3 29 95 
Baumfällarbeiten - Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt. Pflasterarb. 
© 06074 / 4 44 90 u. 06071 / 2 34 41 
U.0171 /52 11 297 gew. 
Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh, bis 
1.75 m lang. m/DM 0,39 bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen, an 
der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde. Rahmen, 
ganze Nachläße, 06102/3 72 69 gew 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B, AEG ab 98.-. 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw.. Lieferung frei Haus 
tsr 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm, 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr, 
E-Herde. Trockner usw.. auch defek- 
te. hole sof. ab 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z B, Waschm., Wäschetr., 
Kühl- u. (aefrierschr., Geschirrspülm., 
Küchenniöbel. Spüle, E-Herde. 
Gash.. u.v m. Tel. 069 / 85 49 53 
Gartenpflege rund ums Haus, 
Baumfallung. Baumschnitt, Zierge- 
hölzschnitt. Heckenschnitt, Rasen- 
pflege. Vertikutierarb.. günstig und 
schnell mit Abfuhr, aucfi am Wochen- 
ende erreichbar. Tel. 06073 / 8 91 49 
Laminatböden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch, Deore. melamin- 
harzbeschichtet, c. 128 x 19 cm, bei 
HOLZLAND BECKER. Obertshau- 
sen, an der B 448,06104 / 9 50 40 
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Frische, moderne Wohnideen und lang- 
jährige Erfahrung - das ist die richtige Mischung, unsere 
Kompetenz in Holz. Ob traditionell oder voll im Trend, wir 
führen für Sie die ganze Vielfalt der starken Ideen in Holz. 

Laminatfußboden Leimholzplatten 
Ahorn und Buche, 8 mm Fichte, 1 8 mm stark 
stark, melaminharzbeschichlel, z.B. 80 x 20 cm 
ca. 128 X 19 cm ^ ^ -w- fk QC 

Dekorpaneele 
Esche-Weiß, Holz 
nachbildung, mit Nut.^ 
und Feder, 10 mm stark, 
260 X 20 cm 

Becker 
Mo Fr 8-18 Uhr 
Sa 9-12,30 Utir 
la. Sa 9-16 Utir 

Albrechl-Dürer-Straße 25 ■ (direkt an der B 448 
63179 Obertshausen ■ Telefon 06104/9 50 40<C' 

Wir überzeugen mit 
Diesen fantßs^l\en 
bauen wir nx+ ' 
Zweikrois-Lufttührnng. ..unsichtbaro" 
VoriJkal-Feuerraumtür/DBP (800' C) 
lach Maß geplant, von unseren 
Tachlouten vor Ort gebaut Na- 
türlicfi nul ausführt, schnftfichem 
Festpreis-Angebot 

,9.650,- 
Großausstellung 
Dreieicti-Offenttial 
Mo Fr 7 30-18 00. 
Sa 9-14 00 Uhr ' Opentire RÖSLER-Kamine nAxttm 

Betirlngstr. 1 -3 • Tel. 0 60 74 / 84 03-0 ßCJUUM 

SCHORNSTEIN-»' 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. 
mit • Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamiii'lnstandsetzungs GmbH 61137 Schöneck 
TT 0 61 87 46 37 bis 20.00'' • Solort-Angebot - kein Vartreterbesuch 

CB-Rink-Shop 
W. Schäfer. Weilbornstrano 5 

Droioich-Sprendhngen 
relofon 06103/37 32 33 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Dosser-Umzuge GmbH 

Tei. 06102/27324 

Mauernässe? 
• BALKON-TEmSSENABOmUNG 
• FLACHDACH- u. ASBESTGSANIEmC 
Das Getielmnls unseres Erfolges? 
- J«« a/j du MdcWH - 

Curelan-Baulerischulz, 63322 Rodermark 
Tel. 06074 96 0516. Fax 96 05 18 

Containerdienst 
Min/ 
68027 TS71 

Malerbelrieb mit eigenem 
Gerüstbau fuhrl samtliche 

iVlalerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telolon 06182 / 51 03 

KAM\HO RUND^ 
Sctiomstelnauskleldung mit Sctiamotterotiren • Edelstahlrotiren ■ mit 
WärmoJammung • Lelchlbetot) mj Glasur • gegen leuchte, versotlende 
Schocnsteine vorsorglich anzuraten bei Niedeflempetalurfieizungen 
Erneuern von Sctiomsteinköpten mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsleinlechnik nciQI / C 011 IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • MavtJachslr. 17 UD 10 I / U bU lu 

P; 
c. 

c. 
Q 

C. 

c 
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(/ 
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BRILLE 

Optik Rauch 

zum 

NULLTARIF 

Optik Rauch 

einfach 

AUF REZEPT 

oder Berechtigungsscliein 

Gioster, Idared. Deiiclous. Hkl. I oder I . Kitopr 1.60. 10 kg 18.- 
Blrnen; Aiexander Lucas, Hkl II . Kilopr. 2.'. 5 kg ID.- 
Kartoffeln: „Agria", Hkl. I. vorw. festk Kilopr. 1 28. 12.5 kg 16.- 
Zwlebeln, Hkl. I . Kilopr. 15 kg B.- 
Span. Navelorangen. Hkl. I.. . Kilopr. 1.50. 2 kg 3.- 

B.OO Neu-Isenburg. Güterbahnhof 8.30 Walldorf. Bahnhof 8.45 Mörfelden. Bahnhof 9.15 Egelsbach. Bahnhof 9.45 Langen, Bahnhof 
10.15 Sprendlingen, Bahnhof 10.30 Orelelchenhaln, Bahnhof 10.45 Qötzenhaln, Bahnhof 11.00 Dietzenbach, Bahnhof 
11.30 Steinberg, Parkplatz gegenüb. ESSO-Tankstetle 11.45 Heusenstamm, Bahnhof 12.15 Obertshausen. Bahnhof 12.30 Hausen. Bürgerhaus 12.45 Bleber-Waldhof. Buchenweg 13.00 Bieber. Bahnhof 13.30 Otfenbach. Stadthatle. Nasse'i Dreieck 

14.00 Offenbach. Aller Friedhof gegenüb. Güterbahnhof 14.15 Mühlheim. Bahnhof 14.30 Dietesheim, Bushaltestelle 14.40 Steinheim. Stadtsparkasse 14.50 Klelr>Auhelm. Bahnhof 15.10 Hainburg. Bahnhof 15.20 Klein-Krotzenburg, Feuerwehrhaus 15.30 Seligenstadt. Bahnhof 
W«g«n II 

14.30 Otier'Roden, Bahnhof 15.00 Nieder-Roden. Bahnhot 15.15 Dudenhofen, Bahnhof 15.30 Jügesheim, Bahnhof V^sl 16.00 Weiskirchen. Bürgerhaus 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Miele 

Hausgeräte 
. Mlele-Vertrlebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 7 8 58-0 
Werkskundendienst Darmsladl 

Tejelon 06151 /8 58-300 
Verkaut nur über den Fachhandel 

Maler- und Tapezlerarbeiten 

öbemimmt kurzlrtstlg, pnlstutert 
tachllch gut und sauter Ihr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074/4 44 86 

SCHORNSTEINE 
trauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. mit 
• Edelstatil-. • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-lnslandselzungs GmbH ■ 01137 schoneck 
S 06187/46 37. bis 20.00'' • Solort-Angebot • kein. Vertreterbesuch 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

k Alle Ftachdacharbeiten'^ 
RSCkO Dachspenglerarbeiten' 

PartllBr Fassadenverltleidung 
63512 Hainburg % Reparaturdienst 

Dachdeckermeisterbetrieb Telefon 06182 / 70 66' 

KEIN AB 
^ Balkonsanierung 
^ Terrassensanierung 

ABOICHnMGEN • IMGHBEGRONUNG 

63454 Hanau • Alte RathausstraBe 10 
TELEFON (OeiSi) 

RISS 

AD 

GIVIBH 
IBWASSEN 

7 10 8 3 

schnell 

bequem 

preiswert 

Rosbacher Urqualls 
Rosbacher Mineralwasser 
Staatlich Facltlngen Hellwasser 
Rosbacher Lemon Fresh 

I Rapp's Melsterscheppen, Ho. 1 
trlscha Vit znrone. Orange u. a. 
Coca Cola, CoKe Light 

'S 

12/0.7-l-K. 8.75+(6 60)- 15.35 
12/0.7-l-K. 7.W (-(6,60)- 14.05 

12/0.75-l-K 13.95 t(6,60)' 20.55 
12/0.7-l-K 9.45+(6.60)- 16.05 

12-i-K 18.95 .f(6.60)° 25.55 
12/0.7-l-K. 9.95 »{eeo)' 16.55 

12-I-K. 16,95.^(6.60)- 23.55 

Kelltridstir 
11 3.50 im 6er-Kanon 
MM ixtra , „ 
0,751 7.14 ImBer-Karton O.tra 
Hausmaikg Sekt . „ 
0.751 6.48 im6er-Karton l).M 

Prosecco Canilia . „ 
0.751 6.96 im6er-Kanon D.03 
Griger Sekt bnit/trocken „ 
0.751 9.98 im6er-Karton 8.69 
Ent luiMlwii Mit wiHAit . „ 
0.751 4.98 imßer-Kanon 4.M 

FDrstenterg Plltener 
I Liwenbriii Premlum Pils, alltohglhrel 

Krombach« Pils 
Ptungstiiltef Edel-Plls, Export 
Henninger Export, Pils 

20/0.5-l-K. 21.954(6.00)- 27.95 
20/0.5-l-K. 22.95 4.(6.00)- 21.95 
20/0.5-l-K. 22.95 4(6.00)- 28.85 
20/0,5-l-K, 19.50 4^.00)- 25.50 

0,331 Einweg 3.88 24er 15.75 

Drel«ich9nhaln Glei&slraße 1 
Hainhaiisen Alfred-Delp-Straße 54 
Haus«n Bürgerm.-Mahr-Str. 22 
Sello<>nstädt9r Str. 68 
Obertmhaiusen 
Malteserstraße 3 
Orol&aiuheim 
Benz-ZEcke Edisonstr. 
Kl«ln-Auh«lm Seligenstddter Straße 60 

l Kleln-Kretsenburg ^ Pasaneneslraße 7 

Langen 
L^ngestraße 3 Pittlerstraße 45 IMOhlhelm 
Borsigsiraße 2 Oies&straße 1 Neu-lsenbMrg 
Sct)leussr>erstraße 56a Nleder-Roden Einsteinstraße Ober-Rodan Odenwakistraße 69 Offanbach 
Ber1ir>er Str. 258 ludwigstraße 61 Senelelderstr 170 

Sall0«natadt Slemheimer Straße 43 Sprandllngan 
Eisenbahrtstraße 141 Urberach K.-Ader>auer-Straße 83 Grofl-Zlmmarn 
Rör^tgenstraße 2a 

Prolizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senefelderstr. 170 
Dies»! Bensiti 
1.02» 1,40» 

GETRÄNKE 

H m 

Promotion 

Der Frische wegen halbe Preise 

bei IVIHD im nächsten IVIonat. 

Dann* also Kasten Ende nächsten Monats 

Statt 25," DM nur 12,50 DIVI 

statt 20," DIVI nur 10,00 DM 

statt 15," DM nur 7,50 DM 

usw., zuzüglich Pfand, 

ab sofort, solange der Vorrat reicht. 

Profi-Getränke-Shop 

immer gut für Positives! 

schnell 
bequem 

preiswert 

Einladung zum 

Tag der offenen Tür 

S": D 

Optik H. Raucii GmbHi 

Im TOyS'll'C/S* C.E.N.T.E.rB 
Offenbach, Berliner Str. 43-47,1. Stock ^ 

Telefon 069/8 00 13 70 K 
• Wer welterdenkt, kauft im Fachgesctiäft • y 

Äpfel-Bimen-Kartoifelveiloiii! 
Am Samstag, dem 4.2.95. Frisch und preiswert vom Bodensee 
Jonagoid, Elstar, BosKoop, Cox Orange. 
Hkl I od. Ii  Kilopr. 2.-. 15 kg 30.-. 10 kg 20.- 

Samstag, 4. 2. 
9 bis 18 iJhr 

Sonntag, 5. 2. 
11 bis 17 Uhr 
(Außerhalb der gesetzt 
Ladenöffnungszeiten keine 
Beratung, kein Verkauf;, 

Wir schieben 

Einbrechern 

acht Riegel vor 

Eine Haus- oder Wohnungstür muß für 
Noele Jahre Schönheit, Sicherte und hHalt- 
barkeit bieten. Das will genau überprüft 
und gut überlegt sein. Deshalb zei^ Ih- 
nen Biffar für etn ganzes Wochenende 
seine Türen. 
Schauen Sie sich mit Ihrer Familie um - 
und alles an. Vergleichen Sie die Wirkung 
der hochwertigen Matenalien. 
Spüren Sie die hen/orragende Verarbei- 
tung. Versuchen Sie selbst einmal, ob Ste 
eine Bitfar-Tür jemals knacken können. 
Schraubenzieher oder Brecheisen stellen 
wir Ihnen gern zur Verfügung. 

BIfiar 
...und Ittr Haus gewinnt an Wert 

Notleren Sie Wünsche, Fragen und Ent- 
sctieidungen. Und mit Ihrem Bittar-Fach- 
mann können Sie dann einen ausführ- 
lichen Beratungstermin vereinbaren. Im 
Studio oder direkt vor Ort - dort, wo die 
Tür einmal hin soll. 
Net)en der umfassenden Beratung erhal- 
ten Sie dort auch das kostenlose Buch 
•Alles ütier Haustüren«, in dem alles steht 
was Sie üt)er Haus- und Wohnungstüren 
wissen sollten. 

Biffar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurtyf^. 
Bettimannstraße 50-54 
(gegenüber Frankfurier Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 
Zweigstelle; 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telefon 06181 / 2 66 53 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 ^ 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandtx)m 4 635(X) Seligenstadt-Froschtiausen 

Ambulante Hauskrankenpflege 

— mit Sicherheit daheim — 

Falls Sie unsere Dienste in Anspiucti netimen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlicti zu Ifinen 
nacti Hause. Setzen Sie sicti bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegehelm. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Frankfurter Straße 19 • 63500 Seligenstadt 

Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 2 94 13 
Wir sind für SIE tätig in Stadt OF und 

gesamtem Kreis Offenbacti 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

Pferde-, Pritsche-. 
Alukoffer. Kipper 
Autotransp- Nutz- 
u. Freizeilanhänger 

Jürgen Carnatz 'Anhängevorrichtung 
  ERSATZTEILE • Verkauf • TUV 

• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Am besten 

kauft man 

anze 

ästen 
9' 
K 

fOraiia Fabrikat«. 
Alko-Tellelager. 

Sofortnrontage von AHK.* 
Camping- u. Frislzeitartikel. 

.sflasclientauscti 5+11 kg.^ 
Rufen Sie uns an. 

Antiänger 600 kg OM 1 100.- TIV-Team ^ 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.-  Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Sehen - Staunen - Vergleichen 
ANHÄNGER u. ANHÄNGE- 

• VORRICHTUNBENe vom Spezlalhaus 
Uber 10 000 Teile am Lager z. B 

Pnulchen HeckgcpncWtr.igof 
lur Fnhrrndcr oder Ski OM 444 00 
Anhnnger ' nb DM 799 00 
Gnsftnschentausch. 5 kg DM 9 99 
Anhangcrkpl. Abholpr nb DM 199.00 
mit Einbnu. VW-Goif ab DM *479.00 
Anh.ingervermietung Ab OM '26.SO 

   
Dlelen+Pailtett... selbst renovieren a 2um *4 Preis wie neu Profi-Miet-Masch *■ Lack ♦ Inlo Firma Buße « Rodgau-Wcitk. (06106) 41 43 « Hanau B1) 2 25 54 « Langen {06103} 2 15 69. Ruten Sio uns docti mal an' 

schnell 
bequem 

preiswert 

Frische, 

Ordnung, 

Sauberkelt 

sind bei uns 

Chefsache 

Verkauf • Vermietung • Service 
Besuchen Sie uns! 

Ofber Straße 13 • 60306 Fianklurt 
Tel 069 / 41 90 40* Fax 069/41 02 41 

Fatiren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
O 069 / 61 26 17 und 61 58 17 

i bu^i BF 

i^ymaixT kklSTDITE 

. -1^ 
SSN 

Industriegebiet am Sandborn 4 
63500 Seligenstadt/Froschhauseri^ 

061B2/6 8O27 

Markisen-Ausstellung 

Neul)espannungen • Jalousien • Lamellengardinen 
Markitenbau Euler, 63110 Rodgau-Jügesheim 

Telefon 06106 / 52 55, Paul-Gerhardt-Straße 2 

Nr. 11 
99. .Jahrf^ang 
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Grüne: Turnhalle bauen, ohne den 

alten SSG-Sportplatz zu opfern 

Alternative Planungen für Projekt an Dreieich-Gymnasium vorgelegt 
Lungen (fin) - Die I,an- 

(icncr Giüncn haben eine 
Unter.schi'iftenaktioii zum 
Erhalt cle.s alten SSG- 
Sportplalze.s an der 7,im- 
inerstralJe gestartet. Naeh 
den Vor.stelhinHen des Ma- 
j^istrats .soll dem Krei.s Of- 
fenbaeh ein Drittel des Ge- 
ländes zur Vc-rfi^ij^ung ge- 
stellt werden, damit dort 
eine neue Zwei-P'elder- 
Sporthalle für die Drei- 
eichsehule Hel)aut wertlen 
kann. Der Sozialaussehull 
hat dafür in seiner jüngsten 
Sitzung grünes I.ieht gege- 
ben - gegen die Stimmen 
der Grünen. Am kommen- 
den Donnerstag, 20 Uhr, 
steht die Magistratsvorlage 
auf der Tagesordnung der 
St ad t verordneten ver- 
saminlung. 

,,Wir sind für den Hau ei- 
ner Turnhalle an der Drei- 
eichsL'hule, weil der Sport- 
unterricht dort seit Jahren 
nur eingeschränkt möglich 
ist. Aber dafür darf nicht 
ein Drittel der Sportplatz- 
fläche geopfert werden", 
betonte Grünen-Stadtver- 
ordneter Manfred Sapper 
in einer eigens einberufe- 
nen Pressekonferenz am 
vergangenen Donnerstag- 
abend. Die Öko-Partei kri- 
tisiert unter anderem die 

P^ile, mit der das Projekt 
vorangetrieben werden 
soll. ..Die Dringlii'hkeit, 
die den Stadtverordneten 
vorgetäuscht wird, ist 
überhaupt nicht gegeben", 
sagte Sapper untl äußerte 
den Verdacht, die Parla- 
mentarier ,,sollen auf diese 
Weise überfahren werden". 
Nach seinen Worten wäre 
es verantwortungslos, der 
Vorlage zuzustimmen. 

Bürgermeister Dieter 
Pitthan (SPD) habe er- 
klärt, die Stadt müsse das 
Gelände abgeben, weil der 
Kreis als verantwortlicher 
Bauträger sonst gar nicht 
init der Planung beginne, 
fiin Argument, das die 
Grünen nicht nachvollzie- 
hen können. Im Investi- 
tionsprogramm des Kreises 
seien Planungsmittel erst 
für lili)7 vorgesehen und 
der Baubeginn ein .Jahr 
später. Diesem P'inanzplan, 
so die Grünen, hätten 
schließlich auch die Lan- 
gener Kreistagsabgeordne- 
ten von SPD und CI5U zu- 
gestimmt, die aber jetzt auf 
einmal für eine umgehende 
Planung seien. 

,,Stutzig gemacht" hat 
die Grünen nach Sappers 
Worten auch eine Form- 

ulierung in der Magistrats- 
vorlage. wonach die restli- 
ehen zwei Drittel des 
Sportgeliindes ..für eine 
noch zu beschließende 
Nützung durch die Stadt" 
vorgesehen sind. ..Das 
sieht nach einem Hinter- 
türchen aus. Wir haben die 
Befürchtung, daß der ge- 
plante Abtritt eines Drit- 
tels des Geländes nur der 
Anfang für eine Verände- 
rung des gesamten Areals 
sein könnte. Kine Wohn- 
oder Geschäftsbetjauung 
des östlichen Teils entlang 
der ZimmerstralJe ist bei 
der SPD schon seit den 
achtziger ,Iahren im Ge- 
spräch", sagte Manfred 
.Sapper. Diesen Verdacht 
habe der Bürgermeister 
bislang auch nicht ausge- 
räumt. 

Die Grünen monieren zu- 
dem, daß in den Ausschuß- 
sitzungen keinerlei alter- 
native Varianten für den 
Sporthallenbau auf den 
Tisch gekommen seien. 
Völlig unklar sei auch, was 
mit der alten Halle gesche- 
hen soll. Fest steht nach 
Auffassung der Grünen 
nur, daß der Sportplatz l)ei 
der jetzigen Planung zer- 
stört werde. Durch den 

Flächenverlust ilrohe der 
Platz seine I'"unktion als 
einziges innerstädtisches 
Sportgelände zu verlieren. 
Und das will die (iko-Par- 
t(M auf jeden Fall verhin- 
dern. ..Der Platz wird vor 
allem im Sonnner von zahl- 
reichen Hobbysportlern 
genutzt und hat einen ho- 
hen Wert für die Freizeit- 
gestaltung", unterstrich 
Almut Küppers das Anlie- 
gen ihrer Fraktion. Aus- 
ländische C'rruppen spiel- 
ten dort Fußball und die 
Kinder des Mütterzen- 
trums hätten dort ideale 
Bedingungen zum Herum- 
tollen. Die Frauen des Müt- 
terzentrums haben sich in- 
zwischen ebenfalls skep- 
tisch gegenüber den Ali- 
sichten des Magistrats ge- 
äußert (siehe untenstehen- 
den Bericht). 

In der Pressekonferenz 
präsentierten die Grünen 
deshalb drei Alternativen 
für einen Hallenbau, die 
ihr Stadtverordneter .Jür- 
gen Neumann entworfen 
hat. Dabei würde der 
Sportplatz samt Aschen- 
bahn in seiner Gesamtheit 
erhallen bleiben. Zwei Va- 
rianten sehen einen Anbau 
an die bestehende Halle 

Auch Mütterzentrum äußert Kritik 

„Für Gestaltung des SSG-Sportplatzes Gesamtplanung erforderlich" 
Langen (fm) - Der im So- 

zialausschuß gegen die 
Stimmen der Grünen ge- 
troffene Beschluß, dem 
Kreis Offenbach zum Bau 
einer Sporthalle für die 
Dreieich-Schüle ein Drittel 
des alten SSG-Sportplatzes 
abzutreten, stößt auch beim 
Mütterzentrum auf Mißfal- 
len. In einem Schreiben an 
Bürgermeister Dieter I^it- 
than und die im Parlament 
vertretenen F'raktionen äu- 
ßert der Verein, der seine 
Räume im Tribünengebäu- 
de des Sportplatzes hat. Be- 
denken gegen die geplante 
V o rge h e n s we i se. 

Dabei stellen die Frauen 
des Mütterzentrums die 
grundsätzliche Notwendig- 
keit eines Turnhallenbaus 
nicht in Furage. Sollte aber 
die aktuelle Planung in die 
Tat umgesetzt werden, 
könnte der SSG-Sportplatz 
,,nicht mehr wie bisher von 
vielen Vereinen und Grup- 
pen für die unterschiedlich- 
sten Aktivitäten genutzt 
werden", befürchtet der 
Vorstand und fragt, wie es 
dann beispielsweise um die 
Zukunft der zahlreichen 
Freizeitkicker und der Eb- 
belwoistaffel bestellt sei. 

..Außerdem ist völlig un- 
klar. was init dem durch 
den Bau der Halle wegfal- 
lenden Spielplatz gesche- 
hen soll. Schließlich ist das 
Gelände das einzige in I.,an- 
gen, wo Kinder weitab vom 
Verkehr noch gefahrlos 
spielen und toben können", 
gibt Monika Maier-Luch- 
mann vom Mütterzentrum 
zu bedenken. Der Verein 
schlägt vor, die Zeit bis zur 
endgültigen Bereitstellung 
der Mittel dafür zu nutzen, 
die betroffenen Gruppie- 
rungen und interessierte 
Bürger in eine ,,dringend 
erforderliche Gesamtpla- 

Die Langener Grünen fürchten um den Fortbestand des allen SSG-Sportplatzes. Nach ihrer Auf- 
fassung kann eine neue Turnhalle für die Dreieich-Schule auch gebaut werden, ohne ein Drittel 
des Geländes zu opfern. Dazu haben sie mehrere Planungsvarianten vorgelegt. Die Absicht des 
IVIagistrats hat Inzwischen auch die Frauen des lUlütterzentrums auf den Plan gerufen. Foto: Matin 
vor. Vorschlag drei geht 
von einem Abriß der alten 
Sporthalle aus, um dann an 
gleicher Stelle eine neue, 
wesentlich größere Halle 
zu errichten. 

In der Sitzung der Stadt- 
verordneten am Donners- 
tag wollen die Grünen 
durchsetzen, daß nur über 

den Beschluß zum Hallen- 
bau an der Sonnenblumen- 
schule abgestimmt wird. 
Den Teil, der den Hallen- 
bau an der Dreieich-Schule 
betrifft, möchten sie ge- 
trennt behandelt und in 
den Bauausschuß verwie- 
sen sehen. Dort müßten 
dann verschiedene Vor- 

schläge diskutiert und die 
Betroffenen gehört wer- 
den. ..Der Sportplatz in der 
Zimmerstraße ist für den 
Langeiu-r Freizeitsport viel 
zu wichtig, um eine Ent- 
scheidung übers Knie zu 
brechen". a))i)('llieren die 
(Jrünen an die anderen 
Fraktionen im Parlament, 

nung für das Gelände ein- 
zubeziehen". Ohne ein de- 
tailliertes Gesamtkonzept 
dürfe dem Kreis kein Drit- 
tel des Geländes geopfert 
werden. ,,Wir sincl sicher, 
daß es Lösungsmöglichkei- 
ten gibt, die die verschie- 
densten Interessen der Bür- 
ger berücksichtigen wer- 
den. Die Mitgestaltungs- 
möglichkeit an diesem 
Herzstück der Langener In- 
nenstadt sollte nicht von 
vornherein aus der Hand 
gegeben werden", meint 
Maier-Luchmann abschlie- 
ßend. 

Bahnübergang 

wird gesperrt 
Langen - Wie der Lan- 

gener Magistrat mitteilt, 
bleibt der Bahnübergang 
Leerweg vom kommenden 
Freitag, 10., bis einschließ- 
lich Montag, 1,3. Februar, 
geschlossen. Gleisbauar- 
fjeiten für die S-Bahn ma- 
chen die Sperrung erfor- 
derlich. 

Langener Magistrat sieht 

seine Bedenken bestätigt 

Gerichte: Geschlecht kein Kiiterium bei Stellenbesetzung 
Langen - Durch Entschei- 

dungen des Verwaltungsge- 
richtshofs in Kassel und des 
Verwaltungsgerichts in 
Darmstadt sieht sich der 
I^angener Magistrat nach 
den Worten von Bürgennei- 
ster Dieter Pitthan in seinen 
Bedenken gegen das hessi- 
sche Gleichberechtigungsge- 
setz bestätigt. Der Verwal- 
tungsgerichtshof hatte in 
zwei Beschlüssen festge- 
.stellt, daß das Geschlecht 
kein Auswahlkriteiium bei 
der Besetzung von Stellen in 
Bereichen der Verwaltung, 
in denen I'^rauen unterreprä- 
.sentiei-t sind, sein kann. 

In einem weiteren Uileil 
hat jetzt auch das I3armstäd- 
ter Verwaltungsgericht klar- 
gestellt, daß eine Auswahl, 
die letztlich allein vom G(?- 
schlecht abhängig gemacht 
werde, dem Gleichheits- 
gi-undsatz, aber auch dem 
hessischen Gleichberechti- 
gungsgesetz widerspix-che 

und eine mit die.sem Ge.setz 
begründete Beförderung ei- 
ner Polizi.stin ge.stoppt. Die 
Frau konnte zwar dii' gleiche 
Qualifikation vorweisen wie 
ein ebenfalls zur Beförde- 
rung vorgesehener männli- 
cher Kollege, war aber deut- 
lich jünger und hatte die er- 
forderliche Fachptlifimg 
später absolviert. 

Dennoch hatte das Regie- 
rungspräsitlium Darnistadt 
die Beamtin bevoiv.ugt und 
sich dabei auf das Gleichbe- 
rechtigimg.sgesetz gestützt: 
Danach müßten Kriterien 
wie Dienstalter, Lebensalter 
und Datum der letzten Be- 
förderimg zurückstehen, 
wenn es darum gehe, Frauen 
elen Zugang zu höheren Rän- 
gen zu öffnen. Das Verwal- 
tungsgericht erklärte diese 
Rechtsinteipretation für 
falsch. Das Gesetz wolle 
zwar ilie Benachteiligimg 
von Frauen bei der Vergabe 
öffentlicher Ämter beseiti- 

gen. .sage anderer.seits aber 
auch, daß sich Per.sonalent- 
scheidiingen weiterhin am 
..Prinzip der Bestellauslese" 
orientieren müßten. 

Für Bürgermeister Pitthan 
der Beweis, daß auch das 
Gleichberechtigiingsge.setz 
nichts daran ändere, daß 
Einstellungen und Beförde- 
nuigen im (jffentlichi'n 
Dienst grundsätzlich nur 
nach Eignung, Befähigiuig 
und fachlicher Leistung zu 
erfolgen haben. ..Man kann 
nicht öffentlich Kritik daran 
üben, daß keine P'rau zum 
Zug gekommen ist. wenn der 
Magistrat gehalUm ist. den 
besten Bewerber zu neh- 
men", erklärte Pitthan und 
spielte damit auf VoiAvürfe 
der Langener Grünen an. 
Der jetzt \'om Magistrat dem 
Stadtparlament zur Be- 
schlußfassung \'orgelegte 
Frauenfördeiplan entsi)re- 
che diesen Grundsätzen, so 
der Rathauschef. 

Bürgerinitiative stellt ihre Arbeit ein 

Mit der Bannv^aldausweisung haben Deponiegegner Ziel erreicht 

Verbrennungs 

„Hände weg vom Bußtag' Unter diesem Motto demonstrierten am Samstag evan- 
gelische Pfarrer aus Langen und etwa 20 Mitglieder von Pfarrgemeinden für den Erhalt des Feier- 
tags, dessen Abschaffung die hessische Landesregierung zur Finanzierung der Pflegeversiche- 
rung beschlossen hat. Mit Transparenten und Plakaten zog die Gruppe durch die Innenstadt. Die 
evangelische Gesamtgemeinde wollte mit der Aktion darauf aufmerksam machen, daß jetzt Un- 
terschriften für ein Volkstiegehren gesammelt werden. 138 000 werden hessenweit tienötlgt, um 
einen Volksentscheid hert>elzuführen. Am Infostand am Lutherplatz trugen sich am Samstag 
knapp 100 Langener In die Unterschriftenlisten ein. Die 2 000 Unterschriften, die In Langen be- 
reits Im vergangenen Jahr zusammenkamen, können nicht mitgezählt werden. Für das Volksbe- 
gehren müssen spezielle Listen verwendet werden, die es zu Beginn der Protestaktionen noch 
nicht gab. Foto: Matin 

Langen (fm) - Nach der 
Ausweisung des 1 100 Hek- 
tar umfassenden V/aldstücks 
zwischen Langen, Dreieich 
und Egelsbach zu Bannwald 
hat die Bürgerinitiative ge- 
gen eine Mülldeponie in der 
Pfaffenrod-Koppschneise 
ihr Ziel erreicht und wird ih- 
re Arbeit beenden. Als letz- 
ten Schritt will sie mit den 
aus den Spenden verbliebe- 
nen Geldmitteln einen 
Waldlehrpfad in der Kober- 
stadt einrichten. Dieses Pro- 
jekt soll gemeinsam mit 
Schulen realisiert werden. 
Der Lehrpfad soll Walds- 

chäden aufzeigen und auf 
Naturdenkmäler hinweisen. 

,,Mit Freude haben wir die 
Botschaft der Bannwalder- 
klärung vernommen. Forst- 
minister Jordan hat Wort ge- 
halten und den Wald tief- 
greifend geschützt", .so BI- 
Sprecher Hans-Jürgen Eicke 
aus Langen. Zwar sind die 
Deponiepläne damit endgül- 
tig gestorben, aber dennoch 
ist man in den Reihen der 
Bürgerinitiative nicht hun- 
dertprozentig zufrieden. 
„Wir hätten es noch lieber 
gesehen, wenn auch unsere 
grundsätzlichen Argumente 

gegen eine Mülldeponie in 
unserem Verdichtungsraum 
gegriffen hätten", erklart 
Eicke. Denn so, wie sich die 
Müllentsorgung jetzt dar- 
stelle, sei keines der Proble- 
me gelöst. Die Konzeption 
des Umlandverbandes 
Frankfurt (UVF), auf Müll- 
reduzierung und Kompostie- 
rung zu setzen, steht nach 
Auffassung der BI ,,auf tö- 
nernen Füßen". 

Berechnungen zufolge re- 
duziert sich die jährliche 
Müllmenge im UVF-Ver- 
breitungsgebiet auf etwa 
865 000 Tonnen. Da die Ka- 

pazität der 
anlagen in Frankfurt und 
Offenbach aber trotz Erwei- 
terung nin- 1)00 000 Tonnen 
betrage, stellt sich für die 
Bürgerinitiative die Frage, 
wie die restlichen 205 000 
Tonnen Hausmüll beseitigt 
weinen sollen. ,,Sollen die 
Verbrennungskapazitäten 
erweitert werden (wenn ja. 
in welchen Anlagen) oder 
wird eine drastische Redu- 
zierung des Hausmüllauf- 
kommens angestrebt?" will 
die BI wissen. Bislang habe 
der Umlandverband jegliche 
Antwort vermissen lassen. 
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Anstrengungen wurden belohnt 

GVL-Bilanz: Mehr als 100 000 Besucher bei IGE VA und Langener Markt 
l.iiMKiMi - /.WIM Krciumssc 

iK'Stiinmtcn im viMHiinnc- 
ncii (Jas flrschchcn 
Ix'ini (icwcrlii'vcicin Liin- 
m'ii (CVL): die K'fKVA und 
(icr zwi'itp Langener 
Markt. Beide Veranstal- 
tiitif^cn (Rinnen als arl)eits- 
iind kostenintensive Un- 
tei ni'hmunjien m die Bilan- 
zen ein, die im Hahmen der 
MitKliederversanimlunH 
vor^etraKen wurden. P",nl- 
>^e^en einiger Befürchtun- 
)4en iiuff^rund der allf^emein 
aiiHespannlen wirtschaftli- 
chen I.a^e seien beide 
(iroli Veranstaltungen er- 
folgreich verlaufen, teilte 
di'r Vorstand des CJewerbe- 
vereins mit. 

Zwar konnte die ICJKVA 
im Oktober nicht an da.s 
Hekordei gebnis von li)91 
heranreichen, ,,mil 101 
Ausstellern und rund 
.')1) ()()() Besuchern war die 
Kesonanz allerdings grOller 
als ursprünglich erwartet", 
so der Vereinsvorsitzende 
Wolfgang Stoitz. I5ie eher 
spärliche Beteiligung Lan- 
gener Unternehmen gab 
Steitz jedoch Anlaß zur 
Kritik. Ohne die auswärti- 
gen Aussteller, das waren 
immerhin ,'iO Prozent, wilre 
diese IGEVA nicht zu reali- 
sieren gewesen, betonte der 
Vorsitzende und appellier- 
te an die Mitglieder, sich 
stilrker zu engagieren. Die 
nitchste IGEVA soll turn- 
usgemäß 1907 stattfinden. 

Kin Termin wurde auch 
schon festgelegt. Geplant 
ist die Messe vom 24, bis 2f), 
Oktober. 

Einen nicht minder gro- 
llen Erfolg konnten die 
Verantwortlichen des Bei- 
rats Einzelhandel im C'ic- 
werbeverein mit dem Lan- 
gener Markt verbuchen 
Der im .SpiUsommer zum 
zweitenmal organisierte 
Langener Markt - ein ver- 
kaufsoffener Sonntag - soll 
dem (irtlichen Einzelhan- 
del die Chance geben, sich 
den Kunden zu präsentie- 
ren, Mehr als .')() 000 Men- 
schen nutzten diese CJele- 
genheit zum Einkaufsbum- 
mel Wie Beiratsvorsitzen- 
der Henry Müller berichte- 
te, soll der Langener Markt 
jährlich stattfinden. Dies- 
mal ist der Kerljsonntag, 
September, dafiir vorgese- 
hen. Die Vorbereitungen 
laufen bereits jetzt auf 
Hochtou ren. 

Zudem will man sich in 
diesem ,Iahr vermehrt dar- 
um kümmern, Sorgen und 
Probleme der Langener 
Einzelhändler aufzugrei- 
fen und durch gemeinsame 
Aktionen den Zusammen- 
halt der Hänc'ler stärken. 
Zum Beispiel könnten 
Schauvitrinen auf dem 
Bahnhofsvorplatz, der in 
Kürze umgestaltet werden 
soll, einen Überblick über 
die Leistungsfähigkeit des 
Langener CJewerbes geben. 

Bürgermeister Dieter Pitthan unterstrich die Bedeutung des 
Langener Gewerbevereins für die Stadt. Er hob außerdem die 
gute Zusammenarbeit zwischen den Unternehmen und der 
Stadtverwaltung hervor. 

regte Müller an. 
Derweil nnilS man sich 

beim Ciewerbeverein in Sa- 
chen Mitgliedsfirmen nicht 
den Kopf zerbrechen. Zehn 
Austritte wuiclen von zehn 
neuen Unternehmen aufge- 
fangen und die Zahl blieb 
so konstant bei 172 Mit- 
gliedsfirmen. Ein Kontin- 
gent, auf dem sich der Vor- 
stand des Gewerbevereins 
aber nicht ausruhen moch- 
te. Vielmehr will sich der 
Vorstand auch in diesem 
,Iahr bemühen, neue Unter- 
nehmen für seine Sache zu 
begeistern. 

Bürgermeister Dieter 

Foto, GVL 

Pitthan dankte dem Cie- 
werbeverein in der Ver- 
sammlung für die gute Zu- 
sammenarbeit. Allerdings 
räumte der Kathauschef 
ein. (lall es Einsparungen in 
den städtischen Dienstlei- 
stungen durch eine ,.Ver- 
schlankung" des Verwal- 
tungsapparates geben kön- 
ne. 

Im Anschluß wurde dem 
Vorstand des Gewerbever- 
eins für das Geschäftsjahr 
1 904 Entlastung erteilt und 
der Haushaltsplan für '9.') 
konnte verabschiedet wer- 
den 

„Kinderzug" der SPD 

Langener Bahnhof ist eine Etappe 
Langen - ,,Bei uns sind 

Kinder am Zug" ist das Mot- 
to der hessischen SPD, wenn 
am kommenden Sonntag, 12. 
Februar, ein Sonderzug für 
Kinder und ihre Eltern von 
Benslieim nach Kassel und 
zurück fährt. Der Halte- 
punkt im Kreis Offenbach ist 
um 10 l.") Uhr der Langener 
Bahnhof. Die Kückkehr ist 
gegen 17..'iO Uhr Während 
(1er Fahrt wird für die klei- 
nen Teilnehmer ein Unter- 
haltungsprogramm geboten. 

Die Eltern haben derweil 
C'ielegenheit zu Gesprächen 
mit dem hessischen Mini- 
sterpräsidenten Hans Eichel 
und Kultusminster Hartmut 
Holzapfel sowie weiteren 
SPD-Landtagsabgeordneten 
und -Kandidaten. 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns 

am Freitag, 10. Februar, ab 
l!!.:iO Uhr im Kestaurant 
,,Kiefeigarten" und am 
Mittwoch, 1,'i. Februar, ab IS 
LIhr im Cafe Treusch. 
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nie Fahrt kostet für Kr- 
wachseno /ohn. für Kinder 
fünf Mark, Woittn-o Informa- 
tionen ^ibt OS boi der SFU")- 
Unlerbozirksgoschäftsstelle 
in DielztMibach unter tler Te- 
lefonnummer Ot>()74/!U) () 1. 
In Lanj»en werden die Mit- 
falu'-Butlons am heutigen 
nienstag ab U) Uhr im Foyer 
der Stadthalle verkauft. 

Die Ausländerbeiräte 

fordern Stimmrecht 

Verschiedene Aktionen zur Wahl 
Langen - Der Ausliin- 

lierbeirat 1,antuen wird 
sich tlen Aktionen der 
he.s.sischen Au.slanderbei- 
räte zur LandtaKswahl 
anschließen. F2in von der 
Arbeit.s(^enieinschafl der 
AusUinderbeiriite lle.s- 
•sen.s (AGAII) entwickel- 
tes Plakat /ei^jt Mitbür- 
fjer unterschiedlicher 
Herkunft und Hautfarbe 
unter iler Überschrift: 
,,Sie haben zwei Stimmen 
und wir keine. Wie lan^je 
noch'.'" 

Parallel zu den Wahl- 
werbestänilen an den 
Samsta^ien vor der Wahl 

und am Wahlsonntag vor 
dem Wahllokal am Alten 
Rathaus wird der Auslün- 
derbeirat Langen mit 
dem Flugblatt ,,nie 
Stimmlosen bitten um Ih- 
re Stimmen" auf die Si- 
tuation der zirka 750 ()()() 
nicht wähl berecht igten 
Einwohnerinnen und 
p; in wohner ausläntlischer 
Herkunft in Hessen auf- 
merksam machen. 
Cleichzeitig werden die 
Wahlberechtigten aufge- 
fordert, den Einzug 
rechtsextremer Parteien 
in den Landtag zu ver- 
hindern. 

Zigeunerweisen bei der JIL 

Schnuckenack Reinhardt gastiert in der Alten Ölmühle 
Langen - Musik deutscher 

Zigeuner steht bei der Jazz- 
Initiative Langen (.JIL) am 
Samstag, 11. Februar, um 
liO.Sl) Uhr in der Alten Öl- 
mühle auf dem Progranun. 
Zu Gast ist das ,,Schnucke- 
nack Reinhardt Sextett". 

Unter Sinti-.Iazz versieht 
man gemeinhin die Ver- 
schmelzung von Elementen 
der Zigeunermusik mit Jazz- 
Feeling, dem Swing-Idiom 
und Einflüssen wie Valse 
und Musette. Die Vaterfigur 

dieser Musik im Deutsch- 
land der Nachkriegszeit 
heißt Schnuckenack Rein- 
hardt. Er ist 1921 geboren 
und tatsächlich um ..mehre- 
le Ecken" mit dem legendä- 
ren Django Reinhardt ver- 
wandt 

Aus seinen Bands gingen 
alle großen Talente des Sin- 
ti-Jazz in Deutschland her- 
vor, so auch Häns'che Weiß, 
der im vergangenen Jahr auf 
Einladung der JIL in Langen 
spielte. Der Zigeunerprimas 

Zum Artikel ..Biihnhofs- 
vorplatz: Bürger sollen Ideen 
zur Gestaltung einbringen". 
Langener Zeitung vom 24. 
Januar: 

Das Plaiiungsbüro schlug 
eine Aufteilung des Platzes 
in Naturpflaster und Kies 
vor. Die Ausschußmitglieder 
hatten wegen der hohen Un- 
terhaltskosten zu Recht Be- 
denken gegen eine Kiesober- 
fläche. Bei den Natursteinen 
berichten Sie über keinen 
Widerspruch. Da frage ich 
mich, ob die Damen und 
Herren die langen Diskus- 
sionen über den Bodenbelag 
der Wassergasse vergessen 
haben? Eine Wiederholung 

der teuren und für Damen- 
schuhe ungeeigneten Pfla- 
sterung muß vermieden wer- 
den. 

Langen beherbergt ein 
Unternehmen, das wunder- 
schöne Betonsteine aus Lan- 
gener Sand herstellt. Wie 
wäre es, wenn man zusam- 
men mit dieser Firma (even- 
tuell als Sponsor) den Platz 
gestalten würde? Der Spon- 
sor kann dann sein 
„Schmuckstück" zu Werbe- 
zwecken auf,,Hochglanz po- 
liert" aller Welt präsentie- 
ren. 

Statt einer oder mehrerer 
Wartehallen auf der ,,Insel" 

In Langen leben Menschen 

aus mehr als 90 Nationen 

Anteil ausländischer Mitbürger stieg auf 15,1 Prozent 
Langen - Auf der Welt 

gibt es immer mehr Staa- 
ten. Das laßt sich auch an 
der Nationalitätenstatistik 
der Siadt Langen ablesen. 
Erstmals leben jetzt Men- 
schen aus mehr als !)0 Län- 
dern in der .Stadt. !)1! Natio- 
nen sind inzwischen neben 
den deutschen P2inwohnern 
in Langen vertreten. Hei 
der letzten Erhebung des 
Kommunalen Gebietsre- 
chenzentrums in F'rankfurt 
vor einem halben ,Iahr wa- 
ren es 87 gewesen. Insge- 
samt hat das Kommunale 
Gebietsrechenzentrum für 
Langen U84 ausländische 
Mitbürger gezählt. 129 
mehr als bei der vorigen 
Erhebung. Ihr Anteil stieg 
damit von 14.H auf LT.l 
Prozent. 

Angeführt wird die Na- 
tionalitätenstatistik wei- 
terhin von der Türkei mit 
1 15:") Mürgern. Aus Rest- 
Jugoslawien leben 710 
Menschen in Langen. ()()2 
kommen aus Italien. H2it 
aus Kroatien, 24H aus Bos- 
nien-Herzegowina. 205 aus 
Afghanistan. 17H aus Po- 
len. lt)8 aus Spanien. 15(i 
aus Marokko. 141 aus den 
USA, 12fi aus Österreich 
und 125 aus Großbritanni- 
en. Mit lediglich einer ein- 
zigen Peson vertreten sind 
Albanien, Hongkong. Do- 
minikanische Republik. 
Estland, Ghana, Indonesi- 
i'n. Kamerun, Kuba. Liby- 
en. Litauen. Mauretanien, 
Mauritius, Moldawien. 
M va n m a r. Neuseeland. 

ehemalige Sowjetunion. 
Sudan. Südafrika, Syrien, 
Tschad und Uruguay. 

Nach wie vor überwiegt 
die Zahl der Manner 
(2 784) die der auslandi- 
schen P'rauen (2 500). 1 15(i 
ausländische Mitbürger 
sind junger als IH Jahre. 
Der Anteil ausländischer 
Jugendlicher an der Ge- 
samtzahl der Jugendlichen 
in Langen beträgt damit 
21.4 Prozent. 

Insgesamt leben in Lan- 
gen laut den Erhebungen 
(les Frankfurter Rechen- 
zentrums erstmals mehr als 
H5 000 Menschen. Genau 
sind es ."iS 04(). Mitgezählt 
sind allerdings auch schät- 
zungsweise 1 ODO Neben- 
wohnsitze. 

Noch gibt es freie Plätze 

Interessante Angebote im Programm der Volkshochschule 
Langen - In einer Reihe 

V(m Kursen der Volkshoch- 
schule Langen sind noch 
Plätze frei. Im Hereich Ge- 
sundheitsbildung können 
Interessierte einen Auf- 
baukursus in autogenem 
Training am Vormittag und 
ein Yoga-Wochenendsemi- 
nar belegen, im Schwer- 
punkt Fremdsprachen gibt 
es noch Plätze in drei Wo- 
chenendkursen in Eng- 
lisch, in verschiedenen 
Französisch- und Italie- 
nischkursen für Anfänger 
bis F"ortgeschrittene, Spa- 
nisch mit Vorkenntnissen 
und in Russisch und Nie- 
derländisch. Außerdem 
kann man noch in zwei 

Sprechstunde 

von Pitthan 
Langen - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist am 
Dienstag, 21. Februar. Dies- 
mal können sich Langener 
Bürger mit ihren Fragen und 
Anregungen im Alten Rat- 
haus an den Bürgermeister 
wenden. Die Sprechstunde 
dauert von 17.HO bis 19.30 
Uhr. Eine Anmeldung unter 
der Telefonnummer 203 214 
ist ratsam. 

Vormittagskursen 
,,Deutsch als F"remdspra- 
che ' mitmachen. 

Im Bereich künstleri- 
sches und handwerkliches 
Gestalten können sich In- 
teressenten noch anmelden 
für Ac|Uarell- oder Ölmale- 
rei. Zeichnen und Malen 
für Fortgeschrittene, Sche- 
renschnitt. Ikebana für 
Anfänger und Fortge- 
schrittene, Spitzenklöp- 
peln, Patchwork oder für 
Stricken und Häkeln. 

Darüber hinaus wird auf 
die Kurse ..Europäische 
Wirtschafts- und Wäh- 
rungsuniondie ..Produk- 
tive Schreibwerkstatt" und 

den Kursus ,,Schnitt- und 
Pflegemaßnahmen im Gar- 
ten" hingewiesen, die noch 
nicht ausgebucht sind. 

Anmeldungen nimmt die 
Geschäftsstelle der Volks- 
hochschule Langen im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt montags bis freitags 
von 8 bis 12 Uhr sowie 
montags bis donnerstags 
von 13.30 bis 15.30 Uhr 
entgegen. Informationen 
zu den Kursangeboten der 
VHS sind unter der Tele- 
fonnummer 910 4()0 zu be- 
kommen. In der Geschäfts- 
stelle und im Rathaus sind 
auch noch Programme er- 
hältlich. 

Stadtverordnete diskutieren 

über den Bau von Sporthallen 
Langen - Die Mitglieder der 

Langener Stadtverordneten- 
vei-sammlung wählen in der 
Sitzung am kommenden Don- 
nerstag, 9. Februar, um 20 Uhr 
im Rathaus vier Abgeordnete 
aus ihren Reihen für die Be- 
triebskommission des neuge- 
gilindeten städtischen Eigen- 
betriebs. 

Abgestimmt werden soll an 
diesem Abend auch über eine 

Schnuckenack Reinhardt ist 
ein virtuoser, vibrato-rei- 
cher Violinist, der in seiner 
Musik den Bogen schlägt bis 
hin zur ungarischen Zigeu- 
nerfolklore und deren Inbe- 
griff, dem Csardas. 

Der Eintritt kostet 28 
Mark (für Mitglieder und 
Begünstigte 23 Mark). Kar- 
ten gibt's im Musikhaus Lu- 
ley, Bahnstraße 34. Einlaß ist 
am Veranstaltungstag ab 
19.30 Uhr. 

Diskussionen schon vergessen? 
sollte man die Möglichkeit 
prüfen, ob man ein Glasdach 
entlang des Bahnhofsgebäu- 
des anbringen kann. Wenn 
man dann die Bushaltestel- 
len für Ein- und .'Ausstieg 
dort installiert, muß kein 
Fahrgast die Fahrbahn 
überqueren, vvas ohnehin si- 
cherer ist. Die ,,Insel" müßte 
nicht voll befestigt werden 
(wie das Rondell auf dem 
Lutherplatz), sondern man 
könnte sie mit Blumen, Bäu- 
men und Brunnen schmük- 
ken. 

Bernhard Knerr 
Lutherstraße SO 

63225 Langen 

Doris Kunstmann und Gerhard Remus spielen am Samstag, 18. 
Februar, In Edward Albees preisgekröntem Schauspiel „Emp- 
findliches Gleichgewicht" In der Stadthalle. Foto: p 

Bitter-komisches Stück 

Preisgekröntes Schauspiel in Langen 
Langen - Mit Edward Al- 

bees Schauspiel,,Empfindli- 
ches Gleichgewicht", das 
1967 mit dem Pülitzer-Preis 
ausgezeichnet wurde, ga- 
stiert das Euro-Studio am 
Samstag, 18. Februar, um 20 
Uhr in der Stadthalle Lan- 
gen. In diesem bitter-komi- 
schen Stück, das ein Gesell- 
schaftsbild der 60er Jahre 
zeichnet, aber bis heute 

nicht an Aktualität verloren 
hat, wirken unter anderem 
Doris Kunstmann, Gerhard 
Remus, Renate Richter, Mo- 
nika Finotti, Elfi Gerhards 
und Friedhelm Schuh mit. 

Eintrittskarten gibt's im 
Kaufhaus Braun. Die 
Abendkasse ist am 18. Fe- 
bruar ab 18.30 Uhr geöffnet 
(Telefon 203 146). 

Vorlage des Magistrats, in der 
es uin den Bau von zwei 
Sporthallen in Langen geht. 
Wählend das Projekt an der 
Sonnenblumenschule im Nor- 
den der Stadt unumstiitten 
ist, haben die Gnilnen gegen 
die Vorgehensweise zum Bau 
einer neuen Halle an der Drei- 
eich-Schule heftigen Wider- 
stand angekündigt. 

Kalender mit 

vielen Tips für 

Berufsanfänger 
Langen - Der ,,DAK-Je- 

anskalender" ist seit Jahren 
beliebt bei Berufseinsteigern 
und Abgangsschülern. Ab 
sofort ist die neue Ausgabe 
bei der DAK-Bezirksge- 
schäftsstelle in der Langener 
Bahnstraße kostenlos erhält- 
lich. 

„Als wir den Kalender 
speziell für Jugendliche ent- 
wickelten, war nicht abzuse- 
hen, daß er einen so großen 
Zuspruch bei den jungen 
Leuten finden wird", so 
DAK-Bezirksgeschäftsfüh- 
rer Manuel Hinkel. Der 
Grimd liege sicherlich darin, 
daß der Kalender neben den 
wichtigen Informationen zur 
Berufswahl und zum Thema 
Sozialversicherung auch 
viele Tips und Hinweise zur 
Freizeitgestaltung und zum 
Umweltschutz enthalte. 

Japanische 

Maltechnik 
Langen - Japanische Tu- 

schmalerei können Interes- 
senten in einem Kursus er- 
lernen, der am Dienstag, 14. 
Februar, im Pfarrzentrum 
von St. Albertus Magnus be- 
ginnt. Er geht über acht 
Nachmittage, jeweils von 
14.30 bis 17 Uhr. Die Kurs- 
gebühren belaufen sich auf 
65 Mark plus Materialko- 
sten. Anmeldungen sind un- 
ter der Telefonnummer 
2 76 22 möglich. 

Milka Schokolade 

verschiedene Sorten 
100-g-Tafel Dallmayr Kaffee ! 

Prodomo 
gemahlen 

500 g Packung ' 
i« 
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Bitte sachlich 
(ftn) - Sitzungen der 

Langener Stadtverordne- 
ten finden in der Kegel 
nur spärliches Interesse 
bei den Bürgern. Am 
Donnerstag werden sich 
die Parlamentarier vor- 
aussichtlich einer großen 
Zuhörerschaft erfreuen 
können. Denn die Ab- 
sicht des Magistrats, dem 
Kreis Offenhach ein 
Drittel des alten SSC- 
Sportplat7.es zu überlas- 
sen, damit dieser dort ei- 
ne Turnhalle für die 
Dreieichschule bauen 
kann, stößt nicht nur bei 
den Grünen auf Wider- 
stand, Auch das Mütter- 
zentrum findet den Plan 
bedenklich. Und in der 
Tat: Bevor die Treifläche 
geopfert wird, sollte sorg- 
fältig geprüft werden, ob 
eine andere Lösung reali- 
sierbar ist. Die Grünen 
haben Anstöfie dazu ge- 
geben. Darüber sollte 
sachlich diskutiert wer- 
den. Denn: Die Notwen- 
digkeit einerneuen Halle 
stellt niemand in Frage, 
es geht nur um das Wie. 
Es wäre bedauerlich, 
wenn die Debatte am 
Donnerstag in parteipo- 
litischem Gezänk enden 
würde. 

Tips zum Schutz 

vor Betrügern 
Langen - ,,Wie schützen 

wir uns vor Betrügern und 
Trickdieben?" Antworten 
auf diese Frage gibt ein Mit- 
arbeiter des Polizeiladens 
Offenbach auf Einladung 
des Caritasverbandes bei ei- 
ner Informationsvoranstal- 
tung am heutigen Dienstag, 
7. Februar. Sie findet im Ju- 
gendraum des Langener 
Ubergangswohnheims (hin- 
terer P^ingang der Eli.sabe- 
thenstraßc 63) statt und be- 
ginnt um 15 Uhr. Die Teil- 
nahme steht allen Interes- 
sierten offen. 
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Viele neue Eindrücke gesammelt 

Jugendliche aus der Partnerstadt Tarsus treten heute die Heimreise an 
Langen - Ereignisreiche 

Tage liegen hinter den 20 
Austau.schschülem aus der 
türkischen Partnerstadt Tar- 
sus, die zwei Wochen lang in 
Langen zu Gast waren. In 
dieser Zeit halten sie Gele- 
genheit, sich mit den hiesigen 
Sitten vertraut zu machen, 
die deut.sche Lebenswei.se 
kennenzulernen untl Freund- 
.schaften zu schließen. Heute 
mittag treten die jungen Leu- 
te den Rückflug in ihre Hei- 
mat an. 

Bürgermeister Dieter Pit- 
than sieht in die.sem vierten 
Schüleraustausch zwischen 
Langen und Tarsus einen 
sinnvollen Beitrag zur weite- 
ren Entwicklung der nun 
bald vier Jahre währenden 
Städtepartner.schaft. Begeg- 
nungen auf der Kbene eines 
Schüleraustauschs seien 
wichtig, wenn die Kontakte 
zwischen den beiden Städten 
intensiviert und dauerhaft 
gefestigt werden .sollen. Allen 
Gastfamilien dankte Pitthan 
für ihr Engagement und die 

herzliche Aufnahme der Ju- 
gendlichen. 

Zu dem umfangreichen 
Programm gehörte unter an- 
derem ein Ausflug nach 
Darmstadt. Dort besuchten 
die 13 bis 16 Jahre alten 
Schülerinnen und Schüler 
zum Beispiel die Mammut- 
Ausstellung im Hessischen 
Landesmuseum. 

Da die Jugendlichen nicht 
das schöne Welter aus Tarsus 
(1 (t Grad, blauer Himmel) mit 
nach Langen gebracht hal- 
len, fiel die zum Auftakt vor- 
gesehene Sladlbesichtigung 
buchstäblich ins Was.ser. Da- 
für wurde im Sladtmuseum 
des Alten Rathauses ein Spa- 
ziergang durch l.angens Ver- 
gangenheil unternommen. 

Danach stand aber wieder 
die Gegenwart ganz im Vor- 
dergrund. Besuche in allen 
wei lerf ührenden Sch u len 
Langens brachten nicht nur 
Einblicke in den deut.schen 
Unterricht, .sondern auch 
spontane Kontakte wie bei 
einer Streelball-Einlage auf 

(Icni .Sihulhof <lcr Albcrt- 
Einstein-Schulc. Neue Eiii- 
drüi'ki' sammelten die Gäste 
auch im ,higendzentrum 
KOM.ma. wo neben Musik- 
hören, Disco und Tischfuß- 
ball viel Zeit zum Reden 
blieb. 

In Frankfuil wurde ein 
Treffpunkt vereinbart, damit 
nach Sladlbesichtigung und 
gemeinsamem Es.sen alle in 
Ruhe und in kleineren Grup- 
pen das Einkauf.serlebnis ge- 
nießen konnten. Zweimal 
halten die Jugendlichen aueli 
CJelegenheil. in dii' Luft zu 
gehen: Einmal bei einem M"- 
such des Flugplatzes in 
Egelsbach und ein anderes 
Mal bei der Langener Feuer- 
wehr. Mutig ließen sich alle 
nacheinander mit der Dreh- 
leiter in die I löhe hieven. 

Beim Kegeln in der Stadt- 
halle waren zwar die meisten 
ohne Turnschuhe - aber auf 
Strümpfen brachten sie die 
Kugeln zumeist doch ins Rol- 
len. .lugendliche vom Lan- 
gener Förderkreis für Euro- 

päische Paiinersehaflen hat- 
ten hingegen das richtige 
Schuhwerk dabei und trafen 
besser. 

Zu den llöhepimklen im 
Programm zahlte das vom 
(leiitscb-türkischen Freund- 
.schaflsverein organisierte 
Fesl im Siedlerheim Dazu 
waren die (lasteitern und alle 
Langenerinnen und Langen- 
er eingeladen. D<'r Andrang 
war so groß, daß .schotibald 
zusätzliche Tische und .Stüh- 
le herbeigeholt werden muß- 
ten. Sicherlich auch ein gutes 
Zeichen für das Engagement 
des Vereins. 

Ein wenig Narretei durfte 
denn auch zur Fastnac4it.szeit 
im Programm der Besucher 
nicht fehlen. Am Sonntag 
waren die lürkischen ,lu- 
gendlichen in Egelsbach 
beim traditionellen Flug- 
platzslurm mit von der Par- 
tie. Zum Abschluß gab es ge- 
stern abend dann noch ein 
großes Abschied.sessen im 
Stadlhallenrestaurant. 

Eins Spsnds in HÖh6 von 1 500 Msrk erhielt die Janusz-Korczak-Schule in Lan- 
gen von der Frankfurter Firma Glel. Wie In jedem Jahr hatten die Mitarbeiter der Werbeagentur bei 
der Weihnachtsfeier für einen guten Zweck gesammelt. Die Firmenleitung rundete den Betrag 
auf. Die beiden stellvertretenden Geschäftsführer Dr. Bernd Schick und Werner Jalk (von links) 
überreichten das Geld an Rektor Manfred Stich (rechts) und Lehrer Gerold Anthes. Es wird für 
den Kaut von pädagogischem und didaktischem Lehrmaterial für die behinderten Schüler ver- 

billig und nah 

Trip durch Natur und 

Großstadt-Dschungel 

Petrusgemeinde veranstaltet USA-Reise 
Langen - Die evangeli- 

sche Pelrusgemeinde Lan- 
gen bietet eine Reise nach 
Amerika an. Stationen 
während des Aufenthalts 
im Land der unbegrenzten 
Möglichkeiten vom 8. bis 
28. Mai sind unter anderem 
New York, Los Angeles, 
Santa Barbara und .San 
Francisco. Aber auch ab- 
wechslungsreiche, urwüch- 
sige Naturlandschaften, die 
sich über endlose Weiten 
erstrecken, werden die 
Teilnehmer erleben. 

Nach dem Besuch von Las 
Vegas geht es über den Hoo- 
ver Damm und den Grand 
Canyon zurück nach Los 
Angeles. Von Kalifornien 
führt der Trip dann quer 
durch den Kontinent nach 
Louisville/Kentucky. Dort 
wird Pfarrer Tharwal Ka- 
des an der Harvey Brown 
Presbyterian Church am 21. 
Mai feierlich der Doktorhut 
überreicht. Außerdem ste- 

hen in Philadelphia und 
Washington D.C., Begi'g- 
nungen mit Mitgliedern ei- 
ner ehemals von deutschen 
Auswanderern gegründeten 
Kirche auf dem Programm 

Anmeldungen müssen 
schriftlich bis zum L"). Fe- 
bruar beim Gemeindeburo 
in der Hahnstraße 46 einge- 
hen. Erforderlich ist eine 
Anzahlung von 320 Mark. 
Die 21tägige Reise kostet 
bei zirka 30 Teilnehmern 
einschließlich aller Fluge 
in.sgesamt r> 900 Mark 

Wer nur den eisten Teil 
vom 8. bis 22. Mai mitma- 
chen möchte, zahlt ein- 
schließlich aller Flüge 4 8!)0 
Mark. Als dritte Variante 
bietet die Pelrusgemeinde 
noch eine zehntägige Tour 
für den zweiten Teil der 
Reise vom Ii), bis 28. Mai 
an. Dafür beträgt der Preis 
inklusive Flug insgesamt 
2 680 Mark. 

Tauschbörse für 

Spielsachen 
Langen Gemeinsam mit 

dem Verein Hilfe für Men 
sch(-n in Not vernnstaltet chis 
Langener Jugendrotkreuz am 
Donnerstag, 16 Febniar. m 
seinen Räumen in der Zim- j|' 
miM'straße von Ifi bis 18 Uhr 
eine Taiischbör.se für .S|)iel- 
zeug l.'ni eine ..'Pauschbasis" 
zu haben, würden sich die In- ^ 
itiatoren ulx'r .Spenden .sehr ^ 
freuen. Sie können am heuti- # 
gen Dienstag oder am Diens- 
tag nächster Woche zwischen 
17 und 20 Uhr beim ,higen<l- T 
rotkreuz abgegeben werden. ^ 
Intere.ssenten können ,iuch , 
mit Silke Frommhold (Tel( - 
fon !)77 0!)(i) einen Terinin j/jj 
veri'inbaren 

Skifreizeit noch ^ 

nicht ausgebucht 
i.angen - Die .Ski-(;il(le * 

Langen fahrt am Ut Kebruai 
für eine Wochi' nach Engel ^ 
berg. Fiir die.se Skifreizeil 
sind noch (Miiige Plätze frei y 
Interessenten können sich 
bi'i Rall Hafner. Telefon ' 

17 11. anmelden ■ 

„Der kleine Prinz" kommt 

Theatorstück für Kinder ab sechs > 
1 -y 

Langen ..Der kleine der Einsamki'il iinerwarle- 
Prinz' kommt nach Langen, terweise einen kleinen ,lun- i 
Am Donnerstag. l(i. Kebru- gen mit herrlichen goldenen i 
ar. um I T) Uhr wird die weit- I laaren kennen - den kleinen 
berühmte Erzählung von Prinzen. Von einem fremden * 
Antoine de Saiiit-Exupery in Planeten stammend, ist der 
einer Theaterfassung für kleini' Prinz auf eine große ')('• 
Kindi'r ab sechs Jahr<'in der Reise zu den an<leren ,S1ei' 
.Stadlhalle aufgefiihrt. neu gegangen 

Die Geschichte des kleinen 
Prinzen nimmt ihren Lauf in Kintrittskarten für dieses % 
unserer modernen Welt: We- poetische und spannende t 
gen <'ines Motorschadens Theaterspi(>l sind erhall lieh 
muß ein Pilot eine Notlan- im Kaufhaus Hraiin. Die Ta- 
dung vornehmen - direkt in geskasse der .Stadthalle ist 
der Sahara. Während er ver- am Aufführungslag ab 14 
sucht, den Schaden zu belle- Uhr geöffnet (Telefon 
ben. lernt er dort drmißen in 203 I4(i). 

Malaktion zum Thema Femsehen ' 
Langen - Eine Malaktioii wi'rden unter allen Einsen- '? ! 

für Kinder von sechs bis 14 dem Biicher verlost Die liil- 
Jahren veranstaltet der Ver- der ktinnen bei Jugendpfle 
ein Medien und Komnnini- ger Uwe Aldinger im Rat 
kalion. Das Tli<'ma der Bil- haus (Zimmer 31!). Telefon 
der heißt ..Fernsehen - was 203 212) abgegeben oder an 
mir Spaß machl/was nur folgende Adresse geschickt , ' ' 
Angst macht". Alle einge- werden; Medien und Kom- ^ 
reichten Arbeiten werden im munikalion, Arne Pohl. 
Foyer des Langener Raihau- Mühlslrafie 38, ()322r) Lan- 
ses 

'■■r> ............. 
aus^osti'lll, Außci'dcni 

Rri Dtuckfehlern heino H.iftung G. Wnt »it* Hl 

Pampers Phases 
Baby-Dry oder 
Pampers 
Stretch Ultra Thin 
»Boy oder Girl« 
verschiedene Sorten 
Packung 29.98 

Bauer Fruchtjoghurt mild, 
Diät-FruchtJoghurt mild oder 
4-Korn-Joghurt mild 
3,5% Fett, 250-g-Becher oder 
Vanille-Joghurt auf Frucht 
3,5% Fett 
200-g-Becher 
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Tierische Schlußnummer: Die Prinzengarde begeisterte mit Ihrem Schautanz „Cats" das Publikum. Konfetti und Luftschlangen auf närrischen Häuptern: Belm Finale ging es noch einmal hoch her. 

KKoIshiu'h (thono) - Don- 
ni'mtif.s Ili'liiu, to.soiuli-r Ap- 
plaus. Dio KHi'l.^bachi'r Nimen 
waren \()llk()ninu'n ans ciciii 
I läusi'hcn, als sich weit nach 
Millmiacht der Vorhang im 
iMHonhi'ini-Saalbau ein letztes 
Mal hob iiiicl alle Aktiven der 
KC:K zum niolJen Kimile auf 
(liT Bühne ei'schionen. Ge- 
nieinsani stimmte man ein 
I loch auf die Elschbächer Kas- 
.senacht an. Schunkelnd und 
sinkend erhoben sich die Be- 

Ein Fastnachtsspaß der 

Superlative bei der KGE 

Besucher im Eigenheim waren aus dem Häuschen 

Närrisches Treiben war auch unter den Besuchern Im Elgenhelm-Saalbau angesagt. Sie ließen 
sich nicht lange bitten, wenn sie zum Schunkeln und Singen aufgefordert wurden. Fotos (5): Neels 

suchei' von ihren F'liitzen und 
feieilon die Akteure. Voran^e- 
f»an^en war dem Finale eine 
Kremdonsitzung der Superla- 
tive. Die Karneval-Gesell- 
schaft Kgelsbach (KGE) mit 
ihrem Sitzungspiäsicient Ge- 
rold Wumi an der Spitze hatte 
dem Publikum eine mehr als 
fünfstündige Show mit einer 
pei fekten Mi.schung aus Tän- 
zen, Büttenreden imd Ge- 
sangsnummern geboten. 

Licht aus, Spot an. hn 
Stunnschritt eroberten die 
Mädchen der Prinzengarde die 
Bühne - imd nicht nui- die. So 
manches Männei herz mag ob 
(U'r glanzvollen Leistung dei' 
Garile höhergeschlagen ha- 
ben. Gleich darauf hieß es 
Bühne frei fiu' Reinhokl Leon- 
hardt. P^r ließ als Protokoller 
das Geschehen in der CJemeiti- 
de Revue passieren. Und zu 
Recht kann man ihn als alten 
Fastiiachtshasen bezeichnen, 
immerhin steigt er seit dreimal 
elf .Jahren in die Bütt. 

Kaum war der Auszu- 
gsmai-sch verhallt, betraten 
divi weitere Akteure die Biih- 
ne: die Panebachstelzen mit 
ihren hiunoiTollen und ge- 
konnt vorgetragenen Ge- 
sangsstücken sincl aus den Sit- 
zungen der KGE nicht mehr 
wegzudenketi. Und daß der 
Wortschatz im Klammeiii- 
schnitzeidorf weit mehr ?,oten 
beinhaltet, als man sich ge- 
meinhin vorstellen kann, das 
stellte Nicole Vollhardt als 
..Sprachlehit'rin für Egels- 
bach" eindnicksvoll unter Be- 

Um den nänischen Nach- 
wuchs brauchen sich die Kas- 
senachter der KGE keine Sor- 
gen zu machen. Denn auch 
was Sabrina Siegmund bei 
ihrem Solotanz bot, das konn- 
te sich sehen lassen. Klar, daß 
bei einer .solchen Sitzung einer 
nicht fehlen darf. Er ist Auge 
und Ghr der Gemeinde, ihm 
geht nichts durch die Lappen. 
Ob Politik oder Sport. Stefan 
Vollhardt alias „Ihne Ihm Ki- 
lipp" bleibt nichts verborgen. 

Aber selbst ihm stockte der 
Atem, als die nächste Nummer 
angesagt wurde. „Südländi- 
sches Klair, heiße Rhythmen 
und Figiu-en". Gerold VVunn 
hatte nicht zu viel vei-spro- 
chen. Was sich nun mehr auf 
der Bühne abspielte, war einer 
der Ilöhepimkte dos Abends. 
,.E Vi\a Espania" - stramme 
Waden, kräftige Hüften, eine 
•Augenweide. Elfenhaft 
schwangen sie sich in ihren 
kurzen Röckchcn über die 
Bühne. Nicht umsonst ernte- 
ten die flotten Häschen des 
Männerballetts für ihiv tänze- 
rische Leistung tosenden Ap- 
plaus. 

Kaimi hatten sich die Besu- 
cher nach der Pause zu den 
Klängen der ,,Jet-Sot-Combo" 
eingeschimkelt, ging es auch 
schon wieder in (lie vollOn. 
Was es so schwer macht ein 
Mann zu sein imd was das 
starke Geschlecht trotz allo- 
tlem so liebenswert macht, da- 
von konnte Gerold Wumi in 
seinem Vortrag ein Liodchen 
singen. 

Einen Schautanz der Extra- 

Im Sitzungssaal gehen 

wieder die Lichter an 

Sitzungsreigen wird heute eröffnet 
Kgolsbnch - Am heuti- 

gen Dienstag, 7. Kebruar, 
gehen um 20 Uhr im Sit- 
zungssaal dos Rathauses 
wieder die Lichter an. An 
diesem Abend kommen 
die Mitglieder des Bau- 
und Umweltausschusses 
zusammen, um luiter an- 
derem über die Neufas- 
sung der Stellplatz- und 
Ablüsesatzung zu ilobat- 
tieren. 

Zwei Tage später, am 
Donnerstag, S). Kebruar, 1!0 
Uhr, tagt der Sozial- und 
Kulturausschuß. Ein 
Punkt der Tagesoiilnung 
ist die Neufassung der 
Richtlinien der Gemeinde 
Egelsbach über die Förde- 
rung von Vereinen. 

Die Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses 
findet eine Woche darauf, 
am Donnerstag, 16. Ke- 

bruar, 20 Uhr, statt. Dabei 
kommt eine ganze Latte 
von Anträgen aus dem La- 
ger der CDU und der 
Bündnis-Gninen auf den 
Tisch. Die CDU beantragt 
unter anderem eine Son- 
dersitzung des Haupt- und 
Kinanzausschusses, in der 
das Lärmgutachten für 
den Flugplatz Egolsbach 
noch einmal von einem 
unabhängigen Sachver- 
stäntligen \'orgestellt wer- 
den soll. Die Grünen wol- 
len in dem geplanten Neu- 
baugebiet Brühl eine au- 
tofroie Zone einrichten 
lassen. 

Über diese imd andere 
Anträge wird dann in der 
Gemeindevertretersitzung 
am Donnerstag, 23. Fe- 
bruar, 20 Uhr. beraten und 
abgestimmt. 

Wir gratulieren ] Viele Gräber abgesackt 

Hildegard Blüniel, Theodor- 
Houss-Straße 20, zum 89. 
Geburtstag am Mittwoch, 8. 
Februar 
Georg Greulich, Kirchen- 
rottweg 6. zum 87. Geburts- 
tag am Mittwoch, 8. Februar 
Wilhelmiiio Kaiser, Ostend- 
straße 32, zum 84. Geburts- 
tag am Donnerstag, 9. Fe- 
bruar 

Egelsbach - Durch die 
starken Regen fälle der ver- 
gangenen Tage sind auf dem 
Egelsbacher Friedhof viele 
Reihen- und Familiengräber 
in Mitleidenschaft gezogen 
worden. Bei den meisten 
Gräbern sind die vorhande- 
nen Grabhügel teilweise bis 
zu einem halben Meter ein- 
gebrochen. Bei anderen sind 

Armaturen zum Stammtisch der Jahrgang 1929/30 

Wassersparen CDU Egelsbach 
Kgelsbacli - Zur sparsa- 

men Dosierimg von Wasser 
in WC, Bad und Dusche gibt 
die Gemeindeverwaltung 
wieder kostenlose Armatu- 
ren an private Haushalte ab. 
Nähere Auskünfte erteilt der 
Umweltberater der Gemein- 
de, Wolfgang Höher, im Rat- 
hauszimmer 7, Telefon 
40.') 144. 

Außerdem weist die Ge- 
meinde darauf hin, daß der 
Bau von Regenwasseranla- 
gen durch die Stadtwerke 
Langen finanziell gefördert 
wird. 

Egelsbach - Zu einem Ge- 
spräch über Fragen der Lo- 
kal- und Landespolitik lädt 
der CDU-Gomeindeverband 
Egelsbath für Freitag, 10. 
Februar, 20 Uhr, zu einem 
Stammtisch in die Gaststät- 
te ,,Dorfschänke" in der 
SchulstrafSe ein. Die Veran- 
staltung steht unter dem 
Motto ,,Politik direkt". Rü- 
diger Hermanns, Landtags- 
abgeordneier tier CDU, wird 
zu aktuellen Themen wie 
dem Flugplatz und dem ge- 
planten Bau eines Alten- 
heims Stellung nehmen. 

klasse präsentierte anschlie- 
ßend die Klammemgardo. 
Kaum hatte sie die Biihne ver- 
lassen, betrat Horst Stomfels 
als ,,Franki'eich-Fan" mit we- 
hender Fahne die Biitt. Cio- 
schickt und witzig nahm er die 
Politprominenz imd deren 
Po.ssen auf die Schippe: „Und 
ausbadon muß den Schoibi'n- 
kloister unser Heinz, der Bür- 
gemicister". Schulneubau, 
Umgehimgsstraße und nicht 
zuletzt der Abriß des Bahn- 
hofs - kein Thema blieb uner- 
wähnt. Nach einem Jahr Biih- 
nenabstinenz ließ Stomfels ei- 
ne meisterhafte Biittenivde 
\'om Stapel. 

Musikalischen Klamauk 
trieben die Klammenisingei's 
bei ihrem .lahrgangstivffen 
189."), dem „singenden Klas- 
senzimmer". Die Stimmung 
stieg zusehends, schließlich 
kam man dem gi'oßen Finale 
immer näher. Manfixtl Baier, 
besser bekannt als „Umwelt- 
schutzwart Schnuffelnas'". 
klagte niuimehr dem Publi- 
kum in der ausverkauften 

Narhalla sein Leid. 

Mit der „Prozess-Polka" 
von Sabine Kaiser gab es denn 
noch einmal eine sportliche 
Glanzleistung. Bemd Anthos 
und Thomas Geiß nahmen 
sich zum Abschluß als unglei- 
ches Ehepaar dem Thema 
..Schw.'ingei'schaft" an. 

Nun war es bis zum großen 
Finale niu' noch ein Katzensp- 
iimg. Und den übemahmen 
die Mädchen der Prinzengai- 
de. In phantastischen Kostü- 
men präsentierten sie einen 
Schautanz zu dem beriihmton 
Musical „Cats". Und wen es 
angesichts dieser Darbietiuig 
nicht mehr auf den Stühlen 
hielt, der konnte getrost ste- 
henbleiben. Mit Konfetti unil 
Luft.schlangen luden Sit- 
zungspräsiilent Gerold Wumi, 
das nännsche Ministerium, die 
Klammermntter und das Prin- 
zenpaar alle .-Vkteure zum Fi- 
nale gi'ande auf die Bühne. 
Und wer all das veipaßt hat: 
Am nächsten Samstag steigt 
die zweite Sitzung. 

sogar Grabeinfassungen und 
Grabsteine abgesackt. 

Wegen der erhöhten Un- 
fallgefahr werden die Ange- 
hörigen dieser Grabstellen 
gebeten, die Schäden 
schnellstmöglich zu beseiti- 
gen. Nähere Auskünfte er- 
teilt die Friedhofsverwal- 
tung unter Telefon 405 113. 

Egelsbach - Der Jahr- 
gang 1929/30 trifft sich am 
Donnerstag, 9. Kebruar, um 
14.30 Uhr an der evangeli- 
schen Kirche zum Wand- 
ern. Um 16 Uhr ist Einkehr 
im Eigenheim zum Krep- 
pelkaffee. 

Fastnachtsfeier 
Egelsbach - Die Krauen 

des Obst- und Gartenbau- 
vereins Egelsbach treffen 
sich am Kreitag, 10. Kebru- 
ar, um 17 Uhr zu ihrer tra- 
ditionellen Kastnachtsfeier 
im Kolleg des Eigenheim- 
Saalbaus. 

Die Ehrennadel in Gold des Kreisfeuerwehrverban- 
des erhielt am Freitag Gerd Meyer (rechts). Meyer Ist seit nun- 
mehr 60 Jahren Mitglied bei den Egelsbacher Brandschützern, 
war viele Jahre unter anderem stellvertretender Ortsbrandmei- 
ster. Der stellvertretende Kreisbrandinspektor Gerhard Hender- 
kes überreichte dem Jubilar die Auszeichnung Im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Egels- 
bach. Foto: Arnold 
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1:3-Niederlage 

für SSG-Kicker 
Langen (app) - Die Be- 

zirksliga-Fußballer der SSG 
Langen verloren ein Test- 
spiel in Langenselbold mit 
1:3 (0:3). Alexander Hugk. 
Antonio Sorroche, Ali Ete- 
madalsoltani und Amir Sali- 
hefendic fehlten wegen Ver- 
letzung - diese Verluste wa- 
ren nicht wettzumachen. 
Den Langener Ehrentreffer 
erzielte Zeljko Biuk m der 
TiS. Minute. Zuvor hatte 
Wolfgang Guzy die Latte ge- 
troffen. Bernhard Cyr>s und 
Biuk weitere Ch.incen verge- 
ben 

SSG Langen: Marco 
.Schwitzke; Benz, Knipp, 
Dohmen, Rühl, Guzy. Heil, 
Strohal. Biuk, Cyrys. Kurz 
(Berg, Zapke). 

Die zweite Mannschaft der 
SSG, immerhin Tabellen- 
führer der Bezirksliga-Re- 
-serverunde, gewann in Lan- 
genselbold mit 3:0. Die Tor- 
schützen waren Arnold Gru- 
bek und Konrad Berg. 

Morgen abend um 18.30 
gastiert die Mannschaft von 
Trainer Walter Bloss beim B- 
Ligisten TV Dreieichenhain. 

TISCHTENNIS: Mit zwei 
dritten Plätzen mußten Vor- 
jahrssiegerin Jie Schopp 
(Langweid) und Nicole Stru- 
se (Dülmen) beim Europa- 
Top-12-Turnier in Dijon zu- 
frieden sein. Der Düsseldor- 
fer Jörg Roßkopf war bereits 
in den Gruppenspielen ge- 
scheitert. 

Sekunden vor dem Ende war die 

Überraschung zum Greifen nahe 

„Giraffen" unterlagen dem Spitzenreiter TG Landshut mit 78:85 
Langen - Auch im dritten 

Aufeinandertreffen in dieser 
Sais(m haben es die Bundes- 
liga-Basketballer dos TV 
Langen nicht geschafft, dem 
Tabellenführer aus Lands- 
hut ein Bein zu stellen. In 
heimischer Halle kassierten 
die ..Giraffen ' am Samstag 
eine 78:8.'i-Niederlage. Mit 
vier Punkten Vorsprung ge- 
hen die Niederbayern damit 
in die am Samstag beginnen- 
de Aufstiegsrunde und sind 
Favorit Nummer eins für den 
begehrten Platz in der 1. Li- 
ga. Beste Chancen für die 
Relogationsrunde hat der TV 
Lieh, der das Schlußlicht 
Weiden beim 115:01 förm- 
lich aus der Halle fegte. 
Wohl nur noch theoretische 
Chancen haben die ,,Giraf- 
fen" und die BG Broitengüß- 
bach/Baunach, die l)ereits 
vier Punkte Rückstand auf 
die Licher haijon. Bei noch 
sechs Spielen der Aufstiegs- 
iTjnde wird dieser Rückstand 
nur sehr schwer aufzuholen 
sein, unmöglich allerclings 
ist es nicht. 

Im ersten von zwei Spielen 
gegen die TG Landshut - be- 
reits am kommenden Sams- 
tag gastieren die Süddeut- 
schen nämlich schon wieder 
in der Georg-Sehring-Halle 
- tjewies der Spitzenreiter, 

warum er zu Recht, an der 
Tabellenspitze steht. Von 
der ersten Minute an wirkte 
die Mannschaft spielerisch 
enorm stark und konnte da- 
zu jedes von den Langenern 
angeschlagene Tempo mit- 
gehen. Die ..Giraffen" wirk- 
ten dagegen vor allem in der 
Anfangsphase gehemmt, die 
Last des ,,Gowinnenmüs- 
sens" drückte scheinl)ar 
mächtig auf die Schultern 
der Akteure. So lagen die 
Landshuter von der ersten 
Minute an ständig in Füh- 
rung. wobei diese bis zur 
siebten Minute l)eim 12:15 
lediglich drei Punkte betrug. 
Eine Serie von 10:0 brachte 
die Gäste dann bereits deut- 
lich in Führung und auch in 
der Folgezeit verstanden es 
die Langener nur selten, die 
Landshuter in Verlegenheit 
zu bringen. Während der Ta- 
bellenführer seine Akteure 
immer wieder mit klugem 
Paßspiel in günstige Wurf- 
positionen brachte und zu- 
dem auch im Rebound deut- 
liche Vorteile hatte, machte 
sich beim TVL wieder das al- 
te Leid bemerkbar. Viel zu 
schnell wurden die Angriffe 
abgeschlossen, zu selten der 
besser postierte Mitspieler 
gesucht und schließlich ging 
von Aufbauspieler Daniel 

Im Trikot mit der Nummer 14 trug sich Brian Williams bei der Langener 78:85-Nlederlage gegen 
Spitzenreiter Landshut auch mit 14 Punkten In die Korbschützenliste ein. Belm Stand von 78:83 
hatte der US-Boy Pech, als er eine Dunkingchance vergab. Damit war die Partie entschieden. 

Foto: Orlowski 

Bensheim kein Prüfstein 

A-Jugend cier SGE nach 7:0-Sieg weiter ohne Verlustpunkt 
Egelsbach (leo) - Mühelos 

verteidigte die Fußball-A- 
Jugend der SG Egelsbach 
die Tabellenspitze in der 
Darmstädter Bezirksliga 
Gruppe zwei. Nach dem 
7:0-Erfolg über den FC 
Bensheim liegen die Bauer- 
Schützlinge mit 14:0 Punk- 
ten weiterhin ungeschla- 
gen auf Platz eins. 

Gegen Bensheim verga- 
ben Mario D'Alessio (1.) 
und Marco Schmiedl (3.) 
gleich zu Beginn gute Ein- 
schußmöglichkeiten, ehe 
Schmiedl nach sechs Minu- 

ten zum 1:0 erfolgreich 
war. Bis zum Pausenpfiff 
sorgten D'Alessio (23.) und 
Jörg Ruckeishausen (40.) 
für klare Verhältnisse. 
Nach dem Seitenwechsel 
erzielten Martin Holzapfel 
(69.), D'Alessio cfo.), 
Schmiedl (74.) und Ruk- 
kelshausen (84.) die weite- 
ren Tore für die Egelsba- 
cher. Trotz des deutlichen 
Erfolges bot sie SGE nur 
eine mäßige Vorstellung. 
Viele Einzelaktionen lie- 
ßen kaum ein vernüftiges 
Kombinationsspiel auf- 

kommen. Gegen die harm- 
losen Gäste gerieten die 
Egelsbacher aber nie in 
Gefahr, Schlußmann Ben- 
jamin Seng verbrachte ei- 
nen geruhsamen Vormit- 
tag. Am Sonntag (10.15 
Uhr) tritt die Bauer-Elf 
zum Nachbarschaftsderby 
beim SV Erzhausen an. 

SG Egelsbach: Seng; 
Czapla, Sieber, Butsch (77. 
Uzuncay), Kazakis (04. Ci- 
mini), Doehner, Racano 
(37. Holzapfel), Ruckeis- 
hausen, Grünewald (46. 
Pace), Schmiedl, D'Alessio. 

Hallgrimson kaum einmal 
ein Überraschungsmoment 
aus. Zeitweise lagen die 
Landshuter mit 18 Punkten 
in Vorsprung, zur Pause wa- 
ren es immer noch deren 13 
(35:48). 

In der Pause fand TVL-Co- 
ach Bill Snyder offensicht- 
lich die richtigen Worte, 
denn seine Mannschaft 
wirkte nun zumindest in der 
Verteidigung aggressiver, 
wenngleich sich das am 
Spielstand nicht unbedingt 
bemerkbar machte, denn 
vorne lief auch weiterhin 
nicht allzuviel zusammen. 
Nach 29 Minuten waren die 
Gäste sogar bis auf 69:49 da- 
vongezogen. Die folgenden 
Minuten stellten dann aber 
den bisherigen Spielverlauf 
total auf den Kopf Plötzlich 
agierte nur noch der TVL, 
die Gäste verloren - vor al- 
lem wegen der enorm star- 
ken Langener Verteidigung - 
völlig die Kontrolle und ein 
ums andere Mal den Ball. 
Ruckzuck kamen die Lan- 
gener heran und fünf Minu- 
ten vor dem Ende war beim 
71:74 wieder alles drin. 
Zweimal sogar hatten die 
,,Giraffen" die Möglichkeit, 
den Rückstand weiter zu 
verkürzen, doch die Versu- 
che gingen daneben, so daß 

die Landshuter wieder Kuß 
faßten und auf 79:71 davon- 
zogen Bis zur Schlußsekun- 
de blieb OS aber spannend, 
und erst als Brian Williams 
23 Sekunden vor dem Ende 
einen Dunking auf den Ring 
statt in den Korb setzte, war 
die Partie endgültig zu Gun- 
sten des Spitzenreiters ge- 
laufen Mit zwei Kreiwürfen 
stellte Peter Colo, einer der 
Besten im Team der Lands- 
huter, den Endstand von 
78:85 her. 

•Auffälligste Akteure im 
Dreß des TVL waren diesmal 
der schnelle Brian Williams 
sowie Goran Leko, der nach 
einer Durststrecke wieder in 
Korm gekommen ist. Eljonso 
wichtig war diesmal aber 
auch die phantastische Un- 
terstützung des Publikums, 
die die furiose Aufholjagd 
wohl erst möglich machte. 
Mit solchen Kans im Rücken 
ist alles möglich, vielleicht 
sogar schon bei der Revan- 
che am kommenden Sams- 
tag. 

TV Langen: Daniel Hall- 
grimson (6), Thomas Glasau- 
er (fi), Tim Granold (2), Tho- 
mas Krull (18), Goran Leko 
(10), Markus Hallgrimson 
(5), Jens Kreudl (2), Robert 
Wintermantel (15), Brian 
Williams (14), Boris Beck. 

Der Egelsbacher Frank Stier Heß In dieser Szene den Neukirch- 
ner Gemlor Krizanac Ins Leere laufen. Belm 2:0-Erfolg des Re- 
glonalllglsten gegen den Oberllga-Spitzenrelter lieferte Stier ei- 
ne solide Leistung. Am Mittwoch um 18.30 Uhr gastiert die SGE 
beim Tabellenführer der Landesliga Süd, SV Bernbach. 

Foto: Orlowski 

Ciuca der Dreh- und Angelpunkt 

Torschütze und Vorbereiter beim 2:0 der SG Egelsbach über Neukirchen 
Egelsbach (leo) - Kußball- 

Regionalligist SG Egelsbach 
präsentiert sich in der Vor- 
bereitung auf das Derby ge- 
gen Kickers Offenbach (25. 
Februar) weiterhin in guter 
Frühform: Am Wochenende 
bezwangen die Schützlinge 
von Trainer Herbert Schäty 
den SC Neukirchen, Tabel- 
lenführer der Oberliga Hes- 
sen, mit 2:0 (0:0). Gespielt 
wurde diesmal allerdings 
nicht auf dem Kunstrasen, 
sondern auf dem Hauptfeld 
des Sportgeländes am Berli- 
ner Platz. Für Schäty eine 
ganz wichtige Sache: „Auf 
dem Kunstrasen muß man 
seinem Mitspieler den Ball in 
den Fuß spielen, hier auf 
dem Rasen ist auch mal ein 
Steilpaß in den freien Raum 
möglich." Die Umstellungs- 
schwierigkeiten waren der 
SGE nach drei Kunstrasen- 

Handball-Bezirk 
Darmstadt-Dieburg 

Bezirksllga Darmstadt 

Matches in der Tat anzumer- 
ken. ,,Wenn wir nicht früh- 
zeitig auf den Rasen gehen, 
wird es gegen Kickers Offen- 
bach noch schwerer, sich auf 
den anderen Platz umzustel- 
len", erklärte SGE-Manager 
Klaus Leonhardt. 

Gegen Neukirchen fehlte 
lediglich Slavisa Dacic. 
Krank Dörr und Mike 
Schmidt saßen nach über- 
standener Verletzungspause 
zunächst auf der Bank. 
Schmidt fühlte sich noch 
nicht endgültig fit, verzich- 
tete auf einen Einsatz. ,,Kein 
Risiko eingehen", waren sich 
der Egelsbacher Kapitän 
und Trainer Schäty einig. 
Sehr engagiert im SGE- 
Dreß: der Ex-Neukirchner 
Romeo Wendler, dem in der 
72. Minute mit strammen 16- 
Meter-Schuß auch der zwei- 
te Treffer für die Gastgeber 

gelang. Erneut überragend: 
Daniel Ciuca. ..Der spielt 
seinen Ball zuwenig al)", är- 
gerten sich einige Zuschauer 
über den Rumänen. Aber 
dennoch: Kaum ein Zwei- 
kampf, den Ciuca nicht ge- 
wann und immer mit fairen 
Mitteln. Der Rumäne erziel- 
te in der 47. Minute nach fei- 
nem Solo das 1:0 für die 
SGE, legte später für Wend- 
ler den zweiten Treffer auf. 
Wenig beschäftigt, aber im- 
mer aufmerksam: .SGE- 
Schlußmann Rone CJlasen- 
hardt, der in der 15, Minute 
per Fußabwehr gegen den 
freistehenden SCN-Torjägor 
Heiko Liebers rettete. 

Insgesamt zeigte die .SGE 
eine zufriedenstellende Lei- 
•stung, geriet gegen den 
Oberligisten kaum in Ge- 
fahr. Einige Chancen wur- 
den herausgespiolt, doch 

Dragan Heljic (6.) mit Dirok- 
tabnahme und Oliver Löwel 
(25.) mit Flachschuß vorga- 
ben bereits vor dem Pausen- 
pfiff eine mögliche Egelsba- 
cher Führung. Der einge- 
wechselte Miodrag Vucono- 
vic stürmte in der 66. Minute 
nach Steilpaß von Ralf Zür- 
lein allein Richtung Gäste- 
Kasten, .scheiterte jedoch an 
Torsteher Borrmann, 

Am Mittwoch (18.30 Uhr) 
treten die Egelsbacher bei 
Landesliga-Spitzenreitor .SV 
Borniiach (Sportzotitnim 
•Somliorn) an, am Samstag 
(14.30 Uhr) gastiert Oborli- 
gist SCJ Höchst am Berliner 
Platz. 

SG Egelsbach: Glasen- 
hardt; Caic (46. Hoffmann). 
Glaser, Kirn, Bellersheim. 
Zürlein, Löwel (46. Don-). 
Roljic, Wondler, Ciuca. Stier 
(63. Vucenovic). 

TSV Krumbach — HSG Bad König 
TV Fränk.-Crumb — TV Haibach 
TV Sul2bach — TG 75 Darmsladl 
TSV Plungsladl — TSV Kirch-Bromb, 
SG Arheilgen - TV Burgsladt 
HSG Langer — TV Fürth 
TV Lampertheim — MSG Biblis 

t TSVKrumbach 17 13 
2HSGBadK6ng 17 12 
3 TSVKirch-Bromb 17 10 
4 TVFränk -Cnimb 17 8 
5 TG75 0armsladl 17 9 
6 TV Haibach 
7 TV Sulzbach 
8 TSV Ptungsladt 
9 MSG Biblis 

10 TV Burgsladt 
11 SGArtieilgen 
12 TV Fürth 
13 HSG Langen 
14 TV Lampertheim 

20:12 
14:14 
19:20 
22,20 
2412 
20:23 
19,18 

4 356 293 26,8 
4 305 288 25:9 
4 313297 2311 
6 318296 19:15 
8 324,317 18 16 
8 314,293 17 1 7 
7 305 308 17.17 
9 315:305 1618 
9 290:313 14 18 
9 290323 1420 
9 300:302 1 319 

0 11 332 346 1222 
1 11 296 324 11:23 
1 11 272326 11 23 

Mädchen der SSG Langen 

erst im Endspiel gestoppt 

E-Jugend-Volleyballerinnen wurden Bezirksvizemeister 

Radenko Vukehc erzielte Hattrick 

Zwei Siege für die SGE-Reserve auch ohne etatmäßigen Torhüter 
Egelshach (leo) - Die Fuß- 

ball-Reserve der SG Egels- 
bach war am Wochenende 
gleich zweimal unterwegs. 
Am Samstag gewannen die 
Nabel-Schützlinge beim Of- 
fenbacher B-Ligisten Don 
Bosco Neu-Isenburg mit 4:3, 
am Sonntag bei Bezirks- 
Oberligist Germania Bieber 
mit 7:5, Das größte Problem 
der Egelsbacher im Moment: 
Stammkeeper Nico Schwarz 
ist unauffindbar! Somit 
mußte Feldspieler Michael 
Gerlach zwischen die Pfo- 
sten und machte seine Sache 
gar nicht so schlecht, war bei 
den Treffern meist machtlos. 

In Neu-Isenburg legte die 
SGE zunächst ein überhebli- 

ches und arrogantes Auftre- 
ten an den Tag, vergaß dar- 
über hinaus das F'ußball- 
spielen. Der B-Ligist hielt 
engagiert dagegen, führte 
zur Pause völlig verdient mit 
2:0. Nach einem Donnerwet- 
ter von Trainer Lutz Nabel 
zur Pause steigerten sich die 
Gäste im zweiten Durchgang 
und verkürzten durch einen 
Strafstoß von Constantin 
Neagu auf 1:2. Mit einem 
Hattrick brachte Radenko 
Vukelic die SGE mit 4:2 in 
P'ührung, ehe den wacker 
kämpfenden Gastgebern Se- 
kunden vor dem Abpfiff der 
dritte Treffer gelang. Ralf 
Haub enttäuschte diesmal 
im SGE-Dreß, wurde zur 

Halbzeit ausgewechselt. Der 
eingewechselte Zafer Ca- 
murcu bot eine ordentliche 
Leistung, holte den Elfer 
heraus, der zum 1:2 führte. 

In Bieber boten die Egels- 
bacher nahezu über die ge- 
samte Spielzeit eine über- 
durchschnittliche Leistung. 
Nach der frühen Bieberer 
1:0-Führung trafen Radenko 
Vukelic, Ralf Haub, Osman 
Ramadani und Constantin 
Neagu bis zum Pausenpfiff 
für die SGE. Auch in der 
zweiten Hälfte hatte die Na- 
bel-Elf mehr vom Spiel, er- 
höhte durch Neagu und Ali 
Talib auf 6:2. Talib verletzte 
sich kurz darauf, mußte vor- 
zeitig vom Feld. Auch Tomas 

Oral zog sich eire Zerrung 
zu, hielt aber bis zum 
Schlußpfiff durch. Als die 
Egelsbacher gedanklich 
schon in der Kabine waren, 
kamen die Gastgeber noch- 
mals auf 5:6 heran, ehe er- 
neut Vukelic in der 90. Mi- 
nute den 7:5-Schlußpunkt 
setzte. 

Bereits am heutigen 
Dienstag (19 Uhr) treten die 
Egelsbacher beim Offenba- 
cher A-Ligisten Kickers 
Obertshausen an. 

SG Egelsbach: Gerlach; 
Bokrezion, Kurpiela, Uleti- 
novic. Oral, Vukelic, Talib, 
Ramadani, Inerle, Neagu, 
Haub (Camurcu). 

Langen - Die weibliche E- 
.lugend der Volleyballabtei- 
lung der SSG Langen nahm 
am vergangenen Wochenen- 
de mit zwei Mannschaften 
am Bezirksspielfest in Mör- 
felden teil. Dieses Turnier 
entspricht einer Bezirksmei- 
sterschaft. Bei zwölf teilneh- 
menden Teams wurde in vier 
Gruppen zu je drei Mann- 
schaften sehr guter Jugend- 
volleyballsport geboten. 

Die erste Formation der 
SSG schlug in den Gruppen- 
spielen die Mannschaften 
von ÜSC Wald-Michelbach I 
und DSW Darmstadt jeweils 
glatt mit 2:0 und gewann 
diese Gruppe souverän. 
Spannender wurde es in den 
beiden nächsten Spielen. 
Zuerst hieß der Gegner TSV 
Auerbach. Zwar verlangte 
dieses Team den SSG-Spiel- 
erinnen alles ab, könnte aber 
ebenfalls mit 2:0 geschlagen 
werden. 

Zum Krimi wurde das 
Halbfinale gegen die TG 
Rüsselsheim I. Nach gewon- 
nenem ersten Satz lag die 
SSG im zweiten Durchgang 
schon fast hoffnungslos zu- 
rück, kämpfte sich jedoch 
Punkt für Punkt heran und 
konnte den Satz und das 
Spiel mit Glück und Ge- 
schick für sich entscheiden. 
Damit war das Finale er- 
reicht, eine Tatsache, mit der 

vor dem Turnier keiner der 
Betreuer und Verantwortli- 
chen gerechnet hatte. Hier 
mußte allerdings die Üt)erlo- 
genheit dos TV Königstädton 
anerkannt werden, das ist 
der im Bezirk Hessen-Süd in 
der .Jugendarbeit führende 
Verein. Das Spiel ging mit 
0:2 verloren, allerdings wur- 
de auch hier im zweiten Satz 
eine enorme Aufholjagd in- 
szeniert, nach 0:10-Rück- 
stand konnte bis zum 10:12 
aufgeholt werden. Der Kräf- 
teverschleiß dieses ersten 
großen Turniers der jungen 
SSG-Spielerinnen war aber 
doch zu groß, um die Wende 
herbeizuführen. 

F'ür die SSG spielten: Mo- 
nika Brachatzek, Eva Frou- 
denberger, Denise Konet- 
schnik, Christine Touber 
und Stefanie Wilske. 

Das zweite Team bestand 
aus Spielerinnen, die teil- 
weise erst vor drei Monaten 
mit dem Volleyballsport be- 
gonnen haben Das Spielfest 
sollte dazu dieian, erste 
Wettkampferfahrungen zu 
sammeln. Das gelang den 
Spielerinnen Jenna Golda, 
Daria Lobes, Carolin Pol- 
lock und Feben Teclemicael 
auch gar nicht schlecht. 
Zwar wurden die Gruppen- 
spiele gegen SKV Mörfelden 
und TV Königstädten III mit 

0:2 verloren. Gegen Mörfel- 
den ging jedoch ein Satz 
14:16 aus, im Schnitt wurden 
zehn Punkte pro -Satz or- 
reicht, und da.s konnte sich 
gegen Mannschaften mit we- 
sentlich mehr Spielerfah- 
rung durchaus sehen lassen. 
Das Spiel gegen ÜSC Wald- 
Michetbach II konnte sogar 
mit 2:0 gewonnen werden, 
und damit waren zumindest 
die beiden letzten Plätze im 
Turnier kein Thema mehr 
für die SSG Langen II. Das 
letzte Spiel gegen ÜSC 
Wald-Michelbach I wurde 
mit 0:2 verloren, damit stand 
für dieses Team der zehnte 
Platz unter zwölf Mann- 
schaften fest. 

Insgesamt kann die Abtei- 
lung Volleyball mit dem Ab- 
schneiden ihrer jüngsten 
Spielerinnen sehr zufrieden 
sein, vor allem, wenn man 
bedenkt, daß hier erst seit 
eineinhalb .Jahren Jugendar- 
beit betrieben wird, andere 
Vereine aber seit Jahren in 
diestm Bereich aktiv sind. 
Sollte die Arbeit der Trainer 
Rainer Lohmann und Sabine 
Schönburg weiter so erfolg- 
reich sein und violleicht ir- 
gendwann auch einmal mehr 
Trainingstermine zur Verfü- 
gung stehen, kann die SSG 
Langen noch einiges von 
ihrem Nachwuchs erwarten. 
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fri/nsei 
LB^r BÜGHER für. unsere 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

£in0enerlefaing 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Musical-Melodien 

I' &»"<• 

f^MANTIC 

19.90 19.90 19.90 

I 

Abstiegsrunde: Auftakt 

nach Maß für TV-Damen 

72:60 der Bundesliga-Basketballerinnen in Möhringen 

Eine enorme Verstärkung hat der TV Langen mit Cynthla Murphy (rechts) an Land gezogen. Mit 
der Amerikanerin, hier in einem Spiel gegen Möhringen in der Hauptrunde, sind die TV-Damen er- 
heblich stärker und können sich wesentlich größere Hoffnungen auf den Klassenerhalt machen. 
Am Wochenende siegte die Mannschaft von Trainer Thomas Arnold bei Schlußlicht Möhringen 
mit 72:60. Cynthla Murphy erzielte 25 Punkte. Foto; Woinort 

l>iuiK<'n (oi l) - I''ür ilic I5;is- 
kcthailcrinncn des TV Lan- 
den verlief beim Start in die 
Abstie^.sriinde der 2. Hiindes- 
liUa alle.s nach l'lan. Im ersten 
Spiel setzte sich die Mann- 
schaft von 'l'rainer Thomas 
Arnold lieim punktlo.sen 
SchlulSlicht SV Möhringen 
mit 7'2:()(l (,'»!::!!) durch und 
hat daduri'h mit dem spiel- 
freien MTSV Schwahiiin nach 
Pluspunkten uliMchne/oKen. 
Die l.anmMier Oamen boten in 
M()hrintien eine spielerisch 
iil)er/.euf'i'nde Vorstellung 
und siebten schlieiSlich eben.so 
sicher wi(-verdient. 

Der SV Möhringen begann 
die Partie mit einer Zoni'n- 
pre.sse in der Abwehr, und es 
dauerte einige Minuten, bis 
sich die Damen aus Langen 
darauf einKestellt hatten. Da- 
nach aber lief es recht an- 
sehnlich. und nach dem !!:!) 
(().) hatten die Arnold- 
Scliüt/.linne Spiel und Ciefjner 

SCHLECKER 

Tabs 
60-er je 

ess" 

Ariel 
Ultra/ 
Color 
2 kg Nach- 
lüllpackung 

" 1MS 

9J9 

Calgonit 
Ultra 18 kg 

Ultra 2 kg 
Nachfüllpackunq 

1>99 

preis- 

berühmt 

***** 

— in 

Europa 

Alpecin 
Shampoo 
250 ml je 

.StTT 

Timotel 
. Shampoo 
^ 2x250 ml 

Doppel- 
pack ung 
je 

Corega 
ITabs 

96-er 

Milupa 
Milchbrele 
UM/ 
Miluvlt- 
Mit 

14^ Pampers Baby-Dry/ 
'850 g je Ultra Tblii 

' A DO [^PPelspar- 
«f 9 Packung je 

Um 

Penaten 
Babyöl / 
Kamille- 
bad 
1000 ml je 

Knufinke 
Japanisches 
Heilpflanzen- egg 
Ol lOmljS^J, 

Zirkulin Venen- 
Durchblutungs- 
dragees "V QQ 
60 Stück I. 

Biovit 

Corega Super 
Haftcreme 
40 ml 

Vitamin E 7gg 
ff ■ Häkle 80 Kapselnjä«49'i 

feucht 
Toiletten- 
papier 

Gillette Sensor 
Excel 
10-er Klingen 

70-er Nachfüll . 
Packung je,Jk4» ' 

ei laui 

14« 

Jpimeif; 

Odol med 3 
Mund- 
spülung 
2 X 500 ml 
Doppelpackung je 

Wiek 
Bonbons 
60 g je 

AS Damen-1 1 
binde 20-er I ■ 

79 

Onko 
Kaffee 
500 g 
Vacuum- 
packungje 

Kleenex Happies 
Babypflege- 
tücher Q 09 
100-er J3«d9' ■■■ 

Milka Tafel- 
schokolade 
100 g je 

im CIriff. Sie setzten sich nach 
Hallnewinnen durch erfolg- 
reiche Kast-Üreaks von Cvn- 
thia Muiphv ab und hatten 
mit dem 21: IT) in der Mitte der 
ersten llidfte l)ereits den Er- 
folf;sweg einf;eschla>>en. Jetzt 
lief es auch im Positicm.sspiel. 
wo .sich Kathrin Hollwage als 
sichere \Verf("rin von Außen 
in Szene setzen konnte. Als sie 
dr("i Minuten vor der l'au.se 
ausscheiden muläte. machte 
sich das erheblich bemerkbar. 

Der TV Langen brachte mit 
dem H!!::il wohl noch einem 
an.sehnlichen Voreprunn in 
die Kabine, kam aber nach 
Wiederbeginn nur .schwer 
wieder in die ("liinge. Möhrin- 
gen stemmte sich noch einmal 
kräftig gegen die drohende 
Niederlage und durfte hoffen, 
als beim 42:3(1 der An.schluß 
gefunden war. Langen konnte 
sich aber wieder vom Druck 
befreien. Nun .stand die Ab- 

wehr wieder sicher, vorne 
ging von allen Positi(men Cie- 
fahr aus. und tlie C;astget)e- 
rinnen konnten nichts gleich- 
weiliges mehr entgegenset- 
zen. Mit 14:2 Punkten in Serie 
schraubten die Langenerin- 
nen ihie Führung wiedei- auf 
r)l):41 und hielten den Gegner 
an.schlielJend locker in 
Schach. 

Kineut überragend beim 
TV Langen: Cynthia Mun)hv. 
die nicht nur ihrer 25 Punkte 
wegi'n beste Spielerin auf 
dem Keld war. Mit ihr haben 
die Langenerinnen eine reelle 
Chance auf den Klassener- 
halt. 

TV Lsiiigon: Veronika To- 
masevic (n), Nina Heger (10). 
Silke Heger (7). Helga Neu- 
mann (2), Kathrin Rollwage 
(8). Nina Gerdes (7), Sabine 
I'ctri, (()). Nina Pauschert. 
Cynthia Murphy (2!)), Ulrike 
Keim (2). 

4:3-Erfolg des FCL 

gegen SG Ueberau 

Donnerstag kommt der SV Wehen 
Lungen (app) - Der FC 

Langen, Tabellendreizehn- 
ter der Fußball-Bezirksliga 
Offenbach, hat die Gene- 
ralprobe für den Höhe- 
punkt seiner Testspielserie 
i)eslanden. Gegen die SG 
Ueberau, Tabellenletzter 
der Darmstädter Hezirks- 
Oberliga. gewann tler 
..Clul)" am Wochenende 
mit 4:;t und darf sich nun 
auf den kommenden Don- 
nerstag freuen, wenn die 
Kegionalliga-Truppe vom 
SV Wehen im Waldstadion 
Oberlinilen gastiert. An- 
pfiff ist um 19 Uhr. 

Der FCL und die SG 
Ueberau. Ex-Verein von 
Langens Trainer Klaus 
Fieiierer. boten eine flotte 
Partie mit vielen Torchan- 
cen. Mittelstürmer Stefan 
Seibel war es. der in der 20. 
Minute die Gastgeber per 
Foulelfmeter in Führung 
brachte. Drei Minuten spä- 
ter schaffte Opper den 

Ausgleich. Uwe Grohmann 
sorgte in der 03. Minute 
nach Vorlage vcm Neuzu- 
gang Frank Blasa (vom FV 
01) Sprendlingen gekom- 
men) für die erneute Füh- 
rung der .,Kot-Weißen", 
die Opper mit <'inem Dop- 
pelschlag (70./71.) in einen 
2:3-Rückstand umwandel- 
te. In der Schlußphase er- 
zielten Uwe tirohmann und 
Stefan Seibel doch noch 
die Treffer zum Sieg für 
den Club. 

FC Langen: Schlapp; 
Hartocha. liasile, Pritzel, 
Gieler, Ba\ier, Meyerhdfer, 
Hlasa, Seibel, Markus 
Cirohmann, Uwe Ciroh- 
mann (Ciray). 

Die ..Zweite" vom Club, 
in der Uezirksliga-Ueser- 
verunde im Vorderfeld iler 
Tabelle zu finden, bot ge- 
gen die Gäste aus Ueberau 
eine schwache Leistung 
untl unterlag mit 0:1. 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mC: HS("i - HSG Sceheim- 

nickenbnch 21:7 
Die Punktrunde ist leider 

fast vorbei unil die ("-.lu- 
gend rangiert mit einem 
Minuspunkt auf Platz eins. 
Leider, weil die Truppe gut 
drauf ist und auch am 
Sonntag den Zuschauern 
wieder ein technisch und 
kämpferisch ansprechen- 
des Spiel zeigte. Der Gast 
war in keiner Phase des 
Spiels mehr als ein Trai- 
ningspartner und lediglich 
einige Abstimmungs- 
schwierigkeiten in der Ab- 
wehr fielen negativ auf. 
Der Angriff lebte wieder 
einmal mehr von Matthias 
Schäfer, der diesmal nicht 
nur dirigierte, sondern 
obendrein höcht torgefähr- 
lich war. Bastian Hitter 
mußte im Tatendrang ge- 
bremst werden, sonst wäre, 
ohne die Leistung der Mit- 
spieler zu schmälern, das 
Spiel in eine Zwei-Mann- 
Show ausgeartet. 

Bleibt jetzt nur noch die 
Frage, ob das Spiel gegen 
TuS Griesheim stattfindet. 
Griesheim sagte die Partie 
im September ab und be- 
nannte bis heute keinen 
neuen Termin. Griesheim 
belegt Platz zwei, mit ei- 
nem Punkt Rückstand auf 
die HSG, wurde jedoch in 
der Vorrunde klar besiegt. 
Der Gewinn der Kreismei- 
sterschaft ist also in greif- 
barer Nähe. 
mK: llSt; - TSV Brnuns- 
hiirdt 5:11 

F. i n e n rabenschwarzen 
Tag hatten die Jungen der 
HSG erwischt. Gegen den 
Vorletzten der Runde fand 
man überhaupt keine F2in- 
stellung. Insbesondere in 
der ersten Hälfte warf nuin 
nur den gegnerischen Tor- 
wart warm und lag 1:7 zu- 
rück. Auch nach der Halb- 
zeit ließ man gegen die de- 
fensiven Gäste viele siche- 
re Torchancen aus, doch da 
man wenigstens kämpfte, 
konnte nuui das Spiel aus- 
geglichen gestalten. 

Es spielten: Mathias 
Rhiel, Max Meier; Stefan 
Passmann, Kai Hofmann, 
Martin Schone, Sebastian 
Barth, Florian Hausmann. 
Thorsten Wurm, Kai San- 
telmann, Sebastian Rbdei'. 
Daniel Hendrici, Simon 
Werkheiser. 

Sieg auf fremden Bahnen 

Erste SSG-Kegelherren verteidigen die Tabellenspitze 

reislierühmt...Dreistierülimt...Dreisberulimt 

Lungen - Am 14. Spieltag 
mußte die erste Herren- 
mannschaft der SSG-Kegler 
zum zweitenmal in Folge 
auswärts spielen, und zwar 
bei Gute Freunde Offcn- 
bach. Auch von dort konnten 
die Langener beide Punkte 
mit nach Hause nehmen und 
führen weiterhin gemein.sam 
mit Mühlheim die Tabelle 
an. Bester Spieler der Begeg- 
nung war Xaver Detzer mit 
845 Holz, gefolgt von Man- 
fred Pasing mit 827 und Rat- 
ko Desa mit 824 Holz. Die 
weiteren Ergebnisse: An- 
dreas Knietec 813. Ingo Hah- 
nel 775 und Andreas Schu- 
mann 758 Holz. Am kom- 
menden Samstag empfängt 
die SSG Fortuna Offenbach. 
Spielbeginn ist um 10 Uhr. 

Die Damenmannschaft 
hatte den SC Offenbach zu 
Gast. Nach schwachem Start 
konnten die Langenerinnen 
mit dem dritten Starterpaar 
die Partie für sich entschei- 
den. Sie siegten mit acht 
Holz Vorsprung und kamen 

insgesamt auf 220(5 Holz. 
Henni Böhm als Tagesbeste 
erreichte 419 Holz, Brigitte 
Herth glatte 400 Holz. Edith 
Bock und Monika Gitzen ka- 
men beide auf jeweils 360 
Holz, Doris Chlupsa erzielte 
343 und Christini Felderhoff 
als Neuling in dieser Mann- 
schaft 324 Holz. 

Die zweite Herrenmann- 
schaft spielte in Ober-Roden 
gegen die zweite Mannschaft 
vom KSV Rüdermark. Hier 
gab es einen glatten Sieg mit 
2426:2239 Holz. Siegfried 
Starke legte als Starter 
gleich starke 428 Holz vor 
und Michael Sass erreichte 
395. Im Mittelpaar kamen 
Dieter Schumann auf 4Ü6 
und Gregor Müller auf 396 
Holz. Artur Moll und Peter 
Brenner trafen zum Schluß 
415 und 38tj Holz. Diezweite 
Mannschaft hat durch die- 
sen Sieg ihren zweiten Platz 
in der Tabelle gefestigt. 

Die dritte SSG-Garnilur 
spielte vorher gegen die erste 
Mannschaft vom KSV. Ge- 

gen den Tabellenzweiten gab 
es für die Langener nichts zu 
erben. Sie verloren deutlich 
mit 2218:2422 Holz. Bester 
bei Langen war Karl-Heinz 
Bock mit 400 Holz, gefolgt 
von Heinz Klingenhagen mit 
398 Holz. Alex Nutsch (377), 
Horst Rakoczy (363), Hans- 
Jürgen Noerenberg (341) 
und Siegfried Weidl (339) 
waren außerdem im Einsatz. 

Die vierte Mannschaft der 
SSG gewann dagegen zu 
Hause gegen die (ijoldene 
Sieben 11 mit 2309:2008 Holz 
ganz klar. Bernd Rhiel mit 
Abstand Tagesbester kam 
auf 417 Holz. Es folgten Al- 
fred Rittner (404), Werner 
Gitzen (399), Klaus Sabotke 
(370), Klaus Hartmann (366) 
und Stephan Kreis (354). 

Die Sorna der SSG verlor 
beim KSC Heusenstamm mit 
1333:1432 Holz. Walter 
Herth (358), Markus Späth 
(333), Heide Ruschin (324) 
und Therese Wärmt (318) 
spielten für Langen. 
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Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer nllerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
»ich an die Briefmnrken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 / 22 1 18. 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Dienstag im Monat im 
Nebenraum der ,,Poststu- 
be", Henri-Dunant-Stra- 
ßeum 19.30 Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereins- 
raum der alten Schule, 
Darmstädter Straße, jeden 3,je 
ersten Sonntag im Monat, 
10 Uhr. 

Die Jufjend tauscht je- 
den zweiten und jeclen 
vierten Samstag im Mo- 
nat, 15 Uhr. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
aus Sprendlinge 

testraße 50, jeden ersten 
haus Sprendlingen, Fich- 

und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Strafse 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselboltä 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 

Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103 / ,7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main. Ringstraße 
6. Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthokl Liegl. 
63165 Mühlhetm am Main. 
Postfach 12 22 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlneim. Dietes- 
heimer Straße 60. jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuenvehr- 
haus, Raum 10, 1. Stock, 
Neu-Isenburg, Offenba- 
cher Straße 35, am zweiten 
Donnerstag im Monat, 19 
bis 22 Uhr, und am vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Unr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntap im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude, 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr J ugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. _ 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
8 18 94. Geschäftsführer 
Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 /2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumnal- 
le, Grabenstr, 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Expertentreffen zum Schutz des Klimas 

Bundesrepublik Deutschland hat die Teilnehmerstaaten nach Berlin eingeladen 
Der Schutz der Erdatmo- 

sphäre ist weltweit eine der 
größten umweltpolitischen 
Herausforderungen'. Ihr 
kann nur durch konse(|uen- 
tes Handeln - interniitional 
wie nali<mal - begegnet wer- 
den. Gelingt es nicht, auf al- 
len Ebenen wirksame Ge- 
genmaßnahmen in die Wege 
zu leiten, ist mit dramati- 
schen Folgen zu rechnen 
Änderung der Nieder- 
schlagsverteilung, Verschie- 
bung von Klima- und Vege- 
tationszonen, Häufung kli- 
mabedingter Schäden, De- 
gradation.serscheinungen 
von Böden und die Ver- 
schlechti'rung der Weller- 
nährungssituation. um nur 
einige Beispiele zu benen- 
nen. Die Bemühungen wer- 
den von der Deutsclien Bun- 
despost mit einer Sonder- 
briefmarke unterstützt. Sie 
wird am 9. März verau.sgabt 

Auf Basis dieser Erkennt- 
ni.sse wurde anliißlich der 
Konferenz der Vereinten 
Nationen für Umwelt und 
Entwicklung (UNCED) im 
Sommer 1992 in Rio de Ja- 
neiro das Rahmenüberein- 
kommen der Vereinten Na- 
tionen über Klimaänderun- 
gen von der Staatengemein- 
schaft gezeichnet. 

Mit der Ausarbeitung und 
Zeichnung der Klimarah- 
menkonvention ist eine völ- 
kerrechtlich verbindliche 
Basis für die weltweite Be- 
kämpfung des Treibhausef- 
fektes geschaffen worden. 
Inzwischen haben mehr als 
hundert Staaten einschließ- 
lich der Euroi)äischen Union 
diese Konvention ratifiziert, 
sie ist am 21. März 1994 in 
Kraft getreten. 

Zur ersten Konferenz der 
Vertragsstaalen hat 
Deutschland vom 28. Marz 
bis zum 7. April 1995 nach 
Berlin eingeladen: Delega- 
tionen aus allen Vertrags- 
staaten und Staaten, die In- 
teresse an einem Beitritt zu 
der Konvi'ntion haben sowie 
zahlreiche nichtstaat liehe 
Organisatiimen aus allen 
Teilen der Welt, werden über 
Umsetzung und Forte- 
ntwicklung globaler Klima- 
schutzmaßnahmen berati>n. 
Auf der Berliner Konferenz 
werden die Weichen für den 
Folgeprozeß der Khmarah- 
menkonvent lon gesl el 11. 

Ziel der Klimarahmen- 
konvention ist es. die Treib- 
hati.sgaskonz.fMitration in der 
Erdatmosphäre auf einem 
Niveau zu stabilisieren, das 
eine gefährliche Still ung des 
Klima,systenis verhindert. 
Dabei soll beispielswei.se der 
Ausstoß von Kohlendioxid 
und anderen Treibhausgasen 
auf das Niveau des .lahres 
1990 zurückgeführt werden. 
Leider konnte bei der Aus- 
handlung der Konvention ei- 
ne Stabilisieriingsverpflieh- 
tung bis zum ,Iahr 2000, also 
ein Aufrechterhalten des 
niedrigen Emissionsniveaus 
auch nach der Jahrtausend- 
wende, wie dies Deutschland 
und die Europäische Union 
gefordert hatten, nicht 
(lurchgesetzt werden. 

Politisch zentrales Thema 
der ersten Vertragsstaaten- 
konferenz wird daher die 
Überprüfung der Angemes- 
senheit der Konventionsver- 
pflichtungen der Industriel- 
änder zur Rückführung ihrer 
Treibhausgasemissionen 

Die Sondermarke zur Klimarahmenkonterenz zeigt eine stilisierte 
graue Wellkugel und ein Regenbogen. Entwurl: Ralf-Jurgen Leh- 
mann, Berlin. 

sein. Die Industrielander 
sind sich weitgehend einig, 
daß die Verpflichtungen in 
der Konvention nicht ausrei- 
chen, um gefährliche Klima- 
veränderungen zu verhin- 
dern. Deutschland sieht als 
zentralen Haustein einer in- 
ternationalen Klimaschütz- 
strategie die Weiterentwick- 
lung der Klimarahmenkon- 
vention durch ein Klimapro- 
tokoll mit konkreten Zielen 
und Maßnahmen zur Stabili- 
sierung beziehungsweise Re- 

duzierung von Treihhausga- 
sen, zunächst vor allem von 
Kohlendioxid als dem wich- 
tigsten Treibiiausgas. Die 
Forderung nach einem sol- 
chen Protokoll wird von vie- 
len Staaten unterstützt, wo- 
bei allerdings der Zeitplan 
noch .sehr umstritten ist. 
Deutschland hat sich nach- 
drücklich für die Annahme 
eines Protokolls bereits in 
Berlin eingesetzt. Daher ha- 
ben wird die Vorlage eines 
Protokollentwurfs seitens 

Gold-Nugg6tS aus Australien mit einem Käguruh als Prägemotiv. Die Münze gibt es bei allen 
Banken und Sparkassen. 

„Kopf" von Franz Ringel auf Sondermarke 

Österreichs zwanzigstes Postwertzeichen mit modemer Kunst / „Ein Vollblutmensch" 
Ich bin auch Maler und ein 

Kollege von Ringel und kann 
mir nicht anmaßen, ihn zu 
verstehen, voll und ganz 
oder auch nur teilweise, 
schreibt der Künstler Hun- 
dertwasser über Ringel. Die 
österreichische Post hat das 
Gemälde ,,Kopf" von Ringel 
für die Serie ,,Moderne 
Kunst in Österreich" ver- 
wendet. 

Hundertwa.sser schreibt 
über Franz Ringel: ,,Trotz 
meiner Unwissenheit genügt 
es, ab und zu auf ein paar 
Minuten, en passant im Kaf- 
feehaus, an einer Straßenek- 
ke oder zufällig im Zug mit 
ihm zusammenzuseiri, um zu 
sehen, daß er ein bedeuten- 
der Mensch ist, einer der 
Glut in sich hat, ein Mensch, 
der lebt. Ein Vollblut- 
mensch, jemand der sich to- 
tal gibt, ohne Rücksicht auf 
eigene Verlu.ste, 

Ringel ist jemand, der aus 
sich selbst lebt und sich 
selbst verehrt, weil er keine 
Kompromisse kennt, weder 
in seiner Kunst noch in sei- 
nem Leben. 

Für Ringel gibt es nur ein 

Kriterium, nur ein Ziel und 
eine Auffassung: die Wahr- 
heit, ohne Rücksicht auf die 
verlogene Gesellschaft. 

Mich beeindruckt die in- 
tensive, kompromißlose 
Freiheit, die aus dem Jen- 
seits kommt und jenseits al- 
ler Konventionen steht. 

Ähnlich wie Schiele, der 
sich auch einer tiefen, wah- 
ren Kunst ganz gegeben hat. 

Ringel ist ein Maler, das 
heißt, er malt mit Farbe und 
Pinsel und Finge:-n. 

Ringel ist kein Illustrator, 
sondern er .schwimmt im 
großen Meehrdei Farben. 

Ringel ist ein Maler der 
UMprünglichkeit, er ist sehr 
nane an seinen und unserer 
aller Wurzeln. 

Er ist in einem Zustand 
vor der Geburt - und nach 
dem Tode. 

Deshalb hat er Schwierig- 
keiten mit den Beziehungen 
und den gegenwärtigen 
Menschen, deshalb ist er ei- 
gentlich mit seiner Malerei 
sehr einsam. 

Seine Malerei ist so stark, 
so wild und gleißend, daß 
man sie schwer in Worte fas- 

sen kann. 
Hingels Malerei ist Malerei 

pur. 
Er verliert nicht Zeit da- 

mit, Linien zu ziehen, Um- 
randungen zu machen, sich 
mit Linien zu behelfen, 
Strukturen zu schaffen. Er 
geht gleich ins Zentrum, in 
die Farbe. 

Ringel geht gleich ins Feu - 
er der Farbe, ins Farbenfi'U- 
er. 

Ringel ist zu Hause in ei- 
nem Reich vor der CJeburt 
und nach dem Tod und in 
unserem Leben, er wird als 
Fremder, quasi als Feind be- 
trachtet. Keineswegs durch 
eingene Schuld, sondern 
durch unser aller Schuld. 

Was passiert denn, wenn 
eine Pflanze so wächst, wie 
sie will? Sie wird vernichtet 
oder vergiftet, bestutzt und 
durch Monokultur-Kretins 
in Reih und Glied gesetzt. 

Was passiert, wenn ein 
Tier aus freier Wildbahn sich 
zu uns verirrt? Es wird ge- 
fangen, umgebracht, in Zoos 
gebracht, (lomistiziert, ge- 
zähmt. 

Geduldi't sind bei uns Kat- 
zen, Hunde, CJoldfische, die 
uns .schöntun können, oder 
Schweine, Hühner, Kinder, 
Schafe, Kühe, die wir fre.ssen 
können, oder Teile von ihnen 
wie Milch und Wolle, die wir 
anders verwerti'n kcinnen, 
alles andere wird vernichtet. 

Und was tut und wie ver- 
hält sich ein Mensch, der 
ganz normal in einer abnor- 
malen CJesellschaft leben 
will? 

Es ist wie die (.Quadratur 
des Krei.ses, es ist wie das 
Aufheben der Schwerkraft, 
es ist wie ein Kampf gegen 
einen übermächtigen Feind. 

Ringel ist in diesem Kampf 
engagiert. 

Was kann er dafür, daß wir 
eine sogenannte Moral be- 
folgen, die zur Unmoral 
wird? 

Was kann er dafür, daß wir 
Erotik zur Sünde erklären? 

Was kann er dafür, daß wir 
in einer verlogenen und ni- 
vellierenden Zeit leben, ni- 
vellierend für Pflanzen, Tier 
und Mensch? 

Ringel ist ein ziviler 
Mensch. 

iler kleinen Inselstaaten, die 
von den Aiiswii kiingen einer 
Klima Veränderung iinniil 
lelbar uml existent lell be- 
troffen uareii, sehr begnißl 
und ergänzende und weiter 
führende Voistelliingen für 
den Inhalt eine.s solelien Pro- 
tnkolls voigi'legt Heri'lt.s für 
Heiiiii ein l'rolokoll lie- ; 
schliißferlig viiiv.iibereiten. ■ 
ist Jedoch bei den ubi igen 
.Staaten auf wenig (legeiilie- ■ 
he gestoßen Ks ist ilesbalb 
fraglich, ob bis zur Herliner 
Konferen/ die notwendige 
Ziisliiiiiming voll weit über 
(ill Staaten l'iir die Annahme 
eines scili'beii Protokolls er- 
reicht werden k,inn. 

Für den Fall, daß sich der 
überwiegend!' Teil der Ver- 
tragsparteien trotz andau- 
ernder intensiver Verliand- ' 
hingen noch nicht ubeiveii- 
gen liißt, setzt su-li Deiitsih- 
land für einen möglichst 
konkrelen Auftrag zur Auf- 
nahme von Verhandlungen 
liberein Klimaprolokoll ein 
In diesem Verhandhings- 
mandat sollen schon Vorga- 
ben für den Inhalt des Proto- 
kolls sowie ein Zeilziel für 
den Abschluß der Verhand- 
lungen (vorzugsweise die 
dritte Vi'itragsstaatenkonfe- 
renz 1997) enthalten sein 

Es wird darauf ankom- 
men, auch die anderen Indu- 
strienationen zum Mitma- 
chen zu motivieren und den 
Widerstand der OI'KC'-Staa- 
ten und wichtiger Entwiek- 
lungsländer zu liberwinden. 
Denn fureini' wirksame V()l- 
kerrechtlich verbindliehe 
Regelung zum Klimaschutz 
brauchen wir das gemeinsa- 
me Vorgehen allerStaaten. 

Sammler wählten einen 

neuen Vereinsvorstand 

Auch ein neuer Jugendleiter bestimmt 
Im Vereinslokal des Brief 

markensamm 1er-Vereins 
Rödermark, im evangeli- 
schen Gemeindehaus, wurde 
kürzlich die diesjährige Jah- 
reshauptversammlung ver- 
anstaltet. Der bisherige Vor- 
sitzende, Ulbrich, stand zur 
Wiederwahl nicht mehr zur 
Verfügung. Die Neuwahlen 
waren insofern schwierig, 
weil neben dem Vorsitzen- 
den auch ein neuer ,Iugend- 
gruppenleiter gefunden Wiar- 
den mußte: Der ,lugendgrup- 
penleiter lloßbacli war 
plötzlich und unerwartet im 
November während seines 
Vortrags bei einem Seminar 
der Deutschen Philatelisten- 
Jugend in Schiittertal an 
I lerzviM sagi'ii verstorben 

Gewählt wurden: Erster 

Vorsitzender Klaus Kariu.s. 
Albert-Schweitzer-Straße 5. 
Rödermark; Zweite]- Vorsit- 
zender Ernst Kurt Hauch. 
Cioethestraße 4, Ginshelm: 
Jugendgriippenli'iter ,lurgen 
Soter, Kettelerstraße 17, 
Hodgau; Schriftführer Heinz 
Uhink, Hiihrweg fia, HocIim- 
mark; Kassiererin KIsa /ars 
kl', ()stendslraße 6, Hoder- 
mark; Pressewart Hicbaril 
Appel, Wilhelni-Leiischner- 
Straßi' 12, Hodermark; Hii- 
cherwart/Archivar Gustav 
Sauer, Eisenbahnstraße I.'), 
Hodermark. Tauschtag im 
Monat (3. Montag) und Ver- 
anstaltungsbeginn ab, 19.31) 
Uhr, im Vereinslokal bleiben 
unveriindert Am gleichen 
Tag und ()rt. ab 17.30 Uhr. 
trifft sich die,lugendgruppe. 

Die österreichische Post ergänzt 
mit der Franz-Ringel-Marke die 
Serie ,,Moderne Kunsl in Öster- 
reich". 

Er nimmt kein Maschinen- 
gewehr, seine Waffe ist die 
Malerei. 

Er nimmt .seine Fingi'r und 
die Farben und wehrt sich. 

So schafft er eine freies 
Reich, nicht nur für sich 
.selbst, sondern für uns alle. 

Sein Kampf soll unserer 
sein." 
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Ihi Hingst so still von uns, 
Du wirst so sehr vrrmißt. 
Du wnist so lieh inul mit. 
ihili ni.i/i Dich nie vcrf^ilSt. 

Am 2r), Januar UlOf) verstarb plötzlich und uner- 
wartet in Las l'alnias mein lieher Mann, Schwager 
und Freund 

Klaus Müller 

im Alter von 712 .Jahren. 

In stiil(>r Trauer: 
IMaria Koim-IMüllcr 
im NanuMi aller AiiKchöriKen und Freunde 

()i522.^) Langen, Südliche RingstralJc> 1.').') 

Die 'rrauerf(>ier und Urnenl)eiset/,unj^ findet am Donnerstaf^, 
9. F(>hruar 1 ilor), um 10.If) Uhr auf dem Lanf^ener F'riedhof 
statt. 

Niii h iMiicm ci lulllcii I.i'bi'ii cnl.schlicr im.scic liehe Miittci', Sclnvief^ermulli'r, 
liei /.eii.smile Oiiu, Tiiiili' iiiul C'oii.sine 

Dorothea Schmitz 
K»'!). Sclirotli 
* 27. I. lltlO t 2. l'l!!,'-. 
In I .lehe iiiiil I )iinkhiirl<eit: 
l''.l)frlinril Sclimil/. 
Hiirliol Scliiiiit/. Sie^^iiiatui 
OliviT Sc'liiiiil/. 
IIIKI AiiKchöriKt' 

K^iel.shach, Hnhn.sli:\l.le tUl 
Die Mi'fTdiHUiin l'indel .slalt am I )()iinei'.slan, dein !). Kehriiar lillir), um l.'i.4.'i 
Uhr auf dem Ki iedliof in K^el.'^hai'li. 

GEGEN DEN STROM 

Für immer größcrp Schiffe sollen immer mehr flüsse /u 
"Wasser-Autobahnen" ausgebaut werden. Zeigen wir den 
Kanal-Arbeitern in Bonn die rote Karte, fordern Sie das Info 
"Rettet unsere Flüsse!" //^ 
an (für 5 DM in 'r ■ 
Briefmarken). 

Nc KttmiMlpoNMt rM: 

Schützen Sie 
sidivorBetnigeraan 
der Haustür. 
Vergewissern Sie sich vor dorn 
Offnen der Tur, wer /u Ihnen will 
Lassen Sie keine Fremden 
in die Wohnung 

WIrwollei. 
dal st« sklwi Mm. Ilm PoNzd. 

£anaener^'tuntf 

■mmiii.<Mi][gMiuiiMiimH«iMiitiiiMiBiiui«iiniHHnmiMnB»iiiw^ 

ijw ec;>:lsbac:hek 
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die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 
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Name: 

Telefon: 

StraSe: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

'^j. R: 
Dach- 

Neu- ♦ Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
Dodachungsgesollschafl mbH 
Nordstraßo 4?. 634S0 Hanau 

Rolofon/en in Ihror Nachbarschiifl 
Erbitto Konklnktaufnahmo untor 

Telelon Wiiihau*ßn 06150 ' R 19 70 

Touristenverein 
DIE NATURFREUNDE 
Liebe Mitglieder, 
unsere diesjährige Jahreshaupt- 
versammlung findet am Mjttwoch, 
dem 22 Marz 1995, um 20 Uhr. 
im Saal unseres Naturfreunde- 
hauses statt, zu der wir hiermit 
recht herzlich einladen 
Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Totonehruno 
3 Verlesung des Protokolls der 

letzten Jahreshauptver- 
sahimlung 

4 Bericht dos Vorstandes 
(auch Kassierer und Hausre- 
leront) 

5 Bericht der Revisoren 
6 Allgemeine Aussprache 
7 Entlastung des Vorstandes 
8 Ehrung der Jubilare 
9. Antrage 

10 Verschiedenes 
Wir hoffen, an diesem Abend 
möglichst viele Mitglieder pünkt- 
lich begrüßen zu können 

Touristenverein 
DIE NATURFREUNDE 

Ortsgruppe Langen 

IMMOBILIEN 

STADTHALLE 
LANGEN 

Ml. 15.2. - 10 30. 14. 15 3oUhr 
DIE PRINZESSIN 

AUF DER ERBSE 
Puppenspiel für Kin<)er ab 3 

Mittwoch 15.2. ■ 20 Utir 
ALS DIE BILDUNG 
LAUFEN LERNTE 

CRASHKURS HALBWISSEN 
KABARETT von und mit 

GOTTHARD SINN 

Donnerstag. 16.2. • 15 Uhr 
DER KLEINE PRINZ 

Erzahlur>g von Antoine de 
Saint-ExupArY für Kmder ab 6 

Freitag, 17.2. • 20 Uhr 
FRÜHER 

ODER SPÄTER 
KonrkMia von Joyce Riyburn 

mit MARION KRACHT u v s 

Samstag. 18.2. 20 Uhr 
EMPFINDLICHES 
GLEICHGEWICHT 

Schauspiel von Edward Albee 
mit DORIS KUNSTMANN. 
GERHARD REMUS UV a 

VORVERKAUF Ktuthnu« BnHin 
Tel. 06103/014438 

W. •IM Opa nun hiniii' rt ßiv!tlvrn 70 irorri. 
tliv i.rntulutioni' komntv Ihr hoJJ'vntlirh nvt mm tiv Ohrn! 

Irh tvtix Hfl. Mir Ittiiu thi im Fttrxlrinft .ir/ioii ihnnint. 
ilvn iMir irh nvhuu imnwr ui'ivithnl! 

Mil vivlvrlvi livr ha»l l>ii mich zu Divh ffvlomn'. 
irh hoj)'tittrh, Ih-i 7'iir i,i tirh in /nknnj) nvt %'vr%rhU»*av* 

Srhnko-l*nilftinn ItasI Ihi J'riihrr ff*'korhl Jiir mirh. 
hnnt ntirh nrh nrl firiirftvrl hrini .. Mrnnrh iirfivr f/i'r/i nirlü"! 

//('II/ hin Iht 70. Uli«/ H4'l nirr "f* ntiul, 
ilitrh für mirh hini l>ii tt riirrhin rin fninsvn l'fnnil!! 

Drill Jrns 

Flüchtlingshilfe 

Vl^ Langen 

Wir suchen dringend einen Lagerraum I 

-fö 
Unser Wün8ch:ca. 100 qm, ebenertHg 
oder mit Rampe, Strom 
•4n Langen oder Umgebung 
-zum Linem und Verpacken der HUfsgOter 
-gegen Spendenquittung 

BMa wandan Sk lich an: 
FlOcMünoMN* Lwtgwi c/o Ute Baralg Tal.: 00103-61077 

cfo Wongang PrawKz Tal.: 00103-79087 

apandankontorFIQcMllnoahMi Langan Kto.Nr. 128 233 750 
Spaikaaaa Langan BU 500 521 24 

GewerbeparK in 
Dudenhofen 

Gewerboeinh. 77 m^. DM 
220 000 - 2 Stellpl, Gewerbe- 
einh, ca. 35 m^. DM 98 000 •. 1 
Stellpl. leweils kompl. ren , sofort 
beziehbar. Gewerboeinh ca B2 
m?. DM 232 000- 1 Stellpl,,; 
D.F.K Immobilien-Beratungs- 
GmbH Tel, 06101 / 8 40 45 

VERMIETUNOEN 

HEUSENSTAMM, 2 gr. Zi,. Ku,, 
schönes Bad. Gasto-WC, Balk,, TG.- 
Stellpl-,59m?WII .Waldrand.Neu- 
bau DM 980 - + Nk./Kt . 
Kt)echt Immobilien. 06073 / 8 91 03 

Elbe-Äpfel Südfrüchte Kartoffeln 
W. Grimm, 21684 Stade, Tel.: (0 41 41) 8 48 59 

Verkauf vom Lkw: jeden Donnerstag 
Ingrid-Marie, Glosler 10 kg ID.- 
Horneburger 10 kg, Birnen 6 kg 10.- 
Jonagold, Cox Orange . 10 kg 15.- 
Roter Boskoop, Golden Dellcious . . . 10 kg 16.- 
Eistar 10 kg 18.- 

Auf)erdem: Ciementlnen. Navel-Orangen, Rote Grapefruit!!! 
EinKellerungs-Kartofleln, gelb u. festkochend zu Tagespreisen! 
10.30 Sprendlingen, Bahnhof 11.20 Langen. Bahnhof 
10.55 Egeisbach, Berliner Platz 11.40 Dreieichenhain, Bahnhof 
11.05 Langen, Stadthaile 11.50 Götzenhain, Bahnhof 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: Xlll. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
• Stadtverordnetenversammlung - 
Am Donnerstag, dem 9. 2. 1995. 20 Uhr. findet die 20. öffentliche 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im Stadtverordnetensit- 
/ungssaal dos Rathauses. Zimmer 140. Südliche Ringstraße 80. stalt. 
Die in der Langoner Zeitung am 3. 2. 1995 öffentlich bekanntgemach- 
to Tagesordnung wird um die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 
ergänzt 
Tagesordnung 
Toll A (öffontlicher Toll) 
Tagesordnung I 
5 a) Besetzung der Botriebskommission dos Eigonbetnebes der 

Stadt Langen, hier: Wahl der Mitglieder des Personalrates • 
DsNr 195/1 

5 b) Besetzung der Betriobskommission des Eigonbetnebes der 
Stadl Langen, hier: Wahl der wirtschaftlich oder technisch be- 
sonders erfahrenen Personen • Ds Nr. 195/2 

Langen, den 3. Februar 1995 
Karl Weber 

Stadtverordnelenvorsteher 

Wahlbekanntmachung 
Am 19, Februar 1995 finden die Wahl zum 14, Hessischen Landtag 
und die Volksabstimmung über eine Änderung der Hessischen Ver- 
fassung (Wahlbarkeitsaitar) statt Wahl und Abstimmung dauern von 
8 bis 18 Uhr. 
Die Stadt ist in 22 Wahl- und Stimmbezirko eingeteilt 
In den Wahlbonachrichligungen. die den Wahl und Stimmberechtig- 
ten in der Zeit vom 20 Januar bis 29 Januar 1995 ubersandl worden 
sind, sind der Wahl- und Stimmbezirk und der Wahl- und Abstim- 
mungsraum angegeben, in dem gewählt und abgestimmt wird. 
Der Briefwahlvorstande treten zur Ermittlung des Briefwahl- und 
Briefabstimmungsergebnisses um 15 Uhr in 63225 Langen. Rathaus, 
zusammen 
Jede wähl- und stimmberechtigte Person kann nur in dem Wahl- und 
Abstimmungsraum des Wahl- und Stimmbozirks wafilon und abstim- 
men. in dem sie in das Wählerverzeichnis eingetragen ist. 
Die Wahlbenachrichtigung und der Ausweis sind mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl und Abstimmung abge- 
geben werden. 
Gewählt und abgostimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Wahlumschlägen. Beim Betreten des Wahl- und Abstimmungsrau- 
mes werden zwei Stimmzettel und ein Umschlag ausgehändigt. 
Jede wähl- und stimmberechtigte Person hat eine Wahlkreisstimme 
und eine Landesstimme zur Landtagswahl sowie eine Stimme für die 
Volksabstimmung. 
Landtagswahi 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
1. für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerberinnen und Be- 
werber der zugelassenen Kreiswahlvorschlage unter Angabe der Par- 
tei oder Wahlergruppe, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlagen außerdem des Kenn- 
worts und rechts von dem Namen jeder Bewerberin oder jedes Bewer- 
bers einen Kreis für die Kennzeichnung 
2. für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien oder 
Wählergruppen, sofern sie eine Kurzbezeichnung venvenden. auch 
diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen und/oder 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Partei- 
oder Wahlergruppenbezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 
Die Wahlkreisstimme wird in der Weise abgegeben, 
daß auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis ge- 
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich gemacht 
wird. wok:her Wahikreisbewerberin oder welchem Wahlkreisl^ewerber 
sie gelten soll 
und die Landesstimme in der Weise, 
daß auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich gemacht 
wird, welcher Landesliste sie gelten soll 
Volksabstimmung 
Für die Volksabstimmung wird ein gesonderter Stimmzettel verwen- 
det. 
Mit dem orangefarbenen Stimmzettel wird darüber abgestimmt, ob 
das Wähibarkeitsaiter für die Wahl zum Hessischen Landtag durch ei- 
ne Verfassungsänderung von 21 auf 18 Jahren gesenkt werden soll. 
Artikel 75 der Verfassung des Landes Hessen, dessen Absatz 2 das 
Wähibarkeitsaiter regelt, hat zur Zeit folgenden Wortlaut: 

..(1) Dor Landtag bostohl aus don vom Volke gewählten Abgeordne- 
ten. 
(2) Wählbar sind dio Stimmborochtigtcn. die das einundzwanzigste 
Lebensjahr vollendet haben 
(3) Das Nähere bestimmt das Wahlgesotz Verlangt es neben ande- 
ren Erfordernissen, daß eine Wählergruppe eine Mindestzahl von 
Stimmen aufweist, um im Landtag vortreten zu sein, so darf die Mm- 
destzahl nicht hoher sein als fünf vom Hundert der abgegebenen gülti- 
gen Stimmen." 
Der Hessische Landtag hat in seinor Sitzung am 23, November 1994 
das nachfolgende Gesetz beschlossen: 
..Gesetz zur Änderung dos Artikels 75 der Verlassung des Landes 
Hessen (Wahlbarkeitsalter) 
Artikel 1 
Artikel 75 Abs 2 der Verfassung des Landes Hessen vorn 1 Dezem- 
ber 1946 (GVBI S 229) erhalt folgende Fassung: 
,.(2) Wahlbar sind die Stimmberechtigten, die das achtzehnte Lebens- 
jahr vollondol haben." 
Artikel 2 
Dieses Gesetz tntt am Tage nach dor Verkundung in Kraft." 
Diese Verfassungsänderung tritt nur dann in Kraft, wenn das Volk 
dem vom Landtag beschlossenen Gesetz in der Volksabstimmung am 
19, Februar 1995 zustimmt Artikel 76 der Verfassung des Landes 
Hessen wird dann folgenden Worllaul haben 
..(1) Der Landlag besteht aus don vom Volke gewählten Abgeordne- 
ten, 
(2) Wahlbar sind die Stimmberechtigten, die das achtzehnte Lebens- 
jahr vollondel haben 
(3) Das Nähere bestimmt das Wahlgesetz Verlangt es neben ande- 
ren Erfordemissen, daß eine Wählergruppe eine Mindestzahl von 
Stimmen aufweist, um im Landtag vertreten zu sein, so darf die Min- 
destzahl nicht hoher sein als fünf vom Hundert der abgegebenen gülti- 
gen Stimmen." 
Jede oder jeder Stimmberechtigte hat eine Stimme, Sie wird in der 
Weise abgegeben, daß auf dem unteren Teil dos Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich gemacht wird, ob sie für ,.Ja" oder ,,Nein" gelten soll. 
Wahl- und Abstimmungshandlung 
Die Stimmzettel müssen in einer Zelle des Wahl- und Abstimmungs- 
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in 
den Wahlumschlag gelegt werden. 
Die Wahl- und Abstimmungshandlung sowie dio im Anschluß daran 
erfolgende Ermittlung und Fesistellung des Wahl- und Abstimmungs- 
ergebnisses im Wahl- und Stimmbezirk sind öffentlich Alle Burgerin- 
nen und Burger haben Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahl- und Abstimmungsgeschäfts möglich ist 
Wahl- und stimmberechtigte Personen, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl und Abstimmung im Wahl- und Stimmkreis, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist. 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl- und Stimmbezirk 
dieses Wahl- und Stimmkreises 
oder 
b) durch Briefwahl und Briefabstimmung 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl und Briefabstimmung wählen und abstimmen 
will, muß sich von der Gemeindebehörde die amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum- 
schlag beschaffen und seinen Wahlbnef mit den zwei Stimmzetteln 
(im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahl- 
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle übersenden, daß er dort spätestens am Wahl- und Abstim- 
mungstage bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbnef kann auch bei der ange- 
gebenen Stelle abgegeben worden. 
Jede wähl- und stimmberechtigte Person kann das Wahlrecht nur ein- 
mal und nur persönlich ausüben (§ 44 Abs. 1 Nr 6 der Landeswahl- 
ordnung und § 7 der Stimmordnung) 
Wer unbefugt wählt und abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl und Abstimmung herbeifuhrt oder das Ergebnis vertalscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Goldstrafe bestraft. 
Dor Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbu- 
ches). 
Nach § 31 a des Landtagswahlgesetzes und § 12 des Gesetzes über 
Volksabstimmung sind während der Wahl- und Abstimmungszell in 
und an dem Gebäude, in dem sich der Wahl- und Abstimmungsraum 
befindet, sowie in dem Bereich mit einem Abstand von weniger als 
zehn Metern von dem Gebaudeeingang jede Beeinflussung der Wäh- 
lerinnen. Wahler und Abstimmenden durch Wort, Ton. Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung vertsoten und die Veröffentli- 
chung von Ergebnissen von Befragungen nach der Stimmabgabe 
über den Inhalt der Wahl- und Abstimmungsontscheidung vor Ablauf 
der Wahl- und Abstimmungszeit unzulässig Verstöße gegen diese 
Verbote können nach § 49 Abs. 1 und 2 des Landtagswahlgesetzes 
und § 12 des Gesetzes über Volksabstimmung als Ordnungswidrig- 
keiten mit einer Geldbuße bis zu hunderttausend Deutsche Mark ge- 
ahndet werden. 
Langen, den 7. Februar 1995 

Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan 

Gemeindewahlleiter 
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Infos zu RMV und 

Bahnhofsvorplatz 

Bürgerversammlung am 23. Febmar 
l.iiiiKcii - Cili'U'h zwei 

Thcnicn, die aber Hill /ii- 
siininicnpa.sscn. stehen 
auf dem Programm der 
nik'h.sten Biirgerver- 
HaninilnnH der .Stadt Lan- 
den am DonnerstaH, 
Kebruar, im Stadtverord- 
nelensitzunn.ssaal de.s 
Knthau.ses Hef^inn ist um 
Ii) Uhr. .Stadtverordne- 
tenvorsleher Karl Wehei' 
hat dazu aiieh die noch 
nicht wa hl bercc'ht inten 
Kinwohner .sowie die aus- 
llindischen Mitl)üinei-ein- 
Keluden, 

/um einen ^eht es an 
dem Allend um den 
Rhein-Mil in-Verkehrs- 
verhund (HMV) und zum 
anderen um den Halin- 
hofsvoiplutz. /.unächst 
werden Kaehleute kuize 
Vorträge halten. An- 
sfhlielSend können sich 
die Bürger zu Wort mel- 
den und sich durch Fra- 
gen und Aiuegungen an 
(ier Entscheidungsfin- 
dung - etwa zur Ciestal- 
tung des Uahnhofsvor- 
plalzes - beteiligen. 

Kin Plunungsbüro hat 
für dieses Areal im Auf- 
trag des Magistrats Vor- 
schlüge erarbeitet, die bei 
der Hiugeiveisa ni m 1 img 
vorgestellt werden. F.nt- 
stehen soll ein rechteck- 
iger Platz, um den im 
Uhrzeigersinn die .Stadt- 
unil Hahnbu.sse fahren 
und an allen vier Seiten 
hallen können. Die für 
den Platz vorge.sehenen 
Bäume können entweder 

ni Längs- (pai'allel zur 
Front des Bahnhofsge- 
liaudes) oder in t^ueri'ich- 
tung angeoi'dnet w<'rden. 
AulJerdeni steht zur Ois- 
kussiiin. ob es fiu' die Bus- 
fahrgäste Finzel Warte- 
häuschen oder zwei zen- 
trale Wartehallen geben 
soll. Uber alle weiteren 
Kinzelheiten werden die 
Planer in der Burgerver- 
sammlung in foi'mieren. 

Uechtzeitig vor dem 2t!. 
Mai, wenn der Khein- 
Main-Verkehrsverbund 
die Verantwortung füi' 
den .Schienenpersonen- 
nahverkehr in der Kegion 
übernimmt, will die Stadt 
auch hierüber informi«'- 
ren und mit ilen Bürgern 
diskutieren. Eingeladen 
hierzu sind Fachleute des 
Khein-Main-Verkehrs- 
verbundes und der Kreis- 
Verkehrs-Cicsellschaft. 

Zur .Sprache kommen 
sollen unter andcMem 
Themen wie der /eittakt 
bi i der S-Bahn, die Eil- 
zugstation Langen, die 
Anbindung des Flugha- 
fens Frankfurt an das 
Netz des HMV, die Syste- 
matik der Fahrpreisge- 
staltung .sowie die Ein- 
bindung des Stadtbusver- 
kehrs in das neue RMV- 
System. Aus .Sicht der 
Langener Stadtwerke, zu- 
ständig für die Stadtbus- 
linif'ii in Langen und 
Egelsbach, wird Direktor 
Norbert Breidenbach 
.Stellung nehmen. 

Richter räumten die letzten Zweifel aus 

Klage gegen Nordumgehung abgelehnt / Baubeginn für Straße spätestens Anfang April 
l.iingon - nie Nordumge- 

hung ist endgültig in trocke- 
nen Tüchern. Nachdem be- 
reits zwei der drei Klagen 
gegen dii> llmgehungsstralJe 
zurückgezogen worden wa- 
ren. ist jetzt der dritte Klä- 
ger, ein Anwohner der llein- 
richstralle, vor dem 2. Senat 
des Hessischen Verwal- 
tung.sgerichtshof in Ka.ssel 
gescheitert. Von diesei' 
Nachricht des Staat.ssekre- 
tärs im hessischen Verkehrs- 
ministerium, Matthias 
Kurth, wurde am Dienstag 
sogar Bürgermeister Dieter 
Pitthan überrascht. Wie 
Kurth sagte, hat es der Ver- 
waltungsgerichtshof abge- 
lehnt, eine aufschiebende 
Wirkung bezüglich des Voll- 
zugs des Planfeststellungbe- 
■schlusses zur Nordumge- 
hung anzuordnen. ,,Damit 
steht dem Baubeginn auch 
juristisch nichts mehr im 
Wege", erklärte Kurth, 

Der Kläger, der insbeson- 
dere eine Mehrbelastung der 
Anwohner der lleinrichstra- 
IJe durch eine Anschlußstelle 
an die Nordumgehung ge- 
rügt hatte, ist mit diesen Ar- 
gumenten beim VCIII Ka.ssel 
nicht durchgedrungen. Die 
VMG ist vielmehr der Auf- 
fassung, die Festlegung der 
Anschlußstelle der Nordum- 
gehung an die zu verlängern- 
de Heinrichstraße führe vom 
konzeptionellen Ansatz her 
nicht zu einer unzumutbaren 
Beeinträchtigung der An- 
wohner der I leinrichstraße. 
..Denn mit einer Änderung 
der innerstädtischen Ver- 
kehrsverhältnisse und der 
städtebaulichen Entwick- 
lung, die in dem Planfesl- 
stellungsbe.schluß angespro- 

chen wi'i'den, muß in einzel- 
nen .Straßenzligen grund- 
sätzlich auch eine Erhöhung 
der Veikehrsbelastiing hin- 
genommen werden", zitierte 
Kurth dii' Hichter. Die ent- 
sprechenden Folgen sind 
nach den Ausfiihriingen di"s 
VCill dann in dem notwendi- 
gen Baiileit|)lanverfahren zu 
berücksichtigen. 

Nachdem der Wald im 
Langener Westen bereits ge- 
rodet worden sei, könnten 
nun die eigentlichen Bauar- 
beiten in Angriff genommen 
werden. Wie der Staals.se- 
kretär betonte, werde mit 
den ersten Erdarbeiten für 
die Überführung der Umge- 
hungsstraße über die Bahn- 
schienen Ende März/Anfang 
April begonnen. Der Auftrag 
für diese Arbeiten sei bereits 
erteilt worden. Das Baufeld 
werde Mitte dieses Monats 
freigeräumt. Die .Straßen- 
verwaltung geht nach 
Kurths Worten davon aus, 
daß bei normalem Bauver- 
lauf Ende l!)9(i die neue 
Straße für den Verkehr ge- 
öffnet werden könne. Bis da- 
hin müßten sich die vom 
Verkehrslärm geplagten An- 
wohner noch gedulden. 
,,Aber sie wissen jetzt, daß 
die Maßnahme - trotz man- 
cher Unkenrufe - läuft, und 
daß ein Ende in Sicht ist", .so 
der Staatssekretär. 

Ausdrücklich begrüßt hat 
die Stadl Langen den Be- 
schluß des Verwaltungsge- 
richtshofes. Wie Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan gestern 
erklärte, .sei der Beschluß 
unanfechtbar. ,,Das Cericht 
hat nämlich festgestellt, daß 
sich die Klage nicht auf den 

r: 

Dem Bau der Nordumgehung steht nach der Entscheidung des Verwallungsgerichtshofs Kassel ' 
nichts mehr Im Weg. Die Baumfällungen im Langener Westen sind Inzwischen so gut wie abge- 
schlossen. Foto Nools 

Bau der Nordumgehung be- 
ziehen kann, sondern allen- 
falls auf den von der Stadt zu 
erstellenden Bebauungsplan 
zur verlängerten I leinrich- 
straße", .so Pitthan. 

Von besonderer Bedeu- 
tung sei auch die Feststel- 
lung des Cierichts, daß die 
Anfechtungsklage ,,mit ho- 
her Wahrscheinlichkeit" als 
u n begründet a bge w i esen 
werden müs.se. ,,Deutlicher 
kann der VClII dem Kläger 
die Aussichtslosigkeit kaum 
vor Augen führen", sagte 
Pitthan. 

Mit dieser .Sachlage bestä- 
tigt sich nach Auffassung 
<les Hathau.schefs aber .luch, 
daß der damals zuständige 
hessi.sche Minister Ernst 
Welteke und der heutige 
Staatssekretär Kurth richtig 
gehandelt hätten, als sie sei- 
nerzeit einer ,,gerichtsfe- 
sten" Abfa.ssung des Plan- 
feststellungsbeschlu.s.ses 
Vorrang gaben gegenüber ei- 
nem /.eitverlust von einigen 
Monaten. 

In der gestrigen Presse- 
konferenz des Magistrats 
nahm Pitthaii auch die Gele- 

genheit wahr, um der Inter- 
e.ssengeineinschaft Südliche 
Ringstraße (KISK) fiir ihre 
Unterstützung zur Verwirk- 
lichung des so wichtigen 
.Straßenbauprojekts zu 
danken. Im C'icgensatz zur 
Situation in manch anderer 
Stadt sei durch die Aktivitä- 
ten der l(;SR deutlich ge- 
worden, daß die Nordumge- 
hung ein Anliegen aller Bür- 
ger sei und die einzige Alter 
native. den hohen Anteil ,1M 
überörtlichem Verkehr aus 
dem Stadtgebiet zu verban- 
nen. 

Prominenter Wahlkampfhelfer für Kurth Kanal wird erneuert 

Ehemaliger SPD-Bundesvorsitzender Dr. Hans-Jochen Vogel war zu Gast in Langen 
Gabelsbergerslraße zum Teil gespenl 

Langen (fm) - Mit einer 
frohen Botschaft eröffnete 
Matthias Kurth, .Staatsse- 
kretär im hessischen Wirt- 
schafts- und Verkehrsmi- 
nisterium und Direktkan- 
didat für d<'n Wahlkreis 44, 
am Dienstagabend eine 
Wahl kämpf Veranstaltung 
der SPD in der Stadthalle. 
..Das Baurecht für die 
Nordumgehung in Langen 
ist wasserdicht", verkün- 
dete er unil berichtete den 
knapp 150 Zuhörern, daß 

der Verwaltungsgerichts- 
hof in Kassel die Klage ei- 
nes Anwohners zurückge- 
wiesen hat (siehe Bericht 
auf dieser Seite). Die Nach- 
richt wurde von den Besu- 
chern, unter ihnen viele aus 
den Reihen der .SI'D, mit 
großem Beifall aufgenom- 
men. 

Doch dann kam der in 
Dreieich wohnende SPD- 
Politiker auf das Thema zu 
sprechen, das den Anlaß zu 

der Veranstaltung bot. 
,,Der Anteil der Unent- 
schlossenen ist Umfragen 

zufolge noch ziemlich 
hoch, liegt bei etwa Hl) Pro- 
zent. Diese Leute müssen 
wir dazu bewegen, am 19. 
Februar an die Urne zu ge- 
hen und .SPD zu wählen", 
appellierte Kurth an die 
Anwesenden, um dann am 
Rednerpult Platz zu ma- 
chen für den, der ihm an 
diesem Abend den Rücken 
für den Wahlkampf stär- 
ken sollte: Dr. Hans-,lo- 
chen Vogel, früherer SPD- 

Oer frühere SPD-Bundesvorsitzende Dr. Hans-Jochen Vogel rührte am Dienstagabend In der Stadthalle die Werbetrommel für sei- 
nen Parteifreund Matthlas Kurth. Foto: Mahn 

Bundes Vorsitzender und 
Fraktionschef im Bundes- 
tag. 

Daß er sich noch immer 
engagiert, obwohl er vor 
geraumer Zeit die politi- 
sche Bühne verlassen hat, 
ist für den ()9jährigen nach 
eigenen Worten selbstver- 
ständlich. ,,Ein Kernprin- 
zip sozialdemokratischer 
Politik ist für mich immer 
die Solidarität gewesen. 
Man muß sich auch für an- 
dere einsetzen und nicht 
nur, wenn's um einen selbst 
gehl", betonte iler einstige 
Gegenspieler von Kanzler 
Helmut Kohl. 

Mit seinem Besuch in 
Langen betrat der promi- 
nente Redner kein Neu- 
land. Kurz nach Ende des 
Krieges war Vogel, wie er 
in einem Gespräch vor der 
Veranstaltung erzählte, 
schon einmal hier, ,,aber da 
war es bei weitem nicht so 
groß". Zudem stammt mit 
Dr. Holger Koppe ein frü- 
herer enger Vertrauter Vo- 
gels aus Langen. 

In seinem Vortrag be- 
schäftigte sich der ehema- 
lige SI^D-Chef freilich 
nicht mit Langen, sondern 
ging ausführlich auf die 
Politik der hessischen Lan- 
desregierung ein. Ihr be- 
scheinigte er, ,.das letzte 
Wahlprogramm auf Punkt 
und Komma erfüllt zu ha- 
ben". ,,Aber wenn mir 
früher jemand erzählt hät- 
te, daß es einmal rot-grüne 
Koalitionen geben wird, 
hätte ich das nicht ge- 
glaubt", sagte Vogel 
schmunzelnd 

l.angon - In der (iabels- 
bergerstraße rollen am kom- 
menden Montag die Bauma- 
schinen an. Nach Angaben 
von Erstem Slailtrat Klaus- 
Dieter Schneider wird zu- 
nächst mit der Erneuerung 
der Kanalisation begonnen. 
Dazu sei es unumgänglich, 
die Straße in Teilbereichen 
zu sperren. 

Die Baustelle wird sich 
nach Schneiders Worten in 
Abschnitten von etwa l.'id 

gerveikehr und die Ziilahit 
zu den Parkplätzen seien be- 
dingt möglich. Mit der Um- 
gestaltung der Straße - pa- 
rallel zum Kanalbau - werdi' 
schätzungsweise sechs Wo- 
chen später begonnen, 

Los gehl es mit den Bauar- 
beiten am Montag in Höhe 
der Lutherstraße, Beendet 
sein wird die Kanalsanie- 
rung voraussichtlich im ,Iii- 
ni. Die Umgestaltung der 
Straße soll im August abge 

Anzeige Mi'lern bewegen. Der Anlie- sehlos.sen sein. 

ünsef Sp0i"Tip 

HOLLAND-SPEZIAL 
FRISCH AUF DEN TISCH 

GOUDA - mittel 1.45 
LEERDAMER 1.65 
RACLEHE-Käse 1.95 

je 100 g 

EDAMER, 

GOUDA 

99 100 g Pf 

verschiedene 
Sorten 33 

GEBACK 

100 g schon ab 

99 Pf 

KAUF HAUS 

BRAUN 
Langen • Bahnstraße 
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LiiMKon (rt) -■ ,,Mit (iur 
Kntwicklun« unseres Hau- 
ses waren wir im abgelau- 
fenen Geschäftsjahr zu- 
frieden. Die uns selbst ge- 
steckten Ziele haben wir 
erreicht und dabei zufrie- 
denstellende Krgebnise er- 
zielt " So lautet das Kazit 
des Vorstands Vorsitzenden 
der Volksbank Dreieich. 
Horst Weber, m einer Pres- 
sekonferenz. Die Ge- 
schciftspolitik des Hauses, 
die qualitatives vor quanti- 
tatives Wachstum stelle, 
habe das Hilanzvolumen 
auf l,r)r)8 Milliarden Mark 
anwachsen lassen, und das 
Kreditvoluinen habe sich 
um rund zehn F'rozent ge- 
geniiber dem Vorjahr auf 

Millionen Mark erhöht, 
belegte Weber seine Aussa- 
ge mit Zahlen. Der Haupt- 
anteil bei ilen Ausleihen 
habe sich dabei auf langfri- 
stige Kredite belaufen, wo- 
bei es sich primär um Fi- 
nanzierungen für den pri- 
vaten Wohnungsbau ge- 
handelt habe. Die nach wie 
vor gute Liciuiditätslage 

B 486/Theodc)r-Heiiss-Straße: FWG-NEV fordert Piiifung g'emacht, aiie vertretbaren 
Kreditanfragen zu berück- 

1 Anvisierte Ziele wurden erreicht 

Volksbank Dreieich verzeichnete eine gute Geschäftsentwicklung 

Für Radfahrer kann's gefährlich werden, wenn sie kurz vor der Einmündung der Theodor-Heuss- 
Straße vom Seltenstrelfen auf die Fahrbahn ausweichen müssen. Foto Noels 

Gefährlich für Badfahrer 

l.iingen (fm) - Kinen Ge- 
fahivnpuiikt hat die I''WG- 
NKV-I'"riiklion an der vor 
kurzem umgestalti'ten Kreu- 
zung der Südlichen Hing- 
straße und der Theodor- 
I leiiss-St raUe ausgemacht. 
Der nKirkierte Seiteiistreifeii 
entlang der Ii 4!!f) wird in 
östlicher Hichtiing von zahl- 
reichen Uadfahrern genutzt. 
Well (lieser Markierungs- 
streifen an der Kinmündung 
'riieodor-Heuss-StralJe en- 
det. müssen die Hadler dort 
auf die Kalirbahn auswei- 
chen, die wiederum durch ei- 
ne Verkehrsin,sel stark ver- 
engt ist. Dadurch, so die 
Freien Wühler, besteht die 
Ciefahr von Unfällen. Die 

Verkehrsführuiig in diesem 
Bereich soll der Magistrat 
deshalb prüfen fordert die 
KW(! jetzt in einem Antrag 
an die Stadtverordnetenver- 
sanimhing 

Krmitteln soll der Magi- 
strat auch die Kosten für ei- 
ne optimale Schalldämmung 
im .lugendzenlrum K()M,ma. 
Diese Isolierung ,,ist so aus- 
zulegen, dalS die jugendli- 
chen Nutzer Liveniusik und 
Discoveranstaltungen ohne 
Huhestorung der Nachbar- 
-schaft und unter Kinhaltung 
von ggf. gerichtlichen Aufla- 
gen durchführen können". 
Die.se Maßnahme hält die 
KW(; für erforderlich, weil 
,,dle nachbarschaftliche Ak- 

zeptanz leider nicht einheit- 
lich ist", heilJt es in der An- 
tragsbegründung. 

Kinen Vorschlag macht die 
I'"WC:-NKV-Krakti()n in be- 
zug auf die lUirgeranhttrung 
zur geplanten Umgestaltung 
des Bahnhofsvorplatzes. Von 
beiden im Hauau.sschuH be- 
sprochenen Varianten soll- 
ten nach ihrer Auffassung 
Modelle angefertigt werden. 
Sie sollten maßstabsgerecht 
und ..unter Beifügung v<in 
Bus- und Automodellen vor- 
gestellt werden, damit der 
ViMkehrsflulJ beispielhaft - 
aber möglichst naturgetreu - 
nach vollzogen werden 
kann", so die Kreien Wähler. 

sichtigen. 
Zufrieden sei man auch 

mit dem Zuwachs der Ge- 
samleinlagcn von rund 
sechs Prozent auf 1,248 
Millionen Mark, auch wenn 
dieser nicht so positiv wie 
im vorangegangenen Jahr 
gewesen sei. Besonders 
hervorzuheben sei dabei 
die Entwicklung der Spar- 
einlagen sowie der bankei- 
genen Inhaberschuldver- 
schreibungen. Das Eigen- 
kapital der Bank habe sich 
durch die Dotierungen der 
Riicklagen aus dem Bilanz- 
gewinn auf 58 Millionen 
Mark erhöht, der vorlaufi- 
ge Bilanzgewinn für 1994 
t)elaufe sich auf :i,ri4(i ge- 
genüber Millionen 
Mark im Vorjahr. So werde 
man der Vertreterver- 
samnmnlung am 19. .luni 
um 19 Uhr im Bürgerhaus 
Sprendlingen wieder eine 
Dividende in Höhe von 
sechs Prozent vorschlagen 
können. 

Die Volksbank Dreieich 
beschäftigte im .lahres- 
durchschnitt 259 Vollzeit- 
und 44 Teilzeitkräfte, 25 
junge Menschen stehen im 

Ausbildungsberuf zum 
Bankkaufmann. Uber 
75 000 Kunden wurden be- 
treut, davon sind mehr als 
30 000 Mitglieder mit einer 
hohen Zahl von Geschäfts- 
anteilen. Die Zahl der 
Bankstellen mit sechs in 
Langen, sieben in Dreieich 
und sechs in Dietzenbach 
ist gleich geblieben Weiter 
forciert wurde der Ausbau 
von Selbstbedienungsein- 
heiten. Zum Jahresende 
verfügte man über 20 ec- 
Geldautomaten und 50 
Kontoauszugsdrucker. Ins- 
gesamt 4Iß Millionen Mark 
wurden an ilen Geklauto- 
maten abgehoben. 

Zu den Zukunftsaussich- 
ten befragt, rechnet Weber 
mit einem moderaten 
Wachstum. Der verstärkte 
Wettbewerb auch im Bank- 
ensektor rücke die Not- 
wendigkeit von Kostensen- 
kungen bei gleichzeitiger 
Produktivitätssteigerung 
in den Mitteliiunkt. Des- 
halb werde man versuchen, 
die Selbstbedienung durch 
Automatisierung behut- 
sam, aber zielstrebig vor- 
anzutreiben, wobei das da- 

Lage hat sich verschlechtert 

Die Arbeitslosenquote ist auf 6,9 Prozent angestiegen 

Entspannung im Sauerland 

Kreis bietet wieder PYeizeit für behinderte Senioren an 
Langen - Innerhalb der of- 

fenen Altenhilfe bietet der 
Kreis Dffenbach wieder eine 
Freizeit für ältere Menschen 
mit Behinderungen an. Aus- 
gewählt wurde abermals ihe 
l''erienstätte Matthias-C'lau- 
dius-lleim in Meschede- 
Kvei sberg im Sauerland. Die 
Freizeit, die vom 28, August 
bis zum l.'t, September dau- 
ert. ist filr Si-nioren gedai'ht, 
die wi'gen altersbedingter 
Behinderungen auf eine be- 
sondere Betreuung angewie- 
sen sind. 

Die Familienferii'nstätte 
ist behindertengerecht ein- 
gerichtet und bietet mit ihrer 
ruhigen I^age direkt am 

Waldrand o|)timale Voraus- 
setzungen für Erholung und 
Entspannung. .Aufentiialts- 
und Wohnräume laden zum 
gemütlichen Beisammensein 
und zur gemeinsamen Frei- 
zeitgestaltung ein. Das Haus 
liegt in dem von mittelal- 
terlichem Charakter gepräg- 
ten Bergstädtchen Eversberg 
im Naturpark Arnsberger 
Wald mit vielen ebenen Spa- 
zierwegen. 

Teilnahmeberechtigt sind 
Biirgerinnen und Bürger, die 
1)0 Jahre und älter sind und 
wegi'ii einer Behinderung an 
den herkömmlichen Heise- 
angeboten nicht teilnehmen 
können, weil sie Hilfe brau- 

chen. Der Ehegatte oder eine 
vertraute Person kann an der 
Freizeit ebenfalls teilneh- 
men. Ansonsten bemüht sich 
der Kreis Offenbach um die 
entsprechende Hilfeleistung. 
Die Teilnahmegebühren 
richten sich nach den per- 
sönlichen wirtschaftlichen 
Verhältnissen. 

Anträge für die Freizeit 
können im Eangener Rat- 
haus, Zimmer 310, gestellt 
werden. Wegen einer Ko- 
stenbeteiligung is! es gege- 
benenfalls erforderlich, die 
Unterlagen über das F^in- 
kommen - Kaltmiete, Heiz- 
kosten, allgemeine Unterla- 
gen - mitzubringen. 

Langen - Während die ge- 
samtwirtschaftlichen Daten 
zu Jahresbeginn durchaus 
positive Tendenzen aufzeig- 
ten, mußte in Langen, Drei- 
eich und Egelsbach nach An- 
gaben des Langener Arbeits- 
amtes nochmals eine Ver- 
schlechterung der Beschäfti- 
gungssituation hingenom- 
men werden. Die Arbeitslo- 
sigkeit erhöhte sich im Mo- 
nat Januar um (>,5 Prozent. 
Ende des Monats wurden 
2 5(i.'i Arbeitslose gezählt. 
157 mehr als im Dezember. 
Die binnen Monatsfrist von 
(1.4 I'rozent auf (i,9 Prozent 
gestiegene Arbeitslosenquo- 
te liegt auch über dem Vor- 
jahreswert. Im Januar 1994 
hatte die Quote li,5 Prozent 
betiagen. 

Am Monatsende waren 
1 448 Männer (plus 94) und 
1 117 Frauen (plus 83) ohne 
Beschäftigung. Auf den An- 
gestelltenbereich entfielen 
1 150 oder 44,9 Prozent der 
Arbeitslosen. 581 Arbeitslo- 

se haben bereits das 55. Le- 
ben.sjahr vollendet. Immer 
mehr ältere Arbeitnehmer 
verlieren bei Personalredu- 
zierungen ihren Arbeits- 
platz. Nur in Ausnahmefäl- 
len gelingt es, bei dieser Per- 
sonengruppe nochmals eine 
adäquate Beschäftigung zu 
finden. Durch Sozialplanre- 
gelungen wird versucht, die 
Zeit bis zu einer eventuellen 
Hentengewährung zusätz- 
lich sozial abzusichern. In 
diesen Fällen müssen jedoch 
die Arbeitgeber unter be- 
stimmten Voraussetzungen 
das gezahlte Arbeitslosen- 
geld dem Arbeitsamt wieder 
erstatten. 

Der Anteil der jugendli- 
chen Arbeitslosen unter 20 
Jahren an der Gesamtar- 
beitslosigkeit liegt bei 2,5 
Prozent. Ihre Zahl erhöhte 
sich um vier auf 85 Betroffe- 
ne. Um 33 auf insgesamt 818 
hat die Zahl der arbeitslosen 
ausländischen Arbeitnehmer 
zugenommen. Bei den 

Jahrgang 1929/30 Fraktionsspitze 

wurde bestätigt 
Langen - Wir treffen uns 

am heutigen Freitag. 10. Fe- 
bruar, ab 18.30 Uhr im 
Restaurant ,,Kiefergarten" 
und am Mittwoch. 15. Fe- 
bruar, ab 15 Uhr im Cafe 
Treusch. 

Anialg* 

Gegen das Vergessen! 

Vor ein paar Jahren wurde dem Architekten Herrn Harry Hintereder eine groBzügige 
Bebauung zwischen der Woifsgartenstraße und dem "Alten-SSG Sportplatz" 
ermöglicht. 
Auf damals noch öffentlichen Flächen und gegen Bedenken der Langener GRÜNEN. 
Nun piötzlich benötigt man dringend Gelände für eine Sporthallenerweiterung am 
Gymnasium. Dafür soll nun sogar die einzige öffentliche und frei zugängliche Sport- 
und Freizeitfläche Langens geopfert werden. Der verbleibende Rest soll obendrein 
nun per Beschluß "einer noch zu be»ehlleßenden Nutxunsf' zugeführt werden. 

Ein Paradestück Langener Stadtentwicklung! 
Da die Rathausseilschaften nach wie vor sehr gut funktionieren, kann man mit 
Spannung der "städtebaulichen Abwicklung" des Sportplatzareals entgegensehen. 

Der Alte SSG-Sportplatz muB erhalten werden! 

Gefeit Vo/üsverc/MhihiHi^f 

Langen - Die Langener 
CDU-Fraktion hat ihren 
Vorsitzenden Heinz-Helmut 
Schneider im Atnt bestätigt. 
Ebenfalls wieder gewählt 
wurden seine beiden Stell- 
vertreter Klaus Gerlach (zu- 
gleich Pressesprecher) und 
Peter Sommer sowie Ge- 
schäftsführer Hans-Joachim 
Rosewick. Neu im Vorstand 
ist Maria Anna Bohm-Dot- 
zekal als Beisitzerin. 

Schwerbehinderten erhöhte 
sich die Arbeitslosigkeit um 
zehn auf insgesamt 139 Per- 
■soaen. Im Laufe des Monats 
Januar meldeten sich insge- 
samt 554 Personen neu ar- 
beitslos, das waren 227 mehr 
als im Vormonat, 

Weiterhin unbefriedigend 
ist auch die Nachfrage nach 
Arbeitskräften. Im Laufe des 
Monats Januar 1995 wurden 
den Vermittlern des Arbeits- 
amtes insgesamt 171 neue 
Arbeitsplätze zur Besetzung 
gemeldet. In der Regel han- 
delte es sich hierbei um Fjr- 
satzbedarf. Gesucht wurde 
in erster Linie Fachpersonal 
mit möglichst einschlägiger 
Berufspraxis. Allerdings 
war auch ein zunehmender 
Personalbedarf im Bereich 
der metallverarbeitenden 
Berufe zu verzeichnen. Am 
Monatsende lag der Bestand 
an offenen Stellen bei insge- 
samt 345 Positionen, 15 
mehr als vor Monatsfrist. 

OGV gibt Infos 

zu Baumschnitt 
Langen - Zu einem Info- 

frtihschoppen für jedemiann 
lädt der Obst- und Garten- 
bauverein Langen für Sonn- 
tag, 12. Febinar. ein. IVeff- 
punkt ist um 10 Uhr am Kin- 
dergarten Hegweg. Zum The- 
ma ,,Eiv,ichungsschnitt an 
neugepflanzten Obstbäumen" 
referiert der stellvertretende 
OGV-Vorsitzende Manfred 
Krüger. Er wird auch An- 
schauungsuntenicht geben. 

Belastimgsstraße' 
Zum Thema Bnumfällun- 

gcn im Zusammenhang mit 
der Langener Nordumge- 
hung; 

Wer das riesige Areal ge- 
fällter Bäume für die Nord- 
umgehung im Westen von 
Langen sieht, dem ver- 
schlügt es die Sprache. 
„Nötig für den Kanal", so 
knapp der Erste Stadtrat. 
In Wirklichkeit aber für 
das raumfressende drei- 
blättrige Kleeblatt und als 
Krönung noch eine Brücke. 
Dazu kommt der vierspuri- 
ge Ausbau bis zur Abfahrt 
Egelsbach, der dann den 
weiteren vierspurigen Aus- 
bau bis zum Anschluß an 
die A 5 dringend erforder- 
lich macht. So wird ganz 
schnell aus Bannwald Be- 
tonwald geschaffen. 

Die europaische Armada 
der schlecht ausgerüsteten 

und verkehrsunsicheren 
Schworlaster wird dann 
über das gut ausgebaute 
Teilstück der Querverbin- 
dung zwischen zwei Auto- 
bahnen donnern. Nach den 
ersten Planungen vor zirka 
50 Jahren sollte die Nord- 
umgehung eine Entla- 
stungsstraße werden. Jetzt 
wird aus der Entlastungs- 
eine Belastungsstraße. 

So können aus Magi- 
stratsträumen ganz schnell 
Alpträume werden. Bür- 
germeister Pitthan und sei- 
ne Mannen haben durch ih- 
re lasche Verkehrspolitik 
schon eine unendlich lange 
Schlange von durchfahren- 
den Schwerlastern nach 
Langen geholt. 

Margot Trugbar 
Dieselslrulte 2 b 

63225 Lungen 

durch freiwerdende Perso- 
nal in verstärktem Maße 
für Beratungen und andere 
Dienstleistungen für die 
Kunden eingesetzt werden 
könne. 

Auf die Frage nach wei- 
teren Fusionen - Anlaß wa- 
ren die bevorstehenden 
Vereinigungen der Volks- 
banken Mühlheim und 
Hausen sowie Babenhau- 
sen und Rödermark zu grö- 
ßeren Bankhäusern - hielt 
sich der Vorstand bedeckt. 
Es werde zwar auch vom 
Verband der Volks- und 
Räiffeisenbanken immer 
wieder betont, daß d?r stei- 
gende Sachkostendi uck 
von größeren Gemein- 
schaften besser verkraftet 
werden könne als von klei- 
nen Banken und Fusionen 
für sinnvoll gehalten wür- 
den, doch gebe es bei der 
Volksbank Dreieich keine 
konkreten Pläne. Jedoch 
sei man offen und stets ge- 
sprächsbereit, falls von 
kleineren Volksbanken - 
denkbar wären Neu-len- 
burg, Götzenhain und 
Egelsbach - Fusionsab- 
sichten geäußert würden. 

CDU fährt zu 

Frühschoppen 

mit Kanther 

Langen - Die Langener 
CDU besucht den Früh- 
schoppen mit Bundesin- 
nenminister Manfred Kan- 
ther und dem Landtagsab- 
geordneten Rüdiger Her- 
manns am kommenden 
Sonntag. 12. Februar, um 
10,30 Uhr im Bürgerhaus 
Sprendlingen. Treffpunkt 
zur Abfahrt ist um 9.45 Uhr 
am Rathaus in der Südli- 
chen Ringstraße. Wegen ei- 
ner Mitfahrgelegenheit 
können sich interessierte 
Bürger beim Vorsitzenden 
Michael Kraus (Telefon 
7 91 77) melden. 

Jahrgang 1906/07 
Langen - Unser nächstes 

Treffen ist am Mittwoch, 15, 
Februar, um 17 Uhr in der 
Gaststätte ,,Zum Reben- 
stock", 

Jahrgang 1910/11 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 15. Februar, 
um 18.30 Uhr in der TV- 
Gaststätte. 
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MATTHIAS KURTH: 

Hessen ist oft Spitzenreiter! 

BEISPIEL: 

Wirtschaft und Technologie 

Mit Hilfen für Existenzgründer und der neuen Technologiestiftung sorgen 
wir für wettbewerbsfähige und zukunftssichere Arbeitsplätze. 

Gut, daß Hessen bei der Wirtschaftsförderung Tempo macht. 

RUND UM DEN 
VitrrdhrtnbnmDtD 

Versäumnis 
(fm) - ist iitlcr- 

milioiiiil. Die jiiiij^fl von 
dir l'icsH\ibtvilwij< hvr- 
tws^c^cbaw Shitislik 
macht es deutlich. Men- 
schen iiiis 92 Niitionen le- 
ben neben den deutschen 
lünu'ohneni in der Stiidt. 
hieß es darin, l ein säuber- 
lich aufgelistet wurden 
auch die l.ander f<enannt, 
von denen Jeweils nur eine 
Person in l.an}ien vertre- 
ten ist. Kaum war der ,'\) - 
tikel erschienen, meldete 
sich ein enttäuschter Leser 
bei uns. hei der Auf/äh- 
lunff habe man ihn z<er}>es- 
sen, monierte der Mann 
aus Australien. Dabei 
wohne er schon seit fünf 
Jahren in l.an^en. Wie 
denn so etwas kassieren 
könne, fragte er. Die Ant- 
wort mufken wir ihm 
schuldiji bleiben, holen das 
Versäumnis aber an dieser 
Stelle nach. Schließlich soll 
der „Aussie" langen in 
j-utcr l'.rinnerun}f behal- 
ten, jalls er einmal in seine 
11eimat /uriickkehrt, 
meint Ihr Tobias 

Modellprojekt erfüllt die Erwartungen 

Alexander Faller betreut in zwei Langener Vereinen vor allem ausländische Jugendliche 
l.iui^on (iiisl - Di'i' Krci.s 

Offcnbiirh bciiliihl sich, die 
/,ii.s;iiniiU'iKiil)("it zuisi-hcii 
Spdrlvci'cimMi uiiil Schulen 
/.II vci lx'ssi'iii uiul <l;il)('i voi' 
Jillcin Mal5n;ilim('n mit 
li'i- /II fordi'iii. 
Seit si'i-hs Moriiitcn j>il)l es in 
I.iUiHcn ein Moilcilproickt 
Vom Kreis innani.sierl und 
ti'ilfinan/iert, beticiit dei- 
Sportlehrer Alexander Fal- 
ler Trainiiif^.sniuppen heim 
Krafl.sportverein hangen 
(KSV) und hei der Sport- 
und SannerHemeinsehidl 
(SSCI). Seine Aufsähe Ist es 
vor allem. l)el der Betreuung 
und hiteHration von Auslän- 
dern und Spataussiedlein in 
den Vereinen zu hell'eti. 
,,Neunzig I'rozent unserer 
•luHendlichen sind Auslän- 
der". sa^t KSV-.Sportwart 
Uonald Czerwt'iika. (leniiK 
Arbeit für Alexander Kaller. 
Seine TätiHkeil heim KSV ist 
in zwei Bereiche unterteilt: 
Vormitta>>s ist er für alle 
VereinsmitHlieder da und ei'- 
teilt fai'hlic'he Anleitung 
heim Kitned- und Krafttrai- 
niiiH - an den Nuchmittajien 
kiimmert ei- sieh gezielt um 
den (lewiehtliehernaeh- 
vvufhs. Hesoiideres Cilüek 
für die KSV-Aktiven: Der 
Sportlehrer kennt sich in 
diesem Metiei' hesh'ns aus. 

Kaller ist si'lhst Spataussu'd - 
1er. er kam lilfül aus di'r .So- 
wjetunion naeh Deutseh- 
land li(7."i war er sowjeli- 
seher Meister im (Jewii'hthe- 
hen, studierte danaeh .Sport 
und arbeitete vier .lahre als 
Sportlehri'r im Mereii'h Cle- 
wichtheben. ..Wir i)rofitie- 
ren alle sehr von seiner Ar- 
beit", sa^t C'zerwenka. 

Hei derSS(! betreut Faller 
taghell rund zw<'l Stunden 
lan^; .lu^jendliehe der Abtei- 
lungen Turnen. KulSball und 
I.eiehtalhletik. ..Herr Faller 
leitet das Traininf' kompe- 
tent und i'iinaniert", freut 
sieh .SS(!-Vorsitzender 
VVolf(,'ann Steilz. Kaller 
üherzeuHe dureh seine fim- 
dii'itc" Sport 1 ich-physiolo(ii- 
sehe AushildiiiiK und sei bei 
den .IiiKeiulliehen .sehr be- 
liebt. Krster KreisbeiHeord- 
neter l'eter Walter ist von 
dem Krfolg des Modi'lls be- 
geistert. Dies sei ein erster 
Versuch, erklärt er. doch 
über weitere MalJnahmen 
werde bereits nacliHedacht. 
Ähnliche Stellen sollen auch 
in anderen Vereinen eiiif^e- 
richtet werden, im Uahmen 
von Wahlpflichtkur.sen .sol- 
len dann auch .Schülerinnen 
und Schüler von dein Projekt 
profitieren können. 

Das (!eld für Kallers Kin- 

Eine Plakette der Partnerstadt Tarsus hat Bürgermeister Dieter Pitthan (links) entgegen- 
genommen. Miiyesser Homurlu (zweiter von rechts), der die Stiftung eines Privatgymnasiums in 
Tarsus leitet und zusammen mit seiner Frau Gündogdu die Schülergruppe, die jetzt für zwei Wo- 
chen In Langen zu Gast war, begleitet hat, überreichte die Plakette im Namen von Bürgermeister 
Burhanettin Kocamaz, Mehmet Canbolat (recht), der 1991 die Partnerschaft zwischen Langen 
und Tarsus eingefädelt hatte, war einmal mehr Dolmetscher. Foto: Stadtverwaltung 

„Fuchsjagd" im Odenwald 

Wandervogel organisiert Geländespiel für jung und alt 
Landen - Nach dem HrolJen 

Krfolg im vernanKcnen .fahr 
lädt der Wandervogel Lun- 
gen auch in diesem .fahr zu 
einer ..Kuchsjagd" in den 
Odenwald ein. Mitf>lieder, 
Kieunde und Intero.ssiorle 
treffen sich um Sonntaf^, 12. 
Februar, um H Uhr am i.,an- 
gener Bahnhof. Von dort uus 
will man mit Autos zur Burg 
Rodenstein fahren, dem 
Au.sgungspunkt der Fuchs- 
jagd. Dal)ei handelt es sich 
um ein großangelegtes Ge- 
ländespiel für die ganze Fa- 
milie. 

In Gruppen zu je fünf Per- 
sonen gilt es, die .Spuren der 
zweibeinigen Küch.se zu fin- 
den, sei es in Form von Weg- 
markierungen, kurzen Bot- 
schaften, Aufgaben oder 
auch süßen Stärkungen. In 

die.sem .lahr hat es die Grup- 
pe der .Sputniks (.hingen von 
14 bis U) .Jahre) übernom- 
men, die Fährten und Finten 
zu legen. Letzteres sind 
Wegmurkierungen, die mit 
einem deutlichen Querstrich 
enden und die Verfolger 
:/'.wingen, zur letzten Weg- 
kreuzung zurückzukehren. 
Um das .Spiel spannend zu 
gestalten, werden die Verfol- 
gergruppen in zwei Parteien 
eingett'ilt. Wer auf welcher 
Seite steht, mü.ssen die 
Ciruppen im Laufe des Spiels 
selbst herauszufinden. .So 
kann es zu überraschenden 
Verwicklungen und Ver- 
wechslungen kommen. Und 
im ,,Fuchsnest" wird es, 
wenn es denn erst einmal ge- 
fun<len ist, eine fröhliche 
Abschlußrunde und viel zu 

erzählen geben. 
Mitzubringen sind Kuck- 

.sack Vesper, liegenkleidung 
und feste Schuhe .sowie fünf 
Mark als Teilnehmerbeitrag. 
Kine genaue Beschreibung 
des Spiels und des Anfahrts- 
weges kann bei Cierhard 
Neudorf unter der Telefon- 
nummer 4 .'tu !).'{ angefoi tlert 
werden. Kine Anmeldung ist 
em|)fehlenswert. aber nicht 
Bedingung. 

Heute .schon miichte der 
Wandervogel auf sein großes 
Frühlingsfest um Sonntag, 
12. März, im Musiksaal des 
Dreieich-Gymnasiums hin- 
weisen. An die.sem Atjend 
werden jung und alt in be- 
währter Weise miteinander 
singen, spielen und Ge- 
schichten erzählen. 

Sie sind mit dem bisherigen Verlauf des Modellprojekts hochzufrieden (von links): Krels-Sportde- 
zernent Peter Walter, Alexander Faller, SSG-Vorsitzender Wolfgang Steitz und KSV-Sportwart Ro- 
nald Czerwenka. 
sat/ kommt zu 4(1 Prozent 
vom Kreis Offeiibaeh und zu 
()(l Prozent vom Krankfiirter 
Arbeitsamt. Das Arbeitsamt 
bezuschußt die Stelle als Ar- 
beitsbeschaffuiigsmaßnah- 
me (ABM) - auf <li<>se Weise 

wird ein durchaus bi'absieh- 
ligter Nebeneffekt erzielt. 
Durch die bevorzugl<" Kiii- 
stelliing von Aus- und (Iber- 
siedlern, wie Alexander Kal- 
ler, werden auch diese Men- 
schen besser in die (Jesell- 

f-olo Suohloldl 
schafi integriert ..(ieradeim 
sporllictieii Bereich gibt es 
viele hoch(|ualifi/ierte l.eule 
unter den Spiitaiissicdlerii. 
die ohne soli'lie Prograliimi' 
arbeitslos waren", meint Pe- 
ter Waller. 

Faschiiigsfete 

für Senioren 
Lnngen C.ute Laune im 

l'berlliiß .soll es bei der vnp 
di'r Stadt Langen mgani 
sierlen i''aslnachlsteH'i fiii 
Senioren geben t'nler dem 
Miitlo ...iet/t geht s los' 
steigt d.'is narnsehe .Spekla 
kel am Donnerslag, Ui Ke 
brii.'ir. um 14 Hl Uhr ini 
S.S( 1 ("hibhaiis, iMiilaß ist al; 
Li.HI Uhr. 

N(4)en b(4<annteii LK(I 
(Jruppen werden viele ande 
re Närrinnen un<l Narren fiii 
Unlerhaltung sorgen Musik 
macht wieder ..Sehmidlchen 
.Schleicher" Damit die He 
Sucher der Fastnachtsfeier in 
den (ienuß des Kiliiis \'on 
Heinz Nowaek über den \'(4 
lowslone-Nalionalpark 
kommen können, fallt diese 
\'<'ranstallung am Hi Febru 
ar aus und wii'd verU'gt 

Hermanns Gast 

der Babbelrund' 
Langen I ler Landtags.ib 

geordneil' Hiidiger llei 
inanns ist /ii (last bei dei 
n.'iehsten Babbelruiid' de 
CDU-Stadt Verbandes l.,an 
gen Am l)iensl;ig. 14 l''i' 
bruar. ab 2(1 Uhr wird er im 
Heslauranl ..Stadl L.ingen" 
Hede und Antwort zu aklu(4 
leii l''r;igen der Landespoll 
tik sli4ien Inti.'ressierle Bin 
ger sind wie immer willkom- 
men 

Bürger nicht genügend aufgeklärt? 

UVF-Sortieranalyse: Der Wertstoffanteil im Müll liegt bei 40 Prozent 
Langen - .Sowohl der 

I laus- als auch derCJewerbe- 
müll bestehen zu 40 Pro/ent 
uus Wei'tstoffen. Dies ist das 
Krgebnis von Soitii'ianaly- 
.sen, die im vorigen .lahr im 
Auftrag des Umlandverbaii- 
des Krankfurt (UVK) vorge- 
nommen wurden. Ziel war 
es, zu ermitteln, aus welchen 
Teilen sich der Müll /usam- 
mensetzl. Vor allem, w<'lche 
Anteile als Wertstoffe - 1 lolz, 
Papier, Kunststoffe, Metalle. 
(!las - eingestuft werden 
können und damit zur Wie- 
derverwertung geeignet ge- 
we,sen wären. 

Beim (Jewerbemüll liegt 
der Wertstoffunteil sogar 
noch über den Zahlen von 
1!)!)2. Lind das, obwohl der 
Umlanciveihand versucht, 
die Wertstoffnienge über die 
Fntsorgungsgebühr in Gren- 
zen zu halten. 

Nach Krkenntni.ssen des 

Langener DRK 

wählt Vorstand 
Langen - Die Wahl des 

Vorstands ist c iner der wich- 
tigsten Tageso.-dnungspunk- 
te in der .la.Treshauptver- 
.sammlung de- I)KK-()rls- 
vereinigung Langen, die am 
Donnerstag, 2. März, im Slu- 
diosaal der Stadthalle statt- 
findet. Los geht es um 20 
Uhi. 

Umlundverbandes wird vor 
ullem in Mittel- und Klein- 
betricOien aus organisatori- 
schen und leeliniseheii 
Gründen oft auf eine Abfall- 
sortierung verziehtel, an- 
statt diese in den betriebli- 
chen Ablauf zu integrieren. 
Bei der K.rmittlung von Knt- 
.sorgiingsmöglichkeiten sind 
dii' Abfallberatungen der 
Stadt Langen. Telefon 
2():t 17!). und des UVF. Teli'- 
fon 0()!)/2.'")7 71 T.")!). gerne 
behilflich, wie es in einer 
Mitteilung des Langenei- 
Magistrats heißt. 

Noch schlechter als beim 
Gewerbemüll sind die Kr- 
gebni,s,se bei der llausmüll- 
analyse. Zu dem 4(lpi()zenli- 
gen Wertstoffanteil kommen 
im Durchschnitt weitere .'(5 
Prozent an kompostierl'ähi- 
gen .Sloff(>n hinzu. Im Ver- 
gleich zum .lahr li)l)2 ist das 

/war ein deutlicher Hiiek 
gang um etwa zc4in Pro/c^nl 
Allerdmgs sollte org.uiiseher 
Allfall iiichl auf ilei I )eponie 
oder in der Verbrennung 
landen, sondern ;ils Kompost 
in den (larten und in den 
(Irünanlageii 

(Jerade bei Km- und Zwei- 
familienhäusern diirfle die 
Kompi'lslierung keine Pro 
bleme bereiten (;(4)iete mit 
solchen Häusern wurden bei 
der Sortieranalyse des Um- 
landverbandes repräsentativ 
unter .inderem in Langen 
unter die Lupe genommen. 
I')rstaunlicherweis<' lag der 
Anteil der organischen Ab- 
fälle mit .'fii Prozent noch 
über dem Durchschnitt von 

Prozent Die Abfallbera- 
tung der Stadl Langen hat 
dies zum Anlaß genommen, 
auf die von der Verwaltung 
organisierti' und fiir März 
geplante Sammelbestellung 

von Komposlern hin/uwei 
seil. Kin/elheiten iiber <liesc 
Aklion werden noch niilge 
teilt. 

Hei allen .inderen Werl 
stoffgriippeii im Mull gab es 
im Vergleich /u 1 !)!i2 nur ei 
neu geringfügigen Kuck 
g.ing, obwohl dies durch du 
/IiIII4iinenden .Möglichkeiten 
der Getrenntsammlung /ii 
erwarten gewesen wäre Hei 
den Verbundsloffen. die in 
den Gelben Sack gi4ioren. 
/(•Igte sich sogar i'ini' gegen 
laufige Tenden/. 

Die Langener Abfallbeia 
lung zieht aus den Analysen 
des Umlandverbandes das 
Fazit, daß die Bürger In ei 
nein noch stärkeren Maße 
dazu beitragen müssen. .Mull 
zu vermeiden oder getrennt 
zu sammeln, um zumindest 
ein Uecycling zu ermögli- 
chen. 

Bilder traumhafter Landschaften 

Diavortrag im Kulturhaus über „das andei'e Mallorca" 
Langen - ,,Das andere Mul- 

lorca" stellt Gerd Uoggenhofer 
in einem Diuvortrag der Lan- 
gener Volkshochschule am 
Dienstag, 14. Febiuar, um 2(1 
Uhi- im Kulturhaus Alles 
Aml.sgencht vor. Der F^intritt 
ko.stet drei Mark. 

Die landläufige Meinung 

iiber die Balearenin.sel Mallor- 
ca ist fiir viele gleichzusetzen 
mit Hotelburgen und Strand- 
ui laiib. Doch i's gibt auch das 
..andere Mallorca". Ausgangs- 
punkt der Besichtigungstour 
ist (las im Nordwesten geli'ge- 
ne Cala San Vieente Weiter 
geht es in so maleri.sche Orte 

wie Pollencu, Fornalux, Hina 
rix, .Arta. Bunalbul'ar, Deya 
und Valdemosa. F.inigi' wer- 
den iiber Straßen erreicht, die 
vorbeifiihren an landschaftli- 
chen Schcmheiten und man- 
chen Alpenpaß an Kühnheit 
übertreffen. 

Bis Oktober keine Mütterberatung 

Lungen - Voraussichtlich 
bis zum Oktober die.sen 
.lahres wird der Kreis Of- 
fenbach keine Mütterbera- 
tung mehr anbieten. Dabei 
handele es sich nach den 
Worten von Kreispresse- 
sprecherin Kordula Kge- 
nolf ..keineswegs um eine 

duuerhufle Suche". Diese 
freiwillige Leistung des 
Krei.ses niü.s.se kurzzeitig 
eingestellt werden, du die 
Kapuzitäten des Kreis-Ge- 
sundheit.samtes dafür ge- 
genwärtig , nicht ausreich- 
ten. Die Arzte und Ärztin- 
nen .seien momentan mit 

den Kingangsuntersuchun- 
gen für Kinder au.sgelastet, 
die nach den Sommerfenen 
eingeschult wertlen. 

Das Lundrutsamt hatte 
die Mütterberatungen voi' 
HO Jahren kreisweit einge- 
richtet, weil es damals zu 
wenig Kinderarzte gab. Ki- 

ne Meilizinerin des Ge- 
sundheitsamtes bot in jeder 
Kommune einmal im Mo- 
nat eine Sprechstunde an. 
Sie war für Frauen ge- 
ducht, tlie sich Hat und I lil- 
fe bei gesundheitlichen 
Problemen ihrer Kinder 
suchten 
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Theaterstück ist ausverkauft 

Publikumsmagnet Marion Ki'acht 
Liiiikoii - Marion Kracht 

fjeniclit auch in Langen 
große BeHobtheit. Für das 
Theater.stück ..Krüher 
oder .später", in dem die 
bekannte Fernsehschau- 
spielerin am 17. Februar 
in der Stadthalle zu sehen 
i.st, gibt es keine Karten 
mehr. 

Von dem Puppenspiel 

..Die Prinzessin auf der 
Erbse", das am 15. Febru- 
ar für Kinder ab drei Jah- 
ren in der Stadthalle ge- 
zeigt wird, sind inzwi- 
schen zwei Vorstellungen 
ausverkauft. Nur für die 
Aufführung um 1Ü.30 Uhr 
sind im Kaufhaus Braun 
noch Karten erhältlich. 

Tradition lebt wieder auf 

Liederkranz lädt zu Maskenball ein 
l^aiiKvii - Nach langjähri- 

ger Pau.se läßt der Männer- 
chor Liederkranz eine alte 
Tradition wieder aufleben: 
den Liederkranz-Masken- 
ball, der in fi-üheren Zeiten 
weit über Langens Grenzen 
hinaus bekannt war. Am 
Samstag, 18, Februar, heißt 
es in der TV-Turnhalle ,,Wie 
in alten Zeiten - Oldies sind 
Trumpf". So wird den Besu- 
chern eine große Elvis-Pres- 
ley-Show und eine 
Rock'n'Roll-Show geboten. 
Preise gewinnen können die 
Gäste am Glücksrad, bei ei- 

nem Hula-Hüop-Wettbe 
Werl.) und der Wahl der 
schönsten Kostüme. Für die 
Musik sorgt die MD-Big- 
Band. 

Einlaß ist um 19.11 Uhr, 
das Programm beginnt um 
20.11 Uhr. Eintrittskarten 
zum Preis von 20 Mark gibt 
es bei Josef Bärtl, Schafgasse 
7 (Telefon 2 34 01), Peter 
Bender. Feldbergstraße 16 
(Telefon 2 29 71), sowie bei 
allen Sängern des Lieder- 
kranzes und, wenn dann 
noch vorhanden, an der 
Abendkasse. 

Viermal erblickten Zwillinge Licht der Welt 

Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle: Standesamt präsentiert Statistiken 1994 
I.angen - Du» Geburten 

von 92() Kindern hat das 
I.angener Standesamt im vo- 
rigen Jahr beurkundet Dar- 
unter waren vier Zwillings- 
geburten 474mal brachten 
die Mutter einen Jungen zur 
Welt, 4.52mal ein Madchen, 
von denen die meisten Va- 
nessa, Katharina, Julia. Lisa 
und Laura heißen. Aber auch 
Namen wie Jasmin. Marie. 
Jessica. Sarah. Michelle, 
Jennifer, Melanie. Tamara 
und Isabel liegen in der Sta- 
tistik weit vorne. 

Bei den Jungen sind Alex- 
ander, Patrick, Dominik, 
Maximilian, Kevin, Christi- 
an und Christopher die be- 
liebtesten Vornamen Außer- 
dem im TrentI liegen Philii)p, 
Sebastian. Dennis, Florian, 
Tim, Fabian, David, Marcel 
und Felix. 

Die Geburtenrate blieb 
nahezu unverändert. Im Ver- 
gleich zum Vorjahr kam le- 

diglich ein Kind mehr auf 
die Welt. Da das Verbrei- 
tungsgebiet des Dreieich- 
Krankenhaiises weit über 
Langen hinausgeht, beur- 
kundete das örtliche Stan- 
desamt nach den Worten sei- 
nes Leiters Bernhard F.mrich 
auch wieder viele Geburten 
von auswärtigen .Muttern 
Die meisten (2.")1)| wohnen al- 
lerdings in Langen p;s folgen 
Dreieich (214). Dietzenbach 
(104). F.gelsbach (7,')). Hodi'r- 
mark (()9) und .\eu-Isenl)urg 
(fili) Aus dem Kreis Darm- 
staclt-Dieburg brachten 4K 
und ;i,us dem Kreis CJroß-Ge- 
rau 44 Mutter ihr Kind in 
Langen zur Welt 

Von Ulf) Neugeboi'i'nen 
sind die Eltern ausländische 
■Staatsangehörige, von denen 
.')() ihren Wohnsitz in Langen 
haben. Hei den Nationalitä- 
ten liegt die Türkei mit ti7 
Eltern <leutlich an der Spit- 
ze. weit vor Italien und den 

Informationen über 

Projekt in Äthiopien 

Die Johannesgemeinde lädt ein 
Langen - Die evangeli- 

sche Johannesgemeinde 
Langen lädt für Freitag. 17. 
Februar, zu einer Informa- 
tionsveran.staltung in ihr 
Gemeindehaus Uhland- 
straße 24 ein. An die.sem 
Abend können sich Inter- 
essierte ein Bild von der 
Arbeit in einem Waisen- 
heim in Äthiopien machen. 
Die Einrichtung trägt den 
Namen „Selam" und befin- 
det sich in der Hauptstadt 
Addis Abeba. Eine deut- 
sche Mitarbeiterin wird ab 
IH Uhr ausführlich über 
das Projekt berichten. 

Die Johannesgemeinde 
unterstützt das Projekt mit 
Spenden und Überschüs- 
sen aus dem Dritte-Welt- 
Verkauf. Auch ilarüber 
werden die Besucher am 
17. Februar infoiTniert. An- 
schließend besteht bei ei- 
nem E.ssen, das mit Le- 
bensmitteln aus dem Drit- 
te-Welt-Handel zubereitet 
wird, Gelegenheit zu CJe- 
sprächen und zum Ken- 
nenlernen. Wer an dem ge- 
meinsamen E.ssen teilneh- 
men möchte, .sollte sich im 
Genieindebüro (Telefon 
1' 37 41) anmelden. 

US.-\ (jeweils 14) sowie 
Afghanistan (12). Marokko 
(11) und Bosnien-Herzego- 
wina (il). 

Buch gefuhrt hat das Lan- 
gener .Standesamt auch wie- 
der über die Zahl der fZhe- 
schließungen Danach haben 
sich 19H Paare im Rathaus 
das Ja-Wort gegeben; vier 
mehr als l(t9;t Bei 120 Trau- 
ungen waren beule Partner 
ledig 4:!mal hatte entweder 
der Mann oder die Frau 
sch(m mindestens eine 
Scheidung hinter sich. Bei 
den restlichen ,3,t Ehe- 
schließungen heirateten bei- 
de Gatten nicht das erste- 
mal, 

l,'i,')mal vermählten sich 
Paare mit Wohnsitz in Lan- 
gen. 47mal wohnte ein Ehe- 
gatte auswärts Bei 1() Trau- 
ungen waren beide nicht aus 
Langen Bei sechs Trauun- 
gen wurde der Geliurtsname 

der Frau zum gemeinsamen 
Ehenamen bestimmt. In 23 
Fallen behielt jeder Ehegatte 
seinen bisherigen Familien- 
namen. 

Deutlich zugenommen von 
,tO auf 76 hat 1994 im Ver- 
gleich zum Vorjahr die Zahl 
der ausländischen Staatsan- 
gehörigen, die im Langener 
Standesamt ihre Ehe besie- 
gelten. Sie stammen aus Ar- 
gentinien, Bosnien-Herzego- 
wina. Griechenland, Groß- 
britannien, Indonesien, Iran. 
Italien, Jugoslawien, Kuba. 
Kroatien. Marokko. Maze- 
donien. Österreich. Paki- 
stan. Philippinen. Polen. Ru- 
mänien, Rußland. Thailand, 
Türkei. Tunesien. Tschechi- 
sche Republik und Vietnam. 
Bei zwölf Trauungen kamen 
beide Partner aus dem .Aus- 
land, bei 30 hatte der Mann 
keinen deutschen Paß und 
bei 22 die Frau 

Aufschluß gibt die Stati- 

stik des Langener Standes- 
amtes auch über die Zahl der 
verstorbenen Bürgerinnen 
und Burger. Beurkundet 
wurden ,t09 Sterbefalle, 56 
weniger als 1993 Aus Lan- 
gen verstarben 270 (Vorjahr 
244) Menschen, aus anderen 
Städten und Gemeinden 239 
(321). Die hohe Zahl der 
Auswärtigen ist darauf zu- 
rückzuführen, daß für die im 
Dreieich-Krankenhaus ver- 
storbenen Personen die Ster- 
beurkunde im Langener 
Standesamt ausgefüllt wird. 
Im .•\lter bis HO Jahre ver- 
starben 62 Menschen, über 
60 waren 447. 216 Ver.storbe- 
ne waren männlich, 293 
weil)lich In den StatistiKen 
des Langener Standesamtes 
sind auswärts beurkundete 
Eheschließungen, Geburten 
und Sterbefälle Langener 
Einwohner nicht berück- 
sichtigt. 

Kantorei würde sich über 

weiteren Zuwachs freuen 

Chor der Martin-Luther-Gemeinde vor gi'oßem Auftritt 
Langen - Zwar dauert es 

noch fast zwei Monate bis 
zu dem großen Ereignis, 
aber die Proben sind schon 
in vollem Gange. Die Kan- 
torei der Martin-Luther- 
Ctemeinde in Oberlinden 
wird am Karfreitag, 14. 
April, um 15 Uhr die 
..Glashütter Passion von 
16(t0" aufführen, und zwar 
gemeinsam mit vier Soli- 
sten und dem Darmstädter 
Gambemiuintett. Diese 
fünfstimmige Barockpassi- 
on. vermutlich für die 
Dresdener Hofkapelle 
komponiert, wurde erst in 

diesem Jahrhundert wieder 
aufgefunden und ist ein be- 
sonders interessantes und 
beeindruckendes Werk. 

Der Kirchenchor der 
evangeUschen Martin-Lu- 
ther-Gemeinde ist inzwi- 
schen auf 50 Sängerinnen 
und Sänger angewachsen, 
doch die Mitglieder möch- 
ten auch Außenstehenden 
die Gelegenheit zum Mit- 
singen geben. Wer Interes- 
se hat. kann zum Beispiel 
die Chorproben besuchen, 
die montags im Gemeinde- 
haus Berliner Allee 31 

stattfinden. Beginn ist je- 
weils um 20 Uhr. 

Darüber hinaus besteht 
die Möglichkeit, an einem 
Projekt-Wochenende am 
1H./19. März teilzunehmen. 
Dann wird am Samstag in 
der Zeit von 14.30 bis 17.30 
Uhr geübt und am Sonntag 
im Gottesdienst um 10 Uhr 
gesungen. Auf Wunsch 
können auch Einzelproben 
vereinbart werden. Als An- 
sprechpartnerin steht die 
Chorleiterin Carmen 
Scheibitz. Telefon 06150/ 
73 32, zur Verfügung. 
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Ein markantes Gebäude der Langener Innenstadt 
steht an der Kreuzung Bahnstraße/Heinestraße. Nahezu trotzig 
scheint es dem Bau-Boom In der Einkaufsstraße Widerstand zu 
leisten. Seine Form hat Ihm Im Volksmund den Namen „Bügelel- 
sen" eingebracht. Foto: Arnold 

Vortrag und Ausflug 

Zwei Termine der VDI-Senioren 
Lungen - Am Montag, 13 

Februar, um l(i Uhr findet 
im Studiosaal der Stadthalle 
das monatliche Treffen des 
VDI-Seniorenkreises statt. 
Auf dem Programm steht ein 
Vortrag für ältere Kraftfah- 
rer über die Straßenver- 
kehr.sordnung. Interessen- 
ten, ilie dem VDl-Senioren- 
kreis nicht angehören, wer- 

den gebeten, sich aus organi- 
satorischen Ciründen bei 
Herbert Stärk in Dreieich 
(Telefon tiI4i)7) anzumel- 
den. 

Am Dienstag. 14. Februar, 
besichtigen die VDl-Senio- 
ren die Porzellanmanufak- 
tur 111 Höchst und die Klär- 
anlage in .Sindlingen, 

Katholische Pfarreien 

geben sich närrisch 

Zwei Feste bei St. Albertus Magnus 
Langen - ..Der Kirch- 

turm lacht zur Fasse- 
nacht": Unter diesem Mot- 
to feiern die katholischen 
Kirchengemeinden St. Al- 
bertus Magnus und Lieb- 
frauen am Samstag, 25. Fe- 
bruar, ein närrisches Fest. 
Die Veranstaltung im 
Pfarrsaal von Albertus Ma- 
gnus beginnt um 20.11 Uhr. 
Einlaß ist bereits ab 19.11 
Uhr. Die Besucher erwarte! 
ein buntes Programm mit 
viel Tanz und Musik. Für 
den nötigen Schwung sorgt 
die P.M.K.-Kapelle. 

Der Eintritt kostet für 
Erwachsene zehn, für ,Iu- 
gendliche fünf Mark Kar- 

ten gibt's im Vorverkauf an 
den Wochenenden 11,/12. 
und 18,/19, Februar jeweils 
nach den Gottesdiensten, 
vom kommenden Montag 
an während der Öffnungs- 
zeiten in den beiden Pfarr- 
büros und. soweit noch 
vorrätig, an tler Abendkas- 
se, 

Bereits am Donnerstag, 
23. Februar, findet im 
Pfarrsaal von Albertus Ma- 
gnus i'ine Faschingsfete 
des Frauenkreises und des 
Seniorenkreises der Pfar- 
reien Liebfrauen und Al- 
bertus Magnus statt. Das 
närrische Treiben beginnt 
um 15,11 Uhr, 
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Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

üin^cncrZcftung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 
19.90 19.90 19.90 

Wirtsdiolt, Wissenschaft 
und PoRliti müssen wieder 
niteinander reden. NIdit 
g«g«MiMiider Idagen. 
Desholb in Hessen F.D.P. 

Unser Motto: Instanzen weg - 
statt Instanzenweg. 
Deshalb am 19.2.: In Hessen F.D.P. 

Dofflit die Zukunft nicht 
weiter von rot-grün ver- 
schlafen und vertan wird: 
Am 19.2.: In Hessen F.D.P. 

High-Tedi statt Hedi- 
M«<k. Deshalb am 19.2.: 
In Hessen F.D.P. 

Die Zukunft ist zu aufre- 
gemC um sie einer so 
langwefligen landes- 
regierwig in itberlassen. 
DesboB) In Hessen F.D.P. 

Wir brauchen eine Verkehrs- 
politik, die Wege öffnet. Und 
keine Regierung, die unser 
Land in Sackgassen führt. 
Deshofli in Hessen F.D.P. 

Wos in den vergangenen vier 
Jahren an Bevormundungen 
und Belastungen produziert 
wurde, Iö6t skh doch kein 
Mensch mehr gefallen - und 
ein Hesse schon gar nicht. 
Deshalb am 19. Februar: 
In Hessen F.D.P. 

Sonderobgabe hier, 
Extrasteuer dort, 
Sonderbelastungen überall. 
Hödiste Zeit für die Amis- 
Abgabe dieser Regierung. 
Desbolb !■ Hessen F.D.P. 

Wir wollen Hessen als Tolentschup- 
pen für die Chon<en von morgen. 
Und nkbt als SdiulversiKb für Ideen 
von gestern. Deshalb am 19.2. F.D.P. 

19 und 2 der besten Argumente, am 19.2. die F.D.P. zu wählen. 

Wefl es um viel mehr geht als 
nur um ein paar andere Köpfe 
im Kabinett. Um einen neuen 
Geist hl der Politli: kreativ, 
offensiv - IfteraL 
DMbali in Hessen F.D.P. 

Zukunft gestalten - 
statt Zahlen verwalten. 
Desboft hl Hessen F.D.P. 

Statt Rmwechnen: Umdenken. 
Dtsbok h Hessen F.D.P. 

Tausende ArMtsplätze 
in Hessens Industrie sind 
geföbrdet, weil ein poor 
Regieruiigssessel in Wies- 
baden faltcb besetzt sind. 
Dethali i« Hessen F.D.P. 

Hessen vor der Wohl: 
Reif für den Weltmarkt 
- oder reif fürs Museum. 
Desbab in Hessen F.D.P. 

Es geht darum, was auf den Welt- 
märkten zukunftsföhig ist. Hkht 
daruni, was auf roten oder grünen 
Parteitagen iiNbrheitsfiihig ist. 
Desbalb an 19.2.: hi Hessen F.D.P. 

Was in der Wirtschaft zählt, 
mu4 ouch in der Verwaltung 
gelten: Leistungs-Prinzip. 
Moderne Management- 
Metbodm. Effiiimz. 
Desboli k Hessen F.D.P. 

Noch diesen 4 Jahren ist klar Es gibt 
noch SchHmmeres ols ein rot-grünes 
Omms - eine rot-grüne Ordnung. 
Desbolb am 19. Febntan 
In Hessen F.D.P. 

Freirauni stott Alptraum. 
Deshalb am 19. Febmar: In Hessen F.D.P. 

Weil es ohne die F.D.P. 
im Landtag keinen 
Wechsel hi Hessen gibt: 
Am 19.2. FJ>.P. 

Ausgiebig getanzt vi/urde am vergangenen Freitag beim Kappenabend, zu dem der Ge- 
sangverein Frohsinn eingeladen hatte. Zur Musik des Alleinunterhalters „Schmidtchen Schlei- 
cher" arenien aie uesucher ihre Runden auf dem Parkett. Im buntgeschmückten Saal der evan- 
gelischen Stadtkirchengemeinde fühlten sich die Gäste sichtlich wohl und verbrachten einige 
vergnügliche Stunden. Foto Arnold 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Gemeinden 

Sonntag, 12. Kebruar 
.tohanneskiipelle, Carl-l'l- 
rich-Strnße 

10 Uhr (Jotte.sdienst (l'iä- 
dikant Dr. Barth) 
IVIartin-i.,uther-Kirelie, Ber- 
liner Allee 31 

1(1 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (Pfarrer Peter) 
I'etrusgenieiiule, (Gemeinde- 
haus Itahnstr, ili 

10 Uhr (Jotte.sdienst (Prä- 
dikant H. Vater) 

11.15 Uhr CJottesdienst für 
Kinder (KiGo-Team) 
Kreitag, 17, i'Vliruar 
,lohannesgeineinde 

Iii Uhr Informationsver- 
anstallung über das Waisen- 
kinderheim ,,.Selam" in Ad- 
dis Abeba (Äthiopien) 
Stadtkirihe 
Sonntag, 12. Februar 

10 Uhr Gottesdienst (Pfr, 
Hergner), Mitwirkung des 
Kirchenchores 

10 Uhr Kindergottesdienst 
im CJemeindehaus 
IVIoiitag, 13. Februar 

20 Uhr Kvas Abi'ndrunde - 
Bibelabend 
Dienstag, I I. Kebruar 

1 () Uhr Frauenhilfe 

Katholische 
Gemeinden 

St. Albertus .Magnus, 
itahnstralie Iii) 
Samstag, 11. Februar 

11t.30 Uhr .MelJli'ier (Sonn- 
tagvorabend messe) 
Sonntag, 12.1'ebriiar 

!i.30 Uhr .Meüleier (Pfr ). 
Lateinisches C'horalamt 

10 30 Uhr Meßfeier (Kpl ), 
Familiengottesdienst 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Sanistag, 11. Februar 

17-17.30 Uhr Biilisakra- 
ment (Pfr.) 
Sonntag, 12.1'ehruar 

10 UhrMelMeierd'fr.) 
11,30 Uhr Melifeier (in Ita- 

lienischer Sprache) 
1!) Uhr MclJleier (IV Ham- 

saiier) 
III. Tiioinas v. A(|iiiii. Uerli- 
ner Allee 3!l 
Samstag, 11. Februar 

17,30 Uhr Bullsakranient 
IH Uhr Soiintag-Vor- 

abendmesse 
Sonntag, 12. Februar 

10 Uhr 1 Incluimt 
1 1 UhrTaul'gottesdienst 

Mittwoch, 15. Februar 
it.30 Uhr Seniorennlesse 

Stadtmission 
Sonntag, 12, Februar 
17.15 Uhr Bibelsluiide 

Dienstag, 11. Kebruar 
1 !),30 Uhr Bibelstunde 

Frc'ir Ev(1)hj. (leinciiulc 

Wiesgälk'hen 27 
Siiiintag. 12. Februar 

10 L'lirCiitte.sdiensl 
10 Uhr Kindergottesdii'iist 

Dienstag, I 1. Kebruar 
Hl.30 Uhr Kreis junger Kr 

waehsener 
l'reitag, 17. Kebruar 

I!).3() Ulir,Iug<'n(ll-;riMS 

Biblische 
Gla ubensgcynelndc 

Kvang. Freikirc he 
Koberl-Hoseli-.Str. 12 
Sonntag, 12. Kebruar 

1(1 l'hr Siinntagsgottcs 
diensl 
mit Kinderbeticuung 
.ledeii Dienstag 

20 Uhr 1 laiiskri'is 
1, Mittwoch im .Monat 

20 Uhr Frauentreff 
■leden Donnerstag 

Ulli' Mutter und Kind 
mit Frühstück 
,leden Freitag 

10,30 Uhr,liigeiultrel'f 

Freie Christenficiiiciiidc 

Genieinde/entruin 
Maiiistr. 1-3 
Sonntag, 12. Februar 

i).30 Uhr (".ottesdienst 

Anielg« 

-M I FRANK 
Bauelemente 

Holzböden 
z.B. Buche 
• Schiffsboden DM 57.-/m' 
- Landhausdiele DM 66.-/ni' 

FRANK Q 
Adom-Opcl-Sfraft« 1 
63333 
T.yor> 10 60 74] 87 50 0 
l.yo> IG 6074) 67 50^19 

Langen - Der fremd- 
sprachliche Stammtisch 
des Fördererkreises für 
europäische Partner- 
schaften hat sich in den 
vielen .fahren seines Be- 
stehens fast zu einer In- 
stitution gemausert. 
Zweimal monatlich 
bringt er dienstags eine 
beachtliche /'ahl von Mit- 
gliedern und Clästen zu- 
sammen. die ihre eng- 
lischen oder französi- 
schen Sprachkenntnisse 
wachhalten oder verbes- 
sern wollen. Die Themen 
sind so vielschichtig wie 
die Interessengebiete der 
Teilnehmer an dieser lo- 
sen Gesprächsrunde, der- 
en einzig feste Vorgaben 
Zeit, Treffpunkt und 
Zielsprache sind. (Nähere 
Informationen gibt es bei 
der Organisatorin der 
RQnden. Ruth Schneider, 
Telefon 2 f)9 43). 

Wie das bei Stammti- 
schen so gehl, gibt es ne- 

ben dem ,,harten Kern" 
der regelmäßigen Teil- 
nehmer auch viele, die 
nur in Abständi'n dabei 
sind, je nachdem wie 
stark ihre übrigen Aktivi- 
täten und Interessen sie 
beanspruchen. So man- 
ches Mitglied nimmt auch 
vorwiegend in der Zeit 
um die Dreistädtetreffen 
teil, aus aktuellem Anlaß 
sozusagen, ehe die Gäste 
aus den Partnerstädten 
eintreffen. 

Eine Frau, die von An- 
beginn nach Möglichkeit 
keinen Stamm tischter- 
niin ausließ, war Gisela 

Veigel, die nun nach 
schwerer Krankheit am 1. 
Februar im Alter von 74 
•lahren verstarl). Mit ihrer 
starken individuellen 
Persönlichkeit, ihrem 
kunterbunten, weltwei- 
ten Schatz an Krfahrun- 
gen, gewonnen aus einem 
abenteuerlichen Lebens- 
lauf, aus einem über alle 
Well verstreuten aktiven 
Familienleben und vielen 
Reisen, gepaart mit wa- 
chem politischem und ge- 
sellschaftskritischem In- 
teresse, war sie stets eine 
vielgesuchle Gi'sprächs- 
parlnerin für jung und 
all. Auch wenn ihr Tod 
nach langer Krankheil 
am Knde sicherlich als 
Erlösung kam, ihre vielen 
guten Freunde und Be- 
kannten vom .Slammlisch 
des Fördererkreises wer- 
den Gisela Veigel noch 
lange und schmerzlich 
vermissen. 

Kostbarkeiten aus der Musikliteratur 

Damenorchester aus Prag gastiert am 19. Februar in der Stadthalle 

Hessen 

1995 

FTIP JK.eJL<^JLe 
DieUberaleii 

.Spurl)ari' Authentizität und 
intensive Emotion des ho- 
mogenen Ensembles begei- 
stern seither das Publikum. 
Die Künstlerinnen, eine Eli- 
teauswahl von Absolventin- 
nen <les Prager Konservato- 
riums, sind außerdem Mit- 
glieder der großen Prager 
(irchestiM , Zunächst baute 
,liri Belohlavek das Ensem- 
ble auf, dann ubernahm To- 
mas Koutnik die Leitung 
und .seit nun schon vielen 
,Iahren gibt Leos Svarovsky 
den Ton an 

Die außerordentliche Qua- 
lität des Orchesters zeigt 
sich in den bisherigen Erfol- 
gen: Internationale Musik- 
feslspiele, Konzerttourneen, 
Rundfunk- und Fernsehauf- 
nahmen, Als Solist isl in der 
.Stadthalle Bohuslav Pavlas 
mit von der Partie. Nach 
dem Studium in (Jstrau und 
Prag belegte er Meisterkur.se 
bei dem j)erühmten spani- 
,schen Meisler Andre Navar- 
ra. Pavlas gilt als einer der 
bedeutendsten Cellisten .sei- 
nes böhmischen Heimallan- 
des. 

Karlen zu die.sem Konzert 
gibt es wie üblich im Kauf- 
haus Braun und an der 
Abendkasse. Der Stadlbus 
fährt nach dem Konzert in 
alle Wohngebiete, 

Rulh Wagner, 
die Spilzenkandidalin 
der F.D.P. Hessen 

Dr. Wollgang Gerhardt, 
Landesvorsilzender 
der F.D.P. Hessen 

Langen - Tiffany-Kurse 
für Anfänger und Fortge- 
schrillene bietet Audrey Ot- 
lerbein in ihrer Glaswerk- 
stall in der Vollastraße an. 
Interessierte können entwe- 
der an Wochenend- oder an 
Abendkursen teilnehmen. 
Auch für Kinder und .lu- 
gendliche gibt es spezielle 
Angebote. Nähere Auskünf- 
te gibt es unter der Telefon- 
nummer 7 99 93 ab 18 Uhr. 

Tiffany-Kurse 

Langen - Ihre Stärke liegt 
in der Interpretation b()hmi- 
scher Komponisten - und ge- 
nau tias tun die Musikerin- 
nen auch in Langen. Am 
Sonntag, 19, Februar, ga- 
stiert ein Damenorchester 
aus Prag in der Sladthalle, 
Das Konzerl, zu dem die 

Kunst- und Kulturgemeinde 
einlädt, beginnt um 19 30 
Uhr, Die Programmfolge 
bietet Kostbarkeiten aus der 
Musikliteratur: die Suite für 
Streichi'r von Leos .lanacek, 
ein Konzert für Violoncello 
und Orchesl(M' von dem biih- 
mischen Komponisten ,Iosef 

Myslivecek, die .Serenade op, 
22 von Anton Dvorak und 
schließlich die einzigartige 
Tschaikowski-Serenade in 
C-Dur, 

Das Orchester besteht seit 
19(14 und hat sich der Inter- 
pretation böhmischer Kom- 
ponisten verschru'ben. 

Das Prager Damenorchester wurde 1964 mit den begabtesten Absolventinnen der Musikhoch- 
schule gegründet. Seitdem rücken Immer wieder Talente nach. Die Stärke des Ensembles liegt 
vor allem In der Interpretation böhmischer Komponisten. Foto p 

J. 
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Tauchclub hat Verstärkung bekommen 

Vier Mitglieder bestanden Prüfung / Ende März wieder Anfängerkursus 

sie haben die Tauchlehrerprüfung erfolgreich bestanden (von 
links): Heike Bittner, Kristian Werelius und Andrew Klein- 
schmidt. Auf dem Bild fehlt der Vierte im Bunde, Heinz Leon- 
hardt. Folo: p 

l^n(;pn - Der Tauehclub 
Drt'icich in kann auf 
Pin erfolgreiches .Jahr zurück- 
blicken. Der mit 187 Mitglie- 
dern stärk.ste Tauchclub im 
Kreis (Jffenbach hat im ver- 
ßanfJenen ,Iahr 20 Anfänger 
{Abschluß Grundtauch.schein) 
und 15 Forlßeschnttene (Ab- 
schluß Tauchspoilabzeichen 
Bronze) au.sgebildel. Vier 
Clubmitglleder haben Ix'im 
Verband Deutscher Sporttau- 
cher die Tauchlehreipnifung 
mit Bravour bi-standen. 

Mit dieser Verstarkimg 
kann der Tauchclub jetzt ein 
n(x:h umfangreichon-s Ausbil- 
dungs- und Trainingspro- 
gramm anbieten. Nelx'n dem 
regelmäßigen Training (fivi- 
tags: Kondition.slraining, Ce- 
räteau.sbildung, ynterwa.s.ser- 
Rugby; dienstags: .lugendtrai- 
ning) sind wieder .six-zielle 
Kurse für Anfanger und F'ort- 
geschrittenc in Geratekunde, 
Übungen in der Dekompressi- 
onskammer und Vereinsfahr- 

ten zu heimi.schen Tauchge- 
wassem, ans Mittelme<'r und 
zum Roten Meer vorges<'hpn. 

Als nächstes bietet der Ver- 
ein ab 2.'i. Marz einen Anfan- 
gerkursus an. umfaßt den 
thefireti.schen Unterricht und 
praktische Übungseinheiten 
im Langener Hallenbad. Die 
ei-forderliehe Ausrüstung wird 
gestr'llt. In diesem Kursus 
werden alle für den CJmnfl- 
tauch.schein erforderlichen 
Kenntni.sse veiTnitlelt. [Jei 
ausreichendem Inten-sse bie- 
tet der Tauchclub im An- 
schluß an diesen Anfänger- 
kursus auch weiterfühn-nde 
Kui-se.an. Die Kosten für die 
Teilnahme Ix'laufen sich auf 
üno Mark Intei-essenten kön- 
nen sich an Petra Kraus, Tele- 
fon Ofil ,')(V8 3!) ,')8, wenden. 

Die .lahre.shauptvei'samm- 
lung der Taucher findet am 
Dien.stag, 21. März, um 1!).,')() 
Uhr im Studiosaal der Stadt- 
halle Langen statt. 

Puppen und Spielzeug von damals und heute gab es am vergangenen Sonntag In der 
Langener Stadthaile zu sehen und zu kaufen. Auch Liebhaber von Modellelsenbahnen kamen bei 
der Börse auf ihre Kosten. Loks, Wagen und Zubehör aller Spurweiten wurden angeboten. Die 
große Auswahl lockte zahlreiche Besucher an. foio Neeis 

Unser Wissen 

^ Ihre Sfeherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Autohaus Kirchberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Dauerhafte Autofreude 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGEISBACH 
» 06103/4 30 20 i, ,i_ v 

Fax: 06103/4 63 85 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 
Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Ißngtncrlatung 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlust! 

Ihr Anieigenberater, Herr Schmitt, 
ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 1011-12 

Mercedes Benz 
Ihr guter Stern auf allen Straßen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Pittlerstraße 53 • Telefon 06103 / 7 37 71 
63225 Langen • Fax 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 7 11 10 
63263 Neu-Isenburg • Fax 06102/71 11 55 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

LVjpynght by Bastri-VprlaK Gustav Lübbe. Bf rRisch Cladbach. durch VfrUg von CnlMTK & Corg. Frankfurt am Main 

Teil 15 
„Das ist für Siamkatzen charakteristisch. 

Wenn man ihnen in die Augen leuchtet, werden 
sie rubinrot. Normalerweise sind sie blau - wie 
das Blau von dem van Gogh dort. Sie werden es 
sehen, wenn sich der Kater entschließt, uns mit 
seiner Anwesenheit zu beehren. Im Augenblick 
zieht er die Abgeschiedenheit vor Er ist damit 
beschäftigt, Sie mit seinen Sinnen wahrzuneh- 
men. Er weiß bereits einiges über Sie." 

„Was weiß er denn?" Qwilleran wand sich in 
seinem Sessel. 

„Er hat Sie jetzt beobachtet und weiß, daß Sie 
nicht der T^'p sind, der laute Geräusche oder 
schnelle Bewegungen macht, und das ist ein 
Pluspunkt für Sie. Ebenso Ihre Pfeife. Er mag 
Pfeilen, und er wußte, daß Sie Pfeife rauchen, 
noch bevor Sie sie aus der Tasche zogen. Auch 
ist ihm bewußt, daß Sie mit einer Zeitung zu tun 
haben." 

„Woher weiß er denn das?" 
„Druckerschwärze. Für den Geruch von 

Druckerschwärze hat er eine gute Nase." 
„Sonst noch etwas?" 
„Jetzt sendet er mir gerade eine Botschaft. Ich 

soll den ersten Gang servieren, sonst kriegt er 
sein eigenes Abendessen nicht vor Mitternacht." 

Mountclemens ging hinaus und kehrte mit ei- 
nem Tablett mit heißen Pasteten zurück. 

„Wenn Sie nichts dagegen haben, nehmen wir 
den ersten Gang im Wohnzimmer Ich habe kein 
Personal, und Sie müssen verzeihen, wenn es et- 
was zwanglos zugeht." 

Die Kruste war flockig; die Füllung bestand 
aus einer zarten Soße mit Käse und Spinat. 
Qwilleran genoß jeden Bissen. 

„Sie fragen sich vielleicht", sagte der Kriti- 
ker, „weshalb ich es vorziehe, ohne Personal 
auszukommen. Ich habe eine krankhafte Angst, 
beraubt zu werden, und ich möchte nicht, daß 
Fremde in dieses Haus kommen und die Wertsa- 
chen, die ich hier aufbewahre, entdecken. Bitte 
seien Sie so gut und erwähnen Sie meine Samm- 
lung in der Stadt nicht." 

„Gewiß - wenn Sie das wollen." 
„Ich kenne euch Zeitungsleute. Ihr seid Nach- 

richtenlieferanten aus Instinkt und aus Ge- 
wohnheit." 

„Sie meinen, wir sind ein Haufen Schwätzer", 
sagte Qwilleran freundlich und genoß den letz-' 
ten Bissen der Pastete. Er war neugierig, was als 
nächstes kommen würde. 

„Sagen wir einfach, daß sehr viele Informa- 
tionen - richtige oder falsche - über die Tische 
des Presseclubs ausgetauscht werden. Trotzdem 
habe ich das Gefühl, ich kann Ihnen trauen." 

„Vielen Dank." 
„Wie schade, daß Sie keinen Wein trinken. Ich 

wollte diesen Anlaß mit einer Flasche Chäteau 
Clos d'Estoumel 'fünfundvierzig feiern. Das 
war ein vorzüglicher Jahrgang - sehr langsam 
gereift, sogar besser als der achtundzwanziger" 

„Machen Sie sie trotzdem auf", sagte Qwille- 
ran. „Ich werde Ihnen gerne beim Genießen zu- • 
sehen. Ehrlich!" 

Mountclemens' Augen leuchteten. „Sie haben 
mich überredet. Und Ihnen werde ich ein Glas 
Catawba-Traubensaft anbieten. Ich habe ihn 
seinetwegen im Haus." 

„Wegen wem?" 
„Kao K'o-Kung." 
Qwilleran sah in verständnislos an. 
„Das ist der Kater", sagte Mountclemens. 

„Entschuldigen Sie, ich habe vergessen, daß Sie 

nicht formell vorgestellt wurden. Er liebt Trau- 
bensaft, besonders weißen. Und nur die beste 
Marke. Er ist ein Femschmecker" 

„Er scheint ein besonderer Kater zu sein", 
sagte Qwilleran. 

„Ein bemerkenswertes Tier. Er hat eine Vor- 
liebe für bestimmte Kunstperioden entwickelt, 
und obwohl ich mit seiner Wahl nicht überein- 
stimme, bewundere ich seine Unabhängigkeit. 
Er liest auch die Schlagzeilen in der Zeitung, 
wie Sie sehen werden, wenn die Spätausgabe 
geliefert wird. Und jetzt, denke ich, sind wir be- 
reit für die Suppe." Der Kritiker zog dunkelrote 
Samtvorhänge auf. 

Der Duft von Hummer empfing Qwilleran in 
der Speisenische. Teller mit dicker, cremiger 
Suppe standen auf dem bloßen Tisch, der aus- 
sah, als sei er Hunderte Jahre alt. Dicke Kerzen 
brannten in eisernen Kerzenleuchtem 

Als er sich auf einen reich mit Schnitzereien 
verzierten hochlehmgen Stuhl setzte, hörte er im 
Wohnzimmer einen dumpfen Laut, gefolgt von 
kehligem Gebrummel. Ein Dielenbrett knarrte, 
und eine helle Katze mit dunklem Gesicht und 
schrägen Augen spazierte in die Speisenische. 

„Das ist Kao K'o-Kung", sagte Mountcle- 
mens. „Er ist nach einem Künstler aus dem drei- 
zehnten Jahrhundert benannt, und er hat selbst 
die Würde und Anmut der chinesischen Kunst," 

Kao K'o-Kung stand reglos da und schaute 
Qwilleran an, Qwilleran schaute Kao K'o-Kung 
an. Er sah eine lange, schlanke, muskulöse Katze 
mit weichem Fell und einem geradezu unerträgli- 
chen Maß an Selbstbewußtsein und Autorität. 

Qwilleran sagte: „Wenn er jetzt denkt, was ich 
glaube, daß er denl<t, dann sollte ich lieber ge- 
hen." 

„Er nimmt Sie nur gerade mit all seinen Sin- 
nen wahr", sagte Mountclemens, „und er wirkt 
streng, weiui er sich konzentriert. Er nimmt sei- 
ne Eindrücke mit Augen, Ohren, Nase und Bart- 
haaren auf. Die Ergebnisse all dieser Untersu- 
chungen werden an einen zentralen Punkt zur 
Auswertung und Synthese weitergeleitet, und je 
nachdem, wie das Urteil lautet, wird er Sie ak- 
zeptieren oder nicht." 

„Danke", sagte Qwilleran. 
„Er ist ein ziemlicher Einsiedler und mißtraut 

Fremden." 
Der Kater nahm sich Zeit, und als er mit der 

Betrachtung des Besuchers fertig war, sprang er 
ganz ruhig und ohne sichtbare Anstrengung 
senkrecht hinauf auf einen hohen Schrank. 

„Na so was!" sagte Qwilleran. „Haben Sie das 
gesehen?" 

Auf dem Schrank nahm Kao K'o-Kung eine 
gebieterische Haltung ein und beobachtete mit 
intelligenter Aufmerksamkeit die Szene unter 
sich. 

„Ein Zweimetersprung ist für eine Siamkatze 
nichts Ungewöhnliches", sa^e Mountclemens. 
„Katzen haben viele Fähigkeiten, die den Men- 
schen versagt sind, und dennoch neigen wir 
dazu, sie mit menschlichen Maßstäben zu mes- 
sen. Um eine Katze zu verstehen, muß man sich 
darüber klar sein, daß sie ihre eigenen l^lente 
hat, ihre eigene Sicht der Dinge, sogar ihre eige- 
ne Ethik. Daß eine Katze nicnt sprechen kann, 
macht sie nicht zu einem niedrigeren Tier. Kat- 
zen verachten die Sprache. Warum sollten sie 
sprechen, wenn sie sich ohne Worte verständi- 
gen können? Sie schaffen das mit ihresgleichen 
sehr gut, und dem Menschen versuchen sie ge- 
duldig ihre Gedanken mitzuteilen. Doch um 
eine Katze verstehen zu können, muß man ent- 
spannt und aufnahmebereit sein." 

Der Kritiker war ernst und schulmeisterhaft. 
„Meistens", fuhr er fort, „greifen Katzen auf 

die Pantomime zurück, wenn sie mit Menschen 
zu tun haben. Kao K'o-Kung verwendet einen 
Code, der nicht schwer zu lernen ist. Er kratzt 
an G^enständen, um Aufmerksamkeit zu erre- 
gen. Er schnüffelt, um Mißtrauen anzuzeigen. 
Er reibt sich an den Knöcheln, wenn er Wünsche 
hat, und er zeigt die Zähne, um Mißbilligung 
auszudrücken. Er kann auch auf Katzenart je- 
mandem eine lange Nase machen." 

„Das möchte ich gerne sehen." 
„Ganz einfach. Wenn eine Katze, ein Bild der 

Armut und Schönheit, sich plötzlich hinfallen 
läßt und eine «äßliche Haltung einnimmt, das 
Gesicht verzieht und sich am Ohr kratzt, sagt 
sie einem damit: Guter Mann, scher dich zum 
Teufel!" (Fortsetzung folgt) 

Ifer meisteHkiAe Setviee fürJettes Kfi: 
Auto-Cl^ktrik und •Elektronik Sicherfwitsxubehör 

BremMendienst tutch § 29 St Vo Inmpektionen 
Auspuff-Schn^tdienst Stoßdämpfmr'T99t 
Blaupunkt-Autoradios (Montage und Sar^af 

Fahntaugabnahme in unsaram Häusa 
g^^tundan'Auftragaannahma 

... und vialas mahr... 
BRBimSEMDIEMST LAMOEN 

Roliert-Bosch-StraBe 6^ 
H6nWaiO' 63225 Langen  

Unser Wissen 

^ Dire Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Tel.: 06103 / 7 90 97 
Fax: 06103 / 7 46 79 

Autohaus Günter Otto GnnbH 
Gegründet 1954 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge • FINA-Tankstelle 
Verkauf • Kundendienst ■ Ersatzteile 

Darmstädter Straße 92-94 
63303 Dreielch-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03/6 20 31 

MITSUBISHI 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
IhrJ^achteam im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreleich-Sprendlingen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Strafie 46 Tel 0 6074/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BOESO LANCIA 

Karosserie + Lack 

I 
Fachbetrieb immig 

Karosserie-Unfallinslandsetzung ■ Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 
Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdiübeiSie 

sidi vor Betrügen 

an der Haustür 

Wir wollen. 

jdaB Sie sicher leben. 

Kräppelkaffee des Harmonika-Spielrings 
I^iintfon - Der Harmoni- 

ka-Spielring Langen ver- 
anstaltet am Samstag, 18. 
Februar, ab l.'j.ll Uhr im 
Siedlerheim an der Joseph- 
von-Eichendorff-Straße 
seinen Kräppelkaffee. Wer 

einen Beitrag zum Pro- 
gramm, beispielsweise eine 
Büttenrede, beisteuern 
möehte, sollte sich umge- 
hend mit der Vorsitzenden 
Wilfriede Sehring (Telefon 
2 .'i9 07) in Verbindung set- 

zen. 
Der Vorstund des Har- 

monika-Spielrings weist 
außerdem schon auf die 
.Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 10. März, im 
Siedlerheim hin. 

Der Orchesterverein hat 

sich hohes Ziel gesteckt 

Die Musiker möchten in diesem Jahr eine CD aufnehmen 
Lungen - In der .lahres- 

hauptvei-sammlung des ()r- 
chestpr\ereins l^ngen/Egels- 
bach gehörte die Voretands- 
wahl zu di'n wichtigsten Ta- 
gesordnungspunkten. Auf- 
giund der erfolgi-eichen Zu- 
sammenarlx-it im vergange- 
nen ,Iahr wurden viele Vor- 
standsmitglieder in ihn-n Äm- 
tern Ix^tatigt. 

Den Posti'n (l(>s Voi'sitzen- 
den hat nach wie vor Bernd 
Sallwcy inne. Als stellvertif- 
tender Voi'sitzender steht ihm 
weiterhin Oskar Schni'ider 
zur Si'ite. Die Aufgabe des 
Kassenwarts bleibt in den 
Händen von Ralf Noske. auch 
Schriftfühivrin Annette Eilei-s 
wurde in ihrem Amt bestätigt. 
Verti-etungsweise erklarte sich 
Karin Doleschal bereit, ihr bei 
der Pi-essearbeit unter die Ar- 
me zu greifen. 

Das Amt des Notenwailes 
erfordert bei einem Musikver- 
ein dieser CJröße verstiindli- 
chenveise viel Zeit und wurde 
deshalb auf Uwe I laas. GiX'goi' 

Jai-schel und Manfixxl KiK-h 
aufgeteilt. Mail: Hennann. 
•lorg Herzog und Oliver Droll 
wenlen sich in Zukunft um die 
Jugendarbeit bemühen. Denn 
es ist dem Verein im vergange- 
nen Jahr nach mehivn-n Ver- 
suchen endlich gelungen, ein 
eigenständiges Nachwuchsor- 
chester zu ginnden. das auch 
Ix'ix'its seinen ei-sten Auftritt 
im Rahmen eines Musikschul- 
voi-spiels hatte. Diesen Nach- 
wuchs wollen die .lugendwar- 
te betreuen umi mit Aktivitä- 
ten ins Vereinslelx"n integn(>- 
irn. 

Neben den Voi-standswah- 
len nahm der Rückblick auf 
das vergangenen .Jahr biviten 
Raum ein. li)i)4 gestaltete sich 
für den Oixhestenerein I,an- 
gen/Egelsbach außerordent- 
lich erfolgieich: der allgemei- 
ne Aufwäilstrend der \ i'rgan- 
genen ,Jahre erfuhr einen H()- 
hepunkt duirh die Verleihung 
des Kultuqjreises der Stadt 
I.,angen. Mit der Auszeich- 

nung wurde das vorbildliche 
Engagement des Veivins im 
stadtischen Kulturlelx'n ge- 
würdigt, was die libenviegend 
jungen Musikennnen und Mu- 
siker m ihix'iii bishengen Tun 
be.starkte. Die durch den Diri- 
genten Christian Wii-chers 
eingeschlagene Richtung der 
mcKlemen Blasmusik wird 
auch in Zukunft beilx-halten 
und Ix'i den zahlreichen Auf- 
tritten und Konzerten in die- 
sem Jahr wie<lei'zu hören .sein. 

Weiti'i hin hat sieh der Or- 
chesten-erem für das Jahr 
lililf) noch ein ganz besondeix's 
Projekt vorgenommen: die Ihm 
den Aktiven und sicher auch 
beim Publikum Ix'liebtesten 
Stucke der vergangenen Jahre 
sollen auf einer CD aufgenom- 
men werden. Highlights wie 
zum B(>ispiel „Teiniila". „Spa- 
nish Kever", die ..West Side 
Ston" oder „Music" von .John 
Miles können die Fans des ()r- 
chi'stenereins dann auch zu 
Hause h<)ren. 

Nur die Elite unter den Tauben der vergangenen Reisesaison wurde am Sonntag im Klub- 
haus der Reisevereinigung Südmain zur Schau gestellt. Der Reisevereinigung gehören acht Ver- 
eine aus der Region an, deren Mitglieder im vergangenen Jahr mehr als 3 000 Tauben auf die Rei- 
se schickten. 115 Tauben konnten die Besucher bei der Ausstellung bewundern. Die ,.Weitflie- 
ger" wurden dabei ausschließlich nach Schönheitskriterien bewertet. Unser Bild zeigt zwei Hel- 
ferinnen der Siegerschau, die das schönste Weibchen der Ausstellung von Erwin Muthig (Klub 03 
Langen) und das schönste Mannchen von Rudolf Lohr (Blitz Sprendlingen) präsentieren. Die be- 
ste Gesamtleistung ging ebenfalls auf das Konto von Rudolf Löhr vor Christa und Adolf Winkel 
und Helmut Ziegler, dem Vorsitzenden der Reisevereinigung Südmain. Foto Neeis 

SSG-Sänger: 

Konzertreise 

nach Kanada 
Klingen - Der Vorstand 

der ('.esangsabteilung der 
SSC; Langen ladt seine 
Mitglieder und F'reunde fur 
•Samstag. IH Marz, zur 
Jahreshaupt versanimliing 
ins SSCi-Clubhaus ein Be- 
ginn isl um 1 rhi-. 

Nach den glan/viilli'n 
Veranstaltungen im .liibi 
laumsjahr l!t!M haben sich 
die Sänger aiuh für das 
Jahi' lilil.") i'iiiiges vnrge- 
nominen - der Ti'rminplan 
ist gut gefüllt .Sii wird sich 
der Chiir unter anderem am 
C'iemeinsehaftskdnzert des 
Arbeitskreises musikt rei- 
bender Vereine am iil 
Marz beti'iligen. und am 
11!. November gibt es ein 
Konzert im Cemeindehau.- 
in der Bahnstraße -Iii Der 
Höhepunkt in diesem .lahr 
wird aber zweifelhis die 
Konzertri'ise vom Ki bis 
1!4. Oktober nach Kanada 
sein. 

Wahli n stehen in diesi'in 
Jahr nicht an. es wird mir 
eine Krganzungswahl für 
eine ausscheidi'nde Beisit- 
zerin geben. 

Morgen abend wirbeln sie wieder über die Bühne der Stadthalle: Die Garden der 1. Langener Karneval Gesell- 
schaft (LKG) wollen auch bei der zweiten Fremdensitzung der laufenden Kampagne Ihr Publikum begeistern. Los geht's um 19.31 
Uhr, einige Karten sind an der Abendkasse noch zu haben. Am Sonntagnachmittag findet dann ebenfalls In der Stadthalle der LKG- 
Kräppelkaffee statt, bei dem auch Auszüge des Sltzungsprogramms geboten werden. Für diese Veranstaltung gibt's Eintrittskar- 
ten bei J.K. Bach in der Fahrgasse und am Kiosk in der Rathausbrücke. Foto: Mahn 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 11. bis 17. Fehruar 1 !•!),'» 

Widdi-r 

2I..V- 20.4. 

SlIlT 

21.4.- 20.5. 

/willinjic 

21.5.-2I.6. 

Krebs 

' 'TOvc 
22.6.-22.7. 

Iv6>vi> 

23.7.- 23. H. 

Jungfrau 

24.8.- 23.9. 

Mit Kn^agrmiMil und Au-sdiiucr 
vtM'lrcliMi Sie Ihren Slandpunkt. 
Ki^enthch kann es nur eine Fra^e 
der Zeil sein, l)is Sie auch noch 
den letzten Zweifler überzeugt 
haben. 

Sie sind bekannt für Ihre rasche 
Auffassun^.s^abe. Wo andere 
noch weitere Erläulerunj^en 
i)rauchen, haben Sie schon längst 
alles verstanden und wollen mehr 
wissen. 

P'in gerade begonnenes Projekt 
sollten Sie zunächst auf Kis 
legen, auch wenn das gar nicht 
Ihrem Naturell entspricht. Aber 
nur so können Sie sich eine Fehl- 
investition ersparen. 

Sie haben nun alle Informationen 
zusammen, die nötig sind, um Ihr 
Urteil zu fällen. Sagen Sie Ihre 
Meinung, auch wenn Sie be- 
fürchten müssen, dal3 sie nicht 
allen gefällt. 

Noch ist Zeit, alles wieder einzu- 
renken. Kassen Sie sich endlich 
ein Herz und gehen Sie auf die 
betreffende Per.son zu. Sie wartet 
schon lange auf ein Zeichen von 
Ihnen. 

Warum wollen Sie sich in eine 
Sache einrnischen, die Sie im 
CJrunde gar nichts angeht? Sie 
vergeuden lediglich Zeit und 
Energie, die Sie anderswo besser 
einsetzen könnten. 

Die Unruhe der letzten Tage 
erreiclit einen Ihihepunkt. Ma- 
chen Sie Ihrem Herzen ruhig 
Luft; Nach einem klärenden 
Donnenvetter entspannt sich die 
Atmosphäre wieder. 

Die Ereignisse nehmen den 
erhofften positiven Verlauf. Das 
haben Sie Ihrem charmanten 
W(»sen zu verdanken, mit (iem Sie 
Ihre Gesprächspartner immer 
wieder neu beeindrucken. 

24.9.-23. 10. 

Skorpion 

24.10.-22.11. 

Warum wollen Sie sich nj)ch wei- SchiiUc 
ter mit diesem Projekt abcjuälen? 
Steigen Sie aus: Ein großer 
CJewinn ist nicht mehr zu erwar- 
ten. dafür jede Menge Zusatz- 
arbeiten. 23. 11.-21. I 

Zeigen Sie Ihrem Partner die 
Dankbarkeit für seine Unterstüt- 
zung. Es muß ja nicht immer ein 
großes (»eschenk sein, eine kleine 
Aufmerksamkeit erfüllt den glei- 
chen Zweck. 

.Sleinhück 

22. U.-20. l 

Wi'nn auch andere mit fliegenden W asM*rin;iiin 
Kähnen zum Cii'gner überlaufen, 
bleiben Sie Ihren Grundsätzen 
treu. Das ehrt Sie, und Sie falU'n 
einer einflußreichen Person ange- 
nehm auf. 

Lassen Sie sich von dem kleinen 
Rückschlag nicht irritieren: Blei- 
ben Sie gelassen und souverän, 
dann werden Sie das Ruder bald 
schon wieder fest in der Hand 
halten. 

I'ischc 

20.2.-20.3. 
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a Keine weiteren 

Verzögerungen beim Bau 

der Nordumgehung Langen 

und der Südumgehung 

Buchschlag/Sprendlingen 

#Abschaffung der hessischen 

Straf- und Sondersteuern 

für eine Stäricung des 

Wirtschaftsstandortes 

«19 Februar 1995 

nadi«.' H.r—"• 
(Zweltstimniel 

Wachablösung Im „Malkasten": Knapp sieben Jahren hatten Dieter und Petra Schick (hier 
mit Sohn Kim-Kevin) die Galeriekneipe in der Fahrgasse von der Stadt Langen gepachtet. In ihre 
Fußstapfen sind jetzt Bernd Scharmann und Birgit Klewitz (rechts) getreten. Zum neuen Pächter- 
team gehört auch Hans Weber (links). Zur Zeit sind in der Galerlekneipe Bilder des Langener 
Künstlers Kartar (zweiter von links) zu sehen. Foio; p 

Keine Mülldeponie an der 

Pfaffenrod-Koppschneise 



Wcrfqeiicr 

UHaubA 

Internationaler 

Kardiologenkongreß in Berlin 

Zur Sightseeing-Tour 

mit dem Kanu... 

. laden die /ahlrcichcn glas- 
klaren Müsse und Seen der «esi- 
kanadisthen Provinz Albcrta ein 
Vor allem in den wildromanli- 
selien Rocky Mountains linden 
die l'rlaubsgäsie sowohl lür ein- 
als auch lür niehrraj!it:e louren 
ideale Voraussel/unjien \or. Oh 
aul dem Alhabasea River von 
ltdinonlon aus. dem Hovv River, 
dem Red Deer River oder dein 
Kananaskis River von ('al(;ary 
aus. die Möjilichkeilen. die sch()n- 
slen Heken Alberlas vom Wasser 
aus kennenzulernen, sind schier 
unerschopllich. Tourisien. die das 
Cianze etwas schneller und spek- 

takulärer anziehen miichten. kön- 
nen eine der vielen angebotenen 
Wildw asser-.Schlauchbootfahrlen 
buchen Dali bei diesen rasanten 
laHahrten niemand zu Schaden 
kommt, dalür sort'cn bestens aus- 
jiebildete l'ührer. die jede Tour 
begleiten Welche Überraschun- 
gen Alberta sonst noch lür seine 
erlebnishungrigen l'rlaubsgaste 
paral halt, erlahrt ii'..in in dem 
deutschsprachigen Alberta- 
I crienplaner. der kostenlos ange- 
lorden werden kann bei: Office ot 
the Comniissioner General, c/o 
rouristik-Diensl. Alte Dorlstralle 
21, (vM77 Maintal. (bbs) 

bba. Mit dem Kanu enllang der glasklaren Flüsse der mest- 
kanadischen Provim Alberta ist eine Möglichkeit, die schönsten 
Ecken Albertas vom Wasser aus kennenzulernen. Foto: Alberta 

bbs. Bis zu I.S.(KK) Merzspc- 
zialislen aus aller Welt trafen zum 
Weltkongreß für Kardiologie in 
Berlin zusammen, aut dem über 
die jüngsten Erkenntnisse der 
medizinischen F-orschung berich- 
tet wurde. IJic erfreuliche Mittei- 
lung war. daß in einigen Landern 
der Welt die Zahl von akuten 
Herzinfarkten bei jüngeren Men- 
schen abnimmt. Die Ursache hier- 
für wurde auf verstärkte Aullda- 
rung und veränderte Lebensge- 
wohnheilen zurückgefühn. 

Die meisten Herzleiden ent- 
stehen durch Ablagerungen von 
I-'ett und Kalk in den Adern. Arte- 
riosklerose genannt. Besonders 
gefährdet sind die Merzgeläße 
oder Koronararterien. die das 
Herz mit Blut versorgen. Durch 
die Verengung der Ciefäße gelangt 
weniger Blut zum Herzen und es 
kommt zum Sauerstoffmangel 
Akut wird es. wenn Blutgerinnsel 
an diesen Ablagerungen hängen- 
bleiben. und das Gefäß dadurch 
vollständig verstopft wird. I'olge: 
Herzinfarkt 
Rechtzeitige 
Vorsorgemaß- 
nahmen. durch 
die die Gefäße 
weitestgehend 
vor Ablagerun- 
gen geschützt 
werden, sind 
also überaus 
wichtig. Rau- 
chen. Uberge- 
wicht. Bewe- 
gungsinangel. 
falscher I-.rnäh- 
rung. ungesun- 
der Streß, ein 
zu hoher Blut- 
druck und ein 
zu hoher Cho- 
lesterinspiegel 
sind l-akloren. 
die für eine 
Ciefäßvcrkal- 
kung in hohem 
MaLk- verant- 
wortlich sind. 

l:s gilt, diese Risiken durch eine 
gesunde Lebensweise zu vermei- 
den. Darüber hinaus hat sich ge- 
zeigt. daß hochkonzentrierte 
Knoblauch-Arzneimittel aus der 
Apotheke vor .Xrtenosklerose 
schützen können, weil die (ieläße 
durch die regelmäßige liinnahme 
von Knoblauch-Dragees weitest- 
gehend von Ablagerungen freige- 
halten werden. Außerdem kommt 
es zu einer leichten Blutdruck- 
und C'holestennsenkung. Zusätz- 
lich beschleunigt der Knoblauch 
die F ibrinolyse. Dadurch werden 
Fllutgerinnsel schon bei der Fint- 
sti'hung wieder abgebaut. Knob- 
lauch läßt auch das Fllut besser 
Hießen, so daß die Sauerstoffver- 
sorgung selbst dann, wenn Ciefä- 
ße schon verengt sind, gewährlei- 
stet bleibt. 

Der bestmögliche .Schutz vor 
Arteriosklerose und damit vor 
dem Fintstehen von Herzkrankhei- 
ten wird erzielt, wenn alle Vor 
beugemaßnahnien frühzeitig er- 
griffen werden. 

bbs. Wandern in der freien Naiur genori zu aen scnonsien 
Freizeitaktivitäten. Foto N /V 

Gemeinsames Wandern 

in den Herbst 

bbs. Im Mai nächsten Jahres 
beginnt in Oberbayern das groß- 
angelegte ..Saizja'hr 199,"i". bei 
dem die alte Salinentrasse aus frü- 
heren Jahrhunderten wieder in 
den Vordergrund gerückt wird. 
Aber schon in diesen Wochen 
können Inzell-l'rlauberdie histo- 
rische Salzsole-l'ipeline, die im 
Inzeller Ciebiet ihre deutlichsten 
Spuren hinterlassen hat, näher 
kennenlernen: Nämlich im Rah- 
men der Angebote ..Miteinander 
Wandern in den Inz.eller Herbst". 
Zu den dabei begleiteten Touren 

auf Talwegen, auf die Höhen der 
Chiemgauer Berge, gehört auch 
die Wanderung auf dem Allen 
Sahnenweg mit Fiinkehr in ein ge- 
mütliches (jasthaus. In den l'au- 
schalpreisen ab I7.S Markt (sieben 
Übernachtungen mit F'rühstück. 
auf Wunsch mit Halbpensioni 
sind die Wanderführungen einge- 
schlossen. Inklusive ist auch das 
Baden im Hallenbad mit Grad 
und im Heißwassersprudel mit }2 
Cirad Celsius. 

Auskunft: Verkehrsverein. 
8.1.V'!4 Inzell. 

Inzell wurde größer 

bbs. Schmerzen in den Seinen können ein Zei- 
chen schlechter Durchblutung sein. 

Foto: Knoblauch Information 

bbs. Selbst das gibt es noch in 
dem seit dazumal besiedelten 
Alpenraum: Bin gemeindefreies 
Gebiet, gute 285 Hektar groß. 
Oder vielmehr gab es das bis vor 
wenigen Wochen. Denn dieses 
Areal mit dem Wanderberg Gro- 
ßer Kachelstein (12.14 Meter) und 
dem benachbarten Baumburger 
Wald, beides zwi.schen den Ge- 
meinden Siegsdorf und Inzell ge- 

legen. wurde kürzlich den 
Inzellern zugeschlagen. .Außer- 
dem rückten noch über fünf Hekt- 
ar eines Nachbarortes hinüber 
nach Inzell. Damit ist das F-erien- 
spoitdorf Inzell nun stolze 4.'i..12 
Quadratkilometer groß. Groß ge- 
nug für die ausgiebigen und ge- 
führten Wanderungen, angeboten 
vom örtlichen Verkehrsverein. 
8.V134 Inzell. 

Karibik aus 

der Luft 

bbs Der schönste und ein- 
drucksvollste Teil der karibischen 
Inselwelt ist der Bereich der Klei- 
nen .-Xntillen. eine Kette von Hun- 
derten von Inseln, die sich etwa 
6(10 Seemeilen weit kreisbogen- 
förniig von F'uerto Rico im Nor- 
den bis Venezuela im Süden er- 
streckt: i;in l'aradies, das immer 
mehr Wassersportler, vor allem als 
Charterer. anzieht. 

Die Infrastruktur für den Tou 
rismus wurde zwar stark ausge- 
baut. aber überall findet man dwh 
palmenumsäumte Fluchten mit 
weißen Sandstränden und klarem 
Wasser, an Land eine üppige Ve- 
getation und darüber die stetig 
wehenden F'assatwinde. Wahrhaft 
ein Traiinirev ier. das praktisch das 
ganze Jahr über besucht werden 
kann. 

Fiin vvunderschi)nes Buch 
zeigt F-otos dieser an .Anziehungs- 
kraft kaum zu überbietenden Re- 
gion aus der \'ogelperspektive. 
Auf über 2(H) farbigen F.uftbildem 
sieht man Inseln, Häfen und 
Ankerbuchten der Virgin-Islands, 
der F.eevvard- und der Windward- 
Islands. Dazu erhält der Betrach- 
ter vielerlei Angaben über etwa 
An- und Fiinreise. Klima und 
Wetterbedingungen, Wetterbe- 
richte. Seekailen und Ansteuerun- 
gen von Häfen und Buchten sowie 
allgemeine Informationen über 
die Inseln und Inselgruppen, die 
ebenfalls wissenswert und nütz- 
lich sind. Über?iichtliche Pläne er- 
leichtern die Orientierung inner- 
halb der einzelnen Abschnitte. 

Das Buch kann der Vorfreude 
und Törnplanung dienen, während 
es bei allen Seglern und Motor- 
bootfahrern. die schon die Karibik 
besuchten, viele schöne Erinne- 
rungen wachrufen w ird. 

FJernhard Bartholmes, Karibik 
aus der Luft. 200 Seiten mit 244 
F-'arbfoto.s und 1.1 Plänen, Groß- 
format. Firschienen im Delius 
Klasing Verlag. 

Anmeldecoupon / Leserreise 
Hiermit melden wir uns turdle 
Andalusien-Reise vom 29, 3. 1995 bis 5. 4. 1995 an. 

Namen:  DZ ( ) 

Namen:  EZ{ ) 

Anschrifi:   

Tel.-Nr.:   
ICs gvllen di«> ReisebedinKungen der Fu. PLrSlH'NKI'-KKISKN in Schöneck. 

Unterschritt;   
Ausschneiden und an: 
OFFENBACH-POST-LESKRRKISKN senden. 
Püsilach 10 o: 63(K)2 Ottenbach am Main 

iliinon Mittelpunkt der Ci>sla de! Sol. IJekmint 
ist dieser C")n vor ;dlem durch das rcge Party- 
und Gesell.schuttsleben und ik*n Hafen mit sei- 
len kostspieligen Jachten. Von Marbella faliivn 
Sie vseiter nach Mijas. Dieses [>)rt' übt wegen 
der nvderischen Gassen, der weißen Hiiaser mit 
den blumengeschmückten hensiem einen giui/ 
besondea'n Reiz auf den Besucher aus. Bin 
Austlug nilch Mijas \vii\J vor allem durvh die 
schönen Ausblicke auf das blaue Mittelmeer 
belohnt. Sie besichtigen die in den F-elsen 
gehauene Kapelle der Virgen de la Pena. 
Gegen Abend beziehen Sie Ihr Hotel aii der 
Küste. Abcndes.sen und Übem;jchiung. 
6.Tu}>: Ausflug GIbnütur 
Frühstück. AnschlieLWMid faliren Sie in Rich- 
tung Westen über Rstepona nach Ui Linea de la 

Concepcion. Hier 
übeixjuercn Sie die 
Grenze zur briti- 
schen Knklave 
Gibraltar. Die als 
..Schlüssel des 
Mittelmeeres" 
berühmte Felsen- 
halbin.scl liegt n^itie 
der Südspit/e der 
Iberischen Halbin- 
sel. Sie besteht aus 
einem aus dem 
Meer aufsteigen- 
den Felsklot/ von 
4,8 km Uuige und 
einer maximalen 
Breite von 1.4 km. 
an dessen terras- 
senförmig anstei- 

gendem Westhang die Stiklt Gibraltar errichtet 
wurde. Sie besuchen den Mirador de Punta 
EuR>pa, die Hillen m)» San Miguel und sehen 
die berühmten AfTen von Gibraltar. Nach den 
Besichügungen haben Sie genügend Zeit, um 
zollfrei einzukaufen. Am spülen Nachmittag 

^ Buchung + Beratung7\ 
Pluspunkt-Reisen 

Uferstraße 24 
61137 Schöneck 

VTel. 06187/48 04 88 J 
erreichen Sie wieder Ihr Hotel. Abendessen 
und i'bemachtung. 
7.1 u};: Ausflug (irunada 
Frühstück. AnschlietWnd tilhrt Sie der heutige 
.■\u^t^ug über Malaga nach Granada, eindmcLs- 
Noll am Fuß der Sierra Nevada gelegen. Die 
beoihmie maurische Residenzstadt ist Höhe- 
punkt einer jeden .Andalusien-Reise; sie bezau- 
Ivrt lüe Besuclk'r mit iha'm ein/jgariigen Char- 
me. Hier sehen Sie die weltberühmte Alhambra 
mit dem Generalife. dem phichiigen Miirclien- 
palast aus l(X)| Nacht und zugleich ein Mei- 
sterwerk arabischer .Architektur. W84 wurde 
die Allvuiibra von I'NFIS(T) zum „Kulturerbe 
der Menschheit" ert.l;irt. Dieses einnnüige Bau- 
werk war die Son)nKm"siden/ ik;r maurischen 
HeiTscher. Danach besichtigen Sie die Königs- 
kapelle. wo sich das Grab der katholischen 
Könige befindet. Am Nachmittag haben Sie 
etuas Freizeit. Abendessen und Übernachtung 
in Ihrem Hotel ;ui der Küste. 
K. Tug: MiUuga • DeuLsi-hlund 
F'rühstück. Danach Transfer zum Flughafen 
von Malaga und Rückflug mich Deutschland. 

Wichtig: Wir wei.sen duruuf hin, dali das 
KeLst'progrumni cbenfulls in umgekehrter 
Keihciifulge, .Ankunft in Mulaga, Rückflug 
v(m Sevilla, stattflnden kann. IKt l'mrang 
der angebotenen Ausflüge ändert sich 
dadurch nkhL Ikr freie Tag findet dann in 
einem Badeort an der Küste und nicht in 
Sevilla statt Auch für diesen Tag bk'ten wir 
einen Zusatzausflug an. 
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OFFENBACH-POST L E s E R R El S E 
der Sierra de C'ordobii. eines 
Ausläufers der Slemi Morena. 
Diese alte Stadl war schon 

152 V. Chr. eine römische 
Genxrinde. im Mittelal- 

ter dann Hauptstadt 
des muselm;inischen 
Spaniens und Hof 
der abcndliindischen 
Kalifen. Cordoba 

besitzt einen der gniß- 
ten AltstadtkenK' ;iller spa- 

nischen Provinzstadte. Knge 
Gassen, kleine, .schattige Platze und 

niedrige weiügetünchte Hauser geben ckr Stadt 
w ie keiner anderen in .Andilusien ihien bis Iku- 
te gebliebenen maurischen Charakter. Sie 

besichtigen unter anderem die bekannte 
Moschc*c mit 850 Süulen. das Judenviencl und 
die Synagoge. Bevor Sie zu Ihrem Hotel 
zurückkehren, haben Sie mx:h etwas Zeil tiir 
einen eigenen Biininwl. Abendessen und Über- 
nachtung in Ihrem Hotel in Sevilla. 
4. Tag: Zur frek'n N'erfugung 
Frühstück im Hotel. Dieser Tag steht zu Ihrer 
freien Verfügung. Sevilla ist eiiw Stadl, die es 
lohnt, sie auch auf eigene Faust zu durchfor- 
schen. Natürlich haben Sie auch die Gelegen- 
heit. an einem Zusat/iiu-stlug teilzui>ehmen. den 
Sie vor Ort bei unserer Reiseleitung buchen 
können. Abendes.sen und ÜbAnachtung \m 
Hrtel. 
5. Tag: Sevilla - Konda - M^us - Costa del Sol 
Nach dem Frühstück fahren Sie Richtung 
Südosten nach Ronda. Diese Stadl ist aufgrund 
der einzigartigen Lage an der Kante eines 
H(x:hpLiteaus und ihrer nuuri.schen Altstadt ein 
Muß tür jeden Andalusien-Reisenden. Ronda 
zählt AI den Ultesien Städten Spaniens und wur- 
de beiderseits einer 160 m üefeingeschnittenen 
Schlucht erbaut. Beide Stadtteile sind durch 
drei Brücken miteinander verbunden. Sie 
besichtigen unter anderem die Süfiskirehe San- 
ta Maria und die älteste Stierkampfareiui Spani- 
eas aus dem Jahr 1785. Von RofuJa aas geht es 
weiter an die Käste luch Marbella, dem nHm- 

/nOOMliOOSaBC] 

/Tebtungcn: 
# Sonderflug in der Touristenklasse 

von Frankfun nach Sevilla 
und zurück von Malaga nach 
Deutschland (oder umgekehrt) 

# Transfers 
# 7 Übernachtungen in einem 

Hotei der gehobenen Mittelklasse 
(oif. Bez. 4 Stenxi) in Sevilla 
und an der Costa del Sol 

# 7x Frühstück 
# 7x Abendessen 
# Ausflüge laut Ausschreibung 

inklusive der Eintrittsgelder 
# deutschsprachige Reisebegleitung 

\p Venichenmgen ^ 

die Cicgenwan das maurische Fjbe Ivwaliren, 
genießen Sie den hier heimischen Sherry und 
lassen Sie sich \om FlaiiwiKo miüvißen. Das 
gende im Winier und Frühjahr .sehr milde Kli- 
ma uikI die schoiK* Küste der Costa del Sol mn- 
den Ihre Andalusien-Reise zu einem unvergeü- 
liclK'n lirlebnis ab. 
Reisepn>gramm: 
1. Tag: DtniLsihland • Sevilla 
Flug von Deutschland nach Sevilla. Nach 
Ankunft Traasfer zu Ihrem guten und komfi>r- 
lablen Mitlelkla.ssehotel. Abendessen und 
Übernachtung. 
2. Tag: Sevilla 
Frühstücken in Ihrem Hotel. Danach beginnt 
die Stadtmndfahit. Sevilla liegt in einer ttu:hl- 
burcn Ebene am linken Ufer des Rio Guadal- 
quivir in einer der heißesten Zonen des eua)piü- 
schen F^tlandes. Im Somnx*r werden hier an 
manchen Tagen Temperaluren von über 40 

AK die Aniber unter ik'in A'iclicn ik's Iskuns 
ihren Herrschaftsbereich zu einem neuen Well- 
reich auszuweiten lvg;uinen. iibeiNchntlen sie 
die Meerenge von GibnilUir unil emchteten im 
Süden Spaniens ein 
Zentrum ihrer Kultur. 
In einzigartiger Weise 
wird hier jedem Besu- 
cher deutlich, wie sehr 
Orient und Ok/itk'iu in 
ik'n iiuurischen Siiklten 
Andiüusiens verschiiK*!- 
z^Mi. Sie erlelvn Städte 
wie Sevilla mit dem 
Alcazju". der gotischen 
Kathedrale und dem 
malerischen Viertel 
Santa Cruz. Sie sehen 
Cordoba. w ie Sie die 
Moschee der 850 .Süu- 
len in Fjstaunen verset- 
zen wird. Gnuiada mit 
der weltberühmten 
.Alhambra oder das 
wunderschön gelegene 
Ronda. Aber auch 
abseits der historisclien 
Stätten können Sie mvh 
den ganz besonderen 
Channe Andalusiens entdecken: so Uvkt die 
südspanische Region mit Uindschaften von 
eindrucksvoller Schönheit, hier tnulei man 

wüsienhafle Uuid.striclK', die wild aufragemien Cirad Celsius gemessen, 
und scIuKvbeikvklen Berge der Sieir.i Nevaila Sevilla ist mit b54(XX) Hin- 
uikI ausgeik'hnte Oliveniuibaugebieie. I-Tleben wohnern die vierigrößte 
Sie aber auch Menschen, die zum Teil bis in Stadt Spaniens. Sitz einer 

Universität und eines Erzbischots und zudem 
der Austragungsort der Weltausstellung IWl 
Das Verschmelzen von maunsclKMn uikI chnsi- 
lichem Erbe, die Fülle eindrucksvoller Kuast- 
denkmäler aus allen EpuclH*n der lebendigen 
Geschichte, das hier besondere stark ausgepräg- 
te Volksleben, verbunden mit den Eigenarten 
einer Hafenstadt, macht Sevilla zu einer der 
sehenswertesien Städte auf der Iberischen 
Halbiasel. Auf der Sladtmndiahrt besuclien Sie 
die Kathedrale, den berühmten Alcazar und 
den Plazxi Flspana. Daiuk:h haben Sie Gelegen- 
heil. einen Spaziergang dureh diis alte Viertel 
Santa Crw zu unternehmen. Am Nachmittag 
haben Sie Zeit zu Ihrer freien Verfügung. 
Abendessen und Übernachtung in Sevilla. 
3. Tag: Ausflug Cordoba 
Frühstück. Aaschließend fahren Sie von Sevilla 
nach Coaloba. Die Pnn irvhauptstadt liegt an 
einer Schleife des Rio Guadalquivir am FuiW' 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

I 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und Steinmet2meister 

Langen, Südliche* Ringstr. 184, Frtedhofstr. 3&>36 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

ficiißief* ScIüiUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

GERÜSTBAU LANGEN GMBH 

• Gerüstbau • Gerüstverleih und -verkauf 
• Gerüstsonderkonstruktionen • Notdächer 

Rostädter Str. 56 • 63303 Dreieich 
Telefon 0 61 03 / 6 29 23 Telefax: 0 61 03 / 6 95 78 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbellen 
Fordern Sie ufis 
Referenzen m Ihrer 
N.ichDarschaft 

JÜRGEN RINKER 
E'Ditte Kontaktaulnahme unte' Te' 06^50 0 ^9 "O 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglage. • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstra3e 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Hier könnte Ihre Atueige 

pbzierts^ 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 

an jedem Freitag. 

KORNCfll BODCN 
Rheinstr. 6 • 63225 Langen^ 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

,0^ 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

^TEL. -H FAX. 06103/92 99 45/ 

^ Elektro-Aniagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wle^äOchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. STEITZ GMBH 
Malergeschätt 
VOLLWARMESCHUTZ • VEHPUTZ 
ANSTRICH . lackierung • TAPEZIEREN 

gegr 1925 Heinrlchstraße 32 - 63225 Lartgen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr Fachgeschäft für 
Gardinen ■ Teppichboden und Fußbodenbelage 
Tisch- und Bettwäsche - Federbetten 
Tagesdecken ■ Frottierwasche ■ Kor'bwaren 

BACH 
6322?) Langen, F-ahrgasse Ficke W.issrrgasso Toi 2 35 12 
Ausluhruny von Dokoralioncn iir^d Bodenbclnyarbeitcn 

Die Leistung. Klempnerei. Inslallallon. Gasheizunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausl>«ui der «jlten W.inno 
Ohne F liesensch.iden ^ 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 15. Februar 1995 
Dr. Rauschenbach, 
Praxis: Bahnstr. 67, Tel. 2 27 75, 
Wohnung: Taunusstr. 38,Tel. 2 27 75 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 15. Februar 1995 
Dr. Augstein, Offenthal, 
Dieburger Str. 7 
Tel. 06074/ 6 18 99 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwelir-Notruf 112 

Polizei Langen.... 2 30 45 

Polizei Dreieich.. 610 29 

Feuenfl/ehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuen/ifehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 15. Februar 1995 
Dr. Hambek 
Odenwaldstr. 7 
Tel. 4 94 22 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Ivlor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 10.2. Münch'sch Apotheke,Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

Sa. 11.2. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 2-12, Tel 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49,TeL 06102/222 49 

So. 12.2. Braun'sche-Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/3 90 81 

fWo. 13,2. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 3085 

Di. 14.2. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
Mainzer Str. 8-10, Tel. 06074/71 51 

Mi. 15.2. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 6 73 32 

Do. 16.2. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1,Tel.2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92, Tel 06102/2 27 78 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 
Uhr 

11./12.-hl 5.2.1995: 
Dr. Joachim Weiß, 
Dietzenbach, 
Schmidtstr. 1 (Frankenhaus), 
Tel. 06074/ 2 89 10 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestallungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Bad«— 
^ für Ihre Feste 

/ b Party-Brötchen. Party-Kranz, Laugen- 
Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen, 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und tillcs frei Haus geliefert. 

T-« * 1 I * R. Fuß. Bahnstraßtt 35-f 101 \V r OlUn'U'uPfPI 63225 Langen. T«l. 06103 / 2 09 09 fTlVlKl 1 Wallar-niatigstran« 28 
Tal. 06103/5 11 11 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103 / 5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassadengeslaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeilen 

* Applikalionstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an: 

AUTOKRANARBIEITEN 

SICHERHEITSFÄLLUNGEN 

KAMINHOLZ 
Telefon 06103/2 81 88 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh G. Zinn 
Rolladen aus Kunslstofl. Hol^, Aluminium 
Rüllloro. Rollgitter. Scherüngittor. Markisen 

Ferligeinbnu Elemenle /um nachtragli 
chen Einbau Reparaluren 
Anüfkannler Fachbelricb «m Bundesver-. 
band Doutscher Rolladonhürslellof e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telelon 2 38 79 

NEU in LANGEN 

Qoldschmicd« Modosch 
Alles In einem Haus 

• Neuanfertigungen, 
Umarbeitung aus Ihrem Altgold 

• Schmuckreparaturen 
• Kostenlose Weitenänderung 

bei Kauf eines Goldringes 

Friedrichstraße 21 63225 LANGEN 
(am Bahnhof) Telefon 0 61 03 / 2 21 93 

- Klima 
Umwelttechnik 

HELFMANN SÖHNE OHG • Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 061 03/73735 und 73741 • Telefax 06103/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmsladler Sir. 10. Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstrafle 9. Tel 06103/2 36 38 

Telelax06103/840 69 

frM 

B 
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Schmunzel-ECKE 

Ehrliche Absichten 
Kinn Damr kommt zur I'oli/ci und 

zeigt an, daß ihr auf einem Hall die 
Geldbiirse fjestohlen worden sei. 

„Wo hatten Sie denn ehe (ieldhor- 
se?" will der FJeamte wissen 

„In meinem Hhisenausschnitt", er 
widert die Dame 

Der Beamte ist sehr erstaunt „Das 
verstehe ich nicht! Sie müssen doch 
gespürt haben, wie Ihnen jemand 
den Cleldbeutel herausgenommen 
hat." 

„CJespürt habe ich schon etwas", 
meint die Dame, „doch ich flachte, 
der Kerl hatte ehrliche Absichten " 

Zu allem entschlossen 
Der alte Herr unterhall sich mit 

seinem zukünftigen Schwiej^ersohn. 
„So, so", sa^t er, „Sie wollen also 
meine Tochter heiratenl? Haben Sie 
schon mit meiner Frau Kesprochen?" 

„Das habe ich", erwidert der junue 
Mann. „Doch ich bin trotzdem noch 
dazu entschlossen." 

Eine schwierige Frage 
Der Vater steht mit seinem Sohn 

an einer Ilundedressurbahn, auf der 
Polizeihunde für ihren Dienst abge- 
richtet werden. 

,,Du, Vati". fraf;t der Hub nach <-1 ■ 
ner Weile des Nachdenkens, „kann 
ein Hund, der schon mal eine Wurst 
gestohlen hat, noch Polizeihund wer- 
den?" 

Der Vergleich 
liei einem Familienfest fühlte sich 

ein Gast verpflichtet, eine kleine 
Kedc auf die Hausfrau zu halten Kr 
verglich sie mit einer edlen Hose. Da 
flüsterte ein Herr seinem Nachbarn 
zu: „Wie ich sie kenne, wiire es tri-f- 
fender gewesen, er hiitte sie mit 
Klatschmohn verglichen." 

Glück in der Liebe 
Zwei unverheiratete Damen salJen 

im Cafe und unterhielten sich über 
die Männer 

„Gestern", sagt die i-iiie Dame, 
„war ich bei einer berühmten 
Wahrsagerin. Sie piophezeite mir, 
daH das echte Liebesglück erst in 
vorgeschrittenem Alter zu mir kom- 

: Figaro, Figaro 

1 

„So werde ich die Attraktion 
des Safariparks sein!" 

„Nicht schioltrii, mein (leid 
ist in der llemdtascho!" 

„Scheitel genau in der Mitte 
geht nicht, mein Herr; Sie ha- 
ben eine ungerade Zahl von 
Ilaaren!" 

men werde." 
„Wunderbar", rief da die Freun- 

din, „dann kannst du es ja jeden Tag 
erwarten'" 

Verschönerung 
Kin Mann betrachtet auf einer 

Abendgesellschaft seine p'rau einge- 
hend. dann sagt er: „Es ist doch gera- 
dezu unheimlich, wie dich vier Whis- 
ky verschont haben." 

„Vier Whisky?" fragt die Frau er- 
staunt „Ich habe doch i 
trunken." 

„Aber ich vier", meint der Mann 
schmunzelnd 

I nur einen ge- 

Salomonische 
Entscheidung 

Zwischen der sechzehnjährigen 
Petra und ihrer Mutter ist ein hefti- 
ger Streit entbrannt. Petra möchte 
auf dem Tanzstundenball ein träger- 
loses Abendkleid anziehen, die Mut- 
ter ist dagegen Da schaltet sich der 
Vater ein und er entscheidet salomo- 
nisch: „Sie soll so ein Kleid erst mal 
probieren. Wenn es oben bleibt, ist 
sie auch alt genug, es zu tragen " 

Die Perle 
„Ilse ist wirklich eine Perle Mich 

wundert, daM du sie nicht längst ge- 
heiratet hast " 

„Ilse ist tatsächlich eine Perle, 
doch du darfst die Perlmutter nicht 
vergessen." 

Mißverstanden 
„Wenn ich mal eine Nacht gebum- 

melt habe, bin ich am andern Tag im- 
mer ganz zcr.schlagen. CJeht es Ihnen 
nicht auch so?" 

„Nein, ich bin nicht verheiratet." 

Das Schäferstündchen 
„Na, Klli, wie ist denn das Schä- 

ferstündchen gcstei n verlaufen?" 
„Überhaupt nicht! Der Hammel ist 

gar nicht gekommen!" 

Die Gefahrenzone 
Der Oberarzt wies die neue, bild- 

hübsche Krankenschwester in ihre 
Arbeit ein. „Und hier", sagte er, als 
sie einen Korridor im Kiankenhaus 
entlangschritten, „beginnt für Sie 
dann die Gefahrenzone." 

„Die Abteilung für ansteckende 
Krankheiten also?" fragt die hübsche 
Schwester. 

„Ganz im Gegenteil! Hier sind die 
beinahe CJenesenen untergebracht." 

Einfach lächerlich 

„Pfui'" schreit die Gastgeberin 
bei der Party auf. „Da fliegt eine 
Fledermaus!" - „Eine Fleder- 
maus?" fragt ein Gast fassungs- 
los. „Das gibt es doch gar nicht! 
Das ist doch eine Operette'" 

Hans kommt maulend aus der 
neuen Schule zurück: „Da gehe 
ich nicht wieder hin, die Lehrer 
schlagen zurück'" 

„Wieso trägt denn Waldo einen 
Rucksack beim Fußballspieion?" 

„Da ist sein Anorak drin Er hat 
seiner Mütter fest versprochen, 
bei diesem miesen Wetter immer 
seinen Anorak zu tragen'" 

:i: 
„Ist die Operation teuer''" er- 

kundigt sich der Patient „Da 
machen Sie sich mal keine Sor- 
gen", beruhigt ihn der Arzt, „ich 
schicke die Rechnung ja dann so- 
wieso an die Erben!" 

McGregor bringt seinen beiden 
Kindern einen I-uftballon mit. 
„Da, nehmt", sagt er zu ihnen, 
„aber redlich teilen." 

:i: 
„Das versteh' ich jetzt nicht 

sagt der Richter „Da brechen Sie 
den Tresor auf. nehmen alles 
Geld heraus, den ganzen 
Schmuck lassen Sie liegen?" 
„.letzt fangen Sie nicht auch noch 
an wie meine Frau!" 

„Meine Schwester spielt im 
Schultheater mit ", erzählt Gerd 
„Da hat sie eine Rolle, die beina- 
he über ihre Kiäfte geht!"' - 
„Wieso? Sie hat doch eine stum- 
me Rolle!" - „Elben! ' 

„Dieser Papagei ist bereits 
über 100 .fahre alt." - „Dafür 
sieht er aber noch reichlich grün 
aus." 

* 
„Was halten die Schotten ei- 

gentlich von den Schottenwit- 

zen''" - ..Damit sollte man spar- 
sam umgehen" 

* 
„Weißt du, warum Elefanten 

rote Augen haben''" „Nein!" - 
„Damit sie sich besser in 
Kirschbaumen verstecken kön- 
nen'" - „Aber ich habe noch nie 
einen Elefanten in einem Kirsch- 
baum gesehen. " - „Da siehst du, 
wie gut sie sich tarnen!" 

* 
Meint die fidele Frau Weber zu 

ihrem Mann: „Damit du es weißt: 
der Mann von der Detektei, den 
du beauftragt hast, mich zu be- 
schatten, betrügt dich ganz ge- 
waltig!" 

* 
Überschwenglich schüttelt der 

Patient dem Psychiater die Hand: 
„Danke, daß Sie mich von meiner 
elenden Spielsucht befreit ha- 
ben." Er holt eine Münze aus der 
Tasche: „Und nun zu Ihrem Ho- 
norar, Professor! Bei Kopf zahle 
ich das Doppelte, bei Zahl war 
die Behandlung kostenlos •• ein- 
vei'standen?" 

* 
Im Deutschunterricht: „Nun 

Kinder, wieso ist es für uns so 
wichtig, richtig lesen zu lernen?" 
Meldet sich Franz-Detlev: „Da- 
mit wir uns auch mal beschäfti- 
gen können, wenn der Fernseher 
kaputt ist!" 

* 
„Warum ist die Luft für den 

Menschen so wichtig? " fragt der 
Lehrer Thomas antwortet: „Weil 
man sonst die Autoreifen nicht 
aufpumpen könnte!" 

* 
Oma ist auf Besuch gekommen. 

Mißbilligend bemerkt sie. wie 
lange Paulchen aufbleiben darf. 
„Also, zu meiner Zeit'', sagt sie, 
„zu meiner Zeit sind die Kinder 
noch mit den Hühnern zu Bett 
gegangen." - „Ach Oma", meint 
Paulchcn traurig, „wer hat heut- 
zutage noch Hühnei?" 

1 ■ ■ ' L. J 1 
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Silbenrätsel Mixrätsel Im Handumdrehen 

■ ■ msm 
sm ■ m 

l'^abcdefgh 

Schachaufgabe Nr. 7 
Dr. W. Maßmann 
DS Bl. 1940 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kd.'S, Th7, g8, Lg7, 
(.■i) 

Schwarz: Kc2 (1) 

Weiß hat den ersten Zug. 

Aus den Silben: a - a - bau - bul - chi - 
de - di - do - e • e - er - fen - ge - granim - 
ho - i - is - hing - mei - ni - no - ri - rung - 
sie - stan - ster - us - zi - sind 9 Wörter 
nachstehender Bedeutungen zu bilden: 

I Abmessung von Arzneimengen, 2 
Insel vor Neapel, 3 .■\usruhen, 4 Archi- 
tekt, 5 römische Quellnymphe, 6 Stadt 
in der Türkei, 7 Gewichtseinheit, 8 tür- 
kische Anrede, 9 Hilfsniaßstah. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben eine Oper von Lortzing. 

LIntenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
den Namen einer Jahreszeit. 

Schüttelrätsel 

GER + SUSI 

ADEN + LORE 
DOM + ANNA 

ART + MAIN = 
name 

MEIN + BAU = einf. Boot 
BOR + ORTE = Maschinen- 

mensch 

= männl. Vor- 
name 

= Rosenlorbeer 
= Mariendar- 

stellung 
= weibl. Vor- 

Von den Wörtern ist der Anfangs- 
buchstabe zu streichen und dafür ein 
anderer Endbuchstabe hinzuzufügen, 
so daß neue Wörter entstehen. Die 
angehängten Buchstaben ergeben 
getrocknete Pflaumen. 

Mal - sah - Aga - Ale - Pfau - 
Teil - Esau - Eta - kirii- Kru. 

Füllrätsel 
llzvistngsnd 

Die Mitlaute, an den richtigen Stel- 
len mit Selbstlauten ausgefüllt, erge- 
ben einen Spruch. 

Schiene - Palme - Mire - Edler - 
Alster - Raum - Ornat - Sang - 
Sahne - Lade - Regen - Eisen 

Diese Wörter sind so zu schütteln, daß 
neue Begriffe anderer Bedeutung ent- 
stehen. Ihre Anfangsbuchstaben nen- 
nen dann den Erbauer des Brandenbur- 
ger Tors in Berlin. 

Wortfragmente 
geng - hrun - nzua - ren - wenn ■ 

esam - Itum - mang - melt - siea - 
enug - hati - uszu - erfa - stma - füh 
Die vorstehenden Wortfragmenten 

sind so zu ordnen, daß sie einen Aus- 
spruch von Maugham ergeben. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: ach - auf - back - ehe 

- dek - der - dop - ein - es - falls - fei - fer 
- füh - ge - ge - gut - ir - keh - kel - kei- 
- kie - ko - lauf - pel - preis - re - reichs 
- ren - rer - rieht - riclits - satz - schleu 
- sen - sten - ster - stück - ta - tcr - ter 
- ter - ton - un - un - werk - win - zug - 
sind 14 Wörter nachstehender doppel- 
sinniger Bedeutungen zu bilden: 

1 Kellner, der 2 Tischtücher überein- 
anderlegt, 2 Wurzelstock eines Nadel- 
baumes, 3 Nationalspeise. 4 von einem 
engl. Käse hervorgerufener Laut. 5 
anderes Wort für Waggon, 6 Start- 
kommando für eine deutsche Spiel- 
karte, 7 lobender Zuruf an ein Renn- 
ruderboot, 8 Verkaufswert eines 
Katapults. 9 Preis eines Menüs, 10 
Gaststättengehilfe, der Speisereste 
zusammenfegt, 11 Großbäckerei, 12 
Geistesgestörte leiten, 13 Zimmer- 
ecke, in der einem Ideen kommen, 14 
an die Wand geschriebene Klassenar- 
beit. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine zugi- 
ge Gegend (ch = 1 Buchst,). 

Silbenwurm 
Aus den Silben in folgendem Silben- 
wurm sollen Sie sechs Schlosserbe- 
griffe herausfinden. 

durchskizgefeil 
benhamzezanmeram 

schlagkölboss. 

unsere 
Zeltge- 
nossen 

^ • Schweiz. 
Mönner- 
name 

Zahl- 
wort 

Heil- 
kunde 

Nation. 
Olymp. 
Komitee 
(Abk.) 

Kleinsl- 
renn- 
wagen 

Leid. 
Schmerz Schlaufe Faden- 

nudeln 
Öl- 
schift 

ausge- 
sucht, 
exquisit 

► 
T T Gewäs- 

server- 
schmut- 
zung 

► 
T T 

r 

Münz- 
vordei- 
seile 

kurze 
Stich- 
wofte 

► 
Halen- 
stadl d. 
alten 
Roms 

beig. 
Hellbad 
Ind. Ar- 
dennen 

»■ 

kurz 
lür: 
in das 

alter- 
tümlich 

T 
Heiter 
beim 
Göll 

Welt- 
meer 

T 

Schuh- 
machei- 
werk- 
zeug 

kaum 
hfirbor 

unge- 
fähr, 
etwa 

diagonal 
gespiel- 
ler Ball 
b. Tennis 

T ein 
wenig, 
ein 
biSchen 

L 
T wörtl. 

ange- 
führte 
Stelle 

▼ geist- 
reicher 
Scherz 

Lebens- 
gemein- 
schaft 

T 
► 

Gebie- 
terin ► ein 

Binde- 
wort 

Jahres- 
zeit 

T 
»■ 

r 

Abk.: 
Stunde 

Teil des 
Mittel- 
meets 

T 
► ital. 

Ton- 
silbe 

Auto- 
Kennz. 
Togo 

Köiner- 
Irucht 

Seil- 
bahn 
im 
Gebirge 

T 
► 

e. Schlufi- 
steilung 
Selm 
Schach 

T 
»• 

■ 

T 

~l® 
Trlnk- 
getöB ► Finken- 

vogel ►- 

^  

7 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 6 

Schach: L Ta8 - d8. Kc.'i x d6; 2. Dh3 - e6 
matt. 1 Ke.'j x f4; 2. Dh3 - g3 matt. 1 Ke5 
• d4; 2. nh3 - hl matt. Drei Fluchtfelder für 
den schwarzen König und dreimal Damen- 
matt. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Platzherren, 2 Aus- 
steuer, 3 Sutbenfliegen. 4 Schreibmaschine. 5 
Schlagzahl, 6 Türangel, 7 Riesenwelle, 8 Auto- 
antenne, 9 Silberfische, 10 selbstlos, 11 erwei- 
sen. - Pass-Straße. 

Silbendomino: Arztruf - Rufmord - Mord- 
nacht - Nachtlicht - Lichtstumpf - Stumpfsinn 
- sinnvoll - Vollrausch ■ Rauschgift - Giflschein 
- Scheinkunst - Kunststoff - Stofftier = Tier- 
arzt. 

Besuchskarte; Handelschemiker. 
Silbenrätsel: 1 Lakritze, 2 Armenien, 3 Nio- 

be, 4 Germanien. 5 Saloniki, 6 Turbine, 7 Rei- 
nigung, 8 Eigentum, 9 Chikago. - Lang- 
streckenbomber. 

Im Handumdrehen: gelb - efnpor - Tau - Kas- 
se • Rang - roh - Erbe - faul = Brueghel. 

Mixrätsel: Zentrale. Iserlohn, Stoerung, 
Turmalin, Emulsion, Rotzunge, Narzisse, 
Estragon, x = Zisterne. 

Füllrätsel: Wer anderen eine Grube gräbt, 
fallt selbst hinein. 

RätselglelchU^g: a) Kar, b) Pfund, c) und, d) 
Enare, e) Are. x = Karpfen. 

Hier darf gestohlen werden: Bargeld lacht! 

Schwedenrätsel 
■■■□■■■P SB AH A SB 
GESCHAEFTSFREUND 
DRUMBDBLUEGEBTOa 
BZMBTAPIRBHBROBE 
OIPLOMBCBTALERBM 
BEFBTBRHE I NBGBP P 
BHBSALATBPBTARIF 
KUEHLBPBSPIELBNA 
ANNOBRIVIERABAIN 
BGBWILOERNBKRIEG 

kaufe 

weil's dort günstig ist! 

* -ss/ ' 

'.a J 

mm 

^ y" 

i. ^ 

WELTER 

^Cumett 

uttcC 

14.2. 

UALENTINm 

•THa 

Sie mU 
!i! :i! 

Schauen Sie mal rein 

bei Ihrem Fachbetrleb 
mit dem großen 
Parkplatz 
Unsere Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8.30 - 18.00, Sa. 8.30 - 13.00 Uhr 
Südliche Ringstraße gegenüber Friedhof 

63225 Langen 

Rolladen 

• Maildseii 

• Insektenschutz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103)2 38 79 

«4 7. 

I^lusverkauf 
#WR lliiliilM ts OMChiftos 

18.01. 

S € H U H E 

NaclilaO auf alle Wlirait 

QARTENSTII. I 

63115 LANCEN 

ZimmermWra 
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 

schlägt die letzten 2 TAGE 

Im WSV 

Hier 

gibt es 

für uns 

alle die 

richtige 

Grö^ 

Für die Großen • die Kleinen • die Dicken. die Schlanken 

Herren-Moilell-Anzüge 

nicht nur EUTl auch Neue 

100 reduziert 

Unsere Angebote für die modebewußte Dame 

Damen-Röcke ab 

Damen-Kleider at 

Damen-Jacicen ab 

Damen-Mäntel auch große Größen., ab 

Viele weitere Angebote warten auf Sie, schauen Sie mal 

bei uns rein, wir beraten Sie geme. 

Übergroßen und ZwischengröOen - (achgerechte Änderungen (Schneidermeister^ 

m 9 

4( }.- 
IjVV 

9 

9 

Da-tt)orst:uÜ LüNGi^N ^ Husselshbim 
Oberstraße 1 a ^ ^ „ Bonner Straße 40 
Tül 06151 5 -9.1 51 Gartenstraße 6 • Tel. 2 79 21 Tel'06142,4 14 14 

Am Inntjen Snmslnc) durchnohond bis 16 Uhr noofl'ii'l 
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Uns(M(> Herzen sind lief hewcfit über die «roße Anteilnahme durch 
Wort, Schrift, Kr;inze, Blumen und (Jeldspenden beim Heimf^anj^ 

unseres lieben Veistorbenen 

Stefan Ament 

Wii' danken allen Vervvandti'n, Freunden, Nachl)arn und Bekannten, 
allen, die ihn während seiner Krankheit besuchten und trösteten und 

allen, die ihn auf seinem letzten W(>f4 begleitet haljen. 

Besonderen Dank Herrn Dr. Hancke für die ärztliche Betreuung, 
Herrn Pfarrer .Johannes Kratz für seine tröstenden Worte, Herrn 

Wehrheim von der Stadt Langen, den Kollegen vom Bauhof der Stadt 
Langen, dem .lahrgang 1!);{;V.'H und den Schulkollegen 

aus Oberriexingen. 

Maria Ament geb. Döi ncr 
Dr. Achim Ament 

Beate Ament 

Langen, im Februar 19!).') 

HERZLICHEN DANK 

allen, die mit uns Abschied genommen haben von unserer 
lieben Mutter 

Margarete Hartmann 

Besonderen Dank den Stadtwerken Langen und Frau 
Hofmann-Becker für die tröstenden Worte. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Klaus tiartmann 
Heidi Daiiber 

Langen, im Februar 1995 

Danke sagen wir allen, die mit uns unsere liebe Mutter 

Julia Görich 

auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

Auch danken wir für die lieben Worte, 
Blumen und Geldspenden. 

Willi Görich 
Annemarie Heck geb. Görich 

mit Familien 

Langen, Goelhestraße 100, im Februar 1995 

Danksagung 

Sofie Knapp 

geh. Holz 

Wir bedanken uns bei allen, die unsere liebe Entschlafene geehrt und 
dies mündlich, schriftlich oder in anderer Form bekundet haben. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Peter für die Worte des Trostes 
und dem Jahrgang 1905/06 Langen. 

In stiller Trauer: 
Elsbcth Heim geb. Knapp 

Hilde Rebscher geb. Knapp 

63225 Langen, im Februar 1995 

Pflege zu Hause 
^ranklud«069 / 65 61 56 DreieK^ «06103/66771 'SlICKMKR* OWenOach«060 / 8821 11 Darrnstadl «06151/15 1000 

Gro0-Gerau«06l52 / 3 98 98 
Kostenübernahme durch Krankenkasse und Sozialämter 

Wir wollen, daB Sie 
sicher leben. 

Ihre Polizei 

Wir trauern um unsere Freundin 

Gisela Veigel 

* 21.7.1920 t 1.2. 1995 

Sie wird uns sehr fehlen. 

Der fremdsprachliche Stammtisch 
des Fördererkreises für 

Europäische Partnerschaften 

Langen, im Februar 199.5 

Die bereits am 3. 2. 1995 in der LZ ver- 
öffentlichte Tagesordnung zu unserer 
Jahreshauptversammlung am 2. 3. 
1995 wird um den Tagesordnungspunkt 

4a. Satzungsänderung 
ergänzt 

Deutsches Rotes Kreuz 
- Ortsvereinigung Langen - 
Dr. Heinz Günthier WIekllnskI 

Vorsitzender 

+ 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Käufer! 
Verkaufsplatz: 
HEUSENSTAMM 
Festplatz Jahnstraße 

^ Nähe Postbildungszentrum 

Verkaufstermine: 
Freitag, 17. 2. 1995, 8.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag, 17. 3. 1995, 8.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag. 7. 4. 1995, 8.00 bis 12.00 Uhr 

SECONDS WINDELSHOP GMBH • 56727 St. Johann • 02651 / 4 09 90 

ZimmcrlSMI; 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

In großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen «werden sofort ausgeführt In 

Rüsselsheim. Bonner'Straße 40, Tel. 4 14 14 
Langen, am Lutherplatz, Gartenstraße 6. Tel. 06103 / 2 79 21 

Alaaf! Melau! 

Die Bull isl fr«, 
die Sireilerei isl erst vorbei, 

die Faslnachl sieht m Millelpunkt. 
Potiliker machl zu den Mund. 
LaOI leiern uns me eh und je. 
in Langen isl es immer schee 

Macht alle mit. denn Spaß muß soi. 
dann kommt das Fesl m Ebbelm 

Zum Feiern gibt es immer Grund, 
bei Tag und Nachl. zu jeder Stund 
Macht lesle mil in unserm Sladiche. 

■ das wünscht Euch all 
e Langener 

Mädche 

Kaum zu glauben,aber wahr, 

Fred wird heute 

50 Jahr! 

Alles Gute wünschen 
Cwi'rlriul, CUiiKÜd. 

Dieter und Markus 

Pro/ekt Nr 07526 El Salvador 
Morgen ist es soweit! 
Unser Oma 

Käthchen 

v\(ird 85 Jahre! 
Es gratulieren 
die Urenkel 
Lena, Liesa und 
Marvin 

Sdhwerter 

zu Pflug- 

scharen 
Ks war eine schwere Aur^abe, 
den /ehnjähri^en Mür^erkrieji 
mit einein I"rieilen.sahkt»niinen 
/.u beenden. Das kleine initiel- 
amerikani.selie Land Kl Salvador 
tut .seitdem viel tiir die Wieder- 
einüÜedernn^ der ehe- 
tnali^en (lUerilla-Kamplerinnen 
und Kinnpfer; Die meisten nah 
nien die angebotenen Kurse und 
Ausbildunjisnuidiclikeiten an. ar- 
beiten als Kacnarbeiter(-innen) 
odersiedehiauf/urVerlu^unj^^e 
stellten Par/.ellen. . 
\'iel schwerer erscheint jel/.t die 
.•\ufijabe. die Kolben von Krie^ 
und Terror, von erlittener und 
/UKefuKter (Jewalt in den Köpfen 
und lier/en /u besiejjen: das 
Aufarbeiten von traumatischen 
Krlebnissen. psyeholojjische Be- 
treuung in Selbsthiltegruppen, 
Stärkung; von Gemeinschafts^e 
fühl und Ki^eninilialive. Thera 
nien bei Scluverst^esehädij»ten. 
Unsere Projektpariner brauchen 
hierliir drinj»end wirksame L'n- 
terstülzun^. 
Df/\l ARMEM GERECHTIGKEIT 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN sage ich allen, die mir zu meinem 

90. Geburtstag 
mit Blumen und Geschenken viel Freude bereitet haben. Besonderen Dank allen Venwandten, 
Nachbarn und Bekannten, Herrn Bürgermeister Pitthan als Vertreter von Land, Kreis und 
Stadt, Herrn Bischof Lehmann und Herrn Pfarrer Feige sowie Frau Dr. l^/1entzel für die Ehrun- 
gen, welche mir zuteil wurden. 

Langen, Leipziger Straße 16, im Februar 1995 
Karl Weps 

• Vertragen ist so schön ... oder 
• Ich hab' Dich gern ... oder 
• Wann sehen wir uns wieder? 

/ Am 14. Februar, dem Valentinstag, 
rO haben Sie die große Möglichkeit... 

Sag es mit Blumen von 

BLUMEN-VALK 
Inhaber Haye Valk 
SEIT 1960 IN LANGEN 
• Auto-Schnelldienst per Funk • 

Täglich geöffnet von 8.00 -18.30 Uhr. Samstag von 
8.00 - 14,00 Uhr, Sonntag von 11.00 - 13.00 Uhr 
Rheinstraße 42 • 63225 Langen • Tel. 0 61 03 / 2 94 75 

Gutlaufende 
Metzgerei 

sucht 
Nachfolger 

Chiffre 1831 an die 
Langener Zeitung. 

0 ab 1.1.1995 neue Wärmeverordnung 

• FENSTER aus Kunststoff - alle Partien, Alumini- 0 . um - wärmegedimmt, Holz - MerantI, 
« mit Fichte, 1,1 K-Wert, Klasse 2. 
s WÄRMESCHUTZGLAS 

SEKU-BAUELEMENTE 
-KURT SEITZ- 

Offenbacher Landstraße 12 
63512 Hainburg 

Telefon 06182/44 74 
Fax 06182/6 07 27 

Äpfel-Bimen-Kartoffelvei1(auf! 
Am Samstag, dem 11.2.95. Frisch und preiswert vom Bodensee 
Jonagold, Elstar, Boskoop, Cox Orange, 
Hkl. I Od: II   KUopr. 2.-, 15 kg 30.-, 10 kg 20.- 
Gloster, Idared, Oelicious, Hkl. I oder II Kilopr. 1.80,10 kg 18.- 
Blrnen: Alexander Lucas, Hkl II Kilopr. 2.-, 5 kg 10.- 
Kartoffeln: „Agria", Hkl. I, vorw. fesik Kilopr. 1.28, 12,5 kg 16.- 
Zwlebeln, Hkl. II Kilopr. 1.-, 5 kg ^- 
Span. Navelorangen, Hkl. I  Kilopr. 1.50.2 kg 3^ 
6.00 Neu-Isanburg, Güterbahnhof 14.00 Ottsnbach, Alter Friedhot 8.30 Walldorf, Bahnhof gegenüb. Güterbahnhof 8.45 Mörfelden, Bahnhot 14.15 Mühlhelm, Bahnhof 9.15 Egelsbach, Bahnhot 14.30 Dietesheim, Bushaltestelle 9.45 Langen, Bahnhot 14.40 Steinheim, Stadtsparkasse 10.15 Sprendlingen, Bahnhot 14.50 Klaln-Auhelm. Bahnhot 10.30 Dreieichenhain, Bahnhot 15,10 Halnburg, Bahnhof 10,45 Götzenhain, Bahnhof 15.20 Kleln-Krot2enburg, 11,00 Dietzenbach, Bahnhot Feuerwehrhaus 11.30 Steinberg, Parkplatz 15.30 Seligenstadt, Bahnhot gegenüb. ESSO-Tankstelle 11.45 Heusenstamm, Bahnhot Wag*n II 12.15 Obenshaussn, Bahnhol 14,30 Ober-Roden, Bahnhof 12.30 Hausen. Bürgerhaus 15.00 Nleder-Roden, Bahnhof 12.45 BletMr-Waldhof, Buchenweg 15.15 Dudenhofen, Bahnhof 13.00 Bieber, Bahnhof 15.30 Jügesheim. Bahnhot 13.30 Offenbach. Stadthalle. 16.00 Welsklrchen. Bürgerhaus Nasses Dreieck 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

■ 
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Mfanntmachungen 

Stadt Langen 

tanBciij 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: Umiegungiverfahren für das Gebiet des Bebauungspla- 
nes Nr. 16. Stslnberg/Vorwegnahme Nr. 32 

Im Umlegungsverfahren (ür das Gebiet des Bebauungsplan Nr. 16. 
Steinberg, wird gemäß § 71 Baugesetzbuch (BauGB) bekanntge- 
macht, dafJ der Umiegungsbeschluß nach § 76 BauGB vom 28 11. 
1994 am 15. 12. 1994 unanfechtbar geworden ist. 
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechls- 
zustand durch den im Umiegungsbeschluß vorgesehenen neuen 
Rechtszusland ersetzt. 
Die betroffenen Eigentümer werden hiermit in den Besitz der zugeteil- 
ten Grundstücke eingewiesen. 
Langen, den 10. Februar 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider, Erster Stadtrat 

Einladung 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Langener Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
hiermit möchte ich Sie recht herzlich zur 

Bürgerversammlung 
am Donnerstag, dem 23. Februar 1995, 19.00 Uhr, 
Im Stadtverordnetensitzungssaal, Rathaus. 
Südliche Ringstraße 80, In Langen 

einladen. 
Im Rahmen der Bürgerversammlung werden die nachfolgenden The- 
men behandelt: 
1. ,,Rheln-Maln-Verkehr8verbund; Vorstellung des Konzepts zur 

Neuorganisation des öffentlichen Personennahverkehrs ab 
dem 28. 5. 95" 

2. „Gestaltungskonzept für den Bahnhofsvorplatz und den zen- 
tralen Busbahnhof" 

Sachkundige Referenten werden an diesem Abend anwesend sein, 
um Fragen aus dem Publikum zu beantwonen. 
Herzlich eingeladen sind auch die roch nicht wahloerechtigten Ein- 
wohner und die auslandischen Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer 
Stadl. 
Ich würde mich sehr treuen, wenn ich an diesem Abend recht viele Be- 
sucherinnen und Besucher begrüßen könnte. 
Langen, den 10. Februar 1995 

Karl Weber, Stadtverordnelenvorsteher 
Achtungl 

Helfen Sie die Umwelt schützenl 
Umlandverband Frankfurt sammelt kostenlos Sondermüll ein. 
Standorte des UMWELTMOBILS: 
Donnerstag, 16. 2.1995 
9.00-10.30 Uhr Stadtischer Bauhof. Liebigstraße 29 

11.00-12.30 Uhr Hallenbad: Westparkptatz 
13.00-15.00 Uhr Altes Rathaus: Parkplatz 
Freitag, 17. 2. 1995 
9.00-11.00 Uhr Weißdornweg; vor Hauszeile 79-81 

11.30-13.00 Uhr Wernerplatz: Nordende Mierendorffstraße 
13.30-15.00 Uhr Raiffeisenstraße: Ostseite 
Samstag, 18. 2. 1995 
8.00-11.00 Uhr Konrad-Adenauer-Str.: Wendeplatz Süd. Sonderab- 
fallkleinmengen sind maximal 100 kg bzw. Liter und Einzelgebinde 
nicht größer als 201 aus Haushalt: Putz- u. Scheuermittel. Abflußreini- 
ger. Rohrreiniger, WC-Reiniger, Flecken- u. Desinfektionsmittel, 
Raum- u. Hygienesprays, Insektenspray, Ungeziefervenilgungsmittel, 
Mottenschutzmittel, Metall- u. Silberputzmittel, Backofenreiniger, 
Herdputzmittel, Entkalket, Schimmelvernichtungsmittel, Fritierölreste, 
Fette, Thermometer(-bruch), Möbelpolitur 
Chemikalien: Sauren, Laugen, sonstige Konzentrate, organische u. 
anorganische Chemikalien, Ammoniaklösung. 
Körperpflegemittel, Kosmetika, Altmedikamente: Haarspray, Deo- 
sprays, überlagerte Kosmetika, überlagerte Medikamente. 
Hobby: Farben, Lacke, Lösungsmittel, Pinselreiniger, Terpentin, Pho- 
tochemikalien (Entwickler, Fixierer bitte nicht zusammenschütten), 
Kleber, Lelm, Nitro-Verdünner, Abbeizmittel. 
Elektrohandel: Batterien (Trockenbatterien), Nickel-, Cadmium-Akku- 
mulatoren, Quecksilberbatterien, Knopfzellen, Kleln-Kondensatoren 
(max. 10 kg Gesamtanlieferung), Leuchtstoffröhren (werden nur in 
haushaltsüblichen Mengen angenommen bis max. 10 Stück). 
Haus, Garten, Landwirtschaft: Holzschutzmittel, Carbolineum, Pflan- 
zenschutzmittel, Unkraulvernichtungsmittel, Schädlingsbekämp- 
fungsmittel, Gifte (Rattengift), Düngemittel (fest und flüssig). 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe unproblematisch zu 
beseitigen! 
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K.-D. Schneider, Erster Stadtrat 

Alte Türen? 'Alte Küche? * Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tag 

Ihr» Türen gatallan Ihnen nicht 
mehr? Sie passen nicht zur Ein- 
richtung? PORTAS erfülll Ihre 
Wünsche mit Modernen-, Stil- 
oder GlasausschnItt-Türen In 
Violen Varianten und Dessins, 
preiswerter als Sie denkenl 
Auch HauttQran-RanovIerung. 

Auch Ihr* Küche Ist sicher noch 
funktlonifählg. Aber sie gefällt 
nicht nn9hr. PORTAS renoviert sie 
einmalig neu - mit neuen Küchen- 
fronten In großer Auswahl mit |e- 
dem Komfort, den Sie sich wün- 
schen. Und dabei Ist sie preisgün- 
stiger als eine neue Küche. 

Ihre Trepp« Ist 20,30, SO Jahre und 
älter? Hat ausgetretene, unsichere 
Stufen und paßl ,ilcht mehr zu Ihrem 
gepflegten Haus. PORTAS hat die Lö- 
sung und beut Stufe für Stufe eine 
neue Treppe über Ihre alte Treppe. 
Wahlwelse als Echtholz- oder La- 
minattreppe In vielen Holzartenl 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich 

PORTkS 
Der Rnonertr Nr I ■ 500x in FMrnpa 

PORTAS-AuiiKllungi-Cantar 
DIeselstraBs 1 - 3 
63128 DIetzenbach-Stelnberg 
Tel. 0 8 0 74/40 41 27 
Geöffnet: Mo. - Fr. 8 -18, Sa. 9 -13 Uhr 

PORTAS-Auiifallungs-Cenltr 
AdamOpel-Straße 10 ,, 
60386 Fronkfurt-Fechenhalm ; 
Tal. 0 6S/4I 02 22 
Gefltlnel: Mo. - Fr 9 -18, So. 9-13 Uhr 

Denk beim Porto an den anderen... 

Wohlfahrts- 
marken. 

1001 -1 
Das Porto mit 
Hers für Hilfe, 
die ihr Ziel erreicht. 

län^mer^'turig 

-mimmmBmmEMMammMmmiamnnBnm «iiiiiim: 

ECELSBACHER 
NACHRICHTEN 

w 
Wochenblatt 
Hainer @ [$13] B B und UntaftiaMung 

laEEEElEEBZJB 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 
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Nanne: 

Telefon: 

StraBe: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

INTACT - Deutschlands Nr l »m Wannenaustausch macht's 
' ^möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualltlti-Stahl- 
EmaM-Wiinn« Iz B KALDEWEI) in Ihrer Wunschlarbe Das 
^ INTACT• Verfahren ist einmalig und durch Bunöetpatent 

geschützt Unser Meisterbetneb bietet Ihnen die 
^ Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 

dauerhaften Leistung 
Beate Referenzen. 

* Rufen Sie an ■ wif beraten Sie. 

Mnsti'f hrfnrh in virirn 
Stitdirn 
(In BRD INTACT/i^/ 

BAD-SERVICE GMBH 

W.ichtctsbachoi Slt 09 
6038B Fr.inkliiri 
W 069 i I 20 8? 30 

STELLENANGEBOTE 

Wir sind ein mittelstandisches, internationales Unternehnnen und 
produzieren und vertreiben Oualitätsprodukte aus den Bereichen 
Schweiß- und Schleiltechnik sowie Werkstattchemie, Werkzeuge 
und Gerate, Im Zuge der expansiven Unternehmensentwicklung su- 
chen wir zur Verstärkung unserer Verlriebszweige Metall- und K(z- 
Handwerk lur die Marktbearbeitung und Kundenbetreuung enga- 
gierte 

TECHNISCHE VERKÄUFER(INNEN) 
für das Verkaufsgebiet Offenbach/Hanau 

Sie passen gut zu uns, wenn Sie 
- Freude am Vorführen und Verkaufen unserer Qualitätsprodukte 

haben. 
- über technisches/handwerkliches Verständnis verfugen. Schweiß- 

kenntnisse mitbringen, 
- zwischen 22 • 45 Jahre alt sind. 
Wir bieten Ihnen 
- einen sicheren Arbeitsplatz mit guten Aufstiegsmöglichkeiten. 
- gründlichste Einarbeitung und intensive Schulung. 
- leislungsbezogene Vergütung (Festgehalt, Spesen, Provision. 

Prämien). 
Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung mit Lichtbild und An- 
gabe des Verkaufsgebietes an; 

 TECHNOLIT GmbH  
IndustriestraDe 8 • 36137 Großenlüder' Tel. 0 66 48/69-0 

Sekretär/innen 

Bankkauffrau/-mann 

Buchhalter/innen 

Wenn Sie Anerkennung suchen und gutes Emkommen 
nicht missen wollen, sprechen Sie am besten mit Randstad 
Aufgaben, die Spaß machen, nette Kollegen und eine gan- 
ze Menge finanzieller Vorzüge werden auch Sie überzeu- 
gen. Es kostet nur einen Anruf, um mehr zu erfahren. 

Waldstraße 45 Offenbach Tel. 069-82 51 8' 

randstad zeit-arbeit 

Arzthelferin 

ab 1. April 1995 gesucht. 

Praxis Dr. Agathe Hancke 
63225 Langen, Gartenstraße 72 
Telefon 06103/2 31 61 

Wir Suchen (ur solod oder später 
Kotntnisiionierer 
Handelslachpacker 
mii Fuhrerschein 

Wir Suchern für soton oder spater 
Fachhelfer 
Innenausbau 
Trockenbau- 
erfahrung 

Valdstraße 45 
Iffenbach Tel. 069-82 51 81 
waammmmssm 

Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 8 
■i' r.incislrid zeit «irbeit 

rr 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung Ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

nü]an0mer2atuntf 
■CBMAdCn NAOlBtClffllN 
• ■•lUHIIIiaiMIIM ■••III ••Mfl 

Hauptgeschäftsstelle l.^ngen 
Oarmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle; 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe rsl am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenttiai, Taunusstraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
* Preise inkl. MwSt. 

Für die vielen Gtuckwunsctie. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 geb Finke 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 * 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so tjberreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie tür das dargebrachte Ständchen 

Otto Silie und Frau Margot geb Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, Zspaltig, DM 46.- ' 
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ISeh'inal wieder ins Kino 

IMMOBILIEN 
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Sonntag von 
14.00 bis 16.00 Uhr 

Exklusive ETWs 
2 - 4 Zi. 56 - 79 m' 

LANGEN, 
PESTALOZZISTRASSE 

(Neubaugebiet Wormser Weg) 

S-LANDESIMMOBILIEN • TEL.: 06181 /33031 

Fran OMMELBEIN 
»hilirn I 

Lämmerspiel 
"Tt/o/tMCH mit 1tcve<itc! 

... 
.'"il« |!1 i"l 

In Lammerspiols boster Wohningo, verkehrsgünstig und absolut ruhig, 
beginnen wir den Vorkaut anspruchsvoller 2- und 3-Zlmmer-Wohnungen 

sowie großzügiger Maisonotte-Wohnungen rni! schöner Galerie 
In traumhiitter Sudingo, nur wenige Motor von Feld- und Waldrand 
ontfornt. erfolgt im Frühjahr der Baubeginn dieser architektonisch 

attraktiven Wohneiohniten — Dio hervorragend durctidachton Grundrisse 
sowie die hocf)wertigo Ausstattung gnrantioren gehobenen Wohnkornfod 

Kaufpreise ab OM 288 000.- 
Wir laden Sie ein zur Grundslücksbesichtigung 

Sonntag, den 12. Februar 1995 von 14.00 • 16.00 Uhr 
nach Mühlheim-Lämmcrapiel. Brentanoalraßo 22 
Telefon: 0 61 81 / 66 75 - 0 

C5 PARTMFR 

^ Neubau-Erstbezug^ 
Dreielch-Götzenliain 

1000 m zum Schloß Philippseich 
1000 m zur Bergmühle 

500 m zum Kindergarten 
500 m zur Schule 

500 m zu den Sportstätten 
500 m zum idyllischen 

Altstadtkern 
in bevorzugter Wohinlage. 
direkt an der Bebauungs- 
grenze, mit herrlichem PaVk- 
blick auf ein Naturschulzge- 
biet, können Sie demnächst 
leben und wohnen. Hier ent- 
stehen 4 architektonisch 
reizvolle Mehrfamilienhäuser 
mit pfiffiger Architektur und 
hochwertiger Bauausfüh- 
rung. Alle Wohnungen sind 
mit großen Glaselementen, 
Baikonen und Loggien aus- 
gestaltet. Noch können Sie 
wählen zwischen einer 1-, 2- 
oder 3-Zlmmer-Wohnung 
ab DM 205 730,- bis DM 
454 870,-. Nutzen Sie Ihre 
Chance, demnächst in be- 
liebter Götzenhainer Wohn- 
lage zu leben und zu woh- 
nen! 
ImmubiIit'nniaklfr>:i*scllsL*hufl ml)l! 
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LANGEN- 

STEINBERG 

3-Zi.-ETW in reprös. kl. 
WE m. parkähnl. Grdst. 
+ schön, alt, Baumbest, 
wn. 83 m-'. Hervorrag. 
Konzep. + Ausst. wie 
Traumbad. Gäste-WC. 
nes. Sonnenterr. uvm, 

Erstbezug kursfrlstig. 
KP inkl. TG-Platz 

nur DM 502 000.- 

Keine zusätzliche 
Käufercourtage!! 

S-LANDESIMMOBILIEN 06181 /33031 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam,-Häuser, 

sanierungsbedurflige Ob|oklo. 
Abrißgrundstuckc. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/517 43 

Aber bitte mit Sahne... Bei diesen hoch- 
attraktiv aeschnitlenen 2-Zimmer-Wohnun- 
gen von DM 229 ODO.- bis DM 248 500.- 
stimmt alles. Die hochattraktive Architektur, 
die Topausstattung, die optimale Vermiet- 
barkeit und Ihre Steuern werden hier zu 
echtem Vermögen, denn Weristeigerung ist 
hier vorprogrammiert. In Bestlage von DIet- 
zenbach-Steinberg sollten Sie sich jetzt 
noch eines der wenigen Schnäppchen si- 
chern, Ruten Sie an' 
Eschner & Partner-Immobiiienmaklerge- 
setischaft, Tel.: 06102/60 52-57 
Von Privat, Längen-Neurott. 2- 
ZI.-ETW, ca. 60 m^. DH. Bj, 87. BIk.. 
Wohnzi.-Parkott. mit Garage und 
Gartenant. DM 295 000-, Tel 
06103 / 7 82 22. Kein Makler, 

IQSQ 
Dietzenbach 

mehrere freie 3-. 4- u. 5 Zimmer- 
ETWs mit TG-Stpl in 4stöck»gem 
Hs. B|. 82. z, B, 
3Zi.,83.97m2Wfl. KP215 000.- 
4Zi..97.61m5'VVfl, KP 270 000- 
5Zi,. 116.9m2Wfl KP316 000.- 

Rodgau-Nieder-Roden 
freie ETWs mit TG-Stpl, in HH 
2Zi..60m2Wfl, KPt65 000.- 
3Zi.,77m2Wfl, KP210000,- 

m 
IHM» 

Wir suchen in Langen 
1-Fam,-Haus auch 

sanierungsbedürftig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/517 43 

Wohnen In DIetzenbach-Stelnberg, 
direkt am Wald. Schickes Reihen- 
haus, direkt am Wald gelegen, bietet 
Platz für die große Familie. Kaufpreis 
nur DM 539 000,- Inklusive Garage 
und Stellplatz. Ihr neues Zuhause 
zeigt Ihnen ESCHNER & PARTNEH- 
Immoblllenmaklergesellschalt Tel. 
06102/50 52-57 

Wissen kommt nicht (M ungelälit, 
Zeitunjjslesefwisseflmtlir! 

OrelfamMlenhaus mit Gewerbelle- 
genschaft In la-Lage von Langen. 
In absoluter Nähe des Langener 
Bahnhofes erwartet Sie ein Mehrfa- 
milienhaus mit la-Ausstattung. ge- 
werblicher Lagerhalle und einem rie- 
sigen Außenlager auf dem 942 mz 
großen Grundstück. Für nur DM 
1 150 DOC,- erwerben Sie dieses An- 
wesen mit sehr guter Ausstattung. 
Jetzt agieren, anrufen und besichti- 
gen! 
ESCHNER & PARTNER-immobltienma- 
klergesellschatt Tel. 06102 / 60 52-57 

VERMIETUNGEN 

Offenbach Geleltsstraß« 
3-ZI.-Whg., 75 m' Wfl. 

DM 1250- 
Oletzenbach 

4-Zi.-Whg.. 99 m2 Wfl. 
DM 1250.- 

Beide Wohn, in kl. WE 
jew. zzgl. NK/Kt./Prov. 

SSB 

DSI 

MIETGESUCHE 

Wir bieten Ihnen: 
I Langfristigen Miotvcrtr.iq 

zu Spltzcnbedingungcn 
I marklqcrcchtc. 

vvcrtgcslchcrlc Miete 
I Ubcrn.ihmo sofort o. 

. Wir verhandeln 
mit Ihnen über: 

■ Persönalübernahme 
, ■ Kleine Uni-u.Ausbauten 
■ Mietvorauszahlungen 
Telefon: 

zu lodern sp,ilowfl Zeitpunkt 07391 / 50^-242. 276. 282 
OOUl E'pnxslons.itjtcilunq 
^ 1 ■ fc. U Im L. ■ I P6-Jl.iri, ir,j t 

OESCHAFTLICHES 

» Rolladen 

• Maridsen 

• Inseklenschiilz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Ferienhotel und Kurpension „MARIENHOF" 
Bergweg 3, 83646 Bad Tölz, Tel. 08041 / 76 30. Fax 76 31 63 
Alle Zimmer mit Dusche. WC. Färb TV. Durchwahllelelon/Faxanschl. 
Ruhige Lage direkt am Kurpatis. 
Gönnen Sie sich ein paar geruhsame Tage und lassen Sie sich vemvöhnen. 
Wir bieten Ihnen Im Februar/März 1995 Scfinupperwochen an: 
Übernachtung mit Halbpension. Schwimmbadbenutzung, Kurtaxe. 
I geführte Alpenvorland-Wanderung. 1 Heimatabend. 
Pro Person und Woche [3M 460.-. 
Kinder bis 8 Jahren im Zimmer der Eltern Irei • nur Verpflegung. 
Kinder ab 9 Jahren Ermäßigung. Bille rulen Sie uns an 
Ihre Familie A. und W. Reinhardt und Mitarbeiter. 

%zm 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-ZGanzglastüren 

Wir waschen 
Ihn Teppiche... 

umwellbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

s Darmstadt (0 61 51)9 85 55 
^ ^^"3hme in Reinigungen mit unserer Werbung 

ERCKMANNMedielt 
- Service-Sicherheit 
- Garantie-Sicherheit 
- Qualitöls-Sicherheit 

Ing. R. Erckmonn 
63275 

^ „und, TV Reparatur 
VIdBo Montoge * 
HIFI Ant.nn.n„,vlc. aSi'26868 "gfm'lnt/mffrk®""' 

LADENLOKALE 
mit Verkaufsflächen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBslädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 
III Fußq.mrjerznnen in Hnup.leinknuKslranon in Rnndhqpn iii 

■ SeilensiMfien in AusInllstraRen in, Eink.aulszeniten' in WolmT.tütien 

j UzM ■ TH n 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UCHTBUR6-KINÜS: 

I Bahnar 73,1« 0610^22 09 | 
NEUES UT.: 

I »leinslr 82. Tel 06101? 91 31 

1? FWITHW/' "/mavi.J 
NEU! iAb6 J iT^gl 20 30Uh'l 
» Do txsSo ♦ D. 15 30U^i' •[ Sa So I800*sa 23 00SV 

MACAULAYCULKINitt 
RICHIE BICH Die reichtte Nervensage 
der Welt 

Etne rasanie 
FanidienKomod'e 

2.Wo'.*0'2. *.j, :: r,- . 
Sa .So '8 '• Sa 23'";SV Frtch verträumt, gnadenk)« 

romanliKhund ABBA' 
MURKLSHOCHniT 

I Do bis So .Dl 15 30 Uhr 1 loAi Wall Disneys 
OER K0NI6 OER LÖWEN 

|NEU!.Aö'2j--DTSTa9i 200 
lUhr »Sa .So 14 45 . i'15 ♦ 

auc"22 45SV Dl« iiebtt Leinwsndmiision; 
STMinitK- 

TDfFFENDERGENEMnONEN | 
Der Höhepunkt' 

(> 22iriiiEÄK-PflEVlEW-l8j' 

STADTHALLE 
LANGEN 

KABARETT 
mit 

GOTTHARD SINN 

Mittwoch, 15.2. - 20 Uhr 

ALS DIE BILDUNG 
LAUFEN LERNTE 

CRASHKURS HALBWISSEN 
nach "Ranicki-Marsch" 

endlich ein neuer Sinn 

VORVERKAUF Kauftiaut Braun 
Tel. 06103/914436 

55)]yiJ 
Otlnungs/eilen 
Montag 13 00-18 30 Uhr 
Diensiag-Ffertag 8 30-18 30 Uhf J 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 
Rhetnstfaf3e 24 
fi3225 Langen 
inh Monika Schaeler > -x t 

Wir eXHLUSIVProdukt^on: 
0 REDKEN 

Klelnlier- 
, r - , zuchlvereln 

1903 Langen e.V. 

Mitgliederversammlung 
am Freitag, dem 10. Februar 
1995, um 19.45 Uhr auf der 
GZA, 

Der Vorstand 

Selten 
so gespart! 
arabella-Uarklsen 
Jetzt zu Winterpreisen bei 

Beratung und Montage durch 

Bestehom und Co. GmbH 
Markisen, Fenster. Roiladen 

63303 Dr.-Sprendlingen 
Roben-Bosch-Str. 26 
06103/37 36 87/97 

Drucksachen aller Art. 
Briefpapier & Visitenkarten, 

Prospekte & Plakate... 
Verkaufsförderung, Mailings, 

Anzeigengestaftung-Zabwicklung 
Werbemittel von A - Z... 

SMM Büro- und Werljeservice 
Sfjelsekarten mit Pfifft 
Originell, Individuell, professionell 
und preiswert! SMM Fachagenlur 

für Hotellerie & Gastronomie 
Wir fnuan uns auf Ihren Anrvfl 
a 06074/960341' Fax; 960S41 

Wintergärten 
kauft man b«i 
LUX Baualamanta 
Himer der Alldörfer Kirche 3üa 
648.0 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

fiARAGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und bestandig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung: 06027-200320 

Herr Lorenz 

EDiLPüP' 
FERTIG-GARAGEN 

über 100 Varlo-Typen. 
Doppelparker und Über- 
großen aus Stahlbeton. 
Wir unterbreiten Ihnen 
Immer ein Top-Angebot: 
Tel. 06028-97160 

ANGEBOT DES MONATS: 
vom 13. 2. bis 18. 2 1995 

Nicht nur toll zum Valentinstag 
PLUNDERHERZEIM (mit diverser Fructitfullung) 

Stück nur DM 1 
Für ein tierzhattes Frutistück 

ROSENBRÖTCHEIVI Stück nur OM -.30 
(Solange der täglich frische Vorrat reicht') 

AUS DEM BELIEBTEN 

.^aiiö bcv 33acMuniöt 
5.^rD<- Ulli) 
97!atifreb ^af)aitncd llttf^cr 

Srciciclj 

^cdtalojjiSlra^c 31 
lel.OClOa/fiMO? 

5^ronfi{ur(tr8»r. 51 
Icl. 00l0.t/<ii)!)10!2 

. . . weils einfach besser schmeckt!!! 

Wir haben noch Kapazitäten für Brötchenlieferungenü! 

Sicherheit im 
Wohnbereich durch 
einbruchhemmende 

Haustüren 

+ Innentüren 
für Neubau + Renovierung 

IndustriestraOe 1B 
63166 Mühlheim am Main 

Montag 
bis Freitag. 

8.00 bis 18.00 Uhr. 
Samstag 

9.00 bis 12.00 Uhr 

GmbH 

7kl. 06106) 90440 
Fax ft>6106) 904420 

FAHRZEUGE 

DES ^.AHRES '95 

FÜR ALLE 

fVERLIEBTEN 
(icwiiiilt vo» 5fi FiiehjiHiniallMcn aus eiiropai.sclien Lüiulcni. 

AM 14. FEBRUAR IST VALENTINSTAG. 
Diiniiit schenkt Hiiit jilleii. ilic sich lieben, eine Kleine, 

SÜ1.W Köstlichkeit nml ein i-os für ein nenes Kijit 
l'unto Cabrio* .Mit ein wcniii tHiick tiehörl es llnien. 

Wir erwarten Sie vom I 1. bis I I. I'cbnuir.®® 
•HuiuL-sucitf!. (Icwiuiispifl ilcr KI.\T .Mi, 

Tcihuilnnfknrtcn crhitldicli In-i nns »kUt K*i H.Vl".     
®*.\iilicrliall> ilcr jicsctzlichcti l.:iiJcnnlYmint»\zi'itcn 
Keine IVriiliinti. kein Wtkauf uiui keine iVohefjilirt. 

^ EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER.INITIATIVE. 

HUTOnilUBirl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreielcti-Oftenthal • S 06074 / 5 00 64 

Reichardt & Mllzetti oHG 
DIeselstraOe 11 • 63110 Rodgau-Nleder-Roden • S 06106 / 7 14 12 

müBBi 

HAINER WOCHENBLATT ] 

MITTEILUNGSBLATT DER STADT DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN 

Stadt fördert Bau von Sozialwohnungen 

Informationsveranstaltung am Montag soll Fragen zu Projekt „Auf der Säuruh" klären 
Dreii-U'hcnhiiin (thonc) - 

Wiihrcnd private Bauhcrton 
im liauHcbiot ..Auf dcrSiui- 
i'uh" in Drcit'ic'hi'nhain 
schon cinif^o Hiiiisci' hoch- 
f^ezo^fn haben, uiid iin 
Sommer diesen Jahres auf 
dem Teilstuck K des Baii^e- 
biets mit einem l'roji'kt des 
sozialen Wohnungsbaus be- 
gonnen werden. Die Nas- 
sauische Heimstätte, die 
den l'lanunKs- und Baiiauf- 
traH von der Stadt bekom- 
men hat, ladt aus diesem 
(Jnind zu einer Informati- 
onsveranstaltunn für Mon- 
tag. l-'f Februar, Uhr. in 
den BuiHhofsaal ein. An 
diesem Abend berichten 
Vertreter der HeinisUitte 
über Einzelheiten des Bau- 
vorhabens. 

AnhantI eines Modells 
krinnen sich die Buif^er ein 
genaues [?ild von dem spa- 
teren Aussellen des etwa 
H 101) C^uadratmeter moHen 
Geländes, das an die beste- 
hende Wohnbebauun^ am 
Kichleneck anHienzl. ma- 
chen. In drei Häusern ent- 
stehen :!i) Sozialwohnun- 
gen. Gebaut werden Zwei-, 

Drei- und Vierzimmerwoh- 
nunfien. ..Wir hal)en uns bei 
allen Häusern auf eine 
zweijjeschossige Variante 
mit Dachgeschoß geeinigt 
und passen unser Bauvor- 
hal)en so der vorhandenen 
Bebauung, die grölStenteils 
aus P'.infamilienhäusern be- 
steht. an", erklärt Heiniund 
Kalere. I'rojeklleiter der 
Nassauischen I leimstätte. 
Zudem habe man die HS) 
Wohnungen auf drei Häuser 
verteilt, um eine aufgelok- 
kerti' Gesamtansicht des 
Komplexes zu erreichen. 

Das Gesamtinveslitions- 
volumen belauft sich auf 
i;2.!! Millionen Mark, Das 
Land Hessen gibt 40 Pro- 
zent der Kosten dazu und 
die Stadt Dreieich trägt mit 
ilO 000 Mark pro Wohnung 
ebenfalls zur Finanzierung 
bei. 

..Wenn alles kla|)pt. und 
wir bald mit den Ausschrei- 
bungen beginnen k()nnen. 
sind wir vielleicht schon im 
Frühjahr li)i)7 mit dem Bau 
fertig und können bezugs- 
fertige Wohnungen anbie- 
ten", erklärt Kalere. 

Voraussichtlich bis 1997 sollen auf dem Teilstück E des Baugebiets „Auf der Säuruh" (Bild) drei 
Häuser mit Insgesamt 39 Sozialwohnungen entstehen. Am Montag, 13. Februar, findet um 20 Uhr 
ein Info-Abend Im Burghofsaal statt. Foio Noeis 

Förderpreis für 

Kulturschaffende 

wurde vergeben 

Offizielle Vork^hung am 5. März 
Drcicieh Die Kiit- 

si'heidung ist gefallen 
Die Sta<lt Dreieich hat 
den mit insgesamt .") 000 
Mark dotiertcMi Fordcr- 
preis für Kulturschaf- 
fende vergeben, ..Wir 
sind wieder d<'iii Vor- 
schlag der sachkundigen 
■liiry unter dem Vorsitz 
von Stadtratin .lutta 
Droll gefolgt und tiaben 
uns i'iitschieden. den 
Forderpreis zu teilen", 
sagte Bürgermeister 
Bernd Abeln am Diens- 
tag, Der junge und talen- 
tierte Musiker Andreas 
I lepp erhält 4 000 .Mark. 
,.Wir wollen damit die 
künstlerische Weiterent- 
wicklung des lifijährigen 
Dreieichers fördern, der 
gemälJ den Hichtlinien 
des F()rderpreises erst 
am Anfang seiner kunst 

lerischen Laufbahn 
..teilt", so .Mieln, Die \'er- 
bleibenden 1 000 Mark 
kommen der 21 jahrigen 
Kerstin Denef zu. die mit 
ihren Leistungen auf der 
Flöte einen imisikthera- 
peutischen Ansatz \'er- 
folgt 

Der l''orderpreis für 
Kulturschaffende war im 
vergaiigeiu'ii .Jahr für 
den Bereich der Klassi- 
schen Musik ausge- 
schrieben worden. Im 
wird vom Magistrat der 
Stadt Dreieich kontinu- 
ierlich seit lOTli verge- 
ben, Insgesamt lagc>n der 
,lurv sechs Bewerbungen 
vor. Der Forder|)reis 
wird im Kähmen eines 
Festaktes am .Sonntag, .'). 
März, um 11 Uhr im Bür- 
gerhaus .Sprendlingen 
offiziell verliehen. 

Verwaltung spart 710 000 Mark 

Positionen wurden auf Vorschlag der Amtsleiter gesperrt 
Droieith - ,,I5en Auftrag 

der Stadtverordnetenver- 
sammlung, zehn Prozent im 
Verwallungshaushall einzu- 
sparen, haljen wir bis auf 
wenige Ausnahmen erfüllt", 
erklärte Krster Stadtrat 
Berthold Olschewsky. 
T.tO 000 Mark sollten einge- 
spart werden und waren mit 

einer Haushaltss|)erre belegt 
worden. Davon wurden 
letztendlich nur zirka 40 000 
Mark entsperrt und ausgege- 
ben. Unumgänglich waren 
die Aü.sgaben für Fernmel- 
degebühren in Höhe von 
2,') (iOO Mark und andei'e 
Ausgaben für SachmiUel, 
öffentliche Bekanntma- 

chungen sowie Informati- 
onsschriften. ,.Das Prinzip, 
nicht den Haushalt zu än- 
dern, sondern bestimmte Po- 
sitionen auf Vorschlag der 
Amtsleiter mit einem .Sperr- 
vermerk zu sperren, hat sich 
jedenfalls bewährt", stellte 
Bürgermeister Abeln fest. 

Energie sparen 

durch Einsatz 

neuer Techniken 
Dreieich - Die SPD-Fraktion geht da- 

von aus, daß in städtischen Gebäuden 
und Einrichtungen eine Menge Knergie 
eingespart werden kann, wenn die 
Technik entsprechend verbessert wird. 
Sie hat deshalb den Antrag gestellt, dalJ 
der Magistrat einschlägige Untersu- 
chungen in Auftrag geben und sich bei 
der Umsetzung möglicher Einsparungs- 
maßnahmen eines Energieversorgungs- 
unternehmens oder einer Energieagen- 
tur bedienen soll. 

Die Partei beruft sich auf eine Unter- 
suchung dos Umweltministeriums, das 
festgestellt halte, daß in kommunalen 
Gebäuden /.wischen elf und sechzig 
Prozent Strom eingespart werden kön- 
nen. Das Land bezuschußt Voruntersu- 
chungen mit bis zu sechzig Prozent und 
die dann notwendigen Investitionen mit 
bis zu zwanzig Prozent. 

RTL ist auf der 

Suche nach dem 

„Hessen-Rekord" 
Dreieich - Das Regionalprogramm 

Von RTL in Hessen sucht alles, was re- 
kordverdächtig ist. ,,Hauptsache ver- 
rückt" heißt (he Devise, denn ob I^uft- 
ballonauf blasen, Küheschnellmelken, 
Unterwas.serskat oder Schnellbiertrin- 
ken, der Phantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. 

Vereine, Verbände oder Gruppen, die 
einen Rekordversuch auf die Beine stel- 
len wollen, können sich direkt bei RTL 
unter der Telefonnummer OliS)/ 
1 .'i 81 15 () 1 oder bei der Presseabteilung 
der Stadt Dreieich, Telefon fiOl 232, 
melden. Der Rekordversuch lohnt sich, 
denn jeden Montag ab 18 Uhr wird er in 
RTI^ Hessen live vorgestellt. Außerdem 
belohnt RTL den Monatssieger mit ei- 
ner Woche Lanzarote und für den Re- 
kord der ,,Hessen-Rekorde" sind 2.'j 000 
Mark im Topf. 

30 000 Mark 

für Burgmauer 
Dreieichenhain - Der 

Kreisausschuß hat für die 
Sanierung der Hainer Burg- 
mauei- weitere HO 000 Mark 
bereitgestellt. Bereits im vo- 
rigen Jahr waren an dem 
Mauerwerk Ausbes.serungs- 
arbeiten für !)0 000 Mark 
vorgenommen worden. Die 
neue Finanzspritze des Krei- 
ses wiu'de nötig, weil die 
Schäden durch den starken 
Efeubewuchs erheblich grö- 
ßersind als ursprünglich an- 
genommen. 

Da das Grundstück, auf 
dem die betroffenen Mauer- 
teile stehen, je zur Hälfte 
dem Kreis Offenbach und 
dem Geschichts- unil Hei- 
matverein Dreieichenhain 
gehören, werden die Repara- 
turkosten aufgeteilt. 

Bügelparker: Größere 

Sicherheit für Räder 

Neuartige FahiTadständer aufgestellt 
Dreieich - Entlang der 

B :i in Höhe Spenglerstraße 
und H a u |) t s t ra ße/ D a rm - 
Städler Straße wurden 
neue Fahrradsländer auf- 
gestellt. Hierbei hantlelt es 
sich um sogenannte Biigel- 
parker. 

Diese Form der Fahrrad- 
ständer hat den Vorteil, 
daß die Drahtesel nicht 
mehr mit einem der Räder 
angeschlossen werden 
müssen, sondern man mit 
einem sicheren Schloß den 
gesamten Rahmen an dem 
Bügel befestigen kann. 

In der Fahrradbranche 
beobachtet man den immer 

stärker werdenden Trend 
zum Kauf von hochwerti- 
gen Fahrrädern. Hierdurch 
steigt die Nachfrage nach 
einer guten Diebstahlsi- 
cherung. Diesem Wunsch 
tragen die Bügelparker 
Rechnung. 

Das Anschließen der Rä- 
der am Rahmen wird so- 
wohl v<in der Stadt als auch 
von der Polizei dringend 
eni|)fohlen. Zunächst wird 
die Nutzung der ji'tzt auf- 
gestellten Bügelparker ge- 
testet. bevor über weitere 
Standorte im .Stadtgebiet 
Dreieich entschieden wird. 

Neue Parkplätze 

in Sprendlingen 
Dreieich - Nach dem Abriß 

des .Strirmer-Hauses Hau|)t~ 
Straße 4.") will der Magistrat 
die Fläche als provisorische 
Parkfläche mit Ki Stellplät- 
zen herrichten. DasCJebaude 
war wegen AsbestviMseu- 
chung der Abrißbirne zum 
()pfer gefallen. 

Die Kosten für die Arbei- 
ten belaufen sich auf zirka 
:i4 500 Mark, da eine 
Schwarzdecke aufgebracht 
und eine Straßenleuehte in- 
stalliert werden muß. ..Wir 
denken daran, diese St(41- 
plätze als Kurzzeitparkplat- 
ze auszuweisen, da wir hii'r- 
für in der Einkaufszone im 
Dreieicher Stadtteil Sprend- 
lingen einen Ijesonderen Be- 
darf sehen", so Bürgermei- 
ster Bernd Abeln. 

Stadt stellt Freizeitplan vor 

Wasserskikurse und Camping an der Costa Brava für Jugendliche 

Imposant ragen die Mauerreste der Hainer Burgruine In den Himmel. Scheinbar bis an die 
Wolken reichen sie heran. Die Burgruine in Dreieichenhain hat nicht nur durch das Wechselspiel 
von Licht und Schatten an sonnigen Tagen eine Ausstrahlung, die sie zum Besuchermagnet für 
jung und alt macht. Foio: Neels 

Dreieich - Verschiedene 
Freizeitangebote für Kinder 
und .Jugendliche im Alter 
von sieben bis 17 .Jahren ste- 
hen auch in diesem .Jahr wie- 
der auf dem Programm, das 
von der .Jugendpflege dem 
Magistrat vorgeschlagen 
wurde. Die Integrativen Fe- 
rienspiele für 7- l)is lOjähri- 
ge dauern in diesem Jahr 
zehn Tage. Darüber hinaus 
werden zwei Kinderfreizei- 
ten in Schmitten für 9- bis 
12jährige, ein Ferienlager in 
Oisterwijk ebenfalls für 9- 
bis 12jährige, drei Wasser- 
skifreizeiten für 11- bis 
15jährige und eine Cam- 
pingfreizcMt für Hi- bis 
17jährige angeboten. ,,In 
diesem Jahr machen wir für 
die Altersstufe der 9- bis 
12jährigen drei zusätzliche 
Angebole, weil hier die 
Nachfrage am größten ist", 
erläuterte Erster Stadtrat 
Berthold Olschewsky das 
Freizeitprogramm. Die Fe- 
rienspiele richten sich in die- 
sem Jahr an 7- öis lüjährige 
Kinder, da 11- und 12jährige 
Mädchen und Jungen an den 
Freizeiten teilnehmen kön- 
nen. 

Das Prögramm mit Ter- 
minen, Anmeldeformularen 
und Teilnahmebedingungen 
liegt in allen Verwaltungs- 
außenstellen und im Sozial- 
amt, Abteilung Jugendpfle- 
ge, aus. Dort können auch 
nähere Informationen unter 
den Telefonnummern 
601 296 oder 601 298 einge- 
holt werden. 
'1 Integrative rcriciispicle 

Die integrativen Ferien- 

spiele finden auf dem Fe- 
rienspielgelände an der 
Breiten Haagwegschnei.se in 
Dreieichenhain statt und 
bieten vom Kochen, über La- 
gerfeuerromanlik. Verklei- 
den und Puppenbasteln bis 
hin zur Nachtwanderung 
viele sportliche und spiele- 
rische Aktivitäten. Die 
.Spiele finden vom 10. bis 21. 
Juli statt. Die Teilnahmege- 
bühr beträgt für das erste 
Kind 150 Mark, für das 
zweite 80 Mark. Ab dem 
dritten Kind werden keine 
Beiträge erhüben. 

Freizeiten mit Naturer- 
lebnisscn 

In Schmitten im Hochtau- 
nus finden zwei Kinderfrei- 
zeiten für Kinder im Alter 
von 9 bis 12 Jahren statt. 
Unter dem Motto ,,Begeg- 
nung mit der Natur" werden 
die Kinder spieleri.sch auf 
Entdeckungsreise gehen. 
Was es alles im Wald, im 
Bach und auf der Wiese gibt, 
erforschen die Kintler ge- 
meinsam mit einem Förster. 
Geländespiele, Nachtwan- 
derungen und Ausflüge in 
die nähere Umgebung sind 
außerdem geplant. Pro Kind 
kostet der Beitrag 480 Mark. 
Die Freizeiten finden vom 8. 
bis 22. Juli beziehungsweise 
vom 22. Juli bis 5. August 
statt. 

Ferienlager in Oisterwijk 
Beim Ferienlager in der 

Partnerstadt Dreieichs erle- 
ben Kinder im Alter von 9 
bis 12 Jahren gemeinsam mit 
holländischen Mädchen und 
Jungen Freizeit auf einem 

ehemaligen Bauernhof. Aus- 
flüge zu Fuß, mit dem Fahr- 
rad oder mit dem Reisebus 
sowie sportliche Aktivitäten 
und Geländespiele werden 
das Ferienlager vom 22. Juli 
bis 5. August zu einem un- 
vergeßlichen Erlebnis ma- 
chen. Auch hier wird ein 
Teilnehmerbeitrag in Höhe 
von 480 Mark erhoben. 
•: Wasserskifreizeiten für 
Jugendliche 

Zwei Wasserski freizeiten 
am Alfsee im Osnabrücker 
Land richten sich an 11- bis 
lUjährige Jugendliche. Egal, 
ob als richtige Wasserratte, 
ob mit Erfahrungen im Was- 
.serskilaufen oder ohne, an 
der 780 Meter langen Seil- 
bahn können alle live erle- 
ben, ob Wasserski der rich- 
tige Sport ist. Außerdem 
kann man im Alfsee auch ba- 
den. In Vier-Personen-Zel- 
ten mit Selbstverpflegung 
wird auch die Selbständig- 
keit das erste Mal auf die 
Probe gestellt. Die Kosten 
für die Wasserskifreizeit 
vom L'i. bis 29. Juli bezie- 
hungsweise vom 29. Juli bis 
12. August ix'tragen inklusi- 
ve Wasserskikurs 525 Mark. 

Eine weitere Wasserski- 
freizeil, dio sieh im wesentli- 
chen an 14- und 15jährige 
richtet, findet vom 8. bis 22. 
Juli in Haren an der Ems 
statt. Ebenfalls 525 Mark 
kostet die Teilnahme pro 
Person. Die Jugendlichen 
sind in Sechs-Personen-Fe- 
rienhäusern mit Küche und 
Bad untergebracht. Neben 
der Wasserskianlage auf' 
dem Dankernsee gibt es eine 
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Windsurfschule und ein 
Schwimmbad mit Wassi'i- 
rutsche. Ausflüge zum Ken- 
nenlernen des Emslandes 
stehen zudem auf dem Pro- 
gramm. 
'! Campingfreizeit Costa 
Hrava 

Ifi- und 17jährige Jugend- 
liche können bei der Cam- 
pingfreizeit an der Costa 
Brava vom 6. bis 20. August 
mitfahren. 560 Mark kostet 
es pro Teilnehmer. Das Rei- 
seziel liegt drei Kilometer 
von Tossademar entfernt an 
einer der schönsten Stellen 
der F'elsküste, wo viele 
sportliche Aktivitäten keine 
Langeweile aufkommen las- 
sen. 

Teilnahmeberechtigt an 
den Freizeitangeboten sind 
alle Kinder und Jugendli- 
chen, die in Dreieich wohnen 
und in die entsprechende Al- 
tersgruppe fallen. Die An- 
meldungen werden schrift- 
lich bei der Jugendpflege. 
Pestalozzistraße 1 A, und l)ei 
allen Außenstellen ange- 
nommen. Anmeldeschluß für 
die Ferienspiele ist der 24. 
März. Danach werden An- 
meldungen nur noch dann 
berücksichtigt, wenn noch 
Teilnehmerplätze zur Verfü- 
gung stehen. Die Plätze für 
die Freizeiten werden nach 
Mädchen und Jungen ge- 
trennt ausgelost, wenn bis 
zum 31. März mehr Anmel- 
dungen vorliegen, als Kapa- 
zitäten da sind. Anmeldun- 
gen nach dem 31. März wer- 
den in der Reihenfolge ihres 
Einganges berücksichtigt. 

I 
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In der „Haifischbar" der 

Brandschützer ging's rund 

Lustiges Programm beim Kappenabend der Feuerwehr 
Drrioichenhiiiii (thone) - 

In eine ..FIaifischl);ir" hatte 
.sich am vor^jatiKcncn Sam.s- 
taH die SVI)-Gast.stätt(' im 
Haaf,' verwandelt Grund 
für diese urij^e Metamor- 
phose war der traditionelle 
Kappenabend der Mainer 
IJrandschiitzer. der eben 
dort übel- die niirrische 
Bühne fjehen sollte Mehr 
als KtO aktive und passive 
Feuerwehrleute sowie Ver- 
wandte und Bekannte wa- 
i-en ^''^ommen, um diesem 
Spektakel beizuwohnen 
Und wie immer hatten die 
Narren der Freiwillif^en 
Feuerwehr unter der Lei- 
tung von Karnevalsmeister, 
ansonsten ()l)erbrandinei- 
ster. (Junter Delrieux ein 
l'rofjramm zusammenge- 
stellt, das sich sehen lassen 
konnte. 

Beinahe einer kleinen Sit- 
zung glich das. was (he 
Brandschützer auf die Bei- 
negestellt hatten, Büttenre- 
den, ("tcsangs vortrage. 

Tanznummern und nicht 
zuletzt, als Tüpfelchen auf 
dem ,,i", die Tanzcombo, die 
für einen Tusch zum rich- 
tigen Zeitpunkt und die 
passende Musik in den Pau- 
sen sorgte. 

Nach einem gemütlichen 
Kssen konnte die Show be- 
ginnen. .,Abc-Schütze An- 
ton" eröffnete die etwa 
zweistündige Narretei, 
("ileich im AnschluU trat 
Bernd Raab alias der .,Haa- 
ner Till" in die Bült. Was 
wäre aber eine Fastnachts- 
silziing ohne I'rinzenpaar - 
und so statteten die Drciei- 
cher Tollitäten der Feuer- 
wehr einen Besuch ab. 

Während es sich das I'rin- 
zenpaar und sein Hofstaat 
bei einem Gläschen Sekt gut 
gehen lielJen, sorgten die 
,,Bembelsänger" für die 
richtige Musik. Alfred Wer- 
ner und Günter Delrieux 
priisentierten ein Schunkel- 
potpourri vom Feinsten, 

•h'tzt kamen die Besucher 

Die Bembelsänger AHred Werner (rechts) und Günter Delrieux 
erfreuten das Publikum mit bekannten Schunkellledern. 

Foto: Neols 

erst richtig in Fahrt und 
man war mit dem Pro- 
gramm noch lange nicht am 
Knde angelangt. Inge Lim- 
burg stieg als Männerfein- 
din in die Hütt und Günter 
Delrieux philosophierte als 
Hausmeister. Das Miinner- 
ballett mit seinem Tanz 
..Annen-Polka" erntete to- 
senden Applaus. Mit von 
der Partie war auch Rein- 
hardt Limburg mit einer 
Büttenrede und natürlich 
die ..Familie Knorzel". Nun 
folgten noch einige bekann- 
te vSongs und schließlich so- 
gar noch ein Striptease. 
Schließlich rückte die 
,,Heilsarmee" wieder alles 
ins rechte Licht und lud 
zum großen Finale. Zwar 
war (las Programm nun zu 
F,nde, nach Hause gehen 
mußte allerdings noch nie- 
mand. Noch bis in die früh- 
en Morgenstunden schwan- 
gen die Besucher kräftig das 
Tanzbein. 

Vorlesen und 

Malen für Kids 
Droieichoiiliiiin - Am Mon- 

tag, I.'i. Februar, heißt es für 
Kinder ab fünf .Iaht en in der 
Dreieichenhainer Bücherei 
wieder ,,Vorlesen und Ma- 
len". Elke Schilling liest aus 
dem Buch ,,Lesel(jwen-Bä- 
rengeschichten" von Sophie 
Brandes. F^eginn ist um l,") 
Uhr. 

Bären sind fröhliche Ge- 
•sellen, und Sophie Brandes 
weiß viel über die Zolteltiere 
zu berichten: Lustiges und 
Nachdenkliches, Wahres 
und Krfunden(<s. Malsachen 
•sind wie immer mitzubrin- 
gcn. 

Anzeige 

■ ■ WIR BRAUCHEN IN HESSEN 

■ • • keino SHOW-POLITIKER, die heiße Luft 
produzieren 

dbGf POLITIKER, die ehrlich und fleißig 

für alle Menschen in unserem Land 

und in unserer Region arbeiten. 
Für Ehrlichkeit, Fleiß und Erfolg 

standen bisher und stehen weiterhin 

HANS EICHEL und MAHHIAS KURTH 

Deshalb am 19. Februar wählen gehen und mit 

^ C'pV ERST- und ZWEITSTIMME 

S"-'' SPD.™ 

Mehr als 130 Besucher erlebten beim Kappenabend der Freiwilligen Feuerwehr Dreieichenhain 
einige vergnügliche Stunden mit Tanz und Narretei. fqio: Neels 

Mitglieder brennen vor Ehrgeiz 

Hunde-Verein Dreieich widmet sich dem Leistungssport 

Jahresberichte 

der Tenniscracks 
Dreirichenhain - Die 

Tennisabteilung des Turn- 
vereins Dreieichenhain 
(TVD) lädt für Freitag. 17. 
Februar, um 19,30 Uhr zur 
Jahreshauptversammlung 
in das Kolleg der Turnhalle 
an der Koberstädter Straße 
ein. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die 
Jahresberichte mit an- 
schließender Diskussion, 
die Entlastung des Vor- 
stands und die Neuwahlen 
eines zweiten Vorsitzen- 
den. eines Bauausschusses, 
des Kassenprüfers, 
Schriftführer.^ und des 
Vergnügungsausschusses. 

Antrage müssen beim 
Vorsitzenden Klaus Keller, 
Im Geißberg 31, schriftlich 
bis zum 10. Februar einge- 
reicht werden. 

„Wahl-Kaffee" 

Droioich - Bereits Anfang 
P'ebruar hat sich der Sport- 
und Schutzhundeverein 
1978 in seiner Jahreshaupt- 
versammlung umbenannt. 
Kr trägt jetzt den Namen 
Hunde-Verein Dreieich 197H 
(HVD). Die Mitglieder die.ses 
Vereins sind aktive Schutz- 
hundesportler, die zum Teil 
ihre Hunde bereits auf 
Kreis-, Landesebene und bei 
deutsch(>n Meisterschaften 
vorgeführt haben. Sie erran- 
gen schon den Titel eines 
Kreismeisters und Landes- 
siegers. 

Im HVD wird der Lei- 
stungssport groß geschrie- 
ben. Hier haben sich Sport- 
ler zu.sammengefunden. die 
in anderen Vereinen tätig 

Gottesdienst 

für die Familie 
Dreieiehenhiiin - Kin Fa- 

milien- und Kantatengottes- 
dienst unter dem Titel ..Stil- 
lung des Seesturms" findet 
am Sonntag, 112. Februar, um 
10 Uhr in der evangelischen 
Burgkirche statt. Kinder der 
Giemeinde werden die Ge- 
schichte in einer szenischen 
Aufführung darstellen. 

Gemeinsam mit der Göt- 
zenhainer Kantorei führt der 
Chor der Burgkirchenge- 
meinde dann eine Kantate zu 
diesem Thema auf. Begleitet 
wird der Chor von einer Blä- 
sergruppe. Einzelne Sprech- 
texte, meist in Dialogforni. 
erklären den Verlauf der bi- 
blischen Geschichte. Nicht 
nur der Chor, auch die Ge- 
meinde kann bei dieser Kan- 
tate aktiv werden. Der mitt- 
lerweile über 80jährige 
Kompimist P.E. Ruppel hat 
dieses Werk bereits 1960 
komponiert. 

Feuerwehr hat 

Versammlung 
Droieichonhaiii - Die Jah- 

reshauptversammlung der 
Einsatzabteilung der Frei- 
willigen Feuerwehr Dreiei- 
chenhain findet am Freitag, 
17. Februar, um 20 Uhr im 
Feuerwehrhauses statt. 

FDP lädt in die 

„Alte Burg" ein 
Oreioich - Zu einem ..Run- 

den Tisch" in Sachen Mittel- 
standspolitik ladt die FDP 
Dreieich im Rahmen des 
Wahlkampfes zur Landtags- 
wahl ein. Die Veranstaltung 
findet am Mittwoch, 15. Fe- 
bruar, um 20 Uhr in der 
Gaststätte „Alte Burg" in 
Dreieichenhain ein. Gabriele 
Müller, die Kandidatin der 
FDP für Dreieieh Egelsbach, 
Langen und Neu-Isenburg, 
bietet die Möglichkeit über 
Probleme und Zukunftsper- 
spektiven des mittelständi- 
schen Gewerbes, des Einzel- 
handels und des Handwerks 
zu sprechen. Zu Gast ist 
auch der Mittelstandsbeauf- 
tragte der Bundesregierung. 
Dr. Heinrich Kolb. 

Neubaugebiet 

Heckenbom 

nimmt Form an 
Droieicli - Das Sprend- 

linger Neubaugebiet Hek- 
kenborn nimmt allmählich 
Gestalt an. Der Magistrat 
hat die Vorentwurfspla- 
nung für den Bebauungs- 
plan ..Heckenborn" abge- 
schlossen und vier Inge- 
nieurbüros damit beauf- 
tragt, Vorschläge zu ent- 
wi^ckeln. 

Ein Darmstädter Büro 
übernahm die städtebauli- 
che Seite, mit der Land- 
schaftsplanung wurde ein 
Büro aus Riedstadt-Wolfs- 
kehlen beauftragt, für die 
Verkehrsplanung zeichnet 
ein Wiesbadener Inge- 
nieurbüro verantwortlich 
und eine Fachfrau aus Bad 
Kreuznach kümmert sich 
um die .,kindgerechten Be- 
lange". 

Die einzelnen Entwürfe 
werden auf der Basis des 
Wettbewerbs ,,Familien- 
freundlicher Städtebau" 
des Landes Hessen erstellt 
und in einem Faltblatt ver- 
öffentlicht. 

Wiv tniiicin. dall wir ihn vvihircn 
.sind dunkhiir cinfür. 

ciiitl u-ir ihn ^rhitht hubt^ii. 

Nach einem erfüllten Leben entschlief am 7. Februar 
1995 mein lieber Mann, unser guter Vater, Schwieger- 
vater, Großvater, Bruder, Schwager und Onkel 

Vinzenz Nohel 

im Alter von 78 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Olga Nohel geb. Reichert 
Waltraud Schwnim geb. Nohel 
und Familie 
Manfred Nohel und Familie 
Helmut Nohel und Familie 
und Angehörige 

63303 Dreieieh-Dreieichenhain, Kinzigstraße 10 

Die Trauerfeier ist am Dienstag, dem 14. Februar 1995, 
um 13.30 Uhr auf dem Waldfriedhof in Dreieichenhain. 

waren, aber nicht die Unter- 
stützung fanden, die dieser 
Sport benötigt. Sportler, die 
den Ehrgeiz haben, ihre 
Hunde nicht nur auf Ver- 
oin.sebene vorzuführen, son- 
dern die Stadt Dreieich über 
ihre Grenzen hinaus mit 
ihren Hunden zu vertreten. 
In den Übungsstunden (don- 
nerstags ab 18 Uhr, samstags 
ab 14.30 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr) wird unter ande- 
rem der Schutzdienst von 
Lehrhelfern wie Michael 
Schenk vom SV Maintal und 
Andreas Biez vom SV Wall- 
dorf vorgenommen, um die 
Hunde auf das gesteckte Ziel 
vorzubereiten. Hundesport- 
ler. die das gleiche Ziel ha- 

ben. sind zu den Übungszei- 
ten auf dem Vereinsgelände 
des Boxer-Klubs Dreieich 
am Herrnröther Weg will- 
kommen. 

Der Vorstand des HVD 
setzt sich wie folgt zusam- 
men: Erster Vorsitzender ist 
Rolf Kirsch. Theodor-Heuss- 
Straße 43, Dreieieh; stellver- 
tretender Vorsitzender ist 
Alfred Eyssen, Kassiererin 
ist Barbara Eyssen, Schrift- 
führer und für den Jugend- 
und Turnierhundesport ver- 
antwortlich ist Axel Wolf- 
schlag, Ausbildungswart ist 
Ortwin Hanumn und für die 
Presse- und Öffentlichkeits- 
arbeit ist Angelika Krämer 
zuständig. 

Närrisches Jubiläum 

im Hainer Burgkeller 

SVD-Handballer feiern Fastnacht 
Dreieiehenhain - Zum 22. 

Mal laden die Handballer 
des SV Dreieichenhain zu 
ihrem bunten Faschingstrei- 
ben in den Burgkeller ein. 
Termin ist der Fastnachts- 
samstag, 25. Februar. 

Unter dem Motto ..Rot- 
Weiße Nacht", gemäß den 
Vereinsfarben, soll es dies- 
mal in den Gewölben wieder 
rund gehen. Einlaß ist ab 
19.11 Uhr. Für Musik sorgt 

St. Marien lädt 

zum Fasching 
Oreieichenhain - ,,Jubel, 

Trubel,"Heiterkeit - zu je- 
dem Spaß sind wir bereit." 
Unter diesem Motto lädt 
die katholische Pfarrge- 
meinde St. Marien ihre Ge- 
meindemitgüeder und der- 
en Freunde zu einer Fa- 
schingsfeier am morgigen 
Samstag, 11. Februar, ins 
katholische Pfarrzentrum 
in der Taunusstraße 47 ein. 
Das närrische Treiben be- 
ginnt um 20.11 Uhr. 

Der Eintritt beträgt für 
Erwachsene elf. Jugendli- 
che zahlen sechs Mark. 

Huch-Schule 

stellt sich vor 
Dreieich - Die Ricarda- 

Huch-Schule stellt sich vor. 
Am morgigen Samstag, IL 
Februar, findet an dem Drei- 
eicher Gymnasium ein Tag 
der offenen Tür statt. Von 9 
bis 12.30 Uhr finden unter 
anderem offene Unterrich- 
stunden und Schnupperun- 
tericht in den verschieden- 
sten Fächern statt. Es gibt 
Vorführungen in den Fach- 
räumen, Informationen zu 
dem Kursangebot an der 
Schule und die Arbeitskreise 
stellen sich vor. Natürlich ist 
auch für das leibliche Wohl 
gesorgt: die Schüler haben 
ein französisches Bistro auf 
die Beine gestellt und laden 
zum Verweilen ein. 

der nicht nur in Faschings- 
kreisen bekannte,.Top-AI". 

Karten gibt es für zwölf 
Mark im VoiTerkauf und für 
14 Mark an der Abendkasse. 
Von-erkauf ist ab sofort bei 
Blumen-Gerhardt, der Bäk- 
kerei Kleis, im SVD-Klub- 
haus und bei Getränke- 
Schmitt im Bahnhof Götzen- 
hain sowie bei allen Aktiven 
und dem Vorstand der 
Handballabteilung. 

Dreieich - Über die Infor- 
mationsmöglichkeiten zur 
Wahlkampfzeit an den übli- 
chen Info-Ständen hinaus 
bietet die SPD Dreieich den 
Wählerinnen und Wählern 
weitere Aktionen an. Neben 
Veranstaltungen in Götzen- 
hain und Offenthal werden 
in Dreieichenhain die 
Bundesbahnbenutzer und 
ÖPNV-Pendler am Mitt- 
woch. 15. Februar, am Bahn- 
hof vor der Abfahrt der Züge 
zwi.schen 0.06 Uhr und 8.22 
Uhr mit einem ..Wahlkampf- 
Wachmach-Kaffee" begrüßt. 
Auch hier kann man sich mit 
Informationsmaterial ver- 
sorgen. 

Jahrgang 1926/25 
Dreieiehenhain - Wir tref- 

fen uns am Donnerstag, 16. 
Februar, um 16 Uhr auf dem 
Dreieichplatz und kehren 
gegen 17 Uhr in der ,,Fi- 
scherklause" ein. 

Jahrestreff der 

Hundefreunde 
Dreieiehenhain - Die dies- 

jährige Jahreshauptver- 
sammlung des VdH Dreiei- 
chenhain findet am Freitag, 
17. Februar, um 20 Uhr im 
Klubhaus statt. Alle Mitglie- 
der sind eingeladen. 

Aus den Kirchen 

Katholische Kirche 
St. Marien Dreieich 

Sa., 11.2.: Gö. 17-17.45 
Uhr Beichtgelegenheit. Gö. 
18 Uhr Sonntagvorabend- 
gottesdienst 

Sq., 12. 2.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Mo., 13.2.: Kein Gottes- 
dienst 

Di., 14. 2.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, Gö. 18.30 
Uhr hl. Messe 

Mi., 15. 2.: Drh. 9 Uhr hl. 
Messe 

Do., 16. 2.: Gö. 18 Uhr hl. 
Messe 

Fr., 17. 2.: Drh. 9 Uhr hl. 
Messe 

Sa., 18. 2.: Drh. 16 Uhr 
Krabbelgottesdienst, Gö. 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

Sq., 19. 2.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh. 11 Uhr Fami- 
liengottesdienst 

Termine 
Sa., 11. 2.: Drh. 20.11 Uhr 

Gemeindefastnacht 
Md., 13. 2.: Drh. 19.30 Uhr 

Handarbeitskreis 
Di., 14. 2.: Drh. 9 Uhr Be- 

ginn des 9. Kurses der Nach- 
barschaftshilfe, Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz 

Do., 16. 2.: Gö. 17-17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers, Drh. 20 Uhr Probe des 
Kirchenchores • 

Sa., 18.2.: Drh. 15 Uhr 

Hellerkreis. Drh. 15 Uhr Se- 
niorenfastnacht. 
Evangelische 
Burgkirchongenieinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 11, Februar 
1995: 18 Uhr Wochenschluß- 
andacht in der Burgkirche 
(Pfr. Rudat) 

Sonntag, 12. Februar 1995: 
10 Uhr Familien-Gottes- 
dienst unter Mitwirkung des 
Kirchenchores und mit Auf- 
führung der Kantate ,,Stil- 
lung des Seesturmes" (Pfr. 
Ru(iat) 

Montag, 13. Februar 1995; 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Grup- 
pe 

Dienstag, 14. Februar 
1995: 9.30 Uhr Eltern-Kind- 
Gruppe, 15 Uhr Konfirman- 
denunterricht, 19.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 20.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
20.15 Uhr Volkstanzgruppe 
im Gemeindehaus Nahr- 
gangstraße 

Mittwoch, 15. Februar 
1995: 9.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik, 10.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 20 Uhr 
Kirchenvorstandssitzung im 
Gemeindehaus, Nahrgang- 
straße 

Donnerstag, 16. Februar 
1995: 15 Uhr Kinderchor, 20 
Uhr Kirchenchor 

Freitag, 17. Februar 1995: 
20 Uhr Bastelabend für Er- 
wachsene, 20 Uhr Spiel- 
abende für Erwachsene 

EGELSBACHER NACHRICHTEN | 

Schon seit vier Jahren beschäftigt der Bau eines Asylbewerberhelms die Christliche Flüchtlingshilfe 
Egelsbach. Ende Februar soll das Haus in der Straße „Im Geisbaum" bezugsfertig sein. Foio: Noels 

dersGE-xIlLr Borger setzen sich für 

ÄÄ.-,»!» Bau der K 168 neu ein 

2(T'F.4!nK!,''tir,iahn^^h;;;M^ Klagcberochtigung Fleissners pi-üfen 
vcrsammliiiigcin. Das Tief I cn 
beginnt um 20.30 Uhr im 
Clubraiim der Sportgemein- 
schaft auf dem Spoi tgelände 
am Berliner Platz Im Vorder- 
grund stehen an die.sem 
Abend die Neuwahlen des 
Abteilungsvorstandes. Au- 
ßerdem stehen die Berichte 
des Vorstandes vom vergan- 
genen ,Iahr und der Ausljlick 
auf die Aktivitäten der kom- 
menden Saison auf der Tages- 
ordnung. Antrüge zur Tage.s- 
ordnung inüs.sen fünf Tage 
vor der Versammlung bei Ab- 
teilungsleiter Dr. Valentin 
Mayer schriftlich eingegan- 
gen sein. 

Kgelsbach (lliiinel - Nach- 
dem Gerold Kleissiier vor 
geraumer Zeil Klage gegen 
den Plan fest Stellungsbe- 
schluß zum Verlauf der ge- 
planten K 11)8 neu beim 
Verwaltungsgericht in 
Darinstadt eingelegt hal 
(wir berichteten), melden 
sich nun mehrere Anwohner 
der Wolfsgartenslraße zu 
Wort. 

In einem Sehreiben an das 
hessische Veikehrsininisle- 
riuni machen sie sieh fiir ei- 
ne schnelle Losung des Pro- 
blems stark. .Sie fordern die 
Politiker auf. statt auf eine 
Entscheidung des Geriehts- 

hofes zu warten, vorerst zu 
prüfen, ob eine Klagebe- 
reehtigung der Finna 
Kleissner vorliegt. Sie stut- 
zen ihre Forderung auf die 
Tatsache. daß Fleissner 
während des Planfeststel- 
lungs Verfahrens keinerlei 
Einwiuide erhcjben habe 
und nun durch seinen Ein- 
spruch einzig eine höhere 
Enlscluidigung für seine 
Grundstücke erreichen 
wolle. Die Bürger hätten 
seit Jalu'zehnten auf den 
Bau der Straße gewartet, 
der nun allein von Fleissner 
abtiange. heißt es in dem 
Brief. 

„Verwalten allein genügt nicht" 

Asylbewerberheim der Chilstlichen Flüchtlingshilfe bald bezugsfertig 

Stellplatzsatzung: Gemeinde 

muß eigene Regelung finden 

Dies bringt Egelsbacher Kommune aber auch Vorteile 

Narren schwenkten weiße Fahne 

mann. Wirklich radikale Re- 
aktionen habe man in Kgels- 
bach jedoch noch nicht er- 
lebt 

Vor einiger Zeit hat man 
sich an ein großes Projekt 
herangewagt: Den Neubau 
eines Asylbewerberheimes, 
das die 3(1 Personen, die der- 
zeit im ..Wildpark" unterge- 
bracht sind. aiifnehiiKMi soll 
Insg(>samt wird der Bau. der 
Ende diesen Monats bezugs- 
fertig sein soll, 1,5 Millicmen 
Mark verschlingen. ,,Es kam 
für uns sehr überraschend, 
daß der Kreis den Wildpark 
gekündigt hat. Das setzt uns 
schwer unter Zugzwang. 
Schließlich sollen die Men- 
schen. die sich in Egelsbach 
eingelebt haben, nicht ur- 
pli)tzlich auf der Straße sit- 
zen", sagt Frerichinann. Da 
ein Projekt dieser Gnißen- 
ordnung trotz der Unterstüt- 
zung des Landes und der (ie- 
meinde finanzielle Gefahren 
berge, sei man auf S))enden 
angewiesen (Kontoiumimer 
bei der Volkshank Egels- 
bach; 63002). 

Wer der Christlichen 
Flüchtlingshilfe unter die 
Arme greifen möchte, kann 
neben finanzieller Hilfe 
auch einen Beitrag in mate- 
rieller Form leisten: Fiir die 
Wohnungen .,1m Geisbaum" 
werden zum Beispiel noch 
Gardinen und Lampen be- 
nötigt. Und wer zudem noch 
über ein wenig handwerkli- 
ches Geschick verfügt, kann 
sich beim Umzug am 24./25. 
Februar und am 4./5. März 
nützlich machen. Interessen- 
ten können sich unter Tele- 
fon 4 25 71) melden. 

Egelsbach (rg) - Wenn zum 
1. Juni die neue hessische 
Bauordnung in Kraft tritt, 
wird die bisherige Stell- 
platzsatzung der Gemeinde 
Egelsbach hinfällig. Nach 
der bisherigen hessischen 
Bauordnung wäre ein sol- 
ches Paragraphenwerk zwar 
gar nicht notwendig gewe- 
sen, wenngleich es Bürger- 
meister Heinz lOyßen zufolge 
einige Mindestforderungen 
gegeben hat. Aber, erläuter- 
te der Rathauschef, man ha- 
be die Landesregelung in 
Egelsbach eben noch verfei- 
nern wollen. 

Von der Jahresmitte an 
wird jedoch alles anders; bis 
dahin müs.sen die Kommu- 
nen in eigener Regie eine 
neue Stellplatzsatzung auf 
die Beine gestellt haben. 
Dies hat laut EyfSon den Vor- 

teil, daß die Gemeinde beim 
Fehlen von Stellplätzen Wi- 
derspruch gegen ein Bauvor- 
haben einlegen kann. 

Nach dem Entwurf der 
Egelsbacher Satzung müs- 
sen pro Wohnung andert- 
halb Stellplätze nachgewie- 
sen werden. Weiterhin wird 
es in bestimmten Fällen 
möglich sein, für fehlende 
Parkplätze vor der Geneh- 
migung eines Bauantrages 
einen entsprechenden Ablö- 
sebetrag zu bezahlen. Für ei- 
nen nicht vorhandenen Pkw- 
Stellplatz im Wohn- und 
Mischgebiet werden 11 250 
Mark fällig, im Gewerbe- 
und Industriegebiet 8 250 
Mark. Diese Einnahmen 
müssen in zusätzliche öf- 
fentliche Parkeinrichtungen 
sowie in den Öffentlichen 

Personennahverkehr 
(ÖPNV) oder den Fahrrad- 
verkehr investiert worden. 

Vom 1. Juni an können die 
Kommunen auch den Nach- 
weis von Fahrrad-Abstell- 
plätzen verlangen. Vor allem 
bei größeren Gebäuden 
müßten die Bauherren dies 
in ihrer Planung berücksich- 
tigen. will Egclsbachs Rat- 
hauschef von diesem Recht 
auch Gebrauch machen. 

Das neue F'aragraphen- 
werk für Stellplätze wird 
nach Eyßens Worten exakter 
und einfacher gefaßt sein. 
Bis es fertig ist, werden sei- 
ner Ansicht nach allerdings 
noch mehrere Beratungen im 
Bauausschuß nötig sein. Für 
die Verabschiedung hat das 
Gemeindeparlament noch 
bis zum Mai Zeit. 

Bei „Worscht un Weck" und einem Musik- und Tanzprogramm, das sich sehen lassen konnte, fei- 
erten die Narren und die zahlreichen Besucher den 25. Flugplatzsturm. Foio Neeis 

Erst beim 25. Mal war der Widerstand des Flugplatzchefs erfolgreich 

Kgelshach (thone) - In ei- 
nem fremden Land fühlt 
man sich oft unsicher. Eine 
fremde Sprache, andere Sit- 
ten und Gebrauche Prol)le- 
me. mit denen gerade Asyl- 
suchende besonders zu 
kämpfen haben. Die. die hier 
in Deutschland Schutz fin- 
den. werden natürlich auch 
im Kreis Offenbach, und so 
zum Teil in Egelsbach, un- 
terget)racht. Mit der Anmie- 
tung des ehemaligen Hotels 
..Wildpark ' durch den Kreis 
Offenbach 1!IH6 als Gemein- 
schaftsunterkunft für A.syl- 
bewerber. begann denn auch 
die Geschichte der Christli- 
chen Flüchlingshilfe Egels- 
bach/Erzhausen. kurz 
CFEE. 

Was damals als Bürgerini- 
tiative seinen Anfang nahm, 
hat sich nunmehr zu einer 
('iiiibll gemausert. Nicht erst 
seit dem Bau eines A.sylbe- 
werberheimes in der Straße 
.,1m Geisbaum" ist die 
Christliche Flüchtlingshilfe 
den Egelsbachern ein Be- 
griff. ,,Wir widmen uns der 
Betreuung und Unterbrin- 
gung von A.sylbewerbern 
und Flüchtlingen", erklärt 
Norbert Frcrichmann. der 
mit seinem beruflichen 
Know-how als Steuerbera- 
terden Geschäftsführern der 
('■ml)H. Pfarrerin Renate 
Kobler und Pfarrer Karl- 
Heinz Novotny. zur .Seite 
steht, 

..Das Verwalten der Ein- 

richtungen allein genügt 
nicht". ergänzt Verone 
.Schoninger. Sozia l|)ädago- 
gin der CFEE. Es gilt, die 
Flüchtlinge im täglichen Le- 
ben zu begleiten. Probleme 
beim Arzt und beim Einkau- 
fen aus der Welt zu schaffen 
sowie Pa|)ierkram zu regeln 
und Behord(>ngänge zu erle- 
digen. Ein wichtiger As|)ekt 
sei aber auch die psychische 
Unterstützung im persönli- 
chen Gespräch. 

Keine leichte Arbeit, wo 
doch in der Bevölkerung nur 
selten Rückhalt für die Ar- 
beit zu finden ist. ..Ich den- 
ke. fast 80 Prozent der Bür- 
ger wollen lieber nichts mit 
diesen .fremden' Leuten zu 
tun haben", meint Frerich- 

Das bisherige Asylbewerberhelm an der B 3 in Bayerselch. Hier hat der Kreis seit 1987 Asylsu- 
chende untergebracht. Das Quartler wird In Kürze aufgelöst. Foto: Ncels 

F.gelsbach (rt) - Zum 25. 
Mal traten am Sonntagvor- 
mittag die Karnevalisten aus 
Egelsbach, Erzhausen, Lan- 
gen und Roßdorf an, um mit 
dem Sturm auf den Egelsba- 
cher Flugplatz auch (lie när- 
rische Luftherrschaft über 
die Region zu gewinnen. Zu 
diesem Jubiläum hatten sich 
die buntbefrackten Heer- 
scharen natürlich etwas be- 
sonderes vorgenommen, und 
so war die Zahl der närri- 
schen Angreifer groß. Auch 
die zahlreichen Besucher 
harrten gespannt der Dinge, 
die da kommen sollten. 
I'ünktlich um 10.11 Uhr 
knallten die ersten Böller 
aus den Faschingskanonen. 
Die Gardisten .schössen aus 
allen Rohren, und Pulver- 
dampf legte sich um den 
Platz vor dem Tower. Auf 
dem Tower leisteten Flug- 
platzcommander Karl We- 
ber mit den Bürgermeistern 
Heinz Eyßen (Egelsbach) 
und Dieter Pitthan (Langen) 
.sowie der Egelsbacher Par- 
lament.schefin Ellen Ritter 
und dem Flugplatzprokuri- 
sten Heinz Albert eifrig Wi- 
derstand. Von unten forderte 
KGE-Vorsitzender Reinhold 
Leonhardt zur Übergabe 
auf. 

Doch daran dachten die 
Belagerten keineswegs. ,,Wir 
haben keinen Grund uns zu 
ergeben", tönte Weber mit 
Ent.schlossenheit zurück, 
und auch die schlimmsten 
Drohungen von unten konn- 
ten den Verteidigungswillen 
der Airport-Crew nicht be- 
eindrucken. Lag es an der 
Einsicht der Klügeren, am 
Appetit auf Weck, Worscht 
und Wein im Hangar, oder 
war es am Ende die Absicht, 
dem im kommenden August 
in den Ruhestand tretenden 
Flugplatzgeschäftsführer 
nach einem Vierteljahrhun- 
dert der „Niederlagen" ein 
Erfolgserlebnis zu verschaf- 
fen? Jedenfalls verkündeten 
die Narren, von einer Erobe- 
rung Abstand nehmen zu 

Alle Bemühungen der Narren waren vergebens. Bei der Jubiläumsveranstaltung gab sich Flug- 
platzchef Karl Weber nicht geschlagen. Foto Neels 

wollen und gaben diesen 
EnLschluß durch das Winken 
mit weißen Taschentüchern 
kund. 

Der Tradition entspre- 
chend wurden die sieg- 
reichen Verteidiger von hüb- 
.schen Gardistinnen von 
ihrem luftigen Thron abge- 
holt und in den Hangar ge- 
leitet, wo wieder eine tolle 
Garde-Revue ablief. Rein- 
hold Leonhardt dankte Karl 
Weber für 25 Jahre bester 
Zusammenarbeit und dafür, 
daß sich in dieser Zeit die 
Egelsbacher Prinzenpaare 
auch Beherrscher des Egels- 
bacher Luftraums nennen 
durften. Zur Erinnerung 
wurde dem Flugplatzchef 
ein Bild mit sämtlichen Tol- 
litäten aus dieser Epoche 
überreicht. Vom amtieren- 
den Prinzenpaar Frank dem 
Gleichen und Regina 1. gab 
es Orden. Blumen und Küß- 
chen, der Bürgermeister von 
Roßdorf, Alfred JakoubeK, 

einst bekannter Mann im 
Egelsbacher Rathaus und 
damals Roß(l()rfer Karneval- 
spräsident, dankte dafür, 
daß Weber zur Verschwiste- 
rung närrischer Herzen bei- 
getragen habe und über- 
reichte den ,,Roßdörfer He- 
lau-Mann". 

Dann ging ein bunter Fast- 
nachts-Wirbel über die Büh- 
ne. Aus Roßdorf waren die 
Trommler, die Teufelchen, 
die Lolly-Pops, die Dancing 
Steps und die Champagner- 
garde angetreten und wir- 
belten über die Bretter. Aus 
Langen beteiligten sich die 
Minigarde, die Musketiere, 
das Kindertanzpaar Tobias 
Jost und Rebecca Werner so- 
wie das Tanzpaar Jens Schu- 
bert und Christine Nowak 
unter großem Applaus am 
bunten Reigen, und von der 
KGE waren die Prinzengar- 
de, die Minigarde, die Teen- 
iegarde, die Klammerngarde 
untl die Solotänzerin Sabine 
Kaiser Garanten dafür, daß 

dem Publikum ein hochka- 
rätiges Programm geboten 
wurde. 

Immer wieder schallte 
..Flugplatz Melau" durch 
den Hangar. Essen und Trin- 
ken für einen guten Zweck 
war angesagt, denn der P'rUis 
der Veranstaltung gehl an 
die Kinderkrebshilfe. In die 
Hochstimmung platzte als 
Überraschung und 1 löhe- 
punkt noch das Geschenk 
der beteiligten Vereine an 
Karl Weber: der Auftritt der 
Hechtsheimer Dragoner. 
Dieser (iOköpfige Paradezug 
aus Mainz ließ seine Hörner 
und Fanfaren erklingen und 
brachte dem Flugplatz-Boss 
ein mitreißendes Ständchen. 
..Ende gut, alles gut" könnte 
man sagen zur karnevalisti- 
schen Karriere des ,,Weber 
Kall", der in seiner Eigen- 
schaft als Flugplatzge- 
schäftsführer viel Gutes füi 
die Vereine getan hat. Eine 
runde Sache. 
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1994: Ein ereignisreiches orientalische Märchenweit 

Jahr für die Brandschützer 

Rückblick auf Festivitäten zum 100jährigen Bestehen 
Kgrl.sbach - 59 MitHlunlcr 

konnk' WolfßanK Hickler. 
(U'r .sU'llvertrelcndf Voisit- 
zcndo (U'S Vereins der Frci- 
willif^cn Kc'ucrwi'hr K^fcl.s- 
biich, zur Jahrcshauptvcr- 
sammlunR am vrrKangfncn 
Freitag im Feuerwehrhaus 
begrüßen. Hickler leitete die 
Versammlung anstelle des 
erkrankten Vorsitzenden 
Ludwig Werner. Unter den 
(iästen war der stellvertre- 
tende Kreisbrand inspektor 
(Jerhard Henderkes, der 
auch die Khrungen des 
Kreisverbandes vornahm. 

Nach einer (ledenkminute 
fiir die verstorbenen Ver- 
einsmitglieder wurde das 
I'rotokoll der letzten .lahres- 
hauptversammlung verlesen 
und durch die Versammlung 
genehmigt. Nun folgte d(>r 
avisführliehe .lahreslx'richt 
des Vorstands. In dieseni He- 
rieht nahmen die Fi'ierlieh- 
keiten zum lOOjährigen He- 
stehen der Feuerwehr F.gels- 
bach und die daziigehcirigen 
Arbeiten l)reiten I{aum ein. 
Nach dem Vcreinsjulji- 
liiumsball im Kigenheim und 
der Kreisverbandsversamm- 
lung im Hiirgerhaus im März 
folgte im April die Akademi- 

Sitzung der 

Stenografen 
Kgelsbaeh - Die nächste 

Voi-standssitzung des Steno- 
grafenvereins Kgelshach ist 
am Montag, !H. Febiiiar. Sie 
finilet um 20 Uhr im Kolleg 
der Cia.ststätte „Alt F.gels- 
bach" .statt. Hierzu sind die 
Khren- und Voi'stand.smitglie- 
der .sowie die Unteirichtsleiter 
eingeladen. 

Auf der Tiige.sordnung steht 
unter anderem die Vorberei- 
(iing der .lahreshauptver- 
.sammlungam H. März. 

sehe Feier im Eigenheim und 
im Mai auf dem Friedhof die 
Gedenkfeier zu Pahren ver- 
storbener Mitglieder. Das 
Jubiläumsfest fand dann 
vom U). bi.s 1,'i. .Uini statt. Ei- 
nige Höhepunkte des Fest- 
wochenendes: Die ..HR- 
Club-Disco", die Eröffnung 
des HH Kreisfeuerwehrtages, 
die Einsatziibung, der volks- 
tümliche Abend, der Festzug 
durch die StralSen und der 
Abend der Vereine, Im .luli 
organisierten die Hrand- 
schUtz<'r dann das Klam- 
mernschnitzer-Brunnen fest. 

Außer diesen Festen wur- 
den auch noch andere Ver- 
anstaltungen durchgeführt 
beziehungsweise besucht: So 
machten die Floriansjunger 
ihren 20. Pfingst-Ausflug, 
nahmen am Kgelsbacher 
Vereinspokalschießen mit 
einer I )amen- und einer 1 ler- 
renmannschaft teil und wa- 
ren auch beim Vereins- 
schwimnien mit zwei Mann- 
.schaften am Start. Der Feu- 
erwehr IM Cötzenhain statt- 
ete man anläßlich des Tages 
der offenen Tür einen Be- 
such ab. Ebenfalls fand wie- 
der ein Treffen in Nieder- 
pöllnitz/Thüringen mit der 

Partnerfeuervvchr statt, von 
der im Fcstjahr Vertreter bei 
mehreren Veranstaltungen 
in Egelsbach zugegen waren. 
Im I)ezember war man mit 
einem Stand am Egelsbacher 
Adventsmarkt vertreten. 

Nachdem der ausführliche 
Kassenbericht von Rech- 
nungsführer Johann Becker 
vorgetragen worden war. 
wurden (lem Rechnungsfüh- 
rer und dem Festkassierer 
Karlheinz Dornseif eine ein- 
wandfreie Führung der Kas- 
sengeschäfte bescheinigt so- 
wie dem Vorstand Entla- 
stung erteilt. Aus den Spen- 
tlen des Ehrenau.sschusses 
sollen demnächst für die Ju- 
gendfeuerwehr ein Mann- 
schaftszelt und P'eldbetten 
angeschafft und für die Ein- 
satzabteilung ein VW-I'rit- 
schenwagen mit Doppelka- 
bine gekauft werden. 

Zum Abschluß wurde 
Karlheinz Dornseif zum 
zweiten Ka.ssierer und Wal- 
ler Littwitz zum zweiten 
Schriftführer gewählt. 

Mit einem Hinweis .schloß 
man die Sitzung: Der Ver- 
einsball findet am Samstag. 
IH. März, statt. 

Egelshnch - In eine orientalische Märchenwelt mit Tanz, 
Gesang und bunter Unterhaltung will die Sangervereini- 
gung Egelsbach am Samstag, 25. Februar, um 20.11 Uhr 
die Besucher im Bürgerhaus entführen. Die Fastnachts- 
feier der Sänger steht unter dem Motto ..1001 Nacht - 
Euch glücklich macht" 

Die Band ..Da Capo" liefert dazu den musikalischen 
Hintergrund. Hexen. Feen und Haremsdamen sorgen für 
das Speisenangebot, und am Tresen stehen Kalifen und 
Prinzen, die den Durst der vielen Maharadschas und 
Schneewittchens loschen wollen Die Mitglieder des De- 
korationsausschusses arbeiten bereits auf Hochtouren, 
damit sich der Burgerhaussaal als bunt verzaubertes Mär- 
chenschloß präsentieren kann Der Kartenvorverkauf fin- 
det am Sonntag. 12. Februar, um 10 Uhr im P^oyer des Bür- 
gerhauses statt Der Eintrittspreis beträgt diesmal 14 
Mark. 

Einen neuen Vorstand wählten am vergangenen 
Freitag die Mitglieder der Rollsportabteilung der SG Egelsbach. 
Dem Führungsteam gehören an (von links): Schriftführerin Sa- 
bine Küllmer. Abteilungsleiter Ulrich Münstermann. Musikgerä- 
tewart Wolfgang Küllmer, Fach- und Pressewartin Jutta Zle- 
mann, Beisitzerin Ute Gonslor und Jugendwartin Marlon Kü- 
S'®'- Foto: Arnold 

23 neue Mitglieder beim Musikzug 

Positive Gesamtsituation / Abteilungsvorstand wurde im Amt bestätigt 

Wir gratulieren 

Hans und Selmii Sclielian. 
Woogstraße (i, zur goldenen 
Hochzeit am Samstag, 11 
Februar 

Kgelshach - Am vergange- 
nen Freitag fand die Jahres- 
hauptversammlung des 
SC'rE-Spielmanns- und Mu- 
sikzugs im Übungskeller der 
Wilhelm-Leuschner-Schule 
statt. Der Ciioßteil der akti- 
ven Mitgli<'der war der Ein- 
ladung des Vorstandes ge- 
folgt. Die Rechenschaftsl)e- 
richte der einzelnen Vor- 
standsmitglieder zeigten ein 
durchweg positives Bild des 
vergangenen ,lahres. Insbe- 
sondere mit der Jugendar- 
beit können die Egelsbacher 
Musiker zufrieden sein. Dies 
zeigt sich in der Entwick- 
lung der Mitgliederanzahl. 
l!)i)-t konnte sich der Musik- 

zug über 2:i neue Mitglieder 
freuen. Dies entspricht ei- 
nem Zuwachs von 20 Pro- 
zent. 

Aufgrund der erfreulichen 
CU'.samtsituation für die Ab- 
teilung war es nicht verwun- 
derlich, daß fast der kom- 
plette Vorstand in .seinem 
Amt bestätigt wurde. Der 
Abteil ungsvorstand setzt 
sich wie folgt zusammen: Er- 
ster Vorsitzender: Wolfgang 
Schroth; zweiter Vorsitzen- 
der: Michael Kruse: Ka.ssie- 
rer: Klaus Werner: Dirigent: 
Horst Kern; Schriftführerin: 
Karin Doleschal; Zeugwart: 
Klaus Uuft, Stellvertreter: 

Klaus Seil), Andreas Wein- 
beer; Jugendausschuß: 
Frank Hecktenwakl (Vor- 
sitz). Annette Branke, Mi- 
chael Schmuck, Nadine und 
Verena Uuft; Vergnügungs- 
wart: Hubert Herchenhahn; 
Pressewart: Jörg Ciörich, 
Stellvertreter: Markus Hant- 
sche. 

Für das kommende Jahr 
haben sich die SC!E-Musi- 
kanten viel vorgenommen. 
Hier ein Au.szug aus dem 
vorläufigen Terminkalender 
für I!)!).'): 10. Juni: Auftritt 
bei ,.2.") Jahre toom-M.irkt in 
Egelsbach"; 11. Juni: Früh- 
schoppen beim Klanimern- 
schnitzer-Brunnenfcst; lä. 

Juni: Waldfest des SGE-Mu- 
sikzuges; 2. Juli: Musik zum 
Anfassen (G(-legenheit, alle 
Gruppen der Abteilung live 
kennenzulernen und auch 
selbst ein Musikinstrument 
auszuprobieren); 2r). August: 
Auftritt bei ..2:') Jahre Tennis 
in Egelsbach"; 27. August: 
Frühschoppen beim Siedler- 
fest in Sprendlingen; 29. Ok- 
tober: Jahreskonzert des 
Musikzuges. 

Im Friihjahr und Herbst 
sind je ein musikali.scher 
Woc heni-nd I eh rga ng ge- 
plant. Außerdem sind eine 
Fahrradrallye und ein Aus- 
flug vorgesehen. 

Ein herzliches Dankeschön für die vielen Glückwünsche. Blu- 
men und Geschenke, die uns anläßlich unserer 

diamantenen 'Hocfiz.eit 
in reichem Maße bedacht wurden. 
Besonderen Dank dem hessischen Ministerpräsidenten 
Herrn Eichel, dem Landrat des Kreises Offenbach. Herrn 
Lach, und dem Bürgermeister Herrn Eyßen; auch Dank der 
Gewerkschaft Bau-Steine-Erden, der freireligiösen Gemein- 
de und der Volksbank Egelsbach sowie dem Stallgass Gre- 

'Maria und 'Heinricfi 'Kern 
Egelsbach, im Januar 1995 

Wir gratulieren 

IVlargarotc Weber, Goethe- 
straße (i. zum 88. Geburtstag 
am Samstag, 11. P'ebruar 
Klisabetho Vollhardt, Am 
Tränkbach 3. zum 80. Ge- 
burtstag am Samstag. 11. 
Februar 

Jahrgang 1919/20 
Kgrisbuch - Wir treffen 

uns am Montag, 13. Februar, 
um 17 Uhr im ..Alt-Egels- 
bach" in der Langener Stra- 
ße. 

Jahrgang 1911/12 
Eglsbach - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 15. Februar, 
um 1.5 Uhr im Gasthaus 
Theiß. 

Gesprächsabend 

„Mut zur Pflege" 
Egelsbach - Unter dem Titel 

„Mut zur Pflege" veranstaltet 
der Diakoniekreis der evange- 
lischen Kirchengemeinde am 
Donnerstag, 16. Februar, um 
20 Uhr im Gemeindehaus ei- 
nen Gesprächsabend. 

Frauentreff im' 

Altenwohnheim 
Kgelsbach - Am Dienstag, 

14. Februar, ab 14 Uhr findet 
im C^emeinschaftsraum des 
Altenwohnheiins an der 
Dresflnei- Straße der nächste 
P'rauentreff der Arbeiter- 
wohlfahrt statt. Mitglieder 
und Freunde der Awo sind 
eingeladen. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische (iemeinde 
Sonntag, 12. Tcbruar 
10 Uhr Taufgottesdienst 
(Pfarrerin Köbler) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Gemeinde St. Josef 
Sumstag, 11. Februar 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 12. Februar 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Donnerstag, 16. Februar 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 17. Februar 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Sie lenken weiterhin die Geschicke des SGE-MusIkzugs (von links): Schriftführerin Karin Dole- 
schal, Dirigent Horst Kern, stellvertretender Vorsitzender Michael Kruse, Vorsitzender Wolfgang 
Schroth und Kassenwart Klaus Werner. foio: Arnold 

licdoiki', (laß rilU's nTt/aitglicli ist, 
dann wirst du im Gliick nicht so fröhlich 
und im Leid nicht so traurig sein. 

Unser Schmerz ist mit Worten nicht auszudrücken. 

Hannelore Martha 

Ida Keil geb. Knork 
1936 t 1995 

Es trauern um sie: 
Friedrich Keil 
Dr. Ulrich Amiung und Frau Barbara geb. Keil 
mit Christinu und Thomas 
Helmut Ortner und Frau L'lla geb. Keil 
Elisabeth Knörk 

Die Trauerfeier fand am 7. Februar 1995 im engsten Familienkreis statt. 

Egelsbach, im Februar 1995 

Info-Abend für 

die Skifreizeit 
Egelsbach - Für alle Teil- 

nehmer an der Skifreizeit 
der SGE-Abteilung Ski- 
Wandern-Freizeit zur ..Bär- 
steinahn" vom 18. bis 26, 
März findet ein Informati- 
ons-Abend am Mittwoch. 15. 
Februar, um 20 Uhr in den 
..Tiroler Stuben" in Egels- 
bach statt. 

Ein Diavortrag 

über Australien 
Egclsbach - Über Eindrük- 

ke und Impressionen eines 
Australien-Urlaubes berich- 
ten Mitglieder der Egelsba- 
cher Xaturfreunde am heuti- 
gen Freitag. 10, Februar, in 
ihrem Vereinshaus ..Wald- 
heim'. Der Vortrag beginnt 
um 2(1 Uhr. Gäste sind will- 
kcmimcn. 

Amtliche Bekanntmachung 

der 

Gemeinde Egeisbach 

Wahlbekanntmachung 
Am 19. Februar 1995 finden die 
Wahl zum 14. Hessischen Landtag 
und die Volksabstimmung über ei- 
ne Änderung der Hessischen Ver- 
fassung (Wahlbarkeitsalter) statt. 
Wahl und Abstimmung dauern von 
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Die Gemeinde ist in folgende 7 Wahl- 
und Stimmbezirke eingeteilt 
Wahl- und Stimmbezirk 1 
Lage des V*/ahl- und Abstimmungs- 
raums 
Kindergarten Forsthaus. Wollsgar- 
tenstr. 62 
Wahl- und Stimmbezirk 2 
Lage des Wahl- und Abstimmungs- 
raums 
DRK-Heim, Dr •Horst-Schmidt-Hallo, 
Lutherstr. 7 
Wahl- und Stimmbezirk 3 
Lage des Wahl- und Abstimmungs- 
raums; 
Rathaus. Freiherr-vom-Stein-Str 13 
Wahl- und Stimmbezirk 4 
Lage des Wahl- und Absttmmungs- 
raums, 
Bürgerhaus, Kirchstr. 21 
Wahl- und Stimmbezirk 5 
Lage des Wahl- und Abstimmungs- 
raums: 
Altenwohnheim. Dresdener Str 32 
Wahl- und Stimmbezirk 6 
Lage des Wahl- und Abstimmungs- 
raums: 
Kindergarten Bayerseich. Kurt-Schu- 
macher-Ring 53 
Wahl- und Stimmbezirk 7 
Briefwahlbezirk 
Lage des Wahl- und Abstimmungs- 
raums: 
Rathaus. Zimmer 28. Frh.-vom-Stein- 
Str. 13 
In den Wahlbenachrichtigungen, die 
den Wahl- und Stimmberechtigten in 
der Zeit vom 23. 1. 1995 bis 
29. 1 1995 ubersandt worden sind, 
sind der Wahl- und Stimmbezirk und 
der Wahl- und Abstimmungsraum an- 
gegeben. in dem gewählt und ab- 
stimmt wird. 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermitt- 
lung des Briefwahl- und Briefabstim- 
mungsergebnisses um 16.00 Uhr in 
63329 Egelsbach, Rathaus. Zimmer 
28, zusammen. 
Jede wähl- und stimmberechtigte 
Person kann nur in dem Wahl- und 
Abstimmungsraum des Wahl- und 
Stimmbezirks wählen und abstim- 
men. in dem sie in das Wählerver- 
zeichnis eingetragen Ist. 
Die Wahlbenachrichtigung und der 
Ausweis sind mitzubringen. Die 
Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl und Abstimmung abgegeben 
werden. 
Gewählt und abgestimmt wird mit 
amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Wahlumschlagen. Beim Betreten des 
Wahl- und Abstimmungsraumes wer- 
den zwei Stimmzettel und ein Um- 
schlag ausgehändigt. Jede wähl- und 
stimmberechtigte Person hat eine 
Wahlkreisstimme und eine Landes- 
stimme zur Landtagswahl sowie eine 
Stimme für die Volksabstimmung 
Landtagswahl 
Der Stimmzettel enthalt jeweils unter 
fortlaufender Nummer 
1. für die Wahl im Wahlkreis die Na- 
men der Bewerberinnen und Bewer- 
ber der zugelassenen Kreiswahlvor- 
schläge unter Angabe der Partei oder 
Wählergruppe, sofern sie eine Kurz- 
bezeichnung verwendet, auch diese, 
bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem des Kennworts und rechts 
von dem Namen jeder Bewerberin 
oder jedes Bewerbers einen Kreis für 
die Kennzeichnung. 
2. für die Wahl nach Landeslisten die 
Bezeichnung der Parteien oder Wäh- 
lergruppen. sofern sie eine Kurzbe- 
zeichnung verwenden, auch diese, 
und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerberinnen und/oder Bewerber 
der zugelassenen Landeslisten und 
links von der Partei- oder Wahler- 
gruppenbezeichnung einen Kreis für 
die Kennzeichnung. 
Die Wahlkreisstimme wird in der Wei- 
se abgegeben. 
daß auf dem linken Teil des Stimm- 
zettels durch ein in einen Kreis ge- 
setztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich gemacht wird, 
welcher Wshikreisbewerberin oder 
welchem Wahlkreisbewerber sie gel- 
ten soll 
und die Landesstimme in der Weise, 
daß auf dem rechten Teil des Stimm- 
zettels durch ein in einen Kreis ge- 
setztes Kreuroder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich gemacht wird, 
welcher Landesliste sie gelten soll. 
Volksabstimmung 
Für die Volksabstimmung wird ein ge- 
sonderter Stimmzettel verwendet 
Mit dem orangefarbenen Stimmzettel 
wird darüber abgestimmt, ob das 
Wählbarkeitsalter für die Wahl zum 
Hessischen Landtag durch eine Ver- 
fassungsänderung von 21 auf 18 Jah- 
ren gesenkt werden soll. 
Artikel 75 der Verfassung des Landes 
Hessen, dessen Absatz 2 das Wahl- 
barkeitsalter regelt, hat zur Zeit fol- 
genden Wortlaut: 
..(1) Der Landtag l>estetit aus den 
vom Volke gewählten Abgeordneten. 
(2) Wahlbar sind die Stimmberechtig- 
ten, die das einundzwanzigste Le- 
t)ensjahr vollendet haben. 
(3) Das Nähere bestimmt das Wahl- 
gesetz Verlangt es net>en anderen 

Erfordernissen, daß eine Wähler- 
gruppe eine Mmdestzahl von Stim- 
men aufweist, um im Landtag vertre- 
ten zu sein so darf die Mmdestzahl 
nicht hoher sein als fünf vom Hundert 
der abgegebenen gültigen Stimmen " 
Der Hessische Landtag hat in seiner 
Sitzung am 23 November 1994 das 
nachfolgende Gesetz beschlossen 
..Gesetz zur Änderung des Artikels 
75 der Verfassung des Landes Hes- 
sen (Wahlbarkeitsalter) 
Artikel 1 
Artikel 75 Abs 2 der Verfassung des 
Landes Hessen vom 1 Dezember 
1946 (GVBI S 229) erhalt folgende 
Fassung: 
..(2) Wahlbar sind die Stimmberech- 
tigten. die das achtzehnte Lebensjahr 
vollendet haben " 
Artikel 2 
Dieses Gesetz intt am Tage nach der 
Verkundung in Kraft" 
Diese Verfassungsänderung tritt 
nur dann in Kraft, wenn das Volk 
dem vom Landtag beschlossenen 
Gesetz in der Volksabstimmung 
am 19. Februar 1995 zustimmt. Ar- 
tikel 75 der Verfassung des Landes 
Hessen wird dann folgenden Wort- 
laut haben: 
.,(1) Der Landtag besteht aus den 
vom Volke gewählten Abgeordneten. 
(2) Wahlbar sind die Stimmberechtig- 
ten. die das achtzehnte Lebensjahr 
vollendet haben. 
(3) Das Nähere bestimmt das Wahl- 
qesetz. Verlangt es neben anderen 
hrfordernissen, daß etne Wähler- 
gruppe eine Mindestzahl von Stim- 
men aufweist, um im Landtag verfre- 
ien zu sein, so darf die Mmdestzahl 
nicht höher sein als fünf vom Hundert 
der abgegebenen gültigen Stimmen." 
Jede oder jeder Stimmberechtiqte hat 
eine Stimme Sie wird in der Vveise 
abgegeben, daß auf dem unteren Teil 
des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf ande- 
re Weise eindeutig kenntlich gemacht 
wird, ob sie für ,,Ja" oder ..Nem" gel- 
len soll. 
Wahl- und Abstimmungshandlung 
Die Stimmzettel müssen in einer Zelle 
dos Wahl- uno Abstimmungsraumes 
oder in einen) besonderen Neben- 
raum gekennzeichnet und in den 
Wahlumschlag gelegt werden 
Die Wahl- und Abstimmunqshand- 
lung sowie die im Anschluß daran er- 
folgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahl- und Abstimmungsergeb- 
nisses im Wahl- und Stimmbezirk 
sind öffentlich. Alle Burgennnen und 
Burger haben Zutntt. soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahl- und Ab- 
stimmungsgeschafts möglich ist. 
Wahl- und stimmberechtigte Perso- 
nen, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl und Abstimmung 
im Wahl- und Stimmkreis, in dem der 
Wahlschein ausgestellt ist. 
a) durch Stimmabgabe in einem be- 
liebigen Wahl- urid Stimmbezirk 
dieses Wahl- und Stimmkreises 
oder 
b) durch Briefwaht und Briefabstim- 
mung 
teilnehmen 
Wer durch Bnefwahl und Bnefabstim- 
mung wählen und abstimmen will, 
muß sich von der Gemeindebehörde 
die amtlichen Stimmzettel, einen amt- 
lichen Wahlumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag be- 
schaffen und seinen Wahlbnef mit 
den zwei Stimmzetteln {im verschlos- 
senen Wahlumschlag) und dem un- 
terschriebenen Wahlschein so recht- 
zeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle ubersenden, 
daß er dort spätestens am Wahl- und 
Abstimmungstage bis 18 Uhr eingeht 
Der Wahlbrief kann auch bei der an- 
gegebenen Stelle abgegeben wer- 
den. 
Jede wähl- und stimmberechtigte 
Person kann das Wahlrecht nur ein- 
mal und nur persönlich ausüben (§ 44 
Abs. 1 Nr. 6 der Landeswahlordnung 
und § 7 der Stimmordnung). 
Wer unbefugt wählt und abstimmt 
oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl und Abstimmung herbei- 
führt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jah- 
ren oder mit Geldstrafe bestraft. Der 
Versuch ist strafbar (§ I07a Abs, 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 
Nach § 31a des Landtagswahigeset- 
zes und § 12 des Gesetzes über 
Volksabstimmung sind wahrend der 
Wahl- und Abstimmungszeit in und 
an dem Gebäude, in dem sich der 
Wahl- und Abstimmungsraum befin- 
det. sowie in dem Bereich mit einem 
Abstand von weniger als zehn Metern 
von dem Gebaudeeingang jede Be- 
einflussung der Wahlerinnen, Wähler 
und Abstimmenden durch Wort, Ton. 
Schrift oder Bild sowie jede Unter- 
schriftensammlung verboten und die 
Veröffentlichung von Ergebnissen 
von Befragungen nach der Stimmab- 
gabe über den Inhalt der Wahl- und 
Abstimmungsentscheidung vor Ab- 
lauf der Wahl- und Abstimmungszeit 
unzulässig. Verstoße gegen diese 
Verbote können nach § 49 Abs 1 und 
2 des Landtagswahlgesetzes und 
§ 12 des Gesetzes über Volksabstim- 
mung als Ordnungswidrigkeiten mit 
einer Geldbuße bis zu hunderttau- 
send Deutsche Mark geahndet wer- 
den 
63329 Egelsbach. 10 2. 95 

Eyßen 
Burgermeister 
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Jugendtumier 

des FC Langen 
Langen - Krneut veran- 

staltet der 1 P"C Langen ein 
,Tugendfußballturni('r. .'Xm 
.Sot>ntag. 11!, ?Vbruar. spie- 
len acht D-I-Mannschaften 
in der Sporthalle der Adolf- 
Heichwein-Schule um Tore. 
Punkte und Pokale, Heginn 
des Turniers ist um 9 Uhr 
Teilnehmen werden: .SG .\v- 
iieilgen. SG Egelsbach. SC 
Viktoria Griesheim. JSC: Of- 
fenthal sowie je zwei Mann- 
schaften der SSC; Langen 
und des veranstaltenden 1, 
FC Langen, Das Knds))iel ist 
für in i;hr vorgesehen 

SGE ni: Remis 

gegen Roßdorf 
Kgelshach - Heim S|)iel in 

Holidorf boten die Handballer 
der St;K III Uber (iO Minuten 
eine gute Leistung, sowohl im 
Angriff als auch in (U'r Ab- 
wehr. Kgelsbach ging mit ei- 
nem Tor Kiihnuig in die Pause, 
Ai.ch in der zweiten Halbzeit 
zeigten sich beide Abwehnci- 
hen \'oll konzentriei-t und 
machten es dem Angriff nicht 
leicht. CJegen Knde der Begeg- 
nung \'ergab Egelsbach leicht- 
fertig noch zwei gute Torchan- 
cen und brachte sich so um 
den möglichen Sieg. Man 
trennte sich mit einem End- 
stand von 11:11, 

Am Sonntag empfängt die 
SGE III um 15.11(1 Uhr den 
TSV Pfung.stadt III 

Kgelsbach - Die Hegeg- 
nung der zweiten SGE- 
Handballherren gegen Trai- 
sa war die ersten liO Minuten 
au.sgeglichen. Der Gast ging 
zwar zu Beginn mit 1:0 
Toren in Führung, doch 
Egelsbach konnte ausglei- 
chen und bis Mitte der ersten 
Hülfte einen Vorsprung von 
4:2 Toren aufbauen. Im wei- 
teren Verlauf hatte Traisa je- 
doch die besseren .Spielan- 
teile, glich zur Pause zum 4:4 
aus. 

In der zweiten Spielhälfte 
hatte der Gast den besseren 
Start und legte zwei Tore 
vor. Danach fand auch 
Egelsbach zu seinem Spiel, 

Jugendhandball 

HSG Langen 
ml): HSG - TuS Orieshenn 

K:1 i 
Im Halbfinal-Kückspiel 

um die Kreismeisterschaft 
hatte man sich im IISG-La- 
ger nach fler knappen Hin- 
spiel-Niederlage von l.'):I() 
noch Chancen auf die Einal- 
teilnahme ausgerechnet. 
Nach der torarmen ersten 
Halbzeit war man noch guter 
Dinge, denn man konnte die 
vorübergehende Zwei-Tore- 
Führung der Griesheimer bis 
zum Pausenpfiff auf 4:4 ega- 
lisieren. 

Zu Beginn der zweiten 

Langen - Beim Hallentur- 
nier des FC Langi'n belegten 
die D Il-Fuüballer der SSG 
Langen den vierten Platz un- 
ter acht Mannschaften. Im 
Auftaktspiel gegen die zweite 
Garnitur des Veranstalters 
gab es einen l:()-Erfolg. In der 
zweiten Vorrundenbegegung 
gegen den SV Weiterstadt 
konnte man sich ein 0:0 er- 
kämpfen, ehe die SSG in der 
dritten Partie gegen Viktoria 
Griesheim mit 0:2 das Nachse- 
hen hatte. Da man jetzt in der 
Gruppe A mit dem SV Weiter- 
stadt punkt- und tcjrgleich 
war, mußte ein Sielx'nmeter- 
•schießen entscheiden. Mit 1:11 
mußte sich Weiterstadt ge- 
schlagen geljen. Die SSG qua- 
lifizierte sich .somit für das 

Kgelshach (app) - Die 
Fußballer der SG Egels- 
bach. in der Kegionalliga 
Siid zur hessischen ..Lei- 
densgemeinscha ft" geho- 
ri>nd. hallen ihr Testspiel 
beim SV Bernbach, immer- 
hin souveräner Tabellen- 
fiihrer der Landesliga-Sud. 
am Mittwochabend mit 4:1 
(1:0) gewonnen Im ersten 
Akt diktierten die Egelsba- 
cher klar das (".eschehen 
und machten den Klassen- 
unterschied deutlich. Die 

Langen - Nur eine Woche 
nach der Niederlage gegen 
den Tabellenführer TG 
Landshut haben die Hundes- 
liga-Basketballer des TV 
Langen die Chance, diese 
Scharte auszuwetzen und 
die Gäste aus Niederbayern 
erstmals in die.ser Saison zu 
besiegen. (Jrund dafiir ist die 
morgen beginnende Auf- 
stiegsrunde, an der neben 
diesen beiden Teams noch 
der TV Lieh und die BG 
BreitengülJbach/Baunach 
teilnehmen. Wegen der da- 
nach noch anstehendi'n Re- 

kam aber nie mehr als auf 
ein Tor Differenz an die geg- 
ni'rische Mannschaft heran. 
Erst in den letzten fünf Mi- 
nuten kam der große Ein- 
bruch auf Egelsbacher Seite. 
Durch Unkonzentriertheit 
wurden viele Torchancen 
vergeben und die TG Traisa 
gewann mit KkI 1 Toren. 

Es si)ielten: Behr, Zecher; 
Süss, Varga, Waldhaus, Fel- 
genhauer, Mon.se, Alexan- 
der, Sander. Beutel. Klein. 
Kauth. 

Am Sonntag, 12. Februar, 
empfängt die SGE II um 
IT.lTi Uhr die Mannschaft 
des TSV Braunshardt. 

Hälfte gingen die HSCüer so- 
gar in Führung, doch dann 
lief zehn Minuten lang über- 
haupt nichts mehr. Der 
Spielfluß ging verloren und 
der Gegner konnte V(m ,'):4 
auf S:12 davonziehen. Zum 
Schluß gelang noch eine 
leichte P'rgebniskosmetik 
zum ?]ndstand von 1):14. Am 
.Sonntag, 12, Februar, be- 
streitet die D-.Iugend das 
,,kleine Endspiel" um Platz 
drei um 12.10 Uhr in der 
Halle des TSV Pfungstadt. 

Es spielten: Stefan Laucht, 
P'lorian Keller (2), Christian 
Steinbacher (1), Benjamin 
Roß, Toni de Vita, Stev Lotz- 
mann, Alexander Becker, 
Nicole Müller, Michel Wer- 
witzke (.■)). 

Spiel um Platz drei. Hier traf 
man auf die .starke Mann- 
schaft von Goldgmbe Ko- 
blenz. Ein früher 0:1-Kück- 
stand konnte in der regulären 
Spielzeit au.sgeglichen wer- 
den, .so daß ein Siebenmeter- 
schießen die Entscheidung 
bringen mußte. Obwohl Tor- 
hüter Sven Heckmann sein 
Bestes gab, mußte man sich, 
da den SSG-Buben nur ein 
Treffer gelang, der Mann- 
■schaft von Goldgrube Koblenz 
mit l:.'i geschlagen geben. 

Es spielten: Sven Heck- 
mann, Asnain Syed, Heinrich 
Brachatzek, Goran Corliga, 
Yasin Tas, Andreas Gallus, 
Rolf Scheler, Dominik Ochs, 
Marco Takosic. 

SGE führte durch, Dragan 
Reljics Flugkopfball naih 
D(irr-Flanke 1:0 ((> Minu- 
te), Zur Pause W("chselten 
die Egelsbacher aus. wo- 
durch der Spielfluß etwas 
ins Stocken kam. Der Sieg 
der Schäty-Truppe geriet 
dennoch nur selten in CJe- 
fahr. wurde im zweiten Ab- 
schnitt sogar noch ausge- 
baut, 

.lurgen Hellersheim ver- 
wandelte einen Foulelfme- 
ter /.um Egelsbacher 2:0 

li'gationsrunde zur 1 Liga 
ist der Terminplan sehr eng. 
Bereits eine Woche danach 
steht schim das nächste 
Heimspiel an, und dazwi- 
sch(>n gastieren die Langen- 
er am kommenden Mittwoch 
in Lieh. Eine Mitfahrgele- 
genheit im Bus ist sicherlich 
möglich und bei Bedarf kann 
auch ("in zweiter Bus geor- 
dert werden, wobei der 
Fahrpreis bei voller Ausla- 
stung etwa zehn Mark betra- 
gen wird, Interessenten kön- 
nen sicli morgen in der I lalb- 

l.angen (ort) - Ihre Nerven 
nicht in den Griff bekamen 
die Handballer der HSG 
Langen am 17. Spieltag der 
Hezirksliga Darmstadt, Vor 
heimischer Kulisse kassierte 
die Mannschaft von Trainer 
Oliver Schäfer im Keller- 
duell gegen den TV Fürth ei- 
ne 2():2;i-Niederlage und da- 
mit wächst der Druck auf die 
Mannschaft in den kommen- 
den Spielen, Mit 12:22 Punk- 
ten sind die Fürther um ei- 
nen Zähler vor Langi'n ge- 
schlüpft, das jetzt punkt- 
gleich mit Schlußlicht TV 
Lampertheim am Tabellen- 
ende steht. 

..Der TV Fürth war sicher 
ein unbe(|uemer, aber kei- 
nesfalls ein starker Gegner. 
Entscheidend für die Nie- 
derlage war, daß beide Tor- 
hüter nicht ihren stärksten 
Tag erwischt hatten und ei- 
nige Spieler ihre Nerven 
nicht in den CJriff bekamen", 
nannte Schäfer Gründe für 
die Pleite. 

(Obwohl die HSG Langen 
zunächst gar nicht schlecht 
spielte, mußte sie von An- 
fang an Rückständen hinter- 
herlaufen. Das entscheiden- 
de Manko war die mangel- 

Fgelshach (leo) - Im letz- 
ten Vorbereitungsspiel auf 
den Rückrundenstart am 
Sonntag unterlag die Fuß- 
ball-Reserve der SG Egels- 
bach unter der Woche beim 
Offenbacher A-Ligisten 
Kickers Obertshausen mit 
4;,'j (.'1:2). Ohne die verletz- 
ten Andreas Rüppel, Rad- 
enko Vukelic und Ali Talib, 
aber mit den angeschlage- 
nen Tomas Oral, Osman Ra- 
madani, Dargo Uletinovic 
und Ralf Haub taten sich 
die Egelsbacher gegen die 
engagiert auftretenden 
Hausherren schwer. Die 
Kickers führten nach 20 
Minuten 2:0, ehe Constan- 
tin Neagu, Sascha Inerle 
und Norman Kurpiela bis 
zum Pausenpfiff zum .'1:2 
für die SGE trafen. Nur 
fünf Minuten nach dem Sei- 
tenwech.sel erhöhte erneut 
Neagu auf 4:2 für die Elf 
von Trainer Lutz Nabel. 
Begünstigt durch einige 
Schiedsrichterentschei- 

(47 ) Ks folgte Hernbachs 
beste Zeit Lachmann ge- 
lang das 1:2 ((),'),). Richter 
traf in der 70, Minute den 
Kgelsbacher Pfosten Dann 
war wieder Kgelsbach 
obenauf: BelU'isheiin |)er 
Kopf und Miodrag Vticeno- 
vic nach Ciuca-Zuspiel tra- 
fen zum 4:1-Eiuistand, Da- 
niel l'iuca zeigte erneut ei- 
ne starke Partie im Mittel- 
feld. lief viel, forderte den 
Hall, Libero Stefan Cilaser 
.scheint nahtlos an seine 

zi'itpau.se am Kampfrii'liter- 
tisch melden. 

Nun aber zur Partie gegen 
den Tabellenführer. Nalür- 
lich waren die Spieler von 
Trainer Hill Snyder nach der 
Niederlage vor einer Woche 
enttäuscht, zumal in der 
•Schlußphase der .Sieg d'.irch- 
aus möglich war. Der groß- 
artige Endspurt aber wird 
der Mannschafl aber Mut 
machen, denn daß die Gäste 
zu packen sin<l. hat diese 
Phase klar gezeigt. Aller- 
dings muß die Mannschaft 
dann überlegter zu Werke 

hafti' Chancenauswertung. 
Hei Gegenstößen wurde un- 
bedrängt der Hall verloren, 
von Außen der Kreis betre- 
ten oder vom Kreis das Tor 
nicht getroffen. In der 20. 
Minute erzielte die HSG 
ihren dritten Treffer, doch 
hatte Fürth bis dahin, be- 
günstigt durch grobe Patzer 
in der Langener Abwehr, 
schon fünf 'rreffer erzielt. 
Mit einem Zwischenspurt 
erhöhten die Gäste dann so- 
gar auf und nahmen 
schließlich ein 10:7 mit in die 
Kabine, 

Beim Pausentee versuclite 
Oliver Schäfer .sein Team mit 
beruhigenden Worten aufzu- 
rüsten, appellierte an den 
Kam|)fgeist, doch stießen 
seine Worte wohl auf taube 
Ohren, Innerhalb zwei Mi- 
nuten nach Wiederbeginn 
erhöhte Fürth auf 12:7 und 
setzte sich bis zur Minute 
auf 1(1:10 ab. Erst danach 
ging ein Ruck durch das 
HSG-Team, das sich bis zur 
S.'i. Minute auf 18:1!) heran- 
kämpfte. Das Genick brach 
den Schäfer-Schützlingen 
dann endgültig ein Abpral- 
ler vom 'torhüter. Der Ab- 
wehrspieler war bereits un- 

dungen siegten die Gastge- 
ber letztlich noch mit .'5:4, 
zumal bei der SGE nach den 
harten Einheiten der letz- 
ten Woche die Kräfte nach- 
ließen. 

,,Wir sind h er mit dem 
letzten Aufgebot angetre- 
ten, deshalb ist die,se I'artie 
kein Maßstab", erklärte 
Lutz Nabel. Wenn die 
Egelsbacher am Sonntag 
(14.;iO Uhr) die TG 7r) 
Darrnstadt zum Punktspiel 
des 19. Spieltages der Be- 
zirksligaDarmstadt West 
empfangen, werden sich die 
Verletzungssorgen kaum 
verringert haben. Der Ta- 
bellenfünfte braucht bei 
sechs Punkten Rückstand 
auf die Tabellenspitze bei- 
de Zahler, um weiterhin im 
,,Aufstiegsgeschäft" zu 
bleiben. 

St; Kgflsburh: Gerlach; 
Bokrezion, Kurpiela, Iner- 
le, Camurcu, Oral, Neagu, 
Ramadani, Uletinovic, 
Haub, Christoph. 

sehr gute Vorrunde anzu- 
knüpfen. 

Am morgigen Samstag 
absolvieren die Egelsba- 
cher einen weiteren Test: 
Um 14,:iO Uhr wird am Ber- 
liner Platz gegen den Ober- 
ligisten SG Höchst gespielt, 

S(< Kgelshach: Croonen; 
Glaser, Bellersheim, Zür- 
lein. Diirr ((iO, Caic). Löwel 
(4t) Hoffmann). Ciuca. 
Stier (4(). .Schmidt). Kirn. 
Wendler (4(), Vucenovic). 
Reljic, 

gehen und auch über die vol- 
le S|)ii'lzeil mit ganzer Kraft 
um den Sieg kämpfen Wie 
man spielerisch zum Erfolg 
kommt, das haben die 
Landshuter über lange Zeit 
gezeigt. Daran sollti' sich der 
TVl. ein Beispiel nehmen, 
Spielbeginn in der Geoig- 
Sehring-Ilalle ist wie immer 
um 1 !l,:iO Uhr un<l die Mann- 
schafl würde sich über eine 
ähnliche tolle Unterstützung 
wie zuletzt natürlich freuen. 
Spannung dürfte auch dies 
mal garantiert sein. 

terwegs zum (Jegenstoß, der 
Fürther Angreifer stand völ- 
lig fri'i und traf im Nach- 
schuß zum 20:lfi. Damit war 
die Moral der Gastgeber ge- 
brochen und Fürth konnte 
den Vorsprung recht locker 
über<lie Zeit bringen. 

Ein weiteres Schlüssel- 
spiel steht vor der Schäfi'i - 
Truppe, wenn sie am .Sams- 
tag um 19.,'iO Uhr beim TV 
Hürgstadt antreten muß, 
Bürgstadt feierte am letzten 
Vorrundenspieltag den letz- 
ten Sieg, erlitt am vergange- 
nen VYochenende bi'i der S(! 
Arheilgen eine 12:24- 
Schlappe und scheint derzeit 
völlig außer Tritt. Langen, 
das in der Rückrunde bei ei- 
nem Unentschieden immer- 
hin schon einen Zähler auf 
der Haben-Seite verbuchte, 
muß dieses Spiel unbedingt 
gewinnen, denn Bürgstadt 
liegt drei Zähler vor (U'r 
HSC: und würde mit einem 
Sieg .schon fast außer Reich- 
weite geraten. 

IISG Langen: Dachtier; 
Katzer; Corday ((>/.')), llart- 
mut Schmiedel (2), Carbona- 
ri (1), Duric, Bauch, .lost (0/ 
2), Wiechmann, Hortmann, 
Bli.s.se(l), Krech(4). 

Langen (aiip) - Kinen 4:0- 
Erfolg feierten die Hezirksli- 
ga-Fiißballer der SSC; Lan- 
gen am Mittwochabend im 
Testspiel beim TV Dreiei- 
chenhain. dem Tabellenfuli- 
rer der Kreisliga H-West. Die 
SSt; spielte an der Kobei- 
Städter Straße (|uasi mit dem 
letzlen Aufgebot und ging 
durch den starken Zeljko Hi- 
nk (2.').) nach Vorlage von 
Marcel Starke in Fulirung, 
Amir Salihelcndic erhöhte 
zehn Minuten später auf 2:0, 
Der TVl) eiitlaiischte kei- 
nesfalls, erspielte sich etli- 
che gute Torehaneeii. die je- 
doch ungenut/t blieben 
SSG-Trainer Walter HIoss: 
..Wir hatten ein Uberange- 
bot an Offensivspielern und 

Kgelshach - Nach der Win- 
terwanderung der SCE-So- 
ma nach Götzenhain steht 
nun ein weiterer Ihihepuiikt 
auf dem Programm. Am 
morgigen .Samstag. 11 Fe- 
bruar, steht das Iraditionelle 
Hallenturnier auf dem 
Spielplan, 

Dieses Turnier wird schon 
zum Ui, Mal in ununterbro- 
chener Reihenfolge ausge- 
tragen, Die teilnehmenden 
Vereine kommen alle aus der 
näheren Umgebung. So neh- 

111 der Defensive eiiispre 
cheiide Probleme. In der 
Pnnktrunde werden diese 
Mängel im Abwehrbereieh 
mit Sicherheit bestraft," Dii' 
.SS( I-Trel ler im zweiten Ab 
schnitt erzielten Maicel 
Starke (,'iO,| und erneut Zelj- 
ko Hiuk (,')7 ) mit einem 
Schuß .IIIS I (i Meiern, 

.S.S(; Langen: M.ircu 
.ScIuvitzke (.Schäfer); St.-irkc, 
Benz. Rubi. Dohmen, (lu/y. 
Strohal. Heil. Cyrys. .S,'111111'- 
fendic. Hiiik (Vollh.-ii dl, 
Weith), 

Am Samslag. 1.') IMir. i i' 
warten die Langener den 
FSV Lieblos. Zuvor .ibsol- 
viert die dritte Mannsehall 
der SSC ihr Punktspiel ge 
gen den SV Dreieiehenliaiii 

men die SS<! und der F(' ;ius 
Langen, die SKG und die T( I 
aus Sprendlingen, der KSV 
Urberach und die T(;S .lu- 
gesheim teil. Der Gastgeber 
wird mit zwei Mannschaften 
das Feld koni|)lettieren, lie- 
ginn der Spiele ist uni Iii 
Uhr, Die Endspiele werden 
gegen I(),li0 Uhr angepfiri'en. 
Wie iininer ist der Kintriit in 
die Dr.-l lorst-Sehmidt-l lal- 
le frei. Für Speisen und (le- 
tränke wird in bew.ihrlei 
Manier gesorgt. 

SGE-Reserve spielte 

mit letztem Aufgebot 

4:5-Niederlage gegen Obertshausen 

Handballdamen der SGE 

sind zu Hause eine Macht 

Nach 12:9 über Groß-Zimmem 12:2 Punkte geholt 
Kgelsbach (leo) - Zu 

Hause können sich die Lei- 
stungen der Egelsbacher 
Han(lball-Damen wahrlich 
sehen lassen: 12:2 Punkte 
holten die Schützlinge von 
Trainer Alexander Horn in 
den letzten sieben Heim- 
spielen der Bezirksliga 
Darrnstadt, unterlagen le- 
diglich gegen den TV Groß- 
wallstaclt. Am Wochenende 
bezwang die Egelsbache- 
rinnen den TV Groß-Zim- 
mern verdient mit 12:9 und 
festigten ihren Mittelfeld- 
platz. Am Sonntag (18 Uhr) 
tritt die SGE allerdings 
auswärts an. Beim TSV 
Raunheim gilt es, die 2:12- 
Punkte-Auswärtsbilanz 
aufzubes.sern. Schwer wird 
es für die SGE-Damen im 
März, wenn mit den Spie- 
len in SiedelsbiTjnn, 
Schaafheim und Gerns- 
heim gleich drei Auswärt.s- 

matches 
anstehen. 

hintereinander 

Gegen (Jroß-Zimmern 
begannen die Egelsbache- 
rinnen engagiert und gin- 
gen .schnell in Führung 
Daß es zur Pause nur 4:2 
stand, lag vor allen an dei 
mangelnden Egelsbacher 
Chancen Verwertung. Stark 
dagegen die Abwehrlei- 
.stung (U'r SGE, die im er- 
sten Durchgang nur durch 
Tempogegenst()ße zu uber- 
winden war. Nacli (U'm 
Seitenwech.sel baute die 
SGE ihren Vorsprung auf 
drei Treffer aus. Als Trai- 
ner Horn gleich zweifach 
auswechselte und die Gaste 
ihr Spiel plötzlich umstell- 
ten, geriet die SGF". ins 
Wanken und Groß-Zim- 
mern verkürzte auf 10:9. 
Im PIndpurt fingen sich die 
Egelsbacherinnen aber 

wieder, brachten den Vor- 
sprung sicher über die Zeit 

Erneuter Grund zum Är- 
gernis war die Schiedsrich- 
terleistung: ,,Ein Schieds- 
richter alleine ist eben 
überfordert und sieht nur 
die Hälfte", klagte Kgels- 
bachs Sabine Lenz. Erfreu- 
lich war dagegen der per- 
sonelle Egelsbacher Auf- 
schwung, Zwar mußte An- 
ke Hecker diesmal passen, 
da'ür war Petra Sander 
nach wochenlanger Pau.se 
ers.mals wieder dabei. 
Zwei Auswechselspielerin- 
nen standen Trainer Alex- 
ander Horn darüber hinaus 
in die.sem Jahr überhaupt 
noch nicht zur Verfügung. 

St; Kgelsbach: Lehmann, 
Heck; Livia Becker, ,)ost, 
Gärtner (4), Sander. Rauth 
(:i/,'l), Hirner (2). Lenz (2). 
Bunzel (1). 

SGE überzeugte gegen Bembach 

4:1-Sieg des Regionalligisten beim Spitzenreiter der Landesliga-Süd 

Die „Giraffen" sinnen auf Revanche 

Zu Beginn der Aufstiegsrunde kommt morgen erneut TG Landshut 

Ihr drittes Testspiel bestreiten die Bezirksllga-Fuß- 
baller des FC Langen am Samstag Im Waldstadion Oberlindcn, 
Nach den Begegnungen gegen die SG Ueberau (4:3) und den 
Regionalligisten SV Wehen am gestrigen Donnerstagabend (Er- 
gebnis stand bei Redaktionsschluß noch nicht lest) spielt nun 
die SG Ober-Erlenbach, Tabellenvlerzehnter der Bezirks-Oberli- 
ga Frankfurt-West, mit der ersten Mannschaft (15 Uhr) und der 
Reserve (13.15 Uhr) beim Tabellendreizehnten der Bezirksliga 
Offenbach. Unser Bild zeigt Björn Meyerhöfer (rechts) Im Zwei- 
kampf mit Ulrich Wurschy von der SG Ueberau. Foto Oriowski 

Im Kellerduell zeigten die ssG-sieg ungefährdet 

HSG-Handballer Nerven 

Herren nach 20:23 gegen TV Fürth am Tabellenende 

4:0 im Test gegen TV Dreieichenhain 

In der Schlußphase 

stark nachgelassen 

SGE-Handballer unterlagen TG Traisa 

O Sport der Jugend O 

Entscheidung im „Stechen" 

SSG-Buben vierter bei FCL-Tumier 

Morgen Turnier der SGE-Soma 
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TTC-Nachwuchs spielte stark auf 

Jugend- und Schülermannschaften ließen Gegnern keine Chance 
l.iiMKvn - Am SiinistiiH 

li iiK dir crslc .hiKcntliTiiinn- 
schiift des Tisfhtt'nnis- 
C'luhs I.anf^cn ihr ci-.stcs 
Heimspiel aus Die (ieHtier 
aus \Val<l-MRliell)aih wa- 
ren ehaneenlDs Die am Kn- 
(le der Tabelle stehenden 
Spieli'r aus dem Odenwald 
konnten keinen Satz ge- 
winnen und mußten sieh 
mit ():(: Kesehla^en neben, 
Ks spielten: K. Ackermann. 
Heljenek. Koeh und K. Ak- 
kermann. Mit diesem Sieg 
kann man weiterhin auf die 
Meisterschaft hoffen. 

Die zweite .luf^end hot ei- 
ne hervorranen(le Leistung 
und he/.wanH Tahellen- 
fuhr<'r aus I'funj^stadl D(>ii 
(irundstein zu diesem Kr- 

folf; legten die Langenei 
Tischtennisspieler bereits 
in den Anfan^sdoppeln 
Mit einer ;2:()-Kuhrunfi im 
Hucken spielten sie l)ei'reit 
auf und jedi'r yewann sein 
erstes Kinzel. Damit stand 
der Sien beim Stand von fi ll 
schon fest und man ließ die 
/.unel schleifen Wagner. 
Knatz und Schricki- verlo- 
ren jeweils knapp Nur Da- 
niel M,lovanovic behielt die 
Nerven und ^''^"1" auch 
sein zweites Kinzel. Die 
Punkte beim 7:H-Krfoln 
holten .lakob Wagner, Den- 
nis Knatz, .Iiirn .Schrickel. 
Daniel Milovanovic (2). 
Wanner/Schrickel und 
Knatz/Milovanovic. Durch 
diesen Sieg hat man auch 

noch eine Chance auf die 
Meisterschaft, jedoch ist 
man auf Schützenhilfe der 
anderen Mannschaften an- 
gewiesen 

Zwei Siege in acht Tagen 
holte die erste Schuler- 
mannschaft tles TTC han- 
gen In Mes.sel mulUe man 
ohne Susanne Hohme an- 
treten Doch der aus d(M' 
zweiten Mannschaft nach- 
gerückte Karl Weimann 
machte seine .Sache gut und 
gewann beide Kinzel und 
das Doppel. Nur die Num- 
mer ein.s von Messel konnte 
gi'gen die Langenei' mithal- 
ten und bezwang Sascha 
von Karmainsky und auch 
Daniel Heichwcin Oliver 
Kalbhemi steuerte eben- 

falls zwei Punkte zum tt:2- 
Sieg l)ei. (U'gen die TSC? 
Wixhausen gaben die I,an- 
gener keinen Satz ab. Die 
Oegner waren chancenlos 
und auch Krsatzmann Flo- 
rian Metzger gewann seine 
Spiele klar, Ks spielten: 
Karmainsky (2), Hbhme (2), 
Kalbhenn (2), Metzger (2), 
Karmainsky/Hohme, Kalb- 
henn/Metzger, 

Die zweite Scluilermann- 
schaft stand der ersten in 
nichts nach imd gewann 
mit 10:1) Sii' boten eine ge- 
schlossene Mannschaft -ilei- 
stung Ks spielten: Klop- 
pingi'r (2). Schäfer (2). 
Metzger (2), Arnold (2|, 
Kloppinger/.Schafer und 
Mctzger/Arokl. 

Die Trainer und Betreuer Klaus Hein, Manfred StanIk, Klaus Röhl und Bernd Knörzer (von links) 
konnten am Sonntag stolz auf „Ihre" Jungen sein. Für den Club spielten Andreas Rehwald, Adri- 
an StanIk, Markus StanIk, Adrian RochofskI, Moritz Welgand, Marco Dienefeld, Patrick Röhl, Juli- 
an Bürkleln, Christian Knörzer, Ruzhdl Avdija, Steffen Kopp, Mario Moritz, Felix Gerrltzen, Jens 
Urschel, Marco Linse, Sebastian Cebulla und Sebastian Varga. Foto Arnold 

Erst im Finale war für die 

Buben des FCL Endstation 

Viktoria Griesheim setzte sich bei Turnier des „Clubs" durch 
l.iingfii SC Viktoria 

(Iriesheim, 1 KC l.angen, 
(ioldgrube Koblenz und 
•SSC l.angen: In dieser Kei- 
henfolge konnte die stellver- 
tretende ,lugen(lli'iterin des 
I l'"C' l.angen, Kann llei- 
mann, am vergangenen 
Sonntag Pokale und Sach- 
preise an die vier besten 
Mannschaften des D II-,hi- 
gi'ndfulJba 11-Turniers über- 
reichen. 

Am Knde eines wiederum 
von der ,higendabteilung des 
I KC l.angen hervorragend 
organisierten Turniers stan- 
den sich mit Viktoria Ciries- 
heini und der 1) II des KC 
l.angen die beiden techni.sch 
besten Mannschaften des 
Turniers im Kndspiel gegen- 
iiber. l.angen halle durch ei- 
nen .'):()-Sieg über TSC Neu- 
Isenburg, einem li:ll-Krfolg 
über SC Arheilgen und <M- 
nem 2:2-ünentschieden ge- 
gen den späteren Tiirnier- 

(Iritten (Joldgriibe Koblenz 
mit .'):1 und !,'l:2 'I'oren das 
Kndspiel erreicht. Criesheim 
war durch Sii'ge über Wei- 
terstadl, I. KC l.angen II und 
,SS< I l.angen ins Kndspiel 
gekommen. In einem auf ho- 
hem Ni\'eau stchi'iulen Knd- 
spiel sii'gte Criesheim nicht 
iinver<lient durch ein kurz 
vor S|)ielende erzieltes Tor 
mit 1:0 und konnte sich so- 
mit den Turniersieg sichern, 
KC-Trainer Hernd Kn()rz<'r 
war trotz der knappen Nie- 
derlage voll des I.obes über 
sein Team 

Im Spiel um Platz drei war 
("loldgrube KoIiIimiz nach 
Siebenmet erschießen gegen 
die SSC l.angen mit .'i:l 
Toren erfolgreich, nachdem 
es .'im Knde der regulären 
•Spielzeit noch 11 gestanden 
hatte Im Spiel um Platz fünf 
siegte der SV Weiterstadt 
mit ti:0 'I'oren gegen die TSf! 
Neii-I.senbiirg 1 lervorra- 

TTC-Spieler glänzten 

bei Ranglistentumier 

AckeiTnann und Armer tmmpften auf 
Langen - Die Nachwuchs- 

spieler des Tischtennis- 
Clubs l.angen machten beim 
Hanglistenturnier in Oberts- 
hau.sen eine gute Figur Für 
dieses Turnier hatten sich 
Matthias Heinz und Daniel 
Milovanovic über die Kreis- 
vorrangliste (lualifiziert, Kr- 
ik Ackermann und üastian 
Armer waren bis zu diesem 
Turnier freigestellt. Da die 
■lugendlichon jetzt in einem 
neuen Krei.s spielen, waren 
alle Gegner unbekannt und 
niemand wußte, wie er ab- 
schneiden würde. Zum 
(iliick waren alle Langener 
in verschiedenen Gruppen 
und es kam zu keinem Spiel 
untereinander. 

Daniel Milovanovic er- 
wischte einen schlechten 
Tag und konnte nur einen 

Satz gewinnen. Mit l):7 Spie- 
len und 1:14 Salzen wurde er 
Letzter in seiner (inippe und 
si'hied aus. Kin überrasehi'n- 
di'S Krgi'bnis erreichte Mat- 
thias Heinz. Kr gewann und 
verlor jeweils vier Spiele und 
ciualifizierte sich somit als 
Vierter für die zweiti' Zwi- 
schenrangliste. 

Krik Ackermann und Ba- 
stian Armer si)iellen ge- 
wohnt stark. Ackermann 
holte 7:1 Spiele (14:2 Siitze) 
und belegte den zweiten 
Platz in seiner Ciruppe. Ar- 
mer legte noch einen obi'ii 
drauf und wurde mit 7:1 
Spielen und l.'):r) Sätzen Kr- 
ster in .seiner Gruppe, Die 
zweite Zwischenrangliste 
findet am 2(i, Februar in 
Sprendlingen statt. 

gend hielt sich die zwi'ite 
Mannschaft des FC l.angen, 
die ihre Vorrundenspiele ge- 
gen die SSC Langen, Vikto- 
ria Griesheim und Weiter- 
stadt zum Teil iiiißerst un- 
glücklich mit jeweils 0:1 ver- 
lor und sich im Spiel um 
Platz sieben erst nach Sie- 
benmeterschießen mit l::i 
gegen SC Arheilgen geschla- 
gen geben nuißte. Den Offen- 
siv Pokal des Turniers er- 
hielt die D II des KC I.angi'n, 
den Fairneßpreis die Mann- 
schaft der.SC; Arheilgen. 

Für l.angen spielten: Adri- 
an Hochofski, Moritz VVei- 
gand, Adrian Slanik, Mar- 
kus .Stanik. Andreas Heh- 
wald, ,hilian Hürklein, Mar- 
co Dienefeld, Patrick Hühl; 
.Steffen Klipp, .Sebastian Ce- 
bulla, Mario Moritz, Huzhdi 
Avdija. Felix Cierritzen, 
Christian Knörzer, Marco 
Linse, ,Iens Urschel, Sebasti- 
an Varga. . 

OI.YlVinA; Der Untersu- 
chungsausschuß des Berliner 
Abgeordnetenhauses zur 
Kliirung von Unregelmäßig- 
keiten bei der gescheiterten 
Olympia-Bewerbung der 
Stadt hat sich gestern kon- 
stituiert. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
H II: (lerm. Pfungstadt - 

Die Kgelsbacher gingen 
nach zehn Minuten in Fiih- 
rung und hatten zu diesem 
Zeitpunkt den Cicgnergut im 
CJriff Doch mit zunelunen- 
der .Spieldauer wurden die 
Pfungstädter stärker und 
gingen bis zur Pause mit 2:1 
in Führung. In der zweiten 
Halbzeit hatte die SCiK die 
größeren Spielanteile und 
konnte durch zwei schön 
herausgespielte Treffer mit 
:t:2 in Kührung gelten. Nach- 
dem der .Sieg schon in greif- 
barer Nähe lag, mußte in der 
Nachspielzeit der Aus- 
gleichstreffer noch hinge- 
nommen werden. 

Der Rückraum enttäuschte 

HSG-Hen-en II verloren in Groß'wallstadt mit 14:16 
Langen - Kine starke Ab- 

wehrleisliing reichte den 
zweiten Herren der IISC 
Langen in Croßwallstadt 
nicht, um mehr als nur zwei 
Minuspunkte bei ihrem Aus- 
wärtsspiel gegen die dritte 
(iarnitur des unterfränki- 
schen Bundesligisten zu ver- 
buchen. Mit U):14 (7:0) setz- 
ten sich die Ciastgeber in ei- 
ner bis in die Schlußininuten 
ausgeglichenen und von der 
Dominanz der Abwehrrei- 
hen geprägten Partie im 
Schlußspurt durch. 

(iroßwallstadt erzielte wie 
im Hinspiel 10 Treffer, Lan- 
gen dagegen drei Weniger als 
beim Vorrundensieg in hei- 

mischer Halle. Das reii'hte 
für ilen Sieg gegen i'ine Lan- 
gener Mannschaft, deren 
Hiickraum nicht ein einziges 
Tor in den 00 Minuten Spiel- 
ziMt i'i zielte und die sich auf- 
grund mehrerer verletzter 
Spieler auf das Verhindern 
gegiu'rischer Krfolg.serleb- 
nisse konzentrierte. Trotz 
der Angriffsschwächi'n im 
Angriff ging die IISC in der 
Schlußphase mit 14: Kl in 
Führung, mußte aber dann 
die Ciegentore Nummer 14. 
1.') und 10 zum Kiulstand 
hinnehmen. Neben einer 
Heihe ausgelasseni'r Chan- 
cen verhinderten drei ve- 
worfene I IS( I-Siebenmeter 

den möglichen fiinften Aus- 
wärtssieg der Saison. Kr- 
folgreichster Torschütze bei 
di'r II.SC; war Linksaußen 
Markus Werner mit vier 
Treffern. 

IIS<> II: Michael Sma.sal; 
Stefan Anthes, Dirk Ites (1/ 
1), Volker Kreischmann (T)/ 
4), Uwe Kümmel, Marcel Lo- 
rei. .loachim Mields (1), Si- 
mon Müller (2), Hans-Peter 
Statecsny (1), Markus Wer- 
ner (4). 

Am Sonntag. 12. Februar, 
trifft die II.SC! Langen II um 
IH.l,') Uhr in der Georg-Seh- 
ring-Halle auf die .SG Die- 
burg. 

Titelhoffnungen rücken in die Feme 

Handballer der SG Egelsbach sahen gegen Groß-Zimmem kein Land 
ICgelshiu'h (leo) - ,,Alles, 

was über L.üri Meter mißt, 
ist am Wochenende ausge- 
fallen", klagte Christoph 
Zscherneck nach der 22:2(1- 
Niederlage der SCiK-Hand- 
baller gegen den TV Groß- 
Zimmern am 17. .Spiellag 
der 2 Darmslädter Bezirks- 
liga, CJruppe Ost. Mit der 
zweiten Niederlage hinter- 
einander rutschte die SG 
Kgelsbach vom ersten auf 
den dritten Hang ab und hat 
jetzt schon ilrei Minuspunk- 
te mehr als Spitzenreiter TV 
Hösbach auf dem Konto. 
..Mit dieser Mannschaft 
steigen wir nicht auf", so 
Zscherneck. Gegen Groß- 

Zimmern fiel eine kom- 
plette Mannschaft (inklusi- 
ve Auswi'chselspieler) aus: 
Axel Niemuth (gesperrt), 
Thomas Niemuth (Urlaub), 
Gerhard Schubert (beruf- 
lich in den USA), Sven Krit- 
sche, Thorsten Hufnagel, 
Uwe Schulz und Uwe Bauch 
(alle verletzt). Nimmt man 
noch Alexander Horn dazu, 
Sinti momentan alle Kgels- 
bacher Hückraumspieler 
zum Zuschauen verurteilt I 

Dementsprechend chao- 
tisch verlief auch zunächst 
das Kgelsbacher Spiel. 
Während die nervösen F.i- 
chele-Schützlinge noch 

nach der richtigen Abstim- 
mung suchtiMi, führte der 
Gast bereits mit 0:0. Doch 
die .SGK gab sich nicht so 
schnell geschlagi'ii. ver- 
kürzte über :i:f! auf 0:H. Mit 
einem weiteren Zwischen- 
spurt zum 12:0 und 14:11- 
Pausenstand ent.':chieilen 
die Ciroß-Zimmerer die Be 
gegnung abi'r bereits in der 
ersten Hälfte zu ihren Gun- 
sten. Die SG Kgelsbach be- 
mühte sich zwar im zweiten 
Durchgang, schaffte es aber 
nicht, den Vorsprung der 
Ciäste zu verkürzen, zumal 
auch die beiden Keeper 
Thomas Zecher und Thor- 
sten Müller nicht ihren be- 

sten Tag erwischten. 
...lelzt haben wir nichts 

mehr zu verlieren und kön- 
nen befr(>il aufspielen", er- 
klärte Christoph Zscher- 
neck vor der Auswürlspar- 
lie in Kahl/Kleinoslheim 
am .Sonntag (10 Uhr). Kine 
Besserung in der Personal- 
siliialion ist nicht zu erwar- 
ten, lediglich Thomas Nie- 
muth steht dann wieiler zur 
Verfiigung. 

SC Kgelsbach: Zecher, 
Müller; Heise (1), Ciuydoul, 
Thiel (1/1), Kai Frilzsche (2/ 
1), Hose (1). Zscherneck (il). 
Tilhof (.'1/2), Gärtner (2), 
Krämer (4), 

Starke Bilanz: Sechs Spiele — sechs Siege 

Erfolgreiches Wochenende für die Basketballmannschaften des SV Dreieichenhain 

HSG-„01dies'' clever 

25;15-Erfolg bei TuS Giiesheim 
Langen - Mit nur einem 

Auswechselspieler reiste die 
,,Oklie"-Truppe (Durch- 
schnittsalter weit über 40 
Jahre) zu den ,,Jünglingen" 
nach Griesheim. Die Krfah- 
rung und der Siegeswille der 
vierten HSG-Herreninann- 
schaft zeigten dem Gastge- 
ber nach zehn Minuten be- 
reits die Grenzen auf. Ge- 
stützt auf eine sichere Ab- 
wehr, die Griesheimer rann- 
ten und kombinierten zwar 
in einem höllischen Tempo, 
wobei aber scheinbar keiner 
so richtig wußte, wo dei- Weg 
hinführen sollte, erzielten 
die Langener Treffer um 

Treffer. Bei Halbzeit führte 
iTian mit vier Toren Vor- 
sprung, obwohl man sich den 
Luxus erlaubte, einige 
lOOprozenligi" Chancen zu 
vergeben. Die zweite Hälfte 
begann dann mit einer wild- 
en Rennerei - - die Spielwei- 
se der Minis ließ grüßi-n — 
die insgesamt gesehen klar 
von den Oldies gewonnen 
wurde. Schnell zog die Trup- 
pe mit sieben Toren davon 
und baute den Vorsprung 
über die komplette Spielzeit 
kontinuierlich aus, so daß 
am Knde ein klarer 2.'):1.')- 
Erfolg zu Buche stand. 

Dreieichenhain - Kin .sehr 
erfolgreiches Wochenende 
liegt hinter den Basketbal- 
lern des SV Dreieichenhain. 
.Sechs Spiele - - sechs Siege 
lautet die Krfolgsbilanz der 
SVD-Teams. 

Die weibliche A-Jugend 
halte sich den ungeschlage- 
nen Bezirksmeister der B- 
Jugend, ein Team aus Wei- 
lerstadt, zum Vorbereit- 
ungsspiel auf die Hessen- 
meisterschaften eingeladen. 
Da fast alle SVD-Mädchen 
noch im B-Jugendalter sind, 
halte man in dieser Bezie- 
hung keinen Vorteil dem 
Gast gegenüber. In einem 
gulklassigen Spiel schlugen 
(lie Hainer Matlchen ihre 
Gäste völlig verdient mit 
101:04. Alle Spielerinnen 
zeigten sich schon in guter 
Form und waren ihren Geg- 
nerinnen in allen Belangen 
überlegen. Aus einer sehr ag- 
gressiven Abwehr heraus 
wurden gekonnte Schnellan- 
griffe mit sicheren Korble- 
gern abgeschlossen. Das 
Team wird bestimmt in guter 
Form in das am Ifl./li). Fe- 
bruar in Dreieichenhain 
stattfindende Vorturnier zur 
Hessenmeisterschaft gehen. 

Kür den SVD spielten: An- 
ja Siefanski (29), Jutta 
Klemm (20), Sandra Mimtag 
(2), Kva Trösken (8), Vici 
Doertenbach (2), Julia Kn<)- 
chel (ti), Stefania Bufalino 

(12), Tanja Bauer (18), Anke 
Schäfer (4). 

Die zweiten Herren ge- 
wannen ihr Punktspiel in 
Hüsselshoim überlegen mit 
91:09. Das Team kommt im- 
mer besser in Schwung. Das 
Heimspiel hatte man noch 
mit 71:7.') verloren, doch in 
diesem Spiel ließ man ilem 
Gastgeber nicht den Hauch 
einer Chance. Die Mann- 
schaft prä.sentiert sich itn- 
mer mehr als wirkliches 
Team, in dem jeder dem an- 
deren hilft. 

Für den SVD spielten: Pe- 
ter Kühne (29), Toma.sz Ku- 
maszynski (Kl), Christian 
Eichhorn (5), Peter Wede- 
meier (8), Palrick Wiesen 
(12), Stefan Rutsch (9), Mar- 
kus Boll (9). Klaus Host (4), 
Christian Rummel, 

Die zweite Minimann- 
lichaft trat beim TV Langen 
II an. Da beide Mannschaf- 
ten noch nicht viel Spielpra- 
xis aufzuweisen hatten, ent- 
wickelte sich ein typisches 
Minispiel, bei dem aber vor 
allem der Spaß am Spiel im 
Vordergrund stand. Doch 
man konnte auch sehen, daß 
alle Hainer viel dazugeiernt 
haben. Über ein 8:8 kam es 
dann zum 12:9-Halbzeit- 
stand für die Hainer. Zu Be- 
ginn der zweiten Halbzeit 
ließ die Konzentration etwas 
nach, und die Hainer mußten 
einige unnötige Körbe hin- 

nehmen. Beim 14:1,1 für 
Dreieichenhain wurde es 
noch einmal richtig span- 
nend, doch in der Schluß- 
pha.se rissen sich alle Spieler 
noch einmal zusammen und 
konnten den 19:13-Endstand 
bejubeln. 

Für den SVD spielten: 
Carsten Seddig, Kai Kaffan- 
ke, Mai'c Stapp, Valentin 
Ciioß, Alexantler Skulteti, 
Chrislopher C! rassmann, 
Markus Pullmer. 

Eine zweifache Verlänge- 
rung benötigte die männli- 
che D-Jugend, um mit 04:00 
in Heppenheim zu gewinnen. 
Nachdem die Hainer die er- 
ste Halbzeit etwas verschla- 
fen hatten, konnten die 
Gastgeber mit 23:1.') in die 
Päu.se gehen. Auch in der 
zweiten Halbzeit sah es zu 
Beginn nicht viel besser aus, 
durch unkonzentriertes 
Spiel vergab man einige gute 
Chancen. P^rsl .sechs Minuten 
vor Schluß fanden die 
SVDler über den Kampf zu 
ihrem Spiel. Durch eine ag- 
gressive Ganzfeldverteidi- 
gung wurde der Gi'gner 
schon im Aufbau früh ge- 
stört und auch im Angriff 
lief es jetzt besser. Mit einem 
Dreipunklewurf konnte Jan 
Adler 20 Sekunden vor 
Schluß den Au.sgleich zum 
44:44 erzielen. Erst in der 
zweiten Verlängerung konn- 

te das SVD-Team dank der 
besseren Kondition den 
knappen 04:()0-Erfolg si- 
cherstellen. 

Für ilen SVD spielten: Ja- 
nis Maxeiner, Jan Adler, Ilka 
Schön.^'ld, Michael Britsch, 
Christopher Schwarck, Oli- 
ver Delring, Volkan Ulusoy, 
Timo Streb, Sebastian Thuy. 

Die weibliche C-Jugenil 
empfing Gäste vom SC Berg- 
straßi'. Voll motiviert gingen 
die Mädchen in dieses Spiel, 
halte man doch schon das 
Hinspiel knapp gewonnen. 
Den in den ersten Minuten 
heraiisKespiellen Vorsprtmg 
konnte man zum Halbzcit- 
stand von 22:17 ausbauen. 
Zu Beginn der zweiten Halb- 
zeit konnten die Gäste sogar 
in Führung gehen, doch an 
die.seni Tg zeigten die Hainer 
Mädchen einen starken Sie- 
geswillen, sie kämpften sich 
wieder heran. Dank der ver- 
be.sserlen Wurfleislungen 
konnte man das Spiel noch 
sicher mit 5;i:40 gewinnen. 

Für den .SVD spielten: Ni- 
na Rosenbergi'r, Katharina 
Bastian (.'>), Anja Blanken- 
burg (0), Nathalie Haag (20), 
Carolin Knöchel (10), Sara- 
Kalrin Koch, Antje Seitz (4), 
Chrislina Köp[)en. 

Die männliche C-Jugentl 
konnte ihr Auswärt.sspiel 
beim allerdings schwachen 
Gastgeber aus Dieburg si- 
cher mit 94:28 gewinnen 

Das ge.samte Team über- 
zeugte mit einer geschlosse- 
nen Mannschaf Isleistung. 
Viel wichtiger ist aber die 
Tatsache, daß es beim einsti- 
gen ,,Sorgenkind" der Abtei- 
lung aufwärts geht. Aus ei- 
ner insgesamt gut spielenden 
Mannschaft ragten Mario 
Zelic, Stefan Wolf und Tho- 
mas Dönitz noch etwas her- 
aus. 

Für den SVD spielten: Ma- 
rio Zelic (.')0), Karim AI Kha- 
tib (4). Stefan Wolf (14), 
Markus Mitiowski (2), Ab- 
der El Bakkal (8), Alexander 
.Schwarck, Thomas Dönitz 
(15). 

Am nächsten Sonntag 
kommt es zu einem vollen 
Heimspielprogramm für die 
SVD-Basketballer in der 
.Sporthalle der Weibelfeld- 
.schule. Dabei treffen ilie er- 
sten Damen im Spitzenspiel 
der Oberliga auf ilen BC 
Darmstadt, die ersten Her- 
ren hoffen auf eine lautstar- 
ke Unterstützung bei ihrem 
•Spiel gegen die Gäste aus 
Darnistadt. Die Spiele im 
einzelnen: männliche D-Ju- 
gend — Weilerstadt (9.15), 
weibliche C-Jugend — Ba- 
benhausen (11.00), Damen I 

Darmstadt (12.45), Herren 
I Darmstadl (14 30). 
männliche C-Jugend — 
Bensheim (10.15), Herren II 

Babenhausen (18.00). 
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Leidensweg der Herren dauert an 

Auch in Bruchköbel fanden SVD-Handballer nicht aus dem Tief 
Drrieichenhain (kil 

Hecht eindrucksvoll konnten 
sii'h die Handballerinnen 
des SV Dieieichenhain mit 
dem deutlichen 19:12 für die 
Vornmdenniederlage gegen 
den TV Niedermittlau re- 
vanchieren. Von einigen 
.Schönheitsfehlern abgese- 
hen konnte das Team von 
Trainer Thomas Hebmann 
überzeugen und ging von 
Allfang an sehr konzentriert 
zu Werke Nach dem 2:1 
konnte die Häinerinnen 
ihren Vorsprung liber 0::i zur 
9:.'i-Halbzeitfuhrung aus- 
bauen. 

Nach dem Seitenwechsel 
hielt das 1 lainer Team den 
Ball noch etwas länger in ei- 
genen Reihen und wartete 
mit Erfolg .luf die sich bie- 
tenden Tormoglichkeiten, 
Kehlversuche gab es nicht 
mehr viele. Nach 411 Minuten 
hieß es bereits 111:7 und elf 
Minuten vor Schluß 13:9 Ki- 
nige Unaufmerksamkeiten 
verhalfen Niedermittlau, 
noch einmal auf 13:11 hi'i an- 
zukommen. Die Hoffnung 
der abstiegsbedrohten (laste 
währte allerdings nur kurz. 
Der .SVD erhöhte auf 111:11 
und zum 1 9:12-Kndstand. 
Der .SVD stabilisierte somit 
seinen vierten Tabellenplatz 
in der Bezirksliga 1 mit nun- 
mehr 19:1 1 Punkten. 

SV Dreieichenhnin: (Jer- 

Jugendfußball 

FC Langen 
K II: l'lalz 1 heim Turnier 

der SK(; Sprendlingen 
In einem mit .sechs Mann- 

•schaften besetzten Hallentur- 
nier traf der FCL zum Auftakt 
auf TuS Zeppelinheim. In ei- 
nem au.sgeglichenen Spiel 
trennten sich beide Teams tor- 
los 0:0. An.schließend lag der 
Club gegen den .SV Dreiei- 
chenhain lange mit 0:1 zurück, 
ehe Alexander Müller kurz vor 
Schluß den Au,sgleich schoß. 
B;in Siebenmeterschießen 
mußte entscheiilen, wei' um 
die Plätze eins bis drei bzw. 
vier bis .sechs .spielte. Hierbei 
unterlag der Club mit 2:11, es 
trafen Bernd Kna.schewski 
und Björn Steinberg. 

In den Spielen um Platz vier 
bis sechs traf der Club auf die 
.Spvgg. 0:1 Nue-Isenburg und 
eneichte ein 0:0. Im letzten 
Tumierepiel gewann ilie Lan- 
gener Mansnchaft gegen die 
SKG Sprendlingen deutlich 
mit ;i:0 nach Toren von BeiTiil 
Km.schewski (2) und Alexan- 
ck'r Müller, Somit belegte der 
I'"C Langen den vierten Plalz. 
Kamhini I: llallenrunde in 
Weilerstadt 

Mit zwei weiteien Siegen 
über ilen SV Modau/Hohrbach 
(2:0) und den SV Weiterstadt 
(1:0) wurck'n die Bambinis I 
ungeschlagen Ciiippensii-ger 
mit 20:0 I'unkten und 27:1 
'i'oren. Als C/iuppenei-ster 
nehmen sie somit an der Knd- 
innde zur Kreismeisterschaft 
teil. Die.se wird am 19. Febru- 
ar in Ober-Ram.stadl au.sge- 
tragen. 

Ks spielten: Kai Barth (1), 
Kemal Cetiner, Julian Fieres, 
Timo Hoffmann, Robert Hop- 
pe, Florian Poliok (1), Marc 
Ray, Paul Schulz, Tobias 
■Spengler (1). 

traud Hi'bmann, .Sabine Hel- 
ler, Kirsten Vogel (0). Sylke 
Bratengeier (4). .Sabine Dre- 
scher (:i), Maike .Schafer (il/ 
1), Kerstin Schafer (2). Ker- 
stin Hitzel (1), Petra Berin- 
ger. 

Der S\' II unterlag in der 
Kreisklasse B der Frauen bi'i 
der SC Hainburg II mit 9:12. 
In der ersten Viertelstunde 
lief i'S noch gut für den .SVD 
und da konnte die Partie 
auch noch offen gestaltet 
werden. Dann wurden die 
(Jaste jedoch iinkonzentnert 
und hatten eine schwache 
Wulfausbeute, Die Folge 
war ein 3:11 zur Pause, Nach 
dem Wechsel war das .Spiel 
dann durchweg ausgegli- 
i'hen Der SVD vergab leider 
sechs Siebenmeter, Zumin- 
dest einen Punkt hatten die 
Hu hl-.Schützlinge verdient 
gehabt, brachten sich aber 
.selbst um den Krfolg 

SV Dreieichenhain II: Hii- 
dat. W(4)er, Maciil (1), Wolf, 
(Jerhardt, Hüster, Schnxlei 
(4), Kramer, Zindel (1), Heil 
(.'1). .Schrom. 

Killen Leidensweg ohne 
Knde gehen die Manner des 
SV Dreieichenhain derzeit, 
nachdem es nun auch bei der 
SC Bruchköbel II eine 19:24- 
Niederlage gab. Die Hand- 
baller des SVD haben ihr 
Tief noch nicht überwunden. 

Zwar konnte Trainer Holand 
llenneberg wieder auf Half 
Buch ziiruckgreif/en, aber 
mit Norbert Cockes und 
llans-Jurgen Lindner fehl- 
ten immer noch zwei wichti 
ge .Spieler /Xm Khrgeiz fehl- 
te es den 1 lainern nicht und 
sie konnten schließlich bis 
zum 4:4 gut mithalten Di>r 
robuste (Ji'gner hatte bi'son- 
ders im Angriff mit zuneh- 
mender S|)ieldauer klare 
Vorteile, stellte die SVD Ab- 
wehr immer wieder vor un-. 
lösbare Probleme. Bruchkö- 
bel zog schließlich auf 8:4 
davon. An diesem Tag waren 
die 1 lainer nicht mehr in der 
Lage trotz aller Bemühun- 
gen diesen Hiu'kstand aufzu- 
holen Zur Pause führten die 
(lastgeber bereits mit 12:7. 

Auch im zweiten Spielab- 
schriitt (las gleiche Bild Km 
aufopeningsvoll kampfi'ii- 
des .SVD Team hatte letzt- 
lich keine Chance. Die Kon- 
zentration ließ zudem auch 
zusi'hends nach In der luid- 
phase konnte zumindest der 
Abstand giOialten werden, so 
daß die Niederlage noch ei- 
nigermaßen im Hahmi'ii 
blieb 

SV Dreieichenhnin: Wun- 
derlich, Schlegel, K. Ger- 
hardt (7), Buch (4/2), Czaja 
(II), A. Cöckes (2), Batinic (1), 
A. Müller (1), I lobbhalin (1). 

Hühl, Groß 
Auch die Reserve verlor 

mit 19 27 recht deutlich Die 
1 lainer, die ohne Auswech- 
selspieli'r auskommen muß- 
ten, waren in der Kiulphase 
sogjir noch m Unterzahl, da 
.Schröder die rote Karte sah 
Dii' Siegchancen sanken so- 
mit auf Null. 

Am .Samstag bestreiten die 
SVD-Teams fast ein volles 
Programm in der Weibel- 
fi'ld-Sporthalle Den Anfang 
macht um 1:1.40 Uhr die D- 
Jugend gegen die TSC Hur- 
gel. Die zweiten Frauen 
kämpfen um 10.30 IMir um 
ihre letzte Chance, den kürz- 
lich verlorenen aufstiegsbe- 
rechtigten zweiten Tabellen- 
platz gegen den .SV Hoch 
land Fischborn zurückzu- 
erobern. Die ersten Männer 
treffen um 18 ilO Uhr auf die 
punktgleiche SC Dietes 
heim/Miihlheim, Knie weite 
re Niederlage wurde den Ab- 
sturz auf den vorletzten Ta 
bellenplatz bedeuten. Der 
Kampf ums Uberleben hat 
somit begonnen. Die weibli- 
che C-.Iiigentl spielt am 
Sonntag um I 1 .:10 (ihr in der 
Halle Breslauer Straße in 
.Sprendlingen gegen den 
HSV Cötzenhain, wohin das 
Spiel verlegt wurde. Die er- 
sten Frauen sind nur Zii- 
scliaiier. 

Dreieichenhain - -Kine 
Woche nach dem knappen 
44:41-.Sieg über Bad Hom- 
burg trafen die Oberliga- 
Basketballerinnen des SV 
Dreieichenhain auf die 
Vertretung aus Niederwal- 
gern. Trainer Jürgen Mel- 
zelthin wollte ilieses Spiel 
im Hinblick auf das kom- 
mende Wochenentle dazu 
nutzen, taktische Spielzü- 
ge zu üben, die man im 
nächsten Spiel gegen den 
punktgleichen Aiifstiegs- 
konkurrenlen Darmstadt 
anwenilen möchte. 

Mit kompletter Mann- 
schaft erwischte der SVD 
aber einen nicht sehr guten 
Start, da man eine neue 
Verteidigungsvariante 
ausprobierte, an die man 
sich erst gewöhnen mußte. 
So stand es nach drei Mi- 
nuten 3:1) für den Gegner. 

Nach dieser ,,Einspielpha- 
se" holten die SVD-Damen 
jedoch auf und führten in 
der zehnten Minute mit 
14:10. So verlief das Spii'l 
bis zur 17. Minute sehr aus- 
geglichen, obwohl jeder- 
zeit zu erkennen war, daß 
der .SVD die bessere Mann- 
schaft war. Nachdem die 
Häinerinnen sieh etwas 
schwer getan hatten, spiel- 
ten sie eine aggressive Ver- 
teidigung und kamen da- 
mit zu vielen Ballgewin- 
nen. so daß man über 29:2:1 
zum I lalbzeitstand von 
:17:27 kam. 

Nach der Pause erspielte 
man sich weiterhin viele 
Ballgewinne und holte vie- 
le Rebounds. Auch in der 
Offensive klappten dii' Sy- 
steme nun, man spielte ru- 
hig und mit Übersicht. So 

Langen - Die ei-sten H.SG- 
Damen mußten ohne ihre er- 
krankte Torfrau Karin Stell- 
macher in Raunheim antreten. 
Kür sie stand Yesim Türkmen 
zwischen den Pfosten. Das 
Spiel begann für die I ISG-Da- 
men alles andere als gut. Die 
Ga.stgeberinnen gingen gleich 
.schnell mit 3:2 in Führung. Es 
dauerte einige Zeit, bis die Ab- 
wehr einigeiTnaßen .sicher 
stand und auch im Angriff 
Tore erzielt wuiden. Der liest 
der ersten Hälfte verlief von 
der Torausbeute au.sgeglichen 
und man ging mit einem 

10:11 -Hück.stand in die Pau.se. 
Die HS(!-Damen konnten 

sich im Verlauf der zweiten 
Halbzeit jedoch immer besser 
auf das Spiel der Gastgeberin- 
nen einstellen. Die Abwehr 
stand viel kompakter, auch 
Torfrau Yesim Türkmen zeigte 
einige gelungene Paraden, die 
der I.angener Angriff im Cie- 
genzug dann verwandelte. 
Zehn Minuten vor Schluß 
konnten die H.SG-Damen so- 
gar mit 14:111 in Führimg ge- 
hen. Doch dui ch die sehr harte 
und teilweise unfaire .Spiel- 
weise der Raunheimerinnen 

ließen sich die Gäste immer 
wieder aus dem Spielkonzept 
bringen. Das Tor wurde von 
einer Minute zur anderen 
nicht mehr getroffen. Überha- 
stete At)spiele und Torwürfe 
sowie eine unnötige Zwei-Mi- 
nulen-.Slrafe für Langen 
brachten den Raunheimerin- 
nen einen 18:14-Sieg. 

IIS(; Langen: Yesim Tür- 
kmen; Elke Wannemacher, 
Petra Rö.sner (1), Anja (Jer- 
hardt (7/4), Petra Kauf (2), An- 
drea Kauf (1), Karin .Schell- 
haas, Sandra CJardenier, Nad- 
ja Drexler(ll), Deni.se Levy. 

Generalprobe ist geglückt 

71:51 der SVD-Damen vor Spitzenspiel gegen Dannstadt 

führte der SVD nun in der 
8. Minute mit 30:113. In di'r 
13. Minute stand es (il::i9 
für den SVD. Trotz Unkon- 
zentriertheit in der Schluß- 
phase und dem Ausfall von 
Beate Brehm, die sich ver- 
letzte, gewann der SVD das 
Spiel lioch mit 7 1:3 1. 

Am Sonntag um 12.43 
Uhr em|)fängt der SVD den 
punktgleichen BC Darm- 
stadt. Sollte der SVD die- 
ses .Spiel gewinnen, hat 
man gute Chancen auf den 
Aufstieg in die Regionalli- 
Kii- 

SV Dreieichenhain: Bea- 
te Brehm (8), Sabine Beiz 
(2), Caro Menzel (III), Anja 
Stefanski (11), Anna Adler 
(2), Martina Flathmann (0), 
Yvonne (Jünther (14), Ker- 
stin Demandt (11), llritta 
FiUerer (4). 

In der Schlußphase abgebaut 

HSG-Damen zogen gegen Raunheim mit 14:18 den kürzeren 

Die orfolgrolche C-Jugend der SG Egelsbnch: von links, stehend: Trainer Albert Macht, Björn 
Frilzsche, Daniel Kammer, Enno VasconI, Thomas Döhler, Henning Sudbrock, Trainer Thorsten 
Hufnagel: hockend: Peter Watzinger, Steffen Halama, Ole Sorgenfrei, Andreas Macht, Patrick Fä- 
chert und Sascha Becker. Auf dem Bild fehlen Sebastian Kaspar und Dennis Heidemeyer, ( oio p 

Volleyballer der 

SGE treten in 

Groß-Gerau an 
l'lgelshnch - Am kommen 

den .Sonnlag, 12. Februar, 
treten die .SCiF.-Volieyballer 
beim BC Croß-Ceraii 11 an. 
Kür die ,,Lila Pinguine" kein 
leichtes Spiel, denn die dritt 
plazierten Gastgeber ma- 
chen sich noch berechtigte 
Hoffnung auf einen, zumin- 
dest für den Helegations- 
wet t bewerb berecht Igten, 
zweiten Tabellenplatz. 

Für dii' .SCK, derzeit Ta- 
bellenfünfter, gilt es, die gu- 
te mannsch.'iftliche Leistung 
vom letzten Jipieltag nicht zu 
llaiLse zu verge,ssen, sondern 
genauso um jeden Ball zu 
kämpfen, wie in Ciistavs- 
burg. Doii wandelte man 
nämlich dank );iiler Moral 
einen 0:1-.Satzrüeksland In 
eine 2:1-Führung tun. Zum 
Schluß ging der SCK aber 
die Puste aus. .Sie nuißte sich 
mit 2:.'l ge.schlagen geben. 

Die Kgelsbacher können 
aber befreit aufspielen 
Schon jetzt ist abzusehen, 
daß man auf alle Fälle am 
Knde der Sai,son einen über- 
raschend guten Platz zwi- 
schen dem vierten und sech- 
sten Tabellenrang inne hat. 
(!roß-(;erau steht unter dem 
Druck gewinnen zu müssen 
Möglicherweise ein psycho- 
logischer Vorteil für dii' 
Sf;K. Kine interessante Be- 
gegnung, an der die Zu- 
schauer ihren Spaß haben 
werden. 

FDSSHALI.: Dem Zweit- 
ligisten FC Homburg droht 
ein Punktabzug. Am Don- 
nerstag muß sich der saar- 
läntlische Klub vor dem 
DFB-Kontrollausschuß 
verantworten. Ihm wird 
vorgeworfi'n, ,,unvollstän- 
dige und teilweise falsche 
Unterlagen zum Krhalt der 
Lizenz" beim DFB einge- 
reicht zu habi'n. 

EISHOCKEY: Der Kana- 
dier Mike Millar von den 
Ka.s.sel Huskies führt nach 
dem 42. .Spiellag mit :18 Tref- 
fern weiterhin die Torjäger- 
liste der DKL an. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
m<': SC lOgelshach — 'l'V 

Kireh/ell 21:12 
Am vergangenen Samstag 

kam der Tabellenzweite TV 
Kirchzell zur SC Kgelsbach. 
Die Kgelsbacher wollten sich 
fiir die knappe Niederlage in 
Kirclizell revanchieren. Des- 
halb ging man von Anfang 
an in Angriff und Abwehr 
konzentriert zur Sache. Der 
Gegner hatte an diesem Tag 
keine Chanel'. 

Klie der (legner richtig auf 
dem Platz w;ir, stand es 
,sehon 0:0 für die SCK. Der 
Gegner wurde regel recht 
ausgespielt. Durch weiterte 
schöne Angriffe wurde der 
Vorsprung l)is zur Halbzeit 
auf l.'l:3 ausgebaut. Nach 
dem Seitenwechsel ließ die 
•SCK in ihrem lleniühen, 
Tore zu werfen, nicht iiai-li. 
< )bwohl der (legner sich jetzt 

etwas besser in Szene setzen 
konnte, bestimmten die 
Kgelsbacher durch die Ideen 
von Spielinacher Patrick P:|. 
cheit weiter das Cesclu'hen 
auf dem Platz Ohne ihren 
stärksten Hrickraumspieler, 
der von .Steffen llalam,i 
durch Mannileckiuig ausge- 
schaltet wurde, war der (leg 
ner nur noch halb so stark. 
Gleichzeitig konnte der (leg 
ner den an diesem Tag den 
stark aufspielenden Bjorii 
Fritzsche nie ausschalten 
Kbenso gab Torhüter An- 
dreas Macht durch seine gu- 
ten Par.iden der Abwehr .Si 
cherheit. Der .Sieg fiel mit 
24:12 deutlich aus und er 
war auch in dieser lliihe ver- 
dient. 

Es spielten: Andreas 
Macht: Björn Frilzsche (9), 
Ole .Sorgenfrei (1), Daniel 
Kammer (1), Steffen 1 lalama 
(3), Sascha Becker .Sebasth 
an Kaspar, Patrick Pachert 
(3), Thomas I )ohler Cl). 

Faustball-Minis des 

TVL hatten viel Pech 

Knappe Niederlage bei Pokahxinde 
Langen - Am vergangenen 

Sonntag spielten die l''aust- 
ball-Minis um den Mini-Po- 
kal 1993 in Hausen. Ks wur- 
de in zwei Gruppen gespielt. 
In den beiden CJruppen 
spielte zunächst jeder gegen 
jeden. Langen halte das erste 
Vorrundenspiel gegen Hen- 
del. Unglücklich wurde das 
Spiel mit einem Punkt verlo- 
ren, nämlich mit 19:20. Vor 
allem durch den stark auf- 
triinipfenden 1 )ominic Turn- 
er gelang den Langenern ge- 
gen Bleidenstadt im zweiten 
Spiel ein Sieg mit 211: III 
Punkten. In der zweiten 
Halbzeit der Zwischenrunde 
sah es bei den Minis wieder 
nach einem Sieg aus. Aber 
durch ein paar leichte Fehler 
und einen .stark aufschla- 

genden Gegner aus Mar 
keribach wurde die Partie 
mit 14:17 Punkten verloren. 

Flir dieses .lahr Wiir der 
Mini-Pokal nicht mehr zu 
holen. In der Kndriinde um 
den vierten Platz wurde wie- 
der sehr knap|) verloren, und 
zwar mit 14:13 Punkten ge 
gen Bleidenstadt. Ohne Po 
kal, aber für ilen kommen 
den Sonntag mit viel Mut 
und Kampfgeist genistet, 
lahren die Minis zu den 
westdeutschen Faustbai 1- 
nieisterschaften nach 
St.-Coa rshausen. 

Es spielten: Christoph Fie- 
big, Christian Fiebig, Seba- 
stian Reich, Matthias Wie- 
mer, Dominic Turner. .lan 
I loffmann. 

Am Zusammenspiel hapert's 

SVD-Basketballherren unterlagen Mainhausen mit 72:82 

Drvieichenhuin - Also an 
was liegt's, daß die Hainer 
Basketballherren in den ent- 
•scheidenden Situationen 
wichtiger Spiele immer wie- 
der auf der Zielgeraden ab- 
gefangen werden'? P>s mit den 
mangelnden Qualitäten der 
Spieler allein erklären zu 
wollen, wäre wohl zu ein- 
fach. Im Gegenteil, der SVD 
verfügt über eine ausrei- 
chende Zahl an Spielern, die 
den Vergleich in der Landes- 
liga nicht scheuen mü.s.sen. 
Trainer Klaus Host ist 
durchaus in der Lage, eine 
Mann.schaft zum Erfolg zu 
führen, was er mit dem letzt- 
jährigen Aufstieg unter Be- 
weis stellen konnte. Das Pro- 
blem ist im Zusammen.spiel 
der Mannschaft zu erklären. 

Gerde in ent.scheidenden Si- 
tuationen vertrauen die mei- 
sten Spieler lieber sich 
selbst, als das .schnelle Zu- 
sammenspiel mit den Mit- 
spielern zu suchen. So ist das 
Hainer Spiel für die meisten 
Gegner leicht zu durch- 
schauen. 

•So auch am vergangenen 
Wochenende, als die SVD- 
Herren in eigener Halle dem 
BC Mainhausen mit 72:82 
unterlagen. Obwohl die Hai- 
ner einen guten Start er- 
wi.schten und bis zur fünften 
Minute mit IL.'l in F'ührung 
gehen konnten, kämpften 
sich die Mainhau.sener wie- 
der heran und gingen .sogar- 
mit einer .'17:,'14-Führung in 
die Pau.se. In der zweiti-n 

Halbzeit konnten die Dri'iei- 
chenhainer das Spiel bis zur 
zwölften Minute und dem 
Stand von 34:32 für Main- 
hausen weitgehend offen- 
halten. Doch dann setzte 
sich der (Jegner entschei- 
dend ab und konnte trotz 
großen Kampfes der Hainer 
die Punkte aus der Weibel- 
feldhalle mitnehmen. 

SV Dreivichenhuin: Ste- 
fanski (11), Naus (8), West- 
phal (13), M. Stromann (12), 
Hofmann (2), Plenz (0), Frie- 
sedi), Klohs (1), C. Stromann 
(2), Schmitz (9). 

Atn Sonntag, 12. Februar, 
um 14.,'10 Uhr, empfängt dei' 
•SV Dreieichenhain den BC 
Darmstadt in der Turnhalle 
der Weibelfeldschuie. 

Untouchables" hatten Nase vom 

33:30-Sieg der Langener Footballer gegen Frankfurter „Old Boys" 

99 

Langen - Am gleichen Tag, 
an dem in Miami der Supei- 
Bowl zwischen den San Die- 
go Chargers und den .San 
Francisco 49ers ausgetragen 
wurde, bestritt(?n die Lan- 
gener ,,Untoucliables" eine 
Neuauflage ihres Spiels ge- 
gen die ,,01d Boys" aus 
Frankfurt, Spielort war der 
Grüneburgpark in Frank- 
furt. Die Spielverhältni.s.se 
waren der Witterung ent- 
sprechend: .Stürmischer Re- 
gen, der Platz stellenweise 
knöcheltief unter Wa.s.ser 
stehenil. 

Zu Beginn der Begegnung 
schien alles nach gewohntem 
Strickmuster abzulaufen. 
Bedingt ilurch Abstim- 
mungsprobleme in der Paß- 
verteidigung der I.angener, 

gingen die ,,01d Boys" ,sehr 
schnell mit 18:0 in Führung, 
Voi- der Halbzeit konnten 
beide Teams jeweils noch ei- 
nen Touchdown erzielen, 
wobei den ,,Untouchables" 
durch einen gefangenen Paß 
von Klanker-Back Cliff Haas 
noch eine Drei-Punkte-Con- 
version gelang. Halbzeil- 
stand: 9:24 aus Langener 
Sicht. 

Nachdem die ,,Untoucha- 
bles" ihre Paßverteidigung 
teilwei.se umbesetzt und die 
Deckungsbereiche neu defi- 
niert hatten, ging es in die 
zweite Halbzeit. Was nun 
folgte, war ein buchstäbli- 
cher ,,Sturmlauf" der I.an- 
gener, dem die ,,Old Boys' 
nichts entgegenzusetzen 

hatten. 13:24, 21:24 
schließlich gingen die „Un- 
touchables" mit 27:24 in 
Führung, ein Resultat des 
au.sgewogenen Spiels zwi- 
schen Lauf- und Paßspielzü- 
gen und der nun gut einge- 
sli'lllen Defensc. 

Mit zehn Minuten Rest- 
spielzeit hieß es nun für die 
I.angener, das Plrgebnis zu 
halten. Aber die Aufholjagd 
hatte auf dem total aufge- 
weichten Boden Kraft geko- 
stet, Die Frankfurter gingen 
abermals mit 110:27 in Füh- 
rung, Es waren nun noch 
fünf Minuten zu spielen, und 
es bahnte sich die Schlüssel- 
situation des Spiels an: Die 
Langener hatten an der Mit- 
tellinie einen vierten Down 
und noch fünf Yards zu ge- 

hen. Aber Tight-End Chri- 
stian (üsse fing den Paß von 
C^uarterback Roger Cardner 
und der Drive ging weiter. 
Mit dem Schlußpfiff erziel- 
ten dann die ..Untoucha- 
bles" den siegbringenden 
Touchdown zum Endsland 
von .'iH:;iO. 

Es spielten: Christian Gis- 
se, Stefan Feiger, ,Juan Ordo- 
niz, Thomas .Straubingi-r, 
Roger Ciardner, Friedemann 
Hees, Christian Fricke, Cliff 
Haas, Christian Fricke, .Sli'- 
phan Reinhold. 

Wer Inleres.se hat. bei ilen 
,, Untouchables" mitzuspie- 
len, kann sich bei Stephan 
Heinhold im Football-.Shop 
informieren (Telefon 
7 :iO 18). 
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Reisekataloge 

kritisch lesen 

■ Eckpreise verschleiern in vielen Fällen 
die tatsächlichen Kosten 

Wer Im Sommer zur Hauptlerlenzelt Urlaub machen und dabei 
die Dienste eines Reiseveranstalters In Anspruch nehmen will, 
tut gut daran, mit der Wahl seines Urlaubszieles nicht zu lange 
zu warten. Vor allem Termine während der Schulferien sind er- 
lahrungsgemiß schnell ausgebucht. Allerdings sollte jeder, der 
sich einem Pauschalrelseunternehmen anvertraut, viel Sorgfalt 
auf das Studium der reichlich angebotenen Reisekataloge ver- 
wenden. Nur wer hier auch zwischen den Zellen lesen kann, Ist 
vor Überraachungen halbwegs sicher. 

Zwar .sind (iic KiitaloKc <li'r 
Rn.srvrninsl.Titci' in di-n letz- 
ten .lahriMi nach HcM)t)achtun- 
Hcn <Um' Vcrhraurlici vci bände 
ehrlicher und /um Teil iuich 
informativer geworden, den- 
noch sprechen sie noch immer 
ihre eigene Spruche, die 
Selhstverstiindlictikeiten als 
T(ip-I,eistunK verkauft und 
NeHatives verharmlost Wer 
heispiel.svvcise von einem Ho- 
tel auf Ihiza erführt, es befinde 
sich „in ideiiler I.aKe im Orts- 
zenlriim", sollte sich von 
vornherein auf mo^>liche 
I.armbelastiKunHen einstellen 

„Lebhafte Atmosphäre" 

Auch wer zum Heispicl an 
der Costa Hrava ein „Hotel mit 
lebhafter Atmosphlire" bucht, 
kann als Huhcsuchender kaum 
erwarten, auf seine Kosten zu 
kommen. Und die MitteilunH, 
die sich in einem Katahi)^ (Iber 
Mnllorca findet, die Huchtcn 
dort seien „still, vertriluml 
und idylli.sch", mulJ leider so 
gedeutet wenlen, dali diese 
(tomantik bestenfalls in der 
Vor- oder in der Nachsaison 
zu KenielJen ist. 

Auch l''olos kcinnen tüu- 
■schen: K.ln mit Weitwinkelob- 
jektiv fotografierter Stran<l 
wirkt KroUflilctii^jcr, und ein 
paar l'alinen im Vordei({rund 
la.ssen einen schmucklosen 
Hotelhau Kl>'i'.h viel imKcneh- 

inu (I 
.sondern auch für die Kichtig- 
keil der Prospektangahen 

Hei den I'reisen ist ebenfalls 
Wachsamkeit am Platze. 
Wenn zum Beispiel eine Wo- 
che Aufenthalt in Tunesien 
„ab ft!)."! Mark" angeboten 
wird, .so suat die.scr plakativ 
herausgestellte Kckpreis we- 
nig über die tatsllchliehen Ko- 
sten für den Reisetcilnehmer. 

-• » 

mer erscheinen. C'ielegenllich 
finden sich illtere Kotos in den 
Katalogen, <lie bestenfalls 
noch historischen Wert besit- 
zen Km farbenprächtiges Hild 
mit einem unbebauten Strand 
ist noch lange keine (iarantie 
dafür, (lall dort nicht in den 
letzten Jahren einige Hotel- 
hlöcke hochgezogen win den 

Positiv ist zu vermerken, 
dali inzwi.schen viele Veran- 
stalter dazu übergegangen 
sind, die Hotelbeschreibungen 
detaillierter zu gestalten. 
Auch wird in ziinehmi'ndem 
Malie darüber informiert, ob 
in der Nahe des Hotels Kies-, 
Kels- oder Sandstrand anzu- 
treffen ist Manchmal ist .sogar 
das pauschale Kingesliindnis 
zu lesen, die Hotels in dem be- 
treffenden I.and entSprüchen 
„nicht immer internationalen 
Malislilben". Hier soll offen- 
bar Heklamationen vorge- 
beugt werden, denn Reisever- 
anstalter haften nicht nur für 
gewissenhafte Vorbereitung 

• Pauichalurlaubern, dia bei den Abflugtarminen fle«lt>el tlnd, bieten sich große Sparchancen, denn die Rel- 
(eprelsa können zwIichen Juli und August wegen der Schulferien Innerhalb einer Woche um mehrere hundert 
Mark atalgen oder fallen. Manchmal lohnt sich auch der Wechsel des Flughafens, etwa von Köln nach Frank- 
furt oder von Stuttgart nach München. 

Genaueres Hinsehen fuhrt 
niimlich in diesem Kall zu der 
Erkenntnis, dal) der Preis nur 
für die ersten beiden Wochen 
im April Gültigkeit hat Kur 
die HaiiptsHison hingegen 
beliiuft er sich auf 72H Mark. 

wobei zu bcnicksichtigen ist. 
dalJ dieser Preis nur ab Stutt- 
gart gilt Wer ab Hamburg 
fliegt. muH noch einen /.u- 
schlag von H(l Mark zuzahlen. 

Auch KinderermiiUigungen 
werden mitunter nicht in den 

11auotreiseze11en gewahrt. 
werl)lich aber oft grolVhervor- 
gehoben Das ist Rechten.s, 
.sollte aber für den Kunden 
Anlali sein, Keiscangebote ge- 
nau unter dii' I.upe zu neh- 
men ■ 

Wenn es permanent zu laut wird 

■ Ruhestörender Lärm muß nicht hingenommen werden 

Mieter und Hausbesitzer ha- 
ben ein Recht darauf, In Ihrer 
Wohnung ungestört zu leben, 
und deshalb einen Anspruch, 
sich gegen unzulässigen Lärm 
zu wehren. Allerdings Ist nicht 
jedes Geräusch verboten. 
Nach Darstellung des Deut- 
schen Mieterbundes Ist ein 
Geräusch nur dann unzuläs- 
sig, wenn es „ein normal 
empfindlicher Durchschnitts- 
mensch nicht mehr erträgt, es 
sei denn, es Ist ortsüblich oder 
unvermeidlich". Beispiel: An- 
wohner einer verkehrsreichen 
Straße werden Lärm erdulden 
müssen, den Anlieger einer ru- 
higen Nebenstraße nicht hin- 
zunehmen brauchen. 

Ahnlich ist die Uechtslage 
bei Hundi'gebell. Wenn ein 
Hund in iler Nachbarschaft 
gelegentlich bellt, ist dies zu- 
inutnar Zieht sich das Gebell 
aber über mehrere Stunden 
oder den ganzen Tag hin, so 
muH es nicht geduldet werden. 
Kin Hundebesitzer, der seinen 
grolJen Schüferhund in einer 
Wohngegend den ganzen Tag 
über oellen lüUt. kann nach 
Auskunft des Mieterbundes 
sogar wegen vorsätzlicher 
K()rperveiielzung in Tatein- 
heit mit ruhestbrendem I.ürm 
bestraft werden. 

Auch ein unmittelbar an der 
Grundstiicksgrenze gelegener 
Kuliball- oder Tennisplatz 
kann zu einer Störung der 
Wohnruhe führen Dabei rei- 

chen schon zeitlich begrenzte 
Stellungen aus Vor allem ist 
hier die besondere Art des 
l.arms von Bedeutung, zum 
Meispiel die Monotonie der 
Aufschlaggerüusche oder die 
/.urufe von Zuschauern und 
Spielern 

Gegen I.ürm, der aus Hier- 
garten und Gaststütten in die 
Wohnung dringt, kann sich 
der Mieter oder Hausbi-sitzer 
ebenso zur Wehr setzen. Der 
Betrieb in Biergarten ist nach 
2;! Uhr unzula.ssig. Nächtli- 
cher I.ürm (ab 22 Uhr) durch 
abfahrende niskothekeiibesu- 
cher muli von den Nachbarn 
nicht hingenommen werden. 
Notfalls hat der Gastwirt den 
Betrieb .schon ab 21.30 Uhr 
einzustellen. ■ 

Wußten Sie 

schon... 
. . (iaß)V(irr Hurnicshur- 

gcr pro rund 13H I.itcr 
Tnukirassfr vcrhrniicht ' 

. . ddp tnchr als 25 l^ro- 
zcut (it's verbrauchten 
Tn n k iva ssscrs d » rch div 
Toilette gehen, 35 Prozent 
für Baden und Duschen 
aufgewendet werden? 

* 
. . daß jedesmal, wenn 

der Abzug betätigt wird, 
zwischen 0 und N Liter 
Trinkwasser durch die Toi- 
lette fließen? 

* 
. daß es Spnrsystvme 

<lihl. dir den Wd.s-.fi'ri'iT- 
hrauch si'nki'n, indem sie 
die üurchfliißoffnunq des 
Wasserbehälters durch ein 
zusätzliches (iewieht di- 
rekt icicrfcr schließen? 

* 
. . daß für ein Vollbild 

Nil bis ISO Liter VVVi.s'.scr 
benotiyt icerden? 

. . daß sich dieser Ver- 
brauch um ein Viertel ver- 
ringert, wenn statt dessen 
etira sechs Minuten lang 
geduscht wird? 

Telefon-und Sprechanlagen 

für Haushalt, Büro und Werkstatt 
Fa, H. Falkenberg • Waldstraße 64 • 63303 Dreieich • Tel. * Fax: 06103/63 01 22 

Meine Beratuna ist kostenlos, ich besuche Sie nach Terminabsorache 

Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. 

Rahmon oinor Mitüliodactiafl ioision wir 

Hilfe in Lohnsteuersaciien 
nusschlioOlich t)ot EinkunHoti aus nichtselbsicindigor Arbeit, danobon 
auch boi 

• snlbstgmiiit/lon Einfamilionhausorn und Eiqontutnswohtuiiigon, 
• 2-FarTnlion-HausGrti. w<?nn oino Wohnuru) solbst qnnut/f wird. 
• Rontonoinkuiiflfir), 
• K.'ipilaloiniialimon bis 6 100 DM jalulich für Alloinstoliondo 

12 200 DM lui /usaninionvorafilagtn 
Ehngalton 

Boralungsslollo, 63225 Lang(?ii, Wilholm-Urnbach-StraOo 2 
Tolüfon06l03/92fl2 77 

RAL-HAUSTUREN: 

II 

Aluminium wärmagedümmt 
in allen RAL-Farban. 
Hols - MaOarlieit 
aua Malatarhand 
mit Einbnichaicharhaita- 
baachlügan 

SEKU-BAUELEMENTE - KURT SEITZ 
Offenbacher Landstraße 12, 63512 Hainburg 

elefon 06182 / 44 74 Fax 06182 / 6 07 27 

L 

W UNTERRICHT 

Beethovenstr. 24 
61267 Nou-Anspach 
Tel 06081 /4 15 72 
FasOeOBI /4 26 72 

SPRACHEN LERNEN, SPRACHEN ERLEBEN 
Jugendliche. Schulet und Erwachsene 
Sprachkurse. Familienaulenihalle. 
Pnvatkiirse. Geschaltsenglisch. im. Schuljahr 
England und USA 
In den Schullerien und nach Vereinbarung 
Ab DM 1 550 ■ inkl 

Wo? 
Wann? 
Wieviel? ■ 
DOLPHIN UNGUAGE SCHOOL 
bietet konienlrierten Unlerncht und intensive 
Freiifeilgeslaltung mit pädagogischer Betreuung 
Inlormationen unverbindlich. 

Schiechte Noten! 
Dann wird's Zelt (ür die SchuterhiMot 
Da gibt's qualtflzlerte nBTfffflinWnfBB 

I In einer kleinen Gruppe und 
preiswerte KTOilimBII ab Grundschule 

Beratung und Anmeldung 
Mo.-Fr. 14-17 Uhr 

Langen, 06103/I 94 18 
Bahnstraße 75 

Lernen macht wieder Spaß 

Hausgerät mit 

Hochwasserschaden? 

Wir helfen 

Die Hausgeräte-Hersteller BOSCH, SIEMENS, CONSTRÜCTA und NEFF 
haben beschlossen, Besitzern von hochwassergeschädigten Hausgeräten 
(Großgeräten) ihrer Marken schnell zu helfen. Dafür stehen erfahrene und 
umfassend ausgebildete Techniker bereit. Sie nehmen bis zum 15.3.95 an 
Ihren betroffenen Geräten 

kostenlos 

eine Funktions- und Sicherheitsprüfung vor, beraten Sie in Fragen der 
Reparatur und machen Ihnen gegebenenfalls ein günstiges Kulanzangebot. 
Ruifen Sie die für Sie zuständige Werkskundendienststelle an! Die Telefon- 
nummer finden Sie unter dem Markennamen Ihres Geräts im Telefonbuch. 
Falls diese Stelle besetzt ist, rufen Sie zum Ortstarif die extra für diese Aktion 
eingerichtete Sammelnummer 0180-3 33 58 58 an! 

Vertrauen Sie Ihr HausgerSt nur einem Spezialisten an: 

BOSCH % 

SIEMENS 
ranstruLta 

Werks künden dien st 

QualltStsservice für Qualltätsprodukte 

TRFCnRE GRATISPROSPEKT incounc 00103 • 4 23 le 
RSCHER UNGENER STR. 27 > $33» EGELSBACH 
^ itKh Mltn«hm«mirfct zu MilnahmtprtiMn ^ 

Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager. Tel 06151 / 
37 25 32 - geworbl. 

Qualität ab Werk! 

Pergasofe Wintergarten 

Q«bOhr*nlrfl«s 
ln(o-T«l«lon 
01 30 / 85 02 25 

Erfülltn SIf »ich Ihrtn 
pirtönllchan Wohntraum 
- mit fintm P»fg»«ol« 
Wintirgartfn. 
Lssicn Sii lieh von um 
unvirbindlich bariitn. 
Und bald wardtn auch 
Sie das gania Jahr über 
in Urlaubltiimmung lain. 
I Schmitt Ibjufchnik I 

Miitne • Tuaaa» 
SOLARBAU-SYSreM 

... denn bei Glas blicken wir durch! 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Leber)8hllfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch. Fr. Andarle, 069/68 25 33 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Wer übernimmt für 2-3 Wochen 
BETREUUNG 

einer älteren Dame (kein Fliege- 
lall) Angemessene Bezahlung 
selbstverständlich 

Tel 06103 / 4 26 42 

Wilsen konrnil nicht von ungelühr, Zsitungsliscr wissen imliri 

FAHRZEUGE 

DIR FIAT PUNTO. 

DASlirro 

DES ^.AHRES '95 

FÜR ALLE 

VERLIEBTEN 
(jewählt von 56 Fact\jouni(illftten uu5 21 curopAtKchcn Uliutcm. 

AM 14. PIBRUAR IST VALINTINfTAO. 
I^aniiii schenkt Kiiit allen, die sich lieben, eine kleine. 

üülk> Köstlichkeit und ein Los für ein neues Fiat 
Punto (Cabrio.* .Mit ein weniti ^ ^ück j^ehört es Ihnen. 

Wirenvarten Sie vom 11. bis 14. Kebnuir.** 
tliT FIAT .\iili<iiiotiil .Mi. 

TL'tliiMhitu'kHrli'ti i'rliiiltticli lH*i tiii» ihUt Ihm FIA1'. Meilbriftin. 
'^'Aiilk'rhiilh ilcr livM-uliL-heii Lnilciitiffiiiiii^izviCcti 
keine kein Wrkiiiif iiikI keine lV«.lH.'fiil)rt. 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

Exciusivhändler für 

' Autohaus 

^Aticksel<^H 
635O0Seligen»tMä1-Froschhausen Otfenb Landair. 40 Tel 06182/680 15 

Fsx06ia2/6e0 17 

JKde Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 

Achtung Gartenbesitzer; Fangen 
Sie Ihr Regenwasser auf 10001- 
Kunststotl-Tank zum Aufstellen oder 
Eingraben, in Gitterbox. DM 150.- 
Tel 06106/2 35 88 
Von Privat: 5 echte Perterteppiche 
mit Zerlilikat. sehr preiswert 
Tel 06102/5 35 13  
Kombi-Schrank. für Kleider. Wäsche 
u Wohnzimmer, echt Mahagoni. 
205x 230x 55. DM350,-, 
Tel 06074 / 9 03 06 
Buderus*Ölbrenner, Typ BDE. 18 
kW, Bj. 90, wegen Umstellg der Hei- 
zungsanlage für DM 650,• zu verk.. 
{NP DM 2500.-). Tel 06182 44 30 
Römer Peggy u. Römer Varlo sowie 
Wi -Fußsack u. Her -Garderobe. Gr 
50/52. Preise VB. Tel 06074 / 
4 22 50 
Wegen Todesfall: Inventar einer 
Schumacheret (Maschinen. Werk- 
zeuge etc.) gut erhalten, einzeln od. 
kompl. zu verkaufen. Tel. 06074 / 
2 99 16 
Standsolarium (ong Hanau) 
Sonne u UV, wie neu, umstandeh. für 
DM 150 - zu verk 06106 / 2 29 81 
Kommunionkleid, lang Reif, Gr 
134. m. Zubeh.. 100,-. Wohnzi.-1 isch. 
Etchegest. m. Marmorpl., braun. VB, 
Fernseh-u. Videoschrank. 1 m. 80 cm 
hoch. VB, Schreibsekretär. 3 Schubl.. 
VB, Glashängevitnne. Eiche, ca 50 
cm, VB. Tel. 06071 /13 90 
NW Rollstuhl 800,-VB.UV-Lampo 
Heraeus TYP 5320,500.-', Zimmeran- 
tenne NW 25.-.Wärme-Massagege- 
rät 25.-. Einbausatz für Autotelefon 
150,*, Telespiel Mastergames mit 
3000 Spielen 150.-. Gürtellochgerät 
mitZubehor 150.-. Tel. 06104/51 72 
Waschmaschine AEG Öko Lava- 
mat665.1200 U/min.. Unwuchtkon- 
trolle, guterh., DM280.-, Tel. 06103/ 
3 41 93 
Handtuff-TeppIch, neuw . mod. De- 
sign. helltlieder, grauer Untergrund 
m färb. Kästchen in einer Ecke, 2.80 

X 1.85 m, NP 1050 - für DM 300 • VB. 
Tel 06073/6 31 M 
Mod. Kunstdruck mit Rahmen, 76 x 
106 cm, Motiv: Katzen. Farben: gelb/ 
violett, blau, grün; Rahmen, struktu- 
iertes Holz in Aubergine. NP 450,- (1 
J. aK). VB 150.- Tel. 06073 / 6 31 89 
Badezimmer, moosgrün, Wanne. 
Dusche. 2 Waschbecken, etc.. komp. 
DM 500.-. 4 Barhocker. Eiche m. Leh- 
ne u. Stoffbezug, neuw., je 30,-, Tel, 
06106/2 91 83 
Propan-Gasherd, 4flammig, mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel, 06181 / 25 10 75  
Romantisches Brautkleid Gr. 48 
(Konfektionsgr. 44) Zusatzschleppe. 
Reifrock, Haarschmuck. Modell 94, 
VB800.-.Tel,06108/8 1689 
2 Bett-Holzrahmen, verstellbar. 
90 X 200,1 J. alt, zusammen DM 
150,-. Jugendbett, dunkelgrau, mit 
Lattenrost, 90 x 200, DM 100,-, 
Tel. 069/89 17 51 
Arzt-, Heimat-, Liebesromane, Bra- 
vo. Herzklopfen. MM-Taschenbu- 
cher, gr. Anzahl, aus 1. Hd., zum hal- 
ben Preis. Tel. 06106/41 40 
Verkauf von Pop-Corn Maschine, 
Zuckerkocher mit Kupferkessel und 
Gulasch-Kanone. 06108 / 6 92 13 

Wasserbett, stark beruhigend, neu, 
Massivholzrahmen natur, Sicher- 
heitsfolie, Heizung. DM 1350.-. 
Tel, 06108/7 37 07 
Markise, 6 m, lindgrün, neu bezogen. 
DM 300,-. Sitzelemente, hellbeige, 
DM 100,-. Tel, 06074 I 2 91 59  
Flurgarderobe, Eiche maron massiv. 
4leil.. DM 450.-, Kupferbodenvase, 
gehämmert, DM 80.-, Schallplatten 
70er Jahre. Sammler; Cowboyfort, 20 
J, alt, Soldaten u, s. w,. sehr guter Zu- 
stand, VB, alte Bilder, öl Druck, VB, 
Tel. 06104/4 28 55 
Petchwork-Bettdecke, Samt, 2,45 x 
2,45 m, DM 120,-, 2 Wandlampen (m. 
Holzbogen) je 40,-., Tel. 06106 / 
749 82ab18Uhr 

Da.*Skloverall, pink, Gr. 38, DM 50 -, 
Da.-Skloverall, blau. Gr. 38, DM 30 -. 
He.-Skloverall, rot. Gr. 50, DM 50 -, 
Skischuhe, Lowa Air, Gr. 38/39, DM 
25.-, Tel, 069/89 10 35 
1 P. Skischuhe, Gr. 39, aufblasbar, 
neu, 50.-, 1 Gasbrenner Helzg. Mar- 
ke Weißhaupt, 30-70 kW, mit Zube- 
hör, 1 J. benutzt, 200.-, 1 Türschlie- 
ßer. TS 4000 GEZE, neu, 100.-, 2 
Bukama Plattennagler, Ro 430, 
Stck. 70.-, Kleinmaterial f. Decken- 
mont. In Mineral, Metall u. GIpt so- 
wie Hilti-Schlleßnfigel etliche Sor- 
ten zu verk.06102/2 20 74 

Sehr schörwt Satln-Kommunlon- 
kield, Gr. 152, DM 200,-. weiße Lack- 
schuhe, Gr, 37, DM 16,-. Fisher-Pri- 
ce-Kasse, DM 16,-, Ki.-Fahrrad. Mar- 
ke Diskus, 20", Dfi^ 60,-, für Toyoto- 
Starlet: Felgen u. So.-Reifen, je DM 
25,-. Tel. 06106/7 42 28 
Verkaufe preiswerte Kleidung: Gr 
42/44, FufJballschuhe. Gr 28, Roma- 
ne ab DM 0,20. Plüschtiere ab DM 1 - 
. Tel. 06181 / 6 56 01 ab 18 od. am 
Wochenende ab 10 Uhr 
Rund 80 Umzugskartons, je DM 2. -, 
Tel. 069/89 51 56 

Fax-Gerit. neuw . 290 Couchgar- 
nitur. 3tlg .690 -, engt Sessel, 190 -. 
exkl. Onyx-Tischlampe. 290,-. Tel 
069 / 85 39 47 
Umzugshalber verschied. Möbel 
zu verk.: 1 Hifi-Turm. dunkelbr. Mt- 
crowftlle, neuw , Fotoapp. Braun Pa- 
xette u, Konica, m. Zut>ehör. Diapro- 
lektor. alt. Metall, für Liebhaber, Ku- 
chenhängeschranke. weiß. Schlafzi. 
Für Jugendzimmer Schrankbottm 
Rost u Matr, 210 x 60 x 100, Korpus 
weiß, Front hellbraun, pass. Schrank 
u Schroibtischaufsatz, 190 x 100. mit 
3 Einlegobod . 4 Türen u Schreib- 
tischfach. alles VB. Tel 069 / 
8 00 18 12 Anrufbeantw 
Kommunionanzug, Gr. 152, Spen- 
cer} silbermitHose, Schuhe, Gr. 37. 
Wildleder)., Gr. 40, Abendkleid oder 
Brautkleid, Gr 40 mit Stola. 
Mountain-Bike-Knaben-Fahrrad. 24" 
mit Rucktritt, neuw. Preise VB, 
Tel, 06106/ 1 44 94 
Wohnzimmerschrankwand, Nuß- 
baum. mit Barfach u, Schreibfach, 
sehr schone Maserung, 1 Schränk- 
chen Nußbaum. 1 Schlafzimmer. Bir- 
ke hell. Schrank 5trg , Fnsierkommo- 
de mit 3ltg Spiegel. 2 Betten, 1 Wä- 
scheschrankchen, 2 Nachtschränk- 
chen. 1 Markise. 3,90 m. braun/rot 
gestreift, 1 Gasofen mit Marmorplat- 
te, beige, 4,7 kW, Tel, 06103/2 11 98 
od. 06074 / 4 49 34 od. 4 49 07 
2 BettwArmer m, verstärkt beheizba- 
ren Fußteilen. Oberseite 100% 
Schurwolle m Flor. 1.50 x 0.75 m, 
neuwertig. zu verk. Tel. 06100/ 
6 94 01 ab 16 Uhr 
Blektr. Typenradschrelbmasch., 
Display, Textspeicher, 1 Jahr alt 
110,•. D-Fahrrad 26,3-Gang. 70.-, 
Tel, 06182/6 64 56 

Kommunionkleid, I Hand, Gr 140, 
Batist, mit Streublumchen und Satin- 
band, 7/8 lang + Zubehör, NP 520.- 
VB 300-,Tel.06108/739 27 
Modischer Hartan-Kombi-Klnder- 
wagen m. viel Zubehör, in gepfl. Zu- 
stand, DM 190.-, Tel. 06106/99 02 
Kommunlonkleld, Gr. 140, mit Per- 
len bestickt, inkl. Reifunterrock, 
Täschchen, NP DM 600.- für 280.- 
(gereinigt). Tel, 06103 / 5 23 15 
Kt.-Wagen.grau, NP600-, 150-, 
Storchenmünle Autositz, NP 400.- für 
100.-. Laufstall u. Kindorbekl. von 0-3 
J.. Preis VB. Tel, 06108 / 7 17 79 
Pro Baby Autositz, kaum benutzt, 
wie neu, 0-9 Monate, DM 90,-. Bade- 
Wickelkombination auf Rollen, DM 
60.-. Gehfrei, DM 30.-. Tel, 069 / 
83 60 56 
Zwillingswagen, 1 Jahr alt NP 
1500,-, Kompl. m viel Zubehör. VB 
800.-, 2 Autösitze, 0-9 Mon, mit Son- 
nendach. 90,-bzw 30,-, 2 Lammfelle 
ä 30.•. Nuk-Sterilisator f. 6 Fl,. 45,-, 
hellbl, Betthimmel m. Nestchen 25.-, 
Tel, 06106/7 24 39 
Kommunionkleid, Größe 140, mit 
Reifrock. Täschchen und Kopf- 
schmuck, gereinigt, für DM 130,• zu 
verkaufen. Tel, 06074 / 3 27 67 
Chicco Autositz 0-9 Mon. + Kopf- 
schutz + Sonnendach. VB DM 150,-. 
Vaporisator + 6 Flaschen -t- Box, DM 
50,-, Schwangersch, -f Stillkissen + 
Bezug, DM 50.-. Tel. 06071 / 57 12 
Kombl-Klnderwagen, herausnehm- 
bare Tragetasche, später auch als 
Sportwagen umbaubar. DM 150,-. 
Schlafsäcke u. div. Kinderkleidung 
bis Gr. 92. VB. Tel. 069 / 81 85 43 
Storchenmühle Autositz ab 
9 Monate. 60.-, Chicco-Liej 
40.-. Lego-Duplo-Eimer, 1 
Tel. 06182/2 21 56 
Herlag-Sportwagen mit Regendach 
und Wintersack zu verk,. kompl. DM 
150.-, Tel. 06071 / 3 58 83 
Langes Kommunlonkleld, Gr. 152, 
m, Zubehör, zu verk, Neuwerl 550,- 
für DM 250,- Tel, 06071 /3 54 30 
Kommunlonkleld, Gr. 140,7/8 lang, 
Kerzenschmuck. Tasche, Haar- 
schmuck, zu verkaufen. VB DM 320.-. 
Tel. 06104/6 28 38 
Teutonia-Kinderwagen, blau-pink- 
lila-gelb, mit abnehmbarer Trageta- 
sche. Regenschutz, Allergikermatrat- 
ze mit Bezug, Baby-Daunenkissen, 
farblich passend, Kissenbezug. Son- 
nenschirm u. WIckeltasche, DM 350,- 
Tel. 06108/18 67 
Unmengen DUPLO (u.a. gr. Zoo. 
Wohnhaus. Werkstatt, Fischkutter 
u.v.m.ll!), alles kpl. und wie neu, NP 
ca. 1300,- für FP 700.- (nur zusam- 
men); Ketteier Kettcar, royalblau, 5-8 
Jahre, aus Sommer 94, wie neu. NP 
259,- für 180,- oder Tausch gegen 
neuw. Markenfahrrad für Madchen, 
18" Od, 20", Tel. 06104/79 77 35 
Autobett Im Stil eines Rennwa- 
gens, Kunststoff weiß mit Lattenrost 
u Matratze 90 X 190 cm, Außenmaß 
125 X 245 cm, nur DM 300.-. 
Tel 06182/70 41 
1 Puky-Rad, pInk, mit Stützräder. 
DM70.-. 1 Kinder-Hochstuhl. 
DM60.-. 1 Holzlaufgitter 1 x 1 mmit 
Boden, DM 70-, Tel. 069 / 89 51 56 
Kommunlonkleld, Gr. 140. mit Zu- 
behör zu verkaufen, DM 200.-, 
Tel 06103/7 11 26 

Kinderzimmer: Schrank, Wickel- 
kommode. Bett umbaubar, sehr gt 
erhalten. DM 700.- kompl. Tel 
06181 '65 05 30 

Hübsches Jugendstll-Vertico um 
19(X) in Nußbaum, in sehr gutem Zu- 
stand. gunstig abzugeben. Tel. 
06182/6 77 79 
Vitrinenschrank (Büfett), um 1920, 
kompl restauriert. B 170. H: 180. T 
70cm. VB 1200 • 069 / 85 95 58 
SammlerstOck: Herrenarmbanduhr 
"Ernest Borel „ 750er Gold, automa- 
tik. VB 2 150." 069 / 8 06 32 60 von 
8 -17 Uhr 
Trichtergrammophon. Museums- 
stuck sowie Edison Phonograph mit 
original Thchter. preisw abzugeben. 
Ter06182/6 65 15 
Prunkvoll gearbeitete WelchholzvI- 
trine mangels Platz zu verkaufen 
Tel. 06196/4 30 68 

Wildnerz-Jacke, mittelbraun. Gr 38, 
Lange 85, DM 150.-. Waschbär-Jak- 
ke. Gr. 38. Länge 75. DM 100 -, Tel 
069 / 80 95 85 
Sehr gepflegter wertvoller, mittel- 
brauner Nerzmantel, zu verkaufen. 
Gr. 40-42. Tel 06182 / 2 62 38 evtl. 
Anrufbeantworter 

lün- 
rüh- 

FOTO/FILM/OPTIK 

HIFt/nf/VIOEO/ELEKTliONIK 

Mitsubishi CD-Player, mit Fernbe- 
dienung. 10er Tastatur u Digiialaus- 
gang. in schwarz. NP DM 8(W, •, für 
DM 180,-. JVC Highend Plattenspie- 
ler aus Rosenholz und System. NP 
DM 1350.- für DM 425,-. Tel 06106 
2 13 63 
Reduzierte Stereogeräte Boxent 
Riesige Auswahl - Top Hersteller 
MW HIFI An^Verkauf 06103/2 66 40 

Anbauwand. 385 x 220 x 36 cm, DM 
300 -. Tel 06078 37 89Mo -Fr 10- 
12 Uhr (auch AB) 
Umbauschlafzimmer grau/weiß 
neuw .DM999.99 •, Tel 06108 
6 86 52 

VERMISCHTES 

Schwangerachaftagarderobegi 
stig abzugeben. Gr, 38/40. von Ft\ 
jahr bis Sommer. Hosen, Pullis. Rök- 
ke, Kostüme, Kleider. Tel, 069 / 
85 39 16 
Kommunlonkleld, lang, Gr. 146, NP 
DM 400.- für DM 170,- zu verk . Tel 
06182/2 1399 ab13§hr 
Da.-Skloverall, pink, Gr. 38, DM 50.-. 
Da.-Skloverall, blau. Gr. 38, DM 30 -, 
He.-Skloverall, rot. Gr. 50. DM 50-, 
Skischuhe, Lowa Air. Gr. 38/39. DM 
25 -, Tel, 069 / 89 10 35 
Brautkleid. Gr, 38/40. Langarm u. 
Schleppe m. Reifrock u. Zubehör. 
Perlen u., Pailetten bestickt, zu ver- 
kaufen. NP 3500,-, VB DM 2300 -, 
Tel.06106/231 73ab18Uhr 
Gebr. Jeans, Gr, 38-40 u. versch. Lo- 
derjacken. Tel, 06073 / 84 31 
Verkaufe: Gute Da.-Bekleidung, 
PelZjacken u, Lederjacken usw., Tel. 
069 / 89 58 48 

Amiga 2000 2 x 3,5 LW, Kick 1 -3/ 
2,0,2 MB, 40 MB-FP, Farbmon,. Bu- 
cher, ca, 200 PD-Disk., DM 1000.-. 
Tel, 06106/ 1 55 55 
PC 486 HIegh Creem, 40 MHC, ' 
210er FP. Drucker. Bildschirm (jD 
room, Maus u. Zubehör, 4 Mon. alt für 
1750.-. 06108 / 6 80 49 oder 77194 
Wegen Fehlkauf: CD-ROM "Hands 
of Pnotoshop", Mac-Version, für Sy- 
stem 7, Quicktime, 8 Bit-Farbmonltor, 
4 MB RAM (8MB empfohlen). In ver- 
siegelter Original-Verpackung, NP 
^29.^ für DM 90.-. Tel. 069 / 84 47 57 
V. 18-21 Uhr 
Computer PC, original IBM mit Fest- 
platte, Monitor, DOS, Textverarbei- 
tung. nur DM 350,-, Einweisung mög- 
lich. Tel, 06074 / 7 05 78 
CD-ROM's ab DM 2.95t Katalog ' 
anfordern, Tel. 069 / 86 94 99 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Fitneß-Center mit Hantelbank, 
kompl DM 280.-, Tel. 06071 
3 58 83 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 

Overhead-Pro|ektor, ohne Auflage- 
glas, voll funktionsfähig, DM 120,-, 
Tel. 069/89 57 96  
Verkaufe oder tausche Nikon AF 2,8/ 
80-200 ED m. UV-Filter u. Gegen- 
lichtblende, DM 1400,-, SW-Konden- 
sor-Vergrößerer Fujimoto 90 M-D, 
24x36,6x6,6x9, wie neu, DM 1250,-, 
suche Lelca-M Objektive 2.8/21 und 
2/50 sowie WInder-M. Tel, 069 / 
81 77 14 
NachtalchtgerAI mit Infrarotschein- 
werter. 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel 069 /88 51 57 von 8-19 Uhr 

Miniküche, Kühlschr., Spüle, 2-E.- 
Platten, DM 400,-, Boschkühlschr. 
runde Ecken, gut erh,, abschließbar 
200,-, Tel. 069/85 49 53 
Waschmaschine,,Siemens", 350,-. 
Wäschetrockner ..Miele"270,-. 
Staubsauger,.Siemens". 70,-. Färb- 
TV, tragbar, ohne FB. 80,-. Tel. 
06104/631 24 

1 FS, Philipps, Stereo, 32 Prc^r., 
67er Bild, m. Suchl. u. autom. Spei- 
cherung u. FB, DM 250,-. Tel, 06071 / 
4 18 33 

Grur>dlg Farbfernsahar, 70 cm Bild, 
Stereo. Zweikanalton. FB, Kat>el 
tuner, ca. 6 Jahre alt für DM 350,- FP 
zu verkaufen. Tel. 069 / 88 57 93 ab 
19 Uhr 

stig abzugeb, 06071 /52 43 ab Sa 
Wohnzl.-Schrank, 350 cm breit, ru- 
stikal, Nußbaum, mit Glasvitrlr>e. we- 
gen Umzug preiswert abzuget>en, 
Tel. 06106 / 7 22 84 
Markan-EBK, mit E-Geräten. 
DM 2300 - wegen Umzug zu veikau- 
fen.Tel 06074/55 57 

Runder Glastisch m weißem Metall- 
gestell, / 1.40 m, DM 250.-, 4 weiße 
Leder-Frei Schwinger (runde Loh- 
nen) ä DM 100,- (alles 1 Jahr alt). 
KIrschbaum-VItrIne, m Beleuch- 
tung. H: 174 cm. B: 97 cm, T 34 cm, 
DM 400,-, Wiener Regulator (neu) 
m. geschliffenen Scheiben, Halbstun- 
denschlag. DM 500.-. Tischtennis- 
platte aufRädern, zum Zusammen- 
klappen, (neuw.) DM 150,-. 
Tel 06106/2 35 88 
Doppelbett 2x2 m, Bettkasten, Lat- 
tenrost verstellb , pass. Tagesdecke 
zus. VB 500.- Kleiderscfuank weiß 
m. 3 Schiebetüren, mittl. Tur verspie- 
gelt, 2.25m h. 3 mbr, 65cmt.. Vb 
500,-. 2 Stehlampen, schwarz. DM 
80,-, Tel, 069/8 00 25 56 
Moderne Anbauwand, Farbe Esche 
perlmutt. wie neu. VB DM 1200.-. Tel. 
06104/7 14 93 
Große, moderne Schlafcouch, 
195 X 140 cm. mit Bettkasten u. Lat- 
tenrost, schw Bezug, wenig benutzt. 
DM 500 - VB. Tel, 069 / 86 41 90 
EBK, 1 J, alt. buchenfarbig. Front 
weiß. 2.50 X 3,0 x 2.50 m m, Ge- 
schirrspüler. gr, No Frost Kuhl-Ge- 
frierkornb sowie EB-Heizluftherdm. 
Ceran-Kochfeld. VB DM 5900.-. Tel. 
06106 / 64 50 54 od. 06074 / 9 55 99 
Suche aus den 60er Jahren Side- 
board, 4 Wohnzimmerstuhle sowie 
Couchgarnitur. Tel. 069 / 86 11 25 
Einige Tlffanylampen, außerge- 
wöhnt. schön, wegen Aufgabe meiner 
Sammlung zu verk. 0 06104 / 37 41 
Anbauwand (Buche) für Kinderzim- 
mer, 50,-, Tel, 069/86 56 76 
2 neuwertige Couchgarnituren, 
Couchtisch u. div. Kleinmöbel. Preis 
VB. Tel. 069/58 41 81 od. 06106/ 
7 52 95 ab 19 Uhr 
Futon-Matratze, 160 x 200 cm, neu- 
wertig. nur DM 350,-, Federkernmatr.. 
160 X 200 cm. 1 Jahr alt. NP DM 
700,- für nur DM 200 -, Tel, 06074 / 
9 55 08 
Coucht. m. Kacheln, eichefba. 132 
X 71. H 53, fast neu, VB 180.-, Dia- 
leinwand, 125 X 130. m, Stativ, 15,-. 
Tel.06103/31 1653abends 
Wohnzl.-Einrichtung, Palisander 
(Tisch. Couch, Schrank) preisw. zu 
verk., Tel. 06182/35 62 
Nußbaum-Schrankwand, 270 x 
185 X 50/40, mit Schubl./Glastüren/ 
Vollholztüren, Bar- u. Schreibfach, 
DM 150,-,Tel. 069/ 83 1327 

Schülerschreibtisch, höhenverstell- 
bar. mit Stuhl u. Rollcontainer, weiß- 
rot, NP DM 700.- für DM 250,-, nur 
komplett, Tel. 06104 / 6 13 35 
Flurgarderobe, grun, Tel.-Sitzbank, 
Spiegelu. Hakenf DM150,-.Tel. 
06108/6 94 12 
Couchgarnitur für Jugendzimmer, 3- 
u. 2-sitzer. 1 Sessel mit Tennis Motiv, 
300,-, Tel. 06182 / 53 83 ab 15 Uhr 
Schrankbatt, quer mit Aufsatz, 
2,24 X 1,98 X 40, Fernseh-Lederses- 
sei, braun, VB, 06106 /1 40 20 
Tisch aus ror/schwarzem Granit. 
65 X 65 X 40 cm, U-förmig, vielseitige 
Verwendung, (Wand. Sofa, Raummit- 
te), DM 290.-, Tel. 06074 / 57 40 
Wohnzimmarschrank, Schlafcouch, 
Ledersessel, Fernsehsessel, Dreisit- 
zer-Couch u.a., Tel. 06073 / 53 33 
Zayko-EBK, ca. 2,80 x 2,40 m, Kühl- 
Gefrierkomb,, Heizluftherd, Spül- 
masch,, Abzugshaube u a., VB DM 
5500 -, Tel. 06106/ 1 69 36 
2-Sltzar, Couch u. 1 Sessel, beige, 
für DM 100,- abzugehen, Tel. 06103 / 
2 43 94 
Wohnzimmartisch: Marmor, weiß- 
grau, 8-eckig, 0 ca. lOOcm.ca, 47 
cm hoch, DM 1(X),- Festpreis, Tel 
069/89 10 35 _ 
Fast neue (9 Mon.) Wohnzlmmar- 
?arnitur, 3- u. 2-Sltzet, ein Sessel, 

Iffanylampan (Schlaf- u. Wohnzim- 
mer) weg. Umzug z. verk fl» 069 / 
89 56 53, ab 17 Uhr 
EBK. 1J. alt, weiß-chrom, als L- od. 
U-Form, inkl. 3 Halogen-Strahler, 
Preis VB4500.-, Tel, 06106 / 57 45 
Wohnzimmarschrank, Couchgarni- 
tur (4tlg,) 30 J. alt. Handarbeit. Weite- 
re Teile aus Haushaltsauflösung gün- 

Kompl. Wohnzimmer, altdtsch.. 
Nußbaunv wegen Umzug zu verk 
Tel 06162/ 41 16 
Polstergarnitur m Ecktisch sowie 
Teppich gunst. zu verk , Tel 06073 
86 88 

Teppich, 220 X 320 cm. Peisermu- 
Ster.NP2600.-.2J altf DM500 -. 
Waschmaschine Siemens Siwamat. 
DM 100 -, Tel 069/83 27 78 

kompl 
raten, ca 2.47m, VB DM 1800.-, Tel 
06108/6 89 55 ab 14 Uhr 
Schlafcouch mit Bettkasten u Fe- 
deikemmatratze, 7 Mon alt. schönes 
Design, neu DM 2165,-, für VB 1500.- 
Tel 06108 / 7 36 91 
Wohnzimmerschrank mit 2 Glas- 
saulen, neuw., VB DM 650,-, Tel 
06108/6 89 55 ab 14 Uhr 
Couchtisch, Elche, massiv, NP 
698 • f DM 150,-zu verkaufen, Tel 
06106/7 11 03ab16.30 Uhr 

Stammtisch,.international" tur 
Spracheninteressierte am 17 2 19 
Uhr, Tel 0610? 32 75 11 
Chorleiter für Kinder u Jugondchor 
(evtl spatere Übernahme zum Man- 
nerchor) gesucht Tel 069 86 44 05 
Das besondere Geschenkl 
Original Zeituno vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u a . Sammler gibt ab 
Tel 08054 ■ 79 43 
Spielgruppe odei SpiolKa'nerad (in) 
gesuctit für Justin (16 M ) in Dietzen 
bach-Steinl)erg. Tel 06074 4 31 58 
Wo sind ,.dle Alten", die keiner 
mehr braucht • wir brauchen sie! 
Da die Großeltern unseres Sohnes 
Christoph (6 Monale) weit entfernt 
wohnen, suchen wir hier auf diesem 
Wege eine ErsatzomI (vielleicht auch 
mitOpi) Wenn Sie noch einmal aktiv 
das Heranwachsen eines Kindes mit- 
§estalton mochten, rufen Sie uns an 

s sollte für Sie bei diesem,,Job" 
nicht in erster Linie ums Geld verdie- 
nen gehen, sondern viel mehr um die 
Freude und den Spaß, sich mit 
Christoph beschäftigen zu können 
s 069 /85 39 16. Offenbach 

Klavier, Nußbaum, 2 Jahre all. 
zu verkaufen, Preis VB 
Tel 06104/4 19 69, ab 18 Uhr 
Wartl Or^al Cosmoa, 2 Manuale mit 
Wersimatic CX 1 u Technics CX 1. 
Stereophon. Topzustand, zusammen 
DM 1500,-, Tel. 069/83 41 39 

Suche Kakadu oder Ära, Angebote 
unter Tel 06073/56 52 
10-13 Uhr oder Anrufbeantworlef 
Fralzeltpferd, 9tähriger brauner Wal 
lach, 163 cm. von 13jähr Mädchen 
geritten, geländesicher, brav, VB 
DM 4600,-. Reitpony. 8jähr. falbe. 
140 cm, für forlgeschritt. Jugendli- 
chen. E/A-Dressur. VB DM 3950.-. 
von Privat, Tel. 06027 / 76 08 

Suche Möglichkeit zum Brigde- 
Spielen Tel 069/89 79 18 
Vermietung von Groß-Bratpfannen 
für Faschings-Umzuge Tel 0fj108/ 
6 92 13 
Liebe,,Ersatzoma" gesucht, die 
sich gerne ab und zu mit unserer 
kleinen Tocfiter (3'^) beschäftigen 
möchte Die ..Richtigen" Omas und 
Opas wohnen leider zu weit weg 
Tel 06074 / 4 37 18 
Wer hat noch Altere Überra- 
achungselerflguren u. alte Spielsa- 
chen, Papierpuzzles u. Steckfiguren, 
vielleicht auch noch im Onginalei? 
Hobbysammlenn kauft alles zu fairen 
Preisen Tel, 06108 / 6 82 70 

UNTERRICHTS-GESUCHE 

Süßes Malna-Coon-Katzenbaby zu 
verk . Tel, 06182/9 22 27 

Ich spreche etwas Deutsch u. su- 
che eine Nachhilfelehrerin od. Stu- 
dentin. Ich wohne in Groß-Umstadt u 
suche lemanden aus der Nahe Tel 
06078/37 89 bitte Mo-Fr 10-12Uhr 
(auch AB) 

8 Regentonnen, (Kunststoff), 1201/ 
2401, mit Ablaufhahn, Stck. ab DM 
.50.-, kann gebracht werden. Tel, 
06035/87 14 

Suche Wickelkommode, weiß auf 
Rollen, Kindertisch m, 2 Stuhlen. 
Klettergerüst m. Seil, ca 1x1 m. für 
Kinderzimmer, nur i Raum OF. Tel. 
069 / 8 00 25 56 
Ölwanne für 10001 Öltank minde- 
stens 77 X 120 cm zu kaufen gesucht. 
Zuschr, unter H 920 
Suche HO WIking-Autoa, Einzel- 
stücke und Sammlungen in jeder 
Größenordnung. Tel. 06102 /8 91 43 
von 19-21 Uhr 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, T, 06109 / 3 48 86 o. 0171 / 
21 50 338 

Wer hat unsere Windhündin 
Marlschl?! Rotbraun mit weißem 
Fleck auf der Brust, kurzhaarig, etwa 
Settergroß aber sehr zierlich. 
DM 1000 - Belohnung für die Wieder- 
beschaffung oder den entsprechen- 
den Hinwels. Tel, 06181 / 3 24 07 

30 Jahre, junger, gutaussehender 
sportl. Mann von ßoruf Konditor 
sucht zwecks gemeinsamer Zukunft 
eine Frau, die sportl. romantisch u 
einfach zum Liebhaben ist. Ich freue 
mich auf Deine Zuschrift (bitte mit 
Bild) unter Chiffre S 581 

Suche zur Fralzaitgaataltung eine 
Frau, Bin 62 Jahre alt. weiblich Bei 
Interesse bitte Tel -Angabe unter 
Chiffre C 637 
Akademiker, 32/185, sportlich, 
attraktiv, sucht hübsche, niveauvolle 
SIE. Zuschriften unter A 996 
Luat auf gemeinaame Freizaltga- 
stattungf Frust, weil der passende 
PartnerTehlf^ Dann kommen Sie zu 
uns'Nur senöse Anrufe Tel C)6104 
6 38 46 
Wir sind ganz allelna - urxJ Du? 
Phantasievolle und anschmiegsame 
Damen und Herren suchen den nchti- 
?on Pariner Agentur der VIVA 

el 06071 63 00 98 

Kaufe gebrauchte Umzugskartons, 
Tel. 06106/2 29 81 
Kautabaktöpfe mit Beschriftung von 
Sammler gesucht, auch Tausch und 
Verkauf. Tel, 06192/3 94 72 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder. 
Silber, Bücher, Geschirr u.s.w, aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Heime, Säbel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Mllitär- 
sachen gesuchtl fli 06172 / 3 47 78 

Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser. Bilder, sowie alle.s Alto u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahfe bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
§rden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 

Ibilder und Rahmen, alle Zeichnun- 
gen, Pläne, Karten, gegen gute 
Bezahlung. Tel, 06102 / 5 13 62 
Farbfernseher, mit Fernbedienung, 
defekt, gesucht, zahle DM 20,- bis 
DM 100,-, bin Selbstabholer. 
Tel, 06202 /6 23 14 

Suche Schallplattan, 60er Jahre, 
Schlager usw.. Tel. 06104/4 28 55 
Suche Koatüm „PIppi Lang- 
atrumpf" o. „Prinzaaaln" in Gr. 128 
sowie ,,6ar" in Gr, 92/98, nur in gepfl 
Zustand, mögl, RaumOhn., Tel. 
06104/79 77 35 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Berekihen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 

Gesucht: Attrakt. Karnerefrau? 
Dunkler Typ? Langbeinig? Extrem 
unkonventionell? Auch gebunden? 
Du hast wenig Zeit und suchst den 
direkten Treff. Attrakt, schlanker, 
sehr gepfl Karrieremann, 192/38 
unkonventionell, unkompliziert, sucht 
Dich. Ganzbitdzuschrift unter S 557 
Hübsche, blonde Skorpion-Frau, 
31.schlank, 168 groß, lebenslustig 
m violsoitigen Interessen sucht pas- 
sendes Gegenstück. Bitte alle Zu- 
schriften mit Bild, vielen Dank! Chiffre 
H 965 
Frau 49J. NR sucht Mann NR. nicht 
nur für 3 tolle Tage, Chiffre L 409 
Sie, 31/166/60, blonde Russin mit 
Sohn 4J,. Akademikerin. fröhlich, gut- 
mütig sucht lieben zuverl. Partner für 
gemeins. Zukunft. Chiffre 4892 

SIE. 22/165, romatisch, liet>evoll und 
zärtlich, sucht treuen Freund für eine 
feste Partnerschaft Zuschriften bitte 
mit Bild unter A 987 
Wir, 23 und 24. beide ml, suchen 2 
nette Madeis zwischen 18 und 24 
Jahren, welche gerne etwas unter- 
nehmen Bitte nur ernstgemeinte Zu- 
schriften, mit Tel.-Nr und Bild. 100% 
Antwortgarantie. Chiffre 4893 
ER, 30 J. sucht SIE bis 40 J . herzlich, 
lieb und nett, für gemeinsame Unter- 
nehmungen. Chinre4891 
An alle, die normalerweise nicht auf 
solche Anzeigen antworten, piobieri's 
wenigstens einmal. Er, 40/172. gut 
aussehend, vorzeigbar. sucht Frau 
fur's Leben, für ein nettes Miteinander 
und Füreinander Tel. 06073 /8 89 99 
Rüttiger Renter, (Witwer) 64 Jahre, 
1 69, NR, finanziell unabhängig, orts- 
gebunden. sucht warmherzige, 
schlanke Witwe bis 62 Jahre, als Le- 
bensgefährtin. Maine Hobbys Natur. 
Sport. Reisen. Chiffre S 583 
Lebensbejahende Frau, 44 J., 
aufgeschlossen, heiter u. unterneh- 
mungslustig, jedoch auch die Häus- 
lichkeit liebend, möchte gern mit 
einem ähnlich eingestellten Partner 
glucklich werden. Darf ich hoffen' 

'er gemeinsame Weg DGW, 
Tel, 06104 / 6 39 48 
Geschäftsmann, 54/184, breite 
Schultern, gutes Niveau, herzlich und 
aufgeschlossen, mit Anwesen, möch- 
te sich ein letztes Mal verlieben, in 
eine natürliche, freundliche und 
humorvolle Frau, Habe ich Glück? 
Der gemeinsame Wog DGW, 
Tel 06104/6 39 48 
HÜBSCHE UNGARINNEN, zw 18 u 
50 J . ubenwiegend deutsch spre- 
chend, fleißig, treu, sehr gepflegt, su- 
chen ernsthafte Partnerschaft bzw 
Heirat mit treuem, zärtl.. deutschen 
Mann. Informieren Sie sich unverb 
Der gemeinsame Weg DGW, 
Tel 06104 /6 39 48  
Ich, weibl.. 50 J, 156 cm. 60 kg,, su- 
che Partner mit Harz und Gefühl. 
Chi1lreS573 
Stiermann. 42 Jahre, 178 cm groß. 
Ingenieur, sucht treue, liebe Frau. 
ChttireC638   
Witwe, 51,1.55. berufstätig, wünscht 
sich einen Partner Chiffre A 991 
Freundliche, heitere. Nichtrauche- 
rin von selbständigem Geschäfts- 
mann zwecks Dauerbekanntschaft 
zum Kennenlernen gesucht, Atter bis 
53 Jahre, Zuschriften erbeten unter 
Chiffre S 582 

Wo ist der Mann mit Herz und 
Vorstand der zu mir paßt? Der Musik. 
Natur. Reisen und ein gemütliches zu 
Hause hebt, mit Humor, kann auch 
Raucher sein, auch ein kleiner Bier- 
bauch stört nicht. SIE, Anfang 50/ 
168, möchte nicht mehr alleine 
durchs Leben gehen. Chiffre A 989 
Hallo bärtiger ER, Chiffre L 400, bit- 
te melden! Langhaarige Bondine. 40. 
mit Niveau wartet. Zuschriften bitte 
unter Chiffre S 578 

Zufall Ist gut, Initiative ist besserl 
ER. 37.185,83. sucht SIE für ge- 
meinsame Unternehmungen und 
mehr. Chiffre C 636 

IMMOBILIEN 

Gemütliche 3-ZW, Bad, EBK, voll 
möbliert, in Einfam.-Haus. sehr ruhig, 
ab sofort an Wochenendhelmfahrer 
(Nichtraucher) zu vorm., Miete incl, 
aller Umlagen. Wäsche, Putzen, 
mon. DM 1100,-, Tel, 06106 / 2 35 88 
Babenhausen: 3-ZW, 91 m?, NB, 
Erstbez., hervorr. gosch, Südbalk., 
komf Bad, Gästge-WC. Fußb,-Hzg . 
sehr ruh. gel., gunst, Verk Verb, nach 
Ffm, Kaltmiete 1250,;- + NK, Garage 
+ Abstellpl, 80,-. Tel, 06073 / 34 98 
4-ZKB, 106 m^ kinderfreundlich, 
Babenhausen, sehr wohnlicher 
Schnitt, Gäste-WC. Wohndiele. gr, 
Sonnenbalkon, im gepflegt. Haus m 
Schwimmbad u, Sauna. DM 1260.- + 
Nk.-^Kt . Tel. 06073/51 19  
Von Privat zu vermieten Freistehen 
der Bungalow, ca. 120 m^ Wfl.. im 
EG, mit uberd. Sitzplatz u. Garten so- 
wie zur Wohnung, ausgab Kellerräu- 
me, ca. 40 m^, in Top-Zust,, Kaltmiete 
DM 1950.-, Tel. 06074/34 73 
Babenhausen OT, 3- u. 4-ZW in 2 
DHH inkl, Garten, NB-Erstbezug zu 
vermieten, gunstige Mietkonditionen. 
Tel 06104 795 9() 40 od. 06182 / 
2 25 31 

Von privat: Rodgau-Heinhausen, 3- 
Zi.-DG.-Whg., 81 m?. in2-FH. ruh. La- 
ge, schöne Ausstatt., Holzdecken, 
Fußboden-Heiz., Kfz.-Stellpl., DM 
1150.- + Uml./Kaut,, sofort frei, Tel. 
06106/38 83 
Langen, großzügige 2-ZI.*Whg., gr. 
Balkon, PKW-Platz, zentrale ruhige 
Lage, DM 1450.- + Nk./Kaul., sofort 
beziehbar, keine Vermittlungsprov., 
Tel. 06103/7 80 73 
Schöne, halle 3-ZKB, Hainstadt, 
92 m2. ruhige Lage, In gepfl. 6-FH. 
Gäste-WC, Balkon, neuer Teppich- 
t)Oden, Holzd., mod. EBK (Abstand), 
Garage. Stellplatz, ab 15. 3. /1, 4. 95, 
DM 1345,--fU/Kt..06182 / 6 84 09 
Dietzenbach-Stalnbarg,2-Zi., Kü,, 
Bad, 62 m2. mit eigenem Garten. Tel, 
060 M / 3 38 72  
Suche Nachmlatar für 2>ZW, 70 m^. 
DM 1040.- -f Nk. in Rödermark-Urbe- 
rach. frei ab 1. 3., Tel. 06074 /6 86 75 
Nachmlatar für 3-ZW gaaucht, 100 
m?, Klein-Krotzenburg, 1200,- -f 
Umlg../Kt., Tel. 06182/6 42 16 
2-|ihr.-EG-Wh9.. 75 A bura- 
Damm. 3-Zi,, Küche, Bad, TG, Terr. 
Garten, gute Zug * Autobahn-Verbin- 
dung. Miete DM 960.- + DM 1(X}.- 
Garage ^ NK, Tel. 06182 / 6 73 50 
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Nachml«t«r gesucht; 4-ZKB. 90 m«. 
in6-FHinHainslfldt. gf Balk m Zu- 
gana 7um Garton. kindortreundl. DM 
1300.- ♦ Umt /Kt. Toi 06182 /6 52 52 
2-ZW. toilmobl. Rumponhoim. 46 m-, 
Dnchtorr. EBK , TG. DM 900 • ♦ Uml 
♦ Kaut, Toi 069 / 86 45 36 
Nachmloler für tchtcke 4-Zt.-NB- 
Whg. mit Balk tn SchaalheinVOT go- 
«;ucht. lOOm-'WII .Funbd H/g, 
Hol/dockon. toilw gotliost, Kollor 
räum, PKW-Slollpr. DM 11B0 • ♦ NK 
Toi 06073 / e 88 11 
Nachmieter f. schöne 2<ZKB Dach- 
Etagen-Whg. «n Soligonsiadt. 56 m«, 
FBK.S FH, DM 728 • ♦ NK/Kt . 
«06182/2 09 33 
Seligenstadt-Mainflingen. 3Zi 
DG Whg . in 6 FH, Foldrandingo, NR- 
f n. gr Balk , 2 Bfldor. 73 m^. 
t>M 1180.- ♦ Stollpl ♦ Nk . von Privat, 
Toi 06182 / 2 76 64 workt ab 19 Uhr 
Von Privat, 2-ZI.-NB-Whg., in /ontr 
t agn. Rodgau 3. oxkl AusGlaUuna. 
65 m-'Wll, Erstbo/ugkur/fr mogl, 
Mjoto 1090 ■ ♦ IJ ♦ Garago. Kt orfor 
dorl. 06106 / 7 26 36, Mo -Fr 9-17h 
(xJor 7 93 49 
Rodgau-Halnhausen, von Privat ab 
sol. schon geschnittono 3-ZI -NB- 
Whg . EG. 88 m-'. Torr mit oigonom 
Garton. sop Gfl -WC, Wohnboroich 
woißgofliost, Schlaf-u Kindor/i 
Toppichbd . DM 1350 • ♦ Uml. ♦ Kt, 
TG-Stöllpl. DM80 •, Toi 06106/ 
1 58 63 Od ab 18 Uhr 58 83 
I-Fam.-Haus in Mühlheim, zu 
vorm , auch ^atoror Erworh möglich, 
Prois nach VB. nur von Privat an Pri 
vatIZuschr untorC631 
4-ZW. In OF-Luisenstr.. 88 m-, Ku . 
Bad. Balkon. Etagonhoizung. 4 
Stock, sülort iu vorm DM 965 - ♦ 
Uml,/Kl ChiHro4888 
Nachmieter gesucht f. 5-Zi.-Whg.. 
in Mainhauson-Zollhauson. 130nv', 
Ku . Bad. üflsto-WC. Balk,, sofort, 
rol 06182/2 33 61 
Neuw. Kl.-Langlaufski (Knelsel), 
1.70 m, DM45.-, Langlaufschuho GT, 
Gr, 37, DM 15.-. nur kompl., Toi 
06182/2 91 69 
Schöne 1 -ZW. in Oberroden, ca. 37 
m-'. oingorichtoto Kucho. Bad. Bal- 
kon, zum 01.03. zu vorm DM550.- ♦ 
DM120.-Uml,+ Kt 06106/2 15 05 
SeTigenstadt.3-Zt.-Komf.-Whg.. 
KBB, ca, 100m'. 2 FH, Partorro. ruhi- 
goLago. 1220.-. ♦U/KT Toi 06182/ 
2 12 01 
Nachmieter zum 1. 3. 95. in 
Droioich-Sprondüngengosuchl. 1-Zi - 
Whg,. 31 m?. Kü , Bad. Diolo, BIk 
Suds,. DM 480 - f DM 115 - NK 4 
DM 2900 - Abstand. 06103 / 3 67 55 

3-ZI.*DG-Studlo-Whg., Stocksladl, 
NAfio Waldgobiot. ca 96 nv', n>it 
Balkon. Koliorboxo, Trockonraun). 
PKW-Abstollplalz. ab 1 4. 95 zu 
vorrnioton. Toi 06027 / 14 46 
Nachmieter ab sofort In Zellhauson 
gesucht. 5-ZI.-DG-Whq . Kucho. 
Bad, Balkon, ca. 1 lOm». Mioto 
DM 1250.-+ NK/Kr, 06182 / 38 84 
OF-RosenhÖhe. exkl. 3-ZW in 6-FH. 
I OG.. Erstbozug. Videoubon^a- 
chung, Kucho. Tagoslichtbad. Sud- 
balk.. 85 m*'. Kollor, boztohbar 1 4 , 
DM 1320.-f NK. f Kl. + PKW-Ab- 
stollpl. von Privat. O 06074 / 6 71 29 
OF-Buchhügel. REH por 1 5 95 zu 
vorrnioton. IPOm^ + oingorichteto 
Kollorbar. schöner Garton + 3 Gara- 
gen, Tel 069/89 61 00 
Von Privat, moderne NB-2-ZW, 
56 m-'. mil oM. Kamm u. Gartonantoil, 
ab 1. 4, 95 in Dietzenbach. KM DM 
1064.-+ DM 180.-NK + 3MM Kt , 
»06074/4 19 13 

Eppertshausen, 4-Zi.-Whg.. ca 100 
m^. ab 1, 4. frei. Abstellpl,. Balk . Mie- 
te DM 1300.- f Uml /Kt . Toi, 06071 / 
3 69 21 
3-ZI.-Traum-Whg.. 120 m-^,in2-FH. 
NB-Erstbozug. Garten. Torr.. Parkelt, 
oxkl. Bad mil Eckbadewanno. DM 
178ö.- + NK + Kt. 
2-2l.-Traum-Whg., für 1 Pers./Sle- 
wardoss, ca. 40 m?, mit Innenhof, in 
2-FH. NB Erslbez.. exkl, Fliesen. DM 
780 - + NK 4 Kt,. von Privat In Diet- 
zenbach-Stelnberg, ruhige Wafd- 
randlage, Tel. 06074 / 4 12 17 
Dietzenbach'Stelnberg, NB, kl 
mod. WE. gr. Süd-Batk.. Gdsto-WC. 
sehr schöne 3-ZW, ca. lOOm^'u. 
3-ZW, 87 m2. an solvente Mieter v 
privat. Tel. 06074/2 91 56. 
3 13 88, 3 29 99 
Nachmieter, Röderm-Ober-Rodon 
in 2er WG. zum 1. 3. 95 ges., EG, mit 
Torr. u. Garten, ruh. Lg.. 500,- alles 
inkl.. 0 06074 / 9 37 96, ab 18 Uhr 
3-ZW, 105 m2 + gr. Balk., Eßdiele, 
Erstbezi^. EG in ZFH. für haustierlo- 
ses NR-^epaar od. Single. Absolut 
ruhige OF-Stadtrandlage in seriösem 
Wohnviertel. DM 1500.- warm. Zu- 
schriften unter Chiffre H 963 
Dietzenbach/Stelnbg., 4'/^Zi.. 105 
m2.2 BIk.. HH, 8. OG. Südseite. EBK. 
kompl. renov.. DM 1500.-+ 300,- 
Umlg, 4- 3 MM Kl. ab 1.3.95 frei. Tel, 
069/31 28 05 
Achtung Flrnf>en: Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2- 
Zl.-Apt. m. sep. SchlafzL, voll möbl., 
Fußbodenheiz.. DG. In1-Fam.-Hs . 
sehr ruh., mon. DM 1100.-inkl. Uml./ 
Wäsche/Putzen + 2 MM Kaut,, an 
Wochenendhelmfahrer, Nichtrau- 
cher, in Rodgau-Dudenhofen, Tel. 
06106/2 35 88 

Nachmieter gesucht, wundorscho 
no 2-Zi -Dachstudio Whg in OF 
Biobor. 92 m-'. mit oxkl Äussl, 
Pnrkolt ♦ Holzdockcn » EBK, 1450 
kalt. Toi 069 64 89 97 12 
Nachmieter gesucht: Epportshau 
son. Wohnung, ca 50m*',in 
kl, Wohnoinh . mit Bad. Torr ♦ KFZ- 
Slollpl sow Fußb -Mzg ♦ Holzdok- 
kon Toi 06074 9 54 51 
1-Zi.-Apt.. in Diolnirg, ca 25 m»'. 
Sout. Holzdockon. Singlokucho, sop 
Duscho,snp WC bosto, ruhigo 
Wohningo, nur an Einzolporsön, 
rol 06071 17 02 
Münster. 3-ZKB. 78 m-'. v priv . 980 ♦ Uml. Garngo 100 , sof froi. Toi 
06163 48 02 
Exkl.. aroße 2-2KB. 75 m'. NB. EG, 
große Torrnsso, in Groß-Zimmom. 
Poklranillago. inkl Kal>olanschluß. 
DM 1090 ♦ NK/Kt ,06150/ 8 46 50 
Langen. groOz. RH. 165 m-'. 
4 /i, t BK. 2 Badof. Torr, Balk , Ga 
rago. uJoal lur don 2-3 Pors Haus- 
halt. DM 2500.- f Uml Kl . Toi 
06103/7 95 56 
Von Privat; Exkl 2-Zi Whg in kl 
Mohrfam -M<uis. Dtot/onbach-Stoin- 
liorg. r.rstboz . ca 70 m'', gr Eßku- 
cho. Parkott. uroßo Torrasso, Kabol, 
OM 1150.- ♦ DM 140.- NK ♦ Kt. Gara- 
go mogl . Toi 06074 ' 4 76 22 
3-Zi.. Kü.. Tageslichtbad, Gaslo- 
WC. Torr .imti Fam -Haus. 75m''. 
ruhigo Lage. Sol Mainh . Lrslbn/,. 
DM 1125.- z/gl Garago/Nk /Kt . von 
Privat. Toi 06182/282 77 
2 Zi.-Dach-Whg. Kucho. Bad, in Bur- 
golfur 1 Jahr zu vorn). DM 700.- 
warm. Toi 069 • 86 57 21 
Komfort-Whg. Erstbezug. OF-Bie- 
l)or. 1 1/2 Zi .TG. lorrasse und Gar- 
ton, Fußl)odonhoi/ung. oingor Koch- 
f^ischo, Bad. ab sof v.'Prival 900.- + 
NK + 3MM KT. Toi 069 / 64 89 96 52 
2-Zi.-Dach-Whg.. OF, ZH. ruh 
Wohnlage. Ku , Bad. ca 50 m-', 
KM DM 380.-, an alloro Dame oder 
Ehepaar, ab 1 3 95. 069 / 83 38 77 
Rüdgau-Nleder-Roden, 2-ZI.-Mais.- 
Whg., t>9 m-', EBK. Sudbalk.. Koller. 
TG. ab sofort zu vorm . DM 950.- kalt 
♦ NK/Kt. Preis VB. 06142 / 8 12 57 
Altersruhesitz Im Spessart, 5- u 2- 
ZW. Garago. ruh Haus, langfristig. 
Toi 09394 / 3 41 
2-ZW. OF, Näho Bahnti. ruh. Lage, 
59 m''. Balk.. kor^ipl renov . Sofort- 
boz mogl. DM 1050 - ♦ Uml/Kl. 
ovtl rnitTG, Toi. 06103/83 08 05 
Mühlhelm/Mnrkwald, Sout -Whg . 
2Zi. Ku . Bad.40nV. DM 380.- ♦ 
Uml /Kt .ab 17 Uhr 06181 / 66 36 15 
Komfortables DG-Zi. mit sop Bad, 
voll möbliert, in Hodgau, DM 480, • + 
Nk f Kt. ab 1 3. 95 zu vormieten. 
Tel 06106 '64 54 64 
2-Zi.-Whg. in Heusentamm ab 
4 3 95 zu vorm . Nottomioto 
DM900,-zzgl Uml ^3 MM Kaut. 
!ol 06104 /23 31 ab l9Uhr 
Nachmietor gesucht z 14 95. 
Hodgau-Woisk . schone 3-/KB. aul2 
tbonon, B3m-\ Bj 92. EG . in4 FH. 
Fußbodonhoiz , Gn.-WC, Balk . Kol- 
lor. PKW-Stollpl , DM 1410 • f Nk./ 
Kaut.Toi 06106/6 12 74ab17Uhr 
Mühlheim Franzosenvlertel Nou- 
bauwohnu /Erstbozug. oxkl Ausstal- 
tunq, 3-ZW. 98 nv\ Ga -WC, Torrasso 
u darton. DM 1790 •. 3-ZW. 98 n)', 
üHonor Kamm, gr. Balkon. DM 1790 -, 
vom Bauhorion ab sofort zu vormio- 
lon, alle Wohnungen zzgl U/Kt 
069/64 84 93 77o 06108/7 11 94 
Langen. Wohnpark Steinberg, ruh . 
oxkl. 2-ZW, 54 nv\ Part. Balk + Gar- 
ion ♦ Torr , NB-Erslboz . EBK, Ka- 
cholbad. 1095.-+ Uml 160.-. TG 
lÜÜ.-,Prival,«0ü9/ 7 68 19 70 

Suche Nachmieter ab 1. 3. für ca. 60 
nv'gr 3-Zi.-DG-Whg., Kü . Bad, in 
OF.Whq wurde vor 3/4 J kompl. re- 
noviert. Miele warm DM 850,- + Ab- 
sland u Kaut, Toi 06104 / 7 59 89 
sonntagsv,9-13Uhr 
Suche Nachmieter ab 1. 3. für ca. 60 
m» gr 3-Zi.-DG-Whg.. Ku . Bad. in 
OF. Whg. wurde vor 3/4 J. kompl. re- 
noviert, Mieto warm DM 850.- + Ab- 
stand u. Kaul , Tel, 06109 / 73 85 05 
V. 9-16Uhr 
Von Privat Dietzenbach, 3-ZW 
86 m*\ Neubau. BIk.. 2 TG-Plätze. 
Fußbodenheizung, ab 1. 3. 95 frei, 
DM 1290.- NK/W,, evtl. EBK zu 
übernehmen. Tel. 069 / 6 06 54 62 
tagsüber Od 06074 / 2 84 93 abends 
Von Prfv.l Mühlheim. 2-ZW,. 51 m^^. 
EG, Einbauku-, Bad. Balk . PKW-Ab- 
slollpl,. ruh. Wohnlage, kleine Woh- 
neinheit. ab 1 3.95. DM 830,-f Nk./Kl 
Tel- 06108 / 6 84 55 ab 18 Uhr 

Dietzenbach, 2-ZW. Wohnku.. 
Duschbad. 50 m^, EBK ohne E-Gerä- 
te. in 2-FH, DM 750 - + NK. Zuschrif- 
ten unter C 633 
Von Privat Mainhausen ab sofort, 
2-Zi.-Whg..ca,87 m? EB, 
I.Stellplatz. Nähe Kindergarten, ruh. 
Lage, Miete DM 1130.- + U/Kt.. 
Tor 06182/2 45 89 
Babenhausen CT. Nihe VOO, 3- 
ZW, EG. in 5-FH, Neubau, Tel. 
06182 / 2 25 31 od. 06104 / 95 90 40 
Mainhausen-Zelihausen,2-ZW. 79 m2, in Parterre eines 2-FH. NB. Feld- 
randlage. erstklassige Ausstattung, 
gr S-Balk , an kinderliebe Person 
oder Ehepaar, für DM 1000 - -f NK -f 2 
MM Kl,«06182/257 08 

2-ZW in Mühlheim. Ku , Bad, Balk . 
54 m». Erstboz 1 3 95. TG. Parkoll. 
von Pnv , DM 1000 - ♦ Uml Kt 
fol 069 / 85 33 53 
Suche Nachmieter für 2-ZW. 
52 m- in Dietzontwch. Ku , Bad. off 
Kamm. Garton. TG-Plalz. DM 950 - ♦ 
Nk /Kt , Toi 06074/2 77 03 ab 18h 
OF, 2-ZI.-Whg.. kompl ronovion, 
toilmöbl. EBK mit Eßplatz. Lampon, 
Toppichboden. Gas-fctagonhzg . ab 
sofort. DM 900 - + Uml + 3 MM Kt. 
06074 / 2 90 ""l^Fr Kundert), ab 11h 
Jügesheim J 26, NB-Gebiet, sehr 
schöne 2-ZW, von Pnv., NB-Erst- 
boz . 72 m*. mit Ku u Bad.G-WC 
S-BIk . inkl, TG. kl WE. DM 1070 • 
♦ NK/Kt .06106/73 38 03 
Froschhausen, 2 Zi -EG-Whg . Ku , 
Bad. Balk , 60 m-', PKW-Slellpl. NB, 
ab 1 3 95, von Pnv zu vorm, Miele 
DM900.- ♦ Uml/Kt «06182 / 72 93 
3-Zi.-NB-ETW. 72 m-'. OF, 
Schloßsir. ab sof zu vorm , DM 
1250.- + NK. Toi 06103 / 4 24 68 
Dietzenbach-Steinberg, 3-ZKB. 
Ga-WC, lOOm^, gr, Torr 30 m''. in 
? FH, DM 1400,- + NK ^ Kl. Garago 
DM70.-, EBK.Abst VB.z 1 6 95. 
Toi 06074 / 3 29 90 
Steinheim, 2-ZKBB, 62.5 m>\ Par- 
koll. EBK. Kollor. MM 950 • + NK/Kt 
von Privat, zum 1 4, 95 zu vermieten. 
«06181 /6 58 71 nach 17 Uhr 
OF, Landgrafenring: Noub . schöne 
2-Zi -W^,. Fußbodenhzg . 58 m*'. mit 
Loggia. EBK muß übernommen wor- 
den. zu vorm.. gute S-Bahn-Verbm- 
dung. Miete DM980.- ♦ Uml./Kl., Tel. 
069/87 31 48 
OF. 4-ZW, ubor 100 m«\ gr Ku u 
Bad, DM 1400 -, 3-Zi -DG -Whg . m 
lop-Zustand. DM 1000.-. zzgl Uml./ 
Kaut. Toi 069 / 84 72 23 
Babenh.-Hergershausen, ruhige 
3-Zi,-DG.-NB-Whg.. 85 nV. Ku . Bad/. 
WC. Eßdiele. Balk. Dnchbod.. Koller. 
PKW-Abstoilpl. DM 1100.- f U /Kl. 
T, 06073/ 37 97 ab 19 h. 2 Mm z. Bhf 
2 Zl.-Sout-Whg., möbl.. 35 m^^. Du 
Bad. ELW, inObortshsn. DM 750.- 
incl + Kl. Tel. 06104/4 53 61 
Suchen Nachmieter ab sofort 4-Zi- 
Whg . im 3 Fam -Haus. Ortsrand, gr. 
Balkon. Gäste-WC. ca. 100 m«'. DM 
1400.- incl. Garage ♦ Nk. OT Batten- 
hausen, Tel. 069 / 86 95 77 
Schicke 2-ZW, Rodg.-Dudenhofen, 
gr Balk.. Tiofgarago. NB. S-Bahn- 
Anschl,. Miete DM 925 - + Uml./Kl, 
Tel. 06106/2 10 08 
Rodgau-Nieder-Roden. 2-ZI -Mais • 
Whg . 72 m-', Ku . Bad. gr Balk , Ab- 
stollraum. TG-Plalz. in gepfl. HH. 
Miete DM 1050.- Nk./Kaut.. Tel. 
06106/7 24 llo. 069/94 31 09 21 
Münster-Altheim, 3-ZKB. 65 m'', ab 
sofort zu vorm .DM910 - +Nk./Kl.. 
Tel. 06071 / 3 75 70 
Heusenstamm 1-ZW, Wohn/Schlaf- 
zimmer, Küche. Bad, WC, Balkon, 
Koller, Tel. 06104/22 07 
Großräumige 2-3-ZI.-Whg.. 75 m-. 
Ost- u. Wost-Balk . Autoabstellpl.. ru- 
hige Lage, diroki am Wald. Muhlhoim/ 
Markwald, KM DM 1100.-. Tel 
06108/6 63 97od.6 94 91 
316 -ZI.-Whg., NB, 87 tTi*', Ortskern 
Egolsbach, ao 1. 5. 95 von Privat, 
Tel 06103/41 44od. 7 24 38 
Rodgau-Dudenhofen, suche Nach- 
mielor für ruhige 3' v-ZW. ca. 100 m^. 
EG-Soulerram. gr Wohn-/Eßbereich. 
Gaste-WC. Galten, Carport. Tagos- 
lichtbad. Fußbodenheizung, REH, 2 
WE, z.Zl. DM 1500.- + U/K., kern 
Makler. Chiffre C 640 
Dietzenbach 2-ZKBB, ca. 60 m^. in 
7-FH, ab sofort zu vorm.. MM 
DM 950.- + NK/Kautlon (keine Tiero). 
Tel. 069/83 25 97 
Nieder-Roden, l-Zi-Apt.,25m'. 
kompl, renov. u. modernisiert, z B. 
weiße Hoizdecke, Parkettboden, 
neues Bad etc. zum 1. 3. zu verm.. 
Miele DM 520.- zzgl. DM 130.- Umla- 
genvorausz., 2 MM Kl., Tel. 06106 / 
7 93 83 
Nette Mitbewohnerin, auch Studen- 
tin. für 1-ZI. App., Du/WC, Kochgel., 
in 5-Zi.-Whg. gesucht, von weibl. 
Single, 26 J.. Dietzenbach-Gewerbe- 
geb.. vorkehrsg. gel. Chiffre S 577 
5 Zimmer sind zuviel! Ich, 26 J.. 
weibl.. alleinsl.. suche nette Milbe- 
wohnerin. auch Mutter m. Kind, für 2- 
Zi. m, Du./WC. Kochgel. u. Unlermie- 
to. Dielzenbach-Gewerbegeb.. 
Zuschr. unter S 576 
1 Zl-App. möbl. m. Kü., Bad, Hzg. 
WW. Kabel-TV. ca.40 m? 875.- + 
Uml./Kl.. Stadtgr./Kaiserlel. 1 Min.z. 
S-Bahn. 3 Min. z.Tram. Tel. 069 / 
82 44 63 od. 069/29 29 73 

Rodgau>Jügesheim, Nachmieter für 
großzügige 3-Zi,-Whg. gesucht. 
09 m2. Balkon. Keller. DM 1250.- 
+ Uml./Kl.. Tel. 06106 /1 67 33 
Nachmieter zum 1. 4. oder früher 
Msucht. exkl. 3-ZI.-NB-Whg. In 
Obertshausen. 78 m^. Fußbodenhei- 
zung. 1. OG. Balkon, inkl TG-Slell- 
platz. Tel. 06104/7 56 09 

Wohnpark Stadt Mühlheim. 4-Zi.- 
Komf.-Whg auf 2 Etagen, über 90 
m^, Gäste-WC m. Du., Badm. WC. 
Balkon. TG, Kellerraum. Waschkü.. 
Kabel-TV. NB. Erstbez. 1.3. 95. KM 
DM 1450.-. + f^k. ♦ Kl. Zuschriften 
unter H 961 

Münster/Dieburg orslki Ausstattg 
3-ZW. Balkon. Sudlage. Neubau, 
Erstbez , sofort, kl Wohneinheit. 
PKW-TG, DM 1270 - ♦ NK + TG. ♦ 
Kaution, von Privat. 06071 / 3 42 60 
IVi-Zi.-Whg. mit Kochniscf>e, inOF- 
Biobor. ca 45 m?. ab sofort zu verm . 
DM 1070 - warm. Tel 069 / 89 65 78 
Mitbewohner in 1-Familienhaus in 
Rodgau-Welskirchen gesuchtl 
Sep, abgoschl Wohnzi. Schlafzi. 
Wohnküche, Duschbad (ca 50 m^). 
Kat)oV-TV. Zentralhzg , mobl. Tel • 
Anschluß nach Absprache. Miete 
DM 900 • warm ♦ Strom/Kaution. 
Tel 06106/ 1 83 28 
3 ZI.-Whg. Mühlheim-Markwald leil- 
renoviert. Nahe S-Bahn, m sehr gepM 
Mehrfamh ab sofort od später zu 
vorm Kaltmiete DM 1250,-, + 250 • 
NK. Tel 069/81 22 47 
Mainhausen, 2W-ZW, 66 m^*. NB. DM 
900 - mkl, Garage + Uml. von Pnv 
« 06074 / 10 44 Od 06071 / 2 36 74 

Frau mit 2 Hunden sucht dnngond 2- 
Zi Whg .evtl m Garten od Balk .bis 
DM 750 -, warm, Tel 06073 / 8 89 17 
Wir sind 2 Frauen u suchen drin- 
8ondv privat 3-4 ZW Od Haus bis 

M 1300 - im Raum Ffm , DA, Rus- 
selsheim, wo Haustiore willkommen 
sind. Tel, 06073/8 89 17 
Berufstätige Frau mit kl. Hund u. 
gr. Tochter, sucht zum 16. ovtl 
früher od. später. 2' 2-3-Zi,-Whg im 
Raum OF. bis ca DM 1100-warm. 
Zuschriften untere 619 
2 • 2'/^ ZW mit Balkon und möglichst 
Garage von ruhioem NR-Ehepaar 
(55/53) m Näho OF-Wosl-Stadtgren- 
zo gesucht. Tel 069 / 88 84 95. ab 19 
Uhr 
Familie mit 4 Kindern sucht Haus 
od. 4-6-ZW mit Garten und/oder Hof 
im Raum Muhlheim. Obertshausen. 
Heusenslamm. Dietzenbach od. OF 
bis DM 1100.-kalt Tel 06108/63 27 
ER, 58/176/83, alleinsl sucht symp. 
einfache Sie für eine harmonische 
Parnorschaft. Chiffre 4881 
Suche in Seligenstadt 3-ZW, Miete 
bis 1200.-warm. Tel. 06182 / 2 83 78 
Junges Paar-Stop-voll berufstätig- 
Stop-verdionen nicht das große Geld- 
Stob-suchon bezahlbare 3-ZWSlop- 
im Raum Dreielch-Slop. Tel. ob 19 
Uhr06103/8 63 74 
Dipl. Ing. mit Fam. sucht 4-5-Zi.- 
Whg. od. Haus in Rodgau zu mieten. 
Tel. 06106/6 19 32 
Lebhafte Oma sucht 2-ZW mit Bal- 
kon. Leben im Hause, sprich Kinder, 
angenehm. Tel. 06106 / 2 28 85 
Wer vermietet uns (34.31.2V^), eine 
3-4 ZW m, Balkon od. Garten in kl. 
WE im Raum Obertshausen u. Um- 
gob . Miete 1300.- warm. Anrufe bitte 
06104/7 10 22 
Student sucht Zimmer In Dietzen- 
bach u Umgebung bis 350.- inkl. v. 
29.5,-30,9,95. Tel, 0171/5 04 68 67 
ab 19 Uhr 
Berufst. Frau sucht für sich u. ihre 
2 Jungen (12 u. 13) günstige 3- bis 4- 
ZW In Ober-Roden, Miele bis DM 
1200.- warm, Chiffre C 632 
Wer ist bereit uns eine 3V6 bis 4-ZW 
oder 1-FH zu vermieten? MM 1000 - 
bis 1200.- warm. Chiffre H 871 
Dringend gesucht für sofort oder 
später: Wohnung 60-70 m? m, kl 
Garten zwischen Langen u. Erzhau- 
sen. Miele bis ca. DM 1200.- kalt., 
Tel.06103/4 61 67 od.4 52 07 
Junger Mann 31J., sucht 2 ZW in 
Bad Vilbel bis DM 700,-. warm. Tel. 
069/84 16 18 
Alleinstehende Dame sucht 2-Zi.- 
Wtig. mil Balkon in Dietzenbach und 
Umgebung, Zuschriften unter A 997 
Junges Ehepaar mit festem 
Einkommen, sucht 3-Z,-Whg.. 
Tel 06103/4 55 98 

Bieber-West, schicke 3-Zi.-ETW, In 
sehr gepfl. WE am Waldrand Bieber/ 
Tempelsee. 78.15m?Wfl.. Hochpart . 
Südbalk.. mod. Schnitt (gr. Eingangs- 
bereich. Türbogen). Ful%oden neu. 
bezugsfertig renov., sof. frei, von Pri- 
vat ohne Makler. VB DM 298 000.- 
incl. eigenem KFZ-Sleilpl.. Tel. 069 / 
6 66 47 25 
Langen, direkt vom Eigentümer, 
super 2-Zi.-Wohnüng, Bj, 91.85 m? 
großer Balkon, Klz.-Abstellplatz, 
zentrale, ruhige Wohnanlage, sehr 
gute Ausstattung, zu verkaufen für 
VB DM 420 000 -, Tel. 06103 / 
7 80 72 
2-ZI.-Whg. In Offenbach. Nordring 8. 
ca. 50 m^, mit Küche, Bad u. Balkon, 
5. Stock. DM 150 000.-. Tel. 06188 / 
99 00 16 oder 99 03 17. 
S^enhaft günstig von Privat. 
3'^.-Mai8.*ETW. Nieder-Roden. 
82 m2. zum Preis pro m^ von 
DM 2900 • f. gesamt nur 
DM 237 800 - DM 10 000.-TG. 
Tel 069 / 64 87 64 60 
Rodgau-Nieder-Roden, 3-Zi.- 
Traum-Mait.-ETW. 103m2,sof frei, für DM 289 000. • + DM 10 000 -TG. 
Tel 069 / 64 87 64 60 

Von Privat: 2-ZI.-ETW, 60 m?0- 
berts -Hauson. Balk , Parkett. Holz- 
decken. frei. DM 210 000 -, Tel 
06104 7 32 16 
1-Zi.-ETW, 35 m^. Dietzenbach, frei 
oder vermietet (DM 690,-) 
DM45 000 -. Tel 06103 /■92 96 44 
3-Zi.-ETW, 66 m*"'. Dietzenbach, Bad. 
Balk . Bi 73. KFZ-Stellplatz. 
DM 75 000 -. Tel 06103 /92 96 44 
3-2lmmer Wohnung, 78 m?. Garage, 
m Langen, für DM 289 000 - von 
Privat, ohne Makler, zu verkaufen, 
Tel 06151 /5 53 50 
Münster-Dieburg, v pnv 3-ZKB m 
Garage. 280 000 sof trei. Tel 
06163/48 02 
Münster-Dieburg. V pnv 3 ZKBm 
Garage. 280 000 -. sof frei. Tel 
06163 / 48 02 
Münster, 3-ZKB, 78 m?. v pnv . 980 • 
* Uml. Garage 100 -, sof, frei. Tel, 
06163/48 02 

Häuser-Gesuche 

3-ZW. Ku . Bad, in Dielzenbach, 83 
m^. sehr guter Zustand, neuer Tep- 
pichboden u Extras, inkl TG PIatz, 
VB 240 000 Tel 06074 / 2 69 24 
Rodgau-Nleder-Rodan, 2-ZI.-Mals.- 
ETW, 69 m?. EBK, Sudbalk . Keller, 
TG. VB 260 000 , 0 06142 / 8 12 57 
Von Privat. Sallgenstadt- 
Froschhsn,, ETW c«, 100 m', 3 
Fam -Haus, 4 Zt. Bad, Kucho, gr. 
Speicher, sep gr Keller, total reno- 
viert. DM 365 000,-, noch kurztnstig 
vemiietel, Nettomonatsmiete DM 
1650.-, Tel 06182 / 2 13 99 
Von Privat: Rödermark, 2 Zimmer, 
ETW, Küche, Bad. ca 66 m?, HH, DM 
223 000,-1. Kapitalanleger, keine Ma- 
klerprovision, Nettomiete mtl. DM 
828,- , Tel. 06182/2 13 99 
Von privat: 2-3-ZI,, Ku.. Bad, Balk , 
ETW in Gravenbruch, 70 m^. top-ro- 
nov . soton frei, inkl. Stollpl. DM 
274 000.-. Tel 06102/3 81 76 
Von privat In OF, Bettlnastr,, 3-ZI.- 
DG.-ETW, 65 m?. DM 220 000.-. oh- 
ne Makler, eflektiv. Jahreszins v. 
7.4°o kann 8 J. übernommen werden. 
Tel 069 / 89 11 08 
2'/^-ZI.-ETW, OF-Bieber-West. 60 
Waldrand, HH, DM 230 000,-, von 
Privat an Privat, Tel. 069 / 89 71 46 
OF, von Privat, 4-ZI,-ETW, ca. 100 
m''. sehr gunstig gelegen, mit Balkon 
u. TG, lür DM 420 000.- zu verkaufen. 
SolortIreilniOBIBI /604 16 
ETW 2 ZI,, OF-Bleber, Kuche/Bad/ 
Balkon, 62,5 m^, von Privat. 
140 000,-+ 85 000,- Hypothek zu 
verk. Tel. 069 / 89 62 80 
Von Privat, schön geschnittene 
3-ZI,-DG-ETW, Rödermark-Breidon. 
85 m', Küche, Bad, offener Kamin, 
Loggia + Stellplatz, in kl. WE, kurzfr 
froi. DM 343 OOO -, 06074 / 9 82 98 
OF. von Privat, exkl. 1-ZI.-ETW, 
46 m?. ruhige Lage, NB, EBK. Bad, 
Loggia. 9-R-l. bezugsfertig, KP DM 
229 000.-. auf Wunsch TG-Plalz, Ti 
069 / 88 32 91 

Tel 

Obertshausen-Hausenf I-Zl.-Ete- 
gen-ETW, 40 m^'. Ku.. Bad, Balk.. 
Kunststoflenstor. ZH,, Kollerraum., f. 
DM 130 000.- zu verk. Tel. 06104 / 
7 94 20 
Mlltenberg, ca. 45 Mm., von FFM, 3 
Zi-DG-Whg mit Dachterrasse, 4 J. 
alt. mit KFZ-Stellpl.. Waldrandlage, 
unveib. Blick. Verkehrsberuhigt. gut 
verm. Mil Übernahme von opt. Zins- 
bedingungon. Preis DM 299 000,-. 
Tel. 06108/7 36 91 ab 18 Uhr. 

Allolnerzlehende Mutter mit 7jahr 
Tochter, Katze u. Hund, sucht 3-ZI.- 
ETW In Rodgau-Jügeshelm, Makler 
zwecklos Tel. 06106 / 1 36 89 

Dir. V. Elgentümar; OF. 3-Fam.- 
Haus, vermietet als 9 x möbl. Zi.. ME: 
ca. DM 44 000.-, nur DM 550 000,-. 
Tel. 069 / 81 27 09 
Gepfl, 1-2-Fam,-Haus Erzhausen 
von Privat, 644 m^Grund, Bj. 1960, 
DM 598 000 - zu verkaufen, 
Tel. 06150/77 94 

Fachwerkhaus mit Scheune, 
kl. Weiher, zu verkaufen. 340 
m^Grund. in Stetten/Rhön zu verk.. 
Tel 09779 / 4 46. Makler zwecklos! 
EFH, gepfl. + massiv. Münster. Wfl. 
ca. 160 m^. 2 Bäder, sep Gäste-WC, 
voll unterkellen, neue Gaszen- 
tralhzg., Isolenster, auf 500 m'Grdst., 
Garage. PKW-Stellpl.. Freisilz. I. DM 
650 000.- VHB zu verkaufen. Tel. 
06071/3 50 26 
Ralhan-Ha., in Dietzenbach-West- 
end, sehr gepfl., Bj. 73, in bester ruh. 
aber doch zenir. Lage. (Waldblick), 
sehrgutge Ausslatt., 152 WH.. 
(Wohnzi. 31 m' Parkelt). Studio- 
Whg., 2 Bäder. G.-WC, EBK, Keller- 
bar. Garago, gr. Terr., 200 m'einae 
wachsenes Grd , dieses schöne An- 
wesen wird wegen Umzug von/an Pri 
vat verk, VB 570 000,-, 06074 / 
2 44 30 
MOnatar/Dlaburg von Privat, kl. 
Haus, Erstbezug 3Zi., Kü. (EBK), 
Bad, WC. sonn. BIk.. kl. Garten, ab 
sof.. 1650 - + NK/Kt., 06074 / 6 70 78 
oder 6 70 76 

Suchen 3-4 Famlllan-Haus odar 3 
Fam.-Haus u. zus<tzllcha Rtuma in 
Rödemark Tel 06181 '94 98 11 
oder4 52 15 
Obartshausan-Hausan: Solventes 
Paar (Barzahler) sucht 1-Fam -Haus 
mit Garage bis DM 600 000 - Zu- 
schriften bitle unter T 928 

Traumhaftes Grundstück, 1200 
m^(400 m' Wald), voll erschlossen, 
im schönsten Tal des Spessarts, 
Flörsbachtal/Hanglage, für nur DM 
250,-pro m-'zu verk B 06073/ 
7 20 70 
Traumhaftes Grundstück, 843 m 
vollerschl. in Boxial/Freudenberg. 
Hanglage. Waldnahe. DM 125 0(W - 
zu verk. Tel 06106 1 47 83 

Malnhausan-Zallhausan, Bauplatz 
RMH, voll erschlossen, sofort bebau- 
bar. 305 m? + ca 54 rT>? Miteigen- 
tumsanteil an Garamnplatz. max 
Abstellplatze. 3 Wonnungen möglich. 
KP DM 268 000 -. Chiffre L 411 

Bauarwartungsland In Mühlhalm 
gegenüber Anton-Dey-Sportzentrum 
550 m', DM 160 000 
Tel 06108/7 49 60 

Grundstück zu verkaufen, in Ertiach 
OT GunterfurslimOdw., 1283 m- 
('; bebaubar, Obstbäume) freie 
Bauweise, für nur DM 165 000,-. An- 
liogerkoslen teilw bezahlt Zuschr 
unter S 575 

Von Privat - Rödermark) NB-Gebiet 
Urberach, schönes, voll erschl. Bau- 
grundstuck in Idealer Lage. 452 m'. 
Bebauung 0 3/0 4, sofort bebaubar. 
DM 365 000,- + Erschl. Baugenehmi- 
gung und gunst. Finanzierung kann 
übernommen werden Tel 069 / 
83 18 60 Od 06102 / 18 31 66 

FAHRZEUGE 

Audi 100, E-Kat, 83 kW, EZ 7/87, TU 
7/96, 133 000 km, RC. SSD, Wi. Rei- 
fen, ZV, Servo. Skisack, VB DM 
8800,-, Tel 06181 / 69 00 73 
BMW 5201, B| 85. 92 kW. TU 5/96, 
VB DM6.000 -, Tel 06106 / 64 53 85 
BMW 3181, B| 3/92, .'54 000 km, " 
1. Hd.. unfallfrei, tieler gelegt, 
Breitreifen, Nebel. Servo. ABS 
DM 25 000 -, Tel. 06074 / 2 68 75 
BMW 318 I, B). 3/94, IBtkm, cosmos 
schwarz-met, Klima, ABS, Airbag, 
ZV, DL, HA, LS-AB, WFS, Radio/CD, 
NR, GAR. m. Garantie, VB, DM 
38 500 -, Tel 06182 / 2 95 66od 
069 y2 11 37 34 
BMW 5251, calypsorot-mel ,24 V, 
Klima, LM-Felgen, weitere Extras. 
Garagenwagen, B| 7/91.72 000 km, 
Autom ,VBDM25 500-, Tel 06104/ 
25 14 
Cltro«n XM 2.0, B). 91, bordeaux 
84 000 km, ATM: 20 000 km, ESD, 
oFH, elektr. Spiegel und Extras, 
DM17 500 - VB, Tel. 06071 / 4 43 92 
2 CV 6, B|. 85. ohne TU, Motor leicht 
defekt, an Selbstabholer abzugeben 
Tel 069/89 19 18 oder 64 89 91 29 
Citroen BX TRD Turbo Diesel. 90 
PS/66 PS. schadstolfarm. mel.-grau, 
eFH vorn u. hinten. ZV. Klima. AFufel- 
gen. Wi.-Reifen m. Folgen, Bj. 91. 
113 000 km, gepfl., 01^8950,-, Tel 
06162/20 27 
CItroön-Ente-Unlkat. aus der be- 
kannten Werbung von "Gauloises" 
Neupreis 1983 war DM 20 000,-, letzt 
DM 7200,- mil 44 PS/32 kW mehr 
Tel. 069/87 15 88 ab 20 Uhr 
Uno 75 Le., G -Kai, Bj. 87, Sonder- 
mod., TU/AU -f Bremsen neu. silber- 
met.. 92 000 km, div. andere Teile 
neuw., VB DM 4000,-, Tel. 06103 / 
265 25 ab 19Uhr 
Fiat UNO 75l.e„ Kai., NB, EZ 2/87, 
TU 6/96. 5trg.. rot unfallfrei, 25 000 
km, Radio mit Hecklaulspr., 1. Hd , 
VB DM 6500 -, Tel. 06106 / 2 45 85 
Fiat Florino, weiß, B|. 92.54 PS/40 
kW, 35 000 km, VB DM 10 800 - 
Tel. 06182/26540 
Fiat Tempra-Caravan, 78 PS/57 kW, 
EZ 6/92, tu neu, 80 000 km, blau- 
met., scheckheflgepr., DM 12 100 - 
VB, Tel. 06071 / 4 18 97 
Ford Fiesta, 45 PS/33 kW, B|. 81. TtJ 
96, techn. sehr gut, optisch kleine 
Mängel, DM800,-, Tel. 069 /89 15 46 
Escon XR 31 Cabrio, 16 V, 1.81,96 
kW, Bj. 3/94,221km, NP41TDM, el. 
Ant., CR-Code, Top-Zust., Extr., 
26 500,- Tel 06103 / 32 26 68 od. 
31 18 82priv 
Ford Fiesta, B|. 81, TÜ/ASU neu, 
96 000 km. Radio. DM 1000 - VB. 
Tel. 06106/1 45 65 
Honda CRX 1,6,91 kW. EZ 4/90. 
47 500 km, rol, Garagenwagen, 
scheckheftgepll., I. Hd.. NR, unlall- 
frei.DM 16 000.-, 06074 / 6 14 42 
Honda Accord 21,90 PS/66 kW. 
16 V, Normalb^nz , grau-met . 94 000 
km. B|. 3/90, TU neu, 8fach bereift, 
scheckheftgepfl.. eSD, ZV, Servo, 
Skisack, hönenverstellb. Lenkrad. 
DM 11 500.-, Tel. 06074 / 9 93 90 

DM 800,-1 Benzin bl^lfral, Steuern 
ca. DM 200.-/Jahr, TU Vollabnahme 
6/94 ohne Mängel, 78ar Honda 01- 
vlc, 60 PS. ATM ca. 73 000 km, met - 
blau, kein Rost, Verschleißteile w. 
z.B : Bremsen. Auspuff neu. abge- 
meldet: 12/94. Tü bis 6/96. fahrbereit. 
Tel. 069/89 10 32 
Hochzaltsllmouslna zu verkaufen. 
Jaguar-Daimler. Trennscheibe. 8-Sit- 
zer, ohne TÜ. Rep. notwendig, VB, 
mehr am Tel. 069 / 87 32 99 
Jaguar E 2 + 2, TÜ 96, schwarz, VB, 
Inzahlungnahme mögl., bleilrei, Spei- 
chen, V 8 Motor, Tel. ab 20 Uhr oder 
öfters probieren 069 ! 87 32 99 
Marcadas 200, Mod. 124,83 000 km, 
schockheflgepfl, GaWa, 1.Hd.,eSD ZV, neu bereih, TÜ 9/96, von Privat 
lur DM 15 000,- zu verk., Tel 06074 / 
3 1341 
Colt 1,8 DIasal, Bj. 10/86,106 000 
km, TÜ 4/96, weiß, guter Zust, RC/4 
Box., Anlasser, Bali neu, get. Rück- 
bank, VB DM 3950,-, Tel. 06103 / 
5 45 48 

Nissan Bluablrd 2,0 GL. silbermet. 
Garagenwagen, 58 000 km, scheck- 
heftgepfl, TU/AU 7/95, DM 6000 -, 
Tel 06103 / 6 78 30, ab 17 Uhr 
Nissan Bluablrd Travallar SLX, 
Kombi, EZ 6/89,85 500 km, weifj, 
scheckheftgepll, Sonnend , Koffer- 
raumatKl. Dachgep Träger. 2 Fahr- 
radhalter, HC, M * S-Reifen. TU 7/96, 
105 PS / 77 kW, VB DM to 500,-, 
Tel 06071 / 2 17 24 
Vectra 1.8 I, GLS, Mod. 93 (neues 
Mod ). 100 000 km BAB. scheckheft- 
gepfl., Besizustand, unfallfrei, 1. Hd., 
SSD, ZV, ABS, Servo. DM 14 900 - 
Tel 069/85 17 88 
Zu verkaufen: Opel Kadett Kombi, 
Club-Ausst, 1,6i, 75 PS/55 kW, B|. 
88,120 000 km, II Hd , AHK, DM 
7900,-, Tel 069 / 64 84 90 61 
Opel Ascona 2,01, EZ 12/87,85 000 
km, TU/AU neu, 115 PS/85 kW, 
1 Hd., Flioßheck, DM6800,-VB, Tel. 
06071 / 3 69 21 
Corsa B Swing, Kai., 6/94,7700 km, 
5-Gang. 2. Außenspiegel, Color, 
Drehzahlmesser, Inlo-Display. Heck- 
wischer. DM 14 700.-. Tel. 06182 / 
2 1889od.283 50 
Opel Ascona B, B|. 79. 75 PS/55 kW. 
4-türig. orig. 125 000 km. 2 J. TÜ, RC 
-► Extras, VB DM 1200,-, Tel. 06103 / 
2 32 84 
Peugeot Cabrio, 205 CJ, EZ 3/92. 
1 Hd . Garagenwagen, weiß. 18 000 
km, DM 19 500 -, Tel 069 / 88 00 80 

Peugeot 205 XS 
rot, 3j 91, 53 500 km, 55 kW. 1. Hd. 
schockheftgepflegt, Alu, ZV, olFH. 
Radio/Cassotte. VB 11 ! 
06108/7 37 37 
Renault Cllo RN, Bj. 94.4800 km. 
umständehalber zu verkaufen. VB 
DM 14 700 -, Tel. 06074 / 2 58 48 ab 
18Uhr 
Twingo, Jahreswagen, B{. 94. 
DM 13 OOO -, Tel 06027 / 7 08 47 
Seat Ibiza, Bj. 6/89,1,21,60 PS 
Zweitwagen, 29 000 km, sehr guter 
Zustand, VB6600.-, 06103 / 7 27 94 
Isuzu-Bus Allrad, B|. 12/89, TÜ 2 
Jahre lur DM 9500,- zu verk., Tel 
069/81 89 71 

I 900,-, Tel. 

Toyota Crown 2,8 K 107, Bj. 9/81,6 
Zyl., AHK, Klimaanl., el. FH, top Kom- 
fort, top Zustand, TÜ 9/95 od. neu 
viele neue Teile, VB DM 4200 - 
Tel. 06162/ 12 37 
Corolla XLI, EZ 5/90, TÜ neu, nur 
24 000 km. Glasdach, schwarz-met 
scheckheftgepflegl. 1. Hd DM 13 200 -, Tel. 06074 / 9 06 45 
Scirocco GT 2, EZ 11/93, unfallfrei, 
1. Hd., 94 PS/69 kW, 22 000 km, 
schockheflgepfl., flashrot, G-Kat., 
Weglahrsperre, Sen/o, Sportsitze. 
Fahrersitz höhenvorstellb.. Wärmo- 
schulzvergl.. SD, Lederlenkr., 5- 
Gang, cotT CR, Heckspoilor u. Heck- 
schoibenwischer, So.-Reif. auf LM- 
Felgen, Wi.-Reifen aus Stahlfelgen, 
VB DM 19 900 -, Tel. 06106/ 64 50 54 od. 06074/9 55 99 
VW Passat, GL Var. von WA, Baujahr 
1/94,21,115PS,blau/mel.,8000km, 
viele Extras, Preis VHB. 
Tel. 06073 / 43 26 
Mexiko-Kifer, weiß, Bj 94,46 PS/34 
kW, Kai., Extras, Falldach, 4000 km, 
V3 DM 23 000,-, Tel. 06182 /2 65 40 
VW Bus, Kombi, Diesel, 9-Sitzer, Bj. 
5/94,17 000 km. mit Kulanz u. Ga- 
rantie. VB 42 500.-. Tel. 06103 / 
4 33 93 

VW Golf CL, 55 kW/75 PS. EZ 3/88. 
3-Wege-Kat,4trg.. 2 Außenspiegel, 
mel./grün, TÜ/AU neu, werkstatt- 
gepfl., Garagenw., I. Hd., umsländeh 
r 8000 - VB zu verk., 06074 / 6 74 02 

VW Golf, Bj 82,75 PS, sehr guter 
Zustand, Tel. 06071 / 7 28 06 v. 17- 
19 Uhr 
Golf II CL Turbo-Dlesal, Bj. 7/91, 
Kat , 4trg , 60 PS/44 kW, 112 000 km, 
SSD, schwarz, 1. Hd , gepll, RC, Co- 
lor, TÜ8«6, DM11 800 -, Tel. 
06071 / 4 26 92 
Golf Cabrio, Mod. 88, heliosblau- 
met, 55 000 km, 55 kW/75 PS, Kai., 
viele Extr., DM 15 500 -, Tel. 06104 / 
4 16 26 

^HpiWoeat üUR SOO QOO Lessi 
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VW-Oolf Naw-Orlaana dblau. l. Hd . 
unfallfrei, EZ 2/94.23 400 km. 44 kW. 
5-tüng, Servo. SSD. RC. VB 21 500,-, 
Tel. 06182/2 22 89 ab 14 Uhr 
VW-Qolf 19 E, Bj. 84.55 kW. TU neu. 
Wi.-So -Reifen, VB DM 5200 -. 
Tel. 06106 / 64 53 85 
VW KIfar, beiae, B| 67, TU 2/96. an- 
jemeldei, VB DM 4600,-, Tel tags- 
jt>er 069 / 40 08 24 14 und atiends 
Pnval06106 / 2 13 24 
Von Privat aus famllllram Qrund: 
Volvo 440 Luxus 1,8i, 90 PS/66 kW, 
32 000 km, ABS, Airt>ag, Sonder- 
ausst.. DM 23 900,-, Übernahme der 
Finanzierung (1,9 %) mögl, Barzah- 
lung DM 7000.-, mtl. Rate DM 800.-. 
Tel 06074 / 4 64 57 
Ranch-Rover, B|. 79. TÜ abgelaufen, 
viele Teile neu, lahrbereit, DM 1000.- 
lest. Tel 06073/8 91 49 
QM US Van, alte Extras, TU neu. B}. 
86, in USA unfallfrei. Hi-Top. rot, 1 
Hard, DM 19 400,- VB, Tel 069 / 
87 :5 88, öfters probieren, vielen 
Dank 
VarKaufa GSF 400, Bandit, EZ 8/93, 
3950km, I. Hd., unfallfrei, la-Zustand, 
VB, 5950 -, Tel. 069 / 86 56 21 
Ralsamobll Bürstnar, A 550, Diesel/ 
Servo, Wegfahrsperre EZ 3/93, 
34 000 km. Topzustand, viele Extras, 
VB 39 800 -, Tel. 069 /64 87 64 60 

Ralsamoblla: Walnsbarg 
Wohnwagen: Cristall 
Mobllhalma: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Service 
■ 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew 

4 Dunlc^WL-Relfen auf Felgen, 
185/65 R 151. Merc -Benz 190,300,- 
DM, Tel. 06071 / 2 33 54 
Für Honda Accord, S -Reifen m. 
Felge (nou) BRIDGESTONE RD-207 
STEEL 185/70 HRT 13 84 H für 50.- 
DM. Toi. 069 / 88 30 57 
Suche für VW-Bus Sitzbänko, für B|. 
79, Tel. 069 / 84 38 46 

STELLENANBEBOTE 

Tagasmuttar für 2 Kinder (3 u. 7 J.) 
gesucht, Nähe Münchhausen Schule, 
Hainhauson, Chiffre S 584 
Zuverllssiga Putzhilfe für wöchent- 
lich 3 Sid. nachmittags lür 1 -Pers - 
Haushalt In Dietzenbach gesucht, 
Tel. 06074/2 48 91, ab 15 Uhr 
Putzfrau 1 X wAchantllch, 
5 Stunden, nach Rodgau-Hainhau- 
son gesucht, Tel. 06106 / 1 40 20 
4-Pers.-Haushalt sieht langfristig 
sehr zuverl.. ordentliche Putzfrau 
(putzen, bügeln etc.), mögl. aus der 
näheren Umgebung von Hodgau- 
Woisk .Tel.06106 / 64 40 12 
Zuverlisalge Hauahaltshilfa, frei- 
tags. 4 Std.. für gepflegtes Haus in 
Steinhoim gesucht. 06181 / 6 52 46 
Frau gesucht, die nachmittags von 
14.30-17.15 Uhrnach einem ameri- 
kanischen Jungen schaut, bzw. be- 
treut. Er spricht deutsch und liebt es. 
draußen zu spielen. Sie sollte in un- 
serer Nähe wohnen a 06071/3 34 70 

Jun{|a dt. Frau sucht Stelle als 
Reinigungskraft in Büro od. Praxis, an 
selbständiges Arbeiten gewöhnt. 
Tel. 06106/ 1 31 70 
Kaufm. Angaatallte, 35 J., sehr 
fleißig und zuverlässig, sucht zum 
1. 4. 95 lukrative Stelle in Büro oder 
Arztpraxis (gerne auch Teilzeit) 
Angebote unter S 561 
Friseuse - Frau sucht Einstieg in das 
Friseurhandwerk, 06182 / 2 44 92 
Sie (58) sucht t8gl. Pflegabetreu- 
ungsstelle, erledige alle anfallenden 
arbeiten im Haus selbständig. Habe 
12 Jahre Erfahrung und eigenen 
PKW. Tel. 069 / 83 11 71 
Wantad: Teachar will babbysit your 
chlldren in my home. Meals & diapers 
lurnished. I will teach them english. 
Please call afler 7:00 PM Marian Jo- 
nes. Tel. 069 / 88 65 29, Offenbach. 
Innenausbau-ProfI; Fit In: Tapez., 
Tepp.-Verl., Fliesen, Rigips, Wasser, 
Elektro, Holz (Holzhausoau), Däm- 
mung, sucht neues Aufgabengebiet. 
Tel. 069 / 88 08 45 
Suchen Sie dringend jemanden, 
der Sie kurzfristig und temporär bei 
allen Aulgaben entlastet, Ihre Korres- 
pondenz redigiert, schreibt, übersetzt 
und Ihr Büro betreut? Erfahrene 
Chefassistentin steht Ihnen auf 
Honorarbasis zur Vedügung. Seriöse 
Zuschriften unter A 998 
Kaufm, Angestallte, 22 J., in ungek. 
Stellung, sucht hauptberufl. Sekreta- 
riatsarbeit. Zuschriften unter C 639 
Bürokraft, 23, PC- und Englisch- 
Kenntnisse, 4 Jahre im Bereich Wer- 
bung tätig, sucht neuen Aulgabenbe- 
fek:h in Gr Zimmern und Umgebung, 
gerne auch halbtags. Chiffre A 990 
Ich und vier weitere Mitarbeiter su- 
chen zum 3. 4. 95 neuen Wirkungs- 
kreis. Kommisslonieren. Sortieren. 
LKWBe- und Entladen. Tel. 06103 / 
2 99 22 ab 18 Uhr 
Girtnarln mit Führerschein, 
sucht neuen Wirkungskreis. 
Tel. 06103 / 2 86 91  
Frau sucht Putzstelle im Haushalt 
oder Büro. Tel 069 / 87 18 29 

3 Oeko-Studlo-Spotlampan, Stuck 
12,-, * alle zus 30,- Dampfentsafter, 
wie neu, auch zum Gemüse garen, 
geeignet, 20,-. Tel. 069 / 81 93 83 
Manuelle Küchenmaschine 'Min- 
na", neu. für Haushalt und Kleingast- 
ronomie NP DM 165,- für DM 35,- 
Tel.069 <81 93 83 
6 PIzzataller, wie neu, O 30 cm. aus 
feuerfestem Terrakotta, Stuck DM 5,-, 
alle zusammen DM 30.-. Tel. 069 / 
81 93 83 
Maasivar Couchtisch, dunkelbraun, 
DM 50,-,Tel 06183/16 44 
Sehr gut erhaltener Wohnzimmer- 
schrank, Nußbaum, B : 2 m. H : 1,5 
m, T: 0,45 m, OM 50,-, Tel 06183 / 
16 44 
E-Herd Küppersbusch 7382/3,6 
KW, 30 Jahre alt, 3 Platten + Back- 
ofen, DM 50,-, Tel. 06106 / 2 28 27 
Herren-Samtanzug, dunkelblau, 
Gr 98, DM 50 -, Glastisch, 80 x 140 
cm, verehr Untergestell, DM 50 -, 
Tel. 06106/2 28 27 
Da-Oberbaklaldung, Gr 36-40, gün- 
stig zu verk., rote Mikrofaser Jacke, 
Da-Mantel, schw., 2 Leder|. usw. al- 
les V. 2,- b. 50,- Tel. 069 / 8 00 25 56 
Baby-Schaukel von Litte Tikes, Fehl- 
Kaul mit Türstange DM 30,-, Schau- 
kelkuh, DM 20,-, Tel. 06103/5 32 15 
2 Jugoanzüge, Gr 140 u. 150, |e 25 - 
, Tel 06106/7 48 44 
Atari 2600 Telesplel mit 2 Joysticks ._. . .  _ Yg| und 6 Spielen, zus. DM 50, 
06106/7 48 44 
2 Winterreifen 165 SR ISauf Felgen 
(z.B. VW Passat/Audi) nur 500 km ge- 
laufen, NP 300,-, absolut neuw., für je 
50,- zu verkaufen. Tel 069 / 85 17 88 
Tragbarer s/w-TV, Bestzusland, nur 
DM 30,-, Tel. 069/85 17 88 

DachgepäcktrAger für KFZ mit Re- 
genrinne, schwarz, Bestzustand, NP 

M 150,-, nur 1 x benutzt, für DM 50,-, 
Tel. 069/85 17 88 
Baby-Wippe, Chicco, 15 -, Baby- 
Rückentrage, stabil, 25 -, Hsrlag-Rei- 
seben, d'blau m. Matr., 50.-, Tel. 
06104/6 14 89 

Gr Auswahl an Babyklaldung. teilw 
Markenartikel. Gr 68-86, Nuk Vapon- 
sator f 8 Flaschen, 50.-. Baby-Schlaf- 
sack. nw. 15.- Tel 069 / 8 00 25 56 
Spiegel dreigeteilt vom Waschtisch, 
weiß, zus f DM 20.- abzugeben. Tel 
069 ■ 85 51 39 
Schralbtlschstuhl, Gestell Chrom. 
Stoffbezug, zu DM 30,- zu verk. Tel 
069 I 85 51 39  
Batt, (Schlalliege), Häng 
Schreibtischsluhl, Kanoffelvorrats- 
gbehälter (Metallgitter) le 49,-, Tel. 
06103 / 8 21 01 
WohnzImmer-ZBücherschrank, 2 
Korbflascherye 49,-. Siematic-Ein- 
bauküche je Teil49,-, Tel 06103 ' 
8 21 01 
Gartantisch, 120 O , weiß, stabil, 
Schuhschr I 18 P Schuhe. |e Dfvl 
49,-, Badhocker u. -schrankchen |e 
30,-, Tel 06103/8 21 01 
Schwarza Arbeltsschuhe, neu, Gr 
40,30,-, Tel 06106 / 52 65 
Deckenlampe, rotes Glas, 60er Jah- 
re-Stil, wie neu, VB DM 30.-. Tel 
069/88 27 70 ab 19 Uhr 
Werkzeugkasten Metall, Waschbek- 
ken, 60 cm beige, Kuchenwaage 
(Wand), je 5 -u. a . Tel. 06071 / 
2 47 03 
Tonbandgerät Grundig DM 30,-, We- 
ga Radio + Plattensp o. Boxen DM 
10,-, Melitta Luftbefeuchter DM 20,-, 
Tel. 06071 / 2 47 03 
Gartenpumpe (Hand) DM 10,-, Um- 
wälzpumpe (Heizung) DM 20,-, Gar- 
tentisch rd 2 Sessel (Stahlr.) ohne 
Auflagen, DM 20,-, 06071 / 2 47 03 
AEG Handstaubsaugar, Siemens 
Klopfsauger, je DM 15,-, mod. Lam- 
pe-Holzbalken m. 3 Kug., DM 20,-, 
Tel 06071 / 2 47 03 
Hollywood-Schaukel, DM 50,-, 
Tel 06108/7 52 86 
H,-Hemdan, Gr. 39, (gute Qualität) je 
3.- (10 Stck.), H -Hosen, Gr 48/50je 
5,- (3 Stck.), Damen-Jeans Jacke Gr 
38, warm gef. 35,-, 06108 / 7 52 86 

LEGO-DUPLO Eisenbahnschienen 
mit Brücke und Weichen (auch ein- 
zeln abzugeben) ab DM 10,-, 
Tel. 06103 / 5 32 15 
Prlvlleg-Schrank-Nähmaschlne. 
manuell mit Nußbaumschrank, Mo- 
dell 888, 58 X 78 c 42, DM 50,-, 
Tel. 06103/5 32 15 
Elektr, Fkußwärmer, 35-, elektr. 
Massagegeräl, 10 -, verschied. Pullo- 
ver, Gr. XL. V. 5 - bis 20 -. Tel. 06106 / 
90 78 
Grundtos Umwälzpumpe UP20-50 
5 Stfg.. 40.-. 250 Taschenbu. u Bü- 
cher sort. 1.- bis 2.-, Jgd.-Schreibt., 
20 -, Tel. 06106/90 78 

Erdaushub kostanloa abzugeben. 
Tel. 06078/27 78 ab 15 Uhr 

Vertrauensleute 

statt Projddie 

Das noch vorhandene WulJj^c- 
hicl des Ciran C'haco schrumpft. 
Und damit der Lebensraum der 
hier als traditionelle Sammlerin- 
nen und jiijjer überlebenden in- 
dianischen Völker, l'ber llilfs- 
inußnahmen wird versucht,sie in 
ihren Hemühunjjen /u unterstüt- 
zen, ihre Lebensformen und 
-m(')ülichkeiten /u erhallen. 
Docn l.andraub, (iewallanwen- 
dun^». Ausbeutung?. Zerstörurw 
von Kultur und Traditionen sind 
kaum aul/uhalten. Kine kirchli- 
che Studie ergibt: Die Indianer- 
völker brauctien tiexible und 
kompetente Hej^leitunf^. Hntspre- 
chend den anstehenden 
Pr{)blemen. Vertrauensleute, die 
ihnen bei Behörden und Ministe- 

rien, bei Konzernen und Siedlern 
zur Seite stehen, ihre Interessen 
und Nöte in der Öffentlichkeit 
vertreten. Spenden an „Brot für 
die Well" ermöj»lichen den /\uf 
bau dieses wichlij^en Netzwerkes, 

Dt/v AßMtIVni Iii CHIIGKHI 

Brot 

für die Welt 
Konto ÖOOÖOOÖOO 
Postfach W1142. 70010 Stuttgart 
Eimühlungen bei Öanken. Sparkas 
sen. Postbank Köln Bei vinlan Institu- 
ten hegen Spenden/ahlscheine aus 

ZEITUnCSUSER 

K«llerfentt«r. 100 x 60 crD. 5 St. 
Metallrahmen. doppelHualig. verglast 
mit Streckgitterflugel. DM 50,-, Tel 
06154. 8 17 12 
Schwarze Lackschuhe. Gr 46. NP 
350.- für DM 50.-. Jill Sander Woman 
III. Eau de Toilette, 100 ml, Tester, für 
DM 50.-. Tel 069 ' 84 58 06 
2 neu» Hohner Blockflöten, le 20.-. 
3 JVC Camcorder Akkus 30.-b 50.-. 
Mecablitz20 BC 4.30.-. EM-GE Sig- 
nalpistole 30.-. Tel 069 / 84 58 06 
Wg. Hauehaltsauflöe.. alles bis 50.- 
Aites Porzellan. Knstall. Glas, 
Tischw Deckchen. Bilder. Stehl, 2 
Palmen. Winterm 06104 / 35 44 
Neuwertige Babyartikel z B Geh- 
frei. Wickeltasche. Mobile, Schlaf- 
sack. Himmel. Spielreck. Babykleider 
DMIO.-b 50.-.Tel 06104/6 10 64 
4 stabile Klefernatühte, braun-beige 
aestreiftes Sitzpolster, neuwenig 
(Neupreis DM 119.- pro Stuck), a DM 
50,-, Tel 06108/7 31 90 
Zierliches Klefernbettgestell. 90 x 
200 cm. lur nur DM 50.-. Ovaler Spie- 
gel mit Holzrahmen. DM 50.- Tel 
06108/7 31 90 
3x verschiedene Markenstores. 
(2.60 m breit und 2.60 m hoch), fertig 
gerafft, mit Röllchen und Bietband für 

iM50.-.proSl Tel 06100/731 90 
Versch. CD's und Maxi-CD s, ab DM 
7.- zu verkaufen. Tel. 06074 / 4 21 20 
Stelllger Blumentisch aus Metall. 
DM 30,-. Tel, 06074/4 21 20 
Damen-Bekleidung: Blusen. Hosen. 
Pullis. T-Shirts. Röcke. Gr 38/40. bis 
DM 20.-. Tel. 06074/4 21 20 
Motorrad-Winterhandschuhe, Gr 
M (für Damen u. Herren), schwarz, 
echt Leder. DM 35.-, Tel. 06071 / 
2 53 02 
Edel-Blazer, Gr, 38. dunkelblau, ein- 
reihig. beste Schurwolle, OM 50.-. 
Tel 06071 / 2 53 02 
Für Sammler und Liebhaber alter 
Stücke: Tonkrug mit Gnfl. ca. 30 cm 
hoch. Als Vase oder zur Dekoration. 
DM 50.-. Tel, 06071 / 2 53 02 
Schöne, moderne Rollschuhe. Gr. 
38/39, für nur 35.-, Div Klassik-Lang- 
spielplatten (Neu. original verpackt), 
für 20,- p. Stück, 069 / 84 30 61 
Polfllter für die Photographle (neu. 
onginal verpackt), Polfilier. linear. 0 
67 mm. DM 50.-, Polfllter. linear. 58 
mm. CM 40.-, Toi. 069 / 84 30 61 
Camelhaar Mantel zu verk,. Gr. 48. 
nur ein Winter getragen. DM 50,-, 
Knupftisch zu verschenken, Tel, 069 / 
85 33 58 
MAd.-SommerJacke, Gr. 104.5,-. 
Winterjacke 10.-, Skioverall 20,-. 3 x 
Bettwäsche., 140x70.10,-.Tel. 
06106/64 61 37 
Mädchenkl. Gr, 98-104. sehrg, erh,, 
35 Teile 50.-. 2 schicke Kleider. Gr, 
104 20.-, dlckgefütteter Jeansmantel. 
Gr. 104 15,-. 06106/64 61 37 
Neue Mfidchen-Sommerkteldung, 
Gr, 74, ab DM lO.-.Still-BH'sjeDM 
5.-. Tel, 06071 /57 12 
Baby-Badewanne -f Gestell, 25,-, 
Wickeltasche 20.-. Baby-Kleidg.. Gr. 
56-80. Baby-Wippe. 10.-. Ki -Wasch- 
becken. 10.-. Tel. 06071 / 57 12 
Schlafcouch zu verkaufen. 50.-. Tel. 
06181 /6908 10 

Verkaufe Olympia-Bücher 1936, 
2 Bände je DM 40.-. 1964 für DM 30,- 
und 1988 für DM 15.-, Tel, 06028 / 
17 82 
Rasierer, He,-Stoppmantel, o, Je- 
ansjacke. Gr, 54, neue Ho,-Schuhe, 
Stiefel. Gr 49,4 BMW-Radbl.. jeTeil 
DM 50.-. Tel 069 / 85 24 85.0. 
PKW-Alarmanl., TK-Katalog. Briefm- 
Katalog Ost Wesl. Gr. 36 J Buro- 
uhr, neueHe Uhr + 7 Funktionen, je 
Teil 50.-, 069/85 24 85. (O). 

Messing-Leuchter, bronziert, 8-ar- 
mig mit Kerzenbirnen, DM 50.-. 
Kupfer-Relief, (Wagenzug), 150x 
53 cm. DM 40.-. Tel. 069 / 83 13 27 
He.-Schlittschuhe, Gr. 43. DM 10,-. 
D.-Fahrrad, 26". DM 35.-. Tel. 06106 / 
7 62 05 
Für Fasching: Echter San. 50.-. Pa- 
genkostum aus Samt u. Seide. 40,-, 
Hute und Schuhe je DM 10., Peruk- 
ken 20.- bis 50.-, Tel, 06074 / 34 64 
Erstkommunionanzug, Gr, 140, 
dunkelblau. Sakko. 50.-. Hose 50,-, 
Hemd, Fliege u, Schuhe. Gr. 35,50.-. 
nur komplett, Tel, 06104 / 6 13 35 

Splelkran v. Chicco mit LKW und Fi- 
guren, DM 30,-, Spiele u. Puzzle für 
3-8-Jahrige. nur komplett, DM 50,-, 
Tel. 06104 /6 13 35 
Stereoanlage f Kinder v SONY. DM 
50.-. Kinderwanduhr in Form einer 
Armbanduhr, DM 10.-, Tel. 06104 / 
6 13 35 

Färb TV mit FB, VB DM 50 -, 
Tel. 069 / 89 19 18 Od. 64 89 91 29 
Fernglas, 10 x 50 NP 330,- mit Kö- 
cher für VB 44.-, Super 8 Filmbücher 
10.-b 20.-DM, Tel. 069/89 39 26 

Sprachcomputer, NP 199,-, 5 Spra- 
chen für 20.- je Sprache abzugeben 
Tel. 069 / 89 39 26  
Umstandsmoden, Gr. 38/40. neu- 
wertig, Jeans. T-Shirt, Short, Latzho- 
se. je DM 25.-. Tel 06106 / 99 02 

Schwarze Knaben-Kommunlon- 
schuhe.Gr 36, DM 10-. 3 Paar 
Mödchen-Lackschuhe (26 + 27). 
je DM 5,-. Tel 06106 33 72 
MAdchen. Rock u. Jflckchen (86), u 
Mäntelchen (92). lila m pink. je 
DM 10 •. Jeanshose mit Pullis u 
Bluscheri, je DM 5 •, 06106 / 33 72 
4 ContI Contact Winterreifen 155 
SR 13,kpl auf Felgen 5'^ J x 13ET 
49. z,B für Opel Kadett. Df^ 50,-, Tel 
06103 4 44 49 
Fahrrad-Heimtrainer, ganz seilen 
benutzt. DM 50.-, Tel 06103 
4 44 49 
Luftfahrt Magazin, Jahrgang Juli 91 
bis Aug 94. komplett zu verschen- 
ken Tel 06103/4 44 49 
2 Massivholz-Kieferbetten, 1 x 2 m 
m Sprungrahmen u Bettkasten, je 
50 -. Tel 06103/8 59 23  
Da.-Kleid..teilw neuw,Gr 40'42. 
sponi bis eleq . auch Trachtenkleid., 
V. 5 • bis 40 -, Tel, 06103 / 8 59 23 
Dunkeibl. LL-Anzug, weinroter 
Skianzug u, roter Skianzug. Gr. 38/ 
40.je40 -.Tel,06103/8 59 23 
Gesicntsbrfiuner, Kaltenlsafter. Rei- 
seschreibm . Klopfsaugburster, Bu- 
gelpresse. Waschboy + Luftbefeuch- 
ter VB bis 50,- 069 / 84 30 65 
1 X Langlaufski. 210cm. DM30.-, 1 x 
Langlaulskischuhe. Gr, 38. DM 25.- 
2 X Skischuhe, neu. Marke Lange. Gr, 
36 u. 37, je DM 50.- 06104/6 27 72, 
Wohnzi.-Tische, schw . Rauchgl,. 
140 X 70. DM 50,-. 75 x 75 DM 35.-. 
passende Tischleuchte. DM 35.-. 
Tel, 06103/3 41 93 
Vogelkäfig mit Zubehör, OM 20.-. 
..Grundig" Radio a d 60ern. DM40.-, 
Guß-Waffeleisen(45 J,. alt). DM 30 -, 
Tel, 06071 / 75 88. Rodermark 
Zu verschenken/Haushaltsauflös.: 
2 x E-Herd. Bauknecht. 1 Spule. 1 
Miele Waschmasch,, altes funktions- 
fähig u, neuw,. Tel 06071 / 3 67 55 
Diverse Gardinen mit Stange, 
DM 50 - sowie 2 Sessel für DM 50,-. 
dekorative Gardinen m, Tagesdecke. 
50,-. Tel 069/85 16 21 
Stehlampe, DM 50.- ^ Hangelampe. 
DM 30.-. helle Tagesdecke. DM 20,-. 
schöner WoHteppich DM50.-. 
Tel, 069/85 16 21 
Ca. 1 SO LPs/Maxls, ca, 150 Singles 
einige MCs. von DM 3.50 bis 7,50 von 
den 70ernb, Anf, der 90er. Interes- 
senten faxen/rufen 06074 / 9 45 99 
Standleuchte in Bogenform, Flexi- 
bles Gelenk. Messing Bogenhalogen 
u, Pflanzenlicht. DM 50.-. Tel. 06182 / 
2 74 17 (abends) 
Deckenlampe aus Glas, mit Stange, 
pass, für 4 Birnen. 0 35 cm, Höhe 26 
cm. DM 20.-, Tel. 069 / 89 57 96 
Dunkler Anzug, Gr, 52.30,-. 2 Win- 
termäntel Gr. 52/54,35.-. Sommer- 
mantel Gr, 50/52 35,-. Tel. 069 / 
84 25 52 
Rodelschlitten 30,-. Schlittschuhe 
Gr, 37/45,35,-. Winterfußsack 40.-. 
Tel. 069 / 84 25 52 

Schaukelpferd 40.-. 2 Klnderstühl- 
chen 30.-, Babysachen von 62-"! 04, 
ab2,-. Tel.069/84 25 52 
Schlittschuhe, weiß, Gr. 38. DM 25.- 
.Tel, 06106/1 86 01 
Bobbycar 20.-. Wickeltasche Chicco 
10.-, Nestchen für Kinderbett 10,-. 
Tel, bis 13 Uhr 0610?, / 18 37 01, da- 
nach 06074/4 24 01 

Mädchednfahrrad, plnk, 24 Zoll. DM 
50,-. Kinderdreirad kettler 30.-, Tel 
bis 13 Uhr 06102/ 18 37 01. danach 
06074 / 4 24 01 
Teutonia TrI-Set Kinderwagen, sehr 
g. Zust., 50,-. Fußsack 15.-. Sonnen- 
schirm 10,-. Tel. bis 13 Uhr 06102 / 
18 37 01, danach 06074 / 4 24 01 

Bücherflohmarkt, kistenweise Bu- 
cher, super billig abzugeben, je Kiste, 
ca. 30 Bücher. DM 25.-. Tel. 06104 / 
7 93 37 
4 Stahlfelgen, 5V^ J 13 (z.B. für Ford 
Taunus) DM 40.-, Tel, 06103 / 
6 36 35 
Übergardinen, Stoffgr. ( H x Br. 275 x 
110, grün. 4 St.. 230 x 210 braun/or- 
ange. 2 St.. je DM 10.-. Tel. 06103 / 
6 36 35 
Badezlmmertepplch, rosa, 1 St. 0 
88,1 St. 66 X 55. 2 St, 55 x 60, 1 St, 
150 X 80, DM 30,- zus.. Tel. 06103 / 
6 36 35 

7 Einheiten für Flohmarkt, ein gan- 
zes Auto voll. Zinn, Messing. Silber, 
alte Hutschachtel. Spielzeug u.v.m,, 
pro Einheit 35,-, Q 06102 / 2 65 00 
1 Puppenschrank, Holz, 1 Puppen- 
wiege. Holz. 1 Fonduegerät. Oansk, 
neu, pro Teil DM 50 -, fei, 06102 / 
2 65 00 
Alles von 2 Müttern fürs Baby u. 
Kleinkind, Gr. 56-104. von DM 1,- bis 
DM 35.- pro Teil. gr. Auswahl, 5 Kar- 
tons voll, Tel. 06102 / 2 65 00 

Umzugskartons, 15 Stück DM 40.- 
zu verk. Tel, 06106/2 28 12 
2 Wildlederlacken, Gr. 34. braun u. 
schwarz, sehr warm gefüttert, je DM 
20,-, Pullover, Gr, 74/86, je DM 1,- bis 
DM 2,-. Tel. 069/89 59 60 
Playmobil, versch Fahrzeuge, Safa- 
rieexped,, Spielpl.. Tiere. Kleinteile 
v,a.m OM2,-bisDM40.-, Tel.069/ 
89 59 60 

Babykleid, 56-98 Stnckjackea' 
Strampler, DM 3.-, Overalls. DM 10,- 
Strumpfh Unterhemden DM 1 ,•, Mut- 
zen. DM 1- Tel 069 87 25 67 
Verkaufe eine grof^ Kiste Baby- 
kleldung, DM 50,-. Tel, 06106 
7 41 74 
Div. Babykleidung, ab2 J (Mimkid- 
dy. Schneeanzug Sweatshirts Hosen) 
Gr 80-98. Schaukelpferd u Stofftiere 
bis 50.-, Tel 069 89 77 58 ab 14 Uhr 
GerAt zum Erkennen von Falsch- 
geld mit integriener Taschenlampe, 
neu, NP DM 69.- für OM 30,-, Tel 
06104 79 77 35 
7 CD's: Righteous Brothers. Bruce 
Hornsby, Johnny Logan Scorpions. 
Ten Sharp. Richard Marx Who, je 
DM 15.-, Tel 06104 79 77 35 
Neue Tecnlca Moon Boots, mint- 
grun. Gr 42-44, DM 50.-. Tel 06074 
4 17 45 ab 20 Uhr 
Neue Adidas Arbelts-Schutzschu- 
he. dunkelblau. Gr 42. DM 50.-. Tel 
06074 '4 17 45 ab 20 Uhr 
1 Karton mit Damenkleldung, 
Gr 46,1 Mantel, Rocke, Hose, 
Kostüm, 2 Blazer usw . 30 Teile, zus 
DM 50-.Tel 06108/7 83 56 
Kl-Schwimmring, 2x Armringe ^ 
Luftmatratze, die als Bett zu benutzen 
ist Kompl 35,- 06104 6 26 230, 
6 26 24 
Norwegerjacke, Jeansrock, Capn- 
Hose,Gr 140, Kompl 50,- Tel 
06104/626 230-626 24  
Da-Kamelhaarj.. Gr 42.50.- Roter 
Veloursmorgenm . Gr 42.20.- Neu- 
er Rock, ungetr. m. Goldstick. Gr 34, 
50.- 06104 /6 26 23 0,6 26 24 
1 Kiste Erstlingsbekleldung, Gr 
68-80. für Jungen u. Madchen. 30 
Teile, sehr gepflegt, für DM 50,-. Tel, 
06074/3 39 10 
1 Kiste Kinderkleidung (Frühjahr/ 
Sommer). Gr. 86/92. sehr gepflegt. 
30 Teile, für DM 50.-. Tel 06074 / 
3 39 10 
Hauck Babywippe, Design In the 
jungle, DM 40,-. Disney Fitness Cen- 
ter. DM 18.-. Kl.-Bademantel, Gr, 92/ 
98, DM 10.-. Tel, 06074 / 3 39 10 
Lötpaste, 250 ml. DM 15.-. Game 
Boy Spiel. Oulburst, DM 30,-. alles 
unbenutzt. Tel, 06182 / 6 41 29 
Adidas Schienbelrtschützer, OM 
15,-. Thermounterwasche. Oberteil 
Gr. 6, Hose Gr, 7, DM 50,-, alles un- 
benutzt. Tel. 06182 / 6 41 29 
Umstandshose, grau/flanell, Gr, 40/ 
Körpergr. 160. DM 35.- Umstands- 
mantel. dunkelblau/flanell, Gr 38. OM 
30.- Tel, 06104/7 28 67 
Kl.-Clown-Kostüm. Gr, 116.15.-. 
Hute-Räuber. Cowboy, je 5,-. Bauch- 
trage Easy-Rider. 10.-. Ki,-Puzzles, je 
3.-. Tel, 069/84 50 22 
Geschirr u, Blumenv. billig abzug,. 
Blumenhocker, schw,. 30 J, alt. hand- 
gearb. (Elsen). 25.-, Blumenh m, Re- 
sopalpl, 10.-, Tel, 069/86 1538 
Gut erh, Bettwäsche, weiß u bunt, je 
Teil 5,-, Tischdecken je 3.-. Frotte- 
handt. je 1.-, div. Sekt-. Weingläser 
usw, je 0.50, Tel, 069 / 86 15 38 
Neue Kochtöpfe. Emaille m, b. De- 
kor. 5.-. 2 neuw. Bodenvasen. 46 cm 
h. je 15.-. g, erh, Keramiktöpfe, braun, 
versch, Gr, je 2,-. Tel 069 / 86 15 38 
Neue Damenkl., Gr 44. je 25.-, gut 
erh. Pelzj, Biberm, Fuchskr. Gr, 38. 
25,-. n, u, neuwert, Boutlquekldg,. Gr. 
38 V. 10.- b. 25,-, Tel. 069 / 86 15 38 
Elektrogeräte: Dosenöffner. Tauch- 
sieder. Handmixer. Toaster. Kaffee- 
mühle. Elerk.. je 10.-, Tel, 069 / 
86 15 38 

Neuwertiges He.-Sportrad und gut 
erhaltenes Da,-Rad, je OM 40 -, Tel, 
06103/7 19 89 
Romanhette, 1 x gel. (Grusel/West.) 
100 St. für DM 50,-. Puma-Fußball- 
schuhe. Gr. 35.2 x gelr.. OM 35,- 
(NP70,-)Tel. 06182/299 15 

Jungen-Pullover, Gr, 128/134, St, 
DM 10.-. 2 dicke Winterjacken. Gr, 
140. St, DM 20.-. Tel, 06182 / 2 99 15 
Schöne Mädchen-Pullover, Gr. 
152, St, 10,-. 3 rote Jacken. St. 8.-. 
Skianzug. Gr, 146. hellgr. 1 x gelr, 
50,- (NP 180.-). Tel. 06182 / 2 99 15 
Boutique Wollparka, Gr. 140,2tlg,. 
Schneeanzug, neuwertig. Gr. 134. je 
OM 45,-. Blusen. Sweartshirts etc,. 
DM1,-.Tel, 06103/6 58 13 
2 Römer Vario Auto-Sicherheltssit- 
ze, je DM 15.-, Tel, 06103 / 6 58 13 

Elektromesser, neuwertig, DM 15.-. 
Tel. 06181 / 6 95 09 (ab 14 Uhr) 
Plüschelefant, ca. 80 cm hoch, neu 
(sitzend). DM 50.-. Tel. 06181 / 
6 95 09(ab14Uhr) 
Gesellschaftsspiel „Bingo" (aus 
Satl-Show), DM 10.-, Gesellschafts- 
spiel ..Post", DM 5.-. Tel. 06181 / 
6 95 09(ab14Uhr) 
Ketteler-Dreirad mit Schiebestange. 
15.-, Fahrradkörbchen für vorne. 25,-. 
Safety-Klndersltz 9 Mon, bls4 J,. 45,-. 
Tel. 069/89 51 56 
Universal Auto-Dachständer. DM 
20,- UKW Autoradio. OM 10.-, Tel 
069/88 14 64 
GAstebett (neuwertig) für DM 50.- zu 
verkaufen, Tel. 061OÖ / 7 39 75 

RAder f. Großbaukasten. Quadro. 
HörspieiKass . Spiele u anderes 
Spielzeug. DM 1.- bis DM 50,-. 
Tel 069 • 89 59 60 
Renntlerfell. 40 -, 06104 7 51 36 
Umstandskleidundf Körpergröße/ 
1,75 m. Jeanshosen. Sommenclei- 
dung. Badeanzung v Anita, Alles un- 
ter 50-je Teil «06104 / 7 51 36 
Diverse Erstlingsbekleldung: 
Strampler. Flugeihemdchen, Söck- 
chen. von DM 5.- bis DM 0.50 
Tel 06104 • 7 51 36 
BadezlmmerhAngeschrank, weiß. 
65 cm, 40.-. Abschlußecke. 35 cm. 
20.-, Waschbeckenunterschrank. 65 
cm. 20.-, Tel 06104 /7 37 43 
Lampe. 5-flammig Eiche rustikal. 
50.-, AIhbert-Spiegelschrank, 60 cm. 
45,-, Ablage, weiß60cm 10.-, 
Tel 06104 7 37 43 
Tisch, 60 X 60 cm. Nußbaum antik, 
50.-, Blumenbank. 35 x 80. Nußbaum 
antik m, Kacheln. 50,-. Tischstehlam- 
pe, Fuß Keramik. 45.-, 06104-7 37 43 
2 Sitzer-Schlafcouch DM 49.99. Tel 
06108'7 29 52 
Kohleofen DM 49.99, Tel 06108/ 
7 29 52 
Baby-Wippe.25.-. Wanne. lO.-.Tra- 
getasche. 25.-, Schneeanzug. 15.-. 
Desinlekt -Gerat f Babytiaschchen. 
20.-, Tel 069 ' 87 25 67 
Baby-Pullover/T-shlrts/Hosen/ 
Schlafanz . 3.-u 5.-, Herdgitl 5,-. 
Tragegest 20.-, Handschuhe2.-. 
Autogun 20.-. Tel 069 / 87 25 67 
Hartmetall-Sägeblatt, 13cmdr 
Tonbandmaterial 4 mm breit, Rep - 
Buch VW-Bus, VW Passat Diesel je 
DM 20,-. Tel, 06108/6 81 43 
Verstärker Röhren, auch TV. Auto- 
rennbahn Stabo 4 m lang. Satz Rad- 
blenden, OB bis Ende 85. je DM 50,-. 
Tel. 06108/6 81 43 
Paar knallrote Lackstiefel, Gr. 40. 
druckender Tischrechner, neu. Auto- 
qualizer-Vivanco. Krawattenmikro. je 
DM50.-, Tel 06108/6 81 43 
2 Babykost-Wärmer, OM 10 - + 15 -, 
Baby-Bauch-Trage. DM 45.-. Baby- 
kleidung. Gr, 50-68 ab DM 2,-. 
Tel. 06074 /73 10 (Rödermark) 
Topinnambur, 10 Kilo, zu verkaufen, 
DM 35.-. Tel. 069/86 46 67 
Wohnzi.-Zug-Deckenlampe. 2-fl. 
messing mit hellbeigen Schirm. 20.- 
Tel 06108/6 66 23 
2 rahmenlose Bildträger 50 x 60, 
zusammen 20.-, 2 schicke Ballklei- 
der, lang. Gr. 34, zusammen 50,- Tel 
06108/6 66 23 
Buggy,30,- Kinder Samt Blazer, 
schwarz, neuw . 20.- Große Kinder 
Werkbank (Holz), orglnal verpackt, 
30,-, Tel 06108/6 66 23 
Wickelt, mit Wanne, 30.- Kinder- 
bettw,. je 10.-, Kl,-Zi.-Lampe, 10,■ 
Kl,-Kleidung u. Schuhe, ab 1,- bis 50,- 
Wi -Zudecke, Tel, 06106 / 33 62 

Baby-Ausstattung. Schlafanzüge 
und Strampler bis Gröfie 86/98, teil- 
weise mit passenden Pullovern. 50.- 
Tel, 06104/7 37 86 
Kühlschsrank, Integr, ca. 1501. oh- 
ne Gefrierfach, Beleuchtung defekt, 
sol. zu verk,. OM 50,-. Tel. 06103 / 
32 28 22 
Schneekette m. Schnellmontage- 
System, neu. 185/70-14 u, 175/70- 
15, 50.-,Tel.06104/37 50 

Latten, 24 x 48 mm. rauh. roh. bis 
1.75 m lang. m/DM 0,39 bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen, an 
der B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 

Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102/3 72 69 gew. 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 110 -, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw,. Lieferung frei Haus 
ta 069/38 71 57.Fa, WI^ZFfm, 

Kaufe laufend Waschma., Kühlschr 
E-Herde, Trockner usw,, auch defek- 
te. hole sof ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk,, z,B, Waschm,. Waschetr.. 
Kühl- u, Gefrierschr.. Geschirrspülm., 
Küchenmöbel, Spule. E-Herde. 
Gash., u,v,m, Tel, 069 / 85 49 53 
SONDERANGEBOT, Esche weiß, 
Paneele, Dekor Holznachbildung mit 
Nut und Feder. 260 x 20 cm, 10 mm 
stark, nur DM 8,95/ bei; 
HOLZLAND BECKER Obertshau- 
sen. an der B 448,06104 / 9 50 40 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmobeln. Entrumpl , Haus- 
haltsauflös,. 069 / 46 78 25 gew, 
Baumfällarbeiten • Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt, Pflasterarb. 
0 06074 / 4 44 90 U. 06071 / 2 34 41 
u. 0171 / 52 11 297 gew. 
Wir pflegen Ihren Garten, Baum- u 
Strauchschneidarbelten jeder Art. Ihr 
Fachteam. 0 069 / 46 78 25 gew 
Laminatböden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Deore, melamin- 
harzbeschichtet, c. 128 x 19 cm, bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshau- 
sen. an der B 446,06104 / 9 50 40 
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Jede Woche über 500 000 Leser 

mkm 

Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private ^Kleinanzeige 

Verkäufe aller Art 

Automarkt 

Immobilien 

Vermischtes 

Computer 

Stellengesuche 

Tiermarkt 

Unterricht 

Bekanntschaft etc. 

Ganz gleich, welche private Kleinanzeige ^ 
Sie aufgeben - ob Sie Ihr Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen 

Wohnung sind oder Wohnraum vermieten, Immobilien privat verkaufen oder 
kaufen möchten, etwas zum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner finden wollen, 
nach neuen Kegelpartnem Ausschau halten, sich beruflich verändern möchten ... 

Sagen Sie es imseren Lesern mit einer Anzeige im MEGA-MARKT. 
Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in unserem 

Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreis Offenbach. 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach, 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 

I I I I 

_L± 

I I I I 

MM 

MM 

MM 

MM 

_L 

Nur bei Chiffreanzeigen 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM 

_L 

Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

L 

_L 

I 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 

O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) und Wortzwischenräumen. 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15,- DM 

bis 6 Zeilen = 16,- DM 

bis 7 Zeilen = 17,- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

V 

Telefon Kto.-Nr, 
Dar Betrag O liegt als Veiiechnunggscheck bei O soll abgebucht weiden Unterschrift (Keine Rechnungtstellung) 

3H 
31 
3F 
3G 
X 
3B 
3M 
5 
5A 
SB 
5C 
5D 
5E 
5F 
5G 

5H 
5K 
5M 
6 
6A 
68 
28 
13 
10 
10A 
108 
12A 
ISA 
1 
1A32 
1A33 
1A34 
1A35 
1A36 
11 
17 
22 

ETW-Angabote 
ETW-Gesuche 
Haus-Angebote 
Haus-Gesuche 
Mietgesuche 
Vermietungen 
Wohnungstausch 
Verkäufe 
MötwI/Einrichtungen 

■f® 3 Zeilen 

Antiquitäten/Schmuck 
Foto^lm/Optlk 
HIFi/TV/Vkleo/Elektronik 
Musik-Instnitnente 
Platten/CDs 
Hobby/Freizeit/Sport 
Computer-Börse 
Alles tOrs Kind 
Kaufgesuche 
Zu tauschen 
Pfianzen/Gartenbedarf 

^   

§ NUR 13t DM \ 
3 INCL. MWST. H 

Tiermarkt 
Vemilschtes 
Mitfahren 
Qmppen-Verelne 
Untenichts-Gesuche 
Vertoren/Gefunden 
Auto-Veriauf ■ 
Auto-Ankauf 

Fahrzeuge 

KFZ-2ubehdf 

Bekanntschaft 
Heiratsanzeigen 
Bis DM50,- 

OFFENBACH-POST, 
Hanau-PosI, 
Hsussnstammer Slsdt-Posl, 
Obeilsluusenar Sladl-Poei. 
MüNheimer Stadl-Post. 
DMzentwctwr Stadt-Post, 
Rodgau-Post, 
RMermatk-Paet, 
Orelelch Stadlanzelg«, 
S«)igan»tadt«r H«imat-eiatl. 

I, Halmalpott lOr Steinheim/ 
KMti-Auheliir^toOauri«m, 
Langaner Zeltung, 
DMÜtgar Anzeigar. 
Groß-Zbiunemef 
Lokalanzelgaf. 
Stadtamalgar lOr 
OKarbach, MOhRwim, 
OliattohauMn. 
StadlposiDnMdi, 
Langen, Eflalabacti, 
Stidtaruelgar Rodgau, 
Sa«gen«ad(,HaMiurg, 
Malnhausan, 
DWiutger AnzalganbMt 

Anzeigenschluß: Dienstags, 10.30 Uhr 

DIE VECTRA 

UND OMEGA 

WOCHEN 

IMFEBRIAR. 
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BESCNlniJGI« 

Opal Vectra GLS. 
4lur. Diesel 42 kW. Bj 90 147 000 
km. rot, Servo. GSO. HC 202 

Prali; 11 900.- 
Opel Vectra QLS, 
4tur, Kai. 85 kW. Bj 89. 77 000 km. 
grau. Aulomalik. HC. ZV. Cokjr. Metal- 
lic Prela: 14 900.- 
Opel Vectra CD. 
4lur, Kai. 85 kW. B) 89, 86 000 km, 
grau, Automatik, RC, GSO. Servo 

Prela: 14 900 - 
Opel Vectra GLS. 
4tür, Kat. 85 kW, B| 89, 62 000 km, 
platin, GSO, ZV, RC. Servo 

Prela: 14 900.- 
Opel Vectra GL. 

, Stur,, Kai. 66 kW, Bj, 92, 86 000 km, 
blau. RC202 GSO, Servo. Color 

Prela: 16 900.- 
' Opel Vectra GL. 

4lur,, Kai. 55 kW, B|, 91, 66 000 km, 
Wau, RC 202, Metallic. el, Fenslerh 

I ZV. GSD. Servo Preis: 17 900.- 
Oael Vectra GL. 
5lur,, Kai. 85 kW. Bi 92, 89 000 km, 
weiH. RC202. GSD. ZV, Servo 

Preis: 18 900.- 
Opel Vectra CD. 
4tur. Kai. 85 kW, B| 92, 59000 km, 

t schwarz. GSD. ZV. Aulom .RC. Servo. 
I ABS. Melanie Preis: 20 900,- 

WIRZAtlLENFURE 

PREISE HIIHREN 

CEBR\UCHTEN 

Opal Omega CD, 
■ 4tur,, Kai, 85 kW. Bj 11/07, 106 000 
i km. weiß. RC. GSD. Alu-Felgen. ZV, 
I Bord-Computer Prela: 9 900.- 
1 Opal Omaga GL, 

4tur.. Kai.. 85 kW. B| 88, 83 000 km. 
, weiß. RC. ZV, Servo, el. Spiegel. 
: Kopfsl-hinlen Preis: 10 900.- 
; Opal Omega GL, 
j 4lür., Kai.. 65 kW, B|, 89. 78 000 km, 
j plalin, RC. GSD. ZV. melallic 
' Preis: 13 900.- 
' Opel Omega Caravan CD. 
1 Kai,, 85 kW, B|, 90, 121 000 km. blau. 
■ RC202. ZV. Servo, melallic 
; Preis: 14 900.- 

Opel Omega GL. 
4tur. Kai.. 85 kW, Bj, 91, 55 000 km. 
weiß, RC303, ZV. GSD, Aulomalik, el. 
Fenster, Color Preis: 15 900.- 
Opel Omega CD. 
4tur . Kai,. 85 kW. Bj, 90, 86 000 km. 

i schwarz. Automatik. Klima. ZV. Color, 
I Servo. Alarmanlage Preis: 15 900,- 

Opel Omega Caravan GL. 
Kai.. 85 kW, B|. 91 106 000 km. weiß. 

{ RC303. Automatik, GSD, ZV. Servo. 
Color Preis: 15 900.- 

I Opel Omega CD. 
Kai,, 85 kW. Bj. 90. 90 000 km, mag- 
marol, Anh.-Kupp,. GSD. el. Fenster. 
RC202 Preis: 18 900,- 
Opel Omega GLS. 

' 4lür., Kai,. Sportive, 65 kW, b|. 92, 
57 000 km, Silber, GSD. Alu-Felgen, 

i ZV, RC202, Sporlsitze. Servo 
} Preis: 18 900.- 

Opel Omega 3000 24V, 
, Kat., 150 kW. Bj. 89. 79 000 km, grau, 
' el, Fenster, RC303, GSD, ABS. metal- 
■ lic, Alu-Felgen Preis: 18 900,- 
! Opel Omega GL, 
1 4tür., Kai., 85 kW, Bj, 92, 117 000 km. 
; wein, RC202. ZV, Color. Servo. el. 
I Spiegel Preis: 19 900.- 

Opel Omega GL, 
4lür., Kat.. 65 kW, Bj. 93, 90 000 km. 
rot, Servo, Klima, Color, ABS, RC202. 
ZV Preis: 19 900.- 
Opel Omega Caravan 
GL Diamant, 
Kat., 110l(W,Bi.9O 86 000 km, auber- 
gine, GSD, Color. RC, melallic, Niveau- 
Reg., Sereo Preis: 21 900.- 
Opel Omega CD, 
4tür.. Kai,, 85 kW, B|, 92, 64 000 km, 
weiß, RC202, Klima, Color, ZV, GSD, 
el Fenster, ABS, Preis: 23 900,- 

Opel Omega Caravan 24 V, 
Kai., 147 kW, Bj, 92, 125 000 km, 
schwarz, Aulomalik, Klima, ZV, Alu, 
Color, RC804. melallic 

Preis: 24 900.- 
Opel Omega CD Diamant TD, 
74 kW, Bj. 92, 97 000 km, aubergine, 
Alu, RC303, Color, ZV, metallic, ABS, 
Color, Diesel Preis: 25 900,- 

AIJSRIHRMCHE 

BEa\TlNCVON 

H.SEMMLER 

H/miM 

S- 
AUTOHAUS SCHNABEL 
Frankfurter Str. 98 

63500 Seligenstadt 
Tel. 06182/80 80 

STELLENANGEBOTE 

Ig An alle -/ 
W Hausbesitzer 

UtserprUf* 
MI ihr Dach 

kostonlos und , 
unverbindlich! I 

Ispenoiorarbetten durch. hc*»octor»vorvtokJung. sowie Dach.Noü- uncl 
Umdockiino 

Flachck)cf%sonSr\jnQ 
Asbe8tontsorguf>a fKach Tf?GS 519 

GOnt*r K5ppir>o 
634^ Har>au 

(Kl«ln Auheim) 
Telefon: 

06181/6 73 60 

1 I^^STBITE 

influstr-egetMet am SarMÄwrn 4 
63500 Seiiger^stadtFroschhausenjMR 

06182/6 80 27 

Baumfällen jader Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garlen-Neuanlagen. Gartenarbeilen, 
Reitzenstein GmoH. Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Umzüge mit Sctireiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM 

prejsw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

JAGUAI 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckuno/Neudeckung/Reparaturen 
BRK-Bedachung, 061B1/7 81 10 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mainhaüsen, Odenwaldstraße 1 

Telefon (06182) 2 23 90 

Tarot-Kartenlegen. 06103/6 28 64 gew. 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Haushaltsauflösungen 
Entriimpelungen 

schnell + preiswert 
Tel. 069 / 83 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung, Karteniegen, Handiesen, 
Pendeln, Zukunft, troflsicher, Refe- 
renzen, &> 06106/6 19 59 gew 

Wer ist schuld, 
wenn Kinder stehlen? 

Täter, 

Opfer, 

Abenteurer? 

Liebe Eltern, Lehrer 
und Geschäfts- 

leute, wer nur itiit 
Strafe droht, 

hat null Feeling fUr 
Kids und Teenies. 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

Dielen-i-Patkett... ■•ibcl renovieren ■ zum Prtit wi« neu Proli Miet Maec^ ♦ Lack * tnfo Firm« Suße • Rodoeu-Welek. (06106) 41 43 ♦ Haneu (p616ir23SM«Ungen (06103)2 15 69. Hufen &e une doch mal ani 

Nutzen Sie Ihre Chance! 

Für die Auftragsbearbeitung unserer Akzidenzobjekte suchen 
wir ab sofort eine/n 

Sachbearbeiter/in 
Sie sind ein versierter Fachmann der Druckindustrie, der bereits 
Erfahrungen in der Auftragsbearbeitung und Kalkulation gesam- 
melt hat. Das Arbeiten mit den gängigen DTP-Programmen am 

Macintosh ist Voraussetzung für diese Stelle, 

Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet war- 
tet auf Sie, Senden Sie uns bitte Ihre ausführlichen Bewerbungs- 
unterlagen oder informieren Sie sich vorab bei unserem techni- 

schen Leiter, Herrn Roos, Telefon 069 / 80 63 - 328, 

PRESSEHAUS BINTZ-VERLAG GMBH & CO KG 
-Technische Leitung- 
Postfach 10 02 63 
63002 Offenbach 

■ YMOS ist Entwickler 
und Hersteller an- 
spruchsvoller Metall- 
und Kunststoff- 
produlcte. 

■ Wir beliefern die 
europaische Auto- 
mobil-, SanitSr- und 
HausgerSteindustrie. 

■ Unser Jahresumsatz 
liegt bei 750 Mio. DM; 
wir beschäftigen rund 
5.000 Mitarbeiter. 

■ Zur YMOS-Gruppe 
gehören Ausiands- 
gesellschaften in 
Frankreich, Belgien, 
England und Spanien. 

Y\M\0\S 

YMOS 
AKTIENGESELLSCHAFT 
Industrieprodukte 
Feldstraße 12 
63179 Obertshausen 

AUSBILDUNG - macht Spaß 
Sie gestalten mit uns Ihre berufliche Zukunft 

YMOS bietet Scliulabgängern. die in abwechslungsrei- 
ciien, zukunftsorientierten Berufen gerne etwas leisten 
wollen und dort ihre Aufstiegschancen suchen, vielfältige 
Möglichkeiten, Für folgende Berufe stehen noch Aus- 
bildungsplätze zur Verfügung: 

■ Industriemechaniker 

■ WeHaeugmechanilcer 

■ Kunststoff-Formgeber 

■ sowie Ausbildungsmöglichkeiten an 
der Berufsakademie zum Dipl.-Ing. 
der Fachrichtung Kunststoff-Technik 

Teamorientertes Vorgehen auch außerhalb der 
Lehrwerkstatt und das Lernen an konkreten 
Projekten sind in unserer Ausbildung besonders 
wichtig. 

Nach der Ausbildung fördern wir unsere Mitarbeiter 
durch umfangreiche Qualifizierungs- und Weiter- 
bildungsmaßnahnnen. Wir schaffen beste Voraus- 
setzungen für einen stetigen Aufstieg im Beruf, 

Sind Sie interessiert? Dann rufen Sie uns an oder 
bewerben Sie sich doch, Vorabfragen beantworten 
Ihnen gerne Herr Wewior unter Telefon-Nr. (061 04) 
7 02 - 2 94 oder Frau Casas-Zapletal unter Telefon-Nr. 
(06104)702-556. 

o 

VERSBACH 

Versbach Metallbau gehört mit ca. 300 Mitarbeitern zu den führenden Metall- 
baubetrieben. Das Unternehmen fertigt Türen, Fenster und Fassaden aus 
Aluminium, die im Privathaussektor, bei Kommunal- und Industriebauten 
Ven/vendung finden. Versbach liefert in die gesamte Bundesrepublik und ins 
Ausland, 
Wir suchen zum soforligen Eintritt, spätestens zum 1. April 1995. eine(n) 
jungere(n) 

Bilanzbuchhalter/in 
Vielfältige Anforderungen an Ihr Mitdenken, Ihr Können und Ihre Allround- 
Taiente kommen auf Sie zu. Nach einer intensiven Einarbeitungsphase soll- 
ten Sie die Finanzbuchhaltung einschließlich der Zwischen- und Jahresab- 
schlüsse beherrschen, Kenntnisse in den Bereichen Lohn/Gehalt und Ko- 
stenrechnung wären vorteilhaft. 
Sind Sie leistungsorientiert, kooperativ, einsatzfreudig und belastbar? Wir 
bieten Ihnen in dieser Position interessante persönliche Entfaltungsmöglich- 
keiten mit einer leistungsgerechten Dotierung, 
Ihre ausführlichen -Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte vertraulich an 
unsere Frau Wiiz, 

Versbach Metallbau 
Kronberger Str, 16. 63110 Rodgau (Dudenhofen). Telefon 06106 / 6 94-0 

Wir sind ein Montage- und Dienstleistungsbetrieb 
im Raum Frankfurt mit gut fundierter Marktstellung. 
Für den Ausbau und die Nachfolge aus Altersgrün- 
den suchen wir 

Bauleitung - Techniker 
Kenntnisse im Anlagen- und Rohrleitungsbau sind 
erforderlich. 
Die Abwicklung von Baumaßnahmen setzt die Fä- 
higkeit, mit Kunden und Personal umgehen zu kön- 
nen. voraus. 
A, H. BOKEMEYER GMBH 
Ottostraße 24-26, 63150 Heusenstamm 
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IMMOBILIEN 

Unsere 
Info-Mappe . ii 
gibt Antwort, I Ii 

I Am Rothous 4 

Offenbach-Milnnth«. Möblienes 1-Zi - 
App . ca 28 m'. Kodinische. DUWC TG- 
Stellplatz. 2 ZI vermietet 
KP DM92 000- 

Immobilien GetellKhift mbH 
der Frankfurter Volktbank 

Tel. 069 / 46 05-226, Hin»-W. Muller 
auch SemHag von 10-12 Utir 

3unKGr« 
75 06106 / 84 00 40* 

Immobilien die Frpudc'machen 

^ IHRE fg 
Immobilie verdient fundieie Markt- 
kenntnisse und Uber 20jahnge Kompe- 
tenz im Kreis Ottenbach. Wir S'nd üe- 
kennt tur seriöse, diskrete Abwicklung 
zu mafktgerechten Preisen 
Wir suchen laufend lur vorgemerkte 
Interessenten 

• Eigentumswohnungen 
- Reihen- und Doppelhauser 
- treistehende Eigenheime 

Ein Anrut genügt. Unsere Kaufer 
sind vorgeprutt. 

Rodgau Jugeshcim Ludwigstr. 105 

Neu-Isenburg 
2-Zi -ETW. ca, 64 m2 Wfl. Balkon. 
Citylage, kleine gepflegte Anlage. 

KP DM 298 000 - 
Ottenbach-Nord 

2-Zimmer-ETW. ca 62 m? Wfl, 4. CG. 
Balkon, Zum Selbstbezug 3/95 oder als 
Kapitalanlage (Kaltmiete mtl DM 

1000,-) KP DM 180 000- 
inkl TG-Platz 

Immobilien Gesellschatt mbH 
der Frankturter Volksbank 

Tel. 06173/808-270, Herr Henn 
auch Samstag von 10-16 Uhr 

MIETGESUCHE 

vSt R .1 f KM 7 ■ 
□unkcr# r? 06106 /84 00 40* 

Immobilien die Freude machen 
^ Mieterwechsel? ^ 

Ein Fall für den Fachmann! 
Wir suchen für 

Fiugiotsen mit Fam, und Hund frei- 
stehendes Haus mit Garten 
nette Familie mit einem Kind, schönes 
Reihenhaus 
Dipl.-Ing. mit Fam gemut,. große 
4-ZW in ruhiger Lage 
Betriebswirt 3-ZW, 20 km Umkreis 
FIm /OF 
Rufen Sie an, wenn Sie problemlose 
Mieter suchen. 

Rodgau-Jugcshoim Ludv/igi^tr. 105 

VERKAUF 

LAMINATBODEN 
ist nicht gleich Laminatboden! 
Wußten Sie, daß es große Unter- 
schiede in Abrieb- und Stoßfe- 
stigkeit gibt? Wir haben für Sie 
eine riesige Auswahl von über 
200 Dekoren und Qualitäten m 

den Preislagen 
von DM 29.75 bis DM 119.- 

boreit. Ständig über 2000 am 
Lager' Lassen Sie sich von uns 
fachgerecht beraten über Quali- 

täten, Verlegung. 
Zubehör und Pflege 

HOLZLAND BECKER, Obertshausen 
, an der B 448. Tel. 06104/9 50 40 
* Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiebe-, Haustüren 
PROFI GmbH 0521 / 17 58 80 

KAUFGESUCHE 

Suche alte Puppen, Blechspieizeug 
usw. 069/88 56 19  
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 98 

... die starken Ideen In Holz 
Albrecht-Dürer-Slraße 25 

(direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen 

Telefon 06104/9 50 40 

TIERMARKT 
Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen, 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon, Tel. 06108/7 27 54  
HUNDERASSEN: die kleinsten, 
schönsten der Well! 0,5-4 kg, Tel. 
06082 / 30 24 -f 3 92 23 

I Kostenlos 
onfordernl 

63477 Maintai 3 
Tal. 06181/45881 

Den Armen 

Gerechtigkeit 

Bröl 
für die Welt 
PQStgiro KOin S00 500-S00 
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Numbtrgef Str. 12'U4Sd Hiub 
Tel. MIII'»?S17 Fai: M1l1/2t5S3 
• TÜRKEI 
• Antalya 

Dub Hotei Sef^a  
• Side 

Hotel Grand Stde"" 
• Istanbul 

Motel'" 3 U 
• Kemer _ „ . 

Holei So«tan Saray ab 04".'/Wo. 
• NORD ZYPERN 
4 Nachte islanöu' ♦ 7 NacWe No'l/ic-cn 

.b7M.- 

NordtavhvHbad • Cuihavan. 
StrarKlnahe Fenenwohnungen tuf 2-6 
Pers Winter-Vor- u. NachMison zu 
Schnupperpreisen. Schwimmb Sau- 
na. Solan u Fitr>eß, Info RAH Beh- 
rens Vogelsand 132. 27476 Cuxha- 
ven-Dose, Tel 04721 4 55 77, Fax 
04721 4 5015 

Ferien »m Reitstall ..BeMof" tur Kin- 
der u Jugendliche V 8-14 Jahre 
Ausbildung v Anfang an Reitab/ei- 
chonabDBhme möglich Freizeitge 
staltung Termine und nähere Infor- 
mationen Tel. 06401 /31 56 od 
76 30 

Zur Apfelblute nach Südtiroi. Ihr 
Osler- und Fruhjahrsurlaub in unserer 
ruhigen Penston Farn Atmosphäre 
9 km V d Kurstadt f^etan Alle Zi m 
DU, WC. Balkon Zi m U u reichh 
Frühst DM 29 ■ p P Im Orl schone 
Wander-, Spazier- u Radwege Pen- 
ston Alpenland ** Grobenweg 8a I 
39025 Plaus/Meran Tel 0039' 
473 66 00 62  
• Günstige Linienfluge # 
ab Ffm hm u zurück ab DM Paris 
259 - Mallorca 349 -, Madrid 429 •. 
Aljcante Malaga 489 -. Rom 449 
USA Ostkusle 777 USA Westküste 
888 -. Bangkok/Johannesburü 1269 - 
usw sowie Mietwagen Burg Reisen, 
Tel 06081 '5 70 64 

ab 649.-/wo 
•b 499.-/wo 
.b299.-/ 

Hotel Salamis Bay' 
• ÄGYPTEN 
• Hurghada , 

Holei Shewan**" ab 009*'/Wo. 
• TUNESIEN , 
• Hotel Festrva'"" ab4o9tVWo. 

Wif haben eme große Auswahl für ihren 
Oster- ♦ Sommerurlaub Wir beraten S'e 
gerne bei einem Glas türkischen Tee 

Di*dls Wochenende . . . Pr -So 2 Tage VP Beyu ßur^gscochtaH Pottfce''e'*eie 
gel WakJwanöefung G' ii^i/te'^ oarty Pta'^waoj^'ahri Canöie- Dinrte' «an/abe^ Ü^O Poka-Negefr^ ?90 355 DM AiieWEvon>i7 3 11 1995 VOeo 

unö Prospekt ar* Hot«l Dtedrtch 599€i9 Maiie-Tbef^ Saue'winö Tei O?904 N.eS12. Fa. 2236 > 

I IQ A Kanadt*Auttral«n-Neu«eel 
wOM Pjr^eiSer •nOv^Jje'i-pre'S» 
lOJ bewahrt V>etenToors02i50 2U55 

Urlaub im Hausnickwald 
Tennis Wandern Radfahren, Gasthof m Hallenbad Sauna Solarium Ke- 
gelbahnen Cafe-Pub Zi m DUWC 
Balkon Farb-TV Telefon HP OHM.- 
EasOiol „löcMilasl" - Fani. StralM 

A-4872 Neukirchen/Vockla Tel (0043^682) 7106. Fai 710633 
OIERÖSIERREICN 

OWI T Appartements und 
^ f Ferienhäuser frei • PfospeKi Büro Kuechier - 

25980 Wetierland. Frledrichtlr. 9 
Tel (04651J 75 77 Fai 2 9501 

Brot Freuli^)^^ 
furdtewett ^e^mnen 
fmr^'yumvicvxvr J  

Anzeige Anzeige 

Bad Schönborn 

ist unverwechselbar 

In Bad Schönborn ist alles anders 

denn bei uns gibt es 
besonders gunstige 
Voraussetzungen zur 
Heilung einer Vielzahl 
von Erkrankungen, da 
heilkräftige Scnwefel- 
Wasser aus heilender 
Erde kommen, 
denn das salzhaltige 
Thermalwasser übt ei- 
ne starke Reizwirkung 
auf alle Zellen aus. 
was zu einer Reizwir- 
kung auf alle Organe 
des Korpers fuhrt Der 
Salzgehalt, mit dem 
der Weltmeere ver- 
gleichbar. fordert die 
Beweglichkett aller 
Körperteile und er- 
möglicht eine optimale 
Bewegunostherapie 
auch im Alter und bei 
Behinderung, 
denn wahrend Sie in 
den großen Außen- 
becken bei frischer, 
sauberer Luft im salz- 
haltigen Wasser 
schwimmen oder sich 
bewegen, steigen un- 
aufhörlich salzhaltige 
Dampfe auf. die sehr 
positiv auf Ihre At- 
mungsorgane wirken. 

Positiv beeinflußt 
werden auch Herz und 
Kreislauf. 
denn ,.Vel maxime mi- 
ra natura sulforis est ■ 
welch großes Natur- 
wunder ist der Schwe- 
lel!" ■ So der römische 
Schriftsteller Plinius 
Schon König Herodos 
hat sich in den Schwe- 
felquellen des Jordan- 
tales gesundgebadet, 
denn beim Schwefel- 
bad gelangt der 
Schwefel über die Po- 
ren der Haut in den 

Uber Ostern in Bad Schönborn 
in Bod Schonborn ist olles anders 

BAD SCHÖNBORN 
HOTEL-PENSION HÄFNER 

Franz Pctoi Sigel Str 38, 76669 Bad Schonborn Longenbrucken 
(gegenüber vom Sole Thermolbod/Schwofelbod) Tel /Fax 07253 / 42 69 

Sie finden uns zwischen Heidelberg und Karlsruhe 

Unser Haus empf»ehlf sich zur ganziöhngen Erholung und Sodekur Besonders in 
den Wintermonaten ist das cc 34Grdd heiße Thermal Solebod und dos ca. 
28 Grad warme Schwefelbod nicht nur wohltuend für Körper und Geist, sondern 
auch für Rheuma. Gicht, Ischias, Hautkrankheiten, Altersbeschwerden, Arthrosen, 
Wirbelsäulen Gelenkerkronkungen und ist herz- und kreislouffördernd 
Wir sind ein Fomilienbetfieb und mochten uns in einer ousgesprochenen gastfreund 
liehen Atmosphäre ganz personlich um Ihr Wohl bemühen Domit der Tag gleich on- 
genehm beginnt, erwartet Sie ein reichhaltiges Frühstücksbutfet on dem Sie sich 
noch Herzenslust bedienen dürfen. Mittogs verwöhnen wir Sie mit einem läqlich fri- 
schen 3-Gänge Menü Abends servieren wir auf Wunsch ein kleines Geridit oder 
VcsTOr Aufierdem finden Sie auf unserer Getränkekorte auch hauseigene Weine 
und Schnäpse 
Unser Oster-Angebot für Sie: 

ab DM 760.-/Perion 
ab DM 580.'/Person 

10 Tage Im Einzel- im DopMizimmer mit HP 
10 Tage im Doppel- bzw. Zweibettzimmer mit HP 
Unser Spezial-Angebot für Februar und März 1995 
14 Tage zum 12-Ta9e-Preii EZ/HP ab DM 912.-/DZ/HP DM 696.-/Per$on 
10 Tage zum S-Tage-Preis EZ/HP ab DM 608.-/DZ/HP DM 464.7Per»on 
Zuschlag für Vollpensioti DM 9 - pro Person/Tog 
Alle Zimmer mit Dusche WC, Forb-TV, Bolkon bzw Sud-Terrosse 
Gemütlich eingerichteter Aufentholts /Speiseroim, Kaffeelerrosse Lift. Friseur. Kosmehksolon, 
fk>yhqi>e kostenloser Fohrrcdvefleih im House 
Auf Wunsch werden Sie von zu Hause abgeholt! 
Für einen angenehmen Aufenthall sorgt 

Ihr Klaus Häfner und Familie 

Körper und mobjlisjert 
entzündungshemmen- 
de Kräfte vor allem bei 
rheumatischen Er- 
krankungen. Djo 
Quellvorkommen in 
Bad Schönborn gehö- 
ren zu den bedeutend- 
sten in Deutschland 
der Schwefelgehalt 
liegt weit über der 
Norm, 

denn beim internatio- 
nalen Schwefel-Sym- 
posium im Mai 1990 
wird dem Schwefel 
..blutdruckregulieren- 
de Wirkung " zugespro- 
chen. Das wurde be- 
deuten; Niederer Blut- 
druck steigt, hoher 
Blutdruck sinkt, 
denn dadurch schafft 
die Bad Schönborner 

Kur neue Lebensjahre, 
indem sie den Rest an 
Gesundtieit erhalt und 
Schmerzen erträglich 
macht - in gut vertraglt- 
chem Umfeld, 
denn in Bad Schön- 
born ist die Well noch 
in Ordnung. Die Men- 
schen sind freundlich 
und dem Fremden ge- 
genüber aufgeschlos- 

sen Man begegnet 
ihnen als Hauswirt, als 
Therapeut, Musiker. 
Sanger. und urigen 
heimischen Humonst 
t'.eim vielseitigen Frei- 
zeit- und Unterhal- 
tungsangebot Bad 
Schonborn, wie es 
euch gefallt - mit dem 
Kurdirektor, als Spaß- 
macher vom Dienst, 
denn ..wohnen wie zu 
Hause" heißt das Mot- 
to in Bad Schonborn 
Keine Groß-Hotellene. 
keine gigantischen 
Kur-Appürtments mit 
hohen Preisen und 
wenig Platz! - Kleine 
Landgasthofe und Ho- 
tels. gemütliche Gä- 
stehäuser und indivi- 
duelle Fenenwohnun- 
gen. 
denn bei uns ist der 
Gast Freund und Part- 
ner des Gastgebers! 
Mehr als die Hälfte al- 
ler Kururlauber sind 
Stammgaste in Bad 
Schonborn, dem Kur- 
ort im ländlichen 
Raum. 
denn ländlicher Raum • 
ist bei uns noch so an- 
zusehen. wie es immer 
typisch war lur den 
Kraichgau - dem 
..Land der tausend Hü- 
gel" - mit seinen Wein- 
bergen. Streuobstwie- 
sen, Wäldern und Fel- 
dern und mit Hecken 
bewachsenen Rainen. 
Allein oder in kleinen 
Gruppen kann man 
stundenlang durch 
nicht bereinigte Land- 
schaft gehen und sich 
wieder ..einpendeln", 
sich wieder als Teil der 
Natur erleben. 

npjjMT —^Ttw 

Traumwelt für Küche + Bad 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badausstellung 

hebeiysn 

OffimumiHaii: 
Mo. bis Ml. und Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr 

Domerstog 9.30 bis 20.30 Utv 
Sarrutoa 9.00 bis 14.00 Utv 

langer Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau (Klein-Auhelm). Telefon (06181) 66 52-0 

GESCHÄFTLICHES 

Ostern im Bayerischen Wald. Fr- 
hotsamer Urtaub das ganze Jahr 
über Ab sofort Zimmer frei Uber- 
nachtung FR ab DM 17.-, Gäste- 
haus Weber. Furthol 23, 94244 Treis- 
nach, Tel. 09923/25 71  
Osterurlaub a. d. Nordsee, FeWo 
kompl f 2-5 Pers . ruhige Lage. Nah 
Meer preisg z verm bei Carohnen- 
siel Tel. 04464/6 46  
Osterurtaub Im Schnee. Mod Fe- 
Wos Sudhang, n Oberstdort ideales 
Alpin-Ski- u Langlaufgebiet Tel. 
08328/ 10 13 Fax 3 90 

ffiotorrad 

ffCuU^l^gel 

\\ S\' Sonderangebote 

1 hermo-Kombl 1(14 - DM 
I hernKi-.lückv 
niii Rcpcnliost- U'K.- DM 
'Ic\-,lackc 
Inn !'ri>icki(>rcn 2^'X.- DM 
l.cdcrjackc 24').- DM 
I.i'derkonihi 594.- DM 
(iORF.-TKX 
Hose ab 249.- DM 
.lacke ab 2W.- DM 

Sprcndlmgcr l.aiulsir 4(i 
OlTcnbach 

PFAFF 

fiptrenic 6230 

SONDERANGEBOT 
Computer-Nühmaschine mit 69 

Nähprogrammen und IDT-System 

^1.599.- 

Nur soloiige der Vorrot reicht! 
I Ihr FochharxJler I 

.si\(.i;i{ PFAFF 
KLAUS ENDERS 
Ftaiiklutlur Sit 29 IH 0 69 ,8140 80 

63065 OFFENBACH 

Scilornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 

KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörsir 3a 
Tel 06021 '9 54 77 
Tel Ann Roögau 06106 73 30 00 Fr Wallner 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
.Werkskundendienst Darmsladt 

Telefon 06151 / 8 58-300 
Verkauf nur über den Factifiandel 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

Informieren Sie sich in 
unserem Ausstellungsraum: 
Philipp Sauer GmbH 
Im Erbig 12 • 63846 Laufach 
bei AscnaHenbun 
Tel. 06093 / 97^ lO 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Ihre Einfahrt 

liefert und verlegt einschl. aller 
Nebenarbeiten zum Festpreis. 
Mnuerwerksisolation/Kanalbau 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 ^5 

Keller nafi? 
'BALKOH-TBRflASSENABDICHnjNB 
'FLACHDACH- und ASBESTSAMBRUNG. 
Dm OaMmnl« urmtm ErfoigM? 
- Mh aU du andsutt - 
Cinkivaaulanichutz. 63322 RMamiaft( 
l9l:06074^M616,Fac 96061» 

SMinwey 4 8ona, Schimmel. Yamaha, Qn>trtan-Ste(nweg, ZWnmarmann. Kawal, i undandafv... 
•r Siamr'VMUt« 1874 I 

Oroa« 4uHta«jnp nauar und um^ nupat . Flnaniifung, SCfmfflun^ und Aafwatur. ' Mailar- und funmotMtrfb M dar & Oananttan. ; 
I HospItalstraBe 8 • 63065 Offonbach 
jajm Hof Tal. (0 69) 81 38 12 

Weitere Rubrikanzeigen 
linden Sie im lokalen 

Anzeigenteil 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jiirgefi Carfiatz 'Anhängevorrichtung 
msATzmu 

fOr an« Fafeflkat*. 
Alko-TeMager. 

Sofoftmontage von AHK.* 
Camping- u. Freizertartüwl. 

5+111 
Rufen Sie uns an. 

• u-    IhrTIV-Team Anhänger 600 kg DM 1 100.- Mo.-Fr. 8.00-18.00 U 
2000 kg Tandem ab DM 4 200 - Sa. 9.00-13.00 U 

Pferde- PfTtsche- 
AluKoHer Kippe'' 
Autotransp Nutz- 
u Freireitanhanger 

• Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
# Vermietung 
# Gasabnahme 

DACH 
Nau- und Umdackung 

k AHa FlachdachartMitan'^ 
R6Ck6 ^^DachspanglarartMitan' 

Pattn6r GmtlH^ Fassadanvarklaldung 
63512 Hamburg \ Raparaturdianft 

Dachdeckermeisterbetneb ^ Telefon 06182 / 70 66' 

• WaschfT>oschir>en • GeschirrspulmascHif>€n 9 Trockner # 
# Kühlschränke # Gefrierschränke • Standherde Gas + Elf • 

• Einbaugeraf» • 
Hit Nur Markengerot» ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
— I I Küchen * Gerätemarkt 

I I Ludwigstroße 187/Ecke Andrestraße 
Bih 63067 Offenboch, Tel 069 / 82 47 29 re-< 

KEIN A E 
^ Balkonsanierung 
> Terrassensanierung 

1 R 1 S S 

AD 

GMBH 

I^HIi 
«BOICHniNGBI • IMCHBEGRONUIIG 1ERRASSBI 
63454 HsnBu * Alt6 RsthausstrsBö 10 
TELEFON (0 61 8 1) 7 10 8 3 

m K>1yl1INO RUND 
I ' I ' B SchomslelnausMeldutia m( Schatnotlerohren • Edelslahltohren • mi 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
Q 069/81 26 17 und 81 58 17 

Maler- und Tapezierarbelten 

übemlmint kurztristlg, preiswert 
lachllch gut und sauber Ihr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074/4 44 86 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandbom 4 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

l/ISI/" /HANDELS- UND 
P- ' VERTRIEBS GMBH 
Amldacar ana FakrMactca«- CroAkaadcI 
OrtMrStraS« 13 
60386 Frankfun 
T*l. 069/41208« 
Fu06»/424266 

AdiMn^ 
Fakrg*«taII« 

KMm *»»11— 
Knppluman 
ErMtztaU« 

rHAOIMSIE 
NACaUNSnEN ■ONDERANeEaOTIM t 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag    ab 25.- DM 
Anhänger.....;.^.....   Abholpreis 798.- DM 

schnell 

bequem 

preiswert 

Rosbacher Urquells 
Rosbacher Mineralwasser 
Staatlich Fachingen Hellwasssr 
Rosbacher Lernen Fresh 
Rapp's Meisterschoppen. No. 1 
trlscha Vit Zitrone. Orange u. a. 
Coce-Cola, Cohe Light 

12/0.7-l-K. 8.75 ♦(6.60)- 15.35 
12/0.7-l-K. 7.45+(6.60)- 14.05 

12/0,75-l-K. 13.95 ^(6.60)' 2fl.M 
12/0,7-l-K 9.45*(6,60|' 18.05 

12-i-K. 1B.95 +(6.60)- 25.55 
12'0,7-l-K. 9.95+(6.60)- 18.55 

12-I-K. 16.95^(6.60)- 23.55 

Kellergelstar 
1 I 3.50 im 6er-Karton 3.35 
MM eitra , „ 
0.751 7.14 im 6er-Kartori 0.98 
Hausmatke Sekt 
0,75 I 6.48 im 6er-Karton 6.33 

Prosecco Canella 
0,75 I 8.96 im 6er-Karton D.N 
Griger Sekl bnitArockan 
0.751 9.98 im 6er-Kartan 9.N 
Eral Luumbiiii Sekt wall/rat 
0.751 4.98 irr) 6ei-Karlon 4.03 

Fürstenberg Pllsener 
Löwenbrilu Premlum Pils, alkeholtrel 
Krombacher Pils 
Ptungstädter Edel-Plls, Export 
Henninger Eipert Pils 

20/0,5-l-K. 21.95 »(6.00)- 27.95 
20/0.5-i-K. 22.95 +(6.00)- 28.95 
20/0.5-i-K. 22.95 +(6.00|- 28.95 
2a'0.5-i-K. 19.50^6.00)' 25.50 

0.331 Elnweg 3.98 24er 15.75 
Draielchenhaln 
Gleisstraße 1 
Hainhausen Altred-Delp-Straße 54 
Hausen Burgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenslädter Str 66 
Obertshausen Malteserstraße 3 
Oroflauhalm 8enz-/Ecke Edisonstr 
Kleln-Auheim Seliger^stadler Straße 60 
Klttin-Krotz^nburg ' Fasanenest^aße 7 

Latnoen 
Langastraße 3 Pittierstraße 45 Mühlh«im Borsigstraße 2 Dieselstraße 1 NAu^lMsnbiirg 
Schiaussnerstraße NI«d«r-Rod*n Einsteinsiraße Ob«r-Rod«n Odenwaldstraße 69 Off«nbaeh Beniner Str. 258 
Ludwigstraße 61 Senetelderstr t70 

Sellflanstadt Steinheimer Siraße 43 
Sprendlingen Eisenbahnstraße 14t Urberach K -Adenauer-Straße 63 
Oroß-Zlmmern Röntgenstraße 2a 

Protizentrale, Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senafelderetr. 170 
Diesel Benzin 
1.05« 1,438 
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Die Appelle der Grünen verhallten 

Stadt tritt für Tumhallenbau einen Teil des alten SSG-Sportplatzes ab 

Um die für Ende März geplante Anblndung der Nördlichen Ringstraße an die 
B 3 und die Folgen In bezug auf den VerKehr stritten sich SPD und Grüne im Stadtparlament. Die 
SPD-Fraktion fand eine Mehrheit für ihren Dringlichkeitsantrag, wonach der Magistrat dafür sor- 
gen soll, daß bis zur Öffnung der Straße provisorische Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung er- 
griffen werden. Damit will die SPD eine „Rennstrecke" verhindern. Grünen-Stadtverordneter 
Manfred Sapper sprach von „reiner Heuchelei". „Seit Jahren haben wir darauf hingewiesen, daß 
der Durchstich zur B 3 eine gravierende Änderung des Verkehrsflusses mit sich bringen wird. 
Doch davon wollte niemand etwas hören", wetterte Sapper. Erst würden Baugebiete erschlos- 
sen, dann mache man sich Gedanken über den Verkehr, monierte er. Ein Gutachten habe erge- 
ben, daß der mittlere Lärmpegel schon jetzt überschritten werde. Der Grünen-Politiker warf der 
SPD vor, Versäumnisse des Magistrats kaschieren zu wollen. So hätte dieser laut Bundesimmis- 
sionsschutzgesetz schön längst ein Lärmkataster für bestimmte Straßen erstellen lassen müs- 
sen. Bei einer Umsetzung des SPD-Antrags würden die gesetzlichen Richtlinien nicht erfüllt. Eini- 
ge Anwohner haben inzwischen die Befürchtung geäußert, die provisorischen Maßnahmen 
könnten von Dauer sein. Der Durchstich sei außerdem nicht erforderlich, das Baugebiet Wormser 
Weg könne auch anders erreicht werden. Bei einer Öffnung der Straße fordern sie ein Durchfahr- 
verbot für Lkw, Tempo 30 und eine Verengung der Fahrbahn. Text/Foto: Mahn 

Lünten (fm) - Die .Stadt 
Landen tritt (iom Kreis ()f- 
fenl)ac'h einen Teil des alten 
S.S('i-S|)()rti)lalzes at), damit 
der Schiiltrager dort eine 
Turnhalle für das Dreieieh- 
Gymnasiiun bauen kann. 
Nach dem mehrheitlichen 
Willen der Stadtverordne- 
tenversammlung soll der 
Kreis noch in diesem .lahr 
mit der Planung beginnen, 
um das Projekt bereits liMKi 
zu realisieren. Zuvor war in 
die Magistratsvorlage noch 
ein Anderung.santrag der 
SI'I)-I'"raklion eingeflochten 
worden. Demnach .soll dem 
Kreis ..maximal ein Drittel 
des alten SSCJ-Sportplatz.es 
zur Verfügung gestellt wer- 
den". Verab.schiedet wurde 
die Vorlage mit den Stimmen 
vcm SPD, CDU und KDP. 
Dagegen sprachen sich acht 
Atjgeordnete der FVVCI-NKV 
und die Cji ünen aus. Letztere 
hatten zuvor in einer iiitzig 
geführten Debatte vehement 
protestiert unil den ICrhalt 
des Platzes gefordert. 

Die Absicht, einen Teil des 
Geländes abzugeben, be- 
zeichnete Renate Arons (Die 
CJrünen) als kurzsichtig und 
leichtsinnig. ..Wenn man 
schon ein solches Areal in 
der Innenstadt hat, sollte 
man nicht dem Bauwahn 
verfallen", meinte Arons. 
Der Platz werde von vielen 
Hobl)ysportlern und den 

Wie der Verkehr einmal fließen wird 

Streckenführung im Langener Westen nach Bau der Nordumgehung 
Langen - Die inzwischen 

fast abgeschlossenen Ro- 
dungen an der Bundesstra- 
iSe 48(1 in Hohe der F'in- 
mündung Steubenstraße 
sind ein sichll)ares Zeichen 
dafür, daß der Bau der 
Langener Nordumgehung 
endlich Wirklichkeit wird. 
Viele, die an der jetzt ent- 
standenen Lichtung vor- 
beikommen, sind neugierig 
geworden, wollen wissen, 
wie hier später - wenn alles 
planungsgemäß verläuft, 
soll die Öffnung für den 
Verkehr Knde 1998 erfol- 
gen - einmal die Autos um 
und in die Stadt geführt 
werden. Erster Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider er- 
läuterte am Donnerstag 
ausführlich die Strecken- 

führung nach Fertigstel- 
lung der Umgehungsstraße. 

Zwischen der Kreisstra- 
ße 1()8 (Abzweigung Egels- 
bach) und der jetzigen Ein- 
mündung der Steubenstra- 
ße wird es künftig vier 
P'ahrs|)uren - zwei für jede 
Richtung - geben. Wer aus 
Richtung Mörfelden wie 
bisher auf die .Südliche 
Ringstraße will, muß auf 
der rechten Fahrspur ab- 
biegen. Denn geführt wird 
der Verkehr auf der linken 
Fahrspur auf die Nordum- 
gehung, die damit ihrem 
Namen gerecht werden 
soll. 

Auch in Richtung Steu- 
benstraße (Wohngebiet 
Neurott) geht es zunächst 

auf der Abbiegespur, dann 
aber weiter auf einer Brük- 
ke über die Nordumge- 
hung. Über diese Brücke 
und anschließend auf eine 
Linksschleife müssen auch 
alle, die sich aus Richtung 
Südliche Ringstraße/Mör- 
felder Landstraße in den 
fließenden Verkehr auf der 
B 48(i einfädeln wollen. 
Die Brücke in diesem Be- 
reich ist nach den Worten 
des Ersten Stadtrats erfor- 
dei'lich. weil der Verkehr 
,,auch wirklich rollen und 
nicht durch Ampeln aufge- 
halten werden soll". 

Auf der Südseite zwi- 
schen der K 1()8 und dem 
l'orsthaus wird ein Lärm- 
schutzwall errichtet und 
außei'dem ein Geh- und 

Kmdern des Mutterzen- 
trums genutzt. Er diene als 
..grüne Lunge" und sei ein 
wichtiger Faktor fiu- die Le- 
bens<|ualität in der .Stadt 
..Wir befürchten, daß dies 
der Anfang vom gewollten 
Ende ist", erklärte sie imd 
äußerte erneut die Vermu- 
tung, (laß damit einer Wohn- 
bebauung am östlichen Rand 
des Platzes Tür und Tor ge- 
öffnet werden .solle. Daß es 
andere Miiglichkeiti'n für 
den Bau einer Zwei-Felder- 
Halle gebe, zeigten die Vor- 
schläge ihier Fraktion. Zu- 
dem sei man nicht unter 
Zeitdruck, da {1er Kreis die 
Planung erst für 1997 und 
den Bau erst für 1998 in sei- 
nem Finanzplan vorgesehen 
haije. 

Bürgermeister Dieter Pit- 
than erwiderte, die Grünen 
hätten ..mehr als zwei .lahre 
nicht bemerkt, über was hier 
tjeraten wird". Schon im Fe- 
l)ruar I99H hal«" das Parla- 
ment den Magistrat aufge- 
fordert. die Voraussetzungen 
für den Bau einer Zwei-Fel- 
der-Halle zu schaffen. Es 
könne mithin nicht die Rede 
dav(m sein, daß etwas übers 
Knie gebrochen werde. In ei- 
nem Entwurf des Stadti)la- 
ners seien .sogar 40 Prozent 
für eine Halle und ein Klein- 
spielfeld vorgesehen gewe- 
sen. Damals habe sich kein 
Prote.st der Grünen erholten. 

Und die jetzt von der Oko- 
Partei vorgelegten Varianten 
seien ,,nicht n'alisierl)ar". 
sagte Pitthan 

Die von den (Irunen gefor- 
derte Zurückstellung in den 
Bauausschuß l(4inte der Rat- 
hausehef ah Man miisse 
jetzt handeln, um Druck auf 
den Kreis ausiiben zu kön- 
nen Zwar habe ihm Landrat 
.losef Lach bei iMnem C!e- 
sjiräch kein grünes Licht für 
eine Planung 199.') odei' 1991) 
signalisiert. I.ach habe aller- 
dings auch erklärt. ..daß der 
Kreis nicht planen kann, 
wenn er nicht weiß, wo die 
I lalle st<4ien soll" 

Klaus Gerlach (CDU) be- 
tonte, die Planungsvornal)en 
seien nicht aktuell. ,,Erst 
wenn die (Jrundstiu'ksvcr- 
handhingen laufen, können 
wir ül)er den Flächenzu- 
schnitt konkret beraten." 
Und weil diese I'^nt.schei- 
dung dem Stadtparlament 
ol)liege. sei dessen Einfluß- 
nahme gewährleistet. ..Es ist 
aber nicht möglich, eine 
neue Halle zu bauen, ohne 
den alten SSCi-Platz anzuta- 
sten. Wir müssen alles tun. 
damit der Kreis sich nicht 
aus der Verantwortung 
stiehlt. Es darf nicht soweit 
kommen, daß der Kreis die 
Schüler des Dreieich-CJym- 
nasiuins in die .Sporthalle im 
Norden schicken will", so 
(jerlach. 

Nach Auffassung v(m 
Frank Gottschling (.SPD) 
..haben die (irunen die Dis- 
kussion verschlafen". Von 
einer ()|)ferung des Platzes 
zu sprechen sei absurd. Sei- 
ne Fraktion wolle so viel wie 
iiKiglich erhalten und habe 
deshalb auch den Ände- 
rungsantrag eingebracht. 
..Bei geschickter Planung ist 
es uuiglich, weniger als ein 
Drittel zu verl)rauehen". gab 
sich Gottschling optimi- 
stisch. Die Vorwürfe der 
(h'ünen hinsichtlich einer 
Wohnbi'bauung nannte er 
,,p.sychologische Kriegsfüh- 
runK'. 

..Wir gehen davon aus. daß 
der Bürgermeister so ver- 
liandelt, dalS nur ein Mini- 
mum an Fläche verloren 
geht", formulierte Rainer 
Pages <lie 1 laltung der FWG- 
NEV. Daß die Fraktion den- 
noch ihre Zustimmunj^ ver- 
weigerte (acht Nein-Stim- 
men. vier l'^nthaltungen). lag 
im zwi'iten Teil des SI'D-An- 
derungsantrags begründet. 
Darin hieß es: ..Der Magi- 
strat wird beauftragt, in den 
weiteren Verhandlungen mit 
dem Kreis darauf hinzuwir- 
ken. daß die Außenanlagen 
durch die Nutzung des alten 
.S.SG-Sportgeländes und/ 
oder des neuen SSCJ-Sport- 
platzes entfallen k()nnen. ' 
Dies wollten die Freien 
Wähler nicht mittragen. 

Radweg. Dadurch wird die 
Siraße um etwa 18 Meter 
nach Norden verschoben. 
Weitere Flächen - ebenfalls 
nördlich der heutigen 
Streckenführung - werden 
für die zusätzlichen beiden 
Fahrspuren, den Kanal so- 
wie für Sicker- und Ab- 
setzbecken benötigt. 

Das alles zusammen 
macht nach Schneiders 
Worten den Waldeinschlag 
erforderlich. Denn die 
Breite der Lichtung hat 
nach Schneiders Angaben 
auch zu einigen Irritatio- 
nen bei Bürgern geführt. 
Die Kanäle würden natür- 
lich nicht auf ganzer Breite 
der Schneise verlegt, sagte 
.Schneider, 

Einhellige Entscheidung 

Sporthallenprojekt an Sonnenblumenschule beschlossen 
Langen (fm) - Während 

üljer die geplante Turn- 
halle an der Dreieich- 
schule am Donnerstag- 
abend heftig gestritten 
wurde, sprachen sich die 
.Stadtverordneten aller 
Fraktionen einhellig für 
das Sporthallenprojekt 
an der Sonnenblumen- 
schule im Norden der 
Stadt aus. Dem Magistrat 
wurde der Auftrag erteilt, 
die Vertrags verband hin- 
gen mit dem Kreis Offen- 

bach als .Scluiltiäger und 
die Planungen für den 
Bau einer Drei-Felder- 
Halli' an di'r fünften 
Grundschule fortzuset- 
zen. 

Laut Beschluß über- 
nimmt die Stadt Langen 
die ISauträgerschaft für 
das Projekt, von dem ne- 
ben den Schulkind<'rn vor 
allem Langeni'r Vereine 
und andere Freizeitsport- 
ler profitieren sollen. Von 
den Investitionskosten 

wird <lie .Stadt zirka zwei 
Drittel ül)ernehmen, das 
restliche Drittel geht zu 
Lasten des Kreises. Diese 
Aufteilung soll auch fiir 
die Uiiterhaltungs- und 
Insta ndhaltungskosten 
der .Sportlialle g<'Uen. 

Weiterhin ht'ißt es in 
dem Beschluß, daß Inve- 
stitionen, die nicht schul- 
ijedingt seien, ausschließ- 
lich von der Stadt Landen 
finanziert werden. 

Zwischen der Kreisstraße 168 und der jetzigen Einmündung der Steubenstraße wird es nach dem Bau der Nordumgehung zwei 
Fahrspuren in jede Richtung geben. Die Brücke über die Nordumgehung verläuft am rechten Rand des sogenannten „Ohrs". 

Räuber gingen 

mit ungeheurer 

Brutalität vor 
Langen/Dreicich - Ein ju- 

gendliches Quartett verübte 
am Freitag gleich zwei bru- 
tale Raubülierfälle in Lan- 
gen und Dreieich. Die Beu- 
te: 9:i Mark und eine Base- 
ballmütze. 

Das erste Mal schlugen 
die Räuber kurz nach 22 
Uhr in Langen zu. An der 
Einmündung Leukertsweg/ 
Darmstädter Straße trak- 
tierte die Gruppe zwei 
l.'jjährige mit Fausthieben 
und zwang sie zur Heraus- 
gabe von .'i3 Mark und der 
Baseballkappe. Dann zogen 
die vier weiter nach 
Sprendlingen. Kurz nach 
Mitternacht erpreßten sie 
dort 60 Mark von sechs Ju- 
gendlichen. Auch hier gin- 
gen die Täter mit großer 
Brutalität vor. mißhandel- 
ten ihre Opfer mit F'austhie- 
ben und Fußtritten. 

Die vier Täter sollen zwi- 
schen 1.70 und 1,80 Meter 
groß und etwa 18 Jahre alt 
sein. Einer von ihnen hatte 
die Haare zu einem Pferde- 
schwanz zusammengebun- 
den und eine markante Nar- 
be im Gesicht. Hinweise 
nimmt die Polizeistatiori 
Dreieich unter Telefon 
() 10 20 entgegen. 

Lungen (fm) - Die Stadt 
Langen hal bekanntlich seit 
1. Januar einen Eigenbe- 
trieb. Laut Satzung müssen 
seiner Betriebskommission 
unter anderem vier Mitglie- 
der der Stadlverordnelen- 
versammlung angehören. 
Deren Wahl sorgte am Don- 
nerstagabend für heillose 
Verwirrung. 

Jede Fraktion war im 
Vorfeld der Sitzung aufge- 
fordert worden, einen 
Wahlvorschlag zu machen. 
Die SPD nannte gleich zwei 
Personen, um für den Fall 
der Fälle auch einen Stell- 
vertreter bzw. Nachrücker 
zu haben. Auch die Grünen 
halten zwei Namen angege- 
ben, aber im Büro des 
Stadt verordneten vorsie- 
hers war nur einer ,,ange- 
kommen". Die anderen ih ei 
Fraktionen hatten lediglich 
einen Vorschlag auf dem 
Wahlzettel vermerkt. Was 
jetzt? Schließlich sollte al- 
les seine Ordnung haben. 
Stadt verordneten vorsieher 
Karl Weber entschied sich 
für eine Sitzungsunterbre- 
chung. Nach einer knappen 

e): 
T. 
r 
r 

Wahlen sorgten für 

heillose Verwirrung 

Erst Sitzungspause brachte Lösung 
halben Stunde hatten sich 
die Fraktions Vorsitzenden 
auf einen gemeinsamen 
Wahlv{)rschlag geeinigt. Je- 
de Partei tlurfte zwei Perso- 
nen benennen. Als die neu- 
en Wahlzettel kopiert wa- 
ren, konnte es endlich los- 
gehen, Gewählt wurde nach 
(lem Verhältnis wähl recht. 
In der Betriebskommission 
sitzen demnach: Karl We- 
ber (SPD), Rainer Pages 
(FWG-NEV). Klaus Ger- 
lach (CDU) und Manfred 
Sajjper (Die Ciiünen). Von 
der FDP ist kein Abgeord- 
neter in der Kommission 
vertreten. 

Keine Probleme bereitete 
den Stadlverordneten eine 
ZV/eile Wahl im Zusammen- 
hang mit der Betriebskom- 
mission des Eigenbetriebs. 
Einstimmig beschlossen die 
Parlamentarier die Beru- 
fung von Stadtwerke-Di- 
rektor Norbert Breiden- 
bach und von Stadlwerke- 
Prokurist Heinz Klenk in 
das Gremium ,,als wirt- 
schaftlich oder technisch 
besonders erfahrene F'erso- 



SEITE 2, LANGENER ZEITUNG. NR. 13 
LANGEN DIENSTAG, 14. FEBRUAR 1995 

OGV lädt zum 

Kräppelkaffee 
LiiMKiMi - OiT Ob.sl- und 

Cfiiitcnhauvcicin Landen 
liult Mitglieder und antloiv 
Intcrc.ssitMlc zu si'incm 
Kräppolkaffoo ins cvanHoli- 
schc CIiMiuMndohau.s an der 
Kranltfurter Straße ein. 
..Ilelau beim OGV" heißt das 
Motto, unter dem die Besu- 
cher am niorniK''" Mittwoeh, 
l,"!. Februar, al) 1,'j Uhr bei 
Kaffee und Krüppel einige 
fröhliche Stunden verljrin- 
gen können. 

Ehrungen bei 

der Ski-Gilde 
l,an(;on - Vorstandswah- 

len gehören zur Tagesord- 
nung der ,Iahreshauptver- 
sammlung der Ski-Gilde 
I.angen am morgigen Mitt- 
woeh. IT). Februar, liO Uhr, 
im SSG-Klubhaus. Außer- 
dem werden an iliesem 
Al)end langjährige Mitglie- 
der geehrt. 

Künstlern über die 

Schulter schauen 

Handwerksmarkt im Gemeindehaus 
Langen - I'erlenstieke- 

rei, Klöppeln, Üeehi, Töp- 
fern und andere Techni- 
ken kann man am Sams- 
tag, IH., und Sonntag, 19. 
Februar, jeweils von 14 bis 
18 Uhr im Gemeindehaus 
der Langener Stadtkirche 
in der Frankfurter Straße 
,'t a beim vierten Hand- 
werksmarkt kennenler- 
nen. Die Künstler und 
Kunsthandwerker lassen 
sich gern über die .Schulter 
.schauen. beantworten 
Furagen und geben die Ge- 
legenheit, die Techniken 
euimal selbst zu probie- 
ren. Für Kinder worden 
spezielle Aktivitäten an- 
geboten. 

Neben so bekannten 
Langener Künstlern wie 

Gerhard Rühmkorff, Ger- 
trud Schürrlein und Si- 
bylle I laas-Sellner zeigen 
auch handarbeitende 
Hausfrauen und Hobby- 
handwerker, daß es in 
Langen und Umgebung 
viele begabte Leute gibt, 
vmd daß es Freude macht, 
sich künstlerisch oder 
kunsthandwerklich zu be- 
tätigen. Veranstaltet wird 
der Markt vom Verein der 
Freunde der Stadtkirche. 
Mit dem Eintritt von zwei 
Mark (Kinder müssen 
nichts zahlen) wollen sie 
Geld für die geplante In- 
nenrenovienuig der Stadt- 
kirehe aufbringen. Die 
Freunde der Stadtkirche 
werden auch Kaffee und 
Kuchen anbieten. 

yedder jetzt im 

Ältestenrat 
Langen (fm) - FWG-NEV- 

F'^aktionschef Ulrich Vedder 
gehört jetzt dem Ältestenrat 
an. Das beschloß die Stadtver- 
ordnetenvei-sammlung am 
Donnei-stag. Bislang saß Egon 
I loffmann für die F^-eien Wäh- 
ler in diesem Gremium. Ei' 
hatte sein Mandat zum ,Iah- 
resencle niertergelegt. 

Hoffmann vertrat die Stadt 
Langi'n auch in der Verbands- 
\ei-sammlung des Abwasser- 
verbandes. Diesen Posten 
übernahm jetzt sein Parteikol- 
lege .Joachim Rinner. Dessen 
Stellvertreter ist Gerhard Be- 
er. 

FDP analysiert 

Wahlausgang 
l.ungen - Nach der Land- 

tagswahl am Sonntag, 10. Fe- 
bruar, trifft sich die I.angener 
FDP ab 20 Uhr im „Deut- 
•schen Haus", um den Wahl- 
ausgang zu analysieren. 

Mensch im Zentrum 

Ausstellung mit Werken von Joseph Hirsch 
Langen - ,,Der Humanis- 

mus lies Gebrechens" lautet 
das Motto, unter dem vom 
1(). P^ebruar bis 17. März eine 
Au.swahl von Werken des 
Künstlers ,Ioseph Hirsch in 
der Spitzweg-Apothoke 
(Bahnstraße 102) zu sehen 
sein wird. Dazu zählen Por- 
traits, Akte, Figuren, Stille- 
ben und Landschaften. Die 
Eröffnung der Ausstellung, 
die in Zusammenarbeit mit 
dem städtischen Külturanit 
organisiert wurde, ist am 
Donnerstag um 19 Uhr. 

Hirsch bringt den Be- 
trachter zum Nachdenken: 
über die Zerbrechlichkeit, 
über seine Leiden, seine 
Ohnmacht, über seine Sinn- 
lichkeit oder die Brutalität, 
.loseph Hirsch ist zuerst und 
vor allem Humanist. Der 
Mensch steht im Zentrum 
seiner Arbeit. Dabei enthüllt 
er luiser menschliches Wesen 
ebenso wie die Isolation und 

Verletzbarkeit unserer Exi- 
stenz. 

Hirsch gehört zu den re- 
nommiertesten Zeichnern 
Israels und wurde mit vielen 
Kunstprei.sen bedacht. 1987 
wurde das Gesamtwerk des 
Künstlers mit dem Jerusa- 
lem-Preis ausgezeichnet. 

Schmuck und 

Bargeld weg 
Langen - Beute im Wert 

von mindestens .33 000 Mark 
machten unbekannte Täter 
bei Hauseinbrüchen in der 
Straße ,,Am Bergfried" und 
der Mörfelder Landstraße 
am Samstagabend. In einem 
Fall wurde die Balkontüre 
eingeschlagen, im zweiten 
Fall das Badfenstor aufgehe- 
belt. um ins Haus zu gelan- 
gen. Die Diebe ließen Bar- 
geld, Schmuck und Teppiche 
mitgehen. 

Kundgebung der 

hessischen SPD 
Langen - Am Donnerstag, 

16. Februar, von 18 bis 20 
Uhr findet im Wiesbadener 
Kurhaus die Wahlabschluß- 
kundgebung der hessischen 
SPD mit Hans Eichel und 
Rudolf Scharping statt. In 
Langen fahrt um Ki.SO Uhr 
ein Bus am Langener Rat- 
haus ab. Wer mitfahren 
möchte, muß sich im SPD- 
Unterbezirksbüro unter Te- 
lefon 06074/.39 (il anmelden. 

Konzert mit 

„Led.Züblin" 
Langen - Die Langener 

Rockgruppe „Led Züblin" 
gibt am Donnerstag, IR. Fe- 
bruar. ein Konzert im Ju- 
gend/.entrum KOM,ma. Die 
Veranstaltung beginnt um 
20.no Uhr und gehört zum 
Programm des Rock-Cafes, 
das jeden Donnerstag ab 19 
Uhr geöffnet hat. Der Ein- 
tritt ist frei. 

Kinderbetreuung fällt aus 
Langen - Die Kinderbe- 

treuung durch Langener 
Senioren fällt am Don- 
nerstag, 16. Februar, aus. 
Grund ist die Fastnachts- 
veranstaltung an diesem 

Donnerstag, an der auch 
die Seniorinnen der Kin- 
derbetreuung teilnehmen 
möchten. Nächste Kinder- 
betreuung ist wieder am 
Donnerstag, 23. Februar. 

Erst neuer Kanal, 

dann Umgestaltung 

Bauarbeiten in Gabelsbergerstraße 

in der Gabelsbergerstraße haben gestern In Höhe der Lutherstraße Kanalbauarbeiten begonnen. 
Deshalb Ist die Straße für den Durchgangsverkehr gesperrt. Wie Erster Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider sagte, seien Anliegerverkehr und die Zufahrt zu den Parkplätzen bedingt möglich. Die 
Kanalsanierung wird sich voraussichtlich bis zum Juni hinziehen. Der Startschuß für die Umge- 
staltung der Straße soll Ende März fallen. So wird es nach Beendigung der Arbelten an der Kreu- 
zung mit der Frankfurter Straße (Bild oben) keine zwei Spuren mehr geben. Fotos: Mahn 

I.angen - Im unteren Teil 
der Gabelsbergerstraße 
wurde gestern mit der Ka- 
nalsanierung begonnen. 
Deshalb ist die Straße für 
den Durchgangsverkehr ge- 
sperrt Die Baustelle, so Er- 
ster Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider, wird sich in Ab- 
schnitten von 150 Metern 
bewegen. Anliegerverkehr 
und die Zufahrt zu den 
Parkplätzen sind seinen 
Worten zufolge bedingt 
möglich. 

Noch mehr als über die 
Erneuerung der Kanalisati- 
on dürften sich die Anwoh- 
ner der Gabelsbergerstraße 
auf die bevorstehende Um- 
gestaltung der Straße freu- 
en. für deren Verkehrsberu- 
higung sie sich jahrelang 
eingesetzt hatten. Nachdem 
zunächst Blumenkübel als 
Provisorium dienten, um 
Erfahrungen zu sammeln, 
werden jetzt Nägel mit 
Köpfen gemacht. 

Parallel zu den Kanalar- 
beiten soll in etwa sechs 
Wochen mit der Umgestal- 
tung begonnen werden. Da- 
bei werden die Blumenkü- 
bel nicht wie ursprünglich 

einmal vorgesehen durch 
Pflanzbeete ersetzt, da die- 
se stellenweise in die Geh- 
wege ragen würden. Statt 
dessen entschied man sich 
dafür, die Bürgersteige zu 
verbreitern und mit Blu- 
menkübeln zu versehen. 

Im Kreuzungsbereich mit 
der Frankfurter Straße wird 
es nach dem L'mbau nur 
noch eine Fahrspur geben, 
die Linksabbiegespur ent- 
fällt und macht Platz für ei- 
ne begrünte Mittelinsel. 
Danach kann auf der ver- 
bleibenden Fahrspur so- 
wohl geradeaus gefahren 
als auch nach rechts und 
links abgebogen werden. 
Diese Umgestaltungsmaß- 
nahme gehörte zu den 
Hauptforclerungen der Bür- 
gerinitiative Gabelsberger 
Straße. 

Die Kanalarbeilen sollen 
Ende Juni beendet sein, die 
Umgestaltung der Straße im 
August. Die Gesamtkosten 
für die Maßnahmen, ein- 
schließlich der bereits er- 
folgten Kanalsanierung in 
der Lutherstraße, liegen bei 
etwa 1,1 Millionen Mark. 

CDU-Senioren 

haben Treffen 
Langen - Am kommenden 

Donnerstag, 16. Februar, 
kommen die Senioren der 
CDU um 1,') Uhr in der 
Gaststätte ,, Wienerwald" 
zu ihrem monatlichen Tref- 
fen zusammen. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Posi- 
stucken, liegt ein Prospekt der Fa. 
Praktiker, Offenbach, bei. aul den 
wir hiermit hinweisen. 
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Sinti-Sound kam hervorragend an 

Schnuckenack-Reinhardt-Sextett gastierte in der Alten Ölmühle 
Langen (tst) - Seit Jahren 

.schon ist die .lazz-Initiative 
Langen (.III.,) für ihr ab- 
wechslungsreiches Pro- 
gramm bekannt. Ob Blues, 
Boogie, Dixie, Swing oder 
Modern - meistens ist für je- 
den Geschmack etwas dabei. 
Am vergangenen Sanistaga- 
benil in der Alten Ölmühle 
präsentierte die .III, wieder 
einmal .Sinti-.Iazz - und lan- 
dete beim Publikum einen 
Volltreffer. 

Der große alte Mann des 
Sinti-.Iazz in Deutschland, 
Schnuckenack Heinhardt, 
sorgte mit seinem Sextett für 
ein ausverkauftes Haus in 
der Ölmühle. Der legendäre 
Jazz-Gitarrist Django Rein- 
hardt zählt zu seinen Vor- 
fahren. In Besetzung, Musi- 
kalität und Bühnenpräsenz 
war das große Vorbild des 
Geigenvirtuosen Schnucke- 
nack Reinhardt auch immer 
anwesend. Mit zwei Gitar- 
ren, Baß, Piano und zwei 
Geigen präsentierte das Sex- 
tett den typisch swingenden, 
lieblichen Jazz-Sound der 
Sinti. 

Dabei bot das Schnucke- 
nack-Reinhardt-Sextett alte 
Jazz-Standards, Schlager, 
Musette-Walzer oder unga- 
rische Zigeuner-Weisen. 
Durch den swingenden 
Rhythmus und die Melan- 
cholie der Intonation sorgten 
die Musiker immer für den 
so beliebten Sound der Mu- 
sik von Sinti und Roma. „Sie 
können auch tanzen", for- 
derte Schnuckenack Rein- 
hardt die Besucher in der Öl- 
mühle auf. Das Publikum 

zog es jedoch vor, bei einem 
Glas Wein den Klängen von 
den Plätzen aus zu lauschen. 

Für das blinile Spielver- 
ständnis de.'-' .Sextetts sorgt 
bestimmt auch die Familien- 
atmosphäre in der Band. 
Seine Söhne Forello und Ri- 
cardo Reinhardt spielen die 
Ciitarre, währencl Sanino 
nicht nur die ,,zweite Geige" 
spielt. In Virtuosität und 
Fingerfertigkeit steht er dem 
grolSen Meister nicht nach. 
Arnold Weiss am Baß und 
Helmut Weiss am Piano 
kommen auch aus einer tra- 
ditionsreichen Musiker-Fa- 
milie. Den Langener Jazz- 

freunden sicherlich ein Be- 
griff durch die Auftritte des 
Hänschen-Weiss-Quintetts 
beiderJIL. 

Der mittlerweile TSjährige 
Schnuckenack Reinhardt 
zeigte auf der Bühne jeden- 
falls keine vorzeitigen Al- 
terserscheinungen. Dazu 
steckt ihm nach den langen 
Jahren des Musikerlebens 
zwi.schen allen Herren Län- 
dern das Gefühl noch zu sehr 
in den Fingern. In Konzert- 
sälen, auf Hochzeiten, in 
Cafes und Restaurants oder 
auf Campingplätzen fühlt 
sich Schnuckenack Rein- 
hardt zu Hause - zumindest 

mit einer Geige in der Hand. 
Auch auf Stammesfesten 
seines Volkes oder Zusam- 
menkünften des Adels spielt 
er immer wieder auf. Sogar 
zur Geburtstagsfeier cles 
Papstes untl beim Bundes- 
kanzlerfest brachte Schnuk- 
kenack Reinhardt schon den 
Sinti-Jazz zum Klingen. 

Eine andere Spielart des 
Jazz, die Cajun- und Zyde- 
co-Musik, erklingt am P"a- 
schingssamstag in der Alten 
Ölmühle. Aus den Nieder- 
landen wollen Louisiana Ra- 
dio den Langener Jazzfreun- 
den das Fasching-Feiern 
schmackhaft machen. 

Schnuckenack Reinhardt (links) und seine Band präsentierten In der Alten Ölmühle den typisch 
swingenden, lieblichen Jazz-Sound der Sinti. poto: ist 

Kappenabend der 

Kleintierzüchter 
Lungen - Jubel, Trubel, 

Heiterkeit: Das verspricht 
der Kleintierzucht verein 
Langen den Besuchern sei- 
nes Kappenabends am Frei- 
tag, 17. Februar. Los geht's 
um 19.11 Uhr im Vereins- 
haus an der Gemeinschafts- 
zuchtanlage. 

Stenografenverein 

hat Versammlung 
Langen - Der Stenogra- 

fenverein Langen weist seine 
Mitglieder schon jetzt auf 
die Jahreshauptversamm- 
lung am Samstag, 25. März, 
l.'i.SO Uhr. im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht hin. Ne- 
ben den Berichten stehen 
Ehrungen und Wahlen an. 

Eine Reise an die Ostsee 

Kreis-VHS bietet Bildungsurlaub an 
Langen - Die Kieisvolks- 

hochschule (KVHS) Offen- 
bach bietet eine Studienfahrt 
an die vorpommersche Ostsee- 
küste an. Thematisch geht es 
um den Nationalpark „Vor- 
pommersche Boddenland- 
schaft", der im Zuge der Wie- 
der\'ereinigung geschaffen 
wurde, sowie um Stadtent- 
wicklung und Stadtplanung in 
der ehemaligen DDR. Im Ver- 
lauf der Reise werden täglich 
Exkursionen unter fachlicher 
Führung angeboten, die in den 
Nationalpark auf der Halbin- 
sel Darß/Zingst, nach Rügen 
und mit dem Schiff über den 
Bodden führen. Die Brack- 
wasseiTegion zwischen den 
Ostseeinseln und dem Fest- 
land verfügt über eine in Eu- 
ropa einmalige Fauna und 
Flora, die es zu schützen gilt. 

Die dabei entstehenden Kon- 
flikte - Stichwort Tourismus - 
sollen in der einwöchigen 
Bildungsveranstaltung Ende 
April, die als Bildungsurlaub 
anerkannt ist, thematisiert 
werden. 

Das zweite Thema „Stadt- 
entwicklung in den neuen 
Bundesländern" wiixi am Bei- 
spiel der Hansestadt Stral- 
sund verdeutlicht. Sechs Jahre 
nach der Wende gibt es dort 
noch ganze Straßenzüge mit 
unbewohnbaren Ruinen. 

Interessenten an der Reise 
können am Dormei-stag, 16. 
Febmar, um 19.30 Uhr eine 
Infoveranstaltung bei der 
VHS in Sprendlingen (Kon- 
rad-Adenauer-Straße 22) be- 
suchen. Anmeldungen nimmt 
die KVHS unter Ü69/8Ü 68 568 
an. 
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Grüße an 

Valentin 
(rt) - Heute ist Valert- 

tinstag, der Tag, an dem 
man Blumen schenkt. Er 
geht vermutlich auf den 
Bischof von Temi zu- 
rück, der im 3. Jahrhun- 
dert lebte, den Märtyrer- 
tod starb und als Heiliger 
Valentin in die Ge- 
schichte einging. 

Laßt Blumen sprechen. 
Das Angebot ist überall 
sehr reichhaltig und 
nicht mehr von der Jah- 
reszeit abhängig, sonst 
könnte man allenfalls 
Schneeglöckchen läuten 
lassen, die zur Zeit bei 
uns im Freien wachsen. 
So aber lassen auch ande- 
re, farbenfrohe Blüten 
aus aller Herren Länder 
„durch die Blume" die 
Kassen klingeln. Die Blu- 
menhändler werden 'j 
ihrem Schutzpatron 
danken. 

Die richtigen Griffe lernen 

Ortsvereinigung des DRK bietet Erste-Hilfe-Kursus an 
Langen - Die wichtig- 

sten Handgriffe, die nötig 
sind, um bei einem Unfall 
oder einer akuten Krank- 
heit Menschenleben ret- 
ten zu können, vermittelt 
die DR K-Orts Vereinigung 
Langen in einem Erste- 
Hilfe-Kursus. ,Sachkun- 
dige Ausbilder erklären 
nicht nur die notwendi- 
gen theoretischen Sach- 
verhalte, sondern demon- 

strieren an Beispielen, 
wie das Wissen angewen- 
det werden kann. 

Am Fnde des Lehrgangs 
gibt es für jeden Teilneh- 
mer eine B(?scheinigung, 
die beispielsweise zur 
Füh rerscheinprüfung 
vorgelegt werden kann. 
Der Kursus dauert insge- 
samt Iii Stunden und er- 
streckt sich über sechs 
Abende. Jeweils von 19 

bis 22 Uhr findet der Un- 
terricht am ()./7. und H. 
Marz sowie am m./14. 
und 15. März im DRK- 
Heim in der Zimmerstra- 
ße statt. Wer Interesse 
hat, kann sich montags 
bis freitags zwischen 18 
und 20 Uhr bei Roland 
Heil, Telefon 2 45 Ul, an- 
melden. Die Teilnahme 
am Kursus kostet 20 
Mark. 

Von „Saftwaage" und anderen Dingen war am Sonntagvormittag die Rede, als der Obst- 
und Gartenbauverein zu einem Baumschnittlehrgang eingeladen hatte. Mehr als 50 Interessierte 
waren in die Gemarkung „Im Wingert" gekommen und wurden vom 2. Vorsitzenden des OGV, 
Manfred Krüger, In die Geheimnisse des Erziehungsschnittes für Obstbäume eingeweiht. Hinter 
dem Begriff „Saftwaage" verbirgt sich keineswegs ein Trick, aus seinen Äpfeln mehr Saft zu ge- 
winnen. Er bezieht sich vielmehr auf den Lebenssaft Innerhalb des Stammes, der durch eine ge- 
eignete Anordnung der Äste den Baum zu dessen Nutzen und Entfaltung durchfließen soll. An 
Jungbäumen wurde der richtige Schnitt demonstriert, und zahlreiche gute Ratschläge wurden 
vermittelt. Immerhin stehen in der Langener Gemarkung etwa 48 000 Obstbäume, die es zur Ar- 
terhaltung zu pflegen gilt. Ein heißer Ebbelwoi machte es den Anwesenden deutlich, wie wertvoll 
eine richtige Behandlung des Obstbaumbestandes ist. foio: n 

Versanmilung Einbruch in 

der TV-Tumer Bürocontainer 
Langen - Die Abteilung 

Turnen und Gymnastik 
(Breitensport) im TV Langen 
lädt für Mittwoch, 15. F(^- 
bruar, zur Jahreshauptver- 
sammlung in die TV-Turn- 
halle ein. Beginn ist um 
19.HO Uhr. Auf der Tages- 
ordnung stehen unter ande- 
rem Bi'richte des Vorstands, 
Wahlen und die Planung von 
Veranstaltungen in diesem 
Jahr. 

Langen - Wie die Polizei 
am Freitag berichtete, wur- 
de in der Nacht zum Mitt- 
v/och vergangener Woche 
die Tür eines Bürocontai- 
ners im Wormser Weg in 
Langen aufgebrochen. Die 
unbekannten Täler klauten 
Spezialgeräte zum Vermes- 
sen von Kanälen und eine 
Rechenmaschine im Ge- 
samtwert von rund 10 000 
Mark. 

Wahlen bei den 

SSG-Keglem 
Langen - Die Kegelabtei- 

lung der SSG Langen hat 
am Freitag, 17. März, ihre 
Jahreshauptversammlung. 
Beginn ist um 20 Uhr im 
Klubhaus des SSG-Frei- 
zeitcenters. Wichtigster 
Tagesordnungpunkt sind 
die Neuwahlen des Vor- 
stands. Anträge zur Ver- 
sammlung sind bis späte- 
stens ,'i. März an den Vor- 
stand zu richten. 

Markt fällt am 

28. Februar aus 
Langen - Auch in diesem 

Jahr fällt am Fastnachts- 
dienstag, 28. Februar, der 
Langener Wochenmarkt auf 
dem Jahnplatz aus. 

Haus-Notruf des DRK für 

schnelle und gezielte Hilfe 

Angebot jetzt auch in Langen / Stadt gewährt Zuschüsse 

Die Fans alter Modellau- 
tos müssen sich noch bis zum 
26. März gedulden. Dann fin- 
det in der Langener Stadthalle 
von 11 bis 16 Uhr wieder die 
beliebte „Oldlemanie" statt. 
An rund 150 Tischen werden 
außerdem Anstecknadeln, Au- 
to- und Motorradliteratur, 
Blechschilder und vieles mehr 
angeboten. Außerdem wird 
wieder eine kleine Ausstellung 
von Fahrzeugen, Prospekten 
und Modellautos aus den fünf- 
ziger und sechziger Jahren zu 
sehen sein. Der Eintritt zur Ol- 
dlemanie kostet sechs Mark. 
Veranstalter Wolfgang Kraus 
aus Langen rechnet wieder mit 
hunderten von Besuchern aus 
dem In-und Ausland. Foio: p 

Langen - Altere und hilfs- 
bedürftige Menschen in 
Langen können jetzt den 
Haus-Noti-uf des DRK- 
Kreisverbandes Offenbach 
in Anspruch nehmen. Bür- 
germeister Dieter Pitthan 
begrüßte das neue Angebot, 
das mit dazu beitrage, daß 
Ältere, Kranke und Behin- 
derte in ihrer vertrauten und 
gewohnten Umgebung leben 
könnten. 

Die Stadt betreibe .schon 
seit Jahren Werbung für den 
Ein.satz solcher Notruf.syste- 
me, sagte Pitthan. Sie wür- 
den bisher in Langen von 
dem Frankfurter Verband 
für Alten- und Behinder- 
tenhilfe angeboten. Daß es 
mit dem Roten Kreuz nun ei- 
nen weiteren, kompetenten 
Anbieter gebe, werde dem 
Wun.sch zahlreicher Mitbür- 
gerinnen und Mitbürger 
nach mehr Sicherheit in den 
eigenen vier Wänden ge- 
recht. Der Haus-Notruf kön- 
ne dazu beitragen, einen 
Heimaufenthalt zu vermei- 
den oder zuminde.st zu ver- 
zögern. 

Den Haus-Notruf können 
alle in Anspruch nehmen, die 
sich gesundheitlich beein- 
trächtigt fühlen, die alleine 
leben oder mit einem Part- 
ner, der pflegebedürftig ist. 
Das Gerät ist einfach zu be- 
dienen und sorgt im Notfall 
rund um die Uhr für .schnelle 

reits eingesetzte Medika- 
mente. Auch die Adn-ssen 
von Angehörigen oder Be- 
kannten werden gespeichert. 
Diese Informationen helfen 
den zuständigen Notärzten 
bei der richtigen Behand- 
lung. 

Zusätzlich zu dem Gerät 
am Telefon gibt es auch noch 
einen Funkfinger, der um 
den Hals getragen wird und 
durch den der Notruf eben- 
falls ausgelöst werden kann. 
Außerdem gehört zu dem Sy- 
stem eine 24-Stunden- 
Schaltung. Dieser Knopf 
muß einmal am Tag gedrückt 
werden, ansonsten wird au- 
tomatisch der Alarm ausge- 
löst. 

Die Kosten für die Anlage 
belaufen sich auf 55 Mark 
monatlich. Mitglieder des 
DRK bezahlen nur 50 Mark 
im Monat. Mieter der Bauge- 
nossenschaft Langen und 
deren Angehörige ix'zahlen 
einen Vorzugspreis von 
42,50 Mark. 

Bürgermeister Pillhan 
wies darauf hin, daß auch 
die Stadl Langen auf Antrag 
einen Zuschuß zu den Ko- 
sten für den Haus-Nolruf ge- 
währt. Zuständig ist die Ali- 
teilung für soziale Dienste, 
Zimmer ,'i 18, Telefon 
203 213. Hier gibt es auch 
weitere Informationen über 
den Haus-Notruf. 

und gezielte Hilfe durch An- 
gehörige, den Hausarzt, eine 
Pflegekraft oder, falls not- 
wendig, durch den Einsatz 
eines Rettungswagens. 

Beim System des Roten 
Kreuzes wird diese Hilfe 
über die Notruf-Zentrale 
vermittelt, die mit dem Be- 
nutzer des Haus-Notrufes 
verbünden ist. Mit nur einem 
Tastendruck kann diese 
Notdienstzentrale rund um 
die Uhr informiert werden. 
Das Personal kann dann die 
notwendigen Schritte einlei- 
ten. Da das Gerät mit einer 
sensiblen Freisprecheinrich- 
tung ausgerüstet ist, braucht 
der Anrufer nicht einmal den 
Hörer abzunehmen, um mit 
den Helfern zu sjjrechen und 
kann sich auch auf weitere 
Entfernung noch problemlos 
verständlich machen. 

Die Notwendigkeit eines 
Gesprächs sieht das DRK in 
erster Linie darin, daß in ei- 
ner Vielzahl der Fälle der 
Nutzer lediglich einen Rat 
oder eine Hilfestellung su- 
che. Kommt allerdings kein 
Gespräch zustande, infor- 
mieren die Rotkreuzler .so- 
fort den Notarzt. Das Gerät 
liefert bei einem Anruf auch 
zahlreiche wichtige Infor- 
mationen: den Namen des 
Hausarztes, vorhandene Be- 
hinderungen und Krankhei- 
ten sowie benötigte oder be- 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

Vier Zeitungstitel bringen Ihnen die Heimat näher 

und sind Werbeträger Nr. 1 unter den Zeitungen 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Ab morgen 

gibt's Karten 

für Narren 
KKi'l'iliiH'li - Nur mich 

wenig Zeit bleibt iiilen 
KainevalsbewulSten, 
denn der Aschermitt- 
woch naht unaiifhör- 
hch. Gelegenheit dazu 
wird von der KGE je- 
doch ausreichend gebo- 
ten. auch wenn der 
I'rin/.onball am Samstag 
bereits ausverkauft ist. 
Kür alle anderen Veran- 
staltungen gibt es noch 
Karten. Der Vorverkauf 
dafür findet morgen, am- 
Mittwoch, If). Februar, 
ab 19 Uhr im Foyer des 
Kigenheims und ab 
Don.ierstag, Hi. Febru- 
ar, in der Schreibwa- 
renhandlung Wilke 
statt. Bei Wilke können 
sich auch alle anmelden, 
die am Fastnachtszug 
teilnehmen möchten. 

„Geben Sie Ihren Widerstand auf!" 

Anlieger der Wolfsgartenstraße schrieben Brief an Fimienchef Gerold Fleißner 
Kgelshac'h (rt) - ,,Sehr ge- 

ehrter Herr FleiBner, geben 
Sie Ihren Widerstand auf 
und nehmen Sie die Klage 
bitte zurück. Die Anwohner 
diM- WolfsgartenstialJe, die 
Kindt r und Eltern des Kin- 
dergartens Forsthaus, alle 
Passanten unil natürlich 
auch Ihre eigenen Mitarbei- 
ter würden es Ihnen dank- 
en". So endet ein Schreiben 
von 5(5 Anliegern des Wolfs- 
gartenstralJe an Gerold 
Fleißner, Ge.schiiftsführei- 
des gleichnamigen Egelsba- 
cher Unternehmens. Ursa- 
che ist eine Klage des Unter- 
nehmens gegen den Plan- 
feststellungsbeschluli zur 
K 1()8 neu, wodurch der 
planmäßige Weiterbau der 
für Egelsbach wichtigen 
Umgehungsstraße verzögert 
wird. 

Fleißner hatte seine Klage 

damit begrüniiet, daß er von 
der Hechtswirksamkeit der 
Hauinaßnahme nicht rechts- 
zeitig informiert worden sei. 
In einer Bürgerversammlung 
am 2(). Januar löOr) dagegen 
hatte der Bürgermeister je- 
doch erklärt, daß der Plan- 
feststellungsbeschluß durch 
einen Aushang -wie üblich- 
behördlicherweise öffentlich 
bekanntgemacht worden sei. 
i'inzelinformationen kämen 
doshalb nur in Betracht, 
wenn es sich um vorliegende 
Einwände handeln würde, 
die die gesetzlichen Maß- 
nahmen zu berücksichtigen 
hätte. Dies sei im vorliegen- 
den Fall jedoch nicht zutref- 
fend. 

In ihrem Brief an Fleißner 
schreiben die Anlieger: ,,Das 
Gelände westlich Ihrer neu- 
en Montagehalle, die entge- 
genkommenderweise hart an 

dei' Grenze zur K 11)8 neu ge- 
nehmigt wurde, ist nicht als 
Gewerbe- bzw. Industriege- 
biet ausgewie.sen. Das glei- 
che gilt für die Grundstücke 
westlich und südlich des 
Friedhofs." Dieses Gelände 
gelte als landwirtschaftli- 
ches Nutz-. Öd- und Weide- 
land und sei vom neutralen 
Gutachter mit 11.50 Mark je 
Quadratmeter bewertet wor- 
den. Diese Bewertung gelte 
für alle gleichwertigen 
Grundstücke, die von der 
Trasse tangiert würden, so- 
weit es sich nicht um Gar- 
tenland oder Wohngrund- 
stücke handele, die mit 25 
Mark oder etwas mehr be- 
wertet worden seien. 

„Für die Anlieger der 
Wolfsgartenstraße erhebt 
sich somit die Frage, warum 
Sie ein anderes Recht für 
sich in Anspruch nehmen. 

Hier muß doch der Gleich- 
heitsgrundsatz gewahrt blei- 
ben", heißt es wörtlich in 
dem Brief. 

Die Anlieger machen sich 
Sorgen über eine unerträgli- 
che Mehrbelastung durch 
den Verkehr, wenn der 
Bahnüberhang mit der Inbe- 
triebnahme der neuen S- 
Bahn geschlossen wird und 
die neue Umgehungsstraße 
nicht fertig sein sollte. Diese 
könne jedoch nur dann plan- 
mäßig gebaut werden, wenn 
die Klage zurückgezogen 
werde. 

,,Wir sind der Meinung, 
sehr geehrter Herr Fleißner, 
daß es Ihnen doch selbst 
nicht recht sein kann, wenn 
der gesamte Verkehr vorne 
um Ihr Haus und die Fabrik 
herumgeführt wird. Es tre- 
ten vor allem auch rein ver- 
kehrsmäßig erhöhte Bela- 

stungen für die Anlieger, die 
Fußgänger, insbesondere die 
Kindergarten- und Schul- 
kinder, und nicht zuletzt für 
Ihre eigenen Mitarbeiter auf. 
Wie sollen sie die Parkplätze 
und Anwesen erreichen, oh- 
ne daß erhöhte Gefahren da- 
mit verbunden sind?" 

Ein zur Notlösung ver- 
kommender Teil der Umge- 
hungsstraße verdiene diesen 
Namen nicht und könne die 
ihr zugedachte Funktion 
über lange Zeit nicht erfül- 
len. Auch neu einzurichten- 
de Zebrastreifen, Parkver- 
bot für alle Nichtanlieger, 
also auch für alle Fleißner- 
Mitarbeiter, oder ähnliche 
Maßnahmen könnten 
schlimme Zustände nicht 
verhindern. Es müsse Scha- 
den an Leib und Leben ver- 
mieden werden. 

Wir gratulieren 

Philipp Knölt, Mainstraße 1, 
zum 81. Geburtstag am Don- 
nerstag, 16. Februar 
Adolf Kappes, Rheinstraße 
41, zum 8t). Geburtstag am 
Freitag, 17. Februar 
Anna Kraft, Darmstädter 
Landstraße 1, zum 84. Ge- 
burtstag am Freitag, 17, Fe- 
bruar 

Vernarrt in das Leben 

Gemeinde St.Josef lädt ein zum Ball 
Egelsbach - Unter diesem 

Motto steigt am kommenden 
Samstag, 18. Februar, ab 20 
Uhr im neuen Gemeindezen- 
trum der katholischen Kir- 
chengemeinde St. Josef in 
der Mainzer Straße 19 der 

traditionelle Kostümball. 
Bei Musik und guter Laune 
wollen sich die Gemeinde- 
glieder auf fastnachtliche 
Art begegnen und gemein- 
sam einen schönen Abend 
verbringen. 

Infos für die 

Skifreizeit 
Egelsbach - Für die 

Skifreizeit der SGE zur 
,,Bärsteinalm" vom 18. 
bis 26. März findet mor- 
gen um 20 Uhr ein Info- 
Abend in den ,,Tiroler 
Stuben" statt. 

Turner wählen Vorstand 

Hauptversammlung am 20. Februar 
Egelsbach Die SGE- 

Turner halten am Montag, 
20. Februar, um 20.,30 Uhr 
ihre Jahreshauptversamm- 
lung im Clubraum am Berli- 
ner Platz. Im Vordergrund 
stehen Neuwahlen des Ab- 

leilungsvorstandes. Neben 
Berichten gibt es den Aus- 
blick auf die kommende Sai- 
son. Anträge müssen fünf 
Tage vorher bei Abteilungs- 
leiter Dr. Valentin Mayer 
schriftlich eingegangen sein. 

Volleyballer 

wählen Vorstand 
Kgolsbach - Die .lahres- 

haupt Versammlung der 
SGE-Volleyballer findet am 
Montag, 20. Februar, 20 Uhr. 
im Kolleg der Gaststätte 
,,Alt Egelsbach" statt. Die 
Tagesordnung sieht als zen- 
tralen Punkt die Neuwahlen 
des Vorstandes vor. Um 
zahlreiches Erscheinen wird 
gebeten. 

Segeltrip durch 

das Wattenmeer 
Egelsbach - Eine Segel- 

freizeit für Erwachsene ver- 
anstaltet auch in diesem 
Jahr die evangelische Kir- 
chengemeinde Egelsbach 
Am 8. April geht es mit dem 
Bus nach Harlingen in den 
Niederlanden. Dort beginnt 
der Segeltrip. Mit dem Zwei- 
mastklipper ,,Josina Elisa- 
beth" startet die ;^Oköpfige 
Crew in das westfriesische 
Wattenmeer und das Ijssel- 
meer. Die Rückreise ist am 
15. April ebenfalls ab Har- 
lingen. 

Die Kosten für diese Fahrt 
belaufen sich auf 550 Mark 
pro Person inklusive Unter- 
bringung und Verpflegung 
auf dem Schiff sowie Hin 
und Rückfahrt. Anmeldun- 
gen und nähere Auskünfte 
gibt es bei Matthias Engler 
unter Telefon 4 62 25 und 
Claudia Sallwev unter Tele- 
fon 4 48 72. 

SGE-^serve: Pleite Gegen Regionalligisten gut verkauft 
** 1 J A. SVDafmstadl98ll —Nieder-Ramsladl 1:2 

zum Kucknmdenstart SKV Bunelborn - TSG Messel p SV Wehen traf beim 4:0 über den FC Langen erst nach der Pause 
SG Eoelsbachll — TG 75 Darmstadt 0.1 O 

0:1-Niederlage gegen TG 75 Darmstadt 
Egcisbach (app) - Der Auf- 

takt ging gründlich daneben: 
Die zweite Fußballmann- 
schaft der SG Egelsbach ver- 
lor ihr erstes Punktspiel 
nach der Winterpause in der 
Bezirksliga Darmstadt West 
mit 0:1 gegen die TG 75 
Darmstadt. ,,Das war eine 
schwache Vorstellung", an- 
alysierte SGE-Trainer Lutz 
Nabel enttäuscht. ,,Die 
Darmstädter standen in der 
Abwehr .sehr kompakt, und 
wir waren deshalb nicht in 
der Lage, uns entsprechende 
Torchancen zu erspielen." 

Die wenigen Egelsbacher 
Möglichkeiten vergaben Oli- 
ver Löwel, Ralf Haub und 

Radenko Vukelic. Insge.samt 
sei der Sieg der Gäste nicht 
unverdient gewesen, sagte 
Nabel. Die Darmstädter hat- 
ten auf dem Egelsbacher 
Kunstrasen bereits nach 
zehn Minuten den entschei- 
denden Treffer erzielt. Die 
Elgelsbacher taten sich über 
die gesamte Spielzeit .sehr 
schwer. In der 55. Minute 
mußte dann auch noch Con- 
stantin Neagu angeschlagen 
vom Platz, für ihn kam Ca- 
murcu. 

SG Egefsbach II: Gerlach; 
Kurpiela, Inerle, Haub, Oral, 
Neagu, Löwel, Ramailani, 
Uletinovic, Talib, Vukelic 
(Bokrezion, Camurcu). 

SV Daimsladl 98 II — NiederRamsladt 1:2 
SSG Damsladl - SG Artieilgen 2:2 
SKV Buttelborn — TSG Messel 2 2 
SG Egelsbach II — TG 75 Damstailt 0.1 
SV St Stephan — RW Darmstadl 2 2 
SV Nauheim — FC Lseheim 2 3 
GW Darmstadt — SV Klein-Gerau 2 4 
SG Modau — SV Erzhausen 21 

1 SSGDamisladt 19 10 7 2 43 26 27 11 
2 Nieder-Ramstadl 19 11 5 3 36:27 27 11 
3 SV Darmstadt 98 II 19 10 6 3 45:27 2612 
4 SKVButtelbom 19 9 7 3 37:33 25,13 
5TG75Dam\sladt 19 8 5 6 36,X 2117 
esvstsiephan 19 7 7 5 3940 2117 
7TSGMessel 19 7 7 5 26 33 21 17 
BSGEgelshachll 19 8 4 7 61:40 20:18 
9FCLee(ieim 19 7 4 8 31 40 1820 

lOSVNauheim 19 4 9 6 29 27 1721 
11 SG Arheilgen 19 5 6 8 34 31 16.22 

Am nächsten Samstag (18. Fe- 
bruar, 14.30 Uhr) spielen: FC Lee- 
heim - SV Sl. Stephan. - Sonntag 
(19. Februar, 14.30 Uhr): SV Erz- 
hausen - SG Egelsbach II, SG Arheil- 
gen - SG Modau, TSV Nieder-Ram- 
stadl - DJK/SSG Darmstadt, Rol- 
Welß Darmstadt - SV Darmstadt 98 II. 
SV Klein-Gerau - SV Nauheim. TG 75 
Darmstadt - TSG Messel, Grün-Weiß 
Darmstadt - SKV Büttelborn 

Langen (appl - Die Be- 
zirksliga-Fußballer vom 
FC Langen unterlagen am 
Donnerstagabend dem SV 
Wehen mit 0:4 Die Gäste 
hattim mit dem ,,Club" 
mehr Mühe als erwartet, 
kamen erst im zweiten Ab- 
schnitt zu ihren Treffern. 
USA-Rückkehrer Markus 
Weidner (50.), Astrit Ra- 
madani (70. und 78.) sowie 
Libero Scherrer waren die 
Torschützen der Wehener, 
die mit der SG Egelsbach 
und den Offenbacher Kik- 
kers um den Verbleib in der 
Regionalliga kämpfen. In 
dieser Verfas.sung darf sich 
der SVW allerdings nicht 
allzuviele Hoffnungen ma- 
chen. 

Die bessere Mannschaft 
in der ersten Hälfte war 
nämlich der vier Klassen 
tiefer spielende P"C Lan- 
gen. Stefan Seibel vergab 
in der 18. und in der 2(). Mi- 
nute den möglichen Füh- 
rungstreffer, Joachim Prit- 
zel verpaßte die Langener 
Führung in der 32. Minute. 
Uwe Grohmann zielte in 
der 48. Minute aus wenigen 
Metern drüber. Die einzige 
Torchance der Gäste im er- 
sten Abschnitt: Ein Latten- 
treffer von Fuchs in der Hti. 
Minute. 

FC Langen: Schlapp; Ba- 
sile, Gieler, Pritzel, Gra.y, 
Michels, Meyerhöfer, Bla- 
sa, Seibel, Markus Groh- 

mann, Uwe Cirohmann 
(Wieczorek, Steitz). 

Nur 48 Stunden später 
schaffte die Fiederer- 
Truppe ein 1:1 gegen die 
klassenhöhere SG Ober- 
F^rlenbach. Der ,,Club" 
hatte die besseren Tor- 
chancen, scheiterte durch 
Uwe Grohmann (15.) und 
Joachim Pritzel (58.) an 
Pfosten und Latte. Markus 
Grohmann zielte in der 75. 
Minute aus drei Metern 
über das Ober-Erlenbacher 
Gehäuse. Zuvor hatten 
Stefan Seibel (44.) für den 
FC Langen und Rasch (1)2.) 
mit der ersten Torchance 
der Gäste bereits für das 
Endergebnis gesorgt. Stark 

beim FCL: Verteidiger 
Klaus Müller. 

FC Langen: Sthlapi); Ba- 
sile, Müller, Pritzel, Gieler, 
Michels, Meyerhöfer, Bla- 
sa, Seibel, Markus Groh- 
mann, Uwe Grohmann 
(Cray). 

Dii' FCL-Reserve kam 
gegen die Ober-Erlenba- 
cher zu einem 2:1-Erfolg. 
Oliver Bartel und Martin 
Wieczorek waren die Tor- 
schützen. 

Das nächste Testspiel be- 
streitet die Fietlerer-Trup- 
peam Donnerstag um 19.HO 
Uhr im Waldstatlion Ober- 
linden gegen Viktoria 
Lieblos (Bezirksliga Geln- 
hausen). 

Die Enttäuschung stand Daniel Hallgrimson, Goren Leko und Brian Williams (von links) nach der 85:88-Nlederlage gegen die TG 
Landshut Im Gesicht geschrieben. Da halfen auch die tröstenden Worte der Cheerleader nicht viel, Foto Wemen 

TVL morgen beim TV Lieh 

Den „Giraffen" kann nur noch ein Wunder helfen 
Langen - Ihre allerletzte 

Chance wollen die ,,Giraf- 
fen" am morgigen Mitt- 
wochabend beim TV Lieh 
zu nutzen versuchen. Nach 
zwei deftigen Niederlagen 
in der Hauptrunde stehen 
die Au.ssichten aber für die 
TV-Basketl)aller eher 
schlecht, doch die CJastge- 
bersind nach der Niederla- 
ge in Baunach noch mehr 

unter Druck, denn eine 
Heimniederlage dürfen sie 
sich auf keinen Fall erlau- 
ben. 

Die .Stärke der Mann- 
schaft. in der der frühere 
Langener Ka|)itän Norbert 
Schiel)elhut zu den Lei- 
stungsträgein geiiört. ist 
sicherlich die Ausgegli- 
chenheit des Kaders mit 
zehn nahezu gleichwi'rti- 

gen Spielern. Wenn die 
Langener hier überhaupt 
gewinnen können, daim si- 
cherlich nur init eiii(>r hiui- 
dert Prozent igen Leistung. 
Spielbeginn in Lieh mor- 
gen abend ist um 20 Uhr. 
Für Fans gil)t es auch eine 
Mitfahrgelegenheit itn Bus. 
Die Abfalirl an der (Jeorg- 
Sehring-Halle ist um 17,15 
Uhr. 

TELEGRAMME 

FOK.MFL I: W.'ltmeister 
Michael Schumacher hat 
viertägige Testfahrten im 
südspanisehen Jerez erfolg- 
reich abgeschlossen. Er sei 
mit .seinem neuen Benetton- 
Kenaiilt sehr zufiieden. er- 
klarte der 2() Jalire alle Ker- 
|)i'ner nach ersten Zeit fahr- 
ten, 

HOWLINC;: BSC Krait- 
werk Berlin bei den Män- 
nern und Radschlager Dus- 
seldorf bei der Frauen hei- 
ßen die neuen deutschen 
Mannschafts-.Meisler, 
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Im Eigenheim gingen die Stimmungswellen hoch 

Auch die Senioren feierten schwungvoll KGE-Fastnacht / Jetzt beginnen die Bälle / Höhepunkt der Fastnachtszug 

sehen Eid uncl gelobten ,,mit 
der rechten Hand am linken 
Herz", den Tollitäten und 
der Elschl)ächer Fastnacht 
bis zum Aschermittwoch die 
Treue zu halten. Und dann 
ging es Schlag auf Schlag 
von der bunten Narrenbüh- 
ne. Mit der ..Klammern-Pol- 
ka" machte die Teenie-tiar- 
de einen schwungvollen 
Auftakt. Reinhold Leon- 
hardt, ein Urgestein der 
Elschl)ächer Fastnacht mit 
einer ununterl)rochenen 
,'i:ijährigen Aktivität in der 
Eigenheim-Bütt.'fand große 
Zustimmung zu .seinem Pro- 
tokoll, bei dem er sich mit 
spitzer Zunge unter anderem 
dem t'ierangel um die Süd- 
umgehung annahm. Mitrei- 
ßend wieder die ..Parrel)ach- 
Stelz.en" mit ihrem gekonn- 
ten (^esangsvortrag nach 
Melodien aus der Oi)erette 
..Maske in Blau". ..Umwelt- 
schutzwart Schnuffelnas" 
alias Manfred Baier hatte 
seinen Riechkolben in den 
richtigen Löchern, Stefan 
Vollhardt als .,Ihne Ihne Phi- 

Der Aufstiegszug fährt 

ohne die „Giraffen" ab 

Nach 85:88 gegen die TG Landshut kaum noch Hoffnung 
Langen - Die Basketball- 

herren des TV Langen kön- 
nen gegen die TG Landshut 
in dieser Saison offensicht- 
lich nicht gewinnen. Im vier- 
ten Aufeinandertreffen gab 
es die vierte Niederlage, und 
wieder einmal ging es ganz 
eng zu zwischen Ix-iden 
Mannschaften, die leistungs- 
mäßig ganz dicht beieinan- 
derliegen, in der Tabelle 
al)er bereits zehn Punkte 
voneinander entfernt sind. 
Zwar hat der Tabellenzweite 
Lieh nicht ganz erwartet ge- 
gen Breitengußbach/Bau- 
nach verloren, doch dürfte 
auch tlie.ses Ergebnis keinen 
Einfluß mehr darauf haben, 
daß für den TVL der Auf- 
stiegszug in die 1, Liga wohl 
endgültig abgefahren ist. 
Die allerletzte Chance bietet 
sich am morgigen Mittwoch 
in Lieh, wo man unbedingt 
gewinnen muß. doch auch 
dann wäre wohl nur noch ei- 
ne Sieges.serie CJarant für die 
Teilnahme an der Relegati- 
onsrunde. Daran mag aber 
,so recht keiner mehr glau- 
ben. auch wenn die Mann- 
schaft gegen Landshut eine 
in.sgesamt gute Vorstellung 
geboten und dem Tabellen- 
führeralles abverlangt hat. 

Trainer Bill Snyder und 
seine Spieler hatten sich of- 
fenbar das Video der Vorwo- 
che intensiv angeschaut und 
so gab es nicht nur für die 
vielen Zuschauer eine Über- 
raschung, Statt den Brüdern 
Markus und Daniel Hall- 
grimson brachte Snyder mit 
CJoran Leko und Jens Freudl 
zwei neue Akteure in der er- 
sten Fünf, und auch in der 
Verteidigung agierte man 

statt der ül)lichen Manndek- 
kung mit einer Zonenvertei- 
digung. was die C;äst<' aus 
Niederbayern zunächst vor 
einige Probleme stellte So 
war es nicht verwunderlich, 
daß die ,,Giraffen" nach aclit 
Minuten mit 20:14 in Fuh- 
rung lagen Dann aber kam 
die schon fast oliligatori.sehe 
Schwächephase der Langen- 
er, und init elf Punkten in 
Folge übernahmen die 
Landshuter das Geschehen. 
Etwas verwunderlich wat. 
dal5 die ..Giraffen" von ihrer 
eigentlich erfolgreichen \'er- 
teidigungstaktik abgegan- 
gen waren, und so konnten 
die CJäste bis zur Pause einen 
Neun-Punkte-V()rs|)rurig 
(48:,'i!)) herauswerfen. 

Wie schon in der Vorwoi'he 
boten die ..Giraffen" nach 
dem Wech.sel wieder eine 
bessere Leistung. Der Vor- 
s|)rung der Landshuter 
schmolz schnell, doch ganz 
erreichten die Langener 
ihren CJegner nie. Zwischen 
zwei und .sechs Punkten pen- 
delte das Ergebnis hin und 
her, und Spannung war an- 
gesagt bis zur Schlußsirene. 
Mehrfach schienen sich die 
Niederbayern vom TVL lö- 
sen zu können, doch vor al- 
lem Thomas Krull hatte eine 
heiße Hand und traf aus al- 
len Lagen. Markus Hall- 
grimson dagegen konnte sich 
nicht wie erhofft durchset- 
zen, spielte zwar weitgehend 
fehlerfrei, doch letztlich 
ging von ihm zu wenig aus. 
Warum deshalb der gut auf- 
spielende Goran Leko lange 
auf der Bank schmoren muß- 
te, war eine Frage, die sich so 

mancher in der Halle stellte. 
Dramatisch wurde es - 

ähnlieh wie am Sanistag zu- 
vor - in der Schlußphase, als 
die ..Cüraffen" bis auf K:i:84 
herankamen und sogar m 
Ballbesitz waren Eine Fuh- 
rung hätte dem Spiel viel- 
leicht die entscheidende 
Wende gegeben, doch der 
Wurf ging vorl)ei und im Ge- 
genzug verwandelte Lands- 
huts Wheeler zwei Freiwür- 
fe Eine Vorentscheidung fiel 
dann 22 Sekunden vor dem 
Ende, als Daniel Hallgrim- 
son nur einen von zwei Frei- 
würfen zum H4:)ili verwan- 
deln konnte, denn die ballsi- 
eheren Gaste ließen sich 
nicht mehr von der Sieges- 
straße abl)ringen Ern<'ut 
war es Wheeler. der nach ei- 
nem Verzweiflungsfoul der 
Langener seine Freiwurf- 
ehanee nutzte, und so blieb 
es Goran Leko. der siel)en 
Sekunden vor dem Ende für 
Markus Hallgrimson nach 
dessen fünftem Foul gekom- 
men war. vorbehalten, mit 
i'inem Freiwurf in der 
Schlußsekunde das Ender- 
gel)nis herzustellen. 

Bester Akteur im DreIJs 
der Langener an diesem 
Abend war wohl Brian Willi- 
ams. der sieh inuner besser 
in (las Spiel der ,,Giraffen" 
einfindi't, auch wenn er si- 
cher nicht die Idealbeset- 
zung als Center ist. 

TV l.angen: Daniel Hall- 
grimson (4). Tim Granold. 
Thomas Krull (2()), Goran 
Leko (10), Markus 1 lallgrim- 
.son (5), Jens Freudl (Ii), Ro- 
bert Wintermantel (Li), Bri- 
an Williatns (21). Boris Beck, 

SGE leistete sich in der 

Defensive einige Patzer 

Knappes Egelsbacher 4:3 gegen Oberligist SG Höchst 

Die Klammerngarde in Aktion mit ihrem Schautanz ..Shout" 

Kgelsbach (rt) - Unter dem 
Motto ..De Bahnhof is weg, 
die Fastnacht bleibt" stand 
auch das zweite Sitzungswo- 
chenende der Karneval-C'ie- 
.sell.schaft Egelsbach, die 
tuich einem glanzvollen Be- 
ginn vor einer Woche und 
(lem 25. Fhigplatzsturm er- 
neut in die Eigenheim-Nar- 
halla rief und sich übnert 
mangelndes lnteres.se nicht 
zuu beklagen hatte. Sowohl 
am Samstagabend bei der 2. 
großen Fremdensitzung als 
auch am Sonntagnachniittag 
beim Närrischen Altennach- 
mittag blieb kein Platz leer, 
und so fanden die Akteure 
einen fruehtbaren Bodi-n, in 
dem ihre Darbietungen ge- 
deihen konnten. 

Stürmisch wurde erneut 
das Prinzen|)aar, Frank der 
Gleiche, Htier Prinz von 
Storn und Fels, und Regina i, 
Prinze,ssin von Hos()italien, 
begrüßt, nachdem sie mit 
ihrem Hofstaat Einzug ge- 
halten hatten. Gern folgten 

Reinhold Leonhardt seil :i:! ,Iahren in der die Narhallesen auch der 
KGE-Bütt Aufforderung zum niirri- 

Kein Platz war im Eigenheim mehr frei beim Seniorennachmittag. 

Der Egelsbacher Kapitän Mike Schmidt versetzte hier einen Gästespieler. In der zweiten Halbzelt nahm Schmidt versuchsweise die 
Position des Liberos ein. . Foto: Weinert 

Kgelshach (app) - Die SG 
Höchst, Tabellendritter der 
Fußball-Oberliga Hessen, 
und der vom Abstieg be- 
drohte Regionalligist S(; 
Egelsbach lieferten sich am 
Samstag am Berliner Platz 
ein inunteres Vorix'ieit- 
ungsspiel, das die Schäty- 
Trup|)e mit 4:H gewann. Die 
SC:E überzeugte diesmal in 
der Offensive, die drei CJe- 
gentreffer stimmten aller- 
dings nachdenklich. Viel 
Arbeit also noch für Her- 
bert Schäty l)is zum Rück- 
runden-Auftakt am 25, Fe- 
bruar (14 Uhr), wenn es im 
Derby gegen die Offenlia- 
cher Kickers, Leidensge- 
nos.se im Regionalliga-Kel- 
ler, geht. Der nächste Test 
der SGE: Am morgigen 
Mittwoch erwartet man um 
19 Uhr den Südwest-Ober- 
ligisten Hassia Bingen. 

Gegen die Höchster war 
Egelsiiachs Trainer Herbort 
Schäty leicht grantig. Denn 
bis zur 12. Minute führten 
die Egelsbachor schon 2:0 
durch Libero Stefan Glaser 

und Romeo Wendli-r Der 
Ex-NeukIrehner verwertete 
dabei eine feine Flanke von 
Mike .Schmidt per Kopf. 

Bis zur ,'iO. Minute aber 
glichen die (laste dureh Fel- 
meden und Thorsten 
Schneider zum 2:2 aus, Di'r 
wieder einmal uberragende 
Egelsbacher Regisseur Da- 
niel Ciuca schnickte nach 
Kirn-Freisloß zum Pausen- 
.'i:2 ein. Wieder aber schaff- 
ten die Höchster durch 
Klärner in der (iO. Minute 
den Ausgleich. In der 70 
Minute erzielte Ciuca nach 
Reljic-Vorarl)eit den Tref- 
fer zum 4:;i-Endstand. 

Egelsbachs Trainer Her- 
ibert Schäty: ,.Die Höchster 
hatten drei Chancen, mach- 
ten drei Tore. Das darf ein- 
fach nicht jKissieren. Ande- 
rerseits wurden wir damit 
hoffentlich noch rechtzeitig 
wachgerüttelt. Zur Pause 
hätten wir normaliMweise 
mit 4:0 führen müssen." 
Höchsts Trainer Peter Rü- 
benach wollte von einem 

Klassenunterschied nichts 
wissen: ..Ich l)in zufrieden. 
Wir hatten noch viel Ersatz, 
hatten in der zweiten Halb- 
zeit sogar ein konditionelles 
Ubergewu-ht ' 

Die Egelsliacher n;ihnien 
zur Pause ihren Deckungs- 
block mit Glaser. Bellers- 
iK'ini und Zurleiii aus dem 
Spiel, e.xperimentierten 
Beim Höchster Trt'ffer zum 

(nach blitzschnell aus- 
geführtem Freistoß im Mit- 
tellinienbereich) pennten 
die Egelsbacher regelrecht. 
Bis auf den weiterhin ver- 
letzten Kx-Lämmerspieler 
Slavisa Daeie (l)i'ster Vor- 
rundenschutze) ist der 
Egelsl)acher Hückrunden- 
Kader zur Zeit kom|)lett zu- 
sammen, Und die Freuile 
auf Kickers Offenbach 
wächst, 

SC; Kgelshach: Croonen: 
Glaser (4(), Hoffmaiin). Zür- 
lein (4(). Stier), Bellersheim 
(4(). Vucenovic), Dörr, Caic, 
Ciuca, Kirn, Schmidt, 
Wendler, Reljic 

lipp" wußte umwerfend von 
Egelsbaeher Anekdoten zu 
berichten, und Horst Storn- 
fels, wie Leonhardt ein Ur- 
bild Elschbächer ?'astnacht, 
berichtete als ,,F'rankreich- 
Fan" von seinen Eindrücken 
in der französischen Part- 
nergemeinde. 

Freilich düifen bei einer 
KGE-Sitzung die ,,Klam- 
mernsingers" nicht fehlen, 
und so zählte ihr Auftritt ,, 
Das fliegende Klassenzim- 
mer" wieder zu den Höhe- 
punkten des Programms. 
Und dann natürlich die Gar- 
den. Die Klammerngarde ge- 
fiel mit ihrem Schautanz 
..Shout", die Minigarde er- 
hielt viel Beifall für.ihre ,,Pi- 
pi Langstrumpf", Sabrina 
Siegniund eroberte mit 
ihrem Solotanz ,,Klipp- 
Klapp" die Herzen des I'u- 
blikunis. und das Männer- 
ballett setzte mit seinem 
..Eviva Espania" einen um- 
werfenden Schlußpunkt un- 
ter ein mehrstündiges Pro- 
gramm. das ganz nach dem 
Geschmack des Publikums 

war und die Stiriimungswo- 
gen hochgehen ließ. 

Damit haben die Sitzun- 
gen bereits ein Ende gefun- 
den. Jetzt stehen die Bälle 
auf dem Programm. Am 
kommenden Samstag steigt 
der große Prinzenball unter 
dem Motto ,,Fastnacht feiert 
man am besten bei der KGE 
im Wilden Westen". Wer 
noch kein Ticket hat, muß 
leider daheim bleiben, denn 
die Veranstaltung ist ausver- 
kauft. Am Donnerstag, 2,S. 
Februar, wird Weiberfast- 
nacht gefeiert, am Samstag, 
25. Februar, gibt es den 
KGE-Maskenliall. dem Kin- 
derkostümfest am Fast- 
nachtsonntag, folgt der Ro- 
senmontagsball, und Höhe- 
punkt der diesjährigen 
Elschbächer Fastnacht ist 
der Fastnachtszug am Fast- 
nachtstlienstag. Er beginnt 
um 14.11 Uhr unter dem 
Motto ,,Ob Bahnhof, Schul, 
Umgehungsstroß, bei uns is 
immer ebbes los" und endet 
mit einer anschließenden 
Zug-Party im Eigenheim. 

Umweltschutzwart Manfred 
seine Nase überall hin. 

Baier steckt 
Fotos(4) Mahn 
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Egelsbachs A-Jugend gab 

erstmals einen Punkt ab 

Enttäuschendes 0:0 im Derby beim SV Erzhausen 

Die Nachwuchsarbeit wird beim Fußball-Club Langen groß geschrieben. Die Jugend- 
abteilung des Vereins durfte sich jetzt über eine Spende In Höhe von 1 500 Mark (reuen. Manfred 
Adams (links), zweiter Vorsitzender des Fördervereins vom FC Langen, und Bruno Tonino 
(rechts), Präsident der Somaabtellung, überreichten Michael Vierrath den Scheck. Mit dem Geld, 
das gemeinschaftlich vom Förderverein und von der Somaabtellung aufgebracht wurde, sollen 
neue Balle und Trikots angeschafft werden. Foto: p 

Kgclshiich (iipp) - Die A 
.Juj»on(l der SG EHi'lsbiich, 
Tabellenführer der Be- 
zirkslißu-Darmstiidt. muß- 
te im I)erby beim SV Erz- 
hausen nach .sieben .Siegen 
in Kolge den er.sten I'unkl- 
verlu.st hinnehmen. Trotz 
drückender Überlegenheit 
kam die .SGE nicht über ein 
();() hinaus. Kür den Tabel- 
lensiebten au.s Erzhaü.sen 
war es der erste Punktge- 
winn auf eigenem Platz in 
dieser Spielzeit. 

Die Gründe für dieses 
nicht einkalkulierte Remis: 
..Wir haben in der ersten 
Hälfte schwach gespielt, 
uns im Verlauf des Spiels 
gesteigert. Aber wenn es ei- 
ne Mannschaft gewohnt ist, 
ihre Spiele frühzeitig zu 
entscheiden und hausb.och 
zu gewinnen, dann kommt 
in so einem Kall irgend- 
wann die Hektik auf", an- 
alysierte Egelsbachs .lu- 
gend-Koordinator Stephan 

Stähler. Zudem habe der 
.SV Erzhausen in diesem 
Derby mit großem Einsatz 
gekämpft, sagte Stähler. 
und seiner Mannschaft das 
Leben schwer gemacht. 
Kür den SV Erzhausen 
gab's drei Zeitstrafen, bei 
cier .SGE mußten Doehner 
und Cimini zwischenzeit- 
lich zuschauen. 

Der überragende Akteur 
stund im Team der CJastge- 
ber: Torhilter Mucke mach- 
te sämtliche Chancen der 
Egelsbacher Angreifer zu- 
nichte. Spielführer D'Ales- 
sio, mit zehn Treffern in 
den Punktspielen erfolg- 
reichster .SGE-Stürmer, 
hatte schon im ersten Ab- 
schnitt drei ,,Hundertpro- 
zentige", scheiterte jedoch 
an Mucke. Im zweiten Ab- 
schnitt reklamierten die 
Egelsbacher nach Kouls an 
O'Alessio und Doehner 
dreimal vergebens Elfme- 

ter. 
S(; Kgcishach: Seng; 

Czapla. Doehner, Butsch. 
Kazakis, Holzapfel. Raca- 
no. Rückelshausen. Grüne- 
wald. Schmiedl. D'Alessio 
(Cimini. Hajjout). 

Der Vorsprung der SG 
Egelsbach ist nach diesem 
Remis auf den unmittelba- 
ren Verfolger, den EV Ep- 
pertshausen, von vier auf 
einen Punkt geschrumpft. 
Der Grund dafür ist ein 
Sieg des KV an diesem Wo- 
chenende und der Rückzug 
der A-,Iugend von Opel 
Rüsselsheim vom Spielbe- 
trieb. Gegen die SGE hat- 
ten die Rüsselshcinier ver- 
loren. gegen Eppertshau- 
sen gewonnen. Diese Spiele 
wurden' aus der Wertung 
genommen. Die Egelsba- 
cher bekamen somit zwei 
Pluspunkte, die Epperts- 
häuser zwei Minuspunkte 
abgezogen. 

Jugendhandball 

HSG Langen 

iiiE: S(i Serheim/Kickon- 
bach — IISG t>:l(t 

Weil drei Torschützen vom 
Dienst fehlten, reiste die 
HSG mit dem letzten Aufge- 
bot an die Bergstraße. Es 
dauerte auch einige Zeil, bis 
das Zusammenspiel klappte, 
dann .setzte man sich gegen 
die unerfahrenen Gastgebi-r 
zum ,'):2 ab. Doch durch zu 
eigiMisinniges Spiel der Lan- 
gener kamen diese wieder 
heran und mit .'):4 fiir die 
HSG Würden die SeiiiMi ge- 
wechselt. Danach spii'lten 
die Langenei- mannschafts- 
dienlicher und vor allen 
schneller. Als beim Stande 
von li:li der H.SG-Torwart ei- 
nen Siebenmeter hielt, war 
das die VorentschiMdung. 
Die Mannschaft mit der grö- 
ßeren Spieldisziplin und 
Ausgeglichenheit gewann 
verilient das Spiel. 

Es spielten: Mathias Rhiel. 
Max Meier: Manuel Steitz. 
.Sebastian Hiider. Kai Hoff- 
mann. Martin Schöne, Kai 
Santelmann. .Janis ,Iansen, 
Klorian Hausmann. 

SSG-Kegler bleiben vom Erste SKV-Gamitur 

Fällt am kommenden Sonntag schon die Entscheidung? auf der Siegerstraße 
I A  1 T.-».!;!». tl. ..I. ..   ^ ' 

Auch dritte Mannschaft erfolgreich 
I.iingen - Am 1,'). Spieltag 

hatte (lie erste Herrenmann- 
schaft der SSCi-Kegler 
Heimrecht gegen Kortuna 
Offenbach II. Mit 4!)7,'):4!i;!2 
Holz siegten die SSGler 
überlegen und fuhren wei- 
terhin die Tabellenspitze an. 
Bi"ster dieses Spiels war Uat- 
ko Desa. der mit )!H7 Holz 
knapp die ilOOer-Grenze ver- 
paßte. Xaver Dctzer mit üä!) 
uiul Manfri'd Pasing mit ÜSl 
Holz waren die herausragen- 
den Akteuriv /Xiidreas .Schu- 
mann (7!)!)). Andreas Kmetec 
(7i)(i) unil Ingo Hahnel (7HH) 
riindeten das Ergebnis al). 

Die Bezirkliga-Damen der 
■SSC; machten es iliesnial 
nicht so gut. Mit glatten 2101) 
Holz unterlagen sie den Da- 
men von Kortuna Oberts- 
hausen, die auf 22,')!) Holz 
kamen. Einzig Brigitte 
Herth konnte mit :)!)() Holz 
ein zufriedenstellendes Er- 
gebnis erreichen. Henni 
Böhm (,'i,');ti). Doris Chlupsa 
(:f47), Christine Kelderhoff 
(,'i4.')). Monika Ciitzen (;i;)3) 

und Edith Bock (,'iH2) er- 
gänzten die Mannschaft. 

Die dritte I lerrenmann- 
■scliaft mußte zu den Kegel- 
freunden Offenbach 1 reisen. 
Hier gab es endlich wieder 
ein Erfolgserlebnis zu ver- 
melden, Hans Kenzel (;t77) 
und Horst Uakoczy (ilDH) 
gingen mit (il Holz in i''üh- 
rung, die ausreichten zum 
Sieg. Heinz Klingenhagen 
(H74) und Peter Brenner 
(H4!)) im Mittelpart unil zum 
Schluß Karl-Heinz Bock 
(:t,')l) und Alex Nutsch als 
Bester (!!!)!)), stellten das CSe- 
samtergebnis auf 2242:2100 
Holz auf. 

Die vierte Mannschaft 
spielte in Hainstadt gegen 
den Tabellenführer KSC IV. 
der bisher ohne Minuspiink- 
ti' blieb Hier gab es für die 
Langener einen überra- 
schenden Sieg mit insgesamt 
2H40:2;il4 Holz. Be.ster 
Spieler war Alfretl Rittner 
mit 42(i Holz. Hein Klenk, 
ebenfalls mit aufsleigentier 
Tendenz 402, Klaus Sabotke 

(:tH,')), Klaus Hartmann (H79), 
Werner Gitzen (371!) und 
I lans-Jürgen Noerenberg 
(,•{72). 

Die Sorna hatte gegen den 
.SV Blau-Gold Pech. Sie ver- 
lor mit ganzen sechs Holz 
und kam auf i:i70. Sti>fan 
Kreis als Bester mit ;i71. 
Therese Wärmt (;t4H). Bernd 
Rhiel (Ii4(i) und Markus 
Späth (,'U),'). 

Am kommenden Wochen- 
ende könnte für die erste 
Mannschaft bereits das ent- 
scheidende Spiel für den 
Aufstieg in die Gruppenliga 
sein. Sie muß im Main-Erei- 
zeitpark Mühlheim gegen 
den Mitfavoriten Blau-Weiß 
Mühlheim I antreten. Spiel- 
beginn ist Samstag um 12.:») 
Uhr. Ebenfalls am Samstag 
spielen die Damen zu Hause 
gegen DSC Teutonia I um Iti 
Uhr. Am Sonntag um 14.30 
Uhr spielt die zweite Mann- 
schaft zu Hause gegen die 
TSG Bürgel II und anschlie- 
ßend die ,,Dritte" gegen den 
KCH ,')8 Weiskirchen II. 

I.iiiigon - Die ei-ste Mann- 
schaft des SKV 77 hatte am 
vergangenen Wochenende 
'l^eu dem .Sport Riederwald zu 
Gast. Düstere Wolken zogen 
über der Stadthalle auf. denn 
,Iosef Popp mit HäG und Rolf 
Kreckwitz mit liliH Holz hat- 
ten nicht ihren besten Tag er- 
wischt und eniuiglichten so 
den Ciegneni eine fiaihe Küh- 
lung. Doch die Kreude der 
Mainstädter währte nicht lan- 
ge. Das Mittelpaar ent.schieil 
in dieser Begegnung über Sieg 
und Niederlage. Sowohl Hany 
Wolfen als auch der reakti- 
vierte Manfred Seipel erziel- 
ten jeweils giite 41(i Lei- 
stungspunkte und brachten 
damit ihr Team auf tlie Siegel - 
st raßi\ Andixvis Weißelberg 
(397) und Karl Schulze (410) 
wollten da nicht nachstehen 
uml sorgten für ilen noch 
deutlichen 2lil)3:2290-Erfolg. 

Weniger erfolgreich verlief 
das Spiel der zweiten Mann- 
schaft. die gegen die Sport- 

fivunde aus Maintal eine 
2272:2:n O-Holz-Niederlage 
bezog. Überdurchschnittlich 
präsentierten sich hier Hein- 
rich Müller mit 400 und Ro- 
land Hock mit 398 Holz. Wei- 
ter kamen zum Einsatz: Klaus 
Schlapp (384). Wolfgang 
Schiller (371)), Rudolf Sommer 
(344) und Alfml Rittner (370). 

Einen schönen Ei folg ver- 
buchte die dritte Mannschaft 
mit 222it:220() Holz gegen 
Griin-Weiß Obenad. Vater 
des Sieges war in diesem Spiel 
der l.'ijährige Martin Götzl, 
der 393 Holz erzielte und da- 
mit den knappen Sieg sicher- 
stellen konnte. Bei Martin 
macht sich so langsam die flei- 
ßige lYainingsarbeit unter sei- 
nem ,,Ziehvater" Manfiixi 
Seipel bezahlt. Auch Norbert 
Jost überzeugte mit 387 Holz. 
Zu den Gewinnern gehörten 
auch Kurt Reitz (3li4). Norbert 
Thießen (373), Helut Hess 
(371) und Dirk Kellner (340). 

SSG-Coach 

Bloss sauer 

auf Gegner 
l.iingcn (app) - DerTra ner 

war entt.nischt. Nicht von 
seiner Truppe, nicht vom Er- 
gebnis, sondern von der 
Mannschaft, tlie der KSV 
Lieblos zum Vorbereitungs- 
spiel nach Langen geschickt 
hatte. ..Da waren fast keine 
Spieler der ersten Mann- 
schaft im Einsatz", klagte 
Walter Bloss. Coach vom 
Kußball-Bezirksligisten SSG 
Langen. ..Deshalb kann man 
auch nicht von einem Test 
reden - das hat nichts ge- 
bracht." Immerhin: Seine 
Mannschaft erzielte sechs 
Tore, kassierte keines und 
ließ den schwachen Gästen 
somit keine Chance. Die Tor- 
schützen der SSG am Sams- 
tagnachmittag: Bernhard 
Cyrys (3). ,Iörg Rühl, Zeljko 
Biük und Ali Etemadalsolta- 
ni. 

SSr. Langen; Marco 
Schwitzke; Dohmen, Benz, 
Rühl. Heil, F-temadalsoltani, 
Strohal, Guzy, Cyrys, Sali- 
hefendic. Biuk (Berg). 

Morgen abend, 19 Uhr, 
steht für die Mannschaft von 
Walter Bloss das nächste 
Testspiel auf dem Pro- 
gramm: beim A-Ligisten 
SKG Walldorf. 

Karateverein 

bietet Kurs an 
Langen - Der Langenei- 

Karateverein startet auf- 
grund der großen Nachfrage 
am 7. März einen neuen An- 
fängerkursus. Interessenten 
wird es dabei ermöglicht, in 
diese Sportart während ei- 
nes kostenlosen Probemo- 
nats ..hineinzuschnuppern". 
Trainiert werden Karate und 
Selbstverteidigungstechni- 
ken sowie die .Steigerung iler 
körperlichen und geistigen 
Kitneß. 

Wer diesen Sport kennen- 
lernen möchte, sollte am 
Dienstag, 7. März, in der 
Turnhalle der Erich Käst- 
ner-Schule, Zimmerstraße 
70. reinschauen. Die Trai- 
ningszeiten: dienstags von 
18 bis 20 Uhr und freitags 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. Zum 
Üben wird nur ein einfacher 
Trainingsanzug benötigt, 
außerdem ist Schreibzeug 
mitzubringen. 
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Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen. Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße Telefon: 0(5073 / 
3,'j 13 

Die Briefmarkentausch- 
bOrse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Kahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße ül. Tele- 
fon: 0f)071 / 22 1 18. 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Dienstag im Monat im 
Nebenraum der ,.Poststu- 
be", Henri-Dunant-Stra- 
ße um 19.30 Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereins- 
raum der alten Schule, 
Darmstädter Straße, jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
10 Uhr. 

Die Jugend tauscht je- 
den zweiten und jeden 
vierten Samstag im Mo- 
nat, l,"! Uhr. 

Dreieich 

haus Sprendlingen, Kich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde p]rlen.see, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlen.see am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Ei^en-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donner-stag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Kröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespresseyjrecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zornirski, 63225 Langen, 

Anemonenweg 24. Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat. 20 Uhr. Kur die Ju 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch. 19 Uhr 

Mühlheim 

Briefmarken freunde 
Mühlheim. Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlneim. Dietes- 

dritten Sonntag im Monat, 
9,30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Lsenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg. 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Keuerwehr- 
haus, Raum 10, 1. Stock. 
Neu-Isenburg, Offenba- 
cher Straße 35, am zweiten 
Donnerstag im Monat, 19 
bis 22 Uhr, und am vierten 
Sonntag im Monat. 9.30 
bis 

jnntag ii 
s 12 Unr. 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
X'orsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 
Tauschtage jeden ersten 

Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-ftoden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
8 18 94. Geschäftsführer 
Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 /2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite IL 
Stock, 

Technische Uni Braunschweig wird 250 

Zur Erinnerung an das Jubiläum gibt die Bundespost eine Sonderbriefmarke heraus 
174.") gründete Herzog Carl 

von Braunschwi'ig aaif Be- 
treiben seines Beraters .lo- 
hann Kriedrich Wilhelm Je- 
rusalem eine völlig neuartige 
höhere Bildungsanstalt. das 
Collegium C'arolinum Wie 
sich aus diesem akademi- 
schen (Jymnasium mit 
h()chst ..modernen" Ansprü- 
chen zunächst ein Polytech- 
nikum und dann die Herzog- 
liche Te(-hnische Hoch.schule 
Carolo-Wilhelmina entwik- 
kelte. wie man V(jn Beginn 
an eine gezielt ti'chnische 
Ausrichtung wählte und oft 
im Sehulterschluß mit der 
regionalen Wirtschuft das 
Bestehen sicherte, nach dem 
Zweiten Weltkrieg als erste 
deutsche Hochschule" w-ieder 
öffneti' und schließlich nach 
196H durch Einbeziehung 
der Geistes-, Sozial- und Er- 
ziehungswissenschaften zur 
heutigen Technischen Uni- 
versität wurde, die für sich 
in Anspruch nimmt, hierzu- 
lande die älteste und welt- 
weit traditionsreichst"' zu 
sein - das alles wird anläß- 
lich der Keierlichkeiten und 
Veranstaltungen zum 250. 
.lubiläum der TU Uraun- 
schweig ins Bewußtsein ge- 
rufen. I)en CJeburtstag feiert 
die Deutsche Hundespost 
mit. Sie gibt nämlich aus 
Anlaß des 250jährigen Be- 
stehens der Technischen 
Universität Carola-Wilhel- 
mina zu Braunschweig eine 
1 OO-Pfennig-.Sonderbrief- 
marke heraus. 

Die 250. Wiederkehr des 
Gründungstages der Techni- 
schen Universität Braun- 
schweig darf und soll ange- 
sichts verordneter Sparmaß- 
nahmen .sowie einer insge- 
samt restriktiven Bildungs- 
und Korschungspolitik keine 

Das Markenbild zeigt den digitalisierten Braunschweiger Burglowe Der Markenentwurt stammt von Ka- 
ren Scholz, Die Briefmarke kom.-nl am 9 Mau an die Postschaller 

Jubelfeier werden: sie bietet 
vielmehr Gelegenheit zur 
kritischen Seibstbefragung. 
zur Standort best immung 
und gegebenenfalls auch zur 
Weichenstellung: Wie ist die 
Uni bis hierher gekommen, 
wie steht sie gegenwärtig da. 
und wo will sie in /.ukiinft 
ihre Schwerpunkte setzen'.' 
Als Jubiläumsmotto wurde 
entsprechend ,,Projekt '/.u- 
kunft" gewählt. Mit ihren 
über 130 Instituten. Semi- 
naren und Korschungszen- 
tren, an denen rund 17 000 
junge Menschen studieren 
und über 3 000 Personen in 
Wi,s.senschaft. Technik und 
Verwaltung beschäftigte 
sind, bietet die TU Braun- 
schweig hervorragende Vor- 
aussetzungen für interdi.szi- 
plinäre Forschung, Lehre 
und Weiterbildung. ,Sie be- 

greift .sich als Motor der 
Sta<lt der Forschung: Braun- 
schweig wirbt mit dem Slo- 
gan. daß dort die Forschung 
zu Hause sei. und meint da- 
mit. daß sie durc h ihre rund 
20 international renoinierten 
Forschungsaiistalten über 
eine der größten ..Wissen- 
schaft lerdii-liten" Deutsch- 
lands verfugt. 

Aus ihrer 205jalirigen Tra- 
dition heraus sieht ilii' Tech- 
nische Universität Carolo- 
Wilhelmina auch in Zukunft 
in enger Verbindung mit den 
Wirtschaftszweigen. die 
rund um Braunschweig an- 
gesiedelt sind. Den Kontakt 
zur Praxis hat sie immer ge- 
braucht. gesucht und ge- 
nutzt: durch Betriebsprakti- 
ka der .Studierenden, durch 
Industriebetreuung von Di- 

plomarbeiten. durch (Je- 
winnung Ingenieiirwis.sen- 
schaftlicher Dozenten aus 
der Wirtschaft, duri-h Wei- 
terbildungsangebote in bei- 
den Richtungen Gerade als 
Technische Universität 
nutzt SU' die Freiheit der 
Forschung und ihre organi- 
.satorische Unabhängigkeit, 
um sich den liereichen der 
Anwendung zu verpflichten. 

Ihren Ort zwischen Tradi- 
tion und Innovation, das In- 
einander von Grundlagen- 
forschung, Lehre und An- 
wendung an der TU Braun- 
schweig. ihre Verankerung 
in der Stadt der Forschung 
sowie der (Jedanke der nie- 
derdeutschen Aufklärung im 
Computerzeitalter spiegeln 
sich vorzüglich im Motiv der 
J ubiläums-,Sonderbrief mar- 
ke: Der digitalisierte Burglö- 

Eine Idee hält Einzug in Österreich 

Sonderbriefmarke zum 175jährigen Bestehen der Geldinstitute 
In Osterreich lag die Bank- 

tätigkeit zur Deckung des lo- 
kalen Handels und Geldver- 
kehrs an der Wende zum 19. 
Jahrhundert in den Händen 
einiger kleiner und mittlerer 
Bankiers, oft gekoppelt mit 
Speditionsgeschäften, Die 
Bedürfnisse der Staatsfinan- 
zen wurden durch die großen 
Privatbanken Fries & Co., 
Sina und Roth.schild mono- 
polartig abgedeckt. 1816 
wurde die Nationalbank zur 
Kcmsolidierung der Wäh- 
rung gegründet. 

Zur Abdeckung des kurz- 
fristigen kleinen CJeldbe- 
darfs von Privatpersonen 
der unteren sozialen Schich- 
ten dienten Geldverleiher, 
zumeist Kaufleute, die über- 
■schüssiges Kapital verlie- 
hen. Daneben bestanden 
auch private Bürger- und 
Pfarrkassen. 

Zur Anlage der Barschaft 
von Mündeln bestanden in 
zahlreichen österreichischen 
Kronländern die kumulati- 
ven Waisenkassen. Sie .stan- 
den in Verbindung mit der 
patrimonialen Gerichtsbar- 
keit. Die Barschaften der 
Pflegebefohlenen wurden 
gesammelt und gegen Zin.sen 
und hypothekari.sche Si- 
cherstellung verliehen. We- 
gen der hervoiragenden Si- 
cherheit veranlagten bald 
auch andere I^'rsonen und 
Körperschaften ihre Gelder 
bei den Waisenämtern. Die 
Waisenkassen bestanden bis 
in die zweite Hälfte des 19. 
Jahrhunderts, wurden je- 
doch durch die vielseitiger 
funktionsfähigen Sparkas- 
sen überholt und ver- 
schwanden um die Jahrhun- 
dertwende. Allen Einrich- 
tungen gemeinsam war die 
Gemeinnützigkeit: Vorsorge 
für Alter und Krankheit und 
Schutz vor Kreditwucher. 

Das Problem der Armut 
wurde in Österreich in der 
zweiten Hälfte des 18. Jahr- 
hunderts in verschiedenen 
Regionen in unterschiedli- 
cher Intensität akut. In den 
Provinzen übergab Joseph 
II. die Armenfürsorge in die 
Verantwortung der Geist- 
lichkeit in den Pfarreien. Die 

Oberaufsicht oblag der 
Grundherrschaft. die auch 
die Verwaltung freiwilliger 
Spenden und Stiftungen in- 
ne hatte. In Wien befürchtete 
der Polizeistaat in einer an- 
wachsenden Masse an Ar- 
men, die durch vermehrte 
Zuwanderungen und Fa- 
brik.sgründungen entstan- 
den war, revolutionäre Kei- 
me und eine Bedrohung der 
staatlichen Ordnung. 1797 
wandte sich der Kaiser des- 
halb an die Hamburger pa- 
triotische Gesellschaft mit 
der Bitte um Vorschläge zur 
.Sanierung des Armenwe- 
sens. pjine Hofkominission 
wurde eingesetzt, die zu- 
nächst grundlegende Erhe- 
bungen über den Status der 
Verarmung in den einzelnen 
Regicmen anstellen wollte. 
Die Bemühungen versand- 
eten jedoch. 

Schon zu Ende des Jahres 
1818 wurden von den vermö- 
genden Männern Ignaz Kit- 
ter von Schönfeld und Bern- 
hard von Eskeles gemeinsam 
mit dein für die Armenijflege 
zuständigen Pfarrer Johann 
Baptist Weber die Hauptini- 
tiativen zur Gründung der 
PjRSTEN östereichischen 
Spar-Casse gesetzt. Es war 
vielleicht ein glücklicher 
Zufall, daß eine fast ideale 
Synthese verschiedenster 
Elemente im Keim der ER- 
STEN österreichi.schen 
Spar-Casse durch die gesell- 
schaftliche und geistige Po- 
sition der maßgeblich betei- 
ligten Persönlichkeiten ent- 
standen war. 

Die Gründung der ER- 
STEN österreichischen 
Spar-Casse kam aus den Be- 
mühungen der gehobenen 
sozialen Schichten zur Lin- 
derungen der Not der Ar- 
men: sie war ein rein sozialer 
Akt. Diese Tatsache spiegelt 
sich deutlich in der Präam- 
bel zu den ersten Statuten 
der ERSTEN wider. Das 
ideologische Fundament der 
ERSTEN östen-eichischen 
Spar-Casse wird sehr klar 
umrissen. Daß die Sparkasse 
von Anfang an jedoch keine 
Armeninstitution bezie- 
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Die Gründung der Sparkassen in Österreich erfolgte vor 175 Jahren. 
Dazu gibt das Nachbarland eine Sonderbnelmarke heraus. 

hungsweise keine Anstalt 
der Armenfürsorge, semdern 
eine Präventiveinrichtung 
gegen die Verarmung breiter 
Bevölkerungskreise war, 
geht deutlich aus der Einlei- 
tung der in den Gründungs- 
jahren erschienenen Bro- 
schüre ,,Die Sparcasse" her- 
vor, Hier ist die Rede von 
,,allen erwerbenden Volks- 
klassen", ilenen die Spar- 
kasse nützen will, um ihre 
Zukunft ,,vor den Schreck- 
nissen der Verschwendung 
und der Not zu sichern". 
Man wollte im besonderen 
jener immer größer werden- 
den Zahl von Erwerbstäti- 
gen, die allein auf den Lohn 
angewiesen waren, den sie 
für ihre Arbeit erhielten, ei- 
ne Möglichkeit zu sicheren 
Bildung eines kleinen Kapi- 
tals bieten. 

Man ist heute, rückblik- 
kend auf die Funktion und 

auf das Wesen der Sparkas- 
sen vor 150 oder 175 Jahren, 
leicht versucht, den Satz im 
ersten Statut der ERSTEN 
österreichischen Spar-Cas- 
se, der den angesprochenen 
Bevölkerungskreis um- 
schreibt als ,,Fabriksarbei- 
ter, Handwerker, Tagelöh- 
ner, Dienstboten, Landwirte 
und andere gewerbsfleißige 
Per.sonen" dahingehend zu 
interpretieren, daß diese Be- 
völkerungskreise im ganzen 
Land gleichmäßig bestan- 
den. womit die Notwendig- 
keit der Sparkassen unmit- 
telbar in allen Teilen der 
Monarchie gleichmäßig ge- 
geben war. Das ist jedoch 
keineswegs richtig, denn in 
keinem anderen Ort waren 
so extreme Bevölkerungsbe- 
wegungen im Gang, war das 
Maß an sozialer Unsicher- 
heit so hoch wie in Wien. 

WC mit den Tatzen auf (U-r 
CNimputertastatur wird ver- 
messen und fokussicrt von 
einem Kupferstich aus einer 
Enzyklopädie des 18, Jahr- 
hunderts zu einem mathe- 
mutisclien Problem siwie 
untermalt durch die Weifen- 
farben Blau und (Jelb, 

Die zukunftsorientierte 
Variante des weltberühmten 
Wahrzeichens der Stadt 
Heinrichs des Löwen exi- 
stiert real in einer Große von 
wenigen Millionstel Metern 
auf einem Mikrochip. der 
von Informatikern der TU 
Brauns(-hweig an di'r Abtei- 
lung Entwurf integrierter 
Schaltungen entwickelt 
wurde Ein Chip oder eine 
höchst integrierte Schaltung 
i'iithalt auf einem Quadrat- 
zentimeter beispielsw-eise ei- 
ne Million Transistoren als 
aktive .Sehalterelemente 
Solche Schaltungen müssen 
irgendwann in geometrische 
Strukturen umgesetzt wer- 
den. wozu man sich graphi- 
scher L'nterstützung von 
Rechnern bedient. 

Diese produzieren dann 
landkartenahnliche Bilder, 
und an eine freie Stelli' die- 
ser Landkarte setzen die 
Braunschw-i'iger TU-lnfor- 
matiker ihr Erkennungszei- 
chen. das dann vom llalblei- 
terhi'rsteller tatsächlich auf 
der Metallschicht des Chips 
gefertigt wird. 

Mit dem Chip, dem digita- 
lisierten Low-en und der 
Briefmarke ist es wie so oft 
mit den Anwendungen aus 
Forschung und Wissen- 
schaft: Sie sind in ihrer vol- 
len Bedeutung mit dem blo- 
ßi-n Auge kaum zu ermessen: 
das Eigentliche ist unsicht- 
bar! 

Wettbewerbsthema 

„Mecklenburg" 
Der Wettbewerb der Stif- 

tung zur Förderung der Phi- 
latelie und Postgeschichte 
steht 1995 anläßlich de.^ Ju- 
biläums ..1000 Jahre Meck- 
lenburg" unter dem Thema 
..Mecklenburg". Zu die.sem 
Thema oder zu einem Teilbe- 
reich kcinnen Kinder und Ju- 
gendliche sowi<' Gruppen 
jünger Sammler oder Schul- 
klassen aus philatelisti- 
scheni Marterial Exponate 
gestalten und zur Bewertung 
einreichen. Eine ,Iury aus 
DPhJ-Philatelisten und Pro- 
minenten aus dem Räume 
Rostock begutachtet die 
Sammlungen und vergibt in 
fünf Altersgruppen bis zu j(>- 
weils vier Geldpreise von 50 
bis 250 Mark, Es sind außer- 
dem Ehren- und .Sachpreise 
ausgschrieben. 

Das Thema Mecklenburg 
läßt es zu, daß auch nur Teil- 
bereiche wie zum Beispiel: 
• Städte Mecklenburg 
• Die Pflanzenwelt Meck- 
lenburgs 
O Küsten- und Hochseefi- 
.scherei in Meckenburg 
und viele andere eingereicht 
werden. 

Die eingesandten Expona- 
te werden am 9. und 10. Sep- 
tember während der Rang- 
2-Ausstellung HANSEPHIL 
'95 in Rostock ausgestellt. 

Wer Interesse am Stif- 
tungswettbewerb hat, kann 
gegen einen frankierten 
RückUmschlag bei der 
DPhJ-Geschäftsstelle, Post- 
fach 3968, 54229 Trier die 
genaue Ausschreibung des 
Wettbewerbs anfordern. 

Der Stiftungswettbewerb 
wird seit 1969 jährlich mit 
unterschiedlichen Themen 
veranstaltet. 1994 stand der 
Wettbewerb während der 
Nationalen Briefmarken- 
aussiellung der Jugend NA- 
JUBRIA '94 in Mainz unter 
dem Motto ,,Der Fußball- 
sport" 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 07 
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Herr, dir in die Hände 
sei Anfang und Ende, 
sei alles gelegt! 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Al)schie(l von 
meinem f^eliel)len Mann, meinem f»ulen Vater und 
Schwiegervater, unserem lieiien Opa, Firuder, Schwaj^er 
und ()nkel 

Hans Krüger 

I'IIK «. 2. 1«M>5 

der i)l()tzlich und unerwartet von un.s f^e^anf^en i.st. 

In .stiller Trauer; 
Herta Krüger ^eb. Dost 
Monikii Jahn j^eb. Krüger und Dr. Uwe Jahn 
mit Astrid und Krik 
und alle Angehörigen 

();{22r) han^^en, Südliehe Rinf^straße .')!) 
Rödermark, Im .locheil 1)1 

Die Ti'auerfeier findet heute, Dienstaf^, den 14. Februar 199.'), um 
Ki.HO Uhr auf dem hänfener Ki-iedhof stall. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner f»cliebten 
Krau, meiner ^uten Mutter und Schwief?ermullpr, meiner liebsten 
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante 

Charlotte Sallwey 
geb. IMUller 
• 5. 2. 1927 t 11.2. 1995 

In stiller Trauer: 
Heinz Sallwey 
Annemarie Lehmann f^eb. Sallwey 
mit Karl-Hein-/, und Martina 
sowie alle Angehörigen 

()l522.'j Langen, Dieburger Stralie 37 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem Ifi. Februar 1995, um 
11 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeilen • Umbeltungen - Särge, Wäsche. Urnen in 
Vielen Ausfuhrungen und gunstiger Preisgestaltung • Ausfuhrung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen • Drucksachen • Tele- 
gramme - Blumendekorationen • Grabmalangelegenheiten -alle 
Formahtäten • auch Rente • Krankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit Uber 100 Jahren in Familienbesitz 

ffi€an0mer2atung 
ECeLSKACNn NAOHUCKTEM 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstadter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestellen 

Dreieichenhain: 
Schreibwaren Undner, Hanaustraße 2-12 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

Elbe-Äpfel Südfrüchte Kartoffeln 
W. Grimm. 21684 Stade, Tel.: (0 41 41) 8 48 59 

Verkauf vom Lkw: jeden Donnerstag 
Ingrid-Marie, Gtoster 10 kg 10.- 
Horneburger 10 kg Birnen 6 kg 10.« 
Jonagold, Cox Orange   10 kg 18.• 
Roter Boskoop, Golden Delicious 10 kg 18.• 
ElBtar 10 kg 18.- 

Auf)erdem: Clementinen, Navel-Orangen. Rote Grapefruit!!! 
EinkellerungS'Kartoffeln, gelb u. festkochend zu Tagespreisen 
10.30 Sprendlingen, Bahnhof 11.20 Langen, Bahnhof 
10.55 Egelsbach, Berliner Platz 11.40 Dreieichenhain, Bahnhof 
11.05 Langen, Stadthalle 11.50 Götzenhain. Bahnhof 

Flüchtlings hilf© 
Langen c v. 

Werden Sie Dauerspender/in I 
Mit DM 45.- monatlich Dnanzi^ran Sie tAgtich «in« warm« Mahlzeit in unMrar ZantralkOche in Zanica. 
Bosnian-Harzaoowina 

9p*nd*n4(onto Kto Nr 3S1 006 25 8p«rt(*«M L»r>g«rv8«tto«n«1»4t BLZ 90693134 
Spvtdwjimjne«) wardvi auagacttm 

Informationen untar Tel 06103^1977 

'J. R7 
Dach- 

Neu- ♦ UTideckungen 
Jürgen Rinker 
Bedachungsgeseiischatt mbH 
Nordstraßo 42, 63450 Hanau 

Roferonzen in Ihrer Nacht arschatt 
Erbitte Konktaktaulnahm«? unter 

Telefon Wixhausen 06150 8 19 70 

VERKAUF 

Kartoffeln Linda ♦ Cllena. tronw. festk.. Kl. 1.12,5 kfl   18.00 
Verkauf vom Lkw am kommenden Donnerstag, 16. Februar 1995 
14.30 Langen. Stadthalle 15.30 Egelabach, Berliner Platz 
15.00 Langen, Bahntiof 16.00 Langen, Südl. Rlngatr,, Friedhof 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser tirlssen mehr! 

Beim Autostop riskieren Sie, bedroht, bestohlen 
oder belästigt zu worden. 

Trampen ist die teuerste 

Art zu reisen..■ 

Fcihren Sie grundsätzlich nicht per Anhalter! 
Lassen Sie keine Anhalter einsteigen! 

, Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Alle Wege sind wir cjcmcinsatn gegangen, 
den Weg mußt Du nun alleine gehen. 

Nacli oiniMii crfülllcn Loben vorstarb am 11. Fobniar 199S mein 
liobor Mann, Valor, SchvviogorvaltM- und Opa 

Wilhelm Eise 

im Allor von 81 .lahron. 

In stillor Trauor: 
Loro Eise 
Wolfjjan}j Eise 
Manfred .läckel und Frau Heidi geb. Plise 
Daniela, Thomas und Katrin 

();^22r) Langen, Südlicho Ringstraße (>!) 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem Itt. Februar 1995, 
um Uhr auf dem Langener P'riedhof statt. 

IVic ich Euch geliebt habe, so sollt auch Ihr einander lieben. 
Daran werden alle erkennen, daß Ihr meine Jünger seid: 
wenn Ihr einander liebt. (Joh. 1:1,34-35) 

~~~ Plötzlich und unerwartet entschlief unsere liebe Mutter, gute 
Oma und Ur-Oma 

Magdalena Schopper 
• 1. 7. 1905 t 10. 2. 1995 
In Liebe und Dankbarkeit: 
Theresia Rohatsch geb. Schopper 
Maria Wilhelm geb. Schopper 
Werner Kohatsch und Heidi Hartmann 
Mathias und Claudia Ruhatsch 
Helene Anna, Schorsch und Daniel Knöß 
Monika, Harald und Marc Koch 
Andreas und Sabine Teubl 

63225 Langen, Feldstraße 53 
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 16. Februar 1995, um 14.15 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 
Das Requiem findet am gleichen Tag um 15.15 Uhr in der Liebfrauenkirche, 
Frankfurter Straße, statt. 

Wissen kommt nictit von ungefätir, Zeitungsleser wissen metir! 

OFFENBACH-POST L E s E R r 

INSEL DES 

LICHTS 

Klöster, Tempel um 

— i—— — eine zauberhafte Bergwelt 
ZYPERN 

Im Miiiö.stlichcn Teil des 
Mittelmeeres. mir h5 km 
von tier türkischen Küste 
entlemt. lie^it das Ziel Ih- 
rer Reise - die Insel Zy- 
pern, 
Der Sage nach Ist die Göt- 
tin Aphrodite hier, nahe 
einem der Küste vorgela- 
gerten Felsen, dem Meer 
entstiegen. Hie Lage Zy- 
|>erns. /wischen Asien. 
Afrika und Kuropa. he- 
.scherte der Insel vielfälti- 
ge kulturelle Kintlüs.se. 
Spua'n der jahrtausende- 
alten Cicschichte werden 
Sie überall auf der Insel 
antreften. Kaum anders- 

.0 im Mittelmeerrauin sind die 
Kulturgüter der verschiedensten 
Völker auf solch engem Raum /u 
finden. 
Neben dem reichhaltigen geschicht- 
lichen Erbe werden Sie aber auch ei- 
ne be/aut>emde Landschaft kennen- 
lernen. Im Her/en der Insel erhebt 
.sich das TriHKlos-Gebirge. an des- 
sen Hangen sich viele Sommerfri- 
schler angesiedelt haben. An der 
Küste wechseln sich dagegen Sand- 
slrände mit malerischen Felsbuchten 
ab. Die liebenswerten, gastfreundli- 

ReisepfüMs ab/bis Fnmkfiin «m Main 
im Doppelzimmer pro Person DM 1595. 
Binzetzümner-Zuschlig DM 175.' 
/AischlAg Zimmer Meeitüick ÖO.- 
TagMausfluj Pspho» 
inJd. Mittagessen DM 75.- 
Halbtiigesauftflug Kourion DM 45.- 
TagCMUtflug Nicosia DM 70.' 
lokL Mittagessen 

chen Einwohner der Insel und das milde Klima 
lassen Zypern /.u einem beliebten Ferien/iel wer- 
den. 
Kiieben Sie: l.imasM)!« Paphas, Kuuriun, Tit)o- 
dos*(tebirKe. Nictuia 

Eingeschlossene Leistungen: 
Flug mit Cyprus Airways von Frankfurt 
nach Lamaca und zurück. 
7 Übemachrnngen im Hotel Miramarc. 
Limassol, o.&. 
(zypr. Kat. 4 Sterne) bei Unterbringung 
in Doppelzimmeni mit Dusche oder 
BadAVC. 
Halbpension (FrühstUck und Abend- 
essen) 
Mittagessen am 5. Tag. 
Diverse Rundfahrten/AusflUge in einem 
modernen Reisebus in Begleitung eines 
gut deutschsprechenden Reiseflihrers. 
Alle Besichtigungen inkl. Eintrittsgel- 
der. 
Hapag-Lloyd Tours Reisebegleitung 
während der Reise. 
Reise-Rücktrittskosten-Versicherung. 
Reise-Krankenversicherung nach den 
Bedingungen der Vereinten Kranken- 
versicherung AG, Tarif R 5 
ReisegepSckversicherung bis zu DM 
3000.- pro Person nach den Bedingun- 
gen der EuropSischen Reiseversicherung 
AG. Vogelweidestr. 5.81603 München. 
Nicht eingeschlossene Leistungen; 
Eine Hauptmahlzeit, Trinkgelder, zu- 
sätzliche AusflUge. 
Veranstalten Hapag-Lloyd Tours, Bre- 
merhaven. 

Buchong + Beratung: 
Hapag Lloyd Reisebüro 
RoBinarkt21 
60311 Frankfurt am Main 
Tel. 069/91 30 14 13 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGEI.SBACH 

KCiELSB.ACIIKR NACHRICHTKN - HAINKR WOCHENBLATT 
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Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.; 2 10 11 AnzeigenA^ertrieb Freitag, 17. Februar 1995 

(53225 Lanj^en, Darnistädler Straße 26 
n 4449 B DM 1.20 

„Die Grünen haben versagt und 

verdrehen jetzt die Tatsachen" 

Bürgermeister empört über Behauptungen in Sachen Tumhallenbau 
Langen (fm) - ..Hior Kinß <'S 

nicht um die Sache, sondern 
ausschließlich um Wahl- 
kampf. Die Grünen haben bei 
dem Thema versagt und ver- 
drehen jetzt einfach die Tat- 
sachen." Mit .scharfen Wor- 
ten reagierte Bürgermeister 
Dieter Pitthan gestern auf ei- 
ne Zeitungsanzeige der Lan- 
gener Grünen im Zusammen- 
hang mit dem geplanten Bau 
einer Turnhalle an der Drci- 
eichschule. Die Stadtverord- 
netenversammlung hatte 
jüngst bekanntlich beschlos- 
•sen, dem Kreis Offenbach zu 
diesem Zweck maximal ein 
Drittel des alten SSG-Sport- 
platzos zu überla.ssen. Die 
Behauptung der Giünen, für 
die neue Halle werde ..die 
einzige öffentliche und frei 
zugangliche Sport- und Frei- 
zeitfläche Langens geopfert", 
sei eine von vielen Unwahr- 
heiten, so der Rathauschef. 
Die verbleibende Fläche, also 
der weitaus größere Teil, 
könne weiterhin für Sport- 
und Freizeitaktivitäten ge- 
nutzt werden, sagte Pitthan. 
,,Geopfert wird lediglich ein 
Teil der Laufbahn." 

Empört ist der Bürgermei- 
ster vor allem auch über die 
Formulierung „Gegen Volks- 
verdummung". Damit belei- 

digten die Grünen nicht nur 
die Mehrheit der Stadt\i-r- 
ordneten. sondern .schadeten 
auch dem Ansehen der Stadt 
In eigenen Anzeigen weicle 
der Magistrat jetzt die Be- 
hauptungen der Gi ünen wi- 
derlegen. ..Diesen Unsinn 
können wir nicht unwider- 
sprochen Ktehenla.s.sen", so 
Pitthan. 

Bezeichnend sei, daß die 
Grünen ihre Anzeigen schon 
vor der Beschlußfassung im 
Parlament geschaltet hätten. 
Für den Rathauschef ein In- 
diz, daß die Öko-Partei ihren 
eigenen Argumenten, mit de- 
nen sie die Stadtveroi'dneten 
zum Uindenkon bewegen 
wollte, kaiim Überzeugungs- 
kraft beigemessen hätten. Als 
..pikant" wertet Pitthan, ilaß 
noch im September 1904 der 
Grünen-Vertreter in der 
städtischen Sportkommissi- 
un, Jürgen Neumann, wie alle 
anderen Mitglieder des Gre- 
miums die Umsetzung der 
jetzt abgesegneten Magi- 
.strut.svorlage empfohlen ha- 
be. In der vergangenen Wo- 
che habe er im Parlament auf 
einmal .seine eigenen Ent- 
würfe an die Wand geheftet, 
die „baulich zudem nicht zu 
realisieren sind". ,,Vielleicht 

war sein Zwillingsbnider da- 
mals in der Sitz\mg anwe- 
send", mutmaßte Pitthan. 

,,Völlig absurd" ist für den 
Bürgermeister die Au.ssage 
der Grünen, das Gelände für 
den Bau <ler Sporthalle wer- 
de ,,plötzlich" gebraucht 
Das Thema sei seit Jahren in 
der Diskussion, weil die be- 
stehende Halle aus dem Jahr 
19(i() den stetig gestiegenen 
Schülerzahlen nicht Rech- 
nung trägt. Der Magistrat 
habe bereits vor mehr als 
zwei .Jahren vom Pailamenl 
den Auftrag erhalten, die 
Voraussetzungen zum Bau 
einer Halle zu .schaffen. 
 Es ist daher notwendig, 
dem Kreis Offenbach eine 
ausreichende Fläche aus dem 
ehemaligen alten SSG- 
Sportplatz zur Verfügung zu 
stellen, damit eine bedarfsge- 
rechte Turnhalle errichtet 
weiden kann", habe es schon 
in der damaligen Antragsbe- 
gründung geheißen, erklärte 
Pitthan. 

Der Magistrat habe dar- 
aufhin mit dem Kreis ausge- 
handelt, daß die Stadt maxi- 
mal ein Drittel des Sport- 
platzgeländes für den Neu- 
i)au zur Verfügung stellt, was 
das Parlament jetzt mehr- 

heitlich befürwortet habe. 
Wieviel Platz tatsächlich be- 
nötigt wird, hängt auch da- 
von ab, ob der Kreis inner- 
halb die.ses Drittels einen et- 
wa 20 Meter breiten Streifen 
füi- Außensportanlagen in 
Anspruch nehmen wird. Aber 
selbst dann verbleibt nach 
den Worten von Pitthan aus- 
reichend Fläche für ein 
Großfeldspiel, für den Treff- 
Zimmer :i und einen Spiel- 
platz für das Mütterzentrum. 

Über die Zukunft des alten 
SSG-Platzes hatte sich im 
Rahmen der Stadtentwick- 
lungsplanung auch ein Fach- 
büro Gedanken gemacht. Im 
vorigen Sommer stellten die 
Planer den Stadtverordneten 
ihre Idee von einem Stadl- 
garten an der Zimmerstraße 
als Bestandteil eines grünen 
Bandes von der Romorantin- 
Anlage bis zu den Grünflä- 
chen am Musikpavillon vor. 
,,Ob und in welchem Umfang 
.solche Pläne realisiert wer- 
den, wird die Stadtverordne- 
ten vesammlung entscheiden 
müs.sen", erklärte Pitthan. 
Vorschläge, den östlichen 
Teil des Platzes zur Zimmer- 
straße hin zu bebauen, hat sie 
nach seinen Worten bereits 
vor Jahren verworfen. 

.Ab iofor: 
sagt Ihr 
Gcidbeutot 
„Nein!" zu 
dieser CDU 

Wct ilRii nnlGtiRn 
nichts nimml, 
liann dnn Armen | 
nichts gehen! | 

Kanttinr kommt t 

Srhluß mit 
der Gängelei- 
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Noch lächeln sie alle: Am Abend nach der Landtagswahl am Sonntag werden einige 
der Kandidaten dann lange Gesichter machen, weil das so sehnlichst herbeigewünschte Ziel ver- 
fehlt wurde. Möglicherweise müssen die Wackelkandidaten Ihre Hoffnungen aber auch noch 
nicht begraben, denn Im Wahlkreis Bergstraße 2 gehen die Bürger erst am 5. März an die Urnen. 
Well dort eine Direktkandidatin der Republikaner verstorben ist, mußte laut Wahlgesetz ein neuer 
Termin angesetzt werden. Die Südhessen könnten somit zum Zünglein an der Waage werden. 
Wenn in Langen am Sonntag alle zur Wahl gingen, müßten rund 24 000 Stimmen gezählt werden. 
Bei der Landtagswahl vor vier Jahren betrug die Wahlbeteiligung 69,49 Prozent. Wie hoch sie am 
Sonntag sein wird und wie die Kandidaten und Parteien in Langen abschneiden, können die Bür- 
ger auf der Wahlparty im Sitzungssaal des Rathauses erfahren. Beginn ist nach Schließung der 
Wahllokale um 18 Uhr. Über den landesweiten Trend kann man sich via Fernsehen informieren. 

Foto Mahn 

Professioneller Begleiter auf allen Wegen Narren setzen wieder 

Blindenführhund „Geri" ist für die 73jährige Doris Scharbius eine unentbehrliche Hilfe ZUlU KBinBUSSturm an 
Veileidiger geben sich selbstsicher Von unserem Mitarbeiter Marc S t r o h f e I d t 

Langen - Morgens aufste- 
hen, ans Fenster treten, die 
Sonne sehen - für viele 
Menschen ein schöner, aber 
auch ein ganz normaler Ta- 
gesbeginn. Nicht so für Do- 
ris Scharbius aus Langen. 
Wenn sie morgens ans Fen- 
ster tritt, dann sieht sie die 
Sonne nicht; Doris Scharbi- 
us ist seil zweieinhalb Jah- 
ren blind. 

,,Im September 1002 
merkte ich, daß ich nicht 
mehr richtig gucken kann", 
erinnert sich die heule 
73jährige. Sie ging zum 
Arzt, der verschrieb ihr Ta- 
bletten, gab ihr Infusionen - 
nichts half, ihre Sehkraft 
wurde immer schwächer. 
Ein Vierteljahr später stell- 
te der Augenarzt die trauri- 
ge Diagnose: nur noch zwei 
Prozent Sehkraft, eine 
Durchblutungsstörung der 
Netzhaut, da könne man 
nichts machen. „In den er- 
sten Wochen war ich natür- 

lich deprimiert", erzählt 
Doris Scharbius. Inzwi- 
schen hat sie gelernt, mit 
der Behinderung umzuge- 
hen. ,,Immerhin bin ich ja 
nur blind", sagt sie erstaun- 
lich gelassen, ,,es hätte doch 
viel schlimmer kommen 
können". Doris Scharbius 
weiß, wie schlimm es kom- 
men kann. Sie hat in ihrem 
Leben viele kranke und be- 
hinderte Menschen gesehen. 
1050 kam die gebürtige Ber- 
linerin nach Langen, um ei- 
ne Schweslernstelle im hie- 
sigen Krankenhaus anzu- 
treten, Bis 1981 arbeitete sie 
dort, dann wurde sie als 
dienstälteste Schwester des 
Dreieich-Krankenhauses in 
den Ruhestand verabschie- 
det. 

Daß sie schon seit über 30 
Jahren in Langen wohnt, ist 
für sie ein Vorteil. Dadurch 
kennt sie sich bestens in der 
Stadt aus und kann sich aus 
dem Gedächtnis heraus 

orientieren. Doch Doris 
Scharbius ist nicht auf sich 
allein gestellt, wenn sie Be- 
sorgungen machen muß. 
Seit Mitte vergangenen Jah- 
res hat sie einen professio- 
nellen Begleiter bei sich. 
,,Geri" heißt der ,,junge 
Mann" und ist ein reinrassi- 
ger Labrador Retriever - 
Langens einziger Blinden- 
führhund. Doris und Geri 
verstanden sich auf Anhieb: 
,,Im Juni '94 war ich zehn 
Tage in einer Blindenführ- 
hundschule bei Aachen", 
erzählt sie. ,,Dort suchte 
man Geri für mich aus und 
gewöhnte uns aneinander." 
Nach der zehntägigen 
„Schnupperzeit" mußten 
die beiden eine Prüfung ab- 
legen. Dabei galt es, einen 
Hindernisparcours zu über- 
stehen und zahlreiche All- 
tags-Situationen zu bewäl- 
tigen. Alles verlief bestens. 
Zur Sicherheit fuhr eine Be- 

S«lt Mitte vergangenen Jahres kann sich Doris Scharbius auf Ihren Labradorhund „Qerl" verlas- 
sen. Eine Erleichterung Ist für sie auch die Freundlichkeit ihrer Mitmenschen. Foio: Struhleldi 

treuerin mit nach Langen. 
Sie ging mit Doris Scharbi- 
us und dem Hund alle wich- 
tigen Strecken ab. Jetzt 
kennt sich der Hund in Lan- 
gen prima aus. Wenn Doris 
Scharbius sagt: ,,Geri, zur 
Apotheke", dann findet das 
Tier den Weg von ganz allei- 
ne. 

21 000 Mark kostet ein 
fertig ausgebildeter Blin- 
denführhund. Das Geld 
zahlte die Krankenkasse. 
Überhaupt fühlt sich Doris 
Scharbius finanziell gut ab- 
gesichert. Die Zuschüsse 
von Kasse und Landeswohl- 
fahrtsamt decken ihre 
durch die Krankheit be- 
dingten Ausgaben ab. Am 
Anfang habe es allerdings 
etwas gedauert, bis sie alle 
Formalitäten hinter sich ge- 
bracht habe. ,,Ich war ja 
zum erstenmal blind", 
meint sie und lächelt dabei 
ein wenig. Sie kann ihr 
Schicksal mit Humor tra- 
gen. ,,Ich muß damit leben", 
fügt sie hinzu, ,,was nutzt es 
mir, Trübsal zu blasen?" 

Als große Erleichterung 
empfindet sie die Freund- 
lichkeit ihrer Mitmenschen. 
,,Egal ob auf der Straße, 
beim Arzt oder im Super- 
markt, die Leute sind über- 
all hilfsbereit", schildert sie 
ihre Erfahrungen. Beim 
Einkaufen hilft ihr immer 
eine Verkäuferin, damit sie 
die richtigen Artikel findet. 
An der Kasse achten die an- 
deren Kunden darauf, daß 
sie nichts einzupacken ver- 
gißt. Ihren Hund darf Doris 
Scharbius mit in die Läden 
nehmen. Normalerweise ist 
dort der Zutritt für Tiere 
verboten, doch Geri hat eine 
amtstierärztliche Beschei- 
nigung, die das ,,Mitnehmen 
von Hunden in Verkaufs- 
räume" erlaubt. 

Das einzige, das der blin- 
den Dame hin und wieder 
Sorgen bereitet, sind frem- 

de Hunde in der Stadt. ,,Ein 
Blindenführhund sollte 
möglichst keinen Kontakt 
mit Artgenossen haben, da- 
mit er sich voll auf seine 
Aufgabe konzentrieren 
kann", erklärt sie. Das wis- 
•sen natürlich die wenigsten, 
aber sie wünscht sich, daß 
Hundehalter ihre Schütz- 
linge möglichst von Geri 
fernhalten. 

Die Art, auf die Doris 
Scharbius mit ihrer Behin- 
tlerung fertig wird, kann ein 
Vorbild für andere Men- 
schen sein. Sie gibt sich 
nicht auf und versucht, stets 
das Beste aus ihrer Lage zu 
machen. Natürlich muß sie 
auf vieles verzichten. Lesen, 
schreiben, fernsehen zum 
Beispiel. Doch manches 
kann sie ausgleichen. Als 
Mitglied in der Marburger 
Blinden-Hörbücherei hat 
sie Zugang zu einer Fülle 
auf Tonkassetten gespro- 
chener Bücher, Zeitungen 
und Zeitschriften. Gegen 
eine einmalige Gebühr von 
100 Mark kann sie sich re- 
gelmäßig Bänder zuschik- 
ken lassen. Technische 
Hilfsmittel erleichtern 
ihren Alltag. Am Handge- 
lenk trägt sie eine sprechen- 
de Uhr, in ihrem Badezim- 
mer steht eine sprechende 
Waage. Vor einem Jahr trat 
sie dem Hessischen Blin- 
denhund bei und trifft sich 
nun regelmäßig mit anderen 
Betroffenen zum Erfah- 
rungsaustausch. 

So wie früher wird es 
nicht mehr werden und 
manchmal, wenn ihre Post 
kommt, oder wenn sie eine 
Telefonnummer sucht, dann 
ist sie ein wenig verzweifelt. 
Solange ihr die Menschen 
aber so freundlich entge- 
genkommen wie bisher, so- 
lange wird es ihr leichter 
fallen, ihr Schicksal zu er- 
tragen. 

Langen - Auch in diescni 
Jahr soll das Langener Hai- 
haus nicht von einer F.rstiii- 
mung durch die Narren ver- 
•schont bleiben. Ihren Stumi 
auf die Verwallimgsburg hat 
die Langener Karneval (Je- 
sell.schaft bereits angekündigt. 
Am Samstag, 2,'). Febniar, um 
15.11 Uhr .soll der Angriff er- 
folgen und die Keg(>nt.schaft 
über die Stadt für ilie drei tol- 
len Tage übernommen wer- 
den. 

Doch die Karnevalisten 
müssen besondei's auf der 1 lut 
.sein, denn, so munkelt man, im 
Rathaus wird an einer ausge- 
feilten Verteidigimgsstrategie 
gearbeitet. Durch clas Motto 
der Kampagne „LKG bezau- 
bert" sind die Stadtverwalter 

nämlich schon gewarnt und 
sieh bewußt, daß die Erobe- 
rungdiesmal nur mit Zauberei 
gelingen kann. Bürgermeister 
Dieter Pitthan ist optinii- 
stisch: ,,Diesmal wird es den 
LKCi-Garden sieher nicht ge- 
lingen, \insei-e Verteidigung zu 
übenvinden." 

Ob sieh des Büi'geniieisters 
Wün.sche erfüllen oder niclit. 
in jedem Fall wird es wieder 
ein buntes Spektakel gi'ben. 
zu dem alle Langener eingela- 
den .sind. Sollte das Rathaus 
wider Envarten den Belage- 
ren! in die Hände fallen, wer- 
den Sieger, Besiegte und när- 
risches Volk zur gi'oßen Llber- 
gabeverhandlung im Stadt- 
veiordnetensitzungssaal zu- 
sammenkommen. 

vow iS, 

täglich frische 

GEFÜLLTE KREPPEL 
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BRAUN 

Langen • Bahnstraße 



) Keine Mülldeponie an der 

Pfaffenrod-Koppschneise 

I Keine weiteren 

Verzögerungen beim Bau 

der Nordumgehung Langen 

und der Südumgehung 

Buchschlag/Sprendlingen 

• Abschaffung der hessischen 

Straf- und Sondersteuern 

für eine Stärkung des 

Wirtschaftsstandortes 

Benefiz-Tag zum Auftakt 

Veranstaltungsreihe zum Thema „Gewalt gegen Frauen" 
I <1 fl tmn — 7l I T'V^OtVl Q 1 »»n« ni nlt .. rl n m • Liiiikpii - Zum Thema „Ge- 

walt gegen Frauen" bieten 
die Frauenbüros von Langen 
und Dreieich in diesem Jahr 
in Kooperation zahh'eiche 
Veranstaltungen an. Auftakt 
ist ein Benefiz-Tag am Sonn- 
tag, 5. MJlrz, im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht in Lan- 
gen. wo von 10.30 bis 22 Uhr 
cler Verein Frauen helfen 
Frauen mit Unterstützung 
der Frankfurter Frauenband 
„Kick La Luna" für ein neu- 
es Frauenhaus im Westkreis 
Offenbach wirbt. 

Es folgt am Mittwoch, 15. 
März, um 20 Uhr eine Le- 
sung mit Deutschlands be- 
kanntester Feministin in Sa- 
chen Linguistik, Luise 

Pusch, in Dreieich-Sprend- 
lingen im Cafö an der Stadt- 
bücherei. Den Monat Marz 
beschließt ein Selbstbehaup- 
tungs- und -Verteidigung- 
straining für Seniorinnen, 
das auf die Bedürfnisse älte- 
rer Frauen abgestimmt ist. 

.,Frauen widerfahrt Ge- 
walt in jeder Lebenslage, das 
heißt unabhängig von Aus- 
sehen, Alter oder sozialem 
Status. Viele haben gelernt, 
sich anzupassen und mit die- 
sem Mißstand zu leben", be- 
dauern Anne Gebhardt, 
Frauenbeauftragte in Lan- 
gen, sowie Karin Siegmann 
und Uschi Zboril, die Kol- 
leginnen aus Dreieich. Ge- 

nau das wollen sie mit ihrer 
Reihe ,,Herrschafts-Zeiten" 
verhindern und zur Sprache 
bringen. ,,\Vir möchten 
durch das breite Angebot 
dazu beitragen, die unter- 
schiedlichen Gesichter der 
Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen aus dem Schatten 
des Tabus und der Anonymi- 
tät herauszuholen, öffentlich 
zu machen, Denkanstöße zu 
geben - zu provozieren." 

Weitere Termine, Informa- 
tionen und das komplette 
Programm von ,,Herr- 
schafts-Zeiten" sind im 
Langener Rathaus, Frauen- 
büro, Telefon 203 142, er- 
hältlich. 

Eltern sollten sich 

schnell entscheiden 

Oster-Ferienspiele im Mütterzentrum 
Langen - Langener 

Grundschulkinder können 
sich freuen: In der Woche 
vom 3. bis 7. April finden 
im Mütlerzentrum wieder 
Ferienspiele statt. Taglich 
von !) bis 13 Uhr werden 
die Betreuerinnen ein ab- 
wechslungsreiches Pro- 
gramm bieten, das sich in 
spielerischer F'orm unter 
anderem mit dem Thema 
,,Zeitung" beschäftigt. 
Auch ein Ausflug soll den 
Kindern die Ferienzeit 
verschönern. Das gemein- 
same Mittagessen ist im 

Angebot enthalten. 

Die Ferienspiele kosten 
inklusive Mittagessen 40 
Mark pro Kind. Die An- 
meldefrist beginnt am 
Montag, 20. Februar. Da 
die Anmeldeliste schnell 
gefüllt sein wird, werden 
die Eltern gebeten, ihre 
Kinder so bald wie mög- 
lich telefonisch während 
der Bürozeiten (Montag 
und Donnerstag von 9.30 
bis 11.30 Uhr) unter der 
Rufnummer 5 33 44 anzu- 
melden. 

„Das Schulgespenst" 

geistert durchs Juz 

Kinder-Aktions-Kino am 25. Februar 
Langen - ,,Das Schulge- 

spenst' steht im Mittelpunkt 
beim nächsten von der Stadt 
Langen veranstalteten Kin- 
der-Aküons-Kino am Sams- 
tag, 25. Februar, von 13 bis 
16 Uhr im Jugendzentrum 
KOM,ma an der Nördlichen 
Ringstraße. Der Film han- 
delt von Carola, einem Kind, 
das schon ernsthaft krank 
sein muß, wenn es nicht sei- 
ne Eltern und die Lehrer 
mindestens zweimal am Tag 
gehörig auf die Palme bringt. 
Eines Tages tritt ein kleines 
Gespenst in Carolas Leben 
und schlägt etwas vor, was 
ungeahnte Folgen hat. 

Nach dem Film gibt's wie- 
der reichlich Spiel, Bastelei- 
en und Überraschungen. Da- 
bei soll das Filmerlebnis auf- 
gegriffen und aufgearbeitet 
werden. Nachdem beim vo- 
rigen Kinder-Aktions-Kino 
das ab 15 Uhr geöffnete El- 
tern-Caf(§ großen Anklang 
fand, wird ein solcher Treff- 
punkt diesmal wieder ange- 
boten. 

Wer von den Eltern einen 
selbstgebackenen Kuchen 
mitbringt, erhält freien Ein- 
tritt für die ganze Familie. 
Ansonsten kostet der Ein- 
tritt vier Mark. 
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Kleine Künstler wurden 

jetzt mit Preisen belohnt 

464 Kinder malten Bilder zum Thema „Sicherer Bus 

Die jungen Preisträgerinnen und Preisträger des Malwettbewerbs mit (von links); Rudi Fischer (Direktor der Sparkasse Langen-Se- 
llgenstadt), Norbert Breidenbach (Direktor Stadtwerke Langen) und Richard Winkler (Flllaldlrektor der Sparkasse). Foto SiadiwerKe 

Langen - Zahlreiche 
Mädchen und Jungen aus 
Langen und Egelsbach 
fahren mit dem Stadtbus 
zur Schule. Damit auch die 
Abc-Schützen dieses siche- 
re Verkehrsmittel kennen- 
lernen. laden die Langener 
Stadtwerke alljährlich 
zum Schulanfang zu einer 
Probefahrt ein. Zu der Ak- 
tion ..Sicherer Bus", die 
von der Sparkasse Langen- 
Seligenstadt und vom Lan- 
gener Omnibusbetrieb 
Becker unterstützt wird, 
zählte außerdem wieder ein 
Malwettbewerb. dessen 
Preise jetzt vergeben wur- 
den. 

464 Kinder haben sich an 
dem Wettbewerb beteiligt 
und jeweils ein Bild zum 
Thema ..Sicherer Bus" ge- 
malt. Mitgemacht haben 
alle ersten Klassen der 
sechs Langener und Egels- 
bacher Grundschulen und 

außerdem die Vorklasse 
der Ludwig-Erk-Schule in 
Langen. 

Aus jeder Klasse wurde 
von einer Jury (Stadtwer- 
ke, Stadtverwaltung, 
Schule, Sparkasse, Omni- 
busbetrieb und Polizei) ein 
Bild ausgesucht und mit ei- 
nem Preis von 100 Mark für 
die Klassenkasse belohnt. 
Die Preisgelder von insge- 
samt 2 200 Mark stellten 
Stadtwerke und Sparkasse 
zur Verfügung 

Prämiert wurden die Bil- 
der von Kye-Rin Park. Ni- 
na Schöffner, Tatjana Lu- 
botschko und Miriam Wag- 
ner (Sonnenblumenschule). 
Anna Sehring. Max Hory 
und Natascha Bigelow (Ge- 
schwister-Scholl-Schule), 
Linda Wagner und Mia Ma- 
kosch (Wallschule), Judith 
Kampa, Richard Nagib, 
Margarita Klunk, Salvato- 

re Cocozza und Martin 
Stech (Ludwig-Erk-Schu- 
le), Adrian Schütz, An- 
dreas Rassek, Nicole Krat- 
ky und Anton Rau (Albert- 
Schweitzer-Schule) sowie 
Daniela Trost, Larissa 
Hollmann, Kerstin Fritt- 
mann und Mike Rodriguez- 
Diaz (Wilhelm-Leuschner- 
Schule Egelsbach). 

Norbert Breidenbach, 
Direktor der Stadtwerke 
Langen, und Rudolf Fi- 
scher, Direktor der Spar- 
kasse Langen-Seligen- 
stadt, freuten sich bei der 
Preisverleihung, daß der 
Malwettbewerb wieder ei- 
ne große Resonanz gefun- 
den hat. Er sei eine sinn- 
volle Ergänzung zur Akti- 
on ,,Sicherer Bus", die 
auch im neuen Schuljahr 
wieder für alle Langener 
und Egelsbacher Abc- 
Schützen angeboten werde. 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 23. Februar, 
um 15 Uhr im Restaurant 
,,Deutschen Haus". 

Ruhestandskreis 
der SSG Langen 

Langen - Wir treffen uns 
am Dienstag, 21. Februar, 
ab 15 Uhr im SSG-Klub- 
haus. 

Altenkameradschaft 
des TV Langen 

Langen - Wir treffen uns 
am Mittwoch. 22. Februar, 
um 16.30 Uhr in der TV- 
Gaststätte. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, aufBer Post- 
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Janusz Korczak: Leben und Werk 

Ausstellung über den polnischen Ai'zt und Pädagogen 

Grüne sammeln 

Unterschriften 
Langen - Die Langener 

Grünen wollen sich nicht da- 
mit abfinden, daß ein Teil 
des alten SSG-Sportplatzes 
an der Zimmerstraße für den 
Bau einer Turnhalle geopfert 
wird. ,,Jetzt hilft nur noch 
Druck aus Bevölkerung", 
heißt es im jüngsten Rund- 
brief. Die Oko-Partei will 
deshalb weiterhin Unter- 
schriften für den Erhalt des 
Platzes sammeln. 

Fasching im 

SSG-Klubhaus 
Langen - Im Klubhaus der 

SSG Langen wird am Frei- 
tag, 24., und Samstag, 25. 
Februar, f\isching gefeiert. 
An beiden Abenden sorgt 
,,Felix' Rolling Disco" ab 21 
Uhr für die passenden Kliin- 
ge und die richtige Stim- 
mung. Besucher, die kostü- 
miert kommen, werden mit 
einem Glas Sekt belohnt. 
Der Eintritt kostet zehn 
Mark. 

I.angen - f^ine Ausstel- 
lung über das Leben und 
Werk von .lanusz Korczak 
wird am kommenden Don- 
nerstag. 23. Februar, in der 
Schalterhalle der Volks- 
bank Dreieich in der Bahn- 
straße 11-13 eröffnet. Der 
polnische Arzt, Schriftstel- 
ler und Pädagoge wurde 
1942 im Konzentrationsla- 
ger Treblinka umgebracht. 

In Langen tragt eine Schu- 
le für behinderte Kinder 
seinen Namen. Deren Lei- 
ter Manfred Stich hat sich 
dafür eingesetzt, daß die 
vom Fachbereich Erzie- 
hungs- und Gesellschafts- 
wissenschaften der Berli- 
ner Hochschule für Künste 
konzipierte Bilder- und 
Textausstellung jetzt in 

Langen zu sehen sein wird. 

Aufgebaut wird die Aus- 
stellung von Kindern der 
Janusz-Korczak-Schule. 
Bis zum 17. März können 
sich interessierte Bürger zu 
den üblichen Geschäftszei- 
ten des Kreditinstituts die 
Dokumentation über den 
Pädagogen und Kinderför- 
derer anschauen. 

Malkursus noch 

nicht ausgebucht 
Langen - Noch nicht aus- 

gebucht ist der Kursus ,,Ja- 
panische Tuschmalerei - Su- 
mi E", der am kommenden 
Dienstag, 21. Februar, im 
Pfarrzentrum der katholi- 
schen Gemeinde St. Albertus 
Magnus beginnt und an sie- 
ben weiteren Dienstagen von 
14.30 bis 17 Uhr stattfindet. 
Anmeldungen werden unter 
der Telefonnummer 2 70 22 
angenommen. 

Workshop über 

den Linoldruck 
Langen - Messerscharf 

geht es am Mittwoch, 8. 
März, bei der Jugendförde- 
rung der Stadt Langen zu. 
Im Jugendzentrum KOM,ma 
beginnt an diesem Tag ein 
Workshop zum Thema ,,Li- 
noldruck". In dem Kreativ- 
programm wird der Umgang 
mit Schnittmessern, Walzen 
und Druckfarben geübt, 
Dauer: 15 bis 18 Uhr, An- 
meldung ist erforderlich im 
Rathaus bei Uwe Aldinger, 
Zimmer 319, Telefon 
203 212. Die weiteren Ter- 
mine sind 15. März und 22. 
März, jeweils 15 Uhr. 

Service der 

SPD zur Wahl 
Langen - Auch die Lan- 

gener SPD bietet am Sonn- 
tag einen Fahrdienst zu den 
Wahllokalen an. Ansprech- 
partner ist Dr. Heinz Wle- 
klinski (Telefon 2 13 30). 
Die Wahlparty der SPD fin- 
det am Sonntag ab 19 Uhr 
im SSG-Freizeitcenter 
statt. 

TVL-Vorstand 

hat Sitzung 
Langen - Die nächste Vor- 

standssitzung des TV Lan- 
gen ist am kommenden 
Dienstag, 21. Februar, um 20 
Uhr im kleinen Saal der TV- 
Tumhalle. 

Eine Fahrt ins 

Planetarium 
Langen - Die städtische 

Kinder- und Jugendförde- 
rung plant für Freitag, 17. 
März, eine Fahrt ins Plane- 
tarium nach Mannheim. Da- 
bei wird sich alles um das 
Thema ,,Sind wir allein im 
Universum?" drehen. Teil- 
nehmen können Kinder vom 
achten Lebensjahr an. Ab- 
fahrt ist um 16.30 Uhr am 
Rathaus, die Rückkehr ist 
gegen 20.15 Uhr vorgesehen. 
Erwachsene zahlen 20, Kin- 
der 15 Mark. Anmeldungen 
nimmt Jugendpfleger Uwe 
Aldinger im Rathaus unter 
Telefon 203 212 entgegen, 

Fahrdienst am 

Wahlsonntag 
Langen - Die Langener 

CDU bietet am Sonntag ei- 
nen Fahrdienst zu den Wahl- 
lokalen an. Interessenten 
können sich unter Telefon 
7 19 48 melden. Der CDU- 
Stadtverband weist außer- 
dem auf seine Wahlparty 
hin, die um 18 Uhr in der 
„LangenerStubb" beginnt. 

Grüne laden zu 

Wahlparty ein 
Langen - Die Langener 

Grünen treffen sich am 
Sonntag. 19. Februar, in ei- 
nem Raum der T\'-Tumhalle 
zu ihrer Wahlparty, Los 
geht's um 19.30 Uhr. 

1 am 
t9. Februar 1995 
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MATTHIAS KURTH 

Ein Kandidat, der in Hessen viel voranbringt und konicrete 

Erfolge für uns alle erreicht hat. 

BEISPIELE: Dreieichbahn in Fahrt • Langener Nordumgehung im Bau • Koppschneise als Bannwald gesichert • 
Wohnungsbau verdreifacht • Schulische Wahlmöglichkeiten erhöht und Grundschulen mit festen Öffnungszeiten 
eingeführt • Seniorenheime in Langen und Dreieich mit betreuten Wohnungen erweitert • erstmals Ll<w-Nachtfahr- 
verbote • Tempo 30 in Offenthal • Neue Stellen und bessere Besoldung bei der Polizei • 
Kindergartenplatzförderung versieben facht ^ Cr^'' 
P.S.: Das Dampfmachen (Dampf — Viel heiße Luft und etwas Wasser) überläßt er gerne den Anderen 

Deshalb am 19. Februar Matthias Kurth und die SPD Liste 1 

RUND UM DEN 
VlmdhrMbrunan 

Wähler am Zug 
(fm) - Monatelang ha- 

ben sie die Messer ge- 
wetzt, sich gegenseitig in 
Ji? Pfanne gehauen, wa- 
ren (fast) überall und im- 
mer präsent, machten 
vermeintliche Erfolge 
der Kontrahenten nieder, 
lobten ihre eigenen Ver- 
dienste und schwangen 
vielversprechende Reden 
- der Wahlkampf wurde 
von den Politikern mit 
gewohnt harten Banda- 
gen geführt. In unserem 
Wahlkreis standen sich 
da vor allem die Kandi- 
daten der beiden groflen 
Parteien in nichts nach. 
Kaum ließ der eine zum 
Beispiel in Sachen Nord- 
umgehung etwas verlaut- 
baren, hielt der andere 
dagegen. Für zwei Polit- 
Profis wie Matthias 
Kurth und Rüdiger Her- 
manns das ganz alltägli- 
che Geschäft. Ob die 
Bürger die Ansprüche 
aufs „Urhebetrecht" 
noch nachvollziehen 
konnten oder wollten, 
bleibt dahingestellt. Am 
Sonntag aber haben end- 
lich die Wähler das Wort: 
Gott sei Dank, meint Ihr 
Tobias 

Beschluß des Parlaments begrüßt 

Elternbeirat der Dreieichschule: Turnhalle so schnell wie möglich bauen 
Langen (fm) - Der Scliu- 

lelternbeirat der Dreieich- 
schule begrüIJt den Be- 
schluU der Langener Stadt- 
verordnetenversammlung, 
dem Kreis Offenbach zum 
Bau einer neuen Zwei-Fel- 
der-Halle einen Teil des al- 
ten SSG-Sportplatzes an 
der Zimmerstraße abzutre- 
ten. Damit sei die Voraus- 
setzung geschaffen worden, 
daß der Schultrager mit der 
Planung des Projekts begin- 
nen könne. Dies habe auch 
Landrat .Josef Lach in ei- 
nem Gesprach mit Vertre- 
tern des Schulelternbeirats 
betont. Die Eltern hoffen 
jetzt, daß der Schulsport- 
tourismus bald ein Knde ha- 
ben wird. 

,,Bislang müssen Schüler 

fast aller Altersstufen bei 
Wind und Wetter entweder 
in die Sporthalle der Adolf- 
Reichwein-Schule oder so- 
gar nach Oberlinden in die 
Georg-Sehring-Halle zum 
Schulsport ausweichen, da 
die Kapazität dei- kleinen 
Zweifeldhalle am Gymnasi- 
um für rund 1 200 Schüler 
vollkommen unzureichend 
ist", schreibt der Klternbei- 
rat, der diese Zustände 
schon seit .Jahren bemän- 
gelt. Immer wieder habe 
man die Verantwortlichen 
von Stadt und Kreis aufge- 
fordert, hier schnellstens 
Abhilfe zu schaffen. 

Das größte Gymnasium 
im Kreis Offenbach kann 
sich nach Auffassung der 

FWG regt die Einführung 

von Mängelmeldekarten an 

Kleinere Mängel frühzeitig beheben 
Langen (fm) - Die Einfüh- 

rung von sogenannten Män- 
gelmeldekarten an die Lan- 
gener Bürger regt tlie FWG- 
Fraktion an. In einem An- 
trag an die Stadtverordne- 
tenversammlung soll der 
Magistrat aufgefordert wer- 
den, die Kosten und Einsatz- 
möglichkeiten für diese Kar- 
ten zu prüfen, die sich nach 
Angaben der I'reien Wähler 
in Dreieich bewährt haben. 

,,Kleine Mängel sind, so- 
fern nicht rechtzeitig be- 
kannt, oft der Beginn einer 
nachfolgenden teuren Repa- 
ratur", heißt es in der An- 
tragsbegründung. Durch die 
Mithilfe der Bevölkerung 
ließen sich viele kleinere 
Schäden frühzeitig beheben, 
meint die FWG. Dadurch 
könne die Verwaltung perso- 
nell und finanziell entlastet 
werden. 

Eltern nur noch in Richtung 
alter SSG-Sportjjlatz ent- 
wickeln. Kein Verständnis 
hat der Schulelternbeirat 
für die Vorstellungen der 
Langener Grünen, die einen 
Anbau an die bestehende 
Turnhalle oder gar einen 
Abriß mit anschließendem 
Neubau an gleicher Stelle 
ins C'iespräch gebracht hat- 
ten. Ein Anbau an der Ost- 
front der alten Halle sei aus 
Gründen der Belichtung 
und Belüftung nicht mög- 
lich. Eine neue Drei-Felder- 
Halle an gleicher Stelle dek- 
ke hingegen nicht den Be- 
darf des Gymnasiums und 
würde nach Meinung der 
Eltern die Hallenknappheit 
für mindestens zwei weitere 

Ein Kursus in 

Kalligraphie 
Langen - Die Evangelische 

F'^amilien-Bildung hat ein 
neues Angebot in ihr Pro- 
gramm aufgenommen. Ab 
2(). April bietet sie in der 
Langener .I()hanne,sgemein- 
de einen Kursus in Kalligra- 
phie an. Dabei können die 
Teilnehmer in insge.samt Ki 
Stunden eine ,,ex|)re.ssive" 
Handschrift erlernen und 
sich in der Textgestaltung 
üben. Die Teilnahme kostet 
7'2 Mark. Anmeldungen sind 
unter Q ono/filfi 901 mög- 
lich. 

I>imgvn - Die Kegelabtei- 
lung der SSCJ Langen richtet 
am 18./19. Mär/,die l,"). Stadt- 
meisterschaften im Kegeln für 
jedermann aus. Spielbeginn 
auf den Bahnen in der Stadt- 
halle ist an beiden Tagen um 

10 Uhr. Hobbykegler haben 50 
Wurf ins volle Bild zu lei.sten, 
Sport- und Betrieb.ssportke- 
gler 100 Wurf kombiniert. Pro 
Durchgang haben Jugendliche 
fünf, Ei-wach.sene sechs Mark 
zu bezahlen. Anmeldungen 

sollten bis zum Mär/ in der 
,,Langener Stubb" der Stadt- 
halle, im SSG-Klubhaus (Ke- 
gelbahnen) oder bei den im 
i'lakataushang genannten 
Stellen erfolgen. 

In Ausnahmefällen besteht 

DIE GRÜNEN sind der Wahrheit nicht grün! 

Fakten zum „Alten SSG-Platz"i 

Nicht plötzlich, sondern seit vielen Jahren 
besteht die Forderung nach einer 2-Felder-Halle 
an der Dreieich-Schule. 

Die ganze Diskussion verpennt haben nur 
DIE GRÜNEN. 

„PlötzUch" ist deshah ietzt nur ihr Erwachen. 

* Schon vor 2 Jahren, am 11.02.1993, haben die 
Stadtverordneten die notwendigen Beschlösse 
gefaOt, um den Bau zu ermöglichen. 

Gegen bessere Sportmögiichkeiten fOr unsere 
Kinder waren schon damals DIE GRÜNEN • als 
einzige Fraktion. 

Der Kreis bekommt nur so viel Gelände, wie er 
Iflr den Sportplatz braucht: 

■ nur ein kleiner Teil der Laufbahn lailt weg. 
- GroBsplelfeld. Spielplatz und „Itelf Zimmer 3" 

wird es weiter geben. 

DIE GRÜNEN - JUtematlven" sind umiOtlger, 
teurer Bau-Murks. 

Entgegen der GRÜNEN-LUge hat niemand eine 
andere Nutzung beantragt und niemand hat sie 
beschhissen. 

Sport für alle ist auch 

zukünftig möglich! 

Langen 

•Jahre verscharfen. 
Auch die Bedenken des 

Mütterzentrums sind für 
den Schulelternbeirat nicht 
nachvollziehbar. ..Minde- 
stens zwei Drittel des alten 
SSG-Platzes bleiben erhal- 
ten. Da ist noch genug Platz 
für die Kleinen, die, wenn 
sie alt genug sind, auch vom 
Schulsporttourismus vi'r- 
schont werden sollen", 
meint der Beirat. 

Abschließend fordert der 
t.lternbeirat den Langener 
Magistrat auf, mit dem 
Kreis Offenbach ,,dahinge- 
hend zu vei'handeln, die 
neue Sporthalle am l.,an- 
gener Cjyninasium schon 
vor dem geplanten Termin 
1997/98 zu bauen". 

Skulptur wird 

heute eingeweiht 
I.angen - Eine Gruppe von 

,Iugendlichen aus dem ,Ju- 
gendzentrum KOM.ma hat 
für die benachbarte Sonnen- 
blumenschule eine Skulptur 
angefertigt. Am heutigen 
Freitag, 17. Februar, wird 
das Kunstwerk um 11.4r) 
Uhr offiziell eingeweiht. An- 
schließend gibt es noch einen 
Grund zum Feiern. .Jürgen 
Eilers erhält von der Schul- 
amtsdirektorin die Ernen- 
nungsurkunde zum Rektor 
der fünften Langener 
Grundschule. 

MshrcrS Pollor sorgen jetzt dafür, daß sich Radfahrer 
und Fußgänger auf der Bahnstraße In Höhe des Penny-Marktes 
nicht mehr ins Gehege kommen. Sie wurden in der vergangenen 
Woche installiert, weil auf dem Radweg Immer wieder Lastwa- 
gen parkten, um den Markt zu bellefern. Die Radler waren da- 
durch häufig gezwungen, auf den Fußweg auszuweichen. Nicht 
selten kam es dabei zu Konflikten mit Fußgängern, Die Initiative 
für die Verankerung der Poller war von den Grünen ausgegan- 
gen. Foto Mahn 

SSG-Kegler richten Stadtmeisterschaften aus 

15. Auflage am 18./19. März in der Stadthalle / Jeder kann mitspielen 
auch di(^ Möglichkeit, bereits 
am Dien-stag, 14. März, ab Ki 
Uhr für die Stadtmei.ster- 
schaften die Kugeln rollen zu 
lassen. P'ür Rückfragen steht 
Heinz Klingenhagen unter Te- 
lefon 7 24 40 zur Verfügung. 

Zusammenarbeit in 

Gruppen ist lembar 

Seminar im Hessischen Mütterbüro 
Langen - Wer lernen 

will, wie man in Gruppen 
besser, ktmfliktärmer 
und effektiver miteinan- 
der umgeht, sollte sich 
beim Hessischen Mütter- 
büro in Langen melden. 
Dort findet am Freitag, 
3., und Samstag, 4. März, 
ein Intensiv-Seminar 
statt. Die Teilnehmerin- 
nen sollen Verständnis 
dafür bekommen, wie 
sich die Zusammenarlieit 
von Menschen fördern 
und verbessern läßt. Sol- 
che Kenntnisse sind be- 
kanntlich nicht nur im 
Beruf gefragt, sondern 
auch beim ehrenamtli- 
chen Engagement, in Ver- 
einen und Initiativen, in 
der Politik und nicht zu- 
letzt auch in der Familie. 

Geleitet wird das Wo- 

chenend-.Seminar von 
Marita Scheer-Schnei- 
der, Diplom-Sozial päd- 
agogin und seit 197!) Se- 
minarleiterin. Neben der 
erforderlichen Theorie 
stehen vor allem prakti- 
sche Übungen im Plenum 
und in Kleingruppen auf 
dem Programm. (Jeübt 
wird freitags von 17 bis 
21 Uhr und samstags von 
10 bis 18 Uhr. Die Teil- 
nahmegebühr beträgt 90 
Maik (ermäßigt für Müt- 
terzentrumsfraui'n auf (iO 
bis 40 Mark), Kinderbe- 
treuung ist wie immer im 
Preis enthalten. Anmel- 
dung und weitere Infor- 
mationen beim Hessi- 
schen Mütterbüro. Bahn- 
straße 39. Telefon 2 H2 .'i4 
oder per P'ax: 2 44 72. 

Anzeige 

Volksbank Dreieich 
Wir suchen zum Kaut in den Gemein- 
den Dreieich' Diefenbach * Egeisbach 
' Langen' Neu-Isenburg * Rodgau * Rö- 
dermaric und Umgebung 

1- bis 4-ZI.-Eigentumswohnungen 
1-bis 2-FamliienHäuser Mehrlamiiien-Häuter liir Kapiiaianicger 
Baugrundstücke auch mit Altbausubstanz | 

, Td. 06103/62024,faz 061 03/ 620?6 
Immobilien OmbH 

OGV geht wieder 

auf Urlaubsreise 
l^angen - Der Obst- und 

CJartenbau verein Langen 
unternimmt auch in diesem 
•Jahr eine Urlaubsreise. Am 
24. September geht es für ei- 
ne Woche nach (iberhar- 
mersbach in den mittleren 
Schwarzwald. Der Keise- 
preis beträgt voraussichtlich 
f)()0 Mark. Die Mitglied- 
schaft im OGV ist keine Vor- 
aussetzung zur Teilnahme. 
Vorstandsmitglied Karl- 
Heinz Herth, Dieburger 
Straße ()2, Telefon 2 7r) 14, 
nimmt ab .sofort Anmeldun- 
gen entgegen 

Verständnis und Verständigung 

Deutsch-türkischer Verein bietet im März Sprachkursus an 
Langen - Seit knapp zwei 

Jahren gibt es in Langen 
den deutsch-türkischen 
Freundschaftsverein. Mitt- 
lerweile zählt er 50 Mit- 
glieder, von denen jeweils 
etwa die Hälfte Deutsche 
und Türken sind. Zweck 
des Vereins ist die Förde- 
rung des gegenseitigen 
Verständnisses zwischen 
Türken und Deutschen. 
Der Satzungszweck wird 
insbesondere durch die 
Ausrichtung und Förde- 
rung von kulturellen Ver- 
anstaltungen, von Bild- 
ungs- und Begegnungs- 

maßnahmen sowie durch 
die Herausgabe von Publi- 
kationen verwirklicht. Die 
Unterstützung von Vorha- 
ben im Rahmen der Part- 
nerschaft Langens mit der 
Stadt Tarsus gehört natür- 
lich auch dazu. 

Nachdem in der Vergan- 
genheit mehrfach der 
Wunsch geäußert worden 
ist, einen Kursus zum Er- 
lernen der türkischen 
Sprache anzubieten, hat 
sich der Verein jetzt diesem 
Anliegen zugewandt. Der 
Kursus für Deutsche unter 

Leitung einer türkischen 
Lehrerin soll im März be- 
ginnen. Unterrichtstag 
wird der Montag sein. 

F^inzelheiten zum Kurs- 
ablauf werden mit tlen 
Teilnehmern vorher indivi- 
duell festgelegt. Wer sich 
für cfie Teilnahme interes- 
siert, wird gebeten, sich bis 
spätestens Ende Februar 
mit Herbert Kunz telefo- 
nisch in Verbindung zu set- 
zen, und zwar abends unter 
der Rufnummer 2 27 70 
oder tagsüber unter der 
Nummer203 170 
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Ubti Moiasit. oder 
Miihlheimeifli. in Gerbtfilt SCHNIL ERREICHBAR! 

mio RECORDER 

HiFi Anlagen icompiett ! TOTALER PREISSTURZ !!! 

■ XO-202 HiFi-Turm Z-flg, tM9^- 1 444," 6S0Midi 6-II9. m.Boxen 17^-1 399,"* 

S-tlg.Pra-logi(, SAGX 2S0, RSB 601,SLPG 460, (anton 301 mOr 1 500,-* EHS® W 30, R 30, 

C 30, EA 70, SUS 9$, PS 30 2m-1998,-* jBaaü TA VFI, HCD W 1, T( vr 1, Boxen SSV FI 3wv1999,-* 

6032»'!® -End 6-llg.,ni.Canlon Sol C, kpl. 5M7,-3190,- EaSE> TXSV 9021, DX 7011, TA 2820, JBL TIX 70, 

2y5,- 2222,-* BEI RSBX6O1,SU>D867,STGT5SO,SUVS0O,JBl7O 3244,- 2399,-* 

TiTyim TAF 590,STS 50S,CDP 345, TCX 711, MB SP4 4H5,- 3333,-* EUD® 6-llg.CD3,C4,V3, 

T 6, MB 1000 4794," 3794,-* gm» A BBSO, T 4970, DXC 110, TA 2830, JBl Mutic 1 5m5,-3999,-* 

SANYO 274 Showview 

■WASCHEN-i-TROCKNEN 

# ZANUSSI 604 Elektronik,Trockner 1299." 

• CANDY 5103,1000U/Min. 1099,- 

# AEG 523 Wds(helro(kner Kondens, ^ m 
8 eleklr.Progr.,SKg,Shontasle 1399.- 

(ANDY 950 Was(hlro(kner, 4 OAA ^ 

HITACHI VT-F355 E HiFi 1259,- 799 

SANYO HiFi 390 G 1699.- 999- 

900 U/Min.(wird gerfördert I) 1599, 

AEG 6250 UVAMAT, lOOOU/Min. 
Test „SEHR GUT,, 1599,- 

EINBAU:.KUHL-| IKLEIN-GERATE| 
SCHRANKE 
GOMNJIHVISlI.Kühlichrank 
999, 499;*^ 

SIEMENS Gi 13 800. Hvhltdir. 
1241), 499;*y^ 

1299 

Koll«ouMalSIV!RINS3lll) 19,95 

Kalfeemas(hine MOUUNEX Crystal 49,90 

Mimddindii DAUN 0(30 719.- 109,-* 

Staubsauger Moulinex Vectra! 500 399>: 299« 

Staubsauger BOSCH 8980, 1400 W 399,- 349," * 

Allesschneider GEKA 167,110 W 37,90 

MtiiuHFU 73000 64,50 

■ Der Doppelmoppel! Das ist ein 

H H Angebot der Sonderklasse 

H H H Sie kommen in die Taunus 

■ Therme, Homburg. 

moppel 

AUS DEN KIRCHEN 

Dort stehen Ihnen mehr als 

60 Kurse zu den Themen Entspan- 

nung und Gesundheit offen. 

Wenn Sie sich zur Teilnahme ent- 

scheiden - das ist Voraussetzung 

- vergünstigt sich der Eintritt. 

120 Minuten Entspannung kosten 

dann 13 Mark, und vier Stunden 

thermen nur 20 Mark. Das gilt an 

sieben Tagen pro Woche. Bis 

Encje Mai. Aber; BKK Karte nicht 

vergessen! Weitere Informationen 

zum Kursangebot bieten wir 

Ihnen via Telefon: (069) 42090584 

bei Ihrer Betriebskrankenkasse. 
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Für das Wichtigste im Leben BKK Qudk der Erholuod. 

Angetreten zum Kreppelkaffee. Da vtfar die Bühne voll, mehr als hundert LKG-AktIve waren versammelt. Eine frohgestimmte Besucherschar empfing die närrischen Akteure In der vollbesetzten Stadthalle, 

Die Menschen und Unternehmen in Hessen haben es nicht verdient, dofl . . l e n d c- 
ihre Zukunft weif er nur verwaltet und verschlafen wird. Aber auch nicht, Mit einer starken FjD.P. sorgen Sie 
da6 nach rot-grünen Schikanen die konservative Bevormundung folgt. """! nes*«"/ ^ ^ ^ sondern für einen neuen Geist. 

Damit Sie am Sonntagabend 

das Wahlergebnis haben, 

das Sie in der Wahlkabine wo 

Wählen Sie deshalb auf jeden Fall mit Ihrer Zweitstiimne die F.D.P. 7 
Denn nur mit der F.D.P. hat der Wechsel '" 
in Hessen eine Chance. 

INi 

Hessen 

1995 

edlP ; 
MUbwoiM t 

I 
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■asassäüo^HHs 

Zwei Vorträge 

über Eritrea 

Evangelische 
Gemeinden 

SiimsliiK, IK. Februar 
Gemeindehaus Neurdtt, 
Curl-Sthur/-StraUe 

18 Uhr Wochcnschlullnn- 
(lacht (I'farrcrin H(kli'i ) 
SonntiiK, Iii. Februar 
Johanneskapelle, Ciirl-Ul- 
rich-Stralle 

10 Uhr CJottc.sdicnsl mit 
Abendmahl (Pfarrorin Kich- 
Gan.ske) 

11 Uhr Ciottc.scliensl für 
Kinder 
Marlin-I.ulher-Kirche, Ber- 
liner Allee III 

10 Uhr (;()tl('.sdi<'nsl mit 
Abendmahl (Gcmcinschafts- 
l<olch, Traubensaft) (Pfarre- 
rin Röder) 
Pelrus({emeinde, (lemeinde- 
haus Rahnstr. Ki 

10 Uhr Gottesdienst (I'rä- 
dikant H. Vater) 
Dicnstai;, 21. Februar 
Johunnesßemelnde 

UJ.liO Uhr I''ni'densH('b('t 
Stadlkirche 
SimntaK, l!l. Februar 

10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Borck) 

10 Uhr KindorKottcsdicnst 
im (Jomeindehaus 
Mittwoch, 'iü. Februar 

20 Uhr Krauenkreis, Pfar- 
rer U. Bcr^ner referiert über 
die „Cieschichte Israels"; 1. 
Abend: Der We^ ins verspro- 
chene Land Von Abraham 
bis Saul 

Katholische 
Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
liahnstrafle (iO 
Samstafj, 18. Februar 

17,:iO-l!) Uhr HuIJsakra- 
ment(Kpl) 

IB .'tO Uhr Melifeier (Sonn- 
taKVorabendmessc^) (Kpl/l)i- 
ak) 
Meßfeier der .luHi.'nd mit l>e- 
sondcrer musikalischer Ge- 

staltung (daran nehmen 
auch die PirmlinKc teil) 
Sonntag, li>. Februar 

H,.'iO Uiir MeHfeier (Kpl/ 
Diak) 

lO.'tO Uhr MelJfeier (P. 
Kanisauer/Diak) 
liicbfrauengenirinde, 
Frankfurter Str. 27 
Sonntag, l!)- Februar 

10 Uhr Meßfeier (Pfr ), Fa- 
miiienKottesdii'nst 

l.HO Uhr Meßfeier in ita- 
lienischer Sprache 

1!) Uhr Meßfeier (Pfr) 
III. Thomas v, Aquin, Berli- 
ner Allee ;i!l 
SnmstaK, IH. Februar 

IH Uhr Sonnta^-Vor- 
abendmesse 
Sonntai;. Ii). Febriuir 

10 Uhr I lochamt 
Mittwoch, 22. Februar 

I.').ll Uhr .Senioren-Fast- 
nacht 
DonncrstaK, 2;i. Februar 

IS Uhr Kinder-Spiel- und 
Bastelnachmitta(< 

Stadtmission 

SonntaK, Februar 
17,IT) Uhr Hibelstunde 

Dienstag;. 21. Februar 
1!),;)() Uhr Bibelstunde 

Freie Kvang. Geineinde 
WlesjjäHcben 27 

SonntaK, Iii- Februar 
10 UhrGottesdi(!nst 
10 Uhr Kinderj^ottesdienst 
IH.'iO Uhr ,,Anbe- 

tunßs"-Gottesdienst 
l)iensla|{, 21. Februar 

1 (l .'iO Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
I>onnersta){. 211. Februar 

•Senioren-Cafr'' (Infos unter 
Telefon 7 lOOfi) 

Freie Christengemeinde 
(iemeindezentrum 

.Mainstr. l-I! 
Sonntag, 1». Februar 

!),:iO Uhr CJottesdienst 

Gisela Prokoptschuk als 
Schönheltsfanatlkerln. 

Klaus Vogl kam als Oberkell- 
ner. 

„Bezauberndes" Wochenende 

mit Helau und Kreppelkaffee 

Die LKG konnte an zwei Tagen ihr Publikum erneut begeistern 

Hilde Gilberg gab Ihr Debüt In der Bütt und stritt mit Ihrem „Gat- 
ten" Fred Lalol über Urlaubsziele. 

Ein Gipsarm Ist In vielerlei Hinsicht sehr störend. Monika Sall- 
wey wußte ein Lied davon zu singen. Foios(7) rt 

Ruth Wogner, 
I die Sßienkanilidalin der f.D.?. Heim 

\ 

Landen (rt) - Für die Akti- 
ven der 1. l.angener Karne- 
val Gesellschaft stand ein 
arbeitsreiches Wochenende 
auf dem Dienstplan. Am 
Samstagabend stie^ die 2. 
Fremdensitzun^ in fler 
Stadthalle und hatte wie 
zwei Wochen vorher einen 
(»roßen KrfolH. Anschließenil 
mußten Saal und Bühne in 
Ordnung fjebracht werden, 
denn schon am Sonntaf?- 
nachniitta>{ stand ein weite- 
res Großereifjnis auf dem 
Prof^ramm der Narren, der 
Iradituinelle und bi'liebte 
Kreppelkaffee 

Schon sehr zeitig warteten 
die ersten Besucher auf F.in- 
laß, und als pünktlich um 
Ki ll Uhr die lierülimten elf 
Paukenschliif^e erschallten 
und der niirrisciie. mehr als 
hundertk()pfi^>e Hofstaat der 
l.KCi einmarschierte, da (»ab 
es keinen freien Platz melir 
im Saal der Stadthalle. Fri- 
sche Kreppel unil duftender 
Kaffee hatten die Wartezeit 
kurz werden lassen, und die 
Medium-DancinH-Band hat- 
te mit ihren flotten Melodien 
schon im Vorfeld füreuie g«'- 
löste Stimmung! fjesorfjt. 
Dann rollte eui fünfstüntli- 
^es Programm ab. das füi'je- 
den Ge.schmack etwas zu 
bieten hatte und ilie >jule 
Laune von Pi'oHrammpunkt 
zu Pronramnipunkl steigen 
ließ. Dafür sorgten das Kin- 
dertanzpaar Hebecca Wer- 
ner vukI Tobuis .lost, die So- 
lotiinzerin Sandra Schnei- 
der, die Minis und die zwei- 
mal elf .Jahre jubilierenden 
Musketiere, das Tanzpaar 
Christine Nowak und Jens 
Schubert mit einem hinrei- 
ßenden Tanz, die Garde tier 
Senatoren, die Polkaforma- 
tion der Präsidentengarde, 
die gemischte Garde, die 

umwerfend über Urlaubs- 
plüne auseinander, Nach- 
vvuchstalent .lürg Tannert 
fand große Zustimmung bei 
den Anwesenden über seinen 
Heport ,,Mein Babba is Rent- 
ner" und sein Urteil, wie sich 
der Babba fett (Verzeihung: 
fit) hiilt, Achim Köster als 
,,Mensch" hatte hintergrün- 
dig die hohe Politik aufs 
K<irn genommen. 

Zu den Höhepunkten des 
ersten Teils zühlte zweifellos 
der Auftritt der ,,Drei Knall- 
kepp". Dieses Gesangstrio 
aus Griesheim, bekannt 
durch die Fernsehsendung 
..Hessen lacht zur Fasse- 
nacht", sang ,,Lieder aus 
dem Leben", wie den Besuch 
beim Hochzeitsschmaus, 
lobte die deftige ,,Bohne- 
supp" in den höchsten Tönen 
und erntete Lachstürme mit 
dem ,,Verdauungs-Song 
Numnu>r drei'. Sie treffen 
mit ihren Texten genau in 
Herz und Seele und sind 
eben wegen ihrer Einfach- 
heit geradezu genial. 

Ganz,,bezaubernd" wurde 
es dann nach der Pause, als 
sich die Bühne in eine magi- 
sche Landschaft verwandelt 
hatte und der Elferrat nicht 
mehr im eleganten Smoking, 
sondern verkleidet als Fa- 
belgestalten erschien. Klaus 
Vogl machte al.s Oberkellner 
den Anfang in der Bütt, Mo- 
nika Sallwey klagte ihr Leid 
als durch einen Gipsarm Be- 
einträchtigte, und schließ- 
lich brachten ,,Schorsch und 
Kall" (Gerhard Sallwey und 
Dieter Schlapp) die Zwerch- 
felle noch einmal zum Be- 
ben. ,.Märchenhaft" stellte 
sich der LKG-Chor vor und 
sorgte mit seinen Stim- 
mungsliedern und südameri- 
kanischen Rhythmen für 
Schwung. Das war eine gute 

Überleitung zum Finale, bei 
dem sich die ,,Schar der 
Mönche" (Lange Latten) in 
heißblütige Gauchos ver- 
wandelte und .schließlich al- 
le Mitwirkenden einen gran- 
disosen Abschluß machten. 

Was niemand mehr erleb- 
te: Nachdem der letzte Besu- 
cher den Saal verlassen hat- 
te, stürzten sich die Aktiven 
in die Arbeitsanzüge und 
räumten Bühne und Stadt- 
halle. Hier wurde das 
Sprichwort, daß nach der 
Arbeit das Spiel kommt, ge- 
nau umgedreht. 

Mit Arbeit wird es auch 
weitergehen, denn als näch- 
stes steht am Tag der soge- 
nannten ,, Weiberfastnacht" 
(Donnerstag, 23, Februar, 
um 20.11 Uhr) die Damensit- 
zung auf dem Programm. 
Weiter geht es am Fast- 
nachtsamstag um IS.ll Uhr 
mit der Erstürmung des Rat- 
hauses, und am gleichen 
Abend steigt in der Stadt- 
halle ,,DIE F^arty", eine 
Nachfolgeveranstaltung der 
,,Tingeltangel-Party" mit 
zwei Kapellen und einer .,Ti- 
na-Turner-Show". Für die 
jüngsten Närrinnen und 
Narren werden am Fast- 
nacht.sonntag und Fast- 
nachtdienstag die Kinderfa- 
schings-Partys mit vielen 
Überraschungen in dt-r 
Stadthalle abgehalten. Für 
alle Veranstaltungen muß 
wieder neu geschmückt und 
dekoriert werden. Dazwi- 
schen ist noch eine Reihe von 
Verpflichtungen bei be- 
freundeten auswärtigen Ver- 
einen zu erfüllen. Aber wie 
heißt es in dem bekannten 
Faschingsschlager: ,,Nur 
einmal im Jahr ist Karne- 
val", und das soll ausgiebig 
genutzt werden. 

Langen - Um die aktuclli' 
.Situation 111 F.ritrca gehl es 
lici zwei Kcfcrali'ii im .lii- 
gcndzcnt nun K( )M,m!i. 
Das afrikanische Land ist 
seit etwa zwei ,Iahr('n cm 
imabliaiiKigcr Staat. Wel- 
che Chancen hat (liesc.s 
junge Land'.' Wiril sein 
Schicksal ahnlich dem vie- 
ler aiuli'ier afiikani.scher 
Staaten sein',' Aufschliisse 
daiulier sollen die Voi t rage 
liefern, <lie das ,lugend/.eM- 
triiMi In Ziis.-immi'ii.ii lieit 
mit diT C.esellschaft für 
technische Zusammi'nar ■ 
Ix'it aniiieti't. 

Die allgemeine ge.sell- 
schaftliche Situation ist 
Thema eines Vortrags am 
Mittwoch, I. März, 1!) Illir. 

Seniorenfreizeit 

in Südtirol 
Langen - Die Stadtkir- 

eliengemeinde Langen hat 
für iiire Seniorenfreizeit 
vom 1. .M.'ii bis 1 r>, .lurii in 
Kodeneck/Südtll'ol noi'h ei- 
nige I )oppelziniini'r frei, Dii' 
Kalirt erfolgt mit einem inu- 
dernen Bus, der wahrend der 
ganziTi Freizeit für Ausfliige 
In die scliöne Umgelning 
(Dolomiten, Merati) zur Ver- 
fiigiing sti'lit. NiihrTc Infor 
inationen und Anmeldung 
l)ei M.irgarete Angc^rmeier, 
Telc'fon •> !l'l r)4 

Rollstuhlteams 

spielen Hockey 
Langen Am Mittwoch, 1 

Marz, richlr't die Langenei- 
Krüh Kastner-,Schule ein 
Koll.stuhlhockeyturnii'r mit 
Mannseiiaften amlerer 
Schulen für Kiirperliehin- 
derte aus Nord- und .Sudhi's- 
sen aus, (W'Spielt wird von l.'i 
bis D! Ulir in der Turnhalle 
dei benachbarten Adolf- 
UeK'hwein-.Schule. 

Schau tanzfornuitionen und 
die Langen Latten. 

Es war ein Triumph der 
■lugendarbeit, die seit vielen 
.lahren bei der LKG geleistet 
wird und zu keinerlei Nach- 
wuchsproblemen führt. Dies 
wurde auch deutlich, als et- 
liche Gardistinnen und Gar- 
disten, zum Teil noch im 
Kindesalter, bereits für 
fünf- und zehnjährige Akti- 
vität mit dem Gardeordnen 
ausgezeichnet wurden. 

Auch aus der Bütt hatte 
die LKC: einiges zu bieten. 
Gisela Prokoptschuk glänzte 
als Schönheitsfanatikerin, 
Hilde Gilberg - erstmals in 
der Bült - setzte sich mit 
ihrem ,,Gatten" Fred Laloi 

„Mein Babba Is Rentner". 
Nachwuchstalent Jörg Tan- 
nert. 

Ein Turnier für 

Volleyballteams Ein Hauch von Abenteuer 

Segelfreizeil der Katholischen Jugend im Ijsselmeer Langen - Der Bund der 
Deutscht n Katholischen Ju- 
gend (BDK.I) im Dekanat 
Dreieich veranstaltet am 
Samstag, 11, März, in der 
Langener F.rich Kästner- 
Schule ein Volleyballturnier. 
Beginn ist um i:t Uhr Mit- 
spielen können Mädchi'n-, 
Jungen- und gemischte 
Mannschaften aus dr'm De- 
kanat Dreieich. Das Start- 
geld beträgt 15 Mark, An- 
meldeschluß ist der lt. März. 
Nähere lnformati(men und 
Ausschreibungen gibt es in 
der Katholischen .lugi'nd- 
z.entrali' Heusenstamm, Te- 
lefon 00104/.')r) 72. 

Langen - Die Katholische 
Jugenci der (Jemeinden .St. 
Albertus Magrnis unil Lieb- 
frauen unter der Leitung von 
Kaplan Hans-F{ichard Engel 
bietet dieses .lahr eine ganz 
besondere Fri'izeit für .lu- 
gendliche all IT) Jahren an. 
Wer Lust auf ein wi'nig 
Abenteuer, sportliche Betä- 
tigung und frische Sei'luft 
hat, kann an einem Segel- 
törn im holländischen Ijs.sel- 
meer vom 4. bis 11. August 
ti'ilnehmen. 

(Jesegelt wird dort auf tra- 
elitionellen Schiffen, die zum 

TcmI 100 Jahre alt sind und 
bis vor zirka 20 Jahrr'n von 
der Niederländischen Han- 
flelsschiffahrt noch als 
Frachtschiffe eingesetzt 
wurden. Heute stehen sie 
vollkommen umgebaut und 
modernisiert für Erlebnis- 
fahrten zur Verfügung. .Sie 
werden von einem erfahre- 
nen Skipper mit einem Ma- 
trosen gesegelt, die den Teil- 
nehmern die notwendigen 
Anli'itungen zum Mithelfen 
geben und sie in Theorie und 
Praxis zum „.Seemann" ma- 
chen. Aber auch dii' unter 

Deck anfallenden Arbeiten 
in der Kombüse wi'iden von 
den Teilnehmern erledigt 

Das .Segelscliiff durch- 
kreuzt das Ij.sselmicr und die 
W.'ittensi'c bis hinauf zu den 
frieslschi'n Inseln. Jeden 
Abend wird ein anderer Ha- 
fen angel.'iilfen I )ii' Teilnah- 
inegeliühr beträgt filiO Mark. 
Die Anmeldung sollte bis 
zum 2ft. Februar iiei Kaplan 
Hans-Richard Engel, Allier- 
tus-Magnus-Platz 2, Telefon 
2 Uli (iO, erfolgen. Auch für 
Rückfragen steht Kngi'l zur 
Verfügung, 

Weiterhin im Zeitplan liegt der Umbau des Schwimmstadions an der Teichstraße. Der Eröffnung Im Mal steht nach Anga- 
ben von Magistratspressesprecher Roland Sorger nichts Im Weg. Auch am Kostenrahmen von knapp elf Millionen Mark hat sich 
seinen Worten zufolge nichts geändert. Während das Schwimmerbecken (Im Vordergrund) schon Im vergangenen Jahr gelließt 
wurde, müssen die Arbeiter mit dem Verlegen der Kacheln In den anderen Becken wegen der feuchten Witterung derzeit allerdings 
noch warten. Rechts Im Bild das Häuschen, von dem die Schwimmelster den Badebetrieb überwachen werden. Foto M.ihn 

B 
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BOCHEB "tty 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

liin^cnerlefaing 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Die schönsten 
Pilmmelodien RüMANIIt 

HREAMS 

19.B0 19.90 19.90 

Slraßeiujll« 

()c,s:>io-!!-!i)'opc 

19.90 

4 

Das Wodo-Puppenspleltheater gastiert am Mitt- 
woch, 8. März, In der Längerer Stadthalle. Autgeführt wird das 
Stück „Ein großes Schwein war auch mal klein" nach dem 
gleichnamigen Kinderbuch von Priedel Schmidt. Die phantaale- 
und humorvolle Inszenierung Ist für Kinder ab drei Jahren ge- 
eignet. Angesetzt sind drei Vorstellungen; um 10.30, 14 und 
15.30 Uhr. Der Kartenvorverkauf Im Kaufhaus Braun hat bereits 
begonnen. Foto: p 

I.iuiKrn - Kinen slürmi- 
schon Kifolfj mit seinem 
Musical ,,A little shop of 
horrors" feiert zur Zeit 
das .,Knnlish Theater" in 
Frankfurt, zur Freude der 
("HHanierlen Theaterehefin 
.luciith Hosenbauer, die 
die.ses Stück als besondi'- 
res Honbon zum ISjUhri- 
gen Hestehen des Theaters 
speziell hat inszenieren 
lassen, l'ech ji'iloch filrdie 
Musicalfreunde des Förd- 
ererkreises, die sieh auf 
die Vorstellunf'am 12. Ke- 
liruar j'efieut hatten und 
leider keine Karten mehr 
bekommen konnten, weil 
das Haus ausverkauft war. 

Dann aber folgte eine 
Kute Botschaft: Hie Spiel- 
zeit des Musicals wird we- 
gen der grollen Nachfrage 
bis in den Mai hinein ver- 
liingerl; es gibt also noch 
Cielegenheit, mitzuerle- 
ben, wie aus einem un- 
scheinbaren, schüchter- 
nen Hlumenverküufer 

durch die Hilfe einer wun- 
derbaren Pflanze ein er- 
folgreicher Mann wird 
und was es mit dem plötz- 
lichen Verschwinden aller 
der Personen auf sich hat, 
die seinem Glück im Wege 
stehen. Der Fördererkreis 
ji'denfalls wird sich für die 
Vorstellung am Sonntag, 
2(i Marz, erneut um Kar- 
len (Preis 40,SO Mark) be- 
mühen, diesmal siclierlich 
mit Krfolg. 

Mitglieder und Freun<le 
des Kördererkreises für 
europaische Partnerschaf- 
ten, die gern mitfahren 
möchten, sollten sich um- 
gehend mit Ciisela Heilder, 
Telefon 7 24 22, in Verbin- 
dung .setzen. Die Vorstel- 
lung beginnt - wie immer 
sonntags - bereits um IH 
Uhr und wird gegen 21 
Uhr beendet sein. Nach 
der Aufführung besteht 
Gelegenheit, die Bühne 
genauer in Augenschein 
zu nehmen und mit den 
Akteuren zu plaudern. Die 
gemeinsame Anreise mit 
dem FVV (Fahrpreis nicht 
im Thenterpreis enthalten) 
beginnt mit dem Treffen 
am Langener Bahnhof, 
Gleis 1 um 17 Uhr; indivi- 
duelle Anfahrt ist natür- 
lich auch möglich. 

Siegerehrung beim Betriebssportverband Langen/Drelelch: Die Fußballer schlössen am 
Montagabend Ihre Hallenrunde ab, die Im November begonnen hatte und bei der neun Mann- 
schaften auf Tore- und Punktejagd gingen. Ausgetragen wurden die Spiele In der Sporthalle der 
Flugsicherung In Neurott. Den Titel holten sich ungeschlagen (32:0 Punkte) die Kicker von der 
Firma Jedinstvo, vor dem FC Hütte, der zweiten Mannschaft der Flugsicherung und dem Team 
von AMP. Im Anschluß an die Siegerehrung überreichte Holger Albustln (dritter von rechts) einen 
Scheck über 500 Mark an Ernst Raab (rechts) von der MS-Selbsthilfegruppe Langen/Dreieich. Die 
Betriebssportler spendeten die Startgelder für diesen guten Zweck. Vom 6. März an rollt das run- 
de Leder übrigens schon wieder. Dann fängt die Klelnfeldrunde mit 20 Mannschaften an. 

Foto: Arnold 
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Was gibt es 19^ 

neues 

im    

Vorreinigung 
Aktiv-Schaum-Programm 

Komforlbürstenwasche 
Glanztrocknereinsatz 

Trocknen 

kaufe 

weil's dort günstig ist! 

Rolladen 

D/\iisid0n 

WELI^ 

Jeden NHtl«och 

der Haustrauen/ 
HausmänMf- 

TarttiuDIJljOi 

sittpofehPofeanlage 
i,hFnihiahr<99S) • STÄ»" 

owb-SIBS!^" 

'SSÄT" 
63225 Langen 
Telefon ^ 

cutcC 

1 " 0)6 n OVJC.^ .VDeV>Ö^^- ^ 

o c I nnoen, i®'- — 

' & 

1771 

\ 

See 

den Frühling 

■i: :i; 
Sfihauen.Sifi.mfll rein 
öel Ihrem Fachbetrieb 
mit dem groBen 

Parkplatz 
Unsere Öffnungszeiten. 

SüHH^ho «-30 - 13.00 Uhr he R'ngstraße gegenüber Friedhof 
63225 Langen 

Wem^iserzu Fachleuten. Ein Service d&t 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Ralffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

^flainer SduiUef* 

MALERMEISTER 

• Putz-und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

GERÜSTBAU LANGEN GMBH 

• Gerüstbau • Gerüstverleih und -verkauf 
• Gerüstsonderkonstruktionen • Notdächer 

Rostädter Str. 56 • 63303 Dreieich 
Telefon 0 61 03 / 6 29 23 Teleiax: 0 61 03 / 6 95 70 

Neu- * UtndBckuno 
Spenglerarbeiten 
Fordern Sie uns 
Referenzen m Ihrer 
Nachbarschaft 

JÜRGEN RINKER 
E'Oilte Ko"la>*!aufnahme uiie'Te WiKnauSC. 06t50 8'9^0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Utierfütirungen 

Sarglager • Sterbewäsctie - Zierurnen 
Ausfütirung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Haustiesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN. JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versictierungen 

Schillerslraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

IMer käimte Km Aiaelge 

plaziert seki! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 

an jedem Freitag. 

KOftNCR BODCN 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langer^ 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf -f Vorlegung 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Langener Stemmet/betrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schafier 
Bildhauer und Sleinmattmeister 

Lanoen. Südliche RingsIr 184, Friedhofsir 36-38 
Telefon 2 23 11 
GflAHMAl.r IN ALLCN fORMTN, TAF^BEN 
UNO GF:ST1:INSAHTFN 

A Elektro-Anlagen STECH 
vorm. W«rn#r 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärntepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIetgMßchen 44 • 63235 Langen/Hestan 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

Ha STEITZ GMBH 
Ualergeschaft 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

gegr 192S Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ifu f .!< fuH'srlijll Im 
OnrdifHMi I I uMhodonhi^l.igp 
Tiscti ijiiif Ht»llW4ischr • f ♦MltMhftlcn 
T.nji»s(Jr( K'ijn f fulluMwast hr - Koilnv.ni'n 

IMCII □ 
I« l .iniltMi I ,«• I I kt'Ici ,' V. 1.^ 
Ait-.fufitiin;) von ()t<kni,itii>ni'n iiitit 

Dio Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheltunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Aushau flor allen Wiinno 
OfifM» F liesenschadcn ^ 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 22. Februar 1995 
Dr. Tourbier, 
Praxis; Bahnstr. 36, Tel. 2 31 39, 
Wohnung; Amselweg 11, Tel. 7 45 22 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 22. Februar 1995 
Dr. Bischofs, Offenthal, 
An der Tränk 57 
Tel. 06074/6 76 39 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentranspoil  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 2007 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Zentrunfi Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 22. Februar 1995 
Dr. Weygand 
Bahnstr. 79 
Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 17.2. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Emst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
333 51 

Sa. 18.2. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

So. 19.2. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel 2 23 23 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, TeL 06102/2 24 28 

Mo. 20.2, Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, TeL 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr. 62, Tel. 373714 

DI. 21.2. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
372 60 

Mi. 22.2. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr.54-56,Tel.616 30 

Do. 23.2. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
2 50 61 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 
Uhr 

18./19. +22.2.1995: 
Dr. Gerda Link, Langen, 
Südl. Ringstr. 170, 
Tel. 06103/2 44 09 
priv.Tel.06103/7 90 26 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann In Industrie 

und Elektrohandwerk 
Dann Strom wird •« Immer getxn 

Pietät SEHRING inh Peter Kuppers 
Frd- und Fouorbestallungen Uberluhrung 
im In- und Ausland Erledigung aller For- 
mnlilalon Tag und Nachi. auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Morfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

B äcII—S ©j 
für Ihre Feste 

/ fi Party-Brotchen. Party-Kranz. Laugen- 
Artikel wie BREZEL, Brbtctien, Stangen, 

Baguette od. rattinierte Brot-Arrangements 
Und nUes frei Haus geliefert 

,,,• T-« • 1 I ■ ^ Fun, Bahnttriß« 35 + 101 
\\ lener r einbackerei i 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fossadengeslallung 

* Lackier und 
Topezierarboiten 

* Applikationslochniken 

In den Obergärlen 52 
63329 Egelsbach 

B 06103 / 4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an; 

AUTOKRANARQEITEN 

SICHERHEITSFALLUNGEN 

KAMINHOLZ 
Telefon 06103/2 81 88 

Solar-Technik 
Silvia Trippel 

Margaretenstraße 8 • 63225 Langen 
Tel. 06103/2 68 18 

Solare Systeme zur Strom- und Wärmeerzeugung j 
Solarspielzeug • Regenwassernutzung | 

Hier könnte Ihre Aiaelge 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an Jedem Freitag. 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rollad«nfabrik Inh G Zinn 
Hollaüon aus KunfitBlofI Hol^. Aluminium 
RolMofff. RollgiUer Schorongilter. Miirkison 

For|igeinb(iu-6lemente /um nHChir<iyli 
chon Einhau Reparaluron 
Anofk.innter achbolricb lai Bundjrsvm . 
band ÜfHitsrhor Holla(ionhorstoll(*r o V 
Außerhalb SO 16 • a d Darmst Ldslr 
63225 Langen • Telefon 2 36 79 

- Klima 
Umwelttechnik 

HELFMANN SÖHNE OHG • Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 061 03/73735 und 73741 Telefax 06103/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich. Solmische Weihersir 17. Tel 06103/821 61 
Darmsladler Sir 10. Tel 06103 / 6 74 50 

63225 Langen vormals Blumen Schickedanz 
Batinslraße 9. Tel 06103/2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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STELLENANGEBOTE 

WERDEN SIE 

Europas größter Kunttttoffenster-Herateller sucht 
Leute mit Köpfchen, die sich mit einem Weru-Studio 
selbständig machen wollen. Wer sich mit einer füh- 
renden, sympathischen Marke Identifizieren kann 
und Aufgaben engagiert und krttftig anpackt, wühlt 
diese Nummer: 0 62 51 / 17 07 17. Herr Vetter er- 
wartet Ihren Anruf. Vorab Info Samstag und Sonntag 
unter Tel. 06257 / 8 46 22. 
WERU AG 
Reglonalbüro Mitte 
Serllner Ring 89 
64625 Benshelm 

werii 
FENSTER v TÜREN 

Als Distributor filekironischfir 
Baiiclemonte sind wir ftihrBiul .lul dem 
{leiitschen Miirkt Wir bnsclia(ti{|on 
cn 800 Mitnrtißiter in mehreren 
Niederlassungen im Inland und in 
rochtertinnen im europäischen 
Ausland Unser Hauptsit/ lie(|t 
ca, 10 km südlich von Frankliirt 

SPDERLE 

ELECTRONIC 

Distributor Nr.1 

Zur Unterstützung unserer Werbeahteiliing suchen wir 
schnellstens eine 

Aushilfskraft 

Sie untersliil7en uns taglich 4-5 Stunden in allgemeinen 
administrativen Aufgaben sowie Schreibarbeiten Erfahrung im 
Umgang mit PC wäre von Vorteil 

Die Vergütung erfolgt auf Stiiiulenbasis Die Aibeits/eit kann 
vormittags oder nachmittags erfolgen 

Zu einer ersten tnlelonischen Konlaktaufnahme steht Ihnen 
Fr Holle unter der Tel -Nr 06103 / 3 0'l-2 06 gerne 
zur Verfügung 
Ihre schriftlichen Bewerbiingsunteilagen senden Sie bitte an: 

SPOERLE ELECTRONIC 
ZENTRALVERWALTUt^lG - Personalreferal - 
Max-Planck-Str 1-3 • 63303 Dreieich bei Fiankfuit 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEOIENST 
HESSEN 
OES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

Herzzentrum Frankfurt 

Wir erweitern ... 

Das Herzzentrum Frankfurt ist das Krankenhaus der Zukunft 
Unsere Patientenversorgung wird neue Maßstäbe setzen. 

Wir suctien zürn näctistmöglichen Eintrittstermin in Vollzeit 
(38,5 Std.A/V., irn Schichtdienst) examinierte 

O FachkrankenschwesterZ-pfleger 
KrankenschwesterZ-pfleger 
für die Wachstallon/Intermedlate Care 

O KrankenschwesterZ-pfleger 
für die Herzchirurgische Station 
und das Herzkatheterlabor 

Wir bieten . . . 

O individuelle, patientenorientierte Pflege 
O übenarilliche Schicht- und Intensivzulage 
O ein modernes EDV-System, das Papierarbeit erspart und 

die Patientenversorgung optimien 
O Betriebskindergarten 
O regelmäßige Fort- und Weiterbildung 
O FVV-JobtIcket 
O einen Ausgleich für ein etwaig durch den Wechsel verlo- 

rengegangenes Weihnachtsgeld. 

Neugierig? 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 

Herzzentrum Frankfurt AG 
- Personalabteilung - 

Christophelgäßchen, 60313 Frankfurt 

1 
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Becker 
... die starken Ideen In Holz 

Albrecht-Dürer-Straße 25 
(direkt an der B 448) 

63179 Obertshausen 
Telefon 06104/9 50 40 

Für unsere Verkaufsstelle 
in Babenhausen 
suchen wir einen 

Lkw-Fahier Kl. 2 
zum sofortigen Eintritt. 

Bewerbungen an 

ASPERG 
Gärtnereibedarf 

Babenhausen 
Tel. 06073/72 80 11-12 

Nebenberufliche 
Kosmetikberaterinnen 

gesuchtl Telefon 06106/ 
2 24 60 Herr Klein 

CHANCE FÜR 
MAUERBLÜMCHEN 

Trockcnniüuern liefern vielen Tie- 
ren und Pflan/en eine optimale 
lebcnsgrundlage. Mehr in der Bro- 
schüre "Naturschutz ums Haus" 
(für 5,- DM in Bfiefmarken). 

NABU PMtfad) 30 tO S4 S300<S31M> Bonn 

Die OFFENBACH-POST sucht für ihre Westkreis-Redaktion in 
Dreieich einen 

Pressefotografen 

Interessenten sollten bereit sein, sich in die elektronische 
Bildverarbeitung einzuarbeiten. 

Bitte rufen Sie unseren Redaktionsleiter in Dreieich, Herrn 
Klaus Hellweg, unter der Telefonnunnmer 06103 / 60 94-11 an. 

OFFENBACH-POST 

I'KESSKUAUS BINTZ-VKRLAC; GMBH & CG KG 

Für unsere Vertriebsabteilung suchen wir eine zuverlässige und wendige 

SACHBEARBEIIERIN. 

Wir denl<en an eine Dame, der es Freude macht, in einem lebendigen Zei- 
tungsbetrieb mitzuarbeiten. Sie sollte gute Schreibmaschinenkenntnisse 
besitzen und bereits an einem PC gearbeitet haben. Ein höfliches und ver- 
bindliches Auftreten gegenüber unseren Kunden setzen wir voraus. 

Bitte bewerben Sie sich schriftlich 

OFFENBACH-POST 

PRESSEHAUS BINTZ VERLAG & CO. KG 

- Vertriebsleitung - 
Große Marktstraße 36-44 • 63065 Offenbach 

Ma 

M^masa 

Als Dekortleldruckerel mit ca. 220 Mitarbeitern 
bieten wir Ihnen die 

Ausbildung 

zum Tiefdrucker 

Eine qualifizierte Ausbildung! 
Seit Jahren bilden wir mit Erfolg junge Menschen 
in der Fachrichtung TIEFDRUCK mit Schwer- 
punkt DEKORDRUCK aus. Sie werden darin 
geschult, unsere elektronisch gesteuerten Tief- 
druckmaschinen einzurichten und zu bedienen, 
Farbausmusterungen vorzunehmen und den Auf- 
lagendruck zu übenftiachen. 

Was Ist OEKORDRUCK? 
Im Gegensatz zum lllustrations- bzw. Zeit- 
schriftendruck werden bei uns nach graphischen 
Entwürfen möglichst originalgetreue Nachbildun- 
gen von Natural- und Holzstrukturen entwickelt, 
die auf Spezialpapieren und Folien gedruckt 
werden und nach entsprechender Weiterver- 
arbeitung als dekorative Oberflächen in der 
Möbelindustrie zum Einsatz kommen. 

Haben wir I h r Interesse geweckt? 
Wenn Sie eine abgeschlossene Schulausbildung 
haben, technisch Interessiert sind und Spaß haben 
am Umgang mit Farbe, dann sind Sie bei uns 
richtig. 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
- wie Lebenslauf, Zeugnisse und Lichtbild - richten 
Sie bitte an 

MASA • Decor GmbH 
- Pertonalabtallung - 

Frankfurter StraBe 145-147 
63303 Drelalch 

Wissen 

kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeltungs- 

ieser 

wissen 

mehr! 

REISE 

Linienflüge weitweit, zu ( 
Preisen. Krediikarien werden akzep- 
tieri Reisedienst Schwlderek. Tel 
06155/46 43 od. Fax 13 20 v S-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochen- 
ende 

Nordseeküste, FeWo z verm., beste 
Lage Nähe Sylt, ab 45 - DM. Haus- 
prospektd anf. Landhaus Gonnsen, 
Dorlstraße 34, 25924 Emmelsbüll. 
Tel. 04665/2 23 

-w- FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
B»ch9««M 40, 63667 Nidda. 906043/3041 

Plattensee/Thermalb., priv FeWos, 
DORAN. T. 02732/2 66 68  
* Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiebe-, Haustüren 
PROFI GmbH 0521 / 17 58 60 
Ferien im ReltstatI ..Bellof" für Kin- 
der u. Jugendliche v. 6-,14 Jahre. 
Ausbildung v. Anfang an. Reitabzei- 
chenabnahme möglich. Freizeitge- 
staltungen. Termine und nähere In- 
fomiationen Tel. 06401 / 31 56 od. 
76 30 

TIERMARKT 

Spendenkonto Postgiro Köln 556-505 

MgiSC« 

Junge Pudel In verschiedenen Faf. 
ben und Größen an verantwortungs- 
twwußle Hundelreunde zu verkau- 
fen, 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel. 06108/7 27 54 

BESCHÜFTUGHB 

AMWH99IH 

UmMuitiMdirWit 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

Tarot-Kailanlegen, 06103 / 6 28 64 gew 
Baumfallen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Gaiten-Neuanlagen. Gartenartieiten 
Reitzenslein GmbH. Neu-Isenburg. 

Postfach I4S0 Tel 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 
S20IS Aachen HellMharin-Wahrsagerln, Let>ens- 

beratung, Kartenlegen, Handlesen. 
Pendeln, Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen. fll 06106 / 6 19 59 gew. 

Kadett Jubilee Euronorm, 4trg 
44 kW, & 87. 82 ODO km platin, 
Aulom , Colorgl, Alulelqen 

7 900,- 

Vectra GL, Kai, 5lrg , 66 kW, B) 
93, 121 000 km, blaumel, ABS, 
Servo. Glasdach, ZV 15 900.- 

Astra Caravan Club. Kai 66 
kW, B), 93, 48 000 km, rotmel.. 
ZV, Servo Radio, AHK 20 900,- 

Vectra GLS. 4trg , Kai. 85 kW, 
Bj 89, 62 000 km, platin, Glas- 
dach, Radio, ZV 14 900.- 

Veclra CD. Kai.. 85 kW. B| 89, 
88 000 km, graumel, Aulom., 
Glasdach, Radio 14 900.- 

UlR ZAHLEN EURE 

PREISE FllR IHREN 

GEBRUICHTEN 

Omega GL. Kai. 85 kW. B) 89. 
78 000 km, platin, Glasdach, Ra- 
dio, ZV 13 900.- 

Omega Caravan CD. Kai. 85 
kW, B| 90, 90 000 km. rol. ABS. 
AHK, el FH. Glasdach 18 900.- 

Omega GL. Kai, 85 kW, Bj 87, 
118 000 km, weiß, Radio, ZV 

10 400.- 

Omega 3000. Kai.. 130 kW. B|. 
90.114 000 km. schwarz-mel.. el. 
FH. Radlo-ABS. Glasdach 

19 900.- 

Omega Caravan. Turbo-Diesel. 
CD. 74 kW Bj. 92.97 000 km. au- 
bergine, Glasdach, ZV, Servo 

24 900.- 

Astra Cabrio. Kai.. 85 kW, Bj 93. 
12 000 km. heliotrop, el. Dach. el. 
FH, Radio 34 900.- 

Astra GT. Kai.. 55 kW. Bj 91. 
49 000 km, blaumel., Colorgl., 
Glasdach 15 900.- 

Callbra 2,0i, Kai.. 85 kW. B|. 92. 
30 000 km. schwarzmel.. Co- 
lorgl , Radio, ZV, Schiebedach 

27 900.- 

Montery LTD. 5lrg.. Kai, 130 
kW, B|. 92, 69 000 km, schwarz, 
el, FH, Radio, AHK, Colorgl. 

33 900.- 

Montery LTD, 5lrg., 130 kW, Bj, 
94,25 000 km. schwarz-grau, Au- 
lom,. Klima ZV. Col.. RC. Alu. 
Tempomal. Servo, ABS, Allrad 
usw , NP 73 000 - 49 000.- 

Corsa 8 Swing, Kai.. 33 kW, Bj. 
94, 9700 km, graumel., Colorgl., 
el Sp.. Radio. 5-Gang 14 900.- 

VW Passat, 51rg,.Kal..53 kW.Bj. 
88. 85 000 km. rol, Schiebedach, 
Radio. AHK 7 900.- 

BMW 320 Cabrio, 92 kW. Bj. 91, 
33 000 km, schwarz, el, FH, Le- 
derpolsler, ZV, Radio 34 900.- 

Renault Espace, Kai.. 80 kW, Bj. 
91, 75 000 km, roL AHK, Colorgl,, 
Glasdach, ZV 27 900.- 

Peugeol 405 SRi, Kai,, 88 kW, 
Bj, 90,66 000 km, graumel,, ABS 
Colorgl, el, FH, Alulelgen 

14 900.- 

Mazda 626 Kombi, Kai,, 66 kW, 
Bj, 88, 102 000 km, Silber. AHK, 
el, FH, GSD, Radio, ZV 10 900.- 

Opel Campo Sporlcup, 69 kW, 
Bj, 93, 21 000 km. graumel., 
AHK, Servo, Plane 19 900.- 

AlSnJHRUCHE 

BERATING VON 

H.SE\1MLER 

H.THl)M 

AUTOHAUS SCHNABEL 
Frankfurter Str. 98 

63500 Seligenstadt 
Tel, 06182/80 80 

FREITAG, 17. FEBRUAR 1995 FAMIUENANZEIGEN LANGENER ZEITUNG, NR. 14, SEITE 9 

Viel zu früh! 

Nach schwerer Krankheit verstarb im Alter von erst 
60 Jahren mein lieber Vater und Opa 

Herbert Schütz 

In Liebe: 

Petra und Maximilian Trübner 

63225 Langen, An der Pforte 7 - Finkenweg 2 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 17. Februar 1995, 
um 9.30 Uhr auf dem Lajigener Friedhof statt. 

Nach einem erfüllten Leben verstarb mein lieber 
Mann, unser guter Vater. Schwiegervater, Opa, 
Schwager und Onkel 

Andreas Oberlies 
• 4. 1. 1912 t 13. 2. 1995 

6322.5 Langen 
Carl-Ulrich-Straße 14 

Wir gedenken seiner in Dankbarkeit 
und Liebe: 
Anna Oberlies geb. Klug 
L'Irike Moog gob. Oberlies und Cornel 
Regina Gallmeier geb. Oberlies 
Hans-Joachim und Vera 
und alle Angehörigen 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 21. Februar 1995, um 9.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Frankfurt-Fechenheim statt. 

HERZLICHEN DANK 

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in der Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
durch Wort, Schrift, Blumen, Kränze und Geldspenden für späteren 
Grabschmuck zum Ausdruck brachten sowie allen, die unserem lieben 
Verstorbenen 

Ferdinand Hofbauer 

die letzte Ehre erwiesen haben. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kratz für seine trostreichen Worte. 

Agnes Hofbauer 
und Kinder 

Langen, Südliche Ringstraße 136, im Februar 1995 

Viele uns nahestehende Menschen haben uns beim Heim- 
gang unserer lieben Entschlafenen 

Agnes Gruber 

beigestanden, sie auf ihren letzten Weg begleitet und ihre 
Verbundenheit durch Wort und Schrift sowie Zuwendun- 
gen für Grabschmuck erwiesen. 

Für die herzliche Anteilnahme danken wir hiermit recht 
herzlich. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Albin und Theresia Löser geb. Gruber 

Langen, Im Birkenwäldchen 43, im Februar 1995 

Wit llition 
H.tutiilic.hkoiton 

titiiK" P.ukpiphlonip. (ui 
lhi(> TRAUEHFEIEn 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei FIm. 
Telefon 06103/2 77 07 

^ Sichern Sie I 
Ihr Fahnad gegen 
Diebstahl. 

' Schließen Sie den Rahmen samt 
Vorder- und Hinterrad mit einer | 

< Slahlkene, einem Stahlbugel oder , 
-kabel an einen feststehenden 
Gegenstand an 

WItwoHM. 
M Sie skher lebM. Ihre PoNzei. 

Therese Kappes 

Herzlichen Dank all denen, die durch Wort, Schrift, Kranz-, 
Blumen- und Geldspenden ihre Verbundenheit zum Ausdruck 
brachten, dem Jahrgang 1914/15 sowie allen, die der Verstorbe- 
nen die letzte Ehre erwiesen haben. 

Werner und Margot Kappes 
Rudolf und Erika Ebert geb. Kappes 
Justinian und Elfriede Kappes 
mit Enkel und Urenkel 

Langen, Friedhofstraße 20, im Februar 1995 

U'ds freut' Uiuuio cm Lchrn tun. 
hv^ivtfl nuuj orsl .inj Kndr. wenn sie fiir irnnwr ruhrn. 

Plötzlieh und für uns alle unfaßbar entschlief am Iii. Feijru- 
ar 1995 mein lieber Mann und Vater 

Mathias Schneemeier 

im Alter von (>2 Jahren. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Paula SchneemeitT 
mit Tochter Andrea 
sowie alle Angehörigen 

6322.5 Langen, Schafgasse 11 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 21. F'ebruar 1995, um 13.30 Uhr 
auf dem Langener F'riedhof statt. 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringslr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINOEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

Trauerkleidiing 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

^in größer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Ru;>s(ilshf;i(ii, üfjrim.'i Sltri'Ho'10 Toi 1 M 14 
,mi l (illit!i()l,-il/. O-itloiiijlfafio fl. Teil 21') 2]- 

l^anaener^tung 
ECCLSaACMEa NACWRJCMT» WT»»I««t'NDIOUIIOHL>TT rOll t*WOtW ÜHP 

•••III an 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestellen 

Dreieichenhain: 
Schreibwaren-Lindner, Hanaustraße 2-12 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Wintergärten 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

kauft man bei 
LUX 
Hinter der Alldörfer Kirche 
64832 Babenhauien 
Telefon: 06Ü73 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

Kompetent für Decke und Statik 

Roingii 
„InfounUr T«Man/Nx-Nr.; 0 WÜ/tüiraili 

yarkMttonMwtaMtHq.HiMen, v... ^ 
T«l.: 06 41 / 97 S2 40 • Fax: 06 41 / 7 61 92 

Wir danken herzlich 

allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten 
für die gnjlSe Anteilnahme 
für alle Zeichen der Liebe und 
Verbundenheit 
für Blumen und GekLsjjenden 

zum Heimgang unsere.s liehen Entschlafenen 

Friedrich Lohse 

Im Namen aller Angehörigen: 
Hedwig Lohse 
und Kinder 

Langen, Im Birkenwäldchen 55 
Im Februar 1995 

Bekanntmachung!! 

Ab heut darf net mer in 
die Bach gesch wem, 
da am Sonntag de Sohn von 
Markus und Bea 
mit Sterzbachwasser gedaaft werd. 

Gezeichnet: 
De Großonkel 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küppers 

n 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

7 
Erd- und 

Feuerbestattungen 
Überführungen 

Sarglager 
' 63^25 LANGEN/HESSEN 
Mörlelder Landstraße 27 

Teleton 06103/ 7 27 94 

Erledigung aller Formalitäten • jederzeit erreichbar 

Pflege zu Hause 
ff»nWiifi«069/65 6 156 «06103/66771 * mi MSSn ' onftnbac^■ 069 / 68 21 11 OarmttMi «06151/151000 Gro0Gerau«06l52/396 9e 

Kostenubernahme durch Krankenkas$e und Sozialämter 
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Alte Türen? 'Alte Köche? * Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" in einem Tog 

Ihr« Tür«n o*foll«n lhn*n nichf 
m«hr? Sie passen nicht zur Ein- 
richtung? PORTAS erfüllt Ihre 
Wunsche mit Modernen-. Stil- 
oder GlasausschnItt-Türen In 
vielen Varianten und Dessins, 
prelsworter als Sie denkenl 
Auch Hauitür*n*R«novl«njng. 

Auch Ihr* Küch* Ist sicher noch 
funktionsfähig. Aber sie gefönt 
nicht mehr PORTAS renoviert sie 
einmalig neu - mit neuen Küchen- 
fronten in großer Auswahl mit Je- 
dem Komfort, den Sie sich wün- 
schen Und dabei Ist sie prelsgurv 
stiger als eine neue Küche 

Ihr« Trepp« ist 30,30, 50 Jahr« und 
ätt«r? I^at ausgetretene, unsichere 
Stufen und paßt nicht mehr zu Ihrem 
gepflegten Haus PORTAS hat die Lö- 
sung und bout Stufe für Stufe eine 
neue Treppe über Ihre alte Treppe 
Wahlweise als Echtholz- oder La- 
minattreppe In vielen Holzortenl 

Rufen Sie uns on oder besuchen Ste unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich 

PORTKS 
Per Kcnonerrr Sr l in f-:uropti 

PORTAS-AusstellungsCenter 
OleselstroOe I - 3 
63126 DIetzenbacti Steinberg 
Tsl. 0 60 74/4041 27 
Geöffnet Mo - Fr 0 -18. So 9-13 Utir 

PORTAS-Autstellungs-Center 
Adam-Opel-StraOe 10 ^ 
60386 Fronkfurt-Fechenheim r 
Tel. 0 69/41 02 22 
Geöffnet Mo - Fr 9 -18. So 9-13 Uhr 

Telefon- und Sprechanlagen 

für Haushalt Büro und Wei1(statt 
Fa. H Falkenberg . Waldslraße 64 ■ 63303 Oreieich • Tel ^ Fan: 06103 /83 01 22 

. Meine Beratuno ist kostenlos, ich besuche Sie nach Termlnabsorache 

[> Zeitungsleser wissen mehr! < j 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam -Häuser. 

saniDrungsbedurftige Ob)ekte. 
AbnOgrundstucke 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

IMMOBILIEN 

Fran OMMELBEIN 
lilien CimMI 

Lämmerspiel 
mit liiive^ucl 

In Lclmmerspiels bester Wotinlage. vorkohrsgunslig und absolut rutiig; 
beginnen wir den Vofkaut anspruct)svoller 2- und 3-Zimmor-Wohnungen 

sowie großzügiger Maisonette-Wohnungen mit sctioner Galerie 
In traumhafter Sudlage. nur wenige Meter von Feld- ur>d Waldrand 
enitornt. ertolgt im Frühjahr der Baubeginn dieser architektonisch 

attraktiven Wohneinheiten. — Die hervorragend durchdachten Grundnsse 
sowie die hochwertige Ausstattung garantieren gehobenen Wohnkomtort 

Kaufpreise ab DIVI 288 000.- 
Wir laden Sie «In zur Grundstücksbesichtigung 

Sonntag, den 19. Februar 1995, von 14.00 - 16.00 Uhr 
nach Mühlheim-Lämmerspiet. Brentanostrai^e 22 ' 

Telefon: 0 61 81 / 66 75 - 0 

Dietzenbach 
mehrere freie 3-, 4- und 5 Zimmer- 
ETWsmitTG-SIpl in 4stockiQem Hs 
B| 82. l B 
32i.83.97m?Wfl KP215000. 
4Zl.97.61m?WII KP 270 000- 
5Zi, 1l6,9m-'WII KP 316 000- 

/zgi 5 75 "o Coun<iQc 
Rodgau-Nieder-Roden 
Iroie ETWs mit TG-Sipl in HH 
2Zi,60m-WII KP 165 ODO- 
3Zi . 77mi'Wfl KP210000- 

z^gl 5.75 Courtage 
Rodgau-Dudenhofen 

4-Zi -ETW. 105 Wli. TG-Stpl. KP 
235 000-- keine zusalzl. Kauterprovi- 
sion 

^330000-0 

Wir suchen In Langen 
t Farn.-Haus auch 

saniGrungsbedurftig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

ü^ngener^'tuna 

EGELSBACHER 
^ NACHRICHTEN 

Hainer 
^Wochenblatt 

/ und UntartwNung 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeltung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 
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Name: 

Telefon: 

StraSe: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

VERMIETUNGEII 

Offenbach Geleltsstraß« 
3-Zi-Whg 75m^Wfi 

DM 1000 
Dietzenbach 

4 Zi-Whg 89m?Wtl 
DM t?50 ■ 

Beide Wohng in kl WE 
|GW zzgl NKKt Pfov 

•IiiiHÄi 

QESCHÄFTUCHES 

•^«VTEflMATIQMAL 
An Fastnacht: Ski-Safari! 
Dm yüijjjaa l-ri 
Wo' Pmns DU Soun - dem gtöeien 

Skigebiet der Well und Vlllars 
24. bis 28.2.1995 

4V2Tage 539.- 
Bus-Reise. 4 Ubernachlungen mit 
FruhslucksbuMel, 3 * Abpnd-Diner 

im 4-Slerne-Hotel 
Ab; Oltenbach, Mörlelden, Darmsladl 

Annilen. BiiChen, Milfaliren! 
Telefon: 06105/412 40 
Telefax: 06105/412 60 

LcduI in 

Sicht! Mit der 

ncnoi 

-K(izakhst(t)i II' 

aul" Krcu/.l;ilm in ilcn 
iiohcn Norden V'«>ni 2.. hi.s 
IK Juni IWS kri'U/t liii* 

■K;i/.ikh.st;in II- ;iijf Nt>ril- 
kiirs: üIht l.slanil narli 
S|>jtziH'r>»on. zum Nonlkaji. 
in ilcn (K'iranmTfloril unil 
nach Beriten, 1" Taj^c 
Kriuzlahrl ab DM 2.888,- 
pro I*crson. 

lUuhun^ und lU'r.itun^ in 
Hhciii Ri'ischuru: 

BECKER 
REISEN 

Reisebüro K. Becher & Co. 
Bahnstraße 48 • 63225 Langen 

Telefon 06103/2 40 51-2 
Fax 06103/5 27 44 

soetours 

SüidUSiiuiiik. 
JETZT 

56 
NEUE 

TYPEN 
Serie „Qartengiack" 
z. 8. Typ Pappel nur DM 3180.- 
Salzbargar Lanilhausbau GmbH 
64293 Darmslailt Q am Haus 

Otto-Röhm-SlraSa 69 
Tel. 06151 / 89 57 97 

Selten 
so gespart! 
arabella-Marklsen 
letzt zu Winterpreisen bei 

Beratung und Montage durch: 

Besteliom und Co. GmbH 
Markisen, Fenster. Rolladen 

63303 Dr.-Sprendlingen 
Robert-Bosch-Str. 26 
06103/37 36 87/97 

Lelwnshilfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch. Fr. Andarte, 069/88 25 33 

Hat Ihr Hund in letzter Zelt 
in den Spiegel gesehen 
und sein Blick verrät 
Ihnen, daß er gern zum 
Fhseur möchte? Dann 
kommen Sie nach Langen 
in den HUNDESALON 
STROLCH, Oleburger 
Straße 38, TeL 06103/ 
2 97 79, Fr. Rühl. 

BDCHEE "Är 

Die schönsten Filntmelodien 

Wer erinnert sich nicht gern an die wun- 
dervollen Melodien so großartiger Filme 
wie ..Spiel rvir das Lied vom Tod". ,.Vom- 
Winde verweht" oder ..Jenseits von Afri- 
ka? ' Eine ausgesuchte Sammlung von 
Filmhits. die unter die Haut gehen: ..Fur 
eine Handvoll Dollar' ..Die glorreichen 
Sieben" ..Es war einmal in Amerika". 
.. 12 Uhr Mittags". ..E. T ". ..Jenseits von 
Afrika". ..Love Story". ..Dirty Dancing" 
..Dr Schiwago" u v. a. m DM 19.9 

Die gmßten Welterfolge der 

schönsten Musical'Melodien 

Die sihönsten 

Filmmelodien 

Romantic Dreams 

Die romantischsten Werke der großen 
Komponisten werden hier in herrlichen 
Interpretationen international berühmter 
Orchester vorgestellt. Zu hören sind un- 
ter anderem: ..Letzter Frühling" von Ed- 
vard Grieg, ..Menuett" und ..Romanze 
für Violine und Orchester Nr. 2 F-Dur op. 
50" von Ludwig van Betthoven, ..Serena- 
de op. 3 Nr. 5" von Joseph Haydn. DM 19.9 

Renommierte Interpreten und internatio- 
nale Orchester präsentieren mit herrli- 
chen und unvergeßlichen Melodien die 
turbulente Welt des Musicals. Unter den 
Glanzlichtern finden sich die großen Hits 
und Evergreens aus ..Evita". ..A Chorus 
Line". ,,Cats". ..Starlight E\press". 
..Miss Saigon". ..Phantom der Oper". 
..CanCan". ..My Fair Lady". ..West Side 
Story", ,,Cabaret" u. v. a. m. 

DM 19.90 

Großer Weltatlas 

Schon immer hat der Mensch - als Aben- 
teuerer oder Wissenschaftler - die Erde 
bereist, erforscht und vermessen. Der 
Versuch, sich ein Bild von ihr zu schaffen, 
ist so alt wie der Mensch selbst. Ein ak- 
tuelles Bild unserer Erde zeichnet dieser 
..Große Weltatlas", in modernen Karten, 
mit detailierten Illustrationen und einma- 
ligen Fotos. Das Register erschließt mit 
mehr als 70 000 Namen und Begriffen 

DM 19.90 den Kartenteil. 

Auto-und 

ReisekartenSet Europa 

Das neue Auto- und Reisekarten-Set Eu- 
ropa ist der ideale Reisebegleiter für kur- 
ze Abstecher in die Nachbarländer und 
für sorgfältig vorbereitete Urlaubs- und 
Geschäftsreisen über lange Distanzen. 

DM 19.90 

Stroßenallas 

Deutschlond'iuropo 

I 
: . ; 95/96 

. mrwtW I jafljW 

Straßenatlas 95/96 
Deutschlond • Österreich • Schweiz • Europa 

Der Preisknüller des Jahres!! 
Holen sich den großen aktuellen St'aßertallat 

ouf dem neveMen Siond mit den ubettirhrlichen 
letege'echten Moßstoben 

•Deutschland > 250 000 
•ScKwei* 1 250 000 »Oiietfeich 1 400 000 

Die 30 proktiKlwn ftollungtraumkortcn die 
34 Stadtplan« m ito' und dos präitM 
Ortftr«gi>t«r mit Pettl«ttxahl«n »ind «ine unent 
behrliche Mille bei allen FoKrten Notudich finden Sie 
ouch die neu emqeLK-ie Num*ri«rung der 
Avtebohnobfohrtan Dautuhlondi und die 
Intf»mungstal>«tl« 0*ut»«hl<ind/furepe 

DM 14.90 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU ^ POST tingtiTcrZatung 
Ottenbach: Große Martostraße 36*44 
OMztnbach: Larniwehrstraße 9 
Or«itlch*Spr«f>dlingtn: Hauptstraße 20 
Hanau-Stvinhefm: Firma Schröder, Steinheimer Vorstadt 27 
Ungtn: Langener Zeltung, Oarmst^er Straße 26 
MöhlMm: Firma R. Köhl. Bahnhofstraße 41 

Rodgau-JügMhtlm: Rodgau-Passage, Ludwigstraße 24-26 
Aschaffenburger Straße 53 

DMMjrg: Oleburger Anzeiger. Steinstraße t2 
Hanau-KItin-AuMm: Papier-Schwab, Schulstraße 24 

Kein Poatversand möglichl 
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I Auto WIemer GmbH 

r 

0*lOb«rg 5. 63303 [>rtl«lcn-Dr«l«leh«nhaln TftI 06103/0 50 10 

Arttct)fuen ur>d (>fob«f«hrfn S«in I 
nnod»rn«> OMtfn und Mine kom* | Au*Jt*ttun| werden S*« 
teufen 
Ein Mehr an Sicherheit und neue 
pWftfe DetjiIJöfunfen zeichnen des | neue Auto «u« 
Steigen Sie em lum persönlichen | 
Test' Sie werden übeirrescht »em. | 

der .Neue' illes zu bieten het 
SKODA FELICIA 

ab15S90.- DM 

2 ab 1.1.1995 neue Wärmevarordnung 

• FENSTER ■ut Kuntlttoff - alle Farben, Alumlnl- • um - wirmagedlmmt, Holz - Meranti, 
0 mit Fichte, 1.1 K-Wan. Klaas« 2. 
s WÄRMESCHUTZGLAS 

SEKU-BAUELEMENTE 
- KURT SEITZ - 

Offenbacher Landstraße 12 
63512 Hainburg 

Telefon 06162/44 74 
Fax 06182/6 07 27 

ERCKMAWN Sicherheit 
- ServKe-SIcherheit 

Garantle-Sklierheit 
Qualitäts-Sicherheit 
UMä ^retifn TV Raporotur 

VIdao Monlog« 63j!3u»^ 
• HIFI Antannantarvlc« ä3f26a68 gemeinsam starker 

iTTi 

llNTACrJ 

INTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
^möglich In einem halben Tag erset2en unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualKItS'Stahl- 
Email-Wanne U B KALDEWEI) inihrerWunschtarbe Das INTACT- Verfahren ist einmalig und durch Bundespattnt 

geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 
Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 

dauerhaften Leistung 
Beste Referenzen. 

Sie an - wir beraten Sie • StaWWbMJI 

Mristrrhcinch •n vu'Irn 
StJdIrn 
drr BRD INTACTi# 

BAD-SERVICE GMBH 

W.ichtorsbiichor Str 89 
603B6 Frnnkfurt 
W 069/'1 20 82 30 

Iscnia 

Bus-Anreise 
"Hotel La Pace, Lacco Ameno, Vonpen- 
jion und Fafigi>Kur(p(D Woche4 Fango- 
Packungen). 2x2wischenübemachtLing. 
10 Tage von 721,- bli 759,- 
17 Tage von 1020,- bis 1058,- 
24 Tage von 1319,- bis 1357,- 

(Prel* Ja nach Saison) 
Abreise Jeden Montagl 

Abfahrten auch In Ihrer Klühe. 

FlugabFfm 
Jeden Samstag 
FIim; Hoteltransfer; Vollpension Im Hotel 
'.jRacB:4Fangopackungenpro Woche 
1 Woche von 914,-bis 1106,- 
2 Wochen von 1182,- bis 1373,- 
3 Wochen von 1450,- bis 1641,- 

(Preis Je nach Saison) 
AuchDrei-u.yier-SteiTie-Hotrtrnöglch! 

STB«/ 
63755 Alzenau: Tel. 06023-97560 
Filiale A'burg: Tal. 06021 -21021 
Filiale Hanau: Tel. 06181 -20330 

QivMßm 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und bestandig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutiung:J)6027-200320 

Herr Loreni 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

ZEHUnCSLESER 

UNTEimiCHT 

f=REMDSPRACHEN- 
INSTTTUT M 
INDUSTIII UNO WliTSCHAfT 
BERUFSAU$BILDUNQ 
für Frerndsprachenkorrespondenten. Europa-SeKretärinnen bzw. 
3sprachige Wirtschaftsassistentinnen 
Fachübersetzer und Dolmetscher 

Lehrgangsbeginn April und Oktober 

StifutraB« 14 
(U* und S-Bahn-Anschluß) 
60313 Frankfurt/M. 

 TeL 069/29 12 44/28 41 13 
SPRACHAUSBILDUNQ 
für Anfänger und FortgescttritlBne. 
schriftlicties und mürwliches 
Training in der Umgangssprache, 

. Tages- und Abandklassan 

PtfUiloziIctr. 26 . 8S486 Bruchköbtl ->.T.I 061B1 72938 >-*x7M67 
     für Segel * fylotorboote Binnen * See 
Abend>Wochenend-Tages>lndivldual' 
Autblldunp in Theofle/Praxia. UKW 

Binnen Motor-t^Seg«! SBF See 
Kur« ab 09.01 Kurt ab 10.01 
OM 250^100 DM360 Jh<ofi«ju<b »LMtli MO'Priiii ohnt Pfütko 

Suche Nachhilfe in Latein 6. Klas- 
se. Tel. 06103/4 28 73 

Wissen kommt 

nicht von 
ungefähr, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

Straßenatlas 

Deutschland •Europo 

Straßenatlas 95/96' 
Deutschland • Österreich • Schweiz • Europo 

Der Preisknüller des Jahres!! 
Holen Sie sich den großen aktuellen Stroßenotios ^ 

auf dem neuesten Stond mit den übersichtlichen, i 
lesegerechten Maßstoben 

•Deulschlond 1 250 000 
•Schweiz 1.250.000 »Österreich 1 400 000 

Die 30 proktit<hen Ballungsraumkarten die ' 
34 Stadfpiön« m Spitzenquolitat und dos präxise 
Orttregistttr mit PotHeltxahUn sind eine unent 
behrlicKe Hilfe bei allen Fohrten. Naturlich finden Sie 
auch die neu eingeführte Numerierung der 
Autobahnabfahrten Deutschlands und die 
Entfemungstaballe Deulschlond/Europa Mit 
diesem praxisgerechten Straßenatlas in stabiler 
Fodenbindung werden Sie immer sicher und bequem 
Ihr Ziel erreichen. 

448 Seiten. 
Formot 19,5 x 29,6 cm 

STELLENANGEBOTE 

Wir bieten Privatkunden 
innovative Versicherungs- 
Produkte mit einem sehr 
guten Preis / Leisturigs- 
verhältnis. Die Beratung 
und Betreuung unserer 
Kunden erfolgt auf dem 
direkten Weg, was 
besondere Anforderungen 
an die Kommunikation 
und den Service stellt. 

—z 
AViH 

/Ton 

DIREKT 
VERSICHERUNG 

Die AXA Direkt 
VersIcherungs-AG ist ein 

Unternehmen der weltweit 
tätigen AXA- Versicherungsgruppe 

FERTIG-GARAGEN 
Uber 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Uber- 
größer) aus Stahlbeton. 
Wir unterbreiten Ihnen 
Immer ein Top-Angebot: 
Tel. 06028-97160 

Wir Suchern schnellstmöglicti 

INFORMATIONSTECHNIKER 
mit guten Englischkenntnissen, 

- organisatorische und DV-technische Betreuung der 
eingesetzten Hardware 

- Pflege der Hardware im Rahmen der EDV-Projekte 
- Sie sind Ansprechpartner in allen DV-technischen Fragen 

für die Fachabteilungen 
- Analyse, Test und Wartung der Projekte. 

■ Kenntnisse der Betriebssysteme OOS und OS/2 sowie 
der Netzwerksysteme LanManage' oder Novell 

- Erfahrung im Umgang mit Datenfernübertragungen und 
Telekommunikationsanlagen 

- Der Umgang mit PC-Laserdruckern und Großrechner 
Drucksystemen ist Ihnen vertraut. 

Mitarbeit in einem jungen Team, in dem Sie die Möglichkeit 
bekommen, Pionierarbeit zu leisten 

- einen modernen Arbeitsplatz 
- eine abwechslungsreiche und selbständige Tätigkeit 
- kurze Entscheidungswege durch flache Hierarchien 
- und natürlich eine leistungsgerechte Bezahlung sowie alle 

Sozialleistungen eines Großunternehmens. 

Falls wir Ihr Intresse geweckt haben, bitten wir um 
Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen 
an folgende Anschrift: 
AXA Direkt VersIcherungs-AG 
Personalabteilung, An der Trift 65,63303 Drelelch^ 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Du Paul-Ehrllch-lnttltut 
- BündBuml Ntr Sara und ImpfsloKa - 
Paul-Ehrllch-StraBa 51-59,63225 Langen 
Talalon 06103 / 77-11 00 

ist eine wissensct^aftiiche Einnctitung des Bundes, d« als Bundesobert>et>örde 
für d« Zulassung und Ctiargenprufung immunbiologtsctier Arzneimittel zuständig 
ist und aut den damit verbundenen Gebieten der Lebenswissenschatten (z 6 Vi- 
rologie. Baktenok>gie. Immunologie. Hämatok)gie) Forsct^ung betreibt 
Zum ndctistmögictien Zeitpunkt sind nact^folgende Stellen zu besetzan 

4 Tierpfleger/innen 
Lohngruppe 4 MTB II 

Anfordenings^/Aufgabenprofll: 
• Abgesctiiossene Berufsausbildung 
- F^ege. Betreuung und Fütterung von Pnmaten. Nagern und GroOtieren 
• Mithilfe bei kleinen operativen Eingntten und Blutentnahme nach tierfirztl»cher 

Anweisung 
• Reinigung und Instandhaltung der Tierhaftungsemnchtungen 
• Bereitschaft zu Wochenend- bzw Feiertagsdiensten 
Ein Beschäftigungsverhältnis ist vorerst befHetet ble 30.10.1098; die wö- 
chentliche Art>eitszeit beträgt 19.25 Stunden. 

1 Installateur/In für Haixungs- 
und Sanitiftranlaoan 

Lohngruppe 4 MTB II 
AnforderungS'/Aufgabenproflt: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung mit mehrjöhnger Berufserfahrung 
■ Selbständige Reparatur- und Montageart>eiten 
• Instandhaltung der umfangreichen Heizungs*. Sanitar-, Dampf- und 

Kälteanlagen 
- Allgemeine Sch{osserart>eiten 
- Bereitschaft zu Wochenend- bzw Feiertagsdiensten 
- Einbindung in die Rufbereitschaft 

6 Laborarbaiter/innen 
Lohngruppe 2 MTB II 

Aufgat>enprofll: 
- Reinigungsart}eiten 
- Hilfsarbeiten im Labor (Bedienung von Autoklaven. Industnespulmaschmen. 

Steniisatoren) 
Die Eingruppierung erfolgt gemä3 den Bestimmungen des MTB II. 
Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich, Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt 
Auswärtigen Bewerbern ist das Amt bei der Wohnraumbeschaffung behilflich 
Trennungsgeld und Umzugskosten werden nach den gesetzlichen Vorschnften 
gewährt. 
B«w«rbung*n mit Lebenslauf. Lichtbild und kurzer Darstellung des 
beruflichen Werdegangs sowie Zeugnisabschriften sind bis zum 
3. 3. 1995 an das P«rsonalr«f«rat zu richten. 

Wir suchen zum umgehenden Eintritt eine/n jüngere/n 

Sachbeaiteiter/in 

für die Exportalnvicklung 
mit Berufserfahrung und guten Englisch-und möglichst Fran- 
zösischkenntnissen in Wort und Schrift. Voraussetzung ist ei- 
ne abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, sehr gute 
Schreibmaschinenkenntnisse und Bildschirmerfahrung. 
Kenntnisse in der Erstellung von Exportpapieren waren von 
Vorteil Nach der Einarbeitung sollten Sie weitgehend eigen- 
verantwortlich arbeiten. 
Neben der Exportabwicklung ist die tägliche Korrespondenz 
in Deutsch, Englisch, evtl. Französisch zu erledigen. Auch 
Vorbereitungen von Messe- und Kundenbesuchen und gele- 
gentliche Teilnahme an tvlessen sind erforderlich. 
Wir bieten helle, moderne Büroräume. Bildschirmarbeitsplät- 
ze, Parkplatz am Haus, eine 38,5-Stunden-Woche (montags 
- donnerstags 8-17, freitags 8-1'5.30 Uhr), 
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungen mit Lichtbild an: 

^ , JAPICO DRISSLER 
Felnpaplergroßhandel GmbH & Co. KG 
z. H. Frau Gerheim, Abteilungsleitung 
Karl-Benz-Straße 1. 63128 Dietzenbach 

BUroMcUtontInnaii 

ikr«tärinn«n 

Tbxttypittlnnon 

Wenn Sie Ihre Berufspraxis er- 
weitern und dabei gut verdienen 
wollen, reden Sie mit uns. 

Waldstraße 45 
Offanbach Tal. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Nau-Isenburg Tal. 06102-17035 

-ir randstad zeit arbeit 

Boitn Autostop riskieren Sie, bedroht, bestohleii 
oder belästigt zu worden. 

Trampen ist die teuerste 

Art zu reisen... 

Fahren Sie grundsätzlich nicht per Anhalter! 
Lassen Sie keine Anhalter einsteigen! 

Wir wollen, dnß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Versand- und 

Lagerarbeiter 

Produktions- 
helfer 

if/hj. MilclileiiSleiilcliliwIiMlIlcb 
.„ 15.000 Iii* 20.000 DM Bil 

||i^ nnepeijeneiiJüeiiliinerilieiitii? 

Bei Randstad verdienen Sie gutes 
Geld und finden sichere Arbeit. 
Rufen Sie gleich an, um mehr zu 
erfahren. 
Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
Frankfurter Str 181 
Neu-Isenburg Tal. 06102-1 70 35 

"H" randstad zeit arbeit 

B U S K EIS E N ^ Büromöbel Immer günstig neu und 
riiiniPKiy .^1 gebraucht ab Lager Tel. 06151 / 37 2532 - gewerbl. 

GMO 
GRAMKOW-WERK OFFENBACH GMBH 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines skandinavischen Unternehmens 
und befassen uns mit Produktionsausrüstungen z. B. für die Herstellung von 
Kühlschränken. Der Sitz unserer Firma befindet sich in Offenbach, auch mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar. Wir arbeiten teamorientiert, 
unser Betriebsklima ist freundlich. 
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine 

Halbtags-Kollegin, 

die mit der Stimme lächeln kann 

Zur Aufgabe gehören außer Telefondienst der Empfang und die Bewirtung von 
Besuchern sowie allgemeine Bürotätigkeiten, Fax- und Postversand, Foto- 
kopien, gelegentlich Botenfahrten. 
Sind Sie von Natur aus freundlich, sprechen Sie Englisch und haben Spaß an 
einer vielseitigen Aufgabe? Vielleicht haben Sie schon einmal im Büro 
gearbeitet und möchten nach einer Pause wieder berufstätig werden. 
Weitere Einzelheiten und die genaue Arbeitszeit, auf jeden Fall vormittags, 
möchten wir persönlich mit Ihnen besprechen. Ihre schriftliche Bewerbung oder 
telefonische Anfragen erbitten wir zunächst an die von uns beauftragte 
Personalberaterin. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. Bitte wenden 
Sie sich zunächst an: 

Heidemarie Eickmeier Individuelle Personalberatung GmbH 
Beethovenstraße 60, 63179 Obertshausen, Tel. 06104 / 4 94 76 

Schutz 

Schild 
Der Wold btirbl rasend schnell - wenn 
wir nicht schnell etwjis dagegen tun! 
Bitte schicken (oder fjjxen) Sie uns 
diese Anzeige. D;jfur sagen wir Ihnen, 
was vi\r tun müssen und tun können, 
um den Wald /u retten Damit uns 
nicht die Luft 
wegbleibt 

m 

Hund für 
(JniMi II un<l 
Naturschutz 
Drulsihl^jnci 

Bon» 
f.u ü228/4üü'i74() 

®BUND 
FRFUNUE ÜfR EKOF 
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FORM-VOLLENDUNG 

Was einü perfekte Küche au.szeichnet, ist die gelungene 

Kombination von Form und Funktion. Harmonisch im Ge- 

samteindruck, intelligent durchdacht bis ins Detail: Küchen 

von LEICHT sind Küchen, in denen sich jeder sofort 

Zuhause fühlt. 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfoldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20. Telefax 06103 / 8 18 63 

^-Stern^ 
Busreisen 

mit Bordservice^ 
8 Tage vom 14.04.-21.04.95 

Toskana - Umbrien DM 1195«- 
Rundreise Verona - Floren/ • Pisa - l.iicca -' 
San (iimignano • Siena • Arczzo - Perugia • 

As.sisi 7 mal HP in guten Hotels 
IJ raer vom 0N.04.-20.04.95 

SÜditalicn: Sizilien und Apulicn l)M 1899,- 
f Rundreise Sorrent - Paeslum • Ätna - l aormina - Syrakus! 

Agrigent - Palermo - I rulli-Zone • C ap l.euca - Castel del 
Monte - (iargano 12 mal IIP in guten llotels. 

4 Tage vom IJ.04.-16.04.95 
Bad Reichcnhall DM 450,- 

} mal HP im guten Hotcl-Clasthof HUrgerbrau; Rundfahrt 
Deutsche Alpen.straUe. Besuch des chinesischen l an/- und 

Akrobatikensemble Shaanxi im Kurhaus - Aufpreis ca, 4(),-/Pers ; 
(• 'I af>c vom 14.04.-19.04.95 

Schluchten u. Strände: Cote d'Azur ä la carte DM 970,- 
inkl Ausflüge nach Nizza, (irasse und Monte Carlo. 1 mal IIP in 

(ircnoble; A mal IIP in Cannes; 1 mal IIP in l.uzem/VicrNvaldst See; 
10 l'aKcvom 14.04.-23.04.95 

Mallorca DM 899,- 
l-ithrüberfahrt Barcelona-Palnia-narccIona; 5 mal VP im 

•••Ilotelcomplex Orleans / Orleans (iarden bei CAn Pastilla 
2 /wiscWnübemachtungen mit HP im Khonetal. 

10 l'agrvom 14.04.-2J.04.95 
Llüfct de Mar / Costa Brava DM 799,- 

7 mal VP im guten Hotel Mercedes mit l'rUhstUcksbulTet, 
Wahl-Mcnues. Ciala-Dinner und Paella-l-ssen: Idglich Musik 
und lanz im Hotel; 2 /wischenUbern mit HP im Rhonetal. 

Abholung auch in Ihrer NShc! 
LSI KWA Hauptbüro Wasserlus, I cl. 0602J-9755-0 Fa* 975540i 

Kciseccnlcr SI KWA, AschafTenburß, Tel. 06021-21021 
Kcisecrntcr S I'KWA, Hanau, l el. 06181-203J0 

RAL-HAUSTÜREN 
Aluminium wärmegadämmt 
in allen RAL-Farben. 
Hol« - Maßarbeit 
aus Meisterhand 
mK Einbruchsicherheits- 
beschlägen 

SEKU-BAUELEMENTE - KURT SEITZ 
Offenbacher Landstraße 12, 63512 Hainburg 

Telefon 06182 / 44 74 Fax 06182 / 6 07 27 

Qualität ab Werk! 

Pergasole WTntergartea 
Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
urlverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung seir). 

Gebührenfreies 
Info-Telefon 
01 30/BS 02 25 

I Schmitt Jb«uttchnlk 

MNtne • TUSRIM 
SOLARBAU.SYSTEM 

. denn bei Glas blicken wir durch! 

c 
O Zeitungsleser wissen mehr! <3 

SPD 

iWtW 

I Danke MAHHIAS KURT 

I 
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für LEISTUNG, sfatt heißer Luft. 

VERKEHRSENTLASTUNG für LANGEN 

ie LKW-Nachtfahrverbot durchgesetzt 

★ NORDUMGEHUNG im Bau 

Die Mülldeponie wurde verhindert, die 
Koppschneise wird geschützt. 

Deshalb weiter TATEN - 
statt TÖNE. 

Am 1 9. Februar wählen gehen und mit 

ERST- und ZWEITSTIMME 

 SPf SPD wählen, 

SPD-Ortsvereinvorstand 
Eberhard Heun 
Vorsitzender 

gez. Karl Weber gez. Dieter Pitthan 
stellv. Vorsitzender stellv. Vorsitzender 

Reparatur u In/ahlunQnahrTH} m 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzelti, Offenthal, 06074 / 5 00 64 

Gestohlene Maschinen 
werden pft in Einzelteilen 

„von Privat" angeboten.. 

Original- 

Verderben Sie Hehlern 
das Gescliäft; 

" Markieren Sie Teile und 
Zubehör Ihrer Maschine! 

wir wollen, 
daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

STADTHALLE 
LANGEN 

Donnerstag. 9.3. • 20 Uhr 

NUHR AM 

NÖRGELN 
KABARETT von und mit 

DIETER NUHR 
Der rote Faden in Nuhrs 

Programm ist der Weg durch 
den alltäglichen, ganz normalen 
Wahnsinn zwischen Konsum- 

rausch und hektischer 
Freizeit-Aktivitäl 

Und das in einer Welt, 
in der den nörgelnden Dieter 

praktisch alles nervt 
Der schmale Grat zwischen 

Idiotie und Gegenwart 

VORVERKAUF Kaulhaui Braun 
Tel. 06103/914438 

•SJIJCW) S'lrüwws 
Öffnungszeiten 
f-k)nta9l 300-1830Uhr 
Dienslag-Freitag 8 30-16 30 Uhr! 
SamslagSOO-UOOUhr 
Rhemstraße 24 
63225 Langen TJ" 
Inh Monika Schaeter 

ii 
Wir v»flreib*n eXKLÜSIVProdukf von: 

OREDKEN M" 

'tSm 

Die gesetzliche 
enversicherung 

r Angesteiiten 

Wir sind schon vor der Rente für Sie da! 

Das ist sie: 

Ihre schnelle Verbindung 

zur BfA! 
Außerhalb üblicher Geschäftszeiten. 
Zum Regionaltarif. 

• Haben Sie Fragen zu Ihrer Rente? 
• Wünschen Sie Rat zum Rentenrecht 

oder zur Rehabilitation? 
• Benötigen Sie Informationsschriften 

der BfA? 

Rufen Sie uns an. 
Jetzt aus Hessen. 

01803/331919 
Jede Woche; 
Montag-Mittwoch 15.30-19.30 Uhr 

"Geh* mal wieder ins Kino 

Kompeiwz ui 

Bundesversicherungsanstalt 

"für Angestellte 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UeilTBURGHHNOS: 

I n.Tel 06103-22209 
NEUES UT.: 

I 82 in 061OW9131 

Aü 6 J; Taoi ?o 
") .0- ts X |2 WO! I U^r ♦ Do Ö»S So I Uhr»Sa So 1800U'-' I MACAULAYCULKINlst 

I MCMi neu I nnrfTK iTfvn I Dl« reichst« Nvrvvnuge 
1 d«f W«lt 
I Eir>e rasante I Farniiienhomödie 

7 nun um/' 
NEU' 'ao •Sc ;30CSV 

WERYLSTREEP 
MWHOCNaUSS Es sone e" • * 

NEu'Oo l>sSc •& iSMu'wie L J I Mauj'aY Cu • n DER PAGE- [ 
MASTER RcNes'a^t fle-se 

■2 WO'iA0l2J |f*g( 20 00U'- • So aüc^ 1' 15 • S* a.: 
22 45 SV D* «Mt« UwmandmiMion 

STMTKI- 
I TKFFEIIIEIISNIMnMEN j 

Sa ♦ So ISOOUhrjoA) Dt»n«y» KOWG 0€R lO^N 
- 22X.S»€AK-PftEWr 'aji 

Stellungnahme zur Anzeige von Bündnis 90/Grüne 
vom 10. Februar 1995 

Haben „Die Grünen" vergessen, daß ein Aufruf „Gegen das Vergessen" in 
Deutschland nur eine einzige Beziehung haben kann, und zwar die zu 
unserer jüngsten grausamen Geschichte? Ich finde es peinlich und enttäu- 
schend, daß ausgerechnet die Grünen sich derart plump und effekthei- 
schend ,,ans Volk" wenden. 

Die gesamte Anzeige entbehrt der ganzen Wahrheit, informiert in keinster 
Weise, sondern diffamiert. Dies ist eine polemische Kampagne und dient 
nicht der sachlichen Auseinandersetzung um die Erhaltung der größtmög- 
lichen Fläche des alten SSG-Sportplatzes, die auch ich befürworte. 

Nicht „Rathausseilschaften" funktionieren in Langen, sondern immer noch 
der Souverän, das Parlament, und das soll auch so bleiben. 

Lilo Strathus 
Mitglied des l\/lagistrats 

Langen, Obergasse 9 

Hausgerät mit 

Hochwasserschaden? 

Wir helfen 

Die Hausgeräte-Hersteller BOSCH. SIEMENS, CONSTRUCTA und NEFF 
haben beschlossen, Besitzern von hochwassergeschädigten Hausgeräten 
(Großgeräten) ihrer Marken schnell zu helfen. Dafür stehen erfahrene und 
umfassend ausgebildete Techniker bereit. Sie nehmen bis zum 15.3.95 an 
Ihren betroffenen Geräten 

kostenlos 

eine Funktions- und Sicherhettsprüfung vor, beraten Sie in Fragen der 
Reparatur und machen Ihnen gegebenenfalls ein günstiges Kulanzangebot. 
Rufen Sie die für Sie zuständige Werkskundendienststelle an! Die Telefon- 
nummer finden Sie unter dem Markennamen Ihres Geräts im Telefonbuch. 
Falls diese Stelle besetzt Ist, rufen Sie zum Ortstarif die extra für diese Aktion 
eingerichtete Sammelnummer 0180-3 33 58 58 an! 

Vertrauen Sie Ihr Hausgerät nur eimmi Spezialisten an: 

BOSCH @ 

SIEMENS 
ronatructa 

Werks künden dien st 

Qualltätsservlce für Qualitätsprodukte 

Heizungsbau 

Ol+Tank 
Service 

Tankrtinlgung •SoUranlsgwi H*liun9tr«g»lung und Th*nnotUtv*nUI« H*U6I • MdorM« ^ Schmwrttofl« 

Wir waschen 
Ihre Teppiche. 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
In Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-ReinIgung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

s Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^Armahm^r^einigunoe^^ 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

Kaufen, wo es wächst Kaufen, wo es wächst 

Die ersten Frühlingsbol'en sind dal 

Seit 11. Februar haben wir wieder für Sie geöffnet 

Großer Kundenparkplatz 
63110 Rodgau-Dudenhofen, Blumenau 2, (zwischen Dudenhofen u. Seligenstadt) 
Telefon 06106 / 2 10 10 • Geöffnet Mo. bis Fr. 8.00 bis 18.00, Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr 

HAINER WOCHENBLATT 

MITTEILUNGSBLATT DER STADT DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN 

„Wie kommen wir über die Straße? 

Kinder klagen an: Bis zur „Kindgerechten Stadt" ist es noch ein weiter Weg 
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Dreieichenhain (t.st) 
,,Wir müssen uns immer 
noch an die Wand drtik- 
ken", informiert eine Tafel 
an einem Laternenpfahl in 
der Walcistraße. Ange- 
bracht wurde sie von be- 
sorgten Filtern, die nicht 
einsehen, warum ihre Kin- 
der an einer Hauptver- 
kehrsstraße mit einem Bür- 
gersteiR auskommen sol- 
len, der an der enfjsten 
•Stelle ,,stolze" ,')7 Zentime- 
ter mißt Das entspricht ex- 
akt der Länf^e eines um ein 
paar Zentimeter verlänger- 
ten Lineals Man braucht 
nicht viel Fantasie, um sich 
die ,,Sicherheit und Be- 
quemlichkeit" eines sol- 
chen Schulwegs für Kinder 
vorzustellen - ganz zu 
schweigen von Situationen 
für Mütter mit einem Kin- 
derwagen. 

Mit bemalten Schildern 
und Kinderpuppen mach- 
ten sich zahlreiche Eltern 
mit ihren Kindern am ver- 
gangenen Samstagnach- 
mittag auf den Weg, Ver- 
kehrssicherheit an vier be- 
sonderen Gefahrenpunk- 
ten in Dreieichenhain ein- 
zuklagen. Im Rahmen der 
Aktion ,,Kindgerechte 

Sozialer Umbau 

wird diskutiert 
Dreieichenhain - Dr. Regi- 

ne Hildebrandt, brandenbur- 
gische Sozialministerin, wird 
auf Einladung von SPD- 
Landtagskandidat Staatsse- 
kretär Matthias Kurth und 
des SPD-Stadtverbandes 
Dreieich am heutigen Freitag 
im Burghofsaal erwartet. Die 
Veranstaltung, bei der Gele- 
genheit zur Diskussion mit 
dem Gast besteht, beginnt um 
17 Uhr. Zunächst sind Ge- 
spräche mit Vertreterinnen 
und Vertretern ,sozialer Verei- 
ne vorgesehen. Ab 17.30 Uhr 
spricht Regine Hildebrandt 
über das Thema „Sozialer 
Umbau — wohin führt das?" 
und wird daran anschließend 
zusammen mit Matthias 
Kurth auf Fragen des Publi- 
kums, insbesondere zu The- 
men der Landespolitik, einge- 
hen. 

.Stadt" erinnerten die El- 
tern damit die Lokalpoliti- 
ker an ihre lange verspro- 
chenen L()sungen für die 
von den Eltern und Kin- 
dern ausgemachten gefahr- 
lichen Verkehrspunkte auf 
den Schulwegen 

Schon 1992 startete die 
Stadt Dreieieh die Aktion 
..Kindgerechte Stadt", um 
vor Ort lokale Politik für 
und vor allem mit den Kin- 
dern zu machen Dabei 
ging es neben der Ver- 
kehrssituation auch um die 
Spiel- und F^ilebnisräume 
für die Kinder und .Jugend- 
lichen. Die Kinder trugen 
ihre Wünsche zusammen 
und äullerten sie auf .,Kin- 
deranhorungen" zu be- 
stimmten Bereichen. Seit- 
dem läuft der l'rozeß in 
Dialoggruppen mit Kin- 
dern, Eltern und Lehrern 
weiter. 

Ein wichtiges Anliegen 
waren schon damals siche- 
re Schulwege, doch gesche- 
hen ist seitdem nicht viel. 
,,ln anderen Bereichen wie 
der Spielplatzgestaltung 
sind die Wünsche der Kin- 
der zu HO Prozent umge- 
setzt worden", so Ute Bok- 
kelmann von der Dialog- 

gruppe. ..bei der Verkehrs- 
sichiM'heit ist allerdings 
nicht viel passiert" Darauf 
sollen jetzt die Tafeln auf- 
merksam machen Sie be- 
schreiben die Problemla- 
gen der einzelnen (Jefah- 
renpunkte 

Einer dieser Gefahren- 
punkte ist die Kreuzung 
I^ainer Weg / Neiirothweg / 
Albert-Schweitzer-StralJe 
Als Hauptverbindung zwi- 
schen (Jotzenhain. Dreiei- 
chenhain und Sprendlin- 
gen wird der Hainer Weg 
natürlich auch morgens 
viel befahren, wenn dii- 
Kinder auf dem Weg in die 
Ludwig-Erk-Schule sind. 
Der Clefalirenpunkt liegt 
hier in der Kn-uzung der 
drei Straßen. Neurothweg 
und Albert-Schweitzer- 
Str.'iße munden so genau in 
die Kurve der abknicken- 
den Vorfahrtsstraße Hai- 
ner Weg. p;in Autofahrer 
auf dem Weg nach Sprend- 
lingen kann so. ohne den 
Blinker zu setzen, gerade- 
aus vom Hainer Weg in die 
Verlängerung des Neuroth- 
wegs fahren. ,,Blinken tut 
hier mal jeder wie er will", 
weiß Kosemarie Men- 
schick. 

Dies tragt zur Verunsi- 
cherung der Kinder bei 
Die Eltern forderten hier 
unter anderem Fußgänger- 
überwege Burgermeister 
Bernd Abeln, der auch zu- 
gegen war bei der Aufstel- 
lung der Tafeln, halt jedoch 
eine andere Losung für 
sinnvoller. Unter anclerem 
mochte Abeln einen CJeh- 
weg ausbauen und einen 
neuen schaffen. Desweite- 
ren soll die straffierte Flä- 
che an der Biegung der 
Vorfahrtsstraße durch ein 
Blumenbeet optisch besser 
kenntlich gemacht werden. 
Ein ungestiirtes Durchra- 
sen vom Hainer Weg m den 
Neuroth weg soll damit ver- 
hindert werden und die La- 
ge entspannen. 

Auch an der Einmündung 
zum Odenwaldring von der 
Kennedystraße hält Bür- 
germeister Abeln Zebra- 
streifen für kein geeignetes 
Mittel. Obwohl auf der 
Kennedystraße ,,rechts vor 
links" gilt, werden viele 
Autofahrer tlurch die Brei- 
te der Kennedystraße zum 
Durchrauschen verleitet. 
Für die Kinder wird ein 
Übertiueren der Kennedy- 
Straße so zu einem Lotte- 

riespiel. besonders mor- 
gens auf dem Weg in die 
Schule. ..Oft muß ich mor- 
gens über zehn Minuten 
warten, bis ich die Straße 
über(jueren kann", erzahlt 
eine Grundschulerin 

..Ein Zebrastreifen liietet 
auch hier nur eine Schein- 
sicherheit". gibt Abeln zu 
bedenken ..Die Kinder 
fühlen sich zwar sicher, 
aber die Autofahrer beach- 
ten in der Kegel den Uber- 
weg nicht." Das Kisiko für 
Kinder steige somit sogar 
noch. Dem Wunsch nach 
Hinweisschildern zur Be- 
achtung der Vorfahrt kön- 
ne man schon eher nach- 
kommen. 

Oft sind es aber nicht die 
unterschiedlichen Vijrstel- 
lungen von Eltern und Ma- 
gistrat, die eine schnelle 
Umsetzung von Baumaß- 
nahmen verhindern So 
plante der Magistrat in der 
Waldstraße die Erweite- 
rung des Fußweges auf 1,,')() 
Meter. Den<ladurch entste- 
henden Verlust von acht 
.Stellplätzen für Autos 
wollte der Ortsbeirat den 
Bewohnern jedoch nicht 
zumuten. 

Mit Puppen und Plakaten machen Kinder und Eltern auf beson- 
dere Gefahrenpunkte Im Stadtgebiet aufmerksam. Foto rt 

Die Hainer 

Feuerwehr 

erhielt eine 

neue Nummer 
Drcieichcnhuin - Das 

Dreieichenhainer Feuer- 
wehrhaus hat seit Januar 
eine neue Rufnummer: 
8 76 12. Die alle Rufnum- 
mer ist nicht mehr ge- 
schaltet. Auch die Tele- 
faxnummer hat sich ge- 
ändert; man muß jetzt 
8:i 03 71 wählen. 

Die Rufnummern der 
Feuei-wehrzentrale in 
Sprendlingen ((iOl 314) 
sowie die i)reieicher Not- 
mfnummer fi 11 '^2 sind 
geblieben. Außerdem gel- 
ten weiterhin die Notrufe 
110 für die Polizei und 
112 für die Feuerwehr. 

„Spieglein, Spieglein in der Hand, 

wie steigen die Mieten hierzuland? 

Dreieich ist die erste Stadt im ganzen Kreis Offenbach mit einem Mietspiegel 
Dreieieh - ,,Wenn die 

Stadtverordneten zustimmen, 
kann der F^ntwurf für den er- 
sten Mietspiegel in Dreieich 
in den Di-uck gehen", erklärte 
F.rster Stadtrat Berthold Ol- 
schewsky. Auf Be,schluß der 
Stadtverordnetenversamm- 
lung hatte die Stadt Dreieich 
zu.satnmen mit dem Auftrags- 
untemehmen Institut F+B 
P'or,schüng und Beratung für 
Wohnen, Immobilien und 
Umwelt GmbH aus Hamburg 
einen Mietspiegel enstellt. Be- 
gleitend dazu wurde ein Ar- 
beitskreis eingerichtet, dem 
unter der Leitung des Amtes 

für Liegenschaften, Wirt- 
schaft und Verkehr auch Mit- 
glieder der Interessengemein- 
schaft Dreieich der Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigen- 
tümer e.V., des Mietervereins 
Dreieich und Umgebung e.V., 
der Baugeno.ssen.schaft Lan- 
gen eG, der Volksbank Drei- 
eich Immobilien GmbH sowie 
Mitglieder der Stadtverord- 
netenversammlung angehör- 
ten. 

„Die intensive Diskussicm 
innterhalb des Arbeitskreises 
hat dazu geführt, daß wir 
jetzt einen Mietspic?gel haben, 

der von allen Interessenge- 
mein.schaften auch akzeptiert 
und hoffentlich auch bei 
Mietstreitigkeiten dienlich 
sein wird", so Olschewsky. 

Grundvoraussetzung für 
die Ergc'bnis.se war eine Be- 
fragung, bei der ii TiOO Ver- 
mieter und Mieter in Dreieich 
angeschrieben wurdi'n und 
einen umfassenden Frugi'bo- 
gen ausfüllen mußten. Die 
Auswertung der Ergebnisse 
sollte als Tabellenmietspiegel 
t^rfolgen, die Vergleichsmiet- 
werte hingegen als Mittelwer- 
te und Mielpreisspannen aus- 

gewie.sen werdi-n. Kund (iO 
Prozent der Befragten gaben 
die ausgefüllten Fragebogen 
zurück 

Der Mietspiegel gibt Aus- 
kunft über die sogi'nannte 
,.ortsübliche Vergleichsmie- 
te" für Wohnraum in Drei- 
eich. Die.se ergibt sich aus ei- 
ner Übersicht von .Mieten, die 
zu einem ganz bestimmten 
Stichtag, in diesem Fall dem 
1. August 19iH, für freifinaii- 
zieite Wohnungen jeweils 
vergleichbarer Art, Gifiße. 
Ausstattung, Be.sehaffenheil 
und Lage gezahlt wurden. 
Nicht dann enthalten sind 

Wohnungen aus flem .sozialen 
Wohnungsbau sowie Einfa- 
milienhäu.ser. 

Bei der Festsetzung des 
.Miet|)reises tider bei Miet- 
erhiihungen kann der Miet- 
spiegel als Orientii'rungshilfe 
herangezogen werdi'n. Auch 
vor (Jericht werdi'n in der Ke- 
gel empirisch ermittelte Da- 
ten innerhalb eines Mii'lspie- 
gels akzeptiert, um Au,s.sgen 
über die ortsüblichen Ver- 
gleichsmieten zu erhallen. 
Das erspart kostspielige Gut- 
achten oder die 1 leranziehuiig 
von Vergleichsobjeklen. 

Kinderhaus sucht Fahrräder 

Verkehrserziehungsprojekt für Kindertreff geplant 
Dreieich - Im Kinderhaus 

in der Benzstraße soll ein 
Verkehrserziehungsprojekt 
stattfinden. Dafür werden 
mehrere gebrauchte, funkti- 
onstüchtige Kinderfahrrä- 

der gesucht, die dann auch 
für den offenen Kinderlreff 
genutzt werden können. Wer 
sein ,Kinderfahrrad nicht 
mehr benötigt, kann dies 
beim Kinderhaus unter der 

Telefonnummer 31 1,'i 98 —• 
am besten dienstags bis frei- 
tags von 15 bis 19 Uhr — 
mitteilen. Die Kinderfahrrä- 
der werden bei Bedarf abge- 
holt. 

Bekenntnis zu Umgehungsstraßen 

Wahlkampf auf tritt von CDU-Spitzenkandidat Kanther in Dreieich 

„Zeit ist Geld" — aber in 

einem ganz anderen Sinn 

Rotlichtsündem geht es demnächst an den Kragen 
Dreieich - Rotlichtsün- 

dern soll es in Dreieich 
schon bald an den Kragen 
gehen. An sechs Signalan- 
lagen in der Stadt werden 
Kästen in beiden Fahrt- 
richtungen aufgestellt, die 
eine Rotlichtüberwachung 
per Kamera ermöglichen. 
Das sind im einzelnen die 
Buchschlager Allee/Jakob- 
Latscha-Straße, die Hainer 
Chaussee/Mühlweg, die 
Dietzenbacher Straße/ 
Feldstraße, die Darmstäd- 
ter Straße/Hengstbach- 
brücke, Hauptstraße/Am 
Rathaus und Mainzer Stra- 
ße/Borngartenstraße. Von 
der Stadtverordnetenver- 
sammlung wurde dafür 
Geld in den Haushalt ein- 
gestellt. 

Ein Blick in den neuen 
Bußgeldkatalog zeigt, daß 

es sich keinesfalls lohnt, 
aus Zeitersparnisgründen 
bei Rot noch rasch über die 
Kreuzung zu huschen. 
Selbst wenn man nieman- 
den dabei gefährdet, wird 
man mit 100 Mark zur Kas- 
se gebeten und erhält drei 
Punkte in der Verkehrs- 
sünderkartei. Mit Gefähr- 
dung oder Sachbeschädi- 
gung kostet es 250 Mark, 
dafür erhält man vier 
Punkte und einen Monat 
Fahrverbot. Gleiches gilt, 
wenn die Rotphase schon 
länger als eine Sekunde 
dauert. Wenn man in die- 
sem Fall auch noch jeman- 
den gefährdet oder eine 
Sachbeschädigung vor- 
nimmt, erhöht sich das 
Bußgeld auf 400 Mark. Der 
Grundsatz ,,Zeit ist Geld" 
erhält hier eine neue Vari- 

ante. 
,,Unter anderem sind die 

Ergebnis.se aus der Kindge- 
rechten Stadt Anlaß dafür, 
daß man sich dieses leidi- 
gen Themas intensiv ange- 
nommen hat. Oft wurde be- 
obachtet und dies zum Teil 
auch per Videokamera 
festgehalten, daß Kraft- 
fahrzeugfahrer rote Am- 
peln überfahren und damit 
Fußgänger und Kinder ge- 
fährden", so Bürgermeister 
Bernd Abeln. Deshalb ent- 
schloß sich jetzt der Magi- 
strat, die Rotlichtüberwa- 
chungsanlagen zu instal- 
lieren. 

ln.sgesamt werden dafür 
Kosten in Höhe von knapp 
135 000 Mark veran- 
schlagt, die zum Teil aus 
übertragenen Haushalts- 
mitteln finanziert werden. 

Dreieieh (fm) - Angekün- 
digt wurde er im Bürger- 
haus Sprendlingen voll- 
mundig als künftiger Mini- 
sterpräsident Hessens. Daß 
CDU-Spitzenkandidat 
Manfred Kanther dieses 
Ziel erreicht, stand für den 
Großteil der mehreren hun- 

dert Besucher des politi- 
schen P'rühschoppens seiner 
Partei am vergangenen 
Sonnlag fest. Der Auftritt 
des Bundesinnenministers 
in Dreieich bildete den Hö- 
hepunkt des CDU-Wahl- 
kampfes im Wahlkreis 44. 

Strahlemänner: Gut gelaunt und siegessicher gaben sich am 
Sonntag Landtagsabgeordneter Rüdiger Hermanns und CDU- 
Spltzenkandldat Manfred Kanther vor Ihrem Auftritt im Sprend- 
linger Bürgerhaus. Foto: Mahn 

.Seine Kecle nutzte Kan- 
Iher vor allem zur .Schelle 
an der rot-grünen Kegie- 
rungskoalilion, die nach 
seinen Worten eine .,ver- 
fehlte Wirtschafls- und 
Verkehrspol ilik" betreibt. 
He.ssen sei ein Kernland der 
Bundesrepublik. Diese 
Stellung müs.se es weiterhin 
behalten. Als ,,sträflich" 
bezeichnete der hessische 
CDU-Vorsitzende den von 
der SPD angekündigten 
Ausstieg aus der Atomener- 
gie. Es gehe vielmehr dar- 
um, diese Technik sicherer 
zu machen und ,,vernünftig 
zu handhaben". Zudem 
stünden- in diesem Bereich 
etliche Arbeitsplätze auf 
dem Spiel. 

Kanlher sprach sich ein- 
dringlich für den Bau von 
Umgehungsstraßen aus. In 
vielen Städten und Gemein- 
den seien sie die einzige Lö- 
sung der Verkehrsprolileme. 
Der Bund habe der Landes- 
regierung für verschiedene 
Projekte schon die finan- 
ziellen Mittel angeboten, 
doch in Wiesbaden habe 
man nicht reagiert, so der 
Spitzenkandidat. Für Kan- 
ther liegt der Grund in der 
,,unverantwortlichen Auto- 
und Technikfeindlichkeit" 
der Grünen, 

Auf die Verkehrsproble- 
me in Dreieich ging der 
Bundesinnenminister nicht 

explizit ein. In einem am 
vergangenen Wochenende 
verteilten Flugblatt halle 
sich Manfred Kanther aller- 
dings ausschließlich auf die 
Südumgehung Buchschlag- 
Sprendlingen bezogen und 
für den Fall eines Wahlsiegs 
versprochen, ,,die seit vie- 
len Jahren fertige Planung 
zügig voranzubringen". Ei- 
ne wirksame Verkehrsenl- 
laslung der beiden Stadttei- 
le sei ohne diese Umge- 
hungsstraße nicht möglich. 

Bei der anschließenden 
Fragerunde wollte ein Be- 
sucher wissen, ob sich Kan- 
lher als Ministerpräsident 
für die Aufhebung von Tem- 
po 100 auf der A G61 einset- 
zen würde. Er sei generell 
nicht gegen Tempolimils, 
kenne aber diesen Fall 
nicht, erklärte Kanther. Der 
CDU-Direktkandidat des 
Wahlkreises 44, Rüdiger 
Hermanns, hatte eine Ant- 
wort: ,,Das Tempolimit 
bleibt in jedem Fall." 
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Die Geselligkeit steht 

stets im Mittelpunkt 

Odenwaldklub bietet jedem etwas 
Drrieirhenhiiin - F'ur das 

Jahr li)95 hat (li'iOcii'nwaitl- 
klub Drcieichenhain sich ci- 
nigfs vorgcncmmi'n. So sti'- 
hon l(i Wan(li'runf>cn auf 
clfm Wandcrplan. Sie führen 
in die Umgebung, in den 
Odenwald, in die Rhön, die 
Pfalz, um nur einige zu nen- 
nen. Kiir die Senioren steht 
eine Fahrt nach Bad Soden- 
Salmünster auf liem Pro- 
gramm. Kinc Radtour führt 
nach Ober-Ramstadt, und 
eine P'amilienwandorung im 
Mai gilt für alle, die einmal 
das Wandern im Verein pro- 
bieren möchten. 

Ende September wird die 
Laienspielgruppe mit den 
Proben beginnen, denn am 1. 
und 2. Dezember wird wie- 
der Theater gespielt. .Jeder 
im Vorein kann sein Talent 
zeigen, ob als Wanderführer 
bei Wanderungen. als 
Schauspieler in der Laien- 
spielgruppe. als Organi.sator 
bei Feierlichkeiten oder als 
Wanderer in geselliger 
Wandergruppe. Bei Wancle- 
rungen. die immer in drei 
Gruppen gelaufen werden, 
findet jeder das. was im Rah- 
men seiner Möglichkeiten 

OGV-Frauen 

treffen sich 
Drriou'hoiihain - Oei' 

nächste Frauennach- 
mittag der Obst- und 
Gartenbauvereine Drei- 
eichenhain, Götzenhain 
und Offenthal ist am 
Dienstag. 21. P'ebruar. 
ab 14.Iii) Uhr in der 
SVD-Gaststätte ..Bal- 
kan-Grill" (Im Haag). 
Bei Kaffee und Kuchen 
will man einen vergnüg- 
ten Nachmittag ver- 
bringen. Es wird gebe- 
ten, das Liederbuch 
mitzubringen. Selbst- 
verständlich sind Gäste 
wie immer willkonmien. 

liegt. Die erste Gruppe un- 
ternimmt meist Hucksack- 
wanderungen über fünf 
Stunden, in der zweiten 
Gruppe wird am Vormittag 
etwa zwei Stunden und am 
Nachmittag noch einmal ei- 
ne bis zwei Stunden gelau- 
fen. Für die älteren Wander- 
freunde. die dritte Gruppe, 
gibt es am Vormittag eine 
Wanderung von etwa einer 
Stünde und am Nachmittag 
noch einmal eine Stunde. 
Zur SchlulJrast treffen alle 
Gruppen zusammen, um in 
geselliger Runde noch einige 
Zeit zu verweilen. 

Wer Interesse hat, rufe den 
Wanderwart E. Walzer (Te- 
lefon 8 ()() 38) an. oder infor- 
miere sich am Schaukasten 
in der Dorotheenstraße bei 
Schuh-Service H D. Müller. 
Dort erhält man Auskunft 
und Wanderpläne. 

Fahrten zu den 

Wahllokalen 
Dreieichenhain - Zur 

Landtagswahl am Sonntag 
bietet die SPD Dreieich wie- 
der Fahrdienste zu den 
Wahllokalen an. Wer Fahr- 
dienste benötigt, kann in 
Dreieichenhain bei Jakobi 
(Telefon 8 12 07), in Götzen- 
hain bei Höfflin (Telefon 
8 S5 9(i) und in Offenthal bei 
Hermeier (Telefon 0 (U) 74/ 
1271) anrufen. 

Die Wahlpartv der SPD 
Dreieich findet am Sonntag 
ab 18 Uhr im Foyer des Bür- 
gerhauses in Sprendlingen 
statt. 

Auch die CDU bringt 
Wählerinnen und Wähler zu 
den Urnen. Interessenten 
wenden sich in Dreieichen- 
hain an Werner Suß (Telefon 
8 2S) 80). in Götzenhain an 
Dorothea Brücher (Telefon 
8 19 76) oder Robert Finkel 
(Telefon 8 21 66) und in Of- 
fenthal an Ursula Henze (Te- 
lefon 00074-5 Ot) 15). 

Burgkirche lädt 

zur Disco ein 
Dreieichenhain - Die 

Burgkirchengemeinde lädt 
erstmals zu einer Freitags- 
disco für Jugendliche ein. 
Eingeladen sind alle dei-zei- 
tigen und ehemaligen Kon- 
firmandinnen und Konfir- 
manden und deren Freun- 
dinnen und Freunde. Der er- 
ste Termin ist Freitag, der 24 
Februar. Die faschingsange- 
paßte Fete beginnt um 19 
Uhr im Gemeindehaus in der 
Fahrgassc 57. Nähere Infor- 
mationen gibt es im Gemein- 
debüro bei Fraü Rapp unter 
der Nummer 8 15 05. 

Katholische Kirche 
St. Marien Dreieich 

Sa., 18.2.: Drh. Iii Uhr 
Krabbelgottesdienst. Gö. 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So., 19. 2.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt. Drh. 11 Uhr Fami- 
liengottesdienst 

Mo., 20. 2.; Kein Gottes- 
dienst 

Di., 21.2.; Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebot. Gö. 18.30 
Uhr hl. Messe 

iMi.. 22, 2.: Drh. 9 Uhr hl. 
Messe 

Do.. 23. 2.; Gö. 18 Uhr hl. 
Messe 

Fr.. 24. 2.: Drh. 9 Uhr hl. 
Messe 

Sa., 25. 2.: Gö. 17-17.45 
Uhr Beichtgelegenheit, Gö. 
18 Uhr Sonntagvorabend- 
gottosdienst 

So,. 2«. 2.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt, Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Termine 
Sa., 18. 2.: Drh. 15 Uhr 

Helferkrois 
So., 19. 2.: Drh. 15 Uhr Se- 

niorenfastnacht 
Di.. 21.2.: Drh. 18 Uhr 

Tischtennisgruppe H. Dietz 
Mi., 22. 2.: Drh. 15 Uhr 

Fastnacht aller Kommuni- 
onkinder, Gö. 20 Uhr Ver- 
waltungsratssitzung 

Do.. 23.2: Gö. 17-17.45 

Kappenabend 

der Sänger 
Dreieichenhain - Der tra- 

ditionelle Kappenabend der 
Sangei-veriMnigung Sanger- 
kranz Dreieichenhain findet 
am kommenden Samstag. 
18. Februar, in der Kleingar- 
tenhallo .statt Beginn ist um 
19.11 Uhr. Das närrische 
Komitee hat wieder ein bun- 
tes Programm zusammenge- 
stellt. das alt und jung er- 
freuen wird. Bekannte Ak- 
teure werden wieder in der 
Butt zu erleben sein, und für 
Tanz und Unterhaltung 
sorgt der bekannte Alleinun- 
terhalter Adam aus Rodgau. 

Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers. Drh. 20 Uhr Familien- 
gottesdionstkreis. Drh. 20 
Uhr Kirchonchorprobe 

Anralgo 
Sollte es einmal vorkommen, daß 
Sie freitags das 

Hainer Wochenblatt 
nicht ertiatten. rufen Sie bitte un- 
seren Kundendienst. Frau Nohel 

Tel. 06103 / 8 45 52 
an. darDit wir sofort für Abhilfe 
sorgen können. 

ihr Hainer Wochenblatt 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

^Ich bin <lafOr... 
... oU ^lofoKrvr mehr Rücksicht 
ouf Rod> und Motorrod^ohrer zu 
nahmen. Großer SeitenobsKind 
beim Überholen gehört ebenso 
dazu wie erhöhte Vorsicht beim 
Abbiegen, Kreuzen und Spurwech- 
mI. Schließlich haben wir eine 
schGtzende Korosse, die Zweirod- 
fahrer ober nicht." 

Obg 
Ol»a»wwWdian ' ltfiwgww>wnicl<dl«w ».V. I 

Anzeige 

AUS DEN KIRCHEN 

' SIE HABEN SICHER NICHT VERGESSEN, ' 
daß es in den vier Jahren der konservativen Regierungsmehrheit in Hessen von 1987 
bis 1991 sich auf keinem wichtigen politischen Gebiet etwas nach vorn bewegt hat. 

Insbesondere wurde/n 
kein Straßenbauprojekt in unserer Region vorangebracht 
keine verkehrsbeschränkenden Maßnahmen auf Durchgangsstraßen angeordnet 
nichts für die Förderung des öffentlichen Personennahverkehrs unternommen 
der Soziale Wohnungsbau nahezu eingestellt 
keine neuen Lehrerstellen geschaffen 
nur verschwindend wenig Kindergartenplätze gefördert 
nichts für die innere Sicherheit getan 

Dagegen kann die Regierung Eichel auf allen Gebieten eine positive Bilanz vorlegen. 
Vergleichen Sie. Eine ausführliche Information wurde Ihnen mit dem Flugblatt „Argumente" 
bereits zugestellt. 

Wir informieren Sie auch gerne an unserem INFO-Stand am Samstag, 
dem t8. 2., vormittags am Obertor. 
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Integrative Ferienspiele ein Erfolg 

Konzept soll auch in diesem Jahr wieder zum Tragen kommen 
l)r»'ioi<li - Fünf Sommcr- 

und cinr 
U'intcrfrc'i/.cit wurden 1994 
V(in di'r Stiidt nrcieich für 
Kinder und .Jugendliche im 
Alter von .scvh.s bi.s 17 .luhren 
anf^elxiten .'I9f) Kinder und 
•luKendliche nahmen in.sf^e- 
.samt an den Freizeiten teil Im 
•lahr davor waren es noch 567 
Kewe.sen. Hie Stadtverordne- 
tenversammlung hatte sich 
darauf ^•'«'iniHt. aus Kosten- 
){ninden auf die Ferienaktion 
zu ver/.ichten und dafür die 
Ferienspiele auch für Neun- 
l)is F.ifjähnge zu offnen. Im 
verganj^enen .Jahr ent.stand 
ein ("ie.samlzuschußl)edarf 

von IIH 000 Mark 
..Knt.scheidend für das gute 

Gelingen der Fenenfreizeiten 
und Fenenspiele ist das päda- 
gogische Konzept, das dahin- 
ter steht", .so F.rster Stadtrat 
und Sozialdczement Berthold 
Ol.schewsky, Ziel der Freizeit- 
maßnahmen ist es. eine at- 
traktive Alternative zum 
kommerziellen Tourismusan- 
gebot zu bieten. So soll Spiel- 
raum für Spontaneität. Im- 
provi.sation und Spaß ge- 
schaffen werden. Vor allem 
aber .soll den Kindern und .Ju- 
gendlichen die Miiglichkeit 
geboten werden. Kindrückc 
und Krfahnmgen in der 

GroßginpiX' zu sammeln Alle 
Teilnehmennnen und Teil- 
nehmi-r sollen zum selbstän- 
digen und vi'iantwortungsbe- 
wüßten Handeln angeleitet 
und motiviert werden, auch 
eigene Ide<'n und Interessen 
zu entwickeln So werden 
glnp|)enl)ezogem' sportliche 
Aktivitäten oft von Kindern 
und .lugendlichen selbst orga- 
nisiert und initiiert 

An den integrativen Fenen- 
.s|)ielen 1994 nahmen elf gei- 
stig und köqx'rlich behinder- 
te Kinder .sowie 279 nichtbe- 
hinderte Kinderteil Hier galt 
es. vorhandene Unsicherhei- 
ten im Umgang mit Behinder- 

ten abzubauen 

Als Motto hatten sich die 
Betreuerinnen und Betreuer 
..1001 Nacht" ausgedacht 
Fin Buhnenbau mit onentali 
scher Kuli.sse wurde als Pro- 
jekt von den Kindem organi- 
siert, Das /Xb.schlüßfest stand 
unter der F'uhning von ..Sind- 
bad dem Seefahrer", und mit 
einer grolk-n Wassei'schlacht 
der Feuenvehr wurde das 
Fe.st zu aller Zufriedenheit 
bi-endet Das integiative Fe- 
rienspielkonzept hat sich be- 
wahrt und soll deshalb auch 
in di,esem .lahr zum Tragen 
kommen. 

Klara Frey 
geb. Lehr 
• I.i. .5. 190.5 tl.i. 2.199.1 

Wir trauern um unsere Tante 
Im gesegneten Alter von fast 90 .Jahren wurde sie von schwerem Leiden durch 
einen gnadigen Tod erlöst. 

Liesol Sfcitz 
Renate und .lochem .lourdnn 
P'elix Jourdan, Benjamin .lourdnn 
Barbara Kiimpf-Stroh und Hans Stroh 
Oliver Kämpf 
.loanette und Michael Kerstan 
mit .Maximilian 
Robert Schikora 

(),'):!03 Dreieich-Dreieichenhain. Waklstraße 1 
Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 21. Februar 1995. um Kl.311 Uhr auf 
dem Wi.ldfriedhof in Dreieichenhain statt. 

Ausgelassene Stimmung herrschte am vergangenen Samstag im fastnachtlich deko- 
rierten Gemeindezentrum St. Johannes, wo die traditionelle Faschingsparty der katholischen Ge- 
meinde St. Marlen auf dem Programm stand. Die bunt kostümierten Besucher erlebten eine nette 
Unterhaltung, denn es fehlte nicht an Überraschungen. Eine davon war der Auftritt von Pia Bales 
(Foto) von der SG Götzenhain, die einen flotten Solotanz aufs Parkett legte. Foto: Weinert 

Tempo 30 in Offenthal ist 

seit Mittwoch eingeführt 

Behörde reagiert rasch auf die Wünsche der Bürger 
Dreieich - Am Mittwoch 

früh um !i Uhr setzten iler 
Staatssekretär im Hessi- 
schen Verkehrsministerium. 
Matthias Kurth, und Land- 
rat Josef Lach die bereits am 
Montag angeordnete Tempo- 
;i()-Beschriinkung in Offen- 
thal in Kraft, Dys Hessische 
Amt für Straßenbau und 
Verkehrswesen in Frankfurt 
hatte im Kekordtenipo die 
entsprechende Be.schilde- 
rung aufgestellt, und der 
Staats.sekreütr wies darauf 
hin. daß alle Behörden gut 
kooperiert hatten, um die 
beim Ortstermin in der ver- 
gangenen Woche vereinbarte 
Geschwiniligkeitsbeschrän- 
kung umzusetzen. 

..Mit dieser Maßnahme soll 
insbesondere die Verkehrssi- 

cherheit zu den verkehrsrei- 
chen Tageszeiten für Fuß- 
gänger und Radfahrer er- 
höht werden". erklärte 
Kurth. Die bestehenden 
Richtlinien ermöglichten die 
Anordnung an ilen in Offen- 
thal vorhandenen Engstel- 
len. an denen der Bürger- 
steig oft extrem schmal sei. 
Bei Begegnnngsverkehr von 
zwei Lkw oder Bussen kom- 
me es häufig zu Sicherheits- 
problemen, die durch die 
Geschwindigkeitsbeschrän- 
kung zwar nicht beseitigt, 
jedoch zumindest reduziert 
werden könnten. 

..Ich bin froh, daß die von 
der Bürgerinitiative \'er- 
kehrsentlastung Offenthal 
durchgeführte Disku.ssions- 
veranstaltung so schnell zu 

einem praktischen Ergebnis 
geführt hat", erklärte der 
Staatssekretär. ..Der begon- 
nene konstruktive Dialog 
sollte fortgesetzt werden, 
und bei der I'lanung der 
Trasse für eine Umgehungs- 
straße halte ich eine frühzei- 
tige Bürgerbeteiligung An- 
fang 199(i für geboten. Dann 
wird die Bewährungsprobe 
für alle an der I'lanung Be- 
teiligten und Interessierten 
kommen, ob ein Kompromiß 
und ein Konsens vor Ort 
auch dann gefunden werden 
kann, wenn die Gutachten 
auf den Tisch kommen". 

Man will! nun abwarten 
müssen, ob fler gewünschte 
Effekt eintritt. Möglicher- 
weise könnten Uadarkon- 
trollen helfen. 

Damit HANS EICHEL und unser Kandidat MAHHIAS KURTH 
ihre erfolgreiche Arbeit fortsetzen können, gehen Sie am SONNTAG wählen. 

.m! Wählen sie mit 
ERST- und ZWEITSTIMME Sh ID 

Es ist soweit. Staatssekretär Matthias Kurth (m) und Landrat Josef Lach (I) enthüllten die Stra- 
ßenschilder, die für ganz Offenthal Tempo 30 anordnen. Foto: rt 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Mit der Spezialkamera auf Fotopirsch in der Luft 

Egelsbacher Unternehmen ist bei Landvermessungen, Überschwemmungen und Umweltkatastrophen sehr gefragt 
Kgelsbach (Ist) - Auch 

wenn Egelsbach den Bach in 
.seinem Namen trägt. Hoch- 
wasser muß in der Gemeinde 
und in der angrenzenden Re- 
f;,ion wohl niemand befurch- 
ten, Wo an Rhein. Main und 
Mosel oft das Chaos aus- 
bricht. sobald die Flüsse das 
Ufer übertreten, herrscht bei 
uns beschauliche Huhe, Die 
Bilder des jüng.sten Hoch- 
wassemotslandes sind zwar 
noch in bester Erinnerung, 
aber eben nur aus dem Fern- 
sehen, 

P'rinnerungen ganz ande- 
rer Art an Hochwa.sser und 
Überschwemmungen haben 
die Mitarbeiter einer Luft- 
bild-P'irma mit Sitz in Egels- 
bach. Bei dem Hochwasser 
im Dezember I99;i lieferten 
Mitarbeiter der Luftbild- 
Firma (JcfKlata Aufnahmen 
von den überschwemmten 
Gebieten, wie z, B an der 
Lahn bei Lahnstein, Beauf- 
tragt wurde Geodata in ciie- 
sem F'all von den rheinischen 

Fastnachtszug: 

Behinderungen 

für den Verkehr 
Egelsbach - Wegen des 

Faslnachtszugs am Diens- 
tag, 28. F'ebruar, ist ab 13 
Uhr mit Verkehrsbehinde- 
rungen in den Straßen Frei- 
herr-vom-Stein-Slraße, 
Kirchstraße, Heinestraße, 
Straße ,,Am Berliner Platz", 
Schillerstraße, Taunusstra- 
ße, Bahnstraße, Ernst-Lud- 
wig-Straße, Weedslraße, 
Schulstraße, Rheinstraße, 
Woogstraße und Goethe.stra- 
ße zu rechnen. 

Mütterberatung 
Egelshach - Die nächste 

Mütterberatung ist am 2',i. 
Februar von 14 Ijis 1,'j Uhr im 
Altenwohnheim, 

Baumschnitt 

mit Dias erklärt 
FJgcIshach - Am Donners- 

tag, 2'.i. Februar, um 20 Uhr 
findet im kleinen Saal (1, 
Stock) des Bürgerhauses die 
Monatsversammlung des 
Obst- und Gartenbauvereins 
statt. Der 1, Vorsitzende 
Heinz Spengler, gleichzeitig 
Fachwart des Vereins, hält 
per Dia-Vortrag einen 
,, theoretischen Obstbaum- 
schnittlehrgang". 

Zu dieser Veranstaltung 
sind alle Mitglieder, deren 
Angehörige und Freunde so- 
wie Interessenten recht 
herzlich eingeladen. 

Wasser- und Schiffahrt.sdi- 
rektit)nen. die auf .solche 
Luftbildaufnahmen ange- 
wiesen sind. 

Anhand dieser und ancle- 
rer Aufnahmen von CJeodata 
sowie weiterer Luftbild-Fir- 
men. die jeweils ein be- 
stimmtes Gebiet erfassen, 
konnten die Behörden eine 
Einschätzung <ler Lage in 
den von Hochwasser be- 
drohten Gebieten vorneh- 
men. Auf den Luftbildauf- 
nahmen läßt sich der Weg. 
den sich die Wassermassen 
bahnen, exakt verfolgen, un- 
erläßlich für eventuelle 
Maßnahmen zum Schulz von 
bedrohten Wohngebieten, 

..Es freut mich, daß durch 
.solche Einsätze die Allge- 
meine Luftfahrt erneut ihre 
Leistungsfähigkeit beweisen 
kann", erklärte Karl Weber. 
Geschäftsführer der Hessi- 
schen Flugplatz GmbH, und 
wies gleichzeitig auf andere 
Aufgaben wie Rettungsflüge 
und Verkehrsüberwachung 

hin. 
Doch die llochwasserauf- 

nahmen aus der Luft doku- 
mentieren nur einen Teil der 
Arbeit von C'ieodata, ..Wir 
machen hauptsachlich Luft- 
bilder für Vermessungs- 
zwecke". beschreibt Hans- 
Beter Walluf. Leiter des 
Flugbetriebs fleodata. die 
Tätigkeit des Unternehmens 
Auch im Uniweltbereich ist 
die Firma stark engagiert 
und gefragt, wenn es darum 
geht, durch Luftbildaufnah- 
men Umweltschäden zu er- 
kennen und zu lokalisieren. 
Wie es der Name schon aus- 
drückt. beschäftigt sich 
Geodata mit geografischen 
Daten, die ihren Ausgangs- 
punkt in den Luftbild-Auf- 
nahmen haben 

Dahinter steckt natürlich 
ein beträchtlicher logisti- 
.scher und materieller Auf- 
wand. der nur mit hohen Ko- 
sten und geschulten Fach- 
leuten zu bewältigen ist. Zur 
Zeit arbeiten sieben Leute in 

Zwei Wochen Urlaub 

im schönen Sauerland 

Freizeitangebot für ältere Menschen 
Kgcishach - Der Kreisaus- 

schuß des Kreises Offenbach 
bietet 199,'i wieder eine Frei- 
zeit, für behinderte ältere 
Men.schen vom 28, August 
bis 1,'i. September an. Als 
Ziel wurde das Matthias- 
Claudius-Heim in Mesche- 
de-Eversberg/Sauerland 
ausgewählt. F^ine F"amilien- 
ferienstätte, die sowohl be- 
hindertengerecht ausgestal- 
tet ist als auch mit ihrer ru- 
higen Lage - direkt am 
Waldrand - optimale Vor- 
au.sselzungen für Erholung 
und Entspannung bietet. 

Teilnahmeberechtigt sind 
alle Bürgerinnen und Bürger 
des Krei.ses Offenbach, die 

das 60, Lebensjahr bereits 
erreicht haben und aufgrund 
einer Behinderung her- 
kömmliche Reiseangebote 
nicht wahrnehmen können. 
Die Teilnahme-Gebühren 
richten sich nach den per- 
sönlichen und wirtschaftli- 
chen Verhältnissen, 

Nähere Inforationen sind 
beim Kreissozialamt (Frau 
Kiefer), Berliner Straße 60, 
6,306.'j Offenbach, Telefon 
069/80 86-.399 erhaltlich, 
Anmeldungen nimmt auch 
das Sozialamt der Gemeinde 
Egelsbach, Rathaus, Frei- 
herr-vom-Stein-Slraße Iii, 
entgegen. 

den Fotolabors, an den Com- 
putern oder als Navigaton-n 
und I'iloten Hans-I'eter 
Walluf. Ingenieur und Be- 
rufspilot. fliegt unter ande- 
rem die Maschine der Firma, 
die die teuren Spezialkame- 
ras für die Luftbildaufnah- 
men an Bord hat 

Vom Flug bis zur Auswer- 
tung der Aufnahmen ist es 
allerdings ein langer Weg. 
der viel Technik und Präzisi- 
on erfordert Die Spezialka- 
mera. die 60 Kilo wiegt, wird 
über einem Loch in der Ma- 
schine installiert und druckt 
automati.sch alle zwei .Sc>- 
kunden auf den Auslöser 
Die Aufnahmen der einzel- 
nen 01)jekle erfolgen in 
Überdeckung, Es entstehen 
auf die.se Weise Bilder mit 
einem größtenteils gleichen 
Ausschnitt, aber aus einer 
anderen I'<'rspektive, Für die 
Auswertung der Bilder hat 
dies eine entschei<lende Be- 
deutung, 

Die Luftbilder werden in 
den Computer eingescannt, 
wo sie dann digital verarbei- 
tet werden. Vorher entzerrt 
der Computer die natürliche 
Verzerrung, die jede Auf- 
nahme ausweist. Das End- 
produkt. das dann hochko- 
piert wird, kann mit einer 
Speziallupe im .'1-D-Effekt 
analysiert werden, wenn 
man zwei Aufnahmen mit 
fast gleichem Ausschnitt 
und etwas abweichender 
Perspektive nebeneinander 
legt. Die Verzerrungen in 
Länge und Erhebung be- 
stimmter Aufnahmen einer 
Landschaft wurden natür- 
lich schon au.sgerechnet. Die 
Luftbilder und die gespei- 
cherten Daten .sind so um ein 
vielfaches genauer als Land- 
karten, 

Damit ein bestimmtes Ge- 

biet. das total erfaßt werden 
soll, auch spater in den Luft ■ 
bild-Aufnahmen zur Ana- 
lyse zur Verfügung steht, ist 
(iie Navigation und genaue 
Steuerung der Aufnahmen 
von entscheidender Bedeu- 
tung. Dazu dient ein riesiges 
Navigationsteleskop, das die 
einfallenden Lichtstrahlen 
in unterschiedlicher Ge- 
schwindigkeit einstellen 
kann und somit die (;<'nauig- 
keit der Aufnahme garan- 
tiert, .Seit zwei .Jahren kann 
das CJeodata-Team auch auf 
das CJlobal Positioning .Sy- 
stem (GPS) zurückgreifen 
Diese Navigation über ,Sa- 
telliten ermöglicht die ge- 
naueste Navigation, 

Die Arbeitsfelder für Luft- 

bild-Anbieter nehmen in der 
heutigen Zeit immer mehr 
zu. gerade auch im Umwelt- 
bereich Mit der Infrarot-Fo- 
tografie la.ssen sich L'mwelt- 
schäden feststellen, ..Das 
Chlorophyll in Baumi'n und 
in den Algen der Gewässer 
reflektiert die Infr.irotstrah- 
len besondci,s ', erlautiM t 
Rudi Fischer, der sich unter 
anderem mit Navig.ition und 
Datenverarbeitung beschäf- 
tigt ..Kranke Baumbestände 
oder tote (lewasser lassen 
sich an der divergierenden 
Farblichkeit bei iler Infra- 
rot-Fotografie somit genau 
erkennen," 

Natürlich muß eine Firma 
wie (ieodata. die nur bei kla- 
ri'r Sicht und idealen Wet- 

terbedingungen fliegen 
kann, genau kalkulieren. Im 
.lahr bringt es Geodata auf 
etwa 200 Flugstunden Bei 
dem riesigen Investitionsvo- 
lumen für Gerat.schaft bleibt 
trotz der großen Nachfrage 
natürlich immer ein großes 
Risiko Allein die komplette 
Spezialkamera-Ausrüstung 
und das Flugzeug bringen es 
auf I..') Millionen M.irk Bei 
dem Preis von etwa !i 400 
M.irk für einen Infrarot- 
Film ohne Entwicklung las 
.sen sich die Dimensumen de,-- 
Geschäfts erahnen Doch die 
Gemeinden und Behörden 
sind immi'i- mehr auf die 
Vermessung unfl Erfassung 
geogr.ifischer Daten aus der 
Luft angewii'sen. 

Geodata-Mitarbeiter Rudi Fischer beim Begutachten einer Luftaufnahme. Foto Ist 

Prinzenball: 

Es gibt doch 

noch Karten 
Kgelsbach - Die Orga- 

nisatoren der Elschbä- 
cher Fastnacht haben es 
möglich gemacht: Nach- 
dem der Prinzenball am 
morgigen Samstag 
schon als ,,ausverkauft" 
erklärt worden war, 
gibt es nun doch noch 
Karten für dieses Ereig- 
nis bei Schreibwaren- 
Wilke sowie an der 
Abendka.sse. 

Hegbachaue wieder geschützt 

Fantastisches Die seltenen Tier- und Pflanzenbestände müssen erhalten werden 

Bergwandem 
Egelshach - Der nächste 

Stammtisch der SGE-Abtei- 
lung ,,Ski - Wandern - Frei- 
zeit" (SWF) findet am Mitt- 
woch, 22. Februar, ab 20 Uhr 
in der Gaststätte ,,Tiroler 
Stuben" stall. Highlight an 
die.sem Abend wird eine 
kleine, aber feine Diaschau 
von zwei bis drei Bergtouren 
in den Schladminger Tauern 
sein. Die schönsten Aufnah- 
men dieser fantastischen 
Bergwell (cirka 50 Stück) 
werden von Norbert Rüster 
zusammengestellt und vor- 
geführt. 

Kgelsbach - Das Darm- 
slädter Regierungspräsidi- 
um hat die zwischen Me.ssel, 
(Jffenthal und Egelsbach 
entlang des Hegbaches und 
des Rulschbaches liegenden 
Feuchlwiesen und Allholz- 
bestände unter Naturschulz 
gestellt. 

t:ine bereits im Jahre 1987 
verfügte Schutzgebielsaus- 
weisung, so ein Behörden- 
sprecher, mußte? nach einem 
von Grundslückseigenlü- 
mern und Pächtern durchge- 
führten Normenkonlrollver- 
fahren auf Beschluß des Ver- 
wallung.sgerichtshofes in 
Kassel im .Jahre 1990 aufge- 

hoben werden. Daraufhin 
veranlaßle das Regierungs- 
präsidium im gleichen .lahr 
die einstweilige Unler- 
schulzslellung der Hegba- 
chaue, um nachteilige Ver- 
änderungen dos Gebietes zu 
verhindern. 

Nach Verhandlungen mit 
den Grundstückseigentü- 
mern und Pächtern sowie 
Änderung der Abgrenzung 
des Naturschutzgebietes 
konnte die Darmstädter Be- 
hörde jetzt das zirka 228 
Hektar große Gebiet, in dem 
sich eine Vielzahl seltener 
und vom Aussterben be- 
drohter Pflanzen- und 

Tierarten befindet, für den 
Naturschutz sichern, 
Schulz- und Pflegeziel für 
die zuständigen Forslbehör- 
den sind die Erhaltung und 
t;ntwicklung eini'r artenrei- 
chen, von unterschiedlichen 
Feuchtestufen bestimmten 
Wie.senvegelation sowie die 
Erhaltung und Förderung 
der Schilfröhrichte und 
Großseggenrieder, 

Um das Natur.schutzgebiel 
in seinem Bestand zu erhal- 
ten und zu sichern, wurden 
vom Regierungspräsidium 
zahlreiche Schutzvorschrif- 
ten erlassen. So ist es unter 
anderem verboten, bauliche 

Anlagen zu errichten, Pflan- 
zen zu beschädigen. Wiesen 
und Brachflächen uiiizubre- 
chi'n. wildleb(>nden Tieren 
nachzustellen, die Wege zu 
verla.ssen .sowie zu lagern be- 
ziehungsweise zu zelten 
Verstöße hiergegen werden 
als Ordnungswidrigkeit 
nach dem Naturschutzgesetz 
geahndet. Es wäre begrü- 
ßenswert, so d(?r Behörden- 
S)jrecher abschließend, wenn 
sich auch die Bevölkerung 
um das Schutzgebiet küm- 
mern und auf die Einhaltung 
der Schutzvorschriften ach- 
ten würde. 

An der Unterführung unter der Main-Neckar-Bahn wird eifrig geartieitet. Vor allem hat man zur Zeit Probleme, das Wasser aus dem Bauwerk zu entfernen, denn die große Grube gleicht eher einem Schwimmbad (rechtes Fo- 
to) als einem Tunnel. Foios(2): n 
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Recycling 
Hof 

o 0* im tloo 

Oer Recyclinghof neben dem Bauhof steht den Egelsbachern für das Loswerden von Ab- 
fall aller Art, der nicht In die Mülltonne gehört, zur Verfügung. Foto rt 

An meinem 

70. Geburtstag 

haben mir viele liebe Menschen in herzlicher 
Verbundenheit die Hand gedrückt und mir alles Gute 

gewünscht. Dafür und für die vielen Blumen und 
Geschenke sage ich allen Verwandten, Nachbarn, 
Freunden und Bekannten meinen herzlichen Dank. 

Ebenso danke ich für die erbetenen Spenden 
zugunsten von Bethel sowie für die schriftlichen und 

telefonischen Glückwünsche. 

Es grüßt alle Gratulanten 

Lotte Jost 

Jahrgang 1921/22 
KRcIsbach - Der Jahrganj» 

1921/22 trifft sich mit Angp- 
h()iinf'n zum Krcppplkaffpc 
am Mittwoch, 22. Kpbruar, 
um l,") Uhr in der Gaststätte 
Theiss. (Jute I,aune sollte je- 
der einzelne mitbringen. 

Wir gratulieren 

■loscf Rack. Rathausstraße .i, 
zum 81. GeburtslaK am 18. 
Februar 190,'). 
Kurl (iiuilimiinn. Birkensee- 
WQIi 11, zum 83. Gcbiutstag 
am 19. Kebruar 1995, 
Kmma Bärenz. zum 80, Ge- 
burtstag am 19. Februar 
199,'j, Karoline Dorst, Rhein- 
straße .'iS, zum 80. Geburts- 
tag. 

In unserer Trauer um den Verlust unserer unvergessenen 

Hannelore Keil 

waren uns die vielen Zeichen liebevoller Anteilnahme ein großer 
Trost. 

Besonderen Dank den Ärzten, Ärztinnen und den Schwestern des 
Dreieich-Krankenhauses Langen, Station 3B. Durch ihre liebevolle 
Zuwendung und Betreuung verschönten sie ihr die letzten Tage. Herrn 
Pfarrer Diehl danken wir für die sehöne Predigt, der Fa. Adam Seh- 
ring & Söhne, der Belegschaft und dem Betriebsrat für die gesproche- 
nen Worte und allen, die ihrer gedachten. 

Friedrich Keil 
und Angehörige 

Egelsbach, im Februar 1995 

Vorstandswahl 

beim Volleyball 
ERclsbach - Die SGE- 

Volleyballer laden zu ihrer 
.lahreshauptversammlun- 
gam Montag, 20. Februar, 
um 20 Uhr ins Kolleg der 
Gaststätte ,,All Egel.sbach" 
ein. Im Mittelpunkt steht 
die Neuwahl des Vorstan- 
des. 

Fahrdienst zu 

Wahllokalen 
Kgelsbach - Der SPD- 

Ortsverein Egelsbach hat 
anläßlich der Landtags- 
wahl am Sonntag einen 
Fahrdienst für die Fahrt 
zum Wahllokal und zurück 
eingerichtet. 

Alte und behinderte Bür- 
ger, die diesen Dienst in 
Anspruch nehmen wollen, 
können sich an den Orts- 
vereinsvorsitzenden Rudi 
Moritz, Ostendstraße 11, 
Telefon 4 45 45, oder an In- 
grid Fritzsche, In den 
Obergärten lA, Telefon 
4 58 20, wenden. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, l!l. Februar 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Pape) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Donnerstag, 23. Februar 
15 Uhr Evangelische Frau- 
enhilfe (Kerstin Schneider) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 18. Februar 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 19. Februar 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 23. Februar 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 24. Februar 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Rathaus zu 

an Fastnacht 
Egelsbach - Wie der 

Gemeindevorstand mit- 
teilt, sind am Fast- 
nachtdienstag, 28. Fe- 
bruar. alle öffentlichen 
Einrichtungen ab 12 
Uhr geschlossen 

Der Trimmpfad hinter der Waldhütte hat In diesen Wo- 
chen nur wenige Kunden. Auf dem nassen Laub besteht 
Rutschgefahr. Doch es wird auch wieder anders. Foto n 

AUS DEM GESCHAFTSLEBEN 

Die moderne Art, bargeldlos zu zahlen, Ist jetzt auch bei Reimo In Egelsbach möglich: 
electronic-cash: Das zeltgemäße Zahlungssystem für Handel und Dienstleistungsunternehmen 
findet Immer mehr Anklang. Überall dort, wo „Ladenkassen" mit electronIc-cash-Funktionen In- 
stalliert sind, kann unter Verwendung der persönlichen Gehelmzahl mit ec-Karte oder S-Card, al- 
so ohne Bargeld, Schecks und ohne Unterschrift, gezahlt werden. Bei der beratenden Einführung 
war mit dabei (v.l.n.r.): S-Daten-Serviceberater der Sparkasse Langen-Sellgenstadt, Rolf-Armin 
Otto, die Geschäftsführerin Helga Holona der Firma Reimo in Egelsbach, ein Spezlalunterneh- 
men für Wohnmobilanbau, und der Verkaufsleiter bei Reimo, Jürgen Treckmann. Foto: p 

Senioren besuchen 

die Volksschauspiele 

Fahrt zur Freilichtbühne Otigheim 
Egelsbiieb - Im Egelsba- 

cher Seniorenprogramm ist 
auch in die.scm Jahr eine 
Theaterfahrt vorgesehen. Sie 
geht zu den Ötigheimer 
Volksschauspielen auf 
Deutschlands größter Frei- 
lichtbühne. Termin ist Sonn- 
tag, ,30. Juli, wo die Auffuh- 
rung von ..Agnes Bernauer" 
von 14 bis 17 Uhr stattfindet. 
Abfahrt mit dem Bus in 
Egelsbasch ist um 9 50 Uhr. 

Im Anschluß an die Auf- 
führung ist ein Besuch in ei- 
nem Ötigheimer China-Rest- 

aurant vorgesehen. Für das 
Mittagessen muß jeder Teil- 
nehmer selbst sorgen; auf 
dem Vorplatz des Theaters 
kann man sich mit Kleing- 
keiten ^•ersorgen. 

Der Emtrittspreis beträgt 
etwa 20 Mark, der Unko- 
stenbeitrag für die Fahrt 
zehn Mark. Das Geld wird 
erst im Bus kassiert. Anmel- 
dungen können am Mitt- 
woch, 22. Februar, von 1,3.30 
bis 16 Uhr an der Pforte im 
Rathaus vorgenommen wer- 
den. 

Trimmpfad 
Benutzung auf 
eigene Gefahr 

Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Teil 16 
Mountclemens trug die Suppenteller hinaus 

und brachte eine Terrine mit Huhn in einer 
dunklen, geheimnisvollen Soße herein. Vom 
Schrank ertönte ein durchdringendes Geheul. 

Qwilleran sagte: „Um diese Botschaft zu ver- 
stehen, braucht man keine Antenne." 

„Daß der menschliche Körper keine Antenne 
hat oder Fühler", sagte der Kritiker, „halte ich 
für eine grobe Unterlassung, einen kosmischen 
Patzer sozusagen. Stellen Sie sich nur vor, was 
der Mensch mit ein paar einfachen Fühlern oder 
Tasthaaren im Hinblick auf Kommunikation 
und Vorhersagen hätte erreichen können! Was 
wir außersinnliche Wahrnehmung nennen, ist 
für eine Katze ganz normal. Sie weiß, was Sie 
denken, was Sie tun werden und wo Sie gewesen 
sind. Ich gäbe mit Vergnügen ein Auge und ein 
Ohr für ein paar gut funktionierende Schnurr- 
haare, wie die Katzen sie haben." 

Qwilleran legte die Gabel hin und wischte sich 
mit der Serviette sorgfältig den Schnurrbart ab. 
„Das ist sehr interessant", sagte er. Er hüstelte 
und beugte sich dann zu seinem Gastgeber. „Wis- 
sen Sie was? Ich habe ein komisches Gefühl in be- 
zug auf meinen Schnurrbart. Ich habe das noch 
niemandem gesagt, aber seit ich mir diesen Ober- 

lippenbart habe wachsen lassen, habe ich so ein 
seltsames Gefühl, daß mir alles - nun, irgendwie 
bewußter ist! Verstehen Sie, was ich meine?" 

Mountclemens nickte aufmunternd. 
„Und davon sollte man im Presseclub auch 

nichts erfahren", sagte Qwilleran. 
Mountclemens war einverstanden. 
„Ich scheine die Dinge deutlicher wahrzuneh- 

men", sagte der Journalist. 
Mountcleinrns verstand. 
„Manchmal scheine ich zu spüren, was ge- 

schehen wird, und ich tauche zur richtigen Zeit 
am richtigen Ort auf. Es ist unheimlich." 

„Kao K'o-Kune macht dasselbe." 
Ein tiefes Grollen ertönte vom Schrank. Der 

Kater erhob sich, machte einen Katzenbuckel 
und streckte sich kräftig durch, gähnte ausgie- 
big und sprang gurrend mit einem weichen 
Plumps auf den Boden. 

„Passen Sie auf", sagte der Kritiker. „In drei 
oder vier Minuten wird es an der Tür läuten, 
und die Zeitung wird gebracht. Im Augenblick 
ist der Zeitungsjunge auf seinem Fahrrad ein 
paar Blocks von hier entfernt, aber Kao K'o- 
Kung weiß, daß er auf dem Weg hierher ist." 

Der Kater spazierte durch das Wohnzimmer 
und hinaus auf den Gang, wo er auf dem Trep- 
penabsatz wartete. Nach ein paar Minuten läu- 
tete es. Mountclemens sagte zu Qwilleran: „Wä- 
ren Sie so nett, die Zeitung von unten zu holen? 
Er liest sie gerne, solange die Nachrichten frisch 
sind. In der Zwischenzeit kümmere ich mich um 
den Salat." 

Der Kater wartete am oberen Ende der Treppe 
mit einem Ausdruck würdevollen Interesses, 
während der Reporter hinunterging, um die Zei- 
tung zu holen, die in den Vorraum geworfen 
worden war „Legen Sie die Zeitung auf den Bo- 
den", wies ihn Mountclemens an, „und Kao K'o- 
Kung wird die Schlagzeilen lesen." 

Der Kater ging sehr gründlich vor. Seine Nase 
zuckte erwartungsvoll. Seine Schnurrhaare be- 
wegten sich zweimal auf und ab. Dann neigte er 
den Kopf zu den Zwei-Zoll-Lettern der Schlag- 
zeile hinunter; er berührte jeden einzelnen 
Buchstaben mit der Nase und zeichnete die 
Worte nach: TSSAFEG RELLIK RERRI. 

Qwilleran sagte: „Liest er immer von hinten 
nach vorne?" 

„Er liest von rechts nach links", sagte Mount- 
clemens. „Übrigens, ich hoffe, Sie mögen Cäsar- 
salat." 

Es war ein Salat, wie Männer ihn mögen, wür- 
zig und knackig. Danach kam ein zartbitteres 
Schokoladendessert, das samtig auf der Zunge 
zerging, und Qwilleran fühlte sich wunderba- 
rerweise im Einklang mit einer Welt, in der 
Kunstkritiker kochen konnten wie französische 
Küchenchefs und in der Katzen lesen konnten. 

Später tranken sie im Wohnzimmer türki- 
schen Kaffee aus kleinen Tassen, und Mountcle- 
mens sagte: „Wie gefällt Ihnen Ihr neues Mi- 
lieu?" 

„Ich lerne interessante Persönlichkeiten ken- 
nen." 

„Die Künstler in dieser Stadt haben mehr 
Persönlichkeit als Talent, muß ich leider sagen." 

„Aus diesem Cal Halapay werde ich nicht 
schlau." 

„Er ist ein Scharlatan", sagte Mountclemens. 
„Seine Bilder gehören auf Reklame für Haar- 
shampoo. Seine Frau ist sehr dekorativ, wenn 
sie den Mund hält, aber zu dieser G-oßtat ist sie 
leider nicht fähig. Dann hat er noch einen Haus- 
burschen oder Protege - oder wie immer man 
das barmherzigerweise nennen soll der die 
Unverschämtheit besitzt, im Alter von einund- 
zwanzig Jahren eine Ausstellung zu verlangen, 
die eine Retrospektive seines Lebenswerks 
zeigt. Haben Sie noch andere Vertreter des be- 
merkenswerten Kunstlebens dieser Stadt ken- 
nengelernt?" 

„Earl Lambreth. Er scheint..." 
„Das ist ein bemitleidenswerter Fall. Absolut 

kein Talent, aber er hofft, an den Schürzenzip- 
feln seiner Frau zu Ruhm zu gelangen. Seine 
einzige Leistung bestand darin, eine Künstlerin 
zu heiraten. Wie er eine so attraktive Frau für 
sich gewinnen konnte, übersteigt meine Vorstel- 
lungskraft." 

„Sie sieht wirklich gut aus", pflichtete Qwil- 
leran ihm bei. 

„Und ist eine ausgezeichnete Künstlerin, ob- 
wohl sie lernen muß, sich besser zu verkaufen. 

Sie hat ein paar Studien von Kao K'o-Kung ge- 
macht und seine ganze Rätselhaftigkeit, seinen 
Zauber, seine Bösartigkeit, seine Unabhängig- 
keit, seine Verspieltheit, seine Wildheit und sei- 
ne Loyalität eingefangen - alles in einem Au- 
genpaar." 

„Ich habe Mrs. Lambreth letztes Wochenende 
im Turp and Chisel kennengelernt. Dort war 
eine Veranstaltung..." 

„Verkleiden sich diese alternden Kinder noch 
immer in verrückten Kostümen?" 

„Es war ein Ball zum Valentinstag. Sie kamen 
alle als berühmte Liebespaare. Den ersten Preis 
hat eine Bildhauerin namens Butchy Bolton ge- 
wonnen. Kennen Sie sie?" 

„Ja", sagte der Kritiker, „und der gute Ge- 
schmack verbietet mir. mehr zu sagen. Ich neh- 
me an, auch Madame Duxburj' war dort, mit 
Zobeln und Gainsboroughs behängt." 

Qwilleran zog seine Pfeife hewor und ließ sich 
Zeit mit dem Anzünden. Dann spazierte Kao 
K'o-Kung aus der Küche herein, um sich bei sei- 
nem Putzritual nach dem Essen bewundern zu 
lassen. In eifriger Konzentration schleckte er 
sich mit seiner langen rosa Zunge kraftvoll über 
das Gesicht. Danach leckte er seine rechte Pfote 
gründlich ab und wusch damit sein rechtes Ohr. 
Dann wiederholte er die gleiche Prozedur mit 
der linken Pfote: einmal über die Schnurrhaare, 
einmal über den Backenknochen, zweimal über 
das Auge, einmal über die Stirn, einmal über 
das Ohr, einmal über den Hinterkopf. 

Mountclemens sagte zu Qwilleran: „Sie dür- 
fen sich geschmeichelt fühlen. Wenn sich eine 
Katze vor Ihnen putzt, gewährt sie Ihnen Zutritt 
zu ihrer Welt... Wo wollen Sie wohnen?" 

„Ich möchte mir so bald wie möglich eine mö- 
blierte Wohnung suchen - egal was, nur weg von 
diesem Plastikhotel." 

„Ich habe unten etwas frei", sagte Mountcle- 
mens. „Klein, aber ausreichend - und ziemlich 
gut eingerichtet. Die Wohnung hat einen Gas- 
Kamin und ein paar meiner zweitbesten Im- 
pressionisten. Die Miete wäre sehr niedrig. Mir 
geht es in erster Linie darum, daß das Haus be- 
wohnt ist." 

(Fortsetzung folgt) 

Copyright by Üastei-Verla^ Guslay Lubbo, BerKisch Gladbach, 
clurcli Verlag von Grauprjj & Gorg. F'rankfurl am Main 
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„Club" behertschte Gegner 

Langen gewann Soma-Hallenfußballtumier in Egelsbach 
Egclsbacb - Mit dem FC 

Langen wurde die beste 
Mannschaft verdienter Sie- 
ger im 16. Soma-Hallenfuß- 
balltumier der SO Egels- 
bach. Dahinter kamen die 
SSO Langen und die SO 
flgelsbach II auf die weiteren 
I'iätze. Auch wenn die 
Schritte der Spieler nicht 
mehr so schnell wie früher 
waren, so wurde dies von 
den spielerischen Qualitäten 
bei weitem wieder wettge- 
macht. Einige gelungene Ka- 
binettstückchen waren sor 
echt nach dem Ge.schmack 
der zahlreichen Zsuchauer. 

In den Gruppenspielen 
.setzte sich in der Gruppe A 
der FC aus Langen vor dem 
KSV Urberach, der SG 

Langen - Gegen Landshut 
und Lieh kommen die ,,Gi- 
raffen" anscheinentl in die- 
."iem Jahr nicht zum Zuge. 
Am Mittwochabend ijehiel- 
ten die Nordhes.sen zum drit- 
tenmal in Folge die Ober- 
hand, womit für den TVL 
auch die letzten Hoffnungen 
auf das Erreichen des zwei- 
ten Platzes begraben sind. 
Bis zur Halbzeit durfte Co- 
ach Bill Snyder noch auf ein 
gutes Ende hoffen, denn mit 
Ausnahme von drei .schwa- 
chen Minuten, in denen Lieh 
aus einem 6:8-Rückstand ei- 
ne 22:10-Führung machte, 
war seine Mannschaft das 
be.ssere Team. Im Angriff 

Egelsbach und der SKG 
Sprendlingen durch. In der 
Gruppe B gewann die SSG 
Langen im entscheidenden 
Spiel um den Gruppensieg 
gegen die SG Egelsbach II 
mit 2:0 Toren, so daß diese 
trotz vieler erzielter Tore nur 
Zweiter wurde vor dem Vor- 
jahressieger TOS Jügesheim 
und der TG Sprendlingen. 

Im Spiel um Platz sieben 
setzte sich die SKG gegen 
die TG Sprendlingen durch. 
Das Spiel um Platz sechs ge- 
wann die TGS Jügesheim 
mit 5:4 Toren im Neunmeter- 
schießen gegen die SG Egels- 
bach I. Im kleinen Finale 
mußte auch das Neunmeter- 
schießen herhalten. Hier 
hatte die SGE Egelsbach II 

wurde konsequent unter den 
Korb gespielt, wo Robert 
Wintermantel nicht zu stop- 
pen war und Bryan Williams 
im Rebound starke Szenen 
hatte. Auch die Verteidigung 
stand nach der Um.stellung 
von Zonen- auf Manndek- 
kung sehr sicher, und Lan- 
gen war zur Pause wieder 
auf fünf Punkte dran. 

Nach dem Seitenwechsel 
war allerdings der Spielfluß 
schnell verloren. Der Ball 
wollte einfach nicht in den 
Licher Korb fallen: allein 
acht Freiwürfe und fünf 
Würfe aus nächster Entfer- 
nung fanden ihr Ziel nicht, 
während auf Licher Seile die 

mit ,"):4 Toren die Nase vorn 
gegen fien KSV Urberach, 
nachdem es in der regulären 
Spielzeit 1:1 Unentschieden 
gestanden halte. Das End- 
spiel dominierte der 1. FC 
Langen, der schnell und ge- 
konnt die Akzente setzte und 
verdient mit 2:1 gegen die 
SSG Langen um Willi Doh- 
men gewann. 

Bei der anschließenden 
Siegerehrung gab es für alle 
teilenehmenden Mannschaf- 
ten einen Preis. Danach saß 
man noch in froher Runde 
einige Stunden zusammen 
und alle Mannschaften be- 
tonten, daß sie im nächsten 
Jahr gerne wieder an diesem 
perfekt organisierten Tur- 
nierteilnehmen möchten. 

Chancen konse(|uenl genutzt 
wurden. So half aller kämp- 
ferischer Einsatz lelztheh 
nichts, da die Ballgewinne in 
der Verteidigung nur seilen 
in Punkte umgemünzt wer- 
den konnten. 

Dennoch haben die ,,Gi- 
raffen ' keinen Grund, den 
Kopf hängen zu lassen Mit 
dem Erreichen der Auf- 
sliegsrunde und den dabei 
gezeigten Leistungen haben 
sie bereits jetzt mehr er- 
reicht als vor Saisonbeginn 
zu erwarten war. Gerne hät- 
ten sie beim Kamjjf um die 
Relegationsrunde noch mit- 
gemischt, doch jetzt heißt 
das Ziel eben Platz drei. 

Langen - Am Samstag er- 
warten die ,.Giraffen" den 
derzeitigen Tal)ellendritlen 
Hreitengüßbach, der sein 
Mittwochspiel bei der TG 
Landshiit mit i)7:f!fi eben- 
falls verlor und mit zwei Mi- 
nuspunkten weniger vor den 
,,Giraffen" plaziert ist. Die 
bisherige Bilanz weist einen 
Sieg der Langener in Bau- 
nach und eine 74:77-1 leim- 
niederlage auf. 

Nach einer Durststrecke 
von drei Niederlagen ist das 

Dreieichenhain - Vier 
Mann.schaften der Basket- 
ballabteilung im SV Dreiei- 
chenhain waren am letzten 
Wochenende im Einsatz. Die 
ersten Minis spielten in 
Darmstadt und hatten beim 
klaren ()7:H-Sieg keineilei 
Probleme. In der ersten 
Halbzeit lief alles nach Plan, 
aus einer aggressiven Vertei- 
digung heraus konnte man 
immer wieder die Angriffe 
mit einfachen Korblegern 
abschließen. In der zweiten 
Halbzeit spielten die Minis 
viel konzentrierter und 
nutzten die Chancen besser 
aus, was den hohen 07:8- 
Sieg sicherte. Die Trainer 
verlebten auf der Hank einen 
geruhsamen Tag und konn- 
ten jedem Spieler genug Ein- 
salzzeit geben. Nach Beendi- 
gung der Vorrunde stehen 
die Minis nun unge.schlagen 
auf dem ersten Platz ihrer 
Gruppe. 

Für den SVD spielten: Jo- 

Team von Bill Snyder heiß 
auf einen .Sieg, der dii' ..Cü- 
raffen" wieder auf Platz drei 
vorrücken lassen würde. Kür 
die Zuschauer haben die 
Langener wieder eine Über- 
raschung parat, denn es hat 
sich wiederum ein S|)onsor 
für eine Verköstigungsakti- 
on gefunden. Wer neugierig 
darauf ist, sollte am Samstag 
um lO.HO Uhr die Cieorg- 
Sehring-I lalle aufsuchen 
und dem Langener Team den 
Rücken stärken. 

nas Daiber, Mark Keim, 
Chri.stoph Kramm, Andreas 
Groß, Heiko Streb, Alexan- 
der Konrad, An.sgar Kelch, 
Christopher Breuer, Mathias 
Gaida. 

Die zweiten Herren muß- 
ten beim (>2:101 gegen den 
TV Babenhausen eine weite- 
re Niederlage einstecken. Bis 
zum Halbzeitstand von ,'14:42 
konnte das Team das .Spiel 
noch einigermaßen offen 
halten, doch in der zweiten 
HaU)zeit konnten die gegne- 
ri.schen Spieler in der Ab- 
wehr nicht mehr wirkungs- 
voll verteidigt werden. 

Für den SVD spielten: Pe- 
ter Kühne (2.'i), Toma.sz Ku- 
maszynski (fi), Christian 
Eichhorn ((>), Peter Wede- 
meier (9), Patrick Wiesen ((i), 
Stefan Rutsch (4), Markus 
Bott (4), Klaus i^ost (2), 
Christopher Bennett, ,lulius 
Repper. 

Die weibliche C-Jugend 

Egolsbaeb - Nach der drit- 
ten Niederlage in Folge sind 
die Chancen der .SCIE-I land- 
baller auf den Meistertitel 
auf i'in Minimum gesunken. 
Die Egelsbacher Herren un- 
terlagen bei der IISC Kahl II 
mit 17:21 und haben als Ta- 
bellendritter mit U."! :1 1 
Punkten nunmehr fiinf Mi- 
nuspunkte mehr als Tabel- 
lenführer 1 losbach (21i:ti) 

Wie in der vergangenen 
Saison, so kostet auch dies<'s 
Jahr das Verletziingspeeh 
die Meisterschaft Zwar 
konnte Trainer (!erl Eu hele 
wieder auf Thomas Niennith 
ziirüekgreifi'n. doch es fehl- 
ten weiterhin sieben Rui k- 
raumspieler. Im Vcrgleii-h 
zum Spiel gegen ("ii()l.i-/im- 
mern zeigti' sich die verblie- 
bene Mannschaft im Zusam- 
menspiel verbessert, doch in 
der Abwehr war die fehlende 
Abstimnuing zu spuren. 
Hinzu kam die Leistung der 
Sehledsrichter, die mit der 
Leitung des Spieles iiberfor- 
dert waren und sieh von der 
bekannt hektischen Atmo- 
sphäre in KleinosthiMiii aus 
dem Konzept bringen ließen. 

Die .SCE versuchte, das 
Beste aus ihren begrenzten 
Möglichkeiten zu machen 
und den Ball lang in den ei- 
genen Reihen zu halten, um 
den freien Mann zu finden 
Dies gelang, keine der bei- 
den Mannschaften konnte 

konnte die Gäste vom TV 
Babenhausen nach hartem 
Kampf mit 4,')::ii) besiegen. 
Zur Halbzeit stand es 22:22. 
Zu Beginn der zweiti'ii I lalb- 
zeit hatte das .SVD-Team ei- 
nen furiosen .Start und konn- 
te sich auf :!il::i2 absetzen. 
Hätte man die vielen Krei- 
wurfebancen konsetiuenter 
genutzt, wäre der Vorsprung 
sicher noch höher gewesen. 
Erfreulich ist es jetloch, daß 
das Team sich jetzt auch ge- 
gen ältere und größere fle- 
genspielerinnen durchsetzen 
kann. Vor allem auch die 
Centerspielerinnen setzen 
sich immer wirkungsvoller 
in Szene. 

Für den SVl) spielten: Mi- 
riam Engel (If)), Anja Blan- 
kenburg (10), Natalie Haag 
{()), Carolin Knöchel (11), 
.Stella Schäfer, Sara-Katrin 
Koch, Antje Seitz (,'i), Chri- 
stina Köp))en 

Die männliche C-.higend 

sich in der ersten Halbzeit 
absetzen. Nach wechselnder 
Fuhrung wurden die .Seiten 
beim Stande von 10:9 für 
Kahl/Kleinostheim geweeh- 
si4t In der zweiten Halbzeit 
bot sieh d.is gleiche Bild: Er- 
zielte die SCiE einen Treffer, 
so konnte Kahl wieder kon- 
tern. so daß die S( lE dem ei- 
nen Treffer Ruckstand nai-h- 
jagen mußte, ihn ;iber nicht 
ausgleichen konnte In der 
T)!). .Minute erzielte die SCIE 
den Anschlußtreffer zum 
17 Iii. doch auch eine Um- 
stellung auf offene Mann- 
deckung konnte die Nieder- 
lage nicht mehr verhindern. 
Nach dem Spiel konnte man 
dieses Fazit ziehen: Der Ein- 
satz hatte gestimmt, doch 
das letzte t^iientchen (Iluck 
hattegefelilt. 

Nun gilt es für die S(JE. 
wieder ein Erfolgserlebnis 
zu haben, um die Negativse- 
rie zu bi'cnden, (Jelegenheit 
bietet sich am Sonntag. 
Dann erwartet die S(;E die 
TC; < Iber Roden. .Spielbe- 
ginn: 17 Uhr. 

S<; l';gelsl)ach: Thomas 
Zecher. Torsten Muller: Tho- 
mas Nienuith (!!/,')). Markus 
Hose (H). Chris Zscherneck 
(.'(), Stefan Krämer (2). Frank 
Heise (1), Andreas Thiel. Kai 
Fritzsche. Eckhard Tilhof. 
Roland (lärtner, Gerd (lay- 
doiil. 

konnte gegim d(>n VfL Hens- 
beiin einen sicheren (ili:.').')- 
Sieg erringen. Das Team der 
Trainer Markus Hott und 
Sylvia Dracker zeigt sich in 
den Leistungen immer kon- 
stanter, auch wenn im Trai- 
ning sicher noch an der 
mannschaftlichen Ausgegli- 
chenheit gearbeitet werden 
muß. Iiis zur 1 lalbzeit mit ei- 
ner 1:2,')-Führung für die 
Hainer war es ein siKinnen- 
des ,Spiel. Nach der Halbzeit 
konnten sich die SVI)-Spiel- 
er mit einem energischen 
Zwischenspurt auf 4:i:27 ab- 
setzen. Ab diesem Zeltpunkt 
geriet der klare .Sieg nicht 
mehr in Gefahr, 

Kür den SVD spielten: 
Paul Soprun (II), Karim AI 
Khatil), Stefan Wolf (0). 
Markus Mitrowski (2). Ab- 
der Kl Hakkal. Alexander 
Scharck. Thomas Dönitz (!i). 
Dennis Rosenberger (10). 
Mario Zelic (H1). Timo Streb. Markus Hallgrimson (am Ball) fügt sich immer besser ins „Giraffen"-Team ein. Foto: Weinert 

Zwanzig starke Minuten 

reichten nicht zum Sieg 

Langener „Giraffen" unterlagen in Lieh 72:87 (41:46) 

SGE kassierte dritte 

Niederlage in Folge 

17:21 der Handballer in Kleinostheim 

Spielszene aus dem Nachbarderby FC Langen gegen SG Egels- 
bach, das die Langener gewannen. Foto; Woinert 

Jetzt um Platz drei 

„Giraffen" erwarten Breitengüßbach 

SVD-Talente ließen nichts anbrennen 

Basketball-Nachwuchs feierte drei Siege / Zweite Herren verloren 

Glanzloser Sieg für Bioss-Elf 

kurz vor dem Punktspielstart 

SSG-Fußballer setzten sich bei SKG Walldorf mit 2:0 durch 

Morgen geht's um alles 

TV-Basketballdamen sind in Schwabing zu Gast 
Kungcn (ort) - Noch ha- 

ben es die Hasketballerin- 
nen des TV Langen selbst 
in der Hand, die zweite 
Bundesliga zu erhalten. 
Voraussetzung dazu ist 
allerdings, daß sie die 
noch ausstehenden drei 
Spiele der Abstiegsrunde 
gewinnen. Am Samstag 
um 17 Uhr gastiert die 
Mannschaft von Trainer 
Thomas Arnold beim 
MTSV Schwabing. 

Die Wahrscheinlich- 
keit, daß Langen selbst 
als Vorletzter in der zwei- 
ten Liga bleiben kann, 
hat sich durch die Situa- 
tion in der Abstiegsrunde 
der ersten Bundesliga 
deutlich verringert. Der 
TV Neuss, der vorzeitig 

als zweiter Absteiger ne- 
ben Saarlouis gehandelt 
wurde, hat in den letzten 
Haupt rundenspielen mit 
der KuSC; I,eimen gleich- 
ziehen können und ist bis 
auf zwei Zähler an Mar- 
burg herangekommen. 
Somit ist dort wieder für 
Spannung gesorgt, da 
drei Mannschaften den 
zweiten Absteiger ausma- 
chen. Sollte es neben 
Saarlouis mit Leimen 
oder Marburg einen zwei- 
ten Südvertreter erwi- 
schen, gäbe es auch in der 
zweiten Liga zwei Abstei- 
ger. 

In der Abstiegsrunde 
liegen der MTSV Schwa- 
bing und der TV Langen 

mit zwölf Pluspunkten 
gleichauf, bei je einem 
.Sieg in der Hauptrunde 
haben die Schwabinger 
Damen im direkten Ver- 
gleich die Nase aufgrund 
der besseren Korbdiffe- 
renz leicht vorne. In 
.Schwabing setzte es sei- 
nerzeit eine recht deutli- 
che Niederlage, doch 
fehlte dabei noch Cynthia 
Murphy, die sich in der 
Zwischenzeit gut in die 
Mannschaft eingefunden 
hat und ihr zu mehr Kon- 
stanz verhalf. Sicher wird 
mit einem knappen Aus- 
gang zu rechnen sein, 
doch darf den TV-Damen 
durchaus ein Sieg zuge- 
traut werden. 

TG Traisa „abserviert" 

Vierte HSG-Herren gewannen ganz überlegen 33:16 

Langen (app) - Während 
die Spiele der Regionalli- 
ga-F'ußballer der SG Egels- 
bach gegen Hassia Bingen 
und des FC Langen gegen 
den FSV Lieblos dem 
schlechten Wetter zum Op- 
fer fielen, wurde einige Ki- 
lometer weiter westlich ein 
Testspiel ausgetragen. Die 
SKG Walldorf, in der A- 
-Klasse Groß-Gerau behei- 
matet, unterlag dabei dem 
Offenbacher Bezirksligi- 
sten S.SG Langen mit 0:2. 
Deren Trainer Walter Bloss 
analysierte nach dem 
Spiel: ,,Ein schwacher 
Gegner, . ein schwaches 
Spiel - das hat keinen Spaß 
gemacht." Die Langener 
spielten über 90 Minuten 
überlegen auf, erspielten 
sich jedoch kaum Torchan- 
cen. Erst in der .Schlußpha- 
se kam die SSG durch Zelj- 
ko Biuk (S,").) und Amir Sa- 
lihefendic (87.) zu den bei- 
den Treffern. 

SSG Langen: Marco 
Schwitzke (Ströbel); Doh- 
men, Benz, Hühl, Etema- 
dalsoltani, Heil, Strohal, 
Guzy, Cyrys, Salihefendic, 
Biuk (Knipp, Berg). 

Am Samstag, 15 Uhr, 

steht für die SSG-Spieler 
das letzte Testspiel vor dem 
Punktrundenstart am 2.5. 
Februar in Mühlheim an. 
Gespielt werden soll beim 
FC Hessen Massenheim aus 
der Bezirksliga-Friedberg. 

Langen (app) - Rot-Weiß 
Walldorf, Tabellenletzter 
der Fußball-Oberliga Hes- 
sen, ist am Samstag (14..'i0 
Uhr, Waldstadion Oberlin- 
den) der letzte Gegner des 
P'C Langen, ehe es am 25. 
Februar gegen die Spvgg. 
Dietesheim II zum Punkt- 
spielauftakt geht. Die Wall- 
dorfer, Heimatverein von 
KCL-Coach Klaus Fiederer, 
haben am vergangenen 
Dienstag im Bezirks-Pokal 
gegen Geinsheim (Bezirks- 
Oberliga) mit 0:2 verloren 
und eine schwache Lei- 
stung geboten. Für die Gä- 
ste ist es ebenfalls das letzte 
Testspiel vor dem Punkt- 
spiel gegen den VfR Bür- 
stadt. 

,,Ich werde mit der Mann- 
schaft beginnen, die das er- 

Da in Massenheim jedoch 
nur ein Rasenplatz zur Ver- 
fügung steht, könnte ange- 
sichts des schlechten Wet- 
ters eine kurzfristige Ver- 
legung nach Langen erfol- 
gen. 

ste Punktspiel in diesem 
Jahr bestreiten soll", sagte 
Klaus F'iederer. ,,Und ich 
denke, daß mein Kollege 
,Iürgen Sparwasser genauso 
verfahren wird." Ergo: Die 
Gäste kommen vermutlich 
in stärkster Besetzung, also 
auch mit Hessenauswahl- 
Torhüter Carsten Nulle, der 
zuvor bei der Frankfurter 
Eintracht aktiv war. ,,Die- 
ses Spiel ist ein guter Ab- 
schluß der Testspielphase", 
so Fiederer. ,,Was nutzt es 
mir, wenn ich im letzten 
Testpiel haushoch gewinne 
und entsprechend behäbig 
ins erste Punktspiel gehe. 
Dann lielier gegen solch ei- 
nen Gegner verlieren und 
dafür voll motiviert in Die- 
tesheim die Punkte holen." 

Letzter Test der 

SG Egelsbach 

bei VfB Gießen 
Egelsbach (app) - Der 

Countdown läuft. Am 
Samstag, 14.HO Uhr, testen 
die Fußballer der SG 
P^gelsbach ein letztes Mal, 
ehe eine Woche später der 
,,Ernst des Lebens" mit 
dem Punktspiel-Derby ge- 
gen die Offenbacher Kik- 
kers am Berliner Platz be- 
ginnt. Die Schäty-Truppe 
und der OFC hängen beide 
im Tabellenkeller der Re- 
gionalliga Süd, benötigen 
dringend die Punkte im 
Kampf um den Klassener- 
halt. Der morgige Gegner 
zur Generalprobe: der VFB 
1900 Gießen aus der Lan- 
desliga-Mitte. Gespielt 
wird im Gießener Stadion. 

Die , Zweite" der SGF2 
bestreitet am Sonntag, 
14.30 Uhr, bereits das 
zweite Punktspiel in die- 
sem Jahr. Die Mannschaft 
von Lutz Nabel spielt beim 
Nachbarn Erzhausen. 

TTC hat ein 

Heimspiel 
Die erste Garnitur des TTC 

Langen erwartet morgen, am 
Samstag, 18. Februar, um 18 
Uhr die Vertretung der SG 
Arheilgen in der Einstein- 
Schule zu einem Punktspiel. 

Langen - Ein lockeres 
Spielchen boten die vierten 
Herren der HSG am Sonn- 
tag. Im Angriff kombinier- 
ten sie munter drauflos, in 
der Abwehr gab's hingegen 
manchen Lapsus. Hätte man 

die Chancen bes.ser genutzt 
und die Abwehrarbeit kon- 
zentrierter betrieben, wäre 
ein Ergelinis mit 30 Toren 
Differnez leicht möglich ge- 
wesen. 

Bereits am Freitag um 

19.30 Uhr geht es für die 
HSV IV in eigener Halle wie- 
der um Punkte. Zu CJast ist 
die SG Arheilgen, die die 
Langener vom zweiten Platz 
verdrängen will. Für Span- 
nung ist gesorgt. 

Test gegen Oberligisten 

FCL empfängt Rot-Weiß Walldorf 
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Florea Radu führte KSV zum Sieg 

Langener Gewichtheber verdrängten Hagen von der Tabellenspitze 
liniiKcn - Der KSV Lünten 

ist neuer Tahellenfuhrer in 
der /.weiten C:ewiehlhi'l)er- 
[?iin(leslinii Gruppe West In 
der .SpItzenheHejinunH des 
siebten VVettknmpft.iKes 
siejjten die Langener heim 
liisheri^en Tnbellenersten 
SSV Union Ha^en in einem 
äußerst spannenden Wett- 
kam|)f mit f)l8.():(il4.4 Punk- 
ten und sind nun als eln/iKe 
Mannschaft der Li^a un^e- 
schlaf^en. Nach dem Heiden 
lauen die CJastHeher zwar 
mit 2H2,2:21!).() I'unkten in 
Kulu-un^, doch im Stollen 
halten die I-an^ener die Na- 
se vorn und konnten diese 
He«eKnunn mit H.ti I'unkten 
VorsprunH fi'i' sich entschei- 
den. 

Bester Athlet des KSV 
l-an^en wareinmal mehrder 
Humane Florea Hadu ()!"),7 
Kilogramm), der zwar im 
Heillen und Stollen jeweils 
nur einen Versuch 
verbuchen konnte (Ifjd, Ii)() 
Kilof^ranun), \vas aber völlig 
ausreichte, um mit l()H,(i He- 
lalivpunkten das mit Ab- 

stand beste Ki>;ebnis dieser 
Vi'ranstaltunj^ zu erzielen 
Auch Knc We^el (H4.,'i Kilo- 
gramm) brachte in diesi>m 
Weltkampf nur zwei Versu- 
che KiilU« zur Hochstrecke. 
Mit 12(1 KilojJramm im Kei- 
IJen und Kit) Kilogramm im 
Stoßen erzielte er 1 1.4 Kela- 
tivpunkte. Sein Hruder 
Adrian We^el (01,4 Kilo- 
gramm) war bei dieser Ver- 
anstaltung der siciherste 
Athl(>t f)i)Wohl er mit einer 
Schulterverletzunj; gehandi- 
kapt an die Hantel f^in^ und 
somit nicht die volle [,ei- 
stunK bringen konnte, leiste- 
te er sich keinen Fehlversuch 
und konnte mit 110 Kilo- 
f^ramm im KeilJen und 14.') 
Kilogramm im Stoßen !I2,2 
l'unkte zum I.anKener Siej; 
beisteuern. 

Bei .Stefan Kder (f! 1,,") Kilo- 
Uramm) lief es diesmal nicht 
so ^ut. Mit lUO Kiloj^ramm 
im Reißen, l,'t2,,') Kilofiramm 
im .Stoßen und !!!),r) Helativ- 
punkten blieb er unter sei- 
nen Möglichkeiten. Günter 
Terschanski ((>4 Kilof^ramm) 

wurde kurzfristig als Krsatz 
in die erste Mannschaft ein- 
berufen. Mit einer starken 
Leistung von !)() beziehußns- 
wei.sc 110 Kiloj^ramm erziel- 
te er 85 F'unkte und rechlfer- 
tif^te somit seinen Kinsatz in 
der zweiten BundesliKa. 
Horst Buhleier (80,fi Kilo- 
>,'ramm) ginK bei diesem 
Wettkampf K'''PPt'Kc- 
■schwiicht an den Start und 
konnte somit natürlich keine 
überragenden Leistungen 
erzielen. Seine 71 „'5 Punkte 
aus 100 Kilof^ramm im Rei- 
ßen und 132,,'j Kilogramm im 
Stoßen machten jedoch die- 
sen wichtigen Sieg des KSV 
Langen erst perfekt. 

In der Oberliga He.ssen/ 
Thüringen verpaßte es die 
zweite Mannschaft des KSV 
Langen, mit einem Sieg beim 
KSV Sömmerda ihr I'unte- 
konto auszugleichen und 
sich in der Tabelle um einen 
Platz zu verbessern. Bereits 
nach dem Reißen lagen die 
Langener aufgrund zahlrei- 
cher Fehlversuche mit 
!)(i,2:l 12,5 Punkten im Rück- 

stand und konnten trotz 
starker Leistungen im Sto- 
ßen die :i49,!)::iß7„')-Nieder- 
lage nicht verhindern. Fiester 
Athlet der Lagnener war 
Sven Schüttcndiebel, der 
ohne Fehlversuch !)0 Kilo- 
gramm im Reißen und die 
neue persönliche Bestlei- 
stung von 120 Kilogramm im 
Stoßen zur Hochstrecke 
brachte und in der Relativ- 
wertung 8,3 Punkte erzielte. 
Die Leistungen der anderen 
KSV-Athleten: Simon Tes- 
fay (7fi.8 Kilogramm) 100, 
127,5 Kilogramm, 7(i,.~) 
Punkte; Uwe Büttner (H3,8 
Kilogramm) 107,5, 127,,'j Ki- 
logramm, 07,4 Punkte; Sim- 
ret Brhane Kilogramm) 
fi.'), 8f) Kilogramm, SO Punk- 
te; Kabir Masoud ((>7,7 Kilo- 
gramm) 70, 100 Kilogramm, 
4,'i Punkte; Aron Ghebrehi- 
wot (,')4,i) Kilogramm) 0, 70 
Kilogramm, HO Punkte. In 
der Tabelle ist der KSV Lan- 
gen II mit 4:8 Punkten wie- 
(1er auf den sechsten Platz 
abgefallen. 

Basketballer des SVD 

einmal mehr im Pech 

85:86 der Herren gegen BC Dannstadt 
llreieichenliaiii - Basket- 

ball-Landesligist SV Dreiei- 
chenhain verlor sein Heim- 
spiel gegen den BC Darm- 
sladt in der Halle der Wei- 
belfeldschule mit 8r):8(i äu- 
ßerst unglücklich. Nachdem 
die I lainer wieder einmal die 
erste Halbzeit verschliefen, 
lagen sie zur Pause schon mit 
,'ii):,'),') zurück. Nach einer 
teilweise lauten Mann- 
schaftsbesprecluing gingen 
die I lainer wesentlich enga- 
gierter zu Werke. Nach einer 
furiosen Aufholjagd konnten 
die Oreieichenhainer in der 
achten Minute der zweiten 
Hälfte sogar mit fili:!),'! in 
Führung gehen. Ilabei konn- 
ten sich besonders die beiden 
Flugelspieler ,I()rg Stefanski 
uikI Michael Schmitz aus- 
zeichnen, die mit 20 und 18 
Punkten die meisten Oreiei- 
chenhainer Körbe erzielten. 

(Jerade in der zweiten Halb- 
zeit verteifligten die Hainer 
wieder einmal so, wie man es 
von der Mannschaft in frü- 
heren Tagen gewohnt war. 
So konnten die Darmstiidter 
im zweiten Durchgang nur 
noch ;i 1 Punkte erzielen. 

Beim Stand von 85:84 für 
den SVI) vier Sekunden vor 
Spielende kam es zu einer 
umstrittenen Schiedsrich- 
terentscheidung der anson- 
sten guten Spielleiter. Den 
Darmstädtern wurden zwei 
Freiwürfe zugesprochen, die 
der betroffene Spieler zum 
knapi)en Sieg für Darmstadt 
verwandeln konnte. 

SV Dreirichonhiiin: Ste- 
fanski (20), Schmitz (18), 
Westphal (l.S), M. Stromann 
(9). Klohs (8), C. Stromann 
(8), Naus (Ii), Friese (H), Met- 
je, Plenz. 

Horst Werkmann 

sahnte kräftig ab 

Zwei Titel bei „Südwestdeutscher" 
Lungen (hk) - Bei den 

Süd westdeutschen Ti.sch- 
tennis-P^inzelmeister- 
■schaften der Senioren in 
Nieder-Olm bei Mainz 
sahnte Horst Werkmann 
vom TTC Langen kräftig 
ab und wurde zweifacher 
Südwestmeister in Einzel 
und Doppel sowie Vize- 
meister im Mixed. Damit 
avancierte er gleichzeitig 
zum erfolgreichsten Teil- 
nehmer dieser Titelkämp- 
fe. 

Horst Werkmann er- 
wischte in Nieder-Olm ei- 
nen glänzenden Tag und 
gewann sämtliche Titel 
ohne jeden Satzverlust. Im 
Einzel besiegte er Schnell 
(Kesselstadt) im Halbfina- 
le und gewann das Finale 
gegen Neusser (Rheinhes- 

sen) mit 2:0 Sätzen. Im 
Doppel der Seniorenklas- 
sc II (50 bis 60 Jahre) sieg- 
te Horst Werkmann mit 
seinem Langener Teamka- 
meraden Siggi Budzi.sz im 
Endspiel gegen die Kasse- 
ler Kombination Nie- 
mann/Weigelt. Im Mixed 
sprang schließlich für 
Horst Werkmann zusam- 
men mit Irma Fischer 
(SKG Frankfurt) der Vize- 
titel heraus, da man das 
Finale gegen Küster/ 
Großfeld knapp verlor. 

Horst Werkmann und 
Siggi Budzisz qualifizier- 
ten sich durch diese Erfol- 
ge für die deutschen Mei- 
sterschaften und werden 
versuchen, auch dort eine 
gute Figur zu machen. 

Aufatmen bei Handballern des SVD 

Erste Mannschaft holte zwei Punkte im Abstiegskampf 
Droioichenhain (ki) - Im 

Kampf um den Klassener- 
halt in der Kreisklasse A ge- 
lang den Handballern des SV 
Dreieichenhain ein äußerst 
wichtiger Heimsieg. Gegen 
die bis dahin punktgleiche 
SG Dietesheim/Mühlheim 
entwickelte sich gleich zu 
Beginn ein flottes Spiel, das 
auch auf einem recht guten 
Niveau stand. 

Die Hainer begannen furi- 
os, führten schnell mit 3:0. 
Der Gegner konterte aber, 
verkürzte auf 2:3. Zuerst 
konnte der SVD aber seine 
Führung behaupten und 
wieder ausbauen. Sicherheit 
kam jedoch nicht ins Spiel. 
B;ine Reihe unvoi bereiteter 
Torwürfe und Ballverluste 
brachten Dietesheim/Mühl- 
heim immer besser ins Spiel 
und es kam zum 6:()-Aus- 

gleich. Bis zur Pause beim 
8:8 blieb der Gleichstand 
noch erhalten. 

Das Team von Trainer Ro- 
land Henneberg wurde je- 
doch immer beständiger, 
konnte sich nach dem Sei- 
tenwechsel noch steigern 
und zum 12:9 wieder drei 
Tore vorlegen. Diese Füh- 
rung wurde schließlich bis 
zum Schluß nicht mehr ab- 
gegeben. Die SVD-Akteure 
behielten Nerven und Über- 
sicht. Ein Gegentreffer 
konnte stets erwidert wer- 
den. Am Ende stand ein 
hochverdienter 20:17-Sieg 
zu Buche. 

SV Drcieichenhuin: Wun- 
derlich, Schlegel, Gerhardt 
(6/1), Buch (4/1), Ruhl (2/1), 
Groß (2), Czaja (2), N. Gök- 
kes (2), A. Göckes (2), Wolf, 

A. Müller. Batinic. 
Mit einem klaren 14:7- 

Sieg über den SV Hochland 
Fisehborn wahrte sich das 
zweite Frauenteam in der 
Kreisklasse B noch eine klei- 
ne Chance, einen der beiden 
ersten Plätze, die beide zum 
Aufstieg berechtigen, zu er- 
reichen. Nach zwei Nieder- 
lagen in Folge sprühte das 
Ruhl-Team geradezu vor 
Ehrgeiz und ging energisch 
zur Sache. 

SV nreieichenhain: I. We- 
ber, P. Krämer (5/4), S. Heil 
(4), B. Oeste (3), M. Schröder 
(1), B. Wolff(l), C. Gerhardt, 
H. Macii, A. Schrom, K. Zin- 
del. 

Für das erste Frauenteam, 
das jetzt durch den Punktab- 
zug plötzlich in der Bezirks- 
liga I im Abstiegskampf 

steckt, gilt es am Samstag 
um 19 Uhr in der Weibel- 
feld-Sporthalle gegen die FT 
Dörnigheim, sich füi die ho- 
he 11:20-Niederlage aus der 
Vorrunde zu revanchieren 
und zwei Punkte zu holen. 
Man kann nur hoffen, daß 
das Team von Trainer Tho- 
mas Rebmann mit der neuen 
Situation nervlich gut fertig 
wird. Das erste Männerteam 
reist am Sonntag zur TG 
Nieder-Roden II. Anpfiff ist 
um 16.15 Uhr in der Halle 
Wiesbadener Straße. In der 
Vorrunde zeigte der SVD ge- 
gen den jetzigen Tabellen- 
fünften beim 20:18-Sieg sei- 
ne bisher stärkste Saisonlei- 
stung. Die Gastgeber haben 
allerdings keine Reserve. 
Auch die zweiten Frauen 
sind spielfrei. 

Punkteteilung war gerecht 

Die HSG-Damen erreichten in Gadernheim ein 15:15 
Langen - Am Sonntag tra- 

ten die HSG-Damen beim 
Tabellenfünften in Gadern- 
heim an. Nach einer unge- 
wollten Rundfahrt durch 
den Odenwald kamen sie 
leicht verspätet erst 20 Mi- 
nuten vor Spielbeginn an. 
Die kurze Vorbereitungszeit 
machte sich anfangs auch 
bemerkbar. Gadernheim 
ging schnell mit 4:2 in Füh- 
rung, bis sich das Spiel der 
Langenerinrien zusehends 
besserte und die Angriffs- 
beziehungsweise Abwehrlei- 
stungen sich stabilisierten. 
Man führte sogar mit 7:6, 
doch Gadernheim holte zwei 

Siebenmeter zur 8:7 Pausen- 
führung heraus. 

Den besseren Start hatten 
wiederum die Gastgeberin- 
nen und konnten ihre Füh- 
rung auf 11:8 ausbauen, da 
die HSG-Damen im Angriff 
zu oft leichtfertig ihren Ball 
verspielten imd Siebenmeter 
nicht verwandelten. Nach 
einem Machtwort von Trai- 
ner Erwin Angermund kam 
die Mannschaft immer bes- 
ser mit dem Spiel der Gegne- 
rinnen zurecht. Die Abwehr 
stand kompakter und ließ 
den Spielerinnen aus Ga- 
dernheim immer weniger 
Entfaltungsmöglichkeiten. 

Im Gegensatz dazu konnten 
die HSG-Damen durch ge- 
lungene Aktionen und Spiel- 
züge Tor um Tor aufholen. 
Das Spiel war jetzt ausgegli- 
chen, so daß der Endstand 
von 15:15 in Ordnung geht. 

SSG Langen; Karin Stell- 
macher; Anja Gerhardt (5/1), 
Petra Rösner (1), Petra Kauf 
(2), Andrea Kauf (5/4), San- 
dra Gardenier (1), Elke Wan- 
nemacher (1), Yesim Tür- 
kmen, Karin Schellhaas, 
Franziska Lüdecke. 

Das nächste Heimspiel 
findet am Sonntag um 16.15 
Uhr in der Adolf-Reichwein- 
Halle statt. 

Jugendfußhall 

SG Egelsbach 
B II: FC Arheilgen — SGE 

4:0 
Die Egelsbacher Jungen 

hatten an diesem Spieltag 
gegen die kampfstarken 
Gastgeber keine Siegchance. 
Dazu kam, daß die wenigen 
vorhandenen Tormöglich- 
keiten noch unkonzentriert 
vergeben wurden. Arheilgen 
setzte die Egelsbacher Ab- 
wehr ständig unter Druck, so 
daß nur wenige Entlastungs- 
angriffe vorgetragen werden 
konnten. Diese wurden dann 
vom Gegner meist bereits im 
Mittelfeld abgefangen. Man 
wird jetzt im Training versu- 
chen, die aufgezeigten Män- 
gel abzustellen. 

Er gehört zu den Leistungsträgern des KSV Langen und hat großen Anteil daran, wenn am Ende 
der Runde die Meisterschaft steht und die Mannschaft wieder In die erste Bundesliga aufsteigen 

Foto: Weinert kann, Florea Radu. 

Ein Tor fehlte zum Remis 

Handballdamen der SGE unterlagen in Raunheim 10:11 
Egcisbach - Die 1. Damen 

der SCJE-Handballer muß- 
ten am Sonntag in Haunheim 
antreten, wo in der dortigen 
Halle nicht die besten Ver- 
hältnisse warten, wie man 
aus früheren Begegnungen 
weiß. Der Hallenboden ist 
sehr staubig und glatt, so 
daß die Verletzungsgefahren 
nicht gerade klein sind. Viel- 
leicht waren die Egelsbache- 
rinnen deshalb von Anfang 
an etwas zu zögerlich. Je- 
denfalls konnten sie wie so 
oft in dieser Spielzeit nicht 
verhindern, mit 0:2 Toren in 
Rückstand zu geraten. Auch 
war eine gewisse Härte im 
Spiel, die vom Schiedsrich- 
ter auf beiden Seiten nicht 
immer unterbunden wurde. 

Die Abwehr der SGE wies 
immer wieder Lücken auf, 
die den Gastgeberinnen aus- 

reichten, ihre Führung bis 
zur Pause zu halten. Trotz 
des 6:4 Rückstandes war 
man im Egelsbacher Lager 
zuversichtlich, das Ergebnis 
zu eigenen Gunsten zu ver- 
ändern. 

Nach der Pause kam man 
auch stets auf ein Tor heran, 
verstand es aber zunächst 
nicht, den Ausgleich zu 
schaffen. Unkonzentriert- 
heiten führten immer wieder 
zu verhängnisvollen Feh- 
lern. Erst wenige Minuten 
vor dem Ende gelang durch 
gut herausge.spielte Tor- 
chancen der Ausgleich, je- 
doch ein Siebenmeter brach- 
te Raunheim wieder in 
Front, und ein Abwehrfehler 
der Egelsbacherinnen führte 
gar zum 11:9. Mit dem 
Schlußpfiff konnte man 
noch auf 11:10 verkürzen. 

doch die Punkte waren weg. 
Es spielten: im Tor Frauke 

Lehmann und Claudia Heck, 
im Feld Anja Hirner (1), Rita 
Jost, Petra Sander, Livia 
Becker (1), Judith Gärtner 
(2), Sabine Lenz (2), Katrin 
Bunzel (1) und Rose Rauth 
(3). 

Am kommenden Sonntag, 
19. Februar, hat man um 
15.30 Uhr die Mannschaft 
aus Gadernheim zu Gast in 
der Dr. Horst Schmidt Halle. 
Im Hinspiel mußte man bei- 
de Punkte in Gadernheim 
la.ssen und brennt nun auf 
Revanche. Leider muß man 
auch am Sonntag auf die er- 
krankte Anke Becker ver- 
zichten, der alle Mann- 
schaftskameradinnen eine 
baldige Genesung wün- 
schen. 

Dramatisch bis zum Ende 

HSG-Herren II bezwingen SG Dieburg mit 12:11 Toren 
Langen - Ein bis in die 

Schlußsekunden im Ausgang 
offenes und hochspannendes 
Handballspiel boten sich am 
vergangenen Sonntagabend 
die HSG Langen II und die 
SG Dieburg in der Kreis- 
klasse Darmstadt Ost. In der 
Partie der Tabellennachbarn 
setzten sich die gastgeben- 
den Langener erst in den 
Schlußsekunden gegen den 
Aufsteiger mit 12:11 (4:4) 
durch. 

Es war das Spiel beider 
Abwehrreihen. Beide 6:0- 
Deckungsformationen ließen 
den gegnerischen Angriff 
während der gesamten 
Spieldauer kaum zur Entfal- 
tung kommen (Halbzeit- 
stand 4:4). Auch die Lei- 
stungen der Schlußleute auf 
beiden Seiten verhinderten 
eine torreiche Begegnung, in 
der jedoch aufgrund der 
Ausgeglichenheit beider 
Mannschaften die Entschei- 
dung erst mit dem Ende der 

letzten Minute fiel. 
Die SG Dieburg lag fast 

während des gesamten 
Spiels in Front. Die erste 
F'ührung der Handballsport- 
gemeinschaft beim 8:7 in der 
45. Minute glichen die Gäste 
sogleich aus und erhöhten 
sieben Minuten vor dem Ab- 
pfiff der Partie noch einmal 
auf 11:9. In dieser Phase des 
Rückstandes bewiesen die 
HSG-Spieler kämpferischen 
Einsatz. Sie überstanden zu- 
nächst eine doppelte Unter- 
zahl ohne Gegentor. Zwei 
Treffer in Folge ohne Gegen- 
tor führten im Anschluß zum 
ll:ll-Ausgleich. Im darauf- 
folgenden Dieburger Angriff 
scheiterte ein Gästespieler 
mit einem Heberversuch an 
der Latte, so daß die HSG II 
noch einmal für 53 Sekun- 
den in Ballbesitz kam. Nach 
Zuspiel von Joachim Mields 
erzielte Rechtsaußen Siomon 
Müller fünf Sekunden vor 
dem Ende der Partie in 

Überzahl den von zahlrei- 
chen Langener Zuschauern 
und Mitspielern umjubelten 
12:11-Endstand. 

Überragender Spieler bei 
der HSG II war Torhüter 
Ralf Driessen, der dreimal 
bei Siebenmetern nicht 
überwunden werden konnte 
und mit seinen Paraden in 
der zweiten Halbzeit zum 
Garant des Langener Sieges 
wurde. 

HSG Langen II: Ralf 
Driessen, Michael Smasal; 
Stefan Anthes, Christian 
Desczyk, Dirk Ites (3), Uwe 
Kümmel, Bernd Lede (1), 
Marcel Lorei (3/1), Joachim 
Mields, Simon Müller (1), 
Hans-Peter Stateczny, Mar- 
cus Werner (4). 

In den nächsten drei Wo- 
chen ist die HSG II spielfrei 
und greift erst wieder am 12. 
März beim Auswärtsspiel in 
Urberach ins Geschehen der 
Liga ein. 

Nur Pfungstadt zu stark 

TVL-Faustballer holten in eigener Halle 4:2 Punkte 
Langen - Am vorletzten 

Spieltag der Bezirksliga A 
trafen die ersten Faustball- 
herren des TV Langen in der 
Georg-Sehring-Halle zu- 
nächst auf Pfungstadt. Der 
TVL startete überaus nervös 
und durch leichte Abwehr- 
fehler lag man rasch mit vier 
Bällen zurück. Auch der An- 
griff zeigte sich unkonzen- 
triert und vergab einige gute 
Cahncen. Nach diesen An- 
fangsschwierigkeiten fing 
sich Langen wieder, doch 
der Vorsprung Pfungstadts 
konnte nicht so leicht einge- 
holt werden. So ging es mit 
Rückstand in die zweite 
Halbzeit. Trotz guter kämp- 
ferischer Leistung vergrö- 
ßerte sich der Abstand. Auch 
eine Umstellung im Abwehr- 
bereicli brachte keinen Er- 

folg und so mußten sich die 
Langener mit 16:24 geschla- 
gen geben. 

Im zweiten Spiel gegen 
den Tabellenletzten SSG 
Bensheim startete der TVL 
erneut schwach. Besonders 
der Angriff vergab leichtsin- 
nig die einfachsten Bälle. 
Doch dann fingen sich die 
Langener und zur Halbzeit 
stand es unentschieden. Nun 
kam Torsten Reuter auf die 
Mittelposition und versuch- 
te, Ruhe ins Spiel zu bringen. 
Diesmal machte sich der 
Wechsel bezahlt und Langen 
konnte in Serie punkten. 
Verdient und im Endeffekt 
doch recht leicht entschied 
der TVL die Partie mit 28:16 
für sich. 

Das dritte Spiel gegen die 
Gäste aus Reisen gestaltete 

sich äußerst spannend. In 
der Hinrunde nahm Reisen 
die Punkte mit; das sollte 
jetzt nicht passieren. Langen 
spielte konzentriert und ru- 
hig, konnte sich aber nicht 
mit mehr als ein bis zwei 
Bällen absetzen. Die Partie 
wurde erste in den letzten 
Minuten entschieden. Lan- 
gen konnte sich mit 22:17 
durchsetzen und somit ge- 
lang die Revanche vor heimi- 
schem Publikum. Damit hat 
die ,,Erste" des TVL den 
dritten Tabellenplatz so gut 
wie sicher und vielleicht 
schaffen sie am 12. März in 
Pfungstadt noch den Sprung 
auf Platz zwei. 

Es spielten; Jörg Reuter, 
Torsten Reuter, Wolfgang 
Fiebig, Gert Scotti, Arthur 
Linkert, Rainer Kuhn. 
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HSG-Herren haben sich etwas Luft verschafft svD-Basketbaiimädchen 

rechnen sich Chancen aus 

Bei Voilurnier zu Hessenmeisterschaft 
Schäfer-Schützlingen gelang im Kampf gegen den Abstieg 15:12-Erfolg in Bürgstadt 

Langen (ort) - Die Hand- 
baller der HSC'i Langen 
konnten ihre Lage im Kampf 
gegen den Abstieg aus der 
Hezirksliga Darmstadt ein 
wenig entspannen. Am 18. 
.Spieltag gelang der Mann- 
schaft von Trainer Oliver 
.Schäfer ein l5:12-Erfolg im 
Kellerduell beim TV Burg- 
stadt. Der Sieg war sicher 
verdienl für tlie Schafer- 
Schützlinge. die allerdings 
lange bangen mußten, bis 
beide Punkte unter Dach 
und Fach waren. 

Wie schon in den vergan- 
genen Wochen war auch in 
Burgstädt das Nervenko- 
stüm der HSG-Akteure 

nicht in bester Verfassung 
Ciehandicapt wurde die 
Mannschaft allerdings durch 
eine frühe Verletzung von 
Harald Jost, der sich bei ei- 
nem Zusammenprall eine 
Verletzung an der Lippe zu- 
zog, die genaht werden muß- 
te Immerhin stand die Ab- 
wehr mit dem zuverlässigen 
Torhüter Andreas Dachtier 
recht sicher, so daß größerer 
Schaden vermieden werden 
konnte. Bis zur 25. Minute 
sah es gar nicht gut aus für 
die HSG. denn zu die.sem 
Zeitpunkt führten die Ciast- 
geber mit .'):1. Bis zur Pause 
l()ste sich aber die Ver- 
krampfung ein wenig und es 

gelang noch eine Ergebnis- 
korrektur zum 6:4-Zwi- 
schenstand 

Deutliche Tra i nerwort e 
weckten die Mannschaft 
dann aber in der Halbzeit- 
pause. und mit einem Blitz- 
start stellte Langen nach 
Wiederbeginn die Weichen 
auf Sieg. Bis zur 40. Minute 
hatte die HSG sich eine 8:6- 
Führung erspielt, die aber 
noch längst keine Vorent- 
scheidung bedeutete. Bürg- 
stadl kam beim 8:8 zum Aus- 
gleich. und bis zum 11:11 in 
(ier 53. Minute zeichnete sich 
noch kein Sieger ab. Am En- 
de hatte die Schäfer-Truppe 

aber die be.sseren Nerven, 
legte zwei Treffer zum 13:11 
vor und hatte in den letzten 
drei Minuten in Überzahl 
kaum Mühe, den l.'):12-Sieg 
perfekt zu machen. 

,,Ich denke, daß wir gar 
nicht so schlecht gespielt ha- 
ben, durch die katastrophale 
Wurfausbeute haben wir uns 
aber das Leben selbst schwer 
gemacht. Ich hoffe, daß die 
Mannschaft jetzt ein wenig 
freier aufspielt unii wir bald 
das reitende Ufer erreichen 
werden", meinte Oliver 
Schäfer. 

Am Sonntag um 18.1,') Uhr 
erwarten die HSG-Herren 
den TV Haibach. Allerdings 

ist die Erwartungshaltung 
gegen den Tabellenfünften 
sicher nicht so hoch wie in 
einem Kellerduell, das unbe- 
dingt gewonnen werden 
muß. Langen, das in der Vor- 
runde in Haibach mit 13:29 
unter die Räder kam. will 
sich für diese Schlappe na- 
türlich revanchieren, doch 
wird diese Aufgabe nur mit 
großem Einsatz möglich 
sein. 

IfSd Langen: Dachtier; 
Katzer; Corday (4/2), Hart- 
mut Schmiedel (2), Carbona- 
ri (1), Duric (5), Bauch (1), 
Jost, Wiechmann, Hortmann 
(1), Blisse, Krech (1). 

Jutta Klemm sorgte 

für die Entscheidung 

40:38-Sieg der zweiten SVD-Damen 
Drcieichenhain - Ein 

spannendes Spiel lieferten 
sich die zweiten Basketball- 
clamen des SV Dreieichen- 
hain gegen den TV Dieburg. 
Gegen die körperlich überle- 
genen Dieburgerinnen hat- 
ten die Hainer Damen 
durchweg Probleme, Rebo- 
unds am gegnerischen Korb 
zu erkämpfen, .somit hatte 
Dieburg leichtes Spiel unter 
dem Korb. Von Hainer Seite 
wurden die meisten Körbe 
aus der Distanz erzielt, auch 
einige Drei-Punkte-Würfe 
landeten im Korb. Von An- 
fang bis Ende wechselte 

ständig die Führung, keine 
Mannschaft konnte sich 
deutlich absetzen (Halbzeit- 
sland 30:29). 

In der zweiten Halbzeit 
stellte Trainer Peter Naus 
von Zonen- auf Mannvertei- 
digung um, im Angriff ver- 
suchte man es mit anderen 
Systemen. Jedoch brachten 
nur tlinzelaktionen, zum 
Beispiel von Jutta Klemm, 
die gewünschten Punkte. Ei- 
ne Minute vor dem Schluß- 
pfiff stand es 38:37 für Die- 
burg, ein spannendes Ende 
stand bevor. Der Drei-Punk- 

te-Wurf von Jutta Klemm in 
den letzten Sekunden ver- 
half den Dreieichenhaine- 
rinnen schließlich zum Sieg 
mit einem Endstand von 
40:38. 

Für den SVD spielten; Kir- 
stin Sachs, Katja Gänshirt, 
Kathrin Degner (2), Astrid 
Bommer (2), Susanne Wege- 
ier (3), Jutta Klemm (31), 
Katrin Boßhammer (2), Anja 
Kempf und Jasmin Djeddi. 

Das nächste Spiel der 
zweiten Damen findet am 
Samstag um 16.15 Uhr in der 
Max-Eyth-Schule statt. 

SGE n gewann knapp 

SGE II — TSV Braunshardt 19:18 
Kgolshach - Den besseren 

Start hatten die Gäste, doch 
Egelsbach fand schnell zu 
seinem Spiel und ging bis 
zur zehnten Minute mit 4:2 
Toren in Führung. Nach 13 
Minuten fiel der Ausgleich, 
und auch die folgenden zehn 
Minuten waren au.sgegli- 
chen. Ab der 23. Minute 
wurde die SGE wieder spie- 
lerisch etwas überlegen und 
baute ihre Führung bis zur 
Pause auf 12:9 Tore aus. 

In der zweiten Spielhälfte 
blieben die Egelsbacher 
Handballer über weite 
Strecken spielbestimmend 
und behaupteten immer eine 
Drci-Tore-Führung. Erst in 
den letzten zehn Minuten 
änderte sich dies. Die Mann- 

schaft wurde beim Stand 
von 19:15 unverständlicher- 
weise nervös, beging einige 
techni.sche Fehler, die der 
Gast ein ums andere Mal 
nutzte und bis zur 59. Minu- 
te zum 19:18-Anschlußlref- 
fer herankam. Mit der 
Schlußsirene bekamen die 
Gäste noch einen Freiwurf, 
der von der tügelsbacher Ab- 
wehr abgewehrt wurde, .so 
daß es beim 19:I8-Endsland 
blieb. 

Es spielten: Dorst, Zecher; 
Süss (9), Varga (2), Klein (2), 
Waldhaus (2), Monse, Fried- 
rich (2), Sander (2), Schupp. 

Am Sonntag, 19. Februar, 
spielt die SGE II um 18 Uhr 
bei der HSG Seeheim/Bik- 
kenbach. 

Trotz Niederlage weiter 

auf fünftem Tabellenplatz 

Die SGE-Volleyballer hatten großes Verletzungspech 

SVD-Damen waren 

ohne jede Chance 

Gegen BC Darmstadt 36:62 verloren 

Rgelsbach - Am neunten 
Spieltag der Kreisklasse A 1 
mußten die Volleyballer der 
SG Egelsbach beim Dritt- 
jilazierten BG Groß-Gerau II 
antreten. Für die SGE gab es 
nichts zu verlieren, da man 
zu den Spitzenteams schon 
zu viel Rückstand hatte, da- 
gegen zu den unteren Mann- 
schaften der Tabelle ein er- 
hebliches Polster aufweisen 
konnte. Ziel war es, mit Spaß 
eine gute, konstante Lei- 
stung zu zeigen, was im er- 
sten Satz auch gelang. Völlig 
unbeeindruckt schockte man 
den Gastgeber, indem man 
auf 10:1 davonzog. In dieser 
Pha.se gelang den,.Lila Pin- 
guinen" einfach alles. Der 
favorisierte Gastgeber Groß- 
Gerau kam zu keiner Zeit 
richtig ins Spiel und mußte 
versteinert zuschauen, wie 
die SGE den ersten Satz mit 
15:7 souverän für sich ent- 
schied. 

Im zweiten Spielabschnitt 
stellte die SGE wieder ein- 
mal ihre Unbeständigkeit 
unter Beweis: Nichts ging 
mehr zusammen. Groß-Ge- 
rau konnte seine Leistung 
steigern. Mit 15:3 ging dieser 
Salz an den Gastgeber. Der 
dritte Satz gestaltete sich 
zunächst ausgeglichen (5:4), 
bis Markus Pfahlert auf- 
grund einer Bänderverlet- 
zung ausscheiden mußte. 
Dies ist für die SGE ein her- 
ber Verlust, da er für die 
restlichen Spiele nicht mehr 
zur Verfügung stehen wird. 
Man mußte nun das Spielsy- 
stem umstellen, und zu ei- 
nem 5:1-System zurückgrei- 
fen. Groß-Gerau wußte diese 
Schwäche zu nutzen und ge- 
wann den Salz mit 15:7. 

Dies setzte sich im ab- 
schließenden vierten Spiel- 
abschnitt fort. Egelsbach 
hatte nichts mehr entgegen- 

zusetzen und ging deshalb, 
obwohl das Match hervorra- 
gend begonnen wurde, sang- 
und klanglos mit 5:15 unter. 
Nach diser Niederlage belegt 
Egelsbach weiterhin den 
fünften Tabellenplatz mit 
10:10 Punkten und 21:20 
Sätzen. 

Am kommenden Sonntag 
wird es für die Egelsbacher 
einen Schicksalsspieltag ge- 
ben. Stark personalge- 
schwächt empfängt man in 
der Dr.-Horst-Schmidt-Hal- 
le Arheilgen II (Tabellenvor- 
letzter) und den direkten Ta- 
beilennachbar, TV Offen- 
bach III. Im Hinspiel konnte 
die SGE in Arheilgen 3:1 ge- 
winnen, während man in Of- 
fenbach 1:3 unterlegen war. 

Es spielten: Uwe Löffler, 
Karsten Herisch, Michael 
Lede, Markus Pfahlert, Mi- 
chael Avemaria, Stefan 
Köstner, Klaus Thede. 

Dreicichcnhain - Das 
Spitzenspiel der Basketball- 
Oberliga zwischen den Da- 
men des SV Dreieichenhain 
und der BC Darmstadl stand 
für den SVD unter ungünsti- 
gen Umständen. Die Gastge- 
berinnen konnten nicht mit 
kompletter Mannschaft an- 
treten, da sich zwei wichtige 
Spielerinnen im Training 
verletzt hatten. So konnte 
Beate Brehm, die sich einen 
Sehnenanriß zuzog, gar 
nicht spielen und Sabine 
Betz hatte sich eine Kniever- 
letzung eingehandelt und 
war nur bedingt einsatzfä- 
hig. Da der BC Darmstadt 
auf seinen kompletten Kader 
zurückgreifen konnte, rech- 
nete sich der SVD nur eine 
Außenseiterchance aus. 

Das Spiel begann ausge- 
glichen, doch bald zeigte 
sich, daß der BCD einfach 
besser besetzt war. Über 12:4 
(6. Minute) führte dieser in 
der zwölften Minute schon 

Wieder ein Punkt gegen den Abstieg 

8:8 der ersten Egelsbacher Tischtennisherren gegen Nieder-Ramstadt 
SGE I — TSV Nieder-Ram- 
stadt 8:8 

In einer über vierstündi- 
gen spannenden, sportlichen 
Auseinandersetzung kam die 
erste Mannschaft gegen den 
Tabellennachbarn aus Nie- 
der-Ramstadt in eigener 
Halle zu einem letztlich ge- 
rechten 8:8-Unentschieden. 
Bedenkt man aber, daß ins- 
gesamt sieben Einzelbegeg- 
nungen siegreich gestaltet 
werden konnten, bei ledig- 
lich einem durch Waldhaus/ 
Bellinskis gewonnenen Dop- 
pel — so muß diese Punkte- 
teilung doch eher als Punkt- 
verlust angesehen werden. 
Andererseits konnten die 
Egelsbacher Akteure von 
acht Einzelbegegnungen, die 
in den Entscheidungssatz 
gingen, nicht weniger als 
sechs für sich entscheiden. 
Wobei man zum Teil auch et- 
was mit Fortuna im Bunde 
stand. 

Erfolgreichste Einzelspie- 
ler waren in dieser Begeg- 
nung der in der Rückrunde 

seither eher etwas unter 
Form spielende Teamchef 
Bender sowie der als Ersatz- 
mann für den noch immer 
verletzten Bösche einge- 
sprungenen Bellinskis, die 
jeweils zwei Einzelpunkte 
erkämpfen konnten. Beson- 
ders überraschend kamen 
die Zähler von Bender, da er 
durch das Fehlen von Dür- 
ner und Bösche im oberen 
Paarkreuz antreten mußte. 
Dort konnte Rosam einmal 
punkten. Gegen die sehr 
starke ,,Mitte" der Gäste 
konnte lediglich M. Bormuth 
einen Zähler ergattern, wäh- 
rend der in der Rückrunde 
bisher erfolgreichste Punk- 
tesammler Waldhaus dieses 
Mal chancenlos war. Im hin- 
teren Paarkreuz konnte 
Schroth den bereits zuvor 
erwähnten Zählern von Bel- 
linskis einen weiteren Ein- 
zelsieg hinzufügen, mußte 
jedoch in seinem zweiten 
Einzel beim Ges.imtstand 
von 7:6 seinem sehr kräfte- 
raubenden Ballonabwehr- 

spiel Tribut zollen und zog in 
diesem sehr attraktiven 
Spiel mit 17:21 im dritten 
Satz den kürzeren. 

Nach diesem dritten 8:8 in 
der laufenden Punktrunde 
verfügt die ,,Erste" nunmehr 
über neun Pluspunkte und 
hat somit zwei Punkte Vor- 
sprung auf den Tabellenletz- 
ten SG Nieder-Roden. 
SGE II — TOS Ober-Kam- 
stadt II 9:5 

Der durch das Fehlen von 
Spitzenspieler Bellinskis ge- 
schwächten zweiten Mann- 
schaft gelang ein 9:5-Heim- 
sieg. In den Eröffnungsdop- 
peln siegten lediglich von 
der Hoya/Schulz, während 
Seib/Sirsch und die Ersatz- 
leute R. Schneider/Rickert 
Niederlagen hinnehmen 
mußten. Eine wiederum sehr 
starke Leistung zeigte der 
schon seit Wochen in guter 
Form befindliche Werner 
von der Hoya, denn er konn- 
te im oberen Paarkreuz zwei 
Siege landen. Die sechs rest- 
lichen Einzelerfolge steuer- 

ten Seib (2), Schulz, R. 
Schneider (2) sowie Rickert 
bei. Einmal mehr ging Frank 
Sirsch leer aus, der in seiner 
zweiten Einzelbegegnung 
zudem das Pech hatte, daß 
ihm sein Schläger sehr un- 
glücklich entglitt und da- 
durch zerbrach, wodurch er 
das Match aufgebe.n mußte. 
SGE IV — TSV Nicder-Ram- 
stadt V 9:4 

Einen recht sicheren 9:4- 
Erfolg landete die vierte 
Mannschaft gegen das Team 
von TSV Nieder-Ramstadt 
V. In den Doppeln gewannen 
zunächst Eberhardt/J. 
Schneider und H. Bormuth/ 
Hofbauer jeweils sicher in 
zwei Sätzen, während sich 
Knöß/D. Schneider in drei 
Sätzen geschlagen geben 
mußten. Die Einzelzähler 
wurden im Anschluß daran 
durch Eberhardt, H. Bor- 
muth (2), D. Schneider (2), J. 
Schneider und Hofbauer un- 
ter Dach und Fach gebracht. 
Ohne Einzelerfolg blieb in 
dieser Begegnung Jan Knöß. 

DreieicJuMihaiii Die Bas- 
kctballabteihmg des SV 
Drcicichcnhain ist an die.sem 
Woehenendi' Ausrichter ei- 
nes Vorturnii'is um die lles- 
si'iimeisterschafl der weibli- 
chen A-.lugend In der 
Sporthalle der Weibelfeld- 
schule kämpfen vier Teams 
in Spielen jeder gegen jeden 
um die zwei Platze, die zur 
Teilnahme am Kiultiirnier 
der vier besten hessischen 
Teams berechtigen Mit da- 
bei sind der A("T Kassel. 
Meister des Bezirks Kassel. 
Gymnasioll (llienirsel. Mei- 
ster des Bezirks Fiankfiirt. 
SC; Niederwalgern/Wenk- 
bach. Vizemeister des Be- 

zirks C'iießen und das gastge- 
bende Team SVD als Vize- 
meister des Bezirks Darm- 
stadt. Die Heimmannschaft 
rechnet sich dabei gute 
("hancen aus, einen der er- 
sten beiden Plätze zu bele- 
gen. 

Der Spielplan im einzel- 
nen: Samstag. 18. Februar: 
14.30 Uhr SVD Civmnasi- 
on Oberursel. lf).30 Uhr SG 
Niederwalgern ACT Kas- 
sel; Sonntag. 19. Februar: Hl 
Uhr SVD ACT Ka.ssel. 12 
Uhr (Jymnasion Oberursel 

SG Niederwalgern. 14.30 
Uhr ACT Kassel - CJymnasi- 
iin (Iberursel. 16.30 Uhr SVD 

•SG Niederwalgern. 

SVD-Handballdamen 

verloren 13 Punkte 

Die Fl^eigabe aus Dänemark fehlte 
Droieichcnhaiii (ki) - Der 

SV Dreieichenliain hat 
durch eine Selbstanzeige 
reinen Tisch gemacht. Die 
Folge davon war. daß der er- 
sten Damenmannschaft in 
der Handball-Bezirksliga I 
P'rankfurt 13 Punkte aber- 
kannt wurden. 

Der Verein hatte für die 
Spielerin Marianne Borg ei- 
nen Spielerpaß beantragt, 
und diese wurde 1990 für 
den SVI) aktiv. Allerdings 
war versäumt worden - da 
Borg aus Dänemark kam - 
eine internationale Spielge- 
nthmigung zu beantragen. 
So fehlte auch die Freigabe 
aus Dänemark, und demzu- 
folge war Marianne Borg für 
den .SVD nicht spielberech- 
tigt, wenn sie auch einen 

Spielerpaß besaß. 
Beim SVD wollte man 

nach Bekanntwerden diesi'r 
Angelegenheit den Schaden 
möglichst gering hallen, wo- 
bei nur die laufende Runde 
noch Folgen haben konnte. 
In allen Spielen, bei denen 
Marianne Borg mitgewirkt 
hatte, wurden zwangsläufig 
die Punkte aberkannt. Somit 
wurden dem .SVD 13 Punkte 
abgezogen, und das bedeute- 
te den Sturz auf Rang zehn. 
Bei zwei Absteigern wird der 
Kampf um den Klassener- 
halt noch sehr interessant. 
Auch an der Spitze wurde es 
enger, da der SVD gegen 
CJelnhausen gewonnen hatte, 
führt Nieder-Eschbach nur 
noch mit zwei Punkten Vor- 
spriing die Tabelle an. 

mit 19:6. Da dem SVD unter 
dem Korb keine Rebounds 
gelangen und man in der Of- 
fensive zu hastig abschloß, 
spielte sich Darmstadt über 
28:13 eine Halbzeitführung 
von 32:18 heraus. 

Nach der Pause spielte der 
SVD zunächst noch schlech- 
ter. Die Verteidigung war 
gut, doch in der Offensive 
hatte man einen schlechten 
Tag erwischt, denn keine der 
Spielerinnen traf wie ge- 
wohnt. So erzielte der SVD 
bis zur zehnten Minute nur 
einen Korb, während Darm- 
stadl kontinuierlich punkte- 
te. Beim Stand von 20:46 
wachte der SVD endlich auf, 
und das Spiel verlief von der 
Punkteverteilung au.sgegli- 
chen, doch es war bereits zu 
spät, um den Rückstand auf- 
zuholen. So ging das Spiel 
über 29:51 (14. Minute) und 
34:57 (18. Minute) zum End- 
stand von 36:62 an den BC 
Darmstadt. 

Da der SVD nun drei Wo- 
chen spielfrei hat, bleibt ge- 
nug Zeit, um sich auf das 
Spiel gegen Höchst vorzube- 
reiten. Unter der Vorausset- 
zung, daß Darmstadt gegen 
Höchst gewinnt, kann der 
SVD bei einem Sieg mit 
zwölf Punkten über Höchst 
noch die Relegationsrunde 
erreichen und somit die 
Chance auf den Aufstieg 
wahrnehmen. 

SV Dreieichenhain: Ker- 
stin Demandt (12), Yvonne 
Günther (3), Sabine Betz (1), 
Caro Menzel (2), Kristina 
Kunovic (4), Maren Himmel 
(3), Martina Flathmann (2), 
Anna Adler (1), Britta Filte- 
rer (2), Anja Stefanski (4). 

Zwei Tage später trafen 
beide Teams im Pokal erneut 
aufeinander. Der SVD trat 
nur mit fünf Spielerinnen an 
- zwei davon aus der zweiten 
Mannschaft. Darmstadt ge- 
wann mit über 60 Punkten 
Vorsprung und ist somit eine 
Runde weiter. 

RINGEN: Eine deutsche 
Spezialität weckt das Inter- 
esse einer Weltföderation. 
Der Ringer-Weltverband 
(FILA) will das Ringen mit 
Mannschaften reglementie- 

Handballnachwuchs 

der HSG ist dritter 

Sieg im „kleinen Finale" gegen SGE 
Langen - Die Endspiele 

um die Kreismeist("rschafl 
der männlichen D-,higend 
fanden am Wochenenden in 
Pfungsladl statt Im ,.klei- 
nen Finale" um Platz drei 
hießen die Gegner SG 
Egelsbach und HSG Lan- 
gen. 

Die HSG-Jungen began- 
nen das Spiel sehr konzen- 
triert, die Abwehr stand si- 
cher, der Torwart hielt, was 
zu halten war und im An- 
griff ,,lief es". So setzte man 
sich Tor um Tor ab und lag 
beim Halbzeitpfilf mit 7:3 
in Führung. In der zweiten 
Halbzeit konnte man das 
Leistungsniveau hallen und 
die zahlreichen Zuschauer 
durch technische Kabi- 
nellslückchen und erfolg- 
reiche Tempogegenslöße 
bei Laune halten. Am Ende 
stand ein Sieg von 16:7 für 
Langen, ein Ergebnis, mit 
dem wohl niemand gerech- 
net hatte. 

Man begann die Saison 
mit einem relativ kleinen 
Kader von acht Spielern 
und bereitete sich durch 
mehrere Turnierteilnah- 

men. bei denen man durch- 
weg auf vorderen Platzen 
landete, auf die Saison vor. 
In der Punktrunde hatte 
man es mit zehn Mann- 
schaften aus dem Kreis 
Darmstadt zu tun. Ledig- 
lich gegen die späteren 
Endsijielteilnehmer TG 75 
Darmstadt (Kreismeister) 
und TuS CJriesheim mußte 
man Niederlagen hinneh- 
men. Alle anderen Spiele 
wurden zum Teil hoch ge- 
wonnen beziehungsweise 
unentschieden gespielt (ge- 
gen SG Flgelsbach). Wäh- 
rend der Saison gesellten 
sich noch zwei Spieler zum 
Kader hinzu und auch die 
D-Mädchen Cora Werv/itz- 
ke und vor allem Nicole 
Müller halfen bei Personal- 
engpässen aus. 

In Pfungstadt spielten: 
Stefan Laucht, Nicole Mül- 
ler, Christoph Baier, Flori- 
an Keller (3), Stev Lotz- 
mann (1), Toni de Vita, Ben- 
jamin Ritter (1), Michel 
Werwitzke (9), Alexander 
Becker, Christian Steinba- 
cher (1). 

Die D-Jugend-Mannschaft der HSG Langen; (stehend v.l.) Cora 
Werwitzke, Co-Tralnerln Julia Böhm, Nicole Müller, Benjamin 
Roß, Stefan Laucht, Florian Keller, Michel Werwitzke, Benjamin 
Ritter, Trainer Horst Werwitzke; davor (v.l.) Christinn Steinba- 
cher, Toni de Vita, Stev Lotzmann, Alexander Becker; auf dem 
Bild fehlen Christoph Baier und Co-Tralnerln Irls Hufnagel. 

Foto: p 
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Drei Teams sind in ihren 

Gruppen Tabellenzweiter 

II. Volleyballdamen der SSG in diesem Jahr noch ungeschlagen 

Dramatik in zwei Spielen 

Basketball-C-Jungen gelang gleich zweimal die Revanche 

I.iiMKt'ti - Im Kiimpf um 
den Alistii'H rmilllcn ilic 
/weiten Heilen der S.SC 
I.nnHen Ke^en den \inmittel- 
linieii KonkiiiTenten um den 
Alisliefi iintreten. Die Cliisle 
iLiis Dudenhofen Imtten den 
hesseien Start und l;iKen 
M'linell mit fi .'1 in Front 
Doeli I,;innen kiimpfte sieli 
l'iinkt um I'unkt lienui und 
konnte sieh heim .S|)ielst:m<l 
\on einen kleinen Vor- 
spruiif^ ernrheiten, den iniin 
his /um Sat/ende nieht melir 
ah(^,ih. Auch <ler /weite S.it/ 
wurde sieher mit jje- 
wonnen Trotz eines (I 
Kuekstandes im (b itten Satz 
konnten (he Steller l'eter 
Mause und Udo Hasilowski 
ihre Angreifer inuner wieder 
HUt in S/ene set/en Vor al- 
lem (he Anf^riffe uher die 
AulJenpositionen brachten 
den gewünschten Krfol^; und 
der Sat/ wurde klar mit l.T tl 
und das .Spiel mit .'!:0 (gewon- 
nen. 

Dann konnten die /weiten 

Herren locker in das l,an- 
Hener Derby HeK''n erste 
I lerrenmannschaft flehen. 
1 )er erste Sat/ gestaltete sich 
sehr abwechshinnsreich und 
^Jinn mit l.'i Ii; an die ersten 
I lerren. die auch den /wellen 
Sat/ mit l.'i 11 fiir sich ent- 
schieden Knie .Sensation 
zeichnete sich ini dritten 
S.it/ .ib Durch He/ielte An- 
(jaben auf der einen Seite 
und schlechte Abwehrlei- 
stunden auf der anderen Sei- 
te führten die zweiten I ler- 
ren schon mit 10:0 Die er- 
sten Herren kamen /war 
noch einmal heran, muliten 
sich aber mit Iii l.'i ^eschla- 
Hen neben. Der vierte Sat/ 

wieder an die erste (lar- 
nitur 

Mit dem Sien bleiben die 
ersten Herren weiterhin auf 
dem /weiten Tabellenplat/ 
und haben immer noch alle 
Chancen, in die He/irkslina 
auf/usteinen für die /weiten 
Herren wird es trot/ des ei- 
nen Siemes noch sehr schwer. 

die Klasse /u halten 
Zu ihrem Heimspieltan 

hatte sich die erste Damen- 
mannschaft viel vorgenom- 
men. Doch bereits im ersten 
.Sat/ neuen Wolfskehlen, der 
/war deutlich mit l."):7 ge- 
wonnen wurde, konnte man 
erkennen, (lad das sonst so 
nute Zusammenspiel nicht 
richtin fimktionierte Viele 
Abstimmunnsprobleme, \(ir 
• illem in der Abwehr, fiihrten 
da/u, (lall man den einenen 
Annriff nicht konse(|uent 
aufballen konnte. Nur durch 
nefahrliche Aufschliine H''- 
lann es. den ("icnner pha.sen- 
weise unter Druck /u set/en. 
Der /weite und viert(> Sat/ 
wurde von VVolfskehlen n«'- 
wonnen, so dalJ die Kntschei- 
dunn im Tie-Break fallen 
mullte. Nachdem die l.an- 
nenerinnen /unachst 1 (i /u- 
rucklanen. k(mnten sie die- 
sen Huckstand noch aufho- 
len und zum 7:7 au.snieichen 
His in die .Schlullphase blieb 
das .Spiel sehr ausnenli'''i'''i. 

doch bei den lel/ten Hall- 
wechseln war das (Iluck 
mehr auf VVolfskehlener Sei- 
te und man verlor 12 1 ."i 

.Somit war ein Sien im fol- 
nenden .Spiel ni'H''" "ffen- 
bach aulSerst wichtin n<'^\'"'- 
den. um /umindest noch eine 
theoretische Chance zu ha- 
ben. den zweiten Tabellen- 
plat/ /u verteidinen Die er- 
sten beiden Sat/e wurden 
mit jeweils 1.5:i:f ncwonnen. 
der dritte Sat/ mit IMä ver- 
loren, doch der vierte Sat/ 
wieder deutlich mit 1.') 4 n<'- 
wonnen Da die Verfolner- 
mannschaften ebenfalls 
Punkte abnaben. bleibt die 
erste Damenmannschaft auf 
dem /weiten l'latz 

Die /weite Damenmann- 
schaft bliebt in diesem .lahr 
weiterhin unneschlanen In 
Altheim n''^^'mn man nach 
fünf Sat/en. 

Am kommenden Samstan 
neht es zum Spiel n''Hi'" 
unne.schlanenen Tabellen- 
fuhrer aus 1 leusenstamm. 

I.siiincn - Zwei außeror- 
dentlich spannende Spiele 
konnte die mannliche C-.Iu- 
nend des TV Lannen nm ver- 
nannenen Wochenende fur 
sich entscheiden, nach<lem 
es in den Hinspielen deutli- 
che Niederlanen n<'K'''"'n 
hatte .Am Samstan hatte 
man in der altersmaßin hö- 
heren l?-,Iunnen-Kunde den 
MTV Urberach zu Ga.sl. 
Lcinnens Spieler waren na- 
he/u bis zu drei Jahre jiinner 
als der ("icnner. was sich vor 
allem körperlich bemerkbar 
machte. Doch I,annen war 
die technisch wesentlich 
blassere Mannschaft, und 
hatte sich beim .Stand von 
1!7:1() ein rleutliches I'olster 
erkämpft. Dann änderten 
die Urberacher ihre Vertei- 
dinunn und stellten auf Zo- 
nenverteidinunn tun. Diese 
in der C-.hinend verbotene 
Defensivvariante stellte die 
junnen l.annener vor n''"ßp 
Probleme, da man aus der 
Distanz nur sehr schlecht 
traf His zur Pause war der 
Vorsprunn dahinneschmol- 
zen. die ("raste führten sonar 
mit :il:2!l. 

Nach dem Wechsel blieb 

2. Handballdamen 

und steigen in die 

vorzeitig Meister 

Bezirksliga n auf 

HSG II schlug die SKG Roßdorf mit 13:7 und den TSV Braunshardt mit 16:6 
l.aiineii - Die zweite 

Mannschaft der H.S(i-Da- 
men hat eine ..ennlische Wo- 
che" hinter sich. Krstert Jen- 
ner war am vernannenen 
Sonntan die .SKC! UolJdorf. 
die mit nur drcM verlorenen 
Spielen hinter den verliist- 
|)unktfreien I.annenerinnen 
auf dem zweiten Tabellen- 
platz ranniert. Fiinf .Spielta- 
ne vor .Sai.sonende konnte 
l.annen mit einem .Sien die 
Meisterschaft und den damit 
verbundenen Aufstien in die 
Hezirkslinü II klarmachen. 

Voll konzentriert und in 
neuen Trikots war die H.SC 
\ (in der ersten Minute an die 
dominierende und spielbe- 

.stimmendc Mansnchaft. 
Wieder einmal bewies die 
Abwehr. dalJ sie die beste ist. 
.Selbstbewußt und sicher 
zeinte man sich auch im An- 
nriff. Mit 7:0 nhin man in die 
Pause 

Nach dem Wech.sel ließ 
man die Ziinel etwas .schlei- 
fen und nah so der SKC! Roß- 
dorf die M()nlichkeit. den 
Spielstand etwas zu verän- 
dern. .ledoch halte die HSCi 
l.annen II jederzeit den 
Überblick und vernaß das 
Torewerfen nicht. Die (>äste 
hatten nie den Hauch einer 
Cliancc. Die Meislerschaft 
war den I .anncnerinnen 
nicht melir zu nehmen, denn 

das Spiel wurde deutlich mit 
l.'i:7 ncWonnen 

Am Valentinstan traf die 
H.SC l.annen II auf die 
Mannschaft aus Brauns- 
hardt. Zum zweitenmal trun 
man ein Punktspiel in der 
Adolf-Heichwein-Schule 
aus. und zum zweitenmal 
fand kein Schiedsrichter den 
Wen <1''' Halle. Wieder 
einmal mußte einer der Trai- 
ner der HSCI. diesmal im Cie- 
spann mit einer zur Zeil ver- 
letzten .Spielerin von 
Braunshardt aber offiziellen 
.Schi("dsrichterin. pfeifen. 
Die .SHC; war wieder n"' 
drauf und n'iin m'l i" 
Kuhrunn Doch plötzlich 

.schlichen sich außernewöhn- 
lich viele Kehlpiisse und ver- 
nebene Chancen ein. Nach 1.") 
Minuten fand sich die HSC 
wieder unil halte sich bis zur 
Pau.se einen deutlichen 
Sechs-Tore-Vorsprunn 
spielt. In den zweiten HO Mi- 
nuten ließ man nichts mehr 
anbrennen. Aufnelockert 
durch ein paar sehensweite 
und auch teilweise kuriose 
Treffer wurde der Abstand 
immer deutlicher. Alles in 
allem ein Pflichtsien, der den 
Traum von einem Aufstien 
mit einem verlustpunktfrei- 
en Kont(i realistisch erschei- 
nen läßt. 

Am kommenden Sonntan 

tritt die Mannschaft zu 
ihrem letzten Auswärtsspiel 
der laufenden Saison an. Sie 
spielt am Sonntan imi 19 Uhr 
nenen die HSC5 Asbach/Mo- 
clau II, die im Hinspiel deut- 
lich mit 2():1 be,sient werden 
konnte. Alles andere als ein 
.Sien wäre eine n>'oßi' Über- 
rascluinn. 

Ks s|)ielten: Marion 
Schmirmund, Christiane 
Knnli.seh (5), Sissi Abel ((>), 
Heike Schmirmund (7). .lutta 
Neff (1). Katja Rade (8). .Jut- 
ta Petrv (1). Sabine Schwö- 
bel (1). Birnheit Donner. An- 
drea Ackermann. Sylvia 
Vennhaus. 

die Partie jederzeit span- 
nend. der nroßtf Vorsprunn 
betrun sechs Punkte für die 
l'rberaeher Dramatisch 
wurde dann die Schhißpha- 
■se. in der die I,annener erst- 
mals mit zwei Punkten in 
F'uhrunn nt'hen konnten, 
dann aber sechs I'unkte des 
Genners zulassen mußten 
und 120 Sekunden vor Schluß 
mit vier Punkten zunickla- 
nen. Mit einem Korblener 
verkürzte Alex.inder Becker 
auf .')2:.')4 Kin Koul des TVI, 
brachte sechs Sekunden vor 
dem p'nde zwei Kreiwurfe 
fvir den CJenner. doch beide 
Versuche verfehlten das 
Ziel. Drei .Sekunden vor 
Schluß dann ein Dreierver- 
such von Alexander Becker, 
der im Wurf nt'foult wurde 
und drei ?"reiwurfe erhielt, 
von denen er zwei zum .■i4:.">4 
vei'wandelte In der Verlan- 
nerunn dominierten die Lan- 
nener ni'H'"" einen demorali- 
sierten C^enner klar mit (i(>:r)(i 
und feierten einen tollen Kr- 
foln. der nur durch den Sie- 
neswillen bis zur letzten Se- 
kunde mönlich n''W()rden 
war. 

Für den TVI. spielten: 
Alexander Becker. .lan Hem- 
pel. Benedikt Idler. Nadeeni 
Ahmad, Bradley Endecott, 
Stefan Wiederwach, Bartos 
Harwardt, Billy-Joe Haut). 

Bereit.s am Tan darauf 
mußte die C-Junend ihr 

Oberhnaspiel Renen den 
.■\CT Kassel austranon. Auch 
hier nab es ein kampfbeton- 
tes .Spiel zu sehen, bei dem 
sich keine der beiden Mann- 
schaften ent.schetdend ab- 
setzen konnte Zwar lagen 
die Lannener meist knapp in 
Front, doch zur Halbzeit 
stand es unentschie- 
den 

Die Kntscheidunn fiel wie 
schon am Tan zuvor in der 
•Schlußphase. Die I.annener 
hatten einen Vier-Punkte- 
Kuckstand aufneholt und 
ninnen mit einem Korblener 
sieben Sekunden vor dem 
Knde mit 7H:7H in Führunfi 
Mit einem Fast-Break ver- 
suchten die Kasseler noch 
einmal, zum Ausnieich zu 
kommen, doch der Korble- 
ner tanzte nur auf dem Rinn, 
fiel herab und wurde eine 
Beute des reboundstarken 
Dejan Reljic. der in der 
Schlußsekunde sonar noch 
nefoult wurde. Mit zwei ver- 
wandelten Freiwürfen stell- 
te er das Kndernebnis von 
H0:7t) fest und machte damit 
die Revanche flir die Hin- 
spielniederlane endnültin. 

Für den TVL spielten: De- 
jan Reljic, .-Mexander Simic. 
Alexaniler B(>cker. Bartos 
Harwardt. Rene Andres. 
Martin Rosenkranz. Stefan 
Hofmann, Jan Henipel, Mar- 
ko Mihaljevic, Billv-Joe 
Hanl). 

Deftige Niederlage 

SGE III unterlag Pfungstadt 11:24 
Knolshach - Im Punkts|)iel 

nent'n <'i'ie stark aufspielende 
Ciä.stesieben hatten die 
Knelsbacher keine Chance. 
Besonders die Abwehrreihen 
hatten ihre liebe Mühe. .So 
kam es auch dann, daß man 
zur Pause schon hoffnunnslos 
mit H:12 Toren in Rückstand 
lan 'n zweiten Halbzeit 
lief es im Annriff auf Kn^'l^- 
bacher Seite etwas besser, 
und die Mannschaft kam 
noch zu eininen Torerfolnen, 
doch am Knde mußte man ei- 
ne deftine 11;24-Niederlane 
einstecken. 

Ks spielten: Mix, Schnei- 

der; Schuman. Welz. Nie- 
niuth. Kappes. Wilhelm, För- 
ster, Heller, Mähner, Gauß- 
mann. 

Am Samstan, Februar, 
spielte die SGE III um 17.4.') 
Uhr bei 75 Darmstadt. 

Basketballer 

ziehen Bilanz 
Dreieichenhnin - Die 

SVD-Baskctballer laden zu 
ihrer Jahresversammlunn 
für Donnerstan, -•<. Februar. 
IS).HO Uhr, in den Jugend- 
raum des SVD-Klubhauses 

Sport der Jugend O Sport der Jugend 

Jugendfußball 

SSG Langen 
t\: SS(". — Niederdorfel- 

den 2;:! 
In dem ersten Frinind- 

schaftss|)iel nach der Win- 
terpau.se konnten di»" Lan- 
nener nur in der ersten Halb- 
zeit übcrzeunen. Die .SSG 
ninn mit Respekt in das 
Spiel, da der (Jenner in der 
Bezirkslina spielt. Gleichzei- 
tin war es das letzte Spiel für 
(üanhica Strada, der die 
.SSCi verlassen wird. 

Die Langener benannen 
druckvoll und erspielten 
sich zahlreiche Torchancen. 
In der 14. Minute erzielte 
Esper Özkan nach einem 
schönen Abspiel von Alex- 
ander Visnjic die verdiente 
1;0-Führünn für die SSG. In 
der 18. Minute verpaßten 
zwei Langener eine Flanke 
von Gianluca Strada nur 
knapp. Mit dem knappen 
Vorsprunn K'iiß man in die 
Pause 

In der 47. Minute erzielte 
Gianluca Strada nach einem 
schiinen Solo das 2;0. Die 
SSCi nahm das Teinpo aus 
dem Spiel und so kamen die 
Gäste aus Niederdorfekien 
immer besser ins Spiel. Da 
der Langener Stammlorhü- 
ter fehlte, mußte ein Feld- 
spieler diesen Part überneh- 
men. Ein harmloser Schuß 
rutschte ihm durch die Beine 
und so stand es nach 72 Mi- 
nuten nur noch 2:1. Nur vier 
Minuten später passierte Li- 
bero Oliver Loch ein gravie- 
render Fehler, und der Geg- 
ner brauchte nur noch einzu- 
schieben. In der 83. Minute 
patzte der Torwart der SSG 
ein zweitesmal und der Geg- 

ner erzielte den .'f:2-End- 
stiind Hei der .SSCt libcr- 
/cugtc Gianluca .Slrada. 
I> II: llalleiiliirnier in 
Sprendlingen 

Ihr zweites 1 lallenturnier 
bestritt die D 11 der SSG bei 
der SKG .Sprcndlinncn. Das 
Team b(>lentc einen n"''*" 
dritten Platz unter Iti Mann- 
schaften. Nach Spielen ne- 
nen SG Arheilnen (2:0), J.SG 
Neiienhain (0:1) und SKG 
Sprcndlinncn III (1:0) stan- 
den die SSCi-BulxMi in der 
Gruppe 1) mit 4:2 Punkten 
als Zweiter fest. Im Viertelfi- 
nale traf man auf die stark 
aufspielende Mannschaft 
der SKG Rumpenheim, aber 
durch tolle Torawrti)araden 
von Boris Späth und kämp- 
ferischem Einsatz der nt'- 
saniten Mannschaft konnte 
man auch diesen (iegner mit 
2:1 bezwingen und stand so- 
mit als Halbfinalteilnehmer 
fest. Im Spiel genen Rot- 
Weiß Offenbach konnte man 
nicht an das nüte Kombina- 
tionsspiel vom Viertelfmale 
anknüi)fen und man verlor 
mit l::i. Im Spiel um Platz 
drei traf man auf die JSG 
Neuenhain. Trotz spiele- 
rischer Überlenenheit der 
SSG stand es am Ende der 
regulären Spielzeit 0:0 und 
somit mußte ein Siebenme- 
terschießen die Entschei- 
dung bringen. Dabei setzten 
sich die SSG-Buben mit 2:0 
durch. 

Es spielten: Boris Späth, 
Thomas Rauscher. Yasin 
Tas. John Beck. F'lvies Sonn- 
tag, Andreas Gallus, Hein- 
rich Brachatzek, Dominik 
Ochs, Aimir Sejdic. 
F I: ilanvnturnicr in Jüges- 
heim 

Beim Hallenturnier der 
SG Jügesheim spielte die F I 

mit wechselhaftem Erfolg 
und beendete das Turnier 
mit dem dritten Platz. Im er- 
sten .Spiel ''ci 
Mainz (),') mußten die SSGIer 
nach ausnenlichenem .Sjiiel 
eine 0:1-Niederlane hinneh- 
men. Im zweiten CJruppen- 
s))iel SKG Sprend- 
lingen kam die SSG zu ei- 
nem :i:0-Erf()ln, W'obei sich 
Marco Betz (2) und Moritz 
Blitz in die Torschützenliste 
eintrunen. 

Im darauffolnenden Spiel 
nen»'!! 'Iii' SG Nieder-Hoden 
kam die SSG wiederum zu 
einem klaren 4:0-P^.rfoln. Al- 
le vier Tore erzielte Marco 
Hetz. Im Spiel um den Ein- 
zug in das Turnierfinale ge- 
gen Germania Bieber mußte 
sich die SSG nach großarti- 
gem Spiel untl vielen verpaß- 
ten Torgelegenheiten mit ei- 
nem 0:0 zufriedengeben, und 
konnte deshalb nur noch um 
den dritten Turnierplatz ge- 
gen die TSV Heusenstamm 
spielen. Das Spiel j^egen 
Heusenstamm wurde von 
den Langenern klar be- 
stimmt. Drei Treffer von Do- 
minic Balzer brachten eine 
:i:0-Führung. Die SSG muß- 
te jedoch nach Unachtsam- 
keiten der Abwehr noch zwei 
Gegentreffer zum 3:2-End- 
stand hinnehmen. 

Es spielten: Marco Betz. 
Moritz Butz, Dominlc Bal- 
zer. Stefan Gringel. Carsten 
Fink, Timo Konetschnik, 
Oliver Schuster, Patrick 
Schüler, Binjam Yared, Da- 
niel Zima, Christian Wolf. 
Dergül Ufuk. 

Am Samstag, 18. Februar, 
spielt die D III der SSG Lan- 
gen um 11 Uhr gegen den 
SKV Hainhaüsen. 
j 

Jugendfußball 

FC Laiigen 
I) I: Zweite Plätze bei Hal- 

lenturnieren 
An zwei Hallenturnieren 

beteiligte sich die D I des 
FCL. Zunächst setzte sich 
der Club bei Viktoria Kel- 
sterbach in der Vorrunde ge- 
gen die Mannschaften von 
SC Kohlheck (H:0), Viktoria 
Köln-Birk(>sdorf (3:0). SSV 
Raimheim (3:2) und genen 
Viktoria Kelsterbach I (7:2) 
durch, wobei Remzi Avdija 
mit einem Knaller fast von 
der Mittellinie der Treffer 
des Tages gelang. 

Im Endspiel bekam es der 
FCL mit dem SC Opel Rüs- 
selsheim zu tun. Die Opel- 
städter führten in die.sem Fi- 
nale frühzeitig mit 2:0 und 
sahen eigentlich wie der si- 
chere Turniersieger aus. 
Doch in den letzten einein- 
halb Spielminuten warf das 
Langener Team von Mauri- 
zio Scroppo noch einmal al- 
les nach vorn und schaffte 
den nicht mehr erwarteten 
Ausgleich zum 2:2. Im an- 
schließenden Siebenmeter- 
schießen um den Turniersieg 
setzte sich letztlich das 
Opel-Team glücklich mit 4:3 
Toren rlurch. 

Es spielten: Francesco 
d'Adamo (1), Swen Deniolt, 
Markus Kiesslich, Philipp 
Brill, Mladen Janjic, Remzi 
Avdija (1), Sascha Thomin 
(9, Torschützenkönig), San- 
dro Scroppo (ü), Christian 
Freisens (1). 

Im zweiten Turnier beim 
SC Steinberg setzte sich der 
FC Langen zunächst klar mit 
6:0 gegen den FC Dietzen- 
bach durch und gewann 

dann etwas glücklich durch 
ein Eigentor gegen den jün- 
geren Jahrgang der Kreis- 
auswahl Offeni)ach, die mit 
mehreren hochkarätigen 
Torchancen am Langener 
Keeper Francesco d'Ailamo 
scheiterte. In einem recht ei- 
gen w i 11 igen Aust ragu ngs- 
modüs stand die Langener 
Mannschaft anschließend 
den beiden Ciiuppensienern 
der anderen Vorrunden- 
nruppen in einer Finalrunde 
gegenüber. Krster Gegner 
war die TGS Jiigesheim, die 
bereits zuvor den zweiten 
Kndrundengegener SG Diet- 
zenbach mit 1:0 besiegt hat- 
te. Nachdem die TGS auch 
das Spiel gegen den FC Lan- 
gen knapp, aber nicht unver- 
dient mit 1:0 gewinnen 
konnte, stand die.se Mann- 
schaft bereits frühzeitig als 
Turniersieger in Steinljerg 
fest. Dennoch sicherte sich 
der FCL im verbleibenden 
Spiel gegen die SG Dietzen- 
bach mit einem 3:0-Erfolg 
den zweiten Platz. 

Es spielten: Francesco 
d'Adamo, Swen Demelt (2). 
Remzi Avdija, Philipp Brill 
(1), Christian Freisens. San- 
dro Scroppo (4), Mladen Jan- 
jic (1), Sascha Thomin (1). 
1) II: Zweiter Platz bei Tur- 
nier in Steinberg 

Eine Woche nach ihrem 
zweiten Platz beim eigenen 
Hallenturnier in Langen 
konnte die D II des FC Lan- 
gen erneut mit einem zwei- 
ten Platz beim SC Steinberg 
auftrumpfen. Nachdem die 
Mannschaft durch einen 2:0- 
Sieg über den FC Dietzen- 
bach (Torschützen: Andreas 
Rehwald und Markus Sta- 
nik) und einem 1:0-Sieg über 
SC Steinberg (Torschütze: 

Andreas Rehwald) Gruppen- 
erster geworden wurde, hat- 
te sie die große Gelenenheit, 
in den Spielen n'W" 
den antleren Grupensiener, 
SC Steinl)ern II und TSV 
Dudenhofen, Gesamtsiener 
des Turniers zu werden. 
Durch ein torloses Unent- 
schieden SC Steinbern 
II und ein 1:1 im letzten Spiel 
nenen den späteren Turnier- 
sienor TSV Dudenhofen, bei 
dem Mannschaftskapitän 
Moritz Weigand das 1:1 er- 
zielte, genügten nicht, den 
durchaus möglichen Tur- 
niersieg zu erringen. 

Es spielten: Moritz Wei- 
gand, Markus Stanik, Adri- 
an Stanik, Andreas Reh- 
wald, Marco Dienefeld, Juli- 
an Bürklein, I'atrick Röhl, 
Steffen Kopp, Ruhzdi Avdi- 
ja. 
F I: PInlz zwei bei Turnier in 
Walldorf 

Einen großen Krfolg feier- 
te die F I beim Hallenturnier 
in Walldorf. Die FC-Buben 
ziegten sich spielerisch in 
Best form und so wurde das 
erste Grupenspiel gegen 
Büttelborn durch Tore von 
Robert Heliosch und Mansur 
Sultan mit 2:0 gewonnen. 
Gegen den SV Bensheim lie- 
ßen die Langener einen 2:0- 
Erfolg folgen. Beide Tore er- 
zielte Tobias Apel. Nun fehl- 
te nicht mehr viel zum Grup- 
pensieg, doch dies machte 
die FC-Buben nervös und so 
ab es in den letzten beiden 
Gruppenspielen gegen RW 
Walldorf und die SKV Mör- 
felden nur ein torloses Un- 
entschieden. Diese Ergeb- 
nisse reichten jedoch, um mit 
6:2 Punkten und 4:0 Toren 
Gruppenerster zu werden. 

Jetzt mußte man im Finale 

genen Germ. Ciustavsburn 
antreten. Die.ser Genner war 
jedoch zu stark und so mußte 
man sich am Ende mit 0:3 
neschlagen geben. Aber auch 
der zweite Platz war ein tol- 
ler Erfolg. 

Es spielten: Dennis Dar, 
Benjamin Pilger. Thomas 
Schmitz. Johannes Benisch, 
Tobias Apel, Mansur Sultan, 
Natnael Manghistu, Ceyhun 
Mert, Robert Heliosch. 
F II; SSC« Langen II — FC"L II 
1:1 

Ihr erstes Freiluftspiel ab- 
solvierte die F II des FC Lan- 
gen im SSG-Freizeit-Center. 
In einer phasenweise sehi' 
guten Partie gewannen die 
FC-Jungs verdient mit 4:1 
Toren, die alle von Alexan- 
der Müller erzielt wurden, 
einem Nachwuchstalent, 
dessen Vater Klaus Müller 
nicht erst seit dieser Saison 
in der ersten Mannschaft des 
P'C Langen in der Offenba- 
cher Bezirksliga die Kick- 
stiefel schnürt. 
Ilambinis 

De 
tlie 
Feldrunde des Fußballkrei- 
ses Darmstadt drei Teams: 
Zwei Mini-Mannschaften 
der Jahrgänge 1088/89 und 
eine Bambini-IIl-Mann- 
schaft des Jahrgangs 1989/ 
90. Die Feldrunde läft von 
März bis Mai; danach wech- 
seln die Kinder der älteren 
Jahrgänge nahtlos in die F- 
Jugend über. Mit diesem 
zahlenmäßig starken Untei- 
bau im Kindergartenalter 
(fast 50 Kinder im Alter von 
vier bis .sechs Jahren) hat der 
FC Langen eine gute Basis 
für alle nachfolgenden 
Mannschaften vom F- bis D- 
Jugendalter. 

r FC Langen stellt für 
im März beginnende 

^ / "T Jede Woche über 500 000 ^ser 

Min 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 

Küchenzeiie, 3,60 m I, mit E-Gera- 
ten. Kühlschrank elc DM 1000-VB. 
Techniks Verstarker SU^ 65A. 400.- 
Techmks Tapedeck Stereo, RS B- 

X 626. DM 400.-. Techmks Tuner ST. 
600. DM 200.-. Lexikothek/Bertel- 
mann. NP 9999 - jetzt DM 7000 - VB. 
Te 06108'7 15 96 
Flurgarderobe, Eiche maron massiv. 
4teil. DM 450 Kupferbodenvate. 
gehämmert. DM60 •. 150Schallplat- 
ten. 70-80er Jahre. DM 150 Samm- 
ler Cowboyfort. 20 J alt, Soldaten 
u s. w., sehr guter Zustand. VB. alte 
Bilder. 01 Druck. VB, 06104 / 4 28 55 
3 neue Trilux-Anbau-Leuchten, 
Darkl»ghtm. Parabolspiegel, hoch- 
glänzend m Stahlblech, weiß m Roh- 
re. 5081 W-RPH, 1 X 36 W. Stuck DM 
260.-. T 06074 . 4 17 45 ab 20 h 
Philips UV-A-Ganzkörperbräuner, 
HB811, 3Super-UV-Lampen, kom- 
pakt zusammenfaltbar, fast neu, 
Preiswert zu verkaufen Tel 069' 
85 32 15 
Handy-Telefon. Ericsson GH 197, 
last neu. mit div. Zubehör zu verk.. 0 
0172/4 19 22 93 0. 06073/56 22 
Qünstig: Ölbilder und Gobelin, so- 
Me altes Radios, Tel. 06108 / 7 42 12 
^erser. 3 x 4 m. VB DM 800.-, Sisal- 
Teppich, natur. weiß/grun, Ö 2 m. VB 
DM 80.-. Paidi Wickelkommode, Kie- 
ler, DM 80.-. Tel 069/81 32 61 
Kompl. Küche mit Geschirrspüler 
♦ Eßecke, Eiche-rust., DM 2500.-. 
Jugendschreibtisch, DM 90 -. 
3 kl. Onent-Tepptche. 2.30 x 1.30. je 
DM 100.-. Orient-Läufer. 3.30 x 1,15, 
OM 300,-. Tel, 06104/4 51 27 
Commdore 128 mit Disketten, Lauf- 
werk DM 70.-. dazu passender Da- 
tenmonmitor DM 50.-. Tel, 06103 / 
2 55 48 
Tonbandmaschine Telefunken, 
uberholt mit versch. Großtonbandern. 
bespielt DM 90.-. Bosch Wäsche- 
schleuder 2000 U.. wenigst ge- 
braucht. DM 100.-. Da.-Fahrrad Cortl- 
na. generalüberholt mit neuer Torpe- 
to-f^abenschaltung DM 90.- 2 neue 
Lattenroste Hulsta 90 x 200 DM 250.-. 
Tel. 06103/2 55 48 
Wohnzimmerschrank, 3,50 m. 
braun, zu verkaufen, 60 m^ Struktur- 
putz. 2.5 mm. NP f. DM 250.-. Tel. 
06162/64 50 
Heushaltsauflösungl Zu verkaufen: 
2 Kinderzimmer. 1 Schlafzimmer. 
1 Eßzimmer, diverse Kleinmobel. 
Lampen etc.. Tel. 069 / 89 87 95 
Badezimmerelnr., Esche weiß, kpl. 
m. 2 Seitenhöchschr. Waschb m 
Jnterschr., Uberbau m, Halogen- 
Lampen u- goßem Spiegel. Hängend, 
ges. Breite 1.70 m, Höhe 1,80. noch 
original verp.. NP 1398.- zu verk, f. 
350.-Tel. 06071 / 7 29 40 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert, 
Tel, 06102 /5 35 13 
Farbkopierer Canon CLC 300, For- 
mal B 5 bis A 3 m, Zoom + Zubeh,. Bj, 
92. NP DM 44 000.-f DM 19 000,-zu 
verk. Tel.,06102/3 30 97 
Elektr. Nähmaschine mit Koffer, 
naht gut. DM 190.-, Siemens 
Kuhlschsrank 1601. DM 20.-. Tel, 
06103/7 12 33 
Kinderzimmer mit Etagenbett, 
Schreibtisch. Drehstuhl + l gr Aqua- 
num. kopl eingerichtet, Preise VB, 
Tel, 069/84 44 18 
Kommunionkleid mit Zubehör von 
Brautmoden Brand. Topzustand, Gr, 
146. NP DM 800.-. VB DM 380.-. Tel, 
06182/2 51 02 
Einige Tiffanylampen, außerge- 
wohnl. schon, weqen Aufgabe meiner 
Sammlung zu ver^ »06104 / 37 41 
Acryl Regal weiß. H 120 x 70 cm 
Breit, 80,-, Ölbilder 500.- b, 1300,-, 
weißer Schreibtsich mit Massivhotz- 
kante 180 x 90.2 Drehstühle. Akten- 
koffer. Tischlampe, Tel 06182 / 
6 62 35 
Gut erhalt. Schlafzimmer, kompl, 
Bj, 1928. Eiche f. DM 1000,- zu ver- 
kaufen. einschl. Lampen u. Vorhan- 
e. an Selbstabholer. Aquarium- 
umpe Marke Juwel. 1 J.. mit Hei- 

zung u. sonstiges, DM 80 -. Tel. 
06104/ 15 84 
Ausziehb. Eßzimmertisch, 7 Stühle 
aus Pinienmassivholz. gebürstet u. 
gewachst. NP 5000 - f. DM 1900 -, 
altdeut. Eichenschrank, massiv, ca. 
2,60 X 0,60 X 1,60 m m. Flügeltür.. 
Schublad. u. 24 geschnitzt. Reliefein- 
lagen. wervolles Einzelstück, DM 
2900.-. Tfel. 06104 / 6 72 93 
Luftbefeuchter Siemens, VB 250,-- 
Tel. 06074/705 78 
Hummelteller. 79/80 je 168.- DM, 
10,- DM Gödenkm., orig. PP 34.-. Te- 
lefonk.. orig. Post S 39/89220.-, 
Briefmarken DDR 42 % Mich , Tel. 
06103 / 31 1361 
Peugeot'Herrenrennrad, neuwertig 2ü verkaufen DM 800,-, Tel. 06074 / 
4 68 66 ab 18 Uhr 
Ectler Eiche-Dielenschrank, 110/55/ ^90 u. Eiche-Garderobe, zus. DM 
900.-. Kettler Ergometer M 1 neu. DM 
1000.-/460,-. neuer Kettler-Bauchtrai- ner. DM 60,-, Tel. 06074 / 4 23 65 
Penster, Therm.. weiß, Kunst.- 
Hahm..3Stck. 130 x 175.4 Stck. 
^10x 135.5 Stck. 145 X 150.1 Stck. 
100 X 200, 1 Stck. 60 x 150. 1 Stck. 
100 X 45. Pr. VB, Tel. 06108 / 64 47 

Kohlent>elstellherd, 35 cm, gunstig 
zu verkaufen. Tel. 069 ' 88 46 52 
Vorwerk Staubsauger mit Zubehör. 
2er Sofa, Fernsehsessel, Skischuhe. 
Gr, 41, Kastle Ski. Hundekorb, Bade- 
wannensitz. Spiegel, Ablage f, Polo 
m 8 Boxen, alles VB. 06106 / 2 23 78 
1 Sofa, Seefelder Mobel-Werkstat- 
ten, Modell Ammerland. Gestell nord, 
Kiefer massiv, neuwertjg VB DM 
1450,-. 1 Tiffany-Leuchte. 111 Gla- 
steile mit Zertifikat, neuwertig DM 
1250.-, 1 Tiffany-Stehleuchte, 210 
Glasteile mit Zertifikat, neuwertig VB 
DM 1350,-. von Privat Tel 06182/ 
34 56 nach 18 Uhr 

Verkaufe 144tlg. Sllbert>esteck 
100 Silberauflage, 12-Pers,inkl 
Fisch- Dessert- + Vorleaebesteck, 
beste Solinger Qualltat Modell 
,,Augsburger Faden", in schönem 
Lederkoffer. LP 6000 - fur 2100. •, 
Tel 06162/7 25 35 
Panasonic schnurloses Telefon. 
neuestes Modell, tntegr. Anrufbeant- 
wort., Display. Fernabfragesender. 
Komfortfunktion, neu, Garantie, Df^ 
380.-. Tel. 0172/6 80 34 10 
Privatflohmarkt: Elektrogeräte. 
Spielsachen, Bekleid.. 22er Mäd- 
chenfahrrad, Rutscherlokomotive v 
Chicco. Travertin Couchtisch uvm. 
Vorbeischauen lohnt sich Sa. 18 2. 
u. So. 19. 2 jeweils ab lOUhr. f\!^ühl- 
heim. Friedensstr. 72 (I. Hs.) näheres 
unter 06108 / 6 77 18 od. 6 89 71 
Philips Stereo TV-Radlo-Cass.- 
Rec.-Kombi. Phil. N 4450. Großspu- 
len-Studio Hifi • TB-Gerät m div. Bän- 
dern. ), rep -bed , Tischkuhlschrank 
Linde 3St, Gefriert., Meyra Faltroll- 
stuhl. Skiträgerabschlleßb. f, Mec, 
190 E, «06182 / 2 18 05. ab 17 Uhr 
Schöne Markise, B 3 x 2 m. ausfahr- 
bar. DM 100.-. Schlafzimmer Eiche 
he'l. Doppelb,, 1.8 x 1.9 m, verstb, 
Lattenrost, Schrank H 2.3, B 1.5, T 
0.55, 3-turig. 2 Nachtschr., DM 120.-. 
Tel, 056103/7 96 29 
Wohnungs-Haushaltsauflösung 
aus 250 m2. Möbel, echte Oiientteppi- 
ehe, Porzellan, Lampen und sonst, 
heute. Mittwoch. 15. 2. 95. von 12-18 
Uhr. Adresse; Borsigstr. 13.63165 
Muhlheim (Gelände Parkbowling) 

ALLES FÜRS KIND 
Nuk Vaporisator fur 8 Fl.. DM 40.-. 
Baby Schlafsack, nw.. DM 15.-.Bade- 
wannensitz, DM 15.-. Tel. 069/ 
8 00 25 56 

Gr. Auswahl an Babykleidung, ca. 
170 Teile und 1 Kiste Markenartikel, 
Gr. 68-86. zw. 0,50 bis 30.- DM. Tel. 
069 / 8 00 25 56 
Mod. Kieinkindkleidung, (Jungen), 
sehr gut erh.. Gr. 92-110.200 Teile 
DM 300.-. Tel 06181 / 69 05 69 
Bobycar, fast neu. 30.-. Babytrage- 
tuch. 30.- Tel. 06108/6 71 00 
Etagenbett preisgünstig zu verkau- 
fen. Tel. 06074 / 4 66 61 
Kombi-Kinderwagen, liia/pink, mit 
Winteriußsack/So.-Fußsack und 
Sonnenschirm, neu. wegen Doppel- 
schenkung für DM 280 - zu verkau- 
fen. Tel. 06104 / 6 38 46 
Hartan-Alu-Babysportwagen, 
schwenkb. Bügel, weniggel, Top- 
Zust.. mit Zubeh., NP DM 378 - für 
DM 180. - VB. Tel. 069 / 85 12 84 
Massivholz-Kinderbett in Elefanten- 
form (Einzelanfertigung vom Schrei- 
ner) für Matratze 70 x 140, abzuge- 
ben für DM 800.-. 06073 / 6 48 76 
Reisebett v. Hauck, neu. nicht be- 
nutzt, DM 180,-. 1 Kiste Kinderkleid.. 
Gr. 92-116, DM60.-. Versch. Schuhe, 
wenig getragen. Preis VB. Sommer- 
fußsack. DM 10.-. Kindermatratze. 
DM 50,-. Tel, 069 / 84 58 31 
Bobob Kinderautositz. 9 -18 kg. 
DM 100.-, Tel. 069/86 62 49 
Sehr schönes Kommunlonkleld mit 
weißer Teddyjacke, Gr. 140. mit al- 
lem Zubehör, für Dfwl 250.- zu verk.. 
Tel. 06182/2 22 90 
Kinder-Gitterbett mit Matratze, DM 
50.-. Herlag Kinder-Sportwagen, 50,-. 
Kinder-Reisebett mit Matratze für 50 - 
Tel.06074/9 93 90 
Kommunionanzug mit Spencerjak- 
ke, Gr. 134, für DM 80 - zu verkaufen. 
Tel. 06103/6 33 18 
Paldi Kinderzimmer, Schrank, Wik- 
kelkommode, Regal, umbaub. Bett, 
fur DM 1100.-, Tel. 06106 / 38 81 

ANTIQUITÄTEN/SCHIHUCK 
Sammlerstück: Herrenarmbanduhr 
"Ernest Borel „ 750er Gold, automa- 
tik, VB 2 150," 069 / 8 06 32 60 von 
8- 17Uhr 
Schöner alter Eßtisch, Kirschbaum. 
0 1,15 m. wahrsch. spätes Bieder- 
meier. 4 geschwungene Beine > 2 al- 
te orig. bemalte Truhen m. 
Ong.-Schlössern u. alter Thonet- 
Stunl ohne Geflecht, günstig wegen 
Platzmangel nur an Priv. z, verk.. Tel, 
06074/2 96 61 
Kleiderschrank, Massivholz, um 
1920, DM 380,-, Kommode. DM 180.- 
Bett mit geschwungenem Mittelteil. 
DM 80.-, geschllff. Spiegel, DM 70.-. 
Stehlampe. Nachtschränkchen. Dek- 
keltruhe, schöne, repräsentative 
Couch, Preis VB. Tel, 06103 /5 31 35 

UR-OMIS Vertico um 1890 in Nuß' 
bäum, in sehr gepfl Zustand f VB 
1250 -abzugeb . 06182 /6 77 79 

BEKLEIDUNG 
Brautkleid, Gr, 40/42. NP 2300 - f, 
DM 400-.Tel, 06106/95 85 
Brautkleid, Gr. 36. Spitze, lang, für 
kleine Frauen (160 cm) VB DM 500,-. 
Tel 06181 / 69 05 69 
Traum-Designer-Brautkleid, 
Gr 36, lanq. echte Spitze. Schleppe. 
PreisVB. Tel. 06106/1 85 09 
Kommunionanzug, Gr 140. kompl 
mit Hemd u Fliege. NP DM 350.-. für 
nur DM 150 •, Tel 06106 / 46 73 
Brautkleid mit langem Arm. Gr. 36, 
mit Perlen und Rosen verziert, NP 
DM 1395.-. VB DM 700.-. Tel. 06106 / 
34 08 
Franz. Brautkleid. Gr. 38. kurzarm. 
Oberteil Spitze. Taille verlängert mit 
Schlaufe am Rucken, 6facher Tull- 
rock, NP DM 1500.-/VB DM 600 -. 
Tel 06108/6 93 68 
Neuw. Damenoberbekleidung, Gr 
46-50. preiswert abzugeben. Tel. 
069/89 55 75. nach 17 Uhr. 
Schicke mod. Boutiquebekleidung 
ca. 90 Teile, Gr. 36-42. preiswert zu 
verkaufen, Tel 069 / 84 67 01 
Traumhaftes langes Brautkleid, Gr 
44. mit Perlen und Pailletten bestickt, 
mit Reifrock, Handschuhen u. Kopf- 
schmuck. VB DM 1500,-. Tel. 06104 / 
6 28 09. ab 18 Uhr 
Kommunionsanzug. Gr. 134,2 wei- 
ße Hemden. Gr, 134, schw. Halb- 
schuhe, Gr. 34. zus, DM 120 -, Tel. 
06182/2 84 22 ab 14 Uhr 
Modell-Brautkleid, mit Schleppe, Gr. 
36. Perlen u. Paletten bestickt. Rei- 
frock. Tasche. Haarschmuck, NP 
3750,-VB DM 1800,-, Tel. 06071 / 
328 130. 0171 /801 21 20 

COMPUTER-BÖRSE 

ATARI ST 4 M, inkl. Monitor, Fest- 
platte. 3 X 3,5 LW, Tower. AT-Tast.. 
viel Zubeh. u. Software. lAZust.. 
kompl. DM 1200.-. 06103/4 44 49 
CD-ROM's ab DM 2.95! Katalog 
anfordern, Tel. 069 / 86 94 99 
VGA-Color-Morltor, 14 Zoll. 120.-, 
Festplatte, 85 MB. Isa-Bus 80,-, Joy- 
stick (neu) 20.-, Tel. 069 / 86 99 58 
PC 10 IM. 8088-1,640 KB RAM, 20 
MB Festplatte, 5'/4 Laufwerk. Mon 
ochrom-Monitor. Mouse 1352, DOS 
3.21. DM220,-.Tel.069/81 87 03 
Commodore 128 D mit Monitor und 
Drucker und BTX Modul u. Software 
zu verk. VB DM 700.-. Tel. 069 / 
81 71 95 

Computer PC, original IBM mit Fest- 
platte, Moitor. DOS. Textverarbei- 
tung. nur DM 350.-, Einweisung mög- 
lich. Tel. 06074 / 7 05 78 

FOTO/FILM/ÜPTIK 

Dia-Projektor. Leinwand und Tisch, 
zu verkaufen. VB. Tel. 06108 / 
6 96 24 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werter. 2,3-fach, Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerat, 80-100 m Sicht, 290-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel.069/8851 57von8-19Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 

Miniküche. Kühlschr.. Spüle. 2-E.- 
Platten, DM 400,-, Boschkühlschr. 
runde Ecken, gut erh., abschließbar 
200,-. Tel. 069/85 49 53 
VORWERK Staubsauger m. Tep- 
pichbürste, s, g, erhalten, nur DM 
195,-, Tel. 06108/6 63 27 
Bügelmaschine, fast neu 80 cm 
breit, DM 150.-, Tel. 069/86 12 14 
Heißluftherd, Standgerät, für DM 
150,-zu verk-, Tel. 06104 / 4 58 84 
Slemens-Kühlschr. m. Eisfach. DM 
120.-; Siemens-E-Herd m. Backofen 
DM 120.-; beideTop-ZUust., zw. 8.30 
u. 16Uhr Tel.06103/6901 98 
Neuer Dampfreiniger, original ver- 
packt, NP 279,-. für DM 150.- zu ver- 
kaufen. Tel. 06108 / 6 83 66 

HIFI/ni/VIDEO/ELEKTRONIK 

Fernseher "Grundig,, Sup. Color, 
67er Bild, 12 Progr., Suchlf., autom. 
Speich-, neue Fernbed., 150,-, Tel. 
06071 / 4 18 33 
Reduzierte Stereogeräte -f Boxenl 
Riesige Auswahl - Top Hersteiler. 
MW HiFi An-fVerkauf 06103/2 66 40 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

He-Rennrad, RH58.12-Gang, 1a. 
Hercules Salerno. rot/weiß. DM 700.-, 
Tel. 06104 / 7 90 85, von Mo-Fr. 
Wiking Schlauchboot Saturn FR 
(Festrumpf). B). 91. viel Zubehör, m 
50 PS Yamaha Detos sowie Harbeck 
Trailer m. Sliphilfe, etwas beschädigt 
am FR, VB DM 9000.-. Tel. abends 
bis 21 h Od Wo -ende 06108 /6 68 33 

Bärenstark u. kinderleicht! Ihr neu- 
es Hobby? Teddybaren nach guter al- 
ter Art selbstgemacht Zum Gernha- 
ben f große u kleine Schmusebaren. 
Infos unter Tel 06103 / 5 46 54 
UVA-Ganzkörperbräuner, 8 X 100 
Watt, mit Stativ u Zeitschattuhr, DM 
380 -. Top-Brauner, 4 x 20 Walt m 
Zeitschaltuhr. 50 -. 06074 '4 17 45 
Damen-Fahrrad, 3-GangSchall 
(Tiefeinsteig). wenig benutzt, NP 
DM 499 • fur DM VP 319,-. Tel 069 / 
89 87 78. ab 18 Uhr 
Moutain-Bike Wheeler. 54 cm, 18- 
Gang. Shimano, Farbe blau, VB DM 
290,-. Jugendrennrad, Thunderbird. 
12-Gang, 53 cm, neuw , blau, VB DM 
195,-. Tel 06074/9 85 14 
Skischuhe Salomon 93 Equipe, 1 
Woche getragen. Gr 42-43. DM 210.-. 
Tel. 06108/6 89 57 

MÖBEÜEINRICHTUNGEN 
Runder Glastisch m weißem Metall- 
gestelt. 1.40 m, DM 250 • dazu 4 
weiße Leder-Freischwinger (runde 
Lehnen) a DM 100,- (alles 1 Jahr alt). 
Wiener Regulator (neu) m geschliffe- 
nen Scheiben. Halbstundenschlag, 
DM 500-Tel. 06106/2 35 88 
Modernes Anbausystem m. 2 Vitri- 
nenteilen, Esche hell, neuwertig zu 
verkaufen. VB. Tel 06104 / 7 14 93 
Neuwertiger Wohnzimmerschrank, 
2.80 m lang, Nußbaum, fur DM 400 • 
zu verkaufen Tel 06103 / 2 85 54 
Doppelbett-Gestell mit Rost, 
1.80 X 2.00 m fur DM 100.- zu verkau- 
fen, Tel. 069 /83 43 61 
Großer, brauner Stein-Couchtisch 
mit Holzbeinen. Superzustand. VB. 
Tel, 06108/6 85 99. abends 
Siematic-Küche, sonnengelb, AEG- 
Kuhlschr.. Gaggenau-Herd. Dunstab- 
zug. Spule, 4 Unter- u. 5 Oberschrän- 
ke.DM400-z 10 3, 95, Tel, 069/ 
86 41 90 
Große, moderne Schlafcouch, 
195 X 140 cm, mit Bettkasten u. Lat- 
tenrost, schw. Bezug, wenig benutzt. 
DM 400 -, Tel. 069/86 41 90 
Eßzimmer, best, aus Sidebord u Vi- 
tnne, 6 Stuhle u. ausziehb. Tisch Ei- 
che. Wohnz.-Schrankwand. 3,75 m, 
sowie Couch u. Ecktisch Elche, Tel. 
06182/26 10 03 
Wegen Wohnungsauflösung: Kühl- 
schrank. DM 300.-. Hangeschrank, 
weiß. DM 50,- alter Küchenschrank 
zu verschenken, Tel. 06104 /6 31 29 
Gelegenheit: Schlafzimmer (3 Jah- 
re). Markenfabnkat. Holzfurnier Eiche 
hell. Doppelbett m. Ablage u. Konso- 
len. Wascheschrank. Herronkommo- 
de, Hochschrank (6-turig) mit Eck- 
losg,, Abholpreis: nach Vereinba- 
rung, Tel 06074 / 2 99 03 tägl, ab 15 
Uhr 
Aus EKA-Jugendpro^ramm 
(grun/grau); 1 Schreibtisch. 130 x 55. 
Rollsessel (braun). 1 Bett. 200 x 95 
mitMatr, (Schotten-Karo). 1 Bucher- 
regal. 80 X 80, zusammen, DM 120 -, 
Tel, 06106/2 29 81 
EBK mit allen E-Geräten inkl, neuer 
Spulmaschine und Microwelle, beige 
mit Eiche abgesetzt, Preis VB, Tel 
069 / 85 95 58 
Quadratischer Ausziehtisch, 85/ 
110 cm, Magagonifarben. Tel. 069 / 
84 47 52, ab 18 Uhr. 
Schlafzimmer aus Ur-Omas Zeit, ca. 
75 Jahre alt, dunkelbraun. 4-türig. 
Schrank, Bett 2 x 2 m. Nachtschränk- 
chen, Spiegelkommode, DM 800,- 
VB, Tel. 06103/32 20 77 
Vitrine Eiche rustikal, B x T x H 
204 X 60 X 210cm, Wohnzimmer- 
tisch u. Stehlanripe zu verkaufen, VB 
1500.-, Tel. 06108/7 73 60 
Schlafzimmer, komplett, Esche, ge- 
gen Selbstabholung für DM 100,- zu 
verkaufen, Tel, 06074 / 5 06 39 
Altdeutsche EBK, 360 x 220 cm, 1 
Jahr alt, 2 große Glassvitnnenschrän- 
ke, 2 Hochschränke mit Kühlschrank 
und Gefrierschrank. Do -Spüle, E- 
Herd mit Dunstabzug (orig. verpackt) 
Siemens. NP DM 12 000 - umstande- 
halber f. DM 5800.-, 06108/7 85 69 
Couchgarnitur, oliv, 3-teilig 2 Ses- 
sel. Couchtisch. 90 cm 0, Glasplatte. 
Messingfuß, VB, Tel. 069 / 85 21 52 
Wohnzimmertisch, rund, weiß, aus- 
ziehbar u. Couchtisch China zu ver- 
schenken, 4 Chromsessel, weiß, Le- 
der, je DM 60,-. alles abzuholen, Tel. 
069 / 8 00 22 07 
Wohnzimmer-Vitrinenschrank, 
Eiche-rust.. 2,98 x 2.05, DM 500.-. 
Couchgarn., 2 x 2-Sitzer + 1 Sessel, 
DM 150.-.Tel. 06104/722 95 
Zu verkaufen: 4 Hoiz-Bartiocker mit 
Binsen, 100,-, 3-Sitzer-Couch, 100,-, 
Kupferlampe 30,-, Tel. 069 / 86 32 61 
Polster Doppelbett mit Bettkasten 
und Lattenroste, 2 Matratzen. Kopffeil 
mit Sitzlehne und Radio. VB DM 200,- 
Tel.069/86 11 55 
Doppelbett, 2 x 2 m mit Konsolen, 
Herrenkommode u. Schubladenschr.. 
DM 350.-, Tel. 06103 / 5 33 70 
3 Ledersessel, braun, auf Dreh- 
kreuz, zus. DM 60,-. 2 Sessel m. to- 
sen Kissen, zus. DM 40,-, Tel. 069 / 
85 15 41 
Polstergarnitur, Federkern, 2-Sitzer 
0 Armteile, Rundecke, Kuschelecke. 
2-Silzerm. Anreihhocker, 1 Sessel, 
1 Hocker. Velours beige-braun-blau 
gemustert. (2Vi x 3 m), VB DM 500,-, 
Tel 069/6 70 14 33 

Polsterbett. 150 x 200 cm. guter Zu- 
stand. techn einwandfrei. VB DM 
140 . Ikea Schreibtisch. Signatur, 
mit3Schub{aden-Untertisch,2J alt. 
NP DM 740 - für 350 - zu verkaufen, 
Tel 06103/2 13 36 
4 Schreibtische, Stuhle. Sideboard. 
Buroschrank, preisg zu verk, Tel 
06102/3 30 97 
Schlafzimmer. Elche weiß. Schrank 
3 m. Bett. 2 x 2 m. 2 Nachtschranke, 
Lattenroste, kompl, DM 500 -. um- 
standehalber sofort. 06106 / 2 32 21 
Küchenzeile, kompl mit Kuchenge- 
raten, ca 2.47m, VB DM 1800.- Tel 
06108/6 89 55ab14Uhr 
Schlafcouch mit Bettkasten u Fe- 
derkernmatratze, 7 Mon alt, schönes 
Design, neu DM 2165.-, fur VB 1500,- 
Tel. 06108/ 7 36 91 
Wohnzimmerschrank mit 2 Glas- 
saulen, neuw , VB DM 650,-, Tel, 
06108/6 89 55 ab 14 Uhr 
Perser-Brücke, 130 x 226 cm, No- 
madenteppich. sehr ausgefallenes 
Muster. Tel 06154/8 29 83 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLAHEN/CDs 
Orgel, 2stulig. neuw . Marke Ingrid- 
Orgel. Mod, Granat mit Fußpedal, 
versch Rhythmen, Preis VB, Tel, 
06108/6 85 99 
Musikschrank aus den 50-iger Jah- 
ren, Div, Platten. 1950-1970. auch 
Schellack-Platten, Preis VB, Te! 
069 / 85 95 58 
Bandauflösungl Prof PA kompl. od 
teilw. zu verk , Profianlage; lAZust, 
z B ; Soundcraft 16 Kanalmixer VB 
DM 1500,-; PA Bassboxen 400 Watt 
VB 700,-, Info: Volker Tel. 069 / 
34 19 74od.0171 /4 24 58 59 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 

Gartenhütte, 2 x 2 m, Holz, zerleg- 
bar. mit Fußboden, div Gartenqerate. 
sehr guter Zustand. NP DM 12Ö0.-. 
VB DM 500 -, Tel 06106 /1 51 98 

TIERMARKT 

Freizeitpferd, brauner Criollo, 
Stockmaß 1,48 m. 8 J., Western- o. 
Engllschreiten, schmtedfromm, ge- 
landesicher. brav geritten, viel Aus- 
strahlg. Umstandeh. abzugeb. 6800 
VB. inkl. Zubeh., 06182 / 2 72 41 
Suche Kakadu oder Ära, Angebote 
unter Tel. 06073/56 52 
10-13 Uhr oder Anrufbeantworter 
Freizeltpferd, 9jahriger. brauner 
Wallach, 163 cm, 100%Goländesi- 
cher, brav, auch für Anfänger/Kinder, 
VB DM 4600 -, Tel. 06027 / 76 08 
Große komf. Hundetragetasche mit 
Sichtfenstern, 2 Tier-Transportboxen, 
30 X 30 X 50 u. 50 X 42 X 32, alles 
neuwertig, 1 x gebraucht, preisg. ab- 
zugeben, Tel. 06108 / 99 00 36 
Cairn-Terrier-Welpe, mit Papieren 
und Impfung abzugeben, Tel. 06182 / 
2 86 50 oder 2 75 06 
Weiblicher Mohrenkopf Papagei 
(mit Käfig) in liebevolle Hände abzu- 
geben, VB DM 130 -, Tel. 06182 / 
6 64 32 ab 14 Uhr 
Suche dringend Tagespflege f mei 
nen kleinen Hund (kinder- u. katzen- 
lieb) in Langen od. Dreieichenhain v. 
7.45-17 Uhr Tel 06103/2 58 68 

KAUFGESUCHE 
Suche In Nußbaum Kommode, Ver- 
tiko oder kleine Anrichte. Tel. 06103 / 
7 12 33  

Ölwanne für 10001 Öltank minde- 
stens 77 X 120 cm zu kaufen gesucht. 
Zuschr. unter H 920 
Kaufe Uberraschungselerfiguren 
Puzzles u. Metallfiguren aus dem Ei, 
Stück für le DM 1.-, Tel. 06058 / 
61 97 
Suche HO Wiking-Autos, Einzel- 
stucke und Sammlungen in jeder 
Größenordnung. Tel. 06102 /8 91 43 
von 19-21 Uhr 
Telekolleg II, Er^lisch für Fortge- 
schrittene von TFTVerlagsunion. Lek- 
tion 1 -4 od. kompl. zu kaufen ge- 
sucht. Tel, 06104 / 47 46 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung. T. 06109/348 86O.0171 / 
21 50 338 
Suche älteren Traktor, auch defekt. 
Tel. 06182 / 2 89 24, ab 20 Uhr 
Suche dringend 1 E-Herd, 4 Platten 
0. Ceran, mit Backofen, 1 Wäsche- 
trockner, 1 Spülmaschine. 1 Kühl- 
schrank 0. Eisfach, ab 16.30 Uhr: 
Tel. 069/88 12 09 
Kautabaktöpfe mit Beschriftung von 
Sammler gesucht, auch Tausch und 
Verkauf. Tel. 06192 / 3 94 72 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder. 
Silber. Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 

Sammler sucht alte Militarsachen. 
Orden. Abzeichen, Jagdehrengaben, 
Ölbilder und Rahmen, alle Zeichnun- 
gen, Plane, Karten, gegen gute 
Bezahlung, Tel 08102 / 5 13 62 

Super u. Normal 6 Tonprojektor ge- 
sucht Tel 069 • 84 33 00 Od 
86 55 32 
Orden, Ehrenzeichen. Urkunden. 
Helme, Säbel. Koppel, alle Bucher u 
deutsche Geschichte u a alte Militar- 
sachen gesucht' O 06172 / 3 47 78 
Suche antike u nostalg Buchor.alte 
Ansichtskarten. Porzellan. Bestecke 
Glaser, Bilder, sowie alles Alte u No- 
stalgische, auCh ganze Nachlasse, 
zahle bar. Tel 06074 . 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- lur altes 
Ansichtskartenalbum mit Karten von 
vor 1920, Tel, 061 74 93 02 39 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank, 
suche alte Kommode 06174/2 24 14 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel 069/49 55 96 

VERMISCHTES 

Purzelkind gesucht! Es sollte 6-10 
Monate sein und in Heusenstamm 
wohnen Geplant ist ein/eSpielge- 
fahrte/in fur unser Baby Wechselser 
tige Kinderbelreung nach VB wäre 
sehr schon Tel 06104/ 10 15 90 
Chorleiter fur Kinder u Jugendchor 
(evtl. spatere Übernahme zum Man- 
nerchor) gesucht Tel 069 / 86 44 05 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u a., Sammler gibt ab. 
Tel 08054 / 79 43 
Von A-Z (Haushaltsauflosung) alles 
hochwertig, zu verkaufen Tel 
06182/6 62 35 
Suche Geige zum Üben fur Kasak- 
stan-Kind, eventi zum Ausleihen. 
Tel 06106/48 43 
Privater Garten In Klein-Auheim, 
433 m^. eingezäunt, mit Geratelaube 
zu verkaufen, Tel. 06181 / 6 28 82 
Aileinerziehende Mutter ^ Vater fur 
gemeinsame Unternehmungen am 
Wochenende ges ©06074/4 27 42 
Wir, weibl 30 + mannl. 6 + 4 Jahre 
sind neu zugezogen und suchen 
Kontakt zu Eltern mit Kindern von 3- 
7 Jahren. Tel 069/84 48 83 
Wer hat noch altere Figuren, Spielsa- 
chen, Pap.ierpuzzle und Steckfiguren 
aus dem Überraschungsei? Hobby- 
Sammlerin kauft alles zu fairen Prei- 
sen. Tel 06108 / 6 82 70 
Liebevolle Tagesmutter mit einem 
Kind (Mädchen 1 Jahr) betreut Ihr 
Kind tagsüber, Tel. 06071 / 82 30 41 
(in Dieburg) 
Suchejemand.derfurkl Raubtier 
(Marder) eine Falle stellen kann. Ge- 
gen Bezahlung' Tel. 069 / 85 17 32 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
Schüler, 12. Klasse, sucht Nachhilfe 
in Mathe. Tel. 06103 / 3 55 09 
Wer überläßt mir preisgunst Audio- 
Sprachlehrgang Norwegisch*? 
Tel. 069/81 13 85 
2 Bankkauffr./Azubis, suchen dnn- 
gend Nachhilfe in Bankbuchf./Rech- 
nungsw.. Tel 069 / 64 87 69 36 
Nachhilfe f. Deutsch, Kl, 9 Gymn 
gesucht, Tel, 06104/6 72 71 

ENTLAUFEN 

Wer hat unsere Windhündin 
Marischi?! Rotbraun mit weißem 
Fleck auf der Brust, kurzhaarig^ etwa 
Settergroß aber sehr zierlich. DM 
1000,-Belohnung. Tel 06181 / 
3 24 07 

ZUGELAUFEN 

Wer vermißt in Mühlhelm getiger- 
ten Kater? Tel. 06108 / 7 79 08 

VERMIETUNGEN 

3-ZW, 80 m^, m. gr. Terr. u. kl, Gar- 
ten. in Ober-Roden ab sofort zu ver- 
mieten, DM 1180 -, Miete kalt. Tel, 
06074 / 96 01 54 Od, 06074 / 
92 20 78 
Gemütliche 3-ZW, Bad. EBK, voll 
möbliert. In Einfam.-Haus, sehr ruhig, 
ab sofort an Wochenendhelmfahrer 
(Nichtraucher)zu verm., Mieteincl. 
aller Umlagen. Wasche, Putzen, 
mon. DM 1100.-. Tel, 06106 / 2 35 88 
Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2- 
Zi.-Apt. m. sep. Schiafzi., voll möbl., 
Fußbodenhzg., DG. in 1-Fam.-Hs., 
sehr ruh . mon. DM 1100 -inkl Uml,/ 
Wasche/Putzen + 2 MM Kaut, an 
Wochenendhelmfahrer, Nichtrau- 
cher, In Rodgau-Dudenhofen Tel, 
06106/2 35 88 
Vater und Sohn (51/17) suchen 
minnlichen Mitbewohner in WG fur 
4 ZW. in OF-Burgel, ab sofort oder 
spater. Chiffre L 420. 
Nachmieter gesucht: Hanau-Mitte. 
4-ZKB. Duschb . Balk.. Altbau, 98 m^, 
z 01 -03.95. DM 1000.- ♦ Uml./Kt. Ab- 
stand DM 5000,-. 06181 /16 00 73 

BEKANNTSCHAFTEN 

Sie. 57. möchte 1 Woche. <Marz) in 
den Süden. Welche Sie kommt mif 
Zuschriften bitte unter Chiffre C 646 
Netter Mann, 42/174/70. bl , mo b 
Wand Radi , Schw Tour, naturl 
Frau kennen! ,a.m Ki angenehm. 
Boreich N 1 /Dreieich Chiffre E 126 
Er. 37/185/85. der nicht weiß was er 
hier noch alles schreiben soll, sucht 
Sie bis 39 J , die noch mcht weiß, 
wem Sie hier noch glauben soll Zu- 
schnften wenn möglich mit Bild unter 
H981 
Witwer. 80 J.. 175 gr , schlank, ohne 
Anhang, sucht Freundschaft oder 
Lebenskameradin im Raum Dreieich 
Haus u Auto vorh . Chiffre W 114 
Gutaussehender Mitte 50zlger 
Wassermann, 172, schlank rjR. ro- 
mantisch, zärtlich, treu, finz unab- 
hängig. sucht nette Sie, zum Aufbau 
einer Partnerschaft Chiffre 4908 
Lust auf gemeinsame Freizeitge- 
staltung? Frust, weil der passende 
Partner fehlf? Dann kommen Sie zu 
uns' Nursenose Anrufe Tel 06104 ' 
6 38 46 
Er, (36/178), NR sucht liebevolle SIE 
zum Auftjau einer harmonischen 
Partnerschalt Zuschriften bitte unter 
E 128 
Airllnerin, 48/165, mit Interesse am 
Skilahren, Reisen u gemuti Heim, 
sucht gebildeten, anspruchsvollen 
Herren f . glückliche u harmonische 
Partnerschaft Chiffre S 603 
Sie wünscht die Bekanntschaft eines 
qutausseh., schlank Herrn zw 40-50 
Chiffre E 110 
Frau, 43. groß u schl., stud , f'JR, 
sucht nette Mitmenschen in Dreieich 
u Umgebung fur Wochenendaktivita- 
ten Zuschr unter Chiffre W 112 
Er, 27/175. sympat. und nett, sucht 
lur eine dauerhafte und feste Bezieh- 
nung eine nette Sie, bis 26 Jahre 
Zuschr unter E 125 
Witwe, 56 J., sucht alleinst, heben 
Witwer fur ernstgemeinte, dauerhafte 
Beziehung, Zuschnften unter S 592 
Witwer 59 J,/180, schlank. NR, 
sporti, jugendl. Typ, wünscht Be- 
kanntschaft einer attrak. Sie + • 50 J 
auch fur tanzen, radfahren, schwim- 
men, reisen und alles Moderne und 
Schone Chiffre 4910 
Einen männlichen Kumpel kann ich 
nicht kaufen. Ich, wbl., 62/170, unab- 
hängig mit Niveau, suche Dich, fröh- 
lich und aufgeschlossen, ♦ 60. ab 
1.80 m. Chiffre 4911 
Mann, 46/1.85, 82 kg, sportlich (Sur- 
fen/Motorrad/Paragliding) sucht eine 
liebe, nette und lustige Frau Chiffre 
4917 
3 Frauen, 60-73 Jahre, suchen fur 
Rentner-Tanztee am Nachmittag 
Tanzpartner. Tel, 06181 / 6 56 30 
Single-Stammtisch Heusenstamm, 
nicht kommerziell, nur Nichtraucher 
Mit netten Freunden lebt man besser' 
©Helmut06108/ 7 77 21 0 Gudrun 
06104 / 6 34 29 meist 18-20 Uhr 
Paar, 36 + 42 mochte Bekanntenkreis 
erweitern, Hobbys Reisen, Wandern, 
Essen gehen etc , Zuschr erb unter 
W 110 
Welches Mädchen steigt bei mir 
ein? Bin ein junger Mann von 26 J, 
und 1,79 m groß und suche auf die- 
sem Wege nette Sie für gemeinsame 
Unternehmungen und alles was das 
Leben schöner macht. Bei Interesse 
schreibe mir unter Chiffre L 422 

Oldie-Fan, mit Lachfallen und Blick 
nach vorne lur einen gemeinsamen 
Lebensweg von Frau 38/160/52/NR 
mit Anhang 12 J. ges. Chiffre E 112 

[ZEITUnCSLESER] 
cocddeti 
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Babenhausen OT, 3- u 4-Zi.-Whq , 
in 2 DHH, inkl. Garten, Neub /Erstbe- 
zug zu verm., gunst. Mietkonditionen, 
06073 / 6 20 18 Od, 06182 / 2 23 51 
Suche Nachmieter für schöne 
2-Zi.-Whg. in Dreieichenhain, teilmo- 
bliert (Einbauküche/Schlafzimmer), 
Terrasse, 55 m^, Kaltmiete DM 1150,- 
Tel, 06103 / 8 57 71 (abends) 
2V^ ZI., Dietzenbach, ab 15.3 , DM 
770.- -f NK + Kt,, 60 m2, an Einzelper- 
son Od Paar, Tel ab 18 Uhr 06074 / 
4 46 21 
2-ZI.-Whg., ca, 66 m^, Fußbodenhei- 
zung, Balkon, Küche, Bad. Keller. 
Stellplatz. Mainhausen, DM 960,- -f 
Nk, + Kt. Tel. 0171 / 5 10 26 46 bis 
17 Uhr 
Von privat: Rodgau-Hainhausen 3- 
Zi.-DG.-Whg., ca, 81 m'-^, in 2-FH, 
Fußbod-Heiz,, Holzdecken, Keller, 
Kfz,-Abslellpl,. Miete 1150.- + Uml / 
Kt, ab sofort, Tel, 06106 / 38 83 
Nachmieter ges.: 3-ZW, Rodgau- 
Duoenhofen, 90 m^. Gäste-WC, 
Balk , Fußboden-Heiz,. TG -Pl , Mie- 
te 1140,- NK,/Kt., 06106 / 2 34 15 
Von privat: 1-ZI.-Apt. Nieder-Ro- 
den, ca. 30 m^. Balk , Miete 546 - 
Nk,/Kt.,ab1 3. 95, Tel 06106 / 
77 81 62 od. 77 15 17 

IMMOBILIEN 



Schöne, helle 3-ZKB. Hainstadt, 
92 m?. ruh Lago.ingepfl 6-FH,G- 
WC Balk , neuer Teppichbod . Holz- 
docKo. mod EBK (Abstand). Garago. 
Stellplatz, ab 15, 3,/I 4 95. auch! 
Famtliem Kind. Garlonbenutz . DM 
1345 • > U>Kt .06182 '6 84 09 

Jp)K WocHt Ober 500 000 Leskr 

WG-Heusenstamm. Student mochte 
sich 4-ZW mit jemandem teilen, 2 Zi 
f DM 550 ■ ♦ antei} NK. Ku • u Bad- 
benutz . 006104 / 6 77 79 
Whg. u. ArbellsrAume unter 1 Dach 
EG 5Zi Ku , Dl, Bad.G-WC,(132 
m^). Sout 2 Arbeitsraume, Diele, 
WC, (73 m^). geh Ausst , gr Bk , Kel- 
ler. 
3 PKW-Slellpl, in Heusenstamm. 
DM3050,- f Uml ©06104 /6 63 04 
Nachmieter für 1-ZW in Otser-Ro- 
den, 30 m-', DM 655 - inkl Uml . ab 
sofort, Tel 06151 / 6 42 00 tagsüber 
Sie suchen eine schicke DG.- 
Whg.? Hier ist sie in Dietzenbach- 
Steinborg 57 m-' groß, 3 Zi , Dusch- 

16 m-' Dachten . im 3 OG . 
PKW-Finstellpl , 1400 -, kalt, + Uml 
u Kt.treiabl 4 95 Sind Sie inier 
fissiorf Dann rufen S»e 06074 ' 
? 41 62 an 
Eppertshausen: Nachmieler ges z 

1 4 95 f sch-. 3' ^ -ZW. I 2 Fani -Hs , 
97 m''. qr Dalk ,gr Ku ,Carport. 
1300,- ♦ NK ♦ KT. Tel 06071 
3 81 96 
Nachmieter gesucht, Nähe Städt. 
Kliniken. 2-ZI.-Whg.. 64 m-' kompl 
oinqnrichtol mit EBK. (wegen Umzug 
ms Ausland). Tel 069/84 44 18 
4-Zi.-Whg. (Maisonolte OG/DG) ab 
1 3 95 Od spater in Roclgau NR, 
Wiosbadenor Str 71 zu vorm 
nOm-'inkl Wohnanlago. mod EBK, 
Koller. 2 Bader. Warmwasser Fußbo- 
donheiziinq, 2 Loggjas. Galerie. 
Komfortausst . ruhige Lage. Erstt)e 
Zug 4/90, Kaltmiete DM 1500.- inkl 
T(3-Platz ♦ DM 275.- Uml ♦ 3 MM 
Knution, a 06023 / 72 45 ab 17 h 
Suche Nachmieter zum 1. 3. 95 in 
OF-Bieber, für 2-ZKB. Sout , 60 m*'. 
MM915.-fNk Kt., 06104/6 37 30 
OF-Bieber • 2-ZI.-DG-Wh9.. 65 m-, 
gr Wo -Zi -.850 • f 160 • NK ♦ Kt , ab 
1 3 .0 06103/70 91 89. bis 18 h 
Nachmieter gesucht. OF/Bieber, 
2 Zj , Ku , Diolo. Bad. Balk . 68 m-', NB 
93. getiobone Ausst . DM 1100 - ♦ 
Uml /Kl , Tel 069 / 89 34 55. ab 18 h 
Sonnige 3-Zi.-DG-Whg. in 3-FH. inT 
OT V Babenhausen, 95 m«', Bik . Ab- 
stollr. geh Austatig . 1020 - ♦ NK/Kt . 
fei 030 / 6 92 98 88 od. 030 / 
65 51 4 71 Od 06073/8 71 46 

Suche Nachmieterin (junge Frau) t 
2-Zi -DG,-Wiig.. Rodgau-Weiskir- 
chen, 44 m*'. zentral-Heiz , PKW-Ab- 
stellpl.. Miele610.- + Nk./Kaut,, Tel 
06106 / 56 38 nur Fr. ab 15 Uhr 
RH-Dietzenbach-Hexenberg. 100 
rn*',neurenov EBK. ruh Lage mit 
Garten. DM 1900,-. Garago DM 100.- 
, sofort frei. + Umlg /KT vonPnvat. 
Tel 06074 / 2 54 52 
2-ZW, ca 72 m«'. Ku . Bad. in Sprend- 
lingen ab sofort zu vermiot.. Miete DM 
1050 - f Uml.. Tel. 06103 / 8 88 25 
Od FAX 06103/8 88 30 
Suche Nachmieter; Mainh./Zell- 
hausen.5-Zi -Whg . t30m'*'.2Ki.-Zi., 
Schlafzi.. EOzt. Wohnzi. Ku , Bad. 
WC.Ga.-WCu. Bad. DM 1600.- ♦ DM 
250.- Uml. Toi 06182 / 2 33 61 
Rodgau: Gemütl. möbl. Zimmer mit 
Bad u. WC. DM450,- warm, nur an 
Wochenendheimfahrer. Tel. 06106 / 
7 46 28 
2-ZKB. DG, in 2-FH. 52 m^, Munster, 
abl 4, 95.700 -f NK. Chiffre W 115 
Nachmleterz. 1.3.95ges.. 1-Zi - 
Apl . 1 OG- Dreteich-Sprondl,. Ku , 
Bad. Keller. Kfz -Slollpl.. Balk 830.- 
kalt + 90,- Umlg.. Gasheizg,. n Vor- 
brauch. Toi 06103 / 6 23 25 od 
04104/7 39 92 
Dietzenbach, 1 -ZW. 45 m*\ DM 
700.- 160.- NK. + KT Tel. 06074 / 
2 45 08 
Möbl. Zimmer, ca, 24 nV. Dusche. 
WC. Balkon, Gestellung von Wasche, 
ruh Lage, in Dreieich, ab Anfang 
Marz 95. DM 500 - inkl. Umlagen. 
Tel 06103/6 88 07 
3-ZI.-Maisonette-Wohnung. 92 m^'. 
Rodgau-Nieder-Roden. Loggia ca. 
8 m*'. gepfl. HH. KFZ-Slellplatz. 
Mitbenutzung von Freizetträumen, 
zum 1 6. 95. Miete DM 1250,-inkl. 
Stellplatz + 3 MM Kaution. 
Tel. 06106/7 52 37 
Wohnen im Grünen, EFH, NB, schö- 
nes ruh. 1-Zi.-App , EG., EBK. Bad. 
43 m?. in Dielzenbach-Steinberg, DM 
680,-+ Nk. 100.-. Tel. 06074 12 78 56 
(Ruckruf mögl.) 
Letzte Chance von Privat: 2-Zim- 
mer NB-Whg,. 56 m^. offener Kamin 
und Gartenantell, ab 1. 4. 95. für DM 
1220 - warm. 3 MM Kt.. in Dietzen- 
bach. Tel, 06074 / 4 19 13 
OF-Bürge). 2-ZW., Küche. Bad. für 
DM 760,- warm + Kt. Tel. 069 / 
86 22 85. Deutsche bevorzugt, 
2-ZI.-Whg.. für eine Person, hoch- 
wertige Ausstattung. NB-Erstbez., in 
2-Fam.-Haus. ca, 35 m2. mit Innen- 
hof-Terrasse, 750.- + NK/Kt. von Ph- 
vat, ruhige Waldrandlage Dietzen- 
bach-Steinberg, o 06074 / 2 49 74 
Exkl. 3-ZW, Neubau/Erstbezug., 
ca. 120 m2. in 2-Fam,-Engergiespar- 
haus. Garten. 2 Terr. Parkett, hochw, 
Ausstattg.. Eckwanne. Gr. Kinderzim- 
mer. MM 1750.- + NK/Kt.. von Privat, 
ruhige Waldrandlage. Dietzenbach- 
Stejnberg. Tel. 06074 / 2 49 74 
Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2* 
Zi.-Apt. m. sep. Schlafzi., voll möbl.. 
Fußbodenheiz., DG. in l-Fam.-Hs,. 
sehr ruh,, mon, DM 1100.- inkl. Uml,/ 
Wäsche/Pützen -f 2 MM Kaut., an 
Wochenendheimfahrer, Nichtrau- 
cher, in Rodgau-Dudenhofen. Tel 
06106/2 35 88 

2-Zi.-Whg., 43 m^. Küchenzeüe. Bad. 
Balkon, in ruhiger Lage in OF-Bieber, 
Miele DM 750,- DM 150.-Umlagen. 
2-MM-Kaution Tel. 069 / 89 82 22 
Otfenthai, 2-ZW, EG. 71 m2. Erst- 
bez.. BIk.. 1200,- NK/'Kt. von Privat. 
Tel. 06103/2 81 79 Keine Tiere. 

Mlig 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Super Luxus-DG-Wohnuna. 
inkl WE in Bieber, 93 mi" 2-ZWm 
Balk , 1 Zi 60 m-'Wohn-zEßbereich 
m off Küche. Schlafzi 20 m«', sehr 
schönes Bad mit Du , Bad u WC mit 
gr Dachfenster, G-WC. alles mit 
Holzdecken, Parkott u Fliosen, Ka- 
bel, PKWPl Waschküche u Keller 
KM 1450- Super Lux EBK Abstand 
VB »069 '64 89 97 t2ab19h 
Münster. 2-ZKBB,ca 60 m-^. frei ab 
1 4 DM 990.- inkl Stellplatz ♦ Kel- 
ler. Tel 06071 7 27 22 
Nachmieter gesucht. Eppertshsn , 
1 Zi Whg , ca 50m'' in kl Woh- 
neinh . mit Bad, Torr + Kfz -Stellpl , 
sow FußbHzg »Holzdecken Tel 
0607 t ■ 6 25 49 
VON PRIVAT! Per sof , Nachmieler f 
3^-4-Zi . gr Blk . MM 1390 Neu- 
Isenbuig, «06102 ' 5 96 52.. 
Rodgau-Oudenhofen, Nachmieter 
f. schöne, helle 3-ZW. 98 m ', Gaste- 
WC,gr Sonnen-Loqgia, ohne Mak- 
ler, Miote 1220 • f f^k /Kt, TG -Pl 
60 -, Tel 06106/2 27 83 ab 19 Uhr 
Mühlhelm 3 ZI. Ku , Bad, 70 m«', in 3 
Fam -Haus, ansolv Mieter ab sofort 
zu vorm , Miete DM 1000.- Uml /3 
MMKT , Tel.06108/ 761 39 
Münster. 3-ZKB. 78 m'', v Pnv , 
980 -» Uml. Garago 100 -, sof frei 
Toi 06163 / 48 02 
Groß-Zimmern: Lux gr 2ZKBT, 75 
m-*, NB. Forldrandlago. 1090.- ♦ NK + 
KT. To) 06150/8 46 50 
Dietzenbach-Steinberg, Nachmioter 
gesucht f 3-Zi DG-Whg,, 75 m-'. 
KDB + 16 m«'Dachterr ♦TG-PI..KM 
DM 1200.- f Uml /Kaut , Termin ab 
1 5 Od früher, Tot 06074 / 2 69 83 
Von Privat; Exkl 2-Zi.-Whg in kl 
Mehrlam Haus, Diotzenbach-Stein- 
borg, Erstbez . ca 70m^. gr Eßkü- 
che, Parkett, qroße Torrasse. Kabel. 
DM 1150.- DM 140.-NK f Kt .Gara- 
ge mogl , Tel. 06074 , 4 76 22 
NB Erstbezug 2 Zi.-Whg. gehobene 
Ausst, Kucho, Bad. Balkon. 71 m«'. in 
Jügesheim von Privat iib 1.3.95 zu 
verm . Miete DM 1130,- Uml,/KT + 
70.- TG-Platz Tel. 06104 / 4 94 40 
Suche Nachmieter ab 1. 3. oder 
spater für mod. 2-ZW, 58 m''. EBK, 
Bad, Balk . OF-Stadtmilto ■ Mod 
schwarze EBK m. Micro. Spulmasch.. 
Wäschetrockner. Ceranfeld usw. 
muß übernommen werden NP DM 
15 000.-/fur DM 12 000 -. kompl 
neue Fußböden, ohne Makler, DM 
750.- + Nk. f Kt . Tel. 06105 / 7 33 00 
3 Zi.-Whg. Mühthelm-Markwald teil- 
renovierl. Nahe S-Bahn, in sehr gepfl. 
Mehrlamh ab sofort od. später zu 
verm. Kaltmiete DM 1250.-. + 250.- 
NK. Tel, 069/81 22 47 
Nachmieter gesucht! REH Oberts- 
hausen. Waldrandlage. 150mi'Wfl.. 
sohr gute Ausstattung, 5-Zi.. Ku . 
Wintergarten. Hobbyraum. Grund- 
stück 350 m«' m kleinem Obstgarten. 
Garage u Stellpl , DM2300.- + Uml / 
Kt Tel,06104/4908 33ab19Uhr 
Tolle Hausgemeinschaft abzuge- 
ben, wirklich exkl, 3-Zi.-Whg mit 
EBK. ca. 90 m?, m Mühlheim müßte 
übernommen werden. Miete 1450 - + 
NK. evtl. mit Garage. Nette Miotor 
werden bevorzugt 06108 / 6 83 52 
2-ZW, Muhlheim-Lammerspiel, 4. 
OG. DG. ca. 70 m«', sof. frei. DM 
1030 - ♦ NK/Kt . Garage mogl., sehr 
helle Wohnung, Tel 06108/7 46 11 
Mühlheim-Lämmerspiel. 3-Zi,- 
Dach-Whg.. Küche. Bad. 67 m*\ zum 
1 5, 95 oder früher für DM 1000.- + 
NK u. Kt zu verm . 06196 /4 63 66 
Mühlheim-Lammersplel, 3-Zi - 
Soul -Whg . Küche. Bad. 67 m«'. zum 
1, 5. 95 oder frufier für DM 1000.- + 
NK + Kt. zu vorm.. 06196 /4 63 66 
Rodaau-Weiskirchen, schöne 3- 
Zi.-Whg.,auf 2 Ebenen. 83 m^, Balk,. 
Fußbod -Heiz,, Gaste-WC. PKW- 
Stellpl.. Miete 1410.- + Nk./Kt.. Tel, 
06106/6 12 74. ab 17 Uhr 
Mühthelm Franzosenviertel Neu- 
bauwohng./Erstbezug, exkl. Ausstat- 
tung, 3-ZW, 98 m2 Gä.-WC. Terrasse 
u. Garten. DM 1790.-. 3-ZW, 98 m^. 
offener Kamm. gr. Balkon. DM 1790.•. 
vom Bauherren at sofort zu vermie- 
ten. alle Wohnungen zzgl. U/Kt. 
069/64 84 93 77 0.06108/ 7 11 94 
2-2i.-Whg.. Kü.. Bad. Balk.. 62 m^. in 
OF. zentr. ruh. Lage. DM 900.- kalt. 
Tel. 06103/8 79 51 
Marktheidenfeld, Spessart, 4-ZW. 
ca. 90 m2. Part.. Keiler. Garage, 
zentr. Lage zu vermiet,, DM 860,- -i- 
Nk .Tel. 09391 / 17 33 
Langen, Wohnpark Steinberg, ruh., 
exkl. 2-ZW. 54 m?, Part,. Balk. Gar- 
ten + Terr, NB-Erslbez,. EBK, Ka- 
chelbad. 1095.- -t- Uml. 160,-. TG 
100,-. Privat, ffi 069 / 7 68 19 70 
3-Zi.-Whg. in OF. Bad. Balk.. Abstell- 
raum. zum 01,03.95 zu vermieten. 
DM 820.- Nk./Kt. Chiftre 4916, 
Suche Nachmieter für 3-ZW, off. 
Küche. Balk,. Bad, G-WC. Dietzen- 
bach. Miete DM 1250.- -i- Nk.. Tel. 
06104/4 38 42 
2-Zi.-Mai8.-Whg., 72 m2. EBK. Bad. 
gr. Balk., Abstellr.. TG.-Platz, in gepfl. 
HH. MM DM 1050.- Nk./Kaut.. Tel. 
069/37 17 37 
Von Privat: Mainhausen, ab sofort 
2-ZW. ca. 87m2. EBK. KFZ-PI., Nähe 
Kindergarten, ruhige Lage, Miele DM 
1130 - + NK/Kt. Tel. 06182 / 2 45 89 
2-ZI.-ELW, 40 m2, Im Neubaugebiet 
Mainflingen, ab sofort für DM 850.- 
warm zu verm.. vorzugsweise an Da- 
men, Tel. 06182 / 2 08 36 
Heusenstamm: 2-ZKB, 56 m^, 
DM 840 - + Uml./Kt.. ab 1. 3. 95. Tel. 
06104/6 29 32. ab19uhr 

Komf.-Whg. Erstbezug. OF-Bieber 
1 ' .^-Zi .TG, Terrasse und Garten. 
Fußboden-HZ . eingor Kochnische, 
Bad. ab sof v Privat. 770,-♦ NK/Kt ♦ 
DM 120,- TG Tel 069 ' 64 89 96 52 
Rodgau-Nieder-Roden: 2-ZI.-Mais.- 
Whg., 70m.?. HH, EBK. Sudbalk , 
Koller. TG . DM 900 • Uml /Kaut. 
sof froi, Tel 06142 8 12 57 
Rodgau, 2-Zi-Whg zum 15 5 95, 
MM DM 950,-inkl 2-PKW-Abstellpl , 
NB. Erstbez .60m''. Tel 06182/ 
6 60 42 
3-ZI., Kü., Bad. Batk., OF. Nahe ' 
Stadt Kliniken/Hbf. 91 m«'. renov 
AB. EBK (Abstand). 1200.- + NK + 
Kt , a 069 / 23 88 11 22 o 83 76 36 
2-ZW. OF, 59 m«", ruh Citylage, Balk . 
sep WC, renoviert, sofort frei, 990.-/ 
U'Kt ovtl m TG. Tel 06103/ 
83 08 05 
Suche Nachmieter f. 3-Zi.-DG- 
Whg., 90 m^ PKW-PI. Egelsbach, 
a 06103 / 2 50 21 tagsüber, 06103 / 
2 87 90abends/Wochonondo 
1 -Zi.-Apt.. Top-Lage, Dietzen- 
bach, EBK. Balk , Koller, sofort frei, 
900,-DM + U ♦ KT, V. privat, Tel 
06074 / 2 44 57 
3-Zi.-NB-Part.-Whg., Erstbezug 
1. 5. 95.88 m«', mod. geschn,. hoch- 
wertig ausgestattet, in 3-FH, zentrale 
und ruh Lage. Egelsbach, MM DM 
1600 -/inkl Abstellpl. Uml, Tel 
06103 / 4 29 87 von 9-12 Uhr 
Dringend Nachmieter gesucht!!! in 
Schaafheim ca 80 m''. sehr ruhige 
Lage, lux 3'? ZW, Einb -Küche, gr 
Bad, Gasto-WC. 2 Balkone, Keller, 
KFZ-Abslollpl . mogl noch ab 3/95 zu 
bez., Party-Raum. Sauna u Garten 
vorhanden. MM 1080,- + NK Kaul 
Tel, werkt bis 17 Uhr 06021 - 
84 31 66 (Herr Lenz), ab 18 Uhr Tel 

06073 / 8 92 64 
Seligenstadt,4-ZW. 106 m^ zu 
vorm.. Tel 06182/2 17 30 zwischen 
14u 17Uhr 
Rodgau-Dudenhofen. 2-ZW. 50 m?. 
kompl. renov., u. modernisiert. Kü- 
che. Bad. WC. DM 680.-. inkl. NK. 
Tel, 06106/2 16 93 
Münster, schöne Whg., 130 m^. 4 
Zi-, Ku , Bad. Balk . Ga.-WC. Garage. 
DM 1400.- + NK/Kt.. sofort frei. Tel. 
06071 /3 1681 
Heusenstamm: 2-ZW, 80 m^. 
Terr , im EG, NB. Miete DM 1100 - + 
DM 200 • Uml. + 2 MM Kaut., Tel 
06104/6 21 66 
Möbl. Zimmer, Küche. Du -Bad, zu 
verm, (auch Wochenendhelmfaf#er). 
Tel 069 / 85 11 87 
OF. Landgrafenring: Neub. schöne 
2-Zi--Wl^., Fußbodenhzg.. 58 m^?. mit 
Loggia. EBK, zu verm , gute S-Bahn- 
Verbindung. Miele DM 980.- + Uml./ 
Kt .Tel. 069/87 31 48 
Von Privat ab 1. 3 95: OF. Mainstr.. 
Neubau-Apt , 2-ZKBB,ca. 55 m». 
4 OG. DM 800 - inkl. TG-Ptatz t Nk. 
+ Kl. Tel. 06108 / 7 60 54 ab 18 Uhr 
oder 069/ 88 85 19 
Babenh.-Hergershausen, ruhige 
3-Zi,-DG.-NB-Whg.. 85 m?, Ku,. Bad/ 
WC. Eßdiele. Balk. Dachbod . Keller. 
PKW-Abslellpl., 1100.- + NK/Kt.. 2 
Mm. z. Bhf .. Q 06073/ 37 97 ab 19 h 
OF, 1 -Zi.-Whg. mit Kochnische u. Du. 
zu verm., Miete DM 550.- -i- Uml./Kt., 
Tel. 069 / 86 59 52 od. 85 34 09 
Nachmieter f. Mühlheim-Markwald 
ab 1 4 95 gesucht: 3-Zi.-Whg.. 
76 m'\ sehr gepfl.. Ku.. Bad, sep, WC. 
Keller. Sud-Wesl-Loggi3. KFZ- 
Stellpl. Fußweg S-Bahn 7 Mm.. 
Übernahme EBK. DM 1070.- KM + 
Stellpl Nebenk + Kaut.. 
Tel. 06108/7 74 43 
Nachmieter ab 01.04.95 m Bad Orb 
gesucht 3-Zi,. Ku . Bad, Gäste-WC. 
Abslellk,. Balk . 104 m?. DM 1100.- + 
NK/Kt. EBK-Ubernahme erwünscht. 
Tel. 06052/61 22. ab 17 Uhr. 
Schöne helle Studiowohnung ca. 
70 m'J. in Mainflingen ab sofort zu 
verm . Tel. 069/89 13 95 
2-Zi.-Sout.-Whg. In Froschhausen, 
EBK-. Du. mit WC. Flur. 59 m?. 
1. 4. 95 zu verm., Miete DM 700.-, 
Uml. DM 150.-. evtl. (3arage DM 70.-. 
2 MM Kt,. Tel 069/89 15 37 
Münster-Althelm: 3-ZW, NB, 1. OG, 
Balk , Keller + Stellpl.. 1400.- warm, 
ab 1, 3. 95. Tel. 06071 / 3 45 80 
1-ZW In Dietzenbach, sof. frei, a 
069/3 08 92 61 
OF, von Privat; Helle, komf. 3-Zi.- 
Studlo-Whg., in schöner, ruh. Lage. 
EBK, gr. SW-Balk.. S-Batin 5 Min., 
1250.- + TG + NK/Kt.. 06104 / 38 00 
Dietzenbach 2-ZKBB, ca. 60 m?. in 
7-FH. MM DM 950.- -f NK/Kt.. Garage 
mögl. (keine Tiere). 069' 83 25 97 
Von privat in Hainstadt, großzüg. 
helle RH, 120 m? W(l,. gefliester Voll- 
keller. ab 1. 4.. DM 1950.- -i- Uml./ 
Kaut.. Tel. 06182/6 82 16 
3-ZW, 75 m2, m. Balk. in Langen ab 
1 4. od. 1,5. zu verm.. 1190.- + NK/ 
Kaut.. Abstand (. Einbauküche. Tel. 
06103/5 37 56 
Langen. 2-Zi.-Whg.. ca. 40 m2. in ruh. 
Lage, mit Terr. u. kl, Gartenant.. Kel- 
ler. S-Bahn-Nähe. DM 900.- -f Nk./Kt., 
Zuschr. unter W 105 
Suche Nachmieter zum 1. 4. 95 für 
DHH, in Heusenstamm. Bj 90. ca. 
175 m2 Wfl.. 7 Zi„ Kü.. G-WC. 2 Bä- 
der, Keller. Garage, kl. Garten mit 
Terr. DM 2200.- -i- Nk. Kaut.. Tel. 
06104 / 6 76 90. AB 
Von Privat: 2Mi-ZW. Offenbach-Bie- 
ber. 58 m2. Küche. Bad. Zentralhei- 
zung. Gartenbenutzung. S-Bahn-An- 
schluß. DM 900.- + DM 150.- Uml. 
Chiffre S 604 

Heusenstamm. tMSte Wohnlage. 
von Privat Nachmieter gesucht, bos 
gutqeeiqn für Freiberufler etc 
5-ZW.EG. 132,1 m?. Bad. Du Toil. gr Balk , zusätzl. Nutzfl. In UG mit 
sep Eingang. Du , Toil. 72,6 m-', 
DM 2860 • ♦ Nk u Kt, Tel 069 - 
86 44 24 oder0161 2 61 64 12 
Munster/Dieburg erstkl Ausstattg 
3-ZW Balkon, Sudlage, Neubau, 
Erslbez . sofort, kl Wohneinheit 
PKW-TG. DM 1270 - ♦ NK ♦ TG ♦ 
Kaution, von Privat. 06071 3 42 60 

Welche tierliebo Frau(on) hat Interes- 
se. mit mir (weibl , 40 J ), eine WG zu 
gründen. Tel 06073 8 89 17 

US-Fa. sucht möbl. Zimmer in Neu- 
Isenburg oder Dreieich, für 2-3 Tage 
pro Wocne. Tel. 06104 / 33 56 

3!6-ZW. In Mühlheim-Lammerspiel. 
Küche. Bad. Gäste-WC, Blk . 98 m?. 
hochwertige Ausstattung, von Privat, 
DM445 000,-. Chiffre L 421. 

Von privat! Interess. Kapitalanlage 
Od spater Selbstbezug, Maintal-Dor- 
nigheim 2-Zi -ETW. Ku . Bad, Balk . 
Gaste-WC Notlomiete z Z 9049 • 
p a nächste Erhöhung z i 7 95 zu 
vork , DM 149 000 - Tel 06103 
8 88 25 Od FAX 06103 8 88 30 

ARBEITSLOS: 
ABGESCHRIEBEN. 
DIE CARITAS HILFT. 
HELFEN SIE ^ 
MIT ^ 

3-ZW in Mühlheim-Markwald. Kü- 
che, Bad, WC. Balkon, ca 75 m«, mkl 
Garage m kiemer WE. sofort frei, oh- 
ne Makler, zu verkaufen. DM 
320 000 ■ VB. Tel 06104 6 35 25 

2-3-ZKB.ca 60-65 m?. von w 32 
♦ w. 6 dringend m Burgel (weg Ein- 
schulung) gesucht, gerne AB o DG. 
bis DM 10.-m-', Tel abl7Uhr069 
85 83 10 
Suche von Privat: I-Fam.-Haus. 
freistehend oder RH bis 150 m-' Wfl 
Tel 06102 5 37 57 
Obertshausen-Hausen: Solventes 
Paar (Barzahler) sucht 1 Fam-Haus 
mit Garage bis DM 600 000,- Zu- 
schriften bitte unter T 928 

Frau mit 2 Hunden sucht dringend 2- 
Zi -Whg , evtl m Garten od Balk . bis 
DM750-, warm, Tel 06073 ' 8 89 17 
Wir sind 2 Frauen u suchen drin- 
qendv privat 3-4-ZWod Haus bis 
DM 1300 • im Raum Ffm . DA. Rus- 
selsheim, wo Haustiere willkommen 
sind, Tel 06073 8 89 17 
Dipl.-Ing. sucht 1-3-ZI.-Whg., m Bie- 
ber. Lammerspiel, Markwald, 
Obertshsn. Heusenst, Rembrücken, 
Seligenstadt, Muhlhoim oder Ham- 
burg Chiffre 4915 
2 lustige Großfamilien suchen 2- 
Fam.-Haus o nebonemandergelege- 
no Hauser o. Wohnungen Wo ist der 
Vermieter, für den Kinder kein Hin- 
dernis sind Tel 06071 '63 01 45 
Solventes Ehepaar mit Hund und 
Katz'sucht 2-3-ZI.-Whg..ca 60-75 
m^. mitgr Terr od Gartenu Garago. 
ab 5 6 95 m Seligenstadt od 
Froschhausen Kein Makler Mo -Fr 
ab 18 Uhr Tel 069 / 65 42 09 
Suche Im Austausch für ca. 2-3 
Mon. 1-Zi.-Apt. in Obertshausen od 
Umgebung. Biete Ferienhaus. 8 km 
von Bemdorm/Spanien. Toi. 06104 / 
4 12 53 
Ältere seriöse Dame mit Hund 
sucht für 3 Mon mobl. Zimmer m 
Obertshausen od Umgebung. Tel 
06104 /4 12 53 
Rodgau-Jügeshelm: Suche 2-Zi- 
Whg, für altere Dame. Miete warm bis 
DM 800.-. Tel, 06106/6 16 56 
Suchen für unsere Mutter (Rentne- 
rin) 1-2-ZW. m Dietzenbach bis 
800.-warm, von 8-20 Uhr Tel. 06103 - 
32 25 14 AB 
Krankenschwester und Hand- 
werksmeister suchen 3-ZW. mit Bal- 
kon. gerne Altbau m OF/Ortsteil. ab 
01 Juni, max DM 1100.- kalt. Tel 
069 / 87 22 95 
Deutsches Ehepaar mittl. Alters 
sucht 2-3-ZI.-Whg.. ab 1 7,1995 oder 
spater, bis DM 1000.-. in OF-Bieber, 
kein Makler. Chiffre L 399 
Junges Paar mit 6 Mon. alter Toch- 
ter, sucht 3-Zi.-Whg in Heusen- 
slamm, Renovierung kein Problem, 
da von Beruf Raumausstatter. Miete 
bis DM 1250,-warm (festes Einkom- 
men ruhige Mieter) Tel. 06104 ■ 
10 1300 
Dipl.-Ing. sucht 2-Zimmer-Woh- 
nung, ca. 55 m?, Tel. 02204 /6 60 34. 
abends 
Wer Ist bereit uns eine 3^/3 bis 4-ZW 
oder 1-FH zu vermieten? MM 1000 • 
bis 1200.- warm, Chiffre H 871 
Freundl. junge Familie sucht drin- 
gend 3-4-Altb.-Whg. m OF-Sud Tel 
069 / 88 81 51 
Freundl. junge Familie sucht drin- 
gend 3-4-Altb.-Whg. in OF-Süd Tel 
069 88 81 51 
Handwerkermeister, sucht I-Fam.- 
Haus in Mühlheim, 06108 / 7 49 16 
Berufstät. Frau, (44) sucht z 1.6 
2'2-3-ZWimRaumDreieich Kein 
HH. nur v. pnv bis DM 800.-. warm, 
Zuschnften unter Chiffre E 129 
Junges Ehepaar sucht 2-Zi.-Whg. 
im RaumOF/Frankfurt. bis DM 1000.- 
warm, Tel. 069 / 64 87 67 50 
Beamter, alleinstehend, sucht ruhige 
und helle 2-ZKBB in OF West oder 
Nord, ca 50 m?, gerne DG o. oberste 
Etage, bis ca DM 1000.- warm, län- 
gertristiges Mietverhältnis ange- 
strebt! Chiffre 4913 
Deutsch-afrlk. Famiile m. 2 Ki, sucht 
3-4-Zi.-Whg. o. Haus in Dietzenb. o. 
Umgeb. bis DM 1200,- MM warm.. Ar- 
beiten im Haus od, Altenbetreuung 
mögl-, Tel. 06103/6 64 63 
Ehepaar, 61,58, sucht in Röder- 
mark Sept./Okt., in ruhigem 2-3 
Fam.-Haus, 2-3 ZW, Bad. Balk, 75-80 
m2. Miete warm 1100.- kein Makler- 
.Chiffre H 980 
Dringend: Junges Ehepaar. 21/27. 
beide berufstätig, mit Hund, suchen 
eine 2'^^ ZW. in Dietzenbach, mit 
Stellpl, od. TG. bis 1230.-warm. 
Tel. 069 / 64 84 93 34 ab 18 Uhr 
oder Fax: 06074/4 11 27 
Single sucht 1-2-ZW in Seligenstadt. 
Miele bis 500,-. Tel. 06182 / 2 63 69 
Deutsches Ehepaar ohne Anhang, 
mittl. Alters NR. ruhig u. hilfsbereit, 
sucht 3-ZW mit Balk,. ab Frühj. od. 
später im Raum Rödermark/Rodgau. 
gerne auch unrenoviert. von Privat, 
kein HH. 06173 / 48 03. nach 18 h 

Zellhausen. 2''iZi.-ETW., 70 m« v 
Pnv zuverk.l Stock, zentr Lage, 
ISO-Glas. Ku , Bad. 2 sonn Balk . frei 
ab April 95. Kfz-Stellpl VB 250 000- 
Tel 06182'2 02 88 

Wissen konint niclit m imstfilH, 
Zeitungsieserwissn nelnl 

Traumhaftes Grundstück, 843 m^. 
voll erseht. m Boxtal Freudenberg, 
Hanglage. Waldnahe, m^ für nur DM 
125 000 - zu verk , «06106 /I 47 83 
Spanien/Calpe. Costa Bianca. 
Grundstuck 800 nV in Urbansisation 
Montemar zu verk . DM 25 000 • Tel 
06074 6 73 43 
Von Privat: Bauplatz 400 m^ für 1 
b»s 2-FH m Babenhausen OT, dir am 
Waldrand, ruh Lage, VB 250 000 -, 
Zuschnften ert>eten unter S 601 
Seligenstadt. Kl.-Welzheim. Baupl. 
283 m'. Ijeste. sehr ruhige Wohnlage 
amsud Ortsrand, in Waldnahe v 
Pnv zu verk , Tel 06182 2 31 76 

DM 10 000.- BELOHNUNG für 
Baugrundstück m Heusen- 
stamm, westl. ca 500 m-', 
Tel Fax 069 85 33 46 Krauss 

1 Box In Tiefgarage. OF, Karlstr 71, 
zu verkaufen. Tel 069 6 70 15 67 

Von privat - die besondere Whg.. 
Rodgau-Dudenhofen. 4-Zi.-ETW. 
ca. 100 m«' Wfl. gut geschn , top-re- 
noviert, Sudbalk*. Gaste-WC. Keller- 
raum, Gagonubernahme mogl. m 3- 
Fam-Hausm Garten, m guter Orts- 
rar>dlage. sof frei KP 349 000 -, Tel 
06106 / 2 11 52 
Münster-Dieburg. V pnv 3-ZKB m, 
Garago. 280 000 -. sof frei. Tel 
06163/48 02 
I-Zi.-ETW in Langen. Nahe S-Bahn. 
HH. 33 m''. Kochnische. Loggia, WC, 
Dusche, Keller, frei, für VB 
DM 95 000,-zu verkaufen Tel 
06172 4 45 40 
4-Zi.-ETW. 106m2. Babenhausen, 
gepfl Haus, Tiefgarage, VHB 
260 000,-. Tel 06073 58 85 
Bieber-West. Am Hinterberg: 3-Zl.- 
ETW, 78,6 m''. Hochpart , Loggia, 
KFZ-Slellpl. sehr gepfl WE, mit 
Dachtorr.. Nahe EKZ. von Privat, oh- 
ne Makler. T 069 ' 89 31 73. ab 18h 
Münster - von privat: 3-ZKB. Ab- 
stellr. Flur. Wasch- u. Trockenraum. 
2 Keller. PKW-Abstellpl. Garten, 
270 000.-. Tel. 06071 / 3 67 86 
OF. von Privat. 4-Zi.-ETW, ca 100 
m'. renoviert, sehr gu. gelegen, mit 
Balkon u. TG, für DM 420 000.- zu 
verk . sofort frei! «06181 /6 04 16 

Audi100CC.EZl0/87.83kW US- 
Kat. 73 000 km, ZV. SD, CR, TU 
ASU neu. DM 9500 -, Tel 06182 / 
2 15 80 
Audi80. EZ9/92.90PS/66kW. 36 Tkm. schw.-met. eSSD. ZV. RCi: etc . 
Gawa. VB25 300,- «06074/9 02 37 

BMW 325, Mod. 89. 13 500 km. 4- 
tur. Garagenwagen, sehr viele Ex- 
tras. wie neu. grau-met.. Hobbyfahrz 
DM22 000 -. Tel. 06104 / 7 90 85 

4-Zi.-ETW. 100 m?. Heusenstamm. 
EBK. Stellpl . DM 430 000.-, 
Tel, 06104 /6 31 32 
2-ZI.-ETW. OF-Bieber-West. ca. 60 
m^ + Balk.. Waldblick, sof. frei. DM 
240 000,-, Tel. 069 / 89 71 36 
Obertshausen - Privatverkauf: 
Schicke 3-Zi,-ETW mit mod. Schnitt 
u, guter Ausstattung, in Kurze über- 
gabebereil. 4 J. jung, 74 m-' Wfl,. VB 

M 294 000.-. Garagenstellpl. mogl,, 
Tel. 06104 / 4 28 15. ab Freitag 
Von Privat: 4-5 ZW, TGerrasse. 
Muhlh . 120 m-Wfl .30 m-ausbaut. 
gr. Keller, Garage u. Abstellpl,. Gas- 
EThzg.. Bad-Du,. Gaste-WC. Holz- 
decke. Bj 87. 1000 m S-Bahn. Tep- 
pichbod.. zu vork. DM 499 000.-. kl. 
Anlage. Tel 069 - 88 22 16 0,06108/ 
7 79 77 

Mo.-Fr 7-16Uhr 

Fiat 127, B) 76. TU 1/97. DM 500.-, 
Tel 06074 / 2 82 97 ab 17 Uhr 
Fiat UNO Turbo. Bj 89.2, Hand. TU/ 
AU 3/96. Kai,. 94 000 km, VB DM 
6 900.-Tel. 06103/31 10 72 
Fiat RItmoCL, Bj 86, 4trg . weiß, TU 
2/95. 132 000 km. fahrtucntig. für DM 
300.-. Tel. 069 64 98 64 91 
Fiat Uno 75 I.e., Sondermodell Ele- 
ganza 1.51,55 KW (75 PS), ger. Kat. 
160 Tkm. EZ 8/87. TU 8/96. Radio. 
Winterreifen, neue Baltene. guter Zu- 
stand. DM 3700.- Tel.06074 / 2 58 21 
oder 06103/2 17 93 

Verkaufe; Opel Astra GLS. Diesel 
Kat . Limousine. 1700 ccm, 60 kW. B| 
8 93.37 000 km. abnehmbare AHK, 
mkl Wi-Reifen. RC. sehr guter Zust 
Preis VB, Tel 06188 '35 77 
Vectra 1.8 I. Bj 89. 150 000 km. 
ABS. Servo, SSD. ZV, neu Bereift. 
DM 7500.-. Tel 06103 • 4 27 56 
Opel Kadett E, 85 PS, dunkelrot. 1 
Hd . 105 000 km, Stahl-SD, RC. CB- 
Funk. NR. Dachtrager, 7 200.--DM. 
Tel 06071 , 3 41 48 
Kadett E Caravan Club, 2.0i. 115 
PS/85 kW. ger Kat , silbermet, 4 Wi 
Reifen auf Stahlfelgen, 85 000 km. 
EZ/ H 87. TU'AU 12'96. VBDM 
7400-.Tel 06104 '4 19 79 
Opel Record Caravan Disel. B| 82. 
TU 2/96. 158 000 km. DM 1900 ■ 
Tel 06073/6 15 45 
Opel Kadett. TU 10/96. Bj 11 83 Df\^ 
2500.- VB. Tel 06181 / 25 54 07 
Opel Omega Caravan 2,01. B). 8/93. 
TU 96, ABS. ZV. Servo. eSpiegel. 
AHK. SD. Color. 75 000 km. DM 
19 500-.Tel 069 84 05 35 25 
Vectra GL. 1,8i. 90 PS. EZ 6/92. 
42 000 km. 5tung. NR. viele Extras 
mit Anschluß-Garantie zu verk.. 
19 990 - VB. Tel, 069 - 8 30 02 15 od 
06182/6 44 35  
Opel Corsa. 1.4i. weiß, Bj 90. G- 
Kat. 44 kW, 75 TKM. neue Wi -Rei- 
fen. gt. Zust. VB DM 7000,-. Tel zw 
8 30u 16 Uhr 06103/69 01 98 

Von Privat, schön geschnittene 
3-ZI.-DG-ETW. Rodermark-Breidert. 
85 m«', Küche. Bad. offener Kamm. 
Loggia + Stellplatz, m kl, WE. kurzfr 
frei. DM 343 000 -. Tel 06074 
9 82 98 od. 9 56 86 
Dietzenbach, v. Priv., 3-ZKB. 77 m?. 
Balk.. TG-PI.. Keller, m gepfglegt. 
Wohnanl. (EG), gt, Lage, DM 
279 000.-. Tel. 06074 '4 19 62 
OF, von Priv.. exkl. 1 -ZW, 46 m^. 
ruh. Lg.. NB. EBK. Bad. Loggia. 9-FH, 
bezugsfertig. KP DM 229 000.-. auf 
Wunsch TG-Platz. Tel. 069 /88 32 91 
Miltenberg. ca. 45 Mm . von FFM. 3 
Zi-DG-Whg, mit Dachterrasse. 4 J. 
alt. mit KFZ-StellpL Waldrandlage. 
unverb. Blick, Verkehrsberuhigt, gut 
verm. Mit Übernahme von opt. Zins- 
bedingungen Preis DM 299 000,-. 
Tel. 06108/ 7 36 91 ab 18 Uhr. 

Ford Escort 1.3 GL, weiß. 105 000 
km. EZ21, 10. 80. Bestzustand (kein 
Rost). Sonnendach. Radio. Boxen. 
TU/AU neu. VB DM 1700.-. Tel. 069 / 
8 06 43 64 od. 06182 ' 6 88 05 
Ford Sierra Turnier, 105 PS/77 kW, 
99 000 km. Kat. EZ 1/86. TU Jan797. 
sehr guter Zustand, für DM 6500 - zu 
verkaufen. Tel 06182 / 6 83 14 
Ford Fiesta, B) 86. 45 PS. TU. ASU 
neu. DM 3750 -, ab 12 Uhr Tel. 069 - 
89 27 03 
Escort XR 31 Cabrio, 16 V. 1.81. 96 
kW. Bj. 3/94. 22 000 km. el. Ant. CR- 
Code. Top-Zust., Extras. 27 000.-. v 
Priv. 06103/32 26 68 od. 31 18 82 

Peugeot 309 Green, 64 PS. EZ 6/88, 
schadsloffarrn C. ca. 82 Tkm. ASU/ 
TU neu. scheckheflgepfl.. DM 6300 -, 
Tel 06106/92 93 
205 Look. Erstzul. 91.48 Tkm. 60 
PS. rot. RC, 1. Hd.. scheckheflgepfl.. 
VB 9 900.-Tel 06104/95 91 18 
Peugeot 205 (Roland Garos) Bj. 9/ 
91. M 000 km. Glasdach, metallic. 
Leder. elFh. Alu, RC. Tel, 069 ' 
85 49 49 

Peugeot 205 XS 
rot, Bj 91, 53 500 km, 55 kW, 1 Hd , 
scheckheftgepflegt. Alu, ZV. elFH, 
Radio/Cassette. VB 11 900.-. Tel. 
06108/7 37 37 

Civic 1.3, 75 PS. Bj. 9/93.16 000 km. 
la-Zustand. scheckheflgepfl,. RC. 
VB DM 16 500.-. Tel. 06108 / 7 62 22 
Honda CivIc, 1.3.16 V, 75 PS. Bj. 7/ 
92. scheckheflgepfl,, opt. u. techn, la. 
55 000 km. Hifi-Stereo. Thule-Tra- 
qersyslem. 4 Wi,-Reifen auf Felgen, 
D-Neizantenne (auf Wunsch m, Tel.). 
blau-met . f, DM 14 800.-, VB. Tel, 
0171 /23071 43 
Honda Accord, Bj, 3/90, 94 000 km. 
TU/AU neu. viele Extras. 
DM 10 400,-. Tel. 06074 / 9 93 90 

4.-ZI.-ETW, im Raum Muhlheim. 
Obertshausen oder Sleinheim ge- 
sucht. bis max DM 300 000.- (kein 
HH). Tel. 06108 /7 82 43. ab 19 Uhr 
4.-Zi.-ETW, im Raum Mühlheim. 
Obertshausen oder Sleinheim ge- 
sucht. bis max. DM 300 000.- (kein 
HH). Tel. 06108 /7 82 43. ab 19 Uhr 

Hainburg von Privat: RH, Bj 78.136 
m2 Wfl. 50m2 Nutzfl., Grundst. 224 
m2. Carport. Gartenhaus. 
DM488 000.-.Tel,06182/6 02 87 
Von privat, HU-Steinheim. gepfl. 
Mehrtam,-Haus. Nähe S-Bahn. 3-Zi.- 
ETW. ca. 80 m2. Kü.. Bad, Gäste-WC. 
Balk.. frei, zu verk.. DM 209 000.-. 
Tel. 06103 / 8 88 25 Od. FAX 06103 / 
8 88 30 
Mühlheim-Dietesheim. Fichtestr., 
von privat an privat. 1-FH. 5Zi,. KÜ..2 
Bad., sofort frei. 1 Garage, Grundst, 
375 m?. VB DM 565 000 -, Tel. 
06183/39 83 
Gr.-Umstadt, DHH, Bj. 90. 6 Zt.. 
Wohnküche. 2 Bäd,, Gä.-WC. sonni- 
ge Süd-AA/estl., Terr., Blk.. 170 m2 
Wfl,. 25 m2 Nfl., Grd, 271 m2. Garage. 
Stellpl.. 480 000 - v. Privat. « 
06078 / 7 35 06  
EFH, gepfl. + massiv. Munster. Wfl. 
ca, 160 m2.2 Bader, sep, Gaste-WC. 
voll unterkellert, neue Gaszen- 
iralhzg . Isofenster, auf 500 m^Grdst.. 
Garage. PKW-Slellpl.. Freisilz. f, DM 
650 000.- VhB zu verkaufen Tel. 
06071 / 3 50 26 

Mazda 626 GLX, Bj. 89, TÜ bis 5/96. 
ZV. Sen/olenkg., elFH. Schiebedach. 
110 PS DM 10.500.-Tel. 06074/ 
3 11 13 

Mercedes 250 TD, Bj. 3/90.126 000 
km. ZV. aulom. Antenne, eSD. ABS. 
RC, VB DM 28 000.-. Tel, 06104 / 
6 12 27 

Colt GLX, Bj. 6/91.66 KW. weiß. 
18 000 km. Servo. TU/ASU 6/96, Ga- 
ragenwg.. sehr guter Zustand. DM 
12900.-Tel. 06154/8 19 71 

Achtung - Neuwagen! Opel Corsa 
Sport. 1.5 TurtK» Diesel, schwarz. Co- 
lorvergl.. Glas Schiebedach. ZV, 
elFh, beheizter, verstellbare Au^n- 
Spiegel. RC. 3-Speichen-Alu. Null- 
km, noch nicht zugelassen. 11 % un- 
ter NP, für DM 25 600.- zu verkaufen, 
Tel. 06182 / 2 64 54 
Ascona B. Bj.76. Tüv 3/96.1.6 L. 75 
PS/55 KW. 82 TKM. VB DM 10OO - 
Tel. 069 / 88 46 52 
Opel Vectra 2,0 i, GLS. 85 kW, Bj. 
89. RC. SD, ZV. getonte Scheit>en. 
blau-mel.. ServoT.. 107 000 km. VB 
DM 12 400.-. Tel, 06071 / 3 88 85 

Renault 9. dunkelrot. 4-tg.. Servo- 
lenkg.. Aulom.,ZV, aulom Fenster- 
Heb-, Radio, TU 6/96. 43 000 km, Tel 
06162 34 09 
Renault 5 GTR. Spring, weiß. 60 PS. 
Bj. 88. 61 000 km. 5-Gang-Gelriebe. 
Sonnendach. Radio, elek. Fensterfie- 
ber. ZV. TU neu. Preis nach DAT u. 
Schwacke VB DM 6600.-, Tel. 
06106 - 96 61 od. 2 29 89 
Renault Cllo RT 1,4,75 PS/55 kW. 
Bj, 9/92.31 500 km. 5Gang. 5trg,. 
Farmoni Schiebedach, jade-grun- 
met,, NP 24 500,-. VB DM 15 500,-. 
Tel. 06106 / 2 96 00 ab 19 Uhr 

Vitara Cabrio Power-Pack, Sonder- 
modell. Bj. 2/92, 65 000 km. TÜ/ASU 
neu, Breitreifen 255, Frontschutzbü- 
gel, Bikinitop u v. Extras. VHB DM 
21 500.-. Tel. 06071 / 3 17 84 

Salbot Samba, Bj. 84. TU/ASU neu, 
generalüberholt. DM 1500 -. Tel. 
06103/6 23 11 

Vento GT 1,81, Specialbrünmet.. 90 
PS. Servo. ZV. eSD. 2 eAS, DZM. 
heckspiler. Dachant.. Sportsitze. 
hvFS, 4 Lautspr., 185/60-last neu. EZ 
3/93.31tkm.21 800,-DM. Tel, 0531 / 
51 42 23 Braunschweig 

Goif CL, EZ 12/90. 75 PS/55 kW, G- 
Kat. SSD. LMF. Rad., 86TKM, TU 1/ 

Gar., VB 10 500.-, 06071/2 17 21 
Golf III CL, Bj, 92.44 000 km, TU. 
ASU neu, DM 14 600 -, ab 12 Uhr Tel 
069 / 89 27 03 
Golf CL. Bj. 10/85. 55 PS. TU/AU 
neu. Bremsen neu. 4tur.. unfallfrei. 
108 000 km. orig.. 3900.- Tef. 
06103/31 10 72 

Polo Fox Stellheck, 45 500 km. VB 
DM 7600.-. Tel. 06108/7 1405 od. 
7 13 15 

Oolf II GL TurtK) Diesel. 1 Hand, Bj 
5,'91.43500 km, weiß, Topzust, Ex- 
tras, Servo, RC Beta. AHK, geteilte 
flüCkb . VB 15 800 - DM, Tel 06108 
7 66 52 
VW Golf CL. Bj 94, TU 2/97. 55 PS/ 
40 kW. 24 000 km, G-Kat. 4trQ . SD. 
Doppelschemwerter. RC, VB DM 
11 900.-. Tel, 06103/2 81 10 
Golf G 60, Edi1ion-4/91- 55 tkm, ABS. 
flecavo-BBS-CD, Motor-Tounmg, 
17 600,- DM, 190 P. SSD. Obergme- 
Golf-Manhalten, 72 PS, 116 tkm, l 
89. SSD. Radio, guter Zustand, weiß, 
0900.- DM Tel 06074 / 4 68 74 ab 
19 Uhr 
Golf Diesel, 6/93.1 Hand, 48 000 
km. GL-Ausst.. 2 x Airbag. ABS. VB 
DM 19 950 -, silber-met 4-lurig, Ra- 
dio Gamma, 5,61 auf 100 km. Tel 
06182 ' 2 95 13 
Polo Coup6 CL. Bl 1/89.45 PS. 
5-Gang. Kat, RC, Sonnen-SD u NR. 
blaumet. II. Hd . unfallfrei, DM 71(X).- 
Tel 06181 / 49 33 05 

VOLVO 

Volvo 440 GLT Inj., EZ 4/89. GW. 54 
TKM, Sen/o. lav -blau-met. lA Zust, 
DM 14 500,-. Tel 06074 / 14 40 

GELÄNDEFAHRZEUGE 
Gelgenhelt: Gelandewagen, Ford 
Maverick, Bj 7/94 4500 km, NP 
44 000 - für DM 38 500,- VHB. 
Tel 06071 / 52 44 

KFZ-ANKAUF 
Suche Camper (Bus) bis ca 20 Tsd, 
auch spater, Tel. 06162 / 8 56 23 oft 
versuchen 
Suche Mitsubishi Galant 1.8 GLS • 
TD, & 90. auch leichter Unfallscha- 
den. Tel 069 / 84 05 35 25 

Campingfahrzeuge 
Suche Camping-Bus o a bis ca 20 
Tsd. Biete VW-CTamper. B). 80/82.2 
MT. Tel, 06162 / 8 56 23 abends 

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Crlstall 
Mobilhelme: FREWO 

Vermietunq-Verkauf-Service 
«06182/58 40, Fax: 6 55 01 gew 

WoMo Hym. Car Ford Transit D, TU 
10/96. Bj. 82. Hubdach. 4 Schlafpl,, 
Herd. Spüle. Hzg,. Kühlschr, WC- 
Portable. 2 Bau.-Kreise, voll ausgest., 
mkl, Vorzelt. VB DM 14 000,-, Tel. 
06106 / 7 42 84 bei AB Ruckruf 

ZUBEHÖR 
4 Dunlop Sport-Hochgeschwlndlg- 
keltarelten, 5 Loch/Alu-Felge 195/70 
vrl4 neu. Tel. 06182/6 62 35 
4 Winterreifen Fulda Kristall 3 auf 
Felgen, 165 SR 13 f. Audi 80. Passat. 
Göll 0. a., DM 250.-, Tel. 06104 / 
4 90 19 36 
Verk.: Grundträger f. Audi 80, ab Bj. 
87, Preis, DM 130 -, 06103 / 4 28 58 

STELLENANGEBOTE 

Studentin für leichte Pflegetatigkeit 
stunden- und lageweise (Wochenen- 
de) nach VB gesucht. Tel, 06106 / 
7 45 67. nach 18 Uhr 
Haushaltshilfe für 4 Stunden V4tagig 
nach Dietzenbach gesucht. Tel, 
06074 / 4 45 54 
Putzhilfe nach Rembrücken 
1 X wöchentl. 4 Stunden gesucht. 
Tel, 06106/52 48 
Zuverläss., gründl. Putz- u. Bügel- 
frau f. 2 X wöchentl nach Hamburg 
ges., Chiffre E 111 
Haushaltshilfe 1 x wöchentl. ca. 
3 Sld, für 1 -Pers,-Haushalt in 
Rodgau-Hainhausen dhngend 
gesucht, Tel. 06106 / 33 11 privat 
oder069/63 01 54 03 
Zuverlässige Kinderbetreuung ge- 
sucht (3 Kinder). Zeit nach Vereinba- 
rung. Tel. 06074 / 4 44 10 
Babysitter/in gesucht für nachmit- 
tags (1 -2 X wöchentlich) u. abends. 
Tel. 069 / 85 29 11 

STELLENGESUCHE 

Kaufm. Angst., 35J., sehr zuverl., 
mit Schreibmaschmenkenntn. und 
EDV-Erfahrung, sucht zum 1.4.95 
neuen Wirkungskreis. Chiffre 4912 
Kinderpflegerin 24, in ungekundig- 
ter Stellung, sucht baldmöglichst 
neuen Wirkungskreis im Raum Offen- 
bach. 06108 / 7 82 43, ab 19 Uhr 
Tageamutter hat noch 2 Plötze, für 
Kinder zwischen 1-3 J., frei m Diet- 
zenbach, Tel. 06074 / 4 17 73 
Suche Nebenjob. Tel. 06106 / 30 31 
Industriekauffrau, 30, mit EDV-Er- 
fahrung u. Englisch-Kenntn., sucht für 
vormittags auf 580.- DM-Basis Aus- 
hilfsstelle. Tel 06106/64 61 37 
Übernehme Schrlbarbeiten für zu 
Hajse. aller Art, Tel, 06182 / 6 43 76 
Putzhilfe nach Heusenstamm 
gesucht. 1 x vorm., 3 Stunden. 
lel. 06104/21 54  
Spanische Frau sucht Putzstelle (in 
Privathaushalt oder in Firmen) in OF 
Oder Mühlheim. Tel. 06108/6 85 24 
Zuverlässige Putzfrau, 1 x wö- 
chentl, Donnerstags 3 Std. gesucht, 
Rodgau-Dudenhofen, Tel. 06106 / 
2 16 93 
Tagesmutter betreut gerne Ihr Kind 
vormittags. Haus mit Caarten in ruh. 
Wohnlage (Ungen). 06103 /7 96 94 
Sekretirin (Anwaltsburo) sucht neue' 
Stelle, in der auch ihr kleiner Hund 
(Westi) willkommen ist, 069 /89 31 73 
Sekretärin (Anwaltsbüro) sucht neue 
Stelle, in der auch ihr kleiner Hund 
(Westi) willkommen ist. 069 /89 31 73 

500 000 LESra 
1 Kinderfahrrad. DM 50.•. 2 Kinder- 
stuhlchen, natur. DM 30,- 1 Rutscher 
(Chicco). DM 25,- Tel 069 - 84 25 52 

Mit unkr groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Bankkauffrau (Ausland, Devisen u 
Kredit) m Fremdsprachenken . 30 J 
sucht interessante Herausforderung 
in Industrie o Bank, vorerst Teilzeit 
Zuschr unter W 111 
Suche alleinstehende ältere Dame. 
die ich stundenweise liebevoll m 
Muhiheim betreuen mochte (kein 
Pflegefall) Näheres unter Tel 
06108/6 75 54 
Ich und vier weitere Mitarbeiter su- 
chen zum 3 4 95 neuen Wirkungs- 
kreis, Kommissionieren Sortieren, 
LKW Be- und Entladen. Tel. 06103 / 
2 99 22 ab 18 Uhr 
Liet}evolle. englischsprechende 
Tagesmutter mit Deutschkenntnis- 
sen u 16 Mon. alter Tochter in Diet- 
zenbach sucht ein Pflegekind zur re- 
gelmäßigen Betreuung. Tel 06074 / 
3 35 33 
installateur/Heizungsmonteur mit 
FS-KI, III sucht vom 15,02 bis 
28 02.95 Nebenbeschäftigung gleich 
welcher Art Auch abends oder 
nachts, Tel 069 / 87 19 45 

Sdbwerter 

zu Pflug- 

scharen 
K* war eine schwere Aulgahe. 
den zehnjähriKen BUrj^erlcriej^ 
mit einem Friedensabkommen 
zu beenden. Das kleine mittel- 
amerikanische I^and El Salvador 
tül seitdem viel fiir die Wieder- 
eingliederung der 13 .SOO ehe- 
mali^?en Gueriila-Kämpferinnen 
und Kämpfer: Die meisten nah- 
men die angebotenen Kurse und 
Ausbildungsmöglichkeiten an. ar- 
beiten als Facnarbeiter(-innen) 
oder siedeln aufzur Verfügung ge- 
stellten Parzellen,., 
Viel schwerer erscheint jetzt die 
Aufgabe, die Folgen von Krieg 
und Terror, von erlittener und 
zugefil^erGewalt in den Köpfen 
und FTerzen zu besiegen: das 
Aufarbeiten von traumatischen 
Erlebnissen, psychologische Be- 
treuung in Selbsthilfegruppen, 
Stärkung von Gemeinschaftsge- 
fühl und Eigeninitiative, Thera- 
pien bei Scnwerstgeschädigten, 
Unsere Projektpartner brauchen 
hierfilr dringend wirksame Un- 
terstützung. 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

3 Deko-Studlo-Spotlampen, Stück 
12,-,-falle zus. 30.-. Tel, 069/ 
81 93 83 

6 Pizzateller, 0 30 cm, wie neu, aus 
feuerlestem Terrakotta, Stück DM 5.-. 
alle zusammen DM 25,-, Tel. 069 / 
81 93 83 
Manuelle Küchenmaschine,,Min- 
na", neu, für Haushalt und Klein- 
gaslronomie, NP DM 165,- für DM 
35,-. Tel. 069/81 93 83 
Da.-Oberbekieidung, Gr. 36-40. zu 
Flohmarktpreisen zu verk. 2 schwar- 
ze Tischlampen, je DM 35.-, Tel, 069 / 
8 00 25 56 
Spüle, Doppelbecken, Edelstahl, 120 
cm breit, DM 49,-, Tel. 06108 / 64 47 
Renntier und Rehfall, zu Je DM 20.-, 
zu verk , Tel. 069/85 51 39 
Heizung zum Aufhängen mit Strom- 
beirieb, Siebel Eltron, 50 cm hoch, 80 
cm breit 50.-, Tel. 069 / 85 51 39 
Spiegel, dreigeteilt vom Waschtisch, 
weiß, zus. f- UM 20.• abzugeben. Tel. 
069/85 51 39  
Adldat Fußballschuhe UWE, neu, 
Größe: 11V^, Nockensohle, DM 50,-. 
Tel, 06071 / 3 56 36 
Skianzug. 2119., Gr. 38, grün/glän- 08? 7 a'i M ^ 
zend, 30.-, Skianzug, Gr. 50, grün/ 06108 / 7 31 90 - • -607t   

Elektr. Heizgerät/Radiator, Schuh- 
schrank Barhocker u •schranl(chen, 
Polsterstuhle le 49,-. Tel 06103 
8 21 01 
SieMatic Einbauküche, je Teil 49,-, 
Rinderten (Wandschmuck). 2 Korbfla- 
schen 50/60if Apfelwein, je 49,-, Tel 
06103 ' 8 21 01 
Bett/Liege, Hangeregal. Schreib- 
tischstuhl, Kartoffel-Vorratsbehalter 
je DM 49,-. Tel 06103'8 21 01 
Alu-Jalousetlen, 80cmu Im breit. 
2,40 m lang, schwarz u lila, je DM 
25.-. Tel 06108/6 80 92 
Cocktailkleid, schwarz m Silber. Gr 
36, kurz mit Corsage. schulterfrei, DM 
40.-, zweimal getragen. Tel 06108 
6 80 92 
H.-Hemden, Gr 39, (gute Qualität) je 
3.-(10 Sick ),H-Hosen, Gr 48/50 je 
5.- (3 Sick ), Damen-Jeans Jacke, Gr 
38. warm gef. 35.-. 06108 / 7 52 86 
Elektro-Herd, 3 Platten m Backofen, 
49 -. elektr Fußwärmer. 35 -. elektr 
Massagegerät, 10 -. 120 Bucher. 2 -, 
Tel 06106/90 78 
Grundfos Umwälzpumpe UP 20-50. 
5STFG , DM40.-. 130Taschenbü- 
cher DM 1.-, versch. Pullover, Gr XL 
V. 5.-bis 20.-. Tel 06106/90 78 
dunkelbl. Rock. Taille 60cm. lange 
65cm. 35.-, apfelgrunes. ruckenfreies 
Sommerkleid, Gr 34,30,-, rosa Kleid 
f.ca 10J. 20,-. Tel. 069/85 71 01 
Mädchenlackschuhe Gr 35. wie 
neu (Ix getr) NP 159.-, für50.-. wei- 
ße Baumwollstrumpfhosen 15.-. Tel. 
069/85 71 01 
2 Spülschranktüren "Simatic", 40cm 
br ,zus 40.-,2x3TeileMicrowellen- 
geschirr 10.-, Bettvorlage 70x140cm, 
wemrol 25.-, Tel. 069 / 85 71 01 
Faschingskostüme (Koch) f ca. 6J. 
10.-. (Orig. Thailander) f. 10J., 25,-, 
Kapiiansmutze 5.-, Tel. 069 / 
85 71 01 
300 Miniatur-Schnaps- u. Likörfla- 
schen, 1,50 bis 7.50 u. 85 Internat. 
Bierdosensammlung, 1.- bis 2.-, Tel, 
06103/6 62 79 
Neue Amt-u. Prüfbogen z Ubenf 
Fuhrerschemprufung. Kl, 3. m Zu- 
satzbögen. kl. 1 b + 4 DM 20.-. Tel, 
06182/6 78 65 
Schwarze Schalenschlittschuhe, 
m. Innenschuh, Gr. 45/46. DM 50,-, 
Tel. 06182/6 78 65 
Klett-Lernpr<wrammf PC MS-DOS 
3,5. Learning English Green Line 5 
Grammatik Gymn,. 9, Klasse. DM 
50,-. Tel, 06182/6 78 65 
2 Winterreifen 165 SR 13 auf Felgen 
(z.B. VW Passal'Audi), nur 500 km 
gelaufen, NP 400,-, absolut neuwertig 
für je 50,- zu verk,. Tel. 069 / 85 17 88 
Tragbarer schwarz/weIß-TV, Best- 
zustand. nur DM 30.-. Tel. 069 / 
85 17 88  
Gehfrei, Kinderkleidung, Gr. 74-92, 
zu verk-, Kindertahrrad ca. ab 3 J., 
DM 40.-, Tel, 069/83 60 56 
Kommode mit 4 Schubkästen und 
Kommode mit 2 Türen, Farbe natur, 
br. 85, hoch 80. tief 36, VB 50,-, Tel. 
069 / 83 60 56 

Kellerfenster, 100 x 60 cm. 5, St, 
Metallrahmen, doppelflua., verglast 
mit Slreckgitlerflugel, DM 15.-/Stck.. 
Tel. 06154/8 17 12 
Gitarren-Rucksack für Schüler-Gi- 
tarre, wie neu, DM 30.-. Marantz-Cas- 
seltendeck und Tuner. DM 50,-. Tel. 
069/85 21 25 
Couchtisch mit Glasplatte VB 25 -, 3 
Eßzimmerstuhle, Chrom, weißes Le- 
der, je 15.-, Tel. 069/86 11 55 
Sitzgruppe, bestehend aus 6 Etnze- 
lelemente. Korpus Holz, lose Silzkis- 
sen aus Buffelleder, je Stuck 20,-, Tel. 
069 / 86 11 55 
Wanderschuhe, hoch, 639, Profil- 
sohle, Adidas, wie neu, DM 30.-, Pup- 
penhaus, 77 X 40 x 52 cm, Zubehör, 
DM20,-. Tel. 06103/7 92 63 
JVC Camcorder Akkus 30.- b. 50,-. 
Mecablitz 20 BC 4.30,-. EM-GE Sig- 
nalpislole 30,-. Tel. 069 / 84 58 06 
Schwarze Lackschuhe, Gr. 46, NP 
350,- für DM 50,-. Jill Sander Woman 
III. Eau de Toilette, 100 ml, Tester, für 
DM 50.-. Tel, 069/84 58 06 
Runder Gartentisch, Kunststoff/ 
weiß, Beine mit Sand fullbar. 0 90 cm 
NP 80.- für 40 -. Tel. 06108 / 7 31 88 
Stepper von Bremshey. NP 129 - 
DM 49.-, Kmdertahrrad-Helm. GS 
Siegel, Kopfgröße 53-58 cm, DM 25.- 
Tel,06108/7 31 88 
Sehr gut erh. brauner Kleider- 
schrank, Höhe 1.54 m. Breite 1,16 m, 
Tiefe 0,62 m, an Selbstabholer zu 
versch, 069 / 83 39 19 od. 88 88 33, 
Schlittschuhe, Gr. 36 und 38, je 20,-, 
Langlaufski m. Schuhen, Gr. 38, für 
40,-, Schneeanzug, Gr, 170, Tel. 
069 / 89 43 74 
Viele Tischdecken in versch. Grö- 
ßen, von Alt (bestickt) bis Modern, 
Häkeldeckchen, von 3,- bis 50,-, Tel. 
06108/7 31 90 
Unterhaitungslaktüre (gebunden] 
und jede Menge Taschenbücher (i<ri- 
mis, usw.), moderne Esoterik vom 
0,50 bis 3,-. 06108/7 31 90 
Mädchenhosen, (Cord) viele Pastell- 
farben, Jeans, Gr. 34/36, teilw. 38, 
neuw., größtenteils Markenware von 
3.-bis 10.-. Tel. 06108/7 31 90 

Schöner ovaler Spiegel mit breiter 
Holzemfassung in Kiefer für nur DM 
50 - Tel 0610§ / 31 90 
Gebrauchte Gehwegplatten. 30x30 
cm kostenlos m Dietzenbach abzuge- 
ben. Tel 06104 21 90 
Hoover Klopfsauger. Bestzustand, 
plus40orig Filtertuten DM 45,-, Tel 
06103 . 8 12 00 
Videorecorder VHS ..Blaupunkt " alt. 
DM 50.-, Schallplattenspieler ..Pio- 
neer' ohne Boxen. DM 20,-. Tel 069 ' 
83 17 92 
Anbauwand (Nußbaum) für Kinder- 
zimmer, 50,-, Tel. 069 / 86 56 76 
Philips Kaffeemaschine für 10-12 
Tassen, dunkelbraun. DM 20,-. Tel 
06074 / 4 21 20 
Monbebe Kinderautositz. 0-9 Mo- 
nate. 2fach verstellbar. dM 40,-. Tel. 
06074 4 21 20 
Geo Hefte Stck. 3.-, Jahrgange 1981 - 
89, kompl. kleine Tischrechner 30.-/ 
50.-, div. Bilder 30.- b. 50.-, Tel. 
06182/6 62 35 
1 PIrelll CInturato P 3 Reifen, 155/ 
70 SR. 137255. VB DM 30.- 
Tel.06108/6 71 80 
Schneider Kompaktanlage, VB 
DM40.-Tel 06108/6 71 80 
SW-Fernseher, VB DM 25,-. 
Tel 06108/6 71 80 
Kunstreiseführer Westfalen, 15.- 
Handbuch Zypern Reiseführer, 10.- 
Reisehandbuch HARZ. 10.- Tel 
069 / 84 30 61 
Polfllter für die Photographie (neu. 
original verpackl). Polfilter, linear, C 
67 mm, DM 50,- Polfilter. linear, .' 58 
mm, DM 40.-. Tel 069 ' 84 30 61 
Schöne, moderne Rollschuhe. Gr 
38/39. für nur 35.-, Div. Klassik-Lang- 
spielplatten (neu, onginal verpackt), 
fur20,-/Stuck,069/84 30 61 
Herrenmantel, Camelhaar. Gr, 48, 
nur 1 Winter getragen. Knüpflisch zu 
verschenken, Tel. 069 / 85 33 58 
CA Verkaufsstände, NP 700.-, 50,- 
DM, 4 Herdabdeckplatten, neu. origi- 
nal verp. 16 + 20 cm Kochstar 20,-, 
Tel, 06102/2 25 54 
Paldl Kinderbett. 60 X 120 cm. DM " 
50.-. Wenn gewünscht, sind auch Ma- 
lratze und Bettzeug vorhanden' 
Tel. 06108/6 82 88 
Werdende Muttis aufgepaßt! Verk 
elegante Umslandshose, Gr 36. 
Bund verstellbar, hochw. Material, 
50,-,©06103/2 1726 
Beige Babybadewanne m Aufsatz. 
20,-, hochwert Babykleid.. Gr. 80-92, 
kein Teil über 10,-. Ki.-Bücher DM 
0.50 bis 5-, «06103/2 17 26 
Verk. Damen Oberbekleidung in Gr, 
36-38, von Blusen bis Jacken, große 
Auswahl, 5.- bis 50 - je Teil, 
Tel. 06103/2 17 26 
Armlehnendrehstuhl, Hocker 
schwarz, Leder/Chrom. Bürotisch 
155x80,4-Kantgestell, je 50,-, Tel. 
069 / 89 14 92 ab Donnerstag 
Blauer Da.-Wintermantel, Gr. 38/40, 
DM 50,-, grauer Da.-Trenchcoat, Gr. 
40, DM 50,-. Tel. 06106/7 21 03 
4 St. Felgen für Winterreifen DM 40,- 
1 Nolrad 10.-, alles vom Golf II. Tel 
06103/6 29 34 
Gesichtsbräuner, Kallentsafter, Rei- 
seschreibm.. Klopfsaugburster, Bu- 

Bobbycar. 20 -, Fahrradsitz f Klein 
kmd (vorn anzubringen). 20 -. Tel bis 
13 Uhr 06102' 18 37 01 danach 
06074 4 24 01 
Mädchenfahrrad. pmk. 24 Zoll. 50 
Tel bis 13Uhr06102 183701.da- 
nach Tel 06074 4 24 01 
1 Eintrittskarte! Take That Konzert 
am 10 4 95 um 19 UMf zu DM 50.- 
Tel 06074 14 73 
Kielner Tischbackofen von Mouli 
nex, DM15.- Baby-Tragetasche. DM 
5.-. Tel 069/84 58 31 
WZ-Schrank (3-ttg,) a 110, Teile 
zerlegtMur 15.- Klappservierwagen, 
25,- Stereoanlage. 2 3Wegeboxen. 
Receiverdef 50 - 06104 /7 11 60 
Neue Schneeketten für folgende Gr 
600x15. 185/65x15. 185x13.640x13, 
für DM 50.-(FP) 06104 / 7 11 60 
Neue Schneeketten für folgende Gr 
640x15, 175x14. 185/70x14.650x14, 
205/70x13. 195/70x13. 180/65x390 
für DM 50,- (FP). 06104 / 7 11 60 
Neuw., gereinigte Matratze 2 00 x 
1 00, VB 50.- Schuhputzautomat. VB 
65.- Blumensaule. nußbaumfarben. 
20.-. Tel 06104/7 11 60 
Küchentisch, 60 X 75 cm. H 72 cm, 
DM 30 - VB. Waschbecken m Emhe- 
beim ,DM50.- Tel 06104 M 42 58 
Tesa-Moll, Fenster- u. Türdichtung 
weiß, ä 10 m. 9 mm breit. 6 mm dick, 
40 St , original DM 5-/Stuck, 
Tel 06104 /4 42 58 
Plattenspieler u Radio an Bastler 
da leicht defekt, je DM 10 -. Tel 069 
86 85 10 
Gardinen, weiß. Sloffgr. (H x Br) 
230 X 340. 170 X 640 u 130 x 600. 
Stuck DM 10.-. Tel. 06103 / 6 36 35 
He.-Lamm-Lederjacke, br.. Stoffut- 
ter. Gr, 50. DM 50,-, Da. Samtblazer, 
Stoffutter, Gr, 38, DM 25.-, Tel, 
06103/6 36 35 
Badezimmerteppiche, rosa, 1 St. 0 
88,2 St. 55 X 60, 1 St 150 x 80.1 St. 
65 x 55. DM 25,- zusammen. Tel. 
06103/6 36 35 
2 Mütter bieten an: Baby * Klein- 
kmdbekleidung. 5 Kisten (groß) voll 
von Gr 56 - 104, pro Teil von 1 ,-DM 
bis 35,-DM. Tel. 06102 / 2 65 00 
1 Buggy Chicco, 1 Fonduegeral 
Dansk rot, neu, ZinUbadewanne. 1 
Hutschachtel all. pro Teil DM 49, 
06102/2 65 00 
6 Einheiten Flohmarktartikel, (Bu- 
cher, Zinn. Messina, Filme. Porzellan 
u.v.m.) ein Auto voll, pro Einheit DM 
35.-Tel. 06102/2 65 00 
4 Dunlop Winterreifen, 195/65 R 15, 
wie neu, für 5er BMW. je DM 50.- Tel. 
069 / 89 62 30 
Playmobll, versch. Fahrzeuge, Safa- 
rl-Exped,, Spielpl., Tiere, Kleinteile, 
v.a.m., DM 2.- bis DM 40.-, Tel. 069 / 
89 59 60 

grau. 2tlg.. 30.-. 06Ö71 / 3 56 36 
Schlittenaufsetz. 10.-, Monitor Mo- 
nochrom Amber, 50-, Telefon; 
06071 / 3 56 36 

Alte und moderne Tischdecken, ver- 
schiedene Größen, Fart)en, Formen. 
Häkeldeckchen • Handart)eit, von DM 
5.- bis DM 50,- Tel 06108 / 7 31 90 

gelpresse, Waschboy + Luftbefeuch- 
ter. VB bis 50,-. 069/84 30 65 
Fahrb. Bade-Wlckel Kombi, weiß, 3 
Schubladen, DM 50,-. Tel 06106 / 
6 16 16 

1 Paar Schlittschuhe „Pichler", 
Gr. 32. schwarz, wenig benutzt. DM 
20 -, Tel. 069/85 12 84 
Vogelkäfig m. Zubehör, DM 20.-, 
Grundig Radio a. d, 60ern, DM 40.-. 
Guß-Waffeleisen (45 J, all), DM 30.-. 
Tel, 06074 / 75 88 Rödermark) 
Chicco-Autositz m. Sonnendach, 0- 
9 Mo., auch als Wippe veoivendb.. DM 
50,-, Babyli^e/'Wippe, DM40,-, alles 
sehrgepfl.,1el.06016/6 13 46 
Stehlampe, DM 50.- ^ Hängelampe. 
DM 30 -, helle Tagesdecke, DM 20.-. 
schöner Wollteppich, DM 50,-. 
Tel. 069/85 16 21 
Diverse Gardinen mit Stange. 
DM 50.- sowie 2 Sessel für DM 50.-. 
dekorative Gardinen m. Tagesdecke, 
50.-, Tel. 069/85 16 21 
Phonowg., auf Rollen, schw.-Esche. 
B 49, H 87, T 40 u. 3-lür. Allibertschr, 
m, 2 Schubl.. Bahamabeige, B 60, H 
53, T 16 für je 45,-. 06108 / 8 18 47 
Kleider, Röcke, Blusen, Pullover, 
Gr.40-44, bis DM 50.-, günstig zu 
verk.. Tel. 069 / 84 26 47  
Ki.-Stelltafel m. Magnetflä., 10 -. Ku- 
Zierhängewaage, 25,-, 6 Suppenta., 
8.-, versch. Puzzle je 2.-. verschied. 
Mot. Zmntell.je 8.-, 06103 / 37 32 58 
Verschied. Kinderbücher u. Roma- 
ne. 0,50 bis 1Tel. 06103 / 37 32 58 
Schlittschuhe. Gr, 38, He., 30-, Re- 
lief-Kupferwandbild, 45-, Bodenhen- 
kefvase l<upler, 45-, Fondue-Set, 
15,-, Tel. 06103/37 32 58 
Moonboots, rot, Gr. 39-41. f, DM25,- 
zu verk. Tel, 06108 i 6 89 57 
WIederaufladbarer AKKU u. Netz- 
teil für Game-Boy neu, DM 25.-, Hei- 
ßer Stein neu, DM 15.-, Tel. 069 / 
87 15 67  
Gute Herrenhosen, 48-52. DM 10.-, 
Sako-Jacke, DM 20,- Dunkler Anzug. 
Gr. 50, DM 30.-. Tel 069 / 84 25 52 
Rodelschlitten. DM 30.-. Schiin- 
schuhe, Gr. 45 * 37, DM 35,-. Eisrut- 
scher, DM 15,-, Tel 069 / 84 25 52 

Neues Faschingskostüm Gr 38, 
(Badeanzug m Mutze um 1900). 20,- 

Tel 069 86 15 38 
Wein- u. Sektgl., je 0.50. Geschirr, 
Besteck, jedes Teil 0,50,2 Bodenva- 
sen.je15.-,n Kleider Gr 44, je 25,-, 
Badogarn . 10.- Tel 069 86 15 38 
Neuer Fußwärmer. 50. guturh 
Bettw . jedes Teil 5.-. Tischd je 5.-, 
Ffottehandt je 1.-, gut erh Autoradio 
40.- Tel 069 86 15 38 
Elektrogeräte Dosenöffner, Tauch- 
sieder, Toaster, Kaffeemühle, je 10 ■ 
Wohnzi Lampem 5Glasgeh 10.- 
Tel 069 ■ 86 15 38 
Kinderbett, weiß mit Stäben und 
Malrat/e, DM40-. Tel 06106 36 67 
Kartoffelkiste. Drahl, DM 10,-. Vo- 
gelkäfig, rund. 10,-, Tel 06071 
2 45 89 
Friteuse, neuwertig, 50,-. Tonband- 
gerat mit Bandern 30 •, Hango- 
schrankchon 15.-. Bügelbrett 10,-, 
Tel 06071 ' 2 45 89 
Langlaufskl. 1,70 rn mit Schuhen Gr 
37. DM 50.-, Tel. 069 98 54 38 17 
Lautprecherm Tonregler, DM 11,-, 
ong Hohensonne Hanau UV, IR. 16.- 
Tel. 069/81 04 66 ab 19-22 Uhr 
Wemrote. u dklbr Wildleder)., Gr 
bO-52. neu, je 35.-, Heizlüfter, 8,-u 
13.-. Tel. 069/81 04 66 ab 19-22 Uhr 
Klnder-Faschlngskostüm.Muske- 
tier. aus blauem Salm für ca 10-Jah- 
rtge/n für 20.-. zu verk . Tel 06103 / 
7 24 62  
Roter Klnderschrelbtischstuhl mit 
Rollen für DM 20,-. zu verk,, Tel. 
06103/7 24 62 
Koffernähmaschine und Schran- 
knahmaschme, je DM 50," Tel 
06074 / 9 08 64 

2 Wildiederjacken, Gr 34, braun u. 
schwarz, sehr warm getultert. je DM 
20,-. Pullover, Gr 74/86, je DM 1,- bis 
DM 2.-, Tel. 069/89 59 60 
Räder f. Großbaukasten, Quadro, 
Hörspielkass,, Soiele u. anderes 
Spielzeug. DM 1.- bis DM 50,-. 
Tel, 069 / 89 59 60 
Herlag-Buggy, grau-bunt, mit Fuß- 
sack, Schirm, Einkaufsnetz und Korb- 
chen für DM 35 - zu verk , Tel. 
06182 /6 00 88 
Masters-Cassetten je 2.-, Kunslslof- 
feisenbahn m. Schienen 10.- u.a. 
Spielzeug, Tel. 06108 / 7 16 57 
50 Teile Klnderkldg. f Jungen. 4-8 
J . Gr. 128-140. nur 49.-. Schlittschu- 
he, Gr. 33. 35,-, Tel 06108 / 7 16 57 
Schlafcouch. DM 49,99. Tel, 06108/ 
7 29 52 
Kohleofen DM 49,99. Tel, 06108 / 
7 29 52 

(Mülltonnemit Rollen, 1201. DM 50.- 
Tel. 06106/7 70 10 
17 Telefax-Rollen "highsensilive". 
210 mm X 100 m, Stuck f. 6,50 DM, 
Tel. 06106/7 70 10  
Hartan-Kinderwagen, m. Trageta- 
sche 50.-, passender Winterfußsack. 
Sonnenschirm u, Regenschutz DM 
40.-. Tel, 06106/77 13 79 
Couchgarnitur, beigebraun/meliert, 
5 Elem,. 1 Sessel, etwas älter, gut 
erh. für z. B. Ga.-Zimmer/Partyraum. 
zu verschenken! Tel. 06182 / 2 40 19 
Hallo Kleingärtner/Landwirte! Pfer- 
demisl kostenlos abzugeben. Reit- 
verein Seligenstadt. Aschaffenburger 
Straße 
Einweg-Geschirr, Suppentassen, 
weiß, Löffel, Gabel, Messer, Becher, 
je 100 St. DM 5.-. Tel, 06074/ 
4 17 45, ab 20 Uhr 
Orig. verp. Rosenthai Sammeiteller 
„SInbad der Seefahrer", DM 50-, 
1 Schaukelstuhl, Eiche, dunkel, DM 
50.-, Tel. 06074/4 17 45 
10 Paar Schuhe, Gr. 37, alle schw. 
Leder. Stiefel. Pumps, Stiefelette 
usw., n. gut erhalten, zus. DM 20.-, 
Tel, 06108/7 83 56 
Verschiedene Hartplastikfiguren 
aus Kmderuberraschungseiern. DM 
3,- pro Figur,, Tel, 06108 / 7 83 56 
Rundspiegel, geschl., 0 47.20.-. 
Omas Uberhandtuch. 2 pass. Laufer, 
Handgesl,35,-, Toaster 10,-, 2 elek. 
Bügeleisen je 10.- 069 / 89 63 96 
Sprachcomputer. NP DM 199,- 5 
Sprachen für DM 20,- je Sprache ab- 
zugeben. Tel 069 / 89 39 26 
Globus beleuchtet, Picknikkoffer für 
2 Pers.. Kl^pleiter4m, Bohrmaschi- 
ne, 13mm Putter. je 30,-, Tel 069 / 
89 14 92 

Kotflügel, vorne rechts für Mazda 
323 (bis Bj 10/94) neu, nur DM 50,-, 
Tel 069 85 95 29 
ftal. Markenschuhe neu. 50,- Baby 
Bettwäsche, 10 - Zinn-Slamperu 
Porzellanfl Steinhäger m Slamper 
50,- Parka. 50,- Tel 06102 ' 5 27 92 
10 Umzugskartons. NP DM 5 - für 
DM 1 50. Tel 069 89 87 78 ab 18 h 
Glasplatten-Pendelleuchte. 6flam 
mig DM35- Tel 06102 66 48 
Isolierkasserolle von Schott DM 35.- 
ong Girolle(Kasereibe)DM30.-. 
chin Teeservice, grun. DM 35.-, Tel 
06102 66 48 
Weiße Nachtkonsole auf Rollen. 
DM10, div Kaiengeschirr je DM 8 • 

rig Westerwalder Ka" 
Dl^35.- 
ong Westerwalder Kaffeegeschirr 

Tel 06102 66 48 

Hartmetallsägeblatt, 13cmdr,.lon- 
bandmaterial, 4 mm breit. Rep -Buch 
VW Bus. VW Passat Diesel, je DM 
20.-. Tel 06108/6 81 43 
Verstärker Röhren, auch TV. Auto- 
rennbahn Stabo 4 m lang, alt Satz 
Radblenden DB bis Ende 85. je DM 
50,-. Tel. 06108/6 81 43 
Paar rote Lackstiefel, Gr 40. druk- 
kender Tischrechner, neu. Autoquali- 
zer-Vivanco. Krawattenmikro. je DM 
50,-. Tel 06108/6 81 43 
2 Babykostwärmer, DM 10.-/15 -. 
Baby-Bauch-Trage. DM 45.-. Baby- 
kleidung, Gr, 50-68 ab DM 2.-, Tel. 
06074 / 73 10 (Rodermark) 
Wickelkommode, kl. Schranke. 
Couchsessel. Couchtisch. EB- 
schrankleile. je 20 -. Flokatis. Bast- 
vorhange. je 5.-. Tel, 06104 / 55 19 
3 Ledersessel, braun, auf Dreh- 
kreuz. je DM 20.-, 2 Sessel m, losen 
Kissen, zus DM 40.-, Tel. 069 / 
85 1541 
Kaiser Backform 15,-. Fleischma- 
schine 15,-, Tupperware Dosen 5,-. 
Auflaufform. rund. 8,- Benzinkanister 
u Wagenheber. Tel. 06102 / 5 24 09 
Jugendbücher. Inge u. Erich Kloos, 
20.-. Geo-Hefte u. gefiederte Welt. 2-, 
Teak-Salatschusseln, 30.-. Wand- 
Lampen. 50,- Tel, 06102 / 5 24 09 
Parker Karrierespiel. 30.-, Prospekt- 
ordner 15,-. Karteikasten 15.-. Sharp- 
Rechner. 50.-. Glaskanne f. Kaffee- 
maschine, 18.-. 06102 / 5 24 09 
Abus Rolladensicherung, 25 - Bla- 
zer. Gr. 50/52. neu, 50,- Praxishosen 
Gr. 58.40.-, Agfa Iso-Rapid. Kodak. 
Disc u. Inslamatig 06102 / 5 27 92 
Damen Filzhüte, rot und weiss. neu, 
40.-. Abendkleider. Gr 38/40. neu. je 
50.- Abendsandaletten. Gr, 39. neu. 
gold.50.- Tel. 06102/5 27 92 
Ü-Flguren: Zwerge. Dmos, Pmgos, 
Kroko-Schale (keine allen Fig.) ab 
DM 2.- bis DM 8,- mnax . Tel. 069 / 
83 44 51 ab 15 Uhr 
Dapsy Dino Super Puzzle: DM 20,-, 
einzeln DM 6.-, DD-Figuren, ohne Zu- 
behör, je DM 4,-, Amadeus m. Hut. 
DM 18.-. Tel. 069/83 44 51 ab 15 h 
Konfirmationskombination, 164. 
Blazer schwarz, innen Bunt 40,- Hose 
Pelrol 30,-, Hemd-Schleife20.-, Tel. 
06162/26 91 
Videorecorder m. Gleichlauf- 
schwank.. 50 -, Back Gammon Com- 
puter. 20.-, 2 Bnefmarkenalb. Ubers./ 
Europa, je 25.-. 06103 / 7 82 89 
He. Halbschuhe ^ Stiefel, Gr 49. He. 
Uhr -f- 7 Funktionen, neue Jeanshose, 
(3r, 36 = 52. Mod. Stehlampe, je Teil 
DM 50,-. Tel, 069 / 85 24 85, Anrufb, 
Autoalarmanlage. Schonbezüge (4 
Teile), Golfkotflugel, re.. Bj, 79-83, 
BMW-Radbl-.je feil DM 50.-. 
Tel. 069/85 24 85. evtl. AB, 
Laufstall aus Holz, sehr gut erhalten, 
für DM 50 -, Tel. 06108 / 6 63 27 
Tischzeichenmaschine Parallelo- 
gramm und Reißbrett DIN A2 zu 
verk., je 50,-. Tel. 06104/4 17 07 
Neu. noch mit Preisschild, sportl, 
Damenwintermantel, Gr, 38. Farbe 
grau/lila, DM 50.-. Tel. 069 /89 36 48 
KonfIrm. Kombination. Hose, grau. 
Gr. 170. ^encer aubergine, je 
DM 50.-, Fliege. Silber, DM 15,-. 
Tel. 069 /89 36 48 
Fasching: Tanzstunden- u. Cocktail- 
kleid, 60er J., je DM 30 -, San, 50,-, 
Pagenkostüm, 40,-, Perücken, Hute. 
DM 10 - bis DM 30.-. 06074 / 34 64 
Diebstahlsicherung: 3 abschließb 
Fenstergriffe, je 20-, 2 Heizkörper, je 
30 -, Moonboots, Gr. 37/38. Tel 
06074 / 34 64 
Fernglas. 10x50NP330.- mit Ko- 
dier für VB 44.-. Super 8 Filmbucher 
10.- b. 20,- DM Tel. 069 / 89 39 26 

Orig. Opel Gepäckträger-Galerie. 
neu. passend f alle Opel Grundtrag 
fer. NP83,-.VKDM50.-,Tel 06071/ 
4 43 26 
Original Opel Universal-Hunde- 
schutzgitter, neu, NP DM 106.-, 
VK DM 50,- Toi 06071 ' 4 43 26 
Original Opel Gepäckträger Gale- 
rle passend für alle Opel Grundtra- 
ger,NP83,-VKP50.-.Tel 06071 < 
4 43 26 
Original Opel-Hundeschutzaitter 
Universal, neu, 106.- VKP, Dfvl 50,- 
Tel 06071 4 43 26 
Ca. 32 m^ Verbundpflaster, kosten- 
los abzugeben. Tel 06071 53 98 
Neuwertige Federbetten, Stuck a 
DM 30,- und Kopfkissen ä DM 10,- zu 
verkaufen Tel 06106/34 40 
Cordtagesdecke, 20,-. Eisenbahnil- 
lustrierte, 40 Hefte, 50,- Glaser, 
versch Sets, je 10 - Silberpl 10- 
069 / 4 04 71 75, Mo-Fr b 13 Uhr 
19 Jugendbücher 30.- Kaffee- 
masch m Uhr, leicht defekt. 10.- 2 
Plattenhofd, leichl defekt, 15.- Tel 
069/4 04 71 75, Mo-Fr . b 13 Uhr 
Schallplatten Singles je DM 3,- LPs 
DM5,- Bowle-Service 50.- 2 Parka, 
48u 54,je25,- StoresjelO,- 069/ 
4 04 71 75, Mo-Fr, bis 13 Uhr 

Verschiedene neuw. Gardinen. 
2 X 2.50 m Fensterbr. in gerafftem 
Stil. 4 Stores 2.501, Ku -Gard., ca 
1 m. je DM 50.-. Tel 06182 / 22 02 83 
Kleiner Sessel, Waschbecken/weiß. 
62 X 52 cm. Spiegel/beleuchiet.." 50 
cm. je 50 •. Tel. 06154 / 8 29 83 
Herren-Fahrrad. DM 50.-, Um- 
standsbadeanzug. schwarz. Gr 40. 
DM 50.-, Disney-Center. DM 25,-. 
Tel. 06181 /66 30 48 

SONDERANGEBOT. Esche weiß. 
Paneele, Dekor Holznachbildung mit 
Nut und f^eder. 260 x 20 cm, 10 mm 
stark, nur DM 8,95/ m^ bei 
HOLZLAND BECKER Obertshau- 
sen. an der B 448.06104 / 9 50 40 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr 
E-Herde, Trockner usw.. auch defek- 
te. hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk.zB Waschm,,Wäschetr., 
Kühl- u. Gefrierschr. Geschirrspulm , 
Kuchenmobel, Spule. E-Herde, 
Gash . u V m. Tel, 069 / 85 49 53 
Habe noch Termine frei: Innen- 
raumsanlerung (Decken, Wand- u. 
Bodenarbeiten. Q 06104 / 4 34 76 
Dienstleistungsunternehmen für 
Außensauberung hat noch Kapazitä- 
ten frei. 06104 /4 34 76, ab 14 Uhr 
Latten, 24 x 48 mm. rauh, roh. bis 
1,75 m lana. m/DM 0,39 bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen, an 
der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlasse. 06102/3 72 69 gv; 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B AEG ab 98-, 
Miele ab 110 -, Kuhlschranke/E-Her- 
de ab 50 - usw.. Lieferung frei Haus 
la 069 /38 71 57. Fa. WMZ Ffm 

Sormkig. 16.02.1995von 9 00-16.00l)nr 
Sonntog, 1902 1995 von 1000-16 00 Uhr 

VoSel 
tdxmlMrU Ctfß«- 'V» 

Laminatböden ab m'/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, mela- 
minharzbesch,. c, 128 x 19 cm. bei 
HOLZLAND BECKER. Obertshau- 
sen. an der B 448,06104 / 9 50 40 

iWEGA-ELEKTRO 
Elekiro-Hausgerate führender Mar- 
kenhersteller zu Super-Abholpreisen 
(ohne Lackfehler + Transportscha- 
den) 64839 Munster, Frankfurter Str 
11. Tel. 06071 / 3 29 95 
Baumfällarbeiten - Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt, Pflasterarb. 
a 06074 / 4 44 90 u. 06071 / 2 34 41 
u. 0171 / 52 11 297 gew. 
Wir pflegen Ihren Garten, Baum- u 
Strauch schneidarbeiten jeder Art. Ihr 
Fachteam, s 069 / 46 78 25 gew 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmobeln. Entrümpl., Haus- 
haltsauflos,. 069 / 46 78 25 gew 
Zimmertüren, riesige Auswahl in al- 
len Qualitäten. Unsere Fachberater 
sind (ur Sie da< Unsere großen Aus- 
tellunMn sind auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffr^et (keine Beratung, 
kein Verkauf), HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448. 
Tel. 06104 / 9 50 40 

Projekt Nr 07526 El Salvador 
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Apfel-Bimen-Orangen-Kartoflelveihauf! 
Am Samstag, dem 18.2.85. Frisch und pnlswert vom Badense« 
Jonagold. £Utflr. Boskoop. Cox Orange, 
Hkl lod II K»lopr 2 15 kg 30.-, 10 kg 20.- 
Gloster, Idared, Oeiicloua, Hkl I odor I 
Birner): Alexander l.ucaa. Hkl M 
Kartoffeln: ..AgriA", Hkl l,vorw lostk 
Zwiebeln, Hkl II 
Span. Navelorangen, Hkl I 

Kilopr 1 80, 10 kg 10.- 
Kilopr 2 5 kg 10.- 

Ktlopr 1 28. 12,5 kg 16.- 
Kilopr 1 •. 5 kg 5.- 

Kilopr 1 50. 2 kg 3.- 
irg,' 0.30 Walldorf, Bannhof B.45 Mörf0ld«n, Bahnhof 9.15 Egaltbach, Bahnhof 9.45 Lang«n, Bahnhof 10.15 Sprtndlingan, Bahnhof 10 30 Dreialchenhflin, Bahnhof 10.45 Oötzanhaln, Bahnhof 11.00 Diftxenbach, Bahnhof 11.30 Sfelnbarg, Parkplatz gegenub. ESSO^Tankatelle 11.45 Heutenalamm, Bahnhof 12.15 Obertahauaan, Bahnhof 12.30 Hauaen, Bürgerhaus 12.45 Blabar-Waldhof. Buchenweg 13 00 Bieber. Bahnhof 

13.30 Offenbach. Stadthalle. Naaaea Dreieck 

14.00 Offenbach, Aller Friedhof n»nub. Güterbahnhof Ihelm, Bahnhof 14.30 Oleletheim. Buahaltetlelle 14 40 Steinhelm. Stadtaparkatae 
14.50 Kleln-Auhelm, Bahnhof 15 10 Halnburg, Bahnhof 
15.20 Kialn-Krotxenburg, Feuerwehrhaua 15 30 Sellgenatadt, Bahnhof 

W«g*n II 14.30 Ober-Roden, Bahnhof 15.00 Nleder-Roden, Bahnhof 15.15 Dudenhofen, Bahnhof 15.30 Jugeaheim. Bahnhof ug< 16.00 Welaklrchen, Bürgerhaus 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

GPBder Amikmarkt ■»» 
^ EiniPitl frei - 

Hessen-Center Bergen-Enkheim verkauf 10 isuhp 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 
F'fofdo-, Pritscho-, 
Aliikoflor. Kippor 
Aulotransp Nut/- 
II Frei/Dilanhanger 

~ ■MATZniLI 
für all« Fabrikat«. 

Alko-Tellelager. 

'Anhangevorrichtung 
• Vorkaut • TUV 
• Workslall 
• Vormiotung 
• Gasabnnhmo 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. Frelzeltartikel. 

itflaaclientausch S+H kg^ 
Rufen Sie uns an. 

. u o.. IhrTIV-Team Anhänger 600 kg DM 1 100.- Mo.-Fr. 8.00-18,00 Uhr 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9,00-13.00 Uhr 

Ambulante Hauskrankenptlege 

— mit Sicherheit daheim — 

Falls Sio unsere Dionslo in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung |eder/oil unverbindlich /u Ihnen 
nach Hause Selzen Sie sich hillo mil uns in Verbindung 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Aiternative zum Pflegehelm. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Frankfurter Straße 19 • 63500 Seligenstadt 

Toi 06182 / 2 97 27 oder ab solorl auch 06106 / 2 94 13 
Wir sind für SIE tätig in Sladt OF und 

gesamtem Kreis Offenbach 

Markisen-Ausstellung 

Neubespannungen • Jalousien • Lamellengardinen 
Markisenbau Euler, 63110 Rodgau-Jügesheim 

Telefon 06106 / 52 55, Paul-Gerhardt-Straße 2 

lici/iing Miiiler 1-lie.sen 
im Komplott.scrvicc 

Montage Kuiulendienst Abiiollagcr 

TRAIIIVIBÄDER auf 600 m' 

WOMBAC 

Heizung • Bäder • Fliesen 
63110 Rodgau-Jügesheinn • Ludwigstraße 81-85 
Telefon 06106 / 8 44 30 • Telefax 06106 / 84 43 20 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Slahlrohr Kornmikrohr 
Kaminkoplrop. m. Klinkor 
WEBER 

63743 Aschalfenburg. Schlöfstr 3a 
Toi 06021/9 54 77 
Tel -Ann flodgau 06106 ^ 73 30 80 Fr Wallner I 

Haushaltsauflösungen 
Entriimpelungen 

schnell + preiswert 
Toi. 069 / 63 43 93 gew. oder 
06106/57 05 auch Sa./So. 

MIIim Anlii Jifni 6iM 
lAriu^'^WemerHeuenberg-Slfaße 10 /AUUAK 63263 Neuiwobufg 
 T>l 06102/380 01 3 Fw 3 77 78 

Malorbetrieb mit oigonem 
Gorustbau fuhrt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Tolofon 06182/51 03 

ot 
KAM\HO RUND 
Schomsleltnusktelduna mil Schamotlerohren ■ Edelslahlrohrw • mit 
Wärmedämmung • Leicntbelon mit Glasur • gegen leuchte, vefsottende 
Schofnsleine vorsorglch anzuraten bei Niedertempefatuitieizungen 
Erneuern von Schomslelnköpfen mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik nCIOI / Conie 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybacfistr. 17 UD lO I / D LU lü 

SCHORNSTEIN-»' 
Mauern mit Klinkern • isolieren b. Versottungod. Heizungsumstelig. 
mit • Edelstahl-. • Glas- und # Schamotte-Rohren • Fest|ire<s4iarantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH 61137 Schbneck 

0 61 87 46 37, bis 20.00^ # Sofort*Angebot - kein Vertreterbesuch 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM 

proisw Fern- und Ausl.-Umzugo 
Bossor-Umzugo GmbH 

Tel. 06102 / 2 73 24 

Miele 

Hausgeräte 
■ IVliole-Vertriebszontrum 

64293 Darmstndl 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Wcrkskundondlcnsl D.nrmsl.idl 

Tciclon 06151/8 58 300, 
Vcritnut nur über den Fachhiindcl 

Containerdienst 
M1t2/ 
68027 T=i 

Qi fez/f8f90 '6unM3B|wg-)4yg 
uajnii>iL>dat|/tiun)<3epnorij/Dun)jD0pujn 

sne 6i)sun6 pun otisii|Zjn>j pgn) 
S3mi3e'ü3iSiaW-U3)f33QH3Va 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Traumwelt für Küche + Bad 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badaussteilung 

KücHE+BAD iffryl 
■' • r hobalban • r- i- r- t 

hGbGlbcn 

Mo. bis Ml. und Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr 
Donnentag 9.30 bis 20.30 Uhr 

Sannstog 9.00 bis 14.00 Uhr 
longef Somtlog 9.00 bis 16.00 U>Y 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau (Klein-Auheim), Telefon (06181) 66 52-0 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
« 069/81 26 17 und 81 58 17 

VERKAUF 

Sonderangebot 
Fabnknoue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleine,1 Lackschäden, zu 
Niodngpreison bei voller Works- 
garantio und Solbstabholung ab- 
zugeben Horde. Wasch- und 
Trockenautomaton. Kühl- und 
Gofriorgcrato, Goschirrspulor. 
Staubsauger. Bugolautomaton. 
Dunsthauben. Einbaugerate 

Lager Waldacker 
Rddermark-Waldacker 

Goethaitrafta 20. Tel. 06074 / 9 86 57 
VerKaul donnerstags V 14 30-10 00 Uhr 

samstags V 10 00-13 00 Uhr 
Auf Wunach liefern wir alle 

ElektrogerAte kostangünatig an. 

KAUFQESUCHE 

VERMIETUNGEN 
Gapd. 3-ZW Babenhausen, 73 m', 
Baik.. 1. OG, 6 FH. DM 920.- -f NKKT. 
Brigitte Mlriach Immob. 069 / 84 50 77 

IMMOBILIEN 

- Fran2^|6#ömmelbein - jhilMfl finibM 

Solid«r BautrAgvr 
sucht dringend 

Baugrundstück« 
zur Mehrlamlllenhaua-Babauung, 

gerne auch Abrißgrundstucke Telefon 06181 /6 67 50 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Erbgemeinschaften an 
Hausern und Grundstucken. Telefon 
06108/7 25 46 M Kreis 

Spanische Immobilien 
Kostenlosor Katalog 

Telefon 07624/98 14 70 
Verkaufsberater 

gesuctit. 

II 

e 

9"| 

Uniiri ■ 
Info-Moppi H 
gibt Antwort. H 

Kostinlos A 
onfordtriil 

Am (othdusl 
63477 Mainlol 3 

[Td.06111/451111 

OlteiUPTLICtlB« 

KEIN 
^ Balkonsanierung 
► Terraasenaanlerung 

ABRISS 

MnanuMai MciiKtiiOnjiH AD 

GMBH 
TEMUSSBI 

63454 Hanau - Alt* RathauaitraB« 10 
TBLCFON <0 6 1 811 7 10 83 

Neue Markenklaviare ab DM 100 • monati 
Bei Kauf Od Finanz volle Mietanrechnung 
u Lieferung frei Tel 069 / 81 38 12 gew. 

DACH 
N«U' und Umdeckung 

k Alle Flachdacharbeitan 
RSCkB ^Daehtpenglerarbeiten 

PSiinor GmbH^ Fattadanverklaldung 
63512 Halnburg % Reparalurdlentt 

Oachdeckermeislerbetneb ^ Telefon 06182/70 

Verbundsteinpflaster 
für Ihfoi) Hof Ihfp Einfahrt 

..licfort und vorlogt cinschl iillor 
Nol)onn»l)oitcn ziim Foslprots 
fVI'nuorvi/orksisolation/Knn.Tlbnu 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 95 

lävinarKT iAmstbffe 

Kaufe altes Porzellan. Postkarten, 
QemÄlde, Bücher. 
BAtJER, Telefon 069 / 55 59 96 
Suche alte Puppen, Blechspielzoug 
usw 069/88 56 19 

IVE5TF4LIA -EICHMANN , , Uber 50 Jahru I Eftahrung 
Sehen - Staunen - Vergleichen 
Anhänger u. anhAnse- 

• VORRICHTUNGEN« vom 9p«zlilhauB 
Ut>er 10 000 Teil« am Lager z B 

Poulchrh'Hockqcp.ichlr.iqri 
litr l-.ihri.ulor ocfpt ^ki DM -H-l 00 

• Ar»h.»ncjPf ah OM 799 00 ^ 
GnHlt<isch(>nt<iiisch. 5 DM 9 99 1 Anhiinqnfli;|>l Abholpr <ih OM 199 00 
{nilFinh.iti VW G.nlf .ib DM 479 00 
Aith.-ihQcrvermiPlung nl) DM 28 SO 

induslriegcDiei am Sanöbom 4 
63S00 Seiigensladl/Troschhausen^ 

06182/6 80 27 

Varkauf • V«rmi«turtg • Servic« 
B««uch«n Sl« unti 

Ortoor Siraßo 13 • 60386 Finnkfurt 
Tel 069 '41 90 40* Pai 069 ' 41 02 41 

 >s- 
Dlelen+Paikett... r«r>ovieren ■ 7um 'v Prei» wie neit Proti Mmt Matcii ♦ Li»ch »lf>fo Fifm« SuO« • Rodgau-Welali. (06106) 4 t 43 * Hanau (061S1112 25 34 « Lanpen (06103) 2 15 69. hulen Sie unt doch mal an' 

Seit über 10 Jahren 
Ihr Partner fürs Dach 
E. Brodowski 

All- u. Neueindeckungen, Flach- 
dachsanierungen, Fassaden- 
verkleidungen, Warmeschulz, 

Reparaturen aller Art, 
Tel. 06183/7 4718 od. 

Fax 06183/71302 

Hausbesitzer 
icn uberprur* 

Ihr Dach 
_ _ kostenlos und 
13 unvorblndlichl 
^^■Ic^ühroan^^ac^Tjndl ISpnnolerarbetten durch. 

FoÄSOdonvorkkjIdijno. I sowto Dach.Nou urt<J 
Umdockunn 

Flochdachsanlenjno Asbestontsorr 

Obertshausen. IW-ZimmBr-ETW, 
ca 27 m' wn.. Balkon, TG-Platz. frei 
2/1996, KP DM 125 000 - 

Immoblllen Gsselischaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel. 06173 / 808-270, Herr Henn 
auch Samstag von 10-16 Uhr 

Orfenbach-Nord, 2-Zimmer-ETW 
ca 62 m2 wn., 4. OG, Balkon. Zum 
Selbslbezug 3/95 oder als Kapitalan- 
lage (Kallmiele DM 1000 - m|[), KP 
DM 175 000 -inkl. TG-Platz. 

Immobilien Gesellschaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel. 06173 / 808-270, Herr Henn 
auch Samstag von 10-16 Uhr 

juhkcr« 
rr oeiof» / 84 üo 40' 

l'mmobilirn tlio FmuJr. innclH'ii 

* IHRE * 
Immobilie verdient fundierte Markt- 
Kenntnisse und ut}er 20jahrige Kompe- 
tenz im Kreit Ottenbach. Wir sind be- 
kannt für terlöse, disitrete Abwicklung 
zu marktgerechten Preisen 
Wir suchen laufend für vorgemerkte 
Inleressenien 

- ElgentumawohnunMn 
• Reihen- und Doppelhiuter 
• freistehende Eigenheime 

Ein Anruf genügt. Unsere Kluter 
sind vorgeprüft. 

Rpdg.iti'Jugi"»lKMin Liidvviqslt jü5 

Wir wollen, daBSie) 
sklier leben.. 

IhiePoliiei. 

Schuldonvorwaltung 
Wir holfon bn ./liviQl Schulden 
unrt Gläubigern, priv u gowcrbl. 
(Keine Rechtsberatung.) Faxen 
oder rufen Sie an: Fa. BVB Ser- 
vice, Tel.yFAX 0602t / 5 78 56 

Maler- und Tapezierarbeiten 

übimlmmt kurztriitti, praiswiit 
lichllcli tut und siubir Ihr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074 in 44 86 

■?V5« 
Reparatur- 

schnelldienst 
SOntw KOpplna 
Emst-Laltz-Str.S 63466 Hanau 
(Kl«ln Auh*lm) 

Telefon: 
06181/6 73 60 
Achtung 
9lS09B:"d'9lS09«W090:'l»l )|jruu4p9y 22CC9 'i)ng3sui)neg ueisjnQ 

■DNnaimSlSSBSV -HOVOHOVld. 
DNniH0IQ8VN3S$vyH31-N0)ilVS. 

ONnOB lN3)ID0yi ÜBn VN» 
0unji|C|ia »OiiMcl 0|02 «jecun 

0IS uazinu 'puft ^tu ujancw ^Ml II^m 
KOPFSTEHEN 

eis JOAog 

Tel. 06182-68027 [9504- 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

■ ÄifööL 
DIESEL KOHLEN 

Industriegebiet ■ Am Sandbom 4 ■ 63500 Seligensladt-Froschhausen 

schnell 

bequem 

preiswert 

EBimB 

Vllbelir UniiMlIg sttll 
Haula Svmd«!, Hanli LdeM 
N0Mnn RsniBw «MBIK * 
Uizl OHmw, OrMH. bavilnilt 
Mtdu 0nii9MllfflMMli, ZltnnanllmMafta 
Caca Cala, Fama i. a. 
Blavaf Back «Kahnla, AitaUalt 

12/0.7-l-K. 1.75 *(6,60)' 15.35 
12/0.7-l-K 7.75 ♦(6,60)' U.35 
12/0,7-l-K. 9.K*(6.60)- 16.55 
12/0.7-l-K. 9.05 ♦(6,60)- 16.55 
12/0.7-l-K. 1.15 «(6.60)- 15.55 
ia'i.5-i-K. 19.^(12.00)- 31.15 

8-l-K 12.95 ^5.40}- 11.35 

6ftlt ItML PflMUM 
2SVol.% 25/0.0211.11 
KlMMnllN „ 
35 Vol. % 25/0,02 25er ZI." 

KItbMr Ftif IlH 
20 Vol % 30/0.02 2S.- 

30/0.02 11.N 

Scknaekar MaMaf-Plls, Prlrat-EiHil 
GlaalsMi Eiiart, PIlMMf Pitral 
Haaalaiir Kaltar Plltaa«. Exiait 
Backt Sfttzan^ltaiar. alksIwNral 
Jatar Plltaaar. UgM. F« 
BhMiH Eiiait Rinar Pils. Kran-Malz 

2a/o.5-i-K 20.00 t(6.oo)- 21.00 
20/0.5-i-K. 1B.9S ^(6.00)- 24.15 
20/0,5-l-K. 19.t5t(6 00|- 25.45 
20/0.5-I-K 22.95^(6 00)' 21.15 
20A).5-I-K. 23.15 00)- 2il5 
0.331 Einweg 6et4JcO 24er 16.75 

Dr«l«loh«nhain QleiMtraße 1 
HalnhaM««n 
AHred-Oelp-StraOe S4 
Hausen Burgerm -Mahr-Slr 22 SeltgensUdter Str 68 
OI»ertshau»«n Mfliteserstraße 3 
OroOauhelm ßenz-/Ecke E(lt9or>str 
Klein-Auheim SeligenstAdter Straße 60 
tCleln'ICrotKfilMirg Fasar>«nMUan« 7 

L«ng«n Ungestra/)e3 PitttefSlraß« 45 MOhttiAlm Borsigstraße 2 DtM«ftraße 1 
ScMMMnerstraße ^ NIeder-Rode« Em$tair\$traß« Ober4ladefi 
Odenwakltt/aße 69 Off*nb«eh 
Beniner 8tr 256 Lu(Kngstraße 61 
Sentwderw 170 

SellgenetBilt Sl»inheimer Straße 43 
Spr*ndlin0«n Eisenbahrtstfaße 141 Urbereeh K -Adenauer-Straße 63 
OrelS-Zimmern Ronloenstraße 2a 

Profi/entrate. Auskünfte Telefon 069 / 96 40 70 
Profi-Tank Sanafaklarttr. 170 
Dl«sel Bansin 
1,05» 1.43» 

AiyiTSVERKUNDICUlNCSBI.ATT FÜR l.ANCKIN UNI) KCJKI.SBACH 

kc;klsbac hi:r inac hric ih kn - iiaini:k vvoc iiknbi.a i"i 
Nr. 15 
9!) Jahrj^an}^ 

Tel.: 2 10 12 Rwlaklion; Fax 2 10 K) 
Tel.: 2 10 11 AnzeiKcn/Vcrtrich Dienstag, 21. Februar 1995 

(i.'i22.') I.anf^cn, 
I) 444(1 H 

Daimstadlcr Straße 2(i 
DM O.fiO 

Langener Wähler erteilten 

der Koalition eine Absage 

Aber: Grüne legten 2,2 Prozent zu / Fi^eude auch bei FDP 
I.anKen (fm) - Dio hcs.si- 

.sL'ht'ti Wühlor haben der 
lot-grunen Koalition in 
Wic-.sbiidcn da.s Vertrauen 
iiu.sm>.s|)roL'h(-n Am Siej; 
ilc.s Bündnisses aus SI'D 
und Grünen wird auch die 
Nachwahl im Kreis Berg- 
straße 2 nichts mehr an- 
dern. Dalles bei der jetzigen 
Konstellation bleibt, ist auf 
ilen Krfolf» der (Jrünen zu- 
rückzuführen. die landes- 
weit mehr als zwei Prozent 
zulegten. Neben der Tjko- 
l'artei darf sich die KIM' als 
(lewinner fühlen. Nach ei- 
ner Serie von Niederlagen 
bei Landta^swahlen nahm 
sie in Hessen locker die 
Fünf-Prozent-Hürde und 
bleibt weiter im Parlament. 
SI'I) und CDU mulJten hin- 
m'Hvn Verluste hinnehmen. 

In Landen erf^ab sich am 
Wahlabond ein anderes 
Bild als auf Landesebene. 
Bei ilen Zweitslirnmen 
(Landesstimmen) erreich- 
ten CDU und FDP zusam- 
men 48.H Prozent. SPD und 

(»rüne hinHe^en kamen ge- 
meinsam nur auf 4() Pro- 
zent. Die Mehrheit der Lan- 
gener Wahler hat demnach 
dem Bündnis in Wiesbaden 
eine /Misa^e erteilt und sich 
für einen Wechsel ausge- 
sprochen. 

Was die tJewiniie und 
Verluste dei'einzelnen Par- 
leu'n betrifft, lient Landen 
allerdintis im Trend. Auch 
hier ist die CDU mit 40,!) 
Prozent stärkste Partei, 
bülSte aber 1.7 Prozent ein. 
Noch f^rolJere Verluste 
mußte die .SPD einstecken 
Vor vier .lahri'n hatten die 
.Sozialdemokrati'ii Ii.'), I 
Prozent der Stimmen vei- 
bucht, jetzt waren es nur 
noch Ü2.7 Prozent. 

(Irund zur Freude hatten 
die Langener firünen, die 
ihr Ki'Kebnis um 2.2 auf I 
Prozent verbessei ten Auch 
die FDP durfte zufru'den 
sein, die Liberalen erzielten 
mit 7,!) Prozent das ("leiche 
Frf^ebnis wie vor vier .Iah- 

SO WÄHLTE 

LANGEN 

Krststimnien 

Kurth (SPD): 
36,7 % 

Hermanns 
(CDU): 43,% 

Marx (Grüne): 
11,0 % 

Müller (FDP): 
4,.5 % 

Bauermeister 
(REP): 2,9 % 

Zweitstimmen 

SPD: 32,7 % 

CDU: 40,9 % 

Grüne: 13,3 % 

FDP: 

REP: 

7,9 % 

2,6 % 

ren. Die Hepublikaner er- 
hielten 2,1) Prozent (KMtl: 
2,0). 

Bei den Krststimmi'n Kinn 
liüdifier Hermanns (CDU) 
klar als Su'^^er durchs Ziel. 
4.'i,r) Prozent der Langener 
Wähler sprachen sich für 
ihn aus. Im Vergleich zu 
lOiH verlor licrmanns 
knap|) ein Prozent. Sein 
Kontraln'nt um das Direkt- 
mandat im Wahlkreis 44, 
Matthias Kurth, verbu(4ite 
in Landen nur Uli.7 Prozent 
der Stirnmi'n. Vor vier .lah- 
ren hatte der Staatssekre- 
tär noi4i Prozent er- 
reicht. fJewinnerin auch 
Iiier: Maria Marx von den 
Cirünen, die ihr KiKcbnis 
von 11,4 (I!)!) 1) auf 1 1 ,(l Pro- 
zent steigerte. 

Die Wahlbi'teilimuiH m 
Landen ist erh(4)lich gesun- 
ken. 1!)!)1 Kinnen noch (üt.T) 
Prozent der Wahlberechtij>- 
ten an die Urnen, am Sonn- 
taf^ waren es nur noch (iT),! 
Prozent. 

Fleißig gezählt wurde am Sonntagabend im Langener Rathaus. Unser Bild zeigt die Helfer, die mit der Brlelwah! beschäftigt waren. 
Insgesamt 1 758 Langener machten von dieser Möglichkeit Gebrauch. Das Langener Endergebnis stand Kurz vor 21 Uhr fest. 

Folo Mahn 

Enttäuschung und Freude 

Stellungnahmen Langener Politiker zum Wahlausgang 
Lunken (fm) - Verluste für 

die beiden großen Parteien, 
Gewinne für die fli ünen, die 
FDP konstant bzw. hessen- 
weit knapp verbessert. So 
sti4lt sich die Situation nach 
der Landta^swahl dar. Hii'r 
Stimmen Lant^ener Politiker 
zum Wahlau.sHan)^: 

CDU-Vorsitzender Mi- 
chael Kraus: Ich bin maßlos 
enttauscht ülier die schwa- 
che Wahlbeteilif^unH- Si( lau 
in Lanj4i'n so(<ar noch unter 
dem Landesdurchschnitt. 
Hier müssen wir etwas tun. 
Mit dem Abschneiden mei- 
ner Partei in Landen l)in ich 
relativ zufrieden. Erfreulich 
ist für uns, daß wir den Ab- 
stand zur SPD ein bißchen 
vergrößern konnten. Darauf 
müssen wir bei der nächsten 
Kommunalwahl aufbauen. 

SI'D-Vorsitzender Kber- 
hard llcun: Mit dem KiHeb- 
nis in Langen kann ich nicht 
zufrii'den .sein. Uns ist es 
scheinbar nicht 
dem Wähler deutlich zu ma- 
chen, was zum Beispiel Mat- 
thias Kurth alles fi<'l<'istet 
hat. Seine Verdienste, zum 
Beis|)iel das Lkw-Nacht- 

fahrverbot, wurden von zu 
wenigen Wählern honoriert. 
In die.sen Wahlbezirken hal- 
te die CDU mehr Zweitstiin- 
men. aber Kurth mc4ir Frst- 
stinimen. 

(»rüiien-Spri'cher Manfred 
Sapper: Ich freue mich na- 
türlich, daß wir üljerall zu- 
gelegt haben. Ich hoffe aber, 
(iaß sich die (Irünen jetzt 
nicht in einer falschen Sie- 
gessicherheit zurückl(4inen. 
sondern vi'istärkt auf die in- 
haltliche Arbeit setzen. Was 
Langi'n betrifft: Wir haben 
mi'hr als 2 000 Wähler mobi- 
lisiert, ohne Wahlkampf zu 
betreiben. In manchen Be- 
zirken haben wir fast 20 Pro- 
zent erreicht. 

FDI'-Vorsitzender Dieler 
Bahr: Un.si'r KrgfOjnis auf 
Landesebene ist prima und 
hoffentlich ein Wendepunkt. 
In Langen haben wir unser 
Krgebnis von 1!)!)I stabili- 
siert und liegen erfreulichei- 
wei.se sogar über dem Lan- 
desdurchschnitt. Wichtig ist 
auch, daß sich bei den Krst- 
stimmenanteilen gezeigt hat, 
daß die FDP (4nen harten 
Wählerkern hat. Das stimmt 

mich froh, aber nicht über- 
mütig. Schade ist natürlich, 
daß es in Wiesbaden nicht 
zum Kegierungswechsel ge- 
reicht hat. 

Krster Stadtrat Klaus- 
Dieter Schneider (CDU): Wir 
haben das ('iesamlzi(4 in 
Wiesbaden nicht erreicht. In 
Langen haben wir uns gut 
gehalten. Die Verluste, die 
ich auch auf die sclile<'hle 
Wahlbeteiligung und 
bundespolitische Freignis.se 
zurücki^ühre, haben sich im 
Rahmen g(4ialten. 

Bürgermeister Dieter l'it- 
than (Sl'l>): Ich g(4i6re nicht 
zu denen, die aus allem einen 
Sic^g machen. Die SPD muß 
sich Gedanken machen, 
warum sie nur noch auf 
Platz zwei gelandet ist. Die 
Partei muß in der Kegie- 
riingsarbeit stärker ihre ei- 
gene Handschrift zeig<'n. Mil 
dem Krg(4)nis in Langen bin 
ich nicht zufrieden, obwohl 
unsere Verlüst<' im Landi'S- 
trend liegen. Da müssen wir 
nach Gründen suchen. Lo- 
kale Kreigriisse haben aber 
offensichtlich wenig Einfluß 
auf (U'n Wähler. 

Zwei Verletzte bei Kollision 

Wieder ein schwerer Unfall auf der Bundesstraße 486 
LangCMi - Zwei Verletzte 

forderte ein Verkehrsun- 
fall. der sich am Sams- 
tagvorniittag auf der 
Bundesstraße 4!l() zwi- 
schen Langen und Offen- 
thal ereignete. Wie es im 
Polizeiberichl heißt, 
wollli' i'in Autofahrer, der 
in Kichtung Langen un- 
terwegs war, nach re(4its 

in einen Feldweg abl)ie- 
gen. Fin 2!).jährigi'r Maz- 
da-Lenker erkannte zu 
spät, (laß die Autos vor 
ihm bremsten und prallte 
auf einen Mercedes. 
Durch die Wucht des Auf- 
pralls wurde der Mazda 
auf die (legeiifahibahn 
geschleudert und kolli- 

dierte mit einem Woiin- 
iiiobil. Der IJOjahrige 
.Mazda-Fahrer wurde da- 
bei schwer verletzt, der 
Fahrer des Wohnmobüs 
kam mil leichteren Ver- 
letzungen davon. 

Den Sachsciiaden br>- 
zifferl die Polizei auf i't- 
wa :i:i 000 Mark. 

Umfassende Versorgung 

im Verbund gewährleisten 

Kooperation zwischen Stadt und Arbeiter'wohlfahrt 

Viele Bürger 

verunsichert 
■..ungen - Zusammen mit 

der Landtagswahl wurde am 
Sonntag darüber abge- 
stimmt, ob sich Bürger schon 
im Alter von 18 Jahren in 
den Landtag wählen lassen 
können. Die Mehrheil der 
hessi.schcn Wähler sprach 
sich dafür aus, das pa.ssive 
Wahlalter bei 21 Jahren zu 
hela.ssen. In Langen stimm- 
ten f)1.9 Prozent mit Nein, 
nur .'i8,l Prozent votierten 
für eine- Verfassungsände- 
rung. Allerdings wurde in 
den Wahllokalen deutlich, 
daß viele Bürger verunsi- 
chert waren, worüber sie zu 
entscheiden hatten, 

Bahnübergang 

erneut gesperrt 
Langen - Wegen Gleis- 

bauarbeiten für die S-Bahn 
wird der Bahnübergang 
Leerweg erneut gesperrt. 
Und zwar von Freitag, 24,, 
bis Montag, 27. Februar. 

Zeit für ein T6t6-ä-tGte in einem oft von Hektik bestimmten Alltag nahmen sich diese 
beiden jungen Leute am Langener Bahnhof. Foto Arnold 

Langen - Auf der Grund- 
lage des neuen Pflegeversi- 
chcningsgesetzes haben die 
Sladt Langen und der Orts- 
vereiii der Arbeilerwohl- 
faiirt jetzt eine Kooperati- 
onsvereinbarung über die 
Zusammi'narbeit und Ab- 
stimmung bei der ambu- 
lanten Alten-, Kranken- 
und B<4iindertenpfk'ge ge- 
troffen, Sie wollen damit ei- 
ne umfassende Hilfe in der 
ambulanten Versorgung si- 
cherstellen, Da der Anteil 
älterer Menschen stetig 
steigt, sei dieser Vertrag 
enorm wichtig, betonte Bür- 
germeister Dieter Pitthan, 
In Langen l<4)en d(?rzeit 
rund 7 (iOO Mensch"n, die 
über (iO Jahre alt sind. 

Bisher haben Stadt und 
Arbeiterwohlfahrt solche 
Leistungen überwiegend 
unabhängig voneinander 
erbracht, sich dabei aber er- 
gänzt, Sie be.schränktt'n sich 
auf einz(4ne Angebote wie 
,,Fssen auf Rädern", Hilfe 
im Alltag oder häusliche 
Krankenpflege, Dies ist je- 
doch nicht im .Sinne des 
neuen Ge.setzes, das von den 
Anbietern umfassende Lei- 
stungen bei der Krankem- 
und Altenpflege .sowie bei 
der häuslichen Versorgung 
erwartet. Um Überschnei- 
dungen zu vermeiden, ent- 
schlo.s.sen sich Stallt und Ar- 
beiterwohlfahrt zur Zusam- 
menarbeit, 

Nach der Kooperations- 
vereinbarurig bilden Stadt 
und Arbeiterwohlfahrt nun 

einen ,,Verbund der Lei- 
st ungserbringer". ,,Wir 
werden Absprachen zur 
Pflege, Versorgung und Be- 
treuung von Hilf(4)edurfti- 
gen treffen, die auf allge- 
mi'in anerkannten Stan- 
dards der medizinisch-pfle- 
gerischen und sozialen Ver- 
sorgung und Aktivierung 
basieren", erklärte Pitthan 

Die Leistungen würden 
bedarfsgerecht und kunde- 
norientiert und seitens der 
Stadt vom Zentrum für (le- 
ineinschaftshilfe sowie der 
Zentralen In formal ions- 
und Beralung.sst(41e für Se- 
nioren erbracht, die dem- 
nächst im Stresemannring 
eröffnet wird. Ziel der Ver- 
einbarung sei es, eine koor- 
dinierte und harmonische 
Zusammenarbi'it im Bi'reich 
der gesundheits- und sozial- 
pflegeri.sehen Tätigkeilen 
und ergänzenden Hilfelei- 
stungen zum Wohle der Be- 
dürftigen zu gewährleisten. 

Um das Ang(4)ot noch lei- 
stungsfähiger zu machen, 
wolU'n Stadt und Arbeiter- 
wohlfahrt auch mit den an- 
deren Organisationen in 
Langen, die in der offenen 
und stationären Altenhilfe 
und Altenarbeit tätig sind, 
kooperieren. Unter antlerem 
Sinti das der Dienst ,,Hilfe 
von Haus zu Haus" der Ca- 
ritas, elie Ortsvereinigung 
des Deutschen Roten Kreu- 
zes, das Alten- und Pflege- 
heim des DRK sowie der 
Krankenhaussr)zialdienst 
im Dreieich-Krankenhaus, 

Festgelegt wurde in dem 
Pai)ier ferner, daß die Koor- 
dination und Vernetzung al- 
ler Angebote der Alten- und 
Krankenhilfi' in Langen der 
•Stadt obliegt. ,,Fs ist über- 
aus sinnvoll, claß verschie- 
dene Finrichtiuigen nicht 
n<4)eneinander herlaufen. 
Vor allem Men.schen, die 
erstmals Hilfe brauchen, 
sind oft .sc4ir unsicher. In der 
Leitslelle Alterwerden ha- 
ben sie künftig einen An- 
sprechpartner". sagte die 
A wo-Vorsitzende Gisela 
Mül 1er-Rei Illing, Zwischen 
den Vertragsparteien soll es 
regelmäßig Arbeilsgesprä- 
che g(4)en sowie eine gegen- 
seitige Unterrichtung und 
Abstimmung, Darüber hin- 
aus wurde bereits eine 
Fachgruppe Altenarbeit ge- 
bildet, (U.'r auch Verlreterin- 
nen und Vertreter der ande- 
ren Verbände, Einrichtun- 
gen und Dienste der Alten- 
arbeit und Altenhilfe in 
Langen angehören sollen, 

I'itthan wies darauf hin, 
daß die Vereinbarung kei- 
nen .Einfluß auf die Wahl- 
freiheit der Hilfebedürfti- 
gen habe. Welcher Lei- 
stungserbringer in An- 
spruch genommen werde, 
bleibe einem auch künftig 
selbst überlassen. Allein die 
Stadt hat im vorigen Jahr 
bei 290 Patienten mehr als 
in yoo Leistungen erbracht. 
Hinzu kamen mehr als 700 
Beratungen über Pflege- 
und Hilfsmöglichkeiten. 
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Im Anschluß an die Einweihung der Skulptur erhielt Jürgen Ellers von Schulamtsdirektorln Sylvia 
Ruppel die Ernennungsurkunde zum Rektor. Foio Mahn 

Feierlicher Augenblick: Bürgermeister Dieter Pitthan und Erster 
Kreisbeigeordneter Peter Walter haben unter lautstarkem Hurra 
der Kinder die Sonnenblumenskuiptur enthüllt. Foio: Mahn 

Fotos dokumentieren 

Alltag im Kriegsgebiet 

Ausstellung der Flüchtlingshilfe 
Lnngen - Noch bis Ende 

Februar ist im Rathaus- 
Foyer eine Fotodokumen- 
tation der Flüchtlinßshilfe 
Langen zu sehen. Zusam- 
mengestellt wurde sie von 
Heiko Wenner und Marion 
Lusar. Die beiden Mitglie- 
der der Flüchtlingshilfe 
haben schon mehrfach 
Hilfstransporte nach Bos- 
nien-Herzegowina beglei- 
tet. Die Fotos machten sie 
während eines zweiwöchi- 

gen Aufenthalts im 
Kriegsgebiet im Novem- 
ber vergangenen Jahres. 
Sie zeigen den Alltag der 
Menschen in der Stadt Ze- 
nica und Umgebung. Fest- 
gehalten haben Wenner 
und Lusar auch die Arbeit 
des Vereins für sozialbe- 
drohte Menschen, der Alte 
und Kranke versorgt und 
den die P'lüchtlingshilfe 
seit einem Jahr unter- 
stützt. 

Langen (fm) - Für die 
Müdchi-n und Jungen der 
Sonnenblumensc'huie ende- 
te der Unterricht am Freitag 
mit einem ganz besonderen 
Ereignis. Nachdem die 
Gruppe Hand tn Hand der 
Langener Erich Kastner- 
Schule für Kiirperhehinder- 
te in der Aula die kleinen 
und groUen Ciiiste mit Per- 
cussionklangen erfreut hat- 
te, wurde im Schulhof unter 
lautem Hurra der Kinder 
feierlich eine Skulptur ent- 
hüllt. Als die Schüler dann 
schon auf dem Heimweg 
waren, folgte noch ein feier- 
licher Akt. Schulamtsdirek- 
torin Sylvia Kuppel über- 
reichte Jürgen Eilers die Er- 
nennungsurkunde zum Rek- 
tor. 

(Jeschaffen wurde die 
Sonnenblumenskuiptur im 
Rahmen eines Projekts des 
benachl)arten Jugendzen- 
trums KOM.ma. Unter der 
künstlerischen Het reuung 
des Ctraphikers Erich Wei- 
mann entfalteten Nora 
Wirth. Henriette Schaffner 
und Jennifer Grinsted ihr 
kunst ha ntl werkliches Ta- 
lent, Vom Entwurf über die 
Materialbeschaffung bis zur 
Umsetzung und Fertigstel- 
lung verging knapp ein 
Jahr. Finanziert wurde das 
Projekt von der Stadt und 

vom Kreis Offenbach. 
Mit der Skulptur können 

die Kinder sogar spielen. So 
ist im Sockel eine Röhre ein- 
gebaut, durch die man Balle 
rollen lassen kann An einer 
Seite ist ein Spiegel ange- 
bracht, der das Gesicht cles 

Betrachters verzerrt. Auf 
dem Sockel steht, freilich 
nur zum Anschauen, eine 
aus Metall geformte Son- 
nenblume. 

Im etwas kleineren Kreis 
erfolgte anschließend die 
Ernennung von Jürgen Ei- 

lers zum Rektor. Bevor er 
die Leitung der Sonnenblu- 
menschule nach der Eröff- 
nung 1993 übernahm, war 
Eilers Leiter der Gerhart- 
Hauptmann-Schule in 
Sprendlingen. 

Jahrestreff der 

Wassersportler 
Langen - Die Mitglieder 

des Wassersportvereins 
(WSV) in der SSG Langen 
treffen sich am Freitag, 3. 
März, im SSG-Klubhaus zu 
ihrer Jahreshauptversamm- 
lung. Sie beginnt um 20 Uhr. 

Tanzclub hat 

Versammlung 
Langen - Der Vorstand des 

Tanzclubs Blau-Gold Lan- 
gen lädt die Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 23. Februar, 
19.30 Uhr, in den kleinen 
Saal der TV-Turnhalle ein. 

Ein Zeltlager 

im Spessart 
Langen - Die Pfarreien St 

Albertus Magnus und Lieb- 
frauen stellen wieder ein 
Zeltlager auf die Beine. Dies- 
mal wird vom 21. bis 30. Juli 
in Mömbris-Schimborn im 
Spessart campiert. Mitma- 
chen können Mädchen unil 
Jungen zwischen acht und 14 
Jahren. Die Teilnahme kostet 
fürs erste Kind einer Familie 
200, fürs zweite 160 und fürs 
dritte Kind einer Familie 110 
Mark. Anmeldungen werden 
im Pfarrbüro von Albertus 
Magnus angenommen. 

Ehrungen bei 

Naturfreunden 
Langen - Die Langener 

Ortsgruppe der Naturfreun- 
de trifft sich am Mittwoch, 
22. März, im Naturfreunde- 
haus zu ihrer Jahreshaupt- 
versammlung. Neben dem 
Bericht des Vorstands stehen 
unter anderem Ehrungen 
von Jubilaren auf der Tages- 
ordnung der Sitzung, die um 
20 Uhr beginnt. 

Sogar zwei „Oscars" wurden in der Jahreshauptversammlung der Ski-Gilde Langen 
verliehen. Sepp Tutsch (zweiter von links) und Carmen Dorn (dritte von rechts) wurden damit für 
Ihre Verdienste um die Öffentlichkeitsarbeit der Ski-Gilde belohnt. Für 2Sjährlge Mitgliedschaft 
wurden (von links) Ursula Marquarri, Helml Spengler und Stefan WIedeklnd (seit seinem dritten 
Lebensjahr dabei) ausgezeichnet. Rechts Peter Frank, mit 91 Jahren ältestes Mitglied und seit 49 
Jahren Im Verein. Er unterschrieb seine Beitrittserklärung im Gründungsjahr. Nächstes Jahr 
gibt's demnach ein Doppellublläum. Foio: Arnold 

Uta Zapf lädt 

nach Bonn ein 
I.aiigen - Gemeinsam mit 

der I)ri"ieicher SPD-Bundes- 
tiigsabgeordneten Uta /.apf 
können interessierte Bürger 
am Kl und 1 1 Mai Bonn 
kennenlernen Den Teilneh- 
mern entstehen für Fahrt, 
Unterkunft und Verpflegung 
keine Kosten, In lionn er- 
Wiiilet die Ciiuppe ein ab- 
wechslungsreiches Pro- 
gramm mit Gesprächen im 
Bundesarbeitsministerium, 
im Presseamt und bei der 
europaischen Kommission. 
Vorgesehen sind außerdem 
ein Besuch im Haus der Ge- 
schichte, ein Abstecher in 
die hessische Landesvertre- 
tiing und eine abendliche 
Bootsfahrt auf dem Rhein: 

Wer mitfalii'en mochte, 
sollte sich bis 31, Marz im 
Wahlkreisbilro von Uta 
/.apf, Ilerrnstraße H. ()3()(ir) 
Offenbach, Telefon l)()9/ 
H14 HM4, anmelden 

Hallenbad am 

27. Februar zu 
l.an^on - Das Lan^on(»r 

l !alionl)a{l hlcMbl am Kasl- 
narhtsmonta^, 21. Fobniar. 
geschlossen 

Bellagenhlnweis 
Der heutjgen Ausgabe, außer Post- 
slucken, lieat oin Prospekt der Fn, 
Möb«l Holler. Kurt-Schumacher- 
Ring 2. 63329 Egelsbach, bei. auf 
(Ion Wir hiermit hinweisen. 
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Skulptur nicht nur zum Anschauen 

Kunstwerk in der Sonnenblumenschule wurde am Freitag enthüllt 

1 ontion Wahlbe- Wähler BEZ. Ldliycil rechtigte 

Erststimmen 
Gültige Kurth Hermanns Marx Müller Bauermeister 

Stimmen SPD CDU Grüne FDP REP 

Zweitstimmen 
Gültige 

Stimmen SPD CDU Grüne FDP REP DKP NPD 
1 Geschwister-Schoil-Schule 924 579 562 190 258 59 29 15 562 154 234 79 61 11 1 0 
2 Janusz-Korczak-Schule 1 290 745 723 276 274 106 46 14 726 261 252 118 75 10 0 1 
3 Kita Nordendstraße 926 563 542 175 261 55 16 32 542 166 261 54 25 29 0 0 
4 Wallschule 1 249 700 671 298 251 71 30 13 675 263 239 97 51 9 0 0 
5 Altes Rathaus 1 108 647 623 285 210 74 32 15 631 266 202 89 49 13 2 1 
6 Kindergarten Südl. Ringstraße 1 124 531 519 244 181 55 15 17 517 223 166 65 32 17 1 1 
7 Adoll-Reichweln-Schule 1 037 532 507 226 200 46 10 17 511 221 197 45 17 16 1 1 
8 AdoK-Relchwein-Schule 1 126 685 660 278 274 47 25 28 659 267 259 53 39 28 0 2 
9 Ludwig-Erk-Schule 1 114 621 602 243 238 71 28 15 600 227 207 85 53 16 1 0 

10 Ludwig-Erk-Schule 1 071 629 613 221 255 67 30 27 607 198 247 86 38 21 2 2 
11 Landesllüchtlingslager 1 246 589 548 156 296 43 12 32 543 150 287 47 20 23 0 1 
12 Seniorentreffpunkt 1 237 649 617 202 305 59 25 22 624 184 300 75 27 25 0 0 
13 Stadtwerke 1 276 688 675 255 275 80 30 22 672 223 264 101 42 27 0 1 
14 Dreleich-Gymnasium 864 533 526 184 228 69 24 16 524 154 216 78 50 14 0 1 
15 Siedlerheim 778 546 531 228 205 50 24 17 531 196 204 65 37 15 2 2 
16 Dreieich-Gymnasium 752 460 451 192 179 49 15 10 450 148 172 80 32 9 0 0 
17 Kindergarten Ohmstraße 1 245 749 735 243 322 95 37 21 736 217 299 102 77 19 0 1 
18 Albert-Einslein-Schule 1 252 835 817 267 384 98 43 13 819 221 353 130 81 16 3 1 
19 Albert-Schweitzer-Schule 1 230 761 749 313 310 63 33 18 749 284 281 80 62 17 2 2 
20 Albert-Schweitzer-Schule 1 202 753 736 249 336 87 26 21 732 215 311 103 52 21 0 1 
21 Albert-Elnsteln-Schule 789 468 559 144 329 50 27 5 557 122 303 61 56 3 0 0 
22 Geschwisler-Scholl-Schule 1 231 631 626 202 290 92 28 9 625 176 250 106 73 8 0 0 

Briefwahl 1 758 1 722 554 805 202 98 39 1 742 472 764 245 168 34 2 7 
OMamttrgcbnlB Langen 24 082 15 752 15 314 5 625 6 685 1 688 683 438 15 334 5 008 6 268 2 044 1 217 401 17 25 
Prozent 65,1 36,7% 43,5% 11,0% 4,5% 2,9 32,7% 40,9% 13,3% 7,9% 2,6% 0,1% 0,2% 
Landtagswahl 1991 23 901 16 608 16 192 6 360 7 182 1 362 986 — 16 313 5 731 6 944 1 803 1 290 320 — — 
Prozent 69,5% 39,3% 44,4% 8,4% 6,1% — 35,1% 42,6% 11,1% 7,9% 2,0% — — 
Kreiswahl 1993 23 808 16 218 ______ 15 690 4 390 4 272 2 151 782 1 658 — — 
Prozent 68.1% _____ 28,0% 27,2% 13,7% 5,0% 10,6% — — 
Bundestagswahl 1994 23 966 19 752 19 389 6 970 9 296 1 530 675 482 19 434 6 026 8 333 2 183 1 840 518 — — 
Prozent 82,4% 35,9% 47,9% 7,9% 3,5% 2,5% 31,0% 42,9% 11,2% 9,5% 2,7% — _ 

Närrische Preise! 

riGFK 
:lub 

Nicht wundem 
(Jin) - 24 0H2 l.an^cnvr 

Wiircii ,tm Sonntag Wiihl- 
hcrechtigl, Joch mir 
15 752 f>tiht'n ihre Sliiii- 
men ah. Ein Drittel ver- 
zichtete Jitrauf, seine po- 
litische Meinung /um 
Ausdruck /u hrinf;en. 
Jet/t ivunJem sich die 
Damen und Herren l'oli- 
tiker wieder, wie das pas- 
sieren konnte und versu- 
chen sich in Ursachen- 
forschiin^. Sicher, wenn 
die /iundesregierung ei- 
nen Solidaritäts/uschla^ 
erhebt, Milliarden Mark 
aber in dunklen Kanälen 
versickern, ist das ein Ar- 
gument für Wahlverdros- 
senheit. Aber damit al- 
lein macht man es sich /u 
leicht. Politik ist für ()tto 
Normalverbraucher 
scDim auf der untersten 
Ebene häufig ein Huch 
mit sieben Siegeln. Wer 
einmal eine Sif/.un^ des 
Langener Stadtparla- 
ments besucht hat, wird 
sich ein /weitesmal da- 
vor hüten. Und hier müs- 
sen die iirtlicben Politi- 
ker ansetzen. Mehr 
Transparenz, (Glaubwür- 
digkeit und Hür^er- 
jreundlichkeit sind drin- 
gend notwendif). 

„DDE Party" wartet mit 

Tina Turner-Show auf 

„Tingeltangel" der LKG kommt in neuer Aufmachung 
l.anKen (rt) ~ Der K.ist- 

nachlsamstaK (gehört in 
1..Inzell seil vielen .lahren 
der 1,K(;, Mit der ..Tinnel- 
taiiHel-l'arty" wurde eine 
Veranstaltung ins Leben 
gerufen, dii' jung und alt 
erfreute, die manche IJber- 
raschun(4 parat hielt und 
bei der zwei Kapellen pau- 
si'nlos /um Tan/ aufspiel- 
ten. 

Die Zeiten und auch der 
(leschmaek .-indern sich, 
und diesem Trend will 
auch der neue Vereinsvor- 
stand Kechniinn tragen .So 
wird aus der ..TiiiHi'it.in- 
Kel" jet/t ..DIK Tarly" 
Aber nicht nur der Name 
hat sich f^eandert, sondern 
die Besucher werden aiicli 
ein ni'ues Ambiente vorfin- 
den. So wird man ..rund 
um den Vierrohrenbrun- 
nen" tan/<'n und sich an 

ihm erfrischen können, ei - 
ne neue TisehordniiMK soll 
außerdem /u umllerer (Je- 
mutliehkeil beilranen 

(leljjiebeii ist das Notl- 
stop-Tan/veif^nuf^en mit 
/wi'i Kapellen Die seit vie- 
len .lahren bewahrte ..Me- 
dium Daneinn I5and" ist 
natürlich wieder dabei, 
und als /weite Formation 
werden die ,.lil C'entiines" 
em Kontrastprogr.'iinni 
Ijieten Selbstverständlich 
werden di<' (larden der 
Langener Karneval Ce.sell- 
schaft /u einem abweclis- 
liingsreichen Programm 
beitragen un<l den Hesii- 
ehi'rn eine Versehnaiifp.iu- 
se gönnen. Als besonderen 
Ilohi'punkt kundigen die 
Veranstalter eine Tina 
Turner-.Show an. 

Alle Klntrittskarten sind 

mit einer Nummer verse- 
hen. und auf die.se werden 
ohni' Mehrkosten Preise 
verlost Der llauptpreis ist 
eine Fahrt für zwei Perso- 
nen nach IJochum mit ei- 
nem liesucli des .Musn'als 
..Starlight-Kxprell" Ks 
lohnt sich also auf mehrer- 
lei Wei.se. am Abend des 
Fastnachtsamstags kostü- 
miert in die Stadthalle zu 
kommen und einen be- 
schwingten Abend in ech- 
ter K.'irnevalsstimmung /u 
erleben Karten gibt es im 
Vorverkauf bei .1 K, Bach 
in der Fahrgasse, in der 
(Jaststatle ..Liithereiche" 
.im l.iitherpl.'it/, im Kiosk 
in d' r Rathaiisbrucke und 
lii'im Hiindfiink- und Fern- 
sehdienst Vogdt in der 
UiedstralJe und am Wei- 
nerplat/ 

Rüttgers Club 

Sekt ^ 

0,75-Liter-Räsche 

3.99 

Faschingsdisco 

für Kids bis 14 
Langen - Kine Super-Dis- 

co für Kinder bis 14 .fahre 
gibt's am F'astnachtsdiens- 
tag, 2(i. Februar, von 15 bis 
18 Uhr im Langener .Jugentl- 
zentrum KOM.ma. Sie wird 
veranstaltet von der städti- 
schen .Jugendförderung und 
von einem Disco-Team un- 
terstützt. Alle, die kommen, 
sollten verkleidet sein und 
zwei Mark Kintritt.sgeld da- 
beihaben. Für Getränke und 
kleine Leckereien ist ge- 
.sorgt. Damit die Musik auch 
wirklich ankommt, .sollen 
die Kids eigene CDs mit- 
liringen. 
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Erlenhof Hähnchen 
Hkl. A, tiefgefroren, 
bratfertig, mit Hals 
und Innereien, 
(1000 g = 3.15 DM) 
950 g-Stück 

2.99 

Zum FdSChin9 Senioren hatte die Stadt Langen Ins Clubhaus der SSG eingela- 
den, und viele gutgelaunte Bürgerinnen und Bürger waren gekommen, um einen vergnügten 
Nachmittag zu erleben. Zum abwechslungsreichen Programm trugen Büttenredner und die Kin- 
dergarden der LKG bei und ernteten verdienten Beifall. Aber auch die Senioren selbst sorgten da- 
für, daß die gute Stimmung keinen Einbruch erlebte und alle mit dem Bewußtsein nach Hause ge- 
hen konnten, daß frohe Laune und Humor nicht an ein bestimmtes Alter gebunden sind. 

Foio Arnold 

Frauen können ihre 

Kondition verbessern 

Gymnastik-Kurse im Mütterzentrum 
Langen - Im März begin- 

nen im Miitter/entriim 
Langen wieder zwei Clym- 
nastik-Kiirse für Frauen, 
Kine Trainingseinheit wird 
montags (erstmals ab (i, 
März) von l().4r).bis 17.4r) 
Uhr angeboti'n. Dienstags 
haben Frauen am Vormit- 
tag (erstmals ab 7. März) 
von i) bis 10 Uhr Gelegen- 
heit, ihre Kondition zu ver- 
bessern. Dr. Cornelia Pelz 
wird ein allgemeines Fit- 
neßprogramm mit Funkti- 
onsgymnaslik. Dehn- und 
Kräftigungstraining an- 
bieten. 

,,Bewogungsfehl verhal- 
ten und einseitige Tälig- 
keiti'n im Haushalt und 
Büro, wie Tragen und He- 
ben von Kindern, sind oft 
Ursachen für Verspannun- 
gen und Rückenschmer- 
zen", erklärt die Leiterin 
des Kurses. (lezielte Übun- 
gcm helfen den Frauen, die- 

se Beschwerden zu lindern 
oder sie gar nicht erst auf- 
kommen zu lassen. 

.Jede Kurseinheit umfalit 
zehn Stunden und kostet 
für Mitglieder des Mütter- 
zentrums 20 Mark, Nicht- 
mitglieder müssen zehn 
Mark mehr bezahlen. Kin- 
der können selbstverständ- 
lich zu allen Terminen mit- 
gebracht werden; Kinder 
ab zwei .lahren können im 
Spielzimmer des Mütter- 
zentrums betreut werden. 
Die Kurse finden alle im 
Tribünengebäude am alten 
S.SG-Sportplatz in der 
Zimmerstraße statt. 

Anmeldungen werden te- 
lefonisch zu den Bürozei- 
ten des Langener Mütter- 
zentrums (montags und 
dfmnerstags von O.IiO bis 
ll.liO Uhr) unter der Huf- 
nummer f) .'iii 44 entgegen- 
g(.'nommen. 

Die Geschichte 

Israels Thema 

von Vorträgen 
Langen - Die evangelische 

Stadt kirehengemeindi' ladt 
zu einer Vortragsreihe über 
die Geschichte Israels ein 
■Sie beginnt am Mittwoch. 
22. Februar, mit einem 
Abend unter dem Titel ,,Der 
Weg ins versprochene Land - 
Von Abraham bis Saiil". Am 
Mittwoch, 1. März, geht es 
um ..David: Kin König ohne 
Fehl und Tadel? - Die Kö- 
nig.szeit in IsraM". Der letzte 
Vortrag am Mittwoch, K. 
März, beschäftigt sich mit 
dem Thema ,,Vom Kxil bis 
zur römischen Besatzung". 

Keferent ist Pfarrer Ulrich 
Bergner von der Stadtkir- 
chengemeinde, der sich wäh- 
rend seines Studiums und 
bei zahlreichen Aufenthal- 
ten in Israel intensiv mit der 
Geschichte des Landes be- 
faßt hat und ein facetterirei- 
ches Bild des biblischen Vol- 
kes (entwirft. Die Vortrage 
im Gemeindehaus Frankfur- 
ter Straße H a beginnen je- 
weils um 20 Uhr. 

JL a 

MARKT 

billig und nah 

Garantiert: 

{Jei Orijchffttilffn kumu M.iflutiK H Wi/f lic- ' Mi 

McCaln 1-2-3 Frites 
tiefgekühlt ^ f\f\ 
750-g-Beutel 

Holländische Band Louisiana Radio in der Ölmühle 
Langen Die ,Iazz-Initiati- 

ve Langen (,IIL) hat sich für 
das Faschingswochenende 
wii'der etwas spezielles ein- 
fallen lassen. Am Samstag. 
2.'). Februar, steigt ab 21 Uhr 
in der Alten filmühle eine Fa- 
.schingsfete mit der holländi- 
.schen Band Louisiana Kadio. 
die .sich dem Cajun, /.ydeco 
und Bayou verschrieben hat. 
Die Musik erinnert an den 
Karneval von New Orleans. 
Das dominierende Instinnient 
der Band ist das Akkordeon, 
und ihri' Musik kommt, wie 
der Name .sagt, aus Louisiana 

Angereichert mit Kinflüs- 
sen der heutigen New Orle- 
ans-Musik und des Khythm 
and Blues wird das Quintett 
für einen ausgcla.ssenen 
■Samstagabend sorgen, vei- 
spricht dii' .lazz-Initiative. 
Der Kintntt kostet 2.") Mark, 
Mitglieder und Begünstigte 
zahlen 20 Mark, Karten gibt's 
im Musikhaus Luley, Bahn- 
.strafle ii4. Kinlaß ist bereits ab 
1!).:«) Uhr. 

Asbach Uralt Weinbrand 
38% Vol. 
0,7-Liter-Flasche 

19.98 

Die holländische Band Louisiana Radio will am Samstag mit Ca- 
jun, Zydeco und Bayou für Stimmung in der „Alten Ölmühle" 
sorgen. Foto: p 

Wir führen nur 

DEUTSCHES 

Qualitäts- 

Rindfleisch 

und frisches 

Toro-Primero- 

Steakfleisch aus 

Argentinien!! 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

IT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 
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Stimmenzunahme 

nur bei den Grünen 

Die SPD bleibt stärkste Partei 
KKolsbnch (rl) - Mit ei- 

ner Wahll)eteiligun>< von 
71.4 ^eKenUl)ei- 7() Pro- 
zent bei der I-an<l.staf;s- 
wahl im Jahre li)itl ka- 
men am Sonntag in 
Eflelsbach (if) Wahlerin- 
nen und Wahler weniger 
an die Urnen. Stiirkste 
Partei bleibt die SPD, 
obwohl sie gegenüber der 
letzten Wahl 2,H Prozent 
der Stimmen einbüßte. 
Auch die Christdemo- 
kraten kamen mit 31) 
l'rozent iler Stimmen 
nicht auf ihr letztes Er- 
gebnis, als sie 34,8 Pro- 
zent der Stimmen für 
sich verbuchen konnten. 
Auch die FDP hatte ein 
schlechteres Ergel)nis als 
vor vier .lahren Stimm- 
ten damals 7,1 Prozent 
für die Liberalen, so wa- 
ren es diesmal nur 6,4 

Prozent Eindeutige Ge- 
winner waren die Grü- 
nen, die ihren Stimmen- 
anteil von 9,7 auf 12,8!) 
Prozent steigern konn- 
ten. 

Hei den Erststimmen 
siegte der Sozialdemo- 
krat Matthias Kurth mit 
4H,4 Prozent (Ii)91 waren 
es 49,1 Prozent) vor dem 
Unionskandidaten Rüdi- 
ger Hermanns, der 3.'),2 
(1991: 34.H Prozent) der 
Stimmen auf sich verei- 
nigte. Für Gabriele Mül- 
ler (P'DD) stimmten 3,H 
Prozent (1991: .'j.H Pro- 
zent) der Egelsbacher, 
wahrend H,H Prozent 
(1991: 7.(i Prozent) der 
Grünen Maria Marx ihre 
Stimme gaben. Die Re- 
publikaner erhielten 1,7, 
die OKP 0,1 und die NPD 
0,2 Prozent. 

Prinzip: Qualität der Umwelt zuliebe 

Knöß & Anthes erhielt Zertifikat für vorbildliches Entsorgungs-Management 
Egcisbnch (rt) - Dem 

Egelsbacher Entsorgungs- 
unternehmen Knöß & An- 
thes und seiner Tochter, 
der Wertstoffsortieranlage 
Wesa in Darmstadt - beide 
gehören seit 1994 dem 
Konzert Waste Manage- 
ment Deutschland an - 
wurde jetzt als ersten Ent- 
sorgungsbetrieben in Hes- 
sen ein Zertifikat über- 
reicht, das ihnen die Erfül- 
lung der strengen interna- 
tionalen Quaiitätsnormcn 
bescheinigt. Die Urkunde 
wurde von NIS-ZERT, ei- 
ner durch den deutschen 
Akkreditierungsrat zuge- 
lassenen Zertifizierungs- 
stelle überreicht. 

Seit etwa 40 Jahren be- 
faßt sich das Egelsbacher 
Unternehmen Knöß & An- 
thes mit der Abfallbeseiti- 
gung. Aus kleinsten Anfän- 
gen mit dem Pferdefuhr- 
werk ist ein Unternehmen 
entstanden, das heute in 

Egelsbach 125 Mitarbeiter 
beschäftigt und zu den 
Marktführern im südhessi- 
schen Kaum zählt. Es be- 
faßt sich mit der Abfuhr 
von Hausmüll, Sonderab- 
fällen, betreibt ein Um- 
weltmobil, entsorgt Indu- 
strie und Gewerbe und ist 
mit der Einsammlung von 
recyclingfähigem Material 
wie Grüne-Punkt-Stoffe, 
Glas, Dosen und Altpapier 
befaßt. Zu dem Unterneh- 
men gehören die Wesa in 
Darmstadt, Wagner in 
Pfungstadt, TVG in Pfung- 
stadt und GES in Heusen- 
stamm, insgesamt sind 220 
Menschen beschäftigt, 75 
Kraftfahrzeuge sind auf 
Achse und 45 bis 48 Millio- 
nen Mark Jahresumsatz 
werden erzielt. Die Entsor- 
gung umfaßt ein Gebiet mit 
l,f) Millionen Einwohnern, 
und um nur ein Beispiel zu 
nennen, werden jährlich 

Sänger entführen in Dachgauben werden 

orientahsche Weh in Bayerseich erlaubt 

1001 Nacht im Bürgerhaus erleben Bebauungsplan soll geändert werden 
Egolshacli - Eine orientali- 

sche Märchenwelt eröffnet 
sich am Sam.s.tag, 25. Febru- 
ar, um 20.11 Uhr im Bürger- 
haus, wo die Sängervereini- 
gung unter dem Motto ,,1001 
Nacht - Euch glücklich 
macht" ihre diesjährige Fa- 
schingsfete durchführt und 
alle Egelsbacherinnen und 
Egelsbacher herzlich zum 

Mitmachen einlädt. Die Ka- 
pelle ,,Da Capo" liefert dazu 
den musikalischen Hinter- 
grund. 

Kartenbestellungen sind 
noch unter der Telefonnum- 
mer 4 23 37 bei Hans Keil 
möglich. Eventuelle Rest- 
karten gibt es zum Preis von 
14 Mark ab 19 Uhr an der 
Abendkasse. 

SO WÄHLTE 

EGELSBACH 

Erststimmcn 

Kurth (SPD): 
48,4 % 

Hermanns 
(CDU): 35,3 % 

Marx (Grüne): 
9,8 % 

Müller (FDP): 
3,8 % 

Bauermeister 
(REP): 1.6% 

Zwcitstiminen 

SPD: 43,9 % 

CDU: 33,0 % 

Grüne: 12,8 % 

FDP: 6,4 % 

REP: 1,7% 

Amtl. MaumtiRMlNinsM 

Verordnung Uber das Naturschutz- 
gebiet 
. .Hegbachaue bei Messel" vom 9. 12 
1994 
Die gemeinsame amiltche Bekannt- 
machung der Gemeinde Egelsbach 
und der Stadl Langen über die Ver- 
ordnung über das Naturschutzgebiet 
..Hegbachauo bei Messel" vom 9, 12 
1994 erscheint im Langener Teil die- 
ser Ausgabe der Langener Zeitung 
Egelsbach. 2 t Februar 1995 

DER GEMEINDEVORSTAND 
der Gemeinde Egelsbach 

EyOen, Bürgermeister 

Egelsbach (rt) - Wenn die 
Gemeindevertretung in ihrer 
Sitzung am Donnerstag, 23, 
Februar, um 20 Uhr im Sit- 
zungssaal des Rathauses der 
einstimmigen Empfehlung 
des Haupt- und Finanzaus- 
schusses folgt, werden künf- 
tig an Häusern im Ortsteil 
Bayerseich Dachgauben 
nicht mehr verboten sein. Ei- 
ne entsprechende Änderung 
des Bebauungsplans hat der 
Gemeindevorstand bean- 
tragt. Danach sollen Dach- 
gauben bis zu 25 Prozent der 
Hausbreite zulässig sein. 

Als Begründung hatte der 
Gemeindevorstand ange- 
führt, daß in letzter Zeit die 
Anfragen über die Zulässig- 
keit von Aufstockungen von 
Flachbauten und die Er- 
laubnis von gleichzeitigem 
Dachgeschoßausbau schon 
bestehender Satteldächer 

Wir gratulieren 

Tiefbewegt nehmen wir Abschied von unserem 
ehemaligen Kollegen 

Herrn Heinrich Graf 

der im Alter von 83 Jahren verstarb. 
Hfinrich Graf war von 195H bis zum Eintritt in den 
Ruhestand 1974 als Mitarbeiter des Bauhofes für die 

Gemeinde Egelsbach tätig. 
Pflichtbewußtsein und Gewissenhaftigkeit 

zeichneten ihn aus. 
Wir weiden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Egelsbach, den 20. Februar 1995 
Für den Gemeindcvorsinnd 
EyHen 
Bürgermrister 

Für den Personalrat 
Auth 
Vorsitzender 

rund 50 000 Tonnen Alt- 
glas eingesammelt. 

Das Zertifikat dient da- 
zu, so Franz Kaiser von 
MS-ZERT, vorbildlich ge- 
führte Entsorgungsbetrie- 
be von sogenannten 
,,Schwarzen Schafen" ab- 
zugrenzen, denen es mehr 
auf eine ,,schnelle Mark" 
denn auf umweltbewußte 
Beseitigung von Abfall an- 
kommt. Scharfe Kontrollen 
gewährleisten, daß ,,Quali- 
tät gedienstleistet" wird. 
Heinz-Jürgen Knöß, Ge- 
schäftsführer des Unter- 
nehmens, erläuterte dazu, 
daß es bereits im Vorfeld 
der Dienstleistung darauf 
ankomme, die Vorausset- 
zungen für einen geregel- 
ten Ablauf zu schaffen, 
Fehler in jeder Bearbei- 
tungsphase auszuschließen 
und so kostenintensive 
Fehlerkorrekturen zu ver- 
meiden. 

Solche neuartigen 
Qualitätsbegriffe heraus- 
zuarbeiten und ständig zu 
verbessern sei nur möglich, 
wenn alle Mitarbeiter am 
gleichen Strang zögen, um 
die Firmenphilosophie 
duchzusetzen. ,,Der gute 
Name ist unser Kapital", 
erklärte Knöß. 

Wie Knut Schiffer, Di- 
rektor der Waste Manage- 
ment Deutschland, aus- 
führte, seien die Anforde- 
rungen der Kunden heute 
sehr umweltbewußt, und 
bei neuen Vertragsver- 
handlungen tauche immer 
öfter die Frage nach dem 
ßesitz eines Zertifikates 
auf, werde ein Qualitäts- 
management gefordert. 

,,Für die Entsorgungs- 
vvirtschaft ist die Zertifi- 
zierung ein Muß", betonte 
Knöß. ,,Unsere Kunden ha- 

.ben ein Recht darauf, 
Transparenz auch bei 
Dienstleistungen im Ab- 

fallgewerbe zu fordern 
Der Branche tut dies nur 
gut. Endlich kcmnen wir 
uns von den sogenannten 
schwarzen Schafen abset- 
zen." Durch die Zertifizie- 
rung verspreche man sich 
Wettbewerbsvorteile, denn 
immer mehr Auftraggeber 
im Entsorgiingsbcreich 
wollten auf Nummer sicher 
gehen. Qualität der Um- 
welt zuliebe sei das höchste 
Gebot auch für die Zu- 
kunft, wobei eine ord- 
nungsgemäße Entsorgung 
in Verbindung mit kosten- 
günstigstem Aufwand 
Hand in Hand zu gehen 
hätten. 

Das Zertifikat gilt für 
vier Jahre. Während dieser 
Zeit werden regelmäßig 
Kontrollen durchgeführt, 
ob die strengen Kriterien, 
die zur Verleihung führten, 
auch weiterhin eingehalten 
werden. 

zugenommen hätten. Wäh- 
rend der Bebauungsplan 
Bayerseich West die Mög- 
lichkeit von Dachgauben er- 
laube, sei dies im angrenzen- 
den Bebauungsplan Bayers- 
eich unzulässig. Eine Ab- 
stimmung der beiden Bebau- 
ungspläne aufeinander er- 
leichtere bei Häusern mit 
kleinerer Grundstüpksfläche 
den Dachausbau. 

Einstimmig wurde in der 
gleichen Sitzung eine Ände- 
rung der Abfallsatzung so- 
wie eine geänderte Neufas- 
sung der Vereinsförderungs- 
richtlinien zur Annahme 
empfohlen. 

Franz Kaiser (v.r.) vom zertlflzlerenden Unternehmen NIS-ZERT, überreicht den Geschäftsfüh- 
rern Helmut Schönfeld von Wesa In Darmstadt und Heinz-Jürgen Knöß von Knöß & Anthes In 
Egelsbach die Zertifikatsurkunden. Foio: n 

Karoline Dorst, Rheinstraße 
35, zum 80. Geburtstag am 
21. Februar 1995, 
Katharina Becker, Rathaus- 
straße 7, zum 90. Geburtstag 
am 22. Februar 1995, 
Anneliese Schneider, 
Ostendstraße 41, zum 80. 
Geburtstag am 22. Februar 
1995, 
Friederike Christoph, 
Ostendstraße 38, zum 83. 
Geburtstag am 23. Februar 
1995, 
Anna Volz, Erzhäuser Straße 
2, zum 83. Geburtstag am 23. 
Februar 1995, 
Michael Ludwig, Mainzer 
Straße 12, zum 82. Geburts- 
tag am 23. Februar 1995, 
Hermann Oswald, Offentha- 
ler Straße 15, zum 83. Ge- 
burtstag am 24. Februar 
1995, 
Anna Kusch, Schillerstraße 
1, zum 88. Geburtstag am 27. 
Februar 1995. 

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. 

Nach einem erfüllten Leben ist im 84. Lebensjahr mein lieber Mann, 
Vater, Schwiegervater und Opa 

Heinrich Graf 

18. 6. 1911 18. 2. 1995 

sanft entschlafen. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Maricchen Graf geb. Döhn 
Rosel und Peter Wilke 
Sonja und Jürgen Becker 
Nicole, Julia und Katja 

Egelsbach, Schillerstraße 40 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 21. Februar 1995, um 10.30 
Uhr auf dem Egelsbacher Friedhof statt. 

Cnalchonh Wahlbe- Wähler BEZ. CyCloUdlfll rechtigte 

Erststimmen 
Gültige Kurth Hermanns Marx Müller BauDrmelster 

Stimmen SPD CDU Grüne FDP REP 

Zweitstimmen 
Gültige 

Stimmen SPD CDU Grüne FDP REP DKP NPD 
1 Kindergarten Forsthaus 1 188 726 708 326 276 57 27 10 702 296 257 80 34 12 0 1 
2 DRK-Heim 1 182 797 779 399 246 92 27 8 768 350 232 117 45 8 1 2 
3 Rathaus 1 159 819 802 367 289 89 36 13 779 329 270 108 70 14 1 1 
4 Kindergarten Bürgerhaus 1 122 732 718 440 173 61 17 16 716 411 169 81 25 15 0 3 
5 Altenwohnhelm 1 109 758 731 395 224 75 16 14 729 353 209 104 31 18 0 1 
6 Kindergarten Bayerseich 1 180 777 759 276 348 69 48 14 763 250 308 83 87 15 2 0 

Briefwahl — 420 416 175 177 40 14 4 417 157 169 55 23 4 2 2 
QMsmtargabnlsEgttobaol; 7 038 S029 4 912 2 378 1 733 483 186 79 4 892 2146 1 614 628 316 86 6 10 
Prozsnt 71,4% 48,4% 35,2% 9,8% 3,8% 1,6% 43,9% 33,0% 12,8% 6,4% 1,7% 0,1% 0,2% 
Landtagswahl 1991 7 103 5 400 5 246 2 577 1 909 410 303 — 5 236 2 434 1 830 513 372 63 — — 
Prozent 76,0% 49,1% 36,4?/o 7,8% 5,8% — 46,2% 34,8% 9,7% 7,1% 1,2% — — 
Kreiswahl 1993 6 941 5 174 4 992 2 056 1 319 680 180 404 — — 
Prozent 74,5% — — — — — 41,2% 26,4% 13,6% 3,6% 8,1% — — 
Bundestagswahl 1994 7 049 6 120 6 032 2 736 2 482 418 171 105 6 039 2 457 2 268 592 451 107 — — 
Prozent 86,8°/'o 45,4% 41,1% 6,9% 2,8% 1,7% 40,7% 37,6% 9.8% 7,5% 1,8% — — 

ze 
It 
31 
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TV-Damen haben ihr Schicksal in der Hand 

Nach dem 89:81-Sieg in Schwabing stehen die Chancen auf den Klassenerhalt gut 
Langen (ort) - Die Bas- 

ketballerinnen des TV Lan- 
gen haben die Weichen auf 
Klassenerhalt in der zwei- 
ten Bundesliga gestellt. Im 
zweiten Spiel der Abstiegs- 
runde behauptete sich das 
Team von Trainer Thomas 
Arnold beim MTSV Schwa- 
bing mit einer kämpferisch 
und spielerisch einwand- 
freien Leistung verdient 
mit 89:81 (38:42) und .steht 
dadurch mit 14:22 Punkten 
erstmals in dieser Saison 
auf einem Nicht-Abstiegs- 
platz. Die endgültige Ent- 
scheidung wird fallen, 
wenn die Langener Damen 
und Schwabing am II. 
Marz in der Sehring-Halle 
das Rückspiel bestreiten. 
Der Verlierer dieser Partie 

wird den Weg in flie Regio- 
nalliga antreten mü.ssen. 

Der MTSV Schwabing 
hatte in Uta I^nglisch. die 
mit 40 Punkten die halbe 
Miete der (Jastgeberinnen 
einfuhr, die überragende 
Spielerin auf dem Parkett, 
doch sie alleine konnte 
Langen nicht schlagen. Al- 
lerdings bereitete sie (ien 
Arnold-Schützlingen eini- 
ges Kopfzerbrechen. Die 
Münchnerinnen führten 
nach zwei Minuten mit ():4 
und erhöhten ihren Vor- 
sprung über 15:4 bis zur 
neunten Minute auf 28:10. 

In dieser Phase klappte 
bei Langen so gut wie 
nichts. Obwohl Cynthia 
Murphy unter dem gegneri- 

schen Korb ,,gedoppelt" 
wurde, wurde sie immer 
wieder von ihren Mitspiele- 
rinnen gesucht, und damit 
war der TVL schlecht bera- 
ten. Unter dem eigenen 
Korb klappte es nicht mit 
der DoppekU'ckung gegen 
Uta Englisch, denn (iadurch 
ergaben sich Freiräume für 
deren Mitspielerinnen. 
,,Zudem haben die Schic'ds- 
richter alle zweifelhaften 
Entscheidungen gegen mei- 
ne Mannschaft gefällt", 
hatte Thomas Arnold einen 
weiteren Grund für den mi- 
serablen /wischenstand er- 
kannt. Seine Mann,sehaft 
ließ sich von dem hohen 
Rückstand aber nicht ent- 
mutigen. sondern kämjifti' 

unverdrossen weiter und 
hatte mit dem 38:42 zur 
Pause den Anschluß wieder 
gefunden. 

In der zweiten Hälfte lief 
dann alles nach Wunsch für 
die Gaste, die durch Nina 
Heger (8) und Kathrin Roll- 
wage (fi) nach Wiederbe- 
ginn mit .'■i2:44 in Führung 
gingen. Nun bekam Uta 
Englisch mehr Raum, doch 
wurden die übrigen Schwa- 
binger .Spielerinnen besser 
markiert, und das war 
schließlich das Erlolgsre- 
zept Ab der 24. Minute hat- 
te Langen zumeist mit acht 
Punkten die Nase vorn, eng 
war es noch einmal beim 
()():.')!), doch in der 34. Minu- 
te wurde wieder ein beruhi- 

gendes ()!):(il verbucht 
In den beiden letzten Mi- 

nuten versuchte die Schwa- 
binger Damen. Langen mit 
Fouls aus dem Konzept zu 
bringen und hofften darauf, 
daß die falligen Freiwurfe 
nicht genutzt wurden Lan- 
gen traf alx'i' sicher und 
machte aus einem 84:81 
noch das deutliche 89:81. 
mit dem die Chancen auf 
den Klasseneihalt deutlich 
gestiegen sind. 

TV Langen: Veronika To- 
masevic (!)), Nina Heger 
(19). Silke Heger (17). Helga 
Neuniann, Kathrin Hollwa- 
ge (1 (i). Nina Geldes (2), Sa- 
bine I'etri (4), Nina Pau- 
schert, (,"ynthia Murphy 
(20). Ulriki' Kenn (2) 

Reglonalllga Süd 
Am nächsten Samstag (14 Uhr) 

spielen: SG Egelabacti - Kickers 
Ottenbach (Berliner Platz), SV We- 
hen - SV Darmsladt, Rol V(/eiss 
Franklurt - Spvgg. Unlertiaching. - 
14.30 Uhr: FC Augsburg - Spvgg 
Fürth, Spvgg. Ludwigsburg - SSV 
Reutlingen. - 15 Uhr: SV Lohhof - 
Stuttgarter Kickers. V(R Mannheim - 
TSV Veslenbergsgreuth. - Sonntag 
(26. Februar, 14.30 Uhr): TSF Ditzin- 
gen - SSV Ulm 46. • 15 Uhr: Bayern 
München Amateure - Hessen Kassel. 

Bezirksllga Offenbach 
Am nächsten Samstag (25. Fe- 

bruar, 14.30 Uhr) spielen: SV Stein- 
heim - FC Otfenlhal. Kickers-Viktoria 
Mühlheim - SSG Langen. FC Langen 
■ Spvgg. Dietesheim II, Susgo Often- 
Ihal - Teutonia Hausen, TSV Mainflin- 
gen - TSV Heusenstamm, Arls Otten- 
bach - FV 06 Sprendlingen. SG Göt- 
zenhain • BSC 99 Ottenbach, Türk. 
SV Neu-Isenburg - Gemaa Tempel- 
see. SG Rosenhöhe - Alemannia 
Klein-Aüheim. 

Bezilksliga Dannstadt West 
NiederRamstaöl — SSG Darmstaöt 
TG 75 Darmsladt — TSG Messel 
FC Leeheim — SV St. Stephan 
SG Aftietigen — SG Modaij 
RW Damisiadt — SV Darmsladt 98 II 
SV Erzhausen — SG Egelsbach II 
SV Klein-Gerau — SV Nauheim 
GW Darmsladt — SKV Büttelbom 

1 Niedef-Ramstadi 
2 SV Darmstadl 98 II 
3 SSGDamistadt 
4 SKV Buttetom 
5 SV St. Stephan 
6 TG75Darmstad! 
7 TSG Messel 
8 SGEgetsbachll 
9 FCl.eeheim 

tO SGArhetigen 
11 SV Nauheim 
12 RWDarmstadt 
13 SVErzhausen 
14 SVKIein-Gerau 
15 SG Modau 
16 GWDam^tadi 

20 12 
20 10 
20 10 
20 10 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 

4 8 
4 9 
7 8 
9 7 
7 8 
5 9 
4 10 
3 13 

20 3 4 13 

43 
1;1 
0;1 
11 
00 
2:0 
10 
16 

40 30 2911 
4527 2713 
46 30 27 13 
43 34 2713 
40 40 23 17 
3731 2218 
27 34 22 18 
61 42 20'20 
3141 1822 
35 32 17:23 
29 28 17 23 
3536 17:23 
42.44 17 23 
34:51 1624 
30:50 11 29 
22:48 10:30 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

SGE-Reserve vergab 

wieder viele Chancen 

0:2-Derbyniederlage in Erzhausen 
Kgelsbach (app) - Die Be- 

zirksliga-Fuüballer der SG 
Egelsbach warten im Punkt- 
spieljahr '95 weiter auf ihren 
ersten Torerfolg, obwohl sie 
- wie schon in der Vorwoche 
gegen Darmstadt - im Derby 
in Erzhau.sen über 90 Minu- 
ten überlegen aufspielten. 
Drückende Überlegenheit, 
viele ungenutzte Chancen, 
Und am P^nde standen die 
Egelsbacher wieder mit lee- 
ren Händen da. 

Der SV Erzhausen ging in 
der 44. Minute in Führung, 
als Yvo Hoffmann patzte. In 
der 78. Minute nutzten die 

Gastgeber einen Foulelfme- 
ter zum 2:()-Endstand. Bei 
der SGE spielten lediglich 
drei Spieler überzeugend 
auf: Caic, Kurpiela und Oral. 
Bezeichnend: Mit Gerlach 
mußte erneut ein Feldspieler 
das Tor der Darmstiidter Be- 
zirksligisten hüten, mit Ralf 
Haub ein ange.schlagener 
Spieler eingewechselt wer- 
den. 

SG Egelsbach II: Gerlach; 
Caic, Inerle, Bokrezion, 
Oral, Hoffmann, Ramadani, 
Kurpiela, Uletinovic, Vuke- 
lic, Vucenovic (Haub). 

BASKETBALL 
Abstiegsrunde: MTSV SchvKa- 

bing - TV Langen 81 89 (42 38) 
1 TV Langen 1074:1248 14:22 
2, MTSV Schwabing 1296.1280 12 22 
3. SV Mohringen 1024:1299 0 34 

2. Bundesllga - Herren Süd, Aut- 
stlegsrunde, 3. Spieltag: TV Lieh - 
TG Landshul 90:82 (36:39), TV Lan- 
gen - BG Breilengußbach/Baunach 
80:76 (44:28) 
1.TGLandshul 2142:1961 44:6 
2. TV Lieh 2164:1880 40:10 
3. TV Langen 2128:2011 34:16 
4. BG B'u(3bach/Baun. 2067:1860 34:16 

TELEGRAMME TELEGRAMME 

AM,(;K!VIKIN; '/AI je zwei 
Monaten (Jefängnis hat ein 
irischi's Gericht zwei briti- 
sche Hooligans veiurteilt, 
die an den .schweren Aus- 
schreitungr'n beim abgebro- 
chenen FulJball-Lanilerspiel 
zwischen Irland und Eng- 
land beteiligt waren. 20 wei- 
tere Randalierer sind nach 
Zahlung eines Hudgeldes aus 
der Haft entlassen worden. 

AMEKIC AN KOOTIIAI,!,: 
Bei dei- Spielerwahl in l);il- 
las/'l'exas hat sich das Welt- 
liga-Tcain der Frankfurt 
Galaxy für CJuarterback 
Paul .lustin (21)) vom US- 
I'rofi-'l'eam Indianapolis 
Colts entschieden. Für 
Rhein-Fire Düsseldorf .soll 
(Jino Torretta (Minnesota 
Vikings) in der neuen Saison 
das .Spii'l machen. 

Achim Pritzel (r), der nach einem Gastspiel In Pfungstadt wieder 
Ins heimische Waldstadion zurückgekehrt Ist, bedeutet für den 
FC Langen eine Verstärkung, foio n 

In der zweiten Hälfte 

dominierte Walldorf 

FC Langen verlor gegen Oberligisten 0:4 

wieder greift Walldorfs Torhüter zu und vereitelt einen Langener Treffer. Foto rl 

Langen (app) - Zum zwei- 
tenmal in der Vorbereit- 
ungsphase verloren die Be- 
zirksliga-FulJballer des FC 
Langen ein Heimspiel mit 
0:4 Toren und zum zweiten- 
mal herrschte trotzdem Zu- 
friedenheit. Kein Wunder, 
die (Jegner waren Regio- 
nalligist SV Wehen und nun 
Oberligist Rot-Weiß Wall- 
dorf, Heimatverein von 
P'CL-Trainer Klaus Fiede- 
rer. 

Der ,,Club" hielt gegen den 
Nachbarn aus WalUiorf bis 
zur 40. Minute seinen Kasten 
sauber, halte durch Markus 
Grohmann und .lörg Bauer, 
rler an Hesenauswahl-Kee- 
per Carsten Nulle .scheiterte, 
,sogar Chancen, selbst in 
Führung zu gehen. Dann war 
es Meixner, der die Gäste in 
Führung brachte. Im zwei- 
ten Abschnitt .schwanden bei 
den Langenern die Kräfte, 
die Walldorfer kamen zu 
weiteren Treffern: CJüls (48.) 

Greuel (7() ) und .lanek (!)0.) 
waren die Torschützen für 
den Oberligisten. Rot-Weill 
Trainer ,)ürgen Sparwas,se.v 
war verstandlicherweise mit 
seinen Kickern unzufrieden 

Im Gegensatz zu Klaus 
Fiederer; ,,Das wai' eine gute 
sehr Trainingseinheit. Wir 
sind viel gelaufen, haben or- 
dentlich gekämpft und in der 
ersten Hälfte keinen Klas- 
•senunterschied erkennen 
las.sen." Am Ende habe halt 
etwas die Kraft gefehlt, re- 
sümii'rte Fiederer gelas.sen. 
,,Mich stimmt diese Leistung 
für di'n I'unktspielstart am 
Samstag positiv." Dann 
hofft Fiederer auf Dirk C;ie- 
1er und Martin Wieczorek, 
ilie am Samstag kurzfristig 
ausfielen. 

FC Langen: Schlapp; Bar- 
tocha, Müller, I^ritzel, Basi- 
le, Meyerhöfer, Bauer, Mi- 
chels, Seibel, Markus CJroh- 
mann, Uwe Grohmann (Bla- 
sa). 

Die „Giraffen" eroberten den 

dritten Tabellenplatz zurück 

TV Langen besiegte die BG Breitengüßbach/Baunach mit 80:76 
Langen - Die Bundesliga- 

liasketballer des TV Langen 
können doch noch gewinnen 
Nach drei Niederlagen in 
Folge gegen die beiden Spit- 
/enteams aus Landshut und 
Lieh fuhren sie am Sams- 
tagabend gegen die Spielge- 
meinschaft aus BreitengulJ- 
hach und Baunach den er- 
st 'n Krfolg ein Obwohl die 
.Mannschaft fast während 
der gesamten Spielzeit in 
Führung gelegen hatte, war 
der F^rfolg am Fnde doch et- 
was glücklich, denn kurz vor 
der Schhißsirene hatten sich 
die Gäste nach einem beein- 
druckenden Zwischenspurt 
sogar die Führung erkämpft. 

Da zum gleichen Zeit- 
punkt der TV I,ich in eigener 
Halle den Spitzenreiter 
Landshut mit 90:82 be- 
zwang, ist sowohl für den TV 
Langen wie für die BG Brei- 
tengüßbach/Baunach der 
Zug in Richtung Aufstieg 
endgültig abgefahren. Die 
noch verbleibenden drei Be- 
gegnungen haben mehr oder 
weniger Freundschaftsspiel- 
charakter, wobei allerclings 
gerade bei solchen Spielen 
oft der schönere und spekta- 
kulärere Sport geboten wird. 
Beide Mann.schaften treffen 

übrigens bereits morgen im 
Frankenland wieder aufein- 
ander. und dann wird es sich 
wohl endgültig entscheiden, 
wer am Fnde dritter und 
vierter in der Abschlußta- 
bellesein wird 

Die erste Überraschung 
für TV-Coach Bill Snvder 
gab es am Samstag bereits 
vor dem Spiel, denn die Gä- 
ste hatten ihren Amerikaner 
,Iackson wieder im Aufgebot, 
extra eingeflogen für die 
restlichen Spiele der Runde. 
lOr war wegen einer schwe- 
ren Krkrankung seiner Frau 
vor einigen Wochen Hals 
über Kopf in die Staaten ge- 
flogen und hatte seiner 
Mannschaft so in den i-rsten 
Spielen der Aufstiegsrunde 
gefehlt. 

Beide Mannschaften be- 
gannen die Partie mit viel 
Kin.satz, aber spielerisch wa- 
ren doch einige Mängel zu 
erkennen, so daß die I'unkte- 
ausbeute auf beiden Seiten 
zunächst mager blieb. Nach 
und nach setzten sich dann 
die ..Ciiraff(?n" doch von 
ihrem CJegner ab, und über 
14:10 und 18:14 war beim 
25:1,'! ein ordentliches Pol- 
ster ge.schaffen worden. Krst 

in der Schlußphase konnten 
die Gaste den Rucksland 
durch drei Dreii'r in Folge 
wieder auf 44 ii8 reduzieren 
Vor allem die hervorragende 
Leistung von Robert Winter- 
manlel. der in der Defensive 
zusammen mit Brian Wilh- 
ams den gefährlichsten Ga- 
stewerfer Bernd Montag fast 
zur Bedeiitungslosikeit ver- 
urteilte und im Angriff 
selbst 20 Punkte erzielte, 
war iler Garant der verdien- 
ten Paiisenfulirung. dic> so- 
gar noch etwas hoher hatte 
ausfallen können 

Auch nach dem Wechsel 
waren die ..(Jiraffen" zu- 
nächst die bestimmi'nde 
.Mannschaft, die ihren Vor- 
sprung kontinuierlich aus- 
baute und nach 2,") Minuten 
klar mit ,')7:44 in Front lag 
Doch noch gaben sich die 
Gäste nicht geschlagen, und 
als TV-Coach Bill Snyder 
überwiegend die zweite Fünf 
auf dem Feld hatte, nutzten 
dies die erfahrenen Franken 
sehr sclinell zu ihren Gun- 
sten. Neun Punkti' in Folge 
brachten sie wieder auf 
Tuchfühlung, und aus einem 
.')!):l)4-Rückstand machten 
sie binni'n drei Minuten mit 

einer weiteren Ni'un-l'unk- 
ti'-Serie sogar eine Ii8li4- 
Fuhrung Daniel Hallgrini- 
son. der auch diesmal wieder 
in einigen Szenen zu eigen 
sinnig wirkte, leitete mit ei- 
nem Korbleger die Aufhol- 
jagd der ..Giraffen" ein. an 
der vor allem Thomas Knill 
maßgeblichen Anteil hatte 
Der erfolgreichste Korb- 
schutze des TVL in die.ser 
Saison hatte wegen Foulpro- 
blenien lange auf der Bank 
sitzen müssen, .letzt aber 
war er mit sieben Punkten in 
den letzten vier Minuten 
rechtzeitig zur .Stelle, um 
den letztendlich verdienten 
Sieg der Langenei' festziima- 
< hen In den beiden Schluß- 
niinuten hatten die Gastge- 
ber unter den lautstarken 
Anfeuerungsrufen ihrer 
Fans den längeren Atem und 
machten aus einem T.'i'Tf) 
noch einen H0:7()-Frfolg 

TV Langen: Daniel llall- 
grimson (7). Thomas (Ilasau- 
er (10). Tim Granolil (2). 
Thomas Krull (11). (!oran 
Leko (.'!). Markus Hallgrim- 
son (Ii), .leiis Freudl Ci). Ro- 
bert Wintermanti'l (22). Bri- 
an Williams (17). Boris Beek 
(2) 

Langens Brian Williams war mit 17 Punkten am 80:76-Er1olg gegen die BG Breitengüßbach/Bau- 
nach beteiligt. Auch in der Defensive zeigte der US-Boy eine starke Leistung. Foio Orlowski 

■ 
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Die Generalprobe ist nicht geglückt 

Nur ein 

vxciit:;ictipiuuc i^i liiciii gegiucJKi 

Egelsbacher 1; 1 gegen Gießen vor dem Derby gegen den OFC 
iipp) - Dio Gv- in i\vv Minute durch Mi- Punktspiel-Besetzung gegen der swh nach langer Verlet- 
' dtis I")(*rbv iK*- chnel CfUth zur l O-Fiihnini» einen \*fR C.u'rtpn"' yiinoni^jjnco in y\**nit]ioa_ 

Einen 12:9-Sieg feierten die Handballdamen der SG Egelsbach In der Bezirksllga 
Darmstadt über den TV Gadernhelm. Auf unserem Bild wird Judith Gärtner von einer Gästespie- 
lerin unsanft angegangen. Während die Damen Grund zum Jubeln hatten, kassierten die Egels- 
bacher Herren in der 2. Bezirksliga Darmstadt Ost die vierte Niederlage in Serie. Gegen die TG 
Ober-Roden verlor das Elchele-Team In eigener Halle mit 13:17 Toren. Foto Orlowski 

Eine „delikate Vorstellung" 

Enttäuschendes 0:0 der SSG-Fußballer gegen Massenheim 
l,iin|{i-n (iipp) - Die (Jonc- 

i'iilprobc für den I'unktrun- 
(icnstart :ini kommondon 
Siim.staj; in Miihlhcim tiinf» 
bei den Hczirksli^^a-FuUbal- 
U'in diT SSC; Lanfjon dane- 
ben. C5ef>en den KC Hessen 
Massenheim (Bezirksliga 
KriedbeiK) spielte der Tabel- 
ienfiinfzehnle der Bezirksli- 
Ha Offenbach 0:0. ..Das war 
eine delikate Vorstellung", 
sagte SSG-Trainer Walter 

Hloss ironisch und fügte 
gleich hinzu: ..Oder be.sser 
Not gegen Klend. " 

Die SSC; mußte auf die er- 
krankten Bernhard Cyrvs, 
Amir Salihefendic uncl Ali 
B'temadalsoltani verzichten, 
fand nur selten zu ihrem 
Spiel. Die Gäste standen in 
der Defensive sicher, ließen 
die Langener nur in der An- 
fangspha.se zu einigen Chan- 
cen kommen. Die vergaben 

Rüdiger Kurz und Zoljko Bi- 
uk aus wenigen Meiern. Die 
SSG-Abwehr, in der Be- 
zirksliga Offenbach mit 51 
Gegentreffern nicht gerade 
sattelfest, wurde von den 
schwachen Gästen über- 
haupt nicht geprüft. 

SSO Langen: Marco 
Schwitzke: Kurz, Benz, 
Kühl, Dohmen, Knipp, 
Strohal. Guzy, Heil, Starke, 
Biuk (Berg). Reserven: 1:1. 

Kgelshai h (app) - Die Ge- 
neralprobe für das Derby ge- 
gen die Offenbacher Kirkers 
am kommenden .Samstag ha- 
ben die Regionalliga-Kuß- 
baller der SCJ Kgelsbach 
leicht verpatzt CJegen den 
Tabellenführer der I.andes- 
liga Mitte, den VfFi Gießen, 
gab es ein 1.1. wobei die 
Kgelsbacher ihren Treffer 
erst in der 8,'i. Minute durch 
Jürgen Bellersheim erzielten 
(Handelfmeter). In den Spie- 
len zuvor hatte die SGE mit 
bcvsseren Leistimgen uber- 
zeugen k()nnen 

Ihren ersten gelungenen 
Angriff nutzten die Gießener 

Billardclub 

spielt um Titel 
Lungen - Durch Siege ge- 

gen Osnabrück und Groß- 
Gaglow ist der 1 Langener 
Billardclub nun auf den 
zweiten Tabellenplatz in 
der Billard-Bundesliga vor- 
geruckt. Durch eine ge- 
schlossene Mannschaftlei- 
stung wurde am Samstag 
die Mannschaft aus Osna- 
brück mit 17:1 besiegt. 
Beim ll:7-Erfolg gegen 
Groß-Gaglow am Sonntag 
ragte Dieter Altmann durch 
Siege gegen F. Lichtblau 
und H. Inderhees besonders 
hervor. 

Am 11. und 12. März geht 
es dann um den deutschen 
Meistertitel. Spielbeginn 
am Samstag ist um 14 Uhr 
gegen Hanau und am Sonn- 
tag um 10 Uhr gegen Dres- 
den. Spielort ist das Klub- 
haus des FC Langen. Gäste 
sind bei freiem Eintritt 
willkommen. 

SCHLECKER 

DiaUlmentwickiung E-6 A—Iede Woche 

Sonderangebote 

Essig- 
reiniger 

1_59 

Somat Supra 1,1 kg/ 

8.88 

Supra Tabs 
40 Stück 

00 WC- 
Reiniger 
1000 g ^ 

Calgon 

Ultra 
500 g 

Calgon 
Ultra 
Tabs 
17 stück Bg33 cameila ZAQ / 

Toilettenpapier Camella Plus+Stop 
2-iagig. jr QQ Damen- Ann 
12 x 248 ^1.99 binden ^99 

je X99i 

Kneipp 
Johannis- 
Itraut 
90 Dragees 7j 

79 

FIxies Ultra Dry 
Tempo 

. .it.eo u... a u. V o/? ofr Comfort Oltücher / Taschentücher 
Höschenwlndeln Feuchttücher j&;40 24x10 
Doppelspar- QQ 80 Stück [j^ QQ 
Packung je 5"» Nachfüll- 

■■ ■■ ■ Packung je 
Atrix 
SchutzcremeA f«Q 

Ciiff _ _ _ 
Duschgel ^ Qy 

MILFORD 
TEÄ de Luxe O 9Q 
Schwarztee ^ _ 
^5 Beutel 

Birkin 
Shampoo 
250 ml je 

Gilss Kur Pflege- 
Shampoo/ Balsam- 
Spülung A QQ 
250 ml je 

Suchard 
Express 
800 g Dose 

Zi 
49 

Mouson Vitamin 

Aufbau- 

creme 

50 ml 

NIvea 
Bad 
750 ml 

Original 

5^99/ 
Nachfüll- 
pacl(ung Felix 
S-40 Leckerbissen 

425ml 

in der :ti; Minute durch Mi- 
chael Guth zur 1 ()-Kühning 
Vorher hatten die P^gelsba- 
cher wie in vielen Testspie- 
len zuvor jede Menge Chan- 
cen versiebt. Jetzt sieht man 
dem großen Derby gegen den 
ebenfi'lls vom Abstieg be- 
drohten Nachbarn vom Bie- 
berer Berg Kaschings.sams- 
tag mit etwas gemischten 
Gefühlen entgegen Der 
Spannungseffekt jedenfalls 
ist garantiert Auch die Kik- 
kers stehen bekanntlich zur 
Zeit mit einem Bein in der 
Oberliga. 

Spielte die Kgelsbacher 

Bezirksllga Darmstadt 
TSV Krjmoacf — TV fun^ 27 le 
HSG Bad König — TSV Kircfi-Bronb 18 22 
TV F'an« CrumD — TV lanDel^m 2n9 
TSV Piuigstau — TV Bu'gsiadt 1914 
SG Anieiigcn — TG 75 Da'nstadl 1118 

1 TSVKrumDaOi 19 15 0 4 403 325 308 
2 TSVKTCfi-BramC i« II 3 5 349 335 2513 
3 HSGBadKtmig 19 12 1 6 340 337 25 1 3 
4TG75Damsladl 19 n 0 8 358 341 22 '6 
5 TVFrank^mmti 19 9 3 7 352 331 2117 
STSVPfurgsta« 19 10 0 9 357 333 20 18 
7TVHait)acti 18 9 l 8 332 307 1 9 17 
8TVSulztacti 18 8 3 7 324 323 19 17 
9 USGBiMs 18 8 0 10 335 358 1620 

lOSGAmeiigen 19 7 1 11 351 356 15 23 
11 TVBurgsiadi 19 6 2 11 316357 1424 
12 HSGLangcn 18 6 in J11336 13 23 
13TVFutm 19 6 0 13 364396 1226 
UTVUmueithwi 19 5 1 13 306 366 1127 
2. Bezirksliga Darmstadt Ost 
TV HOSMcn — TGB Damstaffl 1717 
SG Nieder-Roden - HSG RecWsnem 3016 
SG EgeisUacn - TG OOer-Roder 1317 
TSG Gr -Bieberau II - TSG Kleinositieim 23 20 
SG Batienhausen — TV Wenigumsladt 2116 
HSG Erbacn — TV GroO-Zmmem 18 22 
Asbacu-Modau II — TV Klemwaiislaoi 1717 

1 TVHosüach 18 13 3 2 327 283 297 
2SGNie()er.Rodeii 19 14 i 4 401 334 299 

Punktspiel-Besetzung gegen 
einen starken VfB Gießen'' 
Tramer Herbert Schaty ließ 
jedenfalls seine Kormatum 
90 Minuten lang durchspie- 
len. wechselte nicht aus. 
Vom aktuellen Stamm fehlte 
lediglich Kapitan Mike 
Schmidt. Im Kgelsbacher 
Angriff sind Romeo Wendler 
und der sehr flexibel zu ver- 
wendende Dragan Reljic 
momentan erste Wahl, ob- 
wohl beide gegen Gießen 
schlecht zielten. Km gesun- 
der Slavisa Dacic wäre hier 
eine echte Alternative Mo- 
tor des Kgelsbacher Spiels 
ist weiterhin Daniel Ciuca. 

Handball-Bezirk 
Darmstadt-Dieburg 

3 SGEjestacf 
4 TSG ü' -B^'au I 
5 TYKie^naiistad; 
6 TVGroß-Zimmem 
7 SGBaöeniause^ 
8 TGOce'-Hoder 18 
9 TGBDamisladl 19 

10 TSGKiemosfieim 19 
11 HSGEDach 19 
12 TVWeniguiitstadl 19 
13 HSGHeicWlstwT 19 
14 Astatf-Modaull 19 

19 12 
18 11 
20 10 
19 9 
19 8 

• 6 340 300 25 1 3 
1 6 340309 2313 
2 e 366352 2218 
3 ■ 341329 21 " 
3 6 338 351 19 19 
4 B 2M265 1620 
2 10 279 300 1622 
2 10 340 377 16 22 
6 9 312337 14 24 
2 11 349 385 '424 
0 13 292 329 1226 
2 14 312 349 8 30 

der sich nach langer Verlet 
zungspause in Zweitliga 
form steigerte 

Sehr solide stellte sich 
Kgelsbachs Abwehr vor. wo- 
bei Stefan Glaser absolut 
fehlerfrei spielte Im Egels- 
bacher Tor stehen sich Croo- 
nen und Gla.senhardt in 
nichts nach Die Hackord- 
nung spricht für Croonen 
Bester Gießener in Kgels- 
bach: Torwart Heese. Sohn 
des Trainers Horst Heese 

SC; Kgelsbach: Glasen- 
hardt; Glaser. Bellersheim. 
Zurlein, Dörr Löwel. Ciuca. 
Kirn. Stier. Reljic. Wendler 

' TAVEscelsJaus '9 10 1 ! 29^276 2i'' BSGOeOutg 19 8 • 10 32i 339 172' 
9HSGLan9e'ii "9 8 • 10 3C9J12 172' 

lOFCHosbacf '9 " 2 10 295 335 1622 
'1 TG75Dann II 19 6 0 13 334 356 12 26 
12 BSCUDeracf 19 4 3 12 267304 'ij- 
'STVGodtatf 18 4 '13 291 315 9 2" 
14 TVMu-sler 18 2 • '5 248 364 5 3' 

Frauen-Bezirksllga Darmstadt 

Krelsklasse Darmstadt Ost 
TV GrcOwalisI III - TG 75 Damst II 1711 
TSV Hastzneim - FC Hostacti 1513 
TG SlKksladl — TV Mutislei 2315 
SG Dieou^g - TSV Mainascna« 2317 
BSC UrDerach - TSV K,r .B'omti II 17 20 
TV GoKJtacti - HSG BiXistem 19 22 

1 TSVMainascnal« 19 14 2 3 382 339 30 8 
2 HSGBollslm 19 13 2 4 370311 28 10 
3 TVGroOwaiisllll 18 1 3 0 5 313 267 26 10 
4TSVHaM!Heim 18 12 1 5 358296 25 11 
STGSlocksla« 18 10 2 6 368 328 22 14 
6TSVKir.Brtmtill 18 1 0 1 7 331 310 21 15 

VfL Heppenheim - TV Söiaalheoi 1918 
HSG Langen — TV SieOelsbwn 1714 
TV GroOmailsladl — SVC Gernsheim 2716 
SG EoelsOacti — TSV GaiJemneim 12.9 
TSG Gr -Bieberaj — TSV flaunheim 2015 
TSV Hatiüfieim - TGS WaikJoil 18.21 
HSG Bad König — TV Grofl-Zmvnem 1710 
TV Groß-Zimmem — TSG Gr-BieMrau 1713 

1 TGSWaldort 20 19 1 0 370221 391 
2 vn. Heppenheim 19 13 1 5 297262 27.11 
3TVSiedelstinjnn 19 11 1 7 300 278 2315 
4TSVGa(Jemf»m 19 9 4 6 276258 2216 
SHSGLangen 19 8 5 6 303 272 2117 
6 TVGroOwallsladi 19 9 2 8 301 279 2018 
7SVCGemsheim 19 8 1 10 299 306 1721 
BSGEoelsbach 19 8 1 10 215228 1721 
9TSVftaunheim 20 7 2 11 252 290 1624 

lOTVSctiaaltieim 19 7 0 12 285316 14 24 
11 TSGGr-BeUerau 19 6 2 11 268299 1424 
12HSGBadKyig 19 6 2 11 232264 1424 
13TVGroß-Z«wnem 19 6 1 12 231282 1325 
14TSVHaM2tiem 19 5 1 13 241 309 1127 

Jugendfußball 

SSG Langen 
I): SC Vikt. Griesheim — 

SSG 1:0 
Das zweite Vorbereitungs- 

spiel vor dem Rückrunden- 
start führte die D I der SSG 
zum SC Viktoria Griesheim. 
Anders als im ersten Vorbe- 
reitungsspiel gegen den FC 
Langen, das man 7:0 ge- 
wann. konnte SSG-Coach 
Jörg Mayer, bedingt durch 
Verletzungen und Krank- 
heit, diesmal nicht auf den 

kompletten Spielerkader zu- 
rückgreifen. In einer von 
beiden Seiten umkäpften er- 
sten Halbzeit mußten die 
Langener Buben gegen einen 
starken Gegenwind spielen. 
Dieser sorgte auch nach ei- 
nem leicht verunglückten 
Torabschlag von Marc Spieß 
dafür, daß ein Griesheimer 
in der 20. Minute den Ball 
zur 1:0-Führung versenken 
konnte. 

In der zweiten Hälfte, mit 
dem Wind im Rücken, ließ 
die SSG die Gastgeber aus 
Griesheim nur selten über 
die Mittellinie kommen. 

Nach einem Handspiel im 
Griesheimer Strafraum ver- 
schoß Damian Kusber den 
fälligen Klfer. Und obwohl 
die Langener Buben sich da- 
nach noch zahlreiche Tor- 
chancen erarbeiteten, fehlte 
die Konzentration, um die 
Feldvorteile in Tore umzu- 
münzen. 

SSG: Marc Spieß, Christi- 
an Böttcher, Matthias Stil- 
ler, Zacharias Yared, Timo 
Löffel, Denis Weiland, Björn 
Pages, Damian Kusber. Mar- 
cus Aisleben, Philippe Lo- 

Zweites TTC-Team bleibt 

weiter in der Verfolgerrolle 

Langener untermauerten mit drei Siegen Titelambitionen 

reislierulimt—-preisiierulimt--.preislierülimt 

Langen (hk) - Mit drei 
Siegen aus den letzten drei 
Punktspielen konnte die 
zweite Tischtennis-Herren- 
mannschaft des TTC Langen 
ihre Verfolgerrolle in Sachen 
Meisterschaft der Bezirksli- 
ga untermauern. Beim heim- 
starken TV Bürstadt gelang 
nach spannendem Spiel ein 
9:6-Sieg, den man sich nach 
einem 1:3-Rückstand redlich 
verdiente. Dabei waren Ge- 
org Thomas, Volker Gärtner 
und Harald Fels mit je zwei 
Einzelpunkten die herausra- 
genden Akteure. Wesentlich 
leichter wurde die Partie 
beim TV Ober-Laudenbach 
mit 9:3 gewonnen. Hier wa- 
ren Georg Thomas, Eber- 
hard Reidl, Hans-Wemer 
Reidl, Marco Anders, Erhard 
Kaiser und Harald Fels un- 
gefährdet und ließen nie 
Zweifel am späteren Sieg 
aufkommen. An eigenen 
Platten wurde der BSC Ein- 
hausen II mit einer 9:3-Pak- 
kung nach Hsuse geschickt. 
Obwohl man nach den Dop- 
peln mit 1:2 im Hintertreffen 
lag, ließ man sich davon 
nicht beeindrucken. In den 
Einzeln stellte das Team die 
Weichen schnell auf Sieg. 

Die dritte TTC-Herrenver- 
tretung hatte in der Bezirks- 
klasse einige Mühe, um den 
Tabellendritten TSV Klein- 
Umstadt mit 9:6 in die Knie 
zu zwingen. Erst nach über 
drei Stunden stand der 
knappe Erfolg durch den 
zweiten Einzelsieg von Nor- 
bert Degen fest. Vorher hat- 

ten die Doppel mit Löbig/ 
Reichert, Sander/Armer und 
Degen/Klopper die Weichen 
auf Sieg gestellt. In den Ein- 
zeln imponierten Winfried 
Reichert und Norbert Degen, 
die zusammen vier Punkte 
holten und ungeschlagen 
blieben. Je einen Punkt steu- 
erten Gerhard Armer und 
Hartmut Sander bei. 

Die Damenmannschaft des 
TTC mußte gegen die DJK 
Ober-Roden III eine 5:8- 
Heimniederlage einstecken. 
Nach einer 4:0-Führung 
durch Siege von Waschke/ 
Mehnert, Kornmesser/Doll, 
Gisela Waschke und Petra 
Kornmesser schien vieles auf 
einen TTC-Sieg hinzudeu- 
ten. Doch man konnte die 
Gunst der Stunde nicht nut- 
zen und die Gäste aus Ober- 
Roden drehten den Spieß 
noch herum, da in den übri- 
gen Einzeln nur Gisela 
Waschke noch einen Zähler 
erringen konnte. 

Bei der TSG Wixhausen 
gelang den Langener Damen 
ein wertvolles 7:7-Unent- 
schieden. Hier war Gisela 
Waschke mit drei Einzel- 
punkten die herausragende 
Spielerin. Bärbel Eicke mar- 
kierte zwei Zähler und ver- 
buchte dabei den entschei- 
denden Punkt zum Remis im 
Schlußeinzel. Rosemarie 
Mehnert und das Doppel 
Waschke/Mehnert erzielten 
die übrigen TTC-Zähler. In 
der Bezirksklasse bleiben 
die TTC-Damen auf dem 
vorletzten Platz und müssen 

weiter um den Ligaerhalt 
bangen. 

Die vierte Herrenmann- 
schaft gewann in der Kreisli- 
ga beim noch punktlosen 
Schlußlicht SV Erzhausen 
mit 9:0 und 18:1 Sätzen. Dies 
drückt schon die krasse 
Überlegenheit der TTC- 
Vierten aus, die in keiner 
Phase gefordert wurde. Ma- 
thias Weber, Peter Kitz- 
mann, Volker Schinz, Hans 
Sehving, Herbert Krusche 
und Michael Chudy waren 
ihren Gegnern in allen Be- 
langen überlegen. 

Die siebte Herrengarnitur 
des TTC behauptete die Ta- 
bellenführung in der 3. 
Kreisklasse Mitte durch ei- 
nen 9:0-Sieg gegen den TSV 
Ernsthofen V und einen 9:1- 
Sieg beim SV St. Stephan IV, 
In beiden Partien wurden 
Lars Junak, Dominik Hol- 
der, Michael Putowski, Stef- 
fen Bass, Christian Hansch 
und Rolf-Markus Winkler 
vor keine schweren Aufga- 
ben gestellt. 

Weiter im Meisterschafts- 
rennen bleibt die achte 
Mannschaft nach dem 9:2- 
Heimsieg gegen den TSV 
Ernsthofen III. Axel Dalhei- 
mer, Klaus Schlapp, Michael 
Albert, Michael Miebach, 
Jürgen Weißelberg und Wil- 
fried Salewski boten eine ge- 
schlossene Mannschaftslei- 
stung und damit kann man 
weiter die Hoffnung hegen, 
den Aufstieg in die zweite 
Kreisklasse zu verwirkli- 
chen. 
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Schmunzel - EC KE 

Das gute Mittel 
Km Kunde betrat die Apotheke 

..Sie verkauften mir vor einigen Ta- 
gen ein Pflaster, um meinen Rheuma- 
tismus wegzubringen ", sagte er zum 
Apotheker 

„Ja. ich entsinne mich", meinte der 
Apotheker ..War das Pflaster nicht 
gut?" 

„Das schon, doch jetzt möchte ich 
ein Mittel, um das Pflaster wegzu- 
bringen" 

Frömmigkeit 
Es war im Wilden Westen Das 

neue Ladenmadehen hantierte nach 
Ladenschluß noch etwas im Laden 
herum. 

„Mary", rief der Boß von der oben 
elegenen Wohnung herunter „hast 
u schon weißen Sand in den Zucker 

geschüttet?" 
„Habe ichl" rief Mary hinauf. 
„Und hast du auch tüchtig Wasser 

in die Milch getan?" kam die Stimme 
wieder von oben. 

„Auch schon erledigt!" rief Mary 
hinauf. 

„Schön", rief der Boß, „dann 
kannst du jetzt heraufkommen. Wir 
wollen Abendandacht halten." 

Katzenjammer 
Zwei Faschingsjocken trafen sich 

nach einem Ball. 
„Emil", sagte der eine, „so blau, 

wie du gestern warst, darf man ein- 
fach nicht sein!" 

„Wieso, was habe ich denn getan?" 
wollte der andere wissen. 

„Du hast das Finanzamt ver- 
kauft!" 

„Und was kümmert das dich?" 
„Ich habe es gekauft!" 

Die besseren Manieren 
Die Oma kommt zu Besuch. Ihren 

beiden Enkeln Jürgen und Andreas 
hat sie zwei Stück Torte mitgebracht, 
ein großes und ein kleines. 

„So", sagt die Oma, „jetzt will ich 
mal sehen, wer von euch beiden die 
besseren Manieren hat." 

„Die hat Andreas!" ruft Jürgen 
und schnappt sich das große Sti^cK. 

Bunter Anekdotenstrauß 

Bewegliche Note 
Während einer Probe mit Ri- 

chard Strauss als Dirigent blies 
ein Hornist eine Note zuviel. 
Richard Strauss klopfte ab und 
tadelte den Hornisten. 

..Aber die Note ist in meiner 
Stimme eingetragen", verteidigte 
sich der Hornist 

..Zeigen Sie mal her", sagte 
Richard Strauss ungläubig. 

Als der Hornist die Stimme rei- 
chen wollte, flog die „Note" weg. 

„Es war eine Fliege", rief der 
Hornist verdutzt, „und ich habe 
sie geblasen!" 

Auf der Jagd nach Geld 
Der Bankier FUrstenberg un- 

terhielt sich mit einem anderen 
Finanzmann. 

„Es gibt hundert Arten, Geld 
zu machen", sagte Fürstenberg, 
„doch nur eine einzige, auf an- 
ständige Weise Geld zu verdie- 
nen." 

„Auf die wäre ich wirklich 
neugierig", sagte der andere iro- 
nisch. 

Worauf Fürstenberg erwiderte: 
„Ich habe ja gewußt, daß Sie die- 
se Art nicht kennen!" 

Gut pariert 
Kaiser Joseph I, machte seiner 

Frau Vorwürfe, weil sie ihm nur 
Erzherzoginnen schenkte, aber 
keinen Kronprinzen. 

„Sire", sagte die Kaiserin ver- 
stimmt, „ich gebe Ihnen nur das 
zurück, was Sie mir gegeben ha- 
ben." 

Schlechtes Geschäft 
Der französische König Lud- 

wig XV. engagierte einen neuen 
Hofmarschml. 

„Ich zahle Ihnen ein hohes Sa- 
lär", sagte der König, „aber nur 
unter der Bedingung, daß Sie 
mich nicht betrügen." 

„Sire", erwiderte der Brave, 
„dabei würde ich ein sehr 
schlechtes Geschäft machen." 

Weltgeschichte bei Hof 
Als der Herzog von Windsor 

noch Prince of Wales und knapp 

fünfzehn Jahre alt war, fragte ihn 
sein Hauslehrer im Geschichts- 
unterricht: ..Also. Hoheit, wann 
endete der Dreißigjährige 
Kriegt" 

„Im Jahre 1638". antwortete 
der Prinz 

„Och, wie edel von Ihnen", rief 
da der Hauslehrer, „daß Sie die- 
sen verderblichen Krieg um zehn 
Jahre abzukürzen wünschen! 
Leider hat er jedoch bis zum Jah- 
re 1648 gedauert " 

Der eingebildete 
Oscar Wilde 

Nach der Uraufführung eines 
seiner Lustspiele, die ein völliger 
Mißerfolg geworden war, traf Os- 
car Wilde auf dem Nachhause- 
weg einen Freund „Nun. war die 
Aufführung deines Stückes ein 
Erfolg?" fragte der Freund 

„Oh, ja", antwortete Oscar 
Wilde, „das Stück war ein gran- 
dioser Erfolg, doch das Publikum 
verstand es nicht. " 

Der bissige Blumenthal 
Der Kritiker Oskar Blumen- 

thal. dem man seiner bissigen 
Kritiken wegen den Spitznamen 
„Der blutige Oskar" gegeben 
halte, pflegte sich in vielen seiner 
Kritiken einer vernichtenden 
Kürze zu bedienen. So kritisierte 
er ein Lustspiel, dessen Verfas,ser 
mit dem Namen Ludwig Perron 
angegeben war, mit folgenden 
Worten: „Der Verfasser des Stük- 
kes heißt Perron. Und ich kann 
nur sagen: Sehr mit Recht! Man 
möchte dauernd abreisen." 

Die Entlastung 
Ein englischer Bankier war 

angeklagt, ein Komplott gegen 
König Georg III. angezettelt zu 
haben mit dem Ziel, den König 
nach Amerika zu entführen. 

Vor Gericht sagte der Bankier: 
„Ich weiß sehr genau, wozu ein 
König einen Bankier braucht - 
aber was ein Bankier mit einem 
König anfangen soll, kann ich 
mir nicht vorstellen." 

Geknurrt 
..Das ist ja allerhand, Petra, daß du 

dir von deinem Haushalt.sgeld einen 
Mantel erspart hast Hat denn dein 
Mann nicht geknurrt?" 

..Na ja, schon vor allem sem Magen!" 

Vergleiche 
Die Klasse hat im Aufsatz Verglei- 

che anzustellen. Zum Beispiel: „Das 
Pferd läuft schneller als der Mensch." 

Eberhard schreibt: „Der Hund hört 
be.sser als der Mensch. Die Katze sieht 
besser als der Men.sch Das Veilchen 
riecht bes.ser als der Mensch." 

Sport 
..Mieseke soll jetzt auch Hockey 

spielen, sagte man mir im Verein." 
.,Ja, das stimmt! Gestern spielte 

er zum ersten Mal. Kr bekam gleich 
den Ball mit voller Wucht an den 
Schädel "" 

„So? Und was hat er denn gesagf'" 
..Bis jetzt noch nichts!" 

Gut gegeben 
Der (Jnkel aus Amerika erzählte 

seinen Verwandten von seiner Farm 
„Ich habe so viel Land, daß ich mit 
meinem Auto vier Stunden brauche, 
um von einem Ende zum anderen zu 
kommen."" 

„Ach ja", sagte einer der Zuhörer, 
„so ein alles Auto hatte ich auch 
mal " 

Die neue Frisur 
„Wie gefällt dir denn meine neue 

P'risur, Liebster?" 
..Hm, wenn ich ehrlich sein soll, 

dann sieht dein Kopf jetzt aus wie 
ein aufgerissener Polslerstuhl." 

Hochgeistige Ehe 
„Sie wollen also in die Buchhand- 

lung, um ein Buch zu kaufen, Frau 
Huber?" 

„Ja, wir müssen uns jetzt unbe- 
dingt ein Buch anschaffen, mein 
Mann hat eine ganz reizende Lese- 
lampe geschenkt bekommen." 

Frau mit Herz 
„Ich habe gehört, daß dein Verlob- 

ter sein ganzes Vermögen bei einem 
Konkurs verloren hat." 

„Ja, es stimmt! Der Ärmste tut mir 
furchtbar leid. Was mir aber beinahe 
das Herz bricht, ist, daß er nun auch 
noch mich verliert." 

Aber Susi! 

„Also gut. für 20 000 Mark 
und den Mercedes gebe ich 
dir deine Liebesbrief wieder 
- aber ich behalte alle Rechte 
für Presse und Film!" 

„Donnerwetter! - So reich ist 
dein Freund? Kannst du mich 
nicht mal mit ihm bekannt 
machen?" 

„Der Bart steht Ihnen wirk- 
lich gut: Man sieht nun viel 
weniger von Ihrem Gesicht!" 

Silbenrätsel Mixrätsel 

1: 

^'»bcdefgh 

Schachaufgabe Nr. 8 
F. Karge, 
Schwalbe 76 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kb6, Df8, Th4, Lg7, Sb7, 
h5, Ba5, b4, d3. e5(10) 

Schwarz: Kd5, Sb3, f7, Ba6, d7. 
e6, g6 (7) 

Aus den Silben: a - an - do - doh - er - 
gel - gim - lab - le - le - nis - pel - per - re 
- re - sa - sal - sehe - ti - trag - sind 9 Wör- 
ter nachstehender Bedeutungen zu bil- 
den: 

1 Rabenvogel, 2 Fanggerät, 3 Form 
literarischer Zeitkritik, 4 Singvogel, 5 
Erfrischung, 6 schöner Jüngling der 
griechischen Sage, 7 Schneidegerät, 8 
Schmuckstück, 9 Gewinn. 

Die ersten und vierten Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - ergeben einen 
Roman von Hermann Hesse. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schiitteln und zu vermengen, daß neue 
Wöiler der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
das Fernbleiben von der Arbeit (ver- 
alteter BegrifT). 
ENTE 
ODE 
MAN 
ICH 

Silbendomino 

+ SOLO 
+ RENTE 

LOGE 
NETZ 

+ BAUER = Erlebnis 
+ BESEN = Binnensee 

= jüd. König 
= Fig. a. „Der 

Bettelstu- 
dent" 

+ KORN = Nachruf 
+ RUM = Mittelpunkt 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit die 
'bestohlenen' Begriffe - der Reihe nach 
gelesen - eine Wetterregel ergeben. 

Wein - an - Asch - Wald - oben - 
frisch - ein - Komma - Teint - 

Ger - Witz - Tier. 

Schüttelrätsel 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: bi - ehe - dek - dop - 

e - eh - er - er - fir - gas - genz - halt - 
hau - hen - in - in - in - ker - len - Ii - 
lin - ma - ment - ne - ni - pel - po - räum 
- rei - ren - rieh - ring - ru - schaf - sehe 
- Schicht - sen - ste - ta - te - tel - ter - tor 
- tram - zucht - sind 14 Wörter nach- 
stehender doppelsinniger Bedeutun- 
gen zu bilden: 

1 Disziplin und Anstand bei Haus- 
tieren, 3 Europäerin, die eine süd- 
deutsche Straßenbahn benutzt, 3 erst- 
malig geschlossene Lebensgemein- 
schaften, 4 jemand, der sich auf der 
Straße prügelt, 5 Zimmereinrichtung, 
6 Stadt in Luxemburg/Mz., 7 Arbeits- 
zeit für kluge Leute, 8 Unternehmen 
namens Ment, 9 Kellner, der zwei 
Tischtücher übereinanderlegt, 10 
anderes Wort für Dotter, 11 Erzengel 
im 9. Buchstaben, 12 in einem 
Gebirgseinschnitt lebender Wasservo- 
gel, 13 Kamevalist h.c., 14 jemand, der 
ein Schmuckstück zurechtbiegt. 

Die ersten Buchstaben -von oben 
nach unten gelesen - nennen einen 
Poeten, der gefrorenen Tau auf einer 
kleinen Brücke besingt (ch = 1 Buch- 
stabe). 

Komblnatlonsrätsel 
Die Selbstlaute - a e e - sind den fol- 
genden Mitlauten - drmntl-so bei- 
zuordnen, daß sich eine Oper von Puc- 
cini ergibt. 

Anlell- 
nahme 

Vergan- 
gen- 
hellt- 
romantik 

verölt.: 
Wirk- 
jtaOf. 
Kofliln 

2uiam- 
men- 
kleben 

kleiner 
Keller- 
krebi 

Gewürz 
der- 
gleichen 
{Abk.) 

mAnnl. 
Kurz- 
name 

tchmerz- 
hattet 
Glleder- 
relBen 

verall.: 
Tabaki- 
dote 

L 
T T 

Wellen- 
ichaum 

f 

Mlisll- 
a. 

> Hoch- 
ichul- 
initltut 

eng!, 
frauen- 
kurz- 
nome 

halber 
Teil 

älttiter 
Sohn 
Noahi 

Relnl- 
gungi- 
mltlel 

T 
Pock, 
Geilndel 

Weg- 
länge 
einet 
Kolbent 

T 

Schmtlz- 
getSB >■ nun Schlaf- 

anzug 

T 
► 

r 

Blech- 
bOchie 

Ge- 
ichlck- 
llchk.- 
Sciei 

T moderne 
Tanz- 
muilk 

»■ 

•fwach- 
i*n*i 
Mtnich 

FluB 
Im 
Engadln 

V#r- 
ichle- 
denei 

▼ 
poe- 
flieh: 
Adler 

Februar 
(Abk.) 

notd- 
ipan. 
Halen- 
itadt 

»■ 
T Zeichen 

für 
Terbium 

Vor- 
illbe: 
zwei, 
doDPtll 

baum- 
bewoh- 
nender 
Söuacf 

T T 

r 

T Heller 
bei Enl- 
ichel- 
dunotn 

T 

1 1® 
Kredit- 
b«grlt( 

zuite- 
hender 
NachlaB 

> Teil dei 
Weln- 
itocki 

>■ 
■ f 

8 

Die nachfolgenden Silben sind so zu 
ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
das All. 

angst - eis - kämpf - kunst - lust - 
nah - platz - räum - spiel - tier - voll - 

weit - zeit - zug. 

Füllrätsel 

Nord - Rebe - Erg - 
Traum - Isar 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue Begriffe anderer Bedeutun- 
gen entstehen. Ihre Anfangsbuchsta- 
ben nennen dann einen franz. Maler 
des Impressionismus. 

schstrblbbdnmlstn 
Die Mitlaute, an den richtigen Stel- 

len mit Selbstlauten ausgefüllt, erge- 
ben einen Spruch über die Beständig- 
keit 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 7 

Schach: 1. LgV - al!, Kc2 - d2 (oder bei.); 2. 
Tl)7 - b2t, Kd2 ■ cl (dl, cl );3. Tg8 ■ gl matt. 2. 
.... Kd2 - c.') (d.'i); 3. TgS - g3 matt. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Doppeldecker, 2 
Unterkiefer, .'i Reichsgericht, 4 Chesterton, 5 
ZugBtuck, 6 Unterlauf, 7 Gutachter, 8 Schleu- 
derpreis, 9 Gerichtakosten, 10 Essenkehrer, 11 
Backwerk, 12 irreführen, 13 Einfallswinkel, 
14 Tafelaufsatz. - Durchzugsgebiet. 

Sllbenwurm; Amboss, Durchschlag, Feilkol- 
ben, Hammer, Skizze, Zange. 

Silbenrätsel: 1 Dosierung, 2 Ischia, 3 Erho- 
luhng, 4 Baumeister, 5 Egeria, 6 Istanbul, 7 
Dezigramm, 8 Efendi, 9 Nonius. - Die beiden 
Schuetzcn. 

Schüttelrätsel; Chinese ■ Ampel - Reim - 
Leder - Laster - Amur - Notar • Gans - Hasen 
- Adel - Neger - Seine = Carl Langhans. 

Mixrätsel: Sergius, Oleander, Madonna, 
Martina, Einbaum, Roboter = Sommer. 

Wortfragmente; Wenn man genug Erfah- 
rungen gesammelt hat, ist man zu alt, um sie 
auszuführen. 

Im Handumdrehen: Alp - Ahr ■ Gau - Lee - 
Faun - Elle - Saul - Tal - irre - Run = Prunellen. 

Füllrätsel; Allzuviel ist ungesund. 

Schwedenrätsel 
■M UHBMHQWHBOH ■ERLESENBOELPEST 
INSBIBOOLCHBBS PA 
BSBANTIKBABOZEAN 
flCBVSBZBCROSSBGK 
AHLEBZITATBTBEHE ■ HERR I NBDBWI NT ER 
REISBRBADRIABWTB 
BISaSKILIFTBMATT 
BTEETASSEBZEISIG 
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Violc Menschen snni- 
inoln liriefmsirkrn neben- 
l)ei. Wer »llerdinKs mehr 
wissen will, systematisch 
siimmehi und mit anderen 
tillischen möchte, kann 
sich an die Mriefmarken- 
vereine wenden: 

Baljcnhauscn 

Hncfniiirkcnsa minlci- 
M'icin Hiihcnhiiiiscn, Kon- 
liiktiidicsscii: .Icari 
C M amm, Mailin-Luthcr- 
Straßi' Tcicfciii: OfiOTH / 
:!.■) i:t 

I )w Bricfmarkcntaiisch- 
l)()is(' und der Hasar sind 
alle zwei M onatc an jedem 
vierten Sonntaj; von it .'(0 
bis Uhr im SPD- 
l'art<Ml)iir(), KahrslralJe Ii. 
Habenhausen. 

Dil'burf» 

Verc'in für Hnefmarkcn- 
IVeimde Dieburg. Kon- 
laklache.sse: Cterard lloiit- 
man, .StcinstralSe tu, Tele- 
fon (KiOTl / 22 1 IK. 

Diotzonbach 

Brief marken-Sammler- 
verein Dietzenbaeh, Rein- 
l)ai(lswef> Ii, ():!12H Diet- 
zenbach. Vorsitzender 
•Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: ()()()74 / 2 ().■"). 

(irolitaiisehtane im Bür- 
gerhaus jeden zweiten 
Monat (wird uescmdert 
ver<)ffentlicht). 1(1 bis l.'i 
Uhr. 

nie .luj;end tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr. katholischen I'farr- 
zent nun. narmstadter 
Straße. 

Dieicich 

B lie f ma rkensa m m 1er- 
Verein nreieich, Vorsit- 
zender Helmut Blitz, 
Oberwiesenwen 20. Tele- 
fon: l)(il():i / ,•) TA 

Tauschtafje im Bür 
haus Sprendlir 
lestraße 50, jeden ersten 
und dritten Ilienstai» im 
Monat. li).:!0bis22Uhr. 

?üruer- 
. Fich- 

Erlonsoi' 

Verein für Briefmarken- 
iind Münzkundi' Krlonsee. 
Kontaktadre.s.se: Klaus 
I Iblzinjjer. Wächtersba- 
eher Straße ,'). (iii.'ior) Lan- 
tjenselbokl, Telefon: 
0()1!!4 / .'ift HO. 

l'auschtaKe in der Kr- 
lenhalle in Krlen.see am 
1 lallenschwimmbad 
ersten Oienstau im 
lit Uhr. 

jeden 
lonat. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890. 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber. ().'i4.')0 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1. 
Telefon: Otilöl / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
(iffnet. 

Im Veieinshaus sind 
Tau.schtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat. 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtase des Brief- 
niarkonsammler-Schwer- 
punktos Langenselbold: 
Mitglit\'ier im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr, 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 

fon: 06103 / 7 91 93 
Tauschtage in der 

Stadthalle. Clubraume 1 
und 2, Südliche Kingstra- 
ße 77. jeden ersten und 
dritten Mittwoih im Mo- 
nat, 20 Uhr Kur die .lu- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr 

Mühlheim 

Bnefmarkenfreuntle 
Mühl heim. Vorsitzender 
Horst Lötz. 6;!l(i5 Mühl- 
heim am Main. Kingstraße 
6, Telefon. 061 OH / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl. 
63165 Muhlheim am Main, 
l'ostfach 12 22. 

Tau.schtage im Burger- 
haus Muhlheim. Dietes- 
heimer Straße 60. jeden 
dritten .Sonntag im Monat. 
9,30 Uhr, 

Ntni-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenlnirg. I. 
Vorsitzender .losejih Krat- 
zer. < )ffenl>achi'r Straße 
35. 63263 Neu-Isenburg. 
Telefcm: 06102 / 3 62 19, 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Keuerwehr- 
haus. Kaum 10, 1, Stock. 
Neu-Isenburg, Offenba- 
cher Straße 35, am zweiten 
Donnerstag im Monat, 19 
bis 22 Uhr, und am vierten 
Sonntag im Monat. 9,30 
bis 12 Imr, 

Obertshausen/ 
Heusenslamm 

Arbeit.sgemeinschaft 
Philatelie Obertshau.sen, 
Vorsitzender Kolf Loch- 
mann. 63179 Obertshau- 
sen. Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66, 

Tau.schtage im Biirger- 
haus Hau.sen jetlen zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9,30 Uhr, 

Tauschtage in Heu.sen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für .lugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus. Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarken.sammler- 
Ide Offenbach am Main, 
orsitzender VVolfgang 

Bubori. Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und .hi- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat. 9,30 

r. Die Uhr le Veranstaltungen 
sind im Kolpin^haus, Lui- 
senslraße 53, hinteres CJe- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Ködermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straiäe 5, 
63322 Rödermark. 

Tau.schtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19,30 Uhr, evangelisches 
CJemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35, Ab 17.30 
U hr .1 ugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung. 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21. Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19,30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzcn- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
8 18 94. Geschäftsführer 
Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagjm Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite H, 
Stock. 
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Mehr Geld für Sportler erwirtschaftet 

Großes Programm der Sport-Philatelisten 

Der Vorsitzende der Olympiamarkensammler (IMOS). Dieter Germann (Groß-Krotzenburg). Innenmini- Sporthilfe-Chef Schumann, die Bundesminister Bötsch und Kather 
ster Manfred Kanther und das Mitglied im Briefmarkenbeirat, der Langener Reiner WyszomirskI (von freuen sich über die Erstrucke der Sportbriefmarken, die sie In der 
links) treuen sich über die schönen Markenentwürfe, Sportschule Hennef entgegennahmen. 

Deutschlands Sportmarkensammler in den Olympia-Arenen in Sydney und Melborne 
Die Arbeit.sgemeinschaft 

,,Olympiallen und Sport" 
(IMOS) im Bund Deutscher 
Philatelisten mit ihrem Vor- 
sitzenden Dieter Germann 
aus Großkrotzenburg hat 
sich zur Aufgabe gemacht, 
für ihre Mitglieder neben 
den jährlichen Treffen 
,,01ympia-Stäilte-Keisen" 
zu veranstalten. 

So unternehmen 30 Mit- 
glieder zunächst eine Reise 
nach Australien mit Besuch 
der Olympia-Städte Sydney 
und Melbourne. IOC-Mit- 
glied Dr. Thomas Bach aus 
Tauberbischhofsheim hat es 
ermöglicht, daß die Sport- 
philatelisten einen Empfang 
und Führung durch die bei- 
den Olympia-Städte mit 
ihren Stadien bekommen. 

Zu einem großen Tref der 

Sport- und Olympia-Samm- 
ler kommt es Ende April in 
der südthüringischen Stadt 
Suhl, Hier beteiligen sich die 
Briefmarkenfreunde an ei- 
ner Austeilung, an einem 
Treffen mit Tausch und Au- 
togrammstunde mit bekann- 
ten Olympia-Siegern. Die 
Suhler Philatelistenvereine 
haben für die Sammler ne- 
ben einem Festabend zwei 
interessante Ausflüge mit 
Besuch der Sportanlagen in 
Oberhof und eine P'ahrt in 
die Goethe-Stadt Weimar 
organisiert. 

Mitte Mai steht der Jahres- 
kongreß der IMOS mit Vor- 
standswahlen in Heppen- 
heim auf dem Programm. 
Auch hier wartet auf die 
Mitglieder ein umfangrei- 
ches Rahmenprogramm mit 

Empfang beim Bürgermei- 
ster, Besuch des Feuerwehr- 
museums, Weinprobe und 
Ausflug nach Heidelberg. 

Zu einer Reise zum Kon- 
greß des Internationalen 
Olympischen Komitees in 
Budapest und Besuch der 
angegliederten Sport- und 
Olympia-Au.sstellung start- 
en die IMOS-Freunele Mitte 
Juni. Die ungarische Post 
verausgabt zu dieser Veran- 
staltung Sondermarken und 
Sonderstempel. 

Ende Juni ist eine Zusam- 
menkunft der Sportsammler 
in Pfaffendorf bei Bergheim 
mit Besuch des Braunkoh- 
lentagebaus geplant. 

Die zweite Weltmesse der 
internationalen Sport- und 
Olympia-Sammler steht En- 

de Septi-mber auf der Tages- 
ordnung der Philatelisti'n, 
Hier werden wieder Samm- 
ler aus der ganzen Welt er- 
wartet, Neben Tausch. Kauf. 
Auktion stehen Vorträge aus 
allen Gebieten der olympi- 
schen C5eschichte auf dem 
Programm. 

Zum Jahresabschluß tref- 
fen sich die Sportsanimler 
am 3. Oktober anläßlich des 
Großtauschtages der Brief- 
markenfreunde in Mühlheiin 
am Main, das von den IMOS- 
Mitgliedern Horst Lötz, Karl 
Otterbein, Thomas Lehr, 
Berthold Liegl, Friedrich 
Huber, Gerd Christoph und 
Dieter Germann organisiert 
wird. 

Die IMOS hat mehr als 600 
Mitglieder, die sich nicht nur 
mit den philatelistischen 

Themen Sport- und Olympi- 
sche Spiele befas.sen. son- 
dern sie vereinigen auch 
Münz-. Telefonkarten. Bü- 
cher- und Souvenirsammler, 
im Grunde alles was mit der 
Sportgeschichte in Verbin- 
ilung gebracht wird, 

Haujjtanliegen der Sport- 
philatelisten ist die Pflege 
des olympischen Gedankens, 
Unterstützt werden sie dabei 
besonders von NOK-Präsi- 
tlenten und Mitglied des 
IOC, Professor Walther Trö- 
ger, von NOK-Generalsekre- 
tär Heiner Enze, Egelsbach, 
von IOC-Mitglied Dr. Tho- 
mas Bach aus Tauberbi- 
schofsheim sowie von Gene- 
ralsekretär der Stiftung 
Deutsche Sporthilfe, Dr. Pe- 
ter Claus Bürens. 

Wiederaufbau der Frauenkirche 

Wolfgang Bötsch und Manfred Kanther überreichten Erstdmcke der neuen Sportmarken 
Für die Verdienste um den 

Sport und zur Erinnerung an 
die Ubergabe der ersten 
Drucke der Sportbnefmar- 
ken 1995. dessen Zuschlag 
für die Deutsche Sporthilfe 
bestimmt ist, bekamen Post- 
minister Dr Wolfgang 
Botsch und Innenminister 
Manfred Kanther Boxhand- 
schuhe geschenkt Den Box- 
sport hatte der Veranstalter, 
die Stiftung Deutsche .Sport- 
hilfe. bei der Briefmarken- 
ubergabe in der Sportschule 
Hennef bei Bonn in den Vor- 
flergrund gestellt Eine der 
vier Sonderbriefmarken ist 
aufgrund der Weitmeister- 
schaft der Amateurboxer in 
diesem Jahr in Berlin dem 
Boxsport gewidmet. 

In Anwesenheit von Welt- 
und Europameistern. Olym- 
piasiegern und deutschen 
Meistern des Boxsports wur- 
de Bilanz iiber die verkauf- 
ten Zuschlagsmarken gezo- 
gen. die im vergangenen Jahr 
über die Schalter der Post 
verkauft wurtlen Postmini- 
ster Bötsch sagte, daß 1994 
Zu.schlagserlöse von (>.7 Mil- 
lionen Mark erwirtschaftet 
worden .seien Innenminister 
Manfred Kanther. der Präsi- 
dent des Deutschen Sporl- 
bundes. Manfred Freiherr 
von Richthofen, und der 
Vorsitzende der Stiftung 

Deutsche .Sporthilfe. Erich 
Schumann machten deut- 
lich. daß der Sport auf die 
Einnahmef|uelle. der Ver- 
kauf von Briefmarken, nicht 
verzichten könne 

Postminister Botsch zeigte 
sich als entschlußfahiger 
Chef der Post, als er unbüro- 
kratisch entschied, daß die 
.Sportmarken über den Ver- 
kdufslimit hinaus an den 
Schaltern der Post den Kun- 
den angeboteji werden. Dar- 
um wurde der Minister von 
Erich Schumann gebeten, 
weil die Wettbewerbe CJym- 
nastik" und Kanu erst zu ei- 
nem spater Termin stattfän- 
den Bot.sch sagte laut und 
vernehmlich: ,,machemer" 
Auch erklarte er sich bereit, 
die sporttri'ibenden CJrafi- 
ker. wie Heike Henkel, am 
Wettbewerb für die (Jestal- 
tung der Sportmarken zu be- 
teiligen, 

..Seit vielen Jahren wi'rde 
die Sonderbriefmarkenserie 
..Für den Sport" herau.sge- 
geben und ich freue mich 
sehr, daß durch die nicht un- 
beträchtlichen Zu.schlag.ser- 
löse dieser Marken wesent- 
lich zur erfolgreichen Arbeit 
der Deut.schen Sporthilfe 
beigetragen worden ist", 
sagte B()tsch in Hennef, 

Es seien, gab der Minister 

bekannt, 12.K Millionen Zu- 
schlagsmarken 1994 ver- 
kauft und ein Zuschlagserlos 
von rund 6.7 Millionen Mark 
erbracht worden. Das .seien 
immerhin 200 000 Mark 
mehr als im Vorjahr Die.ser 
Zuschlagserlos mache rund 
ein Drittel des p;iats der 
Sporthilfe aus. Damit trage 
jeder Käufer von ..Sport- 
briefmarken" auch dazu bei. 
daß Nachwuchssportler ge- 
fordert 'Verden können, die 
Deutschland bei künftigen 
internatir)nalen Wettbewer- 
ben vertreten wurden. 

Die Entwürfe für die dies- 
jährige Sportmarken sind 
von Professor (Jerd Aretz 
aus Wuppertal gestaltet 
worden Es sei ihm gelungen, 
sagte Botsch. die Sportarten 
Überaus lebendig, in einer 
.sehr eigenwilligen Weise 
graphisch ansprechend ein- 
zufangen. Die gewählten 
Darstellungen seien modern 
und hätten eine groß<> Dyna- 
mik, Die besondere Atmo- 
sphäre des Sports vermittele 
sich bei diesen Marken spon- 
tan und allgemein verständ- 
lich 

Der Vorsitzende der Deut- 
schen Sporthilfe. Erich 
Schumann, forderte in sei- 
ner Ansprache von den 
Fachverbänden mehr Unter- 

Postminister Botsch und Innenminister Kanther sind für ihre näch- 
sten Auftntte gut gerüstet. Mit den neuen Boxhandschuhen können 
sie unerschrocken zu Felde ziehen, Foios(3) Hauck 

stutzung beim Verkauf der 
Briefmarken Die Vergan- 
genheit habe gezeigt, sagte 
Schumann, daß selbst die 
dargestellten Sportarten für 
die Nutzung der Marken als 
PK-lnstrument noch zuwe- 
nig tun. Gleichzeitig kündig- 
te Schumann an. daß die 
Sporthilfe sich verstärkt der 

Förderung der Philatelie zu- 
wenden wolle. 

Im Anschluß an die State- 
ments der Minister und der 
Funktionäre zeigten die Mit- 
glieder der Deutschen Box- 
Nationalmannschaft Trai- 
ningsabläufe, an denen sich 
ein Schaukampf an.schloß. 

Walter H a u c k 

Vor wenigen Tagen jährte 
sich zum 50. Mal die 
schreckliche Zerstörung von 
Dresden und der Tod zehn- 
tausender unschuldiger 
Menschen. Zwei Gedenk- 
münzen, von 1985 und 1995, 
erinnern unmittelbar an das 
Schicksal des einst bedeu- 
tendsten protestantischen 
Kirchenbaus. 

Die DDR gedachte 1985 
der 40. Wiederkehr des Ta- 
ges^ der Zerstörung dieser 
einmaligen Stadt mit einer 
Gedenkmünze zu fünf Mark. 
Die Münze zeigte die Ruinen 
der nach den Feuersturm 
vom 13. und 14. Februar 
1945 eingestürzten Kuppel- 

kirche. Nach der deutschen 
Einheit soll aus dem einsti- 
gen Mahnmal der Zerstö- 
rung ein Denkmal für den 
Willen zum Wiederaufbau, 
aber auch eine Mahnung für 
Frieden und Versöhnung 
werden. Dazu erscheint 1995 
eine Silber-Gtdenkmünze. 

Neu an dieser Gedenk- 
münze ist, daß erstmals seit 
vielen Jahren der Reinerlös 
aus dem Verkauf der sieben 
Millionen Münzen in Stem- 
pelglanz und 450 000 in po- 
lierter Platte dem Wieder- 
aufbaufond zugute kommen 
soll. Die neue Gedenkmünze 
wird voraussichtlich im 
April 1995 erscheinen. Reinhart Heinsdorff entwarf das Motiv für die Gedenkmünze zum Wiederaufbau der Dresdener Frauen- 

kirche. Foto: p 
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EGELSBACHER 
NACHRICHTEN 
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Wochenblatt 

^Jr und UntertieHung 
EfBHKQiSHeZlS 

die meistgelesene Abonnementzeitung In Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
l-angener Zeltung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Famlllenzeltung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

HeiizTech. 

Moclerne^/Jleiztechnilc 

Gat * Oihfiiung 8rehr>er ^ 
dienst ScHaranlagen * H.BERGHUMERcmw 

Phihpp Rcis Slraße 7 • 63128 OiclJenbach 2 (Sieinberg) • Telefon 06074/31388 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die 1_ANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

Name; 

Telefon: 

StraBe: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

DenN beim Porto «in den anderen ... 

Wohlfahrts- 
marken: 

Das Porto mit 
Herz für Hilfe, 
die ihr Ziel erreicht. 

BESICHTIGUNG 

KAPITALANLAGEN 

BESICHTIGUNG 
EIGENNUTZUNG 
BESICHTIGUNG 
KAPITALANLAGEN 
BESICHTIGUNG 

EIGENNUTZUNG 
BESICHTIGUNG KAPITAIANLACEN BESICHTiGUNü rxMNNurruNQ 

Mittwoch von 17.00 bis 19.00 h 
Neue erstkl. 3-Zi.-ETW in hervor. WL. kleine WE, 
ries. Sonnenter. . Wfl. ca. 85 m'. KP inkl. TG-Pt. 
DM 498.000.- Erslbezug kurzfristig. 
Keine zusätzliche Käufercourlage 

Langen - STEINBERG 
Theodor-Heuss-Str. 1-3 

DURCH DIE BANK EnFOLCnEICH 

S-LANDESIMMOBILIEN TEL.: 06181/33031 

Beim Autostop risUieren Sie, bedroht, bestohlen 
oder belästigt zu werden. 

Trampen ist die teuerste 

Art zu reisen... 

F.ihren Sie grundsätzlich riicht per Anhalter! 
Lassen Sie keine Anhalter einsteigen! 

Wir wollen, daß.Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Elbe-Äpfel SüdliiichlB Kartoffeln 
W. Grimm, 21684 Stade, Tel.; (0 41 41) 8 48 59 

Verkauf vom Lkw: jeden Donnerstag 
Ingrld-Marle, Gloster '91*^ 
Horneburger 10 kg. Birnen 6 kg 
Jonagold, Cox Orange 10 kg 
Roter Boskoop, Golden Dellcloua 10 kg 
Elster '*9 

Außerdem: Clementlnen, Navel-Orangen, Rote Grapefrultlll 
Elnkellerungi-KartoHeln, gelb u. teetkochend zu Tagespreisen! 
10.30 Sprendlingen, Bahnhol 11.20 Langen, Bahnhof 
10 55 Egelsbach, Berliner Plate 11.40 Dreieichenhain, Bahnhof 
11 05 Langen, Stadthalle 11.50 GOteenhaln, Bahnhof 

> Zeitungsleser wissen mehr! <3 ^ 

OFFENBÄCH-WST L e s E R R 
Information und Buchung beim Veranstalter; 

Reisebüro 
Bustouristik 

Offenbach, Wllhelmsplntz 12, Tel 68 58 38 
Mühlhelm, Bahnhofstraße 59, Tel. 06108/7 20 15 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten; 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
F reitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahtnestellen 

Dreieichenhain: 
Schreibwaren-Lindner, Hanaustraße 2-12 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr In der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

IIM UTESSIM 

Besuch der Inseln Isola Bella und Isola Madre im 

Lago Maggiore sowie der Villa Carlotta in Cadenabbia und 

Bellagio am Comer See inklusiv Eintrittsgeld und Schiffsfahrten 

Reiseverlauf: 
1. Tag: Ablahn 
6.30 Lhr ab 01- 
lenbach/Hbt. inii 
Komfori-Refse- 
hus mit Bnril- 
küche und WC 
(an Bord des 
Busses Service 
von heilien und 
kalten Getranken 
sovvie Würst- 
chen und Bröl- 
chen). Die Fahrt 
gehl über die 
Autobahn 
Baden-Baden. 
Kreiburg, Basel. 
Lu/ern. enllany 
dem Vierwald- 
stüiter See nach 
Andermall. St.- 
Golthard-Tunnel, Uber Bellin/.ona nach 
Lugano. Unterwegs Möglichkeit zur Mit- 
tags- und Katfeepause. Ankunft am Nach- 
mittag in unserem 4-Sierne-Hotel Cassara- 

Bllck auf den Luganer See und den Monte Salvatore 

te Lago in einem der schönsten Stadtteile 
Luganos unterhalb des Monte Bre. Zim- 
merverteilung. Abendmenü im Hotel. 
Abend zur freien Verlügung. 

2. Tag: Nach dem Früh- 
stücksbuffet Abfahrt nach 
Como. Stadtrundgang. Wei- 
terfahrt entlang des Comer 
Sees, vorbei an sehenswer- 
ten Palasien und Villen mit 
ihren blühenden Gürten. 
Fahrt mit einem gecharter- 
tem Boot über den See zur 
wunderschön gelegenen 
Halbinsel Bellagio. Mög- 
lichkeil /um Mittagessen. 
Besonders /.u beachten die 
..Villa Carlotta". mit ihren 
herrlichen, blühenden Gür- 
ten die Perle des Sees, der 

I wir einen längeren Besuch 
I absiatten.Treffpunkt aller 
I Liebhaber der Natur. Auch 

Treme/.Zü. Menaggio. Gri- 
monije, Cadenabbia. den 
Deutschen bekannt als 

Urlaubsori des Alt- 
bundeskanzlers 
Konrad Adenauer. 
Alle diese schönen 
Orte und viele an- 
dere mehr werden 
Sie auf dieser Fahrt 
sehen. Nachmittags 
Rückfahrt zum 
Hotel. Abendmenü. 
Abend zur freien 
Verfügung. 

Villa Carlotta mit ihren Gärten 

Lago Maggiore mit der Insel Isola Bella 
Änderung der Fahrtr«iutc vorbehalten zum Besuch der schönsten Borroniiiischen 

Inseln Isola Bella und Isola Madre mit 
ihren prüchligen Garienanlagen und dem 
Palazzo; mehrstündiget Aufenthalt aul den 
Inseln Mittagessen aul einer der Inseln 
möglich. SchiHslahrl von der Insel lst)la 
Bella nach Siresa. Rücklahrl mit unserem 
Bus entlang de Lage .Maggiiire nach I-uga- 
no. Abendnienü ini lluiel. Abend zur frei- 
en Verfügung. 

An einem der Abende essen wjr rncht im 
Hotel, sondern fahren nach Cino auf den 
Berg Collina. D(jrt nehmen wir in einem 
gemütlichen rustikalen Tessiner (iasthaus 
an einem Barbecue teil. Aul diesem Berg 
befindet sich auch auf dem I riedhol das 
Cirahson Hermann Hesse. 

4. Tag: 
Nach dent Fnihsluck-sbuflel I leimivisi; dua-h die 
mak-nsclje Schweizer Beigweli zum Ausgangs- 
punkt Olfenbach/Haupthalinhol. voraussichtli- 
clk.'Ankunft 21.0') riir. 

Preis pn» Person im 
Doppelzimmer UM 
F.inzclzimnier Zuschlag; DM 130,- 

Leislung: 
Busreise im 4-Sieme-Komfon-Reise- 
bur> mU tkirdurvice. 
3x Übenuicbtung im 4-StenK-H(Hel in 
Lugano 

FrühstUc'iisbuffet 
2k Abencle-isen im Hole! (Hauptgericht 
Mentlwahl) 
Ix abend» Barbecue (Tessiner Gast- 
haus) 
EintriR Villa Carlotta 
Schifrsfahrt nach Bellagio 
Schiffsfahrt mit Tragflächenboot Lo- 
camo - Isola Matre - Isola Bella 
Eintritte auf den Inseln 
mit SchloBbctichtigung 
Schiffsfahrt von der Inwl nach Stresa 

4-Sterne-Hotel, Casarate Lago unterhalb des Monte Bre 

.1. Tag; 
Nach dem Friih- 
stUcksbuflei Ab- 
lahn nach Locarno 
am Lago Maggiore. 
Von hier fahren wir 
mil dem Trag- 
tlüchenhooi vorbei 
an bekannten (Jrten 
wie /. H. Asctma. Comer See von der Villa Carlotta aus gesehen. 
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Meine liehe Fntu. Du bist nicht mehr. 
Dein I'Iuly. hei uns hleil)t immer leer. 
Du reichst uns nicht mehr Deine Hund, 
y.errissen ist das .schöne Ii;md. 

Unfaßbar' für uns alle entschlief nach kurzer, 
schwerer Krankheit, viel zu früh, meine j^eliebte 
Frau. Mutter, Schwiesormutter, Oma und Freundin 

Kathi Pfaff 
«eb. Lohr 

J. 1 !>:{.•{ tl7. 2. 1!>»5 

In IJebe imd Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 
Krwin Pfaff 
Karlhoin/ Pfaff 
F.«»(har Strobl und Frau Ursula ßeb. Pfaff 
Waltor Pfaff iiiul Andrea Weyh 
Ilorhert Pfaff und Frau Regina 
Monika Pfaff und Roland ilohlfeld 
Hrigitte Pfaff und Thomas Moicrwisch 
Fnkelkinder Angola, Stefan und Daniela 

Lanj^(>n, Sofiensti aße f).') 

Die Beerdif^unj^ lindet am Donnerstaj^, dem 2;5. P'ebruar 
um 11 Uiiraufdem Langener Friedhof statt. 

Von Beiicidsbekunclunffen bitten wir abzusehen. 

Wils Du mclil iincicni kannst. vfigilS l)rii-.vitrn - 
».i.s- niil/.l <l;i.s Urnnvn eine VVVitK/ 
t'livr jmst'its Pvinrr Mti^Iichkritt^n 
/i'iiii.i/lrc ;);/• /iicin.i/.s- den Vcrsliinii! 
Sinnlos liu' (ifiilii'li'ii'n, (tic Dich nicht \\'t'ttcrl>rinm*n. 
si):ir Di'inc Kruft! Denn eher :ils Du lihnst 
fehlt sie Dirsnnst fiir alle jene Dnif^e. 
</m'. wenn Du willst. /)ij wirklich utulern kannst! 

/' Sdvi/i/,' 
N;ich kurzer, silnvcrcr Kranklii'it vt-rstarl) unscri- liclx- MuUer. Schwii-fjor- 
imitlcr. Oma, Si'hwc.stci' und I,i'l)('nsm'fährtin 

Uschi Kaselow 
Hol). IVIüllcr 
♦ :io. .5. i!i:ii t 18. 2.1 »».'S 

In slillcr 'l'raiu'r: 
iliiniid, Klfi lind .Michiu-I Kiisolow 
Dii'lor, Denis, .Miriinn inul Karin Ilorlh gel). Ka.seiow 
Kvii l''rc(lri«-h j'ob. Müller 
Wallor Kunze 

nie 'l'raiierleii'r lindet am Donnerstaj^, dem 2:^. Februar 1995, um Kl.30 Uhr 
auf dem hanj^ener Friedhof stall. 

Wir hilliMi .statt zufjedaehter Blumen und Kranzspenden um einen Betra;^ zu- 
uunsteii (U'i- Krel)shiire, Kt.-Niunmer 91)9119(1, BLZ: üiU) (iOl fUi hei der Volks- 
hank Bonn. 

'J. R7 
Dach- Neu- ♦ UriuJt'CkiifKlon 

Jürgen Rinker 
Dodachungsgosollscliafl mbH 
Nordstrnßo 42. 63450 Hnnau 

Roforonzen in Ihror Nachbarschaft 
Erbitto KonktaMaulnahmo untor 

Tololon Wixhausen 06150 ' 8 19 70 

Wissen kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

SWIFT 1,3 
Wirlschohlicn und 
komforfabel. 1,3 I, 
50 kW/68 PS, SUZUKI 
5 Göngo, gereg. 

, 3-Wege-Kaf 

Roherl l-urich et 
I angen. Rheinstralic 32 
® (0(>l()3) 2 10 

oder gehen Sie zur Sparkasse. 

Miete macht 

abhängig. 

MüikIk- 1.eilte irämiien ihr gan- 
zes I eben davon, unabhängig /u 
sein, .\iHlere lassen sieh von uns 
licralen und betVeien sieh so 
vom ewigen MieterstreU. Denn 
niil I HS-Hausparen bestimmen 
Sie selbst. \vo"s langgehen .soll. 
Spivehen .Sie mit 
mir. k:h berate Sie gern. 

LBS li.iiivparkj\\(r dff SjurkuNsen 
fb Fman/gmppc 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhau.se. 

Abb,; Swift 1,3 GL, dreitürig, mit 
Su<ukk;)riginot-2ub^r 

Unser Hauspreis: 

16.690.- 
Solange Vorrat reicht 

At)^en/ungskarte ergeben, zum Nalurschulzgebiet erklart 
Flachen der 

d ,,nrt t 52. ÄmarVung Arheilgen. Stadt Darmstadt. Fluren 
h, m c? T Messel Gemeinde Messel. Landkreis Darmstadt-Die- 
Ruren Tt*? i'inrt dfi r"'' Egelsbach, Gemeinde Egelsbach, 
kimn hTct 5, Langen, Stadt Langen und Flur 15. Gemar- 

Tfiha n« Landkreis Ottenbach Es hat eine Größe von 
Anfa™ u® i'® Naturschulzgebieles ergibt sich aus der als 
1 25 MX) Verordnung vcroftentlichten Übersichtskarte im Maßstab 
Maß°srah°r'lliS?f«tL^f,';''®^'^''S®'''f,'®' Abgren/ungskarte im rh»r.i J)-iI 'pstgelegt, in der das Naturschutzgebiet durch eine unterbro- 
nnnn C.1 7®. Umrandet ist Die Karte ist Bestandteil dieser Verord- 
M l 1^ Sie Wird als Anlage 2 zu dieser Verordnung veröffentlicht 
lurschulz^b'ie^os''^" dargestellten Grenzlinien sind nicht Bestandteil des Na- (5) Das Naturschutzgebiet ist durch amtliche Schilder gekennzeichnet 

S 2 der Unterschützstellung ist es. die charaktenstischen Waldgesellschaf- ten im Naturraum Messelcr Hügelland und eine durch extensive Wiesennut- 
rh Kulturlandschaft zu erhallen sowie die natumahen Auen ^s Hegbaches und des Rutschbaches als Lebensraum einer Vielzahl selle- 

&hu^z iinSpiionofT hh'^cST'®' Tierarten zu sichern «nutz- und Pllegeziel sind die Erhaltung und Entwicklung einer artenreichen 
hamrnn Fn Fcuchlestufen bestimmten Wiesenvegetation, die Er^ haltung urd Forderung der Schillrohnchte und Großseggenneder und Gezielte 

lIIngTon wi!SstanTen"'''""®®" natürlichen ^ntwick- 
§ 3 Als Handlun^n, die zu einer Zerstörung, Beschädigung oder Veranderuno 

des Naturschutzgebietes oder seiner Bestandteile oder zu einer nachhaltigen 
sindÄten" Naturschutzges^z) 

' Sinno des § 2 Abs 1 der Hessischen Bauordnung 
andern ® herzustellen, zu erweitern zu andern oder zu beseitigen, ungeachtet des in § 1 Abs 2 der Hessischen 
Tmnri rnrt® ausgonommenen Anwendungsbereiches oder einer aul Grund anderer Rectitsvorschnlton erteilten Genehmigung; 

Bodenbostandteile abzubauen oder zu ge- 
dengesta^lTverSr^®' Bohrungen vorzunehmen oder sonst die So- 3 In^hriflen Plakate, Bild- oder Schrifttafeln anzubringen oder aulzustel- 

'' 1" "«andern oder zu beseitigen, insbesondere Wasserlaufe, Wassertlachen oder Tümpel, einsctiließlich deren Ufer, oder 
Horn c Wassots Oder den Grundwasserstand zu veran- 
hrnruQ wL« ^® .'® 1'" entwässern oder über den Gemeingebrauch hinaus Wasser zu entnehmen. 

^ zuTnHemen Straucher. zu beschädigen oder 
® Zn Teichen oder sonstigen geschlosse- 

narh^n^hm nachzustenen, sie mutwillig zu beunruhigen, ihre Laute 
mon Irto H h® .'®" °^®' ^obnstatten zu fotografieren, zu fil- 
Ihrom h® Tonträger aufzunehmen. Vorrichtungen zu 
p Pmnpn®r'\",lonTH®®"c®'® Jl' '''ngen. zu verletzen oder zu loten oder ih- re Puppen, Larven oder Eier, Nester oder sonstige Brut- oder Wohnslatten 

Wnhnm^,Trhi,°?®' beschädigen oder kunstliche Nist-, Brut- oder Wohnmogjjchkeiten zu schaffen. 
7 Pflanzen einzubringen oder Tiere auszusetzen 
8 das Naturschutzgebiet außerhalb der Wege zu betreten. 
mn'n'eilen. Wohnwagen aufzustellen, zu lar- 

®" unterhalten. Wasserfahrzeuge aller Art 
setzen nrimM rt im® " Luftmatratzen, oder Modellschifle einzu- in , 3 S?®u.' Modellflugzeuge starten oder landen zu lassen 

1 k'®"^®^" oder Fahrrädern außerhalb der dalur zugelassenen Wege zu fahren oder Kraftfahrzeuge zu parken; 
11 Kraftfahrzeuge zu waschen oder zu pflegen; 
12. Wiesen. Weiden oder Brachflächen umzubrechen oder die Nutzuno von 

Wiesen zu ändern oder Brachflachen zu bewirtschaften 
13, Flachen ackerbaulich zu nutzen; 
It KM PHanzenschutzmitlel anzuwenden; 15 Wiesen nach dem 15. März zu eggen, zu walzen oder zu schleifen 
16 Wiesen vor dem 15. Juni zu mähen: 
17 Tiere weiden zu lassen; 
18 liii Bereich der Staatswaldabteilung I60A 1.160A2.160 A3,161 A 1 und 

161 A 3 des Hessischen Forstamtes Langen: 
a) Biomasse jeder Art, wie Tiere. Pflanzen einschließlich Pilzen Pflan- 

zenleile einschließlich Beeren-. Holz- oder Saatgut einzubringen oder 
zu entnehmen. " 

b) den Boden r^er das Bodenleben zu beschädigen oder sonst zu beein- 
trachtigen oder Bodenmaterial einzubringen oder zu entnehmen 

c) Jagdeinnchtungen wie Hochsitze. Leitem. Schirme. Fütterungen'oder 
Pirschwege zu errichten oder anzulegen: 19. Hunde frei laufen zu lassen; 

20, gewerbliche Tätigkeiten auszuüben. 
Ausgenommen von den Verboten des § 3 bleiben: 

1. dieextensiveNutzungderGrünlanfcchenunterdenin§3Nr, 12, 14 15 
16 und 17 genannten Einschränkungen; 2 die Nachbeweidung von Wiesen mitRindern und Schafen in der Zeit vom 

™'va1^ Wiesen, Weiden oder Brachflachen umbricht 
13 entgegen I 3 Nr 13 Flachm ackerbaulich nutzt. 
11 pnln^n f ? w^ IC Pflanzenschutzmittel anwendet. 15 en gegen § 3 Nr 15 Wiesen nach dem 15 Marz eggt, walzt oder schipp 
16 entgegen § 3 Nr 16 Wiesen vor dem 15 Juni maht 
17 entgegen I 3 Nr 17 Tiere weiden laßt, 

der Staatswaldabteilung leoA i, 160A 
K A 3 des Hessischen Forslamles Langen a) Biomasse einbringt oder entnimmt 

Bodenteben beschädigt oder sonst beemtrachi oder Bodenmaterial einbringt oder entnimmt 
c) Jagdeinnchtungen emchtet oder anlegt, 
19 entgegen § 3 Nr 19 Hunde frei laufen laßt, 
20 entgegen § 3 Nr 20 gewerbliche Tätigkeiten ausübt 

§ 7 
i"' einstweiligen Sicherstellung des künftigen Nalurschulz» Messer vom 5 Oktober 1990 (SlAnz G 23%, 

au^^h^en Verordnung vom 27 Septemtwr 1993 (SlAnz S 2635) 
§ 8 Diese Verordnung tntt am Tage nach der Verkundung in Krall 

Darmstadt, 9 Dezember 1994 
Regierungspräsidium Darmstai) 

Dr. Daun 
RegierungsprasicJf 

10. 

_^UTC^HAUS 

scHiijÄRz 
BIEBERERSTRASSE 151 

63179 OBERTSHAUSEN 
TEL. (06104)4 59 98 

SUZÜKl-Vertrcigshändler 

Amtliche Bekanntmachung 
der Stadt Langen und 

der Gemeinde Egelsbach 
Das Regierungspräsidium Darmstadt hat die Stadt Langen und die Gemeinde Egelsbach um die nachfolgende Veröffentlichung gebeten: 

Naturschutzgebiet „Hegbachaue bei Messel" vom 

''®® ^ ''®® S ' ''es Hessischen Naturschutz- 
o September 1980 (GVBI I S. 309), zuletzt geändert durch 

slfcf H Sep en^''®' (GVBI. I S. 425), wird, nachdem den nach 
(RrRi fl |^^®sna ufschutzgesetzes in der Fassung vom 12. März 1987 geändert durch Gesetz vom 6. August 1993 (BGBI. 18, 1458). ar^rkannten Verbänden Gelegenheit zur Äußerung gegeben wurde 
mit Genehmigung der obersten Nalurschutzbehörde verordnet 

§ 1 0) Die Feuchtwiesen und Allholzbestände beiderseits des Hegbaches und 
r?L f ®® ™'scben Messel, Oftenthal und Egelsbach östlich der Bundesstraße 3 werden in den Grenzen, die sich aus der in Abs. 3 genannten 

; - —»w..     niilUBiii UHU öcnaien in 1, September bis 15. November, jedoch ohne Pferchhaltuno 
3, die Beweidung bestehender Weideflächen mit Rindem und Schafen in der 

^eit vom 15. Juni bis 15. November, jedoch ohne Pferchhaltuno, 
die Handlungen der zuständigen Wasserbehorde oder deren Beauftragter 
im Rahmen der Wasseraufsicht sowie Unterhaltungsmaßnahmen an Ge- 
wassern im Einvernehmen mit der oberen Naturschutzbehorde. 

5. Maßnahmen zur Unterhaltung und Instandsetzung der vorhandenen We- 
ge mit anstehendem oder gleichwertigem Material in der Zeit vom 16 Juni 
Dis 15. Marz; 

6 Handlungen zur Überwachung der vorhandenen Ver- und Enlsorqunqs- 
anlagen ui^ deren Betneb im Rahmen der öffentlich-rechtlichen Erlaub- 
nisse und Genehmigungen; 

7 Maßnahmen zur Ltnterhaltung und Instandsetzung der vorhandenen Ver- 
und Enisorgungsanlagen in der Zeit vom 16. Juni bis 15 Marz 

8 die Räumung bestehender Dränagen und Gräben ohne Sohlenvertieluna 
in der Zeit vom 16 Juli bis 15 Marz; 

9 das Reiten aul den dalur zugelassenen und gekennzeichneten Wegen 
tagende (orstwirtschaftliche Maßnahmen im Wald, die der ErhaUunb 
Pllege und Entwicklung eines der potentiell natürlichen Waldveqetation 
entsprechenden Buchen-. Eichon-Hainbuchen und Erlen-Eschenwaldes 
dienen: 
a) Uberluhrung von Pappel- und Fichtenbeständen in die der potentiell 

natürlichen Vegetation entsprechenden Waldgesellschaften, 
b) Einzelstamninutzung zur Mischwuchs- und Standraumrequlieruna 
c) einzelstammweise Nutzung des Altbestandes zur Förderuno der 

Verjüngung. ^ 
Kalamitätsholz unter Belassung von mindestens tO o Totholz 

"lrf®L^®'' rl® ■'i'"' durch bodenschonende Aufarbeitungs- 
nni ""i®' °f'^m"® ® ^ 14 genannten Einschränkungen: dies gilt nicht für die in § 3 Nr, 18 genannten Staatswaldabteilungen: 
11 die Durchfuhrung torstökologischer Untersuchungen in den Staatswald- 

abteilungen 160 A 1. 160 A 2. 160 A 3. 161 A 1. 161 A 3 und 162 A des 
Hessischen Forstamtes Langen; 

12. die Ausübung der Jagd auf Haarwild, außer Hase, in der Zeit vom 16, Mal 
bis 31. Marz jedoch ohne Fallenjagd und ohne die Anlage und Unterhal- 
tung von Wildackern; 

13. die Neuernchtung und Unterhaltung von landschaftsangepaßten laadli- 
chen Einrichtungen in der Zeit vom 16. Juni bis 15. März: dies gilt nicht für 
die in § 3 Nr, 18 genannten Staatswaldabteilungen; 
14, Abiischmaßnahmen am Ernst-Ludwig-Teich zur Herstellung eines 

heimischen Fischbeslandes 
§ 5 

^ ^®" Voraussetzungen des § 31 Abs Nr 1 uqd 2 des Bundesnaturschutzgesetzes auf Antrag Befreiung gewähn 
werden. Uber den Antrag entscheidet die obere Naturschutzbehörde. Die Be- 
freiung kann mit Nebenbestimmungen versehen werden, 
(2) Die obere Naturschutzbehörde kann bei vorausgegangenen nassen Bo- 
denverhaltnissen den Termin für das Eggen, Walzen oder Schleifen der Wie- 
sen bis maximal zum 1, April verlegen. Die Terminänderung wird spätestens 

2 ^'® Verordnung in § 3 Nr. 15 festgesetzten Termin ortsüblich bekanntgegeben. 
§ 6 (1) Ordnungswidrig im Sinne des § 43 Abs. 2 Nr. 16 des Hessischen Natur- 

schutzgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig: 
1. entgegen § 3 Nr. 1 bauliche Anlagen herstellt, enweitert. ändert oder 

beseitigt; 
2. entgegen § 3 Nr. 2 Bodenschätze oder andere Bodenbestandteile abbaut 

oder gewinnt. Sprengungen oder Bohrungen vornimmt oder sonst die 
Bodengestalt verändert: 
^e^rlfufstell? ^ P'a'^a^e. Bild- oder Schrifttafeln anbringt 

4. Gevyässer schafft oder Gewässer, Gewässerufer oder Feuchtqebiete in 
der in § 3 Nr. 4 bezeichneten Art beeinflußt: 

5. entgegen § 3 Nr. 5 Pflanzen beschädigt oder entfernt; 
6. wildlebende Tiere, auch Fische in Teichen oder sonstigen geschlossenen 

Gewassem in allen Entwicklungsstufen in der in § 3 Nr. 6 bezeichneten 
Art beeinträchtigt oder Vorrichtungen zu deren Fang anbhngt oder ihre 
Nester oder sonstige Brut- oder Wohnstätten fortnimmt oder beschädiat 
oder künstliche Nist-, Brut* oder Wohnmöglichkeiten schafft; 

7. entgegen § 3 Nr. 7 Pflanzen einbringt oder Tiere aussetzt 
8. entgegen § 3 Nr. 8 das Naturschutzgebiet außerhalb der Wege betritt 
9. entgegen § 3 Nr. 9 reitet, lagert, badet, zeltet, Wohnwagen aufstellt, lärmt 

Feuer anzündet oder unterhält. Wasserlahrzeuge aller Art, einschließlich 
Surtbrettern und Luftmatratzen, oder Modellschifte einsetzt oder Modell- 
flugzeuge starten oder landen läßt; 
entgegen § 3 Nr. 10 mit Kraftfahrzeugen oder Fahrrädern außerhalb der 
dafür zugelassenen Wege lahrt oder Kraftfahrzeuge parkt 

11 entgegen § 3 Nr. 11 Kraftfahrzeuge wäscht oder pflegt: 

Anlage 1 
Auszug aus Top. Karte. Maßstab 
1.25000. Blatt6018 Verviellaltifiiinn';- -• 
genehmigung Nr 94-1-007 des Hes-   T' 
sischen Landesvermessungsamles ; ■ JV 
Übersichtskarte als Anlage zur Ver-*'""'"*' "^<^1 Ordnung über das Naturschutzgebiet"——  
..Hegbachaue bei Messel" ^ 

2^ OK '5' ""Staatsanzeiger tut das Land Hessen. Nr, 52. b 3912 am 26, 12 1994 verkündet worden und am darauffolgenden Tag in Kraft getre- 
Langen. den 21. Februar 1995 

Der Magistrat der Stadt Langen 
PItlhan 

Egelsbach, den 21 Februar 1995 Bürgermeister 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Egelsbach 

Eyßen 
   Bürgermeister 

Unsere 

Super-Spar-Preise 

im Februar 

10, 

Aus der Fernsehwerbung 
■ die Idee ■ 

Brathaube 

"Kitchen Joy" 
bei uns nur 

9&;-78f 

Messerblock 
bestückt mit je einenn 
Brotmesser, Fleischmesser, 
Kochmesser, 
Ausbeinmesser, 
Spickmesser, 
Gemüsemesser, Wetzstohl. 
Mit verschiedenfarbigen 
Griffen 
unverwechselbar! 
Komplett 

Melitta 

Staubsauger- 

beutel 
für alle gängigen 
Staubsauger 
zu Superpreisen 

f 

88r 

Flötenkessel 
aus Edelstahl, 18 cm 0 

Orig. Römertopf 

Inhalt ca. 5 kg 

Miele 

Boden- 

Staubsauger 
S 25 Ii, 1400 Watt, 
integriertes Zubehör, 
Universalbodendüse, 
air clean Filter 

A-29/^ 298/ 

Glas ■ Porzellan ■ Hausrat • Geschenke 

Dreieich-Sprendlingen ■ Otto-Hohn-Str, 

63303 Dreieich-Sprendlingen 
Otto-Hohn-Str 7-9 (Im Lorey-Hcius, Nähe Wertkauf) 

Telefon G6103/390323 

^ [^direkt am naus 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr,: 9-18,30, Sa.: 9-14.00 
ZwuchOTvwIuul, liebninglichbilsn und Dtudfshlet votbetnbtn. Prnu n DM fnibl«ib«nd. 

Nr. 16 
99 .Jahrgang 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

I:(;KI..SBAC IIF.R NAC IIRIC ll l KN - IIAITNI^R VVOCIlF.NBLA i r 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 l."? 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Freitag, 24. Februar 1995 

I)!i22.') Langen. Darmstadtcf Stialie 
n 444(1 B DM 1.20 

Von ZIBS zu „Haltestelle" 

Schüler Namensgeber für neue Senioreneinrichtung 

Die „Haltestelle 
net werden. 

Im Stresemannrlng soll am 25. April eröff- 
Foto: Mahn 

l..smgen (fm) - Die Zentrale 
Informations- und Bera- 
tungsstelle für Senioren, die 
am 25. April im Stresemann- 
rlng eröffnet werden soll und 
bi.slang kurz ZIBS genannt 
w-urde. hat einen neuen Na- 
men. Unter mehr als 120 
Vorschlagen, die bei dem von 
der Stadt angeregten Ideen- 
vveltbewerb eingingen, ent- 
schied sich die Jur>' für die 
Bezeichnung „Haltestelle". 
F"ür den Beginff spricht nach 
den Worten des Einrich- 
tungsleiters Martin Salo- 
mon, daß damit ein Ort ge- 

meint ist, wo man hin will, 
wo man sich veränilern, be- 
wegen und informieren 
kann, der aber auch ein 
Tn-ffpunkt ist, von dem aus 
man gemeinsam etwas un- 
ternimmt. 

Die Stadt hatte die Bürger 
aufgefordert. Vorschlage zu 
machen, weil man mit der 
Abkürzung ZIBS bzw. der 
Langfassung nicht zufrieden 
war und einen originelleren 
Namen finden wollte. Die 
Vorschläge wui clen zunächst 
in den Seniorentreffpunkten 
vorgestellt. Was dort in die 

nähere Au.swahl gelangle, 
war Onentieiiingspunkt für 
die .hiiy. der insi)es(indeiv 
Mitarbeiter der .städtischen 
Seniorenbelri'uung angehör- 
ten. 

Zahlreiche Vorschläge wa- 
ren an den Begiiff -Senioren 
gekuppelt. Man habe aber 
einen neutralen Begiiff favo- 
risiert, weil die Einrichtung 
über die Zielgruppe der Se- 
nioren hinaus auch die An- 
gehtirigen oder hilfel)edürf- 
tige Menschen anspreche, so 
Salomon. 

Namensgeber der ..Halte- 
.stelle" i.st der Deutsch-Lei- 
stungskure der lü. Klas.se des 
Dreieich-Gymnasiunis unter 
Lehrer Wolfgang Tschorn. 
Auf Platz zwei landete der 
Name ..Zeitlos". Auch er 
wird Verwendung finden, 
und zwar als Titel einer Lan- 
gener Seniorenzeilung. die 
vierteljahrlich erscheinen 
soll. Die Idee hatte P'amilie 
Graßmann aus Egelsbach. 
An die dritte .Stelle setzte die 
.luiTt' den Vorechlag von El- 
friede Lusar aus Langen. Er 
lautet ,,Seniothek" und soll 
nun im Information.sbereich 
der Haltestelle vei-wendet 
werden. Alle drei Vorschläge 
werden von der Stadl prä- 
miert. 

Der „Neue" kennt sich bestens aus 

Joachim Kolbe zum Leiter des Kultur- und Sportamtes ernannt 
I.iiiigen - ,Ioachim Kolbe ist 

neuer Leiter des städtischen 
Kultur- und .Sportamtes. Die- 
sen B<'.schluß hat der Magi- 
strat am Montag gefaßt Kol- 
be hatte bereits .seit Herbst 

die kommissari.sche Lei- 
tung des Amtes inne. nach- 
dem der bisherige Leiter Rolf 
Günther schwer erkrankt 
war. Gunther ist im Septem- 
ber vorigen .lahres gestorl)en. 

Die Stelle war zunächst nur 
intern, anschließend aber 
auch öffentlich ausgeschrie- 
lien worden, nachdem die 
Krauenbeauftragte Annerose 
CJebhardt eine rein interne 
A u.ssch rei b u n g abgelehnt 
hatte. Nach Angaben von 
Bürgemieister Dieter Pitthan 
gingen ,'jO Bewerbungen i-in. 
Neben Kolbe seien vier Krau- 
en und vier Männer in die en- 
gere Wahl gekommen. ..Sie 
wurden anhand eines um- 
fangreichen, mit der Krauen- 
beauftragten abgestiinmten 
Kriterienkatalogs beurteilt", 
erläuterte Pitthan das Au.s- 
wahlverfahren. 

Daran beteiligt waren ne- 
ben dem Bürgermeister der 
Leiter des Haupt- und Perso- 
nalamtes, der Personalrats- 
vorsitzende und die Krauen- 
beauftragte. Nach Auswer- 
tung der Bewerbung.sgesprä- 
che sei das Gremium zu der 
Ke.ststellung gelangt, daß .Joa- 

chim KoIIk' die besten Vor- 
aussetzungen mit sich bringe, 
.so Pitthan. Das I'ersonalamt 
halle deshalb dein Magistrat 
vorgeschlagen, ihm die Amts- 
leitimg zu übertragen, 

Kolbe (.lahrgaiig lillil) liat 
sich nicht nur zahlreiche 
Kenntnisse im Kultur-. 
•Sport- und BaderllertMch er- 
worben. Bei der Stadt durch- 
lief der gebürtige Langeiier 
zwischen 11)77 und l!)t!2 meh- 
rere Ausbildung.sgange bis 
zum Abschluß als Diplom- 
Verwaltungswirt. Danach 
war er für die Öffentlichkeits- 
arbeit des Magistrats verant- 
wortlich. Anfang 11187 über- 
nahm er ein neues Aufgaben- 
feld in der Hauptabteilung: 
das .Sachgebiet f)rganisati()n 
und EDV. 

Zwei .lahre später wech.sel- 
te er in die Kulturabteilung 
und übernahm im Oktober 
11)92 deren Leitung. Im 
Herbst des folgenden .Jahres 
wurde ihm die kommissari- 
.sche I.eitung des Kultur- und 
Sportamtes übertragen. Dort 
sind gegenwärtig etwa fit) 
hauptamtliche und 1,'il) frei- 
berufliche Mitarbeiter be- 
.schäftigt. 

IDie Tätigkeit des „Neuen" 
umfaßt ciie Kultur- und 
Sportentwicklungsplanung, 
die Planung von Sportstätten, 

Die Belastungsgrenze ist erreicht 
99 
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Personalrat der Dreieichschule kritisiert Pläne des Kultusministers 
Langen - Das „Konzept zur 

Sichemng des Untenichtsan- 
gebots und zur Arbeitszeitdis- 
kussion" des hessischen Kul- 
tusministers Hartmut Holzap- 
fel (SPD) ist bei der Personal- 
Versammlung der Langener 
Dreieichschule auf herbe Kri- 
tik gestoßen. In einer Resoluti- 
on fordern die Lehrer den Mi- 
nister auf, sich „seiner gesell- 
schaftlichen Verantwortung 
bewußt zu werden und seine 
Voi-schläge zurückzuziehen". 

In der Resolution heißt es: 
..Die Pei-sonalversammlung ist 
der Meinung, daß Ihre alterna- 
tiven Lösungsvorschläge zu 
drastischen Verschlechterun- 
gen der Ai'beitsbedingungen 
für Lehrer fühi'on. Eine weite- 
re Konsequenz ist aus unserer 
Sicht eine damit einhergehen- 
de Verschlechterung der Lem- 
situation für unsere Schüler. 

Besondere Empörung hat 

bei uns Ihr Vorhaben ausge- 
löst, zwecks .ausgewogener 
Mehrbelastung' der Lehrer 
u.a. an Gymnasien die Wo- 
chenstundenzahl um bis zu 
zwei Untenichtsstunden zu 
erhöhen; das bedeutet aber ei- 
ne tatsächliche Mehi'belastung 
von zirka vier Stunden. Ab- 
striche bei der Altersermäßi- 
gung der über S.'jjährigen Kol- 
legen, für die Sie eine Arbeits- 
zeiterhöhung von rund 10 Pro- 
zent vorsehen, treffen gerade 
diejenigen, die in den 70er und 
8üer Jahren bei ihrer Arbeit 
ganz besonders belastet wa- 
ren. Schon jetzt leisten wir in- 
folge der Erhöhung der An- 
zahl der Schüler pro Klasse 
Mehrarbeit. 

Wir beobachten zunehmend 
Verhaltensauffälligkeiten bei 
Kindern und Jugendlichen. 
Konzentrationsfähigkeit und 

Kommunikationsfähigkeit 
sinken. Konflikte münden oft- 
mals in gewalttätige Ausein- 
andei-setzungen, die Sprache 
veiToht. Diesen Verändemn- 
gen kann die Schule nur wir- 
kungsvoll begegnen, wenn ih- 
re Möglichkeiten i.'rweitert, 
nicht aber die Belastung der 
Beteiligten z.B. durch Kür- 
zung bzw. Streichung von De- 
putatstunden, Streichung von 
Ressourcen für Sonderpro- 
gi'amme u.a. erhöht wird. 

Ihre öffentlich geäußerte 
Meinung, den Lehrern gehe es 
nicht be.s.ser, aber auch nicht 
schlechter als anderen Arbeit- 
nehmern, ist aus unserer Sicht 
nicht aufrecht zu halten, wenn 
Ihre Pläne zur neuen Pflicht- 
stundenbemessung, die Ai- 
beitszeitverlängerungen für 
fast alle Lehrergruppen vorse- 
hen, realisiert werden. Unter- 

suchungen zur Arbeitsbela- 
stung und Arbeitszeit der Leh- 
rer belegen dies eindeutig. Die 
Belastung.sgrenze, besonders 
für unserer älteren Kollegen, 
ist eneicht. An der Dreieich- 
schule hat schon jetzt über die 
Hälfte des Kollegiums das SO. 
Leben.sjahr überschritten. 

Durch die geplante Arbeits- 
zeitveriängeixing werden Neu- 
einstellungen von arbeitslosen 
Lehrern und die damit ver- 
bundene dring(^nd notwendige 
Verjüngung der Kollegien 
blockiert. Wer die anstehen- 
den Probleme mit Arbeitszeit- 
Verlängerung lö.sen will, über- 
sieht die Realitäten des Schul- 
alltags und gefährdet darüber 
hinaus die Qualität von Bil- 
dung und E.'^iehung. Die vie- 
lerorts begonnene Erneuerung 
von Schule von innen her wird 
aufs Spiel gesetzt." 

Radfahrerin 

stürzte schwer 
Lungen - Schwere 

Verletzungen trug eine 
7yjährige Radfahrerin 
bei einem Unfall da- 
von, der sich am Diens- 
tagvormittag auf der 
Bundesstralie .'i zwi- 
schen Langen und 
Egelsbach ereignete. 

Die alte Frau war mit 
ihrem Kahrrad in Rich- 
tung Egelsbach unter- 
wegs, als sie ohne er- 
kennbaren Grund 
plötzlich den Seiten- 
streifen verlassen ha- 
ben soll. Dabei kam es 
zur Kollision mit einem 
Mercedes, der ebenfalls 
Richtung Egelsbach 
fuhr. Die 7.'ijährige 
stürzte und mußte mit 
erheblichen Verletzun- 
gen ins Dreieich-Kran- 
kenhaus gebracht wer- 
den. 

Neue Unterkunft für 

das Rettungspersonal 

DRK ließ vier Container aufstellen 

Langen (fm) - Unter denk- 
bar schlechten Bedingungen 
litt in den vergangenen Jah- 
ren das Personal der DRK- 
Rettungswache am Dreieich- 
Kiankenhaus. Weil der Kreis 
Offenbach als Träger der Kli- 
nik derzeit kein Geld auf- 
bringen kann, um die „men- 
schenunwürdigen Verhält- 
nisse" (DRK-Pressesprecher 
Helmut Müller) zu verbes- 
sern, hat der DRK-Kreisver- 
band die Initiative ergriffen 
und vier Container aufstellen 
lassen. Auf 60 Quadratme- 
tern verteilt sind ein Aufent- 
halts- und ein Ruheraum so- 
wie Toiletten und Duschen. 
Knapp 100 000 Mark hat das 
Rote Kreuz dafür hingeblät- 
tert. Weiterhin genutzt wird 
die alte Rettungswache, zu 
der es einen Durchgang gibt 
und in der sich unter anderem 
eine kleine Küche befindet. 

Die Rettungswache, eine 
(, 

von fünf im Kreisgebiet, war 
1968 zeitgleich mit dem Drei- 
eich-Krankenhaus gebaut 
worden. Damals beschäftigte 
das DRK lediglich drei Ret- 
tungsassistenten. Mittlerwei- 
le sind 28 Mitarbeiter mit 
sechs Fahrzeugen im 
Schichtdienst rund um die 
Uhr im Einsatz. Kein Wun- 
der, daß die Wache aus allen 
Nähten platzte. Die Mitarbei- 
ter seien von der Übergangs- 
lösung sehr angetan, so Hel- 
mut Müller. 

Die Container sollen als 
Provisorium einen Zeitraum 
von zwei bis drei Jahren 
überbrücken. Diese Zeit will 
der Kreis Offenbach zur Pla- 
nung und Erstellung einer 
neuen Rettungswache nut- 
zen. Bis zum Sommer werde 
der Kreisausschuß die 
Marschrichtung festlegen, er- 
klärte der Erste Kreisbeige- 
ordnete Peter Walter. 

Joachim Kolbe. Foto; Mahn 
die Ge.schäftsführung der 
städti.schen Bädei' sowie die 
Betreuung der Stadthalle mit 
ihrem Veranstaltungspro- 
gramm. Darüber hinaus leitet 
er die Langener Volkshoch- 
.schule und nimmt die Ge- 
.schäftsführung für die Musik- 
.schule wahr. 

Kolbe leitet außerdem das 
Mu.seum für zeitgenö.ssische 
Glasmalerei im Alten Rat- 
haus. Zu die.ser Aufgabe ge- 
hören insbesondere ciie J'rä- 
sentation der städtischen 
Sammlung von Klachglasar- 
beiten - eine der größten die- 
.ser Art in der Bundesrepublik 
- und der Ankauf neuer Wer- 
ke. Welche .Schätze das Muse- 

um fiir Cilasmalerei beher- 
bergt. ist ab 10. März zu se- 
hen Auf Kolbes Initiative hin 
wird erstmals die vollständige 
•Sammlung gezeigt. 

Zustandig ist der Amtslei- 
terauch fiir die Zusammenar- 
beit mit den Vereinen. Kir- 
chen. den freien Initiativen 
un<l Organisationen .sowie 
den rund iiII Langener Rock- 
bands. Schließlich gehören 
die Konzeption und die Be- 
triebsleitung des Kulturhau- 
ses Altes Amtsgericht, die 
verwaltungstechnische Lei- 
tung der Stadtbucherei und 
des Stadtarchivs und die Pfle- 
ge der internationalen Kon- 
takte und Städtepartner- 
schaften zu .seiner Tätigkeit. 

An erster Stelle bei den Zu- 
kunftsplanungen stehen für 
Kolbe Sicherung und Weiter- 
entwicklung des Kulturange- 
bots in der Stadthalle. Als 
Nahziele nannte er unter an- 
deren die Einrichtung einer 
speziellen Kinder- und Ju- 
gendbücherei nach dem Aus- 
zug des Zentrums für Ge- 
mein.schaftshilfe und die Auf- 
stellung einer an den verän- 
derten Kreizeitbedüi'fnissen 
der Bevölkerung orientierten 
Betriebsplanung für die städ- 
tischen Bäder, in.sbesondere 
für das neue Fri.'ibad an der 
Teichstraße. 

Rentner ausgetrickst 

Ehepaar um Ersparnisse gebracht 
Langen (fm) - Mit dem so- 

genannten Zettellrick über- 
listeten zwei I'"rauen am 
Montag ein Ehepaar in Lun- 
gen. Den alten Leuten. 80 
und 81 Jahre alt. wurden 
mehrere lausend Mark ge- 
stohlen. 

Gegen 14.,'i0 Uhr war die 
8(ljährige im Hof ihres An- 
we.sens von den Krauen an- 
gesprochen worden. ?;ine der 
beiden bat die Rentnerin 
darum, die Toilette l)enutzen 
zu dürfen. Als ihr das ge- 
währt worden war, wollte sie 
in Anwesenheit des 8Ijähri- 
gen Mannes einen Zettel be- 
schriften. Während dieses 
Ablenkungsmanövers 
durchsuchte die zweite Krau 
das .Schlafzimmer. Mißtrau- 
isch wurden die Eheleute 
erst, als man sie zum Kauf 
von Tischdecken überreden 
wollte. .Sie wiesen die Krau- 
en aus dem Haus, in dem 

Glauben, alles richtig ge- 
macht zu haben. Das böse 
Erwachen folgte vor dem 
Schlafengehen. Da bemerk- 
ten die allen Leute im 
Schlafzimmer eine geöffnete 
Schublade. Aus einem dort 
deponierten Portemonnaie 
fehlten die Ersparnisse. 

Die iK'iden Krauen spra- 
chen nach Angaben der Ge- 
schädigten deutsch und wa- 
ren schwarz gekleidet. Die 
eine soll etwa .'50 Jahre alt 
und l.tiO Meter groß sein. Sie 
halte dunkelblonde Haare 
und trug einen 7a>]>L Ihre 
Begleiterin soll H.'i bis 40 
Jahre alt sein und hatte 
schwarze Haare. Wer kann 
Hinweise uuf die beiden 
Krauen geben, die am Mon- 
lagnachmillug in der Wal- 
ter-Rat henau-Struße unter- 
wegs waren? Zeugen können 
sich an die Langener Polizei, 
Telefon 2 HO 45, wenden. 

Anzeige 

C't> mCE-PRKB 

IN UNSERER NEUEN CD NICE-PRICE-ABTEI- 
LUNG JEDE WOCHE NEUE CD-PREISHITS 

VOLKSMUSIK, 
GOLDSTÜCKE, 
INTERNATIONAL 
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TOP-INTERPRETEN 
Z. B. Meat-Loaff, 
Jackson, usw... 
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Durch vier Container wurde jetzt die räumliche Misere behoben, unter der die DRK-Helfer seit 
Jahren zu leiden hatten. Bei der Schlüsselübergabe (von links): DRK-KreisvIzevorsItzender Dr. 
Friedrich Keller, Rettungsdienst-Leiter Peter Meyer, Container-Lieferant Jean Gerlach, DRK- 
Krelsvorsltzender Günther Stelgerwald, Dr. Matthlas Scholz und Erster Kreisbeigeordneter Peter 
Walter. Foto: Arnold 

K A U F H A 
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Wolfgang Steitz 

gab Vorsitz beim 

Gewerbeverein ab 

Krippner übernahm Amt vorläufig 
l.iiiiKi'ii - VVolfjianH 

Stell/, hat .sein Amt als 
Vinsit/cndcr des (Icwct- 
l)cv('i-('ins I.anKpn (fJV'I,) 
aiifH('(j('l)('ii Dieser Schritt 
wurdi' n<>twen(h>i, \veil 
Sleitz für .seine Agentur 
,.K()nze|)t um! Werljiinn" 
K(pnklll■santra^! stellen 
mußte. Den \'(irsitz des 
Vereins darf laut Satzung 
aber nur eine I'erson fuhr- 
en. die selbständig oder 
Kirineninhaber ist Seine 
Kolli'nen im V()rstan<l hat- 
te Steitz am vernariHenen 
Freitag informiert. 
Schwache Umsätze haben 
nach Anfiaben von Steitz 
den (Janf^ zum Konkurs- 
richter iinumfjannlich (ge- 
macht. 

Am Monla^ traf sich der 
Vorstand des Ctewerbever- 
eins zu einer Sondersit- 
zung. Dabei erklärte Ul- 
rich Krippner, bis dato 
Stellvertreter von Sleitz. 
.seine Hereitschaft, das 
Amt des Vorsitzenden vor- 
erst kommissarisch aiiszu- 
liben Krippner hofft. daM 
bis spätestens .lainiar 
liMMi. dann steht die näch- 
ste .Iahreshau|)tversamm- 
luim an, ein Nachfolger 
gefunden wird Denn auf 
Dauer iiuichte der KDI'- 

Stadtverordnete und 
Steuerberater diese Funk- 
tion nicht ausfüllen. 

Wie Ulrich Krippner 
saf^te. will der Vorstand 
alle Vorhaben wie vorge- 
sehen in die Tat umsetzen. 
Als wichtiHsti' Aufgabe 
bezeichnete er dii' Vorbe- 
ri'itunHen für den dritten 
I.anfjener Markt im Sep- 
tember. Auch die GVi,- 
Unternehmertreffs sollen 
wie geplant ablaufen, der 
nächste am 10 April im 
SteiHenber)jer-Maxx-Ho- 
tel in Neurott Bereits er- 
schienen ist die erste dies- 
jährige Au.sfjabe von 
..I-an^en aktuell". Der 
Hundbrief an die OVL- 
Unternehmen informiert 
ulierdi-n Verein, neue Mit- 
glieder. aber auch über 
aktuelle Themen aus Wirt- 
schaft und Verkehr. 
Knppner ist zuversicht- 
lich. (lall der vierteljährli- 
che Turnus beibehalten 
werden kann. 

Die neue Postanschrift 
des Vereins lautet: (lewer- 
beverein 1H77 Landen. 
Postfach 1510. ().'t22.') I,an- 
f'en. Telefonisch ist der 
kommissarische Vorsit- 
zende unter .') äO .")! zu er- 
reichen. 
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KUND UM DEN 
VicrrdhrMbrumiM 

Mit großer Begeisterung übten sich vor allem die kleinen Besucher In den verschiedenen Techni- 
ken, hier beim Malen am Stand des Langener Künstlers Gerhard Rühmkortf (links), Foto Siraihus 

Kunst zum Anfassen 

und zum Mitmachen 

Großer Andrang bei Handwerksmarkt 

Wir gratulieren 

Kvii und Konrad Cantncr, 
Köninsberfier SlraUe 14, zur 
diamantenen Hochzeit am 
Sonntan, 2(i. Februar 

Morgen beginnt 

Faschingsmarkt 
l.angen - Auf dem Fest- 

platz an der Südlichen HinH- 
stralSe beginnt am morKifien 
SamstäU ein Fastnachts- 
markt, der bis einschlielilich 
Dieiistaf» dauert. Autoskoo- 
ter und Karu.ssell warten 
dort unter anderem tät>lich 
ab 14 Uhr auf Hcsuchi'r. Na- 
turlich nibt es auch Cielejien- 
heit. seiiu'ii Huiif^er zu stillen 
und seinen Durst zu löschen 
Am Dienstag ist Familientag 
mit Preisermäßigungen. 

Jahrgang 1917/18 
I,iiiigen - Wir treffen uns 

am kommenden Mittwoch, 
1 März, zur gewohnten 
/.eil in der TV-CIaststätte 
am .lahnplatz 

Jahrgang 1918/19 
I.iingon - Wir treffen uns 

am nächsten Donnerstag. 
2. März, um 17.HO Uhr in 
der tiaslstätte des TV Lan- 
geii. 

Jahrgang 1921/22 
Langen - Wir treffen uns 

diesmal am 1. März 
(Aschermittwoch) um IT) 
Uhr am Krone-1 lochhaus. 
Ab Ui HO Uhr sind wir dann 
im Naturfreundehaus um 
St(>inberg zum Heringses- 
sen. 

Langen (tst) - Kine feste 
Kinrichtung im Langener Kul- 
turleben ist mittlerweile der 
I landwerksmarkt im CJemein- 
dehaus der Stadlkirche, Ob- 
wohl er nicht jedes Jahr slall- 
findel, erfreut sich der Markt 
mit Kunslhandwerk aller Art 
großer Popularität. Künstler 
und Kunsthandwerker aus 
Langen, aber auch hanclarbei- 
tende Hausfrauen sowie Hob- 
bvhandwerker, ließen sich am 
vergangenen Wochenende bei 
der Arbeit über die Schulter 
schauen. Natürlich konnten 
die Hesucher die Produkte 
auch erwerben. Durch S)3en- 
den von Künstlern, dem Ver- 
kauf von Kaffee und Kuchen 
sowie einem kleinen Eintiitls- 
beitrag kamen lund 2 000 
Mark für die Renovieiung der 
Stadlkirche zu.sammen. 

Der Verein der Freundi' di-r 
Langener Sladtkirche. Initia- 
tor des I landwerksmarktes, 
konnte sich über einen riesi- 
gen Besucherandrang freuen. 
Ob Holzschnitzen, Aquarell- 
malen, Seidenmalerei, Weben 
oder Stuhlflechten: jung und 
alt zeigten sich begeistert \-on 
der Prä.sentation des Kunst- 
handwerks „zum Allfassen 
uml Mitmachen", so das Motto 

Zahlen Sie auch nur max. 20 Mark 

für Zahlungen ins Ausland? 

Bei uns schon! 

Unser neues Aiislandszahlungssystem 
„TIPANET" macht's möglich. 

Wollen Sie mehr darüber wissen? Dann besuchen 
Sie unsere Knndenveranstaltiihg am. 

9. März 1995 um 16.00 Uhr 

in Dreieich-Sprendlingen 

Offenbacher Streike 2 

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne per 

Telefon 06103/95-3106 oder 
Fax 06103/95-3202 entgegen. 

SGZ-Bank 
gemeintom 
mit 

Y X Volksbank Dreieich 

Ein ZuMnunsiuchlufl der VoUubAnk Lanff«n-Dt«UMnb4ch und der VoUub«nk Dr*l«lch 

der Veranstaltung. Kinder, .lu- 
gendliche und Erwachsene 
mallen, nähten oder klöppel- 
ten da um die Wette, oder 
schauten den Künstlern ein- 
fach nur zu. 

..Die teilnehmenden Künst- 
ler unil Hobbyhandwerker 
machen das hier alles fiinwil- 
lig", freute sich Pfan er Dieter 
Borck, „da ist eine Menge 
goodwill dabei". Einer von 
clen unennüdlichen Ausstel- 
lern ist Peter Huppert, der mit 
seinen Holzschnitzarbeiten 
\ ()r allem die jungen Leute be- 
geisterte. ,,Ich will den jungen 
Leuten zeigen", so der gelern- 
te Elektromeister, „was man 
mit seinen Händen so alles 
Sinnvolles machen kann". 
Wenn dann so schöne Holz- 
schnitzarbeiten wie die des 
Hobbvhandwerkcrs Peter 
Huppert entstehen, ist das na- 
türlich Ansporn, Bestätigung 
und Genuß zugleich. 

Aber auch die anderen 
Handwerksäibeilen faszinier- 
ten die Besucher. Beim Acjua- 
rellmalen boten die Bilder von 
Gerhard Hiihmkorff einen gu- 
ten Anschauungsunten-iclit, 
der wieder vor allem junge 
Leute zum Mitmachen inspi- 
rierte. 

Theaterbesuch 

in Wiesbaden 
Liingen - Zur Aufführung 

des Stuckes ..Cavaleria ru- 
sticana" im Staatstheater 
Wiesbaden führt die nächste 
Theaterfahrt innerhalb des 
Seniorenprogramms der 
Stadt Langen. Anmeldungen 
werden entgegengenommen 
am Montag. 27. Februar, in 
der Zeit zwischen H und 12 
Uhr im Hathaus, Zimmer 
,'H8. Vorrangig berücksich- 
tigt werden .sollen Per.sonen, 
die nur eines der beiden zu- 
rückliegenden verschiede- 
nen Angebote nutzen konn- 
ten 

Ein Basar für 

Kinderartikel 
Langen - Artikel ,,rund 

ums Kind" gibt's am Sams- 
tag, 11. März, beim Früh- 
jahrsbasar im Gemeinde- 
haus der evangelischen 
Stadtkirche. Wer sich daran 
beteiligen möchte, kann sich 
unter den Telefonnummern 
2 84 58 oder ;!4 ."i.S eine 
Teilnehmernummer geben 
lassen. Hs können gut erhal- 
tene Kinderkleidung (maxi- 
mal 40 Teile), Spielzeug, 
Kinderwagen, Babysitze und 
so weiter verkauft werden. 
Nähere Informationen gibt's 
unter den obengenannten 
Telefonnummern. 

Kunst zum Anfassen und zum Mitmachen, diesem Anspruch 
wurde der Handwerksmarkt im Gemeindehaus der Stadtkirche 
vollauf gerecht. Auch der Holzschnitzer Peter Ruppert (and vie- 
le eifrige Nachahmer, Foto: Strathus 

Erinnerung an eine 

Nacht des Grauens 

Vortrag über Zerstörung Daraistadts 
Lungen - Über Dannstadts 

Zerstörung aus der Luft be- 
richtet der Leiter des dorti- 
gen Stadtarchivs, Dr. Peter 
Engels, am Dienstag, 7. 
März, um 19 Uhr im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht. 
Der Vortrag gehört zu der 
Reihe ,,Krieg - Kriegsende - 
Nachkriegszeit", die das 
Langener Stadtarchiv ge- 
meinsam mit der Hessischen 
Landeszentrale für politi- 
sche Bildung veranstaltet. 

In der Nacht vom 11. auf 
den 12. Dezember 1944 wur- 
de Darmstadt von über 200 
Bombern der englischen 
Lüftflotte innerhalb einer 
halben Stunde fast völlig 
zerstört. Im Bombenhagel 
und im anschließenden Feu- 
ersturm starben mehr als 
1 1 000 Menschen. Die Kern- 
stadt wurde zu 78 Prozent 
verwüstet. Kein Ereignis 
vorher und nachher hat sich 

Kunterbunter Kreppelkaffee 

Sonntag geht's im Gemeindehaus der Stadtkirche nänisch zu 
Langen - Zum Kreppel- 

kaffee am Sonntag, 2t). Fe- 
bruar. um 1.') Uhr lädt der 
Vorstand der Stadtkirchen- 
gemeinde ins Gemeindehaus 
Frankfurter Straße H a ein. 
Die Besucher können sich 
auf ein buntes Programm 
freuen. Der Eintritt ist frei, 
erwünscht ist eine närrische 
Kopfbedeckung. 

Mit von der Partie sind die 
..Gänseblümchen" des Obst- 
und Gartenbauvereins, die 
zunächst als Babys, dann als 
Zigeuner daherkommen. 

Werner Thomas unii Gattin 
El friede treten auch in die- 
sem Jahr als Wehdelin und 
Valentin auf, und dann sind 
die Mittwochsfraücn des 
Kleintierzucht Vereins als 
Schneewittchen und die 
Zwerge an der Heihe. Wie 
immer werden in den Büt- 
tenreden kleine menschliche 
Schwächen und Fehlleistun- 
gen aufs Korn genommen. 
Wer sich selbst nicht zu ernst 
nimmt, kann mitlachen, 
wenn der Protokoller be- 

richtet, was im vergangenen 
Jahr schiefgegangen ist. 

Nach weiteren Programm- 
punkten kommt Pfarrer Die- 
ter Borck als Eucharius 
Zinckeysen, 15.58 der erste 
evangelische Pfarrer Lan- 
gens, und hält noch einmal 
clen Vortrag über die „Üw- 
wername", der beim Lan- 
gener Abend der LAIK so 
gut angekommen ist. Für 
Kreppel und Kaffee sorgen 
wie immer die Frauenhilfe 
und der Frauenkreis. 

den Darmstädtern so einge- 
prägt wie dieser furchtbar 
ste und folgenreichste Ein 
schnitt in ihre Stadtge- 
schichte. 

Dr. Engels wird die Ent 
Wicklung von den Luft- 
schutzniaßnahmen der Vor- 
kriegszeit über die ersten 
Luftangriffe 1940/41 bis zur 
völligen Zerstörung Darm 
stadts im September und 
Dezember 1944 auch mit Di- 
as nachzeichnen und dabe 
den Motiven und Plänen der 
englischen Bombenoffizierc 
nachgehen und zeigen, wii 
stark sich das Bild der Stadt 
von den dreißiger Jahren bis 
etwa in die sechziger Jahre 
verändert hat. 

Bei Bombenangriffen ka 
men im übrigen auch Lan- 
gener Einwohner ums Leben 
- zum Beispiel bei einem 
Fliegerangriff auf den 
Frankfurter Hauptbahnhof 

Egon Hoffmanii 

wird geehrt 
Langen - Die Jahreshaupt- 

versammlung der Freien 
Wähler-Gemeinschaft Lan 
gen findet am Mittwoch, 1 
März, ab 20 Uhr im Studio- 
saal der Stadthalle statt. An 
diesem Abend wird der lang 
jährige Fraktionsvorsitzen 
de (von 1974 bis 1994) Egon 
Hoffmann für seine Verdien 
ste geehrt. 

Zum Kreppelkaffee im Jakob-Heil-Heim fand sich am Sonntag wieder die LKG ein und 
servierte den Heimbewohnern einen icarnevalistischen Nachmittag mit Büttenreden, Tänzen und 
Gesang. Unser Foto zeigt die Musketiere bei Ihrem Auttritt. Foto: p 
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Gute Wahl 
<fm) - Allen Unkenru- 

fen zum Trat?, ist Joa- 
chim Kolbe nicht dem 
Cileichstellun^sgesetz 
zum Opfer gefallen. Das 
für die I'ersonalentschei- 
dungen im Rathaus zu- 
ständige Gremium und 
der Magistrat haben sich 
vom Wirbel, den die Be- 
stellung von Manfred 
Klein zum Hauptamts- 
leiter verursacht hatte 
und dem damit verbun- 
denen Ruf nach mehr 
Frauen in gehobenen 
Verwaltungspositionen, 
nicht in die Ecke drän- 
gen lassen und sich beim 
Auswahlverfahren ein- 
zig an die Fähigkeiten 
der Bewerber gehalten. 
Und das ist gut so. Das 
wesentliche Kriterium 
für eine Beförderung ist 
nach wie vor die Quali- 
fikation und nicht das 
Geschlecht. Und dafi 
Kolbe eine gute Wahl als 
l.eiter des Kultur- und 
Sportamtes ist, kann 
ernsthaft niemand be- 
streiten, meint Ihr Tobias 

Mehr Unterstützung gefordert 

Mütterbüro legt Ergebnisse von hessenweiter FYagebogenaktion vor 
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Langen - Mit KnKaf^cmt'til 
und Huten Ideen Wullen die 
hes,si.schen Mutterzeniren 
auch in den kommenden 
■Jahren ihre Arbeit fort.set- 
zen. Das ist das wichtigste 
Kif^ebnis einer Krafiebof^en- 
aktion, die das Hessische 
Mutterburo mit Sitz in Lan- 
den Knde 19!H durchführte 
und jetzt vorf^ele^t hat ..Hei 
allen Unterschieden vor Ort. 
das Konzept Mutterzentruni. 
das auf Selbsthilfe und Mut- 
ter-Einmischunf» setzt, das 
Mutterarbeit honori(>rt und 
Kinderbetreuun« einbezieht, 
hat sich bewährt", faßt Mar- 
Hrit .Jansen vom Mütterbüro 
zusammen. 

Von den derzeit 4H Mütter- 
zentren in Hessen haben sich 
:i() an der Umfrage beteiligt. 
..Neben viel Kinsatz sind 
weiti'rhin Durchhaltever- 
mof^en und I lartnäcki^keit 
f^efraf^t". weiß Marf^rit .Jan- 
sen, die die Kraf^ebof^en aus- 
t^ewertet hat, ,,denn immer 
noch müs.sen eine lU'ihe von 
.Mütterzentren um Käume 
und finanzielle Unterstüt- 
zung kamjjfen". P^rfreulich 
sei allerdings, daß es inzwi- 
schen kaum noch Stimmen 
gebe, die die Konzeption 
grundsatzlich in F'rage stell- 
ten. 

Gefragt hatte das Mütter- 
büro nach Raum- und Fi- 
nanzlage, nach Mütterzen- 
trums-Angcboten und -Zie- 
len, aber auch nach notwen- 
digen Veränderungen in der 
I'ol tik aus Sicht von Mut- 
tern. Einig sind sich die Müt- 
terzentren, daß Mütterarbeit 
nicht nur mehr Anerken- 
nung, sondern auch mehr fi- 
nanzielle Unterstützung fin- 
den muß. Fast ebenso häufig 
wird die Verbesserung 
Kinder'jetreuung und 

der 
der 

beruflichen Situation von 
Muttern gefordert. 

Viele Zentren sind zum 
Sprachrohr für Mutter- und 
Kindcrbelange in ihrer Stadt 
geworden und treten für bes- 
sere Lebensbedingungen vor 
Ort ein So lauteten Antwor- 
ti'n auf die Frage ..Was muß 
sich in unserer Stadt an- 
dern''" beispielsweise 
..Mehr und bessere Kinder- 
betreuung und Spieljjlatze. 
kmder- und frauenfreundli- 
che Stadtplanung, mehr An- 
gebote fiir .Jugendliche, 
mehr famihengerechte Woh- 
nungen". 

Viele .Mütterzentren ver- 
stehen sich als Scharnier 
zwischen Familie und Ueruf: 
..Mutterzentrumsarbeit er- 
leichtert den Wiederein- 
stieg". weiß das Mutterburo 
und zitiert eine .Mitarbeite- 
rin stc'llvi'rtretend für ande- 
re: ..Kinderbetreuung im 
Mutterzentrum, das ist zur 
Zeit ein idealer Arbeitsplatz 
für mich, weil ich meine ei- 
genen Kmder mitbringen 
kann und wir im Team die 
Arbeitszeit selbst einteilen " 
Hinzu kommen zahlreiche 
selbstorganisierte Fortbild- 
ungsangebote für Mütter 
(vom Computer über Hheto- 
rik bis Fremdsprachen), wie- 
derum stets mit Kinderbe- 
treuung. Allein das Hessi- 
.sche Mütterbüro hat in den 
letzten fünf .Jahren HOII Müt- 
ter aus ganz I lessen geschult. 

Viele Mütterzentren geben 
außerdem an. daß sie 199,') 
ihre Kinderbetreuungsange- 
bote erweitern wollen, oder 
es machen würden, wenn sie 
größere Häume hatten. In- 
zwischen gehören PZntla- 
stung.sangebote wie Mini- 
kindergärten für ICinein- 
halb- bis Vierjährige oder 

Habysitter-Vermittlung 
weitgehi'nd zum Standar- 
dangebot ..Angesichts des 
hessenweiten Kinderbetreu- 
ungsmangels ist es unver- 
standlich. warum die offi'nt- 
hchi' Hand Mutti'izentri'n 
dabei nicht starker unter- 
stutzt". wundert sich Mar- 
grit .Jansen 

Zwei hessisch«' Mutterzen- 
tren (Darmstadt und Kassel) 
sind Modellstandort für das 
bundesweite I'rojekt ..Orte 
für Kindel■". das neue Form- 
en der Kinderbetreuung und 
die Zusammenarbeit von Kr- 
zieherinnen und Muttern er- 
probt Cirund.schtilkinderbe- 
treuung (Schwalbach). 
Hausaufgabenbetreuung 
(Limburg). Spielplatzbe- 
tri'uung (Oberursel) sind in 
Vorbereitung. Hin Notmut- 
terdienst soll jetzt in 
Schwalbach eingerichtet 
werden Ferienspiele für 
Schulkinder, nicht nur im 
Sommer, sondern auch in 
den Oster- und Herbstferien, 
werden in Langen organi- 
siert. Dort sorgt das Mütter- 
zentrum auch für das Mit- 
tagessen von Schulkindern 
in einer integrierten (»e- 
sanUschule mit CJanztagsan- 
gebot. 

Das erste Mütterzentruni 
in He.ssen startete 1981 als 
Modell in Darmstadt. i:)as 
erste Mütterbüro bundes- 
weit entstand in I.angen und 
feiert im Sommer seinen 
fünften Geburtgstag. Das 
derzeit jüngste hessi.sche 
Mütterzentrum wurde im 
Mai 1994 in Schwalbach aus 
der Taufe gehoben. I'"ast alle 
Zentren haben einen Verein 
gegründet. Die Zahl der Mit- 
gliedsfrauen reicht von 1240 
drangen und Mühlheim) bis 
24 (Usingen). 

Chor der SSG hält 

Verpflichtungen ein 

Konzertauftritte sind gesichert 

Tierschutzverein mit 

komplettem Vorstand 

Ute Floren jetzt zweite Vorsitzende 
Lungen - Wie der Vorstand 

der Gesangsabteilung in der 
,SSG Langen mitteilt, wird 
der Chor trotz der Erkran- 
kung seines Dirigenten Rei- 
ner Malkmus alle bereits 
eingegangenen Verpflich- 
tungen einhalten. So wird 
die Vizedirigentin Christine 
Bechtel den Chor unter an- 
derem bei seinem Auftritt 
am 31. März in der Stadthal- 
le dirigieren. An diesem Tag 
findet ein Gemeinschafls- 
konzert der musiktroiben- 
den Vereine Langens statt. 
Ebenfalls gesichert ist die 

Teilnahme am Gemein- 
schaftskonzert der Sport- 
und Sängergemeinschaft C)f- 
fenthal, die am 10. .Juni ihr 
öOjähriges .Jubiläum mit ei- 
nem Liederabend in der 
Mehrzweckhalle Offenthal 
feiert. 

Auch die Konzertreise dos 
Chores nach Kanada in der 
Zeit vom 13. bis 24. Oktober 
sowie das Konzert am 12. 
November im Gemeindesaal 
der Petru.sgemeinde sind 
nach Angaben des Vorstands 
nicht in Frage gestellt. 

Langen - Dr. Ute Floren ist 
neue stellvertretende Vorsit- 
zc?nde des Tierschutzvereins 
Jjangen/Egelsbach. Sie über- 
nahm das Amt von Michai.'l 
Homrighausen. In der .Jahres- 
hauptversammlung wurde 
aufJerdem I.ilo Zimmermann 
zur Schriftführerin gewählt. 
Vorher war Anne Zimmer- 
mann für diese Aufgabe ver- 
antwortlich. Durch die beiden 
Nachwahlen ist der Vorstand 
wieder komplett besetzt. Vor- 
sitzende ist Marlis Bahr, 
Schatzmeisterin Sieglinde 
Rerny. Hinzu kommen Brigit- 

te I'assow, Heide Zinke und 
Erich Fritzsche als Beisitzer. 

Für den regelmäßigen 
Tierschutztreff hat sich der 
Vorstand etwas einfallen ge- 
la,s.sen, um ihn interessanter 
zu gestalten. I^ei den Treffen, 
sie finden jeden zweiten .Mitt- 
woch im Monat um 19.30 L'hr 
im Restaurant ,.Deutsch(W 
Haus" statt, sollen regelmäßig 
P'achleute zu bestimmten 
Themen referieren. D(?r Ver- 
ein möchte Tierärzte. ab(.'r 
auch l.eiter von Tierheimen 
oder I-"orst- und .Jagdexperten 
einladen. 

Fahrten ins Zillertal und in den Spessart 
Langen - Zwei I'rüh- 

lingsfahrten für Senioren 
bietet der DRK-Kreisver- 
band an. Erstes Ziel, vom 
19. bis 31. März, ist Ried im 
Zillertal. Das Hotol liegt 
am Ortsrand und ist mit 
Schwimmbad, Sauna und 
Solarium au,sgestattet. Alle 
Zimmer haben Dusche/ 

WC, Telefon und Fernse- 
her. Die Teilnahme kostet 
inklusive Halbpension 
1 180 Mark pro Person. 

Die zweite Fahrt führt in 
den Spessart, und zwar 
nach Bad Orb. Die.se Frei- 
zeit dauert vom 28. März 
bis 18. April. Für die Teil- 
nehmer besteht auch die 

Möglichkeil zu kuren. Das 
Haus liegt direkt am Kur- 
park und ist nur drei Minu- 
ten vom Stadtkern ent- 
fernt. Besonders angespro- 
chen sind alle alleinreisen- 
den Senioren, da das Haus 
über .'iS schöne Einzelzim- 
mer verfügt. Alle Zimmer 
sind mit Dusche/WC, Bal- 

kon und Telefon ausgestat- 
tet. Kosten für die drei Wo- 
chen samt Vollpension und 
Einzelzimmer: 1 930 Mark. 

Nähere Informationen zu 
den Angeboten gibt's beim 
DRK-Kreisverband unter 
der Telefonnummer ()f)9/ 
850 O.") 223. 

Vom Land Hessen erhiel- 
ten im vergangenen .lahr 2') 
Mutterzentren (von insge- 
samt 43 in Hessen) Landes- 
zuschusse Außerdem wurde 
aus diesem Etat des Hessi- 
schen Ministeriums für .Ju- 
gend. Fjunilie und Gesund- 
heit auch das Hessische .Mut- 
terliuro als landesweite Vc'r- 
netzungs-. B<'ratungs- und 
Fortbildungseinrichtung ge- 
fordert. Der Gesamtetat des 
Landes für Mutterzentren 
einschließlich Mutterburo 
belief sich 1994 auf .")4() 000 
Mark Nur von Landeszu- 
schussen (sie lagen 1994 zwi- 
schen 2 700 und 29 000 Mark 
je Zentrum) k(mnen Mutler- 
zentren allerdings nicht e.Ni- 
stieri'ii So wurden im ver- 
gangen .Jahr 24 der 30 Zen- 
tren. die den Mutterbüro- 
Fragebogen ausgefüllt ha- 
ben. mit (Jeld von der Kom- 
mune unterstutzt, und elf 
haben es geschafft, Unter- 
stützung vom jeweiligen 
Kreis zu bekommen iMnige 
Zentren weisen jedoch dar- 
auf hin, daß es sich um ein- 
malige Zuschüsse handelte. 

Muttc rzentrumsarbeit let)t 
von der Kontinuität. Eine 
wichtige und verläßliche 
Einnahme(iu(.'lle sind daher 
die Beiträge der Mitglieds- 
frauen selbst (durchschnitt- 
lich fünf Mark pro Monat). 
Hinzu kommen Spenden und 
Einnahmen aus Kursen oder 
anderen Angeboten, zum 
Beispiel durch Flohmärkte. 

Die Fragebögen werden im 
Pressespiegel der hessischen 
Mütterzentren V(!röffent- 
licht. zu beziehen für acht 
Mark (inklusive Porto) beim 
I lessischen Mütterbüro, 
Bahnstraße 39, (5322,'i Lan- 
gen. 

Referat über 

„Stieffamilien" 
Langen - Ein Referat mil 

dem Titel ..Slieffamilien - 
die etwas andere Familie" 
steht im Mittelpunkt der 
.Jahreshauptversammlung 
des Deutschen Kinder- 
schutzbundes im We.stkreis 
Offenbach am Donnerstag, 
2. März. Das Treffen in der 
I-angener Geschäfts- und 
Beratungsstelle in der Wie- 
.senstraße .') beginnt um 19.30 
Uhr. Außerdem berichtet der 
Vorstand über die Arbeits- 
schwerpunkle im vergange- 
nen .Jahr. 

Scherenschnitt 

bei VHS lernen 
Langen - In einem VH.S- 

Kursus, in dem man den 
Scherenschnitt erlernen 
kann und der am 7. März be- 
ginnt, sind noch Plätze frei. 
Der Kursus umfaßt drei 
Abende mit sechs Unter- 
richtseinheiten. Die Teilnah- 
me kostet 18 Mark (hinzu 
kommen Materialkosten von 
zirka fünf Mark). Interessen- 
ten sollten sich so schnell 
wie möglich in der VHS-Ge- 
schäftsstellc im Kultui'haus 
(Telefon 910 460) anmelden. 

. , Ä' 
Kurz vor Beginn der Brutzelt säubern Mitglieder aer Schutzge- 
meinschaft Deutscher Wald die Nistkästen. Hans MIkschl und 
seine Kollegen erkennen meist auf Anhieb, welche Vogelart den 
Kasten bewohnt hat, Foto StroWeldi 

Nur der Star putzt 

sein Heim heraus, 

bevor er einzieht 

Vogelschützer als „Saubermänner" 
Langen (ms) - HIs wird Fmh- 

ling. Bald beginnt die Brutzeil 
füi un.sere einheimischen 
Singvögel. Doch bevor sie sich 
ins gemachte Nest setzen kön- 
nen. mü.ssen sie sich einen ge- 
eigneten Nistplatz suchen. 
Durch die massiven Eingnffe 
des Men.schen in das Ökosy- 
stem Wald, durch das Abhol- 
zen wertvollen Baumbestan- 
des, finden die Vögel immer 
weniger natürliche Bmthöh- 
len zum Aufziehen ihres 
Nachwuchses. Um den Tieren 
das Uberleben zu sichr-ni. muß 
der Mensch künstliche Biiit- 
plätz.e bereitstellen - eine Auf- 
gabe, di'rer sich die .Schutzge- 
meinschaft Deutscher Wald 
(SDW) angenommen hat. Sie 
unterhält iTind äO .Ni.stkästen 
für Kleinvogel und Fli'der- 
mäu.se im Langener Stadt- 
wald. Einmal jährlich werden 
die Kästen von Mitgliedern 
kontrolliert, gereinigt und ge- 
wartet. Hans Mikschi. Alfred 
Schilder und Alfred Föi'ster 
sind für das Waldstuck zwi- 
schen Oberlinden und den 
Kammereckswie.sen zustän- 
dig. .,Da die Vogel ihre alti'n 
Nester nicht ,selbsl wieder ent- 
fernen und jedes,Jahr ein neu- 
es Nest auf das alte bauen 
würden, mü.ssen wir die Ka- 
.sten regelmäßig saubi'rn". er- 
klärt Mik.schi, an.sonslen wäre 
.so ein Kasten nach wenigen 
■Jahren unbewohnbar. Auch 
hygienische GnJnde spielen 
dabei eine Rolle, denn in den 
Kästen macht sich eine Fülle 
von Ungezi(?fer breit. Der ein- 
zige Höhlenbiüter, der seinen 
Nistplatz vor dem Einzug rei- 
nigt. ist der Star. 

Die meisten der Langener 
Nislkä.sten werden von Kohl-. 

Blau- und Tannenmeisen so- 
wie von Kleibern bewohnt 
Anhand der Nester k(jnnen dii- 
Vogelschütz.er Jjeim Reinigen 
feststellen, wc'lche Vogelart 
den Kasten bewohnt hat 
..War ein Kleiber drin, so sieht 
man das .schon von außen", 
weiß Vogelkenner Hans Mik- 
schi. ..der Kleiber umgibt die 
Ni.stkastenöffnung .stets mit 
einer zementähnlichen .Mas.si' 
aus Speichel und Ix'hm". Eine 
Schutzmaßnahme, um Ne- 
sträuber am Betreten des Ka- 
stens zu hindern Als Nistma- 
lerial vei'wendet d(^r Kleiber 
au.sschließlich die Schuppen 
der Kiefeinrinde. Neben .Mei- 
.sen und Kleibein sind gi'le- 
gentlich auch Fliegenschnäp- 
per. CJartenrot.schwänze und 
selten Baumläufer anzutref- 
fen. 

Hin und wieder finden sich 
in den .N'istka.sten auch mal 
Wespen- oder Hornis.senne~ 
ster. Die unter Naturschulz 
stehendi.'n lloinissen .si'ien 
aber b(.'i weitem nicht so ge- 
fährlich wie man aligemein 
annehme, erläutert .Mikschi. 
..Die greifen niemals gmndlos 
an." 

•Mit dem diesjährigen Kon- 
trollgang sind die drei Vogel- 
schulzer zufrieden. Die mei- 
sten Ka.sU.'n wurden im Vor- 
jahr angenommen. ..Schadi- 
nur. daß hin und wieiler .Nist- 
kasten gestohlen werden", be- 
dauern die drei von der 
•Schutzgemein.schaft. Für alle, 
die sich einen Nistkasten kau- 
f(!n und im eigenen Garten 
aufhängen wollen, noch ein 
Tip: Das Einflugloch .sollte 
wegen der wärm(^nd(.'n Sonne 
nach Süden oder Südosten 
aasgeiichtet sein. 

Sparen Sie beim Briiienicauf! 

Warten Sie! 

Wir eröffnen in Kürze 

in Offenbacli 

Fußgängerzone, Große Marktstraße 18 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 
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• Über 2000 Modelle 
phantastisch günstig 

• Supergünstige Komplett- 
brillen-Angebote 
zu unserer Eröffnung 

Warten Sie .- es lohnt sich! 

Wir helfen sparen 
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19.90 
19.90 

lISIEnOTIEß'lTIl 

BÜCHER 

Erhältlich In der Geschäftsstelle der 

£bngcncr2eitung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Die sehönsfen 
Filmmelodien 

19.90 

Musical-Melodien 

li£r' 
^ * JT 

19.90 

Kiniu-n in Gospriichen 
mit Jürnon Becker und in 
Briefen an die Gescliäfls- 
stelle des Kördererkreises 
ihre Bereitschaft zur Auf- 
nahme der jungen Leute 

jgsignalisiert. Der Körcler- 
erkreis freut sich über 
diesen schönen F:rfülg fin- 
den europäischen Gedan- 

liiingeii - Grund zur 
Freude hat der Vorsitzen- 
de des Fördererkreises 
für etu-opaische Partner- 
schaften, Jürgen Becker. 
Er hatte sich in den ver- 
gangenen Monaten - nach 
entsprechenden Anfragen 
aus unserer französischen 
Partnerstadt Romorantin 
- zunächst vergeblich um 
einige Praktikantenstel- 
len für 1995 bemüht. 
Auch an dieser Stelle hat- 
te der Fördererkreis die 
Langener Betriebe im Na- 
men der lernbegierigen 
jungen Leute aus Frank- 
reich um weitere Unter- 
stützung gebeten. Inzwi- 
schen nun haben mehrere 

ken und für unsere Städ- 
tepartnerschaft. Ein 
herzliches Dankeschön 
an die betreffenden Lan- 
gener Betriebe daher 
auch an dieser Stelle. 

Ein wichtiger Termin 
steht sicherlich bereits 
seit langem im Kalender 
vieler Mitglieder des 
Fördererkreises: Am 
Sonntag, 12. März, ist 
wieder Hauptversamm- 
lung, wie immer mit Kaf- 
fee, Kuchen und viel Ge- 
legenheit zum anschlie- 
ßenden Plausch. Und - 
ganz wichtig - diesmal 
wieder mit Vorstands- 
wahlen. Genauere Anga- 
ben finden sich bei den 

offiziellen Ankündigun- 
gen im Bekanntmachung- 
steil dieser Ausgabe. Mit- 
glieder des Fördererkrei- 
ses sollten darüber hinaus 
in diesen Tagen eine per- 
sönliche Einladung zur 
.Jahreshauptversamm- 
lung erhalten haben. Wer 
keine bekommen hat, 
sollte sich bei der Ge- 
schäftsstelle melden. 

Über eine rege Beteili- 
gung freuen sich natür- 
lich besonders die Orga- 
nisatoren des Treffens, 
die wie in jedem Jahr ihre 
Freizeit opfern werden, 
um den Nachmittag des 
12. März zu einem gemüt- 
lichen Treffen auszuge- 
stalten. Auch ihnen an 
dieser Stelle ein herzli- 
ches Dankeschön. Übri- 
gens, wer gern einmal in 
familiärer Atmosphäre in 
den Fördererkreis und 
seine Aktivitäten hinein- 
schnuppern würde, ist 
gern gesehener Gast. 

5. März: Literarischer Frühschoppen, Kabarett und Musik 

Emen unvergeßlichen Abend erlebten am Sonntag mehrere hundert Musikllebhaber In der Langener Stadthalle. Auf 
Einladung der Kunst- und Kulturgemeinde gastierte dort das Prager Damenorchester unter der Leitung von Leos Svarovsky. Die 
Kunst erinnen. allesamt Absolventinnen des Prager Konservatoriums, begeisterten das Publikum mit der Suite für Streicher von 
Leos Janacek, der Serenade In E-Dur von Anton Dvorak und der Streicherserenade In C-Dur von Tschalkowskl. Zu einem Hochge- 
nuß geriet auch das Konzert fiir Violoncello und Orchester von Josef Uysllvecek, wobei Bohuslav Pavias als Sollst glänzte. An die- 
ser Stelle sei schon auf das nächste KuK-Konzert hingewiesen. Am Sonntag, 12, März, stellt sich die Rumänische Nationalphilhar- 
monie in der Stadthalle vor. c . . Foto: Arnold 

Film über den Besuch 

der türkischen Schüler 

Deutsch-türkischer Verein lädt ein 

I.angrn (rt) - Der Verein 
..Frauen helfen Frauen" ver- 
anstaltet am Sonntag. 5. 
März, in der TV-Turnhalle 
am Jahnplatz einen Benefiz- 
tag zugunsten eines neuen 
Frauenhauses im Westkreis 
Offenbach. Ziel der Veran- 
staltung soll es zum einen 
sein, deutlich zu machen. 
da(j es nun .schon sechs Mo- 
nate lang kein Frauenhaus 
mehr im Westkreis gibt, ob- 
wohl weiterhin Bedarf dafür 
besteht. Zum anderen möch- 
te man mit einem hoffentlich 
guten Erlös aus dieser Ver- 
anstaltung zur Finanzierung 
eines geplanten neuen Frau- 
enhauses beitragen können. 

Die Veranstaltung beginnt 
um 10.30 Uhr mit einem lite- 
rarischen Frühschoppen. Er 
wird gestaltet von der Drei- 
eicher Schriftstellerin Han- 
ne Juritz, die aus ihren Tex- 
ten gegen Haß und Gewalt 
liest. Um n.,'iO Uhr tritt 
dann der F^rauenjazzchor 
.,Die dissonanten Tanten" 
mit Swing, Latin und Expe- 
rimentellem auf. 

Das Nachmittagspro- 

gramm startet um 14 Uhr 
mit einer amerikanischen 
Versteigerung, bei der 
Stadträtin Lilo Strathus Bil- 
der und Kunstwerke heimi- 
scher Künstlerinnen und 
Künstler ,.unter den Ham- 
mer" bringt. Die gespende- 
ten Werke sind zur Zeit in 
der Volksbank Dreieich in 
der Bahnstraße zu sehen. 
Die.se Auktion bietet die sel- 
tene Gelegenheit, wertvolle 
Werke zu günstigen Preisen 
zu erstehen und gleichzeitig 
eine gute Sache zu unter- 
stützen. 

Das Puppentheater ..Pu- 
steblume" setzt um 15 Uhr 
das Programm mit dem Mär- 
chen ..Der verzauberte Sul- 
tan" füj' Kinder ab vier Jah- 
ren fort, und ab l().,'iO Uhr 
wird man seinen Spaß haben 
mit dem Langener Frauen- 
kabarett ,,Streß, Straß. 
Stu.ss", das mit seinem Pro- 
gramm ..Heidis Lust- und 
Wechseljahre" aufwartet. 
Kabarettistisch geht es auch 
um 17.30 Uhr weiter; dann 
wird das Frauenkabarett 

Langen - Der deutsch- 
tilrkische Freiuulschafts- 
vci'cui Langen liidt zu sei- 
nem nächsten Vereinsabend 
am .Samstag, 25. Februar. 
20 Ulu'. ins Mutterzenlriun 
ein Dei- Verein hat fiir die- 
sen Al)end auch liii" Langen- 
er Familien eingeladen, die 
voi- kurzem Sciiüler aus 
Langi'ns turkisch(-r Part- 
nerstadt Tarsus aufgenom- 
men halten. Klaus Standke 
hat weite Teile dieses Be- 
suchs filniiscli dokumen- 
lu'it und wird ui diesem 
Abend einige Eindrücke d(>r 
zwei ereignisreichen Wo- 
chen vermitleln. Daneben 
wud wie gi'wohnt für das 
leibliciie Wohl luid Unter- 
haltung gesorgt werden. 

Audi für den weiteren 
Verlauf des ,Jahres plant der 
deutsch-türkische Freund- 
schaftsverein wieder zahl- 
reiche Aktivitäten. Neben 
den rcgelmaBigen Vereins- 
abeinlen im Mütterzentrum 

beteiligt sich der Verein un- 
ter andi'rem an der Mai- 
Kundgebung des DGB unil 
selbstverständlich beim Tag 
des ausländischen Mitbür- 
gers im September. Außer- 
dem ist ein Programm für 
den 23. .-Xiiril (Internationa- 
li'r Kindertag) vorgesehen. 
Am Ii. Mai findet der 
deutsch-türkisi'he .Abend in 
der .Stadthalle statt. Zum 
.lahresabschliii.! wirti wieder 
ein Stand auf dem Langener 
Weihnachtsmarkt aufge- 
schlagen. 

Daneben liietet der Verein 
einen türkisclien Kochkiir- 
sus und einen türkischen 
Sprachkursus an. Auch die 
Libiingsstunden der Folklo- 
re-Tanzgruppe und die Saz- 
kurse laufen weiter. Nähere 
Inlormationen über den 
deutsch-türkischen 
Freuntlschaftsverein gibt's 
bei Cengiz Cavir (Telefon 
15 90), 

2 000 Mark für 

Heimatbuch 
Langen - Der Kreis Offen- 

bach läßt 2 000 Mark für den 
neuen .lahresband ..Land- 
schaft Dreieich" springen. 
Weitere Zuschüsse leisten 
die Städte I^angen, Dreieich 
und Neu-Isenburg, die Ge- 
meinde Egelsbach sowie die 
Sparkasse Langen-Seligen- 
stadt. Die Erstellung des 
95er Jahresbandes kostet 
rund 9 100 Mark. Die Redak- 
tion der ,,Landschaft Drei- 
eich" greift heimatkundliche 
Themen aus der hiesigen Ke- 
gion auf. 

OWK: Wahlen 

und Ehningen 
Langen - I3ie Mitglieder 

des Langener üdenwald- 
klubs treffen sich am Sonn- 
tag, 5. Mär?'., um 14.30 Uhr 
zu ihrer Jahreshauptver- 
sammlung. Im evangelischen 
Gemeindehaus Frankfurter 
Straße 3 a stehen neben den 
Tätigkeitsberichten auch 
Wahlen und Ehrungen auf 
der Tagesordnung. 

Musik und Entertainment 

Veranstaltung im Kulturhaus zum Frauentag am 8. März 
Langen - Wenn zwei Men- 

schen gemeinsam im Kino 
waren und sich anschließend 
darüber unterhalten, haben 
sie im seltensten Fall den 
gleichen Film gesehen. Das 
kann das Ende einer wun- 
derbaren Freundschaft sein. 
Nicht so bei Claudia Brend- 
1er und Connie Webs. Wenn 
die beidi'ti ihre cineastischen 
Ahnungen austauschen, 
mißverstehen sie sich fast 
blind. Ein kurzes Zitat, eine 
gehässige kleine Anspielung, 

eine schnell gesungene Melo- 
die, und schon .schwelgen sie 
im C'ileichklang ihrer (Alp-) 
Traumbilder. Hemmimgslos 
und mit viel Spielfreude lüf- 
ten beide die Geheimnisse 
der verführerischen Ti-aum- 
bilder und holen das Publi- 
kum unterhaltsam und mu- 
sikalisch vei-siert auf den 
briichigen Boden der Reali- 
tät zurück. Dies könnte der 
Beginn einer wunderbaren 
Freundschaft sein. Oder zu- 
mindest eines wunderbaren 

Abends mit viel Musik und 
Entertainment. 

„Sag, daß es schön ist!" 
lautet der Titel der Voretel- 
lung, die Connie Webs (Ge- 
sang, E-Gitane) und Clau- 
dia Brendler (E-Bass, E-Gi- 
taiTe) am Mittwoch, 8. März, 
um 20 Uhr im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht aus Anlaß 
des Internationalen Frauen- 
tages geben. Der Eintritt be- 
trägt zehn Mark. Karten sind 
an der Abendkasse erhält- 
lich. 

,.tutti mutti" des Mutterzen 
trums Langen .sein Pm- 
gramm ..Szenenwechsel 
vorstellen. 

Das Abendprogramm he 
ginnt um 18.30 Uhr. Mit im 
ner Mischung aus Gesanj^ 
Musik. Lesung und Rezitati- 
on werden Charlotte Neii- 
mann und Hanna Klein 
..Verklärte Verh ä 11 n i sse 
mondsüchtig" präsentieren 
ehe ab 20 Uhr clie Frankfui 
ter Frauenband ,,Kick la Lu- 
na" mit Afro, Latin, ,Soiii 
und Funk einen fetzigen AI 
Schluß der Benefizveranstal- 
tung einleitet. Für das leibli- 
che Wohl ist während des 
ganzen Tages ge.sorgt. 

Eintrittskarten gibt es im 
Vorverkauf im Buchladen in 
der Wassergasse. Eine Ta 
geskarte kostet 45 Mark, den 
literarischen Frühschoppen 
kann man für 15 Mark erle 
ben, ebenso das Nachmit 
tagsprogramm, der Eintritt 
für das Puppentheater ko- 
stet fünf Mark, und ebenfall,s 
mit fünf Mark ist man beim 
Abendprogramm dabei. 

Kerbverein hat 

Versammlung 
Langen - Der Kerbvereiii 

Langen weist seine Mitglie 
der bereits jetzt auf die Jah 
reshauptversammlung am 
Samstag, 18. März, 19.30 
Uhr. im Alten Rathaus (Hau.s 
A) hin. Wichtigster Tages- 
ordnungspunkt sind die Voi - 
standswahlen. 

Stadtbücherei 

am Dienstag zu 
Langen - Leseratten auf- 

gepaßt: Am Fastnacht.';- 
dienstag, 28. Februar, bleibt 
die Langener Stadtbücherei 
geschlossen. 

Benefizsonntag zugunsten 

eines neuen Frauenhauses 

Ihren Vorstsnd erweitert hat die Skl-Cllde Langen In der Jahreshauptversammlung. Dadurch soll die Organisation der 
Feierlichkeiten zum 50jährigen Bestehen 1996 auf viele Schultern verteilt werden. Unser Bild zeigt die Führungsrioge- von links, 
stehend: Ralf Hafner, Max Erhart (beide Beisitzer), Bruno Ehrenhöfer (Sportwart), Gerhard Schreiber (Veranstaltungswart) Horst 
Ullmann (stellvertretender Vorsitzender), Alfred Schafter (Beisitzer), Birgit Koltermann (Kassenwartin). Ingrid Metz (Lehrwartob- 

(Schriftführerin), Heinz Dieter Metz (Rennsportwart alpin), Manfred Thiede (Pressewart); hockend: 
Alex Tischer (Vorsitzender), Ralf Schafer (Jugendwart), Rolf Köllges (Beisitzer) und Reinhard Wächtler (Rennsportwart nordisch). 

Folo: ArnoW 

AUS DEN KIRCHEN 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 25. Februar bis 3. März 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-2I.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Es wäre ausgesprochen gut, zum 
jetzigen Zeitpunkt noch Still- 
schweigen zu bewahren, auch 
wenn Sie sicher sind, den ganz 
großen Fisch bereits fest am 
Haken zu haben. 

Ein Fiückzug bringt Ihnen Vor- 
teile: Allerdings müssen Sie 
erklären, warum Sie aus einer 
Sache aussteigen, die Sie selbst 
ins Leben gerufen haben. Keine 
leichte Aufgabe! 

Warum zweifeln Sie an der Treue 
Ihres Partners? Er ist bereit, mit 
Ihnen durch dick und dünn zu 
gehen, das zeigen doch die vielen 
Aufmerksamkeiten, mit denen er 
Sie bedenkt. 

Sie freuen sich unbändig auf ein 
Wiedersehen, das schon einige 
Male aus verschiedenen Gründen 
verschoben werden mußte. La.s- 
sen Sie nicht zu, daß das Treffen 
erneut vertagt wird. 

Einigen Beobachtern ist die Ziel- 
sicherheit aufgefallen, mit der 
Sie zu Werke gegangen sind. 
Nahezu zwangsläufig werden 
verlockende Angebote auf Sie 
zukommen. 

Verlassen Sie sich nicht auf die 
Meinung anderer. Sie wissen 
selbst am besten, was Sie tun 
müssen. Deswegen dürfen Sie 
sieh energisch jede weitere Ein- 

24.8.- 23.9. mischung verbitten. 

Wer glaubt, daß .Sie bereits am 
Ende Ihrer Kräfte seien, wird 
eines besseren belehrt: Sie haben 
noch eine Menge Reserven, auf 
die Sie jederzeit zurückgreifen 
können. 

Sie müssen entschieden und 
unmißverständlich eine Forde- 
rung zurückweisen und dürfen 
nicht länger bereit sein, solche 
Frechheiten ohne Gegenwehr 
hinzunehmen. 

Mit den neuen Spielregeln 
haben Sie sich sehr scnnell ver- 
traut gemacht. Ob Sie diese 
allerdings für richtig halten, 
steht auf einem ganz anderen 
Blatt. 

Für Ihre Vorurteilslosigkeit kön- 
nen Sie heute einen eindrucks- 
vollen Beweis ablegen, wenn Sie 
jemandem helfen, durch den Sie 
schon einmal einen Schaden 
erlitten haben. 

Waage 

n 
24.9.-23.10. 

Skorpion 

xmc. 

24.10.-22.il. 

.Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Einige Ereignisse, die in den letz- Wassermann 
ten Tagen vorgefallen sind, pas- 
sen Ihnen gar nicht. Dennoch 
sind Ihnen zunächst die Hände 
gebunden. Doch bald wird sich 
aas ändern! 

Sie haben sich ein wenig Ent- 
spannung redlich verdient. Im 
Kreis Ihrer Familie können Sie 
wieder Energie tanken und sich 
auf die Dinge einstimmen, die Sie 
bald unternehmen möchten. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 
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Sonderauslotgng im Nordverbuhd de^ Doutichen' LoHo- und Totoblocks, Annahmeschluß für Lotto 
am Mittwoch: Mi.,1. 3. 95. Annqhmesehluß für Lotto am Samstag, GlücIcsSpirale und Spörtwetten: 
Sa., 4. 3. 95. Bitte bewahren Sie Ihren Quittungs'abschnitt sorgfältig auf und vergleichen Sie ihn mit 
den Gewinnlisten in den Annahmestellen. 

Is trifft mehr, als man denkt« 

Artistische Tänze und eine 

tolle Elvis Presley-Show 

Liederkranz-Maskenball war in jeder Hinsicht ein Erfolg 

Eine Fahrt in 

die Toskana 
Langen - Die katholische 

Kirche Langen bietet eine 
Fahrt in die Toskana an. 
Während des Aufenthalte.'; 
vom 25. September bis zum 
6. Oktober sind eine Vielzahl 
von Ausflügen vorgesehen, 
nie Teilnehmer besuchen 
zum Beispiel Florenz, Lucca, 
l'i.sa, Siena, Volterra und 
San Gimigniano. Der Reise- 
preis betragt pro Person 
1 12.5 Mark. Darin enthalten 
f-ind Fahrt, Übernachtung, 
Halb|)ension, Weinprobe, 
.Abschlußessen, Führungen 
und Eintrittspreise. Anmel- 
deschluß ist der 1. Miirz. In- 
tere.ssenten können sich mit 
Kaplan Hans-Richard PIngel 
m Verbindung setzen. 

Vorlesestunde 

in der Bücherei 
Langen - ..Reginald Ty- 

rannosaurus" heißt die Ge- 
schichte, die am Donnerstag. 
2. März, ab 15 Uhr in der 
.Stadtbücherei für Kinder ab 
sechs .lahren vorgelesen 
wird. 

Langen (ms) - Riesen- 
stimmung herrschte am 
Samstag in der TV-Turn-- 
halle am Jahnplatz. Nach 
achtjähriger Pause halte 
der Männerchor Lieder- 
kranz wieder zu seinem 
traditionellen Maskenball 
eingeladen. .lahrzehnte- 
lang gehörte der Ball zu 
den wichtigen gesell- 
schaftlichen Ereignissen in 
Langen, bis Mitte der acht- 
ziger .lahre die Besucher- 
zahlen rapide zurückgin- 
gen. .letzt wagten die Sän- 
ger einen Neuanfang, und 
(1er ist ihnen bravourös ge- 
glückt. ..Alle 450 Karten 
gingen schon im Vorver- 
kauf weg", freute sich Lie- 
derkranz-Vorsitzender .lo- 
sef Bärtl. 

Das Motto des Abends 
hieß ,,01dies sind Trumpf" 
und spielte auf die CJe- 
schichte des Vereins und 
des Maskenballs an. Der 

Liederkranz ist Langens 
ältester Verein, er wurde 
IH.'iH gegründet. Pünktlich 
um 20.11 Uhr ging's los. 
Die Medium Dancing Band 
stand schon auf der Bühne 
bereit, um mit ihrem viel- 
seiligeti Re|)ertoire die 
Tanzfläche zum ,,Kochen" 
zu bringen. /,u jeder vollen 
Stunde hatten die Veran- 
stalter eine Einlage im Stil 
der fünfziger und sechziger 
■lahre im Programm. Als er- 
stes gal)'s einen Hula- 
Hoop-Wettbewerb für alle 
Besucher Ziel war es na- 
türlich, den Reifen mög- 
lichst lange um die Hüfte 
kreisen zu lassen Der Ge- 
winner bekam einen Obst- 
korb. 

Danach waren die Profis 
dran: Kerstin Kaiser und 
Thomas Petzold vom 
Rock'n'Roll-Club ,Ieunesse 
Offenbach führten den 

staunenden Gästen ihre ar- 
listischen Tanzkünste vor. 
Auch wenn's ihnen keiner 
nachmachen konnte, nach 
(lit'ser Vorfiihrung ström- 
ten die Besucher mit dop- 
pelter Begeisterung aufs 
Tanzparkett. Dann folgte 
der Höhepunkt des 
Abends: Elvis Presley auf 
der Bühne der TV-Turn- 
halle. Chris ,Iones aus Ber- 
lin imitierte den King r)f 
Rock'n'Roll fast perfekt. 
CJarantiert live gesungen 
und live mit der Hüfte ge- 
wackelt. Das Publikum 
war begeistert. 

Auch ,Iosef Bärtl und sein 
Organisationsteam zeigten 
sich rundherum zufrieden. 
,,Der Liederkranz lebt wie- 
(1er", stellte Bärtl glücklich 
fest. Keine Frage, daß es 
auch im nächsten ,Iahr wie- 
der einen Maskenball ge- 
ben wird. 

Evangelische 
Gemeinden 

Sonntag, 2fi. Februar 
Johanneskupelle, C'arl-Ul- 
rich-Straße 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen (Pfarrerin Eich- 
Ganske) 

Mnrtin-Luther-Kirchc, Ber- 
liner Allee ."Jl 

10 Uhr Ordinationsgottes- 
(lienst von Pfarrerin A. Rö- 
der, musikalische Ausgestal- 
tung: Kantorei 
Petrusgemeinde, (iemcinde- 
haus Bahnstr. 46 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfr. Kades), an- 
schließend gemeinsames Es- 
sen 
Studtkirche 
Sonntag, 2ß. Februar 

10 Uhr Abendmahl.sgot- 
te.sdienst 

10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 

15 Uhr Faschings-Ge- 
ineindenachmittag 

Dienstag, 28. Februar 
1 (i Uhr Frauenhilfe 

Mittwoch, 1. Mär/, 
15 Uhr Senioren (Spie- 

lenachmittag) 
20 Uhr Pfr. U. Bergner re- 

feriert über die CJeschichte 
Israels: ,,David - ein König 
ohne Fehl und Tadel'? - Die 
Königszeit in Israel" 

Katholische 
Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 25. Februar 

15 Uhr Tauf feier 
18..'i0 Uhr Meßfeier (Sonn- 

tagvorabendmesse) (P. Ram- 
sauer/Pfr) 
Sonntag, 26. Februar 

8.:!0UhrMeßfei(>r(Pfr) 
10.30 Uhr Familiengottes- 

dienst (Pfr) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Samstag, 25. Februar 

14 Uhr Trauung 
17-17.;iO Uhr Buß.sakra- 

ment (Pfr) 
Sonntag, 26. Februar 

lOUhrMoßfeier(Kpl) 
1 l..'JO Uhr Meßfeier (in ita- 

lieni.scher Sprache) 
1!) Uhr Meßfeier (Kpl) 

III. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Alice :{9 
Samstag, 25. Februar 

15 Uhr Kinderfastnacht 
18 Uhr Sonntag-Vor- 

abendmesse 
Sonntag, 26. Februar 

10 Uhr Hochamt 
Mittwoch, 1. März — 
Aschermittwoch 

8..'i0 Uhr Schülergottes- 
dienst mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 

1!) Uhr Eucharistiefeier 
mit Austeilung des Aschen- 
kreuzes 
Freitag, :i. Man 

15 Uhr Ökumenische Ge- 
betsstunde zum Weltgebets- 
tag der Frauen 

Stadtmission 
Sonntag, 26. Februar 
17.15 Uhr Bibelstunde 

Dienstag, 2K. Februar 
10.liO Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgäßehen 27 

Sonntag, 26. Februar 
10 Uhr CJotte.sdienst (Pa- 

stor C. Meier, Frankfurt) 
10 Uhr Kindergottesdienst 

nienstag, 28. Februar 
1 !).,'iO Uhr Kreis junger Er- 

wachsener 
Freitag, :i. März 

19.HO Uhr.lugendkreis 

Bibl. Glauhensgemeinde 
Evang. Freikirche 

Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 26. Februar 

10 Uhr Sonntagsgottes- 
dienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
Jeden Donnerstag 

9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19..'i0 Uhr Jugendtreff 
Termine zum Frauentreff 
sind zu erfragen im Gemein- 
debüro (Telefon 7 30 39) 
Freie Christengemeinde 

(Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 26. Februar 

9.30 Uhr Gottesdienst 

Siedler feiern 

Faschingsball 
Langen - Die Nebener- 

werbssiedler-Gemein- 
schaft Langen-Oberlinden 
feiert am Fastnachtssams- 
tag, 25. Februar, ab 19.30 
Uhr im Klubhaus des FC 
Langen im Waldstadion 
ihren traditionellen Fa- 
schingball. Die Besucher 
erwartet ein buntes Pro- 
gramm, unter anderen tre- 
ten ,,Die CJänseblümchen" 
vom Obst- und Gartenbau- 
verein auf. Der Eintritt ko- 
stet zehn Mark. 

Als Chris Jones aus Berlin beim Liederkranz-Maskenball Hits von Elvis Presley sang, drängten 
die Besucher auf die Tanzfläche - und viele gerieten dabei Ins Träumen. Foto: Slrohleldi 
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Fasching für Kinder an zwei tollen Tagen 

Sonntag und Dienstag kommen die jüngsten Narren auf ihre Kosten 
Klingen (rl) - Am Fa.st- 

n.icht.sonnlüH und am Fa.sl- 
nachtsdicnstaK, jeweils ab 
lü.ll Uhr. können sich 
I-anßcns jun^e und jüngste 
Närrinnen und Narren auf 
(he KinderfaschinKS-l'artys 
der I.annener Karneval (Je- 
sellsehafl freuen, (he in der 
Sladlhalle gefeiert werden. 
Diese beiden Veranstaltun- 
f^en erfreuen sich seit .Jah- 

ren Kroßer BeHel)theit Das 
..Trio Albatros" trifft den 
musikalischen (leschmack, 
dazu fjeht ein ansprechen- 
des Programm über die 
Buhne, und im .Saal 
herrscht kunterbuntes 
Treiben. 

Aber dies ist nicht alles, 
was diese Veranstaltungen 
so anziehend macht Bei ei- 

nem Malwettbewerb kön- 
nen schöne I'i ei.se (gewon- 
nen werden, kleine Auf- 
merksamkeiten gibt es 
auch bei den verschiedenen 
Spielchen, die angeboten 
werden, von der Wurfbude 
über (ieschicklichkeits- 
spiele bis zum CJlücksrad. 
und di(> Schminkecke hat 
schon von jeher eine große 

Anziehungskraft ausgeübt. 
An allen Stationen sorgen 
Aufsichtspersonen dafür, 
daß es keine Knttauschun- 
gen. sondern *nur Freude 
und Vergnügen gibt 

F.intrittskarten für beide 
Veranstaltungen gibt es bei 
.1 K Bach in der Fahrgas.se 
sowie im Kiosk in der Rat- 
ha üsbrücke. 

FWG ging auf 

„Tauchstation" 
Langen - Pjnen Besuch im 

I-angener Hallenbad machte 
vor kurzem die FWG-NKV- 
Fraktion; allerdings nicht 
zum Schwimmen, sondern 
um sich von Schwimmeister 
Willi Appel die technischen 
Einrichtungen und Ablaufe 
erliiutern zu las.sen. ..Die 
Vielfalt und der Zusammen- 
hang von Rohrleitungen. 
I'umpen. .Schiebern. Steuer- 
und Regelanlagen war be- 
eindruckend". schreiben die 
?"reien Wähler. Das aus dem 
Tnnkwa.ssernetz eingespei- 
ste Wasser wird nach der 
Aufheizung in die einzelnen 
Becken geleitet In (Hesem 
Kreislauf wird das Wasser 
permanent aiitomatisch auf 
seine Hygiene kontrolliert 
und entsprechend gechlort. 
Zusätzlich werden die ein- 
zelnen Betriebswerte ma- 
nuell erfaßt und protokol- 
liert. 

Nach Angaben von Willi 
Appel werden die Unterhal- 
tungsarbeiten überwiegend 
von den städtischen Mitar- 
beitern au.sgeführt. Größere 
Reparaturen werden in der 
Sommerpause von Vertrags- 
firmen erledigt. 

Tenniscracks 

sind närrisch 
Lungen - Die Fastnacht geht 

auch am Tennis-Klub Langen 
nicht spurlos vorüber. Am Ro- 
senmontag geht im TKL- 
Klubhaus ab 19.11 Uhr när- 
risch die Post ab. Nicht nur 
Mitglieder können mitfeiern. 

Der Shooting-Star der deutschen Kabarettszene heißt 
Dieter Nuhr und Ist ein Nörgler par excellence. Am Donnerstag, 
9. März, ab 20 Uhr zerreißt er sich In der Langener Stadthalle 
sein Lästermaul. Vom „Musikantenstadl" bis zum Fitneßboom 
Ist nichts vor den Verbalattacken des Wortakrobaten sicher. Der 
Düsseldorfer mit dem losen Mundwerk kommt dem Publikum 
Jungenhaft charmant mit trockenem Understatement und maka- 
ber-schwarzem Humor. Nuhr Ist ein gewiefter, intellektueller 
Dialektiker, und so beweist er Marx mit dem Klassenkampf am 
Wühltisch und führt Recycling aufs Urchristentum zurück. 
Wortschöpferisch und formulierungsstark haut er einem die 
griechische Philosophie oder Einsteins Relativitätstheorie um 
die Ohren - so gewitzt, daß sich jeder erkennt und über sich 
selbst lacht. Eintrittskarten sind erhältlich Im Kaufhaus Braun. 

Foto: p 

Bei Basar dreht 

sich alles um 

Kindersachen 
Lungen - Der P'örderver- 

ein der Albert-Schweitzer- 
Schule in Oberlinden ver- 
anstaltet gemeinsam mit 
dem Schulelternbeirat am 
•Samstag, 4. März, einen 
..Basar rund ums Kind". 
Angeboten werden von El- 
tern der Schule Kinder- 
kleidung. Spielsachen, 
Kinderwagen. Kinderbet- 
ten. Puppenwagen, Kin- 
derfahrräder und vieles 
mehr. In der Zeit von 1,'i bis 
I() Uhr können Interessen- 
ten in der Turnhalle sicher- 
lich so manches Schnäpp- 
chen machen. 

Ebenfatls während dieser 
Zeit ist das Schulcafc" ge- 
öffnet. Dort servieren flei- 
ßige Helferinnen und Hel- 
fer selbstgebackenen Ku- 
chen und verschiedene CJe- 
tränke. 

Auch Büttenreden gehörten zum Programm des Kappenabends, den der Klelntlerzucht- 
vereln Langen feierte. So berichtete der zweite Vorsitzende Harald Zapke (Bild) von den „Leiden 
eines Ehemanns". Viel Beifall fand auch das Zwiegespräch, das Werner Thomas und seine Frau 
Elfrlede führten. Erst weit nach Mitternacht ging ein stimmungsvoller Abend zu Ende, den die 
Mittwochsfrauen des Vereins mit viel Liebe organisiert hatten. Foto: Arnold 

Gast/ichkeit und Gemütlichkeit 

^u/öUen 

% II II 1l lt:NII\Oll llJCIIXinV ll<::»^J5» 

1 X monatlich jeweils freitags An^ojaensschluß 
Uuscr iiastronoinischvr Wt'qirciscr crscfwitit cirDual im Mouut ^*1 IfcWlVJwl Iwwl IIUI^ 
und will Ihtn'n, unserem Lrsor, rinv Palette heinü.scher und 
inlernationtder Spe^i<ditaten-Lok(de offerieren. 

Nächster Termin: 31. 3. 1995 

hierfür: 

Dienstag, 28. 3.1995 /14 Uhr 

Ihr Anzeigenberater: 

K. H. Schmitt 

Telefon 06103/2 10 11 

Telefax 06103/2 10 13 

^pciöegaötötätte 

Hur l^^eötentiijaüe 
Inh Marlin Rüther 

ffu/ f-i-ifYt . . . 
Neben einer gutbürgerlichen Küche bieten wir 

Ihnen gepflegte Getränke un(d ausgesuchte Weine. 

Unser klimatisiertes Kolleg, bis zu 35 Personen 
für Ihre Hochzelts-, Familien- oder Bettlebsfeier, 
steht Ihnen zwecks Reseivlerung zur Verfügung. 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 60 

Öffnungszeiten: von 11.30-14.30 und 18.00-24.00 Uhr 
samstags Ruhetag 

RÜBEZAHL 
i 
r ^ Im Bürgerhaus - Erzhausen 

Tel. 06150/8 31 22 
Tel. 06150/8 34 36 
Fax 06150/8 47 34 

Für Ihre Hochzeits-, Familien- oder Firmenfeier 
haben wir die richtigen Räume. 

Kleines Kolleg 
Mittleres Kolleg 
Großer Saal 

bis 50 Personen 
bis 100 Personen 
bis 500 Personen 

Unser Haus bietet deutsche und internationale Küche. 
Nutzen Sie unseren 

RÜBEZAHL-PARTY-SERVICE 
Kalte und w/arme Büffets für Auge und Gaunnen 

Treff« 

Fastnachtsmarkt 

in Langen vom 25.-28.2.95 

Moderner 

^\s^Vergnügungspark 

mit Karussells, Auto-Scooter. Schieß- und Losbuden. 

Festplatz: Hausmanns Expreß-Imbiß 
Ecke Südliche Ringstraße/Leukertsweg 

Täglich: Jubel - Trubel - Heiterkeit 

DIENSTAG: 28. 2. 95 - PAMILIENTAG: Mit ermäßigten FAHRPREISEN 

HOTEL 

DREIEICH 
Moderne Zimmer mit Dusche 

oder Bad, WC, Radio und 
Direktwähltelefon, Parltplätze 

RESTAURANT 

Sa./So. Ruhetag 

Familienfeiern, Geschäftsessen, 
Tagungen (nach Vereinbarung). 

Gepflegte, geschmackvolle Gastlichkeit 
bei soliden Preisen. 

Pilsbar und Rendezvous 
Telefon 06103/2 10 01-2 

63225 Langen • Frankfurter Straße 49 

KÜCHE und SERVICE wetteifern, 
SIE zu verwöhnen... 

Wöchentlich wechselnde 
Spezialitäten-Menüs 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Famihe Mertens 

: "'Ä "v' 

, ■ "i"' t' 

SSG-FREIZEIT-CENTER 
Restaurant > Plzxerla • Saal • Kegelbahn 

An der Rechten Wiese 15 • 63225 Langen 
Telefon 06103/2 34 37 

Inhaberin Ursula Mllonas 

GV'O® 
vom 
Otehärt« 

wir bieten Spezialitäten von ItaIVgrIech. 
Speisen sowie eine gutbürgerliche Küche. 
24. und 25. Februar 1995, ab 21.00 Uhr 
Faschlngslreilten 
Aschermittwoch, 1. März 1995, ab 18.00 Uhr 

Iraditionelles Heiingsessen 
Um Tischreservierung wird gebeten 

2 Kegelbahnen (nach Absprache noch Termine Ire!) 
Öffnungszeiten: Täglich ab 17.00 Uhr. Sonntag ab 11.00 Uhr 

Montag Ruhetag (auf Anfrage geöffnet) 
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Zu ihrer Faschingsfeier hatte die Langener Landsmannschaft der Oberschlesler in die 
Gaststätte „Zum Lämmchen" eingeladen. In ausgelassener Stimmung erlebten die Besucher ei- 
nen kurzweiligen Abend, an dem natürlich auch eifrig getanzt wurde. Foto Amok) 

Trotz des wenig freundlichen Wetters wurden bei der jüngsten Nachmittags- 
wanderung des Langener Odenwaldklubs 38 Teilnehmer gezählt. Vom Friedhof aus machte die 
Gruppe eine Runde um Langen, um nach zweieinhalb Stunden Fußmarsch im Naturfreundehaus 
den Tag ausklingen zu lassen. Der Schnappschuß entstand am Stumpfen Turm. Die nächste Ver- 
anstaltung des Odenwaidklubs ist der Stammtisch am Donnerstag, 2. März, um 15 Uhr im evange- 
lischen Gemeindehaus Frankfurter Straße 3 a. Foto p 

Tierschützer 
appellieren an 
Katzenhalter 

l.!inf>rn - Oor Tici-schutz- 
vcivin Liinqcn/t^jjclsljach ap- 
pelliert an Katzenhalti'i'. ihre 
Tiere kaslneren zu la.ssen. um 
der ..uniiontroMierten Ver- 
mehiimH Kinhalt zu gebie- 
ten". Der Verein l.sl l)eim F,in- 
fannen scheuer Katzen l)ehilf- 
lieh un<l lalJt sie auch itastrie- 
ren Die Atttion lauft von Marz 
l)is Mal. Die Besitzer müssen 
.')() .Mark selbst bezahlen, den 
Kest übernimmt der 
Tiei'Sfhulzverein (Telefon 
929 

folgende Tierarzte hal)en 
sich zur Zu.sammenarbeit l)e- 
iviterklart; Dr (Jenieser (Tele- 
fon 47 77). D Gent.sch und 
D. Braun (Ii 4.') ICi), Dr. Floren 
(2 :i7 O.j), T. l'etzel und K Ket- 
tering (4 9r) Hfi). Bei dieser (Je- 
legenheil .sollten die Katzen 
auch gleich tätowiert werden, 
raten die Tierschützer. Mit 
dieser Kennzeichnung im ()hr 
seien di<> Tiere ivgistinert. so 
daß sie eindeutig ihrem Besit- 
zer zuzuordnen seien. 

jpXlnser Wissen^ 

^ Ihre Sicherheit > 

Di^ Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LiLtAN JACKSON BRAUN 

Otpynght bv Bastei-VorlaB (Juslav I.ubbe. Herrisch Oladbach durch VrrlaR von (jrahertj Ät t«nrR Frankfurt am Main 

GM 
Autohaus Kirchberger bh 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Dauerhafte Autofreude 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
N/1azda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGEISBACH 
0 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 III.- ^*i-| 

Hier könnte Ihre Anzeige 
plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

iäncfcncrÄftung 

Ideal für Werbung 

ohne Streuverlusf! 

Ihr Anzeigenberater, Herr Schmitt, 
ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 10 11-12 

Mercedes Benz 
Itir guter Stern auf allen Straßen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Pittlerstraße 53 • Telefon 06103 / 7 37 71 
63225 Langen • Fax 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 7 11 10 
63263 Neu-Isenburg • Fax 06102/71 11 55 

Teil 17 
..Klingt gut", sagtp Qwillcran aus den Tiefen 

■seines Lehn.sessels, noch immer eingelullt von 
der Erinnerung an den Cäsarsalat und die Hum- 
mersuppe. 

,.Ich reise sehr viel, besuche Ausstellungen 
und fungiere als Sachverständiger bei Preisver- 
Icihungen, und in diesem zwielichtigen Viertel 
ist es von Vorteil, wenn aus der vorderen Woh- 
nung im Erdgeschoß Lebenszeichen dringen." 

„Ich würde sie mir gerne ansehen." 
..Ungeachtet aller Gerüchte, die mich als Un- 

geheuer hinstellen", sagte Mountclemens in sei- 
nem liebenswürdigsten Tonfall, „werden Sie se- 
hen, daß ich kein schlechter Hausherr t)in. Ein 
Kritiker wird von allen gehaßt, wissen Sie, und 
ich kann mir vorstellen, claß die Schwätzer mich 
ais eine Art kultivierten Beelzebub mit künstle- 
rischen Ambitionen beschrieben haben. Ich 
habe nur wenige Freunde und - Gott sei Dank - 
keine Verwandten, mit Ausnahme einer Schwe- 
ster in Milwaukee, die sich weigert, mich zu ver- 
leugnen. Ich lebe ziemlich zurückgezogen." 

Qwilleran machte eine verständnisvolle Geste 
mit seiner Pfeife. 

„Ein Kritiker kann es sich nicht leisten, ge- 
sellschaftlich mit Künstlern zu verkehren", fuhr 
iMountclemens fort, „und wenn man für sich 
bleibt, fordert man Eifersucht und Haß heraus. 
All meine Freunde sind hier in diesem Zimmer, 
und an etwas anderem liegt mir nicht. Mein ein- 
ziger Ehrgeiz ist es, Kunstwerke zu besitzen. Ich 
hin niemals zufrieden. Ich zeige Ihnen meine 
letzte Errungenschaft. Wußten Sie, daß Renoir 
zu einem bestimmten Zeitpunkt in seiner Lauf- 
bahn Rouleaus bemalt hat?" Der Kritiker beug- 
te sich vor und senkte die Stimme; sein Gesicht 
leuchtete seltsam verzückt. „Ich habe zwei Rrju- 
leaus, die Renoir bemalt hat." 

Kao K'o-Kung stieß einen schrillen Schrei 
aus; er saß aufrecht und kompakt da und starrte 
ins Feuer. Es war ein siamesischer Kommentar, 
den Qwilleran nicht übersetzen konnte. Am 
ehesten klang er nach einer unheilverkünder- 
den Prophezeiung. 

* 

Am Donnerstag brachte der Daily Fluxion 
Qwillerans ersten Beitrag über einen Künstler 
Er befaßte sich mit Onkel Waldo, dem ältlichen 
Künstler, der primitive Bilder von Tieren malte. 
Qwilleran hatte sorgfältig jeden Kommentar 
hinsichtlich des künstlerischen Talents des Al- 
ten vermieden und konzentrierte sich in seiner 
Story eher auf die persönliche Philosophie des 
Fleischhauers, der sein Leben damit zugebracht 
hatte, Hausfrauen der unteren Mittelschicht 
den Sonntagsbraten zu verkaufen. 

Das Erscheinen des Artikels ließ das Interesse 
für Onkel Waldos Gemälde Wiederaufleben, und 
am Freitag verkaufte die unbedeutende Galerie, 
die seine Werke betreute, all ihre verstaubten 
Bilder von Rindern und wolligen Schafen, und 
man drängte den alten Mann, wieder zu malen 
anzufangen. Es trafen Leserbriefe ein, in denen 
Qwillerans Behandlung des Themas gelobt wur- 
de. Und Onkel Waldos Enkel, der Lastwagen- 
fahrer, kam mit einem Geschenk für Qwilleran 
in die Redaktion des Daily Fluxion - zehn Pfund 
hausgemachter Wurst, die der pensionierte 
Fleischhauer im Souterrain hergestellt halle. 

Am Freitagabend erregle Qwilleran dann im 
Presseclub selbst einiges Aufsehen, als er 
Knackwürste verteilte. Er traf Arch Riker und 

Odd Bunsen an der Bar und bestellte den übli- 
chen Tomatensaft 

Arch sagte; „Du mußt ja geradezu ein Kenner 
von diesem Zeug sein." 

Qwilleran schwenkte das Glas unter der Na.se 
und prüfte nachdenklich das „Bouquet". „Ein 
anspruchsloser Jahrgang", sagte er „Niehls Be- 
merkenswertes, aber er hat einen naiven 
Charme. Leider wird das Bouquet überdeckt 
vom Hauch von Mr Bunsens Zigarre Ich wurde 
meinen, die Tomaten .stammen aus..." (er nipp- 
te am Glas und ließ den Schluck über die Zunge 
rollen) „aus dem nördlichen Illinois, Offenbar 
von einem Tomatenfeld in der Nähe eines Be- 
wässerungsgrabens, das die Morgensonne aus 
dem Osten und die Nachmitlagssonne aus dem 
Westen bekam." Er nahm noch einen Schluck. 
„Mein Gaumen sagt mir, daß die Tomaten früh 
am Tag gepflückt wurden - an einem Dienstag 
oder Mittwoch -, und zwar von einem Landar- 
beiter, der eine Wunde an der Hand halte. Im 
Nachgeschmack klingt ein Hauch von Jod 
durch." 

„Du bist gut gelaunt", meinte Arch. 
„Stimmt", sagte Qwilleran. „Ich ziehe aus 

dem Plastikpalast aus. Ich miete eine Wohnung 
bei Mountclemens," 

Arch knallte vor Überraschung sein Glas auf 
den Tisch, und Odd Bun.sen ver.schlucl^te sich 
am Zigarrenrauch. 

„Eine möblierte Wohnung im Erdgeschoß. 
Sehr gemütlich. Und sie kostet nur fünfzig Dol- 
lar im Monat." 

„Fünfzig! Wo ist der Haken?" fragte Odd, 
„Da ist kein Haken. Er will nur nicht, daß das 

Haus leer steht, wenn er verreist." 
„Es muß einen Haken geljen", beharrte Odd. 

„Der alte Monty ist viel zu knauserig, um etwas 
zu verschenken. Sind Sie sicher, daß er nicht von 
Ihnen erwartet, daß Sie den Katzensilter spie- 
len, wenn er weg ist?" 

Arch sagte: „Odd hat recht. Wenn unser Bote 
die Bänder von ihm abholt, trägt ihm Mountcle- 
mens alle möglichen personlichen Handlanger- 
dienste an, und er gibt dem Jungen niemals ein 
Trinkgeld. Stimmt es, daß er das ganze Haus 
voller wertvoller Kunstwerke hat?" 

Qwilleran trank einen Schluck Tomatensaft 
„Er hat eine Menge Zeug herumliegen, aber wer 
kann schon sagen, ob es was wert ist?" Er unter- 
ließ es, den van Gogh zu erwähnen. „Die große 
Attraktion ist der Kater Er hat einen chinesi- 
schen Namen - hört sich an wie Koko Mount- 
clemens sagt, Katzen haben es gern, wenn Sil- 
ben v/iedernolt werden, wenn man sie anspricht, 
und ihre Ohren sind Ix'sonders empfänglich für 
Palatale und Velarlaute." 

„Irgend jemand spinnt hier", sagte Odd, 
„Es ist ein Siamkater, und er hat eine Stimme 

wie eine Polizeisirene, Wißt ihr irtwas ülier 
Siamkatzen? Das ist eine Rasse von Superkat- 
zen - sehr intelligent. Dieser Kater kann le.sen." 

„Lesen?" 
„Er liest die Schlagzeilen von Zeitungen, aber 

sie müssen frisch aus der Presse kommen," 
„Was hält dieser Superkater von meinen Fo- 

tos?" fragte Odd, 
„Es ist fraglich, ob Katzen bildliche Darstel- 

lungen erkennen können, sagt Mountclemens, 
aber er glaubt, eine Katze kann den Inhalt eines 
Bildes spüren. Koko zieht die moderne Kunst 
den alten Meistern vor Meine Theorie ist, daß 
die frischere Farbe seinen Geruchssinn erreicht. 
Genau wie frische Druckerschwärze." 

„Wie ist das Haus?" fragte Arch. 
„Alt, Heruntergekommenes Viertel, Aber für 

Mountclemens ist sein Haus ein Heiligtum. 
Rundherum reißen sie alles ab, aber er sagt, er 
gibt sein Haus nicht auf. Es ist .sehr beeinclruk- 
kend. Kronleuchter, schön gearbeitetes Holz, 
hohe Decken - alle stückverziert." 

„Staubfänger", sagte Odd. 
„Mountclemens wohnt im ersten Stock, und 

das Erdgeschoß ist in zwei Wohnungen aufge- 
teilt Ich nehme die vordere. Die hintere steht 
auch leer Es ist schön ruhig dort, außer wenn 
die Katze schreit." 

„Wie war das Essen am Mittwochabend?" 
„Wenn man Mountclemens' Essen kostet, ver- 

zeiht man ihm, daß er redet wie eine Figur aus 
einem Stück von Noel Coward, Ich kann mir 
nicht vorstellen, wie er mit seiner Behinderung 
solche Speisen zaubert." 

(Fortsetzung folgt) 

Der meisterhafte Setvke fiirje^es Kfz: 
Auio-eimktilk und -BMttronik SichetheMatubehör 

Br»mMendi*nt nach§ 29StVo hnpektionmn 
Au»puH-Schnelldl»n*i StaßdMmplmi>TmMl 
Blaupunkt-Autoradioa (Monlao* und Smrvicml 

Fmhrimugabnahm» In unsaram Hautm 
2*-Stund*n-Auttraif»annahme 

... und mmhr,,, 
BREMSENDieMST LANOEN 

j Robert-Bosch-StraOe 6 
n6nW3iO 63225 langen  

Unser Wissen 

' Ihre Sichertieit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlä-ssiger Partner 

Gute Fahrt 

Autohaus Günter Otto GmbH 
Gegründet 1954 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge • FiNA-Tankstelle 
Verkauf ■ Kundendienst ■ Ersatzteile 

Darmstädler Straße 92-94 ^J- 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03 / 6 20 31 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
Ihr Fachteann im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreieich-Sprendlingen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 60 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BBBO LANCIA 

i.T Karosserie + Lack ^ 

prenmg 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackiemngen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 
plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Tel.: 06103/7 90 97 
Fax; 06103/7 46 79 

Die Kriminalpolizei rät: 

Schützen Sie 

sidivof Beträgen 

an der Haustar 

Wir wollen, 

ilaB Sie sicher leben. Ihre Polizei. 
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Schmunzel - EC KE 

Rauhe Sitten 

Bill und Kurt .siißpn am Faschinß.s- 
(licn.staK an der B;ir. Nath dein ach- 
ton dopnclti'n Whisky lallte Fiill. 
„Mixer, heute kann ich nicht zah- 
len!" 

Der Mixer nahm den Hörer auf. 
wählte eine Nummer und .sa^te: „Ist 
dort das Krankenhaus? Halten Sie 
bitte ein Bett bereit In zehn Minuten 
wird Pin Verletzter einnehefert wer- 
den " 

Da rief Kurt: „Ich kann auch nicht 
zahlen. Mixer! Bestellen Sie nl''>t^li 
ein zweites Bett!" 

Verständlich 

..Ich finde es nicht sehr fair", sa^te 
Haberkorn wahrend einer Kast- 
nachtsfete zu einem entfernten Be- 
kannten, „dal5 immer so über 
•Schwiegermütter geschimpft wird. 
Ich zum Beispiel komme mit meiner 
Schwief>ermiitter Hliinzend aus," 

„Wohnt sie bei Ihnen','" will der Be- 
kannte wissen 

„Nein, in Sudafrika," 

Fastnachts-Bosheiten 

Im l'"aschinfi hat ein Mann das 
Hecht, auch außerhalb des llau.ses so 
lacherlich zu sein, wie ihn seine Krau 
da.s f'anze .lahr über lindet. 

KichtiK hiimon'oll würde der Fa- 
•schinH erst, wenn es auch llumon'er- 
linhHe.schafte neben würde. 

:|: 

Kin Mann, der auf einem Kostüm- 
fest an die Narrenfreiheit glaubt, hat 
seine Frau nicht bei sich 

:|: 

Im Karneval sind alle Spiißchen 
erlaubt, aber nichts, was wirklich 
SpalJ machen würde. 

Samtpfötchen 

„Sei lieb, \1ohrle. Kriiiichcn 
kauft dir niichsto Woche ei- 
nen richtigen Katzcnbnum!" 

„L'nd ilas soll eine Maus 
sein?" 

„Iiiist du nicht jfeseheii, wie 
Koriie die kloine Milzi im 
Fernsehen das Kutter friltt?" 

Examen 
Oer Professor fragt den angehen- 

den .luristen: „Angenommen, ich fin- 
ge ein intimes Verhältnis mit Ihrer 
Braut an. Was für ein juristischer 
Tatbestand läge dann vor '" 

„Khebruch, Herr Professor", ant- 
wortet der Student 

..Wieso Ehebruch. Sie sind doch 
noch gar nicht verheiratet!" 

„Wir nicht, aber Sie, Herr Profes- 
sor!" 

Wenn es in der Familie 
bleibt 

Zwei Damen müssen bei einem 
Stadtbummel ein für menschliche 
Bedürfnisse errichtetes Häuschen 
aufsuchen Die Wärterin, die das ein- 
zige für Damen zuständige GelalS zu 
vewalten hat. fragt, als die eine der 
Damen .wieder zum Vorschein 
kommt: „Muli ich wischen, oder sind 
die werten Damen verwandt?" 

Kleiner Irrtum 
„CJratuliere, lieber Freund! Wie 

ich hörte, hat sich Ihr alter Erbonkel 
gemeldet. Er soll ja eine ergiebige 
Kiesgrube haben." 

„Das stimmt nur so ungefähr! Er 
hat keine Kiesgrube, er hat Gallen- 
steine!" 

Verplappert 
Der kleine Peter kommt zur Nach- 

barin: ..Kartn meine Mutter für eini- 
ge Minuten eine kräftige Schere von 
Ihnen haben?" 

..Kann sie natürlich", sagt die 
Nachbarin. ..Doch sag mal, Peter, 
habt ihr denn keine Schere?" 

„Doch, doch", meint der kleine 
Mann, „wir haben eine. Doch meine 
Mütter hat den Büchsenöffner ver- 
legt und möchte eine KonsciTendose 
aufschneiden." 

Vererbung 
Peter ist in der Schule nicht gerade 

artig. Eines Tages bringt er einen 
Brief des l.ehrers nach Hause, in dem 
unter anderem steht, daß Peter 
immer wieder spricht, ohne gefragt 
zu sein. 

Der Vater schreibt zurück: „Ich be- 
dauere das unartige Verhalten mei- 
nes .Sohnes außerordentlich. Leider 
wird ihm die Unart, immer zu spre- 
chen, auch wenn er nicht gefragt ist. 
nicht abzugewöhnen sein. Das ist 
Vererbung von mütterlicher Seite." 

Helau! 

„Als was gehst du denn zum 
Kostümball?" - ..Als Känguruh," 
- ..Verstehe, leerer Beutel, große 
Sprünge " 

Bankier Rentenmark steht wie 
auf Kohlen, denn seine Frau wird 
mit dem Ankleiden nicht fertig, 
..Nun beeil dich doch", sagt er 
.schließlich wütend. ..bist du im- 
mer noch nicht fertig?" - „Sei 
doch nicht so ungeduldig", erwi- 
dert PVau Rentenmark. ,.vor einer 
Stunde habe ich dir schon gesagt, 
daß es noch eine Minute dauert!" 

Das sehr locker gekleidete 
Mädchen läuft dem jungen Peter 
in die Arme. ..Na. wa.s stellen Sie 
denn dar?" fragt er. ..Eine Wein- 
traube", haucht sie „Na, das ist 
ja prima", jubelt er, „ich hin von 
der Presse!" 

::: 
Gespräch unter Tausendfüß- 

lern: „Sag mal, ist deine Frau be- 
trunken?" - „Nein, aber sie will 
ja unbedingt hochhackige Schu- 
he tragen!" 

Heike will mit Franz zum Mas- 
kenball gehen. Die Mutter gibt 
ihrem Töchterchen vorher noch 
einige gute Rat.schläge. „Was ich 
zu tun habe, wenn er mir näher 
kommt, weiß ich nun. Mami". 
sagt Heike schließlich, ..aber was 
mache ich, wenn er es nicht tuf" 

:j: 
Rosenmontagsball. „Kennen 

Sie den Herrn dort drüben?" - 
,„Ia, das ist der Redakteur 
Schmitz von der Abendzeitung!" 

„Aha! Und die flotte Blondine 
an seiner Seite?" - ..Das ist seine 
Nachtbeilage!" 

Peter ist zu einer Karnevals- 
party eingeladen. Mit großen Au- 
gen betrachtet er die hen'orra- 
gend bestückte Hausbar Dann 
geht er zum Gastgeber und 
schüttelt ihm innig die Hand. 
..Nanu", fragt der. ..Sie wollen 
doch nicht etwa schon gehen?" - 
„Nein", envidert Peter. ..aber ich 

möchte mich für Ihre Einladung 
bedanken, solange ich Sie noch 
erkennen kann!" 

Treffen sich zwei Frauen auf 
einem Faschingsball. Meint die 
eine strahlend: „Ihr Kostüm ist 
einfach wunderbar - aber das 
sagte ich Ihnen wohl schon letz- 
tes .lahr, " 

Zwei Betrunkene wanken von 
der Faschingsfete heimwärts, 
„Ich wollt, ich war 'ne Maus", 
murmelt der eine vor sich hin. 
Darauf der andere: ..Aber warum 
denn?" - ..Weil meine Frau Ang<!t 
vor Mäusen hat!" 

* 
Zwei späte Zecher: „Hast du 

denn gar keine Angst, nach Hau- 
se zu kommen''" lallt der eine, 
..Nein", stottert der andere, 
„meine Frau schießt sowieso im- 
mer daneben'" 

Prahlt der berühmte Star: „Ge- 
stern auf der P'aschingsparty hat 
sich mal wieder alles um mich ge- 
dreht." - ..Ja. ich hatte auch den 
Eindruck, daß du ziemlich be- 
trunken warst." 

* 
Herbert zu seiner Frau: ..Ent- 

schuldige. Liebling, daß ich ge- 
stern angeheitert und mit einem 
blauen Auge nach Hause gekom- 
men bin," - „Aber das macht 
doch nichts, Schatz, betrunken 
warst du zwar, aber das blaue 
Auge kam erst später dazu!" 

In der Rosenmontagsnacht lallt 
die Mücke den Polizisten an: 
..Dadada... - hicks ~ von dem 
Autofahrer da vorne sollten Sie 
mal 'ne Blutprobe nehmen!" 

* 
Herr Schulze kommt Rosen- 

montag in aller Frühe nach 
Hause, Seine Frau gibt ihm eins 
mit dem Nudelholz. Später meint 
sie mit vorsichtiger Stimme: 
..Entschuldige bitte. Liebling, ich 
hatte ganz vergessen, daß du 
Nachtschicht hattest!" 

Silbenrätsel Mixrätsel Im Handumdrehen 

4 ' m ^ m 
Ä * 

%*abcdefgh 

Schachaufgabe Nr. 9 
J.Th. Breuer 
DSZ 1976 
Matt in drei Zügen 

Kontrollstellung; 
Weiß: Kb4. Tf7, l,g3, gH. Sc4. 
Bh."), b() (7) 

Schwarz: Keü. SfH. g7. Bd.") (4) 

Weiß hat den ersten Zug. 

Aus den Silben: her - die - e - en - eu - 
ich - i - il - kar - land - le -I e - le - Iis - man 
- nion - ne - ne - neu - re - ri - se - ser - son 
- stre - ta - te - te - ter - tor - u - ve - vie - 
was - win - sind l,"! Wörter mit folgenden 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Flüssigkeit. 2 Schwimmvogel. 3 
hyzant. Kaiserin. 4 Ehrgeizling. 5 Him- 
melskörper. 6 Glücksbringer. 7 Vorsaal. 
8 Kanton der Schweiz. 9 .Jahreszeit. 10 
Fluß vom Brocken, 11 tier. Drüse. 12 
unbest. Zahlwort. 13 Schleichkatze. 14 
Zögling. ISgeogr. Hilfsmittel. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen den Anfang eines Kinderliedes. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen US-Bunde.sstaat. 
GENIE + RUIN = Techniker 
GAST + NEID 
RAT + OMA 

KARL 
ENG 

+ HEIN 
+ NORA 

= Wochentag 
= Kernkraft 

betrelTend 
= Spaßmacher 
= Siidfrüchte 

Silbendomino 

Füllrätsel 
r r n s t m n s c h 1 c h 

Die Mitlaute, an den richtigen Stellen 
mit Selbstlauten ausgefüllt, ergeben 
einen Spruch. 

Die nachfolgenden Silben sind so zu 
ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben das 
Gewinnfeld des Bankhalters beim 
Roulett. 

be - de - gel - gen - min - mut - na - 
pir - re - ro - se - sen - ta - ter - ze. 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben; a - all - bei - eben - 

de - den - di - ein - er - er - Iah - falts - ge 
- geld - gen - heit - in - in - ir - kir - kun 
- mehr - mein - mö - na - nas - ne - ne - 
netz - neun - no - pllan - pin - preis - 
rauch - re - roll - rungs - sau - sei - sten 
- steu - ti - ver - werk - wert - zen - sind 
13 Wörter nachstehender doppelsinni- 
ger Bedeutungen zu bilden: 

1 Käufer in einer Gärtnerei, 2 ande- 
res Wort für Münzen. 3 im Innern 
einer Jagdgöttin. 4 Lenkrad in Luxus- 
ausführung, 5 Niedertracht im Kos- 
mos. 6 sehr feuchte Niederung, 7 
zusammenlegbares Malergerät, 8 
Mundgeruch eines Nikotinsüchtigen. 
9 konfuse Zahnärzte, 10 dreiviertel 
Dutzend Gotteshauser, 11 Verkaufs- 
wert eines Fabellöwen. 12 Kapital, das 
man einst besessen hat. 13 Fabrik für 
Fanggerate. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben das 
Gegenteil von: Sextaner außen. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - ein Zitat über den Tod 
aus Schillers „Die Braut von Messina" 
ergeben. 

Wein - Mal - Recht - Tiger - Vers - 
Mittel - wer - List - Ader - Ton - da. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

unlach- 
män- 
nische 
Arbeil 

ehem. 
Berliner 
Sender/ 
Abk. 

öslerr. 
Feld- 
mar- 
schall t 

Hunnen- 
k6nig 

Well- 
meer 

Zier- 
spange 

großer 
Tanz- 
raum 

Abk.: 
SIroße 

Nadel- 
baum 

Genuß- 
gilt 

T T 

r 

Fest. 
Fete 

Bart- 
schür ► veralt,: 

Rechts- 
anwalt 

Troddel Noch- 
trag 

ver- 
hängnis- 
voll 

T dl" 
Haupt- 
Stadl 

fort, 
weg 

T 
► 

Volles- 
republilc 
In Ost- 
osien 

Gebirge 
In 
Europa 

T Kohlen- 
wasser- 
stoff 

olle 
zwei 

T 
► 

L 
Fuge. 
Ein- 
fräsung 

unver- 
schlos- 
sen 

▼ 
► Situa- 

tion 
Haar- 
wuchs 
im Ge- 
sicht 

Ausrü- 
stung 
techn. 
Geräte 

Zeichen 
für 
Minute 

Blume. 
auch 
Gewürz 

T orienta- 
lischer 
Männer- 
name 

hochge- 
spielter 
Ball b. 
Tennis 

T T 

L 
T franz. 

Adels- 
prädlkat 

süd- 
amerlk. 
Kamel 

T 
*■ 

in 
ferner 
Zeit 

*■ 
um- 
gangs- 
sprochl.: 
schntlll 

▼ 
fertig- 
gekocht 

1 n® 
Inge- 
nieur 
(Abk.) 

Para- 
dies- 
garten 

► Feder- 
betten- 
Stoff 

»■ 
r 

9 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben eine flache Mee- 
resstelle. 

Brei - Ale - Sela - Iran - 
Agra - Tag - Asa - Uran. 

Schüttelrätsel 
darbe - störe - Stern - Rose - 

Leib - Gaue - Tau 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann eine deutsche Stadt 
unter polnischer Herrschaft. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 8 

Schach: 1. Df8 - a8!!. Sb3 x a5; 2. SbT x a5 
malt. 1 Sb3 - c5; 2, SbT x c.S matt. 1 Sf7 
- d6; 2. Sb7 x d6 matt. 1 Sf7 - d8; 2. Sb7 x d8 
matt. 1 Sb3 - d4; 2. Sh5 - f4 matt. 1.,.., Sf7 
X e5; 2. Sh5 - fB matt. 

Lustiges Silbenrätsel; 1 Schafzucht, 2 
Trampolin, 3 erstehen, 4 Gassenhauer, 5 
Rauminhalt, 6 Esche. 7 Intelligenzschicht, 8 
Firmament, 9 Doppeldecker, 10 Innerei, II 
Cherubini, 12 Talente, 13 Ehrentor, 14 Ring- 
richter. - Stegreifdichter. 

Kombinationsrätsel: Der Mantel. 
Silbenrätsel: 1 Dohle, 2 .^ngel, 3 Satire, 4 

Gimpel, 5 Labsal, 6 Adonis, 7 Schere, 8 Perle, 
9 Ertrag. - Das Glasperlenspiel. 

Hier darf gestohlen werden: Wenn Schwal- 
ben fischen, kommt ein Gewitter. 

Mixrätsel: Abenteuer. Bodensee. Salomon. 
Enterich. Nekrolog. Zentrum = Absenz. 

Schüttelrätsel: Dorn - Eber - Ger - Armut - 
Sari = Degas. 

Slltiendomlno: Raumkunst - Kunsteis - Eis- 
zeit - zeitnah - Nahkampf - KampHust - Lust- 
spiel - Spielplatz - Platzangst - angstvoll - Voll- 
zug - Zugtier - Tierwelt = Weltraum. 

Füllrätsel; Schuster, bleib bei deinem Lei- 
sten. 
Schwedenrötsel 
■■■LHABSBDWaBRB 

I NTERESSEBG l-SCHT ■OH I OaSBNE L LYBEA 
BSEMBSEIFEBLBHUB 
BTIEGELBKBPYJAMA 
lUlANNBMBJOJOBBEAT 
BLBBD I VERSESBLBI 
BGIJONBTNBBBAFFE 
ZINSSATZBBERATER 
BENBERBTEILBREBE 

£//j Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service def 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 4080 » Fax 74988 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Südliche Ringstr. 164. Friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Litef L SJ^üLlei 

MALERMEISTER 

• Putz-und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Kcbersladt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

GERÜSTBAU LANGEN GMBH 

• Gerüstbau • Gerüstverleih und-verkauf 
• Gerüstsonderkonstruktionen • Notdächer 

Rostädter Str. 56 • 63303 Dreieich 
Telefon 0 61 03 / 6 29 23 Telefax: 0 61 03 / 6 95 78 

Neu- * Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
Fordern Sie uns 
Referenzen m Ihrer 
Nachbarschaft 

JÜRGEN RINKER 
Efbitie KoniaKiaufnanfTie uriier Tel Wixhause'^ 06150 0 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29'68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jaiousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Her kikmte Km Anzeige 

pbziefl sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 

eui jedem Freitag. 

KORIICA BODCN 
Rheinstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

TEL. + FAX. 06103/92 99 46 

« Elektro-Anlagen STECH 
^ vorm. Warner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIeMäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

Hl STEITZ GMBH 
Malergeschaft 
VOLLWARMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

gegr 1925 Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tei. 06103/2 28 42 

Ihr F.iclKicscIiHlMiif 
Gardinen ■ Teppichhocien und Fußliodonhcinge 
Tisch und BollWiischo - r(>dnrhntton 
r,ic|t'sd('ck(>n ■ Fmtliorw.isclio ■ Kothw.ircn 

Kicn 
I .jfi(ff»n, J ,ihr(j.isso . J.t ko Ii? 

,AitsliihrtiiKj.von Dokor.ilionon utui 

Die Leistung. Klempnerei. Inslallalijn. Gasheliunc 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der allen Wanne 
Ohne Fliesenschaden ^ 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Teiefon5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 1. März 1995 
Dres. Köhl/Sievert, 
Bahnstr. 61, 
Tel. 2 37 97 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 1. März 1995 
Dr. Decot, Dreieichenhain, 
Heckenweg 3 
Tel. 83 06 53 

Wichtige Rutnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feueiwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  610 29 

FeuenA/ehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

IhrTaxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 1. März 1995 
Dr. Krämer 
Bahnstr. 21 
Tel. 4 92 63 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten IVlor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 24.2. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 3119 80 

Sa. 25.2. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu- Isenburg, 
Bahnhofstr, 35, Tel. 06102/2 27 03 

So. 26.2. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

Mo. 27.2. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel 06102/2 1245 

Di. 28.2. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Center, Drei- 
eich, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03-0 

Mi. 1.3. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Do. 2.3. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 211 78 
Adler-Aapotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 5603 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 
Uhr 

25.+ 26.2.1995: 
Dr. Paul Bös, Sprendlingen Hauptstr. 44-46 
Tel. 06103/6 88 52, 
28.2.+ 1.3.1995 
Dr. Elisabeth Keller, Dreieichenhain, 
Bahnstr. 38, Tel. 06103/8 15 15 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103 / 2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G Zinn 
Rolladen aus Kunsistoft. Holz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fenigembau Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetneb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

rSi' 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.; 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer geben 

Pietät SEHRING inh Peler Kuppers 
Erd- und Feuerbeslallungen - Uberluhrung 
im In- und Ausland - Erledigung alier For- 
malilalen Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

für Ihre Feste 
z B Party-Brötchen. Party-Kranz. Laugen- 

Artikel wie BREZEL. Brötchen. Stangen. 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und alles frei Haus geliefert. 
• .T< T-« * 1 1 * R Fuß, Bahnstraße 35 4^ 101 
\\ IPTIOr r Pinh^rkPrPl ^3225 Unngan. Tal. 06103/2 99 09 TfUllVl 1 WaH«r-R»»«lg-Slran« 28 

Tal. 06103/5 11 11 

- Harald Freimuth ■ 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103 / 4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Kran- und Forstbetrieb Langen bietet an: 

AUTOKRANARBEITEN 

SICHERHEITSFÄLLUNGEN 

KAMINHOLZ 
Telefon 06103/2 81 88 

Solar-Technik 
Silvia Trippel 

Margaretenstraße 8 • 63225 Langen 
Tel. 06103/2 68 18 

Solare Systeme zur Strom- und Wärmeerzeugung | 
Solarspielzeug • Regenwassernutzung 

Her köaite Um Anzeige 

pbzieil seil! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17. Tel. 06103/8 21 61 
Darmslädter Str. 10. Tei. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9. Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Herr. Wi'nii ich mir Dich h,ihc. 
so fr:ii,'c ich nicht mich flimnwl und Erde. 

Gottfried Huhle 

Apotheker 
22. 7. 22. 2. 

In Liehe und Diinkharkeit: 
Dr. (iahrii'lf Hulilf-Krrut/.or mit Familie 

VVolf-Wielaiul lliihle 
Henriette Seiht mit Familie 

();{22r) Lanf^en. HahnstralJo (ül 

Die Ti'aucrl'eiiT findet am Dicn.staji, dem 28. Februar lil95, 
um 11 Uhr auf dem LanKener Friedhol' stall. 

An.sleih' /Uf^edaehler Ulumen i.st e.s im Sinne de.s Ver.storlienen, 
iiii'den WiedtM'aufhau der Frauenkirche in Dresden /u spenden. 

Dresdnei' Hank, Konionummer (i,") OK! ,')()(). MI,Z ,')()() 800 00 

Ftir die /ahlreichen Beweise der Anteilnahme in Wort, Schrill, 
Blumen- und Cleldspenden beim Ileimgaiif^ unsere.s liel)en Knt- 
■schlafenen 

Klaus Müller 

bedanken wir uns herzlich. 

Besonderen Dank P^rau Pfarrerin Röder für die einfühlsamen 
Worte, der Hausf»emeinschaft Südliche Rinf^straße 1S5, dem 
Odenwaldklub Dreieichenhain, dem Evangelischen Rentamt Lan- 
f^en, dem P'ernmeldebaubezirk Dreieichenhain sowie allen, die 
ihm die letzte Ehre ei'wiesen haben. 

IVIarii) Keim-IVlüller 
und AnKi'hörigo 

()l!225 Langen, im Februar 1995 

D 

A 

N 

K 

E 

Magdalena 

Schopper 
• 1. 7. 1905 t 10. 2. 1!)!)5 

sagen wir allen, die unserer 
lieljen Entschlafenen die 
letzte p]hre erwiesen haben, 
für alle Zeichen der Liebe und 
Freundschaft, für Bkunen, 
Kranze und Geldspenden 
für spateren (Irabschmuck. 

Besonderen Dank Herrn 
Diakon Klees für seine 
Iröslentlen Worte und Herrn 
Dr. Greifenstein für die gute 
Betreuung. 

hn Namen aller Angehörigen: 
Theresia Kohatsch und 
Maria Wilhelm 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenCibor Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für; 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Wissen kommt nicht von ungefähr. 
Zeitungsleser wissen mehr! 

Am Krciliiy. dem 17 Februar Idil,"). vrrstnrl) unsi'ri' 
KdllfK'n 

Frau Katharine Pfaff 

von (Ut Nn'(lrrhissunu Fnmkfuii am Main 4 im Altor von 
«1 Jnhn'H Wir vcrluTcn mit «hmnr pflichtl)r\vußti'und 
hclichtc KolU'^»in. der wir rin rhrontifs Andonkrn hr- 
wahron wridm. 

Frankfurt, den 121 Krhruar 
Ih'utsfho Post .\(i 

NiedorlaNstint; Frniikfiirl 1 
I )i'r NH'clcrlassunjjsltMtcr I>t'r Ht'lnt'hsial 

lltuk 

Achtung wichtig !!! 

Minellung der STEINMETZ-INNUNG 
Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebole von Grabmalen sind II. 

Bundesgerichtshof geseztlich verboten. 

Langen 

Amtliche Bekanntmachungen 

Ersatzberufung für don Stadtverordneten Roland Schöner (Frak- 
tion DIE GRÜNEN) 
Herr Schöner hat mit Schreiben vom 0 2 95 mitgeteilt, daß er sein 
Mandat als Stadtverordneter zum 10 2 95 niederlegen wird 
Gemäß § 34 Abs. 1 KWG ruckt nach dem Wahlvorschlag der Fraktion 
DIE GRÜNEN als nächster noch nicht berufener Bewerber 

Herr Klaus Göbel 
Flugsicherungs-Techniker 
wohnhaft In Langen. MIerendorffstraße 15 

als Stadtverordneier nach 
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte binnen einer 
Ausschlußfrist von 2 Wochen nach der Bekanntmachung Einspruch 
erheben Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem 
Wahlleiter. Langen. Rathaus. Südliche Ringstraße 80. einzureichen 
Langen, don 24. 2. 1995 

Der Gemeindewahlleiter 
Pitthan 

Bürgermeister 

AiciUk See Se4wuc4 
mit Edelsteinen, Diamanten und Perlen? 
IVlögen Sie Unikate? 

Haben Sie eigene Ideen? 

Wir verwirklichen auch Ihre Wunsche zu günstigen Preisen! 

Unsere nächste findet im Marz statt. 

Sind Sie mteressien? Rufen Sie an: 
06103 / 2 91 63 oder 0171 / 620 41 51 

 Fax: 06103/5 45 04 

Allgemeinpraxis 

Dr. Agathe Hancke 
Langen. Gartenstraße 72 

Die Praxis ist vom 1. 3. bis 22. 3. 1995 
geschlossen. 

Vertretungen: Herr Dr. Greifenstein, Frau Dr. Köhl/Herr Sie- 
vert. Herr Prof. Dr. Jork. Frau N. Kades. Herr Dr. Staszewski, 

Herr Dr. Schreiber und ab 6. 3. 1995 Herr W. Streck. 

Ihre Solar-Veranda sollte 
wohngeeignct sein! . 

AluniiM'ufipiohf«* ht«> Vi><ofi>t>il.ur)(), |to< hwfi tiqt' 
ln)lK''«jl<iM'r «julf Rt'liillunij unil 
Rf.< . bC I.UJC O 
m fill»*r» f iii|)«»ri unfj (jt olWn' 
no'Ii Miif^ du't h 

Beratung 
Fsrtigung 
Montage 

Zftha MMIKmü QmbH HaupUtriß« 36 
63ISO H«u»«niUmnvOftM0*J RafnDrucktn T1 (0 01 06)37 69 Faa(0 6t 06)6 17 57 

Pflege zu Hause 
alUV^ecM 069 6561 56 Dfe.e<n «06103'6 67 71 • dllB MMCll • Offenöacn • 069 8821 11 Darmsiaöi «06151 15 tCOO 

GroO-Grau« 06152 / 3 96 96 
Kostenubernahme durch Krankenkasse und Sozialämter 

V'WWWV^ 
manni 
aaaaaa/W 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V ■ ■   
. Fiussei^heim, Bünnt-r Stfafie Tet. 'l 14 M 
Langen,.am Lutherplat/ .Garlonstraße 6 Tet 06103 2 79 21 

,v.9<V S 06103 Sei gutzu(m) 
245ÖS 

ZU meiner 

am 1. 3.1995 von 11.00 - 16.00 Uhr Sandra Stühler 

lade ich herzlich ein. med. Fußpflege 

Meinen PATIENTEN möchte ich mitteilen, daß ich meine PRAXIS 
in neue Hände gegeben habe. Ich bedanke mich für die jahrelange 
Treue und für das Vertrauen und bitte, dieses auch auf meine 
NACHFOLGERIN zu übertragen. 

Ein Gruß an all die Kleinkarierten, 
die sich und uns ernst so blamierten. 
Die Liebe war's, was bei uns zahlte, 
drum grüßen wir letzt als Vermählte! 

Gerhard und Silke Trautmann 

Langen, im Februar 1995 

RATHAUSERSTÜRMUNG 

LKG bezaubernd 
Ein buntes Spektakel mit Essen. Tnnken, 

Musik vom Orchesterverein Langen/ 
Egelsbach, Tanz, einer tollen Hüpfburg. 

Kinderspaß, viel Humor und der 
LANGENER KARNEVAL GESELLSCHAFT 

Sa., 25. 2., 15.11 Uhr, Rathaus Langen 

allen nneinen Ven^randten. Nachbarn. Freunden und 
Bekannten, die mich anlaßlich meines 

80. (^ebL\r+sfacjfc?s 

mit Glijckwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten. 

3c-l\\\'ilAL II 

63225 Langen. Pestalozzistraße 14 

FORDERFRKRFIS FÜR tUROPAtSCHf PARTNFRSCHAFTFN LANGEN E V 
tx.s 'Sfs c*n staüt is»« 

COMITE DE JUMELAGE 
TWINNING ASSOCIATION 

ladt seine Mitglieder zur 

Jahreshauptversammlung 
zum Sonntag. 12. März 1995. um 15 00 Uhr in den Pfarrsaal der 
Albertus-Magnus-Gemeinde. Albertus-Magnus-Platz. Langen, ein 
Tagesordnung: 1 Begrüßung 

2, Jahresbericht 
3. Bericht der Kassierer 
4 Bericht der Kassenprufer 
5 Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
6 Verabschiedung des alten Vorstandes 
7. Wahl eines Wahlleitets 
8. Neuwahl des Vorstandes 
9. Nachwahl eines Kassenpruters für ein Jahr 

10. Neuwahl eines Kassenprufers 
11 Information über das Droistadtetreffen 

in Langen vom 2. bis 7. Juni 1995 
12. Verschiedenes 

Antrage zur Tagesordnung können bts zum 4. Marz 1995 beim Ersten 
Vorsitzenden. F.-Jürgen Becker. Luisenstraße 10. Langen, schriftlich 
eingereicht werden. Gäste sind willkommen 
FÖRDERKREIS FÜR EUROPÄISCHE 
PARTNERSCHAFTEN LANGEN E. V. Der Vorstand 

WELTER 

6McC 

Set 

den 'P*iec^ 

.B PRIMEL 

1.50 
Schauen Sie mal rein 

bei ihrem Fachbetrieb 
mit dem groBen 
Paricpiatz 
Unsere Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8.30 - 18.00, Sa. 8.30 - 13.00 Uhr 
Südliche Ringstraße gegenüber Friedhof 

63225 Langen 
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STELLENANGEBOTE 

De La Rue Gamy GmbH 

Ihre Chance In einem expandierenden Unternehmen! 
Wir sind cm bedeutender .Anbieter von elektronischen Systemen euT .Automation des /ahluiigs- 
verkchrs und der Bankensicherheit mit Silz der Zentrale m Mörfelden in [-ranktun. 
Unsere Produktlinie umfaßt u. a. Selbstbedienungsterminals wie F.C-Cieldautomaten und bank- 
mitarbeilerbedientc Geldautomaten „Cashmaster" sowie Zugangskontroll-, Personalinfoniiali- 
ons- und Kundeninfosysteme. 
U nser w eiteres verstärktes Wachstum auf dem innovativen Markt des Zahlungsverkehrs ist ge- 
währleistet! Daraus ergeben sich hervorragende Perspektiven für ambitionierte und qualifi/ierte 
Mitarbeiter. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Tennin eine 

Mitarbeiterin 
für Sekretariat und Empfang 

Sie sollen unser Unternehmen am Telefon und am Empfang repräsentieren und allgemeine Sc- 
kretariatsaufgaben innerhalb unseres Vertriebsbereiches „SU-Banken" übeniehmen. Sie erledi- 
gen die allgemeine Korrespondenz, terminieren, organisieren und beherrschen die Ablagesyste- 
matik. Oie Bewirtung unserer Kunden gehön ebenfalls zu Ihrem Aufgabengebiet. 
Kür diese Position sind PC-Erfahrungen (Textverarbeitung, Tabellenkalkulation etc.) mit Word 
6.0 unbedingt erforderlich. Aufgrund unserer internationalen Geschäftsbeziehungen setzen wir 
sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift voraus, Französischkenntnisse wären von Vor- 
teil. 
Wenn selbständiges Arbeiten ebenso wie Teamgeist für Sie selbstverständlich sind, bitten wir 
um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer (iehaltsvorstel- 
lungen an unseren Herrn D. Wolf 

De La Rue Garny GmbH 
Starkenburgstraße 11-13 • 64546 Mörfelden-Walldorf 

^ Per Nebenjob vor iiirer Haustür^ 

Sl« wohn«n In Rodgau-NMcrrodan, haben Wif die 
■Oudenhoftn, DraWctvSprandlIngtn,   

Dlftzanbich-Stadt, HMMfUttmm idesle AufgtlM für Siel 
od«r OlMrlthiuttn? 

Sl« »Ind öbtr 30 Jchr« Iii, 
dimll „Vollztit-Htutfriu" 
und habtn ein elgcnm Kfz? 
Sie möchten Ihr« ArtMHwnlt 

(ca. 2-3 Std. pro Tag) «albat beatlmmtn? 

Wir «uchan zum Aufbau 
unaarat Botanayatama 

noch zuvariiaalga Botan 
für dia Zuataliung 

von Klalnaandunganl 

C HERMES VERSAND 
SERVICE 

Ruten Sie mich an! 
Herr Schmidt, Depot Frankfurt 

Telefon: 06181 /1 40 95 
tMo. bis Fr. 11.00 bis 14.00 Uhr 

Wir suchen /um 1 4 199,^ einen 

ELEKTRIKER 
Wir bieten Ihnen vorbildliche 
So^ialleislungen einer großen 

Motelkette und einen angenehmen 
Arbeilsplal/ m einem jungen 

Teum. 
Sind Sie interessiert'.' 

Dann richten Sie Ihre Bewerbung 
bitte un: 
INNTROUNKPLAZA 

KRANKFUTCONKERKNCKfENTER 
PaMiulburo 

MeiUndcrSiriDt I 
Franikfurt 

Ttkfon 069/68 02-534 

Büroastiltentinnen 

Sekretärinnen 

Sachbearbeiterinnen 

er l>AK I Nl K 

'?erfektwohnen.71 
möchte jeder und dann noch 
in Top-Wohnlage. Jetzt ha- 
ben Sie die Chance, in be- 
gehrter Wohnlage von Heu- 
senstamm zu leben und zu 
wohnen. Ein Wohnparadies 
par excellence erwartet Sie 
mit über 170 Wohnfläche, 
optimal aufgeteilt und in la- 
Ausstattung. Für nur DM 
759 000 - erwerben Sie die- 
se Wohnoase mit Runderker, 
Fußbodenheizung, offenem 
Kamm, Tageslichtbad. Ein- 
bauküche, Loggia. Garage 
und Stellplatz. Achtung, nur 
einer kann gewinnen! 

. Immübillenmaklürfjosellschaft mbHj 
^ KAX (06102) «0 00 52 ^ 

P. 

Wenn Sie Ihre Berufspraxis er- 
weitern und dabei gut verdienen 
wollen, reden Sie mit uns. 
Wdldstfdße 4S 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Neu-Isenburg Tel. 06102-17035 

-ir randstad zeit-arbeit 
Suche zuverlässige AUSHILFS- 
KRAFT, od. Frührentner von Mo.-Fr, 
ca. 2.5 Std. taglich, im Gebiot Lan- 
gen-Mörlelden Tel. 0621 / 74 80 236 
'ab 20 Uhr). 

m 
NEUBAU-ERSTBEZUG 

NEU-ISENBURG 
JETZT SOFORT ZU BEZIEHEN! 
Grellen Sie solort zu. denn hier 
erwerben Sie 2VS- und 3-Zimmer- 
Wohnetagen mit versetzten 
Wohnebenen und Sudwestbal- 
konen schon ab DM 449 000 - 
Das Beste ist, anrufen, besichti- 
gen und entscheiden 
TmmobiiicnmaklerKesellschnft mhH 

Zum G«rleii-6lttcl( gibtt KIm! 
Für unser Garlencenler In Egtlibocli suihen 
wir solorf oder zum närbstmöglichen Termin 
engagierte 

Kassierer/innen 
Voll- und Talliult 
Vorkenntnisse sind nkhl unbedingt erforder- 
lich. Wir arbeiten Sie auf einem modernen 
Kossensystem ein. 
Wenn es Sie reizt, Ihre Fähigkeiten in ein 
barmonisthes und kreotives Team ein- 
zubringen, sollten Sie sich mit der zustön- 
digen Fillolleiterin, Frau Gebhard unter 
der (0 61 03) 4 20 91 In Verbindung setzen. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
KLEE Garten-Fachmarkt GmbH 

eine IcKhlergeselkcholl der Unlernehmen der 
REWfZentrolorgonisalionen 
Peisonolobleilung, Frou Slolbefger Str. 92, 
Sma Köln. lel.: (02 211 149 8515 

Aufgeweckte Macher/Innen, zur ört- 
lichen Akquisition für ein interessan- 
tes Objekt gesucht. Dfi^ 6400,- mtl. 
Provision, ItslFOlB 06151 / 2 82 20 

Wi> (uchen für «ofort od*f ip*1er 
weibliche 
Packer 
mil fuhrt'tchein 

Waicistraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 

IMMOBILIEN 

Wir suclien in Langen 
1-Farn,-Haus auch 

sanierungsbedürftig 
Heinz Bartsch immoblilen 

Telefon 06103/5 17 43 

-Ä- 

Sie wollen verkaufen? 
1 • oder 2-Fam.-Häuser, 

sanierungsbedurftige Objekte, 
Abrißgrundstücke 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Iminobllien 
Telefon 06103/517 43 

FAHRZEUGE 

Peugeot 205, Sondermodoll Green. 
75 PS, Bj, 90. Farbe Weiß. 76 000 
km, TU 2/97, scheckheftgepfl,, Win- 
terreifen, zu verkaufen. \7^B DM 
9000 -, Tel 06103/97 79 14 oder 
06103/2 22 49 

Für Haufhattsbefragungen 
in den Monaten Mät / Juni 1995 

suchen wtr 
voiljihrige und zuverlässige 
Interviewer/innen 

(Werkvertrag) 
Ver9utur>g 

13,00 • 20.00 OM pro Befragung. 
Ersatz vor> Fahrtkosten etc. 

Kurzbewerbung bitte umgehend an 
HeMbchM 

— Mikrostmu» — 
(5179 W>e«b«den 

HH/il 
Dietzenbach 

mehrere freie 3-, 4- und 5 Zimmef- 
ETWs mit TG-Stpl, in 4sIocl(igem 
Hs.. B| 82. z. B 
3Zi,89,86 m2Wfl KP229 000- 
3Zi ,83.97m2Wfl KP2t5 000- 
4Zi.97.61m2W(l KP 249 000- 
5Zi, 116.9m2Wfl KP299000- 

zzgl. 5.75 % Coulage 
Rodgau-Nieder-Roden 

freie ETWs mit TG-Stpl inHH 
2Zi,60m2Wfl KP 165 000- 
3Zi.77mJWII KP2IOOOO- 

zzgl 5.75 Courtage 
Rodgau-Oudenhofen 

4-Zi ETW 105 m» Wfi. TG-Stpl. 
KP 235 000 ■ keine zusätzliche Kau- 
lefprovuKxi 

Immobilien 

VERKAUF 

VERMISCHTES 

Wintergärten 
kauft man b«i 
UIX Bawatom« 
filnlcr (kr AtUJ^er Kirche 3Ua 
64ffJ2 Baiwtifuiuirn 
lelrfon; 
Tclcfu: > 

06073 - 20 08 
0^73 • 6 32 89 

Ltbantfillf* durch Handlsian, 
auch Karten. Oauttch, arigllach, 
rutaltch, Fr. Andarta, 000788 25 33 

AndreasTreffkom 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

> Gebäude urxl 
GrurKlstuckspllege 

• Hausmeister-Service 
• Entrumpelungen 
• Dienstleistungen 

EÜMbtttMnstraB« 10, 
84390 EnhMMn, 
V/Fax: 0 «180/88348 

6ARi\GEN 
Wentouer Fartiggaragen 
au> Maiilvbelon. Fugen- 
(rai, dicht und baitändig. 
Schöne Optik, vlelieitige 
Nutiung: 06027-200320 

Harr Loreni 

Alte Türen? * Alte Küche? * Alte Treppe? 

Aus alt wird „neu" In einem Tag 

Ihr« Tür«n o«fall«n lhn«n nicht 
m«hr7 Sie passen nicht zur Ein- 
richtung? PORTAS erfüllt Ihre 
Wünsche mit Modernen-. Sttl- 
oder GlQsausschnltt-Turon In 
vielen Varianten und Dessins, 
preiswerter als Sie denkonl 
Auch Hauitüren-Renovlerung. 

Auch Ihr« Küch« lit tlch»r noch 
funktlonifählg. Aber sio gefällt 
nicht mehr PORTAS ronoviort sie 
einmalig neu - mit neuen Kuchen- 
fronten In großer Auswahl mit Jo- 
dom Komfort, don Sie sich wün- 
schen Und daboi ist slo preisgün- 
stiger als eine nouo Küche 

Ihr« Tr«pp« Ist 20.30.50 Jahr« und 
Ölt«r7 Hai ausgotroteno. unsichere 
Stufen und paßt nicht mehr zu Ihrem 
gopfiogtenHaus PORTAS hat cJio Lö- 
sung und baut Stufo für Sluto oino 
neu© Troppo ubor Ihre alto Treppe 
Wahlweise als Echtholz- oder La- 
minattreppo in vielen Holzarten' 

Ruten Sie uns an oder besuctien Sie untere Ausstellung. Der weltefte Weg lohnt sichl 

PORTKS 
Per Hmntfrtr Nr I fiOOx in l un>/ui 

PORTAS-Auiitellungs-Center 
DieselstraQe 1 • 3 
63126 Dietzenbach-Stelnberg 
Tel. 000 74/4041 27 
Geöffnet Mo - Ff 8 10, So 9-13 Uhr 

PORTAS Ausstellung» Center 
Adam Opel-Straße 10 
60386 FronKfurt Fechentieim 
Tel. 0 69/41 02 22 
Geöffnet Mo Fr 9 -18, So 9 13 Uhr 

SiyiFlP 
FE ATIG-GARAGEN 

Über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Wir unterbreiten Ihnen 
Immer ein Top-Angebot: 
Tal. 06028-97160 

Schutz 

Schild 
Di r W.ild slitljl i.tM M(l siiiMfll /.Hill . 
Wir h! si'hncll t-l ,v,js (!.«()( ()i m Imi' 
l^iMc siiiK h'M (i)(|( t l.ix h) Si( uns | 
(Ihm-D-ilut s.M)i II/iif IIku m ^ 
w.js vvii hm iMusscri und tun tmiiu ri, 
um <1(11 VV.tld /u M tt(-n U.imit un . 
iiiilit du- lud 
kVlM)l)lfll)|l 

m 

Beratung und f\^ontage durch 

Bestehom und Co. GmbH 
Maridson, Fenster. Rolladen 

63303 Dr -Sprendlingen 
Robert-Bosch-SIr 26 
06103/37 36 87/97 

1.1/ li/^>l/4Uli'i/-Si> 

©BUND 
INiUrjlJl lilK 

ERCKMANN Si<herheit 
Service-Sicherheit 

- Garantie-Sicherheit 
- Qualitäts-Sicherheit 

Ing R Erckmonr WetlcnrJtlrrifW 35 6~i77'i Irjrigan 
aU'i . TV Reparatur 

Video Montage « i » 
HIFI Antennenservlc. «»■26868 ''gf"int/m farK°"'® 

v; 

schafft 

Umsatz 

Außergewöhnlich großzügige 
Doppelhaushälfte mit 8 Zimmern. 3 
Bädern, Sonnenterrasse und ei- 
nem herrlichen Grundstück von 
über 460 m^. Das ideale Haus für die 
große Familie erwerben Sie hier in 

letzenbach für nur DM 549 000,- 
Rufen Sie sofort an bei ESCHNER & 
PARTNER Immobilienmaklergesell- 
schaft, Tel. 06102/60 52-57 

MIETGESUCHE 

■ 
2 an ■ 

Wir sind ein expandierendes Handelsunternehmen auf dem 
Non-Food-Sektor und gehören als 100%lge Tochter zur 
SPAR Handels-AQ. Für den Ausbau unseres Flllalnetzes 
suchen wir In Stttdten ab 30.000 Einwohnern 
> ihiinrdli» I «^inlokdi iwhdmi 300 und 380 

PMtonifaiwfilHklw 
• h INMI Ib-LavHagM 
Ihr* Angaboto, ctt« wir mit Hußerstar Diskretion behandeln, aenden Sie 
bitte an: Kodl-DiafcontUtdan QmbH, Zum Elaenhammer 92, 

4804S Obectiauaan, Telefax: (02 06) 8 SO 07 -11 
TaMon; (02 08) B 60 07-31 Han- Krola od, (02 08) 8 SO 07-10 Frau de Haan 

Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucnt ab Lager Tel. 06151 / 
37 25 32 - gewerbi 
TRFCnRF GRATISPROSPEKT incounc oeios ■ 4 23 is 
FISCHER LANGEtCR STR 27 «33» EGELSStCH — luch Mitnthrwnjfkl zu Uilnifvntprtittn — 

LADENLOKALE 
mit Verkaufsllächen ab 100 mHn allen deutschen 

GroBslädlen und In allen Orten ab 2000 Einwohnern 
irTFuß'').'in(5f;r/0Men in H,'iüpteiiik,'iul*,'j(r;)riefi. in B-'itKlIvji.'n. in. 

Seitenilra/jfcn.'in.AM'J/dl.'iirarjen m Eink-'jijl',Zentren, iri V/olingfebielt-n 

tlr n 

Wir bieten ihnen: .s, wir verhandeln _ mit Ihnen über; ■ u.nqiristitjcn MiL.ivcrimq g Personalubemahme 

■ gügg'""""'^ ■ 
wcriqosichtri.; Mn.io ■ MielVor.iuszahlungen 

I Ubf-Tn,ihmc! •,plorl o TeletOD; 
zu jedem sp,ii. t/^ Zf iipiinl<i 07391 / 504 242. 276. 282 

|L| I jC D E >p.'»iMuns,'tlilciluiK) 
OvIlLdOlmdl r'/;'.ll.,. 1, E'h;r..|.:r. 

Hauptgeschäftsstelle 

In Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestellen 

Dreieichenhain: 
Schreibwaren-Lindner, Hanaustraße 2 12 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen l<önnen am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

Flüchtlingshilfe 

Langen 

Wir suchen dringend einen Lagerraum I 

-ISt 

Unser Wunschica. 1(X) qm, ebenerdig 
oder mit Rampe, Strom 
-in Langen oder Umgebung 
-zum L^em und Verpacicen der Hitfsgüter 
-gegen Spendenquittung 

BHte wenden Sie tlch an: 
FlOchtHngahllfe Langen c/o Ute Barwig Tel.:06103-51977 

c/o Woltgang PrawllzTel.: 06103-79687 

SpendenkoniorFIQchtlinoatillfe Langen Kto.Nr. 120 233 756 
 Spartuaae Lan^ BLZ 506 521 24 

Spende 

Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Boim Autostop risi<iereh Sie, bedroht, bestohleii 
ocjer belästigt zu wenden. 

Trampen ist die teuerste 

Art zu reisen... 

F.ihfon Sio grundsätzlich nicht per Anhalter! 
Lrisseri Sie Ifeinö Anhalter einsteigen! 

Wir wollpn, (t.iß SiK' sictier l(>ben Ihi'l? Poli/ei 

'K'-, 
ir 
r" 

1». 
I H 
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iieh* mal wieder ins Kino 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
LtCHTBURGKlNOS: 

I Bar>ritr 73 Jt* 06I03'2??09 | 
NEUES UT 

I Mheinstr Tel 06103/2 91 31 

r^Noumm 
N»u! Tagl 20 -WUhf (1^'J » 

• Sf) iflOOUhf 
.ii.ch?3 00Uhr'^v i [>»rn«u«0orliD0rrwf(lmln| [ b«*l»r MANNER Tradition f 
KEINER ItfIT MICH Ihr b«tl»r F)lm> 

j K'n()®fiiin« Od br. ».i . 'i 
16 00Uhr(o A ) ANDRE 

Ntu'' V - ' • •• ^ 'ÄOOUtv.ii • . EinThrin*r mthrtitipanntnd 
NMHTWHCNNKMWKIII 
KirvlerKino Do Ft .0' leOOUhrio A I DIEKLEMEN SUPERSTROlCHE 
Sa S.i leOOUhrni A » 

OER KONIQ DER LÖWEN 

2JiTAgi .V » Sfl So . .,1 
AuCh??4SSV Dm ircbtt L«inwtr>dmi«tion 

STMTMR- 
I TKFFfNOERKNfMTlOWN 

Sa »St) iSOOUhMoAi I DIE KLEINEN SUPERSTROlCHE 
SNEAK-WEVIEW 

Auto Wiemer GmbH 
Gsißbcrg 5, 63303 Dr«^>ch-Or*i»ichftnhain T»l 06103/ a 50 10 

An\(h4urn urxj (xobrl^hren Sfin mmirtnf* [)rMKt> urtd »finf kum 
plrtti* Ati\Mdrtui>|i Affcten W utwc ifu|rn 
(in Mfhr an Si<hprh®tt und npue 
pliffifft* I>rt«illovin|{rn tPKhnen d«« nptjt* Auto 
Strtjjrn Stp pin i»»m ppr\nnti(hi>n 
l»-*!' Si«- *%««tdrn ut>p(r4«(ht %rin 

dff .Nfiip' aIIp« /u hiftrn 
SKODA FELICIA 

. ab15 590.-DM 

GESCHÄFTLICHES 

Sicherheit im 
Wohnbereich durch 
einbruchhemmende 

Haustüren 

+ Innentüren 
für Neubau + Renovierung 

Industii^Mtmß» 1B 
63106 Mühihmim am Main 

Montag 
bis Freitag. 

6.00 t»s IB.OOUhr. 
Samstag 

9.00 bl9 12.00 Uhr 

QmbH 

1^1, 09106} 90440 
Fax (OeiOef 904420 

J17TT 

^ INTACT - Deutschlands Nr \ im Wannenaustdusch macht's 
" .möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateurp 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualltlU-Stahl- 
Emall-Wanntl/ B KAL01W£I) in ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT- Verfahren ist einmalig und durch Bundetpatent 
geschützt Unser Meisterbelrieh bietet ihnen die 

Sicherhell einer ebenso lachmannischen wie 
dauerhatten Leistung 
, Beste Referenzen. 

beraten Sie 

Meitlrrbelriph in vielen Stadien 
der BRD INTACTi#/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Wnchtcrsbnchor Slr B9 
60386 Frankfurt 

069 / <1 20 62 30 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umwellbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Speüialwäsche 
• Teppichreparaluren 
• Polslertnöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatlen-Service 
■ Frei Haus (wir holen und bringen! 

■st Darmstadl (0 61 51) 0 85 55 
Annahme m Remiaunflen mil unserer Werbung 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen • Rollvorhänge 
Zimmer-ZGanzglastüren 

•j'jI'j« 'Jfruww 

'Avia9'3OO-l0 3OUN 
D-efisiag f'Hag 9 3C-'8 30 
Samsugd00-!4 00UM 

63225 Langer 
in^ Scha«l«« ^ I (1 

•5u\. 

NUHR AM 

NÖRGELN 
KABARETT von und mit 

DIETER NUHR 
Der rote Faden in Nuhrs 

Programin ist der Weg durch 
den alltäglichen, ganz normalen 
Wahnsinn zwischen Konsum- 

rauscti und hektischer 
Freizeit-Aktivitat 

Und das in einer Well, 
in der den näraelnden Dieter 

praktisch alles nervt 
Der schmale Grat zwischen 

Idiotie und Gegenwart 

VORVERKAUF Kauftiaus Braun 
Tal. 06103/914438 

BIffar Maus - und Wohnungstüren; 
sicher, hochwertig, Individuell 

ABGEFAHREN. 

r. 
I km. Glasdach, rot 

I km, Glasdach, rolmet. 

I Lancia Y10 I, E., EZ 31 1 92, 100 i 
12 900,- 

Lancia Y10 MIA, EZ. 29 4 94, 6066 
Ikm, Glasdach, rolmet. 16190.- 

Lancia Y10IQLOO, EZ 30 6 94. 100 
Ikm, Klimaanlage 16 950,- 

Lancia Yl 01, E., EZ 28.2.94,100 km. 
I schwarz, Glasdach 

Daltal.B LE. EZ 3t 

ILANCIA# 
nuTOfnlisafrl; 1 MaloMr Straß« 4$ I I 63303 Orvtvtch-Offvnmal l t T»Won OS074/SOOe4 

SroiTTS 

Haustüren 
Wohruingsluren 
Vordacher 

Blffar-Studlo 
Bilfar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfun/IVI. 
Bethmannstraße 50-54 
(gegenüber Frankfurier Hol) 
Tel. 069 / 28 55 77 
Zweigstelle; 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telefon 06181 / 2 66 53 

Biffaf 
.„ und Ihr Haus gewinnt an Wert 

ARBEITSLOS: 
ABGESCHRIEBEN. 
DIE CARITAS HILFT. 
HELFEN SIE ^ 
MIT. ^« 

Tpxhnisch 

EINGEFAHREN. 

Preislich 

Musik & gute Laune mit 

Penny Lane 

Moderation: 

Herbert Kranz 

Als Gest eus derSchwelz 

URSULA WYSS 
am Trapez. 

Vorhang auf für 

/ICt— 

^fyohaten 

Atemberaubende Artistik - 
perfekte 
Körperbeherrschung. 

Ein artistisches 
Feuerwerk aus dem Reich 
der Mitte. 

Ehrung der Dreieicher Sportler des Jahres 

Eintritt: DM 18- 

Vorverkauf: Bürgerhaus Sprendlingen, 
Fichtestr. 50, 6072 Dreieich, Tel. 0 61 03/60 00 31 - 

telefonischer Kartenservice & Ticket per Post: 
Bürgerhaus Sprendlingen, Tel. 0 61 03/60 00 31 

MAGISTRAT DER STADT DREIEICH 

OFFENBACH-POST 

9^'^ Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Pflflner »m Kreis Odenbach 

Qualität ab Werk! 

Der Pcrgasole Wintergarten 
Erfüllen Sie sich thran 
parsönlichan Wohniraum 
- mit einam Pargaaola 
Wintergartan. 
Lassan Sie sich von uns 
unverbindlich baratan. 
Und bald wardan auch 
Sie das gania Jahr übar 
In Urlaubsstimmung lain, 
I SchmUt IbJüfchnIk I QfbOhr*ntr«l«s 

Info-Ttlefon 
01 30/65 02 25 

»SNSTI* • TuaaiM 
SOLARaAU-SYSTCM 

. denn bei Glas blicken wir durch! 

Telefon- und Sprechanlagen 

für Haushalt, Büro und Weilistatt 
Fa. H. Falkcnberg ■ WaldsUaße 64 • 63303 Dreieich " Tel. + Fan; 061037 03 01 22 

Meine Boratuna ist kostenlos, ich besuche Sie nach Terminabsorache. 

FORM-VOLLENDUNG 

ZEininCSlESER 

16900, 
10, 94, 100 km, 

iSD, met, Alarmanl. 31 000.- 
Dalta HF Turbo. EZ: 19 3 94. 2600 

Ikm.Klima.rot,Radiozub 42900,- • 
Oadra 1,6 I. E„ EZ 31 3. 93. 11 400 | 

Ikm, SD, mal., u.v.m. 21 900,- . 
Oadra 1,61, E„31.3 93, 100 km, SD. \ 

, graumel, u.v.m. 23 400,- , 
I Dadra 1.81, E„ EZ 31. 3. 93.100 km. | 
, SO. schwarzmel., u.v.m. 23 400,- , 
I Dadra TDSLE, EZ: 3. 1 94 . 22 700 | 
, km, rot, div. Extras 27 900.- , 
I Oadra Intagrala, EZ: 1 9 92, 30 500 | 
- km, SD, graumel 29 900,- _ 
I Thama 16V LE, EZ: 7.6. 94. 9000 km. | 

Klima, Alarm, u.v.m. 44 900,- 
I Die Super-Finanzierung | 
Ifür unsere Vorführwagen ■ 

' 3,9% effektiver Jahreszins | 
. ab 15% Anzahlung bis 60 Monate • 
I Laufzeit und 2 Jihra OirintI* | 
1^- Ein Angebot der Fiat-Bank j 

I Rolladen 

• Maifdsen 

• inseldenschutz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Was eine perfel<te Küche auszeichnet, ist die gelungene 

Kombination von Form und Funl<tion. Harmonisch im Ge- 

samteindrucl<, intelligent durchdacht bis ins Detail: Küchen 

von LEICHT sind Küchen, in denen sich jeder sofort 

Zuhause fühlt. 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Malenteldstraßs 15 + 34, Dreieich-Drelttichenhain 
Telefon 06103/6 48 20, Telefax 06103 / 6 18 63 

HAINER WOCHENBLATT 

MITTEILUNGS 

Hermanns wieder direkt 

in den Landtag gewählt 

Grüne, Liberale und REPs legten in Dreieich zu 
Drc'icirli (rt) - Wahrend die 

i'DU in Dri'ii'ich n<'>J<'nul)('r 
ilci I.andtiiH.swiihl von litOl 
l)ci den /wcitstimmcn (!,.') 
I'ro/.cnl ('inl)ulJt(' -den 
l'ro/.rnl von damal.s standen 

SO WÄHLTE 

DREIEICH 

Erststimmen 

Kurth (SPD): 
:H,r)() % 

Hermanns 
(CDU): 47,()r)% 

Marx (Grüne): 
1 (),:■!() % 

Müller (FDP): 
4,22 % 

Bauermeister 
(REP): 1,9« 

Zweitstimmen 

:^2,29 % 

42,44 % 

SPD: 

CDU: 

Grüne: 12,:»)% 

FDP: 

REP: 

9,1 1 % 

1.85 % 

jetzt 412,4 I'ro/enl He^en- 
uher- konnte diT Diri'ktkan- 
(lidat der Union, HudiHer 
Herniann.s, mit -17,7 Prozent 
einen /.uwachs von I.Ii I'n>- 
zenl verzeiehnen und .souve- 
rän sein Mandat ini lles- 
sisthn Landtag verteidigen 
•Sein Kontrahent Matthias 
Kurth kam auf .'14,.') Urozent 
und biilJte He^enuher IIISM 
•t,;; Prozent dei- StiinnK'ii em. 
Hei den /.weitsliniinen er- 
reu'hte die .SPD HU.H Pro- 
zent. was einen Verlust von 
H,.') Prozent der Stimmen be- 
deutet 

(iewinner waren auch die 
(inlnen, deren Direktkandi- 
datin Maria Marx auf 1(1,4 
Prozent der .Stimmen kam 
ülill hatte die Okopai tei nur 
7,!) Prozent der Krststim- 
men Aueh hei den /weit- 
stinimen war mit 112,Ii Pro- 
zent ein Zuwachs von 2,2 
Prozent zu verzeichnen Die 
Liberalen kamen f^cHenuber 
H,lt Prozent von 1!)!)1 auf i),l 
Prozent, wahrend ihre Di- 
rekt kandidalin CJabrii'lc 
Müller mit 4,2 Prozent zu- 
frieden sein mulltc. Hei der 
letzten I.andlaKswahl hatte 
die Kandidatin der KDP, 
Mechthild Voinl, noch Ii,4 
Prozent der Stimmen auf 
sich vereinigen können. Die 
Republikaner nahmen um 
0,.') Prozent auf I ,i) Prozent 
zu, die DKP kam auf 0,1, die 
NPD auf 0,2 Prozent. Mil ei- 
ner WahlbeteilinunH von 
()!),7 I'rozent la^en die Drei- 
eicher um etwa drei Prozent 
niedriKer als bei der I.and- 

laHswahl nnU und damit im 
Landesdurchschnitt 

Das Kl'Hebnis der Volksab- 
stimmung libei die llerab- 
setzunn des passiven Wahl- 
rechts lau "" I.andestrend 
Iii),2 Prozent der Wählerin- 
nen und Wahler stimmten 
daneben, nur H(i,H Prozent 
waren dafUr, dalJ Personen 
schon ab Iii .lahren Hewalill 
werden dürfen 

Hudi^er llermanns zeigte 
sii'h mit seinem persrmlichcn 
Wahlergebnis zufrieden, 
auch wenn der Wechsel in 
Wiesbaden nicht zustande 
gekommen sei. In i'inem an- 
strengenden Wahl kämpf, 
der ,,mit dem l''lorett allste- 
trafen" worden sei, habe er 
wohl di'ii eini'n oder anderen 
besseren Stich gelandet und 
seinen Vorprunn vor seinem 
Kontrahenten Matthias 
Kurth vei'HrolJern können, 
was aus der Opposition her- 
aus nicht Kanz so einfach sei. 
Seine Politik ,,direkt mit 
dem Hürner" habe durch die 
Walil eine Be.sliitiKunn er- 
halti'n, 

Matthias Kurth war vor 
allem froh darüber, dalJ die 
Wiesbadener Koalition wei- 
ter an der Hefjierunf^ bleibt, 
so(>ar mil einer breitcri'n 
Mehrheit. Nicht ^anz nl'l''k- 
lich ist er darüber, dafl im 
l{hein-Main-(ii'biet die (Inl- 
nen mehr von der erfolgrei- 
chen Arbeit der Henii'runH 
profiert haben Das schlech- 
tere Abschneiden der SPD 
führt er auch auf die Kerinf^e 
WahlbeleiliHunK zurück. 

Einen Scheck über 4 ODO Mark überreichte der Pferdesportverein Dreielch der Kln- 
derhllfestlflung E.V. Frankfurt, Er beinhaltet den Erlös aus der Bewirtschaftung bei der Pfordega- 
la, das Eintrittsgeld der Weihnachtsfeier sowie Spenden der Mitglieder, Unser Foto zeigt {v,l,) den 
2, PSV-VorsItzenden Dieter Gaber mit Sohn Felix, Horst Trautwein und Elfrlede Hellmann von der 
Kinerhiifestluftung, Reitlehrer Christian Gerhard und Dr, Dieter Hoffmann von der Kinderhllfestlf- 
tung. Das Geld soll für die Einrichtung eines Spielzimmers Verwendung finden. l-oto Arnold 

Kiga wird 

abgebrochen 
Drcieieh ■ Knie Drcieicher 

Kirma erhalt den Zuschlag 
für die .•\l)l)ruch- und Krdar- 
beilell, die für den ab^e- 
bi anntcn Kindergarten 
Kurt-Selm in.icher-Hl nn im 
Norden von Spi en<llinnen 
anfallen In dem Angebots- 
preis von knapp Oll 0011 .Mark 
Mild auch die KntsoiHiinKs- 
t^ebiihren für die anfallen- 
ilcn .Schuttinassen und die 
i'nlstehenilen I )eponiene- 
biihri'n entliaiten 

Kür den schlusselfertineii 
Aulbau wurde jetzt i'in Ar- 
chitekturbiiro mit der Krar- 
beitiinn der Ausschri'ibunK 
beaiiltrant Da dii' (lesamt- 
kosten über eine Million be 
trafen, mulJ eiiropawi'it aiis- 
Hesclinebeii Werden Da- 
durch wird sich die Kertin- 
stelliiiiH etwas verzoHcrn 
Der Magistrat hofft jedoch, 
den Kindei'Harlen noch in 
diesem .lalir m Helricb neh- 
men zu können (H'planl ist 
eini' viei'Hruppijie Kinrich- 
tiiliH mit (ianztansnrii|)pe 
und I lort 

Bürgersteige werden breiter 

Mehr Sicherheit für Fußgänger in der Waldstraße angestrebt 

wurden Drcic'U'licnhiiin - I''ur ilii' 
Verkehrsverhallnisse in der 
WaldslralJe zeichiM't sich 
jetzt eine l.risunn ab Wie 
HürKi'rnieister Hernd Abeln 
iniUeillc, habe sich der Ma- 
Hislral zu einer Verbreite- 
runj^ der HürnersteiHe aus 
UiclUunn Dreieich|)latz auf 
<ler Nordseilc im Kiirvi'nbe- 
reich auf 1.20 Meier ent- 
schlossen. Der (iehweji auf 
der Süd.seite soll nichl ver- 

ändert werden. Durch diese 
Mallnahine verenHl sich die 
Kahrbahn um einen halben 
Meter. Auf iler neKenül)erlie- 
(^eiiden Seile soll ab di'in 
llaus Nummer 14 ein halber 
Meier für hallende Kalirzeii- 
Ki' abmarkierl werden. Da- 
durch entfallen insnesainl 
drei I laltemiiHlichkeiteii in 
der Kurve. 

Hi'i der Aktion ,,Kindne- 

reclite Stadt " hatte der I lai- 
ner (Irlsbeirat zunächst den 
Wunsch der Kinder unter- 
sliitzl, eine Verbreiteninfi 
der (Jehwene anzustreben 
Den Vorschlag des Maj^i- 
slrats für eine bereits vor 
zwei .lahren vor(>i'sehene 
Verbreiteriinn hatte er dann 
allerdings mit der licKrün- 
diiiiH abgelehnt, daß durch 
den Umbau zu viele llidle- 
nionlichkieiten entlallen 

Nachdem das Thema einer 
Verbreiterung in junnstei' 
Zeil i'ini'üt zur Sprache 
kam, will der Ma^islrat nun 
handeln und ist der Aiiffas- 
sunti, dal.l die Sicherheit von 
Kindern, Müllern mit Kin- 
derwagen und l-follsluhlfah- 
rern den Wenfall von dren 
I lalteinoHlichkeilen wi'it 
.sein müsse. 

llvoioif^h Wahlbe- Wähler BEZ. UiClwIwII rechtigte 

Erststimmen 
Gültige Kurth Hermanns f\/larx Müller Bauermeister 

Stimmen SPD CDU Grüne FDP REP 

Zweitstimmen 
Gültige 

Stimmen SPD CDU Grüne FDP REP DKP NPD 
1 Gerhart-Hauptmann-Schule 7üB 383 370 159 152 25 9 22 371 159 143 24 20 19 0 0 
2 Gerhart-Hauptmann-Schule 717 411 398 165 171 34 12 13 400 158 169 35 14 13 1 l 
3 Gerhart-Hauptmann-Schule 761 484 477 187 205 59 20 10 472 168 179 65 46 11 1 0 
4 Georg-Büchner-Schule 885 521 505 193 204 54 15 26 501 192 197 49 27 26 0 1 
6 Georg-Buchner-Schule 926 516 496 176 242 45 15 11 497 161 227 58 29 11 2 1 
7 Hoinrich-Heine-Schule 951 605 596 200 295 64 20 6 597 183 258 79 53 6 0 2 
8 Heinnch-Heine-Schüle 763 487 476 175 21t 52 15 15 478 171 188 64 35 12 0 0 
9 Heinrich-Heine-Schule 875 479 464 190 169 48 15 16 462 180 181 52 22 15 0 0 

10 Heinnch-Heine-Schule 663 345 342 133 147 38 6 10 341 130 132 46 16 8 0 0 
11 Heinnch-Heine-Schule 1 007 614 603 193 295 68 19 18 604 203 268 69 38 13 0 1 
12 HBinrich-Heine-Schule 688 406 398 194 133 37 14 14 399 185 134 42 20 13 0 0 
13 Schillerschule 844 486 476 202 198 47 8 15 476 183 182 61 22 13 1 0 
14 Schillerschule 622 401 393 163 168 36 13 3 394 159 159 39 21 6 0 1 
15 Volkshochschule 817 565 556 161 307 59 16 6 551 146 273 65 52 7 1 2 
16 Volkshochschule 1 019 596 582 174 316 52 19 14 580 163 275 59 62 13 0 1 
17 Schillerschule 749 449 436 197 158 62 10 6 433 177 143 86 17 6 0 0 
18 Schillerschule 969 535 523 210 228 55 13 12 522 193 204 74 31 11 0 2 
21 Burghofsaal 1 231 724 705 291 304 70 26 6 705 272 253 89 70 10 1 0 
22 KiGa Winkelsmühle 1 032 662 639 293 233 70 19 16 639 270 207 82 51 17 2 2 
23 KiGa Nahrgangstraße 924 630 615 140 366 60 37 2 613 126 292 81 98 2 1 4 
24 Ludwig-Erk-Schule 1 007 666 642 260 267 74 28 10 648 244 245 92 44 11 0 2 
25 KiGaZeisigweg 826 488 480 159 222 60 21 18 476 155 193 65 46 13 1 0 
26 KiGaZeisigweg 899 578 565 216 246 64 28 9 567 197 226 74 57 8 1 1 
31 Karl-Nahrgang-Schule 971 628 608 259 252 53 21 12 605 246 224 78 38 7 0 1 
32 Karl-Nahrgang-Schule 814 486 478 126 262 42 38 4 477 106 232 53 74 3 0 2 
33 Karl-Nahrgang-Schule 918 602 592 156 345 41 35 6 591 140 286 54 94 7 1 0 • 
34 Karl-Nahrgang-Schule 908 527 512 183 234 51 32 10 510 172 203 55 64 11 0 Q 
41 Burgersaal 663 408 404 94 188 88 34 6 404 71 156 100 60 5 0 1 
42 Solma-Lagerlöf-Schule 679 455 452 68 29b 62 23 1 452 58 226 70 90 1 0 0 
43 Selma-Lagerlöf-Schule 680 443 440 66 272 55 34 5 440 58 220 61 87 6 0 0 
51 Wingertschule 747 481 470 148 248 40 19 8 473 148 229 45 32 8 0 1 
52 Wingertschule 703 454 435 153 222 30 14 9 437 150 198 35 27 10 2 0 
53 Wingertschule 723 462 458 195 178 49 17 6 450 174 163 56 33 5 2 0 
54 WIngerlschule 892 508 498 151 237 70 27 5 494 141 212 78 47 3 2 1 

Bnefwahl 2 433 2 407 696 1294 211 140 33 2 409 648 1 185 259 237 30 4 0 
OMamtorgcbnlt DraMoh 28 570 19 91B 19 496 6 926 9 289 2 020 822 383 19 4ea 6 287 8 262 2 394 1 774 360 18 33 
Prozent 69,7% 34,5% 47,7% 10,4% 4,2% 2,0% 32,3% 42,4% 12,3% 9,1% 1,9% 0,1% 0,2% 
Landtagswahl 1991 29 304 21 374 20 954 8 106 9 666 1 658 1 343 — 21 032 7 532 9 017 2 125 1 848 291 — — 
Prozent 72,9% 38,7% 46,1% 7,9% 6,4% — 35,8% 42,9% 10,1% 8,8% 1,4% — — 
Kreiswahl 1993 28 839 20 888 _ _ _ _ _ 20 284 6 034 7 247 2 297 953 1 954 — — 
Prozent 72,4% — — — — — 29,7% 35,7% 11,3% 4,7% 9,6% — — 
Bundestagswahl 1994 28 758 24 480 24 115 8 779 11 855 1 723 806 510 24 145 7 672 10 342 2 463 2 620 494 — — 
Prozent 85,1% 36,4% 49,2% 7,1% 3,3% 2,1% 31,8% 42,8% 10,2% 10,9% 2,0% — — 
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TVD feiert Kinderfasching 
DrtMoiclu'iihiun - Mit 

Musik, SiiiHiMi, SpiciiMi 
und Tim/on will (li>r Tuin- 
vt'ivin niviiMchctihaiii 
iuii'h in (lii'si'ni .liihi' vvic- 
litM' ;uii FiistniR'hlsdii'ns- 
l;iH, UH. I'"i'l)ru;ir. von IT).! 1 
bis Iii Ulir zum Ausklan^; 
der „drei tolloii TaHi"" in 

doi' Turnhalli' an der Ko- 
lii'islädttM- StralSo i'inc I''a- 
scliinHs-I'uity für Kindor 
und Krwai'hscni' starten. 
Oi'r ICintritt für f^roläe und 
kleine, dieke und dünne 
Niirrinnen und Narren, so 
lieilJt es in einer Ankündi- 
f'unn, betrügt vier Mark. 

Faschingsball ala Wildwest Fastnacht geschlossen 
(■ötzenhiün - ..Wikhvest 

beim HSV". So lautet das 
Motto des (liesjilhriHen Ho- 
senmontaf^sballs der Clöt- 
zenhainer Handballeram 27. 
Februar, der erneut in der 
vereinsei^enen HSV-Halle 
über die Bühne ^elien wird. 
Ik'Hinn ist um 20.11 Uhr. Für 
gute Stimmung und die Mu- 
sik zum Tanzen sorgt die be- 

Feuerwehr hat 

Kreppelkaffee 
Dreiciclu-nhnin - Der Ver- 

ein der F'reiwilligen Feuer- 
wehr Ureieic'henhaiun liklt 
für Fustnachtsonntag alle 
Mitglieder und Freunde zu 
einem vergnügten Nachmit- 
tag ins Feuerwehrhaus ein. 
Die Fete beginnt etwa um 
15.11 Uhr im Anschluß an 
den Götzenhainer Fast- 
nachtszug. Serviert werden 
Kreppel und Kaffee, Fisch- 
weck und Bier sowie andere 
Gctrünke. 

Spanischkurs 
Dreicichcnhain - Die Be- 

gegnungsstätte Winkels- 
mühle bietet ab 6, Miirz, je- 
weils montags von 10 bis 
11.30 Uhr, einen Spanisch- 
kurs an, der eine Einführung 
in die Sprache geben möch- 
te. 

Der Kurs umfaßt sechs 
Veranstaltungen zu je 90 Mi- 
nuten und steht unter der 
Leitung von Alma Hohn- 
schildt, einer gebürtigen Me- 
xikanerin. Die Kursgebühr 
beträgt 51 Mark {8,50 Mark 
pro Veranstaltung). 

kannte und l)eliebte ,.Bluc' 
Hiver Band". 

Die HSV-Halle ist beivits 
am Sonntag. 2(). Februar, 
nach dem tJotzenhainei- Fa- 
schingszug geöffnet. Bei 
Kaffee. Tee, Kiäppeln und 
Kuchen soll der Fastnachts- 
sonntag gemütlich und un- 
terhaltsam ausklingen. 

Obst- und 

Gartenbauverein 
Dreieichenhain Die Jah- 

reshauptversammlung ist 
am Samstag, 4. Mäörz, um 
17.30 Uhr im Nebenraum der 
TV-Gaststätte an der Kober- 
städter Straße. Nach der Ta- 
gesordnung werden Jubilare 
geehrt. Außerdem wird über 
eine Satzungsänderung al)- 
gestimmt. Gegen 18.15 Uhr 
ist ein Dia-Vortrag vorgese- 
hen. Um zahlreiches Er- 
scheinen der Mitglieder wiril 
gebeten. 

Anstelle des monatlichen 
Frühschoppens findet am 
Samstag, 11. März, um 14 
Uhr ein Schnittlehrgang an 
Hochstämmen statt. Treff- 
punkt ist am Waldrand in 
der verlängerten Maienfeld- 
straße. 

Jahrgang 1919/20 
Ureieichenhain - Der 

Jahrgang kommt am Mitt- 
woch, 1. März, um Ifi.iJO Uhr 
in der Gaststätte ..Fischer- 
klause" zusammen. 

Geänderte Öffnungszeiten der Ämter 
Droieichenhaiii - Am Fast- 

nachtsdienstag sind die Au- 
ßenstellen der Stachverwal- 
tung in Dreieichenhain und 
Offenthal nachmittags ge- 
schlossen. Die Außenstelle 
Götzenhain versieht außer- 
dem am Aschermittwoch 
keinen Dienst. Vom 24. bis 
zum 28. Februar ist die Au- 
ßenstelle Buchschlag ganz 

geschlossen. Die Mitarbeite- 
rinnen und Mitarbeiter des 
Sprendlinger Hathauses sind 
am Fastnachtsdienstag nur 
bis 12 Uhr zu erreichen. 

Den ganzen Fastnachts- 
dienstag geschlossen sind 
das Hallenbad sowie die 
Stadtbüchereien in Sprend- 
lingen, Dreieiehenhain und 
Götzenhain. 

Aus den KIRCHEN 

Katholische Kirche 
Heilig Geist Buchschlag 

Freitag, 24. 2.: Fest des hl. 
Matthias, 9 Uhr hl. Messe 

Sonntag, 26.2.: Achter 
Sonntag im Jahreskreis, 10 
Uhr Sonntagsgottesdienst - 
Wortgottesdienst der Kinder 

Mittwoch, 1.3.: Ascher- 
mittwoch, Beginn der öster- 
lichen Bußzeit, 9 Uhr Schü- 
lergottesdienst, 15 Uhr 
Kommunionvorbereitung, 
17.15-18.15 Uhr Sprech- 
stunde im Büro, 18.30 Uhr 
Messe mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 

Freitag, 3. 3.: 9 Uhr Got- 
tesdienst - Kreuzwegan- 
dacht 
Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 25. Februar; 18 
Uhr Wochenschlußandacht 
in der Burgkirche (Pfr. 
Steinhäuser) 

Sonntag, 26. Februar: 10 
Uhr Gottesdienst (Pfr. 

Steinhäuser) 
Montag, 27. Februar: 9.30 

Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
Dienstag, 28. Februar: 9.30 

Uhr Eltern-Kind-Gruppc 
15 Uhr Konfirmandenunter- 
richt, 19.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik, 20.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 20.15 Uhr 
Volkstanzgruppe im Ge- 
meindehaus Nahrgangstraöe 

Mittwoch, 1. Mörz; 9.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 
10.30 Uhr Ausgleichsgymna- 
stik, 19.30 Uhr Bibel im Ge- 
spräch im Gemeindehaus. 
Nahrgangstraße (i 

Dunnerstag, 2. Mürz: 15 
Uhr Kinderchor, 15.30 Uhr 
Konfirmandenunterricht 
Pfarrbezirk I, 20 Uhr Kir- 
chenchor 

Freitag, 3. Mörz; 18 Uhr 
Gottesdienst zum Weltge- 
betstag der Frauen im ka- 
tholischen Gemeindezen- 
trum St. Johannes, 20 Uhr 
Bastelabend für Erwachse- 
ne, 20 Uhr Spieleabend füf 
Erwachsene 

Danke beim Hering 

SPD lädt Mitglieder und Vereine ein 
Kgeisbach - Bei den F.gcls- 

bacher Sozialdeniokratcn ist 
es schon Tradition, sich am 
Donnerstag nach Fastnacht 
zu einem ..Heringses.sen" zu 
treffen. So auch in diesem 
Jahr. Am Donnerstag. 2. 
März, ab 19.30 Uhr werden 
im Bürgerhaus die Pellkai- 
toffel dampfen und die lek- 
keren Meerestiere serviert. 
Wer keinen Fisch mag, kann 
sich auch an Hausmacher 
Wurst laben. 

Noch Karten 

bei der KGE 
Kgelsbaeh - Wer sich 

an den drei tollen Tagen 
ins Fastnachtsvergnü- 
gen stürzen möchte, hat 
bei der KCiE Gelegen- 
heit dazu. Für die noch 
bevorstehenden Veran- 
staltungen (alle im ?;i- 
genheim) gibt es bei 
Schreihwari'n-Wilke 
noch Eintrittskarten. 
/,ur Erinnerung: Mas- 
kenball um Fastnacht- 
samstag ab 20.11 Uhr, 
Kosenmontagsl)ull am 
Hosenmontag ab 20.11 
Uhr, Zugparty am Fast- 
nachtsdienstag im An- 
schluß an den Fast- 
nachtszug. 

Zur T(Mlnahme am 
Fastnachtszug kann 
man sich ebenfalls bei 
Wilke noch anmelden. 

Die SPD möchte mit die- 
sem Abenil allen danken, (he 
sich für die Parteiarbeit en- 
gagiert haben. Außerdem 
sind die Vorstände der 
Egelsbacher Vereine einge- 
laden. denen Dank fiu' ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit zum 
Wohl der Egelsbacher Bür- 
gerinnen und Bürger abge- 
stattet werden soll. Als Gast 
wird auch Staatssekretär 
Matthias Kurth erwartet. 

Kgelsbaeh - Der Obst- und 
Ciartenbauverein Egelsbach 
bietet seinen Mitgliedern 
und allen Inti'ressierten ei- 
nen Lehrgang über den 
..Schnitt der Obstgehölze" 
an. Am Donnerstag bereits 
fand im kleinen Saal des 
Bürgerhauses der theoreti- 
sche T(.'il in Form eines 
Lichtbildervortrages stall. 
Dabei wurde über (he Aus- 
wirkung des Schnittes auf 
die Qualität der Fruchte so- 
wie über das Ertragsverhal- 
len der Kernobstgehölze ge- 
sprochen. Ein sachgemälier 
Schnitt vermindert den 
Schädlingsbefall, schafft 
lichte Kronen und damit ei- 
ne geringere Anfälligkeit der 
Blätter und Früchte für 

Miteinander 

im Gespräch 
Kgelsbncli - Du' Gruppe 

Egelsbaeh der Fravien- 
selbsthilfe nach Krebs ladt 
zu einem Treffen für Mitt- 
woch, 1, März, von 15 bis 17 
Uhr ins Obergeschoß des 
Bin'gerhauses (Saunaein- 
gang) ein. Dazu sind nicht 
nur Mitglieder. sondern 
auch andere betroffene 
Frauen und Männer will- 
kommen. An diesem Nach- 
mittag wird ein Videofilni 
vorgeführt zum Thema 
..Miteinandei- reden". 

Krankheiten. Die Erziehung 
der Jungbäume wird ebenso 
behandelt wie der Schnitt 
des Steinobstes, der teilwei- 
se anderen Schnittgeselzen 
unterliegt. 

Am Samstag, 25. Februar, 
folgt der praktische Teil. 
Treffpunkt istpünktlicli um 
13.30 Uhr an der B 3, Ecke 
Ostendstraße. In verschiede- 
nen (Järten wird hier der 
(Jbstbaumschnitt an mehre- 
ren Obstarten gezeigt. In der 
(Jbstanlag(^ des 1. Vorsitzen- 
den, Heinz Spengler, wird an 
(l(M' modernsten Baumform, 
der schlanken Spindel, der 
Schnitt demonstriert, (iegen 
kalte Füße und für das leibli- 
che Wohl ist gesorgt. 

Obstbaumschnitt in 

Theorie und Praxis 

Von A (Apfel) bis Z (Zwetschen) 

Der Jugendchor der Sängervereinigung Sängerkranz trug mit humorvollen LIe- Helga und Georg Gerhardt, zwei Urgesteine der Fastnacht, Star- Gute Stimmung herrschte beim Sängertasching In der wunderschön dekorierton 
dem sehr zum Gelingen des Kappenabends bei und erhielt viel Beifall für eine ge- teten als zänkisches Ehepaar einen Angriff auf die Lachmus- Kleingartenhalle. Es wurde gesungen, gelacht und geschunkelt Immer wieder 
lungene Darbietung. kein. animiert von Alleinunterhalter Adam. 

Wi6 IsnQG noch? Diese Frage stellen sich viele Autofahrer, wenn sie über die K 168 nach Egelsbach wollen und In der Regel 
am Bahnübergang einen unfreiwilligen Stop einlegen müssen. Aber auch aus umgekehrter Richtung gibt es lange Autoschlangen, 
die zudem noch die Anwohner der Ortsdurchfahrt belästigen. Die Anwort auf obige Frage werden wohl die Gerichte geben, denn 
der Welterbau der dringend benötigten K 168 neu Ist durch einen Einspruch In Ihre Hände gelegt. Foto ri 

Liebeskummer und andere 

Alltagsprobleme bewältigt 

Jugendliche waren auf der Suche nach einer „Wunderdroge" 
Kgelsbaeh (it) - ..Was 

macht mir Spaß? Was gibt 
meinem Leben einen Sinn?" 
Solche und ähnliche Fragen 
standen im Mittelpunkt ei- 
nes Seminars, das die offene 
•lugendgruppe der evangeli- 
schen Gemeinde durchführ- 
te. Seit drei .lahren gibt es 
diese Gruppe, die sieh jeden 
Montag von 1 Ii bis 20 Uhr im 
(lemeindehaiis in der Ernst- 
Liidwig-Straße trifft und zu 
der meist 1 5 bis 20 ,lugen(Ui- 
che beiderlei (Jeschlechts im 
Alter von 15 bis 17 Jahren 
teilnehmen. Es ist kein fester 
Stamm, sondern alle interes- 
sierten .lugendlicheii können 
teilnehmen und sind will- 
kommen. 

In Diskussionsrunden 
werden unter dei- Leitung 
von Connv Wannemaeher 
aktuelle Tliemen behandelt. 

Da ging es beispielswei.se 
schon um Probleme der Drit- 
ten Welt, wurde die Auslän- 
derfeindlichkeit beleuehtel. 
diskutierte man um typisch 
mannliche und weibliche 
Angelegenheiten. Aber es 
wird beileibe nicht nur dis- 
kutiert. Spiele, Basteln und 
Ausflüge stehen ebenfalls 
auf dem Programm. 

In den letzten vier Wochen 
habe man sich mit dem The- 
ma Sucht und Drogen be- 
faßt, berichtete Gemeinde- 
pädagogin Kerstin Sehnei- 
der, die ebenso wie Pfarrer 
Martin Dielil Stammgast der 
(iruppe ist. Dieses Seminar 
sei in Kooperation mit Ange- 
lika Henkes vom Präventi- 
onsprojekt Wildhof in Drei- 
eieh (liircligeführt worden. 
Dazu habe man am ersten 

Abend die Beratungsstelle in 
Dreieich besucht und sich 
dort ein Hild über die Pro- 
blematik gemacht In einzel- 
nen Arbeitsgruppen habe 
man sieh dann naher mit 
dem Thema beschäftigt. Die 
einen halten einen Fotoro- 
man erstellt, andere einen 
Videofilm gedreht, der beim 
Abschlußabend seine Pre- 
miere hatte, man habe Wer- 
bespots entworfen und in 
(lesprächen sei man der Fra- 
ge nachgegangen, was zum 
Drngenkonsum fiihreii kön- 
ne. Alltagsprobleme. Streß- 
situationen, Lieb( skunimer 
und ähnliche Dingi' konnten 
Ursachen sein. 

Da hinter jeder Sucht auch 
eine Sehn-Sueht stecke, ha- 
be man sich mit einer positi- 
ven ,,Wunderdroge" be- 

schäftigt. die aus Lebensbe- 
jahung und immer-gul 
(Irauf-Sein bestehen könne, 
das .Selbstbewußtsein starke 
und für Entspannung sorge. 

Heim Abschlußabend, der 
gemäß der .lahreszeit bei 
fastnaclitlicher Dekoration 
stattfand, wurde neben dem 
Videofilm auch ein Puppen- 
spiel aufgefllhrt. bei selbst- 
gemixten alkoholfreien 
Cocktails kam gute .Stim- 
mung auf und die Teilneh- 
mer zu der Ergebnis, daß das 
Leben auch ohne fremde und 
meist schädliche Hilfsmittel 
ein Genuß sein kann. Alter- 
native Möglichkeiten win- 
den aufgezeigt, wobei nicht 
der erhobene Zeigefinger 
drohte, sondern die Selbst- 
erkenntnis das Maß der 
Dinge war. 
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Die Hainer Sänger ließen die 

Stimmungswellen hochgehen 

Beim traditionellen Kappenabend blieb wieder kein Auge trocken 
Droiriehenhiiin (rt) - Daß 

in Dreieiehenhain auch oh- 
ne aktiv("n Karneval-Ver- 
em die Fastnacht kein 
■SehattiMidasein fuhren 
muß. wurde am Samstaga- 
bend Ubeiaus deutlich, als 
die Sangergemeinschaft 
Sangerkranz zu ihrem tra- 
ditionellen Kappenabend 
in die Kleingartenhalle 
eingeladen hatte Schon 
frühzeitig war auch der be- 
rühmte letzte Platz besetzt, 
und die buntkostuniierten 
Besucher ließen sich von 
Adam (auch ohne seine 
Mickys ein As) mit flotten 
Melodien in die rechte 
Stimmung bringen .So 
wurde Georg Seibel, der 
mit viel Humor und Kouti- 
ne durch das folgtMide Pro- 
gramm führte, schon mit 
dröhnendem Helau zu sei- 
ner Begrüßung willkom- 
men geheißen 

l'.in alter Haaner. ..I'ci- 

tel" Wilhelm Keim, über- 
raschte das Publikum mit 
einer .,(>eschlechtsum- 
wandlung" und hielt als 
..Miß Dreieich" seine But- 
tenrede )berkellner" 
Philipp Schulmeyer halte 
Umwerfendes aus seinem 
Berufsleben zu berichten 
und war des Beifalls sicher. 

Der Mainzer ..Singende 
Dachdeckeinieister" Ernst 
Neger hat im Haa einen 
Nachfolger gefunden Ge- 
konnt ließ Heinz Lenhard 
das ..Heil«" Gansje ' erklin- 
gen und erntete für diesen 
netten Vortrag viel Ap- 
plaus Emen weiteren Ho- 
liepunkt und einen gelun- 
genen Angriff auf das 
Zwerchfell des narrischen 
Auditoriums lieferte das 
Ehepaar Helga und Georg 
Gerhardt Zunächst einmal 
riel der ,,geplagte und un- 
terdrückte" Gatte nach ei- 

nem M a nnerbea u f t ri, gt en, 
um der Last der weiblichen 
Vorherrschaft zu entgehen, 
und er fand unter den 
männlichen Besuchern 
Hilfe, als er den Mann 
hochleben ließ Lange frei- 
lich ließ sich die Damen- 
welt diese I'rovokation 
nicht gefallen, und Ciattin 
Helga stürmte schirm- 
schwingend in die Butt, um 
ihrem Ehegesponst ordent- 
lich auch rethorisch eins 
auf die Mütze zu geben 
F.ndi'gut, alles gut Mit He- 
lau wurde die gegenseitige 
Liebe erneuert 

Naturlich darf bei einem 
Sängerkappenal)en(l auch 
der Gesang nicht fehlen, 
und dafür sorgte der Ju- 
gendchor des Vereins mit 
einem hervorragenden 
Auftritt Auch G. ^iichels 
als ,.Frankfurter Bub" und 
Wolfgang Schupp als- 
,, Schönheit seh irurg" hat- 

t(>n die Lacher auf ihrer 
Seite, und daß dii" ..Woog- 
spatzen" die Stimmung 
noch zu steigern wußten, 
war eigentlich selbstver- 
ständlich Krönender .M)- 
schluß war der ..Zirkus 
Knie", den der Frauensing- 
kreis mit Kati Lorenz. Hel- 
ga Cierhardt. Marlen Endl- 
weber, Waltraud Weiss. 
('■retel Windirsch. Inge Ja- 
kobi,, Elli Petroll, Frieda 
Hafner, Hannelore Himpel, 
Ursula Hunkel, Waltraud 
Kimmig und Sieglinde 
Maier seine Zelte in der 
Kleingartenhalle aufschla- 
giMi ließ 

Auch nach dem offiziel- 
len Programm dachte nie- 
mand ans Nachhausege- 
hen, und Alleinunterhalter 
Adam sorgte dafür, daß die 
gute Laune noch bis weit in 
den Sonntag hinein an- 
hielt. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Zum Prinzenball nach Wostemart hatten Egelsbachs TollltäJen am Samstagabend Ins geselliger Runde bei selbstgemlxten Cocktails ohne Alkohol beendeten die Mitglieder der evangelischen Jugendgruppe mit 
Eigenheim eingeladen. So sah man viele Cowboys und Cowglrls zu den Melodien der „Happy Freunden ein Seminar, das sie an vier Abenden zum Thema „Sucht und Drogen" abgehalten hatten. Ein Fotoroman an der Wand 
Singers" die Tan^läche bevölkern. Foto n fand ebenso großes Interesse wie ein selbstverfaßtes Puppenspiel und ein VIdeofllm, den die Jugendlichen gedreht hatten. Foto n 

Elschbach an Fastnacht 

wieder mal auf der Gass 

Versammlung 

der Hayner AI 
Dreieichoiihnin - Die Hay- 

ner Altstadt Initiative hält 
am Donnerstag, MO. März, 
um lil.ito Uhr im Burghof- 
saal ihre ordentliche .lahres- 
haiiptversammlung ab Alle 
Mitglieder sowie Gäste und 
Intere.ssenten sind herzlich 
willkommen. 

Närrische 

Kleingärtner 
Dreieiehenhain - Zu einem 

fröhlichen Fa.schingsau- 
sklang am Fastnachtscliens- 
tag, 2H. Februar, ab 15 Uhr. 
Uuien die Kleingärtner in ihr 
Vereinshaus ein. Mit Kaffee. 
Kuchen. Kreppel, Würst- 
chen und Brötchen wollen 
die Kleingärtner alle Besu- 
cijer l)ei flotter Fastnachts- 
stimmirng verwöhnen. Es 
gibt Bier vom Faß. Jeder darf 
in die Bütt. Ab Hi Uhr ist 
auch eine Sektbar geöffnet. 

Freiwillige 

Feuerwehr 
Freitag, 24. Februar 
Die F^insatzabtcilung trifft 
sich zum Unterricht um 20 
Uhr im Feuerwehrhaus, Vor- 
gesehen ist ein Planspiel. 
Freitag, 10. MUrz 
Unterricht um 20 Uhr. The- 
ma: Planspiel Teil 2. 
Freitag, 24. Män 
Unterricht um 20 Uhr. The- 
ma: Feuerwehr-Dienstvor- 
schrift 3,4,5. Um pünktliches 
Erscheinen an allen Aben- 
den wird gebeten. 

Wanderfreunde 

Dreieich 
Dreieiehenhiiin - Zu unse- 

rer Wanderung mit dem P"VV 
am Sonntag. :i. März, nach 
Seligenstadt fälirt die erste 
Gruppe um 7.30 Uhr ab 
Dreieichplatz und um 7,35 
Uhr ab Siedlung bis Stein- 
berg. Von dort wird vier 
Stunden bis Seligenstadt ge- 
wandert. Die zweite Gruppe 
trifft sich um 8.40 Uhr atn 
Untertor und geht zur Bush- 
altestelle Alter Berg. Die 
l''ahrt geht zunächst bis nach 
Urberach, dann wird bis 
Nieder-Koden gelaufen 
(zweieinhalb Stunden) und 
anschließend mit dem Bus 
nach Seligenstadt gefahren. 
Um 10.30 Uhr wandert die 
Busgruppe ab Alten Fried- 
hof etwa eiune Stunde bis 
zur Bushaltestelle Dreieich- 
Krankenhaus und fährt von 
dort nach Seligenstadt. 

In der ..Alten Schmiede" 
am Marktplatz ist Mittags- 
rast für alle. Nach einer Füh- 
rung durch Seligenstadt er- 
folgt um 15.5H Uhr die 
Heimfahrt. Anmeldungen 
bei Wanderwart E. Walzer 
(Tel. 8 66 38). Gäste sind 
willkommen. 

Turnverein 
Jahreshaupt versDmmhnig 

am 17. März um 20 Uhr in 
der TVD-Turnhalle an der 
Koberstädter Straße. 

Tagesordnung: 
Begrüßung und Eröffnung 
Jahresberichte 
a) Vorsitzender 
b) Finanz- und Mitglieder- 
verwaltung 
c) Sportabteilngen 
d) Veranstaltungsausschuß 
e) Bauau.sschuß 
f) Hevisoren 

Entlastung des Vorstands 
Satzungsänderung 
Neuwahlen 
Ehrungen 
Anträge 
Verschiedenes 

Anträge sind bis zum 9. 
März 1995 schriftlich einzu- 
reichen beim 1. Vorsitzenden 
Alfred Haimerl, Solmische 
Weiher Str 18, 63 303 Drei- 
eich, 

Der Entwurf für die Sat- 
zung.sänderung ist bei den 
Vorstandsmitgliedern und in 
der TVD-Turnhalle einzuse- 
hen. 

Der GaudiwuiTn startet am Dienstag um 14.11 Uhr 
Egelsbach Die Wagenbauer 
hatten eine große Auswahl, 
und so darf man gespannt 
sein, in welcher Weise die 
großen und kleinen Pannen 
glossiert werden .-Xber auch 
die Fußgruppen haben sich 
stets etwa einfallen lassen, 
und so wird es auch in die- 
sem Jahr sein. Wie vom Zug- 
marschall zu erfahren war. 
haben sich bis jetzt zehn Wa- 
gen und 20 Fußgruppen an- 
gesagt. die von vier Kapellen 
musikalisch angeführt wer- 
den. Sicher wird es nicht bei 
diesen Zahlen bleil)en, denn 
noch immer nimmt Zugmar- 
schall Wilke (Tel. 4 27 09) 
Anmeldungen von Nachzü- 
glern entgegen. 

Auf der Strecke Freiherr- 

vom-Stein-Straße. Kirch- 
straße, Heinestraße, Berliner 
Platz, Schillerstraßc, Tau- 
nusstraße, Bahnstraße, 
Ernst-Ludwig-Straße, 
Wet"dstraße, Schulstraße. 
Hheinstraße. Woogstraße 
und Goethestraße wird es ab 
13 l'hr zu Verkehrsbeinndi"- 
rungen kommen. 

Im Anschluß an den Zug 
ladt die KCiE zu einer Zug- 
party mit der Kapelle 
..Patchwork" in die Eigen- 
heim-Narhalla ein Um Mit- 
ternacht ist dann alles vor- 
bei. steht der Aschermitt- 
wocli .Ulf dem Kalender, 
können die Narren ihre Kap- 
pe in den Schrank legen und 
sich von den Strapazen erho- 
len. 

Als „Singender Dachdeckermeister vom Haa" brachte Heinz Lenhardt (r) Stimmung In die Klein- 
gartenhalle. Obernarr Georg Seibel konnte ein abwechslungsreiches und mitreißendes Pro- 
gramm servieren. Foiosi4) n 

Kgelsbaeh (rt) - Ein fester 
Bestandteil der Elschbacher 
Ka.itnacht ist seit vielen Jah- 
ren der Fastnachtszug, der 
sich tradionsgemäß am Fast- 
nachtsdienstag durch die 
Straßen der Ciemeinde 
schlangelt und lausende von 
Zuschauer an den Straßen- 
rand lockt. Mit Tamtam und 
llelau werden die Motivwa- 
fjen und (!ruppen begleitet, 
es wird 800 Kilo Bonbons 
regnen, und jung und alt ge- 
raten außer Hand und Band 

,,Ob Bahnhof, Schul, Um- 
gehui gsstroß, bei uns is im- 
mer ebbes los" lautet das 
(he.sjahrige Motto des Zuges, 
und in der Tat, Gelegenhel- 
ten. etwas auf die Schippe zu 
nehmen, gab es im abgelau- 
fenen Jahr zur Genüge in 
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FYeiide auf 

Hessenpokal 
KKcIsliiich - Auf (Icr.liihri's- 

li;iU|)tvi'isMiiiinl\inn der 'I\irn- 
iihtciliitiH der S(;K stiind die 
Vorstiiudswahl im Mittel- 
punkt I liins-I'ctcr Miiinusi'h 
und Mathilde Wurm standen 
nach lanKjahriHer Tätigkeit 
nicht mehr zur VerfuHunn 
Kur sie ruekten 'IVaiite \verni>r 
und t'hristel Knnelmann in 
den enteren Viirstand auf. Dr. 
Valentin Mayer, Cierluird 
Ueektenwald und Christian 
.laensch wurden in ihren Am- 
tern bestiitiHt. 

Heisit/er wurden KlU'ii Ali- 
ascal, Susanne Fischer, Chris 
Mayer. Frit/ Schüler, Hita 
Schuchardl, Andrea 
Schweinhardt und Karin 
Wetter. Für die Helaiifje der 
.hinend ist ein Creiniiim aus 
Jan llenninfjer, Oliver Wenn, 
Mathias Mathes, Meike Ueek- 
tenwald, .hilia SeiiK und Oli- 
via Hitschel ziiständif^ 

Hielten Haum nahmnen die 
Vorbereitungen auf den Iles- 
,sen|)okal in der Khythmi- 
schen Spiirtjiymnastik am 11. 
Miirz in der Schmidt-Halle 

Einen neuen Vorstand wählten die Mitglieder der SGE-Turnab- 
tellung auf Ihrer Jahreshauptversammlung Im Clubraum am 
Berliner Platz. Ihm gehören an (v.l.) Schriftführer und Presse- 
warl Gerhard Recktenwald, Oberturnwart Christian Jaensch, 
Kasslerln Christel Engelmann, Abtellungsvorsitzender Valentin 
Mayer und seine Stellvertreterin Traute Werner. Foto rt 

Egelsbacher segelt 

rund ums Feuerland 

Mit der Segelyacht über Kap Hoom 
KKrlshiich Der Küelsba- 

cher Albrccht llofmann ist 
ein begeisterter Segler. Kr 
begnügt sich dabei jedoch 
nicht nur mit Binnengewäs- 
sern, sondern ihn zieht es 
hinaus auf hohe See Vor 
zwei Jahren nahm er an ei- 
ner 2 800 Seemeilen langen 
Transat lantik-Segelregatta 
teil, die auf den Spuren von 
Columbus von Cran Canaria 
in ilie Karibik führte In we- 
nigen Tagen, ab Kastnacht- 
dienstag, steht nun ein neues 
Abenteuer in seinem Kalen- 
der, das mit .Sicherheit eine 
Fülle von neuen K.rlebnis.sen 
und Kindrucken aus fernen 
Zonen dieser Krde mit sich 
bringt, andererseits aber 
auch kein ,,Spaziergang" ist 

Zunächst geht es mit tlem 
Klugzeug nach Huenos Aires 
un(l dann weiter nach Keuer- 

land Von dieser sudlichsten 
Stadt der Welt aus sticht 
dann am 4 Marz eine 13,,5 
Meter lange Segelyacht zu 
einer dreiwöchigen Fahrt in 
See Ge|)lant ist die Umrun- 
dung des südöstlichen Teils 
von Kellerland von Ost nach 
West, wobei auch das be- 
rühmt berüchtigte Kap 
Hoorn passiert werden soll 
Dann fuhrt der Kurs in 
nordwestlicher Richtung 
wieder in die patag(mischen 
Kanäle. Auf der chilenischen 
Seite dieser einzigartigen 
N'aturlandschaft entlang den 
2 äOO Meter hohen Darwin- 
Cordilleren mit den größten 
(iletschern der Welt geht es 
dann in Richtung Magellan- 
stralJe und zurück zum Aus- 
gangspunkt im argentini- 
schen Teil des Keuerlands. 

Bilder von 

Australien 
Kf5clsharh - In die Heimat 

der Känguruhs führt ein 
Lichtbilder\<)rtrag, den die 
Naturfreunde heute abend, 
Kreitag, 24 Kebruar. um 20 
Uhr in ihrem Vereinshaus 
anbieten Schwerpunkt des 
Vortrags ist Queensland, mit 
einer Klache von 1.7 Millio- 
nen Quadratkilometern und 
2.H Millionen Einwohnern 
der nordostlichste Bundes- 
staat des Kontinents und .sei- 
ne Hauptstadt Brisbane.Der 
Eintritt i.st frei 

Ahm. Ittawalmacliiintii 

Bekanntmachung 
Entleeruna von Abwassertammel- 
Sruban (Fakalschlammabfuhr) 

le Gemeinde Eaelsbach wei3t alle 
Eigentumer von Grundstucken, die 
nicht an die öffentliche Kanalisation 
angeschlossen sind, darauf hm, daß 
ab 21 März 95 bis einschließlich 31 
Marz 95 die Fruhjahrsentleerung der 
Abwassersammeigruben durchge- 
führt wird. 

Alle betroffenen Grundstückseigentü- 
mer werden gebeten, dem von der 
Gemeinde beauftragen Unterneh- 
men die zugige Entl^runq der Sam. 
melgmben zu ermögiicheri 
Die Durchfuhrung der Entsorgung ob- 
lieot der Firma Schwertjer GmbH. Se- 
nefeiderstraße 21. 63322 Roder- 
mark, Telefon 06074 9 08 19 
Die Gemeinde weist ausdrücklich 
darauf hm daß gemdß den Bestim- 
mungen der Entwassenjngssatzung 
alle betroffenen Grundstückseigentü- 
mer verpflichtet sind, ihre Sammel- 
gruben durch den von der Gemeinde 
beauftragten Unternehmer entleeren 
zu lassen 
Eine Entleerung der Abwassersam- 
meigruben durch nicht von der Ge- 
meinde beauftragte Unternehmen ist 
unzulässig und stellt eine Ordnungs- 
Widrigkeit dar 
Weiterhin müssen, gemäß § 29 (1) 
der Entwasserungssatzung. eventu- 
elle Änderungen im Grundstucksei- 
gentum bzw Erbbajrecht der Ge- 
meinde vom bisherigen und neuen 
Grundstückseigentümer bzw Erb- 
bauberechtigten unverzüglich mitge- 
teilt werden 

Der Gemeinde^orstana 
Eyßen 

Burgermeister 

Wir wollen, daB Si^ 
sicher leben^^j««^ 

Ihre Poliiei-^^KiLJc 

Kirchliche 

Nachrichten 
l-A'iing. (iemeiiule 
Sonnlag. 2(1. I'ehruar 
1(1.00 Uhr Clottesdienst 
(Krau Hr C'irosch) 
111") Uhr Kindergottes- 
dienst 
Mittwoch. 1. .März 
Iii.00 Uhr Kastennuihl (I'fr 
Diehl) 
Knth. (ienu-hKle 
Sonntag. 2(i. l'VItniar 
10.1,') Uhr Kucharistiefeier 
Millwoch. 1. Miir/ 
1 il.liO Uhr Eucharistiefei(-r 

Fasching im 

Tennisheim 
Kgels hiu'h - Die Mitglieder 

der Tennisal)teilung der 
S(!K. treffen sich am Kast- 
nachtsdienstag nach dem 
Kastnachtszug in ihrem 
Clubhaus. 

W. GLESER, Im Gründchen 5 
63845 L.-iiiInch • Tel: 06093 / 85 01 

TREPPENRENOVIERUNG 
• mit dem langjährig bewährten 

PRETTY-SYSTEM 
Die schnelle und dauerhafte 
Lösung für Ihre Treppe 

• alte Treppen werden „Neu" 
• kein Schmutz, kein Staub, 

Montage oft an einem Tag 
• Dekor und Ausführung nach 

Ihren Wünschen 
• in Echtholz oder strapazierfähi- 

gen Nachbildungen 
Unser Ausstellungswagen steht vorn Mo., 27. 2., 
bis Sa., 4. 3. 95, am Eingang 

TOOM-MARKT EGELSBACH 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen, die unsere liebe 
Entschlafene 

Dorothea Schmitz 

geb. Schroth 

auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

Ebenso gilt unser Dank all denen, die uns ihre Anteilnah- 
me persönlich, schriftlich und durch Kranz-, Blumen- und 
Geldspenden bekundet haben. Besonderen Dank Herrn 
Pfarrer Pape für die tröstenden Worte. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Eberhard Schmitz 

Egelsbach, im Februar 1995 

OFFENEACH-POST L E sER RE l s E 
Information und Buchung beim Veranstalter: 

Lago Magglore mit der Insel Isola Bella 
/um Besuch der schönsten BorromUischen 
Inseln Isolu Bella und Isola Madre mit 
ihren prächtigen Gartenanlagen und dem 
Palaz/o; mehrstündiger Aufenthali auf" den 
Inseln. Mittagessen auf einer der Inseln 
mtiglich. Schiffsfahrt von der Inse! Isola 
Bella nach Stresa. Rückfahrt mit unserem 
Bus entlang de Lage Maggiore nach Luga- 
no, Abendmenü im Hotel. Abend zur frei- 
en Verfügung. 

An einem der .übende essen wir nicht im 
Hotel, sondern fahren nach Cino auf den 
Berg Collina. Dort nehmen wir in einem 
gemütlichen rustikalen Tessiner Gasthaus 
an einem Barbecue teil. Auf diesem Berg 
befindet sich auch auf dem Friedhof das 
Grab von Hermann Hesse. 

4. Tag; 
Nach dem FrlihstücksbufTet Heimreise durch die 
materische Schwei/er Bergweh zum Ausgangs- 
punkt Offenbach/Hauptbahnhof, voraussichtli- 
che Ankunft 21.00 IJhr. 

Änderung der Fahrtroute vorbehalten. 

Preis pro Person im /TQQ 
Doppcl/immer; DM 

Kin/el/immer-Zuschlag: DM 130,- 

Leitnmg: 
ButreiM im 4-S(«me-Komfon-Reise- 
buit mitBordiervIce, 
3x Übenuchumg im 4-$teme-Uo(el in 
Lugano 
ix FrtlbitUcksbuifet 
2x Abendessen im Hotel (Hauptgericht 
Menüwifai) 
Ix abends Barbecue Crestiner Qasc- 
iuus) ^ 
Eintiin Villa Cisiotu 
ScbUMalut noch Belii^ 
Sctaiffifilin mit Tragflltchenboo* Lo- 
canio - bjOM M«tre - bota Bella 
EimriUe auf den Inteln 
mit ScfaloSbesiduigung 
Schiffsfahrt von der Insel nach Sires« 

Besuch der Inseln Isola Bella und Isola Madre im 

iMgo Maggiore sowie der Villa Carlotta in Cadenabbia und 

Bellagio am Comer See inklusiv Eintrittsgeld und Schiffsfahrten 

Reisebüro 
Bustouristik 

Offenbach, Wilhelmtplatz 12, Tel. 88 58 38 
Mühlhelm, Bahnhofstraße 59, Tel. 06108/7 20 15 

Rciscvciluuf: 
1. lag: Ahtahri 
(v*() I hr ah Ol - 
foiiKich/IIhf. niil 
Kotnlorl-Kcisc- 
l>uv luil Mord- 
kilchc um! WC 
tan Dord des 
Busses Service 
von hciUen und 
kalten Oetriinken 
sowie Würst 
chen und Bröt- 
chen), Die Fahrt 
gehl über die 
A u t o b a h ii 
Badeii-B aden. 
Freiburg. Basel, 
l.u/ern. entlang 
dem Vierwald- 
>tiliter See nach 
Anderniatt. St.- 
Citnihard-Tunnel. Uber Bellin/ona nach 
lAigano. Unterwegs Möglichkeit zur Mit- 
tags- unil Katleepause. Ankunft atn Nach- 
mittag in unserem 4-Steine-Hotel Cassara- 

Blick auf den Luganer See und den Monte Salvatore 

te Lago in einem der schönsten Stadtteile 
Luganos unterhalb des Monte Bre. /ini- 
nierverteilung. Abendmenü im Hotel. 
Abend /.ur freien Verfügung. 

2. lag: Nach dem l-rUh- 
stücksbuffet Abfahrt nach 
Como. Stadtrundgang, Wei- 
terfahrt entlang des C'onier 
Sees, vorbei an sehenswer- 
ten Paliisten und Villen mit 
ihren blühenden (Wirten. 
Fahrt mit einem gecharter- 
tem Boot über den See /.ur 
wunderschön gelegenen 
Halbinsel Bellagio. Mög- 
lichkeit /um Mittagessen. 
Besonders /u beachten die 
..Villa Carlotta". mit ihren 
herrlichen, blühenden Gür- 
ten die Perle des Sees, der 
wir einen lüngeren Besuch 
abstatten.Treffpunkt aller 
Liebhaber der Natur. Auch 
Treme//o, Menaggio, Gri- 
montje, Cadenabbia. den 
Deutschen bekannt als 

Urlaubsort des Alt- 
bundeskanzlers 
Konrad Adenauer. 
Alle diese schönen 
Orte und viele an- 
dere mehr werden 
Sie auf dieser Fahrt 
sehen. Nachmittags 
Rückfahrt /um 
Hotel. Abendmenü. 
Abend /ur freien 
Verfügung. 

Villa Carlotta mit Ihren Gärten 

4-Sterne-Hotel, Catarate Lago unterhalb des Monte Bre 

3. Tag: 
Nach dem Früh- 
stücksbuffet Ab- 
fahrt nach Locarno 
am Lago Maggiore. 
Von hier fahren wir 
mit dem Trag- 
flächenboot vorbei 
an bekannten Orten 
w ie /. B. Ascona. Comer See von der Villa Carlotta aus gesehen. 
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„Giraffen" sicherten sich dritten Rang 

Landshut ist Meister / Langen gewann in Breitengüßbach sicher mit 98:86 (47:46) 
Lanfjon - In der Auf.sticH.'i- 

rundc der /wcitrn Baskct- 
ball-BundcsliHa Gruppe Sud 
sind am Mittwoch alle Knt- 
schcidunm'n ncfallt-n. Mit im- 
ncm 91 HV-Ki'folf» 
TV LiL'h .sichcrti' .sich die TC! 
I.jndshut den Moistcrtitcl 
und damit den dirctcton Auf- 
:Ui('K in die 1. Li^a Kann 
zwei nimmt der TV Lieh cm. 
dor nun in einer Kolegation.s- 
nmde mit den ijeiden I.etz- 
leri der 1 Liga Nord und Süd 
sowie dem Zweiten der zwei- 
ten I.if^a Nord in einer 
Sechserrunde vier weitere 
Teilnehmer an der P'litelifja 
iiu.sspielen wird 

Die ..Ciiraffen" haben sich 
mit einem vor allem in dieser 
Höhe nicht erwarteten 
H():9H-Auswartserf()lfi einen 
tollen dritten Rann 
l<ämpft, wohin^enen für 
("iastKel)er HreitennülSbach/ 
Haunach nur Rang 4 verblei- 
iien wird Daran werden 
auch die beiden noch ausste- 
henden .Spieltage nichts 
mehr ändern. Offen daneben 
ist noch, wer die Mannschaft 
aus Weiden als Absteiger in 

die Regionallina begleiten 
wird IleilSester ..Kandidat" 
ist der USC Heideliiern. doch 
noch hat der Altmeister die 
Iloffnunn nicht aufneneiien. 
und da noch zwölf S))ieltane 
zu aijsolvieren sind, ist die 
Chance durchaus noch vor- 
handen. 

Allzu nrolSiTi CJrund für 
Optimismus hatte TVI,-Co- 
ach Rill Snvder am vernan- 
nenen Mittwoch iin Krank- 
enland einentlich nicht, 
denn gleich mehrere seiner 
Spieler ningen mit einer Kr- 
kaltunn ins Spiel negen Hrei- 
tennüßbach/Baunach. Au- 
IJerdem hatten die Ciastnelx'r 
zuletzt mit einem Erfolg 
über den TV Lieh ihre Ileini- 
stärke eindrucksvoll unter 
Beweis nesteilt Doch zu- 
nächst schlug sich seine 
Mannschaft recht achtljar 
und ginK '''•'i zur ti. Minute 
sogar mit 14:17 in Führung. 
Die harte Manndeckung ko- 
stete ai)er viel Kraft, und so 
kam es dann zu einem regel- 
rechten Kinbruch. als die 
Clastgeber iiinnen acht Mi- 
nuten auf .■i4:2.'i davonziehen 

konnten, ("ieradi> noch recht- 
zeitig reagierte SnydiM' und 
stellte in der Defensive auf 
eine 1 IM-zCone um. was die 
ideale L<)sung war. denn die 
Franken taten sich mit die- 
ser Variante l>is zum Abpfiff 
äußerst schwer. Schon zur 
Halbzeit lagen die Langener 
wieder mit 4(i:47 knapp In 
Front, 

Auch nach \Viederl)eginn 
lagen die ..Ciraffen" zwar 
nieist mit zwei bis dr<M 
Punkten in Führung, doch 
nerade vor eigenem I'ul)li- 
kum wollte sich die BCI na- 
türlich nicht so einfach ge- 
schlagen geljen. So entwik- 
keltt' sich eine spannende 
I'artie, l)ei der die F.ntschei- 
dung lange Zeit völlig offen 
war Wie so oft waren die 
..Ciiraffen" dann aber in der 
SchlulJphase die Mannschaft 
mit dem liingeren Atem, An- 
getrieijen vom diesmal aus- 
gezeichneten Daniel Hall- 
grimson. dem nel)en 18 
Punkten auch l.'i (1) Assistes 
gelangen, setzten sich die 
Snyder-Schützlinge von 

Ii!) 71 auf 7f>;H() in der 17 Mi- 
nute ai) Damit war die Knt- 
scheidung gefallen, am F.nde 
fiel d<M' .Sieg mit sogar 
roch ein wenig deutlicher 
aus. 

Neben Daniel Hallnrimson 
uberzi'ugten auf Langener 
Seite auch Thomas (Jlasau- 
er. der mit liU Punkten seine 
Treffsicherheit i'innial mehr 
unter Beweis stellte Auch 
Robert Wintermantel kam 
auf 14 Punkte, doch wichti- 
ger waren die Kid) Rel)o- 
unds. die er sieher unter den 
Korben sichern konnte, ob- 
wohl mit Bernd Montag ein 
besonders starker Center auf 
der (iegenseite agierte 

Für den TVL spielten; Da- 
niel Ilallgrimson (Iii Punkte, 
l.'i Assists). Thomas CIlasau- 
er (liii). Thomas Knill (14. i) 
Rebounds). (loran Leko (2). 
Markus nallgrimsoii. .lens 
FreudI (2). Brvan Williams 
(19. (i Rebounds). Robert 
Wintermantel (14. I(i Rebo- 
unds). Boris Beck (2). Klaus 
Neumann (4), 

Bereits morgen aliend tre- 
ten die ,.Ciiraffen" zu Ihrem 

letzten Heimspiel dli'ser Sai- 
son an (legner ist der TV 
Lieh, gegen den die Langen- 
er in dieser Sais(m noch nie 
besonders gut ausgesehen 
haben. Natürlich will sich 
die Mannschaft mit einem 
Krfolg von ihrem treuen Pu- 
blikum verabschieden und 
wird deshalb alles daran set- 
zen. den ersten Sieg über die 
Nordhessen einzufahren, in 
deri'n Kader auch der fruhi'- 
re TVL-Kapitan Norl)ert 
Schlelielhut steht 

Fiir diesi's Spie! hat sich 
mit dem Autohaus Kuttke 
und Hu<lolph Rodgau ClmliH 
ein .Sponsor gefunden, so daß 
diesmal nur der halbe Kin- 
trittspreis kassiert wird F,i- 
ne gute Clelegenheit also, 
zum Spartarif die ..Ciiraf- 
fen" zu beol)aehten. Neben 
einer Autoaussteilung wird 
es auch noch eine kleine 
Tombola geben, bei der un- 
ter anderem eini' Dauerkarte 
für die kommende Saison 
verlost wird Spielbeginn in 
di'r Cle'irg-Sehring-Halle ist 
wie immer um 19,.'10 Uhr, 

Daniel Hallgrimson gehörte auch In Breitengüßbach mit 18 
Punkten und 13 Assists wieder zu den Aktivposten seiner 
Mannshaft. Foio Oriowski 

SGE heiß auf die Kickers 

Zum Fastnachtsamstag ein Fußballknüller am Berliner Platz 

HSG-Damen I lieferten ein 

rasantes Spiel und siegten 

Langenerinnen schlugen Siedelsbrunn mit 17:14 (10:6) 
Lsingcn - In heimischer 

Halle siegten die ersten Da- 
men der HSCI Langen gegen 
den TV Siedelsbrunn mit 
17:14. ein wichtiger und 
auch in dieser Höhe ver- 
dienter Sieg, Das Spiel be- 
gann rasant: Bereits nach .'iä 
Sekunden hatte Siedels- 
l)runn ein Tor vorgelegt und 
waren die Clastgeberinnen 
der HSG durch eine - wie 
sich im Spiel noch zeigen 
sollte - in Höchstform ange- 
tretene Nadja Drexler 
gleichgezogen. Obwohl es in 
(len dann folgenden Minu- 
ten keinem der beiden 
Teams gelang, ein Tor zu er- 
zielen, verlor die Begegnung 
nicht an Dynamik und 
Schnelligkeit, Die Krmah- 
nungen von Trainer AngcM- 
mund. die flinke und kondi- 
tionsstarke Mannschaft aus 
Siedelsbrunn nicht zu un- 
terschätzen, wurden von 
den Damen der HSG beher- 
zigt. Nach und nach kamen 
sie Ijessers Ins Spiel, So 
wurde den Cliisten immer 
wieder der Wind aus den Se- 
geln genommen und sie lie- 
fen ein ums andere Mal ohne 
zählbaren Krfolg gegen die 
starke Abwehr der HSCI, 

Rückhalt der Langener 
Defensive war an diesem 
Tag eine super eingestellte 
Karin Stellmacher. Sie 
konnte im ganzen Spiel un- 
zählge lOOiirozentige Chan- 
cen der Siedelsbrunner V(^r- 

Langcn - Ktwas unschlüs- 
sig über die zu fahrende 
Route, letztlich aber noch 
pünktlich, trafen die Da- 
men der HSG Langen II am 
vergangenen Sonntag zum 
letzten Auswärtsspiel in 
Ernsthofen ein. Gegnerin- 
nen war die zweite Damen- 
mannschaft von Asbach/ 
Modau, die im Hinspiel 
deutlich mit 2fi:l besiegt 
werden konnte. 

Mit einer kleinen, aber 
auf jeden Fall feinen Be.set- 
zung stellten sich die Lan- 
generinnen dieser wohl lös- 
baren Aufgabe. Trotzdem 
war eine anfängliche Ner- 
vosität auf Langener Seile 
nicht zu übersehen. Daraus 
resultierten zahlreiche Ab- 
spiel- und Fangfehler. Es 
dauerte ganz fünf Minuten, 
bis die HSG ihren ersten 
Treffer erzielen konnte. Die 
bewegliche und aufmerksa- 
me Abwehr der Gastgebe- 

eiteln. Auch sechs Straf- 
wiirfe der Gäste aus dem 
OdenwakI fanden nicht den 
Weg ins Langener Tor - vier 
davon hielt Torhüterin Ka- 
rin Stellmacher absolut si- 
cher. bei weiteren zwei 
Strafwürfen scheiterten die 
Siedel.sbrunner an Latte 
und Pfosten beziehungswei- 
se an den eigenen Nerven. 
Im Gegensatz dazu konnten 
die I ISG-Damen durch Anja 
Gerhardt beziehungsweise 
Adnrea Kauf alle Strafwür- 
fe im Netz der Siedelsbrun- 
ner Torfrau ver.senken. 
Auch hier wurde deutlich, 
welche Mannschaft an die- 
sem Tag konzentrierter und 
leistungsstärker war. Trai- 
ner Angermund war mit den 
Leistungen seiner Schütz- 
linge sehr zufrieden und 
lobte diese auch in der 
Halbzeilpause - mittlerwei- 
le stand es l():() für Langen. 

Die ersten Minuten der 
zweiten Halbzeit zeigten 
wieder einmal eine typische 
HSG-Schwäche: Abspiel- 
fehler, leichtsinnige Würfe 
aufs gegnerische Tor und 
Unachtsamkeil in der bis- 
lang beinahe unbezwingba- 
ren Abwehr ließen die Sie- 
delsbrunner - die in dieser 
Phase wieder einmal zeig- 
ten, wie gut sie aufeinander 
eingesijiell sind und welch 
schnellen und dynami.schen 
Handball sie spielen können 
- auf 10:11 herankommen. 

rinnen verstand es immer 
wieder, die Spielzüge zu 
unterbrechen. Doch das 
Langener Team besann sich 
auf seine gute Kondition 
und zeigte sicheres Tempo- 
gegenspiel. 

Nach dreißig Minuten 
stand es 9:0 für die HSG 
Langen II und bis zur 43. 
Spielminute war man bei 15 
Treffern angelangt. Nun 
traten die ersten Konzen- 
trationsfehler auf, und die 
Gastgeberinnen erzielten 
ihr erstes Tor. Zehn Sekun- 
den vor Ende landete der 
Ball ein zweites Mal im 
Langener Tor. Dies war 
gleichzeitig der letzte Tref- 
fer, und das Spiel endete 
17:2 für die HSG Langen IL 

Am Faschingswochenen- 
de haben die Damen spiel- 
frei und können sich am 
närrischen Treiben beteili- 
gen. Topfit und mit mei- 
sterlicher Einstellung wer- 

Die IiSG-Mann.schaft. aber 
auch die Zu.schauer bangten 
um den bereits sicher ge- 
glaubten Sieg. 

Ab Mitte des zweiten 
Spieldurchgangs war dann 
jedoch die Abwehr wieder 
gefestigt - Trainer Anger- 
mund hatte mit Elke Wan- 
nemacher den routinierten 
und nervenstarken Abwehr- 
Ruhepol eingewechselt und 
behielt mit seiner Taktik 
Recht, Der Abstand zu den 
Gästen war zwar knapp, 
konnte aber über die gesam- 
te Spielzeit gehalten wer- 
den, Durch konzentrierte 
unti besonders diszipliniert<' 
Spielweise in den .Schhißmi- 
nuten konnte noch der End- 
sland V(m 17:14 herausgear- 
bcMlet werden, der jedoch in 
di(\ser Höhe in Ordnung 
geht und das Leistungs- 
vei'hältnis an diesem Tag 
korrekt aufzeigt. 

Am kommenden Wochen- 
ende sind die Teams der Be- 
zirksliga I Darmstadt wegen 
Fasching spielfrei. Am (lar- 
auffolgendim Wochenende 
fährt man zum Auswärts- 
spiel nach Schaafheim und 
begegnet dort einem starken 
Team, das immer wieder mit 
überraschenden Ergebnis- 
sen aufwarten kann. Das 
nächste Heimspiel der HSG 
ist am Sonntag, 12. März, 
um Hi lf) Uhr gegen SVC 
Gernsheim, 

den sie sich dann wieder am 
5. März in der Georg-Seh- 
ring-Halle zeigen. Gegner 
ist die TG 07 Eberstadt. An- 
pfiff ist um I (i..'iO Uhr. 

Es spielten: Marion 
Schmirmund, Christiane 
Englisch (,")), Jutta Neff (4), 
Sissi Abel /3), Jutta Petry 
(I), Sylvia Venghaus (4), 
Sabine Schwöbel, Birgheit 
Donner, Andrea Rüster. 

Versammlung der 

SSG-VoUeyballer 
Langen - Am Mittwoch, 

29. März, findet um 19 Uhr 
im Kolleg der Gaststätte 
,,Zur Westendhalle" die Ab- 
teilungsversammlung der 
Volleyball-Abteilung in der 
SSG Langen statt. Alle Mit- 
glieder sind eingeladen. Ge- 
mäß SSG-Satzung stehen in 
diesem Jahr keine Neuwah- 
len an. 

Kgcisbach (app) - Seine 
Mann.schaft sei ..richtig 
heiß" auf dieses Spiel, ver- 
sichtert Klaus Leonhardt. 
■Spielbetriebsleiter der SCI 
Fgelsbach. Der erste Spiel- 
tag der Fußball-Regionalli- 
ga-Süd im Jahre 1995 
bringt das Derby zweier 
..hessischer Leidensgenos- 
sen": .SG Egelsbach, mit 
I0:2(i Punkten auf dem l(i 
Tabellenplatz zu finden, 
gegen den Tabellenvier- 
zehnten. die Offenbacher 
Kickers. Am Faschings- 
samstag um 14 Uhr wird 
das Abstiegsduell tier 
,,dritten Liga" am Berliner 
Platz angepfiffen. Zur Er- 
innerung: Am Bieberer 
Berg gewannen die Kickers 
das Hinspiel -trotz Egels- 
bacher Überlegenheit- mit 
2:1. ..Dieses Spiel war eine 
Art Knackpunkt im negati- 
ven Sinn, der Anfang vom 
Übel dieser .Saison", erin- 
nert sich Klaus Leonhardt 
ungeine an den ii. August 
1994 zurück. 

Der OFC-Trainer da- 
mals: Lothar Buchmann, 
zuvor SCJ Egelsbach. In- 

F^gclsbath - Die zweite 
Mannschaft begann mit ei- 
ner guten Leistung in Ab- 
wehr und Angriff die Begeg- 
nung in Seeheim. Nachdem 
sie bis zur 18. Minute eine 
7:5-Führung herausgesch(js- 
sen hatte, kam dann unver- 
ständlicherweise ein Ein- 
bruch, Seeheim nutzte diese 
Schwäche konsequent aus, 
erzielte bis zur .'i7. Minute 
fünf Torein Folge und führte 
damit 10:7. Im weiteren Ver- 
lauf rafften sich die Egelsba- 
cher wieder auf und kamen 
besser ins Spiel. Bis zur ."iti. 
Minute halte die SCJB; den 

Langen - Bereits drei 
Spiellage vor Ende der Sai- 
son haben die 3. Herren mit 
einem 92:H4-Heimsieg gegen 
den SV Dreieichenhain den 
Aufstieg in die Bezirksliga 
geschafft. Ungeschlagen 
führt die Mannschaft mit 
sechs Punkten Vorsprung 
die Tabelle an und möchte 
natürlich auch bis zum Ende 
die weiße Weste behalten. 

Am Samstag war jedoch 
der Widerstand des abstiegs- 
gefährdeten SV Dreieichen- 
hain größer als erwartet. Be- 

zwischen hat der Ex-Wald- 
höfer Valentin I lerr das Sa- 
gen in Offenbach. In seiner 
Amtszeit holten die Kickers 
immerhin 9:9-Punkte, Ei- 
nes vermochte er jedoch 
nicht abzust<'llen: die chro- 
nische Auswiirtsschwäche 
seiner Mannschaft, Der 
OFC hat in dieser Saison 
noch keinen einzigen Punkt 
(0 Punkte, in Worten null) 
in d(>r Fremde geholt, SCIE- 
Trainer Herbert .Sehiity 
.schockiert dagegen die 
lleimbilanz seiner Mann- 
schaft. Erst fünf Heim- 
punkte (1:0 gegen Ditzin- 
gen und Rot-Weiß Frank- 
furt jeweils durch Tore In 
der Schlußminute und ein 
1:1 gegen den SV Wehen) 
holten .seine Mannen bisher 
am Berliner Platz. Die letz- 
ten Heimspiele gingen alle- 
samt veiloren: 0:2 gegen 
Mannheim. 1:2 gegen (len 
FC Augsburg, 0:2 im Derby 
gegen den .SV Darmstadt 
9«. 

Damals. Mitte Dezember, 
hatte der .SV Darmstadt in 
Egelsbach ein Heimspiel, 
dreiviertel tler Besucher am 

16:17 
IfKl.'i-Ausgleich erzielt. In 
den letzten beiden Spielmi- 
nuten kontrollierte die SGE 
das Spielgeschehen und ge- 
wann am Ende mit I7:lfi 
Toren. 

Es spielten: Zecher; Sü.ss 
(9), Varga (3), Klein (2), Mon- 
se (I), Sander, Müller, Beu- 
tel, Schminke (I), Schupp, 
Waldhaus (I), 

Am Sonntag, .'). März, 
spielt die SGE III um l.'i.30 
Ühr zu Hause gegen Eber- 
stadt II. Im An.schluß, um 
n i.") Uhr, empfängt, die 
SGE II die TSV Pfung- 
stadt II. 

.sonders in der ensten Halb- 
zeit war es immer wieder der 
wurfstarke Peter Kühne, der 
einen größeren Vorsprung 
der Gastgeber verhinderte. 
Erst im zweiten Abschnitt 
konnten sich die favorisier- 
ten Langener deutliche Vor- 
teile erspielen. Am Ende gab 
es dann wie in den meisten 
anderen Spielen einen über- 
legenen 92:64-Erfolg, 

Für den TV Langen spiel- 
ten: W, Barth. L Knöchel. K, 
Mewes. PZ, Hadciz. R Beck C, 
Luft. A. Zipf. R, Greunke. 

Berliner Platz drückten den 
..Lilien" die Daumen, Und 
das wird am Samstag nicht 
arders sein, die Offenba- 
cher Fans werden die 
Mehrheit stellen, ..Ich hoffe 
auf 4,000 Besuchern", spe- 
kuliert Leonhardt auf den 
Rekordbesuch dieser Spiel- 
zelt, ..Wenn die Leute zu 
die.sein. für die Region so 
wichtigem Spiel nicht kom- 
men. dann weiß ich auch 
nicht, was noch passieren 
muß." Der Schnitt der SGE 
bisher l)ei Heimspielen: 701i 
Besucher, 

Das Egelsbacher Ziel am 
Samstag',' Klaus Leonhardt: 
..Nur nicht verlieren," Der 
Abstand zu den Mann- 
schaften im Tabellenkeller 
dürfe nicht größer werden 
Es sei nun unhi'imlii'h 
wichtig gut aus den Start- 
löchern zu kommen, sagt 
der Splclijetrii'bsleiter der 
SCIE ..Wir haben jetzt vier 
I lessenderijys In Folge, 
kiinnen also mit Siegen ge- 
gen unmittelbare Konkur- 
renten Im T'abellenkeller 
di'n Anschluß nach oben 
wieder herstellen," Und 

FCL erwartet 

Dietesheim II 
Langen (app) - Am Wo- 

chenende ist die Zeil der 
Testspiele endlich vorbei. In 
der Fußball-Bezirksliga C)f- 
fenbach geht's wieder um 
Punkte. Der FC Langen, der 
zuletzt in den Vorbereil- 
ung.sspielen überzeugte, er- 
wartet am Samstag um I4..'i"!) 
Uhr die Spvgg. Dietesheim 
II. FCL-Trainer Klaus Fie- 
derer war nach der 0:4-Nie- 
derlage gegen Rot-Weiß 
Walldorf ,,guten Mutes" für 
die Aufgabe gegen den Ta- 
bellenvierzehnten. Auf zwei 
Spieler, die gegen das 
Schlußlicht der Oberliga 
He.ssen kurzfristig passen 
mußten, hofft Klaus Fiede- 
rer am Samstag: Libero Dirk 
Gieler und Martin Wieczo- 
rek. Auf Rückkehrer Joa- 
chim Pritzel (Germania 
Pfungstadt) muß der ,,Club" 
dagegen noch bis zum 12. 
März in Punktspielen ver- 
zichten. 

FUSSBALL: Rolf-Jürgen 
Otto, Präsident des Bundes- 
ligisten Dynamo Dresden, 
bemüht sich nach eigenen 
Worten intensiv um eine 
Verpflichtung von Ex-Na- 
tionalstürmer Andreas 
Thom (Bayer Leverkusen). 
Die Ablösesumme von etwa 
vier Millionen Mark sollen 
Sponsoren aufbringen. 

das sei vonnöten. um das 
(M-klärte Ziel, den Erhalt 
der Regionalliga. zu si- 
chern 

Die Generalproben der 
beiden Kontrahenten am 
letzten Wochenende ging 
jedenfalls daneben. Die SCI 
Fgelsbach trennte sich vom 
VfR Limliurg mit 1:1. die 
Kickers gewannen mit 1:0 
beim Tabellendritten der 
Landesliga-Süd, den 
Sportfreunden Seligen- 
stadt, ..Insgesamt sind wir 
aber mit der Vorbereitung 
zufrieden", sagt Klaus Le- 
onhardt. ..Wir haben gut 
trainiert, ordentlich gi- 
spielt und in den Tests viele 
C,'hancen erarl)eitet" Nur 
an der Verwertung der 
Möglichkeiten habe es des 
öfteren gehapert, Pech für 
die SCIE, daß am Samstag 
Slavica Dacic. erfolgreich- 
ster Egi'lsbacher Stürmer 
dieser Sai.son, nicht zur 
Verfügung steht. Anson- 
sten siiul ..alle Mann an 
Bord", auch Mike Schmidt 
und Torwart .Markus Croo- 
nen. 

SSG-Coach hat 

Personalsorgen 
Langen (app) - Den Fuß- 

ballern der SSG Langen. Ta- 
bellenfünfzehnter der Be- 
zirksliga Offenbach, droht 
am ersten .Spieltag im Jahr 
'9;") die 13. .Saisimniederlage. 
Die Mannschaft von Walter 
Bloss. zuletzt mit .schwachen 
Vorstellungen in der Vorbe- 
reitungspha.se. spielt beim 
Tabellenviertc^n. der Mühl- 
heimer Kickers-Viktoria, 
Und der Trainer bangt um 
drei seiner stärksten Akteu- 
re: Bernhard Cyrys. Amir 
Salihefendic. mit 11 Treffern 
erfolgreichster Schütze dei 
.SSG. und AH Etemadalsol- 
tani konnten im letzten Test- 
spiel gegen Ma.ssenheim aus 
Krankheits- und Verlet- 
zungsgründen nicht mitwir- 
ken, Aber auch Mühlheim 
hat Personal.sorgen: Stamm- 
torhüter Wiederspahn und 
Neuzugang Wolfgang Gros- 
ser (zuletzt SV Dreieichen- 
hain) fallen aus. 

FUSSBALL: Der ehemali- 
ge DDR-Nationalspieler 
Gerd Kische (43) ist nicht 
möhr Manager des Zweitli- 
gisten FC Hansa Rostock, 
Der Verein behauptet, Ki- 
sche habe die sofortige Tren- 
nung selber gewünscht. Ki- 
sche sagt, er sei entlassen 
worden. 

Meisterliche Einstellung 

führte zum Kantersieg 

HSG Asbach/Modau II — HSG Langen II 2:17 

Ein knapper Sieg 

Seeheim/Bickenbach — SGE II 

Den Aufstieg geschafft 

3. TV-Herren sind in der Bezirksliga 

TELEGRAMME 
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Auf die A-Mädchen des SVD ist Verlaß 

Hainer Basketball-Nachwuchs gewann Vortumier zur Hessenmeisterschaft souverän 

Mathias Benz (r) hier Im Spiel gegen den FC Hessen 
Massenhelm, zeigte sich erneut zuverlässig und spielt auch für 
den Rest der Punktrrunde eine wichtige Rolle bei den SSG-Fuß- 
ballern. Foto. Ortowski 

SVD-Damen hatten 

den längeren Atem 

49:40-Erfolg gegen die BG Mühltal 
schnt'lk'ivs Palispicl und An- 
Uui.si'hcn in (Um- ncgni'ri.schcn 
Zoni". .SD (laß dann cinif^c 
.schöne Köibo in Korbniihc 
(Mziflt wurden. 

Kr.st zur Milte der /weiten 
Halbzeit kam ilann die Wen- 
de; eine Führiinf; wurde von 
Seiten ile.s SVD ausgebaut, 
und man konnte die Cle^ne- 
rinnen stets auf Distanz hal- 
ten. Dieser Abstand wurde 
auch bis zum Knde gehalten, 
so dalJ die Ilainerinnen 
sehlielSlieh mit 411:4(1 den 
Siej; fürsic'h verbuchten. 

rar den SVD spielten: Su- 
sanne Wender (!)). Yasmin 
Djeddi. Anja Kempf (12). Ka- 
thrin Deiner (Ü). Astrid 
Bommer (1). Katrin liolJ- 
hammer (H), Kei'stin Sachs 
(1 (i). Katja tiänshirt (Iii). 

Drcieichenhiiin - Die Bas- 
kctballabtoilunfi des SV 
Dreicichcnhain war am Wo- 
chenende Ausrichter eines 
Vorturniors zur Hessenmei- 
sterschaft der weiblichen A- 
Jugencl In Spielen jyder Re- 
Sen jeden ermittelten die 
vier Teams aus Oberursel, 
Kassel. Niederwalgern und 
vom heimischen Sportverein 
die zwei Teilnehmer, die am 
4./.T. März am Endturnier 
der vier besten Mannschaf- 
ten Hessens teilnehmen dür- 
fen. 

Ohne Niederlage konnte 
sich das Hainer Team nach 
überzeugenden Leistungen 
fürs Kndturnier qualifizie- 
ren Zweite wurden die jun- 
gen Damen aus Oberursel, 
cien dritten und vierten Platz 
belegten Kassel und Nieder- 
walgern Der Krfolg des SVD 
ist um so höher zu bewerten, 
als die Gastgeberinnen mit 
Abstand das jüngste Team 
stellten. Acht von den elf 
eingesetzten Spielerinnen 
befinden sich noch im B-Ju- 
gendalter. 

Im Auftaktspiel standen 
sich Oberursel, der Frank- 
furter Bezirksmeister, und 
der SVD als Vizemeister des 
Bezirks Darmstadt gegen- 
über. Von Anfang an entwik- 
kelte sich ein interes.santes 
und .schnelles Spiel, ilas bis 

zum 20:17 in der 10 Minute 
offen war Mit einem 49 ,'ii> 
für die Hainerinnen ging es 
in die Pause In den ersten 
fünf Minuten der zweiten 
Halbzeit fiel dann die Ent- 
.scheidung Dem Tempospiel 
der Gastgeberinnen waren 
die Gaste nicht mehr ge- 
wachsen. Angetrietjen von 
der üljerragenden Spielerin 
dieses Turniers. Anja Ste- 
fanski. wuchsen alle Spiel- 
erinnen über sich hinaus, in- 
nerhalb weniger Minuten 
konnte man mit 67:41 in 
Fuhrung gehen Jutta 
Klemm mit ihren sicheren 
Distanzwurfen und Carina 
Kraft mit ihrem unbändigen 
Einsatz und überraschenden 
Aktionen waren weitere tei- 
bende Kräfte bei dem über- 
zeugenden 10(i:8,'5-Sieg. 

Im zweiten Spiel konnte 
der Bezirksmeister aus Kas- 
sel den Vizemeister des Be- 
zirks Gießen, das Team aus 
Niederwalgern, sicher mit 

besiegen. 
Am Sonntag ging es mit 

dem Spiel Dreieichenhain 
gegen Kassel weiter. Dieses 
Spiel sollte sich zum wahren 
Basketball-Krimi ent- 
wickeln. Die erste Halbzeit 
endete mit einem :i2:2H-Vor- 
sprung für den SV Dreiei- 
chenhain. In der zweiten 
Halbzeit gelang es keinem 

Dreioichenhtiiii - Die 
zweite Basketball-Damen- 
mannschaft des SV Dreiei- 
chenhain empfing am letzten 
Samstag die BG Mühltal in 
der Halle iler Max-F,yth- 
Schule. Das Spiel gestaltete 
sich anfangs .sehr offen, kei- 
ne Mannschaft konnte deut- 
lich in Führung gehen. Auf 
Dreieichenhainer Seite kam 
es in der 17 Minute zu einem 
kurzen Einbruch (Spielstand 
1!):11!). der ausschließlich in 
der schwachen Defensear- 
beit lag und durch Fastbre- 
aks vom Gegner ausgenutzt 
wurde. Dennoch erzielten 
die Hainerinnen noch einige 
Punkte, so daß es zur Halb- 
zeit nur 18:i;o aus Sicht des 
SVD stand. In der Pause for- 
derte Trainer Peter Naus ein 

Hessenmeisterschaft 

in Dreieich-Schule 

Basketball-Senioren treffen sich 
Langen - Ein Wiederse- 

hen mit vielen ehemaligen 
Jugend- und Bundesliga- 
spielern des TVL gil)t es 
am Faschingswochenende 
bei den hessi.schen Senio- 
renmeisterschaften (Ü 32) 
im Dreieich-Gymnasium. 
Als Meister des Bezirks 
Darmstadt ist der TV Lan- 
gen CJastgeber einer der 
beiden Vorrundengrup- 
pen. Die Spiele beginnen 
Samstag. 14 ,SO Uhr. Die 
zweite Vorrundengruppe 
(Bad Homburg mit Peter 
llering. Roßdorf. Krof- 

dorf) spielt am Samstag in 
Bad Homburg. Die Halbfi- 
nalspiele unti das Finale 
finden am Sonntag eben- 
falls im Dreieich-Gymna- 
sium statt (ab 11 Uhr). 

Der vorläufige Termin- 
plan: Samstag, 2,5, Kobru- 
ar: 14.HO Uhr Langen — 
Aschaffenburg, 111.40 Uhr 
Aschaffenburg— Lieh. 19 
Uhr Lieh — Langen 
Sonntag. 26. Februar: 11 
Uhr 1. Halbfinale, Iii.IS 
Uhr 2. Halbfinale unil 
IT).;«) Uhr Endspiel 

Siegreiches Wochenende beim TTC 

Schüler auf Meisterschaftskurs / Nachwuchsarbeit zahlt sich aus 
Langen - Die 1. ,lugend 

ka.ssierte in Airlenliach im 
Odenwald eine Nieilerlage. 
Ackermann/Bebenek ge- 
wannen und Koch/Heinz 
verloren ihr Doppel. Durch 
die Einzelsiege von F^rik Ak- 
kerniann und Paul Bebenek 
lagen die Langenermit .'!:1 in 
Front. Doch dem hinteren 
Paarkreuz mit Koch und 
Heinz gelang an diesem Tag 
kein Punktgewinn. Ledig- 
lich Heinz konnte einen Satz 
gewinnen. Beim Stand von 
;i:3 konnten Ackermann und 
Bebenek wieder eine S:;i- 
Führung erzielen, doch Koch 
und auch Heinz unterlagen 

erneut. Nach die.sem Punkt- 
verlust ist man etwas in der 
Tabelle weggerutscht. 

Besser machte es die 2. Ju- 
genil beim Tabellendrilten 
Alsbach. Den Grundstein für 
diesen wichtigen Erfolg im 
Kampf um die Meisterschaft 
legte man bereits in den 
Doppeln, die beide gewon- 
nen wurilen. Die Langener 
waren überlegen, nur die 
Nummer eins iles Gegners 
war zu stark für Dennis 
Knatz und Jakob Wagner. 
Am 8:2-Erfolg waren betei- 
ligt: Jakob Wagner, Dennis 
Knatz, Jörg Schrickel (2), 
Daniel Milowanovic (2), 

Wagner/Schrickel und 
Knatz/Milowanovic. Doch 
trotz dieses Sieges ist man 
auf Schützenhilfe iler ande- 
ren Mannschaften angewie- 
sen. um TTC Eintracht 
Pfungstadt noch einzuholen. 

Wieder einmal mit 10:0 ge- 
wann die dritte Jugend in 
Wixhausen. Die Gegner wa- 
ren chancenlos und gewan- 
nen nur einen Satz gegen 
Aleksander Gogic. Das Feh- 
len von Markus Meier mach- 
te sich nicht bemerkbar, 
denn auch Ersatzmann Stef- 
fen Wenzel gewann seine 
Spiele klar in zwei Sätzen. 
Es spielten: Otto (2), Gogic 

(2), Diefenthaler (2), Wenzel 
(2), Otto/Gogic und Diefen- 
thaler/Wenzel. 

Ebenfalls weiterhin auf 
Meisterschaftskurs sind die 
ersten Schüler. Die Gegner 
aus Pfungstadt hatten keine 
Chartce und konnten nur im 
Einzel gegen den Ersatz- 
mann Stefan Walaski ge- 
winnen. der die Niederlage 
in seinem zweiten Einzel 
aber wieder gutmachte, in 
dem er klar in zwei Sätzen 
gewann. Ansonsten spielten 
Karmainski (2). Böhme (2), 
Kalbhenn (2), Walaski, Kar- 
mainski/Böhme, Kalbhenn/ 
Walaski. 

SSG-Kegler auf Meisterschaftskurs 

Erste Herren nach Sieg über Mühlheim alleinige Tabellenführer 
Langen - Die erste Herren- 

mannschaft der SSG-Kegler 
mußte am Samstag beim 
Mitkonkurrenten um den 
Aufstieg in die Gruppenliga. 
Blau-Weiß Mühlheim, antre- 
ten. Im ersten Durchgang 
spielten Manfred Pasing 821 
Holz und Andreas Schu- 
mann 787. was ein Plus von 
drei Holz bedeutete. Die 
Mittelpaarung mit Ingo 
Hahnel. der Nerven zeigte 
und nur 749 Kegel traf, und 
Andreas Kmetec mit guten 
831 Holz mußte 51 Holz ab- 
geben, so daß die Mühlhei- 
mer vor dem letzten Durch- 
gang mit 48 Holz in Führung 
lagen. Dann zeigten die 
Gastgeber plötzlich Nerven, 
sie kamen nur auf 1 573 
Holz, während Xaver Detzer 
805 und Ratko Desa starke 
852 Holz vorlegten. Langen 

gewann mit 4 845 : 4 810 
Holz und ist nunmehr allei- 
niger Tabellenführer bei 
zwei noch ausstehenden 
Spielen. 

Die Damen hatten zu Hau- 
se DSC Teutonia I als Gast. 
Hier gab es eine glatte Nie- 
derlage mit 2 235 : 2 343 
Holz. Beste bei Langen war 
Henni Böhm mit 428 Holz. 
Brigitte Herth (394), Edith 
Bock (388), Doris Chlupsa 
(371), Monika Gitzen (335) 
und Christine Felderhof 
(319) konnten die Niederlage 
nicht abwenden. Überragen- 
de Spielerin der Begegnung 
war Heike Glotzbach von 
den Gästen, die stolze 451 
Kegel erzielte. 

Die zweite Herrenmann- 
schaft empfing den Tabel- 
lenführer TSG Bürgel III. 
Hier ging^s sehr knapp zu. 

mit 2 399 : 2 373 Holz reich- 
te es der SSG aber zum Sieg. 
Bester war Michael Sass mit 
411 Holz. Weiter spielten: 
Siegfried Starke (408), Gre- 
gor Müller (398), Alex 
Nutsch (397), Artür Moll 
(394) und Dieter Schumann 
(391). 

Die dritte Mannschaft 
machte es nicht so gut. Sie 
zog mit 2 259 : 2 379 Holz 
den kürzeren gegen den Ta- 
bellendritten KCH 58 Weis- 
kirchen II. Peter Brenner 
war bei den SSGlern mit 398 
Holz bester Spieler. Weiter 
im Team: Hans Fenzel (386), 
K.H. Bock (384), Horst Ra- 
koczy (383), Heinz Klingen- 
hagen (338), Heinz Klenk 
und Klaus Sabotke. 

Die vierte Mannschaft 
spielte stark auf, trotzdem 
langte es gegen Jügoslavia 

KV Offenbach nicht. Langen 
kam auf 2 32ti Holz, die Gä- 
ste auf 2 377. Bester Spieler 
dieser Begegnung war Klaus 
Hartmann mit 433 Holz. 
Siegfried Weidl (416), Alfred 
Rittner (404), Esther Rakoc- 
zy (390), Werner Gitzen (345) 
und Ewald Ruschin (338) ge- 
hörten noch zur Mannschaft. 
Die Soma verlor bei Grün- 
Weiß Oberrad knapp mit 
1 315 : 1 337 Jiolz. Anni 
Hartmann (351), Bernd Rhiel 
(342), Stefan Kreis (322) und 
Therese Wärmt (300) mußten 
sich geschlagen geben. 

Die erste Herrenmann- 
schaft spielt am Samstag, 4. 
März, um 16 Uhr zu Hause 
gegen den SKV/RKC II Rod- 
gau. Im Falle eines Sieges 
dürfte der Aufstieg in die 
Gruppenliga perfekt sein. 

Team, sich einen größeren 
Vorsprung zu erspielen. Die 
Dreieichenhainerinnen kon- 
terten immer wieder und be- 
wiesen eine tolle Moral Vor 
allem Vici Doertenbach hat- 
te zwischen der 13 und 16 
Minute ihren großen Auf- 
tritt. alle elf in dieser Zeit er- 
zielten Punkte gingen auf ihr 
Konto. Auch die beiden Cen- 
terspielerinnen Tanja Bauer 
und Steffi Bufalino leisteten 
unter beiden Körben großar- 
tige Arbeit. Wenige Sekun- 
den vor Schluß stand es 
61:61. als die Kasselanerin- 
nen noch zweimal zum 
Korbwurf kamen. Die Zu- 
schauer hielten den Atem an: 
Der Ball drehte sich im Ring, 
fiel aber nicht in den Korb 
F^s kam zur fünfminutigen 
Verlängerung, in der sich die 
Hainerinnen als das konditi- 
onsstärkere Team erwiesen. 
Mit 70:64 ging der Sieg an 
den SVD. 

Im nachfolgenden Spiel 
konnte sich Oberursel mühe- 
voll mit 66:57 gegen Nieder- 
walgern durchsetzen. Schon 
vor den letzten zwei Spielen 
war klar, daß Dreieichen- 
hain dieses Turnier gewon- 
nen hatte, der zweite Teil- 
nehmer am Endturnier wur- 
de im Spiel Kassel gegen 
Oberur.sel ermittelt. Bis zur 

Halbzeit beim Spielstand 
von 24 23 für Oberursel 
konnte sich keine Mann- 
schaft absetzen Auch in der 
zweiten Halbzeit wechselte 
die Führung mehrmals. Als 
die Aufbauspielerin der 
Kasselanerinnen mit fünf 
P'ouls das Spielfeld verlassen 
mußte, neigte sich die 
Glücksgöttin Fortuna auf 
die Seite der Oberurselerin- 
nen. die mit 50:43 den Sieg 
erringen konnten 

Im letzten Spiel gegen Nie- 
dei^valgern konnten die 
Gastgeberinnen völlig be- 
freit aufspielen. Doch die 
Madchen spielten noch ein- 
mal ,,volle Pulle". Man woll- 
te den zahlreich erschiene- 
nen Zuschauern noch einmal 
etwas bieten. Und der Auf- 
takt war schon nach Maß: 
Die ersten elf Punkte resul- 
tierten aus drei Drei-Punk- 
te-Würfen und einem gelun- 
genen Korbleger. Die pfeil- 
schnelle Anke Schäfer stellte 
die Gäste vor manch unlös- 
bare Aufgabe, auch Sandra 
Montag und Astrid Schwalb 
fügten sich gut in das ge- 
konnte Paßspiel ein. Die liei- 
den Centerspielerinnen Julia 
Knöchel und Eva Trösken 
verschafften sich unter bei- 
den Körben Respekt bei 
ihren Gegenspielerinnen. 
Schon beim Halbzeitstand 

von 47 22 für die Hainerin- 
nen war eigentlich alles ge- 
laufen. doch die Gastgebe- 
rinnen spielten mit vollem 
Einsatz weiter Zwei Minu- 
ten vor Schluß stand es 
90:41. und die Zuschauer 
forderten sturmisch einen 
..Hunderter" Beim End- 
stand von 100:46 für Dreiei- 
chenhain erklang die 
Schlußsirene. 

Die begeisterten Zuschau- 
er waren voll des Lobes über 
dieses gelungene Turnier, 
die Spiele waren eine echte 
Werbung für den Basket- 
ballsport. Am 4./5. Mäi-z 
geht es mit dem Endtu'-nier. 
das wahrscheinlich in Lan- 
gen stattfindet, für die Hai- 
ner Madchen weiter Langen 
gilt dabei als haushoher 
Favorit auf den Titel, doch 
um den zweiten Platz, der 
zur Teilnahme an den Regio- 
nalmeisterschaften berech- 
tigt, will das Team vom SVD 
mitspielen. 

Für den SVD spielten: An- 
ja Stefanski (86). Jutta 
Klemm (26). Sandra Montag. 
Carina Kraft (58), Vici Doer- 
tenbach (31), Anke Schafer 
(4), Astrid Schwalb (4), Tan- 
ja Bauer (32), Stefania Bufa- 
lino (23), Julia Knöchel (4). 
Eva Trösken (5); Trainer: S. 
Stefanski. 

Auf Anhieb Hessenmeister 

Basketball-Seniorinnen des TVL holten sich den Titel 
Langen - Erstmals nahm 

in diesem Jahr eine Damen- 
mannschaft des TV Langen 
an den hessischen Meister- 
schaften der Seniorinnen 
(über 32 Jahre) in Oberursel 
teil. Die Spielerinnen, die 
auch in der zweiten Damen- 
mannschaft (Landesliga) auf 
Korbjagd gehen, waren au- 
tomatisch für die hessische 
Endrunde qualifiziert, da im 
Bezirk Darmstadt keine wei- 
tere Mannschaft gemeldet 
war. 

Im ersten Gruppenspiel 
gab es trotz erheblicher An- 
laufschwierigkeiten einen 
knappen 30:27-Erfolg gegen 
die Gastgeberinnen von GE 
Oberursel. Im zweiten Spiel 
traf man auf den Titelvertei- 
diger TSV Krofdorf, in des- 
sen Mannschaft einige Re- 
gionalligaspielerinnen stan- 
den. Bevor sich die Langener 
Damen auf die spielerisch 
und körperlich überlegenen 

Vorstandswahl 

beim FC Langen 
Langen - Jahresberichte, 

Vorstandswahlen und Eh- 
rungen stehen auf der Tages- 
ordnung der Jahreshaupt- 
versammlung des FC Langen 
am Freitag, 3. März, um 
19.30 Uhr im Clubhaus. 

Gegnerinnen richtig einge- 
stellt hatten, stand es bereits 
0:16. Danach konnte das 
Spiel zwar au.sgeglichener 
gestaltet werden, am Ende 
gab es jedoch eine deutliche 
28:49-Niederlage. 

Nachdem Krofdorf auch 
gegen Oberursel souverän 
gewonnen hatte, wurde der 
Titelverteidiger bereits vor 
dem Halbfianle als neuer 
Hessenmeister gehandelt. 
Doch es .sollte anders kom- 
men: Das erste Halbfinale 
gewannen die Langener Se- 
niorinnen nach einer deutli- 
chen Steigerung gegenüber 
dem Vortag sicher mit 38:23 
gegen EOSC Offenbach. In 
diesem Spiel kamen alle 
Spielerinnen zu ausreichen- 
der Spielzeit, so daß die Lei- 
stungsträgerinnen für das 
Finale geschont werden 
konnten. 

Im zweiten Halbfinale 
kam es zum ersten Krimi des 
Tages: Nach zweifacher Ver- 
längerung konnte sich Krof- 
dorf aufgrund der ausgegli- 
cheneren Besetzung gegen 
Post SV Gießen durchsetzen, 
so daß sich im Endspiel die 
Vorrundengegner Krofdorf 
und Langen gegenüberstan- 
den. Als Außenseiter hofften 
die Langenerinnen auf den 
psychologischen Vorteil und 

auch auf konditionelle Pro- 
bleme bei den Gegnerinnen 
nach dem schweren Halbfi- 
nale. Schon zu Beginn des 
Spiels zeigte sich, claß man 
sich besser auf die Spielwei- 
se der Krofdorferinnen ein- 
gestellt hatte. Mit einer en- 
gen Zonenverteidigung 
konnte das Spiel lange Zeit 
offen gestaltet werden 
(Halbzeit 13:19). Mitte der 
zweiten Halbzeit gelang 
beim 24:23 die erste Füh- 
rung, doch legten die Gegne- 
rinnen bis zur vorletzten Mi- 
nute nochmals drei Punkte 
vor (29:26). Mit großem 
kämpferischen Einsatz wur- 
den die letzten Angriffe der 
Krofdorferinnen gestoppt 
und zehn Sekunden vor 
Schluß erzielte Regine Zell- 
ner-Donnermeyer mit zwei 
erfolgreichen Freiwürfen 
den 30:29-Endstand. 

Ein toller E^rfolg für die 
Langener Damen, die auf- 
grund der Steigerung am 
zweiten Tag verdient erst- 
mals die Hessenmeister- 
schaft der Seniorinnen ge- 
winnen konnten. Es spielten: 
I. Richnow. C. Barth. R. Zell- 
ner-Donnerineyer, U. 
Köhm-Greunke, B. Heer. A. 
Knöchel. I. Geuckler-Pal- 
mert, S. Dietrich. 

TTC festigte fünften Platz 

„Siebte" mit guten Aussichten auf die Meisterschaft 
Langen (hk) - Der Tisch- 

tennisclub Langen gewann 
sein Heimspiel der Oberliga 
Südwest der Herren gegen 
die SG Arheilgen mit 9:5 und 
konnte damit den guten 
fünften Platz in der Tabelle 
festigen. Gegen die abstiegs- 
bedrohten Gäste taten sich 
die TTC-Asse zunächst recht 
schwer, denn bis zum 5:5- 
Zwischenstand war die Par- 
tie jederzeit offen. Bis dahin 
verbuchten Lammers/Soka- 
la und Budzisz/Werkmann 
im Doppel sowie Heinrich 
Lammers, Horst Werkmann 
und Peter Sokala mit je ei- 
nem Einzel die Langener 
Punkte. Dörner/Arno Tho- 
mas im Doppel sowie Nie- 
derlagen von Heinrich Lam- 
mers, Wolfgang Dörner, Ar- 
no Thomas und Siggi Bud- 
zisz brachten den Gästen 
fünf Punkte, die kaum er- 
wartet wurden. In den restli- 
chen Einzeln ließen dann 
aber Wolfgang Dörner, 
Horst Werkmann, Arno Tho- 
mas und Peter Sokala nichts 
anbrennen und sorgten mit 

glatten Zweisatzsiegen für 
den verdienten 9:5-End- 
stand. 

Von den übrigen TTC- 
Mannschaften feierte die 
Fünfte einen 9:0-Kantersieg 
gegen den TTC Messel II. Es 
wurde überhaupt nur ein 
Satz abgegeben, was die 
Überlegenheit der Langrner 
ausdrückt. Chudy/Helter- 
hoff, Gärtner/Simonowsky, 
Heinz/Hujer im Doppel so- 
wie Robert Gärtner, Michael 
Chudy, Michael Heiterhoff, 
Jean-Marie Heinz, Thomas 
Hujer und Winfried Simo- 
nowsky im Einzel waren die 
erfolgreichen Punktesamm- 
ler. 

Die sechste Mannschaft 
mußte beim Tabellennach- 
barn SV St. Stephan III eine 
empfindliche 2;9-Niederlage 
einstecken. Zu Beginn konn- 
ten zwar Wagner/Werner ihr 
Doppel gewinnen, doch an- 
sonsten herrschte überwie- 
gend Funkstille. Nur Ersatz- 
mann Lars Junak konnte ein 
Einzel mit 21:18 im H'-it'en 
Satz nach Hause bringen. 

während Robert Doll, Achim 
Wagner, Wolfgang Durek, 
Horst Werner und Ortwin 
Kirchner leer ausgingen. Ei- 
nige Spiele wurden knapp 
im dritten Satz verloren, 
doch hatte man auch nicht 
den besten Tag erwischt. 

Die siebte Herrenmann- 
schaft gewann das Spitzen- 
spiel der 3. Kreisklasse Mitte 
bei Concordia Pfungstadt IV 
sicher mit 9:3 und hat nun 
drei Punkte Vorsprung und 
beste Aussichten, die Mei- 
sterschaft perfekt zu ma- 
chen. Bis zum 3:3 verlief die 
Partie ausgeglichen, ehe 
sechs Einzel in Folge von Mi- 
chael Putowski, Christian 
Hansch, Steffen Bass, Lars 
Junak, Dominik Holder und 
erneut Michael Putowski 
den 9:3-Sieg bedeuteten. Ne- 
ben Michael Putowski zähl- 
ten Dominik Holder und 
Lars Junak mit je zwei Ein- 
zelpunkten zu den herausra- 
genden Kräften. Im Doppel 
waren Junak/Putowski sieg- 
reich, die sich mit 21:16 im 
dritten Satz durchsetzten. 
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Schwere Zeiten für SVD-Teams 

Die ersten Mannschaften müssen um den Klassenerhalt bangen 

Sabine Drescher vom 1. Damenteam der SVD-Handballer wird gleich von zwei Seiten gebremst. 
Foto; Orlowski 

Fußballnachwuchs lieferte 

gute Spiele in der Halle 

FC Langen veranstaltete C- und D-Jugendtumiere 

Dreieichenhain (ki) - Auf 
die Handballteams des SV 
Dreieichenhain kommen 
schwere Zeiten zu. Die er- 
sten Männer und auch die 
ersten Frauen kämpfen zur 
?eit in ihren Ligen verzwei- 
felt um den Klassenerhalt. 

Sehr ungünstig verlief die 
Begegnung der Männer bei 
der TG Nieder-Roden II Be- 
reits in der 23. Minute mußte 
.N'orbert Göckes vom Feld 
Er leistete sich ein eher 
har.Tiloses Foul, sah die rote 
Karte, nachdem er zuvor bei 
einem Tempogegenstoß bru- 
tal umgerissen wurde und 
dies für den Übeltäter ohne 
P'olgen blieb. Sekunden vor 
Schluß erhielt zu allem 
Überfluß auch noch Alexan- 
der Müller die rote Karte 
wegen groben Foulspiels. 
Die Schiris bewiesen in die- 
sen Situationen wahrhaftig 
wenig Fingerspitzengefühl 
in ei:iem an.sonsten fairen 
Spiel. Beide Spieler sind nun 
für das nächste Spiel ge- 
sperrt. Dennoch fehlte es der 
Begegnung nicht an Span- 
nung. Bis zum 8:8 herrschte 
auch völlige Ausgeglichen- 
heit. Dann verpaßten die 
Hainer allerdings den An- 
schluß, bedingt durch das 
frühe Au.sscheiden von Gök- 
kes. Nieder-Roden holte sich 
somit eine 14:10-Halbzeit- 
führung. 

Gleich nach dem Seiten- 
wechsel schien das SVD- 

Jugendfußball 

FC Langen 
Endrunde erreicht 
Im Viertelfinale der Hal- 

lenkreismeisterschaft setz- 
te sich die A-Jugend gegen 
Kickers Offenbach (1:1). 
SV Jügesheim (4:2) und 
Spvgg. Dietesheim (2:0) 
durch und erreichte unge- 
schlagen die Endrunde der 
letzten vier Mannschaften. 
.■Xusschlaggebend für die- 
sen Erfolg war eine sehr 
gute, disziplinierte Mann- 
schaftsleistung des Clubs. 

Während der Erfolg der 
A-Jugend recht unerwartet 
zustande kam. zog die D I 
relativ ungefährdet in die 
Endrunde der Hallenmei- 
sterschaft ein. Dem Ruf der 
Mannschaft, ein ausge- 
sprochen starkes Hallente- 
am zu sein, konnten auch 
die beiden Langener Grup- 
pengegner im Viertelfinale 
nichts entgegensetzen. 
Zwar verkürzte der SV 
Steinheim den anfängli- 
chen 0:3-Rückstand noch 
auf 2:3, gegen Kickers 
Obertshausen aber sicherte 
sich das Team von Mauri- 
zio Scroppo überlegen mit 
3:0 den Gruppensieg und 
die Teilnahme an der End- 
runde am 4. März. 

Im Halbfinale der A-Ju- 
gend trifft der FC Langen 
am 5. März auf die klassen- 
höhere Spvgg. 03 Neu- 
Isenburg, gegen die im No- 
vember 1994 der Kreis- 
pokal gewonnen werden 
Konnte. Im zweiten Halbfi- 
nale treffen der Landesli- 
gist OFC und der TSV Heu- 
senstamm aufeinander. Die 
Sieger dieser beiden Be- 
gegnungen bestreiten ab- 
schließend das Finale der 
diesjährigen Hallenkreis- 
meisterschaft. 
A: Fünfter in Sprendlingen 

Nach einem schwachen 
Start mit zwei verlorenen 
Vorrundenbegegnungen 
steigerte sich die A-Jugend 
beim Turnier der SKG 
Sprendlingen gewaltig und 
konnte die beiden verblei- 
benden Gruppenspiele 
siegreich gestalten. Mit 4:4 
Punkten, und 8:9 Toren be- 
legte der Club Platz 3 der 
Vorrunde und errang an- 
schließend den 5. Platz im 
Plazierungsspiel gegen den 
SC Buchschlag. 

Neben Daniel Brandeis, 
Heitham Chehab, Michael 
Klug, Martin Elger, Gregor 
Klisch, Alexander Dengl 
und Michael Vosberg war 
auch Thomas Schmidt mit 
Von der Partie und konnte 
sich mit zwei Treffern in 
fl^r Torschützenliste ver- 
ewigen. 

Team zusammenzubrechen, 
denn man geriet mit 11:18 in 
Ruckstand. Die Truppe von 
Trainer Roland Henneberg 
stecke aber nicht auf und er- 
spielte sich sogar klare Vor- 
teile In der 48. Minute wa- 
ren es beim 16:19 nur noch 
drei Tore. Im Ubereifer wur- 
den sogar noch einige gute 
Möglichkeiten vergeben, die 
auf der Gegenseite Nieder- 
Roden II allerdings nutzte 
und wieder auf 23:17 davon- 
zog. Da war das Spiel natür- 
lich gelaufen und die End- 
phase zum 25:18 war nur 
noch Formsache. Bitte für 
das SVD-Team. das sicher- 
lich nicht schwach spielte, 
aber durch diese Niederlage 
wieder auf den vorletzten 
Platz zurückfiel. 

SV Dreieichenhain: Wun- 
derlich. Schlegel. Batinic (6/ 
2). Gerhardt (.5/2), N. Gcickes 
(2), Czaja (1), Buch (1), Hen- 
ge (1), Parr (1), Groß, A. Mül- 
ler (1). 

Die 13:16-Nieder!age des 
ersten Frauenteams gegen 
den Tabellendritten FT Dör- 
nigheim hatte ähnlich 
schwerwiegende Folgen. 
Durch den überrachenden 
Sieg des "TV Niedermittlau 
gegen den bisherigen Tabel- 
lenführer TuS Nieder-Esch- 
bach rutschten die Hainerin- 
nen auf den vorletzten Platz 
zurück. Es entwickelte sich 
ein gutes Spiel, in dem der 

Langen - Beim ersten süd- 
he.ssischen Jugendturnier 
der Gewichtheber in Langen 
wurde am vergangenen 
Samstag unter Beweis ge- 
stellt, daß die südhessischen 
Vereine wieder verstärkt auf 
die Jugendarbeit setzen. So 
zeigten neben den Langener 
Athleten auch zahlreiche 
Sportler der Nachbarvereine 
AC Kostheim und FTG 
Pfungstadt, daß sie in der 
Winterpause an ihrer Heber- 
technik gefeilt haben. 

Überragende Leistungen 
erzielten vor allem die Lan- 
gener Athleten, wobei alle 14 
Heber, die bei dieser Veran- 
staltung am Start waren, 
neue persönliche Bestlei- 
stungen verbuchen konnten. 
Besonders Jonas Johannes 
hatte einen guten Tag er- 
wischt. Bei einem Körperge- 
wicht von 48 Kilogramm 
brachte der 13jährige im 
Reißen 57,5 und im Stoßen 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mC: SGE — TV Fränkisch- 

Crumbach 31:10 (15:6) 
Im vorletzten Spiel der 

Runde spielte die SGE von 
Anfang an konzentriert und 
ließ dem Gegner, der kör- 
perlich den Egelsbachern 
unterlegen war, keine Chan- 
ce. Die SGE erspielte sich 
schnell eine 6:2-Führung. 
Danach ließ man etwas mit 
der Konzentration nach, 
und der Gegner konnte auf 
4:8 verkürzen. Danach for- 
cierte die SGE das Tempo 
und zog bis zur Halbzeit auf 
15:6 davon. In der zweiten 
Halbzeit hielt die SGE das 
Spielniveau bei, erzielte so- 
gar ein Tor mit einem Kem- 
pa-Trick. Der Endstand von 
31:10 entsprach an diesem 
Tag dem Leistungsverhält- 
nis der beiden Mannschaf- 
ten. Erfreulich für die SGE 
war noch, daß zwei neue 
Spieler, Matthias Janeck 
und Patrick Eberhard, einen 
gelungenen Einstand gaben, 
und sich nahtlos ins Mann- 
schaftsgefüge einpaßten. 

Es spielten: Andreas 
Macht; Sebastian Kaspar, 
Björn Fritzsche (3), Steffen 
Halama (5), Sascha Becker 
(3), Daniel Kammer (3), 
Thomas Döhler (2), Enno 
Vasconi (4), Henning Sud- 
brock (2), Patrick Eberhard 
(1), Matthias Janeck (8). 

SVD von Anfang an druck- 
voll agierte. So wurden gute 
Tormöglichkeiten herausge- 
spielt. die aber leider nur zur 
Hälfte verwertet werden 
konnten. Aber auch die Gä- 
ste scheiterten zweimal mit 
Siebenmetern an SVD-Tor- 
frau Gertraud Rebmann. 
Nach wechselnder F"ührung 
ging der 5:5-Gleichstand zur 
Hablzeit auch völlig in Ord- 
nung. 

Nach dem Seitenwechsel 
häuften sich allerdings die 
Fehlversuche und techni- 
schen Fehler, so daß Dörnig- 
heim auf 9:6 davonzog. 
Druck und nervliche Bela- 
stung wurde für das Team 
von Trainer Thomas Reb- 
mann jetzt immer größer. 
Die Abwehr agierte noch of- 
fensiver. allerdings nicht mit 
dem erhofften Erfolg. Näher 
als bis auf zwei Tore kam der 
SVD nicht mehr heran. Dör- 
nigheim erhöhte in der hek- 
tischen Endphase über 14:10 
dann sogar auf 16:11. Durch 
ein letztes Aufbäumen ver- 
kürzte der SVD noch einmal 
auf 13:16 und hatte in den 
letzten drei Minuten noch 
weitere Tormöglichkeiten. 
Doch am Ergebnis änderte 
sich schließlich nichts mehr. 

SV Deieichenhain: Ger- 
traud Rebmann. Sabine Hel- 
ler. Kerstin Hitzel (4), Kir- 
sten Vogel (3), Annegret 
Rademacher (3/2), Maike 
Schäfer (2), Kerstin Schäfer 

77,5 Kilogramm zur Hoch- 
strecke und war mit 73,0 
Punkten, in der C-Jugend 
ein deutscher Spitzenwert, 
der Relativkönig der gesam- 
ten Veranstaltung. 

Auch in den anderen Al- 
tcrskla.ssen hatten die Lan- 
gener Athleten die Nase 
vom. So siegle Jens Dötter in 
der D-Jugend und Daniel 
Meharie in der A-Jugend. 
Bei den B-Jugendlichen 
standen sgoar drei KSV-He- 
ber in der Relativwertung 
auf dem Siegertreppchen, 
wobei sich Simret Brhane 
mit 62,5 Punkten durchset- 
zen konnte, vor Sven Dotier 
(48,0) und Andrej Bruan 
(46,0). 

Die Leistungen und Pla- 
zierungen der KSV-Nach- 
wuchsheber: D-Jugend: bis 
30 Kilogramm: 1. Jens Dot- 
ier, 17,.5 Kilogramm im Rei- 
ßen und 27,5 Kilogramm im 
Stoßen); C-Jugend: bis 46 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mA: SGE — HSG Langen 

21:14(12:6) 
Derbys stehen stets unter 

besonderen Aspekten. Die 
Spieler der HSG gingen sehr 
konzentriert zu Werke, denn 
sie wollten dem Tabellen- 
führer ein Bein stellen. So 
entwickelte sich ein sehr gu- 
tes Jugendhandballspiel auf 
hohem Niveau. Bis zur Mille 
der ersten Hälfle war es aus- 
geglichen, dann aber legte 
die SGE einen Zahn zu und 
fürhle zur Pause 12:6. Nach 
dem Wechsel kamen die 
Spieler der HSG Langen mit 
neuem Schwung aus der Ka- 
bine. Aber es nützte alles 
nichts. Die Egelsbacher 
wurden ihrer Favorilenstel- 
lung gerechte und hallen am 
Ende mit 21:14 Toren einen 
weiteren deutlichen Sieg er- 
rungen. 

Erwähnen sollte man, daß 
dieses Spiel von beiden 
Mannschaften fair geführt 
wurde, was damit endete, 
daß fast alle Spieler beider 
Mannschaften hinterher 
noch lange gemütlich bei- 
sammen waren. 

Bei Egelsbach spielten: 
Alexander Zecher, Wolfgang 
Weigt, Lutz Werkmann, 
Martin Mähner, Sebastian 
Haas, Dirk Förster, Georg 
Schmitt, Markus Hantsche, 
Mathias Rüster, Rene Rodri- 
guez und Palrik Dorst. 

(1). Sylke Bratengeier. Sabi- 
ne Drescher. Petra Beringer. 

Die männliche D-Jugend 
gewann bei der TGS Bieber 
klar mit 11:3. lag zur Pause 
noch mit 1:3 zurück und ließ 
dann im starken zweiten Ab- 
schnitt keinen Treffer mehr 
zu. SVD-Tore: Kapell (4/3), 
Wunderlich (4), Ruf (3). 

Über das Faschingswoche- 
nende sind alle SVD-Teams 
spielfrei. Es gibt aber noch 
eine erfreuliche Nachricht. 
Die weibliche C-Jugend des 
SVD wurde Gruppensieger 
mit 20:4 Punkten. Ein aus- 
führlicher Bericht folgt 

Am Fasching.ssamstag lädt 
die Handballabteilung ab 
19.11 Uhr zu ihrer Rot-Wei- 
ßen Nacht im Burgkeller 
Dreieichenhain ein. Selbst- 
versländlich sind nicht nur 
Mitglieder willkommen. 

Der Handballkreis Offen- 
bach / Hanau / Gelnhausen 
führt zur Bildung einer 
Kreisauswahl der männli- 
chen C-Jugend am Samstag. 
25. Februar, in der Ludwig- 
Geißler-Halle in Hanau den 
dritten Sichlungslehrgang 
durch. Der Lehrgang be- 
ginnt um 12 und endet um 
14.30 Uhr. Jugend- und 
Lehrwarl Heinz Weiland 
(Nieder-Roden) hat dazu 
auch Benjamin Kapell und 
Matthias Wunderlich vom 
SV Dreieichenhain eingela- 
den. 

Kilogramm: 2. Uwe Mar- 
(|uard (25, 35), bis 50 Kilo- 
gramm: 1. Jonas Johannes 
(57,5, 77,5), bis 59 Kilo- 
gramm: 1. Viktor Bezlalnev 
(45, 60), über 70 Kilogramm: 
1. Thomas Dytrych (52,5, 70), 
2. Marcus Bender (37,5, 50); 
B-Jugend: bis 50 Kilo- 
gramm: 1. Andrej Braun (50, 
60), bis 59 Kilogramm: 1. 
Sven Dotter (60, 80), 2. Eilias 
Hou.ssini (50, 60), bis 64 Ki- 
logramm: 1. Simret Brhana 
(72,5, 90), 3. Eugen Rail (35, 
45), bis 70 Kilogramm: Jakob 
Tesfay (70, 80); A-Jugend: 
bis 8,'J Kilogramm: 1. Daniel 
Meherie (87,5, 100), 2. Najim 
ElBaouli(77,5, 100). 

Jugendfußball 

FC Langen 
I) II: 2. beim Turnier 
P^ine Woche nach dem 

zweiten Platz beim Hallen- 
Fußballlurnier des SC Slein- 
berg unterlag die Mann- 
schaft des FC Langen bei ei- 
nem Hallenturnier der SKG 
Gräfenhausen erst im End- 
spiel gegen TG Bessungen 
mit 1:0 Toren. Zuvor halte 
die FC-Truppe, die sich wie- 
der einmal als typische Tur- 
niermannschaft erwies und 
sfch nach schwachem Start 
von Spiel zu Spiel steigerte, 
mit Siegen gegen SV Erz- 
hausen (2:1), TuS Griesheim 
(2:0) und SKG Gräfenhausen 
(2:1) souverän Platz eins in 
ihrer Gruppe und damit die 
Endspielteilnahme erreicht. 
In einem auf hohem Niveau 
stehenden Spiel um den Tur- 
niersieg war dann die Mann- 
schaft von TG Bessungen die 
glücklichere, aber nicht bes- 
sere Mannschaft. 

Am kommenden Wochen- 
ende nimmt die D II zum Ab- 
schluß der Hallenrunde an 
einem mit zehn sehr starken 
Mannschaften besetzten D- 
II-Jügend-Hallen-Fußball- 
turnier des SC Viktoria Gris- 
heim teil und hofft, auch hier 
wieder gut abzuschneiden. 

Für Langen spielten: Adri- 
an Rochofski, Moritz Wei- 
gand (1), Markus Stanik, 
Adrian Stanik (2), Andreas 
Rehwald (1), Julian Bürklein 
(2), Patrick Röhl, Sebastian 
Cebulla, Jens Urschel, Stef- 
fen Köpp. 
E II: Erneuter Turniersieg 

Langen - Acht Mannschaf- 
ten beteiligten sich am dies- 
jährigen C-,Iugend -Hallen- 
turnier des P"C I.angen. Da- 
bei (|ualifizierten sich in der 
Vorrundengruppe A die SSC! 
Langen und Vorwärts Klei- 
nostheim für das Halbfinale, 
in der Gruppe B folgten 
ihnen der SV Jügesheim und 
völlig überraschend der FC 
Langen II. Mit drei torlosen 
Unentschieden zog das Team 
P"CL I daljei den kürzeren 
und mußte sich mit dem 3. 
Platz in seiner Vorrunden- 
gruppe begnügen. 

In den Halbfinalspielen 
trafen dann zuerst die SSG 
Langen und der FC Langen 
II aufeinander. Nachdem es 
am P^nde torlos blieb, mußte 
ein Siebenmeter.schießen die 
Entscheidung zur Teilnahme 
am Endspiel herbeiführen. 
Mit etwas Glück und einem 
reaktion.sschnellen Torwart 
Markus Staubach siegte der 
Club mit 1:0 und stand damit 
im ICndspiel. Als Gegner 

Die E II entwickelt sich 
zum Turnierschreck in ihrer 
Altersklassen. Nach ihiem 
Turniersieg in Mörfelden ge- 
wann sie diesmal das Tur- 
nier des SV Dreieichenhain 
nicht minder souverän und 
distanzierte dabei alle Mit- 
streiter ihres Jahrgangs, die 
verstärkt durch ältere Buben 
in der Meisterschaftsrunde 
derzeit noch knapp die Nase 
vorn haben. 

Im ersten .Spiel hatte die 
Mannschaft aus Lämmer- 
spiel, in der Punktrunde auf 
Meisterschaftskurs, gegen 
die Langener keine Chance 
und mußte am Elnde mit 0:3 
klar die Segel streichen. Der 
TV Dreieichenhain war da 
schon ein unbequemerer 
Gegner. Doch Robin Wanzke 
und Eser Özkan sorgten für 
einen ungefährdeten 2:0- 
Sieg. Mit dem gleichen Er- 
gebnis mußte sich auch der 
Veranstalter SV Dreieichen- 
hain ge.schlagen geben, ob- 
wohl die Langener Buben 
viele Chancen teilweise 
leichtfertig vergaben. 

Im letzten Gruppenspiel 
gegen Gravenbruch durften 
auch die Auswechselspieler 
ran, bestritten fast das kom- 
plette Spiel und siegten 2:0. 

Damit war mit 8:0 Punk- 
ten und 9:0 Toren das End- 
spiel gegen die Spvgg. Neu- 
Isenburg erreicht. Dem FC 
gelang durch Robin Wanzke 
die 1:0-Führung, die Neu- 
Isenburg postwendend aus- 
glich. Als den Isenburgern 
dann ein Eigentor unterlief, 
war der FC nicht mehr auf- 
zuhalten. Daniel Matheisl 
blockte im Wechsel mit Kai 
Müller alle Angriffe ab, was 

()ualifizierte sich anschlie- 
ßend die Mannschaft von 
Vorwärts Kleinostheim 
ebenfalls im Siebennieter- 
schießen (2:1 gegen SV Jü- 
gesheim). 

Während im Spiel um 
Platz 3 die SSCj Langen den 
SV Jügesheim mit 3:0 in die 
Schranken verwies, trumpf- 
te Kleinostheim dann im Fi- 
nale gegen den FCL II mäch- 
tig auf, landete einen unge- 
fährdeten und völlig ver- 
dienten 3:0-Sieg und sicher- 
te sich damit den Pokal des 
Turniersiegers. 

Platz 5 errang .SKV Mör- 
felden mit 4:2 gegen den FC 
Langen I (Torschütze für den 
Club: Andreas Döhnert). und 
Platz 7 sicherte sich der TV 
Dreieichenhain mit 1:0 ge- 
gen Goldgrube Koblenz, das 
anschließend mit dem Fair- 
neßpreis des Turniers au.sge- 
zeichnet wurde. 

Durch einen glatten 6:0- 
Erfolg gegen die SC! Egels- 
bach dominierte die I)-Ju- 

dennoch den Weg zum Lan- 
gener Tor fand, wurde eine 
sichere Beule von Torhüter 
Tobias .lost. Robin Wanzke 
sicherte mit insgesamt drei 
Toren den 4:1-Turniersieg 
und wurde damit gleichzei- 
tig Torschützenkönig. 

Es spielten: Tobais Jost. 
Kai Müller (I). Mehmet Sö- 
ke, Daniel Matheisl (I), Jo- 
nas Seilner, Diego Hahn(!r, 
E.ser Özkan (4), Dominik 
Deffner, Robin Wanzke (6). 
F I: Ziel knapp verpaßt 

Die F' I hat in Zellhausen 
in den Vorrunden.spielen der 
Hallenkreismeislerschaft 
das Ziel denkbar knapp ver- 
paßt. Nach drei Spielen wur- 
de sie nur Gruppenzweiler 
und hat somit die Zwischen- 
runde nicht erreicht. Im er- 
sten Siel gegen die TSG Neu- 
Isenburg .trennte man sich 
1:1. Gegen die SG Dietzen- 
bach gal) es eine 1:3-Nieder- 
lage. Im letzten Spiel gegen 
Germania Klein-Krolzen- 
burg legten sich die Langen- 
er Buben noch einmal richtig 
ins Zeug und siegten locker 
mit 3:0. Alle fünf Langener 
Toren in diesen drei Spielen 
wurden an diesem Tage von 
Tobias Apel er/.ielt. Die Lan- 
gener boten eine gute Vor- 
stellung in Zellhausen, die 
mit Szenenapplaus hono- 
riert wurde. Somit haben die 
Langener Buben innerhalb 
von zwei Wochen zweimal 
den niemals erwarteten 
zweiten Platz erreicht, und 
das durch die hervorragende 
Lei.stungssteigerung der 
Spieler Johannes Benisch, 
Benjamin Elger, Thomas 
Schmitz, Dennis Dar, Man- 
sur Sultan, Tobais Apel und 

gend des SC Viktoria Gries- 
heim im Endspiel des Hal- 
lenturniers des P'V Langt'n 
Zuvor setzte sich der Sport- 
club im Halbfinale gegen die 
SC; Arheilgen mit 2:0 durch, 
im zweiten Halbfinale un- 
terlag die SSG Langen der 
SG Egelsbach unglücklich 
mit 1:2 Toren. Platz 3 im 
kleinen Finale errang 
schließlich die SSG Langen 
mit einem 2:0-Sieg gengen Ar- 
heilgen. 

Vornehme Zurückhaltung 
war bei der Mannschaft des 
Veranstalters ange.sagt. die 
sich im Spiel um Platz 5 der 
JSG Offenthal 1:2 geschla- 
gen geben mußte. Platz 7 er- 
reichte der FC Langen II vor 
der SSG Langen II. In ihrem 
eigenen Turnier wirkten die 
Langener Spieler unkimzen- 
triert und nervös und ktjnn- 
ten nicht an die in den Tur- 
nieren zuvor gezeigten Lei- 
stungen und Erfolge, insbe- 
sondere denen der Halien- 
meister.schaft. anknüpfen 

Robert Heliosch. 
liamhini I: SV Weiterstadt — 
FCL 0:5 (0:2) 

Da es di(n Witterungsver- 
hältnisse zuließen, konnten 
die Bambini I ein Freund- 
.schaftsspiel beim SV Weiter- 
stadt auf dem Feld austra- 
gen. Hierbei knüpften sie 
nahtlos an die letzten Fi'ld- 
spiele der Punktrunde an 
und bezwangen den SV Wei- 
terstadt hochverdient durch 
spielerische und tcnchnische 
Überlegenheit auf deren 
Platz mit 5:0. Ein höherer 
Sieg wäre durchaus möglich 
gewesen, dies vereitelte je- 
tloch der sehr gute Schluß- 
mann von Weiter.stadt. 

Es spielten: Kai Barth, Ki'- 
mal Cetiner (1), Julian Fie- 
res, Robert Hoppe (1), F'"lori- 
an Pollok (1), Denis Schäfer 
(I), Paul Schulz (1), Emre 
Söke, Tobias Spengler. 
Bambinis II; 3. Platz in Wall- 
dorf 

Ein Riesenerfolg für die 
Mini-Kicker. Ohne Nieder- 
lage erreichten sie den drit- 
ten Platz von zehn Teams 
beim Mini-Turnier in Wall- 
dorf. Alle neun eingesetzten 
Kinder verdienten ein großes 
Lob. Erstmals auf einem 
großen Turnier zeigten sie 
wenig Respekt vor starken 
Gegnern und besiegten im 
Spiel um Platz drei Rot- 
Weiß Walldorf mit 1:0. 

P'olgende Minis erhielten 
als_ verdienten Lohn jeder ei- 
ne' Bronzemedaille: Nico 
Wagner, Bastian-Frederic 
Herth, Andreas Rinke, Sa- 
muel Menghistu (2), Jürgen 
Lötz, Simon Baumgartl (2), 
Bastian-Peter Herth, Seba- 
stian Katzer, Joachim Bohn. 

KSV-Nachwuchs in Form 

Persönliche Bestleistungen beim Südhessen-Tumier 

Sport der Jugend O Sport der Jugend 
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GESCHÄFTLICHES 

Erst schauen, dann bauen! 

Tüienelemente, 198.5 x 86 x U cm 

■ Weißlack DM 295.- 

■ Mahagoni DM 299.- 

- Eiche, hell DM 348.- 

- Esche, weiß DM 285.- 

Dekor 

IP Holz- und 

Plattenmarkt 

63073 OFFENBACH-BIEBER-Waldhof 

Heinrich-Krumm-Straße 15 
Tel. 069 / 89 20 81-83, Fax 069 / 89 70 88 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Höf, Ihrfc r«n(ahrt 

liefert und vorlegt einschl. <illßr 
Nebenarbeiten zum Festpreis. 
Mauerwcrksisolntion/Kiinj^lbau 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

Baumfällen jeder Art. Kaminhol/, 
Brennholz, direkt vom Forstbelrieb. 
Garton-Neuanlagen, Gartenarbe'ton 
Rcit/enstein GmbH. Neu-Isenburg, 
Toi, 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt kurzfristig und gunstig aus 

Umdeckunq Neudeckung Reparaturen 
BRK-Bedachung. 06181 / 7 81 10 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Dockungskartcn 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
ta 069/81 26 17 und 81 58 17 

MriHftnlNJiiniMII 
I .^11. ^Wemer-HeiMnbergSlra'^e 10 ^AOUAK 63263 Neu tsaoburg 

Tw 061020BOOt 3, Fti3 77 7g i 

Haushaltsauflösungen 
Enthlmpelungen 

schnell * preiswert 
Tel. 069 / 63 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM 

preisw Fern- und Ausl -Umzüge 
Besser-Umzugo GmbH 

Tel. 06102 / 2 73 24 

Nauernässe? 
• BALm-rEmSSEMBDICHWNe 
■ FLACHDACH- u. ASBESTGSANIERUNG 
Das Geheimnis unseres Erfolges? 
- 6u>ier itiH aii dit (UulruH - 

Curelan-Baulenschutz, 63322 Rödermark 
Tel. 06074 /96 0516. Fax 96 05 18 

Schutz 

Schild 
ÜIT w.lld stifhl MM'IUl M,hfU'll Wt'MM 
wir HK'ht scIiiH'll rfw.is (l.uji'cji'ii tun! 
Bitlr sihiikcri (»(k-r f.ixt-n) Sie uns 
iluM* Afu«'i(}f Ü.ifur vujcn wir lluu'n. 
Vk.is wir tun müssen und tun koniu-n. 
um den W.dd /u retten O.imd uns 
nieht die lutt 
vvt'()hleit)t' 

m 

Miele 
Kundendienst 

Ersätzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mainhauaen. Odenwaldstraße 1 

Telefon (06182) 2 23 90 

Hlltlll lli( 
llinwi'll um! 
N.iturM luit/ 
[U'utNiM.iiui 

Bonn 
Kl* O;;H/4imh/4H 

Obund 
f KfUNOi DI H ( KDE 

Obszöne Geräusche, 

vulgäre Beleidigungen: 

Telefonterror 

Man hat 

genug um die 

Ohren.. ■ 

Benutzen Sie Triller- oder 

Druckluftpfeifen! 

Damit Wüstlingen am Telefon die 

Ohren klingeln. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

SONDERMODELL MICRA + SUNNY 

Sunny Jtve" ■ Micra Jtve" 
• Unvorbindlicho Proisempfohlung ßot Nissan Motor Deutschland GmbH /u/ugl UboHuhrung/Zulassung 

Airbag, Airdach, eher günstig. 

^ Holen Sie Luft: Die neuesten „Jlve"-Sondermodelle geben einfach mehr air - und erfüllen 
^—' noch mehr. Weitere E«lraS im Kleingedruckten, weitere Infos im Nissan-Autohaus. 

MIcra „Jlv6". Sunny ..JiVO**, u a F.ihrr-fairbag. Schiebedach. Servo. Jivo lnnenausslattung 

C'X^ 2.99% effektiver Jahreszins. Laufzeit 12-36 Monate. Mmdestanzahlung 10%. Ein Angebot der Nissan Bank. 

INTISSAN 

64807 Dieburg 
Autohaus E'lj'f GmbH 
Ffdnkfurlfr Sir 63, T«'l (06071) 2 40 21 

63128 Dfetzmibacli 
Auluhaus H+S GmbH 
Hans Bockler Sif t. Toi iO 60 74) 4 11 98 

63303 Dre4ach-Dr»lek:hanhaln 
Autohaus HaimofI GmbH 
Daimlerstf 14. TH (0 6103)8 83 55 

63457 Hanau-GroOeuheim 
Aufoh.ius S( u FuiuMr GmbH Bon/stf 16 
(an der Aiitot>.»hn). Toi (0 61 81)5 40 64 

63165 Mühlheim/Main 
Autohaus Muhihtüm GmbH 
D "solstfa(k' 2. T«l, (0 6i 08) 62 62 

63071 Offen bach 
8+B Autohaus GmbH Waldstfaß<» 217 
T.»l (0 69)84 75 54 55 

63067 Offenbach 
Autijh.ius Biichsbcium 
Androstr 19 21 TH (0 69)88 00 77 

63110 Rodgau 
Autohaus K H Zam GmtiH 
Borsigsir 32, Tel (0 6106)73 30 93 

63500 SeHgenstadt 
Autohaus Schameital & Kornott GmbH 
Soligonstadter Stf 97, Tel (0 61 82) 6 74 5» 

30800 0022 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

A Alle Fiachdacharbeiten 
Rocke Dachspenglerarbeiten 

P3rtner GinbH^k Fassadenverkleidung 
63512 Hainburg ^ Reparaturdienst 

Dachdeckermelsterbelrleb Telefon 06182 / 70 66 

Aplel-Binien-Orangeii-Kaitoflelveihaul! 
Am Samstag, dem 25.2.95. Frisch und preiswert vom Badensee 
Jonagold. Elstar, Boskoop. Co> Orange, 
Hkl I od. II Kilopr 2.-. 15 kg 30.-, 10 kg 20,- 
Gloster, Idared, Dellclous, Hkl I oder II Kilopr I 80. 10kg 18.- 
Blrnen: Alexander Lucas, Hkl II  Kilopr. 2.-. 5 kg 10.- 
Kartoffeln: ..Agria", Hkl I. vorw lesik KlloprT28. 12,5 kg 16.- 

KAMXHO RUND^ 
Schomstelniusideidung ml Schafflotterohrcn • 
Waimedammung • LeknlMon ml Glasur < 

ErMstahltohren • ml 
gegen leuchte, versollende 

Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niedertemperalurtiettungen 
Erneuern von Schomsltlnköpl«« mit Klmkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomstemlechnili neiOl / C <M IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) ■ Maytachslr. 17 UO101 / D &U lü 

Zwiebeln, Hkl II 
Span. Navelorangen, Hkl I 
6.00 Neu-Itenburg. Guterbahnhof 8.30 Walldorf, Bahnhof 8,45 Mörfelden, Bahnhof 9.15 Egelsbach. Bahnhof 9.45 Langen, Bahnhof 10.t5 Sprendlingen. Bahnhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 10.45 Gotzenhaln, Bahnhof 11.00 DIetienbach, Bahnhof 11.30 Sleinberg, Parkplatz 

gegenüb. ESSO-Tankitelle 11.45 Heusenstamm, Bahnhof 12.15 Ot>enshaüsen. Bahnhof 12.30 Hausen, Bürgerhaus 
12.45 Bieber-Waldhof, Buchenweg 13.00 Bieber, Bahnhof 13 30 Offenbach. Stadthalle. Nasses Dreieck 

. Kilopr 1 60, 5 kg 
. Kilopr. 1.50. 2 kg 

14.00 Offenbach, Alter Friedhof 
gegenüb. Guterbahnhof 14.15 Munihelm. Bahnhof 14.30 Dietesheim, Bushaltestelle 14.40 Sieinheim, Stadtsparkasse 14.50 Kleln-Auhelm. Bahnhof 15.10 Hainburg, Bahnhof 

15.20 Klein-Krot2enburg, 
Feuerwehrhaus 15.30 Seilgenstadt, Bahnhof 

Wag^n II 14.30 Ober-Roden, Bahnhof 15.00 Nieder*Roden, Bahnhof 15.15 Dudenhofen, Bahnhof 15.30 Jügesheim. Bahnhof 
iaint 15.45 Hainhausen, Bahnhof 16.00 Wolskirchen, Bürgerhaus 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

^ Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 ^ 

DIESEL KOHLEN 
Irxlustriegebiet Am Sandbom 4 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
proisgunstig aus 

Telefon 06182/51 03 

Schornsteinsanierung H 
mit V4A Slahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m Klinker 

KAMINBAU 
63743 Aschatfenburg, Schlörstr. 3a 
Tel 06021 .'9 54 7/' 
Tel-Ann flixJ9au06l06'733088Fr Wallner 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b, Versoltung bd. Heizungsunistellg. mit 
• Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin'lnstandsetsungs GmbH ■ et 137 schoneck 
E 06187 /46 37. bis 20.00'' il Sofort-Ängebot - kein Vertreterbesuch 

KEIN A E 
^ Balkonsanierung 
^ Terrassensanierung 

! R ! 1 S S| 

AD 

GMBH 
ümc 

AaNCHniNGEN • dumbegrOnung lEnUSSBI 
63454 Hanau - Alte RathausstraBe 10 
TELEFON (0 61 10 8 3 

PFAFf 

moVll 
varimatic 6087 
Viel Leistung für wenig Geld 
KoaifsrtabU Aiiitattssg, kls^rUiclitc 
HBR^kobusg »»d telUs Dcfigs. 
Mit 15 Nöhj^syosiai«!. ia GtriMsy 

lärMiwhift: 
S1\(,I:K PFAFF 

KLAUS ENDERS 
Fr.mKfiiit«?r Stf I.-! OlSiV 0145 80 

' 63065 OFFEN BACH 

...OASS HERBERT NICHT NUR AUF OER 
STRASSE LINKS LIEGENOEUSSEN WIRD? 

TiV Jürgen Carnatz 
Pferde-, Pnlsche-. 
Alukoffer. Kipper 
Aulolransp. Nutz- 
u. Freizellanhänger 

BUSATZmU 
•Anhängevorrichtung 

NraNtFakrHurt». 
Alko-TaiWager. 

Solortmontage von AHK.* 
Camping- u, FrsizeitartUwi. 

54-11 
Ruten Sie uns «n. 

u IhfTIV-Team Anhänger 600 kg DM 1 100,- 
2000 kg Tandein ab DM 4 200,- 

• Verkauf »TÜV 
• Werkslall 
e Vermietung 
• Gasabnahme 

,DIE CARITAS Hll^ri 
HELFEN SIE MIT 

Mo,-Fr, 8,00-18.00 Uhr I 
Sa. 9,00-t3,00 Uhr 

TRÖDELl^®*®!.® 
■viarktI Hausgerate 
Jeder kann mitmachen ■ Miele-Vertriebszentrum 
IJedon 1. Sonntag Im Monat | 
Sonntaa. 5. Marz K 

Autokino 
Gravenbruch I 

KOPP GmtiH 0221/36 55 00 

Miele-Vertriebszentrum 
64293 Darmstadt 
Bunsetlstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Werkskundcndicnst Dnfmst«idt 

Telcton0615 W 8 58-300 
Vcrk.Tuf nur iibci den Fiichhrtnöel 

M Hausbesitzer 
^9~Tch Überprüfe 
Kl Ihr Dach 

kostenlos und 
unverblnällchl 

Ilch führe alle Dach- und 
Spenglerorbdtten durch 

hossodonvorlftokkjna. sowie Dach.Neu- ur>d 
Umdeckung Flochdochsanleruno 

Asbestenfsorgurtg nach TRGSoW. 

GOnt*r Köppkio 
Emst-LaNz^tr.S Ö34M Hanau 
(Kl«ln Auh*lm> 

Telefon: 
06181/6 73 60 
Achtung 

iiMiiiiiiiiniiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiij 
I Wissen kommt [ 
I nicht von 

I ungefähr, 
I Zeitungsleser [ 
I wissen mehr! i 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

bu^Br 

lAwiana IAHSTBFFE 
t 

. 

~r 

"yJust^tf^eC'et a- Sa'vjbc" J 
63500 ^' 3scttr\a - s?^ 

[ 06182 6 80 27 

Maler- und Tapezierartieilen 

IktnliuM knkMIt. irtinnil 
iKMIck M bM sMkar R» 

Malermeister Herth 

Telefon 06074 / 4 44 86 

Tarot-Karlenlegen. 06103 6 28 64gevk 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens 
beratung, Kartenlegen. Handlesen. 
Pendeln, Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. 0 06106 / 6 19 59 gew 

TIERMMUCT 
Junge Pudel m verschiedenen Par- 
tien und Großen an verantwortungs- 
t>ewußle Hundefreunde zj verkau- 
fen 24 Jahre Hundezucht und Pudel 
salon. Tel 06100 ' 7 27 54 

VERMIETUNQEN 
Gelnhausen 
Büro- u. Praxisräume - Neubau 
Gewerbeflache 290 m^ 
Sozialraum 15 m« 
Lager 96 m-" 
kurzfnstiq frei 
monatl. Netlomlete DM 4745.- pl. 
MwSt. u. Nbk. 
LBS Immobilien 06051/1 25 63-1 51 53 

IMMOBIUEN 

""RANÜgBOMMFlBEIN ■ CftiMI 

Solider Bauträger 
sucht dringend 

Baugrundstücke 
zur Mehrfamilienhaus-Bebauung, 

gerne auch AbnOgrundstucke 
Telefon 06101 6 67 50 v ^ 

Offenbach-Nord 
4-Zimmer-ETW, ca, 97 m- WM,. 

5 GG. 2 Balkone. Sofort frei 
KP DM 280 000 - 

Immobilien Gesellschaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel. 06173 / 808-270. Herr Henn 
 auch Samstag von 10-16 Uhr 

Ffm.-Fechenheim Freie, fast nagelneue 2-Zimmer- 
ETW, EBK. gr. Bad. Balkon, ca. 70 m- 

Wfl.. Keller. TG-Stellplatz 
KP DM 325 000 - 

Immobilien Gesellschaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel. 069 / 46 05-226 Hans-W. Müller 
auch Samstag von 10-16 Uhr 

Freigericht 
Einfamilienhaus mit Nebengebaude, 
zentrale Wohnlage, auf einem Areal 
V. 432 m-, 5 Zt.. 2 Kuchen. 1 Bad, 1 
Gwc.. 1 Garage, komplett unterkel- 
lert. DG: ausbaufähig KP DM 
395 000- 

Stadt Gelnhausen 
In exklusiver u. bevorzugter Wohnla- 
ge 

Ein,-Zweifamilienhaus auf einem Areal v 637 m'\ mit einer 
Wohnfl. von 255 m^. Nutzfl 50 m^. 
Sehr gehobene Ausstattung u. exkt 
Einbauküche, mietertrei. KP; DM 
890 000 - 

Neu-Isenburg 
2-ZI.-ETW, ca. 64 m-^ Wfl., Balkon. Ci- 

tylage, kleine gepflegte Anlage. 
KP DM 298 000 - 

Immobillen Gesellschaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel. 06173/808-270. Herr Henn 
auch Samstag von 10-16 Uhr 

Offenbach-Mainnähe 
Möbliertes 1-Zi.-App.. ca. 28 m», 
Kochnische. Du.A/VC, TG-Stellplatz. 

z. Zt. vermietet. KP DM 92 000.- 
Immobilien Gesellschaft mbH 

der Frankfurter Volksbank 
Tel. 069 / 46 05-226 Hans-W. Müller 

auch Samstag von 10-12 Uhr 

II 

€ % 

Unstrt [■ 
Inlo-Moppe ■ 
gibt Antwort. ■ 
Xoslenlos ^ 
onlordernl 

■ QWIH 

Am Rolhaus 4 
63477 Mainlol 3 
Tal. 06181/45881 
 j 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

1 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Aüflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 

Herlag. 3teil. KInder-Schrank m 
Wickelkommode. DM 400.-, Jugend- 
scvetbtisch, DM 150,-, Jugendbett 
m Bettkasten u Matratze. DM 250.-. 
Tel 06106/7 27 62 ab 14 Uhr 
Ki.-Skischuhe Nordica, Gr 34 u 35, 
}e DM 30.-. Kl -Ski m. Bindung Kneissl 
1.20 m. Blizzard 1.40 m. frischer 1.70 
m. )e DM 30.- Tel 06108 / 7 22 10 
Wickelturm (flieder) mit Badewanne 
u Ablagekorben. DM 100 -. Maxi Co- 
si blau/bunt. DM 90 Flaschenstenli- 
sator (Wasserdampf) u. Wasserent- 
härter. DM 40 ein Snugly (blau) DM 
15-, Tel 06074 >2 65 52  
Ki.-Puppenwagen, neuw . ohne Zu- 
decke, 40,-. Kort)-Puppenwagen 10.-, 
Tel OC. 108/7 22 10 
Kommunionkleid, Gr 140, mit Zu- 
behör. DM 100.-, Tel 06071 /2 59 41 
Kinderbett in Form eines Autos 
(Ferrari) m. Matr. u Lattenrost, 1 x 2 
m. DM 125 •, Tel. 0€9 / 86 22 91 
Mädchen-Kleidung, Gr. 116-134u 
Gr. 164, Karton je dTIi 35.-, Tel. 
06108/7 52 86 
Kommunionanzug, Gr. 140. Hose 
Aubergine, hellgrauer Spencer und 
weißes Hemd. 150 -.069/89 68 22 
Kombi Ki.-Wegen, lila-btau mit Tra- 
getasche, Ablagekorb, zum Sportwa- 
gen umsetzbar, DM 400.-. beiae Ba- 
bybadewanne mit Ständer. DM 20.-. 
Tel, 069/84 19 94 
Herlag KIrlder-Sportwagen, 50.>, 
Kinder-Reisebett mit Matratze für 50 - 
Tel. 06074 / 9 93 90 
Ki.-Autositz, 8 Mon. bis ca 4 J., sehr 
schöner Teutonia-Bezug. DM 90 
Tel. 06104/7 23 70 
Komunlonanzung mit Spencerjak- 
ke/grün, schwarze Hose Gr. 128, 
Hemd Gr. 134, Schuhe Gr. 32, VB 
DM 100.-. »06181 /6 1240 

4 dicke Bücher, ,,Die Beamten 
Hochschule" von 1928, Preis VB. 
Tel. 06157/8 57 53 
Schöna PfQschcouch um 1900. DM 
350,-, Kommode DM 240,-, Tisch DM 
120,-, Stehlampe DM 60,-, Nacht- 
schränkchen DM 70,-, Deckellruhe 
DM 120.-. Stühle DM 35,-, Tel. 
06103/5 31 35 
Sehr gutes Nußbaumvertico, ca. 
um 1900, ohne Schäden, sucht neu- 
en Standplatz. Tel. 06182 / 6 77 79 
Altd. Eßzlmmer-Schrank mit Auf- 
satz, 2.20h.. 2.00b. mittelbr., Eiche, 
Spezialanfert., etwa 1920, mit 3 gr. 
Schubkästen, ausziehb. Arbeitsplat- 
ten + geschl, Scheiben. Obstkorb- 
Dekor. VB 4500.-, 06074 / 2 54 64 
Weichholz, wunderschon und Topre- 
stauriert: Bidermeiertruhe DM 950,- 
und Louis-Ph.- Kommode DM 1100,-, 
Tel. 06103/7 49 64 

Brautkleid, weiß, 100 % Seide, DM 
960.-, sowie Satin-Brautkleid, DM 
300.-, weiß, beide mit Spitzen u. Pail- 
letten. Gr. 34/36, Tel. 06074 / 2 83 26 
Eleg., sehr gepfl. Smokinganzug, 
schwarz, Revers mit Seide ausge- 
schlagen. Gr. 50, DM 200,-, dunkelbl. 
SmokTnganzug, eleg. u. gepflegt, 
Gr. 102. Ix getr, DM 300.-, Ballkleid, 
1x getr.. rosö Seide, Gr. 36/38, 
DM 150.-, sehr schöne Blautuchs- 
Stola. DM 200 -, 06102 / 2 38 43 
Sehr schönes Kommunlonkl., Gr. 
140, mit allem Zubehör. NP DM 600,• 
für VB 250,-. Tel. 06106 / 2 29 65 
Franz. Modellbrautkleld, Gr. 46, nr^it 
Reilrock, Handschuhen u. Kopf- 
schmuck, NP DM 2900,-, für DM 
1200,-, Tel. 06106/7 65 61 
Brautkleid Modell „Pronovlas", 
Gr. 40/42, lang. DM 400.-, Tel. 
06181 /6 56 28  
2 Wrangler-Jeans, neu, 32/30 und 
30/30. je DM 60,-, Tel. 06108 / 
7 22 10  
Ägypt. Bauchtanzkostüm zu verk., 
Tel. 06106/99 54 
Sommerbrautkleid, Lohrengel, Gr. 
36/38. Oberteil Corsage bis Hüfthöhe 
gerafft, m, Pailletten bestickt. Unter- 
teil sehr wertm. Reifrcck. schulterfrei, 
m. Bolerojäckchen zu tragen, für DM 
850.- zu verkaufen. Tel. 06103 / 
5 25 26 , 
Neuw. Nerzmantel (männl.). Gr. 42/ 
44. He-Anzug und Popelinemantel m. 
Teddyfutter, dunkelbr. Blazer, alles 
Gr. 46/48 und mehr, 2 Papierschnei- 
demaschinen, DIN A 4, tel. 069 / 
68 05 12 

Slemenii-Laptop*Programml«rge- rät Simatic Step 5 PG 675, DM 690-, 
Tel. 06103/2 41 02   
Computer PC, original IBM mit Fest- 
platte. Monitor, DOS, Textverarbei- 
tung, nur DM 350,-, Einweisung mög- 
lich. Tel. 0607 4 / 7 05 78 

OS/2 Warp V 3.0 ♦ Bonuspak (Dis- 
ketten). DM 150 • Tel 069 '86 34 73 
Amiga 500 ♦ Monitor 81 S ♦ viele 
Disk's + Handbucher + Maus für DM 
500.-. Tel 06074 / 2 44 03 Od 
3 14 91 
LC 24-20 Star Computer Drucker u 
Mouse u Bedienungshandbuch u 
Kabel für 280,- DM NP 548.- Tel 
06182/47 70ab18Uhf 
CD-ROM s ab DM 2.95! Katalog ' 
anfordern, Tel 069 / 86 94 99 
Orlg. IBM-MuItlm.-PC 486/DX 338/ 
240MB.CD-LW. Soundk .Ext LP. 2 
Disk.-LW, Mouse, VGA-Monitor. DM 
1500.-. Tel 06106 '64 59 22 

Verkaufe oder tausche Nikon AF 
2.8/80-200 ED mit UV-Fiiter und Ge- 
genlichtblende, 1400.- Suche Durst 
Laborator L-1200 und Leica-M-Ob- 
jektive 2,8/21 und 2/50 sowie Winder- 
M Tel. 069/81 77 14 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer. 2,3-fach. Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-. 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580- 
Tel.069/8851 57von8-19Uhr 

Bügelmaschine, klappbar. Breite: 
65 :m, Preis VB, Tel. 06102 / 5 16 02 
Tausche Gefriertruhe 3 J. alt, ca. 
2251 gegen Gefnerschrank 100-1251. 
Tel. 06074/4 16 71 
Sehr gut erh. Waschmaschine Sie- 
mensT. VB DM 250.- zu verk. Tel. 
069 / 64 89 93 76 oder 64 84 95 14. 

HIFl/IV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Reduzierte Stereogeräte * Boxenl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MW HIFI AnWerkauf 06103/2 66 40 
1 Fernseher Grundig, Supercolor, 
67er Bild, 16 Progr., m. Suchlf., 
Autom. Speicherung u. FB f. DM 
m-.TaJ. 06071 / 4 18 33  
Denon Vorverstärker der Spitzen- 
klasse mit 7 Eingängen, NP DM 998,- 
für DM 380,- Gerät in Schwarz, Sony 
Digital-Tuner, schwarz. NP DM 500,- 
für DM 230,-, JVC Videorecorder m. 
Fernbedienung. NP DM 1598.- für 
DM 350,-, Tel. 06106/2 13 63 
Hifl-Stereo-VIdeorecorder Sie« 
mens, Videotext, Textproarammie- 
rung, VPS, Kabeltuner, LCD-FB. 
Echtzeit-Anzeige, uvm.. wenig be- 
nutzt, wie neu, NP 1998.- für VB 68U,- 
, Tel. 069 / 83 38 73 
VHS-Video, Telefunken. Frontlander, 
Standbild. DM 250.-. Farb-TV Tele- 
funken, Stero m. Videotext, 70 cm 
Bild, DM 400 -, Sat-Antenne Vollauto- 
matik, drehbar, 90 cm, neu, (Montage 
mögl.), DM 700.-, Tel. 06074 /12 79 
ab 18 Uhr 
Antiker MuslkaChrank, funktionsfä- 
hig, für DM 100,-, Tel. 06071 /2 59 41 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Hallo, wer hat Lust hobbymäßig Mo. 
von 19-20 Uhr Tennl» zu spielen? 
Fortgeschrittene/r Spieler/in gesucht, 
Mai-Sept. HTV, OF, Rosenhohe. Tel. 
069 / 84 62 33   
Je ein Rennrad, Damenrad, Herren- 
rad, Kinderrad, alles neu, 40 % unter 
Neuwert zu verk,, «069/86 81 86 
Da.- u, He.-Langlaufskl, nnit Stök- 
ken, ohne Schuhe, je DM 25.-, Tel. 
069 / 86 34 73   
Bjirenatark u. kinderlelchtl Ihr neu- 
es Hobby? Teddybären nach guter al- 
ter An selbstgennacht. Zum Gernha- 
ben f. große u. kleine Schmusebären, 
Infos unter Tel. 06103 / 5 46 54 

MÖBEUEINRICHTUNGEN 

Wangenschreibtisch, Echtholz, 
Nußb., gebr.. L 200 x B 100 x H 75 
cm. 400,-, Tel. 06182 / 2 25 30 gew. 
Vitrinenschrank, Mahagoni, 2 J. alt, 
mit passender Eßecke u. Fernssh- 
schrank, Couch mit 1 Sessel, 2 
Couchtische. Preis VB, Tel. 069 / 
83 27 78 
5*armlge Deckenlampe, Holz, dun- 
kelbr. m. Glasschalen u. Stehlampe, 
Messing m. Holz, für insg. DM 80,-zu 
verk.. Tel. 06182/6 50 70 
StII-WohnzImmerschrank mit Vitri- 
ne 700,-, Wohnzimmerschrank mit Sl- 
debord 300,-, alles nußbaumfarbig zu 
verk.. Tel. 069/85 89 44 
Vertiko mit kl. Fenstern, restaurie- 
rungsbed.. DM 300,-, alte Kommode 
mit Marmorplatte, DM 280,*, dekorati- 
ver Opa-Sessel mit gedrechselten 
Beinen. DM 150,-, Schaukelstuhl, DM 
50,-. Tel. 06103 /6 66 08  
Kombi-Anbauwand, Nußbaum mit 
Eckteil u. teilw. Glastüren, Länge ca. 
6 m, sehr gut ertialten, DM 600,-. 
Doppelbett in Eiche mit Ablage u. 
Nacnttischschränkchen. Tel. 06103 / 
8 15 37 

Wegen Umzug: Kompl. Woh- 
nungseinrlcht. zu verkaufen, z B 
Wo -Zimmer, Eiche rustikal. EBK in L- 
Form, 3,30 x 2,90 m (mit allen Gerä- 
ten). Schlafzi Eiche saphir. 
320 X 230 X 58 cm. (7trg./3 Spiegel) 
Doppelbettcouch u 2 Sessel. Flur- 
garderobe, Eiche rustikal. Eßtisch 
weiß. 1.20 bis 2 m ausziehbar x 80 
cm. Sideboard, weiß. 2.40 x 80. 
06181 /69 08 11.ab18Uhr 
Sekretär, massiv Teakholz, rot- 
braun, B 91 cm, H 105 cm. T 80/45 
cm, DM 650 -, Tel 06074 / 2 83 26 
Eßzimmer, best ausSidebordu Vi- 
tnne, 6 Stuhle u. ausziehb Tisch Ei- 
che, Wohnz -Schrankwand. 3,75 m. 
sowie Couch u, Ecktisch Eiche, Tel 
06182/2 61 03 
Kompl. Wohnzimmereinrichtung. 
Nußbaum, best aus Schrank, Br 
3,10 m, Sideboard, Couchgarn. (Le- 
der), 3-Sitzer. 2-Sitzer. 1 Sessel, 
1 Hocker, Couchtisch, ausziehb., hö- 
henverstellb.. 1 Tisch. 76 x 76 cm. H: 
ca. 40 cm, Eßtisch, ausziehb.. 4 Stuh- 
le. VB DM 2500,-. Tel 069 /85 64 56 
ab Donnerstag nach 18 Uhr 
Hochbett für 1 Kind mit integr, Regal, 
Schrank u. Schreibtisch, sehr gut er- 
halten, DM 230,- Tel. 06104 / 7 96 59 
Stilmöbel: Barock-Vitrine-Nußb., 
3llg., ca. 1,40 m b., pass. rd. Tisch, 
4 Stuhle, Sekretär. Messinglampen 
zu verk..Tel 06182/2 1391 
Zeyko-EBK, KühI-/Gefrierkombi. 
Spulmaschine, Abzugshaube, u.a.. 
ca. 2,40 X 2.80 m, 5 J. alt, VB DM 
5500,-, «06106/ 1 69 36, ab 18 Uhr 
Wohnzl.-Schrank, Schlafzi.. Garde- 
robe. Tisch (160 cm 0), 4 Stühle, al- 
les Eiche rustikal, Couchgarnitur 
(3tlg.), diverse Artikel, Preis VB, alles 
sof. abholbar. Tel. ab 19 Uhr 06106 / 
1 59 81 od. 57 19 
Poltter-Doppalbatt, m geräum. 
Bettkasten, 2 x 2 m, DM 100,-. Tel, 
069/23 88 11 22 Od, 83 76 36 
Altdeuticher Couchtitch, Gestell 
nußbaum, 140 X 80 cm. Marmortisch- 
platte, massiv. DM 200,- VB. Tel. 
06104/54 13 
Küchenzalle, weiß, mit Spüle. E- 
Herd, Kühlschsrank, VB 1000,-, TEI. 
06104/49 91 60 ab 20 Uhr  
Polatar-Couchgarnitur, beige, 3-sit- 
zer, 2-silzer. Sessel. VB 1000.-, div. 
Möbelaus 1-Zi.-Apt., Bell, 1 x 0,90 m, 
2-türiger Scshrank 120,- Schreib- 
tisch, Fernsehlisch. Couchlisch, als 
Jugendzimmer venwendbar, Tel. 
06104/49 91 60 ab 20 Uhr 
Weiß« Mobllla-ElnbaukUche, E- 
Herd m. Ceranfeld. Kühlschrank mit 
TG-Fach, Spülmaschine, 5 Jahre, 
sehr gepflegt, NP 5900,-. Tel, 06104 / 
49 91 60 ab 20 Uhr 
Wohnzimmer, Eiche rustikal. 
Schrank 3 m, Tisch, Ecklisch, Eßtisch 
mit S.Slühlen und div. Kleinmöbel 
kompl. für DM 1000.- abzugeben, Tel. 
069 / 85 36 92 
Wohnzimmerschrank mit 2 Glas- 
säulen, neuw., VB DM 650,-. Tel. 
06108/689 55ab14Uhr.  
Wohnzl.-Anbauwand, Eiche rusti- 
kal, 4,10 x 2.40m, DM2100,-, 
Tel. 06071 /2 59 41  
Küchanzelle, kompl. mit Küchenge- 
räten, ca 2,47m, VB DM 1800,-, Tel. 
06108/6 89 55 ab 14 Uhr.  
Schlafcouch mit Bettkasten u. Fe- 
derkernmalralze, 7 Mon. alt, schönes 
Design, neu DM 2165,-, für VB 1500,- 
Tel. 06108/7 36 91 
Wz-Schrank, Eiche, 270 x 193 cm, 
DM 600,-, Phonoschrank, Eiche, 
123 X 59 X 49, DM 350,-, Teewagen, 
DM 200,-, Stilstuhl, DM 45,-, Garde- 
robenschrank, Eiche m. Spiegeltür, 
DM 180,-, Tel. 06108/64 62  
Wagen Umzug günstig abzugeben: 
Wohnzl.-Schrank, anthrazit. ca. 3 m, 
DM 200.-, Garderobe, DM 50.-, 
Springrollo, ca. 70 cm breit, DM 80 -, 
Splagalschrank, DM 50 -, Dusch- 
vorhang mit Spange, DM 20.-. 
Staubsauger, DM 60.-, « Bürozeit: 
069 / 2659392 oder 069 / 88 85 19, 
ab 16 Uhr 
Polstergarnitur, 3-2-1, mit Hocker, 
Velours, dezent braun gemustert, VB 
DM 300,-, Tischlampe, Glas, handbe- 
malt, VB DM 100,-« 069 / 86 30 76 
3 Ladarsesaal, dunkelbraun, auf 
Drehkreuz, zus. DM 60,-, 2 Sessel 
(Holzgestell) mit losen Kissen, zus. 
DM 40,-, Tel. 069/85 15 41 
Kompl. Schlafzimmer, stabil, gut 
erh., 50er Jahre mit Spiegelkomode 
einschl. neuw. Sprunprahmen, Ma- 
trazen, DM 1300,-, "Mzimmerside- 
bord" mit pass. Glaswand&chrank, Ei- 
che rustikal 200,-, Tel. 069 / 83 17 72 
Holzbatt m, Matr., 1 x 2 m, pass. Fri- 
sierkomm. -f Nachtt., VB DM 150.-. 
Öl-Beistellherd. gt. erh., VB, Bett- 
couch m. Bettkasten, 180 x 200, VB, 
Tel. 06106 / 7 91 12 
Schrelbsakratir (Klefer natur), Klei- 
derschrank und kompl. Bett zu ver- 
kaufen. Tel. 06104/6 39 44  
Jugandzimmar, Eiche-lichtbraun, 
Korpus Echtholz, 5llg., mit Matratze, 
90 X 200 cm, an Selbstabholer zu 
verk.,VB,Tel.06071 /7 12 98 
Bar aus spanischem Massivholz 
(Toledo-Stil), ca. 1,25 m br., mit 3 
Hockern, Truhe, Sekretär, VB DM 
200,-, Spiegel 57x75, kl. Schrank 75/ 
57/41 (H/BA-).Tel.06108 / 7 22 10 
1 Wollwsbtappich, beige-braun, 
190 X 310 cm, DM 90 -, 1 Wollwab- 
teppich, beige-rosa, 170 x 200 cm, 
DM 60 -, Tel. 069 / 85 50 59 

Ladarsofa in rot. 2-silzer. wegen 
Platzmangel zu verKaulen. DM 1000.- 
Tel 069 . 83 40 20  

2 Chippendale-Sassel, v 1930. Neu 
gep , altroseie 180.-, TV-Regal-Wa- 
gen. schw , DM 40,-, Tel, 06104 ' 
4 35 01 
Schreibtisch und Stuhl DM 200,-. 
Computertisch DM 80.- Tel, 069 
83 60 56  
Couch, 3-sitzer. seitl offen, auszieh- 
bar. aulChromgestell, goldf Velours, 
150,-, Nachttisch, weiß, 50,-. kl, wei- 
ße Kommode (evtl m Spiegel). 50.-, 
altes Spinnrad. Preib VB, Tel 06074 
2 57 32  

3 neue Trlluy-Anbau-Leuchten, 
Darklighl m Parabolspiegel, hoch- 
glänzend in Stahlblech, weiß m. Roh- 
re. 1 X 36 wall, je DM 200.-. Schaukel- 
stuhl, Eiche dunkel DM 40.-. Tel, 
06074'4 17 45 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CDS 
100 Klaviere, 40 Flügel, gebraucht, 
antik, m, Garantie, gunst. Firma, 
Q 0971 / 6 75 14 (auch Ankauf) 
Klavier „Scholze", 120 cm hoch, 
braune Eiche Vollpanzerplatte, techn, 
einwandfrei, DM3200,-, Tel 06074/ 4 32 46, ab 17 Uhr 
Bandauflösungl Prof. PA kompl. od 
teilw. zu verk,, Profianlage; 1A Zust., 
z.B.: Soundcraft 16 Kanalmixer VB 
DM 1500,-; PA Bassboxen 400 Watt 
VB 700,-, Info: Volker Tel. 069 / 
34 19 74od.0171 /4 24 58 59 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 
Wolf-Rasenmäher, Modell: Senator 
und ausziehbare Alu-Leiter, Preis VB, 
Tel. 06106/32 08 

Wg. Umzug: Div.Möbet u Hauhalts- 
gegenstande zu verk . Tel 06106 
64 50 48 (vormittags, außer Mi) 
Regulator (Wanduhr). Nußb HiFi- 
Turm (ohne Gerate), schwarz, div 
Onentbrucken. Couchtisch (oval. 
Nußb ). Fisher Price, Ki -Standkuche. 
Dachtragerf Peugeot 205. alles neu- 
wertig, Preise VB, 06074 2 76 19 
5 div. Alu- u. Kunststoff-Fenster, 
Zierelemente für Hausture sowie Alu- 
hausture. Tel 06074 / 2 74 63 
Haushaltsauflösung In Mühlheim: 
Gut erhaltene Möbel und sonstiges 
gunstig abzugeben. Freitag ♦ Sams- 
tag «06108 / 7 17 91 
Humuswürmer: Tennessee-Wiggler 
mit Anleitung u Wurmeier, 400 Stuck. 
DM 20.- + Porto. Tel 06102 /32 62 89 
Kompl. Küche mit Geschirrspüler 
+ Eßecke. Eiche-rust , DM 23(X) -, 
Jugendschreibtisch. DM 80 -, 
3 kl Onent-Teppiche.2,30 X 1,30, je 
DM 100 -, Onent-Läufer, 3,30 x t.15, 
DM300-, Tel 06104 /4 51 27 
Von Privat aus Nachlaß: Wasche- 
schrank, Nußbaum hell, um 1880, mit 
2 Schubladen, schone Furnierschnit- 
zereien, orig. Zustand, 1150,-. dazu 
pass, Nachtschränkchen. 150.-. 
1 Harmonium um 1900. Eiche fur- 
niert, oriq. Zust 850 -, alte V^asche- 
mangel für Dekoration geeignet. 
160.-, Kleiderschrank um 1900, Nuß- 
baum furniert geschw Oberteil, 2trg 
davon 1 Spiegeltur (leider Spiegel 
kaputt), 470 -, Tel. 069 / 81 27 48 
Edler Eiche-Dletenschrank, 110/55/ 
190 u Eiche-Garderobe, zus. DM 
900,-, neuer Kettler Ergometer M 1, 
DM 460.-, neuer Kettler-Bauchtrai- 
ner, DM 60,-, Tel. 06074 / 4 23 65 
Gefrierschrank, Waschmaschine. 
E-Herd. O 069 / 65 48 12 (ab 17 Uhr) 
HiFi-Anlage. Uher. 1200 W,3-Iach 
CD-Wechsol + Plattenspieler, NP 
1298,-, VK VB DM 850,- mit Garantie. 
Tel. 06106/7 95 96 

Da.-Fahrrad, 26 Zoll. 3-Gang. Fahrr. 
Computer, DM 100.-, Tel. 06106/ 

1 40 86  
Kinderbett, 140 x 170mitZubeh. wie 
Himmel, Nest etc.. 200.-. Ganzglas- 
couchtisch, 2 cm dickes Glas, fast 
neu, 150 X 60 x 43,1100.- sowie 
pass. Eßtisch. 12Ocm0.72 h., 
1800.- (auch einzeln), Teppich, 
schwarz/bunt, 2 x 3.100.-, weiße Ju- 
gendstil-Lampen. Stehlampe 2flg., 

leckenlampe 3flg., zus. 450.-, Funk- 
telefon Sanyo. 200.-, echte Mir-Brük- 
ke, 200 X 75 cm. DM 150.-, 06108/ 
8 19 48. ab 14h 
2 Tore, schmiedeeisern, feuen/er- 
zinkt. 85 x 347 cm und 85 x 110 cm, 
zus. DM 300,-, Tel. 06106 / 58 09 
2 Junkers Gasheizthermen, 18 kW, 
Etagenheizung, Bj. 1988/89, Preis 
VB.Tel. 06103/5 22 32  
Dachgepäckträger, f. Auto m. Re- 
genrinne, m. 2 Fahrradhalter Univer- 
sal, DM 60.-, Teile auch einzeln, 
Couchtisch, höhenverst., 170 cm 
lang. 65 cm breit, 55 cm hoch. DM 
60-, Tischbügelmaschine,,,Prome- 
theus", Walzengr, 0 13 cm, 60 cm 
breit, DM 80.-, Luxus-Infragrlü mit 
Drehspieß, DM 85 -, mehrere Röh- 
renradios, alle Holzgehäuse, sehr 
gut erh., DM 30.- bis DM 50.-, Ar- 
beitsanzüge, Gr. 50,Je DM 20.-. Ar- 
beitsschuhe. Gr. 43, DM 30.-, Tel. 
06103/3 43 19  
Weiße Esche Eckbank, Tisch, 2 
Stühle, 2 J. alt, DM 500.- (NP2000.-), 
Atomic-Ski, 175 cm, DM 50.-. Ski- 
Stiefel, Salomon. weiß, Gr. 39, DM 
30.-, Tel. 06074/4 16 19 
WMF Sllberbesteck, 30teilig, NP 
2300.-, VB 900.-, Tel. 06157 / 8 57 53 
Flurgarderobe, Eiche maron massiv, 
4teil., DM 450.-, Kupferbodenvase, 
gehämmert, DM 80.-, 150 Schallplat- 
ten, 70-80er Jahre. DM 150.-, Samm- 
ler: Cowboyfort, 20 J. alt, Soldaten 
u. s. w., senrguterZustand, VB, alte 
Bilder, Öl Druck, VB, 06104 / 4 28 55 
Briefmarken BRD f. Anfänger, gro- 
ßes Zinnbild, mehrere ÖIgmälde, Mu- 
siktruhe 50-ziger Jahre, Tischtennis- 
platte wettertest, großer runder Gla- 
stisch mit 4 Stühlen. Tel. 06108 / 
7 23 52  
Pool-Blllardtlsch, inkl. Zubehör, 
leicht reparaturbedürftig, kleinste Tur- 
niergröfJe 2 x 1 m, 500,- DM VB, Tel. 
067104/22 93 
Neuwert. Megadrive 2 m. 1 Mega 
CD 2 u. 6 Megadrive Spiele sowie 1 
Mega CD Spiel f. VB DM 700.-, Gla- 
stisch, verchromt, 65 x 65 x 48, DM 
40.-. Tel. 069 / 83 27 24 
Kinderzimmer, Highboard, Eßtisch + 
4 Stühle. Couchgarnitur. Wohnzim- 
mer-Lampe, Pferdekummet, Preise 
VB, m 06074 / 4 57 06 
Hauthaiteauflösung - Verkauf 
Samstag, 25. 2. 95 von 9 bis 16 Uhr, 
Möbel nur noch Kleinteile, Fernseher 
51 m. Sat-Recelver, Ferseher s/w, 
Plattenspieler Hifl-Anlage, Benzin- 
Rasenmäher, Schwimmbecken z. 
Selbstaufbau, Durchm. 4,60 m, Höhe 
0,92 m, beides orig. verpackt, 4 Rei- 
fen 175 R 14 B 88 S, neu, Kindercas- 
sette, Plüschtiere u. vieles ungenann- 
te. Tel. 069 / 81 33 47  
Kippcouch, 170.-, Jugendbett m. 
Bettkasten, 90.-, Wohnzi.-Büffet, 
T^-Zust. 50er J. m. Glasvitr., 670.-, 
Nähmaschine m. Schrank, dkl., 
„Kaiser^, 180-, SteubMuger, ,,AEG 
Vampirette", 60.-, 06108 / 7 42 23 

Reifrock für Brautkleid, gunstig zu 
kaufen gesucht. Tel. 06106 / 2 55 51 
Suche Umzugskartons, Tel. 06182 / 
2 26 06 
Vespa oder Motorroller-Gepäck- 
koffer mit Halterung gesucht. Tel, 
06104/4 25 95 

NymphensIttIch-Pärchen, hand- 
zahm u sehr zutraulich aus Umzugs- 
gründen in liebevolle Hände abzhu- 
geben. mit Kafig und Zubehör DM 
40,-. Tel. 06106 ' 2 36 32 ab 18 30 
Uhr 
Diskusfische, türkis, bnliani. alle 
Großen, auch Paare, im Leitungs- 
wasser. Tel 06102 ' 5 24 34 
Terrarium, kmpl Licht heizung mit 1 
Paar Stachel-Leguane abzugeben für 
DM 500.-. Tel 0177 - 3 80 80 80 
Diskus, rotturkis in verschied Gro- 
ßen u Pigeon Blood, Tel 06108 
7 79 35 
Freizeltpferd. 9)ahriger brauner 
Wallach, 163 cm. 100®o Gelandesi- 
cher. brav, auch für Anfanger'Kinder 
Preis VB, Tel 06027/76 08 

ISUZU Bus. Allrad Bj 12/89. TUV 
und ASU neu, für DM 8800 -VB Tel 
069- 81 89 71 

Hochzeltsllmousine zu verkaufen 
Jaguar-Daimler, Trennscheibe, 8-Si!- 
^er. ohne TU. Rep notwendig, VB 
mehr am Tel 069 ■' 87 32 99 
Jaguar E 2 ♦ 2. TU 96. schwarz. VB, 
Inzahlungnahme mogl, bleifrei. Spei- 
chen. V 8 Motor. Tel ab 20 Uhr oder 
öfters probieren 069 ' 87 32 99 

Audi 80. Bj 77, fahrbereit kein tu, 
VB DM 300 -, Tel 06182 47 45 
Audi 80. EZ 05/81. 85 PS/63 kW, TU 
8/95, 187 000 km. DM 1000 - 
Tel, 069/86 46 66 
Audi 80. Bj 77/78. 63kW. 4lrg , TU 
6/96, VB DM 1200,-, Tel. 06106 / 
64 59 22 
Audi 80. B] 83, Automatik, 135 000^ 
km, TU 11/96. VB DM 1800.-, 
Tel, 06074/4 16 71 

BMW M 5, Bj, 90, Vollausstattung. 
Unfallwagen (starker Frontschaden, 
leichter Heckschaden), ansonsten 
guter Zust. VB DM 17 900 •, Q 
06104/49 95 74 0.0171 /3 41 90 06 
BMW 525 i, calypsorot-met., 24 V, 
Klima. LM-Felgen. weitere Extras, 
Garagenwg,. Bj. 7/91.72 000 km, 
Autom,, VB25 500 -, O 06104 /25 14 
BMW 3251 Cabrio, EZ 12, 5. 93. ' 
11 000 km, diamantschwarz-met.. 
Lederausst,. Sitzhzg,, Sportlenkrad, 
elektr. Verdeck, Shadowline, Wind- 
schott, Bavaria C-RC. automat An- 
tenne, stärkere Stromversorgung, 
vorbereitet für Hardtop, Leichtmet.- 
Räder, DM45 000 - VB, Tel. 06106/ 
6 15 68 

Zahle mindestens DM 200.- für altes 
Ansichtskartenalbum mit Karten von 
vor 1920, Tel, 06174 / 93 02 39 
Kaufe alte oder defekte Fotoappa- 
rate vor 1970 sowie Literatur über 
Fotoapparate, Tel. 06103/2 37 16 
Sehr gut erhaltenes 24er Mädchen- 
Mountain-Blke, mit 3-Gang-Schal- 
tung und Rücktritt gesucht, 
Tel. 06106/2 32 27 
Suche HO WIkIng-Autos, Einzel- 
stücke und Sammlungen in jeder 
Größenordnung. Tel, 06102 /8 91 43 
von 19-21 Uhr 
Ölwanne für 10001 Öltank minde- 
stens 77 x 120 cm zu kaufen gesucht, 
Zuschr. unter H 920 
Suche antike u. nostalg. Bucher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan. Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Kautabaktöpfe mit Beschnftung von 
Sammler gesucht, auch Tausch und 
Verkauf, Tel 06192 / 3 94 72 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme, Säbel. Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! O 06172 / 3 47 78 
Suche Elnbau-Elektro-Herd, nur in 
sehr gutem Zustand und max. 4 Jahre 
alt sowie größere Kommode mit 
Schubladen (keine hellen Holzfar- 
ben), Tel. 069 / 88 57 93. ab 19 Uhr 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder. 
Silber, Bücher. Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
351 Mülltonne zu kaufen gesucht, 
Tel. 06074 / 9 93 90 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung. T. 06109 / 3 48 86 0. 0171 / 
21 50 338 
Suche Märklin Eisenbahn, 
Loks, Wagen, Gleise und Zubehör. 
Tel. 069/41 58 79  
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Pläne, Karten, gegen gute 

ezahlung.Tel. 06102/5 13 62 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen; 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 

Wer sucht „halben Hund"? Ich su- 
che Halbtagsbetreuung f. Mischlings- 
rüden, Raum Neu-Isenburg, Heusen- 
stamm. Tel. 06104 / 6 37 71 
Ac^arium- u. Zubehör, gebraucht, 
z. B. Innenfilier, Außenfilter m. u. oh- 
ne Heiz., Bio-Denitrator preiswert, 
Tel. 06103/2 41 02 

CItroön-Ente-Unlkat, aus der be- 
kannten Werbung von "Gauloises" 
Neupreis 1983 war DM 20 000,-. jetzt 
DM 7200,- mit 44 PS/32 kW. mehr am 
Tel. 069/87 15 88 ab 20 Uhr 

Fiat Uno 75 I.e., Sondermodell Ele- 
ganza 1,51,55 KW (75 PS), ger. Kat.. 
160 Tkm, EZ 8/87, TU 8/96. Radio, 
Winterreifen, neue Batterie, guter Zu- 
stand, DM 3700,- Tel.06074 / 2 68 21 
oder06103/2 17 93 
Fiat Florino, weiß. Bj. 92. 54 PS/40 
kW, 39 000 km, DM 10 500 - VB, Tel, 
06182/2 65 40 

FORD 

Ford Transit, Bj, 84. Doppelachser. 
ATM. neu, TU 10/96, VB DM 3900.-. 
Tel. 06150 / 59 00 22. ab 18 Uhr 
Ford Sierra Kombi 21, Bj. 10/85, TU 
10/96. 77 kW. viele Extras, Silber- 
met.. umständehalber gunst zu verk., 
Preis VB, Tel. 06073 / 6 35 95 
Ford EscortCLX, Bj, 11/90, TU 
11/95, ASU neu, 105 PS/77 kW. 1,61, 
rot, Colorverglasung, SSD, ZV. RCb, 
AHK, 1, Hd-,Ta-Zust., VB DM 10 800.- 
, Tel, ab 19 h 06104/6 21 84 
Fiesta Diesel 1,81,60 PS/44 kW, Bj. 
92, rot, scheckheftgepfl,, Garagen- 
wagen, sehr guter Zustand, 55 TKM 
meist Autobahn, RC, VB DM 12 500,- 
Tel. 06071 / 2 19 83 
Ford Escort 1,3 GL, weiß, 105 000 
km, EZ21. 10. 80. Bestzustand (kein 
Rost), Sonnendach, Radio, Boxen, 
TÜ/AU neu, VB DM 1700,-, Tel. 069 / 
8 06 43 64 od. 06182/6 88 05 
Ford Taunus 1,61, Bj. 82,75 PS. TU 
6/96, VHB 1900,-. Tel 06071 / 
2 12 36od.2 51 39 
Escort, 1,4L, Bj. 88. km 67 000.1. 
Hand, VB DM 6800,-, Tel. 06108 / 
63 53 ab 18 Uhr. 
Escort XR 31 Cabrio, 16 V, 1,81,96 
kW, Bj. 3/94,22 000 km, el. Ant.. CR- 
Code, Top-Zust., Extras, 27 000.-, v. 
Priv., 06103/32 26 68 od. 31 18 82 

DB 190 D, weiß, GaWa. 21. 75 PS/55 
kW. Bj 6/92. RC. SSD. 20 000 km. 
VB DM 25 000 -. Tel 069 / 56 94 08 
Mercedes 124 230 E. silber-met, Bj 
8/86. ASU + TU 12/95, GaWa, 1 Hd , 
184 000 km BAB. Radio, Servo. Co- 
lor. G-Kat , ZV, Autom , Tempomal, 
Klima, heizbare Sitze vorn, Elektro- 
Fenster vorn. VB, Tel 06108 /7 28 40 
Mercedes 124 230 E, silber-met. Bj 
8/86. ASU + TU 12/95. GaWa, 1 Hd , 
184 000 km BAB, Radio. Servo. Co- 
lor, G-Kat. ZV, Autom . Tempomat. 
Klima, heizbare Sitze vorn. Elektro- 
Fenstervorn. VB, Tel 06108 /7 28 40 

Mitsublshl-L300.100 000 km. Bj 90, 
2U 90 PS/66 KW, TU 2/97. DM 
9900,-, Tel. 06104/4 22 36 

Anhänger mit Plane gunstig zu ver- 
kaufen Tel. 069 / 88 65 23 

Corsa Swing 1.4 I, EZ 3/94, Kanbik- 
blau. 9500 km, 5-Gang, SD. Color. rC 
202, ZV, elFH, Nichtraucher-Fahrz . 
DM 17 900.-, Tel 06104 / 4 45 22 
Corsa Swing, 45 PS, 11/88, Stur. 
Opel-Scheckh,. 2. Hd., s, g, Zust., 
NR, GaWa, 70 Tkm, DM 7400 -, VB. 
Tel. 06104 / 10 11 92 
Vectra GL, 1,81, 90 PS, EZ 6/92. " 
42 000 km, 5-turig, NR. viele Extras 
mit Anschluß-Garantie zu verk,, DM 
19 590 - VB, Tel 069 / 83 00 i 5 
Od, 06182/6 44 35 
Vectra 2.0 I CD, Autom , Kat. EZ6/ 
89,84 kW/115 PS, TU/AU fast neu. 
89 000 km, ABS, Sen/o, Glas-SD. 
ZV, Sitzheiz., elAußensp., RC m, 
autom Antenne, sehr gepfl. Zust, VB 
DM 12 450.-, m. Winterreif. u. Fahr- 
radträgersystem, 06104 / 49 92 14 
Opel Omega Caravan, Bj. 90,115 
PS/85 kW, Clubausstattung, G-Kat. 
DM 11 500,-, ab Donnerstag Tel. 
069 /89 27 03 
Astra Caravan Kalifornla, 1,6i, EZ 
5/94, magmarot, ca, 9000 km, SD, 
Sen/o, Color, Airbag, geteilte Ruck- 
bank, RC, von WA. Anschlußgarantie 
VB23 400 -, Tel. 06144/3 21 26 
Opel Vectra GL 1,61.75 PS, 5trg., 
Bj, 91, 60 000 km, RC, SD, met., NR, 
1. Md., VB DM 13 500.-, Tel. 06182 / 
2 86 85 
Kadett TIffany, EZ 4/88,118 000 km, 
TU/ASU 6/95, RC-Sitze, Alu-Felgen, 
gut bereift, Top-Zustand, VB DM 
5600,-, Tel. 069 / 49 25 35 ab 18 Uhr. 
Opel Corsa Swing 1,21,45 PS/33 
kW, buronprmmolorschadstoffarm. 
Bj, 2/90, TU 8/97, RC neu, Reifen u. 
Auspuff neu, div. Extras, 2. Hand, 
orig. 78 000 km, DM 8150,-, 
Tel, 06182/2 25 73 ab 16 Uhr 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km, 
mitZubehör, DM 14 440,-, DieAuto- 
garage 06182 /2 18 89 o 2 83 50 
Astra Caravan Sportive 1,7 TD, EZ 
12/93, heliotrop, 30 000 km, Airbag, 
SC 303, SD, Nebel, elektr. Außen- 
spiegel, NR, VB DM 25 500,-, Tel. 
06106/ 1 63 02 

Peugeot 205 XS 
rot, Bj. 91, 53 500 km, 55 kW, 1. Hd.. 
scheckheftgepflegt. Alu, ZV, elFH, 
Radio/Cassette, VB 11 900.-, Tel. 
06108/7 37 37 

1.4 RT, Jadeg^rün, 75 PS, EZ 5/91,62 
tkm, 5-trg.- Ri-A 
Radio. Winterr., NR u. Autobahn. 

■-Ausst.. Servo. SC, 

Honda Clvic 1,3,70 PS/52 KW, 
Bj.84, Tüv Juni95,125 TKM. rot- 
met.. Endrohr vom Auspuff defekt. VB 
DM 1250.-. Tel. 069 / 64 89 93 76 
oder 64 84 95 14. 
Clvic 1.3,75 PS/55 kW. Bj. 9/93, 
16 000 km, 1a-Zust., scheckheftge- 
pflegt. RC. VB 16 500.-, Tel. 06108 / 
7 62 22 
Honda Accord 2 I, 90 PS, 16 Vent, 
Ngrmalbenz-, 94 000 km, Bj. 3/90, 
"^Ü/ASU neu, ZV. Servo, elektr. SD, 
elektr. Ant., CR, 8fach bereift, DM 
10 400 -, Tel. 06074 / 9 93 90 

schec<heftgepfl., TU 5/96, leichte 
Seitensch., 2. Hand, daher nurVB 
DM 9250.-, Tel. AB! 06074 / 3 16 61 

Toyota Corolla Kombi Diesel, 
75 PS, Bj. 5/94, nur 7000 km, met., 
div. Extr., NP DM 30 500.- für VB DM 
21 900.-, Tel. 06106/2 24 23 
Toyoto LY 70 Turbo Diesel, EZ " 
17.12. 86,99 500 km. Alufelgen 205 
SR16. Stoßfänger. AHK. ESD. RC. 
DM 13 500.- VB, Tel. 06106 / 6 15 68 
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Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

FAHRZEUGE 

SEAT 
S«8t Marbells, 34 PS. Bj 91. TU 2/ 
96 DM 4500 Tel 069 82 20 B3 

VOLVO 

Volvo 440 GL. 1.61. 6C kW. BZ 
11;91,81 000 km. Servo. Nebel- 
scheinwerfer. regelmafi Inspektion. 
VB DM 14 850-.Tel 06183 66 86 

VW 

ScIroccoQT.B) 81. 85 PS/63 kW 
150 000 km TJ 9'95. AU neu. Silber- 
metallic. VB DM 1500.- Tel 069 
89 35 47 u 06106 2 11 90 
Mexiko KAfer, wetO. B) 94. 46 PS/34 
kW. Extras und Falltrolldach, 5000 
km. 23 000,-VB. «06182 2 65 40 
VW Polo C, gepfl. Auspuff und Rei- 
fen neu, Radio. Bj 22/6/82. TU 4/95. 
tkm 85 350 VB DM 2300.-, Tel 
06108 / 7 34 16 
Zu verkaufen: Golf CL, Bf 91.55 
PS. 59 000 km. schwarz, tiefer ge- 
legt, Doppelscheinwerf, autom An- 
tenne. SO, Alureilen, TU 8/96, ASU 
neu. DM 10 500,-. ab 17 Uhr Tel 
06074 4 59 23 
Polo II SH. blau. B| 10/90,37 500 
km, unfallrei. 45 PS/33 kW. Kat. Ra- 
dio Alfa. lOlachbereift. FP9200 •. » 
06104 7 35 96 
VW Polo-Fox Steilheck. EZ 11/89, 
45PS/33KW, 42 000 km. TU 2/97. 
dunkelblau, Austellgiasdach. Radio, 
sehr guter Zust. VB 8500.-. Tel 069 
86 52 52 

VW Passat Kombt. B) 85.245 000 
km, TU 3/95, DM 500 - Festpreis zu 
verkaufen, Tel. 069 - 815598 
Passat Kombi. EZ 5/86. 108 TKM. 
75PS/55kW, Kat.Lichtm 1/95. Ge- 
packraumabd., TU 2/97, AU neu. 
185er Reifen (11/94). werkstattgepfl. 
VB DM 6900,-. Tel 06102/2 64 62 
Golf II CL. Mod 91. 75PS/55KW. 
53 000 km. 1 Hand, Sen/ol. Schie- 
bedach. Unfallfrei, gepflegt, neue Be- 
reifung, blaumetallic. VB DM 12 900.- 
Toi 06104 /4901 32 ab 19 Uhr 

VERSCHIEDENE 
GM US Van. alle Extras. TU neu, Bj. 
86. in USA unfallfrei. Hi-Top. rot, 1 
Hand. DM 17 400.- VB. Tel. 069 - 
87 15 88, öfters probieren, vielen 
Dank 

WQHNMOBILE 
Wohnmobil. VW LT 40 Diesel. 
6 Zyl-, 55 kW, Selbstausbau. Bj. 79. 
Anhanqerkuppl.. Austauschmotor, 20 
TKM. i\uhlef neu, Solaranlage. DM 
10 000.-, Tel 06182 ' 2 25 30 

KFZ-ANKAUF 

Bus, 8-9-Sitzer, gebraucht, ca DM 
10 000.- gesucht. Gathof. Tel. 
06106/64 54 55 
Kaufe Gebrauchtwagen ab Bj 85 
auch TU fällig od. Rep -Bod, od Un- 
fallbeschadigt. Tel. 06106 /1 88 46 

Campingfahrzeuge 
FFB Wohnmobit Europa 560 Alko- 
ven Diesel, viele Extras, ca. 60 000 
km. sehr gepflegt, DM38 500,-. Tel. 
069 / 86 39 85 
Nowa Knaus. 500 TK. Vorzelt. 5 
Schlafplatze, 1000 Kg GG, SSK. 
9500,- VB. TU neu. Bj. 88. Tel. 
06103/8 27 90 

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Crlstall 
Mobilhelme: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Service 
Q 06182 / 58 40. Fax: 6 55 01 gew 

Reisemobil Bürstner, A 550. Diesel/ 
Sen/o, Wegfahrsperre EZ 3/93, 
34 000 km, Topzustand, viele Extras. 
VB 39 800.-. Tel. 069 /64 87 64 60 

ZUBEHÖR 
Autoradio Blaupunkt hambura u El- 
la 200 W Verstärker u. Boxen Pioneer 
RS 1680 für 600,- DM. Tel. 06182 / 
47 70 nach 18 Uhr 

Astra-Bllnkerleuchten DM 40,-, 
Heckleuchten Paar DM 110,-, Tel. 
06108/6 97 39 
4 St. Winterreifen v. Michelin m. Fel- 
gen. 155 SR 13 XM + 8 100 TL 780, 
g Zustand. 150.-. Tel. 069 / 86 20 71 

MOTORRÄDER 
KTM Bora 25,3-Qang, Bestzustand, 
11 J. stillgelegt, zu verk.. Tel. 069 / 
86 81 86 
Mokick Slmson S 53 (Enduro), Bj. 
93.1500 km. mit Koffer, bester Zu- 
stand. aus 1. Hnd. DM 1400.- VB, 
Tel. 06073 / 6 48 76 
Honda VT 1100 C, Shadow. 6/94. 
5000 km, wie neu. DM 15 000.-. Tel. 
06103/8 18 01 

STELUNANSEBOTE 
Für unsere Tochter, 8 Mon., suchen 
wir eine freundliche Betreuung, 
lägl. V. 10.15-13.15Uhr,inOF, 
Waldstr.. Tel. 069 /87 15 88 ab 14 h 
LIetievolle Betreuung (evtl. Erziehe 
rin) für 3 Kinder, ca. 2 J., nach OF- 
West gesucht, Zuschr. unterW 131 
Deutschspr. Putzhilfe, 2 x wöchenti 
3 Std. od. freitags 6 Std. gesucht. Tel. 
06106 / 2 29 65 

Putzhilfe gesucht für Familie in 
Steinheifn. 1 xwochenti Tel 06181 
65 92 00 

STELLENGESUCHE 

Bautechnikerln/Bauzeichnerin 
sucht auf 580,- DM-Basis Tätigkeit für 
zu Hause Chiffre S 619 
Suche Arbeit in Offenbach' Als Putz- 
frau(zB Treppenhaus/Buroraume), 
Haushaltshilfe oder Küchenhilfe m 
Gaststatte Tel 069 81 01 18 
Handwerker sucht NebentAtigkeit. 
Tapezjeren. Innenausbau. Teppich- 
boden. Parkett. Fliesen usw, 
Tel 06073 55 32 
Tellzeitstelle (ca 25-30 Std Woche, 
flexibel bet Urlaubs-'KrankheMsver- 
tretung) von erfahrener Sekretana 
Sachbearbeitenn im Raum Offen- 
bach/Muhlheim gesucht Sehr gute 
Kenntnisse in Word-Perfect. IB^- 
Textverarbeitung, Winword Zuschrif- 
ten bitte unter Chiffre 4929 
Suche Putzstelle u. Bügelarbelten. 
Tel 069 82 58 31 
2 Frauen suchen Putzstelle mit 
Schlüssel. Büro bevorzugt, Tel 069' 
82 58 31 
Ich und vier weitere Mitarbeiter su 
chenzum3 4 95 neuen Wirkungs- 
kreis. Kommissionieren. Sortieren, 
LKW Be- und Entladen. Tel 06103 ■' 
2 99 22 ab 18 Uhr 
Innenausbau-Profl; Fit in: Tapez , 
Tepp -Verl. Fliesen. Rigips. Wasser. 
Elektro. Holz {Holzhausbau), Däm- 
mung, sucht neues Aufgabengebiet 
Tel 069 88 08 45 
Bilanzbuchhalterin. flexibel, versiert 
sucht auf freiberuflicher Basis Neben- 
beschäftigung. Zuschriften unter 
Chiffre C 663 
Altenpflegerin betreut ältere Men- 
schen tagsüber od. nachts. Chiffre 
C 665 
Frau sucht Putzstelle im Haushalt 
oder Büro, Toi 069 / 87 18 29 
Buchhalterin mit DATEV-Kenntni- 
sen sucht nebenberuflich Beschäfti- 
gung im Raum Offenbach, Tel 069 / 
86 44 22 
Stahlformenbauer 53 J., mit lang). 
Berufserfahrung, flexibel, sucht neu- 
en Wirkungskreis. z.B . Einkauf. Ma- 
Eazin, Lager ErlahrunainOrganis. 

|isp . Mitarbeiterfuhr Chiffre L 436 
Frau. 46 J., übernimmt gerne die 
Betreuung und Pflege von alten, 
kranken und invaliden Menschen in 
Tag- oder Nachtdienst Haushallsar- 
beiten werden auch erledigt. Chiffre 
4930 
Raumpflegerin, dt. mit langjähriger 
Erfahrung u, an selbständ. Arbeiten 
gewohnt, hat noch Kapazität frei, 
Tel, 06106' 1 31 70 
25-jährige Frau sucht seriöse Tätig- 
keit. mit Lohnsteuerkarle. Tel. 
06106' 52 80 
Tagesmutter betreut gerne Ihr Kind 
vormittags. Haus mit Garten in ruh. 
Wohnlage (Langen), 06103 17 96 94 

NEBENBESCHÄFTIGUNG 
Kraftfahrer, mit FS Kl. II sucht Fe- 
stanstellung Tel 06074 / 3 33 06 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
Wer gibt mir Nachhilfe in Elektro- 
nik ? 9. Klasse. Rodgau-Dudenho- 
fen, Tel, 06106 / 2 15 63 

BEKANNTSCHAFTEN 
Für einen Neuanfang suche Ich. 
weiblich. Anfang 40. einen treuen, 
humorvollen, ehrlichen Partner ab 
1.75 cm groß, bis ca. 45 Jahre. 
Fühlst Du Dich angesprochen? 
Zuschriften unter H 998 
"i"-Tüpfolchen gesucht, ehrlich, 
phantasievoll. unkompliziert. Ich 
Sybille 48 J. bin auch nicht perfekt, 
aber dafür sehr lieb. Single-Freizeit- 
Treff Tel. 06122/94 10 35 
SIE sucht IHN bis 401 Ich. 38. habe 
den ewigen Kennenlernstreß satt ob- 
wohl „nur die Liebe zählt" und „Herz 
Trumpf ist" habe ich mein „Herzblatt" 
noch nicht gefunden. Du auch nicht? 
Dann würde ich sagen; ..Bitte melde 
Dich" vielleicht wird daraus mehr als 
nur ein ..Straßenilirl". Bitte mit Bild, 
Zuschriften unter S 615 

Witwe, 65/163. NR. nett, häuslich, 
ohne Anhang. Autofahrerin. sucht 
alleinstehenden, netten Herrn für 
ernstgemeinte Partnerschalt. 
Zuschriften unter H 999  
Stier-lQTann, ^ sucht nette Partnerin 
bis25 J,Bin 176cm.schl..magl<i- 
no. Bowl, Wandern u.v.m. Du sollt, 
schl. u. ein nat. Äußeres haben. Bild- 
zuschsriften unter E 145 
Sie 58 J., Seele von einem Mensch, 
kocht und backt gerne, sucht Ihn lür 
emeinsame Unternehmungen, 
reundschaftstreff, 06182 / 20 04 08 

Vermögende Dame, attraktiv, Sport* 
lieh, schlank, humorvoll, o. A.. sucht 
gutaussehenden, gebildeten Herrn 
mit Esprit und Herzenswärme. Ende 
50 bis Mitte 60. Chiffre L 431 
Dem Zufall eine Chance geben. Ich. 
m. 37/184gr.. NR. schlank, itinderiieb. 
humorvoll, unternehmungslustig, 
charmant, niveauvoll, gepfl. Äußeres, 
natürlich, mit auch gerne mit Kind, 
zum Aufbau einer härm. Partner- 
schaft, Zuschr. gerne mit Bild gar. zu- 
rück. Chiffre-Nr. 0671 

Möchtest Du oft auch etwas unter* 
nehmen und tust es dann doch 
nicht, weil es alleine keinen Spaß 
macht? Z B Tanzen, bummeln, aus- 
gehen oder einfach nur faulenzen 
und Musik hören'' Wenn es Dir ge- 
nauso ergeht, und Du bis 36 Jahre alt 
bist, im Raum AB - Dl • Odw wohnst, 
warte ich 36/174/80. NR. vielseitig 
interessiert, ganz gespannt auf Deine 
emsigem Zuschritt Anhang kein 
Hindernis Chiffre C 670 
Löwe-Mann, 32. sucht nette Partne- 
nn. bis 32, Bin 186 cm, schl. mag Ki- 
no. Spaziergeng , u v. m Du sollt 
schl u ein nat Aur3eres haben 
Biidzhuschsriften unter E 143 
Knabe 53/185''85. wünscht Standhaf- 
te und treue Parinenn Chiffre 4924 
Sportliche und unternehmungslu- 
stige Sie,44 162 gesch/2 Kind 9u 
13 J., mit Vorliebe für Skifahren. Rei- 
sen. Sport, Kultur, sucht intelligenten, 
sympathischen Mann der all diese 
Dinge mit ihr erleben möchte und an 
einer festen Beziehung interessiert 
ist Chiffre'W 130 
Einsamer 32 jAhrlger Kater sucht 
nettes Mietzekatzchen zum gemein- 
samen schnurren und kurschein für 
eine harmonische Partnerschaft 
Chiffre W 124 

Häuser-Angebote 
Mühlheim-Dletesheim. Fichtestr., 
von privat an privat. 1 -FH. 5 Zi.. Ku.. 2 
Bad , sofort frei. 1 Garage, Grundst 
375 m?. VB DM 565 000 -, Tel 
06183/39 83 
Von Privat, DHH mit Wintergarten, in 
Dietzenbach (Nähe Wafdortschule), 
Bj. 77, Ecklage. 344 m2. Garage 
f 2 Stellplätze. DM 615 000 -, 
Tel 06074 / 2 94 42 
EFH, gepfl. + massiv. Munster. Wfl. 
ca, 160 m2.2 Bader, sep Gäste-WC, 
voll unterkellert, neue Gaszen- 
traihzg . Isofenster, auf 500 m^Grdst, 
Garage, PKW-Stellpl.. Freisitz. f. DM 
650 000.- VHB zu verkaufen. Tel. 
06071 / 3 50 26 
Von Privat Reihen-Haus In Dietzen- 
bach-Westend. sehr gepfl.. Bj. 73. in 
bester ruh. aber doch zentr. Lage. 
(Waldblick), sehr gutge Ausstatt. 152 
m^Wfl. (Wohnzi 31 m^ Parkett). Stu- 
dio-Whq.. 2 Bader. G.-WC, EBK. Kel- 
lerbar, Garage, gr. Terr., 200 m^ ein- 
gewachsenes Grd.. dieses schöne 
Anwesen wird wegen Fortzug ver- 
kauft. KP 560 000,-, 06074 / 2 44 30 

Ideal für die Familie. Groß-Um- 
stadt. DHH Bj 90,6 Zi, Wohnkü- 
che. 2 Bäder. Gaste-WC. Terr.. 
Balkon, 170 m«? Wfl., 25 m^ Nfl,. 
271 m^'Grund. Garage. Stellplatz. 
KP DM 480 000.-. von Privat, Tel. 
06078 / 7 35 06 

Häuser-Gesuche 
Privatmann sucht von Privat 
1 -Fam -Haus (RH, DHH od. Bunga- 
low) in Muhlheim. bzw. Raum Offen- 
bach. Obertshausen, Heusenstamm 
zu kaufen. Tel 06172 /4 17 76 

ETW - Angebote 

0F-3ieber West. 2-Zi.-ETW. 43 m?, 
Parkett, gr. Balk., Einbau-Schlafzi., 
EBK. eingerichtetes Bad. v. Privat an 
Privat. 170 000. • VB, 069 / 89 24 65 
Von Privat, Offenbach, Mainparkl 4 
Zimmer, 110 m2. z T, Edelholz- 
Decken. 12. OG. gepfl. Haus, herri. 
Blick auf den Main. DM 315 000.-. 
Tel. 069/88 67 90 
2-Zi.-ETW, Obertshausen-Hausen, 
64 m2. Ku.. Bad, großer Balk. Log- 
gia, tolle Fernsicht, frei, von Privat. 

M 221 000.-. Tel, 06108 / 9 04 50 
2-21.-ETW, OF-Bieber-West. ca. 60 
m2. Balk,. Waldblick. Nähe EKZ. frei. 
DM237 500.-. Tel. 069/89 71 36 
2-Zi.-Whg. In Offenbach. Nordring 8. 
ca. 50 m2. mit Küche. Bad u. Balkon, 
5. Stock. DM 150 000,-. Tel. 06188 / 
99 00 16oder99 03 17. 

Von Privat, 3-ZI.-ETW, 81 mz. Bj. 72, 
Kü.. EBK. Bad. WC, Loggia. Kfz-Ab- 
Stellplatz, in Rodgau (Badesee), 
DM 268 000.-. Tel. 06085 / 97 04 56. 
Bieber-West, Am Hinterberg: 3-Zi.- 
ETW, 78,6 m2. Hochpart., Loggia, 
KFZ-Stellpl., sehr gepfl. VVE. mit 
Dachterr., Nähe EKZ. von Privat, oh- 
ne Makler. T. 069 / 89 31 73. ab 18 h 
X'on Privat, OF-Süd, Innenstadtrand. 
1 -Zi.-ETW. ca. 46 m^, hell, gut ge- 
schnitt., NB, Einbaukü., Bad, Balkon, 
9-FH, frei, DM 219 000.-. auf Wunsch 
TG-PI. 20 000.-. O 069 /88 32 91 
Dietzenbach, v. Priv., 3-ZKB, 77 m^. 
Balk., TG-Platz. Keller, in gepll. 
Wohnaniage. EG. gute Lage. DM 
279 000,-. Tel. 06074/4 19 62 
ETW 2 ZI., OF-Bieber, Küche/Bad/ 
Balkon. 62,5 m^. von Privat. 
140 OOO.-i- 85 000,- Hypothek zu 
verk. Tel. 069 / 89 62 80 
Münster - von privat: 3-ZKB, Ab- 
stellr.. Flur. Wasch- u. Trockenraum, 
2 Keller. PKW-Absteilpl., Garten. 
270 000.-. Tel. 06071 / 3 67 86 
4-21.-ETW, 100 m2. Heusenstamm. 
EBK, Stellpl,. kl. WE.. DM 430 000,-, 
VB. Tel. 06104 / 6 31 32 
2-ZI.-ETW, OF-Mainpark 62 m^, frei 
von Privat, DM 189 000, •. 
Tel. 069/84 31 44 

Unabh . temperam. Widderfrau.. 
anf 50 J (junger u gutausseh i.eleg 
Ersch . 1 Wgr,.schTk (fraul Figur), 
dkl lange Haare. NR. unkompl u un- 
ternehm lustig, sucht auf diesem We- 
ge Ihn: mit Niveau u Charm Emen 
gepfl. sportl. u lunggebl Herrn ca 
40-55 J für Treffen auf gehobenem 
Niveau zwecks einer scnönen Bezie- 
hung. die alle Mcraiichkeiten bietet 
Zuschr bitte mit Bild, gar zur Diskr 
Ehrensache Chiffre L 435 
Traummann, wieder sok), 25J.. 190. 
schlank. sp>ortlich. attraktiv sucht für 
Neuanfang adäquate, schlanke Part- 
nennmitHerzu Sinnf Romantik 
Wenn Du mehr von mir erfahren 
möchtest, melde Dich bei mir' Chiffre 
M 105 
ER. 58/176/83. atleinst. sucht symp 
einfache Sie lur eine harmonische 
Parnerschaft Zuschr unter 4881 
ER 51/164. nett, zärtlich, treu, tierlieb. 
finanz unabhängig, sucht eine nette 
SIE für eine harmonische Partner- 
schaft Chiffre L 432 
Witwe (53. 1.60'62). gepfl, jungge- 
blieben, hat das Alleinsein satt, sucht 
gepfl, IHN (♦/- 5^ zum Aufbau einer 
ernstgemeinten Partnerschaft. Bild 
wäre nett Zuschriften mit Telefonan- 
gabe erbeten unter S 632 

Von Privat: Kapitaianlage, Maintal 
Bischofsheim. tTW ca, 54 m^. Ab- 
stellplatz. 2 Zimmer. Küche, BAd, 
BAIkon. DM 205 000.-. Nettomonats- 
miete DM 980,- auch kurzfnstig lur 
Selbstnutzer möglich Tel 06182/ 
2 13 99 
Dietzenbach, gepfi. Lage. 
3-Z1.-ETW. 70 m2. gr, Loggia, solide, 
von Privat. DM 215 000 -, 
Tel, 06074 / 4 38 77 
Von Privat ETW, in Rödermark. 64 
m2 2-Zi,, Ku , Bad, Sudbalk,, sehrgt, 
Lage, in einwandfreiem Zustand. VB 
DrJ248 000,-. O 06074 / 6 82 29 
3-ZI.-ETW. Munster. 68 m^. Parterre. 
Garage. Blk,, Keller, neu renov,. frei 
nach Absprache v. Privat f, DM 
285 000.-, Tel, 06071 /63 01 68 ab 
18 30 Uhr 
Interessante Kapital-Anlage od. 
später Selbs^bezug. Maintal-Dornig- 
heim, gr, 3-Zi,-ETW, ca. 74 m2. 
Küche, Bad. Gaste-WC. Balkon. Net- 
tomiete z,Zt,, DM 9360 - p.a., nächste 
Erhöhung zum 1. 7.95, zu verkaufen. 
Tel, 06103 / 8 88 25. Fax; 8 88 30 
Bieber-West schicke 3-Zi.-ETW 
in sehr gepfl. WE am Waldrand 
Bieber/Tempelsee, 78.15 m^ Wfl,, 
Hochpart.. Südbalk.. mod. Schnitt 
(qr Eingangsbereich, Türbogen). 
Fußboden neu. bezugsfertig renov., 
sof. frei, von Privat ohne Makler, inkl. 
eigenem KFZ-Stellplatz, VB DM 
298 000 - abzügl. Kosten für Reno- 
vierungswunsche (neue Fliesen, 
anderer Teppichboden oder Tapeten) 
Tel. 069 /6 66 47 25 
Von Privat. Interessante Kapital- 
Anlage od. später Selbstbezua 
Maintal-Dornigheim. gr, 2-Zi,-Erw, 
ca. 65m2, Kü.. Bad, Balkon + 
Abstellr., Keller. Nettomiete z.Zt, 
DM 9049.- p.a., nächste Erhöhung 
zum 1. 7. 95 zu verkaufen. 
DM 149 000.-, Tel. 06103 / 8 88 25, 
Fax: 8 88 30 
Miltenberg. ca. 45 Min., von FFM, 3 
Zi-DG-Whg, mit Dachterrasse, 4 J, 
alt. mit KFz-Stellpl-, Waldrandlage, 
unverb. Blick. Verkehrsberuhigt, gut 
verm. Mit Übernahme von opt. Zins- 
bedingungen. Preis DM 299 000,-. 
Tel. 06108/7 36 91 ab 18 Uhr. 
Von Privat: 2-Zi.-ETW. 60 m^ 
Oberts.-Hausen, EBK. Balk., Parkett, 
frei. DM 210 000.-. ® 06104/ 7 32 16 
Von Privat, Hanau-Steinhelm, in 
gepfl, HH, Nähe S-Bahn. 3-Zi.-ETW. 
ca, 80 m2. Küche, Bad, Gäste-WC, 
Balkon, frei, zu verkaufen, 
DM 209 000.-, Tel. 06103 / 8 88 25 
oder Fax; 8 88 30 
Von Privat, 4-5-ZI.-ETW, Terr., 
Mühlh., 120 m2 Wfl,. 30 m^ ausbaut., 
qr. Keller. Garage u. Abstellpl.. Gas- 
ttagenhzg.. Bad. Du., Gäste-WC. 
Holzdecke, Bj. 87.1000 m S-Bahn. 
Tepp.-Bod.. zu verk., DM 499 000,-, 
kl. Anlage. Tel. 069 / 88 22 16 0. 
06108/7 79 77 
Sagenhaft günstig von Privat. 
3-Zl.-Mals.-ETW, Nieder-Roden. 
82 m2. zum Preis pro m^ von 
DM 2900.- f. gesamt nur 
DM 237 800.- + DM 10 000.- TG. 
Tel. 069/64 87 64 60 
Dieburg/Münster, erstkl. 3-Zi.- 
ETW, ca. 85 m^, 2 tiefgar. Pl., VVinter- 
garten, Südlage, kl. Garten. Erstbe- 
zug sofort, kl. Wohneinheit, auch für 
Kap.-Anleger. DM 398 000.-. keine 
Makler-Prov.. Tel. 06071 / 3 42 60 
Rodgau-Nieder-Roden, sonnige 
3-Zi.-Mais.-ETW, 103 m2, sof. frei, für 
DM 289 000.- -1- DM 10 000.- TG. 
Tel. 069/64 87 64 60 

Gnindstücke-Angebote 
Münster-Althelm, AbrIBgrundstQck 
1657 m2 in Ortsrandlage zu 
verkaufen, Tel. 06071 / 3 49 99 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

VERMIETUNGEN 

Dietzenbach 2-ZKBB, ca. 60 m^, in 
7.FH. zu verm.. MM 950 - + NK/Kt 
(keine Tiere). Tel. 069 / 83 25 97 

MünsterAlthelm von Privat: 3- ZW 
NB. 80 m2,1 OG, Balk . Keller. PKW- 
Abstellpl, ruhige Lage am Wald i 
Sackgasse. DM 1150.- ♦ NKKt Tel, 
06071 345 80abl8Uhr 
1-Zi.-Apt.,Ku . Bad.ca 38 mf 
PKW-Abstellpl. Berliner Str 286. 
OF (am Kaiseriei), absof DM850-^ 
DM 60-Hzg. Tel 06021 45 08 60 
Kleines Haus. Altbau, Dieburg, zen- 
traleLage. ca 100 m^, Gas-Zentral- 
heiz Monatsmiete DM 900 - ♦ Uml. 
Chiffre M 104 
3-ZI.-Whg.,ca 90m2. RH. 
Obertshausen, sofort frei. DM 1200 • ♦ UKt. Tel 06104 4 26 00 
ab 20 Uhr 
Von Privat: 2-ZW in Hanau. Balk , 
TV'Kabel. ca 50m^.m ruhigem2-FH. 
für700-kalt, 069 8 00 12 50 
Ohne Makler! Götzenhain. 4-ZW in 
3-FH. 90 m2. Balk . ruh Lage, zum 
15.6 95. MM DM 1300-+ DM 200- 
NK. Zuschriften unter L 433 
Dietzenbach/Steint>erg, 2-Zi -Whg 
m Balk .ca 67m^. BAdu Duschbad 
leweilsm WCu Außenfenster. TG- 
Platz. NB-Erstbezug, DM 1100.- ♦ 
NK/Kt. Tel 06074 3 34 89 Mo -Sa 
10-12,30 Uhr 
2-Zi,-Whg. in Babenhausen zu ver- 
mieten. EG , sep Eingang, WK, WZ. 
Schlafzimmer. Toil. Bad. Abstell- 
raum u Garage, 60 m2 Kaltmiete, DM 
825.-. ab sofort. Tel. 06073 . 27 22 
Nachmieter zum 1. 4. odertrüher 
gesucht, exkl. 3-Zi.-NB-Whg. in 
Obertshausen. 78 m^. Fußbo- 
denhzg,. 1 OG. Balkon, inkl, TG- 
Stellplatz, DM1515,->U.'Kt., 
Tel 06104 / 7 56 09 
4 Zi.-Whg. 100 m2. in mod 2 Fam,- 
Haus, ab 1,4,95 von priv, zu verm.. 
DM 1600.- + Uml,/Kt,. Tel 'Fax 069 / 
86 59 11 
Suche Nachmieter zum 1. 5 95. für 
4-Zi.-Whg.. 110 m2, EG, in 6-FH. in 
Obertshausen, schöne u. ruh, Lage, 
gr Balk. Garage. Miete DM 1540.- + 
Nk./Kaut.. Tel. 06104 4 51 27 
GroOzüg. geschnitt. freundt. möbl. 
Appartment in 3-Fam -Haus, 2 Zi.. 
Kuchenzeile, Bad, 35 m2. neu Kabel- 
TV. Tel,, DM 980 -, inkl. Nk-, keine 
Kaut., in Rodgau-fvJieder-Roden, Tel. 
06106/294 10ab18Uhr 
Von Privat, Dietzenbach/Wingerts- 
berg, 2-Zi., Bad, EBK, 72 m2. gr 
Terrasse, in gepfl. 4-FH. sehr ruhige 
Lage, ab sofort zu vermieten, keine 
Tiere, DM 1150.-+ NK'Kt,, 
Tel 06074/267 24,ab19Uhr 
Nachmieter gesucht für I-Zl.-Apt., 
in HH. ca. 35 m2, in Dietzenbach, frei 
ab 1. 3. 95. Tel. 06074 / 2 53 37 
Ab 1. 4. 95 In Zellhausen Whg. zu 
vermieten, 76 m2. Kaltmiete 950.-. 
Tel 06182/2 73 66 
Nette Nachmieter gesucht zum 
1 4. 95 für schöne, helle DHH. Bj. 90. 
6 Zi . 2 Bäder. G-WC, Garage, kl. 
Garten, in ruh. Lage, Heusenstamm, 
(Ideal f. WG). DM 2200 - + Nk,/Kaut., 
Tel. 06104 / 6 76 90, öfters probieren 
Suche Nachmieter für sof in Offen- 
thal, 1-Zi.-Whg., 53 m2. Sout.. Miete 
DM 650 - warm + 2 MM Kt,. Tel. 
06074 / 7 06 25 Od, 06102 / 3 55 60 
2-ZW. Mühlheim-Lämmerspiel, ca. 
70 m2 + 25 m2 Nutzfl. im offenen 
Dachstuhl. 4. OG, AB, sofort frei, DM 
1030,- +NK/Kt.. Tel. 06108/7 46 11 
Von Privat zu verm., Rödermark- 
Ober-Roden. ab 1. 3. 95. schöne 
3-Zi.-Whg.. NB, Erstbezug, Terr.. Kü.. 
Bad, Gäste-WC, Fußbodenhzg., 
KFZ-Stellpl.. 95 m2. DM 1330.- 
+ U/Kt.,Tel,069/54 11 18 
1-ZI.-Studio-Whg., NB, 46 m?. Mt - 
Dörnigh., Bad. gr. Balk., EBK, Ab- 
stellr., Keller, teilmöbliert, frei ab 
1. 3. 95. Miete DM 850.- + NK + KT. -i- 
DM 50.- Kfz-Stellpl.. von Privat. 
Tel. 069/57 18 18 
Suche Nachmieter zum 1. 3. 95 in 
OF-Bieber. für 2-ZKB, Sout.. 60 m2, 
MM 915,- + Nk. Kt.. 06104/6 37 30 
3 Zi.-Whg. Mühlheim-Markwald teil- 
renoviert. Nähe S-Bahn, in sehr gepfl. 
Mehrtamh. ab sofort od, später zu 
verm. Kaltmiete DM 1250.-, 250,- 
NK, Tel. 069/81 22 47 
Nachmieter für 3-Zi.-Whg. in 
Dietzenbach ab sofort gesucht, ca. 
85 m2, EBK. Blk., KFZ-Stellpl.. 
Tel. 069 / 6 66 23. tägl. bis 19 Uhr 
Münster/Dieburg erstkl. Ausstattg. 
3-ZW. Balkon. Südlage, Neubau. 
Erstbez.. sofort, kl. Wohneinheit, 
PKW-TG. DM 1270.- + NK + TG. 
Kaution, von Privat. 06071 / 3 42 60 
Privat: 2-ZW, 62 m2. gr. Loggia. Par- 
kett. TG-Platz. OF. Mainstr. 145 a. ab 
sofort zu vermieten, Kaltmiete 
DM 1100.-. Uml. DM 200.-. Garage 
DM 100.-. + Kt.. Tel. 069 / 86 19 54 
Suche Nachmieter für 3-ZW, 70 m^, 
off. Küche. Balk , Bad. G-WC. Diet- 
zenbach, 5-Fam.-Haus. Miele DM 
1250.- + Nk.. Tel. 06104 / 4 38 42 
Nachmieterin OF für 3-ZW. Kü., 
Bad. Balk., zum 1. 3. 95 ges.. 70 m2. 
1100.- Uml./Kt.. 069 / 64 87 63 36 
3-Zi.-Whg. vom Feinsten, 120 m2. in 
2-FH. NB-Erstbez., Garten. Terr., 
Parkett, exkl. Bad m. Eckbadewanne, 
nur DM 1690,- NK -i- Kt.. 2-Zi.-Whg. 
v. Feinsten, für 1 Pers./Stewardess. 
ca. 40 m2, mit Innenhof. in 2-FH. NB- 
Erstbez.. exkl. Fliesen, nur DM 690.-f 
NK + Kt., von Privat In Dietzenbach- 
Steinberg, ruhige Waldrandlage, 
Tel.06074 / 4 12 17 
Von Privat: 3-ZW, Mühlheim. Fuß- 
gängerzone. ca. 120 m2, gr. Balk.. 
Gäste-WC, Litt. TG. Tel. 069 / 7 56- 
1 85 37b. 16Uhr. Fax06108 ' 
6 67 34 

Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f, ihre Mitarbeiter; 2- 
Zl.-Apt. m. sep. Schlafzi., voll mobl 
Fußbodeoheiz DG m 1-Fam -Hs 
sehr ruh . mon DM 1100 - tnki Uml 
Wasche. Putzen 2 MM Kaut an 
Wochenendheimfahrer. Nichtrau- 
cher. m Rodgau-Dudenhoten. Tel 
06106 2 35 88 
Zellhausen, Mitbewohnerin f. WG 
ab sofort gesucht MM 330 • kalt. Tel 
06182 2 98 91 
Ot>ertshausen. 2-ZW. 60 m<\ schö- 
ner Schnitt. Teppichbd , verkehrs- 
gunst Lg , direkte Einkaufsmöglich- 
keit, ab sof zu verm . DM 900 - + TG 
DM 60-* Uml, Kt. 06104 7 12 3$ 
I-Fam.-Haus. Nihe OF-TaunusrIng 
mit 135 Wfl. davon 35 m2 ver- 
mietet Garage und Garten, zum 
01 04 bezw, 01 05.95 zu vermieten 
Miete DM 1800.-♦Um! Kt Renovie- 
rung ertordertich Chiffre 4933 
OF, 3-ZI.-DG-Whg., mit Holzdecke u 
EBK, an 2 berufstätige Personen zu 
verm . DM 1000,- ♦ Uml Kt, Tel 
069 . 84 72 23 
Von Privat in OF11Zi -App . 48 
m2. EBK. Bad. Balkon. 5-Min zum 
Bahnhof und S-Bahn DM 1200.- 
warm Tel 069 88 42 51, ab 17 Uhr 
2-ZI.-Whg., Ku . Bad. Sudbalk,. ZH. 
Kabelanschl.. Vert^undglasfenster. 
kompl renoviert, in OF. per 1. 3 95 
frei. Miete DM 820.- + Uml Kaut,. 
Zuschr unter E 127 
2Zl.-Sout-Whg.. möbl,. 35 m2. Du 
Bad. ELW. in Obertshsn. DM 750,- 
incl + Kt, Tel 06104 4 53 61 
1 -Zi.-Spt.. Dietzenbach, Drei- 
eichstr, 850.- Kt .'U . sofort frei, EBK. 
Balk , Keller, Tel, 06074 2 44 57 
3-ZW. OF. Ku , Bad. Balk,. 85 m?. 
DM 1150,-/kalt + Uml, + Kt,. Tel. 069 . 
88 15 49 
Nachmieter ges. zum 1. 4. 95^. 
für schone 3'7-Zi.-Whg,. in 2-FH, 
97 m2, gr Balk,, gr. Ku , Carport, 
DM 1300.-f"NK + Kt.. Eppertshau- 
sen, Tel. 06071 / 3 81 96 
3-ZW,KB, Langen. 95 m^, Garten- 
ben., Autoabstellpl., TV-Kabel, DG, 3- 
FH. ab 1.3. frei, v. Privat, DM 1600.- 
warm Tel, 06103 13 54 
1-Zi.-Whg., Bad, EBK. Blk . Einbau- 
schrank, budlg,, in gepfl, Haus, zum 
1. 4.. DM 450 -+ NK, Chiffre E 144 
Gemütliche 3-ZW, Bad. EBK. voll 
möbliert, in Einfam.-Haus. sehr ruhig, 
ab sofort an Wochenendhelmfahrer 
(Nichtraucher) zu verm , Miete incl. 
aller Umlagen, Wäsche, Putzen, 
mon, DM 1100.-. Tel, 06106 ' 2 35 88 
OF, 3-ZKB, 60 m2, DM 650,-. kalt, + 
200.- Heiz./Uml.. Tel 069 • 86 48 65 
od. 84 57 96 
4-ZW, ca. 100 m?, in Obertshausen. 
Kü,. Bad, sep. W(j. gr. Balk,. 133 m^. 
Nettomiete DM 1350 -+ Gar DM60.- 
+ Uml./Kt.. frei ab 1. 5. 95, an NR, Tel, 
06104 .4 12 41 
Eppertshausen! Suche Nachmieter 
f Top-2-ZKB. DG. 50 m^. z. 1, 4. 95. 
Holzdecke weiß + EBK (neu. weiß). 
Bad neu qelliest (weiß/grau), 720 - + 
NK + Kt., Tel. 06071 ; 3 70 60 
Suche zum 1. 4. Nachmieter für 
Sout.-Whg. In Eppertshausen, 
2-ZKB, 73 m2. DM 850.- kalt zzgl, NK. 
Tel. 06252/51 82 
S^/^-ZW, Dietzenbach-Steint>erg, 
HH, S-Balk., mit EBK, 80 m^, sofort 
frei. Tel. 06074/2 43 64 
Von Privat, Langen, Dieburger STr, 1. 
3-ZW. 78 m2. Küche, Bad. Balkon- 
Miete DM 1600,-kalt,Tel.06151 • 
56681 ab20Uhroder06151 • 
5 53 50 ab 7 Uhr 
Nachmieter ab 1. 4. 95 in Bad Oib 
gesucht. 3-Zi,. Kü., Bad, Gaste-WC, 
Abstellk., Balk,, 104 m2. DM 1100,- -i- 
NK/Kt. + Garage DM 50.-, EBK-Über- 
nähme erwünscht, Tel. 06052 / 
61 22. ab 17 Uhr. 
Attrakt. 3-Zi.-Wh9., NB, Erstbezug, 
85 m2. in Hoechst/Lutzelbach, zum 
15. 3. von Privat zu vermieten. 
950.- zzgl. NK/Kt., 06074 / 9 54 31 
OF-Bürgel, Nachmieter für 1 -ZKB, 
ca. 46 m2, ab 1. 5. 95 gesucht. Miete 
DM 750 - + Uml./Kt.. Garagenplatz 
DM 75.-. Abst. für EBK DM 2200,-. 
Tel. bis 16.30 Uhr 069 / 8 50 46 46 u, 
ab 18 Uhr 069/86 26 09 
Hainburg, Nachmieter für 2-ZKBB, 
74 m2. Garage, frei zum 1. 3. oder 
15. 3.95.DM950.- + U/Kt.. 
Tel. 06182/47 45 
Lämmersplel, komf.-2-ZI.-Whg.. 
S/W-Balk.. I, OG.„ 67 m2.1100.- -i- 
U./Kt., Tel. 06108/7 67 13 
Schöne 2-Zi.-Whg, 66 m2. Balk , 
Bad, Keller, Abstellraum f. PKW, in 
Mainhausen, ab sofort 960.- -i- Uml./ 
Kt..Tel. 0171 /5 1026 46bia17Uhr 
Suche Nachmieter für 2-ZW. 72 m2, 
in OF, Nähe Hauptbhf., mit Möbel, 
EBK. Wohnzi. u. Schlafzi., Abstand 
DM 10 / 000.-. Miete DM 900.- NK 
Tel. 06172/30 53 63 

Von Privat, OF-Kaiserlel, schicke, 
neu renov.. 2-ZKBB. 70 m2. Keller. 
Nähe S-Bahn. Wohnzi. gefliest hel- 
le Holzdecke, in gut geführter Wohn- 
anlage. I. OG. DM 1100.- NK/Kt.. 
Tel. 06078 / 34 63 
Großzügige 3-ZW, 135 m2, in Rod- 
gau. (3-FH). Nachmieter gesucht zum 
1.5.95. gr. Wohn-/Eßzimmer (45 m2). 
3 Schlafzimmer. Küche. Bad. Gäste- 
WC. Abstellkammer. 2 Balkone über- 
dacht. Keller, PKW-Stellplatz, DM 
1600.- NK/KT, Tel. 06106 / 2 42 96 
3-ZKB, Obertshausen, 100 m2.2 Blk.. 
Garage, Garten. Wohnzi. 49 m2, frei 
ab 1. 4. 95. DM 1300.- + Uml./Kt. Tel. 
06104 '4 18 28 

Heusenstamm-Altstadt. Kurzfnstig 
von pnvat vom 1 3 - max 21 12 95, 
2-Zi Ku .DU. DM 600.-inkl aller Ne- 
benkosten Tel. 06104 22 93 

Ser. Nachmieter 3 Zi-Luxuswhg . 
Besti Heusenstamm. 4-Fam -Haus 
iBj 89) 100 qm. EG. Parkett. Ter 
Garten, Tagesiichttwid, Gäste-WC. 
M«ele DM 1500 -. Uml 200 -. 2 MM 
Kaut, zum 1 5. Tel 06104 32 99 
1 ZW. 35 m2. von Privat Dietzen- 
bach. ruhig. EBK. sofort. 645 - -► Umi 
Kl. Tel 069 82 57 85 
1-Zi.-Apt. In OF: Wohnzi . Ku . Bad. 
Kelter 2 Etage, am S-Bhf. DM 450 - 
inkl Uml Tel 069 85 22 94 
Sehr schöne Komfort-Wohnung. 
90 m2, Neubau (4 Jahre). 3 Zimmer u 
Einbauküche u Bad mit Whirlpool, m 
Muhiheim ab Mai zu vermieten Miete 
DM 1500 -+ 230.-DM Umlagen Tel 
06108 6 83 52 
Seligenstadt-Mainflingen. 3-Zi • 
DG-Wha . in 6-FH. Feldrandlage. NB 
EB. gr Balk . 2 Bader. 73 rT>^, 
DM 1180,- * Nk . von Pnvat. Tel 
06182 2 76 64 werkt ab 19 Uhr 

Möbliertes Zimmer OF. Ku . Du- 
sche Bad zu verm . (auch Wochen- 
endheimfahrer) • 069 85 1187 
3-ZKB. Obertshausen. 100 m'. 
2 Balk . Garage. Garten. Wohnzi 49 
m2,freiabl 4 95. DM 1300 -Uml 
Kt, Tel 06104 4 18 28 
Nachmieter gesucht für 3 Zi. Bad, 
Balk . gr Ku . i, 2-Fam,-Hs . beste 
Wohnlage i. Hausen, ab 1 4 95. an 
seriöses Ehepaar mittl Alters. DM 
1100-f NKKt. Chiffre S 620 
Möbl. Zimmer in WG. Dietzenbach 
vom 1 3-30 8 zu verm , ca. 30 m^. 
DM 480-warm. Tel 06074 4 1429 
Hainburg, Nachmieter gesucht, 
schone 3-ZW mit Balk.. auf 2 Etagen 
100m2. DM 1200 - Kaltmiete 
+ Uml Kaut , Tel. 06182 6 42 16 
Suche Nachmieter zum 1. 3. für 
1-Zi.-Apt.. Dachstudio in Rodgau- 
Hainhausen. 80 m^. EBK, Bad, 
Miete 750 - kalt. 3 Mm, zur A 3. 
Tel 06182 2 26 22 
3-ZI..Mals.-Whg.. 112 m2.2 x Du. + 
WC. Balk , Dachg mitHolzverkl ,2 
PKW-Stellpl. DN/f 1650,- Uml, 250.-, 
2 MM Kaut,. Tel, 06106 / 1 69 25 
Dietzenbach-Steinberg. NB, 
kl mod, WE, gr, Sud-Balk . Gaste- 
WC. sehr schöne 3-ZW. ca. 1(X) m^ + 
3-ZW. 87 m2. an solvente Mieter 
von Privat. Tel. 06074 / 2 91 56 
oder 3 13 88 oder 3 29 99 
interessant geschnittene 3-ZKB- 
DG-Whg., In Obertshausen. 79 m^. 
kein AB. Kaltmiete DM 1200.- + U/Kt.. 
ab 1.4 95, Tel, 06104/757 13 
Von Privat. Seligenstadt-Frosch- 
hausen. ETWca 100 m2.3-Fam - 
Haus. 4-Zi.. Bad, Küche, Balkon, gr 
Speicher, sep. gr. Keller, total reno- 
viert. DM365 000.-, noch kurzfristig 
vermietet. Nettomontgasmiete DM 
1650.- Tel. 06182/2 13 99 
3-ZW, Rodgau-Weisk., 85 m2. Bal- 
kon. 1. St., in 3-FH. sep. WC, Etg.- 
Hzg . frei 1.4.95. v. Privat, keine 
Haustiere, DM 1100.- + Umig./Kt. Tel 
06106 / 1 43 18 
3-ZW. OF-Clty, Bad, Balk., inkl. 
DM 1160,- -f Kt,, Zuschnften erb, un- 
ter S 629 
Rodgau-Jügeshelm, 4-ZI.-DG- 
Whg., 125 m2, in 3-Fam.-Haus, ab 
1.5.95. Miete 1550,- + Umig /Kt,, Tel. 
06106/93 65 
1 Zi,-App. OF-Innenstadt, ab sofort 
zu verm , Tel, 06071 / 3 88 36 ab 18 
Uhr 
Rodgau-Jügesheim, 4-Zi.-DG- 
Whg., 125 m^, in 3-Fam.-Haus, ab 
1.5,95, Miete 1550.- + Umlg,/Kt,, Tel, 
06106 . 93 55 
OF-Rosenhöhe: Vermietung in 
Traumlaae, 3-ZW, Kü., Tageslicht- 
bad, 2 WC + Abstell- u. Waschraum + 
Garage, Gartenanteil, Videoüberwa- 
chung, Bestausstattung, Wfl; 85 m^ 
DM 1480 -inkl, Garage + NK -f Kt. 
«06074 / 6 71 29 
1-ZW, 34 m2, voll möbliert. Du., Hzg,, 
Heusenstamm, DM 500.- + DM 150 - 
Uml,. an Wochenendfahrer ab 
1. 4, 95, Tel. ab 18 Uhr 06104 / 39 82 
3-ZI.-Whg., 68 m2, AB, 4. OG (z.T. 
schräg), OF-Krafftstr, 10. DU/WC, 
Gas-Bagen-Hzg.,abca, 1. 5. /1. 6. 
zu verm,' Kaltmiete DM 750.- + Uml, 
+ Heizung ca. Df^d 950.-. Anzusehen 
nach tel. Vereinb. 069 / 81 32 03 
(7-17 Uhr. Sa. 9.30-13 Uhr) 
Altersruhesitz im SpessartI 
5- u. 2-Zi,-Whg.. Garage, ruh. Haus, 
langfristig zu verm. S 09394 / 3 41 
Achtung Firmen: Alternative zum 
Hotelzimmer f. Ihre Mitarbeiter: 2- 
Zl.-Apt. m. sep. Schlafzi., voll möbl. 
Fußbodenhzg., DG. in 1-Fam.-Hs.. 
sehrruh.,mon. DM llOO.-inkl.Uml., 
Wäsche/Putzen + 2 MM Kaut., an 
Wochenendhelmfahrer, Nichtrau- 
cher, in Rodgau-Dudenhofen. Tel, 
06106/2 35 88 
2 X 3-ZI.-Whg. In Mainflingen, 
65 m2: DM 700.-kalt. 78 m2; 
DM 1300.- warm, mit Gartenbenut- 
zung. Tel, 069 / 89 13 95 
Heusenstamm, beste Wohnlage, 
von Privat Nachmieter gesucht, bes, 
gut geeign. für Freiberufler etc. 
5-ZW, EG. 132,1 m2. Bad. Du., Toil.. 
gr. Balk., zusätzl. Nutzfl. In UG mit 
sep. Eingang, Du.. Toil.. 72.6 m^. 
DM 2860.- + Nk. u. Kt., Tel. 069 / 
86 44 24oder0161 / 2 61 64 12 
1-ZW, 38 m2, Rodgau-Hainhausen. 
Miete DM 500,-, -fUmlg./Kt.Chiffre H 
997 
Sie suchen eine schick möbl. DG.- 
Whg.? Hier ist sie; In Dietzb.-Stein- 
berg, 57 m? groß. 3 Zimmer. Dusch- 
bad. 16 m2 Dachterrasse, im 3. OG, 
PKW-TG-PI., 1400.- kalt U/Kt., Irei 
ab 1. 4. 95. Sind Sie interessiert? 
Dann rufen Sie 06074/2 41 62 an 
Frei ab 1.4.95, Dietzenbach, schöne 
3-Zi.-DG.-Mais.-Whg. + Galerie (85 
m2), neue kompl. EBK. BAd. gr. Son- 
nenblk.. TG- ui. Außenstellplatz. DM 
1450.- NK/KT. Tel. 06074 / 4 74 57 

IMMOBILIEN 

Soiv. amerikanische Psychologin 
sucht 3 Od 4-Zi,-Whg oder Haus mit 
Garten u, Garage, bis DM 1950 - 
warm in Rodenbach-Eriensee 
Tel 06031 /1 20 00 
Freundl. junge Familie sucht drin- 
gend 3-4-Altb.-Whg. in OF-Sud Tel 
069 / 88 81 51 
Jungea Paar mit bald kommendem 
Baby, sucht 2-ZI.-Whg. in Dietzenb 
Od Umgebung. Miete bis DM 1000,- 
warm. Tel 06Ö74 4 66 89 
Wir (47, 43. 20. 15) mit Hund suchen 
zum 1 7 ^at 1 9 EG-Whg. oder 
Haus mit uarten (Wfl ca 130 m^) im 
Raum DA-Dl. gerne mit Vorkaufs- 
recht Od Rentenbasis. 06054 / 21 79 
Wer hat ein Herz für uns ? Ich, 14 
Monate suche für meine Eltern und 
mich zum 1 4 95 eine 3-ZW zu einem 
Mietpreis von bis DMN 12CX),- warm 
gesichertes Einkommen vorhanden. 
Toi 06108/8 14 68 
Dringend gesucht! 2-Zi.-Whg. 
kompl, möbliert von Einzelperson, 
möglichst OF-Bieber Od Rosenhöhe, 
Warmmiete bis DM 1200 - (keine 
Makler). Tel 069/85 36 55 
Ehepaar mit Kleinkind, sucht 
dnngend3-4-ZWbis 13(X),-warm. im 
Raum Langen/Egelsbach/Dreieich/ . 
Erzhausen. 06103 / 3 58 39 
Ich bin der Mieter, den Sie suchen! 
Medizin-Student im prakt, Jahr sucht 
dringend 1 '/i-2-ZW in OF, Ffm . Lan- 
genz 15 3, -1 4-15 4 - 1 5 ,bis 
DM 700.-. warm u, ruh., Tel, 06103 / 
5 39 28 
Wir suchen: 4-ZW, ab 100 mz, m, 
Garten, kl, WE, ab Sommer 95. Miete 
bisca, DM 1500 -, warm, in Muhiheim 
1-3 Od Obertshausen, Wir bieten 
nette Familie (noch zu dritt. bald zu 
viert, mit gesichertem Einkommen), 
Tel 069/88 81 93 
Freundl. Junge Familie sucht drin- 
gend 3-4-Altb.-Whg. in OF-Sud Tel 
069/88 81 51 
Junges Paar sucht 3-ZW in Neu- 
Isenburg, Tel 06102 / 3 90 18 Od 
32 08 45 
Junge Familie, (32/32/2 J.) sucht 
Wohng, ab 80 m2 (kl. WE) in kinder- 
freundl. Umgebung, mögl. EG m 
Terr. o, u, Garten, kein Altb,. bis 
1300.- warm, Tel. 06131 / 4 33 95 ab 
19Uhr 
Suche 2mal 2-Zi.-Whg. oder 1 mal 
1 '/^-Zi. u. 1 mal 2-Zi.-Whg., in Diet- 
zenbach oder Sprendlingen. Wenn 
möglich in einem Haus bis max, 
1900.- warm, Tel. 06074 / 4 59 23. ab 
17 Uhr oder 06074 / 30 72 84 

Garage ab 1.3.95 bei W. Ihon in Heu- 
senstamm. Im Wiesenring 7, zu ver- 
mieten. 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

,Jch bin dafür... 
. ,, daß erwachsene Radfah- 
rer immer den Helm aufsetzen 
- auch auf dem Arbeitsweg. 
Damit schützt man sich selbst 
vor Kopfverletzungen und 
gibt obendrein noch den 
radfahrenden Kindern ein 
gutes Beispiel." 

Monika Theis, Angestellte 

CrBG Oi« D«vltrt>*r 

Mega-Markt 

Versch. Merlanhefte 1,-, Gardinenl. 
m. Blenden, versch. Längen, versch. 
Lampen, versch. alle Bücher, Tel. 
069 / 83 27 78 heule ab 18 Uhr 
Neue Herren Schuhe und Stiefel. 
Gr. 47 + 49, Deco - Steh!. (Schirm- 
form), Michel Kai. OslAfVesl + TK - 
Kat. 1994, je Teil 50.-. 069 / 85 24 85 
Kl, tragb. s/w Fernseher 50,-, Privi- 
leg Kaneem., 13 T. fasi neu, NP 89,- 
DM 25.-,Teleskopstange f. Dusche 
m. Ringen 10,-, Tel. 069 / 83 27 78 
Tagesdeckel. Doppelbelt, 20,-, Ba- 
dezImmer-Spiegelschrank 20,-, Rei- 
seschraibmaschine m. Koffer 50,-, 
Tel. 069 / 83 27 78 heule ab 18 Uhr 
Kleiner Sessel, s/w-TV Philips, 
marok. Läufer 70 x 130 cm, div. Bil- 
der, je DM 20.-Tel 06154 / 8 29 83 
Jugenkleldung sehr gul erhalten, 
Benneton, Oshkosh, Runken ed., Gr. 
92-104, Tel. bis 13 Uhr 06102/ 
18 3 7 01 , danach 06074 / 4 24 01 

Zu verschenken: Video 2000, Dia- 
P'ojektortisch, DM 15.-, Zentrifuge 
OM 20.-, Tel. 06106/ 6 22 64 
Kühlschrank, 2 Jahre all, DM 50 -, Tel. 069 / 86 41 90 
3 Ledersessel, dunkelbraun, auf 
Drehkreuz, je DM 20,-, 2 Sessel 
(Holzgeslell) mit losen Kissen, 
|e DM 20.-, Tel. 069/85 15 41 

Jede Woche über 500 000 LEsrä 

Mit einer groben Aufxaoe für Ihre private Kleinanzeige 

Daunen Skianzug. Gr 40-42, für DM 
50 - zu verkaufen, Tel 069 88 54 12 
2 Wlldlederlacken, Gr 34. braun u 
schwarz, sehr warm gefuttert. ]e 20 -. 
Pullover. Gr 74/86, lei - bis 2 -, Tel, 
069 89 59 60 
Neuw. Matratze. 200 x 100,40 • DM. 
WZ - Schrankwand, 3 Teile a l.iO 
mtr. 15 - DM. Blumenstander, nuß- 
baumf .20 - DM, Tel 06104 / 7 11 60 
Muttis aufgepaf)tl Gr Auswahl an 
Babykleiduna. teilw Markenkleidung, 
Gr 68-86, sehr günstig zu verkaufen, 
bis DM 30.-. Tel. 069 / 8 00 25 56 
Gashelzg. f. Bad. 30.-. Massagege- 
rat. 35,-. Herdabdeckpl. 10 -. tppy 
Lady, neu, 30 -, Casettenrec , 25,-, 
Kiste Bucher. 45 069 / 86 28 60 
Grundfot Umwälzpumpe UP 20-50. 
5stufig,DM40-,Tel 06106 / 90 77 
Rflder f. Großbaukatten Quadro, 
Hörspielkass,, Spiele u, anderes 
Spielzeug, 1 - bis 50 -. Tel, 069 / 
89 59 60 
Ölbild Berlin bei Nacht. 30 Schlit- 
ten. 15.-. Wochenstecktafel, 20-, 51 • 
Untertischspeicher. 50.-, Tel 069 / 
86 54 18 
Et. Fußwfirmer, DM 35 -, el. Massa- 
gegerat, DM IG-, 120 Bucher. 
DM 2.-, Tel. 06106/90 77 
5 dIv. Alu -f Kunstitoff-Fenster Zier- 
etemente f. Hausture sowie 1 Alumi- 
niumtür, alles unter DM 50,-, 
Tel. 06074/2 74 63 
Sprungrahm, (kein Lattenr.) 1 x 2 m 
20,-, alt, Kuchentisch (nicht antik) 108 
cm Ig,, 72 cm br,, 80 cm h, dazu 2 
Stuhle, zus. 50,-, Tel. 06104 / 7 33 15 
Fondue-Set, kompl., fast neu, 6tlg , 
50.-, Backgammon-Computer. 20,-, 
neues gr. Modell-Auto Mercedes SSK 
1928,20. , Tel. 06103/ 7 82 89 
Schafwolle, gewaschen, 4 gr. Säcke, 
je 50.-, Tel. 06103/6 35 65 
SIematlc EB-Küchenhochschr., 
Kaminholzkorb (Schmiedeeis.), 
Schuhschr., Schreibt.-Stuhl, Kartof- 
felkist. Metall, je 49.-, 06103 / 8 21 01 
Dianey Fitness Center v. Matell (Ba- 
bvspielgestellz. B, f. Krabbeldecke), 
25 -, Tel. 06106/7 91 85 
Neue Marken Arbeltskittel, 
grau. Gr. 48, DM 15.-, Bauchtrainer. 
jM 40.-. Tower Leergehause. neu. 
DM 30.-. »06074/4 17 45 
Polsterllege, Bett, Bücherregal, Bad- 
schrankchen u. -Hocker, südamerik. 
Kuhfell, je 49-, Tel. 06103/8 21 01 
Polsterstühle, Eiche, Korbflachen, 
50/601 )e 49-, Joghurtgerät u. elektr. 
Messer ie30.-.Tel.06103/821 01 
Beistelltisch auf Rollen, eng klappb., 
Bremshey-Variett, braun, nur DM 50,- 
. Perückenkoffer, schwarz, wie neu, 
DM 20.-, Tel. 069/81 33 42 
Schmiedeels. Deckenlampe m. 6 
Kerzenleuchten auf einem Holzbal- 
ken, dazu eine Span. Deckenlampe f. 
50.-, Tel. 06103/7 96 18 
Wandbahnhofsuhr, Kunststoffgeh., 
Zifferbl. vergl., 0 27 cm, silbert., um- 
randet. 220V, DM 15.-, Tel. 06104 / 
7 33 15 
Verk. elegante marineblaue Um- 
standshose, Gr. 36, Bund verstell- 
bar, hochwertiges Material. NP 149,- 
zu 50,-. Tel. 06103/2 17 26 
Umstands-Jeans, schwarz, Gr. 48, 
verstellbarer Gummizug, nie getra- 
gen, 30.-. Tel. 06106/7 91 85 
Mandoline m, Hülle, 50.-, Blockflöte, 
20.-, Tel. 06103/7 96 18 
Alt. Satz Radblenden DB bis Ende 
85, Tel, 06108/6 81 43 
Hartmetallsttgeblatt, 13cmdr. Ton- 
bandmatehal 4 mm breit, Rep.-Buch 
VW-Bus. VW-Passat Diesel, je 20.-, 
Tel. 06108/6 81 43 
Ö gleiche Korblampen, zus. DM 20,- 
00.5,- einzeln, Chin. Wok m. Zube- 
hör. DM 15,-. Tel. 06103 / 8 75 24 
f^ädchenkleldung, Gr. 128. wie neu, 
Tel. bis 13 Uhr06102 /•18 3 7 01, da- 
nach Tel, 06074 //4 24 01 
1 Paar rota Lackatiefel, Gr. 40, druk- 
kender Tischrechner, neu, je 50.-. 
Tel. 06108/6 81 43 
Fechtertasche, wie neu. 25.- DM. 
(NP 70.- DM). Tel. 069 / 84 69 43 
DUO Autoklnderaltz, von AKTA bis 
5 Jahre. DM 40,-. Bobbycar DM 20,-. 
Tel. bis 13 Uhr 06102 /18 3 7 01. da- 
nach Tel. 06074//4 24 01 
Karton m. Damenkleldung, Gr. 46, 
Blusen, 2 Blazer, Mäüntel, 2-teil, Klei- 
der u.s.w., 30 Teile zus. DM 50,Tel! 
06108/7 83 56 
Babybadewanne m. Aufsatz 20,-, 
hochwertige Babykleidung Gr. 80-92, 
Jugendbücher. 0.50 • 10,.- pro Teil, 
Ter 06103/2 17 26 
Verk. Da.-Oberbekleldung, Gr. 36- 
38. schöne Teile, gr. Auswahl, 5,- b. 
50.- pro Teil. Rowenta Heizdecke 20,- 
. Tel. 06103/2 17 26 
Hirschgeweih, geringer Zwölfender 
auf Holzbrett. 50.-, Wildschwein- 
schwarte (Fell). 50.-. 5 Rehgehörne ä 
20 -, Tel. 06103/7 96 18 
Babykleid, 56-98,Sthckjacken/ 
Strampler 3,- DM. Overalls 10.-. 
Strumpfh./Unterhemden 1,-. Mütze 
1.-. Tel. 069/87 25 67 
Kostüme: Mittelalterl. Page Sari, 
Tanzstundenkleider, je 30.-, Hüte. 
Schuhe, Perücken, von DM 10.- bis 
30.-. Tel. 06074/34 64 
Kinder-Kleidung b. 98, Hosen u. 
Jogg.,-Anzüge 4,-, Pullover 2.-, Wip- 
pe 25,-. Tragetasche 25,-, Autogurt 
20,-. Tel. 069/87 25 67 

Babytragetasche, dunkelblau. DM 
30,-. Kinderwagenbettdecke m Be- 
zug DM 20.-Tel 06108/7 83 56 
Schrankwand, schwarz/weiO. DM 
50 -. Doppelbett. Maße 180 x 200 
cm. OM 50 -. 069 / 85 42 33 ab 15 h 
Nerzkappe, braun. 50,-. Babytrage, 
Autositz Strochenmuhle. 30.-. 
Schneebeinschutzer. 20.-, alte elektr 
Kaffemuhle. Tel 06106 ' 2 44 79 
2 Glas-Lampen. 25 cm / 35 cm. 3,-. 
Briefkasten 30 x 45 cm, 15,-. Lein- 
wandstativ 25.-. Leitungswasserfilter 
50.-, Ku -Uhr 15.-. 061(56 / 2 44 79 
WIederaufladbarer AKKU u. Netzteil 
für Game Boy neu DM 25.-. Heißer 
Stein neu, Df^^ 15 - Tel, 069 ' 
87 15 67 
2 Bowlingkugeln d 25.-, Höhenson- 
ne. orig Hanau, 50,-, Sicherheitsket- 
ten f, Lichtschachte. 1 Paar6.-. Tel, 
06106/2 44 79 
Kühlschrank (älteres, aber funk- 
tionstüchtiges Modell), kostenlos ab- 
zugeben, fei, 069 / 80 54 23 40 
(tagsüber) 
3 Deko-Studlo-Spotlampen. Stuck 
DM 12.- zusammen DM 30.-. Tel 
069/81 93 83 
üher HiFi-Anlage, CD Cassetten- 
deck, Schallplattenspieler. Boxen. 
Radioempfangsst, defekt, DM 50.-. 
Tel 069/88 70 34 ab 19 Uhr 
Babykleidung, Gr 62 bis Gr 86. 
Stuckpreise DM 1.- bis DM 15,-, Fla- 
schen und kleine Spielsachen zu ver- 
kaufen Tel. 069/89 70 83 
Französisches Bett zu verschen- 
ken, Tel. 069 / 86 13 61 
Hallo Hochwassergeschädigte: 
Teppichboden 6.40 x 3,60,3,60 x 
3,60, bis DM 50 abzugeben. Tel, 
069/86 19 20 
Markensklstlefel, Gr. 38-42. DM 30 - 
bis50.-.Tel. 06104/56 36 
2 Daunen-Federbetten, 
wenig gebraucht, nicht abgesteppt, 
Gr. 190x 150, DM 50.-. 
Tel, 06104/6 39 34 
Kommunionanzug, dunkelblau, 
(Trachten9, Gr. 140, neuw., DM 40,-. 
Tel. 069 / 83 69 46  
2 Herrenmäntel, Anzüge, Gr, 48/50, 
Schuhe Gr, 41, schwarz/braun. Tel. 
069 / 85 32 47  
120 Liter Warmwasserboiler, Stahl- 
Emaille. für Heizung, an Selbstabho- 
ler zu verschenken, ffi 06150 / 77 06 
Tetris Spiel, kein Game Boy. DM 30.- 
Game B(^ Spiele; Micky Mouse II, 
Fußball, Outburst. Double Dragon, 
je DM 30.-, Tel. 06182/6 41 29 
Standleuchte in Bogenform, flexi- 
bles Gelenk, 0 40 cm, Höhe 150 cm, 
Glühbirne E27, DM 30.-, O 06071 / 
40 66 
Holz-Baustellentür mit Stahlriegel u. 
Kreuzgehänge, f. DM 20,- zu verk. 
Tel 06071 /40 66   
Schwerlastpaletten BBU, pro Stück 
DM5,-, Tel, 06071 / 40 66 
20 cbm reiner Sand (Aushub), am 
23. 2. kostenlos abzugeben, 
Tel, 06104 / 6 31 13 oder werktags 
06102/35 93 15 
1-Bein-Stativ, NP DM 99,- für VB 
39,-, ältere S 8 • Filmfachbücher, je 
DM 5,- bis 20,-. Tel. 069/89 39 26 
2 Wohnwagen-Außensplegel für 
Passat bis Baujahr 88, NP 120,-, für 
VB DM 44.-. Tel, 069 / 89 39 26 
Bildschirmschreibmaschine Tele- 
tex Kurier, mit Benutzerhandbuch, ca. 
10 Jahre alt, DM 50.-, Tel. 06071 / 
7 11 01 öfter probieren. 
Kühlschrank. H 85, B 50, T 55 für 
DM 50,- zu verkaufen. Tel. 069 / 
81 89 71  
Weißes Waschbecken, Br. 62, T. 52 
cm, beleuchteter Spiegel, 50 cm 0, 
je DM 35.-, Tel. 06154 / 8 29 83 
Tesa-Moli, Fenster- u. Türdichtung 
weiß. 10 m. 9 mm breit, 6 mm dick, 
originalverp. DM 5.-/Stück. 
Tel. 06104/4 42 58 
Waschbecken, weiß mit Einhebel- 
mischer und Aufhängung. DM 50.-, 
Weihnachtskugeln, Stück DM 0,50 
bis 1.-. Tel. 06104/4 42 58 

Bierhumpen aus Glas. 22 St. le 2 -. 
3er Pendellampe, 25 - Nut-u Feder- 
bretter, 2.55 h, 10cm br, 16 St 40 -. 
Tel. 06103'6 35 65 
Baby-Badewanne 10,-, Baby-Kost- 
wärmer 20.-, Schneeanzuge 10,- (Gr 
86 u 104). Tel. 069/87 25 67 
M*dchenkleld.,Gr 156-176(20 Tei- 
le). 50,-. Da,-Kleid,. Gr 42-44. 5 • - 
40 -. He -Kleid,. Gr 50. 5 - -15 -. Tel 
06103/8 59 23 
Krabbeldecke, 10,-. Kieferbett. 1 J, 
alt. 50 -, Lattenrost. 50 -. gr Meng© 
Wolle, je KnaueM.-, Tel (56103/ 
8 59 23 
Wickeltisch m, Badewanne u 6 Kor- 
ben auf Rollen. 25.-. Fahrradsitz. 10 - 
. Babykleid , Gr. 68-74.25 Teile 50 -, 
Tel 06103/8 59 23 
Ikea-Babybetthlmmel m Stange, 
weiß m bunt, Stern, etc , wie neu. 
45 -, Blus., Kleid , Sweatshirts, Gr 
128.1-5,-. Tel 06103/6 58 13 
Edelstahl-Spüle, kompl 50x100 
Becken, wie neu, 50.-, 2 Garagen u. 
keller voll Kleingerate (Toaster/Fohn 
etc, ab 3,- STck, Tel. 06102 / 5 32 46 
2 Römer-Varlo-Autosicherheltstl- 
sehe, ab 4 J . je 15 -, 2teil Schneean- 
zug. (3r. 134, neuw 45 - (neu 198 -). 
Tel 06103/6 58 13 
Gläser, Messer, Kochlöffel, Plastik- 
dosen etc von 50 Pfg, bis DM 5 - 
Tel,06074/4 21 20 
CItruspresse, 20 -, Bügelbrett. 10 • 
(neuer Bezug erforderlich,). Maxi 
CD'S, 7,.,CD'S 15.-.06074 M 21 20 
Baumspritzen 5110 ab 35.-, 3 Cord- 
sessel, Chrom, je DM 15,-. kompl. 
40,-, TK Truhe Dr, Öetger40.-, Tel, 
06102/5 32 46 
Otto Hanseatlc de Luxe-Fühler def 
20,m-, 3 Cord-Sessel m Chrom- 
Gestlje 15,- zus. 35.-. Latten-Rost, 
Kopf/Fuß verst.. 25.-,06102 / 5 32 46 
Langspielplatten: Pop, Rock, Jazz, 
Schlagerv. 3.-bis 20-, Tel, 06103 / 
8 64 54 
Modelleisenbahn: Sammelmappen 
f. Marklin u, Eisenbahnmagazine je 
6.- zu verkaufen, Tel. 06103 / 8 64 54 
2 neue Leinenbettlaken v. Ur-Ur- 
Oma. je50.-. mindest. 100 J, ver- 
schied, Stoffe V, 1950-60 je m 3.- bis 
5.-, Tel. 06104/7 47 61 
Original Opel-Hundeschutzgitter, 
50,-, u. original Opert Gepäckträger- 
galerie passend für alle Opelgrund- 
träger 50,-, Tel. 006071 / 4 43 26 
Biete div. Da.-Kieldung, Gr. 38, 
(SommerU.Winter), RCwcke. Blusen. 
Pull., Kleider, Kostüme, Jacken. DM 
5,-bis18.-.Tel.06104/733 15 
Winterfußsack, warm gefüttert, 
pass. f. Sportwagen Buggy od. Schlit- 
ten, wie neu, f. 20,-. Tel, 06104 / 
4 52 37 
Ski-Schuhe, weiß, Gr. 38, schwarz, 
Gr. 42 je DM 50,-, Tel. 069/86 41 83 
nach 19 Uhr 
Badezlmmer-Spiegelschrank, H 55 
X B65 X T 17cm. blau. Dm45,-, u. div. 
ZubehörGratis,Tel.06181 / 
66 25 53 ab 16 Uhr 
Playskool Boll, neuwertig f, 10.-, 
Playskool Kamera f. 5.-. Tel. 06104 / 
4 52 37  
Radiorecorder Toshiba RT120-S, 
2x10 Watt, 4 Wellen, Londness- 
Funktion u. 2-Wege-Lautsprecher f. 
50.-. Tel. 06104/4 52 37 
2 Jungen-Jeans, Levi Strass 5017 W 
27. L 28 f. je 40 - zu verkaufen, Tel. 
06106 / 1 83 26 Rembrücken 
Randsteine, grau, 7 St., 
1 X 0.24 X 0,08 m, Randsteine, grau, 
4 St., 1 X 0.24 X 0,08, kompl. 20,-, 
Tel. 06104/7 11 84 
Versch. Puzzles, je 2.-, Kinderbü- 
cher u. Romane. 0.50-1.-, Tel. 
06103/37 32 58  
Solarium, Himmel, voll funktionsfä- 
hig f. 50.- zu verkaufen. Tel. 06106 / 
1 83 26 Rembrücken 
Puiverhorn, 30.-, GewehnA/andhalt. 
Hirschköpfe, je 8.-, He,-Schlittschu- 
he. Gr. 38.30.-. Tel. 06103 / 37 32 58 
LL-Ski, 210 cm. 15.-. Fischer Aipin- 
Ski, 160cm, 10.-. 5gleiche Korblam- 
pen zus. 20-, einzeln 5.-, chin. Wok 
m. Zubeh., 15.-, Tel. 06103 / 8 75 24 

Benzlnrasenmäher. Rep erforderl. 
u Satellitenanl (Astrai, Feedhorn 
def .für je DM 50-.Tel 06108 
7 43 59ab14Uhr 
Alte Spiegelreflexkamera Praktika 
nora B mit Tele-Enalyt, 50.- Tei 
069 81 03 28 
Shlseldo Kosmetik Creme und Loti- 
on Vital Pertection NP je 80 - für je 
40.-, (original verpackt) Tel 069 
81 03 28 

Zu verschenken bzw. bis 5,- DM 
Kinderkleidung u -Schuhe, Tel 
06106 ' 1 86 01 
Konventionelle Herrent>ekleldung 
Gr 52/26, je Hose 25.-, je Anzug 50 - 
sowie Flohmarklartikel zu verk , Tel 
06106 ' 7 58 40 vormittags 
Rollschuhe mit Schuhe, je DM 40 -. 
Gr 40 und 45. Tel 06108/6 86 16 
Aquarium für Kaltwassertische mit 
kornpl Zubehör 0. Besatz, Kalig für 
Nagetiere mit Zubehör, DM 45 - Tel 
06108' 6 86 16 
Wohnzimmeranbauwand, weiß/bei- 
ge. 5.00/2,-35/0.40 für 50.- DM abzu- 
geben Tel 06074 / 26 31 28 
Baby-Kleidung, Gr 68-98. gut erhal- 
ten. DM 1 - bis DM 25 -. Baby-Wippe. 
DM 20-.Tel. 06106/2 45 07 
LL-Ski Touring Non Wax, 210 cm. 
Fischer Alpin-Ski Fischer. 160cm. 
zus. DM 30.-, Od, 20,- einzeln. 
Tel 06103/8 75 24 
1 neuer Siommerrelfen mit Felgen 
MichelinXZX 145 SR 13fur30.-DM, 
1 Sessel. 50er Jahre, gut erh , zu ver- 
schenken, Tel 06106 / 45 90 
Korkenzieherhasel-Zwelge, lang 
und dekorativ von DM 30.- bis 50,-. 
Tel, 06108/6 97 39 
Ketteier-Rudergerät, neuw , DM 
50,-. Tel, 06108'6 97 39 

Lampen: Nußbaumkrone, 6arm . 2 
Deckenleucht.. Kunstst./Stoff. Tischl, 
Glas, Neonl. 40 cm m, 2 Rohren v 
10.-bis50.-.Tel,069/86 85 10 
Div. Kü.-Artikel: el. Eierkocher, Per- 
sonenwa^e. Treteimer, uralt. E-Bu- 
geleisen, E-Entsafter. Thermoskan- 
ne, DM 5.- bis 30,-. 069 / 86 85 10 
Adldas Fußbaliscnuhe Uwe, neu. 
Gr, 11.5, Nockednsohle. 50,- DM, 
Tel. 06071 / 3 56 36 
isoilerkasseroile v. Schott, 35-, 
orig. Girolle (Käsereibe), 30.-. Glas- 
plattenpendelleuchte. 6flamm,, 35.-, 
Tel. 06102/66 48 
Alles unter 50.-: Styropor-Pl. 10 20 
mm, 20 Spiegel, div. Dammmaterial, 
Bohrständer. Tel 06074 / 2 74 63 
Playmobil, verschied, Fahrzeuge. 
Safarieexped.. Spielpl., Tiere, Klein- 
teile V, a. m,, 2 - bis 40.-, Tel, 069 / 
89 59 60 
Schneider Kompaktanlage, VB 
DM 40,-, Tel. 06108/6 71 80 
SW-Fernseher, VB DM 25,- 
Tel.06108/6 71 80 
1 PIrelll CInturato P 3 Reifen, 155/ 
70 SR, 137255, VB DM 30,- 
Tel.06108/6 71 80  
9 paar Da.- Pumps • Schuhe. Gr. 38 
-39,50.- DM. Scheibengardine 200 x 
130,15.-DM, Tel. 06104/6 26 23 
E • Backofen 4 Pl. Kochmulde. 
Spüle. 1 Becken + sep. Abtropffl., 
Amatur m. Schlauchbrause, je Df^ 
50 -, Tel. 069/86 55 56 
Kinderkleidung, Gr. 80 • 104, von 
DM 2.-bis DM 25.-. Tel. 069/ 
85 50 59  
Da.-Kamelhaarjacke, Gr. 42,50.-. 
Da.-Veloursmorgenmantel, rot, Gr. 
42,20.-, Tel. 06104/6 23 77 
Gardinen zu verschenken, Jungen- 
kleidung, ca. Gr. 140.1-5 DM, Holzei- 
senbahn 5,- DM, Bauklotzer 5,-DM, 
Spiele 4-8 J.. Tel. 069 / 84 69 43 
Autoalarmanlage, Golf Kotflügel, 
re., Bj. 79 - 83. Schonbezüge (V -f H). 
BMW - Radabdeckung, S/W TV, 31 
cm. je Teil 50 -, Tel. 069 / 85 24 85 

Autoquallzer-Vivanco, Krawatten- 
mikro. Verstärker Röhren auch TV. 
Autorennban Stabo, 4 m Ig., je 50.-, 
Tel, 06108/6 81 43 

Die Kriminalpolizei rät; 

Lassen Sie auf Reisen 

Ihr Gepäck und Ihre Wert- 

sachen nicht aus den 

Augen. 

Wir wollen, daB Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

Skianzug, 2-tlg Gr 38 grun glän- 
zend 30,-, Schlittenaufsalz 10.- Tel 
06071 3 56 36 
Bebe Confort Buggy. versleilb 
sehr guter Zustand, ohne Zubehör, 
DM50,- Tel 06071 3 56 36 
Kuchenuhr weißgrau. Junghans- 
Wanduhr. nußbaumlarbig, 3 Stuhlkis- 
sen ab DM 5 - bis 30 - Tel 069 
86 85 10 
Immer noch da:4 Leitz-Ordner 1073 
(Format DIN A 3 quer), je DM 14 • 
oderzus DM49- Tel 069 
84 39 86 
Kupfer-Bodenhenkelvase, 45 • • 
Reliefwandbild. 45 -. -Druckbilder |e 
35 -. -Blumenwaage, 30 -, Schrank 
Uhr 60er J 4506103 37 32 58 
2 Babykostwärmer. DM 10.- ♦ 15- 
Baby-Bauch-Trage DM45.-.Daby- 
kleidung.Gr 50-68 ab DM 2,-. Tel 
06074 / 73 10 (Rodermark) 
Couch-Tisch, DM 30.- Bett-Coucti 
DM 50,-. Minirad. DM20.-. Toi 
06074 / 73 10 (Rödermark) 

Chicco-Buggy Baby-Fly m Son- 
nenschirm. 50 - Kl -Fahrradsiiz bis 
15 kg Römer Sulky. 50 •, Tel 06104/ 
7 23 70 
Hülsta Regal. Esche braun. B 170 
cm.H 110cm. T 35cm, Schubla- 
den u Türen DM 50.-, Tel 069 
86 41 90 
Welf^ Nachtkonsole auf Rollen 
10-,div Kaiengeschtrr.jeS - braun- 
meliert Teekanne m 6 Bechern 10 . 
Tei 06102 66 48 
Pesonenwaage. Nickistoftreste/um 
Basteln 2 Waschbecken. Stehlamp- 
ge 4 Leuchtstoffröhren, alles unter 
50 -, Tel 06074 2 74 63 
Sollgor TeleConverter (2-Fach) für 
Canon FD Cameras für nur DM 30,- 
Tel 069 84 30 61 
Kindersportwagen für DM 50. . zu 
verk Tel 06103 37 33 45 
Filter für die Photographie Polfilter 
(linear) "Neu-Onginalverpacki \ 40.-. 
Gelbfilter 25.- Rotfilter 25. alle Filter 
.' 58 ES Tel 069 84 30 61 

Baby-Badewanne. 10 - Glasbehal- 
1er f Apfelwein verschied Großen ab 
l0-bis50-.Tel 06074 38 66 
Vogelkäfig m. Zubehör, DM20 - 
Grundig-Radio, a d 60ern DM40,- 
Guß-Waffeleisen (45J alt) DM 30,-, 
Tel 06074 73 10 (Rodermark) 
Neuw. Herrengarderobe, Gr 50-54, 
billig abzug.. Tel 069 / 88 02 47 
Gusdelsernes schwarzes neues 
Kaminbesteck, u Kaminschalefur 
Holz NP 298.-für 50-, Tel 06106/ 
6 32 84 

2 Bodenvasen 15,-. 2 Rumtopfe 8.-. 
Sekt-u Weinglaser DM 0.50. div, Ge- 
schirr billig abzug . neue Damenkidg 
Gr 44.25,- Tel 069/86 15 38 
Comp.-Zeitschriften aus 1979-94, je 
nach Aller 20-30% des NP , ca 110 
LPS von AC/DC bis Yes ab 7,-, Liste 
k angef werden. Tel 069 / 84 39 86 
Mädchenpterdebücher, 1 Wasch- 
bultevollSlck,2,-. Tel 06106/ 
6 32 84 
Bettwäsche aller Art. Damast u. 
bunt. Handtucher, Doppelgarnitur pro 
Teil 2,-b. 49.-, Tel 06102/2 65 00 
ab 19-00-21.30 Uhr 
2Müt1er bieten an Baby u. Klelnkln- 
derkleldung 5 gr, Kisten voll, Gr. 56- 
104. pro Teil v, 1,- b. 35,-. Tel, 06102 / 
265 00 ab19b,21.30 Uhr 

1 Chicco Buggy, 1 alter Holttisch oh- 
ne Platte, 1 Tute Playmobil, 3 Pup- 
penschranke, Holz, pro Einheit 49,-. 
Tel 06102 / 2 65 00 ab 19-21,30 Uhr 
Gummistiefel, neu, Gr. 43, 25 -, Tel. 
06103/6 62 79 
300 Miniatur-Schnaps- u. Likörfla- 
schen, 1.50 bis 7.50 u 85 Internat 
Bierdosensammlung, 1bis 2 -. Tel 
06103/6 62 79 
Porzellanfiguren (handgefertigt) 
perlmuttfarbig, Sick, DM 1,50,12 
Stck. 12,- Df^, 48 Stck, 50.-, Tel, 
06182/74 84 
Anbauwand (Nußbaum) mit 
Schreibtisch, für Kinderzimmer. 50.-, 
Tel. 069 / 86 56 76 
Deckenleuchte aus Glas, versch. 
Handtuchhalter und Haushaltsartikel, 
zusammen DM 35.-. Tel, 06108 / 
7 52 86 
Sofakissen m Handarbeitsbezug 5,- 
, elektr. Kaffeemühle, Toaster. Trok- 
kenhaube je 10,-, Autocassettenradio 
30.-, Tel, 069/86 15 38 
Gästebett (neuwertig) für DM 50,- zu 
verkaufen, Tel. 06108 / 7 39 75 
Stereoanlage, funktionsfähig. 
DM 50,-. Playmobil-Traktor u. versch. 
Geräte u. Halle kompl. DM 50.- od, 
einzeln. Tel, 06071 /2 59 41 
Antike Skier, DM 50,-. Stereo-Kass- 
Ree. DM 40,-, Folienschweißgerät. 
DM 50.-, Tel. 06071 /2 59 41 
Kinderbett Kokoskernmatratze 60 
X 120 cm. DM 25,-, Tel. 06104 / 
7 51 36 
Ü.-Ei-Flguren: Drolly Dinos. kpl. DM 
16,-, Kroko-Schule, kompl., DM 17,-, 
Happy HippoComp. DM 14,-, weitere 
auf Anfrage. Tel. 06103 / 6 52 03 
Sehr gut erh. Bettwäsche, jedes Teil 
5.-, Tischdecken 2.-, Tischläufer2,-, 
Froltehandtücher 1.-. Schlafdecken 
5,-. Tel. 069/86 15 38 
Überraschungselerfi^uren, Puzz- 
les, Beipackzettel. Eskimos, schon ab 
DM 1,30, günstig abzugeben, Anruf 
lohnt! Tel 06103/6 52 03 
Kiefernmöbel: 3 Regale: 
107x90x28, DM 25,-, 135x85x28, DM 
35,-, 180x75x22, DM 50,-, Tel, 
06103/5 38 66 
Neuer Fußwärmer 50,-, sehr gut erh. 
Halbdaunen Karofederbett 50,-. 
Kopfkissen 10,-, Badegarnituren 10,-, 
Tel. 069/86 15 38 
Kiefernmöbel: 1 Schreibtischplatte. 
160x60, DM30.-. Tel. 06103/ 
5 38 66  
Kiefernmöbel: 2 Unterschr., 70 cm 
hoch, je DM 30,-, 3 Beistellcontainer 
auf Rollen. 50 x 50 x 50, je DM 25,-. 
Tel, 06103/5 38 66 
DIv. Erstlingsbekl., Strampler, Flu- 
gelhemdchen, T-Shirt, Söckchen, 
Schneeanzug, Handschuhe u. Schu- 
he aus Fell, bis 50.-.06104/751 36 
Umstandskleidund f. Körpergröße/ 
1.75 m. Jeanshosen. Sommerklei- 
dung, Badeanzung v. Anita, Alles un- 
ter 50.-je Teil. ® 06104 / 7 51 36 
2400 Saud Modem. PC Terminalpro- 
gramm-Zubehor abzugeben, DM 30.- 
,06103/97 77 78, Langen 

Dampfentsafter, gut erh Zusind 
20.-. SaMpresse (Spindelpresse) sta- 
bile Ausfuhrung, wie neu. 25, Tel 
069 81 93 83 
Antiquarische Bucher von Otto von 
Btsmark "Gedanken u Erinnerungen' 
Volksausgabe von 1916 2 Bande je 
25 - Tel 069 84 30 61 
Damen-Skianzug (Overalli fi? 42. 
44 Körpergröße 165-170 Irisch fje- 
reirugt und imprägniert DM4F) tel 
069 81 93 83 
3 Deko-Studio-Spotlampen Stuck 
12.-. ■» allezus 30.-. manuelle Ku- 
chenmasch Minna DM 35 • Tel 
069 • 81 93 83 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENiT 
HESSEN 
DES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt 
Jubiläum. u,a,. Sammler gibt ab 
Tel, 08054 / 79 43 
Chorleiter für Kinder u. Jugendchor 
(evtl spatere Übernahme zum f^ian- 
nerchor) gesucht Tel, 069 / 86 44 05 
Möchte von den OFFENBACHERN 
blau-weißen Straßenschildern 
,,KI. Biergrund" und/oder .,Krafftstr" 
Wer kann helfen? Zahle Aufpreis' 
Q 069 /88 65 39 
Altenpflegerin betreut altere f<^en- 
schen tagsüber od, nachts, Chiffre 
C 664 
In welchem Setzkasten schlummern 
noch Uberraschungseierliguren"? 
Hobbysammlenn kauft alte u, neue 
Figuren zu fairen Preisen. Tel. 
06108 / 6 82 70 Achtung' Seil einiger 
Zeil wird ein gelbes Flugblati mit mei- 
nem o.g, Anzeigentexl in Umlauf ge- 
bracht. Es besieht kein Zusammen- 
hang zwisch, Flugblatt, dessen Ver- 
treiber. seinen Geschäften und mei- 
ner Person. 
Suche Abstellplatz für Wohnwagen 
auf abgeschl, Gelände, gegen Be- 
zahlung. Tel. 06106 / 7 22 58 
Wegen Krankheit: Reisetur2 Pers 
zum Carneval nach Venedig abzu- 
geben, vom 26, 2. bis 1 3 95 
Tel, 069/89 76 02 
Herrchen und Hund müssen 1mal 
getrennt Urlaub machen. Welches 
lierliebe (Ehe)Paar mochten meinen 
alten, braven (anhanqlichen) Mün- 
sterländer in derzeit vom 12. bis 
19. Marz imeig. Haus ■ mogl. mit Gar- 
ten - gegen Entgeld betreuuen'? Tel. 
Büro; 69/2 74 01 2- 11 

Wir pflegen Ihren Garten, Baum- u. 
Strauchschneidarbeiien jeder Art. Ihr 
Fachteam, ffi 069 / 46 78 25 gew 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98,-. 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw,, Lieferung frei Haus 
O 069 /38 71 57. Fa, WMZ Ffm 
An- u. Verkauf v. Antik- u, Ge- 
brauchlmöbeln, Entrumpl, Haus- 
hallsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 
Baumfallarbelten • Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt, Pflasterarb. 
0 auch Sa. u. So. 06074 / 4 44 90 u. 
06071 / 2 34 41 gew. 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr. 
E-Herde, Trockner usw , auch defek- 
te, hole sof. ab, 069/387157. Fa WMZ 
Kaufe bar: ^Ite Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlasse. 06102/3 72 69 gw, 
Laminatböden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore. mela- 
minharzbesch.. c, 128x 19 cm. bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshau- 
sen, an der B 448,06104/9 50 40 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., J.B. Waschm., Wäschelr.. 
Kühl- u. Gefrierschr., Geschirrspülm., 
Küche>imöbei. Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Latten, 24 x 48 mm. rauh, roh, bis 
1,75 m lano, m/DM 0,39 bei HOLZ- 
LAND BECKER. Obertshausen, an 
der B 448, Tei. 06104 / 9 50 40 
SOI^DERANGEBOT, Esche weiß, ' 
Paneele, Dekor Holznachbildung mit 
Nut und Feder, 260 x 20 cm, 10 mm 
stark, nur DM 8,95/ bei: 
HOLZLAND BECKER Obertshau- 
sen, an der B 448,06104/9 50 40 
Obstbaumschnitt v. FACHMANN 
O0171 / 8 53 82 72 
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Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag   ab 25.- DM 
Anhänger  Abholpreis 798.- DM 

STELLENANGEBOTE 

Herzzentrum Frankfurt 

Wir erweitern . . . 

Das Herzzenlrum Frankfurt ist das Krankenhaus der Zukunit 
Unsere Patientenversorgung wird neue Maßstabe setzen 

Wir suchen zum nächstmoglichen Eintrittstermin in Vollzeit 
(38,5 Std./W.. im Schichtdienst) examinierte 

O FachkrankenschwesterZ-pfleger 
Krankenschwester/-pf leger 
für die Wachstatlon/Intermedlate Care 

O KrankenschwesterZ-pfieger 
für die Herzchirurgische Station 
und das Herzkatheterlabor 

Wir bieten . . . 

individuelle, palientenonentierte Pllege 
ubertarifliche Schicht- und Intensivzulage 
ein modernes EDV-System, das Papierarbeit erspart und 
die Patientenversorgung optimiert 
Betnebskindergarten 
regelmäßige Fort- und Weiterbildung 
FW-Jobticket 
einen Ausgleich für ein etwaig durch den Wechsel verlo- 
rengegangenes Weihnachtsgeld. 

Neugierig? 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an; 

Herzzentrum Frankfurt AG 
- Personalabteilung - 

Christophelgäßchen, 60313 Frankfurt 

Berufsausbildung mit Perspektiven 

Berufswunsch: Bankkaufmann/-frau 

f le haben Lust auf 
J eine qualifizierte 

Berufsausbildung? Sie 
möchten als Bankkauf- 
mann/frau Karriere ma- 
chen'' Sie wollen Leistung 
bringen, die Spaß macht? 

ß 
lernen. 

ann freuen wir uns 
darauf, Sie kennenzu 

M 

Volksbank Hausen eG 
Seligenstädter Str 52 631 71 Obertsfiausen 
lelefon 0 61 04/7 01 ■ 2 66 IFrau Thiele) 

ehr über uns und die 
Ausbildung finden Sie 

in der Broschüre „WO RK ", die 
in unseren Bankstellen für Sie 
bereitliegt Oder rufen Sie uns 
einfach an Wir unterhalten 
uns gerne mit Ihnen über Ihre 

^ und unsere Erwartungen. 
f Ihre Bewerbungsunterlagen 

schicken Sie bitte an die 
Personalabteilung einer der 
beiden Banken bis späte- 
stens 21 April 1995 

Volksbank Mühlheim-Bürg'el eG 
Dietesheimer Straße 16 • 18 63165 Muhlheim 
Telefon 0 69/8 00 01-30 (Herr Ledderhosel 

• Antalya 
Moie'A^^o'es*" ab9DU«*/Wo 

• Side I 
Hotel ab 329.7W0 

• Istanbul 
Glücksbote 3U abo49.' 

• Kemer - . 
HotB' Suüa" Sa^ay ab 543.7W0 

• NORDZYPERN 
4 Sacfite Istanbul ♦' Nackte NorazvP^f" 

• Hote' Saia^" s Bav'" .b729.-/vyo 
W' r^aoen ei'^e g'oße AuSAa^i 'j? 
Oster- ♦ Sofrmefüfiaub W' Dekaten Se 
gerne t>ei eif^em Gias tu^Viscfien Tee 

^Polstermöbel neu beziehen 
■ Bezugsstoffe zu reduzierten Preisen 
■ Besuch kostenlos und unverbindlich 
■ Feste Preiszusagen an Ort und Stelle 

SühWsJb Ü SühjrjaGmbH 
Polstermöbelfabrik - Innenausbau, S 06074 / 9 03 81 

^63322 Rödermark-Ober-Roden, Odenwaldstraße 47 

Ferien im Reitstall ..Bellof" für Kin- 
der u Jugendliche V 8-14 Jahre 
Ausbildung v Anfang an, Rattabzei- 
chenabnahme möglich, Freizeitge- 
staltung Termine und nähere Infor- 
mationen Tel. 06401 / 31 56 Od 
76 30 

Jy AI.TRKirHKN Ul 
Baverischer Wald O 

m am Fuße des Dreises&elberees 1- 
un Dreillndereck Biycni-Böhmen-Oiterreich 
Erholsames W&nder- und ideales Skilanglauf- gebiei • Ausgangspunkt fUr erlebnisreiche 
Autflage. u.a, Pauau (DonaufaKrten), Natio- nalpark Ba>er, Wald. Linz. Salzburg, Wien. 
Muldausiausec. Budweu, Prag . . 

BKRGLAND * FERIENPARK 
AI.TREICIIENAI' kcxnpl, euiger, Appartemenu (rcno%.93/Wi, TV. t*. Telefon. Kmderbetreuung. Tennis- 

anlage, Sch«k unmbider. Hallenwellenbad. 
ba)er,-bOhm. Gutronomie. Unterhaltung. iBayemkeller. Arzt - u. Massagepraxis... 
.ProspektInfo: 94089Neurekheiuu 
Tel 08583 / 96060 Fax 08583 14S5 

Spanische Immobilien 
kostenloser Katalog 

Telefon 07324 / 98 14 70 
VerKaufsberater 

gesucht 

   
Olelen-i-Pafkett... sffibsl renovieren < zum 'j Preis «vie neu Profi'Miel'Masch • l.ack . Info Firma Sufle B Rodgau-Weiak, ,06106) 41 43 * Hanau M161) 2 2$ 34 * Langen(06103)2 15 69 Rufer> Sie uns doch m«l an< 

Wir sind ein Montage- und Dienstleistungsunter- 
nehmen und ernctiten Anlagen in der Mineralöl- 
wirtschaft, wie auch in industriellen Berelchen, 
Zur Kundenberatung und Angebotsbearbeitung 
für tanktechnische Ausrustungsteile und Anla- 
genbaupro)ekle suchen wir 

Verkäufer Technik 
Eine technische Ausbildung und Verkaufserfah- 
rung aus dem Investitionsgüterbereich sind erfor- 
derlich. 
Für engagierte Bewerber ergeben sich bei einer 
hohen Selbständigkeit interessante Perspekti- 
ven, 
A. H. BOKEMEYER GMBH 
Ottostraße 24-26, 63150 Heusenstamm 

Traumwelt für Küche + Bad 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badaussteiiung 

hebeiyzn 

öflhiffigBBBlIen: 
Mo. bis MI. und Ft. 9.30 bis 18,30 Uhr 

Donnerstag 9.30 bis 20.30 Uhr 
Samstag 9.00 bis 14.00 Ufv 

langer Somsfog 9.00 bts 16.00 Ufv 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 
63456 Hanau (Klein-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 

\ * ' N_. l 
FRANK 
Bauelemente 

Glas nach Maß 
• Ganzglasanlagen 
• Türen 
• Duschkabmen 
• Reporaturverglasungcn 
fRANK 6ou«Ument* OmbH 
Adam-Opei-SfroA« 1 
63323 Rödvrmarh-Urber« 
T«l«k>n 10 60^4) 87 30 0 

(0 60 74107 50 

KAUFGESUGHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 98 

REISE 

jnd 1 Abendesser 
Skibelreuung, 2 Tap_ _ . ,  
Ab: Frankfurt ■ Offenbach ■ Darmstodt 
Anrufen - Buchen - Mitfahren ! s;v- — 3 ». 
Fragen Sie auch nach unseren anderen Skireisen!'; 

Ihr Spezialist für exidusive Reisen 

MellbokusstraBs 9 
D 64546 MörfBiden-Walldori 
Toi. 06105 - 41240 + 41250 Fax 06105 - 41260 Ski - Tannls - Golf 

Osterurlaub Im Schnee, Mod Fe- 
Wos Sudhang, n Obersidorl ideales 
Alpin-Ski- u. Langlaulgebiet. Tel. 
08328/10 13 Fax 3 90 
# Günstige Linienflüge • 
ab Ffm. hin z, zurück ab DM: Pans 
259.-. Mallorca 349,-. Madrid 429,■, 
Alicanle.Malaga 489,-. Rom 449,-, 
USA Oslkusle 777,-, USA Westküste 
888.-. Bangkok'Johannesburg 1269.. 
usw. sowie Mietwagen Burg Reisen 
Tel 06081 . 5 70 64 

ff'® 
Grimberg 

Osteniriaub 95 
3 Tg, VP inkl. Progr, DM 

65520 Bad Camberg/Taunus 
Tel. 06434 ; 20 X.Fax 20 31 80 

{eigener Hotel-Bus-Transfer) 

298.- 

Oslerang«bot VP/Tg. ab OM 47.-, Oststeier- mark. 4*, Komf Sauna. OampfDO Sdarium. 
Heiimassg Pefsonenhft, lOOO m Seeh a Sudhg 0 Hochwecnsels, kein Durchgangs- verk , Urlaubsprgr Wandern. AusH u Unter- 
haltungsabende Berggasthol Scriwenge'er, A-6252 Monicfi- «>ald, Tel. 0043 / 33 36 M2 11. Fax Nst. 4 

Ostern Im Bayerischen W&ld. Er- 
holsamer Urlaub das ganze Jahr 
Uber. Ab sofort Zimmer frei. Über- 
nachtung . FR ab DM 17.-, Gäste- 
haus Weber. f-"urthof 23. 94244 Treis- 
nach. Tel. 09923 / 25 71 

USA • Kanada-Australlen-Neuseel., 
Rundreisen individuell-preisw.. 10 J. 
bewahrt. Vielen Tours 02150/20 55 

Diedis Wochenende . . . 
Fr -So . 2 Tage VP inkl ^gru- ßunascocktaii. Postkeiierfeie, get Waidwar>derung. Gnilhutten- party, Pianwagenlahrt, Candle- ligrit-Dinner, Tanzabend und Pokalkegeln 290 • bis 355 - OM Term. 

AlleWEvom17.3 bts17 1t 1995 Vtdeo und Prospekt anl Hottl Otedrich, 59969 
Hallenberg Sauerland. Tel 029B4 VB012, Fax 2238 > 

Natur eiteOep in den Kitzbuliler Alpen! Hier kann 
man nerrlidi enispannen, regeneneren und Sport 
belreitwn. Unser FrOhslücks-SdilemmertOllet - 
selbsIgetHdenes VdlkombrätctMn und 4gän9- 
ges Wahlmenü - spezielle VoHwertmenüs. Spei- 
sen im Winlergaiten mrt PanofamaW«*! 1 Woche 
HalDpenson ab DM 750.- ab 11.3. bis 9.4.95, 
Für Sotortbudw 10% Sondetrabati' Hallenbad, 

Saiins,,l(fäi|lerdamplbad, Soianum, Filnefl. 
Massagen, Panoramabai. 

S PO H O TE Lfr^TV 
ROL 

FAM. SCMOPFEIONC ' A'iMS «MCHIIIK/TIIOI 
»iuiO:CO>vsi5>/CT;oe n»w»:eo«Min/mi 

Gasthof Rebttock, Meisenbühl 19, 77704 Oberkirch 
Modernes Haus in rustikalem Stil, 35 Betten • UF 45 ■ bis 55 ■ DM ■ 
lamiliare GastlichKell bietet Schwarzwalder Spezialitatenkuche ■ badi- 
sehe Weine ■ beliebtes Ausflugsziel mit tierrlictien Wanderwegen 
Telefon 07802 / 30 47 

ACHTUNG! Pnuschalwocr>cn mit Suporpreis im Berqhotol Bfotiacklriegel-BOOm- 
66$. R. Jobst. 04579 Dnitiin/Zintlng (Ray. Wild) am Broljickirlagil, 1016 m - im Sonnanwaldgtblel 
Idtal I. Skilingl. * Wintargrt. m, Ll-Pavschalw. v, 7.1-31.3.95 - 7 Tg HP nur 0M315.- auch Früh| . Hetbsi 
Piuschalw 34 Belt, alle Zi OU.'WC/TEL'SÜOBALK , TV ♦ TT, Sauna, Sol, Farn -Bei' m aneili Küche, Menü* 
frühst -flül. So -Tert. Holel dir a Wald, 5 km SpoM; (Tenn . Keg , Asph -Etsstockb). Reil. Ja^dmgl Kutfis 
Hallenb .Nationalp ♦ Skii i d N , LL-Loipe u Skil am Haus Eim , Prgsp ant od T. (099071337 Fai Uö1 

Mnll I II R (II MI SSt R'" Kcm»inniKTtc* mii j-cpllcytcf. lamilurv-r \int.»'.pnjrc tn Kxikf l ,i/\- 
Jitckl jni M'nnijicn l Icf de* Mk/ininvr mil Diis^k' Wl Bjllii'ii R-utn- Sai l\ IcIcIimi VjU- VvbjJ Mjllcntvid und fvhvi/io> liet*ihwinimJvvlcn. Sjuna IVimpthjd '».•Ijniiin (iNkhiciyii« tcni.,- } ahiTjdcr I>aN idcjic ttiHfl tut jllc Jic >fXHttKh jkii\ n-in «.'Ikn I ihtWunj: suvk'n und uiiN-vtiw.-ii I tljo> 
iiukhcn ut'llcn (Xtcrpro^TJUim ViW» N Vpul I l)\t km> Vitfrastn: tlub«n Kolkr. Srrprumrnadr 2. SrvlMHlrn s. Id. «04»/4' 62/*12 45. UV.» 12 45-2- j 

A-9122 Klopein am See. Postfach 500 
Klopeiiicr See / Sildkiiriiton 
Tel. (0043/42 :19) 24 M, Fax 2044 

Diri'kt »m See. vik. Stniiid vorm lliuis. fVrkeiiwohnimKon. KniniUi'n-.Appiirtciiu'iils. 
Komfurt/immor. U'ahlmlMUi^. FrUhstUrk>buffct. Siiniiu. Soiurtiim, TetiniH*. 
Ki'it- II. An^oInWiKnchkiMltMi. Ktihrrrtdcr, VS/NS HP ah I).\t IIS nh HM Kl.-. 
Kiniler i>rninf(iKt. iliuiHprospvkt bitte tiiirordorn. 

Wasserglück im 
winnstm Bades«« 
österTelchs(28')undzümTrmKensdub€r 
Baden. Surfen. 180 km \^Jndcf^ege. 200 
krr. Radwcgcnelz, 65 Tennisplätze, 
Tennisschulen. IS-Loch-Golfplatz. 
Reiten. Fischen. Kinderfeste. Seefeste - 
Spaß, Erholung, Unterhaltung, 
l rlauhshit. DeiAn'eisev 17 
.S II (I k ;i 

iirobe (iratis-Ftrbbroscbörr anfordern. 
L'rlaubsvorfreiide frei Mjus vom 
Toufi$mus>erbdnd A-'Jirr St Kjnzian 
Klopeiner See. •" 
Telefon 00 4.1 ' 42 }'i :: 22 ■ 
Telefax 00 43 I 4: 39 I 30 65 

Tajef"aj:ooa''' 

schnell 

bequem 

preiswert 

(susmai 

Bad yillisler Urquelle still 
Hassla Spiudel. Haula Leicht 
Dimflnarts Mnniwasstr .Clasäc" i 
blnl Zitrone, Orange, Grapelniit 
trlsclia Orangenilmmade, Zitronenllmiinade 
Coca Cola, Fanta u, a, 
Biauer Bock Apleiwein, Aplelsatt 

12.U7-I-K 8.75 ♦(6.60)- 15.35 
12 0.7.I.K. 7.75 »(e.eo)- 14,35 
i2;o.7-i-K 9,95 «,(6.60)'16.55 
12.0,7-l-K 9.95.(6 601- 16,55 
t2'0.7.|.K 8,954.(6.60)- 15,55 
10'1.5-i-K 19,9Sit2.00)- 31.95 

8IK 12.95.(5 401- 18.35 

Brlls Mnk. Ptlaume 
25 Vol. 25/0.0219.98 
Kanimtrtino ,, „ 35Vol 25/0.02 25<3r 21.00 

Klein» Feigling 
20 Vol 
Babalou 
17 Vol. 'S, 

30J0.0? 25.011 
30 0,0219,98 

Schmücket Melstar-Piis, Priial-Export 
Siaabsbriu Export Piisener Privat 
Henninger Kaiser Piisener, Export 
Becks Spitzen-Pilsener. aikohoitrel 
Jever Piisener, Light Fun 
Binding Eiptrt Mmer Piis, Kralt-Malz 

20'0,5'|.K. 20,00 -|6 001' 26.00 
20'0,5-i-K, 18.95 »(6 00)- 24,95 
20 0,5.|-K, 19.45 .(6 00)- 25,45 
2ao.5.i'K 22,95 >(6 001' 28.95 
20/0,5-i-K, 23,95.16.00)' 29.95 
0.331 Einweg 6oi4,^ 24er 16,75 

Dreieichenhain Gleisslraße 1 
Hainhausen Altred-Deip-Straße 54 
Hausen Burgerm -Mahr-Str 22 
Seligenstädter Str. 68 
Obertshausen Malteserstran« 3 
Qroftauheim Benz /Ecke Edisonstr 
Kieln-Auheim Seligenstadter Straße 60 
Kt«in-Krotz«nburg Fasanenestraße 7 

Langen Ungestraß« 3 Pittlerstraße 45 Mühlheim 
Borsi^traße 2 Oies^straße t ly^u-lsenburg Schteussf>erstraß€ 56.^ Nle<ier->Roden Einste<nstra5e Ober-Roden Odenwaldstraße 69 Offenbach Berlinei Str 2Sd Ludwigstraße 61 Senelekierstr t70 

Seligenstadt Steinhetmer Straße 43 Sprendlingen Eisonbahnsiraße 141 Urberach K -Adenauer-Straße 63 
OroR-Zimmern RonigenslrafJe 2a 

Protizenlrale. Auskünfte Telefon 069 - 98 40 70 
Proll-Iank Senefelderslr. 170 
Diesel Benzin 
1.03« 1,41» 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FUR LANCKN UND ECEUSBACH 

e<;elsbachkr nachkichtkn - iiaini:r woc:hknbi;att 

Nr. 17 
!)(). .Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; F'ax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Dienstag, 28. Februar 1995 

():i22.T Landen. Darnistäcltcr Straße 2() 
n 444il H DM O.ÜO 

1 

■) 

Definitiv: Langen bleibt Eilzug-Halt 

Pläne von RMV und zur Umgestaltung des Bahnhofsplatzes wurden vorgestellt 

Glücklich: Das LKG-Klndetianzpaar Tobias Jost und Rebecca Werner nach sei- 
nem Auftritt, der von den Besuchern stürmisch gefeiert wurde. Fotos: Mahn 

LiiMKcn (fm) - Eine Neuord- 
nun>5 cle.s Öffentlichen Penso- 
nennahverkehrs soll mit dem 
Kahrplanwech.sel am Mai in 
Anf>riff genommen werden. 
Dann übernimmt der Rhein- 
Main-Verkehrsverbund (RMV) 
die Verantwortwnf^ für den 
.Schienenverkehr in der Region. 
Um die damit verbundenen Kol- 
gen und die Umgestaltung des 
Hahnhofsplatzes ging es in einer 
Bürgerversammlung am Don- 
nerstagabend im Rathaus. 

Der Rhein-Main-Verkehrs- 
verbund hat sich unter anderem 
zum Ziel gesetzt, ein zusam- 
menhängendes Netz mit abge- 
stimmten Fahrplanen, dement- 
sprechend kürzeren Wartezei- 
ten beim Umsteigen und ein- 
heitlichem Tarifsystem zu 
knüpfen. Bis sich für die Lan- 
gener hinsichtlich verbesserter 
Anbintlungen konkret etwas 
ändert, wird es allerdings noch 
eine Weile dauern - und zwar 
bis 1997, wenn die S-Bahn zwi- 
schen F'rankfurt und Darmstadt 
verkehrt. 

Dafür dürfen die künftigen 
RMV-Kunden von Mai an tiefer 
in die Tasche greifen. Bisher ko- 
stete beispielsweise eine Mo- 
natskarte von Langen nach 
F'rankfurt 122 Mark. Nach dem 
neuen Tarif müssen dafür 144 
Mark hingeblättert werden. Das 
sei eine Erhöhung um sattem Ii! 
Prozent, rechnete ein Besucher 
vor und fragte: ,,Glauben Sie 

ernsthaft, dali Sie damit mehr 
Fahrgäste bekommen'" Dieser 
Tarif sei das Ergebnis eines 
Kompromisses, um ..alle Land- 
kreise unter einen Hut zu brin- 
gen". erklärte Ralf Scholz, bis 
Ende 1994 (Jeschäftsführer der 
Kreis-Verkehrs-C'.esellschafi 
Offenbaeh und maBgeblu'h an 
der fsntwicklung des RMV be- 
ti'iligt. Durch die Vereinheitli- 
chung des .Systems g(4)e es abei- 
erhebliehe Vorteile. Wer von 
Langen beispielsweise nach 
(iielSen wolle, brauche nur noch 
einen P'ahrschein. sagte Scholz. 

Dies sei eine gravierende Ver- 
besserung. meinte auch Norbert 
Breidenbach. Direktor der 
.Stadtwerke Langen, die di'n 
Stadtbusbetrieb in Langen und 
Egelsbach unterhalten. ..Wir 
haben in der Vergangenheit dii' 
Fahrscheine des FVV aner- 
kannt, der aber nicht unsere. 
Mit dem RMV wird das anders 
sein", so Breidenbach. Die Um- 
stellung zahlt sich für die Stadt- 
werke aus, denn ,,bisher haben 
wir jährlich rund-71) IKK) FVV- 
Kunden zum Nulltarif trans- 
portiert". Durch die Mehrein- 
nahmen verringern sich dem- 
nach die Unterhaltungsko.sten. 
Und eine Preiserhöhung wäre 
nach Breidenbachs Worten .so 
oder so fällig geworden, um 
,,das Defizit nicht weiter wach- 
sen zu lassen". 

Eine richtig gute Nachricht 

gab s iber doch noch für die 
rund 70 anwesenden Burger. 
..Langen wird Eilzug-Ilalt blei- 
ben'. v<'rsuherti' Ilartinut 
Achenbach vom RMV. und zwar 
unabhängig vom S-Bahn-Takt 
Diese werde in Spitzenzeiten 
alle 1 r> Minuten verk(4iren. an- 
sonsten alle :tll Minuten Diese 
.Nachricht erfreute auch Bür- 
germeister Dieter Pitthan. (Ii'r 
sich für die Zukunft allerdings 
noch i'ine bessere Anbindiing an 
der. Flughafen wünscht ..Hier 
wird vorerst alles beim alten 
bleiben". d.'im|)fte Achenbach 
die Hoffnungen des Rathaus- 
chefs. iler aber dennoch glaubt. 
..claB Langen in ein paar.Iahren 
die verkehrsmalJig am besten 
erschlossene .Stadt der Region 
sein wird". 

Nur wenig Kritik wurde an 
den Planen zur Umgestaltung 
des Bahnhofsplatzes laut. Dort 
sollen die Busse im Uhrzeiger- 
sinn um Insel fahren und an je- 
der .Seite halten können. Auf 
der Insel sollen Bäume (voraus- 
sichtlich parallel zur Bahnlinie) 
und ein Brunnen urbanes Flair 
vermitteln und die Wartehäu- 
schen errichtet werden. Das ur- 
sprüngliche und bereits plan- 
festgestellte Konzept sah aller- 
dings anders aus. Demnach 
sollte der Platz in zwei Bereiche 
gegliedert werden. Doch damit 
eiklarten sich die Sladtwerke 
nicht einvi'i'standen, weil bei 

dieser Varmiite die Bushalte- 
stellen nicht aiisbaufahin wa- 
ren. Als Beispiel nannten sie die 
mögliche Einführung von C.e- 
lenkbussen. 

Daraufhin wurde ilie Planung 
noch einmal uberarbeitet \'er. 
kehrsplaner Dr. .loig von Mor- 
ner sprach von einer zukunfts- 
weisenden Gestaltung. ..Auf 
dem Pl;itz wird I.i'ben pulsie- 
ren". sagte der Experte. (lenaii 
das wollte ein Burger nicht 
glauben, ..Das ist doch ein 
Ruckfall in die sechziger .lahre. 
Nach dieser Planung bleibt der 
Platz ein Busparkplatz'. kriti- 
sierte er. Da solle man ihn lii4)er 
so lassen und einige Millionen 
sp.'iren. Der alte Vorschlag sei 
wesentlich besser, weil er den 
Platz in eine Ruhe- und eine Er- 
lebniszone teile. 

iVIorner erwiderte. dalJ der 
Bahnhofsplatz bestimmte Nut- 
zungsansprüche erfüllen müsse. 
Bei der ersten Variante sei dies 
in verkehrlicher Hinsicht nicht 
gewährleistet Man müsse die 
Umgestaltung ..mit Weitsicht" 
realisieren, die jetzige Lösung 
biete <len Busbetreibern groüi' 
Fle.xibilität. 

Die Auffassung des Planers 
teilten offenbar auch die mei- 
sten Anwesenden. AulJer eini- 
gen Anregungen, zum Beispiel 
in bezug auf FuIJgängerwege. 
wurden keine Einwände erho- 
ben. 
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Dem „Lockruf des Geldes" erlegen 

Am Samstag übernahmen im Rathaus wieder die Narren die Macht 
Langen (fm) - Narren las- 

sen sich auch von schlechtem 
Wetter nicht die Feierstim- 
mung verderben. Trotz strö- 
iTienilen Regens zogen die 
Aktiven der Langener Kar- 
neval Gesi4lschafl am Sams- 
tagnachmittag vors Rathaus, 
um bis Aschermittwoch die 
Macht in der Verwaltungs- 
hochburg zu übernehmen. 
..Wieviel Angst müßt ihr vor 
uns haben, daß ihr sogar den 
da oljen bestochen habt", 
rief LKG-.Sitzungspräsident 
Uwe Blessberger den Vertei- 
digern auf dem Balkon zu. 
Doch Bürgermeister Dieter 
Pitthan und sein CJefolge 
zeigten keine Spur von 
Furcht, sondern gaben sich 
großherzig. Angesichts des 
Dauerregens gewährten sie 
den Angreifern kurzerhand 
Zutritt. 

,,Ich wundere mich jedes 
Jahr und komme nur, weil 

ich sehen Will, ob ihr .schon 
wieder da .seid. Bei uns gibt's 
eh nichts zu holen", eröffne- 
te Pitthan den verbalen 
Schlagabtausch im großen 
Sitzungssaal. ..Was ist das 
für eine seltsame Dienstauf- 
fassung", entgegnete ihm 
Uwe Blessberger, ,,nur ein- 
mal im ,Iahr hier zu enschei- 
nen". Und dann gingen die 
Anhänger von CJott .lokus in 
die Offensive. Wie sich zeig- 
te, hatten die Angreifer sich 
gewissenhaft vorbereitet. 
Aus ihrem ..Überlebenskof- 
fer" zauberten sie einen ei- 
genen Rathausschlüs.sel. Das 
allein beeindruckte den Bür- 
germeister allerdings nicht. 
Erst als Blessberger einen 
Hundertmarkschein aus dem 
Koffer holte, gab sich Pit- 
than geschlagen. Dem 
,,Lockruf des Geldes" konn- 
te er nicht widerstehen. 
,,,,Weil ihr Geld mitgebracht 

habt, dürft ihr bleiben", 
meinte er resignierend. 

Als die Übergabeverhand- 
lungen beendet waren, ser- 
vierte die LKG ein buntge- 
mischtes Programm aus 
Tanz und Gesang, das die 
Besucher im proppenvollen 
.Sitzungssaal so richtig in 
.Schwung brachte. Die Garde 
des Präsidenten bewies da- 
bei gesangliches Talent, die 
jungen Damen umschmei- 
chelten Pitthan mit dem 
Lied ,,Laß mich doch Dein 
Knutschbär .sein". Dessen 
Gattin Li reihte sich spontan 
in die Garde ein und sang 
mit. ,,Die ist schon zu uns 
übergelaufen", kommentier- 
te Uwe Blessberger. Als ,,Be- 
lohnung" bekam die Über- 
läuferin einen riesigen Stoff- 
bären. 

In der Folge begeisterten 
das Kindertanzpaar Rebecca 
Werner und Tobias ,Io.st, die 

Musketiere, die Minigarde 
und die gemischte Garde der 
LKG das Publikum mit 
ihren Darbietungen. Zwi- 
schendurch las LKG-Ehren- 
präsident Hans Hoffart den 
Lokalpolitikern auf närri- 
sche Art und Weise die Levi- 
ten. 

Und noch einen besonde- 
ren Gag hatten sich die Lan- 
gener Karnevalisten einfal- 
len lassen. Sie wogen den 
Bürgermei.ster in ,,Pfläumli" 
auf, die er im Mai beim 
LKG-Fest auf dem Luther- 
platz verkaufen muß. ,,Wir 
sind auch sicher, daß Sie 
gerne für die An.schaffungs- 
kosten aufkommen", sagte 
Uwe Blessberger. Und weil 
mit dem Enös des Festes die 
Kinderkreb.shilfe in Frank- 
furt unterstützt wird, konnte 
der Bürgermeister natürlich 
nicht nein sagen. 

Im Gleichschritt: Auch die MInIgarde der LKG präsentierte Im Rathaus einen flotten Tanz, der mit 
viel Beifall belohnt wurde. 

Vertreter der Grünen 

weist Vorwurf zurück 

Streit um SSG-Sportplatz dauert an 

Schwergewicht: Bürgermeister Pitthan wurde in „Pfläumli" auf- 
gewogen, die für einen guten Zwecl< verl<auft werden. 

Gut beschirmt: Vom Dauerregen ließ sich die närrische Schar beim Rathaussturm itelneswegs 
die gute Laune verderben. 

Lungen (fm) - Im Zusam- 
menhang mit dem geplanten 
Spoi-thallenbau an der Drei- 
eichschule weist der CJmnen- 
Stadtverordnete ,Iürgen Neu- 
inann Behauptungen von Bür- 
germeister Dieter Pitthan 
(SPD) zurtick. Der Rathaus- 
chef hatte kritisiert, daß Neu- 
mann bei einer Sitzung der 
Sportkommission im Septem- 
ber 1994 der Magistratsvorla- 
ge zugestimmt, die gleiche 
Vorlage in der Parlamentssit- 
zung Anfang Februar aber ab- 
gelehnt habe. 

Neumann hält dagegen, daß 
in dem seineiv.eit vorgelegten 
Sachstandsbericht „an keiner 
Stelle die Größe der abzutö- 
tenden F'läche konkri>t be- 
nannt" worden sei. Da er den 
Bau einer neuen Turnhalle 
gi'undsätzlich für richtig halte, 
habe er im September die 

Empfehlung der Kommi.ssion 
an den Magistrat befüi-wortet, 
wonach dieser den Kreis Of- 
fenbach auffordern .soll, den 
Bau einer Halle an der Drei- 
eich.schule teniiingerecht zu 
realisieren. Daß dem Kreis ein 
Drittel des Sportplatzes zur 
Vi'rfügimg gestellt werden 
soll, sei eretmalig in der Sit- 
zung des Sozial- und Sport- 
ausscnasses im Januar ei- 
wähni worden, so Neumann. 
Es sei ileninach falsch, wenn 
Pitthan behaupte, er, Neu- 
mann, habe die gleiche Vorla- 
ge abgelehnt, die er zuvor gut- 
geheißen hatte. 

Die Grünen haben inzwi- 
schen einen Anti'ag angekün- 
digt, wonach die Restfläche 
des alten SSG-Sportplatzes 
als Sport- und Freizeitfläche 
fe.stgeschrieben werden soll. 
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Berliner Kissen für mehr Sicherheit 

Der Phantasie waren am Sonntagnachmlttag In der Stadthalle keine Grenzen gesetzt. In 
farbenprächtigen Kostümierungen amüsierten sich die kleinen Besucher beim Kinderfasching 
der LKG. Eine Wiederholung des kunterbunten Treibens gibt's am heutigen Dienstag ab 15.11 
Uhr an gleicher Stelle. Foto: Mahn 

Verkehrsberuhigung vor dem Eingang der Kita Zimmerstraße geplant 
Langen - Sogenannte Ber- 

liner Kissen sowie auf- 
schraubbare Elastikbord- 
steine sollen die Verkehrssi- 
cherheit vor dem Eingang 
zur stadtischen Kinderta- 
gesstätte Zimmerstraße er- 
höhen. Nachdem der Lan- 
gener Ausländerbeirat den 
Magistrat gebeten hatte, im 
Bereich der Kita umgehend 
eine Verkehrsberuhigung 
einzuleiten, hat das städti- 
sche Bauamt dazu jetzt einen 
Vorschlag erarbeitet. Er soll 
nach den Worten von Erstem 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider sofort nach Ent- 
sperrung der ertorderlichen 
Haushaltsmittc! 'n Höhe von 
7 000 Mark realisiert wer- 
den. 

Diese Entsperrung durch 
die Stadtverordnetenver- 
sammlung ist erforderlich, 
weil die Verkehrsberuhi- 
gung vor der Kindertages- 

stätte auch Inhalt einer Tem- 
po-.IO-Zonen-Konzeption 
ist. die die Stadt zur Zeit für 
das Gebiet östlich der Zim- 
merstraße - zwischen Südli- 
cher Ringstraße. Darmstäd- 
ter Straße, Rheinstraße und 
Bahnstraße - erstellt Für 
deren Umsetzung stehen im 
Haushalt 100 000 Mark zur 
Verfügung. Wie Schneider 
betonte, konnten bei einer 
EntSperrung der erforderli- 
chen Mittel die Arbeiten an 
der Kita problemlos vorge- 
zogen werden 

Der Eingang zur Kinder- 
tagesstätte befindet sich an 
der Jahnstraße. Gefahren 
bestehen allerdings weniger 
durch zu hohe Geschwindig- 
keiten als vielmehr durch 
parkende Fahrzeuge. Ob- 
wohl es im Eingangsbereich 
zur Kita ein absolutes Halte- 
verbot gibt, parken dort 

häufig Eltern ihre Autos, 
wenn sie ihren Nachwuchs 
abholen Dadurch wird die 
Sicht auf andere Kinder ver- 
deckt. was gefährliche Si- 
tuationen verursachen kann. 

Mit zwei Berliner Kissen 
aus Gummi, über die die Au- 
tos fahren können und die 
auf der linken und rechten 
Fahrbahnseite im Kita-Ein- 
gangsbereich installiert wer- 
den sollen, sowie mit zwei 
aufschraubbaren Elastik- 
bordsteinen - ebenfalls aus 
Gummi - auf der Straßen- 
mitte, an denen die Autos 
vorbeifahren müssen und 
zwischen denen die Kinder 
die Straße überqueren sol- 
len, will der Magistrat gleich 
mehrere Fliegen mit einer 
Klappe schlagen. Zum einen 
werde durch die Reduzie- 
rung der Fahrbahnbreite auf 
jeweils zweieinhalb Meter in 
Höhe der Elastikbordsteine 

sowie die bremsende Wir- 
kung durch die Berliner Kis- 
sen eine Tempodrosselung 
erreicht Zum anderen wer- 
de die Verkehrssicherheit im 
Bereich der aufgeschraubten 
Bordsteine erhöht, weil hier 
ein gefahrloseres Überque- 
ren der Straße möglich sei 

Die beiden QuerungshUfen 
und die Berliner Kissen wür- 
den aber auch dafür sorgen, 
daß das Parkverbot tatsäch- 
lich eingehalten werde, sagte 
Schneider. Und das eher als 
bei anderen Alternativen 
wie zum Beispiel einer Auf- 
pflasterung. einer einseiti- 
gen Fahrbahnverengung 
oder Kölner Tellern, die sich 
zudem - sollte sich wider Er- 
warten nicht der gewünschte 
Erfolg einstellen - nicht so 
leicht wieder entfernen lie- 
ßen wie die aufschraubbaren 
Gummiteile. 

Magistrat läßt doch 

Container aufstellen 

Billigste Entsorgung der Grünabfälle 
l.nngen - In Langen 

werden im Frühjahr und 
auch im Herbst wieder 
Container zur Sammlung 
von Gartenabfilllen aufge- 
stellt. Dies hat jetzt der 
Magistrat mitgeteilt, 
nachilem er von der Stadt- 
verordnetenversammlung 
beaiiflragt worden war. 
die Entsorgungsmöglich- 
keilen für Grünubfülle zu 
überprüfen, ..Nach einge- 
hender Beratung, unter 
anderem mit dem Um- 
1 a lul verband Kra nk f ü rt 
und (lern Regierungspriist- 
dium in Darmstadt, stellte 
sich heraus, daß die in den 
vergangenen .lahren prak- 
tizierte Entsorgung über 
Container am kostengün- 
stigsten ist", sagte Erster 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider, Sie solle des- 
halb beibehalten werden. 

Aufgestellt werden die 
Container an den bisheri- 

gen Standorten, und zwar 
vom 1. bis 29. April sowie 
vom 4. bis 2, Dezember, 
Zuvor wollen die Kommu- 
nalen Betriebe Langen aus 
den Angeboten der Con- 
tainerdienste und Verwer- 
ter der nahen Umgebung 
das preiswerteste ermit- 
teln. 

Nach wie vor gibt es die 
Möglichkeit, Gartenabfäl- 
le gegen eine Gebühr zum 
Wertstoffhof an der Lie- 
bigstraße zu bringen. Dort 
steht für diese Zwecke 
ganzjährig ein Container 
zur Verfügung, Der beste 
Platz für das. was im Gar- 
ten anfällt, ist nach An- 
sicht des Magistrats je- 
doch der eigene Koni- 
posthaufen. Nur wenn 
einmal außergewöhnlich 
viel zusammenkommt, 
sollte auf die anderen Ent- 
sorgungswege zurückge- 
griffen werden. 

Neues Zentrum wird 

mit Verspätung fertig 

Petrusgemeinde feierte Richtfest 

Kerbborsche werden gesucht 
Lan^iMi - Wer möchte an 

der cliosjahrtgen Langenei- 
Korb mitwirken? Der Kerb- 
verein sucht junge Manner 
und Krauen, die als Kerbbor- 
sche und -böbbscher die 
Tradition der Kerb in Lan- 
gen aufrechterhahtfn. Gefei- 
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ert wird sie wieder am ersten 
Septetnberwochenende auf 
dem Jahnplatz. Interessen- 
ten können sich bei Michael 
Mularczyk, Telefon 2 69 73, 
oder Markus Ot>strcich, Te- 
lefon 2 Uti 46. melden. 

Langen (fm) - Nach den 
ursprünglichen Planungen 
wollte die evangelische Pe- 
trusgemeinde ihr neues Ge- 
iTieindezentrum in der 
Westendstraße im Februar 
bereits beziehen. Etwa ein 
Jahr Bauzeit hatte man 
veranschlagt, nachdem En- 
de März vergangenen Jah- 
res der erste Spatenstich 
erfolgt war. Doch weil sich 
einige baurechtliche Ge- 
nehmigungsverfahren ver- 
zögerten, müssen sich die 
Gemeindemitglieder noch 
bis zum Sommer gedulden. 
Immerhin konnte jetzt aber 
Richtfest für das knapp 1,7 
Millionen Mark teure Pro- 
jekt gefeiert werden. 

Mehr als 3 000 Mitglieder 
zählt die Petrusgemeinde, 
die von den Pfarrern Thar- 
wat Kades und Matthias 
Weber betreut wird. Das 
bisherige Gemeindehaus 
an der Bahnstraße wird den 
wachsenden Anforderun- 
gen schon lange nicht mehr 
gerecht. Schon seit Jahren 
reiften deshalb Pläne für 
einen Neubau. Um das Pro- 
jekt zu finanzieren, veräu- 
ßerte die Gemeinde einen 
Teil des Grundstücks an 
die Wohnungsbaugesell- 
schaft der Stadtwerke. 
,,Die gute Zusammenarbeit 
zwischen Stadt und Kirche 
hat in Langen sozusagen 

Tradition", sagte Kades 
beim Richtfest am Freitag. 
Durch den Grundstücks- 
verkauf sind die Kosten 
von 1,7 Millionen Mark 
nach seinen Worten kom- ■ 
plett gedeckt. 

Von dem Neubau ver- 
spricht sich der Gemeinde- 
vorstand vor allem eine er- 
hebliche Verbesserung der 
Kinder- und Jugendarbeit. 
Auf einer Fläche von mehr 
als 400 Quadratmetern ent- 
stehen ein großer Saal, der 
auch getrennt werden 
kann. Gruppenräume und 
Jugendräume sowie eine 
große Küche, Absehen läßt 
sich bereits jetzt, daß der 
pavillonartige Bau mit sei- 
nen zwei Zeltdächern auch 
äußerlich ein Schmuck- 
stück werden wird. 

..Das neue Gemeindezen- 
trum wird sicherlich eine 
Bereicherung für die Stadt 
Langen sein", erklärte 
Bürgermeister Dieter Pit- 
than. Von Vorteil sei auch 
die unmittelbare Nachbar- 
schaft zu Schule, Jugend- 
zentrum, Behinder- 
tenwohnheim, Kinderta- 
gesstätte und Senioren- 
treffpunkt, Von dieser 
räumlichen Nähe könnten 
sowohl die Kirchenge- 
meinde als auch die ge- 
nannten Einrichtungen 
profitieren. 

Die Petrusgemeinde feierte am Freitag Richtfest für ihr neues Gemeindezentrum in der Westend- 
straße. Ursprünglich hatte man gehofft. Jetzt bereits einziehen zu können. Foto: Mahn 

Fasching ohne Alkohol 'aden zu 

Guttempler trafen sich zu Heringsessen , ® tget^tstag 
° Langen - ..Die Erde - ein 

Haus für alle Menschen", So 
heißt das Thema beim dies- 
jährigen Weltgebetstag der 
Frauen, Die Lithurgie ha- 
ben Frauen aus Ghana ent- 
wickelt, Auch die evangeli- 
sche Johannesgemeinde lädt 
für Freitag. 3, März. 16 Uhr. 
in ihr Gemeindehaus Uh- 
landstraße 24 ein. Zunächst 
gibt es Informationen über 
das Leben in Ghana. Kaffee 
und Gebäck, Lieder und 
Musik, Um 18 Uhr beginnt 
der Gottesdienst zutn Welt- 
gebetstag. zu dem Frauen 
und Männer willkommen 
sind. 

Langen - Fasching läßt 
sich auch ohne Alkohol fei- 
ern, Die Langener Guttem- 
plergemeinschaft Erich Ge- 
ricke traf sich vor kurzem 
wieder zu ihrem traditionel- 
len Heringsessen im Siedler- 
heim an der Joseph-von-Ei- 
chendorff-Straße. Bei alko- 
holfreien Getränken und ei- 
nem kräftigen Imbiß saß 
man in fröhlicher Runde zu- 
sammen und ließ es sich gut 
gehen, Fasching ohne Pro- 
mille? Guttempler machen's 

möglich. 

Wer Probleme init Alkohol 
hat. kann sich an die Gut- 
templergemeinschaft Erich 
Gericke wenden. Auch An- 
gehörige werden dienstags 
von 19,30 bis 22 Uhr in der 
Südlichen Ringstraße 107 
oder mittwochs von 19,30 bis 
22 Uhr im Siedlerheim bera- 
ten, Telefonische Kontakt- 
aufnahme ist unter den 
Nummern 2 41 43 und 
2 29 51 möglich. 

Gleichberechtigung des Kindes war sein Traum 

Eine Ausstellung zeigt Leben und Werk des polnischen Pädagogen Janusz Korczak 
Langen (ms) - Im Vernich- 

tungslager Treblinka ermor- 
deten die Nazis über 800 000 
jüdische Menschen aus fast 
allen Teilen Europas, Einer 
der in Treblinka sein Leben 
ließ, war der polnische Kin- 
derarzt. Pädagoge und 
Schriftsteller Janusz Korc- 
zak, Leben und Werk Korc- 
zaks dokumentiert jetzt eine 
Ausstellung der Berliner 
Hochschule der Künste 
(HdK), die bis zum 17. März 
im Schalterraum der Volks- 
bank Dreieich in der Bahn- 
straße zu sehen ist. 

Korczak wmrde 1878 in 
Warschau als Sohn einer as- 
similierten jüdischen Bür- 
gerfaniilie geboren. Sein Va- 
ter. ein erfolgreicher Rechts- 
anwalt, starb früh, Korczak 
studierte Medizin an der 
Warschauer Universität, 
Schon während seiner Stu- 
dienzeit war er schriftstelle- 
risch und pädagogisch tätig. 
In seinen ersten Romanen 
..Die Kinder der Straße" 
(1901) und ..Kind des Sa- 
lons" (1904/05) verarbeitete 
er die Erfahrungen seiner 
Kindheit, die Wandlung vom 
wohlbehüteten Kind zum 
vaterlosen Jugendlichen mit 
den einhergehenden sozialen 
Folgen. Nebenbei arbeitete 
er als pädagogischer Mitar- 
beiter in verschiedenen 
,,Sominerkolonien". wo er 
sich um die Betreuung ver- 

nachlässigter Großstadtkin- 
der kümmerte. 

Schon bald beschloß Korc- 
zak, sein Leben der Arbeit 
mit Kindern zu widmen, 
1911 gründete er ein jüdi- 
sches Waisenhaus in der 
Warschauer Krochmaina- 
straße, In zahlreichen 
Schriften legte er pädago- 
gische Grundsätze der Kin- 
dererziehung dar, die bis 
heute nichts an Aktualität 
und Bedeutung verloren ha- 
ben, ,,Wenn Du Aufseher 
sein willst, brauchst Du 
nichts zu tun. Wenn Du Er- 
zieher bist, dann hast Du ei- 
nen 16stündigen Tag, der aus 
Arbeiten besteht, die sich 
weder beschreiben noch 
wahrnehmen noch kontrol- 
lieren lassen und aus Wor- 
ten, Gedanken und Gefüh- 
len, die tausend Namen ha- 
ben", erklärte Korczak seine 
Tätigkeit, Ausgangspunkt 
war für ihn der absolute 
Wert der Kindheit, verbun- 
den mit der Forderung nach 
Gleichberechtigung des Kin- 
des, In seiner ,,Magna Liber- 
tatis" stellte er die wichtig- 
sten Rechte des Kindes zu- 
sammen. „Das Recht des 
Kindes, so zu sein wie es ist" 
und ,,Das Recht des Kindes 
auf seinen heutigen Tag", 
rangierten in Korczaks Prin- 
zipienkatalog ganz oben. Ei- 
ner seiner bekanntesten 
Aufsätze entstand 1926 un- 

ter dem Titel ..Wie man ein 
Kind lieben soll". Der tägli- 
che Umgang mit den Wai- 
senkindern ermöglichte es 
ihm, seine Überlegungen 
praktisch zu vertiefen. Mit 
der Gründung einer Kinder- 
zeitung. eines Kinderparla- 
ments und eines Gesetzbu- 
ches für das Leben im Wai- 
senhaus realisierte Korczak 
pädagogische Ideen, die auf 
Demokratisierung und 
Selbstbestimmung der Kin- 
der abzielten. 

1940 schlössen die Nazis 
das Waisenhaus in der 
Krochmainastraße und 

zwangen Betreuer und Kin- 
der zur Übersiedlung ins jü- 
dische Ghetto, Korczak 
führte ein Tagebuch über die 
unmenschlichen Lebensbe- 
dingungen dort. Der letzte 
Eintrag ist auf den 4, August 
1942 datiert, den Tag, an 
dem die SS ihn und seine 
rund 200 Schützlinge zum 
Transport nach Treblinka 
abholte. 

Die Ausstellung zeichnet 
Korzcaks Lebensweg an- 
hand von Fotografien und 
Texttafeln nach. Eine Grup- 
pe von Studierenden und 
Dozenten des Fachbereichs 
Erziehungs- und Gesell- 

Landrat Josef Lach (links) und Bürgermeister Dieter Pitthan ge- 
hörten zu den ersten Besuchern der Aussteilung üt)er Janusz 
Korczak, die von Egon Puth (rechts), Vorstandsmitglied der 
Volksbank, eröffnet wurde. Neben Ihm Manfred Stich. Rektor 
der Langener Janusz-Korczak-Schule. Foto: Strohfeldt 

Schaftswissenschaften der 
HdK unternahm vor drei 
Jahren eine Exkursion zum 
internationalen Korczak- 
Gedenktreffen in Warschau. 
Sie besuchte dort die Orte, 
an denen Korczak lebte, ar- 
beitete und starb. Im Ge- 
spräch mit Zeitzeugen und 
ehemaligen Zöglingen Korc- 
zaks formte sich den Teil- 
nehmern das lebendige Bild 
eines klugen Pädagogen und 
warmherzigen Kinderfreun- 
des. 

Daß die Ausstellung nun in 
Langen gezeigt wird, ist dem 
Leiter der hiesigen Janusz- 
Korczak-Schule für Prak- 
tisch Bildbare, Manfred 
Stich, zu verdanken. Seit 22 
Jahren werde an der Schule 
versucht, die pädagogischen 
Grundsätze, wie sie von Ja- 
nusz Korczak gelebt und für 
die kindliche Entwicklung 
immer wieder als besonders 
bedeutsam beschrieben wur- 
den, Schritt für Schritt um- 
zusetzen, sagte Stich und 
fügte hinzu: ,,In einer kin- 
der- und familienfeindlichen 
Gesellschaft gilt es, die Ach- 
tung vor dem Menschen und 
insbesondere auch vor dem 
Kind, egal ob es normal ent- 
wickelt oder gar behindert 
ist, zu wahren." Janusz 
Korczak sei gerade deshalb 
in dieser Zeit ein Beispiel für 
uns alle. 

Flohmarkt für 

Kindersachen 
Langen - Der Eltern- 

beirat des katholischen 
Kindergartens von St. 
Albertus Magnus lädt 
zu einem Flohmarkt ein. 
Am Samstag. 11. März, 
dreht sich alles .,rund 
um das Kind", In der 
Zeit von 14 bis 16,30 
Uhr werden im Pfarr- 
saal Umstands-, Baby- 
und Kinderkleidung, 
Kinderwagen und 
Spielzeug angeboten. 
Für das leibliche Wohl 
der Besucher wird eben- 
falls gesorgt. Der Erlös 
des Flohmarkts ist für 
den Kindergarten. 

Fördererkreis 

wählt Vorstand 
Langen - Der Förderer- 

kreis für europäische Part- 
nerschaften lädt Mitglieder 
und Langener, die es werden 
wollen, zur Jahreshauptver- 
sammlung in den PfaiTsaal 
der Kirchengemeinde St, Al- 
bertus Magnus ein. Am 
Sonntag, 12, März, ab 15 Uhr 
stehen unter anderem Vor- 
standswahlen auf der Tages- 
ordnung, Außerdem geht es 
um die Vorbereitung des 
Dreistädtetreffens, das dies- 
mal vom 2, bis 7, Juni in 
Langen stattfindet. 
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Narren-Urteil 
(fm) - Die einen erfiiUt 

es mit VC'ehmul, die an- 
deren können es kaum 
erwarten. Fasching ist 
halt nicht jedermanns 
Sache. Während sich die 
eine Fraktion in die tol- 
len Tage gestürzt hat, 
hielt sich die andere vor- 
nehm zurück. Wie dem 
auch sei, es führt kein 
Weg daran vorbei: Mor- 
gen ist Aschermittwoch, 
die Regentschaft der 
Narren endet. 

Noch rechtzeitig vor 
Toresschlufl aber ließ der 
Auto-Club Europa ge- 
stern eine Meldung ver- 
breiten, die f astnachtern 
ein ganz neues Gefühl 
der Sicherheit gibt. Der 
Club zitiert aus einem 
Gericht s u rt eil, darin 
heifh es: Wer während 
eines Karnevalumzugs 
vorn l'estwagen fällt, hat 
unter bestimmten Vor- 
aussetzungen auch dann 
Anspruch auf Lei- 
stungen der Kfz-Haft- 
pflichtversicherer, wenn 
der betreffende Anhän- 
ger normalerweise nur 
zu landwirtschaftlichen 
'/.wecken genutzt wird. 
Wir begrüfSen dieses Ur- 
teil natürlich, hegen 
aber die Befürchtung, 
dafi es einige Narren 
jetzt noch viel doller 
treiben könnten, als sie 
es ohnehin tun. Aber 
jetzt ist ja erst einmal 
l'ause bis zur nächsten 
Kampagne. 

Heringsessen der 

Kleintierzüchter 
Langen - Zum traditionel- 

len Ilcring.sessen treffen sich 
die Mitglieder des Kleintier- 
/uchtvereins Lungen am 
morgigen Mittwoch, 1, März, 
.il) 19 Uhr Im Vereinshaus, 
Eingeladtm sind auch alle 
Freunde und Gönner des 
Vereins, 

Auf „plakative Schnellschüsse" 

kommt es Uwe Daneke nicht an 

Leiter des Eigenbetriebs setzt zunächst auf umfangreiche Analysen 
Langen - Nachdem der Kigen- 

betrieb der Stadt Langen am 1 
Januar seine Tätigkeit aufge- 
nommen hat, wurde jetzt die Be- 
triebskommission der Kommu- 
nalen Betriebe Langen zu ihrer 
konstituierenden Sitzung einbe- 
rufen Ihr gehören an: Bürger- 
meister Dieter I'itthan als Vor- 
sitzender. Fester Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider als 
Stellvertreter sowie zwei weite- 
re Magistratsmitglieder, vier 
Stadtverordnete, zwei Personen 
aus dem Personalrat des Eigen- 
betriebes und flrei wirtschaft- 
lich oder technisch besonders 
erfahrene Personen Aufgabe 
der Betrieijskommission ist ins- 
besondere die Überwachung der 
Betriebsleitung, 

Wichtigster Punkt der Tages- 
ordnung bei der konstituieren- 
den Sitzung war der von Be- 
triebsleiter Uwe Daneke vorge- 
legte Bericht über die Ijegonne- 
ne Tätigkeit des Eigenbelriebes. 
die die Aufgaben der bisherigen 
Hochbauubteilimg. der Tief- 
ijauabteilung, der Abti'ilung für 
öffentliche Einrichtungen sowie 
der Garten- und Kriedhofsalitet- 
lung umfaßt. Seinen Sitz hat der 
F.igenbetrieb auf dem Hauhof an 
der Liebigstraße. Um dort Büro- 
flächen für das noch iin Rathaus 
beschäftigte Personal des Ei- 
genbelriebes zu schaffen, soll 
eine Bürocontaineranlage ange- 
mietet werden. Später wird die 
Verwaltung des Eigenbetriebes 
in den Neubau der Langener 
St.idtwerke einziehen. Das liegt 
auch auf der Hand, weil die 
Stadtwerke für den Eigenbe- 
trieb das Rechnungswesen führ- 
i'n. 

Um sein Ziel - die Effizienz 
städtischer Dienstleistungen zu 

erhöhen und die Verwaltungs- 
kosten soweit wie möglich zu 
senken - erreichen zu können, 
will der Eigenbetneb die Be- 
triebsablaufe effektiver und 
wirtschaftlicher gestalten. Zur 
Verbesserung der Strukturen 
und Abläufe sind nach Danekes 
Worten zunächst utnfangreiche 
Untersuchungen und Analysen 
erforderlich. Dieser Prozeß W(>r- 
de einige Zeit in Anspruch ni'h- 
men Daneke spricht von einem 
Zeitraum von bis zu zwei Jah- 
ren. ein Wert, der auch durch die 
Erfahrungen der Eigenbetriebs- 
gründungen in Offenbach bestä- 
tigt werde, ..Das heißt aber 
nicht, (laßes in der Zwischenzeit 
keine Ergebnisse gibt'. sagte 
Bürgermeister Dieter Pitthan 
am Donnerstag und verwies auf 
das Beispiel Stadtgärtnerei, wo 
man auf die Anzucht von Pflan- 
zen mittlerweile aus Kentabili- 
tätsgrunden verzichtet. 

Um Strukturen und Aljläufe 
hinsichtlich miiglicher p'.ffi- 
zienzstei gerungen überhaupt 
beurteilen zu können, sei es aber 
zunächst erforderlich, diese im 
Detail kennenzulernen. ..Hei der 
Vielzahl der Aufgaben und der 
Mitarbeiter, die in den Kigenbe- 
trieb übergegangen sind, bedarf 
eine solch«' Analyse eines ent- 
sprechenden Zeitraums", so Da- 
neke, Die Betriebsleitung beal)- 
sichtige nicht, durch ,,plakative 
Schnellschüsse" kurzfristig und 
womöglich kurzlebige Erfolge 
zu präsentieren. Wichtig si'i 
vielmehr, Veränderungen der 
Strukturen und Abläufe mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei- 
tern des Eigenbetriebes geinein- 
sam zu entwickeln und die Be- 
diensteten in die Verantwortung 
für den Erfolg einzubinden, Da- 

neke betonte, daß mit diesetn 
Prozell am 1 .lanuar begonnen 
worden ist: ..Eine Schemzeit hat 
es nicht gegeben," 

Um wirtschaftlich arbeiten zu 
können, werde eine optimale 
Auslastung des vorhandenen 
Personals angestrebt, Orientie- 
rungspunkt ist danach, welche 
Arbeiten vom Eigenbetrieb aus- 
geführt werden tnüssen. wimI 
ciringender Handlungsbedarf 
besteht oder weil der Umfang 
der Maßnahme so gering ist. daß 
eine KremdfiriTia hierfür zu 
wirtschaftlich vertretbaren 
Konditionen nicht gefunden 
werden kann. Hei allen darüber 
hinausgehenden Arbeiten soll 
im Einzelfall geprüft werden, ob 
sie mit eigenem Personal oder 
inil Fremdfirmen wirtschaftli- 
chererledigt werden können. 

Da es naturgemäß einfacher 
sei. von Fremd- auf Eigenlei- 
stung umzustellen als umge- 
kehrt. verfolgt die Betriebslei- 
tung nach Danekes Wort<'n der- 
zeit die Strategie, freiwerdende 
Stellen, insbesondere im Arbei- 
terbereich. nicht neu zu beset- 
zen. sondern durch Umsetzun- 
gen zu kompensieren. Zusätzli- 
cher Bedarf soll zunächst 
grundsätzlich durch Fremdlei- 
stungen gedeckt werden. 

Um entsprr'chende Auftrags- 
vergaben vornehmen und cIm' 
Ausführung überwachen zu 
können, will Daneke das Perso- 
nal auf diesen (Jebieten schulen 
lassen. Für jede Mitarbeiterin 
und jeden Mitarbeiter werde ein 
persönliches Schulungskonzept 
entwickelt und anschließend 
umgesetzt. Vorgesehen sei auch, 
die am Wertstoffhof im Kunden- 
kontakt stehenden Mitarbeiter 
im Kundenumgang zu schulen. 

Jeari-Noel Fenwlcks Komödie ,,Lorbeeren für Herrn Schütz" steht am Samstag, 
11. März, auf dem Spielplan der Stadthalle. Neben Bob Franco und Albert Forteil 
(Foto) ist in der Inszenierung des Münchner Tourneetheaters auch Barbara Wus- 
sow zu sehen. Foto p 

Preisgekrönte Komödie 

„Lorbeeren für Herrn Schütz" in cier Stadthalle 
Langen - An ein riskantes Unter- 

fangen wagte sich vor einigen Jahren 
der französische Autor .lean-Noel 
Fenwick. Aus der Entdeckung des 
Radiums durch das Forscherehepaar 
l'ierre und Marie Curie inachte er ei- 
ne Kom()die - und landete einen rie- 
sigen Erfolg. ..Lorbeeren für Herrii 
.Schütz" ist als Produktion der Ko- 
tnödie im Bayerischen Hof München 
am Samstag. 11. März, in der Lan- 
gener .Stadt halle zu sehen. 

Viermal gab es für ,.Les I'almes de 
M. Schutz", .so der Originaltitel, den 
begehrten französi.schen Theater- 
preis I'i ix Moliere, und zwar für den 
besten Autor, die beste Regie, die be- 

ste Ausstattung und die beste Auf- 
fiihrung. Ausgezeichnet wurde eine 
fröhliche, zärtliche und wissen- 
schaftliche Geschichte, die vom I,e- 
bcn und der Liel)e der Curies er- 
zählt. vom Forschi'i'geist und weg- 
weisenrlen i'^ntdeckungen im Europa 
des ausgehenden l!l. .lahrhunderts. 
Doch die Lorbeeren für ihre bahn- 
brechende Erfindung heimst ein an- 
derer ein. der Institutsleiter Rudol- 
phe Schütz. 

In der Inszenierung von Klaus 
Wagner spielen Barbara Wussow. 
Albert Forteil. Bob Franco. Hrigida 
Nold. Otto-Hans Böhm und Michael 
ZIttel. 

Tips zur vegetarischen Kost 

Infoabend der Diabetiker-Selbsthilfegruppe am Donnerstag 
Langen - Um das Thema 

,,Vegetan.sche Kost für Dia- 
betiker" geht es beim näch- 
sten Treffen der Diabetiker- 
Selbsthilfegruppe Langen 
am Donnerstag, 2. März, im 
Kasino der Volksbank Drei- 
eich in der Bahnstraße. Refe- 
lentin ist Birgit Schn(?ll, 
Diätassistentin am Dreieich- 
Krankenhaus. Sie wird ins- 

be.sondere auf die Bedeutung 
des ..fleischlosen Essens" 
i'ingehen. 

An diesem Abend wird 
auch gekocht, um zu zeigen, 
wie schmackhaft und op- 
tisch ansprechend vegetari- 
sche Kost sein kann. Birgit 
Schnell wird dazu einige Re- 
zepte initbringen. Im Vor- 

dergrund steht dabei, wie 
entschr'idend die richtige 
Ernährung für Dialx'tiker 
ist. 

Dr-r Informationsabend 
beginnt um 1!) Uhr. Neben 
den Mitgliedern der Selbst- 
hilfegruppe sind natürlich 
auch andere Interessenten 
willkommen. 

Vortragsreihe 

zweiter Teil 
Langen - Die Vortragsreihe 

der Stadtkirchengemeinde 
über die Geschichte Israels 
wird am morgigen Mittwoch 
um 20 Uhr fortge.setzt. im 
(Jemeindehaus spricht Pfar- 
rer Ulrich Hergner über die 
Konigszeit in Israel. Die Rei- 
he wird am 8, Mätv, abge- 
.schlos.sen. Dann geht es um 
das Thetna „Vom Exil bis zur 
römi.schen Besatzung". 

Wahlen beim 

Kirchbauverein 
Langen - Die Mitglieder 

des Kirchbauvereins St. Al- 
bertus Magnus treffen sich 
am Freitag. 17. März, um 21) 
Uhr zur Jahreshauptver- 
sammlung im I'farrsaal der 
CJemeindc. Neben dem Jah- 
resbericht stehen Vorstands- 
wahlen an. Anträge zur Ta- 
gesordnungsind bis I."). März 
bei der Geschäftsstelle im 
Pfarrbüro einzureichen 

Noch Plätze in 

zwei Kursen 
Langen - ..Produktive 

Schreib Werkstatt" und 
..Telephoning in English" 
heißen zwei Kurse bei der 
Langener Volkshochschule, 
die am 14. bzw. 18. Mär/ 
beginnen. Beide Kurse .^in<l 
noch nicht ausgebucht. An- 
meldungen nimmt die VHS- 
Geschäftsstelle im Kul- 
turhaus (Telefon !)l()4(iO) 
entgegen. 
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Garantiert: 
Wir führen nur 
DEUTSCHES 

^ Qualitüts-RindncLsch 
und fri.schc.s 
'Ibro-Frimero- 
Stcakflci.sch -aas 
Argentinien!! 

Schweine-Braten zan. 
-Rollbraten s;iiiiK 
oder -Gulasch 
IkH 

Schweine-Steakfleisch 
Hcschnittcii oder ;im Saick 
Ikg 

Halogen- 
Stehleuchte 

"iO Watt, in wciK. .sclnvatv. i iilcr 
gniutnclallii. 

.Stiic, k 

trt.T.T.f.f.TT.y TT.T.t.f.y.T.y y 

Dallmayr /'. 
Kaffee 

Prodomo 
oder ent- 

coffeiniert 
gemahlen 

500 H Packung 

Huxol 
Brausetabletten 
vcrst Ii, Surtcii. JO stuc k l'iu kung 

Gekochter 
Metzgerschinken 
'■:iltij> und mild 
iiiok 

Maroc. Blutorangen 
KI.1SSC I. ■Wash. Sanguinc- 
2 k,n Netz 

Halogen- 
■/ Tischlampe 
50 Watt, isiullg schaltbar. 

in wciB. scliwarz oder 
graumctallic. .Stück 

Italienische Kiwi 
Klasse I 

10 Suick 

2.88 

le Kiwi 

1.97 
Spanische 
Zucchini 
Klasse I. 100(1 f.; 

Sportliche 
Damenjacke 

PH. .<5% HW.TC l'cach, 
in roi. grün, blau, aufgcdilmpri 
mit Hügel und l'lastiklblic. 

(irol^cii: S. .VI. 
^ I. und XI. 

Slück 

66,- 9A 

7.99 

Hohes C 
Orangensaft 
mit oder ohne l-ruchlllcisch 
0,75 l.iicr ianwcgll. oder 
Vaihinger 
Orangensaft 
mit und ohne l'ruchtllcisch 
0.75 i.ilcr l'la.schc 

Ariel Konzentrat 
pH frei. 10 kg Tragepackung 

'Iiirkische oder 
Israelische Grapefruit 
Kiiln Kcd 

Stuck ^ 

Agrarfrost Backfrites 
ticl'gckuhlt. 750 g Beutel 

/ y 

Lsraelische oder 
Spanische Avocados 
Stuc k 

Italienische 
Schlotten 
Klasse 1 
UuirI 

I Israelischer 
Bleichsellerie 
KklSSf I 
IUiirI 

ääfe«. I 

^-.99 
ehe 
n _ _ 

-3<-.99 
her 
•llerie 

-5<-.99 
nische - 

j<l,99 
;ie Möhren 

^1.39 

Brasilianische 
Papaya 
SllK k 

Deutsche Möhren 
Khissc 1 
Kloo ^ 

I Aus neuer Krmc: 
Argentinischer 
Knoblauch 
KlaSht' I 
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miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 
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Ohne Zeitlang fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

V^ier Zeitvingstitel bringen Ihnen die Irieimat näher 

und sind Werbeträger Mr. 1 unter den Zeitungen 

AMTMCMtf n»:KANNTMACl<UNi:8HI.ATT KUK ftrATir UN» KKISlft OrrRNHACH 
OFFENBACH-POST 

tt&ngmer2teui^ Dicieich-Stadtanzeiger STADTPOST 
 '"wtf *** I MIT DEN AMTUCHEN BEKANNTMACHUNGEN DER STADT DRimCH^^ FÜR LANGEN • EGELSBACH • NEU-ISENBURG MIT DEN AMTUCKEN BEKANNTMACHUNGEN DER STADT DREIEICH 

„Nur für Damen" wieder ein Knüller 

Beweis geliefert: Frauen sind unbestritten doch die besseren Stimmungsmacher 

Als „Weinkönigin" sorgte Monika Hölzke-Endres für einen Auf- 
takt nach Maß. Bei den Damen Im Saai blieb kein Auge trocken. 

■..nngen (rt) - Wer viel- 
leicht immer noch der Auf- 
fassung war, die Damenwelt 
als das „schwache Ge- 
schlecht" einordnen zu müs- 
sen, der wurde am Donners- 
tagabend in der völlig aus- 
verkauften Stadthalle eines 
anderen belehrt. Die Lan- 
gener Karneval Gesellschaft 
hatte zu ihrer Sitzung ,,Nur 
für Damen" eingeladen, und 
so strömten die geschmack- 
voll und fantasievoll kostü- 
mierten Narrinnen - nicht 
nur aus Langen - in die Nar- 
halla und demonstrierten 
auf eindrucksvolle Art und 
Weise, wie mitreißend 
,,Frauen-Power" sein kann. 
Die wenigen Männer des 
Vereins, die zu Arbeitslei- 
stungen im Saal großzügig 
,,geduldet" wurden, staun- 
ten nicht schlecht über die 
Stimmungswogen, die durch 
sämtliche Säle des Hauses 
brandeten. Noch ehe der Da- 
menelferrat und die weibli- 

chen Garden Einzug hielten, 
heizte die Medium-Dancing- 
Band die Stimmung bereits 
kräftig an. 

,,Das ist ja nicht zu fassen, 
was hier abgeht", begeister- 
te sich der Präsident eines 
befreundeten Karnevalver- 
eins, dem man ein Lauscher- 
plätzchen hinter der Büh- 
nenkulisse besorgt hatte. Er 
kam aus dem Staunen nicht 
mehr heraus, denn es wurde 
von Auftritt zu Auftritt tur- 
bulenter bis zum Finale nach 
Mitternacht, rHs aber dem 
tollen Treiben noch immer 
kein Ende seti:te. 

Daran war aber auch das 
Programm schuld, das die 
LKG wieder zu bieten hatte. 
So fiel es der Sitzungspräsi- 
dentin Christa Schlapp 
leicht, den Funken zwischen 
Bühne und Saal hin- und' 
herspringen zu lassen. Den 
Anfang machte die ,,Wein- 
königin" Monika Hölzke- 

Endres in zwerchfeller- 
schütternder Manier: .,Bei 
Pickel braucht ihr net zu 
heule, das is bei mir die 
Edelfäule". Ovationen ern- 
tete einmal mehr das Kin- 
dertanzpaar Rebecca Wer- 
ner und Tobias Jost, und Mo- 
nika Sallwey erntete Ver- 
ständnis für ihr Mißgeschick 
mit dem Gipsarm, der ihr bei 
Tag und Nacht Unannehm- 
lichkeiten bereitet und vor 
allem das Liebesleben stört: 
,,Und kommt mein Mann 
mim korze Hemd, da ruf ich 
Halt, de Gipsarm klemmt"". 

Die gemischte Garde mit 
ihrenm Gardetanz, die Sena- 
torengarde als Hexen, die 
Präsidentongarde mit ihrer 
Polka und die Langen Latten 
als Mönche mit südamerika- 
nischem Temperament 
konnten sich in Beifallswel- 
len baden. Die ,,Hadschimu- 
das", das ist der LKG-Chor 
in neuem Stil, brachten den 

Saal weiter in Wallung und 
schufen ein gutes Funda- 
ment für die ,,Nato-Russin" 
Gisela Abels alias ,,Selma 
Senkel", die einen erotisch- 
pikanten Touch in das Pro- 
grammbrachte. 

Da tat die Pause zur Erho- 
lung der Lachmuskeln gut, 
ehe der Elferrat in jetzt 
,,märchenhaften" Kostümen 
zur zweiten Halbzeit einläu- 
tete. . Monika Krämer als 
,,Neugiergeplagte" machte 
den Auftakt, LKG-Ehren- 
mitglied Willi Steinbrech, 
mit lauten Willi-Rufen be- 
grüßt, schilderte in seiner 
meisterlichen Art, daß es 
,,mit einem Kuß meistens an- 
fängt", und Else Herzberger, 
als ,,Bawett von Weiterscht" 
fester Bestandteil der LKG- 
Damensitzungen, wußte 
diesmal von ihren Erlebnis- 
sen als Kellnerin zu berich- 
ten. 

Eindeutiger Höhepunkt 

aber war die Show der 
,,Spaßmacher-Company". 
Absolut profihaft parodierte 
die Gruppe Fred Feuerstein 
und seine Wilma, Helge 
Schneider und sein Katzen- 
klo, Julio Iglesias und die Ja- 
kob-Sisters, drückte perfekt 
auf die Stimmungstube. Von 
der Resonanz der Damen- 
welt war die Company der- 
art angetan, daß sie an ihre 
Show ein zeitlich ebenso 
langes Medley von Zugaben 
hängte, das ihre vielhun- 
dertköpfige Fan-Gemeinde 
im Saal nahezu zum Ausflip- 
pen brachte. Zum Finale 
versammelten sich noch ein- 
mal alle Akteure des Abends 
auf der Bühne, ehe darin in 
der Sektbar ein hinreißender 
Abend ausklang. Dort wur- 
den auch bereits sehr rege 
Kartenbestellungen für das 
kommende Jahr aufgegeben, 
was niemanden wundern 
muß. 

und sLüS" Autogramme aus Hawaii Vorbereitung auf die Geburt 

Verschiedene Kursangebote im Dreieich-Krankenhaus US-Football-Stars grüßten die Langener „Untouchables" 
Lungen - Die F'raucnklinik 

des Dreieich-Krankenhaus- 
es bietet im Rahmen der Ge- 
hurtsvorbereitung wieder 
verschiedene Vorträge und 
Kurse an. Am Donnerstag, 2. 
März, 18 Uhr, steht zunächst 
ein Inforniationsabend auf 
dem Programm. Weidende 
Kitern können dabei zum 
Beispiel Kreißsaal und Neu- 
geborenen-Zimmer besichti- 
gen. 

.•\m Dienstag, 7. März, geht 
('S dann um 17 Uhr mit einem 

Sauglingspflegekursus im 
Warteraum der Frauenkli- 
nik los. Am Donnerstag, 9. 
März, wird von 17 bis 18 Uhr 
ein Akupunktur-Kursus für 
Schwangere angeboten. Da- 
für ist keine Anmeldung er- 
forderlich, Die Kurse für 
Schwangerschaftsgymna- 
stik laufen jeweils montags, 
dienstags und donnerstags 
von 18 bis 20 Uhr. Kurse für 
Paare finden jeweils mitt- 
wochs von 18 bis 20 Uhr so- 
wie freitags von 17.30 bis 

19.30 Uhr (jeweils sechs Wo- 
chen ä zwei Stunden) statt. 
Kurse für Paare werden au- 
ßerdem dienstags von 18 bis 
20 Uhr im Jugendzentrum 
KOM,ma {Gymnastikraum) 
angeboten. Kurse für Rück- 
bildungsgymnastik sind 
mittwochs von 10.30 bis 
11.30 Uhr in den Räumen der 
Physikalischen Therapie. 

Anmeldungen nimmt das 
Sekretariat der Frauenkli- 
nik, Telefon 912 1361 und 
912 1366, entgegen. 

Langen - Zu einem Ge- 
sprächsabend in der Reihe 
„Urteile über Vonirteile" lädt 
die Katholische Envachsenen- 
bildung für Donnerstag, 2. 
Mäi^z, 20 Uhr, ins Pfan-zen- 
trum St. Albertus Magnus ein. 
Diesmal geht es um ,,Die 
Sache mit dem mündigen Ge- 
wissen". Christen befinden 
sich oft im Zwiespalt zwischen 
Fremdbestimmung durch die 
Kirche und eigener Verant- 
wortimg. Lösungsansätze sol- 
len aufgezeigt werden am Bei- 
spiel des Thema« „Kirche und 
Sexualität". 

Langen - Jedes Jahr im Fe- 
bruar treffen sich in Hawaii 
die weitbesten Footballspie- 
1er, um im Aloha-Stadion in 
Honolulu den Pro Bowl aus- 
zutragen. Ein Bonbon für die 
All-Stars der NFL, die sich 
während der abgelaufenen 
Saison auszeichnen konnten. 
Natürlich ist dieses einwö- 
chige Ereignis auch ein Rie- 
senfest für alle Autogramm- 
jäger und Football-Fans. Ei- 
ner von ihnen ist Jürgen 
Reinhold, der in den USA le- 

bende Bruder der Langener 
Stephan und Thorsten Rein- 
hold, Gründer des Langener 
Footballteams ,,Untoucha- 
bles". 

Jürgen Reinhold war in 
Hawaii dabei, um sich Grüße 
von den Super Bowl Cham- 
pions, den San Francisco 
49ers, und anderen der weit- 
besten Footballprofis für die 
Langener ,,Untouchables" 
ausrichten zu lassen. Grüße 
in Form von Autogrammen 
gab's unter anderem von 

ehester McGlockton (er be- 
suchte die ,,Untouchables" 
im vergangenen Jahr), War- 
ren Moon (Minnesota Vi- 
kings) und von den Champi- 
ons der San Francisco 49ers, 
Deion Sanders, Steve Young. 
Ralph Thamm und Jessie Sa- 
polu. 

Wer bei den ,,Untoucha- 
bles" mitspielen möchte, 
kann sich bei Stephan Rein- 
hold ab 18 Uhr unter der Te- 
lefonnummer 7 36 18 infor- 
mieren. 

Zu den Höhepunkten des Langener Karnevals gehörte wieder die Damensltzung. Dia Stimmung hätte besser nicht 
sein können. Fcoj ^ 

In „märchenhaften" Kostümen läutete der Damenelferrat dar LKG den zweiten Teil der Sitzung In der Stadthaile 
ein. 
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Kegeln ab morgen 

zwei Mark teurer 

Neue Bahngebühren im Eigenheim 
Kgcisbach - Die beiden 

gemeindeeigenen Kegel- 
l)ahnen im Saalbau-Ei- 
genheim werden von einer 
ganzen Reihe von Verei- 
nen, Kegelklubs sowie 
Sportkeglern genutzt. Je 
Bahn und Stunde werden 
dafür seil 1980 acht Mark 
fällig, ,.^"in Betrag", so 
Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen, ,,der die tat.sächlichen 
Kosten für Wartung und 
Pflege unserer Anlage bei 
weitem nicht deckt". Die 
Gemeinde habe dennoch 
in den letzten 15 Jahren 
nicht an der Benutzungs- 
ordnung ,,gerüttelt", aber 
jetzt sei der Zeitpunkt für 
eine moderate Anhebung 
des Mielsatzes gekommen, 
so tler Kathau.schef. 

,,Wir wollen", so Heinz 
Eyßen weiter, ,,aus dem 
Freizeilvergnügen Kegeln 
sicherlich keinen hoch- 

preisigen Sport machen, 
aber l^ei allenthalben sin- 
kenden Einnahmen der 
Gemeinde aus Steuern 
und Abgaben ist die Ge- 
meinde gezwungen, über 
die freiwilligen Lei- 
stungen nachzudenken" 

Ab 1. März beträgt des- 
halb die Gebühr für die 
Kegelbahnen pro Stunde 
und Bahn zehn Mark. Dies 
.sei eine moderate Anhe- 
bung, .so Eyßen. Die Cie- 
bühr für die sogenannten 
Rentner- oder Ruheständ- 
ler-Kegelklubs beträgt ab 
1. März sieben Mark je 
Stunde und Bahn. Dies 
entspricht einer Erhöhung 
von drei Mark. Zum 1. Ja- 
nuar 1996 entfällt die Be- 
günsligungsklausel gänz- 
lich. Auch Rentner mü.ssen 
dann zehn Mark je Stunde 
und Bahn bezahlen. 

Energiekosten 

sind gestiegen 
Kgelsbach - Noch vor 

Jahresende, bezogen auf 
den Haushaltsplan 1994, 
hat der CJemelndevorstand 
überplanmäßige Ausgaben 
für das Altenwohnheim, 
für das Schwimmbad und 
für die Straßenbeleuch- 
tung in H<)he von jeweils 
4 000 Mark beschlossen. Es 
handelt sich um Mehraus- 
gaben durch gestiegene 
Energiekosten, die durch 
Einsparungen bei anderen 
Haushaitsstellen aufgefan- 
gen wunlen 

Offenlegung 

verlängert 
Kgelsbach - Der Bebau- 

ungsplan ,,Im Brühl" befin- 
det sich in der Offenlegungs- 
|)ha.se. Der Gemeindevor- 
stand hat die Offenlegungs- 
frist bis zum 31. März ver- 
längert, um noch während 
der Offenlegungszeit Gele- 
genheit zu einer zweiten 
Bürgeranhörung zu geben. 
Der Termin ist noch nicht 
festgelegt 

Eine Riesenstimmung herrschte am Donnerstag bei der traditionellen Weiberfastnacht im Eigenheim. Bis in die Puppen 
tanzten die Besucher, auch Männer hatten Zutritt, ausgelassen zu den Rhythmen der Kapelle „Patchwork". Nach einem närri- 
schem Wochenende wird die Stimmung heute den Höhepunkt erreichen. Ab 14.11 Uhr schlängelt sich der große Fastnachtszug 
durch die Straßen der Gemeinde. fqio Arnold 

Türkische Autorin liest im Personelle Änderungen 

in Gemeindeverwaltung 

Ausbildungsplatz wurde gestrichen 
Bürgerhaus in Egelsbach 

Saliha Scheinhardt zu Besuch beim Frauentag am 8. März 
Kgelsbach - Zum Interna- 

tionalen Frauentag am 8. 
März lädt die Frauenbt'auf- 
tragte der Gemeinde Egels- 
bach gemeinsam mit der AsF 
Egelsbach, den Frauen im 
Ausländerbeirat, der Christ- 
lichen Klüchtlingshilfe 
Egelsbach/Erzhausen, den 
i'rauen der evangelischen 
Kirehengemeinde, der Frau- 
en.selbsthilfe nach Krebs, 
Ortsgruppe Egelsbach, der 
Frauengruppe kfd, dem 
Landfrauenverein, Orts- 
gruppe Egelsbach, und der 
VHS Egelsbach zu einer Le- 

Einwohnerzahl 

ist gestiegen 
Kgelsbach - Das Hessi- 

sche Statistische Landes- 
amt in Wiesbaden hat die 
Wohnbevölkerungszahlen 
zum 30. Juni 1994 veröf- 
fentlicht. Danach haben in 
Egelsbach 9.')41 Menschen 
ihren Hauptwohnsitz. Das 
ist eine Steigerung um 86 
Einwohnern innerhalb ei- 
nes halben Jahres und da- 
mit um 0,9 Prozent. 

Die Steigerungsrate ist 
mnerhalb der Städte und 
Gemeinden des Kreises üf- 
fenbach die höchste gewe- 
sen. Grund für diese Ent- 
wicklung sind zahlreiche 
freigewordene Wohnungen 
durch den Wegzug von US- 
Soldaten. Egelsbach bleibt 
aber weiterhin die zweit- 
kleinste Gemeinde im 
Kreis Offenbach und hat 
einen Ausländeranteil von 
11,2 Prozent. 

Bezogen auf den Auslän- 
deranteil liegt Egelsbach 
an achter Stelle im Kreis 
Offenbach unter den Kreis- 
gemeinden. Im Land Hes- 
sen nimmt man mit der Be- 
völkerungszahl die 175. 
Stelle von 426 Städten und 
Gemeinden ein, bezogen 
auf den Ausländeranteil 
liegt Egelsbach im Land 
Hessen an 81. Stelle von 
426 Kommunen. 

sung mit der türkischen 
Schriftstellerin Saliha 
Scheinhardt um 19.30 Uhr 
ins Bürgerhaus ein. 

Dr. Saliha Scheinhardt 
wurde 1951 in Konya (Tür- 
kei) geboren und lebt seit 
1967 in Deutschland. In den 
Jahren 1983 bis 1993 schrieb 
und veröffentlichte sie meh- 
rere Bücher. Sie war im Jah- 
re 1987 die er.ste ausländi- 
sche Stadtschreiberin in Of- 
fenbach und erhielt 1993 den 
,,Müller-Fel.senburg-Preis 
für aufrechte Literatur". Die 
Jury begründete die Preis- 

Kein Verzicht 

auf Herbizide 
Kgelsbach - Ein Antrag 

der Fraktion Bündnis 90/ 
Die Grünen, bei der Pflege 
V(m gemeindeeigenen Ra- 
senflächen auf Unkraut- 
vernichter (Herbizide) zu 
verzichten, fand in der ver- 
gangenen Gemeindevertre- 
tersitzung keine Zustim- 
mung. Der Antrag sah vor, 
die Unkräuter auf mecha- 
nischem Wege zu entfernen 
und die Mehrkosten durch 
{Einsparung bei den Perso- 
nalkosten der Sauna zu 
decken. 

Verleihung an sie wie folgt; 
,,Dr. Saliha Scheinhardt, ein 
Mensch zweier Kulturen, 
deckt .schonungslos das Lei- 
den Verfolgter und die 
Schuld jener auf, die das Un- 
glück von Menschen verur- 
sachen. Das ge.schieht ohne 
Rücksicht auf eigene Ge- 
fährdung. Zugleich sucht sie 
den unmittelbaren Dialog 
der Betroffenen - Opfer und 
Täler! Das veranlaßte die 
Jury, ihr, der aufrecht ge- 
henden Krau, den Preis im 
Jahre 1993 zuzusprechen." 

Umweltpapier 

tut es auch 
Kgelsbach - Die Gemein- 

devertretung beschloß ein- 
stimmig, daß zukünftig alle 
Drucksachen, wie Vorlagen 
für Gemeindevertretung, 
Gemeindevorstand und Aus- 
schüsse, auf Recycling-Pa- 
pier gedruckt werden. Gera- 
de in der Kommunalpolitik 
würden immen.se Mengen 
Papier vorteilt und es sei an- 
gebracht, ungeachtet der 
Optik, Recycling-Papier zu 
benutzen, hieß es in der Be- 
gründung des Antrages der 
Grünen. 

Kgelsbach - Wie Bürger- 
meister Heinz Eyßen in der 
jüngsten Gemeindevertre- 
tersitzung mitteilte, wurde 
Heike Vetter zur stellver- 
tretenden Frauen beauf- 
tragten bestellt. Die Stell- 
vertreterin von Marita 
Sommer tritt nur bei Al)- 
wesenheil der Frauenbe- 
auftragten in Aktion. 
Stundenentlastung wird 
nicht gewährt. Die Perso- 
nalmaßnahme war auf- 
grund der Gesetzeslage er- 
forderlich. 

Für die Volkshochschule 
ist seit dem 1. Februar An- 
gelika Schölkopf haupt- 

Folgenschweres 

Lenkmanöver 
Kgelsbach - In der Nacht 

sind alle Katzen grau. An 
dieses Sprichwort kcinnte 
sich in der Nacht zum Sams- 
tag eine 24jährige Autofah- 
rerin erinnert haben. .Sie 
fuhr auf der Woogstraße in 
Richtung Ostendstraße auf 
einen geparkten PKW auf. 
Nach eigenen Angaben ist 
sie einer Katze ausgewichen, 
die über die Straße gelaufen 
War. Die Fahrerin blieb un- 
verletzt. Es entstand ein 
Sachschaden von 57 000 
Mark. 

amtlich angestellt. Ihre 
wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 19,25 Stunden. Ei- 
ne nel)enamtliche Tätigkeit 
für die Volkshochschule 
übt noch Brigitte Junak 
aus. 

Um in fiel- Hathausver- 
waitung langfristig Perso- 
nal einzusparen, und da in 
di'i- nächsten Zeit aufgrund 
der Alterspyramide keine 
natüilichen ,,Abgänge" zu 
erwarten sind, hat der CJe- 
meindevorstand in diesem 
Jahr darauf verzichtet, ei- 
nen Ausbildungsplatz aus- 
zuschrt'iiK'n. 

Mehr Licht in 

der Woogstraße 
Kgelsbach - Der Gemein- 

devorstand hat die Verbes- 
serung der Straßenbe- 
leuchtung in der Woogstra- 
ße, zwischen Weedstraße 
und Cloethestraße, in Auf- 
trag gegeben. Dort stehen 
Maßnahmen der Stadtwer- 
ke an, an die man sich an- 
schließen will. Die Kabel 
werden in die Erde verlegt 
und Leuchtkörper werden 
ausgetauscht. Ein CJesamt- 
lietrag von 35 000 Mark ist 
für diese Maßnahme einge- 
plant. 

Brandschützer suchen 

günstigeres Angebot 

Löschgruppenfahrzeug hat Mängel 
Kgelsbach - ..Seit sage 

und schreibe 22 Jahren", 
so Bürgermeister Heinz 
Eyßen, ,,ist ein Lösch- 
gruppenfahrzeug in Dien- 
sten der Gemeinde Egels- 
bach liei der Freiwilligen 
Feuerwehr." Erhebliche 
Mängel an diesem Fahr- 
zeug veranlaßten die Ge- 
meinde, im Haushalt 1995 
die nötigen (Jelder für ei- 
nen Ersatz einzustellen. 
Immerhin 450 000 Mark 
soll das neue Fahrzeug ko- 
sten. Cüeiehzeltig habe 
man einen Antrag auf Be- 
zuschussung aus Landes- 
mitteln gestellt und 
140 000 Mark als Einnah- 
me daraus eingeplant, so 
Eyßen weiter. 

(Janz so spendabel, wie 
sich rlie Gemeindeoberen 
erhofft hatten, zeigte sich 
der Kreis jedoch nicht. 
Der in diesen Tagen einge- 
troffene Bewi I ligungsbe- 
scheid weist lediglich ei- 
nen Landeszuschuß v(m 

I 15 000 Mark aus. Im 
Haushalt klafft nun eine 
Deckungslücke von 25 000 
Mark. 

Eyßen: ,,Die Gemeinde 
wird das Fahrzeug den- 
noch ersetzen." Man niüs- 
■se sich aber um ein Vor- 
fuhr- oder Me.s.sefahrzeug 
zu einem günstigeren 
Preis bemühen. 

Die Löschgruppenfahr- 
zeuge oder Ll'" 16 werden 
nicht nur zur Brandbe- 
käm|)fung eingesetzt, .sem- 
dern auch für Hilfelei- 
stimgen bei Verkehrsun- 
fällen. Die notwendige 
Technik gehcirt auch hier 
zum Ausrüstungsumfang. 
Dazu zählen zum Beispiel 
hydraulisch!' Spreitzer 
und Scheren, mit deren 
Hilfe verformte Fahrzeug- 
karo.s.serien aufgeschnit- 
ten oder aufgepreßt wer- 
den können. Bis zu neun 
Mann Besatzung kann das 
Fahrzeug aufnehmen. 

Ehrung verdienter Bürger 
Kgelsbach - Die Ehning er- die CJemeinde findet am Frei- 

folgi eicher Spoillerinnen und tag, 31. März, um 19.30 Uhr im 
Spoiller.sowie verdienter Bür- Rahmen eines Empfangs im 
gerinnen und Bürgi'r durch Bürgerhaus .statt. 

Wir gratulieren 

Elisabeth Bergmann, Dres- 
dener Straße 31, zum 85. Ge- 
burtstag am Mittwoch, 1. 
März 
Benedikt Anthes, Schiller- 
straße 22, zum 84. Geburts- 
tag am Mittwoch, 1. März 
Walter Schmidt, Darmstäd- 
ter Landstraße 64 a, zum 83. 
Geburtstag am Mittwoch, 1. 
März 

Feen und Ritter gaben 

sich ein Stelldichein 

Buntes Faschingstreiben der Sänger 
Kgelsbach - Unter dem 

Motto ,,1001 Nacht" stand 
am Samstag die Fastnachts- 
veranstaltung der Sänger- 
vereinigung Egelsbach im 
Bürgerhaus. Auch in diesem 
Jahr brachtp die Band ,,Da 
Capo" das Publikum mit 
Schunkelliedern so richtig 
in Fastnachtslaune. Fast al- 
le Besucher waren prächtig 
kostümiert, es wimmelte 
nur so von Prinzessinnen, 
Feen und Haremsdamen in 
Samt und Seide. Aber auch 
das männliche Geschlecht 
hatte sich farbenfroh in Rit- 
ter, Kalifen und Prinzen 
verwandelt. 

Der Dekorationsausschuß 
der Sänger hatte sein Bestes 
gegeben und den Saal in ein 
buntes Märchenland ver- 
zaubert. Girlanden, Lich- 
terketten, bunte Ballons 
und Luftschlangen verwan- 
delten den sonst so nüchter- 
nen Raum in ein Paradies 
aus 1001 Nacht. 

Die Happy-Singers, Frau- 
en und Männer des kleinen 
Chores, brachten mit ihren 
Liedern zusätzliche Stim- 
mung unter die Gäste. Zu- 
vor halten das Egelsbacher 
Prinzenpaar und der Elfer- 
rat der KGE mit ihrer Garde 
den Sängern einen Besuch 
abgestattet. Der Gardetanz 
riß das Märchenvolk buch- 
stäblich von den Plätzen 
und die Tänzerinnen ernte- 
ten tosenden Applaus. 

Die gute Stimmung war 
auch der Thekenmannschaft 
zu verdanken, die allen 
Wünschen der durstigen 
Seelen gerecht wurde, sowie 
den Küchenfeen, die mit 
Weck und Worscht und an- 
deren Kleinigkeiten die 
Grundlage für fleißige Tän- 
zer und ausdauernde Barbe- 
sucher lieferte. Erst in den 
frühen Morgenstunden ver- 
ließen die Letzten die Nar- 
halla. 

Bei der Fastnachtsfeier der Sängervereinigung kam so mancher Scheich gehörig Ins Schwitzen. 
Bis in die frühen Morgenstunden schwangen die Gäste im Bürgerhaus das Tanztiein. Foto: Arnold 

Feuerwehr lädt 

zum Tanzen ein 
Kgelsbach - Wer in Egels- 

bach das Tanzbein .schwin- 
gen möchte, kommt am 
Samstag, 18. März, auf seine 
Kosten. An diesem Abend 
öffnen sich die Türen des Ei- 
genheim-Saalbaus um 20 
Uhr zum Feuerwehrball. Die 
bekannte Showkapelle 
,,Adam und die Mickeys" 
wird für den nötigen 
Schwung sorgen. Der Kar- 
tenvorverkauf findet am 5. 
und 12. März jeweils von 10 
bis 12 Uhr im Lehrsaal des 
Feuerwehrhauses statt. 

Am Freitag ist 

Weltgebetstag 
Kgelsbach - Am Freitag, 3. 

März, ist Weltgebetstag. Er 
steht in diesem Jahr unter 
dem Motto ,,Die Erde - ein 
Haus für alle Menschen". 

In Egelsbach findet zu 
diesem Anlaß um 19 Uhr im 
Saal des katholischen Ge- 
meindezentrums ein öku- 
menischer Gottesdienst 
statt. 
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. Ituma» .xruii, Binar oer ueisiungstrager aer „uiranen , sal] am Samstag gegen den TV Lieh meist auf der Bank, well er nach weni- 
gen Minuten schon mit drei Fouls belastet war. Doch die Langener zeigten eine mannschaftlich geschlossene Leistung und feier- 
ten kurz vor Saisonende den ersten Sieg über den Verein Ihres früheren Teamkoiiegen Norbert Schlebeihut. Foto Wemen 

Jahrestreff der 

TV-Basketballer 
l.nnKfM - [Tie MitKliodcr- 

v(M-.s:iininhiMH der H:i.skeU);il- 
liibli'ilunn im TV Lunken 
findet Jim MdiiUiu. ti. Marz, 
im .lujji'ndraum der TV- 
'rurnliiilli' am .lahnplatz 
.statt Beginn tler Vcr.samm- 
lung ist lit.HO Uhr, Oer Vor- 
stand Ijittet lim zahlreiches 
Kr.scheinen, 

Regionalliga-Derby fiel ins Wasser 

Der Sportplatz in Egelsbach war nicht bespielbar 
KK^'lshach (leo) - Am 

Samstag um l(),:f() Uhr 
miilllen die Hefjionallif^a- 
Kiißballer der SG Kgels- 
baeli ihre AufholjaHd im 
Punklekampf um den 
Klas.senerhalt um eine Wo- 

che verschieben: Kgels- 
bachs Bürgermeister Heinz 
Eviien erklärlc den vom 
Regen aufgeweichten 
Sportplatz für unbespiel- 
bar. Einen konkreten 
.Nachholtermin für das 

Derby zwischen der SCIE 
und den Offenbacher Kik- 
kers gibt es allerdings noch 
nicht, ,.Wahrscheinlich im 
April unter der Woche", 
vermutet SGE-Manager 
Klaus Leonhardt, 

Starke Defensivarbeit 

Grundstein zum Erfolg 

Mit 89:75 feierten ,,Giraffen" ersten Saisonsieg über Lieh 
l^an^en - Defense makes the 

difference - dieser Spruch be- 
wahrheitete sich auch am 
Samstag beim Aufstiegsrun- 
denspiel der „Giraffen" gegen 
den Tabellen/weiten T\' Lieh. 
Mit dem vor allem in dieser 
Höhe nicht erwarteten 89,75- 
Erfolg gelang der Mannschaft 
von Tiainer Bill Snvder damit 
im \orletzten Saisonspiel der 
erste Erfolg im \icrten Aufein- 
andertreffen über die Mittel- 
hessen Beeindruckt von der 
starken Leistung der langen- 
er zeigte sich nach dem Spiel 
auch der Gästecoach Rainer 
Chromik. der vom besten 
Spiel des T\'L gegen sein 
Team in dieser Runde sprach. 
Und tatsächlich war der Er- 
folg der ,,Giraffen", in erster 
Linie einer starken Mann- 
schaftsleistung zuzuschiviben, 
wenngleich vor allem Bnan 
Williams mit einem Super- 
spiel noch einmal nachdrück- 
lich seine Fähigkeiten unter 
Beweis stellte. Doch vor allem 
die starke Vei-teidigungslei- 
stung. an der alle Akteure glei- 
chermaßen beteiligt waren 
und die ständige Bereitschaft 
einem in Schwierigkeiten be- 
findlichen Mitspieler zu hel- 
fen, waren der Gi-und dafür. 
daU die Langener ihrem Geg- 
ner diesmal nicht nur eben- 
bürtig waivn, sondern ihn 
über längeif Phasen auch be- 
heiTschten. 

Ei-ste Begeistenmg kam in 
der trotz Faschingswochenen- 
de gut gefüllten Georg-Seh- 
ring-Halle auf. als sich die 

.,Giraffen ■ mit einem energi- 
schen Zwischenspurt auf 20:8 
absetzen konnten, und das ob- 
wohl mit Thomas Ki\ill einer 
der Leistungstragi r nach drei 
Fouls in den ersten Mcr Minu- 
ten schon auf der Bank saß. Im 
Angnff setzten sich vor allem 
Bnan Wilhams und Thomas 
Glasauer immer wieder ef- 
fektvoll in Szene, wahrend in 
der Verteidigimg sehr \'ariabel 
agiert «ainle und die Licher 
damit kaum zu einem freien 
Wui-f kamen. Wenn dann dtK-h 
einmal ein Wurf auf den Lan- 
gener Korb kam. war meistens 
Robort Wintemiantel zur Stel- 
le. der gegen die koiperlich 
liberlegenen Gaste die meisten 
Reboundduelle gewann. Daß 
die Licher aber nicht gewillt 
waren, sich ihrem Schicksal 
kampflos zu ergeben, zeigt die 
Tatsache, daß man sich immer 
wieder an die Gastgeber her- 
ankämpfte. auch wenn der 
Rückstand zeitweise bis zu 14 
Punkten betiug. Zwei Minu- 
ten \ or der Pause war man so- 
gar wieder bis auf 38:41 di-an. 
cloch der Schlußspurt der 
Langener brachte die Langen- 
ei- waxler mit 47:38 in Front. 

Den besseren Start in die 
zweite Hälfte erwischten die 
Licher, die auf 44:47 und sogar 
auf äl:.i2 verkürzen konnten, 
doch immer, wenn sie drauf 
und dnin waren, dem Spiel die 
entscheidende Wende zu ge- 
ben, gelang den „Giraffen" ein 
wichtiger Korb. Der Vor- 
sprung des TVL pendelte zwi- 
schen zwei und sechs Punkten. 

Sparmend blieb es bis zur 3ti 
Nlinute. als die I^ingener mit 

67 führten. Der \ iortr 
,,Dreier" des erneut sehr treff- 
sicheren Thomas Glasauer 
brachte psychisch eine kleine 
Voit'ntscheidiing, denn \ on ila 
an übernahmen die Hausher- 
ren immer deutlicher das 
Kommando. Vor allem die 38 
Minute hatte es in sich, als der 
T\'L binnen tU) Sekunden mit 
einer IO:l-Sene den Vor- 
spning aul 8ti:72 schriubte 
und damit naturlich für die 
Entscheidung sorgte Zwar 
xei-suchten die Gaste niK-h bis 
zuletzt, die Niederlage wenig- 
stens in Grenzen zu halten, 
dtK'h am Ende stand nach zwei 
\envandelten Fiviwurfen von 
Brian Williams ein klari'r 
89:7ri-Erfolg der .,Giraffen" 
Unter (.ieni Jubel ihivr Fans 
divhten Kapitän Robert Win- 
temiantel und seine Mann- 
schaftskameraden dann noch 
eine Ehix^niimde und bwlank- 
ten sich für die hen on agende 
Unterstützung in dieser Sai- 
son, die mit dem dritten Platz 
sicherlich besser abgeschlos- 
sen wurde, als es \'orher .so 
mancher Fachmann \ün die- 
ser jungen 'H-uppe envarten 
konnte. 

TV Lungen: Daniel Hall- 
giimson (8). Klaus Neumann. 
Thomas Glasauer (16). Tho- 
mas Kiiill (4). Goran Leko (ti), 
Markus Hallginmson (8), ,lens 
Freudl (3), Robert Wintemian- 
tel (18), Brian Williams (L'4), 
Boris Bi"ck (2). 

Gewehrschützea fiel Umstellung leichter 

Schützengesellschaft Langen trug erstmals „Mixed"-Wettbewerb aus 
Langen - Erstmals veran- 

staltete die Schützengesell- 
schaft Langen (SG) eüi 
Zwei-Waffen-Turnier, um 
die .Sparten Gewehrschie- 
ßen und Pistolenschießen 
einander näher zu bringen. 
.Jeder Schütze mußte so- 
wohl mit dem Luftgewehr 
als auch mit der Luftpistole 
schießen. Es wurden je 20 
Schuß mit tlem Luftgewehr 

und mit der Luftpistole ab- 
gegeben und die Ergebnisse 
addiert. Es zeigte sich, daß 
sich die Gewehrschützen 
leichter taten, mit der Luft- 
pistole annehmbare Ergeb- 
nisse zu erzielen als die Pi- 
stolenschützen mit dem Ge- 
wehr. 

Dies hatte dann auch zur 
Folge, daß die Gewehr- 

schützen die ersten Plätze 
belegten. Sieger wurde Mi- 
chael Schmidt (G) mit 3til 
(LG 185, LP 176) Ringen, 
Zweiter wurde Hans Feind 
(G) mit S."),'! (LG 177, LP 
176) Ringen. Den dritten 
Platz erreichte Alois Vanek 
(G) mit 340 (LG 188, LP 
152) Ringen. Es folgten 
Reinhold Hohniann (P) mit 
336 (LG 151. LP 185), Ro- 

man Krivosija (P) mit 333 
(LG 149, LP 184), Dieter 
Trunz (G) mit 329 (LG 170, 
LP 159), Holger Funk (G) 
mit 327 (LG 173, LP 154), 
Kornelius Pisaila (G) mit 
326 (LG 172, LP 154), Ger- 
hard Schmidt (P) mit 321 
(LG 148, LP 173) und Hein- 
rich Kuhn (G) mit 317 (LG 
170, LP 147) Ringen. 

Dennis Knatz lief Konkurrenz davon 

Waldlauftitel für Talent der Leichtathletik-Gemeinschaft Langen 
Langen - Zum erstenmal 

seit vielen Jahren errang 
wieder ein Schüler der LG 
Langen einen Kreismei- 
stertitel im Waldlauf. Den- 
nis Knatz (M 13) gewann 
mit deutlichem Vorsprung 
den Lauf über 1 700 Meter 
der Schüler B in 6:17 Minu- 
ten. Den jeweils her\-orra- 
genden dritten Platz in 
ihren Altersklassen beleg- 

ten Eva-Maria Kunze (W 9) 
mit 4:32 Minuten über 
1 050 Meter, Julia Pelz 
(Wll) über die gleiche 
Strecke in 4:13 Minuten 
und Martine Steffann 
(W 14) in 7:11 Minuten über 
1 700 Meter. 

Die Schüler M 10 zeigten 
ebenfalls ihre gute Konditi- 
on. Über 1050 Meter wurde 

Jörg Jährling in 4:01 Minu- 
ten vierter, Florian Haus- 
mann in 4:14 Minuten sech- 
ster und Manuel Steitz in 
4:23 Minuten siebter. In der 
Mannschaftswertung be- 
legten die drei Athleten den 
dritten Rang. Leon Klap- 
pauf (Mll) lief mit 4:24 
Minuten und dem fünften 
Platz ebenfalls ein gutes 

Rennen. 

Dennis Steffann (Jugend 
B), ein Zehnkämpfer mit 
Stärken auf der Mittel- 
strecke, zeigte über 3 000 
Meter ein ansprechendes 
Rennen. Nur recht knapp 
hinter drei reinen Mittel- 
streckenläufern wurde er 
vierter in hervorragenden 
10:32 Minuten. 

Susgo Wenitiai — Teulonia Hausen 
KV — SSG Langen 
TSG Mam'l.ngen — TSV Heusenstamm 
SG Rosen^^ohe — Aie'*' Kiem-Auheim 
SV Siemhe^m ~ FC Ottenthai 
SV Ans Of^enoacfi - FV 06 Spfenonnge'^ 
SG Götzenha^n - BSC 99 OMenDach 
FC Langen - Spvgg Dlete5^ H 
Türk SVNeu-isenD — Gemaa Tempelsee 

t SusgoOtfentnai 2t i4 5 
2FV06Sprendiin9en22 t3 7 
3 TSVHeusefstam.n 21 i4 4 
4KVMuhiheim 2i u 3 
5 Teutonia Hausen 2i 12 5 
Ö TSG Mainflingen 2i n 3 
7 SGRosenr^he 21 il 2 
8ßSC99Cftent>ach 2i tO 2 
9SVSte(nfteim 2i 9 4 

lOFCOfenit^ai 2i 8 5 
11 SVAnsOftentiacn 22 6 : 
12 FCLa'tqen 

5926 
54 27 
53 26 
66 28 
5321 
4136 
7138 
44 41 
4:-50 
45 48 
2545 
3539 

ausge' 
ausge» 
dosge' 
ausget 
ausge' 

00 
avisget 

00 
12« 

339 
3311 
3210 
3111 
2913 
2517 
2418 
2220 
22 20 
21 2' 
1925 
1826 
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Schützen Sie 
skti vor Betrügern an 
der Haustür. 
Vergewissern Sie sich vor dem 
pffr)en der Tur. wer zu Ihnen will 
Lassen Sie keine Fremden 
in die Wohnung 

WirwoNea 
iM Sie tidwf lebM. Ihre 

Jugendhandball 

HSG Langen 

Im strömendem Regen 

ein enttäuschendes 0:0 

FC Langen hatte sich mehr erhofft 
Langen (app) - Die ..Gro- 

ßen" saßen im Trocknen, die 
..Kleinen" mußten bei strö- 
mendem Regen um Punkte 
käni[)fen. Während das Re- 
gional liga-Kellerduell zwi- 
schen der.SG Egelsbach und 
Kickers Offeiilnich bereits 
um 10.30 Uhr abgesagt wur- 
de. hatte der FC Langen. 
Tal)ellendreizehnter der 
Fußball-Bezirksliga Offen- 
bach. drei Kilometer weiter 
(las Vergnügen, sich mit 
dem Vii'rzehnten aus Die- 
tesheim rumzuärgern. Das 
Ergebnis: 0:0 - geholfen hat 
die ..Schlamnisch lacht" 
beiden nicht. Die SSCTLan- 
gen. ebenfalls im Tabellen- 
keller der Offenbacher Be- 
zirksliga zu fintlen, mußte 
beim Tabellenvierten KV 
Mühlheim nicht i'an. Auch 
liier kam um 10.30 Uhr ilie 
Absage - in Muhlheim war 
..Land unter" angesagt, an 
Fußball nicht zu denken. 

Der ..Club" begann gegen 
die Dietesheimer engagiert, 
hatte schon in der fünften 

Minute durch Stefan Seibel 
Lattenpech zu verzeichnen. 
In der 33 Minute war es 
Uwe Grohmann, der am 
glänzenden ,lürgen Schürer 
im Tor der Dietesheimer 
scheiterte. Dii' Gäste über- 
nahmen anschließend mehr 
uml mehr die Initiative, 
hatten in der 63. .Minute 
aber Glück, als Markus 
C.rohmann die nächste Lan- 
gener Großchance versieb- 
te". Die beste Mi)glichkeit 
der Spvgg. vergab Michael 
Noiva in der 82. Minute. 
Wenige Zentimeter fehlten 
mir zum Dietesheimer Aus- 
wärtserfolg. Roland CJötz 
vom FCL: ..Insgesamt gese- 
hen geht das Resultat in 
Oixlnung. .Auch wenn wir 
uns vorher mehr erhofft 
hatten." 

FC Langen: Schlapp; Ba- 
sile. Müller. Kolodziej. Gie- 
1er. Bartocha, Verleih. .Sei- 
bel, Meyerhöfer, Markus 
Grohmann, Uwe Grohmann 
(Bauer, Michels), 

mK: TuS Grieshehii - I1S(« 
18:4 

Nachdem man in der 
Hinrunde gegen Griesheim 
noch mit 14 Toren gewon- 
nen hatte, verlor man dies- 
mal mit dem gleichen Un- 
terschied, Grund war, daß 
wegen Grippe zahlreiche 
Spieler abgesagt hatten. 
Doch die angetretenen 
Spieler schlugen sich wak- 
ker, nachdem sie sich auf 
eine ungewohnte Mann- 
deckung eingestellt hatten. 
Es fehlte aber an wurfstar- 
ken Rückraunispielern. 
Weil so viele Angriffe von 
den Griesheimern abgefan- 
gen werden konnten, er- 
zielten sie die meisten Tore 
durch Tempogegenstüße. 
Nach dem 3:10-IIalbzeit- 
stand spielten die HSG- 
Jungen etwas sicherer, 
standen auch in der Ab- 
wehr besser, doch sie nutz- 
ten im Angriff viele Chan- 
cen nicht. 

Es spielten: Mathias 
Rhiel, Max Meyer; Martin 
Schöne. Sebastian Köder. 
Kai Santelmann. Thorsten 
Wurm. Daniel Heinrizi. 
Jannis Jansen. 
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Die sthönsten 
Pilmmelodlen Muaiail-Melodieii 

19.90 19.90 19.90 

für unsere 

Ußer 

Erhältlich In der Geschäftsstelle der 

län^enerlefnjng 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

Riesige Enttäuschung bei ersten 

Volleyballdamen der SSG Langen 

Nach Niederlage in Weiterstadt kaum noch Aufstiegschancen 

Langen - F^ine große 
Enttäuschung gab es für 
flie erste Damenmann- 
schaft der SSCJ-Volley- 
ballabteilung. Durch eine 
1:3-Niedorlage beim Ta- 
bellenvorletzten aus Wei- 
terstadl gibt es zwei 
Spieltage vor .Saisonende 
nur noch eine theoreti- 
sche Chance, den zweiten 
Tabellenplatz und damit 
die Relegationsrunde zu 
erreichen. 

,,Wir haben viele gute 
Spiele gezeigt, müssen 
jetzt aber aufpassen, daß 
wir nicht wegen einer 
schwachen Leistung das 
bisher Erreichte verspie- 
len", meinte der Trainer 
nach der Niederlage. (Jb 
die Mannschaft ihr Form- 
tief überwinden kann, 
wird sich in zwei Wochen 
zeigen, wenn sie bei ihrem 
Heimspieltag gegen den 
Tabellenzweiten aus Rüs- 
selsheim anzutreten hat. 

Die Sensation lag greif- 
bar nahe, doch wieder 
einmal scheiterten die 
zweiten Damen an ihren 
eigenen Nerven. Zwar 
kann man gegen den Ta- 
bellenführer aus Heusen- 
slamm verlieren, doch 
entspricht die nackte 0:3- 
Niederiage keineswegs 
dem Spielverlauf. Im er- 
sten Satz fanden die Lan- 
generinnen noch nicht zu 
ihrem gewohnten Spiel. 
Annahme- und Abwehr- 
schwächen waren mit 
ausschlaggebend, daß der 
Satz mit 9:15 verloren 
wurde. 

Im zweiten Salz lief es 
dann wesentlich besser. 
Eine Aufschlagserie von 
Jolanle Kolodziej brachte 
die zweiten Damen mit 
13:3 in Front. Für Trainer 
Peter Horn bleibt es dann 

allerdings zum wiederho- 
len Male unerklärlich, 
daß seine Mannschaft 
wieder total einbrach. 
Langen baute den Gegner 
durch eigene Schwächen 
unnötig wieder auf und 
verlor clen sicher geglaub- 
ten Salz noch mit 13:15. 

Die zweiten Damen 
steckten den bitteren 
Satzverlust jedoch weg 
und führten durch kon- 
zentriertes Spiel im dril- 
len Salz wieder mit 9:3. 
Doch auch in diesem Salz 
häuften sich die indivi- 
duellen P^ehler und Heu- 
senslamm kam auf 10:11 
heran. Dennoch hatte die 
SSG beim Spielsland von 
14:12 Salzball. Auch diese 
Chance wurde leichtfertig 
vertan und der Salz mit 
14:16 verloren. Trotz der 
Niederlage bleiben die 
zweiten Damen in der 
Kreisliga, da die mitge- 
fährdelen Mannschaften 
beide verloren. 

Die drillen Damen 
mußten in ihrem Heim- 
spiel sowohl gegen den 
Tabellenführer wie auch 
gegen den Tabellenlelzlen 
vom BSC Offenbach an- 
treten. Der erste Salz 
wurde regelrecht ver- 
schlafen und ging mit 2:15 
verloren. Der zweite Salz 
geslallele sich nicht nur 
spannend, sondern war an 
Dramatik kaum zu über- 
bieten. Die Gäste aus Of- 
fenbach führten bereits 
mit 12:7, als Petra Hebe- 
rer an die Angabe kam. 
Sichere Aufgaben ließen 
Langen mit 14:12 in Füh- 
rung gehen, die bis zum 
Salzende gehalten wer- 
den konnte. Damit hatte 
man dem Tabellenführer 
einen Satz abgenommen. 

Durch gezielte und hart 
geschlagene Angaben 
konnte sich Offenbach in 
den folgenden Sätzen je- 
weils mit 15:4 durchset- 

Knapper ging es im 
Spiel gegen die zweite Of- 
fenbacher Mannschaft zu. 
Obwohl die ersten beiden 
Sätze mit 8:15 und 14:16 
verloren wurden, hatte 
dies auf die kämpferische 
Einstellung der SSG kei- 
nen f-influß. Einer guten 
Abwehrleislung von Ste- 
fanie Wypper war es mil- 
zuverdanken, daß der 
drille Salz mit 15:13 ge- 
wonnen werden konnte. 
Im vierten Satz reichte 
dann leider die Kraft und 
Kondition nicht mehr und 
man verlor ihn schnell mit 
3:15. 

Gegen einen nicht über- 
mäßig starken Gegner 
konnte die erste Herren- 
mannschaft zu keinem 
Zeitpunkt zum eigenen 
Spiel finden. Von der 
Stärke der Langener an 
den vergangenen Spielta- 
gen, den Gegner durch 
konsequentes Angriffs- 
spiel unter Druck zu set- 
zen, war an diesem Wo- 
chenende ziemlich wenig 
zu sehen. Im ersten Satz 
lief Langen von Beginn ei- 
nem Rückstand hinterher. 
Der zweite Satz gestaltete 
sich nach anfänglicher 
Führung bis zum 10:10 
ausgeglichen, dann 
brachte die nicht beson- 
ders eindrucksvolle, aber 
fehlerfreie Spielweise der 
Offenbacher den erneuten 
Satzverlust für Langen. 
Auch Satz drei verlief 
lange ausgeglichen, eine 
leichte Langener Führung 
von 12:10 konnte nicht ge- 

nutzt werden. Ein verlel- 
zungsbedingter Spieler- 
wechsel brachte Langen 
aus dem gerade gefunde- 
nen Ryhthmus und dem 
Gegner den 1 5:12-Satzge- 
winn. 

Die spielerische! Überle- 
genheit der SSC; stand in 
der Begegnung Hegen 
Dreieichenhain zu keinem 
Zeitpunkt zur Diskussion. 
Die Frage war jedoch, wie 
die Mannschaft den Frust 
aus dem letzten Spiel 
wegslecken v/ürde. Zwar 
zeigte die Mannschaft 
auch in diesem Match 
nicht die Leistung der 
vergangenen Wochen, 
konnte das Spiel trotzdem 
problemlos mit 3:0 für 
sich entscheiden. Trotz 
des zweiten Platzes ist die 
Chance auf die Meister- 
schaft ziemlich vage. 

Daß die zweiten Herren 
sich noch lange nicht auf- 
gegeben haben, bewiesen 
sie mit ihrem eindrucks- 
vollen 3:l-Erfolg in Ober- 
Roden. Im ersten Salz 
wurde der Gegner regel- 
recht überrannt. Der Salz 
ging mit 15:3 an die SSG. 
Leider verlief der zweite 
Satz gerade andersherum 
und ging mit dem gleichen 
Ergebnis an Ober-Koden. 
Durch diese kleine 
Schwächephase ließen 
sich die Langener nicht 
aus der Ruhe bringen. 
Mannschaftliche Ge- 
schlossenheit und immer 
wieder Angriffe über die 
starken Außenang/eifer 
gaben den Ausschlag, daß 
die folgenden Sätze mit 
15:8 und 15:11 gewonnen 
wurden. Der Sieg gibt 
Auftrieb und Zuversicht 
für die verbleibenden 
Spiellage. 

Wichtiger Heimsieg für die 

Handballdamen der SGE 

Nach 12:9 über Gadernheim gute Karten im Abstiegskampf 
Kgelshach - Im Kam|)f um 

den Klas.senerhalt in der Be- 
zirksliga I gelang den Hand- 
ballerinnen der .SG Egels- 
bach ein äußerst wichtiger 
12;9-Heimsieg. Gegen den 
Tabellenvierten aus Gadern- 
heim entwickelte sich gleich 
zu Beginn ein flottes .Spiel. 
Die Egelsbacherinnen zeig- 
ten in der ersten Halbzeit ei- 
ne absolut souveräne Lei- 
stung, das Angriffsspiel har- 
monierte wie schon lange 
nicht mehr. Spielmacherin 
Ro.se Rauth setzte die beeiden 
,,Halben" Anja Hirner und 
Sabine Lenz geschickt in 
Szene, die an (liesem Nach- 
mittag Torjägenjuali täten 
zeigten. Auch (las .Spiel über 
die Außen klappte ausge- 
zeichnet. Die Aliwehr stand 

um ,Iudilh CJärtner wie eine 
Mauer und die Bälle, die 
durchgingen, waren sichere 
Beule für die Torfrauen 
Frauke Lehmann und Clau- 
dia Heck, Man führte zur 
Halbzeit hochverdient mil 
7:1. 

In der zweiten Halbzeit 
wurden .Sabine Lenz und 
Anja Himer in M.inndek- 
kung genommen Die daraus 
resultierenden Frei räume 
wurden geschickt genutzt, so 
daß man zwölf Minuten vor 
Schluß mil 11:5 in Führung 
lag. In den letzten zwölf Mi- 
nuten lief der Angriffsmolor 
der Hausherrinnen nicht 
mehr rund, zweimaliges 
Überzahlspiel wurde kläg- 
lich vergellen, hinzu kamen 
Konzen t rat i<m.s.schwächen 

beim Abschluß, (iadernheim 
gelang noch eine Ergebnis 
kosmelik. 

,S(; Kgelshach: F. Leb 
mann, V.. Heck. R. .lost (2). .S 
Lenz (2). H. Raulh (2). .1 
Gärtner (2), A. Himer (2). K 
Hunzel (1), P. Sander (1) 

Am 5. Mäi'z spielen dii' 
Egelsbacherinnen um 17.30 
Uhr beim starken Aiifsteigev 
TV Siedelsbrunn, den man 
im Heimspiel mit 14:9 besie- 
gen konnte. Wenn die guten 
Leistungen in den Heimspie- 
len auch auswärts gezeigt 
werden, ist man im Egelsba- 
cher Lager optimistisch, daß 
der zweite Auswärtsi'ifolg 
gelingen kann. Dies wäre ein 
großer .Schritt zum frühzei- 
tigen Klassenerhall. 

A-Jugend der SGE mit 

achtbarem dritten Platz 

Am Sonntag Spitzenspiel beim FV Eppertshausen 

(1). Kgelshach (leo) - Die 
Fußball-A-Jugend der SG 
Egelsbach erreichte beim 
Hallenturnier im baden- 
württembergischen Bir- 
kenfeld nach einem 6:2- 
Erfolg über den FC Gag- 
genau einen achtbaren 
dritten Platz. Trainer 
Rolf Bauer zeigte sich 
denn auch dementspre- 
chend zufrieden, schließ- 
lich ,,waren alle unsere 
Gegner Verbands- und 
Landesligisten". 

Im ersten Gruppenspiel 
gegen den späteren Tur- 
niersieger Phönix Mann- 
heim erreichte die SG 
Egelsbach nach Toren 
von David Racano und 
Carsten Grünewald ein 

2:2-Unentschieden. Nach 
der 3:4-Niederlage gegen 
den VfB Bühl zeigten sich 
die Egelsbacher von ihrer 
besten Seite und sicher- 
ten sich mit drei Siegen in 
Folge den zweiten Platz 
in ihrer Gruppe. Siemens 
Karlsruhe (4:1), der SV 
Hotensol (3:0) und der 1. 
PX Pforzheim (4:1) wur- 
den deutlich bezwungen. 
Auch im ,,kleinen Finale" 
um Platz drei hatte die 
SGE beim 6:2 gegen Gag- 
genau wenig Mühe. 

SG Egelsbach: Seng; 
Doehner (1). Kazakis (1), 
Holzapfel (1). Racano (6). 
Grünewald (7), Hajjout 
(4), Uzuncay (1), Cimini 

Ernst wird es für die A- 
Jugend der SGE am kom- 
menden .Sonnlag (10,15 
Uhr), wenn das schwere 
Bezirksliga-Auswärts- 
spiel beim Tabellenzwei- 
ten FV Eppertshausen auf 
dem Programm steht. 
Nach oem Rückzug von 
Opel liüsselsheim und 
dem Egelsbacher 0:0-Ke- 
mis in Erzhausen fährt 
der Spitzenreiter mit nur 
einem einzigen Pünkt- 
chen Vorsprung nach Ep- 
pertshausen. Im Hinspiel 
allerdings siegten die 
Bauer-Schützlinge nach 
einigen Startschwierig- 
keiten deutlich mit 8:1. 

TVL-Basketballmädchen 

in der Hessen-Endrunde 

Beim Turnier in Aschaffenburg gab's keine Niederlage 
Langen - .Nach dem Ge- 

winn der Bezirksmeister- 
schafl mußten die Basket- 
ball-A-Mädchen des TV 
Langen zum Turnier nach 
.Ascha "fenburg reisen. 
Gegne- waren dort die TG 
Rotenburg, die SG DJK 
,\scha ff enburg-Main hau- 
sen und der PSV Gießen. 
;\uf dem .Spiel stand für die 
teilnehmenden Teams die 
Qualifikation zur Hessen- 
meisterschaft. 

Im Auflaktspiel gegen 
Hntenburg erspielten sich 
die TVL-Mädchen bis zur 
vierten Minute eine 9:2- 
Fuhrung. Dann kam aber 
.Sand ins CJetriebe. denn die 
Mannschaft hatte in dieser 
Formation noch nie auf 
dem Feld gestanden. In der 
zehnten Minute lagen die 
Langenerinnen mil 13:16 
im Rückstand. Dieser 
konnte bis zur Halbzeil 
nicht mehr wettgemacht 
werden, so daß beim S|)iel- 
stand von 33:37 die .Seilen 
gewechselt wurden. 

Mit einer konsec|uenten 
Verleidigungsarbeit und 
einer konsequenten Spiel- 
weise im Angriff konnte 
der höchste Rückstand von 

37:45 aus der 24. Spielmi- 
nule au[ 44:45 verkürzt 
werden. Mil 60:56 wurde 
die Führung übernommen 
und das Spiel schließlich 
doch noch mit 65:60 ge- 
wonnen. 

Am Sonntag gegen 
Aschaffenburg stand es 
nach fünf Minuten bereits 
21:5 für die TVL-Mädchen. 
Beim Stand von 45:27 wur- 
den die Seilen gewechselt. 
Alle Spielerinnen bekamen 
genügend Einsalzzeilen 
und konnten das Zusam- 
menspiel üben. Auch in der 
zweiten Hälfte des Spieles 
konnten schöne Kombina- 
tionen beklatscht werden. 
Der Ball lief gut und auch 
die zweite Spielperiode 
wurde mit 46:29 deutlich 
gewonnen. 

Nach dem Mittagessen 
stand das Spiel gegen den 
PSV Gießen auf dem Plan. 
Gießen hatte sein zweites 
Spiel in Folge, so daß die 
mil nur sieben Spielerin- 
nen angereiste Mannschaft 
relativ müde war. Nach ei- 
nigen guten Schnellangrif- 
fen und einem ruhigen, 
übersichtlichen Spiel ge- 

gen die Zonenverteidigung 
stand eine 45:18-Halbzeit- 
führung fest. In der zwei- 
ten Hablzeit wurde der 
Vorsprung in zwei Phasen 
mil 11:0 beziehungsweise 
10:0 weiter ausgebaut. Mil 
dem 87:45-Erfolg brachten 
die Langener Mädchen den 
Sieg in diesem Vorlurnier 
unter Dach und Fach. 

Im abschließenden S])iel 
standen sich noch die SG 
DJK Aschaffenburg-Main- 
hausen und die TG Roten- 
burg, jeweils nach Siegen 
gegen den PSV Gießen, im 
Spiel um Platz zwei gegen- 
über. Mit einem Sieg quali- 
fizierte sich Aschaffenburg 
für die Hessenmeisler- 
schafl. Beim zweiten Vor- 
turnier kamen der SV Drei- 
eichenhain und SOC 
Höchst weiter. 

Für den TVL spielten: 
Sanja Simic (15), Fikreta 
Samjic (28), Iris Kemplner 
(12), Sim(me Sgoll, Silke 
Hertel (20), Sabrina Roß- 
bach (10), Kristina Matic 
(4), Veronika Tomasevic 
(50), Nina Heger (35), Silke 
Heger (22), Sabine Pe- 
try (47). 

In einem der wenigen Spiele, die am Wochenende ausgetragen wurden, standen sich in der Bezirksllga Offenbach der FC Langen 
und die Reserve der Spvgg, Dietesheim gegenüber. Im strömenden Regen gab es ein torloses Unentschieden. In dieser Szene kam 
Langens Rudi Kolodziej (links) gegen Dietesheims Jäger einen Schritt zu spät. Foto: Orlowski 
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Unbekanntes über 

Herrn von Goethe 

Walter Weisbeckers neues Buch 

UND acHT NlEMAi-S OBCR 
"Die *.uC3RÜCKEr P 

Den DichtcrfUistcn .Ir)- 
h;inn Wolfnan^i von (iocthc 
kennt jeder, viele wi.s.sen 
.null um (la.s .Schaffen des 
(ieheimen Käthes in Dien- 
sten des Iler/o^s Karl Aii- 
K<isl von Sachsen-Weinuir- 
Kisenaeh Und einigen maj^ 
so^iir l)ekannt sein, <lall sicli 
das Multitalent aus Krank- 
furt auch als Naturwissen- 
schaftler einen Namen 
machte Doch was ist mit 
dem Menschen (loethe? Ihn 
einem breiten Publikum vor- 
zustellen, kann als Venhenst 
des Schriftstellers und (ioe- 
the-.Spezialisten Walter 
VVeisbecker aus Krankfurt 
freiten. 

In seinem zweiten Huch 
über den unumstrittenen 
KoniH der deutschsprachi- 
gen Literatur (,.(loethe zwi- 
schen (ieist und Sinnenfreu- 
de") bliittert er weitestKe- 
hend unbekannte Kapitel im 
reichen Leben des Dichters 
auf Da finden di<' Studien- 
jahri' in Leipzig und Strali- 
biiiK eben.so HeachtuiiH wie 
die /.eit des jungen (ioethe 
als .hirist in seiner Vater- 
stadt Frankfurt, die er friili 
verlieli und zu der er zeitle- 
bens ein eher Hespaltenes 
Verhältnis halte 

Apropos Verhältnis: lirei- 
teii Haum nehmen die zahl- 
reichen LiebesHc.schichten 
im bewef^ten Leben des sin- 
nenfrohen ,.Olympiers" ein, 
ob es sich nun um schwär- 
merische Mekanntschaften, 
innige Hrieffreiindschaften 
oder ernsthafte Hezieluinnen 
handelt, (loethe und die 
Frauen - ohne dieses Thema 

wäre eine Kinschätzunn der 
Person des Dichterfürsten 
h()chst unvollständig 

Aus einer Unzahl von 
Quellen, die oftmals über Kr- 
kenntnisse der ..offiziellen" 
(>oetheforschunn hinausrei- 
chen. schöpft \Veist)ecker 
den .Stoff für die biof^rafi- 
schen Kpisoden Ks entsteht 
ein diffiziles Charakterbild 
des Ausnahmemenschen 
(ioethe, und manches Detail 
deckt auch offensichtliche 
Charakterschwachen auf 
Am Denkmal darf Heruttelt 
werden 

So nanz nebenbei wird 
darüber hinaus in Weisl)ek- 
kers Huch durch die genaue 
Met räch tunH Coet bescher 
Zeitnenos.sen ein transpa- 
rentes Hild über den CJeist 
des ausgehenden Ui. und be- 
fjinnenden Iii. .lahrhunderts 
Uezeichnet. Manchmal wird 
dabei beim Leser etwas zu 
viel llinternnindwissen vor- 
ausjjesetzt, etwa wenn diver- 
se l'ersonen im /usammen- 
hann mit (ioethi' 
deren Identität unil Bedeu- 
tunn aber nicht näher erläu- 
tert werden. 

Alles in allem ist das Huch 
überaus lesenwert - nicht 
nur für (loethe-Kreunde. 
Und vor allem ist es eine 
höchst vernnüf^liche Lektü- 
re. Von wie vielen Produkten 
auf dem ausufernden Sach- 
büch-Markt lälit sich das 
heute noch sauen? - vkiii - 
• Walter Wi'isbecker: Cioe- 
the zwisciu'n Cieist und Sin- 
nenfreude, Societäts-Verlag, 
2!l() .Seiten. ;i(i Mark 
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Nüchterne Darstellung Adenauers Was isaac 

Newton 

nicht 

wußte 

Köhlers Kanzler-Biographie richtet sich eher an das Fach-Publikum 
,,Als der amerikanisctie 

AülJenminister Dean Ache- 
son ihn 1949 in Bonn be- 
suchte, urklärte ihm Ade- 
nauer, am Hhein hätte schon 
eine llochkultur bestanden, 
als in Ostdeutschland noch 
Mi-nschenopfer dargebracht 
worden .seien." Solch flotte 
Stellen wie die.se sind die 
Ausnahme in Henning Köh- 
lers politi.scher Biographie 
über Konrad Adenauer. 
Köhler erläutert danach auf 
mehreren Seiten mit trok- 
ken-sachliehen Argumenten, 
dieses Zitat sei nicht so zu 
verstehen. daU Adenauer ge- 
gen die Wiedervereinigung 
gewesen sei. 

Der Professor für Moderne 
(ie.schichte bietet eine eher 
nüchterne Darstellung über 

das Leben und Wirken des 
ersten Bundeskanzlers der 
Bundesrepublik Deutsch- 
land. über Klternhaüs und 
.Schule. Adenauers Zeit als 
Oberbürgermeister von Köln 
während der Weimarer He- 
publik. seine Einstellung 
zum ..Kölner Separatismus" 
und sein politi.sches Unter- 
tauchen im Nazi-Ueich. 

Neben den beiden 19K() 
und 1991 erschienenen Bän- 
den von Ilans-Peter 
Schwarz, die bislang als 
wichtigste Adenauer-Bio- 
graphie galten, dürfte Köh- 
lers Buch zum Standard- 
werk werden: Interessant 
nicht so sehr für ein breites 
Le.sepublikum. sondern un- 
verzichtbar für Wis.sen- 
schaftler und Studenten der 

Zeitgeschichte. So sind der 
Aus(Mnandersetzung mit 
..den Khöndorfer (Jralshü- 
tern mit Hans-Peter 
Schwarz an der Spitze und 
Hermann ("iiaml als bayri- 
schem Verbündeten" weite 
Teile des Buches gewidmet 

Die Heaktion auf die Sta- 
lin-Note vom 10. März 19,')2. 
in der die Sowjetunion die 
Vereinigung zu einem neu- 
tralen Deutschland vor- 
schlug. ist für viele Adenau- 
er-Biographen zur politi- 
schen Meßlatte gewortlen. 
K()hler schlielJt sich nicht 
hundertprozentig der 
Schwarzsehen Polemik an. 
der Kritikern vorwirft, eine 
..Legende der verpalJten Ge- 
legenheit" aufgebaut zu ha- 
ben. Adenauer, so folgert 

Köhler, habe den Mantel der 
Geschichte zwar nicht unbe- 
achtet vorüberrauschen las- 
■sen, sein ..defensiver Anti- 
kommunismus" habe aber 
dazu geführt. ,,daÜ ihn kein 
Angebot der Sowjetunicm 
bewegen" konnte, ,,aus der 
Verbinilung mit dem Westen 
auszubrechen". 

Auf die Krage, ob Konrad 
Adenauer nach der Wieder- 
vereinigung an Bedeutung 
verloren hat, antwortet der 
Autor im Vorwort, eine Per- 
sönlichkeit von historischem 
Rang komme nicht aus der 
Moile. Ludwi); Mielko 
• Henning Köhler: Adenau- 
er - Kine politische Biogra- 
phie, Propyläen Verlag, 
1 ,'i24 Seiten. 9H Mark 

Die Leser lieben seine 

ausgemalte Dramatik 

Ken Follett ständig auf Bestseller-Listen 
Kr dürfte wohl kein Kall 

für Marcel Heich-Hanicki 
sein, Daflir ist Ken Kollett 
ein Garant für grolJe Aufla- 
gen .Sein neues Buch ,,Du' 
rieiler der Macht" steht seit 
Woclu'ii auf den deuts<'hen 
Bestseller-Listi'ii. Kollett hat 
gesi hafft, wovon die meisten 
Autoren träumen - Millione- 
nauflagen, Berühmtheit, 
Ueichtum. Und den verdankt 
d<'r Krzähli'r spannender 
Geschichten nicht unbedingt 
.si'inen Landsleuten:. In 
Deutschland hat Kollett 
mehr Le.ser als zuhau.se in 
Großbritannien, und 7.') Pro- 
zent seiner Kinnahmen kom- 
men vom amerikanischen 
Buchmarkt. 

Der Schriftsteller hat sich 
seinen Welterfolg hart erar- 
beitet. ,,Meine ersten Bücher 
habe ich geschrieben, als ich 
noch ,louinalist war", be- 
richtete er. .,Aber sie waren 
zu schnell geschrieben, zu 
kurz. Leser lieben es, wenn 
die Dramatik ausgemalt 
wiril, ich aber .schrieb wie 
ein .lournalist." Seinen gro- 

llen Durclibruch schaffte 
KolU'tt 19711. als er mit dem 
Spionagethriller ..Die Na- 
del" auf den Markt kam, 
erstmals unter eigenem Na- 
men. ,,Mit der Nadel habe 
ich mir zum erstenmal sehr 
viel Zeil gela.ssen und sehr 
gründlich recherchiert. Das 
hat sich ausgezahlt". 

,,Die Nadel", die mit Do- 
nald Sutherland in der 
Hauptrolle auch verfilmt 
wurde, hat inzwischen eine 
Weltauflage von mehr als 
zwölf Millionen. Kollett 
.schreibt alli' zwei .lahre ei- 
nen Best.seller, wobei er sich 
längst vom Agenten-Thema 
gelöst hat. ..Die Säulen der 
Krde" sind eine Erzählung 
um die Krbauer einer goti- 
.schen Kathedrale - eigent- 
lich kein Thema, bei dem 
man an einen Best.seller den- 
ken würde. Und ,,Die Pfeiler 
der Macht" beschreiben 
Aufstieg und Kall einer 
Banker-Dynastie im vikto- 
rianischen England. 

In Deutschland sind von 
Kollett zehn Titel mit einer 

Die nächsten 
drei Bücher 
Ken Folletts 
sind noch 
nicht ge- 
schrieben, 
aber bereits 
verkauft. Wie 
andere Verla- 
ge In aller 
Welt hat sie 
sich der Lüb- 
be-Verlag be- 
reits blind ge- 
sichert. 

Foto: dpa 

Gesamtauflage von rund 
drei Millionen Exemplaren 
erschienen, alle im Lübbe- 
Verlag. Abge.sehen von den 
Honoraren, die ihm der 
deutsche Buchmarkt ein- 
bringt, schätzt Kollett die 
Aufmachung seiner Hardco- 
ver-Au.sgaben in Deutsch- 
land. ,,Nirgendwo sonst wer- 
den Bücher so aufwendig, so 
kunstvoll gestaltet wie in 
Deutschland". 

Der Autor ist im CJegen- 
•satz zu vielen Mannern aus 

Versatzstücke 

früherer Werke 

John Updikes aktueller Roman 

kleinen Verhältnissen, die zu 
großem Reichtum kamen, 
kein Konservativer gewor- 
den. Er unterstützt aktiv die 
Labour Party - ..im letzten 
.lahr habe ich ihr .schät- 
zungswei.se 250 000 Pfund 
verschafft" und spielt Tisch- 
tennis statt Golf. Einen Par- 
lament.ssitz strebt er nicht an 
- ..ich weiß nicht, ob ich von 
den Bezügen eines Abgeord- 
neten noch leben konnte". 

l'eter W, Kisthcr 

Was für eine trübe Ge- 
schichte: Geschichtsprofes- 
sor Alfred L. Clayton hat in 
seinem Leben leider gar 
nichts beendet. Weder seine 
Ehe mit der ,,Königin der 
Unordnung", noch eine Bio- 
graphie über .lames Bucha- 
nan, den If). Präsidenten der 
USA. Aber Clayton hat sich 
bemüht, so übermäßig, daß 
.sogar sein Scheitern nicht 
den Hauch von Größe hat. 

Mit .satirischer Genauig- 
keit legt .lohn Updike in .sei- 
nem jüngsten Roman ..Erin- 
nerungen an die Zeit unter 
Kord" das Leben in der ame- 
rikanischen Provinz bloß. 
Das ist ein Thema, dem sich 
der bedeutende amerikani- 
sche Erzähler in allen .seinen 
Werken verschrieben hat. 

Die Schärfe von Updikes 
Beobachtung.sgabe leidet in 
den ..Erinnerungen" aller- 
dings unter der Unscharfe 
der zu erzählenden Ge- 
schichte. Der Autor ver- 
knüpft Claytons Erinnerun- 
gen an Kord mit der Lebens- 
ge,schichte Buchanans, der 
von 1857 bis 18t) 1 Präsident 

der Vereinigten Staaten war. 
Und so geschickt auch die 
Stilübungon Updikes sind, 
der sich flapsig der sexuellen 
Eskapaden Claytons an- 
nimmt, um im nächsten Ka- 
pitel sich wieder altmo- 
disch-historisierend dem 
Leben Buchanans zu wid- 
men, so unklar bleiben die 
Berührungspunkte zwischen 
beiden Epochen. 

Während Buchanans 
Amtszeit mit der Spaltung 
der Union und dem Beginn 
des Sezessionskrieges eiulet, 
endet ilie Kreiheit Claytons 
im Bett seiner eigentlich von 
ihm verlassenen Ehefrau, 
der ,,Königin der Unord- 
nung", und in der immer 
gleichen Eintönigkeit des 
Geschlechtsverkehrs. AI 1er- 
kläglichstes Scheitern der 
Protagonisten also in einem 
Buch, das wie zusammenge- 
schusterl wirkt aus Versatz- 
stücken früherer Werke Up- 
tlikes. Anika von Greve 
• John Updike: Erinnerun- 
gen an die Zeit unter Kord. 
Rowohlt Verlag, 432 Seiten, 
45 Mark 

Ein halbes ,Iahrhundert 
nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs ist der ,,Zu.sam- 
menbruch". wie 1945 viele 
be.schönigend das katastro- 
phale Ende des ..Dritten 
Reiches" nannten, noch im- 
mer eine Herausforderung 
für heutige Schriftsteller. 
Weder ,,bewältigt" noch er- 
zähleri.sch gänzlich ausge- 
schöpft, wirkt die damalige 
Zeit in die heutige hinein, 
wird in Büchern wieder le- 
bendig, die für dieses Krüh- 
jahr angekündigt werden. 

,,Klughunde" nennt Mar- 
cel Beyer seinen neuen Ro- 
man (Suhrkamp) und läßt 
darin einen Wachmann aus 
Hitler.s Berliner ,,Führer- 
bunker" und die achtjähri- 
ge Tochter des Propaganda- 
ministers Goebbels als Er- 
zähler auftreten. Der 1965, 
also 20 Jahre nach Kriegs- 
ende geborene Autor be- 
treibt mit seinen beiden so 

Nachkrieg und Mauerfall 

Die deutsche Zeitgeschichte wird in neuen Romanen aufgearbeitet 

ungleichen Kiguren, die er 
zusammenführt, in imagi- 
när-fiktiver Weise seine 
Auseinandersetzung mit 
dem Nationalsozialismus. 
Er läßt den Wachmann, ei- 
nen Akustiker, zum fanati- 
schen Stimmensammler 
werden, der die Laute ster- 
bender Frontsoldaten eben- 
so wie Hitlers letzte Äuße- 
rungen vordem t'all Berlins 
aufzeichnet. 

Geno Hartlaub, 50 Jahre 
älter als Beyer, erzählt in 
ihrem bei Luchterhand er- 
scheinenden neuen Roman 
,,Der Mann, der nicht nach 
Hause wollte" von einem 
19jährigen Kriegsheimkeh- 
rer, der nach den überstan- 

denen Schrecken studieren 
möchte, aber nach der Ver- 
weigerung von Lebensmit- 
telkarten durch das Woh- 
nungsamt aus der Not eine 
Tugend macht und ,,Hun- 
gerkünstler" wird. Statt der 
erhofften Klarheit für einen 
Neuanfang beschert ihm die 
Hungerkur aber nur Ma- 
genschmerzen - und die al- 
ten Alpträume. 

In seinem Roman ,,Stille 
Jagd" (Luchterhand) er- 
zählt Johano Strasser von 
einer lange vergessenen Ge- 
schichte, die in der Nach- 
kriegszeit im Lüneburgi- 
schen angesiedelt ist. Alles 
kreist dabei um einen im 
Moor ermordet aufgefunde- 

nen Polen, der seinerzeit 
von einer Bäuerin vor den 
Nazis versteckt worden war 
und der ihr die Heirat ver- 
sprochen hatte. Der Kund 
seiner Leiche ver.setzt ein 
Heidestädtchen in Aufixihr, 
läßt niemanden mehr mit 
aufrechtem Kopf durch den 
Ort gehen, denn alle sind 
Täter und in die damaligen 
unaufgedeckten Ge.scheh- 
nisse verwickelt. 

Um Täter und Opfer geht 
es nicht nur in der literari- 
schen Auseinandersetzung 
mit dem ,,Dritten Reich", 
sondern auch bei Versu- 
chen, von der ,,ganzen" 
Wirklichkeit der DDR und 
vom P^all der Berliner Mau- 

er zu erzählen. ,,Ab.schied 
von den Keinden" nennt der 
1953 in Ost-Berlin geborene 
Autor Reinhard Jirgl seinen 
bei Hanser erscheinenden 
Roman. Zwei Brüder ent- 
wickeln darin denselben 
..Haß auf das DDR-Sy- 
stem", lieben aber dieselbe 
Krau und lassen nichts un- 
versucht, den anderen aus- 
zustechen. Zu dem Buch, 
das kein ,,Wende-Roman" 
sei, merkt der Verlag an, 
daß darin erzählt werde, 
wie auch nach 1989 die al- 
ten Feindschaften und Seil- 
schaften weiterleben, die 
Kämpfe um ,,Macht, Ein- 
fluß, Glück" heftiger ge- 
worden sind. 

Die Sachbuchauttirin 
Barbara Sichtermann de- 
bütiert im Frühjahr bei 
Hoffmann und Campe im 
belletristischen Fach mit 
ihrem im wiedervereinigten 
Berlin spielenden Roman 
..Vicky Victory". Ihr Held 
ist ein ..naturalisierter 
Westberliner mit Ost-Ver- 
gangenheit". ein moderner 
Taugenichts und ,,unge- 
lernter Frauenjäger", der in 
exzentrische Spekulationen 
verliebt ist - und in Frauen. 
In seinem neuen Roman 
,,NOX" erzählt Thomas 
Hettche von der ,,deutschen 
Nacht" des Mauerfalls. Der 
Suhrkamp Verlag charakte- 
risiert das Werk, worin eine 
Mörderin auf der Flucht vor 
ihrer Tat in das ,,nächtlich 
taumelnde Berlin" hinein- 
gezogen wird, als ,,Roman 
der Grenzüberschreitun- 
gen". Bruno Utin 

Als der englische Physikor 
unil Mathematiker Isaac 
Newton (1043-1727) mit Hil- 
fe der Gravitationsgcsetzo 
die Planetenbahnen berech 
nete, schien das Cfeheimms 
der Himmelsmechanik gc 
löst. Doch schon am Emlo 
des 19. Jahrhunderts zoi 
störten Mathematiker wio 
dei- Franzo.se Jules Heiir 
Poincare (1854-1912) die 
Vorstellung von der Welt als 
Uhrwerk. Die Planeten ihm 
gieren nicht nur auf die An- 
ziehungskraft der Sonne, die 
sie auf ihren Bahnen hält 
sondern auch auf die ihrer 
Nachbarn. 

Der Sog der um die Simiw 
kreisenden HimmeKskörpiT 
fügt einer von unserem Zen- 
tralgestirn bestimmten 
Grundbewegung eine Mengt' 
winziger Schwankungen 
hinzu, die viele Miniabwei 
chungen von der vollkom- 
menen Geometrie verursa- 
chen. Anders als der Lauf ci 
nes irdischen Karussells sind 
die Bahnen der Himmelsköi 
per komplexen und sehr dy- 
namischen Einflüssen unter 
w(nfen, was im Extremfall 
zu chaoti.schem Verhalten 
einzelner Himmelsobjekte 
führen kann. Im Sonnen.sy 
stein stellt sich die Frage, ob 
die diversen Einflüsse jedi'S 
Körpers auf den anderen 
Körper die Planeten aus 
ihren Bahnen nur leicht und 
zeitweise verdrängen oder 
ob die.se Wirkungen schlieli- 
lich zu radikalen unumkehi- 
baren Veränderungen führen 
können. 

Unter dem Titel ,,Was New 
ton nicht wußte - Chaos im 
Sonnen-system" erzählt der 
Wissenschaftsjounialist Ivart 
Petei-son die spannende Ge 
schichte von den Bemühungen 
der Menschheit, die Bahnen 
der Himmelsköi-]K'r zu verate 
hen und zu berechnen. Der 
Traum himmli.scher Zuverlä.s 
sigkeit, schreibt der durch pe- 
pulärwis.sen.schaftliche Titi'l 
bekanntgewoitlene Autor, ist 
durch die Einsicht in die 
Grenzen der Vorau.ssagbarkeit 
ins Wanken gekommen. 

Werden die Planeten nach 
weiteren Milliarden Jahren 
immer noch auf denselben 
Bahnen laufen wie jetzt, oder 
könnte es einmal durch gravi' 
tative Schwankungen zu der 
Katastrophe kommen, daß der 
Mai-s auf die Erde fällt? 
Kommt die Erde vielleicht 
selbst einmal der Sonne nahe 
genug, um ein Zwilling der ge- 
fahrlich heißen Venus zu wer- 
den? Diese mit Fragezx'ichen 
versehenen Visionen dei 
Schriftstellers vermögen 
kaum zu sch(x;kieren ange- 
sichts der gängigen Thet)rit 
der Astronomen von der künf- 
tigen Aufljlähung der Sonne 
zum Roten Ries<?n mit der 
Aussicht auf kochende Ozeane 
imd den Hitzetod auf der Erde 
- allerdings erst in Jahrmilh- 
arden. Rudolf Merü'' 
• Ivars Peterson: Was Newton 
nicht wußte, Birkhäuscr Ver- 
lag, 352 Seiten, 109 Abbildun- 
gen, 68 Mark 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer nllerdings mehr 
wissen will, systematisch 

' sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vcreine wenden; 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
vorein Babenhausen, Kon- 
laktadre.ssen: Jean 
CJramm. Martin-Luthor- 
Straße 5. Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonnlag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro. Fahrstraße 2. 
BabeIhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg. Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man. Steinstraße 57. Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Dietzenbach 

Brief marken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok. Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Großtauschtage im Bür- 
gerhaus jeden zweiten 
Monat (wird gesondert 
veröffentlicht). 10 bis 15 
Uhr. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat. 15 
Uhr, katholischen Pfarr- 
zentrum. Darmstädter 
Straße. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- , 
Verein Dreieich. Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag i 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5. 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
.cnhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Diti Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr 

fon: 06103 / 7 91 93. 
Tauschtage in der 

Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlneim, Dietes- 
heiiner Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19, 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehr- 
haus, Raum 10. 1. Stock, 
Neu-Isenburg. Offenba- 
cher Straße 35. am zweiten 
Donnerstag im Monat. 19 
bis 22 Uhr, und am vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
bis 12 LJnr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen. 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann. 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tnuschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr 

Tauschtage in Heusen- 
stamm joden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolf gang 
Bubori, Bismarckstraße 
37. 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 5.*, hinteres Ge- 
bäude. 

Langen 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstamrfier Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr 27, Tel.: 06182/ 
8 18 94. Geschäftsführer 
Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 / 2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurtei 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Revolutionierende Entdeckung 

Wilhelm Röntgen verbesserte die Behandlungsmöglichkeiten 
Aus Anlaß des 150. Ge- 

burtstags von Wilhelm Rött- 
gen am 27. März 1995 und 
des hundertsten Jahrestags 
der Entdeckung der nach 
ihm benannten Röntgen- 
strahlen wird an einen Wis- 
senschaftler und sein Werk 
erinnert, das für die Physik 
große Bedeutung hatte, die 
medizinische Diagnostik re- 
volutionierte und neue Be- 
handlungsmöglichkeiten 
durch die bald nach der Ent- 
deckung einsetzende Strah- 
lentherapie bösartiger Er- 
krankungen eröffnete. Aus 
Anlaß des Jubiläums bringt 
die Deutsche Bundespost ei- 
ne 100-Pfennig-Sondcr- 
briefmarke heraus. Sie wur- 
de von Margit Zauner. Trift- 
ern, entworfen. 

Wilhelm Conrad Röntgen 
wurde am 27. März 184.5 in 
Lennep, heute Remscheid- 
Lennep geboren. 1848 zog 
die Familie nach Apeldoorn, 
wo Röntgen bis zu seinem 
zwanzigsten Lebensjahr leb- 
te. 1865 begann er am Eidge- 
nössischen Politechnikum in 
Zürich n#t dem Studium des 
Maschinenbaus, das er 1868 
mit dem Diplom als Inge- 
nieur beendete. Anschlie- 
ßend studierte er in Zürich 
Physik und wurde bereits 
1869 mit der Arbeit ,,Studi- 
um über Gase" zum Dr. phil. 
promoviert. 

Im selben Jahr wurde er 
Vorlesungsassistent bei dem 
jungen Physiker August 
Kundt, der für seine weitere 
wissenschaftliche Laufbahn 
große Bedeutung hatte und 
dem er 1870 nach Würzburg 
und 1873 nach Straßburg 
folgte. Schon ein Jahr später 
wurde er Professor für Ma- 
thematik und Physik an der 
Landwirtschaftlichen Aka- 
demie in Hohenheim. Feh- 
lende Voraussetzungen zum 
wissenschaftlichen Arbeiten 
waren Anlaß, 1876 auf ein 
Extraordinariat für theore- 
tische Physik nach Straß- 
burgzurückzukehren. 

1879 nahm Röntgen einen 
Ruf an die Universität Gie- 
ßen und am 1. Oktober 1888 
den auf den Lehrstuhl für 
Physik in Würzburg als 
Nachfolger von Kohlrausch 
an. Hier machte Röntgen am 
8. November 1895 seine epo- 
chale Entdeckung. 

VWIWim Conrad Röntgnn 
18'Si6-J923 

100 JAHRE ENTDECKUNG DER RÖNTGENSTRAHLEN l»5 

Aus Anlaß des ,30. Geburlstags von Wilhelm Conrad Rüntgen hat 
Margit Zauner eine 100-Pfennig-Marke entworfen. Das Markenbild 
zeigt das X als Symbol für die Strahlen und ein Röntgenbild, auf dem 
eine Hand abgebildet ist. 

Am 1. April 1900 über- 
nahm er das Ordinariat für 
Physik an tler lAidwig-Mu- 
ximilians-Universität in 
München. 1901 wurde er als 
erster Physiker mit dem 
Nobelpreis ausgezeichnet. 
1920 erfolgte seine Emeritie- 
rung. Am 10. Februar 1923 
verstarb W. C. Röntgen in 
München 

Röntgen hat 60 wissen- 
schaftliche Arbeiten veröf- 
fentlicht. Neben seiner Ent- 
deckung der X-Strahlen war 
die Arbeit ,,Über die Bewe- 
gung eines im homogenen 
elektrischen Feld befindli- 
chen Dielektrikums hervor- 
gerufene elektrodynamische 
Kraft" aus dem Jahre 1888 
von so großer Bedeutung, 
daß sie von Fachkollegen als 
nobelpreiswürdig erachtet 
wurde. Diese Anerkennung 
bestätigt Röntgens Bedeu- 
tung als Experimentalphysi- 
ker. 

In Würzburg beschäftigte 
er sich unter anderem mit 
der evakuierten Geiß- 
ler'schen Röhre und verfolg- 
te dabei das Ziel, die vom 
Ga.sdruck abhängigen Er- 
■scheinungen beim Strom- 
durchgang zu erforschen. 
Bei diesen Versuchen beob- 
achtete Röntgen im verdun- 
kelten Raum bei jeder Entla- 
dung das Aufleuchten eines 
mit Baryumplatincyanür an- 
gestrichenen Papierschirms 
und erkannte, daß die Fluo- 
renszenz vom Entladungs- 
apparat ausgehen müsse. Er 
nannte die ihm nicht erklär- 
bare Ursache eine ,,neue 

Art" von Strahlen. Deren Ei- 
genschaften hat er in weni- 
gen Wochen grundlegend er- 
forscht. 1896 veröffentlichte 
er zwei Mitteilungen und ein 
Jahr später eine dritte Arbeit 
über die Eigen.schaften die- 
ser ..X-Strahlen". Zu ihnen 
gehören u.a. die Wirkung auf 
fluoreszierende Körper, auf 
eine photographische Platte, 
die geradlinige Ausbreitung, 
die Nicht-Ablenkbarkeit 
durch magnetische Felder, 
das Fehlen der Reflexion 
und Brechung und die unter- 
schiedliche Absorption 
durch verschiedene Körper, 
also ihre Durchdringungsfä- 
higkeit. Hiermit war der 
Ausgangspunkt für die mo- 
derne bildgebende Diagno- 
stik gegeben. Die Entdek- 
kung Röntgens bekam große 
Bedeutung für die Physik, 
für die Mineralogie und für 
die Erforschung der Atom- 
struktur. der Lichtemission 
und des Aufbaus der Kristal- 
le. Röntgenstrahlen werden 
in der Materialprüfung und 
für die Erforschung der 
Struktur der Metalle genutzt 
und in der Medizin für die 
Diagnostik und Therapie an- 
gewandt. 

Die Bedeutung der Ent- 
deckung der Röntgehstrah- 
len für die Medizin fand 
ihren Ausdruck in einer bis 
dahin nicht erlebten Ge- 
schwindigkeit der Verbrei- 

•tung einer wissenschaftli- 
chen Entdeckung. Am 12. 
Januar 1896 hielt Röntgen in 
Berlin einen Vortrag über 
seine Entdeckung. Am 23. 

Januar 1896 folgte die einzi- 
ge öffentliche Demonstrati- 
on seiner Entdeckung vor 
der Wurzburger Physika- 
lisch-Medizinischen Gesell- 
schaft. bei der der Anatom 
Albert von Kölliker unter 
dem zustimmenden Beifall 
der Sitzungsteilnehmer vor- 
schlug, die ..neue Art von 
Strahlen" als ,,Röntgen- 
strahlen" zu bezeichnen. Die 
rasche Verbreitung der Ent- 
deckung und deren diagno- 
stischer Gewinn nach sehr 
schneller technischer Wei- 
terentwicklung der Rönt- 
genröhren führte schon im 
Mai 1896 zur Herausgabe 
der bedeutenden deutsch- 
sprachigen Fachzeitschrift 
,,Fortschritte auf dem Ge- 
biet der Röntgenstrahlen" 
durch den Arzt Heinrich 
Ernst Albers-Schönbcrg in 
Hamburg und am 2. Mai 
1905 wurde in Berlin die 
Deutsche Röntgengeseil- 
schaft gegründet. 

Die Entdeckung der Rönt- 
genstrahlen leitete das Ende 
der klassischen Physik ein 
und gab Anstoß zur Ent- 
wicklung neuer Wissensge- 
biete. Es wurden Indu- 
strieunternehmen für die 
Medizintechnik gegründet 
und die technischen Fort- 
schritte führten in rascher 
Folge zu erheblichen Ver- 
besserungen in der Qualität 
der Röntgenaufnahmen.. 

Der mit der Diagnostik 
verbundene große Nutzen 
der Röntgenstrahlen ist je- 
doch durch ihre über viele 
Jahre nicht genügend beach- 
teten biologischen Wirkun- 
gen belastet. Überdosierun- 
gen haben zu schworen 
Schäden geführt. 

Heute sind bei fachkundi- 
ger Anwendung der Rönt- 
genstrahlen unerwünschte 
Wirkungen kaum zu be- 
fürchten, da aufgrund tech- 
nischer Entwicklungen die 
für die Arifertigung der 
Röntgenaufnahmen erfor- 
derliche Dosis auf etwa ein 
Prozent derjenigen reduziert 
wurde, die zu Beginn der 
Röntgenära notwendig war. 
So wird der Name Röntgen 
in der Physik und Medizin 
immer mit der Erinnerung 
an einen großen Forscher 
verbunden sein. 

50 Jahre Frieden in Deutschland 

Brandenburger Tor und Friedensengel auf einer Sonderprägung 
Ein halbes Jahrhundert ist 

vergangen, seit die letzte 
Granate deutsche Menschen 
tötete, die letzte Bombe 
deutsche Ziele zerstörte: der 
8. Mai 1945 war der Tag, an 
dem weiße Fahnen der Welt 
signalisierten, daß sechs 
Jahre eines sinnlosen Welt- 
krieges ihr Ende gefunden 
hatten. Die deutsche Wehr- 
macht kapitulierte, der Waf- 
fenstillstand trat einen Tag 
später in Kraft. Die Teilung 
Deutschlands begann. 

Die Hinterlassenschaft des 
Krieges: Ruinen, Schutt und 
Asche. Die schönsten deut- 
schen Städte waren vernich- 
tet, die Männer in Gefangen- 
schaft. Es folgte eine Zeit der 
,,Trümmerfrauen" die aus 
den geborstenen Mauern 
noch Ziegelsteine sammelten 
- ein erstes Zeichen für un- 
gebrochenen Willen, unser 
Land wieder aufzubauen. 
Not, Mühsal und Entbeh- 
rungen waren die Begleiter 
der folgenden Jahre. Erst der 
Beginn einer neuen Politik 
und das Bekenntnis zur De- 
mokratie markierten den 
Aufstieg des wesentlichen 
Teils von Deutschland. Der 
Wiederaufbau unseres Lan- 
des und der Wirtschaft unter 
Konrad Adenauer und Lud- 
wig Erhard begann. Die 
Währungsreform folgte - 
und bald war der Begriff 
,,Wirtschaftswunder" weit 
über die Grenzen West- 
deutschlands bekannt. 

Für viele sind diese Jahre 
lediglich ,,Historie" nicht 
selbst erlebte Geschichte. 

Seit 50 Jahren ist Frieden in Deutschland. Das Ist Anlaß eine Sllber- 
und Goldmünze zu prägen. Die Münze von der Prägstatt München 
zeigt auf der Vorderseite das von Carl Vezerfi-Clemm entworfene 
Brandenburger Tor mit Taube und Jahreszahlen. Die Rückseite zeigt 
einen Friedensengel mit Taube. Entwurf: Paul-Peter Steiner. 

Sie können nicht ermessen, 
welches Glück es bedeutet, 
fünfzig Jahre in Frieden zu 
leben, keine Luftschutzsire- 
nen und nicht das Dröhnen 
der Bombengeschwader und 
Einschläge der Bomben zu 
hören. ,,Fünfzig Jahre Frie- 
den in Deul.schland" ist der 
wichtigste Anlaß, den es 
gibt, eine Sonderprägung 
aufzulegen. Aus diesem 
Grund hat die Münz-Präg- 
statt München zwei interna- 
tional bekannte Künstler 

mit der Aufgabe betreut, ei- 
ne Gedenkprägung unter 
diesem Motto zu entwerfen. 
Die Aufgabe - darin sind 
sich alle einig, die Medaillen 
und deren künstlerische 
Aussagekraft bewerten 
wurde hervorragend gelöst. 

Die Vorderseite zeigt das 
Brandenburger Tor als Sym- 
bol Deutschlands in einer 
kühnen, ungewöhnlichen 
Perspektive. Sie signalisiert 
Kraft, Dynamik und Stolz 
auf das Geleistete. Eine gol- 

Großtausch in 

Obertshausen 

Im Bürgerhaus Hau- 
sen ist am 5. März, ab 9 
Uhr, der schon traditio- 
nelle Großtauschtag der 
AG Philatelie Oberts- 
hausen. Vereinsmitglie- 
der die Sammler aus be- 
nachbarten Vereinen 
und selbstverständlich 
auch Gäste sind herz- 
lich willkommen. 

Die Sammelleiden- 
schaft der Menschheit 
ist ungebrochen. Von 
Antiquitäten über 
Plüschteddys bis zu 
Streichholzschachteln 
wird alles zusammenge- 
tragen und mit Stolz 
präsentiert. 

Trotzdem gibt es auch 
noch eine große Anzahl 
von Zeitgenossen, die 
dem vielleicht von man- 
chem belächelten Sam- 
meln von Briefmarken 
nachgehen. Übt man 
das Hobby etwas inten- 
siver und im Kreise 
Gleichgesinnter aus, 
wird man Philatelist 
und geht beispielsweise 
zu einem Großtausch- 
tag. 

So eine Veranstaltung 
bietet den Philatelisten 
die Möglichkeit auch 
mal mit anderen Samm- 
lern in Kontakt zu kom- 
men und üen eignen Ho- 
rizont zu erweitern 
Vielleicht gibt es die ei- 
ne oder andere neue An- 
regung, die Sammlung 
anders zu gestalten oder 
sich für ein neues Sam- 
melgebiet zu entschei- 
den. 

In der heutigen Zeit 
wird auch das Geld für 
den Briefmarkensamm- 
ler knapper. Man ist 
vielleicht nicht mehr so- 
viel unterwegs und 
pflegt wieder mehr sein 
Hobby. Briefmarken- 
sammeln kann man 
auch auf etwas niedri- 
gerem Niveau betrei- 
ben. Ein Großtauschtag 
bietet für jeden viele 
Möglichkeiten. Man 
muß nur hingehen. Der 
Vorstand hofft auf eine 
gut besuchte Veranstal- 
tung mit vielen neuen 
Gesichtern. 

dene Friedenstaube und die 
Jahreszahlen 1945 - 1955 
weisen auf diese Epoche des 
Friedens hin. Dem Bildhauer 
Carl Vezerfi-Clemm gelang 
diese eindrucksvolle Kom- 
position. Die Rückseite 
stammt von dem Künstler 
Paul-Peter Steiner. Er stellte 
als beherrschende Figur den 
Friedensengel mit Taube in 
den Mittelpunkt, dazu die 
Germania und einen deut- 
schen Wappenadler. Das 
Schriftband ,,50 Jahre Frie- 
den in Deutschland" krönt 
diese allegorisch ausgezeich- 
net gelungene Darstellung. 

Die Gedenkprägung gibt 
es in reinem Feinsilber zu 59 
Mark und in Feingold zu 235 
Mark. Als Besonderheit wird 
dieses Edition als Inlay-Prä- 
gung aufgelegt, bei der sich 
das Friedenssymbol, die 
Taube aus Feingold, mit der 
Silbermedaille vereint. In 
die Prägung aus Feingold ist 
die Friedenstaube in massi- 
vem Feinsilber eingesetzt. 
Beide Versionen zeigen so 
dem Betrachter ein brillan- 
tes Wechselspiel der Edel- 
metalle, was die Friedens- 
taube noch mehr hervorhebt. 

Die Ausgabe ,,50 Jahre 
Frieden in Deutschland" ist 
in ihrer Auflage streng limi- 
tiert. Sie ist über Banken 
und Sparkassen zu beziehen 
und wird mit Zertifikat ge- 
liefert. Sollte sie noch nicht 
überall erhältlich sein, nennt 
die Münz-Prägstatt Mün- 
chen (O 089 / 8 12 45 79) Be- 
zugsquellen. 

Großtauschtag 

international 
Die Hessischen Philateli- 

sten und Telefonkarten- 
freunde treffen sich mor- 
gen, am 26. Februar, zum 
traditionellen ,,Rhein- 
Main-Großtauschtag". Der 
Briefmarken-Sammler- 
Verein Neu-Isenburg er- 
wartet wieder Gäste aus 
ganz Deutschland und aus 
den Ländern Frankreich, 
Luxemburg, Schweiz usw. 
sowie einige Händler, bei 
denen die eine oder andere 
Rarität günstig zu erhalten 
ist. 

Außer der Vereinsjugend, 
die wieder ihren Verkaufs- 
stand mit diversen Marken, 
Belegen und philatelisti- 
schem Zubehör betreibt, 
wird auch wieder ein Im- 
biß- und Getränkestand 
vorhanden sein sowie eine 
Briefmarkenausstellung in 
22 Doppelrahmen mit ver- 
schiedenen Länder- und 
Motivsammlungen der Mit- 
glieder. 

Die Veranstaltung ist am 
26. Februar, von 9 bis 16 
Uhr, im Alten Feuerwehr- 
haus, Neu-Isenburg, Of- 
fenbacher Straße 35, erste 
Etage. Informationen/Re- 
servierungen unter Telefon 
Nr. 06102-32 06 59. 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 97 
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Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeilen • Umbettungen ■ Sarge. Wasche. Urnen in 
vielen Ausfuhrungen und gunstiger Preisgestaltung • Ausfuhrung 
komplolter Beisetzungen - Traueranzeigen • Drucksachen • Tele- 
gramme • Blumendekorationen • Grabmaiangelegenheiten -alle 
Formalitäten • auch Rente • Krankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen . 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren tn Familienbesitz 

Verkauf vom Lkw: Jaden l>onn«r«tag 
Ingrid Marie. Gloster  10 kg 10.- 
Horneburger 10 kg Birnen 6 kg 10.- 
Jonagold. Cox Orange 10 kg 15.- 
Roter Boskoop, Golden Dellclous 10 kg 15.- 
Elstar 10 kg 18.- 

AuOerdem: Clementinen. Navel-Orangen, Rote Grapelrultlll 
Elnkellerungskartoffeln. gelb und festkochend 

zu Tagespreisen 
8.15 LAmm«rspl*l Kirche 10.00 Houa«nttamm Batinhof 
S.30 Mühlh«lm Bahnhof 10.30 Sprsndllngar Bahnhot 
8.50 Rumpanhalm KIrcha 10.55 Egalabach Barllnar Plati 
B.OO BUrgal Oallaa 11.05 Langan Stadthalla 
9.15 Oftanbach autarbahnhof 11.20 Langan Bahnhot 
9.25 OF-Blabar Bahnhot 11.40 Oralalchanhaln Bahnhof 
9.40 Offanbach Sladthalla 11.50 Götzanhaln Bahnhot 

Parkpl. Naaaaa Dralack 

Willi Görich 

In .stiller Traiior: 
Annomiirio (iörich HftliH 
(«nbi (iörich und Ilan.s Klaus Lösch 
Wilhelm (iörich 
I'oter .Jost und Familie 
Willi und .lulia .lost 

■ Dach- ■ 
Neu- + Umdeckungon 

Jürgen Rinker 
Bodachungsgesellschafi mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaf! 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

I,;inH(<n, Woirs^arlcnslraUc Ki 

Hie Bccnliminj,' findet am Donnerslaf», dom 2. Marz 1995, um 
Uhr auf dem Lanj^ener F'Yiedhof .statt. 

Warden Sie Dauerspender/In I 
Mrt DM 45.- monatlich finanziersn Sl« ttglich «ir^« warm« Mahizait In unMrar ZantralkOcKa in Zanica. 
BoBnitn*Harzaoowina 

ap*r>d«r>iien|o Kto Nr 3ai 000 2S SpvkMM Lang«n-8«llo«nttM( BLZ 90693134 
SpMnqüliungen wardtn auagMldR 

Informationan untar Tal 06103/51077 

Hauptgeschäftsstelle 

In Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszelten; 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestellen 

Dreieichenhain: 
Schreibwaren-Lindner. Hanaustraße 2-12 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke. Bahnstraße 57 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES Mathias Schneemeier 

VERKAUF Danke sagen wir 

lüi- die Zeichen der Verbundenheit und Anteilnahme 
für da.s tröstende Wort, f^esprochen oder ge.schrieben 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für Ulumen, Kränze und Cleldspcmden. 
für die Zuneigung. Vertrauen und Freundschaft, 
die ihm im Lel)en entHOHen^ebracht wurden. 

AlllliMtr A«til. Kl. 1.10 kl, am Mtgrliiltm Antau 
Cm Oranw 70/M  22.50 Cox Dtmih BflffO     10.5 
EUtar   22.S0 Gsldtn Daliclous 10.S 
JsnataM—  —,— 10.50 Rotar Botkoop  ....10.5 
MMIiliwn. KIsta 24.50 Rota Graoatnrit 20.0 
Kaitoflalfl Unda ♦ CllaM. ntw. latlk.. Kl. 1.12.5 ho 10.0 

Verkauf vom Lkw am kommenden Donnerstag, 2. Marz 1995 
'14.30 Langen. Stadthalle 15.30 Egelebach, Berliner Pietz 
15.00 Langen, Bahnhof 16.00 Lengen, Südl. Rlngitr., Friedhof 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

Paula Schiii'i'iiuMt'r 
und Tochter Andrea 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

Deutschland • Österreich • Schweiz • Europa 
Au.s bewegtem Herzen danken wir 

für alle Worte der Liebe, 
iui- Blumen, Ki'änze und Spenden, 

lür das letzte Geleit beim Abschied von 
Holen Sie sich den großen aktuellen Straßenatlas 

auf dem neuesten Stand nriit den übersichtlichen, 
lesegerechten Maßstäben: 

•Deutschland 1:250.000 
•Schweiz 1:250.000 •Österreich 1:400.000 

Die 30 praktischen Ballungsraumkarten, die i 
34 Stadtpläne in Spitzenqualität und das präzise | 
Ortsregister mit Postleitzahlen sind eine unent-j 
behrliche Hilfe bei allen Fahrten. Natürlich finden Sie 
auch die neu eingeführte Numerierung der 
Autobahnabfahrten Deutschlands und die 
Entfernungstabelle Deutschland/Europa. Mit 
diesem praxisgerechten Straßenatlas in stabiler 
Fadenbincfung werden Sie immer sicher und bequem 
Ihr Ziel erreichen. 

Herbert Schütz 

den Verwandten, Nachbarn und Freunden 

Petra und Maximilian Trübner 

()3225 Langen, im Februar 1995 

448 Seiten, 
Format 19,5 x 29,6 cm Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsieser wissen mehr! 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 
Mit einer 

Famiiienanzeige 
ärreictien und informieren Sie all Itire Verwandten, Freunde und Bekannten. 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb Finke 

Hier einige 

Beispiele: 
erreichen und informieren Sie all Itire Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung In vielen Haushalten gelesen. 

25 mm hoch, 2spaltlg, DM 28.75 
Hauptgeechinsetelle Langen 
Darmstidter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal, Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlicti unserer 

Silberhochzeit 
In so überreichem Mal3e mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie (ür das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb (\4üiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

Öffnungezeiten: 
Mo.-Oo. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß lür die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23. 

* Preise inkl. Mv^t. 
40 mm hoch, 2spaltig, DM 46. 


